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line während des Druckes dieses vierten Theiles iu 
eflf von Sanskrit -Wörterbüchern geführte officielle Cor- 
judeuz, über die mich weiter auszulassen ich nicht 
&htigt bin , zwingt mich , so zu sagen , zu der hier 
mden öffentlichen Meinungsäusserung, die sonst unter- 
)en wäre. 

m Jahre 1872 erschien das Sanskrit-Englische Wörter- 
i von Monier Williams, im Jahre 1871 der 6te Theil 
grossen Petersburger Wörterbuchs. Im letzten Theile 
)s Wörterbuchs so wie in dem jetzt im Druck befindli- 
. Sanskrit -Wörterbuch in kürzerer Fassung konnte das 
st genannte Werk schon aus dem Grunde nicht benutzt 
len, weil hier die Wörter und Wortbedeutungen ohne 
ge*) aufgeführt werden. Auf Treu und Glauben wollten 
Nichts herübemehmen , würden wohl auch nicht viel 
BS und Wichtiges gefunden haben, wodurch eine der- 
;e Herübernahme gerechtfertigt gewesen wäre. Monier 
LiAMS dagegen hat das Petersburger Wörterbuch mit 
r Unselbständigkeit benutzt, die uns in Erstaunen setzt, 
selbst drückt sich darüber in der Vorrede folgender- 
jsen aus: ,,Indeed, it is impossible for me to express 
uately my sense of Obligation to the great work of Pro- 
rs BöHTLiNGK and Roth. Although I have referred to 
I other dictionary, glossary, and vocabulary, including 
3 of Professor Benfby and Westergaard and the eight- 



Wenn in dorn Werke hier und da einmal ein Citat erscheint, ist 
aicbt wenig überrascht und fragt unwillkürlich „woiu?**. 



volumed Encyclopaedia of ßädhäkäntadeva, commonly called 
the Sabda-kalpa-druma, and although I have striven to 
weigh and verify for myself all the words and meanings 
given by my fellow lexicographers, yet I have always consid- 
ered an appeal to the St. Petersburg Wörterbuch as the 
most satisfactory available means for deciding doubtfiil ques- 
tions". 

Nach diesen Worten müsste man annehmen, dass Monier 
Williams bei der Compilation seines Wörterbuchs stets kri- 
tisch verfohren wäre, niemals aber auf Treu und Glauben 
abgeschrieben oder übersetzt hätte. Dem ist aber nicht so. 
Sein Vertrauen zum Petersburger Wörterbuch ging so weit, 
dass er häufig, ohne nachzuprüfen (was für ihn ein Leichteö 
gewesen wäre, da wir die Belege zu den Wörtern und Wort- 
bedeutungen stets beifügen) einfach abschrieb oder, genauer 
gesprochen, übersetzte. Wenn sogar solche Druckfehler, die 
jeder Anfänger ohne Mühe hätte beseitigen können, in sein 
Werk hinübergegangen sind, so schliesse ich daraus, dass 
der Compilator bisweilen ganz gedankenlos zu Werke gegan- 
gen ist. 

Es folgen hier einige Beweise für das so eben Ausgespro- 
chene. Sie beginnen erst mit ^ und ^^iR, bei welchem 
Worte ich, wenn ich mich nicht irre, zum ersten Mal bei 
M. W. Rath suchte, da ich in einem schwachen Augen- 
blicke nicht sogleich darauf kam, was mit ^ und 'g^TT^ 
gemeint sei. 

1) P. W. ^Töf) m. Eule and ^^if^ m. Krähe bei Wilson fehlerhaft 
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für ms^, ^tRrnr« — M. W. ^01; dynka^ as m. an owl. Dyukari {^ka-ari)^ 
it^ m. Hhe owl's enemy', a crow (wrong forms for dyuka aod dyükäri), 
— J^Jöf) und Zfjohli^ im P. W. Druckfebler für CT^ und q^If^. Die Zu- 
sätze hätte M. W. sieb ersparen können, da ja die Worte falsch sind. 

2) P. W. U^ f. (m. MBB. 13,2876). — U. W. ^^ dhur, kr, f. (m. in 
&laba-bh. Anusäsanap. 2876. dhur is masc). — 2876 im P. W. Druckfoh- 
lor für 2786. 

3) P. W. f^rT^ ni. N. pr. eines Mannes MBh. 13,1765. Viell. fehler- 

es» 

haft für ftr4>T. — M. W. f^^J nt/aw6Aia, tU, m. N. of a person men- 
tioned in Maha-bh. Anusäsanap. 1765; (perhaps for nityam-bhu), — Hier 
ist Alles, auch das Citat richtig wiedergegeben, ich frage nur, ob M. W. 
die Conjeetur (die übrigens von keinem Werth ist) aufgestellt hat. 

4) P. W. %IHfn^TH^rmrR n. der Ort OTqrH), tro es kein R-i-^^) 
Denken (H^TH) ^^f^^^ f^^in Nichtdenken (tfH^I) g^^bt Burn. Lot. de la b. 1. 
813. — IM. W. Rc4H^HIH\|lM(i«^ (die Umschreibungen und die Angabe 
des Nomin. lasse ich von nun an weg, wenn Nichts darauf ankommt) n. a 
place {äyatana) whero tbere is no {na-eva) thinking [sanjnana) and no 
{na) not thinking {a-sanjna), — Das Wort zerlegt sich bei einiger Auf- 
merksamkeit in ^sr-H^HIHai-MIMHH. 

5) P. W. M^-sl 3) f. ^ Bein, der DurgÄ MBo. 4,1 88. — M. W. Panka^ 
ja^, (Ij, f. an epithel of Durgä. — Das f. von M^-si wäre trasTT; 4^' Sil an 
der angeführten Stelle ist Nomiu. ron M^-isi«i. 

0) ^T^^FRöf) n. der Pada- und Krama-pAtba P. 2,4,5, Seh. — M.W. 
padakramaka, n. the Pada-patha and the Krama-pälha. — An der ange- 
führten Stelle steht ^^oTi^hHofi. !>«' Wort bedeutet ein mit dem Pada- 
und ein mit dem Rrama-pAtha vertrauter Mann. 

7) ^If7 wird im P. W. beanstandet; die Yorgleichung neuerer Aus- 
gaben bat den Verdacht als begründet erwiesen. Bei M. W. erscheint 
^T^ als eine ganz berechtigte Form, ohne dass ein Grund dafür angege- 
ben würde. 

8) P. W. Mi(y5fltJH«<JJ- f^'f^r umfassend AV. 10,8,25. - M..W. Pari- 
shvanjiyas^ Ved. clasping more firmly. — An der angeführten Stelle steht 
MI(^^TMfI oder, nach der Schreibart von M. W., pari-shvajiyas. 

9) P. W. TJT^ a<JJ- f- °^ aussen — , oben eng ^at. Br. 3,4,4,26. — 
M. W. paro'nhu {'^as-an^) Ved. narrow on the outside or at the top, — 
l| i 1^ ist^eine Conjeetur, der Text liest ^^vT^T. 

10) P. W. 2.^^ Schamgegend. 5H:^H ^5R=ftR TBa. 3,1,1 ,li in Z. f. d. 
K. d. M. 7,269. — M. W. qg 2. the pudenda. — Der Text in der Biblio- 
theca indica, der scbon in den 60er Jahren erschienen war, liest richtig 

>j o -s 

11) P. W. CflFT^f^ m. N. pr. eines Mannes RIga-Tar. 8,2497. Viell. 

patton. Ton Mrf^T* — *^* ^' 4Icff^l( ni. (probably a patrooymic fr. 
palahara) N. of a man. — Au der angegebenen Stelle steht Cf|^«^|f^. 

12) P. W. |l<^l<^ adj. zu berühren im Begri/f stehend, si^M so v. a. im 
Begriff stehend in*s Wasser zu gehen, sieh abzuwaschen MBb. 12,8338. — 
M. W. rFTtT being abqut to touch; (with jolam) being about to enter 
the water, being about to perform ablutions. — An der angeführten Stelle 
steht nicht ST^IT, sondern Hl^lt^R, was dem Sinne nach allerdings das- 
selbe ist. 



13) P. W. 2. V<=f)irl*TTSJ adj. natürlich, naturgemäss, gewöhnlich VasI 
Bru. S. 29,2 2. — M. W. Prakriti-bhava {at, a, am), natural, uaual, coi 
nion. — Bei der Ausarbeitung dieses Wörterbuchs erschien mir ^* 
▼erdächtig, und ich fand 30,22 die Form MoWlrl*?5f, die ich vermal 
hatte. 

14) P. W. ^irlU^^IH D. 1) das Amt u. s. w. — 2) N. eines best, Soma»{ 
Graha VS. 18,19. — M. W. Prati-itrasthana d. the office etc.; N. of aj 
particular Soma-graha (Ved.). — In der zweiten Bed. m., wie mao aas derj 
angegebenen Stelle eraehen kann. 

15) P. W. ^?HFr m* Befriedigung, N. eines der 12 Söhne des If aat 
SvAjambbuTa Buag. P. 4,1,7. — M. W. Pra-tosha m. *gratiGcatiooMI,j 
of one of the twelve sons of Manu Svajambbuya. — Der Bearbeiter di§»> 
ses Wörterbuchs hat nachgeschlagen und gefunden, dass Pratosha 
der 12 Söhne Vishnu's und einer der Götter Tushita im Manraatai^l 
SrAjaubbura ist. 

16) P. W. ^rMIloUIMM absolut. TS. 3,1,S,2. Qat. Br. 13,3,4,1. ^ IL' 
W. Praty-äkhyäjam, ind., Ved. haviog refuted or rejecled, having d« 

— Die hinzugefügte Bedeutung ist eine sehr unglücklich gewählte. 

17) P. W. llrMliMrlöH adj. klar tu machen, tu beweisen Mal4T. i4,1|,j 

— M. W. Praty^yitavya to be made clear, to be proved. — ^rMIIMf 
Druckfehler für UrMIMJUHc^. 
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18) P. W. TT^STRT^ m. Titel eines Buches Verz. d. Oxf. U. 99,a^4< 
108,a,27. 110,6,7. of^^äR desgl. Hall 94. — M. W. führt Pra[ 
viveka und Prapanca-sara als Titel auf. Das eine Werk heisst aber nj 
UM^Nc^öf), sondern V1H^HI(M<^^) was auch ohne Nachschlagen 
ersehen war. f 

19) P. W. giebt das f. too ^PTi?^ nicht an, M. W. schreibt Pra6Aft^ 
draka, as, a, am, — Das f. lautet natürlich prabhadrikä. 

20) P. W. l^HHM m. N. pr. Kunti's, eines Nachkommen des Gar af^' 
Mark. P. 2,2. — M. W. Mdld^ m., N. of Kanti (a descendant of Gara^ij^. 
— N. pr. Kunti's Druckfehler für N. pr. eines Sohnes des Kunti. 

21) P. W. 2. 7UH 4) N. pr. eineir Tochter Maru's, die Daksha iof 
Ehe erhielt, VP. 53. fg. Bqag. P. 3,12,55 u. s. w. — M. W. Prasüti N. of 
a daughter of Maru and wife of Daksba. — Maru's Druckfehler filr 
Maou's. 

22) P. W. f^^ 1) ^) theuer, hoch im Preise stehend: ^^ Varau. BfO. 
S. 8,8. 33,U. fi|MM(c| u. Theuerung 17,5. o^F5=fj Theuerung bereif ni 
(Gegens. frfH5T3FTf^) 4,20. — Bl. W. /»nya-dAanya/ra, Ved.(sic!}*)caut- 
ing dearness of provisions, producing scarcity of corn (opposed to iicM- 
kthakarin), — o^^HcR Druckfehler für o^RJSF^. 

23) P. W. ^^ \, b) vorzüglich Muhd. Up. 1,2,7. — M. W. Plava aupe 
rior, excellent (Ved.). — Vorzüglich Druckfehler für vergänglich. 



*) Auch u. mr^cfil wird die Bed. „a wooden peg driven ioto the groooi- 
for the Support of the stafTof Indra's bannor^S die im grossen WörterbuoÜ 
durch Varau. Bru. S. belegt wird, als vedisch bezeichnet! Bei T^f5PT wM 
statt Varau. Brh. und Vauäü. Brh. S. gleichfalls vedisch substituirl. %iii 
dem Worte Tedisch treibt M. W. überhaupt einen ganz unerlaubten Uo- 
fug; VarAhamihira aber für einen Tedischon Kshi zu halten ist dooli 
gar zu arg. 



m 1) Adj. {*{. cn und TT) am Ende eines Comp. 

irinkend, — 2) * m. f. (CJJ) das Trinken. 

2,^ i) Adj. am Ende eines Comp, hütend, be- 

MChützend, — 2) * f. CR das Hüten, 

3. ^ m. Abkürzung; ron m^m die fünfte Note. 

i.*^ I; m. a) Wind. — 6) £i. — c) = q?? — 2) 

f. tn = CFT ond qf^rRi. 
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*Q5r, itR, chllH und MSflMIrl« 4Hf?r ODd t)^M(ri 

MWHIi. 

L^CfoF Adj. Irtnlrmtf. 

t.oeFÖFr Adj. hütend, beschützend, 

llehtü m. N. pr. fehlerhaft för Motvsi. 
*M^tl f- TAespetta populnea. 

C|^m m. n. die Hütte eines KantjAla, ein von 
Wilden bewohntes Dorf &lBa. 12,1 f 1.1 2. 35. Kad. 
2,128.2. U. 129,8. 130,8. 
♦H^^li in. «'«« best. Pflanze. Richtig ^§IJ. 

l|^^ Nom. ag. mit Gen. 1 ) der da kocht, brät, 
Itaekt. — 2) die l'erefan«fi</ befördernd. — 3) das 
Teuer der Verdauung, Verdauungskraft KkhkUK i Su 

4^f^ Dat. Inf. zu 1. qg AV. 11,1,3. 

Hf?)*^ Adj. SM kochen, zu backen. 

^fW «n^ ^^ff^ (VS.) f. 1) das Kochen. Zube- 
reiteu von Speisen. — 2) ein gekochtes Gericht. — 
3) Verdauung. — 4) Ort der Verdauung. Auch 
°t-8|l"i "• — ^) das Reifwerden (vorangegangener 
Werke), so y. a. das Eintreten der Folgen Spr. 
7703. — 6} Läuterung MBo. 12,270,38. — 7) Ent- 
uriekelitng, Bildung. 

*Mlrhö1?l n. heftige Verdauungsbeschwerden. 
*t3|5F "• 1) ^^^ Stand des Haushalters, der Be- 
sitz eines eigenen Heerdes. — 2) das von dem 
Uaushalter unterhaltene Feuer. 

MI^H 1) Adj. a) durch Kochen gewonnen. — 
b) reif Heu. Pab. 2,365. — 2) n. durch Kochen 
gewonnenes Salz. 

t|<afvsf m. N. pr. 1) eines Schützlings der Ac^in. 

M<4^H &PTf¥5r RTOt % Ärsu. Br. — 2) PI. 

eines Volksstammes. 

MlcHä*! ^obl ro. N. pr. eines Maones. Nach 
IV. Tlieil. 



Sli. Adj. kochend (das Opfer). 

^m 1) Adj. (f. m) a) gekocht (im Sinne eines 
Partie.) Karaka 6,5. weichgekocht, gar, gebraten, 
gebacken u. s. w.; überh. fertig xubereitei (am 
Feuer). Das Worin geht im Comp. Totan. — b) 
für gekoehi gilt auch die Ifilch im' Eoter. — c) 
fertig gebacken oder gebrannt (Ton Backsteioeo 
und irdenen Geaehlrren). — d) reif von Fruchten 
und Pflanien. — e) reif tod Bäumen und Zwei- 
gen mit reifen Füiehten, — f) reif Ton Geschwü- 
ren. — g) reif Ton Haaren, so y. a. grau. — h) 
reif, vollkommen ausgebildet yom Verstände, yon 
Kenntnissen u. s. w. ~ i) reif, so y. a. dem Ende, 
Vergehen, Tode nahe, — verfallen Eaiaka 5,11. 
— 2) n. a) fertige Speise, Schüseel, Gerieht. — b) 
reifes Getraide. 

T 

^^e^ m. yon unbekannter Bed. AV. 20,130,6. 



*M6h'=Dri m« Azadirachta indica. 
^9)Tn m. fehlerhaft für q^QI. 
M^dl f. 1) Ä«*/e. — 2) das Grauwerden (der 
Haare). 

HEh^H ni. atn berauschendes Getränk aus dem 
Saft des Zuckerrohrs BuAyAPR. 2,58. 
*HShri Adj. frisch, stramm. 
*H9)'=1II( n. 1) saurer Reisschleim oder Reis- 
schleim überh. — 2) kochendes oder destillirtes 
Wasser. 

*H^U| m. ein Kan(]Ala. 
*H6hHt-MNHimn m. eine Art Kadamba. 

Mdl«?jT{rJ5R Adj. reif, aber noch nicht dürr, 
geschnitten (Getraide) Ragan. 16,104. 

HehiniHI( ni. chronische Dysenterie BeAVAPa. 

3,134. 

HEhl^ n. gekochte, auf dem Feuer gar gemachte 
Speise Spr. 3848. 

Meni'^SIlin (onomatop. mit TTrT) ▼om Geschrei 
der Vögel. 

^8tl I^.IM ro. der Ort der gekochten, d. i. verdau- 
ten Speise, Unterleib RUan. 18,4 4. 



H^lßll Adj. nur gekochte Speise geniessend 

"\ 

Pa. P. 19. 

Hsn^cf) Adj. aus gebrannten Ziegeln verfertigt 
BffMKH. 47,9. Hsaloai 1,661,3. 

H6n)öf"ni^rf n. ein Gebäude aus gebrannten 
Ziegeln P. 6,3,65, Seh. Jagn. 1,197. 

■Vi 

Hsn^^l f* ^n gebrannter Ziegel Vamah. Ban. 
S. 53,38. 

H8n^°f)IHM Adj. aus gebrannten Ziegeln ver- 
fertigt HiMADiii 1,649,19. 665,12. 

*^ '^RTfrr «iMl MdMfrl (Mi(li^). 

^^ m. (adj. Comp. f.lSn und *^) 1) Flügel, Fit- 
tig. Schwinge, Einmal n. — 2) Bez. der Zahl zwei 
HsHADRi 1,136,10. — 3) dt> Federn an einem 
Pfeile. — 4) Achsel, Seite des Körpers. — 5) 5«/- 
tentheil, Hälfte überh., Seitenpfosten (eines 6e- 
bfeudes), * Seitengebäude , Flanke (eines Heeres), 
Seiten theil eines Wagens, so y. a. Rad. — 6) Mo- 
natshälfte. In Comp, mit einem Vollmondstage, 
di> auf diesen Voltmond folgende dunkle Bfonats- 
hälfte. — 7) Sg. und PI. Seite, Partei, Anhang, 
Angehörige, Bundesgenossen. — 8) Sehaar, Klasse 
von Wesen. — 9) Menge, Masse in SJJ^fo. — 10) 
Schaar, so y. a. Einige. °^Rr| Adj. von Einigen 
gebilligt MBh. 13,93,49. — 11) Stelle, Statt, ^l^- 
"R^TT m- das Stellen — , Rechnen zu. — 12"; der 
eine von zwei Fällen, Fall überh. ^^ im andern 
Falle 232,30. 233,30. 234,26. 35^ ^^ in diesem 
Falle 232,21. cTP-T}? TOI ^ «>» einem'andem als 
in diesen beiden Fällen 242,28. M«^HchH( °V)7t so 
y. a. entschliesse dich zu Einem von Beiden. — 
13) Bezug, otTtT in Bezug au/* 104,12. — M) An- 
sicht, Idee, Meinung, eine aufgestellte Behauptung, 
ein aufgestellter Satz, — 15) bei den Juristen 
Klage 214,30. 215,14. 1 5. — 16) in der Logik das 
Subject eines Schlusses. — 17) «in in Rede stehen- 
der Gegenstand. — 18) *die Sonne S.u. zu RV. 
3,53,1 6. — 19) N. pr. verschiedener Männer VP^. — 
Nach den Lezicographen ausserdem : = i|<^lHlTl 
oder ftffr. ^^, r^sTja^,'^:^ oder"^€5MMQ(, 
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WJ^^ f^Rpr, ^5W» 5T?if a primary division und 
«jde o/* an equalion in a primary division. Nach 
Saj. zu RV. 6,47,19 Adj. = m^l^y SJTy^. 

qq^öfj in. 1 ) Flügel am Ende eines adj. Comp. — 
2) Bez. der Zahl iwei Hbmadri 1,136,7. ~ 3) 
* Fächer, Wedel Gal. — 4) *Seitenthür. — 5) 
Seite, — 6) "" Bundeegenone^ Gehülfe. 

^fAv^^ m. dae Ende einer Monatshälfle. 

t|5ra^m.F/ui^e/jcA/ayBBil?APR.2,H.CRnr5nv.l. 
tf^JIH Adj. mit Flügeln sich fortbewegend^ 
fliegend, 

L|(^i|c^m n. das Ergreifen der Partei oon (Gen.)* 

Mdül^ und ^mf^ Adj. Jmds (Gen. oder im 
Comp. Torangehend) Partei ergreifend. 

^^V3 Adj. in Verbindung mit NUlld'ü n. ein 
Baus mit drei Hallen^ die nach Osten, Süden und 
Norden gerichtet sind. 

tl^TFT Adj. = tRHR. 

1|^t|| m. 1) Vogel in STStfo (Nacbtr. 3). — 2) ein 
von der Heerde abgekommener Blephant Kao. 30, 
17. — 3) ♦der Mond. 

Cf^TT^S? Adj. der den Bergen die Flügel abge- 
schnitten hat, Beiw. J n d ra *s. 

t|5Rf m. 1) ♦der Mond. — 2) Bez. bestimmter 
Wolken VP.« 2,279. 
*M^sf*^*i ni. der Mond. 

mHril f. t) Bundesgenossenschaft. ^^ JpT Jmds 
(Gen.) Partei ergreifen. — 2) das Subjeetsein eines 
Schlusses. — 3) Titel eines Werkes Opp. Cat. 
1. ^li^MUll f. und ^CtöRT f. ebend. 

MdHI^Ii m., MdrllU«^^ m. (Opp. Cat. 1,363), 
^ddWI^ m, (Opp. Cat. 1), tjrHHIN^U "' ""^^ 
^5Tr?TfTO!rW^ m. Titel von NjAja-Werken. 

MTlIrl f. der Ort, wo die Flügel oder die vor- 
dem Extremitäten angewachsen sind. Beim Fisch 
BbIvapr. 2,M. — 2) Gefieder. Am Ende eines adj. 
Comp. Balas. 171,1 2. Rad. 51,1 0. 1 4. 218,1 G (Nom. 
abstr. rfT f.)- — 3) ♦der erste Tag in einer Mo- 
natshälfte. Auch ♦t|drl1. 

M7llrtM<, ni. PI. ausgebreitete Flügel Kardae. 

67,1. Vgl. q^TO. 

Hcrl(E4 n. 1) das ein Bestandtheil Sein von (im 
Comp. Torangebend}. — 2) das Klagesein 215,32. 

— 3) das Snbjectsein eines Schlusses. 
^?^^J^ n. Seitenihür. 

^^(^ 1) Adj. a) Jmds (Gen.) Partei haltend. 

— 6) sich haltend zu Etwas, hängend an (Loc). 

— 2) m. a) Vogel. — b) *ein von der Heerde ab- 
gekommener Elephant. — c) *der Mond. — d) 



Bein, eines Gajadeva. 

M<HM(I4'I| m* Titel eines Werkes. 
•MiTl'i'SHI f. 9ine Art Fledermaus Gal. 

t(5Hljt f. Federkiel. 

MtHMIH m. 1) die Mause der Vögel. — 2) Flug 
303,14.— 3) Par/e^naAme, Parteilichkeit, Vorliebe 
für, Hinneigung tu (Loc, Gen., Acc. 'mit V^ 
oder im Comp. Torangebend) 303,14. 312,13. 

mrtMlf^fTT f. 1) dflf Fliegen. — 2) Vorliebe für, 
Hinneigung zu (Loc. oder im Comp. Torange- 
bend). 

MdmWH Adj. 1) fliegend. — 2) Parfei neh- 
mend, parteiisch, Vorliebe zeigend, begünstigend; 
die Ergänzung im Comp. Torangebend. 

tratnf^ f. 1) Flügei Kardae. 71,5. — 2) * Sei- 
tenihür. 

M^Mt m. = MirliHMt und ancb einfacb Flügel 

Kad. 37,4. 12. 41,18. 

^ 

MtIMIc^UI Adj. Jmds (Gen.) Partei begünstigend. 

M^VI^IM m. eine best. Stellung der Hände beim 
Tanz. 

*^?^^k^ na. ÄeiAer, 
*MdH1^( m. die Flanke eines Elephanten. 
*WMd n. Flügeiwurzel, der Ort wo die Flügel 
an^^etcacAien sind. 

^^fJWU f. das Bilden einer Partei, das Ge- 
winnen von Bundesgenossen. 

M^^lF^ f. ein best. Spiel, 

H^<^l^ri^ n. etne best. Stellung der Hände 
beim Tanz. 

C|5fcm m. = q^TT^TrT Bbavapr, 4,163. Karaea 
6,24. 

tf^cfH Adj. 1) beflügelt, mit Flügeln, Seiten u. 
s. w. t?er«eÄeri. — 2) Verbindungen — , eine grosse 
Partei habend 82,11. 

HtH^II^ m. das Aussprechen seiner Meinung, 
Urtheil. 
♦MdMI^^M ni. Vogel. 

q^TÜRFT Adj. flügellahm Spr. 3849. 

Mi7l5(|H Ad?, zu halben Monaten, 

q^rn n. 1) * Flügel. — 2) Seite. — 3) Seitentheil 
eines Wagens. — 4) Flügel eines Thores. — 5) 
Seiten Pfosten. — 6) Flügel eines Heeres. — 7) 
Hälfte, Abtheilung öberb. — 8) Hälfte eines Mo- 
nats. — 9) Gestade eines Flusses. 
*M^H**4* nn. Symplocos racemosa. 

H^«5n Adj. an der Seite gelähmt. 

H^«^( m. ein Abtrünniger MBb. 13,32,16. 

MtI^IH na. ein alle Halbmonate darzubringen- 
des Opfer. 



^^^^^^^^^ _f__ 

M^IMI?T no. einseitige Lähmung, Hemiplegie Ka- ' 

RAKA 6,26. ' 

C|cTn? m. der erste Tag eines Halbmonats Pia. 
Gruj. 1,12,1. 

Hf^itl m. 1) Flügelende eines in Gestali eines 
Vogels aufgestellten Heeres. — 2) das Ende — , 
der letzte Tag eines Halbmonats AK. 1,l,Sy7. H. 
148. GoBu. 1,5,5. M. 6,20. Varaii. Bru. S. 5^7. 

t|tHlt!( n. 1) ein bestimmter Fall. Mit o^ wird 
die Bedeutung Ton loenn erklärt AK. 3,5,12. Tan. 
3,3,465. H. 1542. — 2) eine andere Ansicht Scbol. 
zu (ar. 42. 

MTlHIH m. Scheinklage, eine gegenstandslose 
Klage 215,15. 17. 30. Nom. abstr. ^(^ n. 215,15. 

^7tlM°rtl f. N. pr. einer der MüUer im Ge- 
folge Skanda'fl. 
♦m^M na. Vogel. 
♦MtIW^I (J) na. und q^TRHFT n. (Varab. Ebb. 

I 

S. 96,5) der letzte Tag in einem Halbmonat, \ 

^?{l^^\ f. der achte Tag in einer MonatshäifU | 
Par. Gruj. 3,3,4. 

Mdl^l^ Adj. der in einem halben Monat nur 
einmal Nahrung zu sich ninmt. 

^J^ m. Vogel. Nur ^^^ (metriscb). 

MkisMlirl^ n. Titel eines Werkes Opp. Gal. I. 

hItI^ci n. der Zustand eines Vogels. 

tff^ 1) Adj. a) geflügelt. — 6) mit Flügeln (ttn- 
eis;.) rer«eAen. — c) in Verbindung mit JTT7 äim 
Nacht mit den beiden angrenzenden Tagen GotB. 
3,3,) 0. — d) am Ende eines Comp, auf Jmds Seite . 
stehend, zu Jmds Partei gehörend. — 2) m. a) 
Vogel, ein geflügeltes Thier iiberh. — b) *der Fe- 
gel Gnru^a als einer der 48 Diener des Sonnsn^ ' 
gottes. — c) Bein. (iTa's. — d) ♦ein Tag mit den 
beiden angrenzenden Nächten. — e) * Pfeil, — f) 
eine best. Opferhandlung Tardja-Br. 19,10,1. — ^ 
f. MldUlT a) Vogelweibchen. — 6) ♦ Vollmonditofm 
c) eine Nacht mit den beiden angrenzenden Tagsik 
Gaüt. — d) ♦N. pr. einer (dkinl. 

MWMifT m. Bein. SanpAti's. 
♦MWMH1M!IIIM*I f. ein Wasserbehälter, aus ' 
dem die Vögel zu trinken bekommen. 



tfldMJN m. Bein, i) Garu(]a'8. — 2) 6«- 

o 

Uju's. 

MklHc4^ na. Bein. Garuija's. 

MWHHW4i^l|HdUI n. Tilel eine« Werket Or». 
Cat. 1. 
♦^filRIJT m. der Luftraum Gal. 

CTRWlrfT f. der Zustand eines Vogels odsr #1- 
nes Thieres des Waldes. 
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qRT^TsT und o^ m. Bein. I) Garuija's. — 2) 
GaUju's. 

MWd und qflf^fTFSnFR ra. Bein. VAlsjÄ- 
Jana*!. 

Mld^ll^d m. wVi besL Tanz S. S. S. 261. 
*MHlilMT f. Vogelhaus. 

*^h\^^^ und ^WHIIHH^ (152,9.) m. Bein. 
Garui|a*s« 

f?^ Ady. mit öfiT sieh tu eigen machen^ sich 
Jtnds bemeislern HARSHii. 123,18. 

^^f^ m. Bein. 1) GarH(]a*s. -- 2) ÖaUju's. 
^^5Tt^ Adj. stehend auf der Seite — , gehörend 
zu der Partei von, 

H^l^l m. Bein Garui|a's. 

H'TlIrTlM Ol. Flügelschlag Bu^tapr. (Udschr.) 2, 

♦Tran Adj. TOD l.^tj. 

tl^ I) Angenlid, Nnr ^M»?mmTJT (nnelriflth) 
MBh. 4,390. — 2) ♦n. Blei Gal. 

tfiTHofJl^^ ID. Einujärtskehrung der Augenlider^ 
Entropium. 

tK^HH u* 1) ^^* und PI. die Augenwimpern. 
M^UI? PlMIrfl so T. a. in einem Augenblicke, — 
2) Haar (am Reh). — 3) * Staubfaden, — 4) 
*ein dünnes Fädchen. — 5) Blüthenblatt Kad. 242, 

MW-'irl m.dasSchliessen der Augen Ragu. 1 1,30. 

*^7HMotil f. ffiVie in den Augenwimpern lebende 
laus Raoaü. 19,132. 

«4?^^ Adj. (f. ^) 1) TTitl starken oder schönen 

Wimpern versehen. ^^^ Adj. f. Viddu. 74,2. — 2) 

ianghaarig, dichthaarig, rauch Ind. St. 14,388. mit 

Hannen v«rjeA0n,(/aMnenu7e^A KId. 2,125,6. Balar. 

74,7. PiASAX!«! AR. 111,15. — Vgl. MIMrl ° (Nachlr. 3). 

* ^VH ItI Adj. am Entropium leidend. 

q?0, qnra Adj. f. 5n) 1) ^n </c» Flügeln be- 
findlich. — 2) wohl nach Seiten , Hälften, Halb- 
monaten wechselnd. Nach Saj. f. etne Tochter der 
Sonne. — 3) am Ende eines Comp, auf der Seite 
von — stehend, zur Partei von — gehörend. 

M^U'^MH Adj. dessen Kraft in den Flügeln liegt 

^LBA9. 2,20. 

♦mgi^ und *H5li m. Capparis divaricata Ra- 
iän, 8,41. 

^^^\ f. N. pr. einer Oertlichkeit. 

4? (♦m. Q.) 1) Schlamm, Schmutz, Koth, auf» 
geweichter Lehm Soparn. 2,4. schmierige Seeretion 
(X. B. ao den Zahnen) Karaea 5,2. Am Ende eines 
adj. Comp, f. ^. ^ 2) am Ende eines Comp, eine 






Salbe von Kad. 70,8. — 3) * moralischer Schmutz, 
Sünde. 

r 

♦^raeRSfJ m. Uferschtamm, 
^^•^|T ra. ein best. Wasservogel, 
H^-5fil^ und *^5fSjRßfi m. Schwein. 

♦M^'ili* m., ♦M^ilUil f' und ♦q^JTTr? T. ein 
best. Fisch. 
*H^*MI*5 m* ^'^z' Seeungeheuer M a k a ra. 

M^-lcÄ? m. Stryehnos potatorum. 

^W^ 1) n. (adj. Comp. f. 5JT) die am Abend 
sich schliessende Blüthe von Nelumbium speeio- 
sum. Des Bildes wegen einmal auch f. ^. — 2) 
m. Bein. Brahman's. 

q^^T^FR^ m. Bein. Brahman's. 

T^^FfTH Adj. aus dessen Nabel eine Wasser- 
rose hervortritt (Vishnu). 

^^•5i«i5| Adj. lotusäugig (Vishnu). 
♦q^^rs^ST^n. = q^ 1). 

q^^Rn5f»T Adj. mit einem Kranze von Was- 
serrosen geschmückt (Vishnu). 

q^Wn^R Absol. mit 5?T v)ie eine Lotusblüthe 
abschneiden Balar. 276,19. 

H^'5Tc|tt Adj. mit einer Wasserrose versehen 
Mlak. zu MBu. 4,6,10. 

q^^TT^rr f. eine Lotusäugige Kautlkar. 101. 

^3"^^ Adj. dessen Füsse mit Wasserrosen 
geschmückt sind (Vishnu). 

M^'^lNrlT f. ein best, Metrum. 

T^fTFH'TFSr Adj. auf einer Wasserrose sitzend 
(Brahman). 

H^*|5?fT in. N. pr. eines Sohnes des Garu^a. 

q^HFl 1) Adj. mit einer Wasserrose versehen 
MBh. 4,6,10. — 2) f. ^^ Nelumbium speeiosum, 
eine Lotusgruppe, °?|^R n. Lotusteich. 
*q^nT m. fehlerhaft für M'^Ul 

t|^-r]T f. Nora, abstr. zu TJ[^ t). 

^T5T^ Adj. Lehm zwischen den Zahnen habend 
St'PAhN. 16,5. 

tf^r^3T|jil|1^ m. N. pr. eines Ddnaya. 

M^' |<^J fefl^^ m« N. pr. eines Wesens im Ge- 
folge Sk anda*s. 

*Cf^=T|>n f. bei den Gaina eine der 7 Abthei- 
lungen der Hölle. 

H^*HI*=« m. Nom. abstr. zu TJ[^ l). 

^^-hH Adj. in Schlamm versunken Scparn.2,3. 
*M^*HUi=ti (•) ">• ^'"C zweischalige Muschel. 

M^-U, °^TrI 6e«cAmieren Harsuak. 82,6. 
♦M^'^c^ n. und *o-^ n. = T!?^ 1). 

Cr^-^i^Un f. =q^-fs|Hl ViKRAMANBA«. 11,30. 

H^'^tl Adj. im Morast steckend Buatapr. 1,1 38. 



^^-QJH Adj. schlammig. 
*^W^^ n. V. I. für trar^lf^. 
♦'^^•«MTH m. Krebs, Krabbe Raoan. 19,76. 
*M^-54ifh f. Wendeltreppe [eine Muscbelart). 
*M^-^(tn n. die essbare Wiirre« einer Waseer» 
rose. 

*^3'T^ m. 1; Blyxa octandra. — 2) Trapa W- 
spinosa, — 3) Damm, — 4) Leiter^ Treppe. 

H^mcrfl f. ein best, Metrum. 
°^l^'«i Adj. Etwas zum Schlamm u.s.w. habend* 
MJ^*^ 1 ) Adj. (f. m) a) schlammig, schmutzigf 
kothig, beschmiert mit (In^tr.) Balar. 258,7. — b) 
dick, verdickt, HTT DeglN. 3,4 1 . 5,2. — 2) * m. Boot. 
*q^sF n. =^5f 1). 
CT^X^ n. dass. Prasanüar. 141,9. 
H^- i\<^ 1) n. dass. — 2) ♦m. der indische 
Kranich. 

cr^T^SfRlH m. Bein. Brahman's Vikr4- 
mankak. 18,76. 

Q^^it^ml f. ß/elumbium speciosum Vikra- 
MANKAK. 13,8. 

H^'S^IM Adj. im ScIUamm sich aufhaltend. 

^V^' und tf^(metri8ch) f. I ) Fünfheit, Fünfzahl, 

eine Reihe von Fünfen.— 2) ein fünftheiliges Metrum 

mit der Gtundform von fünf Stollen zu acht Sil' 

ben. — 3) ein Metrum von 4x,iO- Silben. — 4) 

Zehnzahl Urmadri 1,291,11.12. 293,15. — 5) 

Reihe, Gruppe, Schaar, Verein, Gesellschaft. Steht 

im Comp, bisweilen unlogisch voran. — 6) *die 

Erde. — 7) hauüg fehlerhaft für mW!. 

^ 

*^(^"^U6^ m. eine weiss blühende Achyranthes 

Raoan. 4,92. 

* L| I ^sfi**«! m.ein best. Knollengewächs Ragan.7,97 . 
^%^I f. 1) Zehnzahl Hbmaüri 1,291,20. — 2) 
ÄeiÄe. 

^r^*5h^ »n- Reihenfolge 160,4. 
*Ml^^i^ m. Bein. RArana's. 
*qi^t|^ m. Meeradler Raöan. 19,96. 

Mf^-^M, ^^ und o^nr (Apast.) Adj. eine 
Gesellschaft verunreinigend (Person). 

m^7]T:f m. ein Schaden für die Gesellschaft, 
was eine Gesellschaft verunreinigt. 

^%MN^ Adj. eine Gesellschaft reinigend (Per- 
son) Gact. Apast. °cn5|?| Adj. eine Gesellschaft 
reinigender Personen reinigend Comm. zu TS. i, 
23,3 V. u. 

*^t^«rfff m. Acacia arabica Rasan. 8,37, 
♦IJl^tsOslöR m. Pterospermum acerifolium RX- 

«AN. 9,42. 

♦tn^RlrTT f. sine best. Pflanze Gal. 
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m. N. pr. = \^]i\^' 
t|f^*i I^R Adj. fünffache Gaben — oder Grup- 
pen von Gaben enthallend, 

2.T7^ AdT. mit ^ffj s» Gruppen vereinigen. 

*^ik^^i «n*«'*«''™®" wegen m^*|c^i^. 
q4alH|l r. «tn best. Metrum RV. Phat. 16,4 3. 
tj^" 1) Adj (f. T7^ und *tra^) o) /a/im an den 
Füssen. — b) Bez. derjenigen Elemente des Kor- 
pers, die an sich unbeweglich sind (die tori Winde 
io Bewegung gesetzt werden) nuATAPB. 3,5G. — 
2) m. a) *der Planet Saturn. — b) Bein. Nirgi- 
layarman's. 

C|7öf) Adj. lahm an den Füssen. 
^^Cii f- und H§'P< n. Lahmheit an den Füssen, 
*^T^^[^njy^ f. ein best. Strauch. 
^^m^ m. = HS"^ VikramaSkaic. 16,26. 
^^Ksi 1} Adj. lahm an den Füssen. Zu belogen 
in der Bed. eines Nom. abstr. — 2) * m. ein Pferd 
von der Farbe des weissen Glases. 
l.tj^ 1) i^Ttlff, °fT a) Iran?, a) kochen^ backen, 
braten. *Mit doppeltem Acc. Etwas aus Etwas 
kochen. Bf ed. auch für sich kochen. — ji) backen, 
brennen (Backsteine u. s. w.). — y) Speise im 
Magen gar kochen^ machen, dass sie verdaut wird. 
— &) reifen, zur Reife — , «ur Entwicklung brin- 
gen, dem Ende zuführen. *Mit doppcllem Acc. 
Etwas SU Etwas entwickeln. — 6) Act. inIrans. 
reif werden BiiWapr. .'S, IU. — 2) ^^^T^ reifen, 
reif werden. FTT^J HU4HI*i! die heranreifende, 
sich entwickelnde Welt. — .3) Pass. ^Titl (1 o) ge- 
kocht — , gebacken — , gebraten u^erden. — b) gar 
werden. — c) in der Holle braten (intrans.) Vi 
SHiiiJS. 43,23. — d) gebacken — , gebrannt werden 
(von Backsteinen u. s. w.). — e) schmelzen (in- 
trans.}. — f) vom Magen gar gekocht — , verdaut 
werden. — g) reifen, reif werden (auch von Ge- 
schwüren), zur EntWickelung gelangen, dem Ende 
zugehen. — h) mit Acc. Frucht zur Reife bringen, 
so ▼. a. tragen Maitk. S. 1,6,5. 8,1. KWh. 6,1. 
Kap. S. 3,12. 37,7. — Caus. IfMUlf? 1] machen, 
dass Etwas kocht ^ kochen (trans.), kochen (trans.) 
lassen. Med. für sich kochen lassen, mj^^ ge- 
kocht in (im Comp, vorangehend). — 2) reifen 
machen. — 3) zur Reife — , zur Entwickelung — , 
tu Ende bringen, heilen. — ♦Desid. i'-i^TlIrl- — 
Intens, t) *t|r-|TflW. — 2) MIMUld inIrans, hef- 
tig kochen, — braten (auch bildlich Tom Herzen). 
— * Desid. vom Intens. tllUHMia, ^^. — Mit 



5PT allmählich reif werden lassen, Pass. allmäh- 
lieh reif werden (auch bildlich). — Mit ^TPl auf- 
sieden (trans.). — Mit STT in JETTTT^. — Mit 3^ 
in *3r^Ffq^ und *3r^My. — Mit ik in 
*3rMt«HMT4l und *mT^. - Mit *Vmi und 
*5rfH. - Mit fro in N'^M*. — Mit trf^ Pass. 
1) gekocht — , gebraten werden, braten (in der 
Hölle). — 2) reif werden, so t. a. seine Folgen ha- 
ben, — 3) seinem Ende zugehen. — Caus. 1) kochen, 
braten (trans.). — 2) zur Reife bringen Kab\!io. 14, 
8.21,21.63,14. — Mit !7 trans. i)*zu kochen an- 
fangen. — 2) zu kochen pflegen. — Mit ^IhM 
Pass. gekocht werden^ reifen, sich entwickeln. — 
Mit ^^ Pass. völlig reif werden (Yon Geschwii- 
Ten). — Mit IqV verkochen, durch Kochen auflösen. 

— Pass. 1) braten (intrans.). — 2) verdaut werden, 

— 3) zur Reife kommen, seine Folgen haben. ^ Caus. 
1 ) verkochen, durch Kochen auflösen. — 2) zur vollen 
Reife— ^ — Entwickelung bringen Karara 8,0. — Mit 
OTT in HHSh* — (^u«. zusammenbacken. — Mit 
«iIhHH iu einem best. Zeitpunkt (Acc.) reif 
werden. 

2. C?^ Adj. kochende bratend. 

3.*^^^^Tlm. o^ (G^fhi-^^ui). 

^7^ 1) Adj. am Ende eines Comp. Irans, kochend, 
backend, bratend. — 2) ♦m. und f. 5[T Nora. act. 
von 1. ^^. 

»qgsTAdj. = qrl I). 

Vf^ 1) Adj. gekocht, gar. — 2) *m. a\ Feuer. 

— b) die Sonne. — c) Bein. Jndra*s. — 3) n. ge- 
kochte Speise. 

*'^t|rlHwlrll f. beständiges Kochen- und Braten- 
lassen. 

*^^CM6 '«• Uibiscus phoeniceus. 

;f_ ^T 

m^fr^U M^lriy Adj. gekocht, gar. 

m^Pl 1) Adj. am Endo eines Comp, kochend, 
bratend. — 2) * m. Feuer. — 3) f. ^TmJ das Reif- 
werden. — 4) *f. CptpTT der wilde Citronenbaum 
Ragai«. 11,155. ^^^ y. I. — 5) n. a) Mittel zum 
Kochen, Feuerung, Kochgeräthe. — b) das Kochen, 
Braten. — c) das Garwerden. 

H^'SI^MI f. das Kochen, Zubereiten der Mahl- 
zeit Galt. 
*M^H^ Pfanne (buddb.). 

^T^^^ Adj. stets kochend, zur Reife bringend 
(Civa). 

*MT:|«dhil f. gana RMI-iUM^MI^. 

M^'4t:|| fRluAN. 6,203. BuAVAPB. 1,177. 3,95) und 
♦'^Ti*s|T4if. Curcuma aromatica oder xanthorrhiza. 
♦ M^d-^inTT f . g a n a HM^^^^lfl. 



*^^'^ m. i; Feuer. — 2) Non^ 

M^JIrlR i Adj. schnell gar 
— 2) *m. a, Phaseolns Mung 
Bohnenart. — b) Feuer. — Cj 
*CfTl??lafi m. Koch. 

^^R^ und cra^ f. c 
Pfluges. 



*qtA5»^ m. das Geräusch di 
^^:CiTF'7 n. das Reciiiren 
MT^ÄH Adv. slollenweixi-. 
M^ItJ n. Reinigung der /•' 
trajinSjn?q^. 
^^ mit lETT zurückweichen. 
*m^ m. ein (udra. 

Ms^l^ofll f. 1} ein kleines ( 

best, Metrum, eine Strophe in 

C|^ 1» Adj. (f. ^; wohlhell. 

derb; nach den Erklarcrii be(j 

bensmitteln , kräftig. — 2; ri 

verschiedener Männer. — W] 

ni9-Pflanze. — 4) n. Nnmo e 

PfUs^ntR Adj. etwa feiste 

m[^*J m. Bein, dos Kaksli 

*^^. ^T^FT. Q^ (ö?J?fft^7i 

^ra 1) Adj. (*f. m;- mistieb 
best. Tuet. S. S. S. 227. 

Cpg^ 1) Adj. a] aus Fünf 
fünf Tage alt. — c; * für fu 
Verbindung mit JTIr? "• fünf i 
Procent nehmend. — 2; in. 
VP.2 4.217. — b) N. pr. a: ci 
folsfo Skanda's. — ß) einos 
sha VP.2 4.4C. — 3 f. rrr 
AdbjAja bestehendes Buch. 

— 4; n. u) Fünfzahl. T.i-n'ii. 

qigRFTTTrT Adj. (f. J; auf 

theilt TS. 1,5.1,4. 1.1. m. so 
rod?Ha. 

My=fi*-|IHI f« f«« bt'St. Mef 
*?T^^Fn7TfR^ Adj. in, Mni^ 

r 

^*l=tnil 1) *dem eine Fünf 

— 2} m. N. pr. eines Mann« 
^^l^f^ m. PI. N. pr. ein 

*M^^H n.. -^l^^ n. un 
Handlungen , ins]ie<». die 
menschlichen Körper vnrgen 

*^^^TF1 Adj. fünf K a I p 
St. 13.455. 



.IS Ofifer habend RV. 



n Pfird mit wittten Füllen 
«r Sehnaui« HiaiD» 1,278,3. (. 
f fiinf Prccenl Blaic. tOI. 
tT (*ni. äg-) <'n OtCDCI OKI dm Friith- 
■ von /tin^ bttUmmttn Pfiamm Ha(. med. 177. 
SÄdj. mit den fünf ICrztugnitien dtr 
Ib «ItpAanfHm iHt«r«flet. 
I 'HI4lh°h1 f- äg' ^it ßt^f Bandirerker (In ei- 
I FKiiiritit. ^^V>^ Dorra) Ind. äl. 13,933. 46B. 

,<r, SinCm V .rr Im. ^f A^^^'i^hi f. Tllel «ines Werke* Opp. Cal. 1. 

I. d(c fünfThätigkeiten, in denen tUk 

k ^irirtAe JfucAl olftnbart. 

.•tra^lfll m. nnd twf. Pflante. 
I l|y=Jld4^Adv. fünfmal. 
L T^^rST m- «in Am( giftige» Inteel. 
t'PWpifH n. Sg. /iiV Kr*h5.Ji («ins beil. 

m. f un/«et. 

n. Sg. dlB fün^ /i/e^fer und dgl. Ba*- 
l,1A(. 3,e3. KitRimt B.ts.<9. Risii. 233. 
R Q. Sg. diM. Kmiki 6,19. 
D. 1) ein fänfglUdrigtr Erama 11). — 
4 eJae« Werkes. 

n" und ^ffiI5n f. ef»" Knifernung con 
b^Vrota oder \. pr. einer Oertlicbkeit. 

Adj. = q^W! %n^m: ^trT: 

"Wr^ AdJ. [t. ^) mit fünf Arien von Lei- 
n ^ntÄtT. D». <,B nach der Lesart 

1^a. die fünf ätiende» Stoffe Riäi-i.i2,H. 

^ r. fünf Bellitellen. 
f [wohl n.) und =»11^ f. PI. N. pr. einer 
Ütoit. 

m. Ret. fünf btitimmter Fflanien 

( Aijj. mr fünften Potent erhoben. 

a. und »"IRt f. fünf Kühe. *^J\^^ 

1 Keichthuiit in fUnf Sülien beitehl. 

a. Sg. und PI. d<« fünf Dinge von dar 

P«*.- MIU^. laare MUeh, Butter, Barn und Soth 

sitinii 1,201,1!!. "OFT ■)■ *<"« l>Mt- Mixtur Rt- 

[ tT^HIoQFTH^rl A4j. tfMi«n JJ'(«r umi dem 
nrl *7r^ r. '(i> ^«n/ VA^ÜaB'TJa prbi7cl«rfi( HmIdii 1,43fl,il. 

Adj. = iTOWHIlfffH: slftrT; M*- 

Kt^Sn ^^'* '^'' Z*""^ "^"^^ anrandan. 

II'A4J- fiinfimal gräller —, mehr betragend 
It. TMl. 



all {Abi.;. 

•TOjn m- <; Schildkröte. — 8) <f<" ntai«WaM- 
illsehe Sytttm dei KlrTtk*. 
•MM^IH t. Medieago aieulenta Rkäkü. I2,t35. 

lyil'JIrl AdJ. fünfmal giititöpft. 

n^ira AdJ. /'lin/ Säet« Irajjend, lo t. t. tine 
lehtcere Bürde tr. 

^^m^ r, tin Verein von fünf Dörfern. 

Lf^UM tn- »in l>»'t. Taet S. 8. S. 226. 

THTlpTTTT^r Adj. der i.liie. 

^'^^^\fjWi f. /iin/^ndwe«i((. 

43"^ »^ iii. N. pr. eiaei Uiouea. 

q^RFI^ m. D. Dez. ueriehiedener Metra. 

M^HIri^ Adj. in /tin/' lagen geiehiehlel. 

^^rarfi^ Adj. d»*8. Äp.sr. C». 16,15. 
• 1^^1{ m. Bein. Uan^ucrt's. 

flätli Ij Adj, (f. 50) o) mil fünf WüUlen wr- 
teAsn. - b) fünf Baarbuiehet habend. — 3) f. 9T 
a) ein Baekitein mit fünf Wülsten (it. Bi. 1,0,1, 
t (. Igg. — bi N. pr. einer Apairai. 

tragiRfin w. Tllel eine« Werke». 

4^4lil f- ein Backilein mit fünf Wallten TS. 
i,3,1,t. Äpist. (b. 17,3. CuLBt«. 3,3s. 09. 

TT^^Hljm-a] PI- dii fünf Stämme, —Geiehleeh- 
itr; Götter, Mtniehen, Gandbarra-Apiaras, 
Schlangen nndlUanen. — b]JMm»ABiRin*i. 147,6. 
322,1». — c) am Anf. eines Comp, die fünf Elemente 
HBh. 13,150,«o. — (f)N. pr.a)einei tod Ershija 
ersclilagenen L'nhold«. — ß) eines Priftpati. — 
Y) Y(>r«i-hiedener Hknner. — 2) t. °^^ a) 'ein 
Verein von fünf Meniehen. — b) S. pr. einer Tocb- 
ler Viv»»rftpa's. 

fl^sHltHy Adj. MBu. 16,370 febleiliifl für 

^%JfM H 1] Adj. dffn fünf Geeehlethtern be- 
ilimmt, — geweiht. — 2) *ni. Poiienreiiier. 

craiRnT Aij. = q^JTTt^ l). 

P^nif^S Tilel einei Slolra Opp. Cal. 1. 
*fT5^H m- •*" Buddha. 

y'yill'+i'4T r. N. pr. eines Weieoi im Gefolge 
derDeTl. 

•^ratT Adj, liinfiheilig. 

*iyH7l n. und •^flcU f- ein Verein von /un/' 
Zimmerlettten. 

C^y-H^l o. 1) df« fünf ftemtnte. — 2) bei den 
TBntrika die fünf Realitäten; s. TTQCRiT^. 

^T^^^ und 3^ n. Tilel der bekinolen nur fünf 
Büchern h fliehenden Fabelsamralung. 

crarFirräl n.Sg. die fünf feinen Elemente Kip. 



14IRCT (melriicfa) Adj. = 
l.TOtTOJ^n. am Anf. eine 
vier Weltgegenden angetünt 
oben brennende Sonne. 
S-T^FTTO Adj. eich den » 
auiiettend. 

q^rPT Adj. (f. 5) fün/rael 

q^fH f. t) Fänffaehluil, 
— 2) die Auflöiung dei Bö 
mente, der Tod 310,11. 

q^iriar n. die fünf bllt, 
1 St. Ual. med. 137. °^ a. 
siB. ST 3. S73. etO. 

qafftof f. 1) die fünf h 
2) >'. pr. eines Tlrlba. - 
Tage der Tag- und Naehtgl 

traf^ Adj, J) der SSi 
bundin, ■+■ 3S. 

q^fWsrfj^und qafsfyft^ 

MWhifara Aiy. ein» L 

CULIAS, 1,*9. 

qyra* Adj. Pl. fünfmal 
q^a" n. 1) *die Fünfheil 

mml«. — 3) dt« Avftoiung d 

Elemente, der Tod. 
q^3 Adj. der fünfte. 
»q^ET ra. l; Zelt. — 2) dl 
tm^cfl ra. PI. N. pr. elni 
yy^Ui Adj. mit fünf S(. 

q4i<Uii^«=<-y m. T 

BEB herausgegebenen Eraäb 
qia^ 1) Adj. (f. ^)ii)d« 

fünfzehn u«rtiind«tt, -•- IS. 

liebend, fünfzehn sohlend. . 

des Qauplworles, i. B. VP. 

■iadaei-Stoma tnihallen 

nachbildend, damit Verbund 

der ISta Tag in einem Balb 

nes Werkes. °5EI1EQI f, 
tf^^mimXd'. fünfzel 
if^^TI^RJ^ Adj. IS Dach, 
q^^Crar Adj. in fünftel 
^3^ Adj. PI. fünßeh 
q%j<(^m Adj. der fünfkeh 
q^^JR ro. efn Zeitra 

3,t3T, Soh. 

qy<(51?r Adj. aus fünfte 

Subsl, ein lolchei Lied AV. 
q^5HrT Adj. mit dem 
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tra^5RTP^ — M^HpM 



qT3^5fcnf^ Adj. /«n/ieÄniciAHp PA!i«iiT.101,5. 
Bez. eioer Art tod KA türm As ja Apast. (b. 8,22, 
12. Comm. zu 13. 

^4i((l^lM( Adj. fünßehniilbig. 

C^S^^n^ na* ^f^ Zeitraum von fünfzehn Tagen. 

q^^^ni^ Adj. ßnfxehniägig Jaon. 3,823. 

C|^71^|öf) Adj. eine Länge von iS habend (ul- 

BAS. 1,4 9. 



f^^ 



tra^tTFJ^Adj. fiinfkehntheiHg, 

^^l^jStV(^f\l^ n- Titel verschiedener Werke 
Opp. Cat. I. 

M^f^ldlHq TH m. Titel eines Werlies Yen. d. 
Oxf. U. 

M^4^M n. Sg. die fünf langen Theile des 
Körpers, 

Cf^clfT Adj. mii fünf Goitheiien [Sinnesorga- 
nen) versehen Jo«Ag. Up. 4. Vgl. 1. ?^cTT ^)* 

q-^oiftl n. ein best, Brahmanen dargebrachte» 
Geschenk, bei dem fünf Gottheiten eine Rolle spie- 
/en, Hbhadbi 1,793,9. fgg. 

M'^lfuieh Adj. fünf Drona (ein best. Bohl- 
maaes) fassend, — enthaltend MBb. 2,61,29. 

C|4IMHVi m. N. pr. eiaes Fürsten VP.« 4,U7. 

tf^^ AdT. fünfgetheilt, fünffach. 

M^MIrf n. Sg. die fünf Elemente Jagn. 3,72. 

t|^t4 ir|cf) Adj. ans den fünf Elementen beste- 
hend iMBii. 14,36,2. 

^^mcFSni^RJT5T (?) m» Titel einos Werkes. 

q^rm^tnöf^ Adj. durch die fünf Elemente auf- 
rechterhalten werdend, — bestehend MBu. 12, 
186,7. 

♦qwN Adj. (f. qi) = q^wJfirfHH: aftrf: 

Mauäbii. 4,22,6. 

qgq und Craq 1) Adj. PI. fünf. — 2) Titel des 
%. 'S 

14ten Lambaka im KatuXs. 

M^H^ 1) Adj. fünf Nägel — , fünf Erallen ha- 
bend. — 2) m, a) ein fünßralliges Thier Apast. — 
6) *Elephant. — c) *L6voe Gal. — d) * Tiger. — 
e) * Schildkröte. 
♦M^nffelH ro. Tiger Gal. 

Cf^R^ 1) o. a) das Fünfstromland , der Pen- 
deehab MBii. 16,8,17. — b) N. pr. eines oder ver- 
schiedener Tlrtha. — 2) m. a) ein Fürst von 
Panl^anada 1) a). — 6) PI. die Bewohner von 
Pank'anada i)a). — c) Bez. des in den Sindhu 
sich ergiessenden Flusses, der sich aus der Ver- 
einigung der fünf Flüsse des Panifanada i) a) 
bildet. — d) N. pr. a) eines Asura. — ß) eines 
Lehrers. — 3) f. ^ = \)a) Hbmadri 2,55,4. 

q^S^T^^TRI^Tr^ n. Titel eines Abschnittes 



in einem best. Pur Ana Opp. Cat. 1. 

l^ST^T^Tr^ n. desgl. ebend. 

M^Hdl^ n. Titel eines Werkes cbend. 

qgJT^ AiU. I) der BSste. — 2) mit 9S ver- 
bunden, -*- 9$. ofj T^5IfT a»'» iBSsten Tage. 

H^<io|i(i r. fünfundneunzig. 

M^H^idfTtT Adj. der QSste. 

5^HIHH A4j. (f. ojfrat) fUnfnamig. 5^1f^: q- 
-%|«ilHI (sc. TTQI*) die sogenannte kleine Reihe der 
fünf Wurzeln. 

M^lHlid Adj. fünfmal U Minuten dauernd 
Sah. D. 553. 

M^tll^l n. Name verschiedener SA man. 

M^HM n. Sg. die fünf Dinge [Blätter, Rinde, 
Blüthen, Frucht und Wurzel) der Azadirachta in- 
dica Racan. 22,80. Bhävapb. 6,29. 

q^HXFßflnäT n. Titel eines Werkes, 
♦q^^ f. Puppe. 

M-^'4 171*1 m. n. Titel eines Werkes Opp. Cat. t. 

craq^cR (R. 3,53,42) and tl^M^H (Buag. P. 
6,5,8) am Auf. eines Comp, fünfmalfünf. 

TJ[W{^[1^ Adj. der ö^ste. 

^mWklrj^ f. fünfUndfünfsig. 

^Wf^ Adj. ßnftheilig. 

q^qjf^fSRl f. Titel eines Werkes. 

♦q^TO Adj. = q^ft: ti^Kh: SffJrl: »IahJbh. 

4,23,a. 

q^M-pl 1) Adj. fünf Federn habend R. 3,35,87. 

— 2) * ni. ein best. Knollengewächs {fünfblättrig). 
trgq^ Adj. (f. m) fünf Stollen habend. 
qgqfr 1 ) Adj. f. fünfschrittig. — 2) f. o) fünf 

Schritte Spr. 7142. — b) die fünf starken Casus. 

— Cj N. pr. einos Flusses in (Akadvtpa. 
*q^qUl|ehl f. eine best. Pflanze. 

q^fqcf Adj.(f.m) fünfWindungen habend (Fluss) 

^VBTA^V. ÜP. 1,5. 

r 
H^IHcairl n. Sg. die fünf Bergspitzen im H i m A- 

laja. 

q^q=(^ Adj. mit drei Knoten (Pfeil) R. 3,35, 
87. 43,20. 

q^q^ftr^lr^ n. Titel eines Werkes. 

q^qcrl Adj. (f. ^J) /«in^Pala an Gewicht betra- 
gend Jagn. 2,1 79. 

q^qf^rqr Adj. dass. Comm. zu Katj. (r. 61,7. 

q^q^n f. ein Gewicht von fünf Pala Katüas. 

61,286. 

H^HCn^ "• Sg. Zweige von fünf bestimmten 
Bäumen. 
1. q^^ m. (!) Sg. die fünf OpferthiereÜAU.Qn.iB, 

3,25. 



2. q^TW Adj./M'r fünfOpfe\ 
♦q^gqiär n. Sg. fUnf St 
QrAddba, bei dem f. Seh. 

q^qr^ 1) Adj. fün/fussifj 
verschiedener Werke. 

q^rf^ f. Titel vers. 

Cat.t. °CT^T f., ^Ü^FTrlf 
°Wc^|myofi|il|ctjT f. und 

Commentaren und Subconi 
*q^fqfT n. Sg. die Galle 
q^M^ n. N. pr. einer Sl 
q^q^TUftq Adj. im We) 

(eine best. Münze,. 

q^M^jNH Adv. fünf G 

Verz. d. B. H. 59,3 8. Comi 

q^fqrsqqq Adj. (f.^j aus 

* q^Mdl f. fünf Bündel Vx 

q^ych^tn n. Tilel eines 

^^l^^ Adj. mit fünf B 

ti^VIc^^üI Adj. mit fun 

P. 4,26,2. 

q^^f^ Adj (f. qj) füu 

Cb. 16,3,25. 
*q^!^THT^ m. ein Tempel 

q^^qrftqi Adj. /^un/'Phu 
webend; m. N. pr. eines >]j 

q^^^ n. der fünfte Th 
Sache Jagn. 2,1 7 i. 

q^ci-^^ Adj. etwa tn, 
BhU. P. 4,26,1. 

q^SJItn m. der Liebes gol 

q^ollUlH-Hq m. und ^ 
von Werken Opp. Cat. 1. 

qg^inft f. die fünf Pf 
Naisii. 8,50. 

q^^Sn^ "». ^' pr. eines 

6eim Tanze. 

q^rfSFT Adj. fünf Oeffnu 
*M^GiJ5f n. Sg. eine Zusai 

Sawenarten. 

q^5|m m. Titel eines W 
q^5P?q=r n. Titel einer 

^sn^rfinqHq^. 

q^Sr^rq^iT Tilel eines V 

q^sn^nnqHq^ f. Tii 

ebend. 

q^H^* m. PI. Zweige vo 
men liEMu>i(i 2,47,3. 

M^Hiiq n. Tilel eines 



Tapis — m^cihIm 



^^^ 1} Adj. a) fünferlei Gute» an $ich habend. 

— b) fünf löbliche Male habend (Pferd) Habihai. 
43)39. — c) aus fünf guten Stoffen bestehend, — d) 
* lasterhaft. — 2) m. eine Art PavUlonVUrvy,S3i. 

— 3} n. 61119 best. Mixtur M^t. med. 177. Biuvapr. 
3,63. (ARN«. SaAb. 2,2,17. 

Cn^HT^ Adj. fünf BhArt {ein best. Gewicht) 
wiegend Ind. St. 15,278. 
*Q^*I^ m. Bein. Ganepa's Gal. 
CV^>Tf7 n* PI* <^t^ füf^f i^lemente Kap. 2,10. 

';:^ r 

tyg HHg^ l JW m. Titel eines Werkes Opp.Cat. t. 
H^^CfirHc^ Adj. aus den fünf Elementen be- 

CS 

stehefid. 
M^HMIIHM^I (!) f> N- pr. einer Apsarat Ra- 

cv O 

RARD. 3,13. 

*M^H^* Collectivname für fünf best. Pflanzen. 
qi^I^Täf) Adj. iMBn. 6,186 fehlerhaft für 

cra^ l;. Adj. (f. |) a) der fünfte. ^JT Adr. snm 
fünften Mal, fünftens. — 6) den fünften Theil bil- 
dend. ^[^ m. Fünftel. — c) ^gläntendy schön. — 
d) * geschickt. — 2) m. a) die fünfte (später die 
siebente) Note der indischen Tonleiter. — b) ein 
best. Rdga S. S. S. 37. — c) ein best. Tact S. S. S. 
207 — d) der 2iste Kalpa 2)h). — e) der fünfte 
Consonant eines Varj^a, ein Nasal. — /) N. pr. 

r 

eines M u ni. — 3) f. ^ a) der fünfte Tag in einem 
Halbfnonat. — b) die Endungen des fünften Ca^ 
«»*, ein Wort im Ablativ. — c) eine Personalen- 
dung des Imperativs. — d) eine best. Rdginl S. S. 
S. 55. — e) eine best. MArkhanA S. S. S. 30. — 
/) ein Backstein von der Länge eines Fünftels (ei- 
nes Pur US ha) (OLBAS. 3,4 2. — g) * Spielfigur. — 
h) * Bein, der D r a u p a d 1. — • t; N. pr. eines Flus- 
ses. ~ 4) n. a) Fünftel. — b] bei den TIntrika 
die fünfte Realität, d. i. der Beischlaf. 

H^H°h Adj. der fünfte. 
*^^^^\( n. bei den TAntrika die fünf mit 



^ anlautenden Realitäten: ^^, RTR, •TfT^, ffiTT 
lind rfSR. 

o 
TT^fTf^PY^ Adj. Beiw. (iya*s bei den (aira. 

M^HH I iÜM A4j. (f. «TT) ein Fünftel (eines Pu- 

rasha) lang (ulbas. 3,31. 

C|^r|Cf Adj. aus fünf (Elementen) gebildet. 

«q4ii{c|t{ Adj. mit der fünften (Note) versehen. 

-s 

M^Hm|Ul^HI f. Titel eines Werkes. 
H^Ht^T 0. ein best. Metrum Prasätinar. 38,7. 
^^H^^HriHH Adj. aus den fünf Elementen be- 
stehend üarsuab. 89,16. 

M^m«^N n. die fünf Dinge von der Büffelkuh. 



M^HI^ m. 1) bei den Gaina die fünfte Speiche 
im Zeitenrade. — 2) *N. pr. eines Sohnes des 
Baladova. 

trgrnr^ m. = q^qii" i). 

q^tn^RT (f. ^I Galt.) und oHIIN* Adj. fünf 
MAsha betragend. 
!• Q^^nFT Adj. fünfmonatlich. 
2'*1WÜV^ m. der indische Kuckuck. 
*CrapR Adj. im fünften (Monat) stehend. 

M^HlchH^licrMdHI f., q^fft^ffcFm^F:! n., 

M^HiWyi<(M m. und M4iH)H<4^M m. Titel von 
Werken. 

liW\^ 1) Adj. a) fünfgesichtig. — b) fünfspitzig 

(Pfeil;. — 2) m. a) *Bein. giYa's. — b) * Löwe. 

— c; ein fünf spitziger Pfeil. — 3) ♦ f. ^ Genda- 

russa vulgaris. 

*H^Hf^ und ♦^J?^ f. Trigonella corniculata. 

^yni^oh m. ein best. Decoct Bbatapr. 3,4 6. 
*q^FT5r n. Sg. der Harn einer Kuh, einer Xiege, 
eines .Schafes, einer Büffelkuh und einer Eselin. 

M^Hl rl Adj. fünf Erscheinungsformen habend 
(QiTa) und eine darnach benannte Spende an die 
Brahmanen Heuaori 1,789,16. 790,1. ^cf\ 792,14. 

M^hFT I) m. N. pr. eines Wesens im Gefolge 
der DurgA. — 2)nM f. 5 und °i^H4 n. eineZusam- 

Cv 

menstellung von fünf verschiedenen Wurzeln Ma- 
D47IAV. 1,59.72. RxtiA!«. 22,23. fgg. Bbatapr. 3,92. 

q^RPT Adj. fünf Wurfgeschosse habend, 

^W(^ f. >'. pr. eines Ttrtha. 

q^^JIT m. N. pr. eines Sohnes des Atapa. 

^W(^ n. der fünfjährige Cyclus. 

I^^IT^T^ n. eine Strecke von fünf Joga na. 
*H^(5T^ ro. eine best. Pflanze. 

tj^pn f. Titel verschiedener Werke Opp. 
Cat. 1. 

t|^J^ n. 1) die fünf kostbaren Dinge (Edel- 
steine und edle Metalle). — 2) Titel verschiede- 
ner Werke Opp. Cat. 1. 

q^((HV(chl^l ni. Titel eines Werkes. 

M^(«HM Adj. (f. 1^!) aus den fünf kostbaren 
Dingen bestehend Ubmadri 1,423,20. 

M^{<HfH^ m. Titel eines Lobgesanges Opp. 
Cat. I. 

ff Adj, fünfsträngig. 
*^^(b\\^^\m. Trichosanthes dioeca Raoan.S,! i . 
1. q^r^T5r n. ein Zeitraum von fünf Tagen. 
2.t|^|l4 1) Adj. fünf Tage während. - 2) n. a) 
ein best, fünftägiger Ahlna. — b) allgemeine 
Bezeichnung für das heilige Buch verschiedener 
Vishnu'itischer Secten. Auch PI. 




q^(Noh 1) Adj. fünf Tage während. — 2) n. 

q^rsr^^ f. Titel eines Werkes. 

tra^TT^ Adj. als Beiw. Vishnu's fehlerhaft 
für qrao. 

^^(ll^ict) n. Regula de quinque. 

q^a;qf^rT5F m. Titel eines Werkes Opp. Cat. I, 

M^^ Adj. aus fünf Versen bestehend; m. ein 
solches Lied Ind. St. 13,171. 

q^^CTH Adj. fünf charakteristische Zeichen 
habend. 

TO^ranft f. Titel eines Werkes Opp. Cat 1. 
°3n3 m. desgl. 

*q^FR'T^ m. Wind Gau 

•s 

M^d*-Mc*i m. Titel des 14teo Lambaka im 
Katiias. 

^^^c|m n. Sg. die fünf Salze Ra4an. 22,4 5. 

^^^I^'^ofj n. ein Geschenk an Land, zu des- 
sen Bearbeitung fünf Pflüge erforderlich sind, Hb- 
MADRI 1.287,18. 21. 28. 

*'7^5fTT^ n. eine Mischung von Kupfer, Messing, 
Zinn^ Blei und Eisen Raoan. 13,36. 
*M4Jdl«i«F I». Sg. die fünf Metalle Gold, Silber, 
Kupfer, Zinn und Blei RUan. 23,4 2. 4 3. 

M^<M^ 1) Adj fünfgesichtig. — 2) m. a) Bein. 
Qiva's. — b)*LÖwe. — c) N. pr. eines Wesens 
im Gefolge Civa's. ~ 3) f. SH Bein, der DurgA. 

H^Gf^^H m. eine best. Mixtur Mat. med. 99. 
BuAVAPR. 3,89. Rasbndrae. 88. 
l.M^oli. 1) n. und f. (^j N. pr. einer Oertllchkeit. 

r 
— 2. f . ^ die fünf Feigenarten. 

2.^^[^Z n\. 1) *dte über die Schulter getragene 
Opferschnur. — 2) N. pr. eines Mannes. 

T^==?OTl^lfR n. Titel eines Werkes. 
l.c|^Q|j| 1) in. a) eine Gruppe — , eine Reihe von 
Fünfen. — 6) die fünf Bauptbestandlheile des 
Körpers. — c) so v. a. das Jbece Karaka 3,8. — 
2) f. ^ fünf Reihen. 

r 

2. M^c|J| Adj. in fünf Reihen — , in fünf Malen 
vor sich gehend. 

M^'MUI 1) Adj. a) fünffarbig. - b) fünfartig. 
iNoro. abstr. ^cH f. HsMiDRi 1,534,1. — 2) N. pr. 
a) m. eines Berges — 6) u. eines Waldes. 

_ r 

'^q^cf^^ ni. eine best. Pflanze RUan. 8,4 4. 

^^[^^, ^m und °^^f^ Adj. fünfjährig. 

H^Q|rrcf)^ n. Sg. die Rinde von fünf bestimm- 
ten Bäumen RUan. 22,22. Rasar. 255. 
*^rac?SfHT f. Bein, der Draupadl G-». 

trgcFH Titel eines Werkes. 

My^IrrlM Adj. eine best, an die fütif Winde 
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richtete Dnrbringnng beim RAgaiüja. 

CnScH^ ni. Tilol eiues Werkes Opp. Cat. 1. 

M^cailP^^ Adj. fünfjährig, alle fünf Jahre wie- 
er kehrend, 

Q^^li «1(1 Adj. mit Fünfen bespannt. 

^^f^ i) Adj. (f. 5) a) der Utte 138,16. — 6} 
K« iJ bestehend, Vi enthaltend, — c) den Pan- 
■ ▼imca-Sloma darstellend, zu ihm gehörig, 
4t ihm gefeiert u. g. w. — 2) ni. ein Sälheiliger 

loma. 

M^r^^^i Adj. 1) der 2Sste, — 2) ans iä be- 
stehend. — 3} 3S Jahre alt, 

craf^rT (HfmIori 1,385,16) und q^f^mf?? 
f. fünfHndswanzig, 

TT^n^äplink^ 1) Adj. aus 2S [Pana) bestehend 
(Geldstrafe). — 2) f. ^ und n. iS-Zahl. -> 3) f. 
QT Titel eines Werkes. 

q^Pcl^lirlHH und opci^IHH Adj. der iSste. 

M^N^hH Adj. auf fünferlei Weise sich bewe^ 
gend {Wagen} Bulc. P. 4,26,2. 

l|19ld|C|f«^H Absol. unter fünfmaliger Verthei- 
Inng Act. (r. 3,1,14. 

M^NslM m. Titel eiues Werkes Opp. Cat. 1. 

M4IN^ und Cf^o Adj. fünfartig, fünffach. 

tl^f^ftTR^r n. und ^flf^Cr n. Titel eines 
S^ktra des SV. 

Cf^fofff und °9rFT AdT. fünffneh, fünfmal. 

Cf^öHl Adj. fünf Stiere habend AV. 5,16,5. 

tl^^lH 1) Adj. o) PI. fünßundert. — 6) in fünf- 
hnndert bestehend (Geldstrafe). — c) eine Geld- 
strafe von fünfhundert (Pana) zahlend, — d)der 
fünfhundertste. ^rT=hIcH so t. a. im äOOsten Jahre 
52,5. — 2) n. a) hundertundfünf, — b) fünfhun- 

r 

dert. — 3) f. ^ a) fünfhundert, — 6) eine Periode 

von 300 Jahren. MfkiHIMT ^5Ir^5I VaqbaiIkh.22. 

■s 

9. 12. 16. 

^ra^Tr???^ Adj. der SOOste. 

^^^\Jr\^ Adj. /iOO — hoch (Berg) Hbsiadri i, 
348,12. 380,1. 

Myiürfly-sJ^U^ nn. Titel eines Werkes PAiiKAü.2. 

T7^!^ in. der Liebesgott Kad. 266,10. 

My?!^^^ ni. Titel eines Gcdicbti Opp. Cat. 1. 

^%|V|(I^ Adj. von fünff^ a rÄ t a {ein best, Korn- 
maass) Gaim. 6,4,28. 

tr^^ f. Sg. die fünf Pfeile (des Liebesgottes) 
Naisu 7,70. 

H*i5(Ki eine Entfernung von fünf (ala. 

tnaSra AdT. zu Fünfen. 

l^i^[[m 1) Adj. fünffingerig R. 6,36,82. — 2) 
ni. Hand DuturAM. 



MWII(^1m m. ein fünf Jahre darstellender 
PankAha. 

M^miM o. = 2. ^^T^ 2) 6) Hkmadri 2,a, 
107,1 1; Tgl. 108,21. 

q^fel3f I) Adj. fünf Haarstränge auf dem 
Kopfe habend (Asket). — 2) m. o) * LÖtre. — fr) 
N. pr. a) eines SAmkbja-Lebrers. — ß) eines 
Dieners des QiTa. — y. *eiues GandharTs. 

M^i^lHbH Adj. = M^iUi^ i) AV. Pahic. 40,2. 

^yRl(T'4 m. ein aus Wurzel, Rinde, Blatt, 
Blut he und Frucht der Acacia Sirissa zusammen- 
gesetztes Heilmittel Karaka 6,23. 

q^ßTFT Adj. (f. m) aus fünf Felsen bestehend. 

^W\\^ 1) Adj. (f. 5n) a] fünfköpfig Ind. St. S, 
28. — fr) fün fährig auf einem Halme {^m\) MBu. 
6,3, 1H. — 2) ni. N. pr. eines Berges. 

H%IHt7^ in* ein best, giftiges insect. 
*M^^(iii n, Sg. die fünf (öraua genannten 
Knollengewächse Raga:«. 22,36. 
*My^{l^oh n. Blatt, Blüthe, Frucht, Rinde und 
Wurzel der Acacia Sirissa Rio an. 22,35. 

H*|yl^ m* N. pr. eines Berges. 

M'cl^lcin f. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

trgTT Adj. (f. m) PI. fünf oder sechs Spr. 7629. 

q^CJ^ Adj. der 6öste. 

M^MTS f. fünfundsechzig, 

M^MJ^H^ Adj. der 6Sste. 

q^ÖFFT^ m., '^OTÜT m. und ^Rlll ni. Titel 
Ton Werken Opp. Cat. 1. 

H^H*^ ^* pr* einer Oertliehkcil. 

'^ywi^ Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

M^HHrT Adj. der 7 8 sie. 

H^HHin f» fünfundziebenzig, 

tramriHrR Adj. der ISste. 

^^HHi Adj. (am Anf. eines Comp.) fünfmal 
sieben, fünfunddreissig. 

^^lJ^^^ Adj. fünf SaTana enthallend (Opfer) 
Apast. (b. 14,19. 

craOFT n. Sg. die fünf Kornarten. 

L|^^c^^ f. Sg. fünf Tausend. Am Ende eines 
■dj. Comp. ^^\. 

cr^HT^rRf^SR Adj. fünfjährig. Bez. einer Arf 
Ton KAturmAsja Apast. ()r. 8,22,9. 16. Comm. 
zu 21,.'*. 22.1. M. 15. 

M^MI^^^ Titel eines Werkes. 

M^IH^|[ri4il f. Titel eines astron. Werkes. 
♦M^f^^iyfy^ Adj. aus fünf best. Heilkräutern 
bestehend. 

♦q^TFÜriWt f. Sg. die fünf Heilkräuter. 
*^^^'^r^J^ ». Sg. die fünf wohlriechenden 



Dinge Raoa.n. 22,2 u. 

M^HI 1; o. Titel eines Werkes Büulbb, Rep. 
No. 740. — 2j f. ^ Sg. die fünf Sütra. 

craFSfJ^^^?F Titel eines Werkes. 

MyHrtft f. Sg. die fünf Skandba (buddh.) 

(Afib. zu BÄDAR. 2,2,18. 

T^fffcl-^jy Ilcül f. Titel eines Werkes Opp. Cal. 1. 
M^t-rfc4l f- Titel eines Werkes Bühlbr, Rep. 
No. 407. 



H^«l(iH n. nacb NIlak. = IRR. 

M^H^T f., ^f4(I^M m. und MVJHH-MilH n. 
Titel von Werken. 

^^^T^H Adj. mit fünf U a t is versehen. 

M^«Jt-rf N. pr. 1) m. des Sohnes eines Maou 
VP. 3,2,23. ~ 2) einer Oertlichkeit. 

M^^R=7 Adj. fünfjährig. 

H^«;^!^ ni. N. pr. eines Sohnes des Manu Ro- 
hita Harit. 1,7,68. ?T^^5l T. I. 

H*l«^l(i^ 1 ) Adj. dem fünf Priester dienen. — 
2) ni. ein best. Spruch, in welchem fünf Gottheiten 
als Hotar, AdhTsrju ic. s. w. genannt werdeny 
Min. (b. 1,4,2. 7,1. 

mW^M ni. N. pr. T. I. für ll^<^|c|. 

rra^^rftei n. N. pr. eines TIrtha. 

TJT^ in. Fünftel. 

M^M^ i; Adj. fünf silbig. — 2) f. 1(^^(1 fünf 
Silben ViDDH. 47,7. 

MyMJ'hcrQ m. Titel eiues Werkes Opp. Cat. i. 

M^W^MM Adj. aus fünf Silben bestehend Hk- 
madri 1,827,2. 

CP^RT^^TO AdT. zu fünf Silben, 

cranSJH und "^öR n. = TORW- 

q^rnsORgrif^ n. Titel eines Werkes Büh- 
lbr. Rep. No. 741. 
i.M^lfil^ die fünf heiligen Feuer. 
2. H^nu Adj, i)die fünf heiligen Feuer unterhal- 
tend. — 2) von fünf Feuern sich braten lassend ; 
Tgl. M^rlHH. 

M^lli4'=t) n> eine best, Begehung Mak. ^r. 8,5. 

M^lkU(^ ni. eine Verbindung von fünf Feuern 
(den Mßiischen in Brand setzenden Leidenschaf- 
ten;. 

Q^lfUi^MT f. dl« (esoterische) Kenntniss der 
fünf Feuer (lifis. zu B.\üar. 3,3,2. 4,3,1 i. 

^^TUJN^N^^UI n. Titel eines Werkes. 

M^liUHl^ n. das Vollführen der fünf Feuer, 
eine best. Kasteiung, bei der man sich von vier in 
den vier Weltgegenden angezündeten Feuern und 
Xion der Sonne braten lässt, 
1. H>dl^* u. 1) am Anf. eines Comp, fünf Glieder. 
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— Eörpertheilej — Theile Kib. 2,12. — 2) *die 
runf Theile $inet Bäumet: Wurzel, Rinde^ Blatt, 
Blüthe nnd Frucht, gemischt Raoan. 22,86. 
2.craT5^ I) Adj. (f. ^) fünfgtiederig , fünftheilig 
Ind. St. 13,220. — 2) *m. a) Schildkröte, — 6) ein 

r 

Oll fünf Stellen geflecktes Pferd. — 3) f. ^ a) Ge- 
bist eines Zaumes Katj. Qr. 16,2,4. — ^6} ein best. 
Verband. — 3) n. Kalender. 

H^i^'^lr}^ n* Titel eines Werkes BiiaLBR, 
Rep. No. 537. 

q^rprfQTcT n. desgl. Opp. Cal. 1 . 
♦Myi^i|H m. Schildkröte. 

«rar^^Hicjgfft f., TOT^i^i^ in., ^r^Hf - 

5ft f. (Opp. Cal. 1) und Crarf HmTOT^Tlft f. Titel 
▼00 Werken. 

My||i^<=t» Adj. fünfgliederig. 

^^V^T{ Adj. fünffingerig. 
. M^i^*^ 1) m. die Ricinuspflante {mit fünflap- 
pigen Blättern). — 2) '^'f. ^ eine best. Staude RH- 
ikts. 4, 1 60. 

M^l^'in Adj. fünf Finger breit Kamdam. 69,6. 

^^fsf n. 8g. die fünf Dinge von der Ziege. 

M%llcml f- die Kasteiung mit den fünf Feuern 
(t. M^lliUHIVH). 



^raWHH^?iirl r. Titel eines Werkes. 
^^Wr</iWöHn5R^ n. Titel einer Upanishad 
Cat. GvjAR. 1,96. 



i 



Ir^of) Adj. aus den fünf Elementen beste- 
kind QiEtk^y. Up. 2,1 2. Nom. abstr. ^(Er n* 

Cy^ffff^ 1) *AdJ. Überatis grausig {fünfgesiohtig). 
— 2} in. a) * Bein. ( i ▼ a's. — 6) Löwe ViKaAMAisAi. 
15,41. — e) Bez. kräftiger mcdiciniseher Präpa- 
rate Rasar. 302. 601. Rasbndrai. 135. — d) am 
Ende ron Gelehrtennamen ursprünglich wohl 
•acb Löwe. — e) N. pr. eines Helden Ind. St. 14, 
100 u. 8. w. — 3} r. ^ Bein, der Durgl. 

4^HH?^I n>« N. pr. einer Oertlichkeit. 

M^H'N^mc^Jr^ n. Titel eines Werkes. 

i4%11Hi|M n. Name terschiedener SA man 
AiSB. Ba. 

M^IM4^^ f. ein best. Backstein M aitr. S. 3,5,2. 

tf^ftlCf Adj. nebst fünf Kuchen. 

MVIf^^H und o^ n. N. pr. eines Teiches. 

M^I^^Hli^CI n* ein best, mystischer Kreis. 

riW^^l^ Adj. fünf Jahre bestehend M. 2,1 34. 
1. CnffTRrT o. Sg. und PI. die fünf göttlichen Spei- 
M9n: süsse — , saure Milch, Butter, Honig und 
Eneker Raoan. 22,28. Hbm&dri 1,201,15.22.218,3. 
981,7.2,44,13. 

S.cnifPTrT 1) *Adj. aus fünfSpeeies bestehend. — 
2) n. Titel eines Tantra. 

^^tff n. Sg. die fünf sauern Dinge Raqam. 22, 

31. BllATAPR. 1,251. 

IV. TheU. 



^T^^^VIM^ m. Titel eines Schauspiels Hall 
in der Einl. zu Dacak. 30. 

^rarTO^rTSr m. und q^a^T^HI^T Titel zweier 
Lobgesänge Opi>. Cat. 1. 

^^T^ 1} Adj. fünf speichig. — 2) m. N. pr. eines 
Lehrers Ind. St. 15,154. 
♦ crarft f. Puppe. 

M^ir^lH ra. der Planet Mercur VP.* 2,257. 

Cf^fST n. Sg. bei den PA^upatad^« fünf Sachen. 

M^r<i|({llM(3hl f. Titel eines Werkes. 

t|41lti 1) m. o) PI. N. pr. eines Rriegerstammes 
und einer Dynastie. — b) PI. eine best. Schute, — 
e) *ein Mann vom Volke der PanlLAla. — d) ein 
Fürst der PankAla MBb. 12,18527. Richtig CfT- 

^T?r*~tf) Bein.Qiva's.— /"j N.pr. a) eines Mannes. 

r 
— ß) * eines Schlangendämons. — 2) f. ^ a) Puppe 

KId. 100, to. — b) *eine Art Gesang. — 3) wohl 

u. ein best. Metrum. 

M^H7 1) Adj. zu den PankAIa in Betiehung 
stehend. Richtig m^RcTSfj. — 2) m. o) PI. = ^' 
?1^ 1) a). — b) ein best, giftiges Insect. — 2) *f. 
°TcfT°FT a) Puppe. — 6) eine Art Gesang. 

^T^föT^Ü? m« N.pr. eines Lehrers AiT. Ar. 328,4. 

M^HM^oITtT r. eine best, lautliche Erschei- 

i.^rarsKn. = i.TO^Ki). 

2.*crgRS m. = 2. craSR 1). 

tRfF^nf Adj. fünfgetheilt; n. der Fünfschnitt 
(eines zu opfernden Gegenstandes) MIn. Qr. 1,3,2. 
Nom. abstr. ^cTI C. und ^^ n. 

^T^T^TtH Adj. der den Brauch hat, das H a t i s 
in fünf Abtheilungen zu opfern, 

m^mv^ Adj. nach Art der Fünflheilung be- 
handelt, 

^^fof^H n« das Opferndes Ha Tis in fünf Ab- 
theilungen Man. Gruj. 2.2. 

q^T^qö[ Adj. fünfgliederig. 

q^Rrf Adj. (f. CH) fünf Strudel habend (tbtact. 
ÜP. 1,5. 
*MyNf8I m. Leichnam. 

CI^TTöR) n. die fünf Dinge vom Schafe. 

Craf5[ Adj. 1) der SOste. — 2) mit ISO verbun- 
den^ -•- SO. 

q^ar!5R» 1) Adj. PI. fünfzig. ~ 2j f. oMSfH a) 
eine Zusammenstellung von SO, — 6) Titel zweier 
Werke Opp. Cat. 1. Bühlbr, Rep. No. 742. 

TraT5[5^Ady. zu je fünfzig. 



M^l^rif. fünfzig. Auch PI. als Adj. constrnirt 
Harit. 1,11,14. o^ff auch als Acc. Ind. St. 14,153. 

M^jISUrl n. und o5lfH f. dass. 

Myi?lr^ Adj. (f. m) 1) aus fünfzig bestehend 
KarakaI,«. — 2) fünfzigjährig. 

crai^lffR Adj. der SOste. 

^W^^'iWf\ Adj. in SO Pana bestehend 
(Strafe) Jagn. 2,233. 

Myi!ilrMid«h Adj. so Pala wiegend Ja«n. 2, 
105. Hbmadri 1,456,13. 462,15. 

M4|I!U^K4I f. Titel eines Öaina -Werkes. 

M^lim^l AdT. in SO Theile. 

TOI5I^nT na. der SOste Theil. 

M^|!(U(( Adj. (f. SHj CvBTA^T. ÜP. 1,5 wohl feh- 
lerhaft für craifjM^. 

r 

M^l^ld'^ Adj. SO Jahre alt. Nom. abstr. ^cn f. 

AgT. Qr. 2,7,6. 

craT5n° (angeblich q^s? -i- €0511 Weltgegend) 
f. fünfzig Hbmadri 1,111,7. 9. 

II^ÜUIh Adj. der SSste. 

M^I'^Flirl f- ^) fünfundachtzig. — 2) Titel eioea 
Werkes. 

M*llftftTHrW Adj. der SSste, 

^^V^ Adj. fünfeckig Hbmadri 1,132,9. 

t|^l\y m. N. pr. eines Fürsten VP.* 4,14 5. 

^T^rRSp^ Adj. 6ei' dem die fünf Lebenshauehe 
die Wagenriemen (?) bilden Buag. P. 4,29,1 8. 

M^lJW*R m., osnSrra^ m. (Büblrr, Rep. 
No. 626) und ^HÜ^^^jH n* Titel Ton Werken. 

traiTO 1) Adj. o) fünfgesiehtig. — 6) fünfspUtig 
(Pfeil). — 2) m. a) Löwe. — b) Bez. kräftiger me- 
dicinischer Präparate Rasar. 306. 
1* M^l^ m. ein Zeitraum von fünf Tagen. 
2.cr^I^ m. ein Soma-Opfer mit fünf Sutja- 
Tagen. 

M'^ll<^7 Adj. fünf Feiertage enthaltend. 

^\^ m. N. pr. eines Sohnes des Nahusha 
VP.2 4,4 6. 

crnS^ Adj. eine Länge von S habend Qulbas. 
1,49. 

Miyn Adj. 1) fünftheilig, — 2) mit einem fünf- 
theiligen Stoma versehen. 

cn^ AdY. mit öf)T zu fünf machen, so y. a. 
jedes grobe Element in Verbindung mit allen fünf 
feinen Elementen bringen. 

M^«h|lU n. 1) Nom. act. Ton trat-SUJ" 267, 
7. 21. — 2) Titel eines Werkes Opp. CaL 1. 

M^flchlUlHIrMJ^f^^l f., ° °h(UmRhMI f., 

^SJi^UNirri* n., Ocf,|UHirTl*[H(UI n. und 
°c|i^in?i|^^"in n. Titel Ton Werken. 

2 
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M^üflti — tiifjkm^ch 



^>y^i^ wohl o. ein« Begehung ^ bei der fünf 
Feuerbrände angetoandi werden, APAsr. (b. 18,9. 
II &N. (r. 9,1,1. 

♦q^s?: Adj. = q%s?TOnT"^T ^TFT. 

i.M%lP<^ n. PI. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
8* H-^P^M Adj. fünf Sinnetorgane habend. 

^^^\m^H o. Titel eines WerkesOpp.Cat.1. 

^1S^ m. der Liebesgott. 

M^kHAdj. mit dem fünffachen Mus zugerichtet. 
HO-^I^^ m. N. pr. eines Mannes. 

H^cf) m. N. pr. eines Mannes. 

q^ 1) n. a) Käfig^ Gitterbehälter, ein gitter- 
artiges Netz B&LAB. 19,19 (PI.). Uneigentlich ron 
Allem, was Einen nach Art eines Käfigs gefan- 
gen halt. Ausnahmsweise im Comp, hinter dem 
was gefangen gehalten wird. — b) Gerippe, Skelet 
Kandac. 73,10. Auch *m. — e) wohl bestimmte 
Gebete und Formeln, mit denen man eine Gottheit 
gleichsam gefangen hält. — 2) (*m.) a) Körper 
Spr. 1238 (zugleich Käfig). — 6) '«'da« Ralijuga. 

— e) *eine mit Kühen vorgenommene ReinigungS' 
eeremonie. — d) *ein best. Knollengewächs Rag an. 
7,83. q^ST V. l 

q^^ 1) Käfig. — 2) f. ofpFT wohl = q- 

M^I^Hf^H m. ein Löwe im Käfig Kad. 110,4. 5. 

My(t|MH*^Tq m. die Art und Weise, wie (eilf 

Vögel ungeachtet ihrer verschiedenen Thätigkei- 

ten im Verein) den Käfig in Bewegung setzen, 

(aBk. zu Badar. 2,4,1. 

q^pM Adj. im Käfig sitzend KId. 59,3. 
* 4^(1*516 08. ein zum Fischfang dienender durch- 
brochener Korb. 

*qS5f? ro. ein best. Knollengewächs Ra«an. 7,83. 

qf^ f. 1 ) ♦ eine Rolle zum Aufwickeln von Garn. 

Auch *q^. — 2) q^ o) Almanach, Kalender. 

— b) Tielleicht Register. 

qi^efll f. 1) *eine Rolle zum Aufwickeln von 
Garn» — 2) ein Commentar , der Jedes Wort er- 
klärt und zerlegt. Auch Titel eines best.. Commen- 
tars. °5r^Tq ni. ein Commentar dazu. — 3) *Al' 
manaeh, Kalender. — 4) *ein Buch, in welches 
die Einnahmen und Ausgaben eingetragen werden. 

— ö) *das vom Todtenriehter Jaroa geführte Re- 
gister über die Bandlungen der Menschen. 

♦q%^iiqn^, ♦qf^qn^q» und *qgNr^ m. 

1) Schreiber. — 2) Kalendermacher. 
qZ, ^^rcf?f (JTnT) »ich spalten, bersten, sich öff- 



nen Hahshak. 81,22. — Caus. 1) *qCTTrl (tFSf 
oder ^gH[). — 2) qijqTrT o) spalten, durchbrechen, 
aufschlitzen, aufreissen, zerreissen, zerkratzen. 
Einmal Med. qii^rf zersplittert als Bez. einer Form 
des Beinbruchs SucR. 1,301 ,1 i. — b) ausreissen,aus- 
brechen, auskratzen, auspieken, abreissen, abknik- 
ken. — c) »HiqisJ oder >nHI^. — Mit ^cT Caus. 
(*|c|C||o) zerspalten, zerreissen Kad. 2,129,13. U. 
Pass. sich spalten. ^ Mit ^ Caus. (J^iqi^) spalten. 

— Mit 3^ Caus. (3"rMP) 1) abspalten, abschlitzen, 
abreissen, ausreissen, ausbrechen, ausraufen Gaut. 
aus der Scheide ziehen (ein Schwert) Prasannar. 
ii7, 9. ^2)aufreissen,aufschlitzen{HkH&aAi.i2S,2), 
aufwühlen. Pass. sich spalten. — 3) aufreissen, so 
T. a. öffnen (die Augen, einen Korb). — 4) ver- 
scheuchen, entfernen. — 5) mit und ohne TTsMlcl 
von der Herrschaft entfernen, entthronen. — 6) 
vernichten. — Mit HJ^ ^•"'' (^^TrqT^; 1) aus- 
reissen, ausziehen, abreissen. — 2) von der Regie- 
rung ausschliessen, entthronen. — Mit T^TPT Caus. 
(JMHMTO) zerspalten. — Mit NHH Caus. {JS[- 
ftsqfO) dass. — Mit fif Caus. CRRT^) 1) serspal- 
ten, zerreissen, aufschlitzen Karaka 7,lo. zerstie- 
ben machen Rad. 149,24. MH 116(1 zerrissen, aus- 
einandergezogen, klaffend Karaka 6,13. — 2) thei- 
len, dividere Müller, SL. 238,3. — 3) ausreissen, 
entwurzeln. — 4) entfernen, verscheuchen Raoat. 

3,482. 

^Z 1) m. (*n.; adj. Comp. f. CH) a) gewebtes 
Zeug, ein Stück Zeug, Gewand, Laken. Auf Zeug 
wurden Bilder und Urkunden aufgetragen; daher 
°qC so T. a. Gemälde, Bild. qrFT^° des Liebes- 
gottes KXd. 2,86,12. — b) etwa Ordensgewand 
Karano. 81,6. fgg. — c) ein best. Vogel. — d) 
* Buchanania latifolia. — e) * = q^TöRrT« — 2) 
f. ^ a) ein Stück Zeug, Streifen, Zipfel Balar. 25, 
4. Harsbae. 131,4. — 6) Vorhang auf dem Theater, 

— 3) *n. a) Dach. — b) am Ende eines Comp. ^ 

*q^ m. 1) Baumwollenzeug, — 2) ein fürstli- 
ches Lager, Lagerzelt. — 3) die Hälfte eines Dorfes. 
*qZqn^ m. D Weber. — 2) Maler. 

Miohii f. Zelt Comm. zu Katj. Qh. 7,9,9. 

o 

q^TTrf Adj. auf Zeug gemalt MBh. 15,32,20. 
M6^^ i) m. a) Dieb, Räuber. Nach NIlae. zu 
MBh. 7,23,63 eine Art Asura. — 6) PI. N*pr. 
eines Volkes. — 2) (*n.) ein abgetragenes Kleid, 
Lappen, Fetzen BUar. 279,8. Kad. 2,103,24. 
♦qjJT onomatop. 
♦MiHr^-^ n. N. pr. einer Stadt. 



*M(LrMil<frl, *qCf=qftlH und »qj?^:!^ ono-i 

matop. mit ^f^. 

♦mW£I onomatop. mit ofiT, H und CIQ: aack^ 

mit unmittelbarem Anschloss tod PersoDalendii»»! 

gen; A/appern. 

*mmm, oqfrr und ^q^ Oenom. Ton q^tt 

'S 

M6HI^ m. ein best, instrument zum Sehen. 

*qCT^ n. = qCT^. 

MiHUiq m. und *m^ m. Zelt. 
*^m, °qfrr Denom. von qj. 

1. q^ m. oder n. Streifen (des Sonnenlichtt). 

2. qS^ l)Adj. als Beiw. Varuna's nach Sli. 

zeugartige Haut habend Taitt. Ar. 1,2,3. — ^ 

die dritte unter den sieben Sonnen, 

q2H i) {*n. und f. 5) Dach. — 2) n. und ai»- 
r 
nahmsweise f. (^) Hülle, Decke, Schleier, Am Eod» 

eines adj. Comp. f. m. — 3) n. Membrane (am 

Auge) Karand. 58,24. — 4) m. (*n.) krankhaftt^ 

Hülle auf dem Auge, Staar u. s. w. — 5) n, Kofh^ 

r 
insbes. Bienenkorb, f. ^ etwa Lade, Kasten BIlu, 

255, 6. -> 6) m. oder n. Abschnitzel, Streifen Rli. 

252,1. — 7) m. n. Abschnitt, Abtheilung eines Bm*i 

r 

ches. — 8) n. f. (^) Klumpen, Masse, .Menge Vi- 
ERAMAHEAE. 11,1.-9) *n. Gcfolge. — 10) *d. ate 
zur Zierde oder als Sectenzeichen mit Farbe anf" 
getragener Fleck auf der Stirn oder auf änderte 
Theilen des Körpers. — 11) m. = 2. qj^ 2). — 
12) *nt. f. Stiel eines Blattes u. s. w. oder Baum, 
qCSTq» m. oder n. 1) etwa Hülle, Sehirm Ka»..! 
76,1 2. 1 3. — 2) Kästchen, Körbchen Katuas. 43,«7. 

Kad. Il2,t. 226,18. 

r 
H6«IMM m. N. pr. eines Geschlechts. 

q^TO n. eine Art Cymbel S. S. S. 198. 

1.*qS5nH m. Zelt. 

2.*qSprTR m. Tuch, Binde. 

3. q^oHR ra. wohlriechendes Pulver 292,27. Nom. 
abstr. o^ f. 

qC^THq? m. 1) * dass. — 2) N. pr. eines Schlan- 
gendamons MBb. 1,57,18. 
*q2i^^q'^ n. Zelt, 
♦q^cQ Adj. von qj. 

♦Mi5lkch = qi^^^OT. 

q^ 1) m. f. {T nur Pake ad.) und aasnalmiS' 
weise n. Trommel, Pauke, qj^ ^sFiq» ?T und ?t- 
^^ durch Trommelschlag Etwas Öffentlich bekanni 
machen, — machen lassen. Nom. abstr. ^^ f. »« 
2) '^m. a) Beginn, Unternehmung. — 6) Beeekädi^ 
gung, Verletzung. 

q^^qqi m* Einer, der unter Trommeleehlag 
dem Volke Etwas bekannt macht. 



n^<^MIMUII r. eine öffentliche Bekanntmaehnng 
unter Trommeltchlag. °W (^ und ^TW u. Tr. Et- 
ttae öff bekannt machen, 

miMli^m^l n. ond tRi^JOTÜT n. dass. 

H^^c^qT^SR' m. Trommelschläger Pank^d. 
*m\^ i) m. Vogel, — 2j f. JEH Fahne, 

C?JT5fT m. Pra5a?csar. 121,19. Richtig ^Ct^TT. 

ClOrT m. der Saum eines Gewandes 305,1 i, 308, 

10.15. 

*Mild={»l f. Blutegel. 

^^ 

mZ f. i) eine Art Zeug. — 2) *= cJlJTTrT. — 

o 

3) *eine best. Pflanze, 

Mi/.-afji f. geitebtes Zeng, 

MI6«f)|c|5|Qfllic<oficr^' m. PI. eine öcff. /funfl 
{SfRT) Verz. d. Oxf. H. 217,a,i i. Vgl. mjc^n^- 

C 

<snUIN=*JcrM. 

*Ml^in onomalop. mit ^TcT- 
*^kM*i !»• Nom.abstr. Ton Cf7. 

tn^ Adj. (Superl. lu m) in cJtRo Adj. (fem 
das Reden sehr geläufig ist (Papagei). 

^^^^^'m m, das Wegziehen des Vorhangs (auf 
dem Theater). OcTTTII ^-"RJT «o v. a, hastig auf- 

"S 

treten BIlar. 183,1. 

t[JTTO Adj» (Compar. tod TO überaus geschickt 
in (im Comp. Torangehend), trefflich geeignet zu 
(Loc. oder im Comp, vorangehend) ^i^. 1,ts. 59. 

^ZtT 1) m. a) Sandelbaum BuWapr. 4,128. — 
b)* Spielball (v. I. Dorn), — c) *der Liebesgott, — 
2) n. a)*Calechu, — 6) *FaMCÄ. — o) Sieb, Hier- 
her vielleicht ^TfcFT M^^HT'^ffR so v. a. fächle 
mir Wind :u Uarsiiai. 127,7. Die zur Abkühlung 
dienende Vorrichtung Tatti gleicht einem Siebe, 

— d)* Rettig. — «) * Feld, — /*) * Wolke. — g) 

* Bambusmanna. — h) * TTohe. — i) * Katarrh, — 
k) *u:as geraubt werden kann, 

W, i) Adj. (♦f. m und tTjt), Compar. =»rF7i 
Adv. ^Z und ^r!^; a) scharf, stechend (vom 
Lichte). — 6) hell (von Tönen), hellklingend. — c) 

* scharf (vom Geschmack), *a/2iy in r5f^. — d) 
scharf (von den Sinnesorganen und vom Vor- 
stande). — e) heftig, stark, intensiv, — f) geschickt, 
gewandt, sich verstehend auf, geeignet zu (Loc. Spr. 
7747, oder im Comp, vorangehend). — g) *graU' 
sam, hart, — h) * gesund Raoam. 20,46. — i) * be- 
redt, — k) "^klar, offenbar, — 2) m. a) * Triehosan- 
thes dioeca. — 6) *das Blatt der Trichosanthes 
dioeca, ^- e)* Momordica Charantia Raoan. 3,1 1 2. 

— d) *NigeUa indica Ragan. 0,61. — e)*ein best, 
wohlriechender Stoff KXqis, 12,144. — f} *eine 
Art Kampfer Ragam. 12,70. — g) N. pr. a) eines 



Mannes. — ß) PI. eines Volkes. — y) einer Kaste 
VP.« 4,217. — 3) *in. n. Pilz, — 4) *n. Sah, 
pulverisirtes Sals, 
*M^ofi m. Trichosanthes dioeca, 
M<!.silrli^ Adj. ziemlich geschickt, recht gewandt, 
H6(i(MM Adj. dessen Stimme heller ertönt. 



*^7^nT^ n. eine Grasart Ragan. 8,188. 

m^ n. 1) Schärfe (des Gesichts). — 2) Gewandt- 
heit, Geschicklichkeit, Sehlauheit. 
* mM\^m\ f. eine best. Pflanze Ragar. 4,1 50. 
*TOTnnö|iT f. desgl. Ragan. 5,50. 
*^UWf^^ Bryonia grandis. 

M^Hlrl Adj. von scharfem Verstände 175,13. 



M<.Htl m* N. pr. eines Fürsten. 
^^H'Sr m. desgl. PI. als Name einer Dynastie 
VP. 4,24,17. 
tr^ m. N. pr. eines Rakibas. 
Cf^ m. N. pr. eines Fürsten, 
tf^^cf) m. Panicum uliginosum Mat. med. 169. 

BOAVAPR. 2,210. 

*^Jfj5l [\) n. I) Pilz. — 2) Sonnenschein. — 3) 
Zelt, 

Mtlcrl 1) m. Trichosanthes dioeca ; o. die Frucht. 
r 

— 2) *f. ^ eine andere Gurkenart, — 3) *n. eine 

Art Zeug, 

*^!FröF 1) m. Muschel. — 2) f. ^^{^ eine 
Gurkenart, Vgl. ?T^^ (auch Ragan. 7,173). 

*Mllc#iH n. Zelt. 
^AtH^ ro. ein best. Körper theil. 
tp; 1 ) m. a) Tafel, Platte (auf die ein Bild oder 
eiiiO Urkunde aufgetragen wird), lamina IMBu. 7, 
147,82. Häufig in Comp, mit einem Worte für 
5/trn. — 6) Binde, Zeugstreifen, Stirnbinde (ein 
Ehreuschmack). Am Ende eines adj. Comp. f. ^. 

— c) = ^ gewebtes Zeug. — d) * Kreuzweg, — 

/^ 

e) *= |G|g^«^cf| Gal. — f) y, pr. verschiedener 

c 
Männer. — 2) ♦f. ^ a) Stirnschmuck, — b) Futter- 

sack, aus dem ein Pferd frisst (rlcH^I(oK)« — c) 

eine Art Lodhra RUan. 6,214. — 3} n. Stadt in 

^Sff 1) m. a) Platte^ Brett, — 6) Binde, Gurt 
Hbmadri 1,591,12. -- 2) f. ^^^\\ a) Platte, Tafelf 
lamina, — 6) Binde, Band, Zeugstreifen, Tuch 
ViKRAMilifKAK. 18,31. — «) * Seidenzeug. — d) *ehie 
Art Lodhra. — e) *N. pr. eines Frauenzimmers. 

— 3) n. a) Urkunde auf einer Tafel, ^H^ Schen- 
kungsurkunde RX«at. 5,896. — b) Binde, Band, 
Zeugstreifen, 

tTTcffqSFi^ m. IFe6er Paniat. 249,21. 
^pf\^^ n. WeberarbeH Paniat. 249,22. 



u 



^^[«ti^ ro. etwa der Pächter eines Landstüeket 
Vrt. (U.) 60,16. fgg. 

^^{ n. eine Art Zeug, 

^lr\F^ m. ein weiches Bett LA. 20,5. 

^^cfi f. eine mit der Stirnbinde geschmückte 
Fürstin, die Uauptgemahlin eines Fürsten Ragat. 

7,1475. 

mr\ n. und *^pft f. Stadt. 
MiHc^H^ in. Städter Da^ak. 46,5. 
^ra^ m. das Umbinden der Stimbinde, 
MiH^ji^ofl (B. A. J. 9,24 2) und ♦MWl^^l f. 




*'^r^ n., ri^^wfi o. (BuAVAPR.i,! 84), *tr^t%n 

n. (Raoan. 12, 18) und ♦Mi^^lHoh n. Caesalpinia 
Sappan. 
*l!^^im m. Sandel Ragan. 12,18. 

qr^l-gt f. = H^efi Ind. St. 15,219. 270. 299. 
359. 

tli^l f. Canton, Gemeinde. 

nZöT eine Art Zeug, 

^M\^ n. desgl. Spr. 2426. Dacak. 87,18. 

H^<=1t?*ltni Adv. mit m^ in Zeug einwickeln 
ScgR. 2,14,20. 

^^THH Adj. ein aus einem best. Stoff verfer- 
tigtes Kleid tragend MBu. 12,203,13. 
*^i'=<lt^rll f- eine Art Kopfschmuck DbcIm. 4,43. 

M('.5(ll'5fi n. eine best, Gemüsepflanze Bbavapb. 

1,283. 

C 

^^1^ f- Zelt Hbmadbi 1,668,3. 
^?;R?r n. Seidenfaden Ind. St. 15,434. S. S. S. 
198. 

M6H^=hl^ ni. Seidenspinner, 

r 

^l^W\^ Adj. (f. Z) aus Seidenfäden gemacht 
Hbmadbi 1,423,18. S. S. S. 178. 
mT^ Adj. gemalt Hariv. 9985. 
q71!qöp n. ein Art Gewand 318,6 (im PrAkrit). 

Vgl. 3^2^- 

^ifn^l^ ro. N. pr. eines Autors Opp. Cat. I, 
760. fg. 1278. Auch °5fliWH. 

q^ift^mfecrnft f., <^^HMchiRichi f., o;[Fr. 

Sfnnirrpr n- und ^^Whr n. Titel von Werken 
Opp. Cat. 1 . 

M^IH^°h m. Einweihung der Stirnbinde. 

'^^UJJi °^r? einer Platte von — o;e<cAenKAD.9,l 9. 

*^OT N. pr. einer Gegend. 

♦qptl^ (1) und *q^T%{Ri6AN.i8,9)f. = q^5ft. 

M^Nid (*• Titel zweier Werke Büolbr, Rep. 

t 

No. 629. 743. 
HTTcfn^CY ro. ff'ne Art Lodhra RUan. 6,214. 



Ml^chiigü - JfqUT 



r 

Tielleicht Seidenspinner; f. ^. 

ID. eine Art Lodhra RIgan. 6,214. 

(. 

' m. vielleicht fehlerbafl für ^m- 

timmter Stoffe, 

\VSm^^ m- PI» ^ine best. Kunst 

zu Bbag. P. 10,45,36. Vgl. ^feTTT- 

T. 

e Art Lodhra Bhavapa. 1,1 7i(. 

tHandina Bondnc. 
i *^m m. eine Art Lodhra. 
\ Speer mit einer scharfen Schneide 
^e mit drei Spitzen, 
. mit einem Pattiga bewaffnet. 
. 10658 fehlerhaft für ^f^- 
fperus hexastachyus communis. 
0). Ausfertiger von Urkunden, 
Urkunde. 

. eines Maonei. Richtige wohl ^. 
»pisch auch Med.) 1) laut hersagen, 
tiren. Blil dem Acc. einer Gottheit 
r Gottheit laut aussprechen; auch 
n "ilHlHH. — 2) für sich hersagen, 
eti, lesen, — 3) Etwas vortragen, 
, in einem Buche Jmd oder Etwas 
wähnen, aufführen, benennen, be- 
Acc). — 4) Etwas von Jmd (Abi.) 
»OS. Ml^Mlrt ^) sprechen lehren, — 
\, unterrichten; mit doppeltem Acc. 
lesen 138,23. — Intens. MIMdHlrlt 
t hersagen, — 2) fleissig studiren, 
IH WfT hoch preisen. — Mit *cJITfT 
g Etwas vorsagen, — Mit ^^ nach- 
ler holen, — Mit STIH benennen. — 
». 3rMliMW haaflg fehlerhaft für 
Mit FT in *prn5 u. 8. w. — Mit Cff^ 
lusfiihrlich reden. — 2) aufführen, 
lö/inen, nennen, bezeichnen o^x (Acc). 
l hersagen. — Caus. lesen, vortro' 
[ durchlesen, lesen. — Mit J^ lesen. 
T, eines Schlanj^endämons MBa. ed. 

7. 

^citirer, Leser, 

das Hersagen, — 2) das Sludiren, 
las Erwähnen, 

. zu lesen Comm. zu Mbkeu. 38,13. 
eine best, RAg^inl S. S. S. 37. 

I. pr. eines Mannes. 

II. N. pr. eines Schlangendamons. 



^^JSrraSfT und q^cOH^ (also 2 Namen) t. I. 
*^dHH4l(l f. eine best. RAgii^t. 

Mi<^iHofil f. ^n best, RAga S. S. S. 82. 
♦ qfe f. = n(^. 

Ti^rif^ ■>• ^os Erwähntwerden Hbmaori 1, 
779,10. 

qi(SrlcsU Adj. 1) zu studiren^ zu lesen, Nom. 
abstr. ^(ET n. Comm. zu Njajah. 9,3,9. — 2) zu 
erwähnen, 

Hl^niH^ Adj. nur hergesagt und schon wir- 
kend 122,6. 

^ferfl^" eine Art Gürtel, 

Cfi^lf) f. eine best, Wortfigur, 

^ m. = q^ Fuss in ^[^^(RV. 4,2,12 wohl 
zu 2. ^^} neben ^f^n und iu ^M Oj- 

TTJ und Cf^ V. I. für m 1) c). 

rrZ'R m. N. pr. eines Dämons oder eines 
Mannes. 

^p^ (RV. TS. AV.), ^fjhn (VS.) und qf^^f 
1) n. Fussfessel, insbes. für das Pferd, ^V\%Vk\^ 
ni. (^KT, Bh. 14. — 2) m. Ort der Fesselung, Hat- 
teplatz. 

1*qtn, qtncT (metrisch auch Act.) 1) einhandeln, 
eintauschen, kaufen. — 2) handeln, feilschen A- 
pAST. 2,10,8. — 3) wetten, spielen, — um (Gen.). 
yiUlHI^ 'ein Leben auf's Spiel setzen. qMrT der 

"S 

gewettet hat. — 4) Etwas (Acc.) beim Spiel einsez- 
zen. m^ so ▼. a. einen Kampfwagen, sich in einen 
Kampf wie in ein gefährliches Spiel einlassen. — 
5) Jmd (Acc.) im Spiel um Etwas (Instr.) bringen. 

— Caus. qHmfcT Handel treiben. — Mit m iu Cfl- 
qUI. — Mit 5r in W^' — Mit fsf i) verkaufen. 

— 2) wetten, — um (Gen.). 
2.*qtn» milri ehren, preisen. 

^^\ m. (adj. Comp. f.^EH) i)ein Spiele, ein Weit- 
kämpf ^,Wette Mtii (Gen., Loc. oder im Comp, voran- 
gehend} Balab.90,20. qm m^wetten, qm H-IBfR 
auf*s Spiel setzen. — 2) Vertrag, Pact, Stipulation. 

— 3} Einsatz in einem Spiele, — in einer Wette. — 4 j 
der versprochene —, ausbedungene Lohn, das wo- 
mit man für Etwas einsteht, ^^^mt im Solde eines 
Andern Spr. 6117, t. 1. — 5) eine Münze von 
best. Gewicht. — 6) *eine Bandvoll (als Alaass 
beim Verkauf). — 7) * Schenkwirth , Branntwein- 
brenner. — 8) *Haus. 

HmiQdMI (' das Einsetzen in einem Spiele, ein 
Wettkampf um (im Comp, vorangehend) Balab. 67, 
21. ^Cfl ^\T Etwas in einem Spiele einsetzen Ka- 

THAS. 56,304. 

^nr^fuH Adj. als Lohn erhalten Hksiai>ri 1, 



448,1.4. 
*qnmF2I m. Markt. 

qUIMrl n. MBu. 6,4090 fehlerhaft für S^fPcTr?* 
♦qUmr (?) f. Panicum verticillatum RUan. 8,1 40. 

qUI'? n. 1) das Einhandeln. — 2) * Verkauf, 
Handel mit (im Comp, vorangehend). 

HUI^i^ n. ETrava^opi, das auf ein Kendra fol- 
gende Haus. 

^tnsp^ m. das Abschliessen eines Vertrages^ 
Contract. 

^Ttn^FcH n. dass. Da^ak. 63,15. 

THIFlrl^' Nom. ag. Verkäufer. 

^^\^ l) m. (*f.l^) eine Art Trommel. — 2) m. 
a) ein best. Metrum. — 6) N. pr. eines Fürsten 

VP.2 4,72. 

^tlT^T^ n. H ABl V. 2,8,3 schlechte Lesart für C|tn ^. 

^»» 

ntnT^*T Adj. mit einer Trommel versehen. 

*^^\^ m. 1) Handelsartikel. — 2) Artocarpus 
integrifolia. Richtig m^^. 
MUlbfl f- ff^re. 

»craTFO, opTm ehren. 

♦CrUTT^^T f Hure. 

l.^tnm verkaufen. ^fcf^JJ Kathas. 121,53. 
3.*cynirT, ^^f?T und ^ClrT ehren, preisen. 

*^m^^ f. Handel. 

s 
miTT^ Adj. preisenswerth. 

^mnifrSI und *^^ n. Otterköp/chen. 

^T^ m> 1) ein Karger, Knauser, Geizhals; so 
worden insbes. diejenigen bezeichnet, welche im 
Opfer karg sind, oder die Ungläubigen, welche das 
Ihrige ganz behalten wollen. — 2) ein Schätze hü- 
tender missgünstiger Dämon. — 3) Dieb, ein als 
Purohita auftretender Dieb Comm. zu Biiag. P. 

qftRT in q^TT^TfmxnSF. 

triTHrT 1) Adj. s. u. 1. tfUf. — 2) n. a) Wette, — 
um (Loc.) 54,23. — b) Einsatz in einem Spiele, 
— in einer Wette Balab. 88,8. 

r[|mrf^ Nom. ag. Händler, Verkäufer. 
* ^rnnrlSJI Adj. käuflich, zum Verkauf bestimmt. 
*^7Ttn^ m. N. pr. eines Mannes. 

"S 

C^Urr Adv. mit Sfi^fm Spiel einsetzen, auf's Spiel 
setzen. 
*mjS Dl- Mauabo. 7,1 16,6. 

♦crui, mjzm und mjjqf?? mm^u qtjjH (^T), 
MUiMH mm 

mjZ m. 1) Eunuch, ein Impotenter. — 2) * f. ^Sfl 
Verstand, Klugheit, Kenntniss. 

cmjef) m.i) Eunuch, ein impotenter. Nom. abstr. 
^^ n. — 2) N. pr. eines der Sohne des 3ten Manu. 

^\JI^ ni. wohl = t|lji°h !)• 



^TOITT^ — ^a 
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mjil'^^t o* ^^^ Schicktal, das keine Folgen nach 

CS» 

sieh zieht, 

MlU^rl i) Adj. MHlerrichtety klug^ sieh verstehend 
auf {\m Comp, vorangehend;; in. ein unterrichte- 
ter—, kluger—, gelehrter Mann, — 2} m. a) * Weih- 
rauch. — b) N. pr. Terschiedeaer Manner. — Auch 
fehlerhafl für Mqic?. 

MJUiHHb i) AdJ. Subst. klügelnd, Klügling, — 
2) N. pr. eines Sohnes des DhrtarAshtra. 
♦Liiginsiirficf Adj. ziemlich klug, recht gelehrt, 

^iUirf«^ n* Klugheil, das Sichverstehen auf (im 
Comp. Torangeheod). 

CffblrnTHf^5TT^ m.N. pr. oinesMannesKAc- 

TlkAS. 

qfüIrRTTOT, °qT^ und t|i||idH-ll (Äio.2, 
7,1 *J Adj. sich für unterrichtet — , sich für klug 
haltend. 

mg^rfiisi m. 1) sin Fürst unter den Gelehrten, 
— 2) N. pr. eines Mannes. 

cnxpqi^T^IrR) n. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

nfUHi^l^^rfni m. Ehrentitel RAmakrshi^a- 
bhatia's. 

^iUiHw4F5r n. Titel eines Werkes. 
*^IUiHl^t °^fT unterrichtet — , klug werden. 



♦^TTlJITrPR n>. Nom. abslr. zd t||lJiH !)• 

♦cnjl m. =r mjl. Wohl fehlerhaft. 

troj und ^SR m. Eunuch, ein Impotenter, 
i- OtlU 1) Adj. was einzutauschen ist, käuflich, — 
2) * f. ^ Cardiüspermnm Balicacabum, — 3} n. 
a) Handelsartikel, Waare, Am Ende eines adj. 
Comp. f. 5n« — *) Bändel, — o) Verkaufsladen 
Da^ae. 1,6. 

2.cn!JC| Adj. zu preisen Apast. (b. 4,12,6. 
3.C|tPI in *5rECra"^ und *fk°. 

MUU^H m. Händler 219,29. 
Cftm^n f. Preiswürdigkeit (in beiden Bedeutun- 
gen; Spr. i554i. 

mm^nfr f. ^o^m(it«nmn DAgAK.(1925) 2,119,1 2. 

*mRW ni. und ♦^^ f. Panicum verticillatum. 

mm^rl in* ^^^ Besitzer von vielen Waaren, 
Grosshändler, Nom. abstr. ^(ET n. 

MUUHVM f. Stapelplatz für Waaren, XTUf o so ▼. 
a. der Inbegriff aller Tugenden, 

qgUMlRfrl f. Hure, 

lltlü^tiAdj. viele Handelsartikel habend, reich 
mit Waaren ausgestattet, 
♦trOOcraH n. Vop. 6,7 8. 
♦MUUf°l5hMWHI f. Kaufhalle, 

mmfolSfrnT'T m. Handeismann, 

'S 

lY. Thtll. 






MUUi^HliHHI f. 1) Hure, — 2) * Unguis odo- 
ratus Raoan. 12,129 

MUU^1is|e>hl und *Oeihf|' f. Markt, Kaußalle, 
*MUÜ^IMI f. Kaufbude, 

MUU<^1 und MUUI^HI f. Jyitr«?. 
♦nUUlfy^ n. JlfürÄr. 
*^UQlsflQ| m. Handelsmann, 
*mjn\^^ f. Panicum verticillatum. 
^' ^TtT) Hnif* (episch auch Med.) 1) fliegen, sich in 
der Luft schnell bewegen (yon Belebtem und Un- 
belebtem}, wehen (Ton Fahnen), dahineilen, flie- 
hen (Ton der Zeit). — 2) sich herablassen, sich 
niederlassen, sich senken (Ton der Sonne), sieh 
niederwerfen, sich stürzen, sich werfen auf oder 

in (Loc. oder Acc), — zu Jmds Füssen (Loc, aus- 

r 
nahmsweise Acc). R^ mit dem Kopfe sich Jmd 

(Gen.) zu Füssen werfen, tjf^qi: uTririi und CfT^- 
qiflrl «leA Jmd zn Füssen geworfen habend, — 3) 
herabfallen, fallen in (Acc.) oder ai<^ (Loc. oder 
3^TTT mit Gen.), herabstürzen, zusammenstürzen, 
einstürzen, umfallen, abfallen, ausfallen, Mif|(i 
herabgefallen u. s. w. Am Ende eines Comp, gefal- 
len auf und ausnahmsweise aus (149,20). — 4) vom 
Himmel niederfahren (freiwillig oder gezwungen, 
Ton Himmelsbewohnern); das Wohin im Loc. oder 
Acc. *tQ|imlcl(i des Himmels verlustig gegangen, 
— 5) zu einer Hölle (Loc.) nieder fhhren; auch mit 
€|UR* — 6) fallen in moralischem Sinne. — 7) 
fallen, stürzen in geaelischafllioher Beziehung, sei- 
ner Stellung —, seiner Kaste verlustig gehen, ^TTtTtT 
aus der Kaste gestossen, — - 8) fallen auf, so y. a. 
sieh richten auf, treffen, zu Theil werden, herein- 
brechen (yon einem Unglück); mit Loc. — 9) ge- 
rathen in (Loc.)< MirlCl gerathen in (Loc. oder im 
Comp, yorangehend) 121,4. 135,10.186,15. R^^ 
so y. a. dazwischen befindlich, — Caus. MiciMlrl) 
°cT (metrisch ; ^rVJ s. bes.) 1 ) fliegen lassen, schleu- 
dern, — auf [Loc), — 2) fallen maehen, — lassen, eine 
Ant, ein Messer u. s. w, fallen lassen, so y. a. damit 
einen Schlag— , einen Schnitt verursachen. Das Wo- 
rauf im Loc, Gen. oder Gen. mit 3^T^. ^ITrRHR 
sieh niederwerfen, ^r[^\-'^^ ^FTT: F^I^c^ÖF 
Z^ mirinH so v. a. dass sie mit allen zehn Fin- 
gern auf ihr Gesicht schlug 114,32. ^g^H auch so 
V. a. Strafe verhängen über (Loc), sT5FT *o y. a. 

Wasser auf die Erde giessen, sRT I^II^^IH »o y. 

^> 

a. Thränefi vergiessen, ViUi im so y. a. Thränen her* 

vorrufen Spr. 7786. t^HIrl J^d von seiner Stelle 

stürzen, — 3) hinabwerfen, abschlagen (den Kopf), 

ausschlage?! (Zihno), niederwerfen, niederhauen. 



umwerfen, werfen in (Acc. oder Loc). — 4) zer- 
fallen lassen. S^J ao y. a. in zwei Theile theilen 
(in einer Etymologie) 31,14. — 5) hineinwerfest, 
so y. a. hineinthun, hineingelangen lassen in (Loc). 
— 6) auflegen, anlegen, niedersetzen — , legen av^ 
(Loc). HiR die Messschnur anlegen, — 7) di ' 
Auge, den Blick werfen — , richten auf {Loc), ^- 
8)einen Fluch, eine Beschuldigung, Schande, Feind- 
schall u. s. w. schleudern auf, ergehen lassen über 
(Loc). — 9) Jmd stürzen, zu Fall —, in*s Unglück 
bringen, in eine schlimme Lage versetzen, zur Hölle 
(Loc.) fahren lassen M^kkb. 50,7. 8. — 10) M^riH 
eine Sache um ihren Preis bringen, den Preis einer 
S, verderben. — 11) Jmd zu Etwas (Loc) verleiten 
1 24,2 1 . — 12) einführen, in Gang bringen. — 13) sub- 
trahiren. ~ 1 4) sich stürzen in (Loc). — 1 5) Med. da- 

hinfliegen, —eilen,— De8id.[£|t|irlNfr{undlHrH(fl 
im Begriff stehen 1) zu fliegen, li^H Maitb. S. 4,1, 

10. — 2)efnfii*rürffln. — 3) * WrHr< = M fdMi^. — 
»Intens. tJHlMrMri und t|HlMHiIr|. — Mit ^^ 
hinfliegen zu (Acc). — Mit ^nffT 1) worü6er — , 
vorbei — , überfliegen. — 2) hinausgehen über, 
nicht fallen unter (einen Begriff, eine Kategorie); 
mit Acc fl4*4ull i^MMHIH^IrlH: »o y. a. auf 
keine Weise zu behandeln, — zu heilen Kaaaea 6, 

11. — Caus. 1) hinüber schiessen in t|<i(rimnMn 
(Nachtr. 3). — 2) wirkungslos machen, — 3) um- 
kommen lassen Apast. 2,28,5. hinraffen, — 4) ^- 
irfHIlfin ganz gebrochen Suca. 1,301,10.13. — 

Mit CPT 1) heranfliegen an (Acc). — 2) durch- 

o 

fliegen, — 3) nachfliegen, hinterher laufen, — ge- 
hen, nachfolgen, nachgehen (eig. und öbertr.). — 
Caus. 1) hinfliegen an (Acc). — 2) Jmd mit sich (in 

3 3 

die Hölle) hinabstürzen. — Mit ^ — ^*i hinfliegen 
RV. 6,63,6. — Mitfsf — 1^ davonfliegen nach 
(Acc) A V. 7,43,1 . — MitSCrTfAMetn/fiepfin in (Loc.) 
RV. 4,16,1 7. — Mit t^fn 1) herbeifliegen, - eilen, - 
springen, zufliegen auf, hinfliegen zu, losstürzen—, 
losgehen auf (in freundlicher oder feindlicher Ab- 
sicht). — 2) überfliegen, im Fliegen überholen, — 
3) durchlaufen, zurücklegen, — 4) herabfallen, — 
auf (Acc). — 5) hineinfallen —, gerathen in, sieh 
begeben in oder au/* (Acc). — Caus. 1) mit Etwas 
(Instr.) nach Etwas werfen TBa. 3,2,S,10. — 2) 
werfen — , schleudern auf (DaL oder Loc.) MBh. 8, 
101,4. — 3) hinwerfen, hinabwerfen, — 4) zubrin- 
gen (die Zeit). — Mit Wu^ losstürzen auf (Acc)* 

— Mit 5Icf herabfliegen, — stürzen^ — springen, 

— fallen, — auf (Loc). ^fSftn???? ano Ende eines 
Comp, herabgefallen von und worauf Etwas gefal" 

2* 



ist. Vgl. 42|Hc|M[HH (Nachtr. 3). — Caus. nie- 
werfen. — Mit SP-TJöf herbeifliegen, — Mit m 
kerheifliegen, hinfliegen zu (Acc), herbeieilen, 

5 ______ 

anetUrxenj — kommen. ^\ MMrMirj^Opl. Perf. 
. 6,29,8. ^ 2) fallen in oder auf (Acc. oder 
..). — 3) unerwartet zum Vorschein kommen, 
rieh einstellen, — sich ereignen, Jmd (Gen.) zU' 
isen, unerwartet zu Theil werden, — treffen, — 4) 
i {Gen.) erscheinen, dünken; mit doppeltem No- 
in. Kad.265,23. — Caus. i) fallen machen, nieder- 
werfen auf {Loc); niederhauen. --2) ^[^^ Thränen 
ergieuen. — Mit W^ herbeieilen, hinstürzen tu, 
\sstürzen auf{kcc. oder Acc. mit^fr?)«— Cau». hin* 
ihnen—, hinziehen (einen Strick) zu (Aoc.) (dlbas. 
58. — Mit mfjl forteilen, davoneilen. -- Mit^f^ 
herangeflogen kommen, herbeieilen, losstürzen 
i^(Aco.). — 2) nieder fahren. — 3) sich geschlecht- 
ih verbinden mit (H^) einem Weibe. — 4) ge- 
ngen zu, theilhaftig werden; mit Acc. — Mit 3^ 
j auffliegen, sich in die Luft erheben, aufspringen, 
einen Sprung in die Höh» thun, aufschnellen, auf- 
fahren, sich erheben. — 2) sich erheben, so ▼. a. 
vom Schlafe aufstehen. — 3) aufschiessen. — 4) 
sich aufmachen, schleunig einen Ort verlassen. — 
5) herauseilen, — springen, — steigen, — treten, 
hervorsprudeln. — 6) entkommen^ entrinnen. — 
7) sich erheben, so ▼. a. entstehen. — Caus. 1) auf- 
wiegen — , aufsteigen machen. — 2) aufheben, — 
W ^^MIHMH Katbas. 72,86 fehlerhaft für ^TO- 
C|H< — Desid. auffliegen wollen. — Mit ^R? nach 
Jmd (Acc.) auffliegen, — sich in die Luft erheben, 
hernach aufspringen. — Mit S^^^IJ? auffliegen zu 
(Acc), aufspringen, losstürzen auf {Acc). — Mit 
VniZ aM/*/7tey0n Bhatt. — Mit HHÖ 1) zusammen 
auffliegen, — aufsteigen, auffliegen, aufspringen, 
sich erheben. — 2) sich nach Jmd (Acc.) erheben. 

— 3) sich zum Kampferheben, einen Angriff ma- 
chen. — 4) aufgehen (von der Sonne), aufsteigen 
(▼on Wolken). — 5j hervorspringen, — «tieften. 

— 6} sich erheben, hervorbrechen, entstehen. — 7) 
entfliehen, versehwinden. — Mit 3^ hinfliegen — , 
hineilen zu (Acc. oder Loc). — Mit ^ — 3^ ^'n- 
zufliegen zu (Acc.) RV. 5,78,1. — Mit ^ 1) her- 
abfliegen, sich niederlassen, sich herabstürzen, sich 
herablasten, — auf (Loc). CfT^m: sich Jmd (Gen.) 
zu Füssen werfen. •THlrlMirin «^om Himmel her- 
abgeflogen. — 2) sich stürzen auf, herfallen über 
(Acc. oder Loc.) 133,h. 321,4. — 3) sich hinein- 
begeben in (Loc.) 176,18. — 4) sieh ergiessen — , 
münden in (Loc). — 5) gerathen in (Loc). — 6) 



sich einfügen, zu stehen kommen, seinen Platz er- 
halten. — 7) niederfallen, stürzen auf (Loc. oder 
Gen. mit '31ifi[^ oder in (Acc oder Loc), umfal- 
len, fallen. H^TTfW vom Busen so v- a. eingefal- 
len. — 8) fallen auf, so v. a. sieh richten auf (Loc). 

— 0) herausfallen, so t. a. abgehen (ron einer Lei- 
besfrucht). — 10) einfallen, eintreffen, sich ein- 
stellen, eintreten, auf Jmd fallen, so ▼. a. Jmd zu 
Theil werden, treffen; mit Loc. 179,22. — 11) zu 
Schanden werden, zu Nichte gehen. — Caus. 1) 
herabschleudern — , fallen lassen auf (Loc), herab- 
stürzen, — werfen, — in oder auf (Loc), nieder- 
werfen, umwerfen, fällen, werfen auf (Loc). ouhi 
in*s Unglück stürzen, — 2)Mneindrängen, infigere. 
45HH^- die Zähne in den Leib 47,2*. — 3) aus- 
werfen, so y. a. ausspeien. — 4) herabfallen las- 
sen, so T. a. tröpfeln. — 5) den Blick fallen las- 
sen — , richten auf (Loc). — 6) Jmd (Gen.) Etwas 
anhängen (uneig.). — 7) niedermachen, tödten, 
um*s Leben bringen, xtTH W^ft^llHrlR Fleisch 
von einem Thiere, das ein Hund u. s. w. getödlet 
hat. — 8) SR^ Tribut erheben von (Abi.). — 9) 
in der Gramm, eine Erscheinung, die sich einer 
allgemeinen Regel nicht fügt, fertig hinstellen, als 
Unregelmässigkeit besonders aufführen. Etwas als 
unregelmässig betrachten. — iO) niederlegen. Bes- 
ser V. m^ mit f^ Caus. — Mit ^f^ff^ Caus. nie- 
der—, hinunterwerfen. — Mit 3Mm 1) niederflie- 
gen zu (Acc). — 2) dazu eintreten, sich einstellen, 
zur Band kommen (IaSk. zu B adar. 3,3,4 1 . — 3)gele- 
gentlich zur Erwähnung kommen. — Caus. sich 
niederlegen heissen. Richtig CT? mit 37Rf Caus. — 
Mit ♦Mi^iui. — Mit ^ifni sich niederwerfen, sich 
ehrfurchtsvoll verneigen vor (Acc, Dat. oder Loc). 

— Caus. machen, dass Jmd sich niederwirft. — 
Mit yinPl in oCfTrl. — Mit f^fH 1) herabfliegen, 
sich herabstürzen, sich hinablassen auf {Loc), sich 
niederwerfen zu (Loc), herabstürzen, — fallen, 
hineinfallen in (Loc). — 2) überfallen. — Caus. 
1) hinabschleudern, —werfen, niederfallen machen, 
abhauen (den Kopf). — 2) niedermachen, tÖdten, 
umbringen, um's Leben bringen. — 3) zu Fall 
bringen, zu Grunde richten, tu Sehanden machen. 
Vgl. Mf^fHMlirlH (Nachtr. 2). - Mit Hfs? 1) her- 
abfliegen, sich herablassen, — auf {Loc), herabfal- 
len auf (Loc). — 2) zusammenkomffien, — stossen, 

— treffen, — fallen Apast. 1,11,27. Mbgb. 28. — • 
mit (lostr. oder Instr. mit H^)« sich in einer 
Versammlung (Loc.) einstellen VAeftABEu. 19,14. 
riHMlrlrl PI« zusammengetroffen, versammelt KX- 



RAWp. 2,7. 1 5. 15,5. — 3) iich darbieten. — 4} zu 
Grunde gehen, umkommen, v. I. ^ »U^rlrf *1» ^^• 
•^Mfjrt. — Caus. 1) herabwerfen, — schfwudem, 

— sehiessen, abschiessen. — 2) zusammenkam' 
menlassen, versammeln Karano. 20,21. vereint- 
gen, zusammenbringen Maü. Grbj. 1,14. — pidt 
(Loc). — 3) hinziehen (einen Strick) zu (Loc.) (ol- 
BAS. 1,5«. 57. ~ Mit HR i) hinaus fliegen, —etHr- 
zen, hervorstürzen, hinausgehen, herautko mmenf 
hervorschiessen, herausfallen. — 2) wegfliegen^ da- 
voneilen, — Caus. 1) ausfallen machen. — 2) Vi* 
KtllWH R. 2,75,1 5 fehlerban für P|M|lf^rl; %- 
Mlfftn ed. Bomb. — Mit KIHHH i) ausfliegen tu 
(Acc). — 2) hervorspringen, hinaus schieseen» — 
Mit |G|HH i) herausfliegen, hervor fliegen, heraus- 
springen, hervorstürzen, —kommen, — treten, her- 
ausfallen. — 2) sich aus dem Staube machen^ da- 
vonlaufen. — Mit t^] 1) weg fliehen, entfliehen, 
fortziehen (von Wolken}. — 2) vorbeifliegen. — 3) 
hinfliegen, hineilen Harsiub. 117,18. Kad. %y9% 
13. 64,6. 67,9. — 4) herbeieilen, ankommen Klo. 
2,25,16. 27,16. 31,16. 51,5. 114,22. 128,22. — 5) 
entfallen. — 6) ausbleiben, ermangeln zu kommen» 

— Caus. verjagen. — Mit «««i^^i neben Jmd (Acc) 
fliegen, — eilen. — Mit ^J^ 1 ) herumfliegen^ um" 
fliegen, herumlaufen, in die Kreuz und in die 
Quere laufen, sich tummeln^ umlaufen, hinund- 
herspringen (vom Winde); als Trans, mit Acc — 
2) herunterspringen von (Abi.). — 3) sich stürzen 
auf [Loc). — 4) fallen auf {Loc). — Caus. 1) «1«- 
derfallen machen, herunter — , abschiessen. — 2} 
stürzen (trans.) in (Loc). — Mit |c4^|| umherflie* 
gen (IaSk. zu Badar. 2,3,4 0. — Mit ^ i)aus — , da- 
von fliegen,hinfliegen,davon—, hineilen, — zu(Loe,). 

— 2) hinabfliegen, — stürzen, — fallen, — auf {hoc 
oder Acc), stürzen, fallen. — 3) gerathen in (Loc). 

— 4) einer Sache (Abi.) verlustig gehen. — Caat. 1) 
davonfliegen machen. — 2) verfolgen, nachsetzen. 

— 3) abwerfen MBh. 7,36,83. — Desid. (^_f^. 
Hlri^iClJ davoneilen wollen. — Intens. (mt|rJiM 
H) hervorschiessen. — Mit ^F^ in *J|<^HUm« 
frq. - Mit f^q in i ?A^l\ ^ (u. ih4^V<t|H() > 

— Mit VCVR entgegenfliegen, — eilen: mit Acc. — 
Mit Tof 1) dahinfliegen RV. 10,96,9. durchfliegen.— 
2) sich spalten, zerspringen, bersten (vom Kopfe). 

— Caus. 1) wegfliegen machen, abschiessen — 2) 
spalten, zersprengen (den Kopf). — 3) nieder- 
schiessen, — machen, tödten. — Mit RR 1) iM^atfi- 
men fliegen, — eilen, sich zusammenfinden, sich 
vereinigen bei oder auf (Acc), zusammenkommen 
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mit flDSlr.}, feindlich sutammenstotsen, HHirfrli: 
zusammengeflossen, — geronnen. — 2) hinfliegen^ 
hineilen xh (Acc.)) herbeigeflogen — , herbeigeeilt 
kommen ^ herankommen, hinzukommen, hingehen — , 
sich begeben — , kommen — , gelangen in oder zu 
fAcc. oder Loc.)i daherfliegen, — kommen, — 3) 
lustwandeln, — 4) hinabfliegen, herabfallen, — 
auf (Loc). — 5) gerathen in (Loc.)- — 6) vor sich 
gehen, geschehen, — Caos. schleudern auf, hinab- 
fcerfen in (Loc). 

2. q?? in yJdMH. 

3. qf?, qr^rT s. qf^. 

2.*qr7 Adj. = rrg, 

*qH«=f» ^) Adj. fallend u. 8. w. — 2) m. eine astro- 
nomische Tafel. 

1. qf|i| Adj. 6raMfi ]y Du. 6,1 1 ,22 (auch ed. Vardb.)« 
qTfflT V. 1. 

2. Mrl^l ro. J) ein fliegendes Thier, Vogel, — 2) 
der Vogel am Himmel, die Sonne, — 3) eines der 
fünf Feuer beim STadkdkdra. 

Mrl^l^M ■»• BeiD. Garu^a's. 

l|HJ|;U( m. Bein. 1) Garu^a's 52,2i. — 2) 
GaUjirs. 

qftJJ 1) Acy. fliegend. — 2) m. a) Ko(/c/. — b) 
ein geflügeltes Inseci, Heuschrecke, Schmetterling, 
in&bes. Lichtmotte, TJ^m^^kX. Bb. Nom. absir. qff- 
JJflT f. Pbasaniiar. 9,1 5. — c) die Sonne, — d) ein« 
der sieben Sonnen, — e) Spielball. — f) Funke 
oacb Saj., ein PicAka nacb MAotDii. — g) eine 
Reisart Karaka 1,27. — h) *ein best. Baum Ragan. 
it,94. — i) * Quecksilber, — k)aU Bein. Krsbna's 
nach Mlak. = JITS". — PI. Bez. der zwei- 
ten Kaste in Plaksbadylpa. — m) N. pr. a) des 
Uedverfasiers von BV. 10,177 und Bez. dieses 
Liedes, — ß) eines Soboes der Devakl. — y) ei- 
oes Gebirges. — 3) f. JC N. pr. einer der Frauen 
des TÄrkihja, der Mutter der fliegenden Ge- 
schöpfe. — 4) n. a) * Quecksilber, — 6) eine Art 
Sandelholz Buatapr. 1,18 4. 

qffJTSR 1) m. N. pr. eines Berges. — 2) f. ^TTT- 
mi ä) Vögelchen, — 6] *eine kleine Bienenart, 

qH^l^hlrl ni. der Stein Si^rjakdnta (li«. 4,1 C. 

l|r|i|iim ni- ^- pr* eines Dorfes Ragat. 8,47 {. 

qfPPT ro. I) * Vogel, — 2) Lichtmotte, 

qcfJT^ Adj. vogelähnlich. 

t|Hi|||sr m. Bein. Garuda's. 
1.l|fji|Q|(r| f. da« Benehmen der Lichtmotte, so 
T. a. die grösste Unbesonnenheil 325,11. 
2.l|r|J|c^|7i Adj. sich wie eine Lichtmotte beneh- ■ 



mend , so t. a. im höchsten Grade unbesonnen 
180,2. 
nrTTTRt f. Vogelweibchen. 
^n^^ und tin^ci (0 ni. N. pr. eines Hannes. 
*Hrll\l=fil f. Bogensehne. 
*^n^H ra. N. pr. eines Mannes; PI. sein Ge- 

qn^lci m, N. pr. eines Philosophen, Gramma- 
tikers u. s. w. ^OHT ^- und °H^ n. Titel zweier 

Werke Opp. Cat. 1. 

r 

MHrUcfiNAdj. in der Rhetorik l}an Schwung—, 
an rhetorischem Schmuck abnehmend, prosaischer 
werdend KAYiAPB. 7,5. S. 159, Z. 13. 194,B. Nom. 
abstr. ^FTT f. Sao. D. 575. 598. — 2) wobei der 
Vorrang fällt, so ▼. a. gestört ist; Bez. einer un- 
logischen Aufeinanderfolge. Nom. abstr. ^^. 

qfTSf n. 1) Schwinge, Fittig, Flügel, Feder. — 
2) ♦ Vehikel. 

Mfii^l m. 1) Fope/. — 2) ein best. Feuer, — 3) 
N. pr. eines Manoei. 

Hrfl^ctlCil Adj. einen Fo^e/ iinm Attribut ha- 
6end. ?öT m. so t. a. Vifhno. 

qrir^R 1) Adj. beschwingt, beflügelt, fliegend. 
^^\ n. Schwungfeder RV. 4,27,4. — 2) m. a) Vogel. 

— b) Pferd R. ed. Bomb. i,14»34. 36. — c) /»/fei/. 

— dj ein best. Feuer. — e) Du. Tag und Nacht, 
qrira^und tfrtN(H (Supabh. 31, i. R. 5,42, 

18) m. Bein. Garu^a's. 

nHS^ m. 1) Almosentopf Hem. Par. — 2) 
Spucknapf Comm. zu TS. 1,251,1 t. u. zu NiAJAM.4, 
2,9. Auch *n. — 3) *der Rückhalt eines Heeres, 

^n^l^ m. Almosentopf und Spucknapf Cit. im 
Comm. zu Gobu. (Ibadouak. 2,19 (S. 965, Z. C). 

3 

^^ 1) *Adj. der da fliegt, zu fallen pflegt, — 
2) m. N. pr. eines Rakshas. — 3) o. a) das Flie- 
gen 81,30. — b) das Herabfliegen, Sichniederwer- 
fen, Sichniederfallenlassen, Sichstürzen, Herab- 
fallen, Abfallen, umfallen, Sturz, Fall, Das Wo- 
her im Abi., das Wohin im Loc. oder im Comp, 
▼orangehend. — c) das Herunterfallen, so ▼. a. 

Schlaffwerden (der Brüste). — d) Fehlgeburt (mit 

c 
Ergänzung von JPTFq)«— «) das Gerathen in (Loc). 

cfnrrir^ das in*s Cefängniss Kommen Vikbaman- 
KAE. 17,6 7. — f) Fall, Stur% in übertr. Bed. — g) 
Vernachlässigung der mit einer Kaste verbunde- 
nen Verpflichtungen. — h) Subtraction, — i) ♦die 
Breite eines Planeten, 

qrpnnT^ Adj. was abzufallen pflegt SugB. i, 
1 17,1 9. Nom. abstr. °ftl^ n. ebend. 

qR^5n?r Adj. der niederzufallen pflegt Spr. 



7799. 

MdllM Adj. zum Fall — , zum Verlusi ' *§r 
Kaste führend; n. ein solches V9rbrech$n Apait. 
Gaut. o^fff f. ApAiT. 

qrTrT l) Adj. fliegend u. s. w. — 2) m. Vogel 

A . 

Apast. 1,31,19. 

Hrin«rj m. eine beschleunigte Art des Ac^a- 
medha. 

♦qrR m. 1) Vogel. — 2) Heuschrecke, — 3) der 
Mond. 

qrPT 1) qfWfr? a) fliegen, dahineilen, — b) be^ 
flügeln, '^H^-^-^MrHiäH RV. 1,4,7 oacb Gbam* 
MANN SO V. a. MrlMrVI^ ^^^^ — 2) ^r\^r\ in die 
Flucht treiben oder fällen, — Mit ^^ES Act. hin- 
fliegen zu (Acc). — Mit iltH Act. hindurehfliegen 
durch (Acc.) RV. 1,135,9. — Mit QT Act. Mnsic/7la- 
gen zu. — Mit |^ Act. i)sieh aufthun, sieh ö/fHen. 

— 2) nach verschiedenen Seiten fliegen (Ton Wüo- 
sch^n) RV. 3,55,3. 

qrim^, MHIm^ und MHlMW«i Adj. fliegend. 

qf^" und q^K Adj. fliegend, flüchtig, 
♦qf[H ">• 1) Vogel. — 2) Heuschrecke. — 3) der 
Mond* 

Mcljoh 1) m. a) = 2) a). Verdachtig. — b) eine 
best. Stellung der Hand oder der Finger der Hand, 
•^ 2) (,m a) Flagge, Fahne, Wimpel, Banner, In 
Comp, mit dem, was die Fahne rerkünden soll, 
q^lj^il ^RTH so T. a. die Palme erringen unter (Loc) 
VikbamXneae. 9,32. Am Endo eines adj. Comp. f. 
m, — b) eine best, hohe Zahl, = H«(m<H NIlae. 

— c) in der Dramatik ein Zwischenfall, eine Epi- 
sode, — d) ♦ Wohlfahrt. — e) Titel eines Werkes. 

'^n l4) 1^^ n. Fahnentuch, Flagge K atuHb. 1 8,1 3 i . 
qm^Ukui ni. Fahnenstock. 
Mrfl4ilfSjm und ^m n. in der Dramatik An- 
deutung eines Zwischenfalles, 
*q^TTöFöfy Adj. mit einer Fahne versehen, eine 

Fahne tragend, 

^*\ 
Mrlll^H 1) Adj. mit einer Fahne — , mit einer 

'S 

Flagge versehen , eine Fahne tragend, — 2) m. a) 
Fahnenträger, — b) Fahne, — c) Wolfen fig. 13, 
4. — d] *eine best, zum Wahrsagen dienende 
Figur. — 3) f. ^sft o) Heer Kad. 21,3. Vieba* 
MAMKAE. 15,73. — 6) N. pr. einer Gottheit. 

Hrll«Mt.ghiMc|^ Adj. mit aufgezogenen Fahnen 
MBU. 1,128,32. 

qHIMH Adj. hinfällig, eine Neigung zum Fallen 
habend, 
1 • qfrl 1 ) ni. a) Inhaber, Besitzer, Herr, Gebieter, 

— b) Gemahl, Gatte. — c) * Wurzel. — 2) *f. a) 
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;. — 6) Gattin. 

. r. den Gatten selbst wählend, 
ndiea, 

eines adj. Comp. (f. ^) Gatte, 
nen Gatten wünsehend. 
in.Cira'sMBH. 13,17,119. Nacb 

f. Titel eines Commentars zur 

tattenmörderin. 
len Gatten tödtend. 

dem Gatten lieb. 

n. 1 . ^rl^ — 2) n. Flitg. 

Zustand eines aus der Kaste 

das Leben eines aus der Kaste 

nd Spr. 5876. 

^ I^iederfahren zur Bolle, 

\ Adj. der die SAvitrl sich hat 

]. h. das Upanajana versäumt 

, auf dem Boden liegend Kathas. 

Ij. 1) gefallen und wieder aufge- 
in (bei einem SchiflTbruch) und 
4,25. 26. — 2) ausgefallen und 
^TH Adj. Corom. zu Apabt. (r. 

m^ n. Gattenschaft, Eheverbin- 

t^p^cll Adj. f. den Gatten als 
den G. über Alles verehrend. 
f. dem Gatten feind RV. S,91,4. 
Pflicht gegen den Gatten. 
Ij. f. dem Gatten gegenüber ihren 
lachkommendf dem G, treu er- 

deren Leben der Gatte ist 146,1 5. 
r. einen Gatten habend, verhei- 
Instr.) einen Herrn oder Gatten 

um Gatten führend (Weg) Gobh. 

f. den Gatten täuschend. 

ie Welt des Gatten, der Aufent^ 

rt künftigen Leben. 

zur Familie des Gatten gehörig 



Mlrl^rll Adj. f. einen Gatten habend. 

MH^^I Adj. f. diss.; Subst. eine verheirathete 
Frau. 

^TfT^nTR Adj. f. des Gatten Alter habend, so 
T. a. so angesehen, als wenn sie des G. A. hätte, 
Apast. 

tfTrjfof^g" n. das Finden eines Gatten, 

^i(1^<1 1) Adj. einen Gatten verschaffend. — 
2) m. Du. ein best. Körpertheil (der den Gatten 
anzieht); wohl die Schamlefzen. — 3) o. das Ver- 
schaffen eines Gatten (Spruch und magische Hand- 
lung). 

n^TcT^IH n« Treue gegen den Gatten, 

^^Irl^lcii Adj. f. dem Gatten gehorsam, — treu; 
Subst. eine solche Gattin, ^m^l^Tq n. Titel Ter- 
scbiedener Erzählungen Opp. Cat. 1. Noni. abstr. 
°(^n. 

Hlri^iniHM Adj. in einer treuen Gattin beste- 
hend MAUAvtaAi. 97,10. Balab. 282,3. 

Mlrl^M'ci f* Trauer um den (verstorbenen) Gatten 
Harsuak. 139,7. 

qirtS/ Adj. am Meisten — , am Besten fliegend. 

MHIm, o^THl)=^^EnAiT.Aa.78,U. Nach dem 
Comm. den Herrn spielen. — 2) Gebieter werden, 
so T. a. erstarken (vom Vieh). — 3) sich einen Gat- 
ten wünschen, sieh Jmd (Acc.) zum G. w. Hbm. 
Pab. 12,246. Jmd zum G, nehmen Pansad. 

McITm n. d€u Herr oder Herrin Sein Mantbabh. 
1,2,5. 

MCilM^ Adv. mit ^r[ besser — , gut fliegen. 
*^7fT^ 1) Adj. fliegend. —- 2) m. a) Vogel. — b) 
Grube. — c) ein best. Hohlmaass. 

^r^hlNH' Adj. sich die Füsse wund reibend, 
sich mühsam zu Fusse fortschleppend. 

^X^^ 1 ) m. (* n.) rother Sandel, — 2) n. Cae- 
salpina Sappan Biat. med. 313. 

qfraq Adv. = qfTR. 

^tR 1) m. PI. N. pr. eines Volkes VP.2 2,180. 
— 2) t m N. pr. einer Gemahlin Vikrama*s 
Ind. St. 14,103. -- 3) n. (adj. Comp. f. ^\) Stadt. 



*^TPT^TtnsT m. ein in der Stadt handelnder 
Kaufmann. 

MTt'iliM'^ln ni. N. pr. eines Fürsten. 

MTlcioh m. N. pr. eines Fürsten VP. 4,24,12. 
TTfTcfTT f. Kanton, Bezirk. 

^rfFft (TpRfft?) Adv. mitS^ £M dünnen Blatt- 
chen schlagen Buatapb. 2,83. 

qfTST Dat. Inf. zu 1. !T5 BV. 4,18,1. 

qriH Adv. von den Füssen aus, zu Füssen 



Tahuja-Br. 4,6,15.6,1,11. Apast. (^r. 9,11,38. 
l.^nf 1) ro. a) Fussgänger, Fussknecht. — b) 
* Held. — c) PI. N. pr. eines Volkes. ^7^ y, I. — 
2) r. Bez. der kleinsten Heeresabtheilung : 4 Wa- 
gen, 1 Elephant, 3 Heiter und S Fussknechte. Aach 
ein Trupp von ÖS Fussknechten. 
2.* 7^ f. Gang. 

mrlofi Adj. zu Fusse gehend. 
*Uir|oKm m. Infanterie. 
*^h\^T{ m. fehlerhaft für CffefTT^. 
*7rflim|öF m. vielleicht der das Amt hat die 
Fussknechte zu überzählen. 

7TtR (metrisch) ra. = 1. TTW 1) «) Fussknecht. 
*^mH^Ir1 f. und 7%FRI n. Infanterie. 

mfi\ 1) m. Achyranthes triandra, — 2) n. rother 
Sandel, 

q?f n. (adj. Comp. f.5[T und *^) i) Fittig, Flü- 
gel, Feder (Qllbas. 3,102. 115). — 2) Feder an ei- 
nem Pfeil. — 3) * Vogel Med. r. 56. — 4) Vehikel, 
Wagen, Pferd, Kamel u. s. w. — 5) Blatt, Biü- 
thenblatt. — 6) das Blatt einer best, wohlriechen- 
den Pflanze oder eine best. Pflanze mit wohlri»- 
chenden Blättern; das Blatt der Laurus Cassia 
(Ragak. 6,175. Buavapr. 1,189) und Laurus Cassia 
nach den Leiicographen. — 7) ein zum Schreiben 
zugerichtetes Blatt 216,8. 10. ein beschriebenes 
Blatt, Brief, ein schriftliches Document. — 8) Blatt, 
so Y. a. ein schmaler dünner Streifen von Metall. 
Auch Platte überh. cfT5TTJ°. — 9) * Dolch, Mes- 
ser. — 10) = q^i?^. 

T^pfaf) 1} am Ende eines adj. Comp. (f. ^TtRRT) 
a) Flügel, — b] Blatt, — 2) m. a) Blatt in mjSi^ . 
— 6) * Achyranthes triandra, — 3) f. 7'IpfäRT o) 
ein Blatt zum Schreiben, ein beschriebenes Blatt, 
Brief, Briefchen Kad. 168,8.-6) Ohrgehänge, ^ff o 
fig. l,Go; vgL^tTTpr« — c) Titel eines Werkes. — 
4) n. a} * Blatt. — b) das Blatt der Laurus Cassia 
Raoan. 6,178. Bbavapr. 1,189. — c) *= ^TpPT^, 

*T^Rrf^cTT f. das Bauschen der Blätter. 

*MTS1=J»^ n. = HUIcfttg^. 
TT^RHR^ f. Titel eines Werkes. 
qf^fJTH m. 1) ein best. Vogel. — 2) * Astera- 
cantha longifolia. 

*^^[^\*{\ f. wohl eine Cactusart Raoan. 4,199. '. 

*^p|^- n. rother Sandel, 
H'^^lU^^fi (buddh.) Adj. von unbekannter Bed. 

♦^-^tÄ^ofi ro. Blattschneider (als Handwerk). 
^^[z^^ Adj. dem die Federn ausgerupft sind. 

*'^'Pl^°fil( ro- 1; das Rauschen der Blätter. — 
2) Ström» ng eines Flusses. 
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^^'pfmT r. dai Bestecken eines P feitet mii Fe- 
dern. 

*^T?F?Ü55n f. 1) Andrographis panieulata. — 2) 
Weib, 

♦'-fWigiOil f. Andrographis panicnlafa RIgam. 
3,64. 

*M"Pin#\ m. ein der Acaeia Catechu verwandter 
Baum RIoAN. 8,28. 

^^^^ f* N. pr. cioer baddb. Göttin. 
*'-<THlii+l f. Blattader. 

M-H^m^) m. Zimmethlatt BaWApa. 1,189. 
^^tFUTR m. das Bestecken eines Pfeiles mit 
Federn H. 781. 

*^WT^ m. eine feine Feile oder Sä^e, 
^^tTTTöR m. geröstete Arzenei, 

*^WTf^ 1) m. Ä<« langes Messer, ein langer 

r 
Do/eA. — 2) f. ^ der l%eil des Pfeiles, in dem die 

Federn stecken, 

*^W^(J^OJ f» m'^^ Art Stirnsehmuek, 

^l|l4r4miT^«lil f. sine Art Regenschirm oder Re- 
genhm ans Blättern. 

Tf^mZ m. n. und oj^^R! f. ein in eine Düte 
eueammengerolltes Blatt, 

^Cr?R^ 1) m. roth blühendes Basilienkraut. — 
8) f. Cn Basilienkraut od. B, mit kleinen Blättern. 

^Mpl^^Nah ni. Betula Bhojpatra, 
MtIU'^I^I n- Titel astronomischer Tabellen, 

*^^f^^ m. Vertierungen mit Blättern und 
Blumen. 

*^7?l5n5T DB» Ruder. 

q^m^ ro. (KId.62,8), * o>n^und o>T^ (Nawh. 
0,69} f. m^l Moschus und andern wohlriechenden 
Stoffen (insbes. auf das Geeicht und andere Theile 
des Körpers) aufgetragene Striche und Zeichen. 

^'-l'rtHil '• sine best. Pflanze, 

♦M-PIH«(1 f. = tT?rH^. 

*i47pIhI^ m. Calamus Rotang. 

^q^R^R) AdJ. tc^e Blätter und Wurzeln aus- 

C^TplUf ^ITf? »wi'l Federn bestecken. TRfrT 
(Pfeil). 

(IpI^SI m. Foj/ef Haksbai. 141,5. 

Ut4(SJU)^ m. Bein. Garu^a*». 

MTI(«I*^ m- desgl. 

q^HfiR^ m. Bein. VithoD's. 

q^q^ir^ m. Bein. GaUJu's. 

TO^ f. = q^r^ 1). 

t|i9^ 1) Adj. blattreich, Idubreich Hm. P^a. 3, 
6S. 6,35. — 2) *n. tfüfine #ai«re Milch. 
IV. Tbeil. 



rrgrSTrTT f. 1) = 'T^PT^ Klo. 63,22. 76,2. 77, 
22. 88,17. 109,8. ^ 2) *ein langes Messer, ein 
langer Dolch. — 3) N. pr. eines Fraueoziromers 
Habshae. 221,18. 
*M-W^1 Ad?. 8. qrTcfft. 

M^d^l f. 1) = q?M^. Am Ende eines adj. 
Comp. f. ^. — 2) ein Frauenname. 

♦^T^^srft f. = ^ran^". 

q^rsrife? f. 1) = ^W^^' Auch o^sft. - 2) 
*°oi5ril Name zweier Schlingpflanzen RIoan. 2, 

68. 183. 

q^rsn? Adj. mit Federn besteckt (Pfeil). 
*q?RT^ m. 1) Vogel. — 2) Pfeil. — 3) BHef- 
träger, 

tppr^TlR? m. e^n 6ef r. giftiges T%ier. 

*HT|5(i«lC m. ein mit Federn sich schmückender 
(abara {Wilder). 

Mt4^I1^ n. Blättergemüse BeWApa. 1,1(3. ' 

♦Mplöl^n und ♦q^r^nfl' (RloAH. 3,183) f. An- 
thericum tuberosum. 

*MtI^W ")• ^«(7^^ Marmelos Ra«an. 11,1 91. 

♦M-pIHHil^ m. V. I. für qW^fSfiT^. 

*q?rfR^ f. 1) Blattader. - 2) = q^pPT^. 

^HTIH'^^^ «'«« best. Pflanze. 

*q?fgpr r. Dorn. 

*^"P1i^H n. Sehneewetter. 

'^'q^FFSn D. 1) das Blatt der Laurus Cassia. — 

2) = rn5ft5n?r rxcan. 6,i8<. 

*^W^ n. 1) rofAer Sandel. — 2) Caesalpinia 
Sappan. — - 3) Betula Bhojpatra. — 4) =s M4|oh 
(e^ne 6af /. Pflanze). 

♦M-p|l^% und ♦ogft f. = q?PT^. 

»M-HlilH n. IHnr«. 

*qWTR 1) m. Pfau Gal. — 2) n. a) die Wurzel 
des langen Pfeffers Ra«an. 6,23. — 6) ein best. Gras 
RiloAir.8,1 38.- c)Ca6«a/pin<a5appan Ria AN.12,1 28. 

*H'PIHJU n. Caesalpinia Sappan. 

^M'^IMI f* Oxalis comiculata. 

q^nq» ^^FI »ich tn Blatter (xum Schreiben) 
vertoande/n. 

q?n5ft f. = TO>T5. 
♦M-pllH m. I) e'na best. Knolle Racan. 7,73. — 
2) eine Schilfart Raoan. 8,127. 

q^TTöFF^R n* Titel eines Werkes. 

q^n^T^ f. 1) eine Reihe — , eine Anzahl von 
Blättern. — 2) = q?P?|f Kardak. 13,1 6. Ocfft 8,5. 

MTPIIH^ ro. N. pr. eines Mannes. Ind. St 14, 
117. fg. 



♦^frRi ro. ga^a M(ll^Hll4 »n der Klc. 

*Hmcfil*©U n. eine Art Kampfer. 

qf^T^l) Adj. a) beflügelt. — b) befiedert, mit 
Federn besteckt (Pfeil). — 2) m. a) Vogel. — 6) 
*Falkey Habicht. — c) Pfeil. — d) *Berg. — e) 
* Besitzer eines Wagens oder Einer der im Wagen 
fährt. — f) ♦iTa^en. — g) *Baum, ^ h) *die 
Weinpalme Raqar. 9,86. — i) *eine Achyranthet. 

— k)* eine bestimmte Schlingpflanze. — t) Arte* 
misia Abrotanum RXc an. 10,14 8. — m)* = Jf^'» 

qW)* B^OAM.10,l68.->3)*f.oilft «tri /linder S^Aoft. 
*qf^5n^ m. Vogel. 

♦q^ Adj. Yon q?r. 

Mpi^y^rilsi n. N. pr. eines TIrlha. 
*M^IMV«h^ ro. Cassia Sophora. 

q%Ttn 1) ro. a) ^Calosanthes indica. — b) PI. 
N. pr. eines Volkes. — 2) n. gebMehte Seide, Zeug 
— , eil» Tuch — , ein Gewand aus solchem Stoffe. 
Auch f. Cn. 

q^m^ n. = tj^JUI 2). 
*q^TSTO ro. Knospe, Auge an einer Pflanze. 
q^nfoiq? Vaiab. Bae. S. 16,30 wohl fehlerhaA 

•v r 

Tor q^nnra». 

♦q^UAdj. von q?r. 

qf^ (metrisch) f. = q^ Gattin. 
qpft f. 1) Inhaberin, Herrin. — 2) Gattin, 
Weibchen eines Thieres. — 3) das 7te astrol. Haue. 

— 4) aro Ende eines adj. Comp. f. zu ^qfrT; ▼gl. 
sftcjo u. 8. w. 

q^flef) aro Ende eines adj. Corop. von q^H 
Gattin. 

q^tqjq^ n. eine Verrichtung der Gattin. 

M^l(c| D. der Stand der Gattin. 

M«1h^ m. PI. Bei. bestimmter Sprüche Vaita». 

McMIM, °qfrT ^nid (Acc.) für die Gattin halten^ 
(das Weib eines Andern) als Gattin behandeln 
HAasHAi. 218,16. 

q^c7q m. der Opferpfosten für die Gattinnen 
der Götter (at. Br. 3,7,S,8. Katj. Qr. S,8,41. 

M^lclfl Adj. mit einem Weibe — ; mit Weibern 
ver#eAefi, von W, begleitet. 

q^U^n^T 0. und o^tllcll f* ^i^9 am Opferplatz 
errichtete Hütte, bestimmt für die Weiber und 
häuslichen Verrichtungen der Opfernden. 

McHIhMT^ ro. PI. die 4 Agja -Spenden an So- 
roa, Trashtar, die Weiber der Götter und Agni 
Grhapati. 

M^1hmi$1*1 n. Vollbringung der Patolsam- 

M'HlViH«^*! n. I) das umgürten der Gattin. — 

3 
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2) Gürtel eines Weibee. 
*^^\t m* Gynaeeeum, 

qc^H n- Pfad^ Bahn. 

qir^H Adj. SDPAaR. 13,2 ▼ielleicht fehlerhaA 
fü qrf^pi gefleckt. 

^r^^ ^r^'Fl ^) Gebieter — , mächtig — , theil- 
Ao/Ttfy ««<n, verfügen über; habhaft werden, inne* 
haben, besitzen, potiri; mit Acc. oder Inslr. — 2) 
theilnehmen an, Genosse sein von; mit Loc. ~ 3) 
taugen für, dienen tu (Dat.). — 4) taugen als Et- 

toas, sein. — Mit JEnH innehaben. 

r 

qfl7 o. <fa« Fa^/an in JldHrM- 

Mr^eficc^rlf AdJ. f. nur den Gatten als Gottheit 
verehrend. 

Cf^f defectife Schreibart für tj^. 

qppT 1) Adj. (f. ^^f\) fliegend. — 2) n. das 
Fliegen, Flug. 

CHBrf^ 9. u. q«^ 1). 

Cff^lP^^ Adj. am Fuss hängen bleibend. 

tIfUlsl Adj. (f. m) den Füssen angenehm, 

^rHri'Wi Adj. zu Füssen liegend. 

MrWrf^ Ad?. SM Füssen. 
l.TO, n^7f??/7i>9«^ (^) SiPABR. f2,5. 13,*^. 15,5. 
KAtg. 68. — ♦Caus. qTSWff? (5^^). — Mit «rf^ 
Caas. (oq|g|nirJ) Jmd auf eineo Pfad (Acc.) brin- 
gen. 5nWrW% Comm. 

2. 4er, ^f^, ^FCR und ^^Sn m. l) Pfad, Weg, 
Bahn (eig. und übertr.). l^NIfH ^^R: HtT »o t. 
a. glückliche Reise! SRTF7 ^^STf: «'er IFe^y gehört 
dem Blinden, so ▼. a. einem Blinden muss man aus 
dem Wege gehen. m^jiH ^ Jmd (Gen.) den ITey 
einräumen^ so t. a. ausweichen beim Gehen. ^T^ 
auch Unterweges 135,23. 151,16. Me||<i<i auf die- 
sem Wege, auf diese Weise, ^m PT-SRT auf den 
Weg werfen, so ▼. a. Etwas aufgeben. Nur gani 
ausnahmsweise am Ende eines Comp., wo in der 
Regel qS| erscheint. — 2) der rechte — - , richtige 
Weg (eig. und übertr.). — 3) eine best. Hölle. 
— 4) N. pr. eines Lehrers mit dem Patron. 
Saubhara. 

trST m. (adj. Comp. f. m) Pfad, Weg, Bahn (eig. 
und übertr.). In der Regel nur am Ende eines 
Comp. 

♦l^KJoff Adj. des Weges kundig. 
*q8IöRcrtHT f. Betrügerei, Gaukelei. 
*T75Jrf ra. Pfad, Weg. 

q8F^Tl Adj. da» Wort TX^^u.s.yr. enthaltend. 

qBnfrffif m. Beisender, Wanderer. 

tifg s. 2. ^^. 



trfSlöfi 1) m. Wanderer^ Reisender. — 2) ♦f. CfT 
röthliche Trauben Ra«ar. 1 l,t 04. — 3} "^ f. ^ f. zu 1). 

♦ Mf^eh^t^ l H f., *MRjc*i«Hlrl f. und Mfe|dhHIC7 
m. eine Reisegesellschaft. 
*m^l^f\r[ m. N. pr. einet Mannes. 

TORifJ Adj. einen Weg — , Wege bereitend. 
*Mii|^M n. Wegeabgabe, Wegegebühren. 
*HI8<^H m. Acacia Catechu oder eine weiss blü- 
hende Species derselben Dbaüy. 1,8. Rio ah. 8,24. 

qilnfT Adj. die Wege hütend Maitr. S. 1,5,4. 

mNIhM na* wohl ein angenehmer Reisekamerad, 

MJ^lHH Adj. das Wort ^^ u. s. w. enthalterui. 

Miei^dH und 0^% Adj. die Wege hütend. 
*qT?RfT ni. Wanderer, Reisender. 
♦crfSlsn^cJi 1) Adj. grausam, hart. — 2) m. a) 
Vogelfänger. — 6) Lastträger. 

^iiim^ und o^f^ Adj. am Wege sitzend. 

qflr^ AV. 6,28,1 fehlerhaft für ^f^. 

mSlwT Adj. am oder jm Wege stehend, 

Hieif^ Adj. auf dem Wege befindlich, — gehend, 
unterwegs seiend. 

qeft f. in 5nw^. 

*q8ftH, ^KÜlIrf künstliches Denom. zu 2. m^. 
qgj^ Adj. = mSIWT. 

*Mßjr4<[5Ie#i m. Wegweiser 325,22 (im PrAkrit). 
Cf^ 1) Adj. a) herkömmlich, regelmässig. — 6) 
angemessen, — c) förderlich, zuträglieh, heilsam 
(eig. und übertr.). — 2) m. a) * Terminalia Che 
bala oder citrina. — b) N. pr. eines Lehrers. — 
3) f. qejh, qf^T a) Pfad, Weg. J^rÜ und F^- 
HrT personif. als Genie der Fülle, des Wohlstan- 
des, der Wohlfahrt, — 6) Terminalia Chebula oder 
citrina. — c) *eine Gurkenart, = |t|| ^^| und 
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MJ|c4I^ Ra«AN. 7,208.211. — d) *=5F^efJ^- 

CöRT Raqan. 3,49. — e) N. verschiedener Metra. — 



4) *n. eine ^Irr Salz Raoan. 6,90. 

^^U^M n* Wegekost. 
*Htie4Sin«tl in* iltnaranfAu« polygonoides Racaü. 
5,72. 

^railMWJHMUi m., MWJIMWJNfyr m. und q- 

o 

S^FT5m°rRiP7 m* Titel ferschiedener Werke 
Opp. Cat. 1. 

MuUi^«i m. IFeyeilfo*r. 
1*^> ^T'tTrT (hier und da auch Act.) 1) zu Fall 
kommen, abfallen, ausfallen, dahinfallen, umkom- 
men. ^^ ausgefallen. — 2) hingehen zu (Acc). — 
3] sich wenden zu, so t. a. sich halten an, beob- 
achten. Die Lesart steht nicht sicher. — 4) ^QJ' 
qj^cl MBu. 0^284 7 fehlerhaft für ISP-UMUd* — 
Caus. m^m??» °rf «•* Fall bringen. — Desid. 



IMCHrt ▼um Simpl. nicht zu belegen. — lateatj 
^'^^T'ZIH, *MHl^{ilH. Vgl. u. ^q. — MilQR 

1) hinausgehen über (Acc), überspringßm. -» 2) 
versäumen, übertreten, ^ Caus. versireiehen tu- 
sen. — Mit CR 1) niederfallen, — auf (Ace),— 

2) i/md nachgehen, folgen, einem Weiba fioeAfi- 
hen, nachstellen; mit Acc. — 3) sieh begebemiM 
oder zu (Acc.) 82,28. — 4) gelangen tu 'kec) 
MBB. 12,126,13. — 5) Jmd treffen, Jmd tu Tkü 
werden; mit Acc. — 6) gehen ~, sieh machen m 
•^(«^MMcT r^ ^ *? that Nichts, verhielt eiehgtmz 
ruhig, — 7) eingehen auf, sich einversiandtn er- 
klären mit (Acc.) 53,18. — 8) hinter Etwas kernt- 
men, ausfindig machen, finden, — Mit HH*l 1) ste- 
treten Spr. 7073, y. 1. •» 2) obliegen, befolgen. Rich- 
tig T. 1. FliRc^r filfrl st. Hq^FfcFTH. — M" W 

entrinnen, — Mit ^ETTT eintreten — , eingehen Ai 
(Acc). — Caus. eintreten lassen Maitk. S. 1,10,17. 
-> Mit M'^N hinterdrein eintreten Maita. S. 1, 
10,17. — Mit Cn^ 1) herbeikommen, kommen^ sieh 

m 

einstellen, sich hinbegeben — , kommen — , gelan- 
gen zu, gerathen in (Acc, ausnahmsweise LocJl 

— 2) sich begeben zu, so t. a. Schutz suchend sieh 

^- 

wenden an (Acc). ♦CTW?^ Schutz suchend. — 

3) Jmd zu Bülfe kommen, sich auf Jmd» Seite 
stellen, Jmd in Schutz nehmen; mit Acc. CnH^ 
beschützt. — 4) erfassen, in die Hand bekommeUi 
erwischen, Jmd auf den Leib rücken, »ich über 
Jmd hermachen, über Jmd kommen, »ich Jmd» be- 
mächtigen; mit Acc CTWT^ erfasst a. 8. w. — 
5) zu Etwas gelangen, bekommen, in den Btsitt 
von Etwas gelangen; mit Acc. — 6) annehmem^\ 
entgegennehmen, — 7) gehen —, sich machen am 
sich hingeben, hängen an; mit Acc. %4l^M*=l Bul 
act. und pass. Bed. — 8) «||HM?4 a) schuldig, der 
sich gegen Jmd (int Comp, vorangehend) vergangen 
hat MBU. 12,08,50. 58. — 6) ^entfernt, — «) »^^ 
storben, todt, — Mit ?PTW 1) kommen, sieh alii- 
stellen, gelangen zu oder in (Acc). — 2) dei Lok^ 
nes theilhaftig werden, — 3) antworten. — Mit CR 
1) herab — , hinab — , ent —, ausfallen. «|cmi| 
worauf Etwas gefallen ist. efn^MM^ worauf ein 
Insect g.ist Kap. S. 48,16. Man. (b. 3,2. AV. Pma- 
iAgs. 2,6. 4,1. — 2) einer Sache (Abi.) vcrlu»Ug 
gehen. — 3) 2m Fall kommen, verunglücken. — 4) 
stürzen. — Caus. herunter — , hinabfallen machen, 

— Mit Wm, ^^^ zusammengestürzt, zu IHcht» 
geworden. — Mit SQcf auseinander und hcrabfai* 
len. — Mit m 1) herankommen, nahen. -~ 2) ein- 
treten in, betreten, gelangen in, sich hinbegeben se 
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(Acc.) Spr. 7734. — 3) hineingeratken in, in eine 
Stimmung, eioo Lage, ein Verbällniss, einen Za- 
glaod gerathen: mil Acc. ^FTT^f^FTfl (Ue Sg. 
Aor.) 28,25. JEVFPtT so ▼. a. in dieten Fall kom- 
mend Ac^* C"* lf5)3S* t4l^^ hinHngerathßn^ einer 
Stimmung u. s. w. thtUhaflig geworden, gerathen 
in (Acc. oder im Comp, vorangehend, aosnahms- 
weise Lo€.). — 4) in*» Unglück gerathen. Wi^ 
in's ü, g,, unglüeklieh, — 5) sich finden in (Loc). 

— 6) zutreffen. J^möimci so y. a. so ist es, eo 
verhält es sich. -^ 7} eintreten, geschehen, m- 
Cf^ eingetreten, geschehen, — 8) MlM^ fehlerhaft 
für m^t\ und CH^rT; vgl. Spr. 5939. 6809. — 
Caos. i) betreten machen, bringen auf, in oder zu 
(Acc. oder Loc). — 2) Jmd oder ttwas (Acc.) in 
eine Lage, einen Znstand (Acc.) bringen. — 3) tfi'# 
Unglück bringen, zu Grunde richten. — 4) herbei- 
führen, — schaffen, verschaffen, bringen, hervor- 
bringen, veranlassen, verursachen» Metrisch auch 
Med. — 5) für sich herbeischaffen^ erlangen, in 
den Besitz von Etwas gelangen; mit Acc. — 6) 
machen zu, verwandeln in; mit doppeltem Acc. 

— Mit ISPTIT sieh hineinbegeben — , gerathen in 
(Acc). — Mit^Tfm zurück —, wiederkehren, ^tf^ 
zurück — , wiedergekehrt. — Mit 5?JT 1) verder- 
ben, zu Grunde gehen, umkommen» °^^ in Un- 
ordnung gerathen, verdorben, missrathen; zu 
Grunde gegangen, umgekommen 45,18. — 2) vom 
Visarga eine Veränderung erleiden, in einen 
Uibman übergehen. ^^^ auf diese Weise alte- 
rirt, — Caua. verderben, verschlimmern, tuGrunde 
richten, vernichten, umbringen , tödten, — Mit 
¥Pn 1) anfallen, angreifen; mit Acc. — 2) gera- 
then in, in einen Zustand, ein Verbaltniss, eine 
Lage gerathen; mit Acc. °C7?T gerathen in (Acc). 

— 3) gehen—, sich machen an (Acc.) KlaAiip. 93,2 1 . 
Tgg. ^^T^ mit act. Bed.; Inslr. (!) statt des erwarte- 
ten Acc. Karard. 51 ,3. 5, — 4) eintreten, zur Erschei- 
nung kommen, — 5) ^P\mm a) gekommen, genaht. 
T. 1. ^HIH^' — b) am Ende eines Comp, versehen 
mit. — c) ♦ beendigt. — d) * = j^^. — e) ♦ getödtet. 

— Mit t^lHHHI gerathen in (Acc) — Mit 3^ 1) 
hervorgehen, entstehen, — aus (Abi.), geboren wer^ 
den, 3f^T^ hervorgegangen aus (im Comp, voran- 
gehend), ^erfroren, — von (Loc), erzeugt von (Instr. 
oder im Comp, vorangehend) mit (Loc), zur Welt 
gekommen in (Loc. oder im Comp, vorangehend), 
*vor Kurzem zur Welt gekommen, — 2) entste- 
Aeii, so T. a. sich ereignen, eintreffen, sich zeigen, 
t«r Erscheinung kommen. 3P7^ entstanden, ein- 



getroffen, zur Erscheinung gekommen, sich darbie- 
tend, da seiend, fertig, — 3) vor sich gehen, be- 
ginnen. — 4) >ärM?l a) auf die Gegenwart gerich- 
tet mikk). — 6) ausdrücklich erwähnt Gaim. 3,5, 
10. — Caus. Act. und bisweilen Med, hervorbrin- 
gen, herstellen, herbeischaffen, schaffen, verfassen, 
erzeugen, — mit (Loc), gebären, bewirken, verur- 
sachen, 3^ITPT Feuer anlegen, ^CfT^ Blutvergies- 
sen, ^\m^ einen Rechtshandel hervorrufen, — 
anstiften, f% mretil^UIH eine Ursache schaffen, 
so V. a. eine Veranlassung suchen, >5rHI'M ^ so 



V. a. durch sich selbst Etwas werden, °HXIIH? 

(buddh.) so V. a. eine Idee u.a. w. in sich aufkommen 
lassen VAeaAiBH. 22,10. 18. Kabamd. 12,16. 27,12. 
59,20. Saddb. P. Text zu Burkoup 47,2. 50,22 und 
Bl. 57, a. — Mit 3m7 sieh aufmachen gegen. — 
Ni^ vlidf WlrH^ entstanden. — Caus. entstehen 
lassen, hervorbringen, bewirken MBu. 2,5,101. — 
Mit ilr^^* vlrMr^^ 1) im gegebenen Augenblick 
da seiend, gegenwärtig Vagraeeb. 39,14. — 2) 
durch Multiplication gewonnen. — Mit cQ? 1) 
entstehen; in der Gramm, so v. a. aus einer Wur- 
zel — , aus einem andern Worte hervorgehen, seine 
Etymologie haben, — 2) 50f^3 entwickelt, ge» 
lehrt, unterrichtet , erfahren, bewandert in (Instr.) 
Comni. zu Njajam. 1,1,6. — Caus. 1) hervorbrin- 
gen, verursachen. — 2) in der Gramm, ableiten, 
auf ein Etymon zurückführen. — 3) weiter aus- 
führen, entwickeln, erörtern H.«rshak. 204,10. Nja- 
JAM. S. 4, Z. 6. S. 10, Z. 1 3. 8. 1 1, Z. 8. — Mit HR? 
entstehen, geboren werden, — von (Loc), sich er- 
eignen^ sich darbieten. hMc^^ entstanden, gebo- 
ren, erzeugt von (Abi.) mit (Loc), gekommen (Zeit), 
sich darbietend. "^ri^FTRHP^ = HMcMpHI- 
d«^Ci Adj, — Caus. hervorbringen, erzeugen, her- 
vorrufen, verursachen. — Mit '3^ 1) sich an 
Jmd (Acc.) machen, anfallen. — 2) gelangen — , 
kommen zu oder in (Acc. oder Loc); insbes. in 
eine Hölle (Loc) fahren Varah. Brh. S. 2, 13. 
Karand. 18,12. 15. 35,10. 97,7. — 3) zum Leh- 
rer kommen, sich als Schüler in die Lehre be- 
geben bei (Acc. oder Gen.). ^l|h^ mit act. Bed. 
— 4) sich an Jmd wenden. Hülfe suchen. Nur 3* 
cn^ mit act. Bed. '^ 5} einen Weg (Acc.) ein- 
schlagen. — 6) wiederholend einfallen. — 7) 21c 
Etwas gelangen, — kommen, so t. a. theilhaftig 
werden, in einen Zustand tret^, antreten; mit 
Acc. oder Dat. 3^C|^ mit acL Bed. — 8) gelan- 
gen zu, so V. a. Jmd (Gen.) zu Theil werden, zu- 



fallen, 3^7^ 2M Theil geworden, zugefaUem. — t) 
statthaben, — finden, zur Erscheinung 
sich zeigen —, erscheinen als (Nom.), vonomt 
eintreten j sieh darbieten, vorhanden — , möffHek 
sein, 7PV^ erschienen (35FII9T so v. $, anders 
gekommen), vorhanden, da seiend, zur Ve Tagung 
stehend. — 10) stimmen, zutreffen, zukommen^ 
passen, angemessen sein, sich ziemen, — fUr (Loc. 
oder Gen.). 3mm^ zutreffend, passend, oofteiM- 
«eti, entsprechend, in aller Ordnung seiei^j fani 
natürlich. — 11) entstehen, ^^^vi geboren. — 
12) trerden — , gereichen zie(DaC.), sov. a. stiften, 

— 13) 3^^^ im Besitz seiend von, verbunden-^, 
versehen mit (Instr. oder im Comp, vorangehend). 
Hclrl^ fnt'f Allem ausgerüstet. — Caus. 1) Jmd zu 
Etwas bringen, mit doppeltem Acc T^RTTHR be- 
wirken, dass Jmd Vertrauen fasst. — 2) Etwas 
(Acc.) zuJmdiDai. und seltener Loc.) gelangen laS" 
sen, zuführen, darreichen, darbringen, schenken, 

— 3) zu Stande — , zur Erscheinung bringen, on«- 
führen, in*s Werk setzen MBb. 12,137,24. — 4) 
zurechtmachen, herrichten, in einen angemessenen 
Zustand bringen, anpassen. — }i)medicinisch be- 
handeln Karaea 3,7.8. 6,26. Su^b. 1,56,30. — 6) 
Jmd(Acc.)init Etwas (Instr.) versehen, —ausrüsten. 
Etwas {Acc.)begleitet sein lassen von(In8tr.), Etwas 
(Instr.) auf Etwas (Acc) folgen lassen, — 7) Jmd 
machen — , erklären für (Acc). — 8) hinter Et- 
was kommen, ausfindig machen. — 9) darthun, be* 
lüe^ien. — Mit ^ITT, ^Cf^ «inn/^cA(von Menschen) 
giLAÜKA 1,304 .— Mit lEFlTTl) •'m^ (Acc.) SM ff(///'e 
ei7en, helfen. — 2) Jmd (Acc.) um Hülfe angehen, 
°^^ mit act. Bed. — 3) Jmd versehen — , beden- 
ken mit (Instr.). — Mit ^FTT, °TO = HrMr^H 
im Augenblick da seiend, gegenwärtig, — Mit ^- 

^^ 1) zu Stande kommen, — 2) theilhaftig wer- 

o 

den. Etwas erleben; mit Acc. — Caus. fertig 
machen, zubereiten. — Mit TR 1) sich niederlegen, 
ruhen, rasten. — 2) sich niederlegen bei Einer 
(Acc.) zum Beischlaf. — Caus. I ) niederlegen. — 2) 
niederschlagen, fällen. — Mit ^RTR sieh niederle- 
gen neben (Acc. oder Loc). — Mit «(|*|H dass. 
Kalsu. üp. 2, 15. — Mit 3CrR dass. — Caui. 
1) sich niederlegen heissen neben (Dat.). — 2) 
hinlegen an. — Mit *tlf^[u| und ♦^ftl. — 
Mit "Pro I) heraus — , entfallen, — 2) hervorge- 
hen, entstehen. J^S^^ hervorgegangen, entstan- 
den, — aus, stammend von (Abi., metrisch auch 
Instr.); in der Gramm, abgeleitet — , kommend von 
(Abi.). — 3) gerathen, reif werden, zu Stande 






so 
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lammen, fertig werden. VW^ geralhen, reif ge- 
worden (243,24. fgg.)» 2^ Stande gekommen ^ voll- 
bracht, vollendet t fertig geworden, tubereitet 
(Speise), fertig. 1^84 (MNl° so v. a. in ewiger Ju- 
gend verharrend. — Caus. Act. uad ausnahms- 
weise Med. hervorbringeny zu Stande — , zu Wege 
— , zur Reife bringen, bereiten (Speise), vollbrin- 
gen, antführen, an den Tag legen. JWm so ▼. a. 
regieren. — Mil 3ERTTO hernach (d. i. als Folge) 
zu Stande kommen Comm. zu NjAiAM. 4,2,2. — 
Mit ^i^Pm 1) gelangen zu (Acc). — 2) eingehen 
in, werden zu (Acc). — 3) hervortreten, erscheinen. 
SrPrf^r^^ schon femg, —daseiend. — Caus. äim- 
einbiingen in, verhelfen zu; mit doppeltem Acc. 

— Mit llflpl^ i)sich umgestalten — , werden zu 
(Nom.) KlRiND. 29,20. — 2) "^Ho-Msi a) zur Er- 
scheinung gebracht, da seiend QkfkE, lu BXdab.2,1, 
A. — b) (buddh.) vollkommen. — Caus. zur Ersc/iei- 
nung bringen, offenbaren Karard. 39,22 (^TfPT- 
&q|{^H: »u lesen). — Mit f^PlH Caus. io lirf=!- 
0^1^. — Mit HMH Caos. zeugen, erzeugen Apast. 
1,29,9. - Mit qff s. Crf^ und yilf^l^H. 

— Caus. in den AnnsvAra um%candeln. — ^\\' 
Cfimfo und qf^m*U Hem. Par. 9,86 und Comm. 
zu RV. Phat. 2,1 fehlerhaft für C|f^q|;ji||. — Mit 
^ 1) herabstürzen von (Abi.). — 2) sich zu Jmds 
Füssen (Accj werfen. ^^^ mit act. Bed. — 3) 
antreten an, eintreten in, betreten (einen Weg), 
besuchen, gelangen — , kommen zu, gerathen in, 
sich aufmachen nachf sich begeben zu oder in; 
mit Acc, ausnahmsweise Loc MM^ mit act. Bed. 

— 4) Hülfe oder Schutz suchend sich einstellen 
bei^ sich flüchten zu (Acc). Vf^rt mit act. Bed. — 
5) Jmd (Acc.) anfallen. — 6) sich in ein Verhfclt- 
niss begeben, in eine Lage, eine Stimmung, einen 
Zustand gerathen; mit Acc ^iHt^IHM^M die Ur- 
sache von Etwas werden. T^J RTcPT so ▼. a. sich 
sein ürtheil bilden. W^ mit act. Bed. — 7) ge- 
langen zu, erlangen, theilhaftig werden; mit Acc. 
181,26. 4T ^rfrTR tntcA zum Gatten erhalten 131, 
14. ^ 8) eine Lehre, einen Glauben (Acc.) an- 
nehmen. Vr^ mit act. Bed. — 9) sich machen —, 
gehen an (Acc. oder Loc). (oniHM WPUr^ was 
wird sie thun? Spr. 4012 (v. 1. CffCT f^ ^°). — 
10) anbrechen, eintreten, vm^l eingetreten. — 11) 
erscheinen. — 12) von Statten gehen. — 13) wer- 
den, sein Harit. 11157. nöfr'^fVl ▼. 1. für ^- 
tfftMtT« 5RJ2n anders werden, sich anders gestal" 
ten Chr. 164,2. — 14) einwilligen, zugeben. W^ 
anerkannt. — 15) W^ versehen mit (Instr.). — 



^ ^^ AV. 6,28,1 fehlerhaft für ^ ^rnrl. — 
Caus. Act. Med. eintreten lassen, einführen in (Acc 
oder Loc). — Desid. 1) Act. (Vli Hrnlrt) eintre^ 
ten wollen in (Acc). — 2) Med. (VlIMcHH) on Et- 
was (Acc) zu gehen im Begriff stehen, — Mit ^- 
fcnr Caus. Jmd in die andere Welt befördern 
(nach NIlak.) MBu. 4,55,20. — Mit 35R7 1) nach 
Jmd (Acc.) eintreten, — betreten. — 2) ♦der Reihe 
nach eintreten in *3EHyMI^M und *J|<^ljW^- 
?^. — 3) Hülfe suchend sich an Jmd wenden, sieh 
flüchten zu. Nur MHVIMM mit act. Bed. — 4) hin- 
eingelangen in (Acc). — 5) folgen, willfahren; 
mit Acc. SEHTTT'^ mit act. Bed. — 6) tcerden zu 
(Acc). Nur MHi4M^ mit act. Bed. MBu. 18,159, 
10. — Mit 5rf>TO 1) Ain«iirrefen, betreten, gelan- 
gen zu oder in, sich begeben — , hineilen zu (Acc)> 
MfHMM'M mit act. Bed. — 2) Schutz oder Hülfe 
suchen bei Jmd (Acc). Nur l^TH^TT^ mit act. Bed. 

r 

— 3) gehen — , ei'cA machen an (Acc.) Karaca3,8. — 
MitH^l)<Heammen 6e(fe(en, ^eintreten in (Acc). 

— 2) sich begeben au/ (den Weg, Acc), sich hinein- 
begeben in (Acc^. — 3) Hülfe u. s. w. suchend 
sich begeben zu (Acc). ^^TT^ mit acl. Bed. — 4) 
zu Stande kommen. — 5) mit einem Adv. auf 
HTcI <rerden «m Bdatt. — 6) ^HUM^ erfüllt von. 

— Mit %41Hh9 gelangen zu, theilhaftig werden; 
mit Acc. — Mil !TIH ^) betreten, hintutreten, an- 
treten, gelangen nach, sich begeben nach, zu oder 
auf, anlangen — , ankommen bei (Acc, 5^). ^- 
tTTTIf mit Torangehendeni Acc. treten — , gera- 
then zwischen. ^rirTT^ mit act. Bed. — 2) wieder 
anlangen bei (Acc), wieder — , heimkehren. — 3) 
seine Zuflucht nehmen zu (Acc). ^ofVIfrm^ <^^^ 
zu ihm seine Zuflucht genommen hat MBh. 3,150, 
48.-4) wandeln (5FFT ^811). — 5) kommen, ein- 
treten. ^n?rT^ gekommen (von einem Zeltpunct). 

— 6) in eine Lage ifcommen, in einen Zustand ge- 
rathen; mit Acc Hlrl^^ mit act. Bed. — 7) erlan- 
gen, theilhaftig werden (Apast. 2,2,3), bekommen, 
empfangen, in sich aufnehmen; in die Hand neh- 
men. ^f^TT^mitpass.Bed. K1(d.124,7.131,6. — 8) 
wiedererlangen. — 9) Jmd wieder in Gnaden auf- 
nehmen. — 10) auf Etwas stossen, antreffen, finden. 
— 11) sich machen an (mit Acc Apast. 1,7,25, y. 
1. 13,6. mit Dat. 2,11,8. mit InGn. 6,2), thun, üben, 
vollbringen, vollführen. — 12) Jmd Etwas thun, 
gegen Jmd Etwas unternehmen , gegen Jmd ver- 
fahren, sich gegen Jmd benehmen; mit Loc, Gen. 
oder Acc der Person. vtlffMctcl = VilH^^H* 
5RRn ^MMHI: die anders verfahren. — 13) 



machen zu, reddere; mit doppeltem Acc. — 14) 
Statt finden. — 15) Jmd (Acc) zu Theil werden 
Par. Grhj. 2,6,21. — 16) Jmd (Dat.) Etwas ku- 
kommen lassen. vilrlHPt gegeben an (Loc.) Afast. 
2,16,25. — 17) wieder abgeben. — 18) gewahr — ^ 
inne werden^ hinter Etwas kommen, eine Kennt- 
niss von Etwas erlangen, kennen lernen, erfahren, 
erkennen, einsehen, begreifen. lEFUSH etne falsche 
AJeinung von Jmd (Acc.) haben Spr. 5619. 5651. 
^WT^ o) vertraut mit (Loc). -- 6) gekannt. — 
19) annehmen, dafür halten. HJH'dH Etwas (Acc.) 
nicht für verschieden von diesem halten. Vlicl^i) 
der Ansicht seiend, überzeugt. — 20) eingehen auf, 
Ja (auch mit beigefügtem rjßrfrf oder rRTT) tagen 
zu, zusagen, versprechen, sich einverstanden er- 
klären mit, einwilligen, zugeben, anerkennen; mit 
Acc, der Sache oder der Person (Bbatt.). ni?T* 
im a) der zugesagt hat. TfcTT^önT dass. — b) 
was man zugesagt hat, worin man eingewilligt 
hat, anerkannt. — c) n. impers. 135,16. — 21) 
anfangen zu reden, anheben (mit Acc), mit Et" 
was (Instr.) anheben. — 22) antworten (auch mit 
beigeftigtem 3fTpT Antwort), Etwas (Acc) be- 
antworten. — 23) ♦yfdM^ = f^rafTTrT. — Caua. 
1) hinfuhren — , hinschaffen zu (Acc), f(e//en 
zwischen (t^riftn). — 2) herbeischaffen. — 3) Jm<f 
gelangen lassen zu, so t. a. theilhaftig machen; 
mit doppeltem Acc. — 4) Jmd (Loc, Dat. oder 
Gen.) Etwas zukommen lassen, geben, übergeben ^ 
schenken Apast. 2,15,3. zur Gattin geben 11,17. 
19. verausgaben 14,15. geben mit Gen. des Obj. 
BbIg. P. beschenken mit (Instr.) Karand. 44,10. — 
5) einsetzen in (Loc). — - 6) bewirken, bereiten, ver- 
ursachen, hervorrufen. — 7) zu wissen thun, dar. 
legen, auseinandersetzen, lehren, klar machen. — 
8) ansehen — , halten für; mit doppeltem Acc v. l. 
^^ St. ^TTrHr^fR. — Desid. 1) zu erlangen 
wünschen CaSk. zu Badar. 3,3,24. — 2) zu erfahren 
verlangen. Partie ^JHNfrHH Bham. 107,16. — 
Desid. Tom Caus. ^fMW^lWrf darzulegen — , 
auseinanderzusetzen im Sinne haben. — Mit IST- 
iH^nH anheben mit oder bei Jmd (Acc). -— Mit 
ftwirl 1) nach verschiedenen Richtungen hin gc 
Aen, hierhin und dorthin sich begeben, divagari, 

HyfKWMHIH -i^P^Mimi Kad. 2,57,21 (69, 

9). — 2) hierhin und dorthin sich wenden, so ▼. a. 
nicht wissen was zu thun ist, mit sich uneins 
sein. . — 3) auseinander gehen, so t. a. verschie- 
dener Ansicht sein. — 4) #ic/i versehen in, eine 
falsche Auffassung haben von (Loc.) Karaea 3,7^^-- 
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I] f^rkekrt erwiedern Comru. zu NjIjas. l,1,Go. — 6) 
»IMVifrlMf^ a)mH sieh uneins —, nicht im Klaren 
~S9i€nd ÄPAtT. 2,10,12. — b) enigegengesetiter Mei- 
- mwng »eiend, — e) verkehrt^ falsch ( Ansicbl;. — d) eine 
JkUehe Auffassung habend von, sieh irrend in (Loc.) 
KAftAK4 3y7. — e) untersagt, verboten Apast. 2,27,4. 
— Mit H^lfl U gelangen zu Bauuii. bei BiiuLen, 
•a AvAtr. Uebers. 1,29,9 (Apast. bal eine ver- 
--.dorbene Lesart), hingehen zu (Acc). ^^HrTT^ 
*ffran|r«lre(«n, herbeigekommen, — 2) sich einer 
^Siche hingeben, fröhnen; mit Acc. Spr. 6310 
/-(Co^j.}. — 3) empfangen. — 4) wiedererhalten. — 
' B) ^fi Bezug auf Jmd (Loc.) oder Etwas (Acc.) 
Hnig »ein, — sieh verständigen, in Etwas (Acc.) 
HmwiiUgeH, HHlrl^H anerkannt, — 6) halten — , 
mn99h9n für; mit doppeltem Acc. — 7) vollbrin- 
— Caas. Jtnd (Loc. oder Geo.) Etwas zukom- 
Imstin^ geben, — Mit Tof Ij hindernd in den 
Wgg kommen, — 2) verkehrt gehen , missglücken, 
mi$9rath9n, misslingen, fsTT^ missglückt, miss- 
rmtkenf misslungen, — 3) herunterkommen, in eine 
tMimme Lage gerathen, Schlimmes erfahren, in's 
Ümgiüek gerathen, io|^i^ unßhig geworden, ge- 
HkmiUktf in's Unglück gerathen, — 4) zu Nichte 
werden^ dahin — , zu Grunde gehen, umkommen, 
aUrbßn, |q|l|p| zu Nichte geworden, zu Grunde ge- 
0011^11, umgekommen. — 5) scblecbte Losart für 
^ Spr. 3B4. — Caus. umbringen. — Mit ^IT 1) 
Jmd (Dat 4>der Gen.) zufallen, zu Theil werden, 
^ f) gelingen, gerathen, in Erfüllung gehen, zu 
Stande kommen, — 3) voll werden (von einer Zahl 
IL •• w.)i zusammen betragen, — 4) zusammen^ 
fidien, — treffen, sieh vereinigen mit, theilhaftig 
werden f bekommen; mit Instr. — tf) eingehen in 
(Loc oder Acc.). — 6J gerathen in, gelangen zu, 
tkeitkaftig werden, bekommen; mit Acc. MBh. 5, 
147,95. Spr. 4021. — 7) entstehen, geboren wer- 
den» — 8) werden a) mit doppeltem Nomin. — 6) 
alt DaL — zu, sieh umwandeln in 229,8. so y. a. 
kewiHsen, erzeugen Pamiat. 94,31. — 9) *mit ei- 
nem Adv. aaf HTcT a) 'm Etwas werden, — 6) in 
Jmde Gewalt kommen, — 10) *mit einem Adv. 
Ulf ^n «'"Ml zufallen, — 11) '^mit einem Onoma- 
top. auf %n diesen best. Laut bewirken Vop. 7,87. 
fg. — IS) HM^ a) zu Theil geworden, — b) gelun- 
gen, gerathen, in Erfüllung gegangen, zu Stande 
gekommen, — e) gut gerathen, so ?. a. vollkommen, 
voilendetf überaus tüchtig, im besten Zustand^ 
eieh befindend {von Pereonen und Sachen); mit 
Loc oSler am Ende eine Comp, vojlkommen ver- 



traut mit, FTT^fTR der vollkommenste unter (Gen.) 
AiT. Ab. 220,6. — d) wohlschmeckend, lecker. Com- 
par. ^tT( überaus wohlschmeckend 85,28. — e) ver» 
sehen—, begabt — , ausgerüstet mit, im Besitz von 
(Instr., Adv. auf cf^oder im Comp, vorangehend). 
Superl. HH^rlH auf das Reichste versehen mit 

m 

(Instr.). — f) geworden, ih5|° zu einem Freunde, 

— g) geworden, entstanden, lo v. a. da seiend, 
vorhanden (am Anfange eines adj. Comp.). — h) 
fcblerhan für R^ff. — Caus. Act., selten Med. 1) 
Jmd (Dat. oder Gen.) Etwas verschaffen, zu Theil 
werden lassen, zuführen. — 2} sich Etwas ver- 
schaffen, — 3) gedeihen — , gerathen lassen (Korn) 
MBu. 12,29,53. fertig machen, zubereiten (Speise), 
zu Stande bringen, hervorbringen, vollführen, aus- 
führen, ^^cmn Jmd (Gen.) Gehorsam erweisen 
Spr. 6088. — 4) vollständig machen. — n) umbilden 
in, machen zu; mit doppeltem Acc. — 6) versehen 
will (Instr.). TcffCfm 80 v. a. Jmd ein Geschäft auf- 
tragen, — 7) erwägen MBu. 5,39,4 2. — 8) eins wer-, 
den, sich vereinigen, übereitikommen, — 9) erreichen, 
gelangen zu (Acc.). — Desid. vom Caus. HT^Tin^^f^- 
mn vollständig machen wollen; s. ^ftl^flS'. — 
Intens. HHlln^tld gut passen. — Mit ^G^fi^^ i) zu 
Etwas toerden, einem Ändern gleich werden, über- 
gehen in (Acc). 35nHH^ niit actBed. und mit Acc. 
Auch übereinstimmend mit (Instr.). — 2) gelangen 
auf (Loc). — 3 j gelangen zu, erreichen ; mit Acc. 

— Caus. gleich machen, umbilden in (Acc). — 
Mit ^HHH 1) gelangen zu (Acc). — 2) erlangen, 
erreichen, theilhaftig werden. — 3) ausmachen, be^ 
tragen, geben Tandja-Bb.13,10,1 6. — 4) 3C(H?^ a) 
* erlangt, — b) * fertig, zubereitet, gut zubereitet. 

— c) * hinreichend, — d) versehen mit (Instr. oder 
im Comp, vorangehend). — e] vollkommen ver- 
traut mit (im Comp, vorangehend]. — f) im 
selben Hause wohnend Gaut. 14,22. M. 5,81. — 
g) * heimgegangen, gestorben. — A) * geschlachtet, 
geopfert. — Caus. l) herbeischaffen, verschaffen^ 
zuführen, — 2} buddh. in den Stand der Priester 
auftiehmen, Jmd der Priesterweihe theilhaftig 
machen. 

2.4? m. (stark ^T^, am Ende eines adj. Comp. f. 
q^ und q^) l) Fuss, q^ (Spr. 7677), tT^R u. 



MI^H aucb zu Fuss, Am Ende eines adj. Comp, 
auch sich an Jmds Fasse hängend, — 2) Schritt, 
— ^'.Viertel, 
3.*^, q^(^^. 

^ n. (ausnahmsweise m.; adj. Comp. f. CfT) 1) 
Tritt, Schritt. Acc. mit ^T einen Schritt—, Sehritte 



thun. tj^ öf)^ in übertragener Bed. so y 

bemühen um {V(Jr{), sich einlassen mit, es 

haben mit (Loc. im PrAkrit;. Yisbiiu's i 

(zweiter) Schritt bezeichnet den Luftraum 

bei jedem Schritt, auf Schritt und Tritt, 

bei jeder Gelegenheit. — 2) Fuss stapfe. \^ 

Vn H^ll«1 urspr. wohl ein best. Gestirn, 

der Zwischenraum zwischen den Brauen { 

TcfWl: q?^ alt Bez. einer best. Oertlichk 

Spur iiberh. — 4) die Spur eines Messers 

Schnitt BoAVAPft. 5,1 1 7 ; vgl. ^TH^* — ^) 

Merkmal, — 6) Standort, Ort, Stelle, Plat 

q^ l5[T-rT^ 80 V. a. sich ausbreiten, sich i 

chen, — 7) Stellung, Amt, Würde, Rang. — 

Feld, Parcelle eines Landstückes. — 9) Ge\ 

(derGeringaohtung, des Staunens, Streite 

— 10) Veranlassung^ Grund, — 1 1 ) ♦ «in vort. 

ter Grund, Vorwand. — 12) Fuss, tJ?Sf i 

^ ^ Fuss fassen, so v. a. sich einstellen 

^odl TJf^ yi den Fuss auf seinen Pfad s 

V. a. sich mit ihm messen können 251,7. 

^ den Fuss setzen auf, auch so v. a. i 

machen auf (Loc); Cf^ "R-UT M^bOFJ 

gendem Gen. den Fuss auf Jmds Pfad s 

▼. a. es Jmd gleich thun wollen Ragb. 3,50 

den Fuss setzen auf (Loc); V^ q^ SfJ^ 

auf Jmds (Gen.) Haupt setzen, so v. a. 

übertreffen; ^^ oder f^ qf^ öRJ- 

Herzens oder Geistes ganz bemächtigen; 

SF^ so V. a. auf Etwas eingehen, sich 

mit (Loc). — 1 3) Fuss als best. IMngeni 

14) * Strahl; soll m. sein. — 15) Versgli 

viertel, Stollen. — 16) Cäsur. — 17) Wot 

Grammatik heisst auch ein Wortstamni 

gewissen consonantiscb anlautenden Suffl 

es vor diesen in Bezug auf den Auslaut 

Wort im Satze bebandelt wird. — 18) s 

— 19} gemeinschaftlicher Name des Pa 
pada und Atmanepada. — 20; die P< 
ner arithmetischen Progression. — 21) 
Wurzel, — 22) Quadrant. — 23) ♦= ^fTl 

q^ 1) *Adj. mit dem PadapAtha 

— 2) ♦m. a) eine Art Schmuck (HKR). 
pr. eines Mannes; PI. sein Geschlecht. - 
Schritt. — 6) Stellung, Amt, — c) Fuss, 
Ende eines adj. Comp, in T^TTT^^I u 

q^ohl( m. der Verfasser eines Padap 
tl^ohH m. = M^MIi SU, zu RV, 8,3 
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L|^of)fq D. Titel eines Commentart. 

l(^st)H na. t) *««>»« Äc<Afl wn SehrUten. — 2) 
Gangar i fic. 1,52. — 3) «<n« ÄefAe wn V$rsvi9r- 
tßln, — 4) eine eigenthümliehe Reeitattone^ und 
Schreibweite des Veda. — 5) PI. d^r Pada- und 
die verschiedenen Rraroa>PAtha. 

^^öFTRö^dUl n. Titel eines Werkes. 
♦t(^ Adj. tu Fusse gehend; m. Fussgänger^ 
Fuesknecht, 

f. 6an^, iirf und Weite tu gehen, 

l|^J||?| n. da« 0>fi«r fre^/immfen fl^or/it/a«J« vor- 

eichende Getchlecht, 

r 
q^t(ri3^fe|' n. ein 6««!. Afefrum. 

q^T||«<«^ef)i r. Titel zweier Commentare. 

tfTirr^ n. Futsspur Dacac. 88,12. 

q^t©^ m. Wortirennung Comm. zu TlnpiA-BB. 
5,1,12, zu Apast. Qu, 5,20,12. 

tJ^sTTfT n. 1) Wortklatte. — 2) *ein Verein zu- 
sammengehöriger Wortey Satiy Periode, 

tf^^ Adj. ortskundig, die Heimat kennend, 

Cr^lfnR n* Titel eines Werkes, 
♦q^y^ m. N. pr. eines Mannes; PI. sein Gc' 
schlecht, 

H^<il f. die ursprüngliche Wortform, 

t|^ a, das Wortsein, 
*^{d{\ (!) f. Schuh, 

tf^^cJfTT f. dl« «in«r bestimmten Wortklasse 
vorstehende Gottheit, 

^^Mlfrinl r. Titel eines Commentars (zu Glr.) 
Cat. WiLLMOT 60. 
*H^ Adj. von 1. ^^, 

^7^*m^ Adj. am Ende jedes Versviertels das 
Nidhana habend (SAman). 

t|^«i I Adj. der Spur nachfolgend, 

^^•H IM 1) Adj. auf dessen Spur man zu kommen 
half auszumitteln, Nom. abstr. H^"ilH«c| n. — 2} 
D. alt Erklärung von ^^ Mlac. zu BIBb. 12,281,2. 

tJTR^^ m. Versviertel'Änhängsel, 

M^'^TR m* (adj. Comp. f. 1^ 1 ) das Nieder- 
setzen des FusseSy Tritt j Fussspur Spr. 7840. — 
2) das Niederschreiben von Versvitrtelny — Ver- 
sen Spr. 7840. — 3) *Ästeracantha longifolia oder 
1Vi6m/m« lanuginosus, 

tl^HfJ^- f. 1) «in« Reihe von Fusstritten, Fust- 
»puren 134,10. — 2) ein aus fünf Pada mit Je 
fünf Silben bestehendes Metrum, — 3) ein nach 
dem Metrum benannter Rackstein. — 4) eine Reihe 
von Worten, 

^^W^Pfi o. und oilf^ohl f. Titel eines Werkes 
Opp. Cat. 1. 



^4^^(rl (' eine Reihe von Fusstritten, Fuss- 
stapfen, Fussspuren, 

^^{^\H m. PI. der Staub an den Füssen SImiw, 
Bb. 2,6,8. 

tfTCnS ID. «tn« eigenthümliehe Recitations- und 
Schreibweise des Veda, bei der Jedes Wort und 
Nominalthema (dieses jedoch nur vor consonan- 
tisch anlautenden Suffixen) in seiner ursprüngli- 
chen Form recitirt und geschrieben iHrd;Tgl.t[^17). 

l|((M|tn 1) Adj. zur Vollmaehung des Verses 
dienend, — 2) n. das Vollmachen eines Verses 
durch einen Lückenbüsser Mrd. a?j. 5. 
♦q^SFU m. Schritt, 
*M^Hy^ n. Wortanalyse. 
♦m^II^oHI f. Bin Commentar, der die zusam- 
mengesetzten und zusammengeflossenen Wörter in 
ihre Restandtheile zerlegt, 

m^^^S!^ m. das Verlustiggehen der Stellung^ — 
des Ranges Prasannab. 15,22. 

M<^H^(1 f* Titel verschiedener Commentare 
Opp. Cat. 1. 

M^Hlcrtl f* Zauberworte^ Zauberspruch, 

♦^T^ ^^ (Jl^). 

M^Mlsi'il f. Titel eines Commentars Opp. Cat. 
1. o^ISTHSFI f. desgl. 

CJ^mCR l) Adj. (f. ^) dt« Fussspur verwischend, 

— 2) n. das Verwischen de» Weges, 

H^^"q«ii f. Zusammenfügung von Worten, eine 
literarische Compositiun, 

M<^c(|cri|((Hi7^ na. Titel verschiedener Werke. 

^^^UtJ[ n. «in« ilr( Trommel S. S. S. 192. 

L|(^Q||q ro. Anführer, Wegweiser, Vortreter, 
*T^T^ f. = q^ Weg, Pfad, 

^^\^^^ and tr^fcI^S^ ro. Worltrennung, 

Me^M^ Adj. vertraut mit Etwas (Gen.). 

q^lofi iH m. die Pause nach einem Versviertel 
TS. Prat. 

t|^4^l) m,(Som,^^) An führ er, Wegweiser, Vor- 
treter. — 2) f. (Nom. M<(cfl) a) Wegspur, Spur (Klo. 
30,1 2); Weg, Pfad, Weg zu (im Comp, vorangebend). 
qt M^cijj H^ den Fuss auf den Pfad von Jmd 
(Gen.) setzen, so v. a. «« ihm nachthun wollen; *c\-' 
r^T^^dr ^ ^ so V. a. sich damit oder mit ihm 
messen können 25 1 ,7 ; ^ q^oii H ^TM - ^ d«» Weg von 

— betreten, so v. a. gleichkommen, ähnlich »ein; 
°^^^ 5r-5IFT auf den Weg von — gelangen und 
M^oJT ^ITT-^^ den Weg von — betreten, «o v. a. 
sich einer Sache hingeben ; q |G|<iM^cfim^G; so v. 
a. in*s Jünglingsalter getreten; ^q^^f m den 
Weg des — betreten, so v. a. zum Gegenstand von 



Etwas (z. B. des Gelichters) werden, — 6) Re 
(der Augen, Ohren, der Erinnerung). -* c) 
lung, Amt Prasaünar. 123,2. 



tr^cj'fqnRV.l 0,71,8 =t|(^cÜM, Acc. vooCI? 
Wegspur, 

tI^[Srffr f. 1) der Hiatus zwischen zwei Wör 
imSatze,—2) Titel eines Commentars (zuKlvii 
Cat. WiLLMOT 102. 
♦M^SQIlijQH n. Worterklärung. 

TT^5TH Adv. 1) Schritt vor Schritt, nach 
nach, allmählich, — 2) Wort für Wort, 

n^SfTT^ n. dl« Lehre von den getrennt gescl 
benen Wörtern. 

f. ein« Reihe von Fusstritten, F 




spuren, 
*^<(Wl'M »• ^S». <^<> Fü««« Kfid die Knie, 




^^HT^rTT f. = M((Mld TS. PalT. 
*M^H^lS und °^^lft ra. das Zusammenrw 
der (in der SamhitA durch refrainartige Wöi 
getrennten Wörter, 

^^Wn^ 0. 6ine best, Singweise, 

q^Vi^*? ni. Titel eines grammatischen Wer 
m. die euphonische Verbindung 
Wörter, 

q^Wm m.=q^oh|^=r^]3 TS. Prat. Coi 

M^HM^ ni, i ) eine Reihe von Versgliedern < 
Wörtern. — 2) = tT^IJ. 

H^trll^T ni. 1) Name verschiedener SAr 
Arso. Br. — 2) Titel eines Werkes. 

rr^^SJ Adj. 1) auf den Füssen stehend, so 
zu Fusse gehend, — 2) in Amt und TTtii 
stehend, 

^^V8JH n. Fussspur. 

q^ffSIr? Adj. = q^ 2). 

M^l^. ni. Fussspur. 

^{\^^r\ m. Titel eines Gedichts. 
♦q^T^ f. Ci««u« pedata Rägam. 5,1 \ I. 

q^^^ m. die grosse Zehe. m^V^^ v. 1. 
*M^llsl ni, Fussgänger, Fussknecht, 

tr^Tfl m. fehlerhaft für ^(^\\r\ und cn^Tr?. 
I) Adj. zu Fusse gehend, — seiend 
2) m. a) Fussgänger, Fussknecht, — 6) Rauei 
SchacJupiel Pankad. — c) N. pr. eines Sohnei 
Ganameiaja. 

M(^llH=h m. Fussknecht. Am Ende eines 
Comp. f. mj, 

Adj. 1) mit Fus t krachten versehen\ 

m 

F. bestehend. — 2) zu Fusse gehend, — »mie 
m. F:*ssknecht, 

q^HflFT''^ m. ^0 V. a. unter thänigster Mt 
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Balar. 112,13. 236,3. 240,17. Vgl. ^Trn^^TüT Q. 
M^I^M m. Fusiknecht. v. I. MrlMU st. t:?^- 

CJ?TrQ^Il5T ro» ^in Oberbefehlshaber über das 
Fk$S9olk. 

t|(*H^ «n. 1) i'«»* Anfang eines Versgliedet. — 
2) dir Anfang eines Wor(es, Anlaut, 
^M^IMNj^ m. ein schlechter Schüler. 

tfTI^XPT*? m. das Studium des Veda nacA (/em 
PadapAtha. 

Cf^Tirfci^ Adj. den Veda naeft (/em Pada- 
pltba siudirend. 

^tl'iH Adj. 1) Jmd (Gen.] au^ dem FM#fe fol- 
gend; ID. Begleiter, — 2) entsprechend, angenehm 
für (im Comp. Toraogebeod). 
*M4M|M| m. i) Diener, — 2) Armee. 

t^^1Hl(nH<i n. d«« LeAre von den Wörtern. 

^^l^rV^ on- Pada-i4nAänyfe/. 

M^Mt^U n. Bez. bestimmter SA man. 
i*^1?1fr OD. 1) der Schluss eines Versgliedes. — > 2) 
ifot Ende eines Wortes, Auslaut. 
^ M^ItI Adj. au/ da« Ii7>re Cf^ auslautend. 

CI^TtTT n. 1) ein Zvoischenraum con einem 
SßMtie. ^^ it-eiesfl nach einem Schritt wieder 
•fiAffi bleibend. — 2} ein anderes Wort 280,3. 

Mdl?iSMil^^l? n. Name eines SA man. 

m^itllM and ^I^TFQ Adj. im Auslaut stehend, 
OMitautend, 

M4^I*^1NH Adj. eine Fussspur verfolgend Da- 
«AB. 20,2. 

?^?nH^^ n»« die Ausgiessung des Opfers auf 
die FHSislapfe Vaita:«. 13,6. 

M^miMIMf^ f- Titel eines Commentars. 

*M^Wfl 1) Adj. so lang ttie der Fuss. — 2) f. 

9f Stiefel. 

♦q[^ m. 1) Staub der Fasse, — 2) Boot. 
r 
C|?|Sr m. 1) die einem Worte entsprechende 

SaekB^ Ding^ Gegenstand. — 2) Gegenstand der 

BtiTüchtung, Vorwurf, — 3} in der Philosophie 

Bmmptbeqriff, Kategorie. — 4} Wortbedeutung. P. 

* l|4»96 wird das Wort unnölbiger Weise durch 

M9ä9Utung eines nichl beigefügten Wortes erklärt. 

Mi^ Gegenstand genügt. 

tf^iejöR am Ende eines adj. Comp. Wortbedeu- 

HUU! l^AT. xn P. 8,2,84. 

W »M^^l*j<1 f., M<ia»gmiH n., ofeaTOF, ^gt^ 
t, «^EOl^OI f., oßlimfiil m. (Ofp. Cat. t), 

44li^P**l f., ^fsj^TTR m., r^Wm "-, '^^- 

' qn t (Opt. Cat 1), ofHälMUI o. (ebeod.), of^q 



r ^ r^ 



m., ofsRTR n., of^cfTjHyohm m., ^^m^J^- 

^ f., q^^?[^fWt f., q^iä^qmi^ m., q^g- 

f%Ttn n., q^mqrf^snrT m., q^sJq^TTm ro., q- 

zi^^m m., ^((lejHiuiHMi f., °^Rirar m., q^- 
rn?n f., ^^tr^ f.. ^^w^m m., q^i^wRf^r 

f. (BÜHLBR, Rep. No. 393), ^((rlHRI f., q^T^fe- 
51^ m., q^SIHU^ m. (Opp. Cat. 1) und q^T^lT^ 
m. Titel Yon Werken. 

q^ieiRfmq m. die Verrichtung einer rituel- 
len Handlung an allen Gegenständen in ihrer 
Reihenfolge, ehe man zur Verrichtung einer zwei- 
ten Handlung an alle Gegenstände in derselben 
Reihenfolge übergeht, Comm. zu Acv. Gbuj. 1,24, 
7. zu Katj. (r. i,5,9. t1. zu Njajax. 5,2,1. fgg. 

Vgl. ^FHUiHHHM. 
q^lSlI^^I m. Titel eines Werkes. 

*q<iM=ii = 3^3^. V, I. qi<j_iid«h. 

q^cim^lT Absol. mit einer Pause nach jedem 
Versviertel Air. |{r. 6,33,14. 35,22. Vaitax. 

q^Tc|5?n f. 1) eine Reihe von Versgliedern oder 
Worten. — 2) Titel einer Grammatik. 

q^TörrrT f. J^*iederholung eines Wortes. In der 
Rhetorik WiederAeAr desselben Wortes, aber in 
anderer Bedeutung. 

q^TH n. olfn^FT q^IR Name zweier Sdman 
Aasn. Br. 

*q^TOR n. Fussbank, 

qr^ ni. vielleicht ein best, Thier. Nach MauIo. 
Vogel, nach Nir. = JlfT. 

qr^ i) Adj. (*f. ^ a) *zu Fusse gehend; m. 
Fussgänyer, Fussknecht. — 6) nur ein Fach ein- 
nehmend Ubmadri i,652,t8. — c) einen Fuss lang. 

— 2) *n. Fussspitze, 

qf^örS Adj. (f. igfT) am Fusse gefesselt, 
q^ Ad?, mit Sf^ zur Quadratwurzel erheben 
Comm. zu Arjabu. 2,28. ^o^H<p| n. cbend. 

H^ofj oder qjrf m. PI. N. pr. eines Volkes 
VP.2 4,221. 
*^^(') ni. Habicht. 
q^öR^y m. Worttheil TS. Prat. Comm. 
q^q^q m. in der Dramatik eine Fülle von Wor- 
ten mit entsprechendem Sinne. 
♦q4iq^H Adj. P. 6,3,52. 

*q5 Adj. zu Fusse gehend; m. Fussgänger, Fuss- 
knecht, 

q^m m. das Geräusch der Fusstritte. Nur PI. 

qi^jt r. eine Art Composition S. S. S. 167. 

•i 

q^f?J und *Ocft f. 1) Wegspur, Spur (Kad. 30, 
9); Weg, Pfad (eig. und iibertr.)' — 2) iLinie, AeiAe. 

— 3) fre(/u7eifer, Leitfaden, Texterklärung als Bez. 



einer best. Klasse ?on Werken. — 4} Beiname 
oder Tielleicbt genauer das charakteristische, die 
Easte, Beschäftigung u. s.w. andeutende Wort in 
einem zusammengesetzten Personennamen. 

q^frfRrfTRftr m., q^TOHmiT n. und q^frT- 

J^ n. Titel von Werken. 
*qT^i^ m. Kälte an den Füssen, 

H«H I) m. n. a) die am Abend sich schliessende 
Blüthe von Nelumbium speciosum. {*m. a.) Am 
Ende eines adj. Comp. f. ^J, — b) {*n.) die Form 
— , die Figur einer Wasserrose. Die TAntrika 
Iheilen den menschlichen Oberkörper in 6 Pa- 
d m a oder K a k r a. — e) C^ m. n.) ein Mal — , Fletk 
von best, Gestalt, — d) {*m. n.) ein best, Theil ei- 
ner Säule, — e) (♦n.) eine best. Tempelform, — 
f) (*m. n.) ein in der Gestalt einer Wasserrose 
aufgestelltes Heer. — g) (♦m.) eine best, Stellung 
des Körpers beim Sitzen (bei religiösen Vertie- 
Tungen). v. I. q^T^. — h) (♦n.) quidam coeundi 
modus. — i) (♦n.) einer der 9 Schätze Kubera's. 
Auch personiflcirt — k) (*n.) einer der 8 Schätze, 
die zur Zauberkunst Päd mint in Beziehung ste- 
hen. — l) (*m.) eine best, hohe Zahl [iOOO Billio- 
nen), Auch wohl 1000 Millionen wie ^S^. — 
m) (*n.) eine best. Constellation. — n) (*m. n.) 
eine best, kalte Hölle (buddh.). — o) ('''ro. n.) ein 
best, wohlriechender Stoff. ▼. I. q^^föR. — p) *die 
Wurzel von IVelmmbium speciosum, — q) eine 
Art Bdellion BmWapr. 1,186. — r) *^;ei. n. 
RleAN. 13,2 5. — 2) m. a) *eine best. Pflanze. 
— b) eine Schlangenart. — c) * Elephant, — 

d) Bein. RAma's, Sohnes des Da^aratha. — 

e) N. pr. a) zweier Schlangeudämone. — ß) ei- 
nes Wesens im Gefolge Skanda's. — y) * ei- 
nes der 9 weissen Dala bei den Gaina. — 6) 
'^dcs 9ten Kakravartin in BhArala bei den 
Gaina. — t) verschiedener Manner. — ^) eines 
mythischen Elephanleo. -^ r{) eines Affen. — 0) 
eines Berges. — 3) f. 3^ a}- Bein, der Göttinnen 
(!rl und *ManasA. — 6) eine best. Pflanze. Nach 
den Lexicographen Clerodendrum Siphonanthus 
und Bibiscus mutabilis. — c) * Gewürznelken. — 
d) *die Blüthe von Carthamus tinctorius. — e) 
N. pr. a) '^ eines weiblichen Schlaogendamons. — 
ß) einer Tochter des Fürsten Brhadralha. — y) 
'i'der Mutter des Arhant Munisuvrata. — 4) 
Adj. lotus farbig. 

q^^cf) 1) m. n. a) *rothe Flecken auf der Baut 
eines hlephanten, — b) das Holz von Cerasu» Pud" 
dum MBu. 1,127,23. Nach RUah. 12,14a b^ 
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NIlak. m. — • 2) m. a) ein in der Form einer Was- 
serrose aufgestelltes Heer, — 6) ein« best, Constel- 
lation Ubmadri i, 78,21. — c) N. pr. rer«chiede- 
ner Maoner. — 3J n. a) * Castus speciosus oder 
arabicus RXgan. 12,123. — 6) eine best, Stellung 
beim Sitzen (bei religiösen Vertiefungen) 285,33. 
*^T^IöfiST|T ni. ein best. Vogel Gal. 
1- M<i4°h| ni. 02710 lolusähnliche Hand. 
%m\^l i) Adj. (f. m) eine LotusblUthe in der 
Hand haltend, — 2) ♦m. die Sonne, — 3) f. 35JT 
Bein, der Göttin (rl. 
♦H«^cH^^ f. Lotussamen Ra«an. 10,191. 

M'il^lUl^ 1) (metrisch) m. oder n. = ^cfJi f. 
ein in der Form der Samenkapsel einer Lotus^ 
blüthe aufgestelltes Heer MBu. 7,25,27. — 2) f.^ 
N. pr. einer SurAnganA Ind. St. iS,232. 

M«i|ohc«'Uinil5TO3' n. Titel eines Abschnittes in 
einem Pur Ana Opp. Cat. 1. 

H*M^IW ^* ^^' ^^^^ v^" Cerasus Puddnm Ra- 
6AN. 12,U8. Mat. med. 312. 
^M^HI-ahH m. Betula Bhojpatra, 

H«M^i m. ein best, giftiges Insect, 

^*n^lU n. eine best, mystische Figur, 

M«M^6 N. pr. 1) m. eines Fürsten der VidjÄ- 
dhara. — 2) n. des Palastes der SubbImA. 

M'H^n'T m. N. pr. eines Sohnes des Garuda. 

H'M^n m. ein best, Komet, 

M^üöf)^) Q. die Staubfaden der Wasserrose Ra- 
GAN. 10,196. 



M*H^I^I m. 1) der Blumenkelch des Taglotuses, 
— 2) eine best, Stellung der Finger, die an einen 
Blumenkelch des Taglotuses erinnert. — 3) Titel 
eines Veddnta-Werkes. 

M<M^l^ll^i °^ ^^J"» Blumenkelch einer Was- 
serrose gleichen BXlab. 170,10. 

q<Mf7l?l n. N. pr. eines heiligen Gebietes in 
Orissa. 

tr^nitU n. 1) eine Gruppe von Tagtotusen, — 
2) Titel eines Kapitels im BrahmAndapurÄna. 

M«i)i5lUiHi|{^ n. N. pr. einer Stadt Ind. St. 15, 
359. 

♦Cf^fPT^ Adj. (f. 35IT) den Geruch eines Taglotu- 
ses habend, 

tRPTFU 1) Adj. dass. — 2) n. Cerasus Puddum 
Bbatapb. 1,185. 

^«H*I*T 1) m. a) Bein, a) Brahman's. — ß) 
Yishfu's. — Y) gira's. — 6) *die Sonne, — c) 
N. pr. a)eioes Buddha Laut. ^01,11. — ß) rer- 
acbiedener Männer. — 2) n. N. pr. eines Sees 
160,21. 



tnqnH m. N. pr. eines Dichters. 

^<qil<^| f. Bein, der L a k s h m I. 

H<H^(UI m. N. pr. eines Schülers des Qamka- 
f AkArja. 

^T^r^rfftlfr r. l) Bibisous mutabilis Mat. med. 
312. RUan. 5,79. BuATAPR. 6,183. — 2) 0t'fi0 best, 
Personification Mak. G|uj. 2,13. 

M«Vt5| m. Bein. Brahman*s. 

TT^TSnfrT f. = ^^^^F^ Habb. Anth. 291. 
*M'Hnt1 m. der Flaum am Blumenstiel des Lotus 
Ragak. 10,193. 

tf^rlT f. Nora, abstr. »u ^^ i)a) 251,19. 

r 

H^H^HII m. 1) *das Hart der Pinus longifolia, 
— 2) N. pr. eines Mannes. 

^TfcT^ Adj. 0tnf Wasserrose in der Hand hal- 
tend (Vishnu) VisuNus. 98,75. 

^T^mi^mf ^^^' ^^^ Reihe — , 0»fi«n Kranz 
von Wasserrosen tragend (Vishnu) Visbmus. 
98,76. 

H'M'ir^'i m, N. pr. eines Autors. 

MilHI^'^yFoilUlH^I f. Titel eines Werkes 
BÖHLRR, Rep. No. 630. 

MilHR rar. 1) Bein. Vishnu's. — 2) der Ute 
Monat (vom MArga^Irsha gerechnet). — 3) ein 
best, über Waffen gesprochener Zauberspruch, — 
4) N. pr. a) eines Schlangendämons. — ß) eines 
Sohnes des DhrtarAshtra. — y) "'des Iten Ar- 
hant*s der zukünftigen Utsarpinl. — d) Ter- 
schiedener Manner. Auch ^cTT^) ^^ und ^FTW* 

^^RTH^ m. N. pr. eines Grammatikers und 
Leiicographen. 

MilHIHÄI^Jlil f. der 42te Tag in der lichten 
Hälfte des A^vajoga. 

'TO^PfT^ m. N. pr. eines Gelehiten. 

M'^llHsIlst n. die Algebra des Päd man Ab ha. 
♦MilHlPf m. Bein. Vishnu's. 
*MiHM n. die röhrige Wurzel des Lotus Ra- 

GAN. 10,193. 

^«MWm m. 0in0r der 9 Schätze K u b e r a's. Por- 
sonißcirt Paneat. 235,1 o. ii. 
. *H«H'i^ m. ein best, Vogel Gai.. 
^•^T^rTW n* das Blüthenbiatt eines Taglotuses, 
2*^?rTW n* Costus speciosus oder arabicus Ra- 

GAN. 6,154. BUAYAPB. 1,175. 

H«H'^^ m. N. pr. eines Schülers des ()amka- 
rAkArja. 
*^<Mmti n. Costus speciosus oder arabicus, 

I 

^T^rrrfnr m. l) Bein, a) Brahman's. — b) 
Vishnu's. — c) Avalokitecrara's. — 2) *die 
Sonne. — 3) *N. pr. eines Buddha. 



^T^nr^ m. N. pr. eines Schülers des (amka- 
rAkArja. 

^il'^l^l^l^ m. N. pr. eines Lehrers, 

^%\'A4 m. N. pr. einer Stadt, 

^T^TT^nn n. Titel verschiedener Pur Ana Büb- 
LEB, Rep. No. 631. fg. 

♦Cf^fPT^ m. 1) Pterospermum acerifolium, — 8) 
ein 605/. Vogel, 

^Km^ N. pr. Ijm. et) eines zukünftigen Bud- 
dha. — 6) eines Devaputra Laut. 346,1S. — 
c) '^des Oten Arhant*s der gegenwärtigen Ära - 
sarpinl. — 2) f. ^T einer Tochter MahAdan- 
8htra*s. 
*^7?TnTm f. Bein, der Göttin ManasA. 

^TTT^F^ m. 0in0 künstliche Schreibweise von 
Versen, bei der man die eintelnen Silben auf die 
8 Blüthenblätter einer eine Wasserrose darsteU 
lenden Figur vertheilt und diejenige Silbe^ die vor 
jedem Silbcncomplex zu wiederholen t«f, in die 
Samenkapsel stellt, Katjapb. S. 252. 
*^T?T«RJ m. 1) die Sonne. — 2) Biene. 

H<H«l*'^°h^ «• N. pr. eines Geschlechts, 
*^^T^T5rn. d0r5am0 döf ra^/o/Hi0f Raoab.I 0,1 91 . 
*^T^T5n5n^ n. der Same von Euryala ferox, 

^^P^ m. Bein. Brahman's. 

^^P^ m. Bein. Vishnu's. ?. I. M4IHR. 

T7?p? m. Bein. Brahman's DnuBTAM. 65. 

!1 r 

M«HHM Adj. (f. ^) ans Taglotusen gebildet^ — 

bestehend, 

'T^^TTTSfpT 1) Adj. mir einem Kranze von Tag- 

lotusen geschmückt, — 2) m. N. pr. eines Ra- 

kshas. — 3) f. osft Bein, der Göttin gri. 

^T^fHi«5^ m* N* pr. eines Geschichtsschreibers. 
*Mimk3fl f. Alhagi Maurorum, 
*M'MH^ n» Lotuswurzel RUan. 10,194. 

Mil'^IH m. 1) Bein. Brahman's GbbjIs. 1,1. 
19. —2) N. pr. a) eines Buddha Laliv. 201,9.— 
b) verschiedener Männer. 

M«MMIHH (metrisch) m. = t|<MMlPl 1). 
H«M(Jrl f. N. pr. zweier Fürstinnen. 
*Mi|(^ m. N. pr. des 23sten buddh. Patriarchen 
EiTBi., Ch. B. 
'M«M(y m. N. pr. Terschiedener Fürsten Ubil 

PAB. 1,420. 

tnr^ 1) m. Rubin RUan. 13,149. — 2) f. ^ 
eine der 7 Zungen Agni 's. 

Mi|(U|«fi m. Rubin Hsmaobi 1,273,6. 

M«H(NHM Adj. (f. 5) aus Rubinen gebildet, — 
bestehend Kababh. 85,23. 

^4t(ta m. N. pr. verschiedener Männer. 
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M41^M AdJ. (f. Wl) lotHsfarbig {Qt\) MBb. 3, 
S29,s. 

*M«H^*5II f' ^^^ ^^'f* Linie im Innern der Band^ 
diM auf Erlangung grosser Meiehthümer Mntoeist, 
*'"4'M^I^®1 *) ro» ö) Fwr«/, König. — b) Bein, 
a) BrabmaD*8. — ß) K überaus. — c) d^e Sonn«. 
— 2) f. 9En Bein, a) der ^rt. ^^ b) der Sara- 
sratl. — e) der TArA. 

L|<q^(Q|l f. N. pr. eines Frauenzimmers. 
Mije<Hg|KUc| m- die Sonne, o^ m. = ggfcj gf 

PMASANRAa. 56,13. 



<rs 



H«Mc|T1 i) Adj. mff ray/otu«0n verteAen. — 2) 
f. °c|fjt N. pr. a) einer Gattin A^oka's. — b) 

einer Sladt. 

r 

LIHJc^tI^ Adj. lotusfarbig 47,32. 65,7. R. Gobr. 

2,60,1 6. 

q<i|Q|lIT 1) Adj. lotus farbig, — 2) m. N. pr. ei- 
nes Sohnes des Ja da. 

c 
*'-1«il'2imoh n. Costus speciosus oder aroötcuf. 

♦ M'Ü^I HT f- Bein, der Göttin (rl. 

rr^T^lf^pfr f. Titel eines Werkes. 
*M«i|o|T7l m. Cerasus Puddum Rasan. 12,1 «8. 

M<=H'^^^l<=4^IIH*i m. N. pr. eines zukünfligen 
Buddha. 

M<Mc|M ni* N. pr. eines Fürsten der VidjA- 
dhara. 
'•'tfeCloQ^ m. ein best, SamAdbi. 

M^^l^ Adr. XU tausend Billionen. 
*M4t!Ulii|H) f. 9in best. Vogel Gal. 

^4|il|^| m. N. pr. eines Fiirsteil der Gan- 
d h a r y a. 

TpSTJÜ 1) Adj. von der Pracht der Wasserrose 
als Beiw. AvalokitepTara's Kabamd. 11,8. — 2) 
m. N. pr. eines Bodbisattya. — 3) f. N. pr. Ter- 
sebiedener Frauen Hbm. Pab. 2,80. 

^4|9f|l|H m. N. pr. eines Bodhisatlra. 

H<H^U^ n« tf>^0 Gruppe von Taglotusen, 

M4{HI^HT fi Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

C4<UH<I^ m. Bein. Brahman's BXlar. 219,5. 



Mdl^Mmn m. desgl. 

M<iJMH^ ni. 1) desgl. — 2} N. pr. eines buddh. 
Gelahrten. 

CPSTHTH iP* 1) Lotus teieh Ind. St. 14,380. — 2) 
If. pr. renchiedener Seen, 

qcMH*^^ m. N. pr. eines Autors. 

t|4|Ub| n. eine Guirlande von Wasserrosen» 

t|4|U<i N. pr. 1) m. yertohiedener Manner. — 
2) f. m eines Frauenzimmers Hbm. Pab. 2,80. 

M«l|^|i|i^M4i UBd o^ A4j. mit Blüthen von 
ilf$lwnbimm speeiosum und d$r weissen Wat$§rU' 
lY. Tbiii. . 



lie besetzt (Teich). 
*M«i)WMT f. Bein. 1) der Gangl — 2) der (rl 

— 3) der DurgA. 

M^MHli^^f m. N. pr. eines Heiligthoms. 

Lfc^c^^ffof) m. ein best, Längenmaass Aqni-P. 
39,21. 
*H«H«t'H m. Bein. Vishnu's. 

M<i|<(HHIttl m. N. pr. eines Lehrers. 

H«Mlcti( m. (adj. Comp. f. IBR) eine Gruppe von 
Taglotusen Spr. 3909. ein Teieh mit solchen Lotu- 
sen lad. St. i 4,366. 

^'Hl=h(*?5 ™* ^* P""' ®*"®* Gelehrten. 

^ r 

1^^ 1) Adj. (f. ^) lotusäugig, — 2) m. a) Bein. 

r 
Vishnu's. — 6) N. pr. eines Mannes. ~ 3) f. ^ 

N. pr. einer SurAnganä Ind. St. i5,232. — 4J 

'''n. der Same der Wasserrose Raoatt. 10,191. 

tRTT^^?n f* ^^0 f>est. MudrA KIraid. 74,s. 

TTOTf^ ni. N. pr. = rj^Wd^- 

l«mZ in- Cassia Tora Buayapr. 1,178. 

'^i|li^(c| n. Nom. abstr. von ^«miic^ die Blüthe 
von Nelumbium speeiosum u. s. w. 253,5. 

^«rn^t^ m. Bein. Vishnu's Dhurtan. 62. 

M^M^ftl^l f. N. pr. einer Gandbarra- Jung- 
frau KIrand. 5,2« 

M<i|HM 1) Adj. (f. m) dessen Wohnsitz eine 
Wasserrose ist, — 2} m. Bein. Brahman's. — 3) 
f. m Bein, der (irl. — 4) n. N. pr. einer Stadt Ind. 
St iS,382. 

M<i|Nrl «n» N. pr. eines Ton Padmararna ge- 
gründeten Reiches. 

Hc^HhI f. i) *Bibiscus mutabilis Raoax. 5,80. 

— 2) ein best, Präkrit-Metrum, — 3) Bein, a) der 
Lakshmt. — b) ^der Göttin ManasA.— 4) N. pr. 
a) einer der Mütter im Gerdge Skanda's. — b) 
einer SurAnganA Ind. St i5. — c) deiner uai- 
na -Gottheit. — d) Terschiedener Frauen Hbm. 
Pab. 2,75. — e) einer Stadt. — f) der Sladt Ug- 
gajint im Krtajoga. — g) * eines Flusses. ^ 5) 
Titel des 17ten Lambaka im Katbas. 

M«MNrn<=ht?^ m. Titel eines Werkes. 
'^M'ilNHliviM m. Bein. ÖaratkAru's. 
M*ilNmV1 na* ^i^ best. Stein der Weisen Ka- 

* 

BAND. 85,14. 

M<i1Nfd f' Titel eines Werkes. 
l*M<i11HH n. 1) eine Wasserrose als Sit%, — 2) 
eine best. Art xu sitxen bei den Asketen. — 3) 
quidam coeundi modus, 

2. M<i|IHH 1) Adj. (f. m) a) auf oder in einer 
Wasserrose sitxend. — 6) auf die PadmAsana 
(1* M4imH 2) genannte Art sitxend, Nom. abstr. 



^fTT f. — 2) m. a) Bein. Brahman's. — b) *die 
Sonne, -^ 3)*(.m Bein, der Göttin ManasA. 

H'MlS^iM m. Cerasus Puddum BhWapb. 1,185. 
*M«ill<i^l f. Hibiscus mutabilis Raoan. 5,78. 

^f^R i) Adj. gefleckt (von Elephanten). — 2) 
*m. Elephant Raoan. 19,1 5. — 3) f. o?ft a)NeXum' 
bium speeiosum {die ganze Pflanze), eine Menge 
von Wasserrosen, Lotusteich,— b) * Elephantenkuh 

m 

Raoan. 19,19. — e} eine best, Zauberkunst. — d) 
ein Frauenzimmer mit bestimmten Eigenschaften. 
— e] N. pr. a) einer SurAnganA Ind. St, i5, — 
ß) eines Frauenzimmers. 

'-1ii|*il=h an» Ende eines adj. Comp. Ton Cf- 
f%R 3) a), 

MlilliohUtof) ni. eine best, Aussehlagskrankheit, 
*Mfi|'fiohTf[ m. die Sonne. 

^T^FU^XaZ n. 1) eine Gruppe von Wasserrosen. 
>- 2: N. pr. einer Stadt Ind. St. iS,359. 

'-li*H*il'HPl n. ein Blatt von N^elumbium speei- 
osum. 
*^TRFft^SPT und ♦MUIHIjII m. die Sonne. 

lH\'i\mii und o^rr n. N.pr. einer Stadt Ind. 

o 

15,339. 

tTT^IWT f- ^' pr. eines Frauenzimmers. 

m\k\^ m. Bein. Vishnu's. 

^^Irf^ m. 1) ein best. SamAdhi KIbabd. 51, 
21. — 2) eine best. Welt KIrahd. 70,4. — 3) N. 
pr. eines in Padmott*ama lebenden (K ab ab p. 70« 
5. fgg. 75,21) und eines zukünftigen Buddha. 

tRnfT^ m. 1) Carthamus tinctorius. — 2) N. 
pr. u) eines Buddha. — 6) *des Vaters Ton 
Padma. 

♦^^TtT^TtRsT ra. Palron. des KakraTartin 
Padma. 

m^mfni^CJ^l^ n. eine best. Gemüsepflanxe Ka- 
RAKA 1,26. 



M«Mlr^d4iHäT^ Adj. mit den Padma, Ulp«- 
la find Kumuda genannten Lotusblüthen verse* 
hen Balo. P. 4,9,6«. 

M*MI^<=4 t) Adj. aus einer Wasserrose hervor- 
gegangen. — 2) m. a) Bein. Brahman's. — b) 
N. pr. eines Mannes. — 3) "** f. ^ Bein, der Göttin 
ManasA. 

M^IIMPiN^ t Titel einer Upanishad. 

^l^ 1) Adj. (f. m) a) auf den Fuss bexüglich, 
zum Fusse gehörig. — 6) *den Füssen Schmer x 
verursachend. — c)* Fusstritte xeigend, mit Fuss- 
spuren versehen. — d) einen Fuss lang und breit 
Comm. zu Katj. (Ib. 17,5,8. 10,1 .8. — e) aus Vers- 
gliedern gebildet. ^ f) final. — 2) m. a) *«fn Qül- 
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dra. — 6) WorttheiL — 3) f. ^^^y 4f^?n a) PL 
FusitriUe, Hufschläge. — 6) *Wegy Pfad. — c) 
e^n l^*f a/4 /.än^^enmaa««. — 4) n. a) Fer*. — 6) 
Titel verschiedeoer Hymnen. 

M^M^lRlehl f« Titel eines Werkes. 

^^l^^^ AdJ. au« Versen gebildet, — bestehend. 

M^HMI f., My^T^HI f., cpg^uft f. und tp^Rl- 
Q^ m. Titel von Werken. 

M^lirH^hl Adj. f. 3^f^^ Titel einer üpa- 
nisbad. 




f., cr^TiTf!H^raT[ D. (CaU GiJ- 
JAB. 2,92) und M^tilHCiHNII n* (BiiaLsa, Rep. No. 
146) Titel Ton Werken. 

H^ldM m* desgl. Bübi^b, Rep. No. 744» 

M4||o(id f* desgl. ebend. No. 147. 

tR7 m. 1) Dorf. Stall t^?:^, MÄHIUi und ^- 
H? Hbm. Par. 3,i 1 2 ist Yielleicht MÄ«I4 Dorfjunge 
oder H^(S|g5 DorfkrUppel zu lesen. — 2) *Dorf' 
weg. — 3) *ditf Erde. — 4) *= H^. — 5) *N. 
pr. einer Gegend. 

^?i^ m. Fusskneehl. 

CT^ in einer Formel Apast. Qb. 16,31 (H^T7 — 
^^'^^^ — 35fff u. s. w.). Nach den Lexicogra- 
pben m. 1) die Erde. — 2) Weg. — 3) Wagen. — 
Zu belegen "RWFK Adj. (f. t) von Natur geneigt 
XU, — sich hingezogen fühlend zu (Loc). 
*^Z^ m. Weg. 

^Zt\ 1) Adj. mit Füssen versehen, laufend. — 
2) n. laufendes Gethier. 



^^» ^rt *) bewundemswerth sein. — 2) 6«- 
ndern. — Caus. ^^OfrT» °rT 1) «»'' Staunen 
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wahrnehmen, bewundern, loben, anerkennen, ^' 
T^^ bewundert, gepriesen, — 2) Med. sich freuen 
über, sich Glück wünschen zu; mit Acc. oder Gen. 



— Intens., Partie. MllMrl *ich wunderbar bewei- 

•s 

send. — Mil^Bfl bewundern, loben. — Mit J^ Pass. 
sich rühmen, 

tp|ö^m.ein(tilrMrMm(!lLANKAl,379.KALPAS.123. 

g ^ 

(H^]m)lr{mm^Xiij.bewundemswerth,stau- 

nenswerth. 

M«iH 1) m. o) Brodfruchtbaum, Artocarpus in' 

tegrifolia Rasan. \\,^i. — b) *Dorn. — c) eine 

r 
-4r< Schlange. -— d) N. pr. eines Affen. — 2) f. ^ 

eine bes t. Krankheit, = M«i fHoh 1. — 3) n. die FnecAl 

des Brodfruchtbaumes Raqan. 11,33. MHHII^ n. 

der Kern darin. 

♦MHHHlid*! oder ♦qHHHIM*! f. = ^ 
H 1) a). 

H11H°t)l f- Pusteln um die Ohren und im 
Nacken. 



NcA erweisen f bewundemswerth sein^ siüh rühm* 
lieh zeigen. 

HIhJ Adj. «icA rühmlich zeigend, grossthuend, 
gloriosus. 

(MHIUI) m4|ImM Adj. erf(ai«n/^cA, 6eioMndemf - 
werth. 

^Hn.J Nom. ag. mir iLo5 anarftennend, pre/- 
#erid; begrüssend. 

mIhöH SV. wohl feblerhart. 

HMI^ f. wohl Betrundertin^, Lob. 

^Hw -^dj. sehr wunderbar, — rühmlieh» 

qfHCiq| Adj. lucAend. 

H*1IMH Adj. ti7Nnder6arer, rühmlicher, sehr 
wunderbar, — rühmlich. 

^A oder ^^ f. ^etoundemttp, Lob. 
♦CF^N qs^ und CFSnrfrT P^). 

q^ßföfi 1) ♦Adj. auf dem Wege geboren, — enf- 
standen, — 2) m. N. pr. eines Brahmanen. 

qS8R s. u. 2. TO. 

M-^MofiT f. IFcyjP/iidKARAHp. 54,18. 21.55,5. 

CF8n s. u. 2. t^L 

tFßJFT m. ein best, über Waffen gesprochener 



Zauberspruch, — M^MH Acc. als N. einer Hölle 
M. 4,90 führen wir auf 2. qST zurück. 

^ra 1) Adj. a. u. 1. q^. — 2) {*m.\) das Hin- 
schleichen dem Boden entlang. 

q^TT 1) m* <z) Schlange, Schlangendämon Su- 

PAan. 24,1. Am Ende eines adj. Comp. f. ISH* — 

c 
6) *Cera*u* Puddum. — 2) f. ^ a) Schlangenweib- 
chen, ein weiblicher Schlangendämon. ® TTlfl^lTm 
Adj. Balar. 188,12. ^ 6) *ein best. Strauch Rl. 

GAN. 5,127. 

*H^J|c|iH( m. Biesua Boxburghii Raqan. 6,179. 
q^Ipn^R m« Schlangenvemichter , Bein. Ga- 
ru4a's. 
MP|i|4(| f. die 5(adf der Schlangendämone. 
q^^PTTsFT lu. Schlangenverspeiser, Bein. Ga- 

ruda's 52,21. 

______ r 

M^ilHM-Adj. (f. ^) an« Schlangen gebildet, 

q^Tf^sf «n« «w Für*( dar Schlangendämone 
72,26. 

q^illH ni. Y. 1. für q^TT^ 2). 

HPfJlii^ m.l) Schlangenfeind, Bein. Ga ruda's. 
— 2) N. pr. eines Lehrers. 

Hsqjl«^ m. ein Fürst der Schlangendämone 62, 
12. 63,8. 



Mp|i|\yf m. dass. 59,3. 65,2. 72,2. 
^^^ Adj. dem die Zähne ausgefallen »ine 
silrl^rl Comm. 

MMil f* Schuh Hbm. Pab. 3,254. 
*Ms^j§) f. dass. 

q^g[q Adj. (f. m entfärbt (^mf(c4,|). Di 
Adj. Oa^Hlq twn <Är handelnd. 
*q^nTT^ m. N. pr. eines Mannes. PI. sein 
schlecht. 

*qf^K5fj m. ein viertel Nishka. 
q^sft f. PI. Fussbad. 

♦ qf^TO = qr^irpjT. 

q^ Adj. beumndemswerth, erstaunlieh. Suf 
^sOrFT BV. 3,59,5. 
^^m Adj. = ^R^TO. 

*qqFq, qqFrfrf v. i. für m^^^. 

qfq 1) Adj. mit Acc. frinAend. — 2) ♦m. 
Mond, 

*qqt m. (Nom. ^H) 1) die Sonne. — 2) 
Mond. 

♦qq 1) m. Beschützer. — 2) f. Amme, 
qqf^ Adj. 1) freigebig, spendend. — 2) reiehi 
qq^TQQ Adj. 6epeAren«toerlA. 

1. ^\^ Adj. spendend, mit Gen. oder Acc. Sap 

qftirR. 

2. qttr Adj. hinüberführend, rettend. 

*Wf\^ m. N. pr. eines Mannes. °«HcfH! 
Nachkommen des P. und Naraka. 

qs^äf) m. N. pr. eines Mannes. qSQ^ t. 1. 

* MH ( I f. ein best, wohlriechender Stoff. 
•qn:jP7, o^f^ ^cAmerjs empfinden. 

q^T f. N. pr. eines Flusses und eines Seei 

*q^, q^^irT (Ji^. 

♦qq, qqH(J^). 

*qq:cK*>^I f. Batatas paniculata Ragax. 7,1 c 
*qq:!ftl[ D. ein best. Extraot aus Gerste Ra< 

6,181. 

*qq:qFr n. das Milchtrinken. 
*qq:qTftqiT f. dass. Kac XU P. 3,3,1 11. 

qqtqi^Sn^ m. das Milchmeer. 

^^l^7 m. wassermenge 292,20. 

CO 

^qqiqjrit f« «1** ^^^l- kleiner Strauch RIöan. 5 
*qqirq m. W'a«fer6eÄäZrer, 5ee, JeicA. 

qqR n. 1) Saft, Flüssigkeit, Feuchtigkeit. - 
Lebenssaft, Kraft, — 3) Milch. — 4) Wasser, 
gen. — 5) der männliche Same. — 6) eine Art 
dropogon Bbayapb. 3,101. — 7) Name eines 
man. — 8) eine best. YlrÄg. — 9) * Nacht. 

^^^ l) etwa von Saft strotzend AV. Wi 
scheinlich nur Entstellung ans c||i|H. — S) 
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Wasser, 

*WmW SuperU zq trqftsR 1). 
*t4Mt^ am Ende eines adj. Comp. = ^^^^ 
*^m^^fi^ !!)• sin Bsehsr mit Milch. 
♦ MMWiliiT t P. «,3,4 6, Seh. 
•HMf«fJlH wohl Adj. naoA Milch verlangend, 
"»IfqfeftlUI, onrfrl V^lch mögen, nach M. ver- 
itingen, 

♦'TOFeflT^ P. M>*6,Sch. 
*Mi|H»^ m. ein Krug mit Milch. 
*t|Mfcf,«l|| f. P. 8,3,46, Seh. 

^MfMlH m. Bein. Yisb^a^s Vishiius. 98,22. 

t|i|^^| Adj. Milch trinkend. 
«qtffqr^r n. eine Schale mit Mileh. 
♦tftfPJ, Hqti|(rl fliesten, flüssig werden; Med. 
flüssig sein. 

WW i) Adj. aus Milch entstanden, —bereitet, 

— 2) m. a] * Katze. — 6) N. pr. eines Sohnes des 
Angiras. — 3} (.^\ a) Milckknollen. — 6) Bez. 
verschiedener Pflanzen Karaea 1,4. Nach den Le« 
zicographen Gynandropeis pentaphylla, et)|et)lcii9 
iftfSRT^^ft (RaÄan. 3,16), ^gFSpft (RiGAN. 5, 
76), jirgSRT, ^rri^^rfjSF^ (Comm. zu Karaea 
1,4) und fclUMl^l. 

MMtoiTI <) Adj. a) saftig, saftreich, feucht, vol- 
ler Saft und Kraft. — b) milchreich, trankreich. 

— c) Milch haltend. — d) samenreich, strotzend. 

— 2) ♦f. Ocfff^ o) Nacht. — b) PI. Flüsse. 
l|i{Hd 1) Adj. (f. 35JT) milchreich, v. I. qcf- 

ffcJHh — 2) ♦m. Bock Raoan. 19,41. 

t|l|ffo|H i) Adj. a) saftreich. — 6) milchreich. 

— 2) f. o^n" a) eine milchreiche Kuh. — b) Bez. 
ver jeAf edener Pflanzen, Nach den Lexicographen 
Batatas paniculata (Ragan. 7, 102), Asteracantha 
iongifolia {RÜln. 7,104), ^n^lSft, dl(*l^ldl 
(RIgah. 3,1 6), sOcJtn (Bbatapb. 1,200) and JITT- 
CRHI (Ragan. 5,98). 

^^StlHI n. Name eines S ii m a n. 
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♦^TW Snperl. zu qcrf^^R 1) Mahabu. 6 (4), 
47,0. 

^MMHI^ 1) m. Hagel. — 2) m. n. Insel. 
^^m^ m. MUchspende. 
^MIil<(HH^HM«hl| m. Titel eines Werkes. 
^ tjiimH m. FajSFe/. 
♦ MtJia^H m. ffofike. 

q^ 1) Adj. (f. ^f) a) Mileh gebend. — b) 
Weuser spendend. — 2) m» a) IFoli^. — 6) N. pr. 
•ine» Sohnes des Jadu. — 3} f. 1(1 N. pr. einer 
der Mutter im Gefolge Skaoda's. 



MMI<«c^i m. Pfau. 

HM 13^ Adj. milchend oder Samen gebend, 

^^J^^ m. l) die toeibliehe Brust, Euter. Am 
Ende eines adj. Comp. f. m. — 2] TfoMe. — 3) 
* die Wurzel von Scirpus Kysoor. — 4) * eine Art 
Zuckerrohr. — 5) *Coeosnuss. — 6) *eine Art 
Cyperut. — 7) Amphibrachys, 

^^J^X^ Adr. ^ zu einem Euter werden. 

^m^fMicT f* ^i^ hoher Busen und zugleich 
aufziehende Wolken Spr. 7864. 
*^TmTO ni. 1) Regenwolke. — 2) das Meer. 

^^\^} Adj. MUch saugend. 

^^m^\ f. l) Wasserstrahl. — 2) N. pr. eines 
Flusses. 

q^impj^ n. = mjvj^. 

^^Tf^ m. 1) Wasserbehälter. — 2) das Meer. 
*MMIiyoh n. Meerschaum. 
*WUJV^ n. Os sepiae Ragan. 6,135. 
*q&TUT m. = m^l 1) Gal. 
4miH^ n. Name eines SA man. 
MMlPff^T ni. das Meer, 
""^m^R^ n. ein Fasten, wobei man nur Milch 
geniesst. 

WR^ Adj. nur Milch geniessend SaSbitopan. 
41,3. 

MM IHM Adj. aus Wasser bestehend. 
^^T^ Adj. auf der Oberfläche Mich zeigend 
143,2. 



MMH^ 1) Adj. Milch entlassend, — gebend Hb- 
MADRi 1,405,15. — 2) m. Wolke. 

^^J^^r{ri\^ n. N. pr. eines TIrlha. 
*^T^ m. Acacia Catechu. 

MMI(M ni. ein reissender Strom. 

^^T(^^ m. l) da^iireer. — 2)Bez. der Zahl vier. 
*L|qi1jfJ n. LotHsblüthe Ragan. 7,103. 
*^MItürfl f« Batatas paniculata RIgan. 7,102. 

qqfGll^ m. Wolke. 

*^^\\^{\^{^\ f. Batatas paniculata Ragan. 
7,103. 

MMMtl Adj. 1) saftreich, strotzend. — 2) flu- 
thend. 

1. MMI9in n. der Genuss von blosser Milch als 
Gelübde. 

2. Tm^Trl Adlj. (f. m) von blosser Milch sich näh- 
rend in Folge eines Gelübdes. Nom. abstr. l|Ml^- 

MMlfW*! f. = trarsft VP.J^ 2,144. 
*MMliyslldl f- Bein, des Flusses SarasTttl Rl- 

eAN. 14,21. 

MhI^ f« N. pr. eines Flusses RUan. 14,27. 



i.crr 1) f^trf^, mnilrr, dKn, ^, WN- 

1^ (! Bhag. P.); auch Med. a) füllen, Med. sich 
anfüllen. — 6) mit Luft anfüllen, blasen in (Acc). 

— c) voll machen^ so t. a. sieh ansammeln lassen. 

— d) sättigen, nähren, laben. — e) Jmd (Dal.) Et^ 
was (Acc.) reichlich spenden, — verleihen. Mi^tl 
reichlich schenkend, so ▼. a. freigebig, uneigennüz- 
zig. — f) Jmd (Acc.) beschenken mit (Inslr.). — g) 
erfüllen (einen Wunsch, ein Verlangen). — S) 
W^ (^"H Cat. Br. 14,4,t,5. episch auch MMItI) 

«S» Ä*S CS, 

a) #<cA ßllen, — mit (Inslr.), erfüllt — , voll wet" 
den, — von (Inslr.). — 6) voll werden (ron einer 
Zahl). — 3) Cf^ 1) gefüllt^ voll von (Gen.) Bbag. 

CS, 

P. ed. Bomb. 3,24,82 (^Hillll bei Bdbnoüp feh- 
lerhafl). — 6) * verdeckt, verhüllt. — c) in der 
Verbindung ^^H Jf^ ^ ^^ ▼• »• ?5Nrf- 
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trnmRH Marb. P. 66,34 wohl rehlerhan fiir q- 
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f?°. — 4) CTO a) angefüllt, voll (auch vom Monde), 

CS. 

erfüllt — , voll von (loslr.. Gen. oder im Comp, 
vorangehend), cf?^ mit dem Veda vollständig 
vertraut Hemadri 1,456,20. — b) vollständig, voll- 
zählig, voll (ron einer Zahl). — c) in Fülle vor- 
handen 86,1 7. 173,1 5. — d) von einem Bogen oder 
einem Pfeile so y. a. vollkommen gespannt, — an- 
gezogen. — e) abgelaufen (Zeil). — f) vollbracht, 
beendigt (ein Gelübde). — g) erfüllt, in Erfüllung 
gegangen. — > h] abgemacht, geschlossen (Vertrag, 
Verbindung). — i) befriedigt. — k) in der Augu- 
ralkunde vom Geschrei der Vögel und Thiere voll- 
tönend, so V. a. Glück bringend Varah. Brb. S. 88, 
10. Auch vom Thiere selbst gesagt, iDenti ee 
solche Töne von sich giebt, 47. — /) *im Stande 
seiend. - m) *= Fig^H^Icf^RI. — Caus. 1) 
^^fcT 1) * füllen. — 2) erA<7/en (einen Wunsch). 
Nur mIm^cI zu >»elegen. — 2) ^TJtrffl, o^ a) fül- 
len, voll machen, anfüllen, -r mit (Inslr.). — 6) 
mit Geräusch (Inslr.) erfüllen; auch vom Geräusch 
selbst gesagt. — c) einen Laut voll machen, so t. a. 
ver5/ärAen. — d) mit Luft anfüllen, blasen in 
(Acc). — e) einen Bogen vollkommen spannen, 
einen Pfeil — anziehen. — f) vervollständigen, 
ergänzen (einen Satz, eine Rede). — g) voll ma- 
chen, so V. a. vollkommen bedecken, überziehen, 
bestecken, überschütten, — mit (Inslr.). — h) mit 
Gaben (Inslr.) überschütten, — überhäufen ^ be- 
schenken. — i) erfüllen einen Wunsch, ein Ver- 
langen, eine Hoffnung, ein Versprechen u. s. w. 
— k) einen Zeilraum voll machen, so v. a. ablau- 
fen lassen. — *Desid. gCWfc?. — Mit «rfH f^ 
Crffl) 'ich stark anfallen^ stark anschwellen. — 



28 



TT-qTT 



Mit 5J5T Cao§. (^^l^iH) erfüllen (einen Wunsch 
u. s. w.). — Mit 35rfH 1) voll machen. Nur quili^J. 

— 2) "^^T^TT 'ich füllen, voll werden; mit Gen. 

Spr. 5270. ^^Vi\ voll, — von(In8lr., Gen. oder im 

'^ 2^ 

Comp. Yorangehend). — Caus, o^rPTTH t) ßllen, 

anfüllen y voll machen, durch Zugietsen ergänzen 
MIn. Ca. 1,2,4. — 2) beladen, — 3) überschütten 
mit (Instr.). — 4) reichlich beschenken, — mit 
(Instr.). — 5) Jmd erfüllen, so v. a. sich Jmds ganz 
bemächtigen (Yon einem Schmerze). — 6) füllen, 
80 T. a. vermehren, steigern, — 7) vollbringen, 
ausführen, — Mit fRTH Caus. (^^^TIH) füllen, 
anfüllen mit (Instr.}. ~ Mit 5R, ^^[^^[nT voll 
von, angefüllt mit. — ^sn^R^rT »?». Ar. üp. i, 
5,1 4 Druckfehler für ^ (^fSf-JEn) ^ 1^. — Mit 
50 1) ^IIMMl H "• «• w. a) füllen, ausfüllen, er- 
gänzen; Med. «icÄ füllen, sich sättigen, — mif 
(Instr.j. — 6) erfüllen einen Wunsch. — 2) ^TTT- 
ITfl a) 5/cÄ füllen, voll werden, sich anfüllen mit 
(Instr. oder Gen.]. — b) an Vmfang zunehmen 
(▼om Körper). — c) ganz gespannt werden (rom 
Bogen). — d) reichlich versehen sein mit (Instr.). 

— 3) 4lMin a) gefüllt, voll (auch vom Monde), — 
von, gefüllt mit (Instr. oder im Comp, vorange- 
hend}. — b) ron einem Geräusch (Instr.) erfüllt, 

— c) gesättigt, — Caus. ^TTT^^H i) füllen, an- 
füllen, voll machen. — 2) mit Geräusch (Instr.) 
erfüllen ; auch rom Geräusch selbst gesagt ~ 3) 
mit Luft anfüllen, blasen in (Acc). — 4) vollkom- 
men bedecken, bestecken, überschütten, ^ mit 
(Instr.). — * Intens. MNIMMd. — Mit FPTT, °^- 
tffT eich füllen mit, voll werden von (Instr.). HRT- 
tym voll, ganz (Jahr). — Caus. °H*Mirl 1) voll 

CS. *s> 

machen mit (Instr.). — 2} vollkommen spannen 
(einen Bogen). — Mit 3^ Caus. (3PTwTH) auf- 
füllen. — Mit 3^ (^mniicr) au/fmien. — Mit H 
(^mUHIHj ^^TUmirT) niedergiessen, — setzen, aus- 
schütten (technischer Ausdruck beim Manen- 
opfer). Partie "Rtfrf und *fHMH' — * Intens. 
HMIMMH. — Mit RR, H^Mrl ausgegossen MBh. 

7,59,1 6. — Mit qfr 1) oqrq"rT eich füllen, voll wer- 

r 
den durch (Instr.). — 2) ^H^Ul a) angefüllt, voll, 

— von (im Comp, vorangehend). — b] überdeckt, 
überzogen mit (im Comp, vorangebend). — e) voll' 
ständig, vollzählig 214,20. Ubmadri 1,592,20.21. 
vollkommen, woran Nichts fehlt (eig. und übertr.). 

— d) der es vollauf hat Spr. 5911. — e) erfüllt, in 
Erfüllung gegangen, erreicht, — Caus. °H(Mir1 1) 
füllen^ anfüllen, voll machen, ^^^^^{ri erfüllt 
von, ^ 2) mit Geräusch (Instr.) erfüllen; auch 



vom Geräusch selbst gesagt. — 3) füllen, so v. a. 
verstopfen, — 4) voll machen, so v. a. vollkommen 
erfüllen, vollbringen (Klaiiip. 68,19. 82,9), vom 
Anfang bis zu Ende durchmachen. °q|Jrf GIt. 

CS ^ 

2,16. — 5) °HI^(i in reichlichstem Maasse vor- 
handen. — Mit HTTfr, oqiÄ 1) erfüllt, in Erfüllung 
gegangen, erreicht. — 2) vollendet (Wissen). — 
Mit 3" 1) ^MUIIIh füllen, ergänzen. — 2) ^^^^ 

t CS 

a) sich füllen, sich anfüllen, voll werden, — b) 
vollständig werden, — c) sich erfüllen, in Erfül- 
lung gehen. — Caus. HM(MlR 1) füllen^ voll ma- 
chen, anfüllen mit (Instr.) oyMI|H gefüllt mit, 
voll von Hemadri 1,647,13. — 2) mit Geräusch 
(Instr.) erfüllen. — 3) vervollständigen. — 4) Jmd 
reich machen, Jmd reichlieh beschenken mit, — 

Mit qpfq (3 W^) sich füllen, — Mit VHH dage^ 
c^ r 

gen schenken KV. 7,65,4. — !^lrfMtn \)voll (auch 

Cv^ 

vom Monde], — von, angefüllt mit (Instr. oder im 
Comp, vorangebend). — 2) befriedigt. — Caus. 
^^7'7Tr? 1) füllen, anßUen, voll machen, — 2) er- 
füllen (Ton einem Geräusche gesagt). — 3) satt 
machen, zufriedenstellen, befriedigen. — 4) voll- 

. fs 

bringen, ausführen, — Mil HR 1) (W^M H) eich fül- 
/en, voll werden. — 2} H^iQ a) gefüllt, voll (auch 

CS 

vom Monde), angefüllt mit, voll von, vollständig 
versehen mit (Instr., Gen. oder im Comp, voran- 
gehend). — b) voll, so V. a. nicht mager, — e) 
voll, ganz, vollständig, voll der Zahl nach, woran 
Nichts fehlt, — d) in reichlichem Maasse vorhan- 
den, — e) vollauf habend. — f) erfüllt, in Erfül- 

• p> 

lung gegangen. — Caus. HH^MlCi 1) anfüllen, voll 

machen, — 2) eine Zahl voll machen, — 3) mit 
Geräusch (Instr.) erfüllen, — 4) erfüllen ein Ver- 
langen. 

2.qT, fqqfrr («ft^i^ BnU. P.), »qnnfrT D 

hinüberführen, — bringen über oder zu (Acc.). — 
2) hinausführen, erretten aus (Abi.). — 3) gelei- 
ten^ beschützen, — 4) voncärts bringen, fördern, 
unterstützen, — 5) Jmd überbieten^ — treffen. — 
6) vermögen, im Stande sein; mit Infin. — Caus. 
crr^rnH (episch und ansnahniswoise auch in der 
Prosa Med.) 1) übersetzen, hinüberführen, hin- 
durchgeleiten. — 2) hinausführen, retten, — aus 
(Abi.). — 3) beschützen, insbes. am Leben erhal- 
ten, — 4) über Etwas hinwegkommen, Etwas zu 
Ende bringen, überwinden, — 5) Stand halten, 
Widerstand leisten; mit Acc. — 6) im Stande 
sein, vermögen, können; mit Infin. Das Passiv ist 
durch können mit einem Infin. pass. wiederzuge- 
ben. — Mit ^9% 1) hinüberführen, hindurehgeiei" 



ten, übersetzen über (Acc). — 2) übersetzen (in 
trans.). — 3) hinüberkommen über, so v. a. erfül- 
len (ein Versprechen). — Caus. 1) hinüberführen, 
hindurchgeleiten, übersetzen über, — 2) Med. er- 
retten — , befreien von (Abi.). — Mit ?} I^TcI *'*- 
überschaffen über RV. 1,174,0 = 6,20,13. ~ Mit 
^^ wegschaffen, — Mit i^ helfen zu (Loc.) RV. 
10,143,4. — Mit 3^ Caus. 1) hinausfuhrest (an't 
Ufer). — 2) erretten — , befreien von (AbL). — 
Mit "FTH 1) herausschaffen, — helfen aus (Abi.). 

— 2) etwa herauskommen, — Caus. herausschaf- 
fen, — helfen aus (Abi.). — Mit J^ Caus. zum 
Ende — , zum Ziele führen, 

a-q^;, ♦ftfqH (SaiqR). - Mit m, ^IMUIIIH 

sich beschäftigen mit, nachgehen; mit Dat. i^mfi 

beschäftigt. — Mit cOT, ^JW^ uud ^tyillH be- 

r ^-^ 

schäftigt sein mit {^^^[^). cUFFfT beschäftigt p%it 

oder bei (Loc, °5F8FT, ^J^H oder im Comp. Tor- - 

angehend) 296,13. — Caus. bUitfl^uiri Jmd be- 

schäftigen an, bei oder mit, Jmd oder Etwas g$- 

r 

brauchen bei oder zu (Loc, Instr. oder ^^tS[^). 7- i 

.— « "^ ' 

trlH so V. a. mit der Hand eine Bewegung ma- 
chen Balar. 142,17. ctmilH so V. a. seine Stimme 
ertönen lassen Harsuas. 212,16. 

^ 1) Adj. (f. 5IT) fl) örtlich: weiterhin — , fer- 
ner gelegen, — stehend, jenseitig (Ufer, Welt), 
entfernter, — als (Abi., ausnahmsweise Gen.). 
Compar. H^(i^. — b) zeitlich: a) vergangen, frü- 
her, — ß) später, zukünftig, nachfolgend, folgend 
auf, hinausliegend über (Abi.), ro. so v. a. Naeh- 
komme, Compar. ^^^. — Y) der späteste, äns" 
serste, höchste (Zeit 77,28. Lebensdauer). — e) 
in Bezug auf die Zahl: hinausgehend über, mehr 
als (Abi. oder im Comp, vorangehend) Naisu. 12. 
106. Auch in Congruenz mit dem Zahlwort: ^T 
^Tr? mehr als hundert, ^Jlt ^\\tm Hbmadri 1,2,5. 

— d) in Bezug auf die Reihenfolge: nachstehend^ 
dahinterstehend, nachfolgend, folgend auf (Abi. 
oder im Comp, vorangehend). ^T^ ^7^ jeder fol- 
gende, — e) in Bezug auf den Grad: vorzüglicher, 
besser, trefflicher, ärger, — als (Abi., ausnahms- 
weise im Comp, vorangehend Spr. 2011. 6439,, 
der vorzüglichste, beste, trefflichste, ärgste, sun- 
mus. Compar. M(rf( niit Abi. — f) über Etwas 
(AM.) hinausliegend, so v. a. nicht zu erreichen 
durch, ici|\f|*iirl jenseits der Erkenntniss gelegen. 



— g) im Gegensatz zu T^, HMM, *|lrH«< a) 
fremd, m. ein Fremder, ein Anderer, — ß) feind- 
lich, m. Feind, Widersacher, Opponent (Kabaka 3, 
8. — h) verschieden von (Abi.). — t) übriggeblie- 
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bcn, — k) besorgt um Etwas (Loc). — 2) m. a) 
ein nachfolgender Laut, Nur am Ende eines adj. 
Comp. — b) ein subsidiärer Somagraba. — c) 
das höchste Wesen, Gott, die Allseele. — d) N. pr. 
a} Terachiedener Fürsten. — ^] eioe§ Palastes 
der Itf i t r a Y i u d A. — 3) f. ^ a] tft'e Fremde (!j K a- 
TBAS. 52,1 89. Kkrn möchte ^^itr'TT über Alles lieb 
lesen. — 6) *eine best. Pflanze, = cfSSURJöinS- 
S^ RtoAN. 3,50. — c) Bez. des Lautes in dem er- 
Mien seiner vier Stadien, — d) ein best. Zeitmaas s. 
— e) N. pr. eines Flusses, t. I. mj[\, SfUI! und ^- 
JSJ. — 4) 0. a) die weiteste Ferne, crfgysUT; ^7 
M^irf — J|(C4I so V. a. in den entferntesten Win- 
Met der Erde gehend AIBh. S,107,5. — 6) Höhe- 
fiunet. t|^ JlfT: auf der Höhe von (Gen.) — , in 
Mesug auf (Loc.) a. d, B, stehend, — c) da$ Höch- 
ste in metaphysischem Sinne, der höchste Zustand 
9iaeh dem Tode, vollkommene Erlösung, Auch tj^- 
r1{H uod ^lrM|f|(H. — d) die Zahl 40,000, 
OOO^OOO VP.' 5,188. Als Bez. des vollen Lebens- 
€giter$ Brahma n 's VP. i,3, 4. — e) Bez. be- 
stimmter SA man Katu. 33,6. — /) am Ende ei- 
nes adj. Comp. (f. ^\) a) Böhepunct, die ausser sie 
Crtnxe. T^*^ höchstens sehn, — \i) Hauptziel, 
Miateptsweck, Hauptsache, Hauptbeschäftigung, 
^''iedenugeben durch ganz beschäftigt mit, ganz 
•^Aufgehend in, nur bedacht auf (H^° QU'. 162, t. 
1.); vor Allem bestimmt zu, hauptsächlich dienend 
au; vor Allem bestehend in, ganz beruhend auf 
CGasm. 1,1,1 7). — Y) die weitere Bedeutung eines 
Wortes. m\im^\ Sn^tTf : so T. a. das Wort 
Mlond bezeichnet in weiterer Bedeutung den Arm* 

— 5) ^J^ Adr. a) darauf, später 176,20. — b) 
mit einem vorangehenden Abi. hinaus über, Jen- 
Meits, nach (zeitlich). HIHlIrMpT (man hatte ^J- 
ItHl^ erwartet) nicht mehr davon! genug! 15fr[! 
fflU (einmal ^TRrlO U)eiter von hier, von hier an, 
Merauf, darauf, von nun an, ferner, darüber hin- 
aus, noch immar (291,8). ^! ^^^ weiter von hier, 
von nun an, f7r?5 ^T^T darauf, rlH^ ^^^ dass. 
IO896. Compar. ^(r|(^. — c] in hohem Grade, 
über die Maassen, Auch ^°. ~ d) höchstens, 
nnr, nur noch, nichts als MBh. 13,102,15. Spr. 
1070. Balab. 79, 6. 94, 19. ^ ^J^ — ^rfcf nicht 
nur — , sondern auch, ^^ ^ — ^ff^f ^ (Balab. 

-T7tlO) nicht nur nicht — sondern auch nicht, 
5| b|^H — m^cT nicht nur, sondern sogar auch, 

— ^ ^ — ^T^ nicht — sondern Pbasannab. 16, 
2I — f) ^^ ^rpr «'«"'* überhaupt, allenfalls, 

f) Jedoch, allein, Cf^ ^ uod C^ ft^ fT dass. 
IV. Theil. 



^^3^ Adj. (f. °35rr) aussen — , hinten breit, 

^{>i\^^ f. ein best, I^etrum, 

Q(tic3f^(ii||g4 Adj. ausser hundert Veda-f er- 
sen auch GAthA enthaltend. 

^{^\\H\ f'» na«" Instr. °33T mit der grössten 
Kraftanstrengung M. 7,89. 10,118. MBh. S, 173,1 5. 
ed. Calc. 7,704 1 (v. 1. q^n^rfST). 

M[H<^R Adj. PI. mehr als tausend MBu. 12, 
38,2«. 

^J^RW Adj. mehr als schwarz, — dunkel, über- 
aus dunkel, 

^:^HT Adj. f. aus dem Kreise der Sdänner ent- 
fernt. 

n^:^7^ Adj. über lUanneshöhe gehend, 

^J^ am Ende eines adj. Comp. = Cf^ 2) a). 

M|^S|1 f. PI. Reden über Andere 179,1 5. 

Cf^ef)^j|(^l Adj. in den Händen eines Andern 
befindlich, in fremden Händen seiend Spr. 1871. 

r 

^(^^•i n. eine Dienstleittung für Andere, 

^(^HM(R ni. Lohndiener. 

^TpTim^^n^ D- ^^9 Hineinfahren in eines 

Andern Leib (eine Zauberkraft). 

r 
^^cf)N n. die Angelegenheit eines Andern, eine 

fremde Sache, 

M^'^iM Adj. einer späteren Zeit angehörend, 
später besprochen, 

^TpR^T 1) Adj. (f. m) a) einem Fremden — , 
einem Andern gehörig, einen A, betreffend, fremd 
Spr. 7831. Nom. abstr. ^cTT f* Kautdeas. — 6) 
feindlich, — 2) f. ^T eines Andern Weib und ein 
von Andern abhängiges l^ädchen, Nom. abstr. 

Cf^ffT r. die Thal — , die Geschichte €ines An- 
dem, ein analoger Fall, Präcedentfall, von einem 
Andern hergenommenes Beispiel Njajas. 2,1,63. 
Gaiii. 6,7,26. Ki'LL. zu M. 9,128. Comm. zu Nja- 

JAM. 2,1,23. 

m(<=f»rM n» eines Andern Sache, — Angelegen- 
heit Spr. 7753. 

2. ^(ohrM Adj. die Sache des Feindes betreibend, 
zur feindlichen Partei gehörend MudbIb. 63,7. 
otf^ die feindliche Partei 36,2 (der älteren Ausg.). 

c(|^Qf)H m» die Verdoppelung des zweiten Lautes 
einer Consonantengruppe, 

^^^TTSR m. N. pr. eines Helden auf Seiten 
der Ruru. 

qiQtllitl f. die gross te Declination, die Neigung 
der Ekliptik, 

Hi^^I f. PI. die überaus winzigen, kleinen 
V e d a - Verse, 
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M^«rI5| n. Ij ein fremdes Feld, — 2) eines An- 
dern Weib, — 3) ei'fi Leib in einem andern Leben 
P. 5,2,92. 

H(^lrffi Adj. von einem Andern gegraben AV. 
Pabic. 42,4. 

^(*|rf Adj. bei einem Andern — , bei seinem 
Nächsten sich findend, — daseiend, 

^('IIIH*T Adj. 1) einem Andern zu Gute kom- 
mend. — 2) auf einen Andern sich beziehend (ein 
AdjectiT). 

1. H(Jim m. PI. oder am AnC eines Comp, die 
Vorzüge Anderer. ^UIT^R d, V, A, anerkennend 
Spr. 5692. 

2. ^TfXJtn Adj. (f. ^\) einem Andern, dem FHnde 
Vortheil bringend, 

^(i|^ m. der Lehrer eines Lehrers Comm. zu 
Mbbkb. 47,20. 21. 

q^T|c^c|T^ m. der Aufenthalt in fremdem Hause 
Spr. 7717. 
*^l^T^ m. Gelenk, 

H^cisf) n. das Feindes Heer Hemadbi 1,794,17. 

M^i'ciTi^l«^ n. die Kenntniss der Gedanken An- 
derer, 

H^l'citil f« das Denken an — , das Sichkümmem 
um Andere, 

l.H(^ft^ m. der Wille eines Andern. 
2,*T^z^^ Adj. vom Willen eines Andern ab- 
hängig, 
♦q(TÄ-^c|tI Adj. dass. 

^(1^^ o« ^nes Andern Gebrechen, — Blosse. 

^J^ Adj. 1) nachstehend Katb. 36,7. — 2) vom 
Feinde kommend, 
*^{snrT und ♦tT^fflffl m. Diener. 

n^T^IRT Adj. in der Kenntniss des Höchsten 
bestehend VP. 2,14,30. 

*M(^ 1) m. a) Oelpresse, — b) Schaum, — c) 
Klinge, — d) Schwert. — 2) f. €n der Schall der 
Instrumente an einem Feste, — 3) o. Indra'a 
Schwert. 
*M(i<1 m. Bein. Varuna*!. 

^JW^ m. 1) *Bein. Varuna's. — 2i N. pr. ei- 
nes Fürsten, y. 1. für t^sTCf VP.* 3,261.263. 

crpn 1) Adj. übersetzend in ^rf^^TT^n. — 2) 
n. a) Nom. act. Harit. 16173 fehlerhaft für Ifj^m. 
— 6) N. pr. einer Stadt. 

^cl:^^ Adj. von Anderen seine Nahrung er^ 
haltend. 

M(r|^-in m. PI. N. pr. eines Volkes. 

^H?IHuiM m. (Opp. Cat. 1) und ^Hf^Mohlßj- 
öf)T f. Titel zweier Werke. 

4* 
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1. tf^rl^ n. die Iform für eine andere heilige 
Handlung, 

2- M(rf?H Adj. (f. QT; von einem Andern abhängig 
YbrIs. 44,16. 17. einem Andern gehorchend, ab- 
hängig von (im Comp, ▼oraogeheod). Noin. abstr. 
OfU f. Comm. zu Mpbkb. 29,7. 

M(H^1 Adr. mitef)^ 1) Jmd abhängig machen, 
»einer Selbe tttändigkeit berauben, — 2) Etfra» ei- 
nem Andern abtreten, verkaufen, 

M^H°h<=h nnd ofiöjfjSff m. Bettler. 

U^riK^^ iD> PI* das Weib eines Andern Apa»t. 

H^nc^'^'IIH'i Adj. der das Ehebett eines An- 
dern schändet Ap&st. 

t|(HH AdT. I) = Ab.. Ton tq* 1) e) g) a) und ?). 
— 2) hinterdrein, weiter fort, in der Ferne, da- 
rauf. ^tTH — M^rlH hier - dort. HH M^\MIH- 
rl^ M(rl^ so w. a. sieben Vorfahren und sieben 
Nachkommen Galt. 23,31. Nach eioem Yorange- 
henden Abi. nach (zeitlich). — 3) hoch oben; mit 
einem rorangehendeo Abi. hoch über, über (der 
Macht, der Wärde, dem Range nach). 

^^f1t-<^ n. Nom. abstr. ron m^rPtl anderswo- 
her, von aussen her, 

t|(ril f- Nom. abstr. zu t:^^ 1) e); am Ende eines 
Comp, zu 4) f) ß]. 

M(rim«i m. N. pr. eines Marut. 

H^nn ^^ na. Anhänger einer anderen Seete, ein 
Andersgläubiger Ind. St. i 0,257. 274. 

^((II^IMR^ Nom. ag. Andere erfreuend Spr. 
3919. 



schlag nimmt, Spr. 4600. 

t|^^o|HI f. die höchste Gottheit Comm. zn k- 
FAST. Qa. 4,1,6. ^THTr! f« Titel eines Lobgesanges 
Opp. Cat. 1. 

^J^ m. 1) ein anderer Ort. — 2) die Fremde, 
das Ausland. — 3) des Feindes Land. 

^J^l^^ Adj. die Fehler Anderer kennend 166,5. 

^7?fcU n. PI. fremdes Gut 140,25. o<cyiM^- 
pff Adj. fremdes Gut entwendend 204,9. 

M^f)!«^ m. Feindseligkeit gegen den Nächsten 
Spr. 3922. 

M(^l<^«fl'HMT Adj. durch die That oder in Ge- 
danken Feindseligkeit gegen den Nächsten an den 
Tag legend M. 2,161. 4,177. 

Cf^Tpl n. eines Andern — , fremde Habe 104,28. 

c 
^^R m. 1) die Pflichten — , pflichtmässigen 

Beschäftigungen eines Andern, — einer anderen 

Kaste. — 2) die Eigenthümlichkeit eines Andern. 

Nom. abstr. ^^ n. Kap. 6,11. 

^-I^H^in nJ« das unregelmässige Hinterherge- 
hen eines Wortes in einer Zusammensettung. 

M( H rHHc<S[!G| Ph^ m- PI« ">»« ^«»'- iSf/afje 
von Göttern bei den Buddhisten. Vgl. T:?r[H^. 

^Tp^cfTin n. das höchste NirvAna, das Nichts 
(buddh.). 

^TtTT 1) Adj. den Feind peinigend. — 2} m. N. 
pr. a) eines Sohnes des Manu TAmasa. — 6) 
eines Fürsten der Magadba. 

^JJT^ m. 1) die Partei des Feindes 156,1». — 
N. pr. eines Sohnes des Anu. ^T^^T? ▼. I. 



^Jy{ Adr. i) jenseits, in jener Welt. »TTC Adj. M^^tpjl f. die Gattin eines Andern, — Fremden. 



um das Jenseits besorgt 211,12. l|^3||l| MBu. 13, 
7688 fehlerhaft für t^pf t|. — 2) weiter unten, 
in der Folge (in einem Buche). 

^1'^ n. i ) das Fernsein. — 2) das Hinterdrein- 
folgen, Nachfolgen, — 3) das Vorzüglichersein, — 
als (Gen.). — 4) das Fremdsein Apast. — 5) Nom. 
abstr. zu ^J 2) b). — 6) IVom. abstr. zu tq* 4) e) 
KIth. 33,6. — 7) am Ende eines adj. Comp. Nom. 
abstr. zu ^J^ i)f)?). 

Wl^{^\^{ m. Titel eines Werkes. 

Cf^rj" m. 1) Sg. (Apast.) und PI. eines Andern 
Eheweib. — 2) Ehebruch Gadt. 22,29. 

M{((l{Mi|il<^ Adj. Anderer Eheweiber zu Kebs- 
weibern habend R. S,14,57. 
♦^^^rf^ fehlerhaft für MI(<(lQi|j. 

Cr^^rfpT Adj. mit eines Andern Weibe Ehe- 
hrueh treibend. Vgl. Hl(^li^1* 

H^g^^lUI m. ein Friedens schluss , bei dem der 
Feind die Einkünfte des ganzen Landes in Be- 



^TPT? n. die höchste Stellung^ die letzte Erlö- 
sung. 

^T^T7^^ m. l) die Habe eines Andern Apast. 
— 2) das Weib eines Andern 190,80. 32. 

T^PTTTHöf m. ein« von Andern erlittene Krän- 
kung, — Demüthigung Mrekh. 8,18. 

^^TT^I^ ni. das Tadeln Anderer Spr. 3931. 
Tatttas. 20. 

M^t(|ef) m. das Mahl — , der Mittagstisch eines 
Andern, 

^{^A\{^ Adj. als Beiw. Visbnu's VP. 1,15, 
56. Wird auf mannicbfache Weise erlilärt. 
*M(iMUil^ m. Diener. 

^(^('^^ 1) Adj. die Stadt [Städte] des Feindes 
erobernd. — 2) m. N. pr. eines Fürsten VP.* 4, 

210. 212. 

t||MhM m.i) ein fremder Ehemann. — 2) *der 
höchste Geist, Bein. Vishnu's. 

^l[^^ 1) *A<y. von einem Andern ernährt. — 



2) m. der indische Kuckuck. — 3} tQI 
Weibchen des indischen Kuckucks. — %] 
dirne. — c) *eine Parasiienpflanxe, — t 
einer Prinzessin. 

^^M5MQ Adj. (f. ^) ein wiikommener 
seiend Harshak. 90,12« 
*M(Mft/H*^lr«o| m. der Mangobaum. 

r 
^^y^f^ n. das Vorangwhen de§s§n^ vci 

lieh folgen sollte, Saj. zu RV. i,53,9. 

r 

^l^^\ f. eine Frau, die triikcr tin^n 
Mann hatte. ^Wl^ m. der Gatte einer 
Frau. 

m^tTf^rirm m. N. pr. eiDea Sohnes 
QTdmitra. 

^^Hofiistlon m. N. pr. eines Autort toi 
tra bei den Qäkta. 

*M|MIHHH^' und '» tflM^ I W m. auf 1 
ständniss von H. 544 beruhende Formen. 

'TMdl'iH Adj. PI. der je folgende n 
Galt. 6,20. 

^^Sf^R D. 1) das höchste Brahman 
Titel einer Cpanishad. ^s|«^IMHNi 
Cat. I. 

^rpriTT m. Ober macht, Oberhand ^ das 
ragen über Alle oder Alles, der Gipfelpn 
VorzUglichkeit, ^S^ ^ Ad j.h ervorragend iik 
übertreffend Kad. 2,34,23. DaroD Nom. abft 
♦q^^lfSri f. die Sprache der Fremden, eint 
Sprache. 

^l^ Adj. nachfolgend (Wort u. §. w.), 

^^HFT f' Katuas. 109,95 feblerbaft fi 

CS 

'Tpr^T^tn 0. Titel eines Werkes. 

q^Wn m. Y. I. für t||^MU|. 

typ^f^ 1) Adj, Andere ernährend, — 
Krähe. 

^7pTr7 1) m* der indische Kuckuck, — 1 
das Weibchen dieses Vogels. 

^\^^^^ Adj. ganz aus Kuckucken bei 
Kad. 171,24. 

TpTf^ Adj. durch Andere zu ernährem, 
halten. Nom. abstr. ^^ n. 

'^(H^H Adj. Feinde durchbohrend ^, 9 

^J^ 1) Adj. (f. «TT) a) der f^nete^ ätu 
letzte. — b) der vorzüglichste^ auegezeiek 
höchste, beste, grössle, ärgste^ iMMmii«, ' 
%??n (vgl. ^prif^ 1) «o ▼. a. mii ganam 
zen, ^^^^fJJS^ 80 ▼. a. aus vollem AMaa 
vorzüglicher — , grösser — , ärger aie (AM»] 
am Ende eines adj. Comp. (f. QT) a) B9ke^ 
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die äusterste Grenze. ^riV^kllh^ höchstem ^4. 
— ß) Hauptbeslandlheil^ das Vorwiegende, Haupi- 
xiel, Haupttweck, Hauptsache. Wiederzugebeu 
durch gam beschäftigt mit, ganz aufgehend in, 
nur bedacht auf. — 3) U(^^ Adr. ja woht, 
schön, gut (als BeJahuDg, EinwilligUDg). — 4) ^- 
TR^ Adv. in hohem Grade, überaus, sehr. — 5) m, 
N. pr. einesSohnes des ManuAultami VP. 3,1,1 5. 

IJ^^^ Adj. (f. M|fH°hl) äer vorzüglichste, 
höchste, beste, grösste, ärgste, summus, 

f. = ?T;[5Rlfr!. ^^ t. der Sinus 
der grössten Declination. 

^^R^ffirU*? m. N. pr. eines der Vig?e DerÄs. 
* t^rfljGf m. ein vorzüglicher Stier. 

^TTRITT ni. 1) ein Haupt-Guru (wieder Vater 
oder Lehrer) Apast. — 2) = ^(i|^ und auch 
der Lehrer des ^(*{^ Com m. zu Mrebii. 47,20.21. 

H|HNi^r^^ m» »*'* vorzüglicher Arzt. 

q^Hsil f. nach dem Comm. = v^cftirf, aber 
wahrscheinlich entstellt. 

'^{*T5?^I> ^Ist^i Adj. die höchste Obergewalt 
habend. 

Cf|l||lfl m. N. pr. eines Primen. 

TT^^ u. die Ansicht Anderer. 

'^^HrlofiMH^I n™« N. pr. eines Schülers des 
^amkarAk^rja. 

^(^TrraiJPTO^^ in- Titel eines Werkes Opp. 
Cat. 1. 

qj 1-1(^1 f. die höchste Stellung, oberste Würde, 
Gipfelpunct. 

qTTf^ ro. die äusserste Stufe des Rausches. 

T^^FF^ l^pTH^'O «n- ^' pr« ©ino» Lehrers. 
*»q^^ eine best, hohe Zahl (buddh.). ^^fRlTf ▼•l. 

tf^TpST oder T^J?^ m. N. pr. eines Sohnes des 

Kaksheju. t. 1. ^l^J^. 

<-^ r 

'^^HM^HQlIQ^i Titel eines Werkes. 

q^qq^ipqsit! Adj. dessen Wesen die höchste 
Stufe (d. i. das Brabman} ist VP. 3,17,3«. 

q^Tfq^ Adj. der aller vor trefflichste, aller* 
höchste. 

qf^qrrxjq m. der höchste Geist, als Bein. Vi- 
8bnu'$ 105,3. 

M^HM^M m. dass. °5^MMIJ«HIH«{1 f. und 
«^rii^HI f. (Opp. Cat. I.) Titel zweier Werke. 

qpiT^ m, dass. 
*^(H5|<^T||f|llft f. Bein, der DurgA. 

q^HH^^tf Adj. unendlich gross. 
*^J^JT{ lu* Buttermilch mit Wasser gemischt, 

^{^{^h^^\^ m* Titel einei Werkes 0»K 
Cat. 1. 



M^M|<^HIIMHM^ r. Titel einer Upanisbad 
ebend. 
*^{'lS[Is| ra. Oberkönig h. K. 1027. 

r 

MiH^ m. N. pr. eines Sohnes des Kaksheju 

Hariv. i,3l,l7. Vgl. qpRT. 
r 
^T^^hT Adj. die geheimen Pläne Anderer ken- 
nend. 

r _^_ 
cq'qrplICftn n. das Verrathen der Geheimnisse 

Anderer Ind. St 15,408. 

M^Hiq m. ein grosser Weiser. 

M(HdMM^(^l f. Titel eines granim. Tractats. 

^R^m?^ Adj. im höchsten Himmel weilend 

fnd. St. 9,76. 

n|M^i^HI f- Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
r 
«tq'qqcjSI AdT. allüberall. 

^lRV^^nl^^^J^^l r. opp. cat. i feh- 

lerhaa für q|q€^f|l|||o. 

q^H^H na. 1) ein Asket der höchsten Ordnung. 
— 2) die Weliseele, — 3) N. pr. eines Mannes. 

TT^q^R^)5|t| n., c4^H?d|IJT m., °«^HMMH- 
3!7Tinn.,o^RqC^m.oder n.,o^fiq^f?rf.,°^Htf- 
ft^^W^IMH^^ f-» °4^w5ltr m. (BüuLBE, Rep. 
No. 745), o^RftRI f., °^R%n f., °^HH^- 
«HIMHf^n. PI., o^JjlllPlfSJ^ f. und ö(Hq*((M n. 
Titel verschiedener Werke. 

M^^ld^ n. nach dem Comm. die Silbe ^\^ oder 
das Brabman 102,4. 

^RTTcO Adj. den Namen des Höchsten führend, 
für das H. geltend. 

T^MUMHl^ Titel eines Gai na- Werkes. 

^^Rlf^ m. PI. eine best. Schule des J a gu s A V. 
Parii;. 49,2 (neben *ilR.oh). Vgl. M^NR.^- 

t|^nn 1) m. a) ein unendlich kleiner Theil, 
Atom. ^Tc^° so T. a. unter thänigster Diener Uar- 
$UAK. 18,1 ; Tgl. M^IMdcl' Nom. abstr. ofH f. — 
b) ein unendlich kleiner Zeittheil. — 2) n. Vg einer 
Uora. 

lj^}^\^\{^\m^ m. Atomistik, rfa# V a i c e s h i- 
ka- System (IaSk. zu Badab. 2,2,10. 12. 

q^HlulHM Adj. aus Atomen bestehend. 
"^^TpiTQcl^-ofi m. Bein.'Vishnu's. 

M^HIrHoh Adj. (f. ofr^SffT) der höchste, grösste, 
summus, 

^J^W^^ m. l) die ganze Seele; nur Instr. mit 
ganzer Seele MBo. 12,928,10. Vgl. C^'^HUI ^RHT 
unter q^ 1] fr). — 2) der höchste Geist, die Welt- 
teele, Alleeele. Nom. abstr. ®r*ffB| b* 

trpnFRRiRI m. Titel elnei Werke«. <»iiRpn 
o. Bfieu», Rep. Hob 688^ 



SBAK. 90,16. 

♦qprrSl eine best, hohe Zahl (buddh.). 

q^Hl{l%I( m. N. pr. eines Scholiasten des 
Arjabhattja. 

^(Hl^rf 1) m. Bein. Vishnu's. — 2) *n. die 
höchste Einheitslehre. 

^PIR^ ro. 1) die höchste Wonne. — 2) N. pr. 
verschiedener Manner. Auch °H(Mrfl und 

^(HM-^rt^T n. Titel eines Werkes, 

^l^\^ n. Rets in Milch gekocht. 

qpTFTSPT ro. = c^cRlfH. 
*q^TC[^ m. Terminalia tomentosa. 

^il^T^^ Adj. das höchste Alter erreichend. 

q^rj]^ m. N. pr. eines Fürsten. 

q(Hl5r m. die höchste — , ganze Wahrheit, der 

wahre Sachverhalt, Wirklichkeit. o^TTsf Adj. im Be- 

sitz der höchsten Wahrheit seiend MahavIbak. 120 

8. "^^r?, °^, orfrfH und -gf ^ in Wirklichkeit. 

Nom. abstr. °cTT f« 
r c 
qpn^l9^m.eJn6e«r.SamAdhiKARANp.52,il. 

'T^Hieifc^HraSftT m., om^fHHfCrfTfsfr m., 

°äWc|il5l m., ogJytflKI««! f., ^^^TTT f., o^TU 

m., ogrf^^ ra., ^sJqXI^ (BüuLBB, Rep. No. 459), 

f. (Opp. Cat. 1) Titel Ton Werken. 
*^TpTl^rT m. Bein. KumArapüla's. 

^^T^TZöR m. PI. eine best. Schule des weissen 
Jagus Arjat. 46,15. VgL q^qiRcfi . 

^^RTH^l m. N. pr. eines Verfassers von xM an- 
tra bei den QAkta. 
*^'7T^ m. ein vorzüglicher Tag. 

q^lHcfi BrIbmar. 1,16 fehlerhafl. 

^^ra^feRI ^. Titel eines Werkes Opp. CaL 1. 
*^tTf^ (I) ra. Krähe. 

^^q^ m. N. pr. eines Sohnes des Anu. v. I. 

^(^k\ m. der höchste Herr als Beiw. Vishy u*s. 

M|M!HWNNM r. Titel eines Werkes Bün- 
i.BR, Rep. No. 458. 

q^^T? n. fehlerhaft für M^^^*!. 

^RW^ 1) m. a) ein reicher, vornehmer, hoher 
Herr, Fürst Balar. 85,9. — fr) der höchste Herr, 
Gott; häufig als Beiw. verschiedener Götter und 
göttlicher Wesen. — c) N. pr. eines Autors Opp. 

r 

Cat. 1,4528. — 2) f. ^ die höchste Frau, Bein, der 
Dargfr und der Sitfr. — 3) n. N. pr. eines Heilig* 
tboms des Civa. 

M^HÜl^rl^ B* Titel eines Werkes. 

4(HV{HI (» und °^ n. OfrsrAerr/^cfrAet'/. 
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^(^^(GfH'i m. N. pr. eines Mannes Ind. An- 
tiq. 8,277. 

^(H4Ü(HI^(il f* Titel eines Werkes Opp.Cat. 1. 

'^(H^(i? u. das Werk des Paramcc^ara 
Opp. Cat. 1. 

H^H^ lu. N. pr. eines Sohnes des Anu. ^'^- 
IRT V. I. 

^rprS" 1) *Adj. am Höchsten stehend. — 2) f. 
m ein best, Metrum. 

HiHIW ni. Oberhaupt — , Obergott der üaina. 

^(HI Wl^ '"• der Lehrer des Lehrers eines 
Lehrers, 

M(HitfHT f. Oberhauptschaft. 

M^nryn l) Adj. an der Spitze stehend, der 
oberste. — 2) m. a) Oberhaupt, Bez. und Bein, 
yerschiedener Götter und g(>ttlicher Wesen. ^'^- 
HJWH: yWr^rMfM PTfPT Name eines S A ra a n. - 
b) der Lehrer des Lehrers eines Lehrers. — c) ein 
best. Metrum. — d) eine Art Ammonit, — e) N. pr, 
rerschiedener Männer. — 2) *f. ^Cj^MnS'flÄitfa 
graveolens Racan. 5,G3. 

y(Hr§H (metrisch) Adj. = ^^^l^H 1). 

^(H^fH m. ein ausgezeichneter Pfeiischütze 
BuAG. 1,17. Nom. abstr. ^rlT f> MBh. 3,309,18. 
*^(h1[Q n. Oberherrschaft. 

tT^TfTTTfföFi m. ein eifriger buddhistischer Laien- 
bruder Haasuak. 204,12. 

M^^i 1) Adj. Einer auf den Andern folgend, 
einander ablösend. ^3? Adv. Einer nach dem An^ 
dem, in steter Folge. — 2) *m. a) des Enkels 
Enkel oder der Urenkel mit seinen fernem Nach^ 
kommen. — b) eine Art Gazelle. — 3) f. ^ a) eine 
ununterbrochene Reihe, — Kette ^ stete Folge. — 
6) Mittelbarkeil. Instr. mittelbar. — c) * Verlez- 
iung, Beschädigung, Tödtung. 
*H(M* |of» m. das Schlachten eines Opferthieres. 

^\}A{VA\^ und oM(IMW Adj. überliefert. 

• 

M(M(lQ||c^*i n. ein mittelbares Vehikel (wie a. 
B. der Träger einer Sänfte, das an einen Karren 
gespannte Pferdj. 

^(^(IH'M'^tr m. eine mittelbare Verbindung. 

M^M^n Adj. eine ununterbrochene Kette bil- 
dend, zusammenhängend Katjapb. 10,9. 

Adj. (f. m) von den Vorfahren ererbt, 
— iiberliefert. 

Adj. = q^^lfpTVABAH.BBU.23(2l),5. 

^^^TT^lrl f« das Weib eines Andern Gaüt, 9,48. 
Ind. St. 15,288. 

TT^ffUI ni. ein fremder Liebhaber, ein A'eten- 
fnann. 





*^UTm n. 1) = ^^^ - 2) = »7111^^7«. - 

3) = qu^fHil. - 4) =r yd^hMd. 
^^^T m. et'ne best. Gemüsepflanze. ▼. I. ^Ti. 

^^SC^ n. der nachfolgende, an zweiter Stelle 
stehende Laut. 

M^dl^ ra. die jenseitige Welt. ^FOT^ ". C*t. 
Ba. 14,7,1,9. 

n^cffT Adv. t<?ie ein Fremder. 

^^^f^ f. das Bereitsein Jmd (Gen.) zu Willen 
sein. — CM gehorchen. 

7f^U f. das Weib eines Andern Ind. St. 15, 
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?^tT Ad{. von einem Andern abhängig, zu ge- 
horchen — , zu dienen bereit, — Jmd (Loc), ab- 
hängig von (instr. oder Gen.), ganz in der Gewalt 
von Etwas (im Comp, vorangehend) stehend, einer 
Sache ganz ergeben. 

^l^^^ m. PI. N.pr. eines Volkes VP.« 2,1 76. 

rr^cH^ Adj. vom Willen eines Andern abhängig, 
in der Gewalt eines Andern stehend, übermannt 
— , ganz beherrscht von Etwas (im Comp, voran- 
gehend; Kad. 37,5. 199,23. 215.2. 2,26,21. Hah- 
SHAE.25,2-i. ^GfS[f sf^ Jmd übermannen Kad. 38, 12. 

n^?n?r7 m. in der Rhetorik eine versteckte 
Erklärung, dass man mit Etwas nicht einverstan- 
den sei, indem man sich als ganz in der Gewalt 
eines Andern darstellt, 

^l^'^ Adj. = ^l^^. Nom. abslr. ^cTT f. 
l.n^ltJI n. der Fehler eines Andern. 
2. ^(c||c^ Adj. dem Tadel Anderer unterliegend, 
dem Gerede Anderer ausgesetzt. Nom. abstr. ^cTT f* 
*M(«Mliu| m. 1) Richter. — 2) Jahr. — 3) N. pr. 
des von Kdrttikeja gerittenen Pfaues. 

^^cJT? m. 1) das Gerede der Andern, Gerücht, 
üble Nachrede. — 2) Einwendung, Einwurf, Con- 
trovers. 

^(^11^*^ ni. ein Andersgläubiger Ind. St. 14, 
383. 

q^TcJtr n. fremde Habe R. Gobr. 2,109,35 (^f^- 
"Rff gedr.). 

^^NUlrlMM^ m. ein Conflict zweier Bestim- 
mungen , bei dem die folgende die vorangehende 
aufhebt. 

T^öft^^ Adj. feindliche Helden tödtend. 

L|^c4^H*>( n. 1) einef Andern Baus VabXb. Jogaj. 
5,1 1. — 2) das Haus — , der Sitz der Allseele Ind. 
St. 2,91 (^R^rR Hdschr.). 

M^ollMIMH Adj. Feinde zerstreuend MahatI- 
BAE. 105,19. 

^^^TrY m. Bein. Dhrtariksbtra's. 



M^yj n. eine Art Edelstein. 
^^JW in. N. pr. einet Verfassers Ton AI an- 
tra bei den QAkta. 

*^T^^ und ♦Ö5I5JI Adj. von W(H' 

W^J^m m. N. pr. eines Verfassers ron Mas- 
tra bei den ()Akta. 

1. ^T^ m. 1) Bei7, Axt des Holthauera^ Str§itaxL 
Cf^ufo^cpin Adj. mi7 einem Beile abgehauen. ~ 2} 
*der Donnerkeil. — 3) N. pr. eines Fürsten. — 4) 
KV. 3,53,22. (at. Br. 14,9,«,26 und Agv. Gihj.I, 
15,3 fehlerhaft für TT!!!?. 
2.rqTIT AV. 7,28,1 = q5T. 

^(SM^fi m. = 1. T^yi 1) Ubmadbi 2,a,l 27,12. 

•^(SMI'ci m. N. pr. eines Sohnes des Mann 
Auttama. 
*msMfcr7 m. Bein. Ganega's. 

^^üThH Adj. mi7 einer Axt versehen. 

^J^^1R m. 1) Bein. RAma's, des Sohoes des 
Gama dagni. — 2) N. pr. eines Fürsten und ei- 
nes Autors. 
♦^^^T^^ m. = Cfl^JTR I). 

qrpi^TITsT'Ttft f. der dntte Tag in der iickten 
Hälfte (fej Vai^ükha Verz. d. Oxf. H. 284,6, S. 

^g^Hy^W m. und o(IHaHI4 m. Tilel 

zweier Werke. 

^ 

?^^(IHiH^ m. N. pr. eines Mannes. 

M^JM^T^R^r n, Titel eines Werkes. 

♦M^iMdAdj.Tonl.q^ganajHWlli^in der Kl«. 

typr^ n. eine best. Hölle. 

^^^FrTI (• N. pr. eines Wesens im Gefolfe 

der De vi. 
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^5I^Tr^ Adj. PI. mehr als vierzig. 

^(W f. das Glück Anderer Ind. St. iS,430. 

q^^f^ m. (adj. Comp. f. CUj Äei7, Axi, 

'-l(%inH Adj. mit einer Axt versehen. 

^J^S^ (Comm.) oder ^IRT m. eine Art Schlangt 
(nach dem Comm.). Vgl. M(^ti* 

tr^q, Adv. übermorgen. Auch ^BT ^^P?. 

^l5TfT 1) Adj. (f. 511) a) PI. mehr als hundert. 
— 6) mehr als 100 (Verse) enthaltend. — 2; PI. 
(wohl n.) mit Gen. mehr als 400. 

^;[:5iniJii8i Adj. = M(«^iHJinir. 

♦q^:W Adv. = tr^m 

^:^7W Adj. PI. mehr als sechzig. 

^7^ 1) AdT. a) darüber hinaus, weiter ^ weiter- 
hin, jenseits, weit weg, weg, entfernt. — 6) in Zu- 
kunft, nachher. — 2) Praep. a) mit Acc. jenseits, 
hinaus liber, mehr als. — 6) m. lustr. a) hinams 
über, hinwärts von, höher — , meAr als. ^f B^ 
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and Jp^ W^\ dass. — ß) ohne, — c) mit Abi. a) 
hinaus über, jenseits von, ü*(] T^i dass. — ß) 
ohne, mit Ausschluss von, — d) mil Loc. in 
der Verbindung rSRuH ^nTFT^: drei über drei" 
ssig RV. 8,28,1. 

^{^^I(°t) m. PI. N. pr. eines Volkes. 
*'T^Hvr°R ro. die Seele, 

q^^olUI Adj. mit dem nachfolgenden Laute ho- 
mögen. 

Hl^oHIIT Adv. mit ^ mit dem nachfolgenden 
Laute homogen werden. 

^(wvsiH Adj. (f. qj) = ^Jmm. 

t|i^lH A«W. mit öf)T einem hindern (üfann) 
u6er£fe6en, verheirathen (ein Madchen}. 

M^WIM^ Adj. ungenau fnr ^tHTR^. 

M^^cll f. Fremdendienst, 

cqTfifR und ®r^W (Apast. Qb. 9,1,18) Ad?. 
fcei'rer loe^. t<|^|| H(t-(i(H immer weiter. 

M^WH AdT. Praep. (mil Gen.) 1) Jenseits, — 
von, cfarufter M'noM«, toet'ferAln, hinwärts, — 2) 
vom femer Liegenden an^ von oben^ von vorn oder 
von hinten, — 3) weiterhin, abseits. — 4) Mnter 
(örtlich). — 5) in der Folge, nachher, spät$r, nach 
(zeitlich). M(H^<=*J|*-MH l^was da folgt, erräih 
man schon, — 6) seither (?), — 7) über (dem 
Range nach). 

M^t-riirf Adj. nachfolgend, 

^JJ3\ f. eines Andern Weib und ein unverhei^ 
rathetes Mädchen, das von einem Andern (Vater u. 
9. w.) abhängig ist, 

q^'^eiH n. die Fremde 155,1. 

^^Tl i) Adj. schützend, — 2) n. Schutz. 

tf^FT« n. Schutz. 

L|HM) 1) m. PI. (nur einmal) Einer toie der 
Andere. — 2) Adj. (f. ^\) beiderseitig Buatt. — 

3) ^IJj^ Acc. und Ad?, einander, mit —, gegen 
— , unter—, auf — , «m einander, gegenseitig, 
beim Einen wie beim Andern (BbIo. P. i,8,9). — 

4) °^ni von — , mit — , durch einander, — 5) 
o TW f}on dem Einen und vom Andern. — 6) ^tf- 
J^ Einer des Andern, — 7) ^^^cTH Einer durch 
den Andern, — 8} am Auf. eines Comp, in den 
Bedeutungen 3) 4) 5) und 6) — 9) am Ende eines 
adj. Comp. yi^\|IH° PL sich gegenseitig nicht 
kennend, — 10) f. m Kathas. 103,3S fehlerhaft 
für ^\1J1, 

tfHLlio^ldliri f. das sieh gegenseitig Aus» 
sehliessen QaSk, zu Badar. 3,2,21. 

^(fM^'liH^rlV (- gegenseitiges Beutesein Spr. 
3913. 

IV. Thtll. 



1- ?^T^T|TST<T m. gegenseitige Abhängigkeit, so t. a. 
einSchluss vonAaufBund vonBdufAMaLLEU,SL. 
196. Insbes. Bez. eines best, Fehlers der Argumen- 
tation, wenn man nämlich die Wahrheit einer Be- 
hauptung A durch die unerwiesene Behauptung B 
und die Wahrheit dieser wiederum durch die un» 
erwiesene Behauptung A zu beweisen versucht. 
2,^lF^V^^ Adj. gegenseitig Ragh. 3,24. 

^JT^ m. Beschützer, Beschirmer, l|(^Mi Du., 
^1^^1*41 (d. i. o^) jffj Apast. ga. 15,14,1. Man. 

C". 4,4. Vgl. rqi^T. 

H(t-4)l<i AV. 19,15,3 Lesart der Hdschrr. st. 

M(t^M^ n* dte auf einen Andern bezügliche 
Wort form, die Personalendungen der aetiven Ver- 
baiform, 

^l^Hm 1) Adj. = t|^H|t|(^H Mab;bh.6,87, 

a. - 2) f. 5n = ^(k^^{ . 

^l^ ni. TBr. 2,8,1,3. 1,7 fehlerhaft für tf^f^l. 
M|^IMI: Taitt. Ar. 4,11,2.3 fehlerhaft für q- 
^FTHT. 

l.mH n. Sg. und PI. fremdes Eigenthum. o*^- 
Cj^und oHI<(lil|H^Adj, /V. E, entwendend, °^. 
Msfi{o|-i Adj. auf Hosten Anderer lebend, ^IT^ 
m. und ö«5^m n. das Entwenden von fremdem 
Eigenthum, o^rcu^i f. das Begehren nach /V. E. 

U. 431. 

_ r 

2. H^t^ Adj. (f. ^) Mahtrabr. 1,6,98 nach dem 

r 
Comm. = RSn^Hrf. 

j ^ 

^^T^rT m. der wilde Esel AV. Paipp« 19,13,3. 

Njajam. 9,4,1 8. Vgl. Cf^^^gftT. 

^:H^ ond ^:H^ Adj. (f. 35(1) PI. mehr 
als tausend, 

H^sRFT'T Adj. überschüssige SA man habend; 
m. PI. Bez. 6eff^mmfer Opfer tage. 

m^H m. etn Asket der höchsten Ordnung, 

m«^»1 m. N. pr. eines Fürsten. 

t|(f^r1 n. daj Wohl minderer 169,93.24. <^IFST 
m. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

M(l^rl(K1(1 m. N. pr. einet Gelehrten. 

q^ Adr. weg, ab, fort, hin, per-, Nur in Ver- 
bindung mit Verbalformen und in Zusammen- 
setzungen mit Substantiren. 

qjl^ 8. u. q^ 

t|^|e^ 1) Feme. Nur Loc. in der Feme und Abi. 
aus d. F., fern. — 2) m. a) ein best. TrirAtra. 
— b) eine best, Easteiung, — c) * Schwert. — d) 
♦eine best. Krankheit, — e) *ein best, TTtier. — 3) 
♦ Adj. winzig, 

H^loninicl Adr. aus der Ferne. 



^(1^1^ n>» eine ferne Aussieht, — Erwartung, 
Nur in der Verbindung MW I M^I^IS l. 

^JT^ n. Niehtwiederkehr. 
»q^TöFTEcfl' f. Achyranthes aspera RAOAür.4,91. 

H(lcftJ? m. 1) Sg. und PI. muthiges, kräftiges 
Auftreten, Anstrengung, Muth, Machte Kraft, Ge- 
walt (auch Ton einem Bogen). Am Ende eines adj. 
Comp. f. m, — 2) *das Binausireten. — 3) N. 
pr. a) eines Fürsten der VidjAdhara. — 6) eines 
Helden auf Seiten der Kuru. 

M(l5>nHofiHI(1 m. N. pr, eines Prinzen. 

M(ls+jH«=(rl Adj. mit Muth — , mit Kraft aue- 
gestattet, 

q^TSfrftpT Adj. Muth —, Kraft an den Tag le- 
gend. 

^{\9t\\r\ 1) Adj. s. u. 5RfF mil T^\. — 2) n. s? 
q^T^Rqi) BaATT. 8,93. 

qpSfflrnf Nom. ag. = M^lcftiMM. 

^JU\ m. 1) Sg. und PI. Blüthenstaub. — 2) 
Staub überh. — 3) * wohlriechender Puder. — 4) 
*Sandel, — S) * Sonnen- oder Mondfmsterniss, 
— 6) * Berühmtheit. — 7) * Unabhängigkeit, — 8) 
♦N. pr. eines Berges. 

*M(|iW.i Nom. ig. als Erklärung you tl^ l MIrf 
Saj. zu RV. 9,71,7. 
«CfrnFT^ m. etne Art Kadamba Raoan. 9,104. 

M(NH tn, die Ankunft — , der Einfall eines 
Feindes. 

M(M^SM Adj. dessen Auge auf die Aussenwelt 
gerichtet ist, 

t|^|Jo|4 Adj. Güter fortnehmend, 

^{\mn*i n* Bichtplatz, Schlachthaus Karaka 

1,25. 

tlfl^'IclTT Adj. auf der Flucht begriffen Apast. 

^{\^m\i^\^^\kM f. Titel eines Werkes 
Opp. Cat. 1 . 



H^l^* m. Binterkörper, 
* m^ \ ^{ m. Bein. CiTa's. 

t|{|^H I f. Spr. 4915 fehlerhaft Tür ÖTT^I^Hl 

♦CT^T^qI m. das Meer, 

M^I^IH Adj. dessen Sinn rückwärts gewandt ist. 

^7T3el^ 1 ) Adj. (f. h a) dessen Gesieht abge- 

toandf ist, den Bücken kehrend, — Jmd (Gen.), 

fliehend vor (Abi.). Ad?, ^^,-b) abgewandt (Blick). 

— c) sieh abwendend von, so r. a. abgeneigt, 
Nichts wissend wollend von, sich nicht weiter 
kümmernd um, meidend. Die Ergänzung im Loc, 
Geur, Acc. mit ^nH oder im Comp. Torange- 
hend. — d) widrig, ungünstig (Schicksal u. s. w.). 

— 2) m. ein 6e*f. über Waffen gesprochener Zau- 

5 
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bßrspnush, — 3} wohl d. das Siehiuriieksiehen» 
M^l-^t^rll f' das Ahgewandtsiin d$i Gesichts. 
^{\M^fi n. Abgen$igtheii^ WiderwilU, — ge- 
gen (im Comp. TorangehoDd). 
M^WI^il, ®^f?F umuf enden, 

i. M( i ^ A4j. f. ». tqr^. 

2.C|^1^^ Adr. 1} mit öR^ in die Flueht schla- 
gen, — 2) mit ^ a) das Gesieht abwenden, den 
Riieken kehren^ fliehen, — fr) sieh von Jmd <ibu>en- 
(fen, von Jmd (Geo.) Nichts wissen wollen. — o) sieh 
widrig — , sieh ungünstig feigen {Yom Schicksal). 

*H(^lNn na. Sclavcy Diener, 

M^ 1^1*1 1) Adj. a) abgewandt, nach der entge- 
gengesetzten Richtung gewandt, ^^T^n^^mjlll AdJ. 
die Rückseite der Band nach unten richtend Don- 
RBB, PiND- 2i,a. — 6) jenseits befindlich, — ^f- 
gen. —^ c) sieh nicht kümmernd um, gleichgültig 
gegen (Abi.). — d) verkehrt, unpassend, ungehörig 
Habsbab. 143,28. — 2) OR AdT. a) darüber hinaus, 
weg von (AbL). -^ fr) vorzeitig, — c) nach (zeit- 
lich, mit Abi.). — d) mehr (der Zahl nach). 

M(N1h(N n. die zweite Hälfte der Nacht 
A»AST. (r. S,11,1 7. 

H^ITIH Adv. abseits, beiseite, weg. 

U{\^U m. 1) das Kommen um Etwaä, Verlust, 
Einbusse: die Ergänzung im Abi. oder im Com'p. 
Toraogehend. — 2) Niederlage, das Unterliegen 
(im Streite, Proceue). — 3) Besiegung, das Berr- 
werden — , Sieg über; das Object Im Gen. oder 
im Comp. Torangebencf. 

H^^lmrl m'. N. pr.. eines Sohnes des Rukma- 
kayalia. 

M(lfsl^ Adj. 1) unterliegend in a|o. - 2) sieg- 
reich, 

lf;[n^ 1) Adj. (f. M^lril, Nom. n. q^ und q- 
^7) a) hinwärts gerichtet, weggekehrt, abgewandt, 
hinwärts gehend, Jenseits gelegen von (AbL), den 
Rücken bietend, ein Anderes hinter sich habend, 
hinter einander stehend, sich abwendend von 
[Ah\,), sieh entziehend, — fr) verkehrt, — e) sich 
mtfemend, nicht wiederkehrend^ dahin gegangen, 
9in für alle Male abgethan, unwiederbringlich, — 
i) nach einander folgend, nachfolgend (mit Abt.). 
-* e) auf die Aussenwelt gerichtet (Sinne). — 2) 
a. der Körper Bhac. P. 4,11,10. — 3) AdT. a) f^- 
pöFi a) abgewandt Katj. (■. 8,3,32. — ß) nach 

üom Bbao. P. S,5,31 fr) U{\^ auf die Aussen- 

joelt. 



*M(i^1 n- das Abbeugen, 

q|li\JH Adj. nicht wiederkehrend. 
♦M(IS m* i) Oelpresse. — 2) Schaum, — 3) 
Klinge. 

*^^TWl n. TaiE. fehlerhaft für t|ig|i^H . 
*^JVJl Adj. P. M>30, Seh. 

M^imfrl f- Abtreibung, Vertreibung, 

^T^^ Dat. Infia. zu l.sf^ mit ^^ R?.1,39, 
2. t,14,9. 

M(lrili in 3g[o (Nachtr. 3). 

H^Ki^H Ad?, weiter weg, 

^(irH^'l^ m. der Lehrer des Lehrers des Leh- 
rers eines Lehrers, 
*^JlfrW^ m. sine Grasart, 
i« q^TFR m. der höchste Geist, die Allseele. 
2. M^irHH Adj. den Körper für die Seele haltend. 

H^lHiRlcDi f. Titel eines Werkes Büblbr, 
Rep. No. 460. 

M(l^r^ Adj. hingebend, preisgebend; mit Acc. 
**1(l^»1 m. ein persisches Pferd, 

H^I^M n. das Bingeben. 

^{\^^ f. eine Form der Devl. 

tqi^ Dat. Inf. zu 1. ^ mit ^^ RV. 7,19,7. 
•'T^flf^ ra. Jagd, 

M^IMIh Adj. (f. Cri) 1) von einend Andern ab- 
hängig, abhängig von (im Comp. Yorangehend). 
Nom. abslr. °fTT f. — 2) ganz in Anspruch genom- 
men von, beschäftigt mit, nur bedacht auf (im 
Comp, yorangehend) Raoat. 6,9. Kad. 201,1 5. Chr. 
295,19 (im PrMLrit). 

M(H*^ m. N. pr. eines Verbssers Ton Man- 
tra bei den QAkta. 

♦h^HhI f. ärztliche Behandlung, Heilung. 
I.H^in m* das äussere te Ende, der sehiiessliche 
Tod, °5R1^. 

2,^^ m. PI. N. pr. eines Volkes. Auch »oSff. 
1« mi^ n. die Speise eines Andern, fremde Speise 
zu Spr. 1596. 
2. Ulm m. Diener, 
*^^ n. = q^-f-iPT Wasser, 

M(N^ n. 1) das Entferntere und Nähere. — 2) 
das Frühere und Spätere {Ursache und Wirkung), 
— 3) das Höhere und Niedere, Bessere und 
Schlechtere, — 4) Grewia asiatiea, 
* ^rpCfpr^ m. ein um mehrere Generationen äl- 
terer Lehrer. Vgl. M^irM(iin* 

MUMim in MM|IM(UI 

^(IM(rll f« der höhere und niedere Grad, Ab- 
solutheit und Relativität, 

U{m{^ n. 1) PHoHtät und Posteriorität, — 



2) Absolutheit und Relativität, 

U{\U\^\ m. Bein. Vishnu's VP.« 5,214. Vgl. 

miM(riT Nom. ag. der nach dem Andern — , 
in seiner Reihe hingeht (in jene Welt). 

H(^IMo|5| n. das durch Reinigung Beseitigen 
Comm. zu Apast. (r. 1,20,7, 

^IMlIcil Adj. abfliegend, sich ablösend Apast. 
(b. 7,2,4. 

H^IHlrftt) Adj. vor der Zeit abgehend, abortiv, 

^^micR Absol. durch Reinigung beseitigend 
Apast. (b. 1,7,10. 

^|iH^ f. ein grosser Leib (Comm.). 

q^m^I f. Titel eines Ve d An ta- Werkes. 

M(IU<a({^efil f. Titel eines \Verkes Bühlbb, 
Rep. No. 461. 

W(IV1IHI(^Ht4 fi. ein best, mystisches Gebet, 

^^^i^S^ n. du. Name zweier SA man. m^olk* 
5J V. I. 

^T;[PTct m. 1) Weggang, Trennung, — 2) das^ 
Verschwinden, tu Ende Gehen, zu Schanden Wer- 
den. — 3} Niederlage, eine Demüthigung — , eine 
Kränkung, die man erleidet, — von Seiten von 
(instr. oder Abi.). — 4) das 40ste oder 14te Jahr 
im 60jährigen Jupitercyelus, 

M|IHN m. Niederlage, 

H^I*fl'21*i n. das Unterdrücken Comm. zu Apast. 
Cr. 5,15,3. 

M^lHNoti Adj. dem Untergang entgegengehend, 

q^rfn^ Uariv. 14533 fehlerhaft für r^W^. 

TTpHSr Dal. Inf. Yon 1. H mit q^ AV. 1,29,4. 

H(i*ll(i f. Niederlage, eine Demüthigung —, 
eine Kränkung, die man erleidet, — von Seiten 
von (Abi. oder Im Comp, yorangehend). 

m. 1) das Packen an, cff^o an die 
Baare, — 2) das Spannen (eines Bogens). — 3) 
Leidzufügung, eine an Jmd verübte Gewalt, An- 
griff auf Jmd oder Etwas (Loc, Gen. oder im 
Comp, yorangehend), Schädigung Kad. 118,16. — 
4) das Sichbeziehen —, Bindeuten auf, — 5) dem 
sich zur Erinnerung Bringen, das Sichvergegenr- 
wärtigen. — 6) Reflexion, Betrachtung, 

M(IH5kl< ID. (Opp. Cal. 1), ol^flWtlH m. ond 
°ö||<(|81 m. (Opp. Cat. 1) Titel yon Werken. 
^H^mB^M Adj. sich beziehend — , hindeutend 
auf. Nom. abstr. o n^le^ n. 
1.*q{Wrf D. Regen. 

2. M^lHd Adj. der den Tod besiegt hat, keinem 
fernem Tode mehr unterworfen Kaitauop. 4. 
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in 1) n. a] das Weggehen, Bingang, — b) 
g det Hinganges, — e) das letzte — , hoch' 
r, die letzte Zuflucht, Zuflucht. F^TT (^^ 
afl MBb. 6,3929) öf)^ ^^1<4UR so ▼. a. 
% Himmel vor Augen hcAend MBb. 6,88,4 3. 
er Inbegriff von Ettcas, Hauptsache^ sum- 

e] das Bestimmende von Etwas (Gen.) 
82. -» f) in der Med. so y. a. Haupt — , 
rmittei Karaka 6,24. — g) am Ende eines 
mp. (f. m) Hauptziel, Hauptzweck, Haupt' 
lauptbeschäftigung. Wiederzugeben durch 

ganz widmend, mit allem Eifer oblie- 
ich — angelegen sein lassend, ganz auf- 
in, ganz in Beschlag genommen von, ?« 

T. a. ganz auf den Stock (als Stütze) an- 
n Lalit. 226, 9. Nom. abstr. ^rfl f* ^^' 
,8. — ß) sich ganz beziehend auf, nur — 
od. — A) ein best. Werk 239,1. — i) *a 
s Order or division, — 2) AdJ. (f. m; die 
It des Adj. oft n.) a) heftig, stark (Schmerz). 
ie letzte Zuflucht seiend für (Gen.) 77,8. — 
fauptsache seiend von (Gen.). — d) führend 
I.), bewirkend. — e) abhängig von (Gen.). 
ch ganz in Etwas (Acc.) fügend. — 3) m. 
»Ines Schülers des JAgnavallcja. — Statt 



f r 



IMUichHT Parbat. 126,2 liest ed. Bomb. 



^f 



. 1 1 JltlJrT^HSrrrRirlT. 



mc4rl Adj. den Höhepunkt einnehmend, 

r. 

r? Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

i?T Adj. nach SU = M^UIrl^". 

fT Adj. (f. ^J) von einem Andern abhängig, 

g — , ganz übermannt von (im Comp. Tor- 

id) Kad. 171,10. 173,1 S. Balar. 101,10. 

FT m. Bein. Brahman's. 

r Adv. im drittletzten Jahre. 

r^ Adj. Ton rr^. 

\tf\ m oder ^c|)| f. Lauch. 

m. Momordica Charantia. Vgl. tT^TK. 
^ m. Stein, Fels. Vgl. tf^T^. 
^ m. N. pr. eines Mannes. 

m. 1) der hohe Vortheil, die grosse Be- 
. — 2) eines Andern Sache, — Angelegen^ 
Nutzen. — 3) euphem. so y. a. Beischlaf» 
[T8FT, °8J und osjo für einen Andern, für 

— 5) q^lei^ in Bezug auf das Fernere. 
I mit t^^iei verwechselt. 
Adj. ein Anderes zum Zweck habend, um 
idern willen geschehend, für Andere da- 
durch Anderes bedingt. Nom. abstr. ^rU 



f. (MabatIrak. 10,C) und ^^ n. 

TTTTßRj Adj. = 2) ^Jm* Nom* abstr. ^ n. 

M(IMo||(^H Adj. für einen Andern redend (vor 
Gericht), Stellvertreter 214,6. 8. 

H(i|8|«i Adj. nach dem Höchsten strebend. 

^JlM 1) m. die entferntere — , J9nteitige — , 
andere Seite oder Hälfte. — 2) m. n. a) die grösste 

Zahl (100,000,000,000,000,000) Spr. 7710 6) die 

Hälfte des ausser sten Lebensalters Brahman's, 
fünfzig Jahre Brahman*«. — 3) Adlj. fehlerhaft 

für q^TOJ. 

r 
M(IMch die eine Hälfte von Ejlwas. 

r 
tf^l^ 1 ) Adj. (f. CH) a) auf der entfernteren — , 

Jenseitigen ^ , cMderen — , folgenden Seite oder 
Hälfte befindlich. — b) der Zahl nach am Fern" 
sten stehend, möglichst viel zählend. — c)' der 
Würde, der Qualität nach am Höchsten stehend, 
am Meisten geltend, der vorzüglichste, ausgezeich- 
netste, schönste, beste. -~ d) vorzüglicher als (Abi.). 
— 2) n. das Maximum. Nnr am Ende eines adj. 
Comp. — 3) fehlerhaft fiir ^^. 
* ^(l«l^ m. «t'fi fliegendes leuchtendes Insect. 

H(l4rl f. die Ferne. 
*M(iciff m, Grewia asiatica. 

^{\^r\ Adj. voller Seligkeit (Welten) Apa8t. 

M(Nil|y Adj. in 4° (Nachtr. 3). 

^(N( Adj. (f. 5IT) 1) der entferntere und nä- 
here, frühere und spätere, höhere und niedere, Al- 
les umfassend; n. das Entferntere und Nähere, 
Frühere und Spätere, Ursache und Wirkung, 
Grund und Folge, der ganze umfang eines Begriff's. 
Am Ende eines adj. Comp. f. ^\, ~ 2) jeder nach- 
folgende. — 3) vom Frühern zum Spätem überge- 
hend, überliefert. 

^^mj^ n. das höher und niedriger Sein. 

^^ r 

^^^|1^ Adj. PI. von den kleinsten bis zu den 

grössten. 

m(T3[^ m. Bein. Yishnu's VP. 1,5,85. Vgl. 

f 
M^|o|n m. Tausch Hin. Pab. 2,326. 

M^HrlH n. das Siehumwenden. 

MINPcIH in^^ (Nachtr. 3). 

M(NM Haut. 7202 fehlerhaft für q||Nq. 

M|le|^ 1) Adj. Reichthum abtreibend. — 2) m. 

a) das 40s te Jahr im 60jährigen Jupitereyelus. — 

b) N. pr. a) eines Gandharva. — ß) eines Soh- 
nes des Raibhja. 

H^|c4<^ m. Bez. eines der sieben Winde, 
m^l^}^ m. Widerspruch. 
"^M^liM^ni.Bein. 1) Vishnu's. — 2) Kubera's. ^ 



^TqsT m. ein Verstossener, Auswürfling. 

^(|c4r[ m. N. pr. eines Sohnes des Rokma« 
kavalia. 

M(Wt1 1) Adj. 8. u. Sfq^ mit q^. — 2) n. a) 
*das Sichwälzen H. 1245. — 6) fehlerhaft für q- 
'[mfl Z. d. d. m. G. 7,311, N. 2. 

M^Nfri f. 1) Wiederkehr in ^^ (Nachtr. 3).— 
— 2) das Abprallen, Verfehlen der Wirkung. — 
3) Vertauschung, Verstellung Spr. 7650. 
*M(W({1 f. = SJ^rft. 

M{|ci||lT m. Wurfweite. 

^Il^lfph f- «ine Form der (a k ti bei den (Ak ta. 

M^l^l^ m. 1) Zerstörer. — 2) ein best, wildes 
Thier (^^ geschr.). — 3) N. pr. a) eines Schlan- 
gendämons. — b) rerschiedener Manner. PI. ihr 
Geschlecht. 

q^T5r^fm n., °5f^ m. und oSll|'M|im n. TL 
tel Ton Werken Opp. Cat. 1. 

cqWp^ m. N. pr. eines Dichters. 

q|im{Hiticfiti n., °5n[^5Rtn57 n., osu^f^siq 

m., o^r^Ö^TfT m., oJU^Wfrl f. und ^WJ^ m. Ti- 
tel von Werken Op». Cat. 1. 

M|191^!U| m. Name eines Linga. 
M^ISn^VJ^rdä n. N. pr. eines Tirtha. 
M^I^I^IMM^im n. Titel eines Upapurd na Opp. 
Cat 1. 

l||I^IM f. etwa Verwünschung TBr. 3,7,tt,4. 
*M(^I5(HnNn^ Nom. ag. als Erklärung ton ^- 

i-M^|AHM m* 1) die Abhängigkeit von Andern. — 
2) eine Zuflucht der Feinde. 
2. q^^T? 1 ) Adj. sich an ein Anderes anschliessend, 
von Andern abhängig. — 2) *f. ^ Schmarotzer- 
pflanze. 

X^jfWi 1} Adj. = 2. t|{l^i| 1). — 2) m. Diener. 

t^TH 1) m. Wurfweite. — 2) ♦n. Zinn, 

^{\H^ m* das Anhängen. 
*mriW\ n. Blutbad, Metzelei. 
oMilf^R Adj. werfend, Wurfweiten messend. 

^JX^ Adj. (f. eben so) 1) dessen Lebensgeister 
davongehen, sterbend, moribundus, dem Tode ver- 
fallen. — 2) dessen Lebensgeister davongegangen 
sind, leblos, todt. 

l|i|V|e|){(n Adj. todt machend, todbringend. 

ll^IHrlT r. und M^^IH^ n. 1) Abgespanntheit des 
GeisUs, Apathie. — 2) Todesnähe Harsbak. 123,23. 

tl^m^T m. JBTa/t, Geßngniss. 
♦M^IHlf^H m. Räuber. 

M(I^M n. Titel eines Werkes. 
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^rflF? — Mi^'idfl 



tf^lHI oder ^IFT Adj. wegzuwerfen, 
*Cf||t^ m. der folgende Tag, 
M|l<^irf f« rffl» <"» Widerspruch Stehen. 
^{\J^ m, Nachmittag, 

^lX^ fehlerhaa für ^1^. Nach den Gramma- 
tikern = q^UIrm^:. 
TTfr l)AdT. a) rings, ringsum, umher zuSpr.867. 

— b) ringsum, hier und dort, so T. a. reichlieh RV. 
7,3,7. Häufig am Anf. eines Comp, als Ausdruck der 
Fülle, des vollen Haasses, des hohen Grades. — 
2) Präp. a) mit Acc. a) um (Örtlich und zeillich). 

— ß) gegen, nach — hin, entgegen, gegenüber, — 
Y) hinaus über, mehr als. — d) * gegen, so v. a. in 
Bezug auf Jmd. — e) *si4 Theil. Mit 5RT oder T 
Jmd zu Theil werden. — *>« distribotirer Bed. 
5Rt ^ ^ fn^ (ntchl t|i(fNyfrT) Baum für 
Baum. — 6) mit Abi. a) von — her, von — weg, 
aus — her. — ß) *um — herum, so y. a. ausserhalb, 
mit Ausschluss von, bis auf. Auch terdoppelt. — 
Y) nach Ablauf von. — B) in Folge — , aus Anlass 
von, wegen, — e) gemäss, nach, secundum Par. 
Grbj. 2,11,12 (Tgl. Agy. Ca. «,12, 12). — c) »am 
Anf. und am Ende eines adT. Comp, ausserhalb, 
mit Ausschluss von, bis auf. — d) *am Anf. eines 
adj. Comp, gegen (als Ausdruck der Abneigung 

u. S. Vf.). 

qpl^l m. das Beste von (Gen.). 

♦ qf^oRSn f. eina ^r/ Erzählung, 

^R°h^g^ ^^'j- ^^- ^' 'trotzend von (Im Comp. 
Torangehend) Boooapr. 88,21. 

* qn^ji^ll m. 1 ) heftiges Zittern. - 2) grosse Furcht, 
^^{4\^^^'\ A4j. heftig zitternd. 

qfpR^ ro. (adj. Comp, f.m)X) Sg. und PI. Ge- 
folge, Dienerschaft BUar. 161,4. — 2) Sg. und 
PI. Beistand, Bülfsmittel 311,12. oH?? Adj. au- 
xiliaris Comm. zu Arjabh. S. 2, Z. 5. — 3) Zu- 
behör, Zuthat Spr. 7260. Hehaori 1,481,5. — 
4) Menge, Schaar Balar. 178,6. — 5) ein Gür- 
tel, vermittelst dessen das Gewand aufgeschürzt 
wird. Mi(e*i( W^ oder ^üj" *fcA gürten zu, 
so V. a. sich anschicken — , i4n<ra/fefi /rf^en zu 
(Loc. oder Infin.). Daher bei den Leiicographen 
= 917^) FFTIT^- — 6) in der Dramatik An- 
deutungen der kommenden Handlung, die Keime 
des sogenannten Samens (^T^ im Schauspiel. — 
7) in der Rhetorik die Auwendung spielender Bei- 
wörter Kayjapr. 10,82. — 8)* Untersuchung, Kritik. 

^^{4\{lk^^ m. Titel eines Werkes Opp. Cal.l. 

L(1^ef)i^r|Adj. begleitet von (Instr.) Vier amamkar. 
0,92. 



Mi^ohrl m. = cH^ohHH 2) b) Bbatapr. 5,85. Ka- 
RAEA S,i 1. ^Tisf f. dass. ebend. 

^l(o|in*l 1) Adj. zerschneidend, — 2) n. a) das 
Ausschneiden, Ausschälen. — b) Schneiden, ste- 
chender Schmerz. 

^I(«t»n^ Nom. ag. ein Priester, der an einem 
Jüngern Bruder, während der ältere noch nicht 
verheirathet ist, die Bochxeltsceremonie vollzieht. 

^fi^hPfi f. und OoRT f. = ^^^^ 2) 6) B«;. 
TAPR. 5,85. Karara 8,6. 5,10. 6,3.26. Am Ende 
eines adj. Comp. ^chTHoh 3, 
!• HI(ohH»i n. 1) das Herumsein um Jmd, Cult, 
Verehrung. — 2) Pflege des Körpers, das Salben 
und Schmücken desselben. — 3) Reinigung, Retni- 
gungsmittel. — 4) Vorbereitungen zu (im Comp. 
Torangehend). — 5) eine arithmetische Operation. 
— 6) *bei den daina einer der S Theile des 

DrshtiTAda H. 246. 

. ■ 

2.*tTf^oh4^ m. Gehülfe, Diener. Vgl. MJ^ohpHn. 

H^etiHM, '^^f?! i) salben, schmücken. — 2) 6«- 
reiten, in Ordnung bringeh. — Vgl. 5P7TJ«|j^Tf?- 
r?fa (^fachtr. 3). 

qffpfrf^ m. Gehülfe, Diener. 
^*^^(\J^(m m» das Herumziehen, Herumschleppen. 
2.*t|i\ehM m. = tri7 -♦. ^. 

rrfpf^ n. 1) = 1. l|i|*!j. - 2) Kreis Cül- 

BAS. 3,210. 

Mf(*njH Adj. Alles mit sich fortreissend. 

tnpfjJff^fT^ Nom. ag. umschliessend MabatI- 
RAE. 75,7 (^f^rlT zu lesen). 
♦Mil*fdfH-l^Adj. = MPt^ldrl^^TR:. 

^rf^oRcPöfR n. das Betrügen. 
*^r{°^^ ID. 1) Täuschung (buddh.). — 2) Mao. 
p. 27 fehlerhaft für tff^eHi-tJ. 

^f(ohcrMHI f. 1) Bewerkstelligung. §[Cf o ^ y. a. 
das Annehmen einer Gestalt, — 2) Berechnung. 

^[\j3f\|^ü^ Adj. zu berechnen. 

qfX^rnCR (I) m. PI. eine best. Schule. 

Hl{ofnrl*1 n« <*<>* laute Verkünden, Nennen. 
*Hi(oft<, 1) m. N. pr. eines Schlangendämons. — 
2) n. eine Art Schutzwehr an einem Stadtthor. 
»*^l(=fi^ n. etwa am' Vfer gelegenes Land. Vgl. 

^T(ohj(( Adj. überaus mager u. s. w. Nom. abstr. 
^3" n. schlanker Wuchs Laut. 28,11. 

^f\^5 °>* ^* pr« eines Lehrers. 
*^Tf^5r m. gana P^ji^+lf^. 
crfpfn^ m. heftiger Zorn, 
^5fpT m.l )*das Lustwandeln. — 2) das Um- 



schreiten. Durchwandern; mit Gen. — 3) das 
Hindringen. — 4) Uebergang (?) R V. Prat. t 
5RJT. — 5) Reihenfolge, Ordnung. — 6) 3titi 
die.) Karaea 7,1 0. — Mf^^tiHIUII Müller, i 
fehlerhaft fiir t|}|ghi|U|H . 

^TT^SfpTni n. das Umhergehen, Hemmwt 
*Hf(5t)H««5 m. Ziege. 

^fJ^\^ m. 1) das in den Kauf Geben^ 
ben (des Lebens). ~ 2) JUiethe, — 3) ein m 
erkaufter Friede. 

^rf^Sffmn n. das Dingen, Miethen. 

HI(ctllTl n. der Platt, auf dem Jmd w 
schritten ist, die Fussstapfen R. 2,100,1 0. 3 

Mf|chlfH f. Umlauf. 

^^J^\F{^ Ahsol.umherschreitend, herum 
(AT. Ba. 12,8,1,17. Katj. (r. 3,1,13. umsehr 
mit Acc. 17,5,20. 

HI(5ni!Hn«t» 0. das Umhergehen. Nur In 
scenische Bemerkung Balar. 131,17.140,6. 
87,5. Pr. P. 

MJ^f^hMT f. 1) ♦ Umschliessung. — 2) P/f, 
Feuers). trf^iÄSRm ▼. I. — 3) Ausübung (de 
scherwürde). — 4) = m^'oK)' 6). 

crijöRt m. ein best, EkAha. 

^1(^1^1 m* Schreier; Tielleicht ein best, 
RV. 1,29,7. 

MP^f^» 1) Adj. s. u. f^PT^mil trij. - 
= nt^fTn^l H. «n. 4,302. Med. t. 57. 

Ml(e5ll^ m« Nässe, Feuchtigkeit. 

^Tr^^n^ Adj. nässend, Feuchtigkeit an 
dend, 

Hi^tftl^l ra« Beschwerden, Anstrengunge 
den, Qual, Ausnahmsweise Pt. 

qf^^T^ Nom. s^g, Quäler, Peiniger. 

Mi{ehUH Adj. laut tönend. 

qf^ m. N. pr. T. I. fiir Mi|i^rl VP.« i 

^^JJ^ m. das Schwinden, Verschwinden 
lassen, Aufhören, Untergang, Neige (des T 

crr^5fq ro. häufiges Niesen. 
*Mi(^l f. Koth, Dreck. 

t|f(dlUI n. PI. Verkohltes. 

CfT^^TFT Adj. panz abgemagert, ausgemergt 
80,12. 

Hl^^loi-i n. Wasehwasser, 

C?ffW m. N. pr. T. I. für t|f(Td(|VP.2 

trf^fwT 1) Adj. rings umher wohnend ( 
rings sich ausbreitend (Du. yon Himmel u 
de). — 2) ra. N. pr. yerschiedener Fürsion 

qi\QiH 1) Adj. Hbhadri 1,700,21 feh 
für MfiftlH. — 2) ra X- pr. t. I. für ^] 
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».»4,162. 

^It^^^ m. 1) das Binundherw$rfen ^ — bewi- 
jap. — 2) das ümfangeny ümschliessen, — 3) Äl- 
l0;^iecM ein Ändsres Hmsckliesst , umgrenzt. — 4) 

«ll(dM=h 1) ♦Adj. P. 8,2,U6. - 2) = rilii^ 
■M Eode eines adj. Comp. (f. ojqofji), so y. a. he^ 
fetfü^en mit Karand. 30,11. 

m^df^«^ ra. eine Art Fistel, 

-^ rH\{^ (metrisch) = ^f{Wl i) Bhag. P. 

^^ 

^l(*5(Ui*i "• yerringerung, Schmälerung, . ^}' 

^o der Ehre. 

. tlf^^ f. (adj. Comp. f. m) 1} ein zur Sicherstel- 

Ibtng eines Ortes um diesen Ort gezogener Grabenj 

Wiadt —y Fes tungs graben. Von den Meeren, die 

Mfa Erdo umgeben, Spr. 7705. — 2) '^N. pr. eines 

Ifeorfes. 

k Ml(^lrl m. Furche, Geleise. 

p. ClT^^ITTFSTcT Adj. sicher stehend , keiner Gefahr 

gesetzt. 

m^t^ AdT. mit öf|T zu einem umgrenzenden 

b$n machen. 

C|fjl5l<( m. (adj. Comp. f. ^) Ermüdung, Er- 

Mtaffung, Erschöpfung, Mitgenommenheit. 

•'Jl^^lfdf f. Ruhm, Berühmtheit. 

*m^j| Adj. umhergehend. 

♦Crfpnn Haus. 

qfpniR n. und o?n f. vollständige Aufzählung, 

^iBerzählung, genaue Angabe. 

Adj. vollständig aufzuzählen, genau 

Qnzugeben, 

*^l(i|imiri*i Adj. etwa der Alles wohl erwogen 

Mit 233,8. 

cii\iiuu Adj. in ^nfpron. 

ps r 

mpirn^J Adj. mit einer Sache vertraut, in Et- 
9oas eingeweiht (!ae. 95,20. Ragh. 7,28. 

♦crrpif^irR Adj. = qfpT%f ^ H:. 

CTT^TItlc?! Adj, zu erlangen, zu erreichen. 

m^ilH m. 1) das Umfassen Bal4B. 93,6. — 2) 
Begegnung, Bekanntschaft Ralar. 63,21. — 3) das 
Bekanntwerden mit, so v. a. das Sieheinlassen auf, 
Sichhetheiligen an. Sichbeschäftigen mit (im Comp. 
Toraogehend) Balar. 147,12. 229,6. Pr. P. 126. 

Mi^Jliofrl Adj. sehr hochmüthig, 

cnpr^tn n. Tadel, 
*C|fpr^n.ganag^. 

CftpTTTrT f» ein best. Metrum. 
^crft^jp» Adj. gana «^Ull^. 

qrfpr^ 1) Adj. 8. u. V^ mit rtf^. — 2) *ra. 
N. pr. 

IV. 1%€U. 




Ml^ilcjlfrr fehlerhaft für Mf^H^Irl^ - 

Hf^il^^lfi f. das Zusammenfassen TS. 7,3,«,3. 

4i(j1^c|rl^ Adj. das Wort qfpj^ (Absol.) 
enthaltend. 
♦crfpT^ f. Weib. 

^[rü^ m. (adj. Comp. f. lEH) 1 ) Nom. act. a) 
das Umfassen, Umspannen. — b) das Umfassen, 
Einschliessen in übertragener Bed. — c) das Um- 
legen, Anlegen, Aufsetzen, Annehmen (einer Ge- 
stalt, eines Körpers). — d) das Zusammenfassen^ 
Zusammenhalten. — e) das Ergreifen, in die Hand 
Nehmen, Anfassen. — f) das Annehmen, in Em- 
pfang Nehmen. «llH'iMI^Mc^ öR^ einen Sitz an- 
nehmen, Platz nehmen 327, z\. Ohne Ergänzung 
Entgegennahme von Gaben. — g) das Entnehmen 
— , Hinübernehmen aus (Abi.). — h) das Erlangen, 
in Besitz Gelangen, Siehverschaff'en, Ertoerbung, Be- 
sitzergreifung.'^ — i) Aufnahme einer Person (in sein 
Haos, in seine Gesellschaft), /reMndlicA« Aufnahme 
R. GoRB. 1 ,46,2 6. K ARARr. 79,2 1 .— A) das Heimführen 
(eines Weibes), Heirath. — /) das Erwählen, Aussu- 
chen. — m) das Auffassen, Darunter verstehen. — n) 
das Unternehmen, Siehhingeben (Spr.4649), Sichun- 
terziehen, Treiben, Sichbeschäftigen mit (180,82). — 
o) Ehrenbezeigung, Gnadenerweisungn Gunstbezeu- 
gung, Gnade, Beistand. — p) Züchtigung, Bestra- 
fung (Gegens. t9|*ii|«^). Nur einmal. — ^f) Herr- 
Schaft. Am Ende eines adj. Comp, stehend unter 
der Herrschaft von — , abhängig von. — r) An- 
sprüche au f {Loc), — s) in der Veda -Grammatik 
doppelte Aufführung eines Wortes, vor und nach 
JTrf» — * Fluch, Schwur. — 2) concr. a) Ein- 
fassung (der Vedi). — 6) Summe. — c) Besitz, 
Besitzthum, Am Ende eines adj. Comp, im Besitz 
seiend von, versehen mit. — d) Weib, Gattin, Auch 
in coilectiver Bed. — e) die Angehörigen, Haus- 
genossen, Familie, Dienerschaft; inibes. d^e Eebs- 
weiber eines Fürsten. — f) Behausung. — g) Wur- 



^f^XT^T^FTAdj. die Bedeutung des Zusammen- 
fassens {Verallgemeinerns) ausdrückend Nia.1,7. 

qf^lri^Rf^Adj. = Mi(H^c|t|^ 

^TTn^ftrTf Nom. ag. 1) der Jmd Beistand lei- 
stet. — - 2) Beherrscher. — 3) Gatte. — 4) Adop' 
tivvater. 

4i(<4«^ricu Adj. 1) anzunehmen ^aSk. zu Ba. 
DAR. 2,3,1 2. — 2) was beherrscht wird. — 3) in des^ 
sen Besitz man zu gelangen Aar VAeRAKiu. 44,3. fgg. 
*^Tf^mW Adv. Mm ein Dorf herum. 

crf^Xn^ m. Einfassung (der Vedi). 

tTFUn^öf) Adj. Jmd eine Gnade erweisend Ba- 
lar. 45,18. 

^T^ITI^ Adj. freundlich zu behandeln, dem man 
gute Worte geben muss. 

^TJ^ m. 1) ein eiserner Querbalken zum Ver- 
schliessen eines Thores, Damit werden wuchtige 
Arme und Lenden yerglicben. — 2) bildlich so t. 
a. Binderniss. — 3) eine eiserne oder mit Eisen 
beschlagene Eeule. Einmal n. — 4) das in der 
Querlage zur Geburt sich stellende Eind, — 5) 
ein bei Sonnenauf — oder — Untergang sich quer 
vor die Sonne stellender Wolkenstreif. -^ 6) Du. 
als- Anguralausdruck zwei zu beiden Seiten eines 
Reisenden fliegende Vögel. — 7) das Thor eines 
Palastes, Thor iiberh. — 8) * Haus. — 9) *der 
i9te astrol. Joga. — 10) *topf, Krug^ ein gläser- 
ner Krug. — 11) * Schlag, Tödtung, Beschädigung. 
— 12) N. pr. a) eines Wesens im Gefolge Skan- 



da 's. — b) eines KAndAla. — c) eines frommen 
Mannes. 

m(t|^1 n. das Umrühren. 

^^{^^{^ Adv. mit lautem Grunzen VP.1,4,2!$. 

tlf^MM LItj. 1,6,36 fehlerhalt für oqr^. 

»^ r 
HI|fc4M4 m. ein Geräthe, das zur Bereitung des 

heissen Opfertrankes dient. 

qiibiirl m. 1) das aus dem Wege Räumen. — 

2) * Eeule. 



zel, Grundlage, das worauf Etwas beruht. — h) ^ *m(fell(i*i n. Eeule 



in der Veda -Grammatik das dem zwischen einem 
wiederholten Worte stehenden Mrf vorangehende 
Wort. — i) * Sonnenfinsterniss. — k) *der Rück- 
halt einer Armee, v. 1. ^TtW^. 
*°MI(U«J"*i Adj. ergreifend, sich einer Sache 
hingebend, ^ 

tnrXT^tn n. das Anlegen, Umlhun. 

l|l^l|<^e^ 0* das Heirathen eines Weibes (Gen.). 
. MI^M<(HM Adj. aus der Familie bestehend, 

llJ^l|«^G|ti Adj. im Besitz weltlicher Dinge sei- 
end, an ihnen hängend. 



.t'» 



°m|yilHH Adj. zu Nichte machend, übertretend 
(einen Befehl). 

^HH^(^ ^^^' ^^^^ """^ fehlerhaft fiir tTT^- 

^^^VS^^ Adj. MBu. 14,2852 fehlerhaft für 
q|(Mrt^ oder tn^rn^cfj. 
*Ml\yi^ m. 1) Lflut, Geräusch, — 2) Donner. 
— 3) eine unpassende Rede, 

M||T|9h 1) m« Titel eines Abschnitts im Dva- 
TimcatjayadAnaka. — 2) f. ^ N. pr. einer 
Stadt. t|i(^5t|l V. I. 
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^f^^ — ^f^[^^ 



l^ij^ f. Verwerfung, mstbilligung. 

t||(4Rl Loc. Inf. ru ^ mit ^f^ 8V. ▼. I. 

^f^^TU, ^^RW AdJ. XU verichmähen, nicht 
SU bUligen, 

und 05T Adj. volle — , mehr alt vier- 
sehn. 





MU^H^ Adj. überaus beweglieh, 
i« ^r^^M m. ilfiAäM/knor. 

2. MN^M m. da# ITeniMn/ernen, Bekanntwerden 
mit, Bekannttchaft , vertrauter Umgang, vertrau- 
tes Verhältniss , Vertrautheit; die Ergänzaog im 
Gen., Loc, Inslr. (Spr. 7760), Inslr. mit W{^ oder 
im Comp, vorangehend. Kad. 57,9. 151,^5. 199,13. 
204,7. ^TF(° so t. a. häufige Wiederholung. 

cf||t|(4c(rT Adj. genau bekannt (pass.). 

f. ein best, ekstatischer Zustand 
bei den Jogin. 

t|i^T|^ 1) Adj. (f. m) a) umherstreifend. — - ö) 
beweglich, rinnend, — 2) m. a) Gefährte, Gehülfe, 
Diener, Wächter, — 6) * eine herumgehende Wache, 
Patrouille, — c) Bedienung, Huldigung. — 3). f. 
HI^Ti^T Bez. Ton Versen, welche in den Litaneien, 
nach einem Schema, bald am Anfange, bald in der 
Mitte oder am Ende stehen, LItj. 6,5,3. fgg. 

Mf{Tj|tn 1) m. Gehülfe, Diener, — 2) n. a) das 
Umhergehen, — b) das Bedienen, Behandeln, 
Pflegen, 

HI^Ti^UIIM Adj. 1) zu bedienen, zu pflegen, — 
2) zur Anwendung kommend, erforderlich. 

mj^njJJ^ Nom. ag. Bediener, Pfleger. 

^l^'^i((iC)6l Adj. zu bedienen, zu pflegen, zu 
ehren, 

OljJ^tjth C. das Siehkümmern — , Sorge um 
Hlsj. 9. 

n. PI. diejenigen Theile des Pferdege- 
schirres, welche vom Leibgurt zur Brust und zum 

Schwanz laufen. 
^ r 
m^^HUU n. Biemen, 

^\J^^^ 1) Adj. zu bedienen, zu pflegen, zu eh- 
ren, — 2) f. m Bedienung, Aufwartung, Pflege, 
Huldigung, Ausnahmsweise PI. 

Mi^'clMMrf Adj. bedienend, aufwartend, 

^\\m(M m. ein im Kreise aufgeschichtetes 
Feuer i^vLB AS. 3,2 i 9, 

^f(^^T( m. i) Bedienung, Dienst, Huldigung, 
— 2) Spazierplatz. ~ 3) MBh..7,1261 fehlerhaft 
für Mi(c(||. 

ni^Tii^ef) 1) m. Gehülfe, Handlanger, Diener 
Gaüt. ri^l^l° so Y. a. der Vollstrecker seiner Be- 
fehle. — 2) f. °f^cjn DieneHn, Wärterin. 




qf^^ (metrisch) n. == Mf(^(Ul 2) 6). 

crf^^T^ (Toa qi(T||(), oq%f<cA ergehen, spa- 
ziren Saddb. P. 46,4. 

qf^^lf^öR m. 1) = q|\t||(* 1). — 2) ♦?!. 
geröstetes Korn, 

qijgrijsj 1) A(U. o) hierhin und dorthin ge- 
hend, beweglich, — b) bedienend, pflegend, huldi- 
gend, — 2) m. Diener, Wärter. 

Hl^r^fi Adj. rings aufschichtend Apait. C». i, 
22,3. 

Ml^l'ciirl f* Bekanntschaft, vertrauter Umgang 
mit (im Comp, vorangehend). 

Mf^f^HoK f. Adj. der über Etwas (Gen. oder 
im Comp, vorangehend) nachsinnt, — nachge- 
dacht hat. 

MI(|t|ri«iiM Adj. reiflich zu erwägen. 

^fJrl^^^u,das Abküssen, Küssen B alar. 123, 1 0. 

trrp^S? am Ende eines adj. Comp. = ^T^- 
t^2). 

Cff^tS^ m. (adj. Comp. f. 35rT) 1) Decke, Ueber- 
wurf. — 2) Alles was man um sich herum hat: 
Hausgeräthe, Geräthe, utensilia, Beisebedarf, Ret- 
sezeug; Gefolge, Dienerschaft. Am Ende eines adj. 
Comp, auch so v. a. versehen — , verziert mit, 
♦crf^^S^ m. Gefolge, 

qr^T%5m f» l) genaue Bestimmung, — i) 
9ta<usbestimmung, Maass, 

MI(^T1cij n. impers. zu entscheiden, in*s Reine 
zu bringen, 

trrpSS^ ra. i; Trennung, Scheidung. — 2) ge- 
naue Unterscheidung, — Bestimmung , das aufs 
Reine Kommen mit Etwas, richtiges Unheil Spr. 
3959. — 3) Bestimmtheit, Entschiedenheit, Deci- 
dirtheit Kad. 2,43,9. — 4) Abschnitt, Kapitel eines 
Buches, 

T^iJcS^öR 1) Adj. zur Gewissheit — , völlig ins 
Reine bringend, — 2) n. Maassbestimmung, Maass, 
*^\\z.&<^ot\{ m. ein best. Sam^dhi. 

^TT^S^ Adj. genau zu bestimmen, zu messen. 
Vgl. o^r (Nachlr. 1). 

tn^^GpT n. 1) das Herabfallen vom Himmel 
um als Mensch geboren zu werden Hbm. Pab. — 
2) Verlust, das Kommen um (Abi.) Comm. zu A- 
PAST. 2,2,7. 

ünTEQTrT f- das Herabfallen. 
*l|i(s{jyr m. N. pr. 

tJTpH ra. (adj. Comp. f. 35rT) Diener, Dienerin; 
gewöhnlich in collect. Bed. Umgebung, Gefolge, 
Dienerschaft; insbes. die weibliche. Ausnahms- 
weise PI. 



*trf7sRR (1) m. t) der Mond. — 2} Fem 
^f^WJI Adj. SM besiegen, dessen mat 
werden kann. 

sTT^^rF n« die versteckten Vorwurf 



von ihrem Geliebten schlecht behandelten Gt 
qi^stl f. etwa Ort der Entstehung, 
TXijm^ Adj. Suga. 2, 327, i wohl fehl 

Bbavapr.6,92 liest dafür sfl^ö^I^^; man I 

m^stlSflR vermuthen. 
Mi(s|lrl«4) o. Titel einet Werkes. 
Mi(lsi<^^l f. der Wunsch, Etwas zu ver* 

— zu beseitigen Rad. 52,24. 68,11. (Afiit. 
DAR. 2,1,26. Comm. zu Gai». S. 217, Z. 18. 

Cff^Üf^^ Adj. Etwas (im Comp, vorang 
zu vermeiden wünschend Ind. St. 10,413. 

hI^^IH f' Erkennung. 
* IJJ^ f. Kenntniss, 
m^^flFTT Nom. ag. Erkenner, genauer i 
Hi^^il*? n. das Erkennen, Erkennung, M 
lernen, Erfahren, Kennen, Kenntniss. 
H[(^HhM Adj. dessen Wesen Erkenntf\ 
^f^TH*T Adj. viele Kenntnisse besiizei 
^T^^^ Adj. zu erkennen, kennen xu leri 
TTl^sR^ 1) Adj. a) herumlaufend, — fc 

— wandelnd, — b) rings befindlich, überall 
wärtig. — 2) gleichlautender Loc. rings 
allenthalben, — 3) * m. a) der Mond. — b] 

smH f. in MMi|siilH. 

m^|{| Adj. herumlaufend oder sich rin<^ 
breitend, 

*^l(sc|H m. 1) der Mond. — 2) Diener, 
ein Kenner des Opfers, Liturgiker. 

^T^fN n. eine Art Flug BIBu. 8,41,27. 
°^n. 

nf^mH^IMH Adj. alt VbnIs. 43,18. 

Hl^Uilrff-l) Veränderung, Umwandelung, 
sei der Form, natürliche Entwicklung. Au 

— 2) das Reifwerden, Reife, — 3) das reife 

— 4) die Folgen, — 5) Ende, Schluss. 5JcJT 
niTTf HR so V. a. endlich zu Ohren komme 
LAB. 43,6. °r^ m sein Endziel — , seinen 
punct erreichen. Am Anfange eines Com 
Schluss, schliesslich. — 6) Erfüllung (eine* 
Sprechens) Spr. 4019. 

Ml(UH*i n. das Sichumwandeln in (Insti 
m(Uim<^H^ Nom. ag. zur Reife bringe 

O^ft ViDDH. 82,3. 

qr^lim m. (adj. Comp. f. ^) das Herum! 
der Braut um*« Feuer, Hochzeit, Heirath 

7738. O^d^ m. ViERAMANBAK. 18,1. 




3^^ ^^ 




— ^ 
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^N mM*1 n. 1) das Herumführen umrs Feuer, 
— 2} Beirath, 

qijm^ f. N. pr. einer OerUichkeit, = t^- 

Ml^tn^»? n. das Verhüllen Gobu. 3,2,35. Man. 
Qr. 4,7. 
♦^rf^I^öR A4j. von sq^ mil qff^. 

^l^tnW m* Veränderung y Umwandlung, 
Wechsel der Form, Entwickelung zu (fnslr.); ins- 
bes. natürliche tntwickelung, — 2) Umwandlung 
der Speise, Verdauung, — 3 ) das Welkwerden. — 
4) Verlauf, Ablauf (der Zeil). — 5) ZuncUkme (des 
Alters). — 6) Alter, seneetut, — 7) die Folgen, — 
8) ünde, Sehluss, ^[\U^\H «nd Cjf^rnTR° schliess- 
lich, zuletzt; Clf^niFT ^ schliesslich Jedoch Kiahr. 
7,Ä25^^^H: m^HIH so Y. a. im Alter. — 9) eine 
best. Bedefigur: dichterische üeber tragung der Ei- 
genschaften und Thätigkeiten eines Gegenstandes 
auf sein Bild, 

MI^UlI^Töf^ Adj. die Veränderungen zu Wege 
bringend, 

^Vl^\l^^ri^^h eine natürliche Entwickelung 
habend (aSk. zu Baoar. 2,1, 1 4. Nom. abstr. ^cf^ 
D. ebend. 

^TTTHIFT^nr m* die Entwickelungstheorie, die 
S A m k hj a - Theorie, 

mnnTR5|5T m. n. heftige Verdauungsbeschwer- 
den (Iahng. SaAii. 1,7,3«. Buayapr. 5,9. 

MI^UIlfH^ Adj. 1) * durch eine Veränderung 
entstanden, — 2) gut verdaulich. — Wohl fehler- 
haft für ^TTTJ®. 



^TTtniFFf Adj. 1) sich verändernd, sich um- 
wandelnd, einem Wechsel der Form unterworfen; 
iosbes. sich natürlich entwickelnd ^amk. zu Badar. 
2,1,1«. Nora, abslr.^fife^ii. ebend. - 2) reifend, 
Früchte tragend (in überlr. Bed.). Nom. abstr. 

* ^TTTnrnr m. Zug tm Schachspiel u, s. w. 
tlf^FTöR m. 1) Führer. — 2) Gatte. — 3) etwa 
Gouverneur, ffeerführer (bu6dh») Laut. 156,8. Ka- 

RAND. 17,20. 

li^uin^ n. = tüf^nm hem. pab. 8,321. 

Ml{nil^ m. 1) Umfang, Weite, Peripherie, — 
2) *'Bein. gira's. — Vgl. ^fi^, 

m(mi«5^rF Adj. einen grossen Umfang habend, 

^i(UIII«^«i Adj. dass. Am Ende eines Comp. 
den Umfang von ^ habend, 

'^k^TuiH^ Adj. kostend, schmeckend. 

UU lUMf^ A4j* einen Seitenstoss zu machen im 
Begriff stehend (Elephanl). 




1) Adj. s. u. I. sfi" mit ^f^. — 2),n. 
Heirath Uttakar. 29,15 (39,3). 

^i^UllHMoll Adj. f. vormals geheirathet (ai. 
65,23. 

^f|ni35" Nom. ag. Gatte, 

M^Oirlöll Adj. 1 ) f. 1^ zu heirathen Paniad. 13. 

— 2) umzusetzen in, zu vertauschen mit (fnsir. 
eines Nom. abstr.) Comm. zu Njajam. 2,2,1 o. 

Adj. 1) herumzuführen. — 2) f. IS|T um 
das Feuer herumzuführen, zu heirathen, — 3) aus- 
findig zu machen, auszuspüren, — 4) umzusetzen 
in, zu vertauschen mit (lostr. eines Nom. abstr.) 
Saj. zu AiT. Bb. 1,28,16. Goyinoa?i. S. 615. 

^T^rTRQ^^ Bat. Inf. zu rtf? mit qf^ Caus. RV. 
1,173,7. 6,22,7. 
*Ml(r|eh'i n« das Umherlaufen, 

(mtrlcTO) qf\dfeHy l) Adj. (f. ^) Angst -, 
Unruhe verursachend, unsicher, gefährlich. — 2) 
f. m ängstliche Lage, Schrecken, Gefahr. 

^T^V^ Adj. umspannend, umschlingend. 

qrpTTTT f* Seelenschmerz, Betrübniss, 

m^n^UI n. das Erwägen, 

MUrlMUI 1) Adj. befriedigend, zufriedenstellend, 

— 2) n. a) das Befriedigen, — ö) Labsal, Stär- 
kungsmiitel Kabaka 6,6. 

^rrnH ^) Ady. ringsum, von allen Seiten, nach 
a. S. hin, allerwärts, »T-Hl^rl« auf keine Weise. 

— 2) Präp. um, um — herum; mit Acc, einmal 
mit Gen. 

o^i^rlTTI'? Adj. allerwärts treffend, — verwun- 
dend BIlab. 55,8. 

qf^rTiq m. 1} Glut, Hitze. — 2) Seelensehmerz, 
Trauer, Betrübniss. — 3) Beue. — 4) Schmerzbe- 
reitung zu Spr. 155. — 5) *eine best, Hölle, 

Mf^HIT^H Adj. 1) brennend heiss, — 2) Seelen- 
schmerz — , Trauer — , Betrübniss verursachend. 

MilHI^Uil^ Adj. Verz. d. Oxf. H. 90, a, 6 viel- 
leicht fehlerhaft für MI^^IIURm (metrisch) = OtI- 
^llnl| zu verehren. 
♦tfi^ifi?^ m. Metia Azedarach. 

*^JXr^ n. wohl = m^5F5T. 

crf^Rf^ f. Befriedigung, Zufriedenheit, 

MI((iHC4 n. vollkommerißs Befriedigtsein Wird. 
Sanc. 142. 

^liniH f. vollkommene Befriedigung Kaitauop. 
12. • 

MUni^ m. 1 ) Befriedigung, Zufriedenheit, Freude 
an (Loc. oder Gen.)* Am Ende eines adj. Comp. f. 
m, — 2) N. pr. eines Mannes. 

Hl^rll^cf) Adj. zufriedenstellend, befriedigend 



Ind. St. 1S,221. 

Mf|HIMUI t) Adj. dass. — 2) n. das Zufrieden- 
stellen, Befriedigen. 

Mitni'^JMn^ Nom. ag. Andere zufriedenstel- 
lend, — befriedigend, Cf^rH^ ▼. 1. 

qf^T^RrT Adj. zufrieden, froh. 
°Mi(HlHfH Adj. zufrieden mit, erfreut über. 



^i{r^rh^ Nom. ag. der Jmd verlässt, im Stich 
lässt. 

°^l(r*^sl Adj. verlassend, aufgebend, im Stich 
lassend, y. 1. besser %l(i4«iin(HrfrMsifH st. 5111- 

HlrJ^HrMsliM. 

qf^TTTsT Adj. fehlerhaft für Or^Tsq. 

qf^rqUT m. (adj. Comp. f. SH) 1) das im Stich 
Lassen, seinem Schicksal Ueberlassen, Ziehenlas- 
sen, Verstössen einer Person. — 2) das Verlassen 
eiues Ortes, r— 3) das Fahrenlassen, Aufgeben (einer 
Sache), Aufopfern, Verzichten auf Etwas, Unterlas- 
sen, Entsagen, PI. Entsagungen, so t. a. Opfer. — 
4) Trennung von (°Hqn9ITfJ). — 5) Titel eines 
Werkes. 

qf^rqnrqZq? «• wohl Entsagungsurkunde. 

ni^rMNlHI m. N. pr. eines Fürsten. 

qijfqifiH Adj. 1) Jmd verlassend, — 2) Et- 
was aufgebend, verzichtend auf {im Comp, vor- 
angehend). Ohne Ergänzung der da entsagt, 
°Hl(rMl5H n. das Veranlassen zum Aufgeben 
von. !7nn^ das Jmd das Leben Nehmen. 

qijfmsq Adj. 1) im Stich zu lassen, seinem 
Schicksal zu überlassen, zu Verstössen, zu meiden. 

— 2) aufzugeben, hinzugeben, zu unterlassen, dem 
man entsagen muss IMBh. 13,8,25. — 3) wegzu- 
lassen, 

qr^^TTtlT n. 1) das Behüten, Beschützen, Betten, 
Bettung, — von (Abi.). — 2) Schutzmittel, — gegen 
(Gen.), Schutz, Zuflucht. ^Z)"^ Selbstvertheidigung, 

— 4) *die Haare auf dem Korper; * Schnurrbart 
Gau — oqfpnniq MBu, 13,6227 fehlerhaft für 

°qfii5rnTnq. 

qT^^TTcT rn. N. pr. eines Mannes. 

qf^^TIrTT Nom. ag. mit Gen. und Acc. Behüter, 
Beschützer, Better. 

qf^^lHciU Adj. zu behüten (BIlar. 46,12), zu 
beschützen vor (Abi.). 

qfj^fTH m. (adj. Comp. f. JBH) Schreck, Angst, 
Furcht. 

*Mf(f5|J|HH Adv. um die Trigarta herum, 
überall, nur nicht bei den Tr. Scb. zu P. 2,1, t2. 
S,2,83. 

HI^^RlrlAdj. vollkommen gerüstet, —getcaffHet, 
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tffj?^ m. eine Krankheit des Zahnfleisches^ bei 
der sich dieses ablöst und blutet, 

^\\i\ f. das Sichüberlassen der Gnade, dem 
Schutze eines Andern, Hingabe. 

m^iH n. I)da8s. — 2) ♦ Wieder ablieferung eines 
Pfandes, y. I. ^rfrl^R. 

qf^ Adj. oach NIlak. qf^ ft^ raff ST- 
^IWU Tim H:. 

MU^IiMH n». «»>» Vater oder «in anderer über 
ein Mädchen verfügender Anverwandter, der seine 
Tochter oder sein Mündel an einen Mann verhei- 
rathet, dessen älterer Bruder noch nicht verheira- 
ihet ist. 

q|irf|I^ofj Adj. rissig werdend (Euler) AV. Pa- 
•i(. 50,5. 

CffTTI^ m. i)das Brennen. — 2) Seelenschmerz. 
*^^^^1J^ Adj. brennend. 
*qlTt^3^^ n. ein mit einem Ueberzug von Mehl 
u. s. w. bereitete Fleischspeise Maoana v. 118,f 03. 

T|T?p? Adj. überaus niedergeschlagen, ^betrübt. 

'A\{i 6|^ Adj. (f. m) überaus sehwach, — hin- 
fällig, — elend zu Spr. iilS, 

H 1(4*^^1 ''* ^^^ festmachen Apast. (r. 7,10,1 1. 
*Mt(^b 1) Adj. überaus fest. — 2) m. N. pr. eines 
Hannes; s. qii^4^* 

^r^^^oftHI Adj. eine grosse practische Erfahr 
rung habendKkKkKk3,s. Nom.abdtr.<^C|ffI f.ebend. 

qi^^ m. Wehklage Lalit.1 19,1 4. KABA!ip.2l,5. 

qf|'4HH 1) Adj. 9. a. 2. ^51 mit qij Caus. — 
2) o. Wehklage. 

cnT"^T^^ Adj. wehklagend, jammernd. 

♦qft^^^ °^ /""' machen. 

mjy^^g^ Nom. ag. Zuschauer, Wahrnehmer, 
Erkenner. 
qi^^q m. N. pr. eines Sohnes des Garuda. 






?T 




T. I. 



TI^'SqH m. Hasser, Feind. 



'^1(^*^01 n. Angriff, Beleidigung, Misshandlung. 

qf^mcT^ Dal. Inf. zu l.UT miiqf^ AV. 2,13,2. 

qf^^^H und qf^TTR (Cat. Br. 14) n. l) das 
Herumlegen (des Holzes). — 2) das Umwerfen, Um- 
legen (eines Gewandes]^ Bekleiden. — 3) Vmwurf, 
Gtwand, insbes. Untergewand. Am Ende eines adj. 
Comp. f. m.— I) das Abschliessen (der Recilalion). 

TT^mn^^ n. Obergewand Paniat. 226,17. 

if^^pftq t) *n. Untergewand. — 2) f. ^H 
Schlussvers. 

Tf^rr^ n. da« Umnehmenlassen (eines Ge- 
wandes). 

qr^-TTFu^ Adj. auf das Umnehmenlassen be- 



züglich. 

*^^VJ^ m. 1) Gefolge. — 2) die Hinterbacken. 
— 3) Wasserbehälter. 
*^{J}X[^^ m. Gehege, Umzäunung. 

Ml^^pn 1) n. da« Tragen, so r. a. Sichhingeben. 
^lloh^M dtfm ^cAifierar«. — 2) f. ^ das Aushalten, 
Ausdauer tMAUATtRAi. 27,5. 

HI^^IM Adj. ZH erhalten, aufrechlzuhalten. 

Ml(MNl n. das Ausweichen (oinem Geschosse) 
MBo. 9,57,18. 

^mfsR m. das 46ste{iOste)Jahr imßOjäh- 
rigen Jupitercyelus. 

mjT^ m. 1) Einschluss, Gehege, Wall. Auch 
Tom Meere, das die Erde umschliesst. ~ 2) Um- 
fassung^ Schutzwehr. — 3). Hülle, Gewand. — 4) 
der Hof um Sonne und Mond, Doppelsonne. — 5) 
Horizont, — 6) Umfang, Umkreis; Epicyclus. — 
7) Umgebung. ~ 8) im Opferwesen die grünen Höl- 
zer (gewöhnlich drei), welche, um das Altarfeuer 
gelegt, dasselbe zusammenhalten sollen, ^HlcT m. 
Mas. Cr. i,3,1.3. 2,3,3. 5,2. 8,26. — 9) ^k^l 
^f^^'T: iNamen Ytfn SAman Arsu. Br. — 10) *N. 
pr. eines Mannes. 

TTftf^^ (nach Mlak.) Adj. als Beiw. Qiya's 
MBü. 13,17,119. 

?f^f?F^ 1) Adj. am Horizont stehend. — 2) 
*m. eine im Umkreise aufgestellte Wache. 

TTT^^TAdr.mitö^umAän^anMAHAvtRAi. 90,12. 

HI^Ml(Adj.«eAr lange nachtönend, ^ tief [Jon). 

T^fj^tpf n. (Suca. 2,488,1 3, t. I. Bhavapr. 4,1 00), 

rri^^q^ n. und qf^^qpH n. = ^qFT^?. 

Mi(^^f Adj. ^anz grau, — bestäubt. Nom.abslr. 
°^ n. PRASA?i!iAa. 23,22. 

qffuq Adj. = qf^TO>T5r MauIoh. ^r^^ V. I. 

crf^yq l)m.a) Verfinsterung in jk^J^. — ö) Un- 
gemach, das Misslingen. — c) Verlust der Kaste, 
Auch öRH^ Comm. zu Apast. 2,2,7. — d) ein aus 
der Kaste Gestossener Apast. 2,2,7. — 2) f. ^H 
Verlust der Kaste (im Comp, rorangehend) APASr. 
2,2,7. 

MJ^yfHH Adj. 1) abfallend. — 2) Etwas (im 
Comp, vorangehend) :m Grunde richtend, — zer- 
störend. Ohne Ergänzung Alles zu Gr. r. 
•^[{•^•^H n. Nom. act. von ^F7 mil ^JJ, 
*qTtf^r1'T n. .Nom. acl. von 5^ mil TlJ. 

Tftf^T^ f. 1) heftiger Tadel, das Tadeln Jmds 
(Gen.). — 21 Tadelsucht. 

MJ^Hy Adj. stark vertieft. 

Tfp^Tf^^n^frTT m. PI. eine best. Klasse 
von Göttern in ludra's Welt Comro. zu Jogas. 3, 



25. Vgl. q^Q. 

CTT^TTonnTn. l)da« vollkommene ErlÖseh$n einu 
Individuums (buddh.). — 2) ^Name des OrUs^ an 
dem (lAkjamuni entschwand. 

^ßHJmÖ'-IcctlH^I n. Titel eines boddb. 56- 
tra EiTBL, Ch. B. 

Mf^H^WIMrloU Adj. vollkommen tu eriösen 
durch die Einführung in das NirTina YAeaAiBB. 
21,1. 36,2. 

rff^pff^^^ Adj. in vollem Maasse %n geben 
die Absicht habend Bhatt. 

TTT'R^nrT f* voZ/Aommene Erlösung. 

__ ^^ ^^ ■ 

^T[V^^ m. etne ganz fsslstehende Jlf einung, 
ein ganz fester Entschlnss. t. 1. besser t^H^M 
St. gHiiq und MlrlinidM St. MI^HUM. 

'^f(H?fl f. t) ein äusserster Grentpunet^ Ci* 
pfelpunct. — 2) vollkommenes Vertrautsein mU 
Etwas (Loc. oder im Comp. Torangehend) ^Aii. 
zu Badar. 3,3,57. 

^FTHWH in yMI(H»H. 

MHW-(fd f. Fo//AommenAei7 YAGaAiso. 40, 

8. fgg. 

Hi(il'iHF|c2i n. daj wirkliche Dasein, Vorhan- 
densein (aSk. zu Badar. 2,1,6. 




Nom. ag. fehlerhaft für Ml'^UlrlJ • 
^ri^f^ Adj. (f. ^ der allerhöchste, vollen- 
detste, vollkommenste. 

ifj^^ n. (Text zu Lot. de la b. 1. 235) und o^ 
f. = q;^o. 

^iC'tllH m. in der Dramatik die Anspielung 
auf die Entwickelung des sogenannten Samens 

stHT). 

^l(M^ Adj. 1) fertig gebrannt (Backslein u.s. 
w.). — 2) ganz reif von Früchten. — 3) ganz reif 
von Geschwüren. — 4) ganz reif vom Verstände 
und von einem vollkommen ausgebildeten Men- 
schen. — 5) ganz reif, so r. a. dem Verfalle^ dem 
Ende, dem Vergehen, dem Tode nahe. 
*^fi[^^ m. n. = sflcft. 

^IJ^TfT^ n. das Umherfliegen. 

^i\mF( n\. ein Herrscher ringsum. Nach SIj. 
und MauIdu. Adj. umherfliegend. 

^f|^ f. Falle. 
*^\{^liJim. Feind. 

^Tllr^^ m. Widersacher, Gegner, Feind. 
*^fJyF^^ Adv. am Wege. 

ifjM^yM . °^f?T entgegentreten, widerstehen; 

mit Acc. 

»■^ ^^«. 
^TT^T^^SJöfi m. Widersacher^ Gegner, Feind. 

^^ ^ 

TTlfTPSI^ n. das ein Widersacher Sein, Beein^ 
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trächtigen. 

^^liV^^ m. B'ideriacAer, Gegner, Feind, Be- 
einträchtiger, Abbruchthuer. Als Adj. (f. °F5Fft) 
im Wege stehend, hinderlich IMBu. 12,130,4 0. Ba- 
LAR. 33.18, 

^^(^^ Adv. mit ^ Jm«/* fFW«riacÄ«r trer- 
den, sich Jmd (Gen.) widersetzen, 

Ml^Ml ^*i m. Widersacher, Gegner, 

^JJ^^^ n. l) da* Beinigen (des Gelrsides). — 
2) Getraideschwinge, vannui, 

^^^W^ Adj. flM/^ da« Opferthier bezüglich; 
. SETI e<N& solche Spende. 

TT^^FTT m. 1; daj Garwerden, — 2) Verdau^ 
ung. — 3) das Reifwerden, Atff/e (eig. nod überlr.). 
HW^ KlaAiip. 18,16. 25,22. 47,8. Laut. 217,15. 
Ul^Ulrii: 216,9. — 4) Reife, so v. a. Erfahren- 
heit, Vollkommenheit, ohNHIMI: ^f^T^RH Spr. 
7627. — 5j die Fo/gen von Etwas, <^öff|f| und ^öfi- 
^H so ▼. a. tn Folge von, — 6) das Eintreten (eines 
Zeitpuuctesj. 
*Cff^ri^Ffl' f. Ipomoea Turpethum. 

qr^7?^ 1) Adj. a) kochend, zur Reife bringend. 
— bj zur Reife bringend in überlr. Bed. Nom. 
abütr. ^r?T f* Laut. 38,12.13. — 2) n. das xur 
Reife Bringen (in iibertr. Bed.) Laut. 219,2. Kk- 

hk9D. 24,2 1. 

qf^I^ftcTf Nom. ag. = qf^?T 1) a), 

qr^7R^ Adj. überaus blassroth Kad. 80,14. 

^ff^lft und <>CT f. 1) Reihenfolge KAiipAE. 39, 
9. 70,3. Ind. St. 15,346. Comm. zu RV. PaIt. 2,1 
(^r^Mliill zu lesen), ^r^^ ein Besuch der — 
der Reihe nach Kalpas. 120. Hbm. Pab. 9,80. — 2) 
Arithmetik. 

^l'(^]Z ">• vollständige Herxählung, — Auf- 
zählung. Instr. so V. a. vollständig (kennen). 

'^rpTTS^ Adj. vollständig herzählend, den In- 
halt angebend, 

'rrpTTOT^i. n. 1) Schutz, Schirm. — 2) Versteck, 

^T(1^TJI Adj. überaus weiss, — bleich 297,9. 

^FFTTHT^ Adj. blendend weiss yiKBAHAiKAi.9, 
1 19. BALia. 185,19. 
♦qfn^ m. gana Fr^^^Tf|. 

qf^CfT^ n. Trunk. 

^^^^Q AJj. eurSelte befindlich Katj. Cr. 24, 
6,23. 

qf\MI%|tJ( Adj. zur Seite gehend, 

qf^ra[f?H Adv. zur Seite, — von (Gen.). 

MT^'^iyMIrlH Adj. an der Seite befindlich 
Coinm. zu Katj. ^r. 24,6,23. zur S, — , daneben 



IV. Theil. 



itehend, neben Jmd (Gen.) stehend 300,10. 

MfiMM^H Adj. 1] Mutend, beeehütsend, — 2) 
bewahrend, aufrecht erhaltend, — 3) da$ Siinige 
in Acht nehmend, 

qi^MMH i)u.a) da» Behüten, Beechütgen, — 6) 
das Hegen und Pflegen, gutes Füttern Pakkat. 
228,24. — c) das Bewahren, Erhalten, Aufrecht- 
erhalten, yfrl^F das Worthalten 106,8. — 2) f. 
m Schutz, Pflege, Fürsorge Balai. 278,8. 

^^l(Mlrl*nM Adj. zu behüten^ — bewahren, — er- 
halten Kad. 2,88,8. 

Mi^MMlMrl.! Nora. ag. Behüter, Beechützer. 

ql^MIrÜ Adj. 1) SM behüten, tu beschützen, — 
2) zu wahren, aufrechtzuerhalten, tu beobachten, 

qr^TT^ D. ein Sehmuck von Pfauenfedern 
rundherum Bhag. P. 10,14,1. 

^1(1^^ Adj. voll von (Instr.) KomIras. 13,28. 

^Ql^ü^ Adj. (f. JEJT) braunrothy gelblichroth 

YlKRAMAMKAE. 10,11. KaD. 79,13. 

m|m^4HHMI f. der Wunsch xu wahren, auf- 
rechtzuhalten, 
*^f(Pl9* n. Blei, 

m^Mli^i n> 1) da» Quetschen, Ausdrücken, ^ 
2) das Beeinträchtigen, Eintrag Thnn einer Sache, 

^Xjyit^} r* das Quälen, Peinigen. 
*^I(M^^M, ^^t{ fi^it dem Sehwanze wedeln, 

^T^m^ m. das Sichabsehälen. 

mj^C^H Adj. sich absehälend. 
*mi^^^\\ t Cucumis maderaspatanu». 
^m^^RT f. das Genährtwerden, Sichnähren von, 

^f^rn f* vollständige Reinigung Balar. 283,3. 

^f^pFT Adj. 1) erfüllend, — 2) Fülle — , Ge- 
deihen verleihend, 

m^^T^ °* ^) das Füllen, Vollmachen, Vervoll- 
ständigen Spr. 7641. — 2) vollständiges Erfüllen, 
— Genügethun Kaband. 69,10. 12. 

m(^(Un^ Adj. vo//tMmacAtfnllBMADRi 1,7 30,1 8. 

^NM^ IMn^^ Adj. vollkommen xu erfüllen (eine 
Tugend) Karard. 50,18. 20. 

m^^rpT Adj. in Fülle beschenkend (ig. 19,94. 
*^l\MUW'»*WdyH m. ein best, Samftdhi. 
♦t:|f|rjjfirn f- ""d *o^rafer D. Fülle, 

^FT^TnPTTT^R Adj. sehr vollkommen — , sehr 
verständig redend R. 3,52,52. 
* ^ WR^FT^Ri^Vrit f. Bein.der Gattin I n d r a *8. 

^rprOn^ Adj. l) der sein Ziel erreicht hat R. 
6,105,22. — 2) einen vollen Sinn habend, verstän- 
dig (Rede) MBa. 1,178,6. R. 5,73,49. 

^rprö^ m. der Vollmond, 

qfjqffi f. 1) das Vollwerden, Sichfüllen mit 



(im Comp. Torangehend) Balar. 67,10. — 2) Fer« ^ 
vollständ^ung, 

mp)[S5ö|r m. Frager, 
*^np^ f. Frage, Erkundung. 

^^^T^^^ Adj. nach NIlae. derjenige, der nur 
dann Etwa» annimmt, wenn er darum gebeten 
wird, MBu. 14,92,7, t. l, 

^^{^\^th Adj. dass. MBu. 14,92,7. 
*^I7^^ n. Cyperus rotundus Duanv. 3,35. Ra- 

GAN. 8,152. 

^IpTST^ 1) Adj. sehr fein, — tart, winxigi — 
2) n. ein dem Cyperue rotundus verwandtes Gras, 

mj^tl und oöfi m. das Sichabsehälen: eine 
best. Krankheit des Ohres, 

^^{^\M n. das Sichabsehälen. 

^i^MIWH Adj. eich abschälend, 

mj^^ ^' vo//tf EntWickelung, 

^^{^\^4^ Adj. bestärkend, 

^r^m^UI n. das Berördern, Hegen und Pflegen, 

^r^TT^ftlfhT Adj. tu berördern, tu hegen und 
zu pflegen, 

m^TTW ni. das Fragen, Frage, Erkundigung, 
— nach (im Comp, yorangehend). 

^I^WRtn o. das Eintreten, Erfolgen, 

^I^HIIh f. Erlangung, 

qf^rn^ n. Nähe, 

Hl(v{ I Adj. theuer^ werth, 

^T[^^ Adj. sprühend, spritzend, 

mjWTT Adj. mit Acc. tu gelangen wünschend 
tu, suchend, verlangend naeh, 

qi(Vl(oh Adj. erregend, bewirkend Saj. zu RY. 
9,85,8. 

qf^TT^ m. Diener, y. I. q^ Wm: it. qj^- 

qf^^4 1) Adj. a) schwimmend, — 6) sich her- 
umschwingend, — c) hinundher laufend. — 2j m. 
a) das Hinundherschwanken, ewige Unruhe Bbk- 

YAPR. 4,125.-6) Schiff. Y, L qTT^°. — C) N. pt; 

eines Fürsten. — 3) f. CR ^n kleiner Schöpflöffel 
(beim Opfer) Äpast. ^r. 12,20,20. Auch qrf^^. 

qi(^l^ Adj. übertugiessen, 

qf^ 1) Adj. s. u. 3 mit qf^- — 2) ♦f. m 



ein berauschendes Getränk, 



qn^iq m. Brand, brennendes Gefühl K ar ae a 6,8. 

qi'iSl^ m. (adj. Comp. f. CH) 1) Alles was man 
um sich hat, die zum Bedürfnis s oder Luxus nd- 
thigen Dinge, Staat d. s. w. Karaea 4,8 (376,8 ed. 

Calc). — 2) *die Insignien eines Fürsten, 

f^ r 
HI(^<^UI 1) Q* o) *das Abschneiden, Abhauen, 

— b) Verehrung, Cult, — c) = qf^Sf^ 1)- — 2) 

6 



4a 



qft^i^ii - qft'nikr 



♦t 91 (als Erklärung TOn <4^U|I) = Ml^cjf* oder 





rrfr^^oftT AdJ. mit dem gehörigen Geräthe 
venehen (Haus). 

^f|4m f* Belästiger ^ Peiniger, Mit Grass- 
MAiiii auch RV. 8,45,40. 9,105,6 ni^4w: st. ^f^ 
^[^: zu lesen. 

tlfi'^m 1) m. ein hemmender Dämon BlANTaABK. 
2,5,6. 7. — 2} f. ^ Mühseligkeileny Beschwerden. 

tli^ojc^Ui n. \)Stärkung Karaia 8,3.-2) Wohl- 
fahrt. — 3) Anhang y Zusatz (zum Veda). 
♦Cff^Sim m. Vernunft. 

^^(rr^W\ n. und ^^[U Ermahnung^ admonitio 
Kao. 2,56,16. 100,10. 111,17. 44,6. 

Adj. zu ermahnen^ admonendus 
Kad. 2,112,12. 

^f^^IMclfi Adj. mit Vernunft begabt, v. I. !T- 

rrf^^T m. in ^^qf^^. 

^i^HidHI n« ^) <io* Auffressen. — 2) das Ange- 
fressensein durch (Insir.). 

tflPT^ ni. Besorgnis s, Furcht. 

q(^^c| m. eine ehrenrührige Behandlung^ Be- 
leidigung, Kränkungy Demüthigungy Erniedrigung^ 
an den Tag gelegte Geringschätzung , — Verach- 
tung, — gegen Jmd oder Etwas (Loc, Gen. oder 
im Comp. Yorangebend) von Seiten Jmds (Instr., 
Abi. oder im Comp, rorangebend). ^^l^ n. und 
°H^nP77 n* oi^ Gegenstand der Geringschätzung 

u. s. w. 

f^ 

MUH^'i D* Demüthigung, Erniedrigung. 

Tlrfrog^t^ Adj. der beleidigt — , gekränkt — , 
gedemiithigt werden kann Malat. (ed. Boll.) 15, 
1 5, T. I. zu demüthigen Kao. 263,9. 
' tf||™|c(H Adj. beleidigend y kränkend, Gering- 
schätzung an den Tag legend, gering achtend, 
Jmds (Gen.) spottend (tou Belebtem und Unbe- 
lebtem). 

qfpTTTT Karand. 44,17 fehlerhaft für '=>HT7T* 

^fpilUI n. Geräthe, Mobilien. 

^^H\^ ra, Geringachtung Pankat. 56,8. ^^ 
ed. Bomb. 1,59,12. 

^tpri^ 1) D. das Zusammenhalten, Bilden 
eir^r festen Hasse, — 2) f. 1^ a) das Nachdenken. 
— b) in der Dramatik Neugier erregende Worte. 

^f^Hlf^ Adj. = Mf^nfolH 312,12. Nom. ab- 
slr, öfij^n. 

t|i(HINUI 1) Adj. viel redend in 5° (Nachtr. 
3). — 2) n. a) das Plaudern, Gespräch, ünterhal- 
tung, — b) Zurechtweisung, Verweis; Tadel, Vor- 



wurf Lkur, 217,20. — c) ♦= f^^^, 

^\{*\\^^^ Adj. zurechtzuweisen, dem ein Ver- 
weis tu ertheilen ist. 

^fpi[^\ f. 1) Rede, Worte. — 2) Tadel, Vor- 
wurf; Beschimpfung BXlar. 261,18. Nur PI. — 3) 
eine allgemeine Bestimmung, die durchweg Geltung 
hat; insbes. eine grammatische, — I) Titel Tor- 
schiedener Werke Opp. Cat. 1. 

^ftHTNWP^ohl f. Opp. Cat. 1), °H1MTM*1- 
f5J^ f. (ebend.), oHiqiM{imr4 m., o^TTOWT- 
enro^r n. (Opp. Cat 1), ^WTWTFR^ m. (ebend.), 

m., osailcUNHictii f., oHINNM f., °^rsnBOT- 

l^ f. (Opp. Cat. 1) und "HIMIHQ^ m. (ebend.) 
Titel Ton Werken. 
°^fp?TftR Adj. redend. 

Cat. 1) und oH[qiMHjl( m. Titel Ton Werken. 

TTipTM Adj. in 5° (Nachtr. 3). 

tff^ Adj. mit Acc. 1) umgebend, umfassend, 
zusammenhaltend. — 2) rings sich erstreckend, 
durchdringend. — 3) überlegen, leitend, lenkend. 

trfp^flrn f. Nom. abstr. zu trfpTf? gedemüthigt, 
gekränkt, erniedrigt Yasraeio. 34,18. 

^f(MFH f« 1) überlegene Kraft. ^ 2) Kränkung, 
Demüthigung, Erniedrigung, an den Tag gelegte 
Geringschätzung. Auch PI. 

m'pT^tn m. ein durch Abtretung aller Landes- 
einkünfte erkaufter Friede Spr. 4600, y. I. 

trfpf^ ro. Verletzung. 

mpi^öff Adj. durchbrechend. 

tn^HlFhJ Nom. ag. 1) Geniesser. — 2) der ei- 
nen Andern ausbeutet, auf eines Andern Kosten 
lebt. 

TTTpiTIT m. 1) Genuss (auch ehelicher) KUanu. 
44,17 (o^HTT gedr.). — 2) mttel zum Genuss, Snb- 
sistenzmittel. 

^TTSf^ m. das Entttischen. 

tnTO5FT o. das Verlustiggehen, Kommen um 
(Abi.). 

^f^^ 1) Adj. (f. 15[T) umherfliegend in 1^°. — 
2) m. a) das umherschweifen, Hinundhergehen. — 
b) Umschweife, nicht zur Sache gehörige Beden, 

tnr^OTnr n. l) da$ umlaufen, Umdrehung. — 
2) das Hinundhergehen, — 3) Umkreis, 

tffpTTRtn n. das Binundherdrehen , Binund- 
herbewegen. 

^^f^^lfM'TAdj. umherlaufend au^BALAR.290,1 8. 
♦M((H^H n. Nom. act. 
l.Ml^MUid n. Umkreis Ubmadri 1,305,8. 




2. ^fpim^T 1) Adj, (f. 350) kreisförmig, rund,h^ 
gelförmig, kugelrund Ca2i. zu B&dar. 2,2,11.— 
2) m. eine giftige Mückenart, 

^r{Wifis\^^n. eine Art Aussatz,=i\[JM^\} 
Kabaka 2,5L 

Ml^mjidHI 1*. Kreisformigkeit KId. 46,5. 

^I^MUiMrl Adj. rund gemacht. 
♦^TT^^Adj. von qs7 mit qf^. 

TTTpr^J Adj. (f. 1511) überaus langsam, — träge 
Kamdak. 54,2. 

MI^H^^^rll f. Trägheit, f^^o VerIs. 162. 

m^H"^ Adj, überaus matt (Auge). Am Anfan- 
ge eines Comp. Adv. klein wenig, 

^fj[^^^^\ f. Abgespanntheit, das GefüM der 
langen Weile. 

^ Adj. grollend, 

tnr^T 1 ) Adj. dessen nächste Umgebung hinge- 
storben ist, — 2) m. das Sterben um Jmd her. 
S^UfS ^^t heisst eine auf den Untergang der Wi- 
dersacher gerichtete magische Bandlung.^^: ^J: 
das Binsterben der Götter Kacsb. Cp. 2,12. 

T^T(R^ m. 1) Verbrauch. — 2) Aufreibung, Ver- 
nichtung (eines Feindes). 

m^H^H n. 1) das Einreibifh Karara 6,1 1. — 2) 
Mittel zum Einreiben Kabaka 6,24. 

m^H'^l m- Erwägung, Betrachtung MBu. 12, 
120,11». 

qr^HFT n\. 1) Wohlgeruch. Am Ende eines adj. 
Comp. f. 35n. — 2) ein wohlriechender Stoff. — 3) 
*eine Versammlung von Gelehrten, — 4) ehelicher 
Genuss. — 5) Titel Yerschiedener Werke Opp. 
Cat. 1. — 6) N. pr. eines Dichters. 

^l(Hcf|^» ^^Tr^ wohlriechend machen Pbas4'i- 
nar. 149,7. 

^l(Htn m. N. pr. eines Autors. 

mjm f* Maass im Umfange Maitr. S. 1,4,1 i. 

MI^HIUI n. 1) das Messen, — 2) Maass^ Um^ 
fang^ Grösse, Gewicht, Dauer, Anzahl, Betrag, Am 
Ende eines adj. Comp. f. ^}. 

^f^HRT n. = qfpntn 2j. 

^(HIUlcTrT Adj. messbar. Nom. abstr. o^W n. 

m^HllüR Adj. was gemessen wird. 

Mi(HIUU (?) n. Umfang Verz. d. Oxf. H. 48,ft,2. 

Vgl. cnf^o. 

qiimfßlH Adj. hart mitnehmend, aufreibend, 
.qfj'qi^ f. und ^m^ m. Bez. von sechsehn SÄ- 
man, welche zum MabAyratastotra gehören, 
*^i(HlTUI Adj. von qST mit tff^. 

mI^HuI m. das Umhersuchen. 

^ r 
MI^HNIUI n. das Nachspüren, Aufsuchen. 



*^ ^r 



Mll^ir^lrictj Adj. aufzusuchen, 
^mipTrnp? Adj. nachspürend y aufsuchend; 
nachgehend (seiner Obliegenheit). 
♦ Ml^Mlill Parlic. ful. pass. Ton Jf^T mit mj. 
^rf^THT and oSfJ Adj. streichend in 5^°. 
mr^lTsFT n. t) rfai Abwischen, Reinigen^ Scheu- 
ern Galt. — 2) das Abstreifen, Entfernen Hbma- 
oRi 1,133,10. — 3) *eine best, süsse Speise, 

HJ^I Hrl f. Deckbalken, Verbindungsholz oder 
dergl. 

Ml^mdlMR Adj. dessen Jahre gezahlt sind, der 
nicht lange zu leben hat R. 3,55,30. 

m(IH(1l<^l( Adj. wenig Speise tu sich neh- 
mend MBB. 3,293,8. 

Mf|WiH f. Maassy Quantität, 
'^f^IHlHHrl Adj. begrenzt Spr. 7761. 
Mi* IH^I n. Berührung, 
*MI(H*S(H Adv. vor Jmds Angesicht, neben Jmd, 
^f^nifTT f. 1 ) tinfältigkeit, — 2) Lieblichkeit, 
lTP\^cf\ f. Verwirrung, 

m^tTf Adj. (f.*^ etwa abgängig, hinrdllig [Knh) 
Qat. Br. 5,3,1,13.. 

trf^CRT Adj. streichend in *R^^. 
*^rpT5T Partie, fot. pass. Yon r^T mit t|f^. 

TTTT^nr Adj. messbar, zählbar, gering an Zahl. 
cqi^^,^ m. das Ümpissen Par. Griij. 3,7,1. 
m^Hltrl ro» Befreiung, das Entgehen; die 

Ergänzung im Abi., Gen. oder im Comp, roran- 

r 
gehend. — 2) Entkleidung, H^Tr?« so ▼. a. voll- 
kommene Nacktheit, — 3) Entleerung, 

^-fUHidUl n. 1) das Ablösen, — 2) Befreiung, — 
von (Gen.). 

^1(HIW n. das Knacken, 

Mi(HIM m. Diebstahl, Entwendung , Bestehlung, 

m^mNcI) Adj. stehlend, 

MNHJc^UI n. das Fortnehmen Apast. 

'-li^Mir^H Adj. stehlend; m. Dieb, Bäuber, 

qjii^lc^«^ II. da* Bethören, Bestricken. 

^f^HII^I Adj. wertcirrf. 

^T^MiIm^ o. da« Einfallen, Einsinken, Schwin- 
den, 

^^i^MlfMH l; Adj. /7cc*ig. — 2) m. eine best, 
Krankheit der Augenlinse, 

1. MliMXk 'n* ^''^ begleitende, vorangehende oder 
folgende Handlung in der Liturgie, Nebenceremo- 
nie Vaitan. 



2* m(^M^ Adj. eine begleitende Handlung in der 
Liturgie — , eine Nebenceremonie bildend, 

HliM^j Nom. ag. ein jüngerer Bruder, der 
vor einem älteren Bruder ein Soma- Opfer dar- 




bringt, Apast. 2,12,23, ▼. 1. 
*^i|UIUI n. Nom. acl. tod m mit ^. 

qf^lftl f. in ♦MMi^Mliui. 
♦crf^ilfhT Part. ful. pass. Ton m mit tJT^. 
♦ qf^Trl^ BK Beisewagen Gau 

♦crf^^üT m. = MMMMI. 

CTf^im m. PI. eine best. Schule. 

^f^pRi m. Hüter. 

^1((^UI I) Adj. (f. ^) hütend, beschützend, — 
2) n. a) das Hüten, Erhalten, Beschützen, Inacht» 
nehmen, Retten, Rettung, — b) das Geheimhalten, 
— c) das Sichhüten, Sichiruichtnehmen» 

Adj. zu hüten, zu erhalten, sorg fal- 
tig zu bewahren Prasannar. 6,13. 

qrf{75n f. Hütung, Erhaltung. 

Mi||fdrl^ Nom. ag. Hüter, Erhalter, Be- 
schützer, 

^\{{ Mr|c>ll Adj. geheim zu halten, 

* qfxxf^TTrR Adj. = Mi|(f^ri ^^ R: . 

^^i^l^M^ Adj. hütend, 

tfTTTfJI Adj. geheim zu halten, 

trir^SO J) n. ein best. Theil des Wagens, — 2) 
f. ^f^SOT Fahrweg (nach NIlak.}. 

qi^^n^ m. Umarmung, 

tTTTT^tn n. das Vmarmen, Umarmung, 
^^Tf?l*'HH Adj. umspannt — , umgürtet von, 
*iijj\7^ tind *o^m5T Adj. von ^5 mit qf^. 

CJI^![|C| (Padap. o^) m. PI. Bei. beschwatzen- 
der Dämonen, 

^TTTV^^^ Adj. einflüsternd, beschwatzend, 

cpf^Tm m. Hemmung, Zurückhaltung. 

qtT'^T^^ Absol. einschliessend TBr. 3,0,19,3. 
*Mr^^ m. N. pr. eines Mannes. 

qf^^?ni Adj. 1) überaus leicht, — klein, — 2) 
sehr fein^ — dünn Kao. 17,1 7. 2,75,33. Nom. abslr. 
OrTT f. 40,19. — 3) leicht verdaulich, — 4) ganz 
unbedeutend, nichtssagend, 

m^FI^R n. da« Hinundher springen, 

^\\^^^ m. Gezauder, Verzögerung Kad. 2,108, 
5. Harsiiak. 116,1. 

Tr^^*-<s|*i n. das Zaudern, Zögern Klo. 280,34. 

qii |^ic(<i n. das Glattmachen, Poliren, 

LjTi^Iof m. Umriss (mit Linien u. s. w.), Figur, 
Zeichnung, 

^^^W\ 1) m. der mit ^\^^^n^ beginnen- 
de Spruch (TS. i,2,*,l) Apast. Cr. 7,9,7. — 2) n. 
das Umreissen (mit Linien u. s. w.). 
*Mi|dy m. als Erklärung von ^f^ Saj. zu 
RV. 1,187,8. 

MUtrll^'H m. ein« best, Krankheit des Ohres, 
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m^cHTM m. £7n6u«««, Verkümmerung, Unter* 
bleibung, 

*qf^^5f m. gana fi^lf^. Harit. 3,21,19 Druck- 
fehler für tfl^ölrH. Dayon *Adj. oSff. 

Cff^^T f. 1) eine rundliche Grube, — 2) N* 
pr. einer Stadt. 

MI(c^rH m. ein dazu (zor Ruh) gehöriges Kalb 
Harit. 3,21,19 (wo so zu lesen ist it. Ml^c«^. ▼, 



m(«=lrHoh m. Sohn (nach NIlae.). 
MI(<=lrH( m. 1) ein rundes — , volles Jahr, Ein- 
mal n. — 2) das zweite Jahr im fünfjährigen CyclnSm 

qf^qTrHf^ (f. m) und ^^rW[^^ (MlN. GfHi. 

2,8. Cr. 1,6,4. 7,4) Adj. tod ^fpffH^ i) trnd 2). 

3'*> 3r» 

tfk^ctn Adj. das Wort mj enthaltend (at. Ba. 
S,3,s,35. Tarma-Br. 12,5,8. 
♦qf^ojqtn n. Nom. acl. Ton SPT mit Cjf^. 

tfl^c^LIJ m. der die Handlungen, welche mit der 
Netzhaut (^^T) vorztineAinen «tnd, sowohl einlei* 
tende als abschliessende Homa Apast. (r. 7,20,9.- 
21,3. Comm. zu 3,13,3. Fehlerhaft Ocflllli Man. 
Gruj. 2,«. 

CVT^o|i| m. 1) Beseitigung, — 2) Abhängigkeit 
Varaü. Brii. S. 15,33. 

^T^öfTXi Adj. zu vermeiden, 
°^i(c|5|ofi Adj. meidend, vermeidend, sich einer 

Sache begebend, 

^ r 
TT^öfsF? n. 1) das Meiden, Vermeiden, Sichbe- 

geben einer Sache, Entgehen, — 2) * Mord, Todt- 

schlag, 

Mi^^^IlM Adj. zu meiden, 

^ r 
MJ^cfff m. 1) Umdrehung, Umlauf (der Gestir- 

ne). — 2) Umlauf, Ablauf einer Zeitperiode, ins- 
bes. eines Juga. — 3) Ablauf, so t. a. Ende, — 
4) *Jahr, — 5) Hinundherbewegung , das Sich- 
tummjeln Prasanrar. 15,17. — 6)* Umkehr, Flucht. 
— 7) F«rlaM«cAiin(;, Tausch, Wechsel. — 8) Tum" 
melplatz, Aufenthaltsort, Ort, Platz, — 9) Kapitel, 
Abschnitt Lalit. 40,1. — 10) N. pr. a) eines Soh- 
nes dos bösen Dämons Duhsaha. — i) * eines 
Fürsten der Schildkröten. 

mröfrlöf) 1) Adj. a) ablaufen machend, zum Ab- 
lauf bringend, — 6) umkehren — , zurückfliessen 
machend. — 2) m. a) die in einer Paronomaeie 
durch Abtrennung eines Consonanten vom folgen^ 
den Vocal bewirkte Zerstückelung eines Wortes, 
iüodurch ein anderer Sinn gewonnen wird, VImana 
4,1, G. — 6) in der Dramatik Wechsel der Beschäf- 
tigung. - c) N. pr. = rrq^ 10) a), - 3) f. ofTT" 
cJJT F«r«wyu»i^ der Vorhaut, Phimosis. 






/f 






1) Adj. (f. K) RJiiiteAren mocAend. T^I- 

JHI^AMt 4m. ZaN6frft«n«r. — 2) n. a) dat Sich- 

||HiMr0*0fi, — MIR (im Comp,. Toraiif ehead}, da$ 

3^Kr9fttfriiinwä/cen aii^(iiii Comp. Toraa^eheod) KI> 

J&Mk 95,« ft. ^ b) Umlauf, Aklauf einer Zeilperiode, 

jgßMtlßmf, -^ 0) da« Umdrehen. — d) das Umiau- 

^'■^iCken, Weeh$eln, — e) das BeschMidw der Haare, 

>^ /*]; «ogeblicti sz 7|^- 

.\'i: • '^f)^r44)M Adj. umiuiaMchen, umtauscftbar, 

'^'JL geffßn (lusir.). 

'^•» nflclf^H 1) Adj. ft) sieh herumdrehend, sich 

'.irfitrkmJbewegend. — 6) :kM windend, labyrinihisch 

:•». 

l;^*KATHis. 20,89. — fl) umlaufend, einen Kreislauf 

. macA$ndi $ith stets wiedererneuemd, stets wieder- 

Hthrenä, -^ d) v>eehselnd, übergehend in (im Comp. 

^^^fOi*ag«iKOiid als Nom* abstr.). — e) verweilend 

^elh, bei oder um, sieh uvßaltend hei, sieh befin- 



.» <:? 



fiend in oder bei (Loc, Adv. auf rlH oder im 

^mp. Torini^hend). 9rl^^ so ▼• a* dem Tode 

.-meUkef HiUUAi. 124,0. » 2) f. ^sf^ ein« Litanei 

WeA lAif Forma/ a6c abe abe. 

!■ t(f^Q|HH Adj. j^nr rund. 

' t'C|t|^rHH Adj. ringsum gehend, — sieh er- 

0r9ekend, 

tf lt«<^«f> m. Pferdeknecht Kad. 2,88,U. Hab- 

•UAC, 127,17. 

M i\o|^H 1) m. UarshU. 17S,12 woül nur feh- 

c 
lerhaft für ^^U^^ — 2) n. da# Vermehren, Ver- 

grössern, Vervielfältigen, 

mXoimffcf) Adj. aufgezogen (in sentimentaler 

Sprach weise). 

^ r 
tTTTSPR Adj. gepanzert, gerüstet, 

l|[Ad|c^ m. 1) einer der sieben Winde. — 2) etne 
der sieben Zungen des Feuers, 

qf^'oll^m. 1) tiWe Nachrede, Tadel; die Ergän- 
zung im Loc, Gen. oder im Comp, forangehend. 
Gaot. Apast. — • 2) *ein Werkzeug zum Spielen 
der indischen Laute, 
*Hl(«tldoh ro. Lautenspieler, 

qi|Hl<^ gn f. üfr/e Nachrede, Tadel, 

tlf^oll^R^ f. PI. dass. 

♦qi|c|||^iH*j|^Adj. = 4i(c4lf^ri qsf ff:. 

l|Uc||RH 1) Adj. Böses redend von Andern, 
Ändere tadelnd, — 2} f. ^•TT eine siebensaitige 
laute &\ü. 99,7. 211,6. 

t|i^o|m m. 1} geröstete Reiskörner; nach An> 
deren saure Milch. — 2) Standort, Platz MBu. 
5,111,2. — 3) * Wasserbehälter, — 4) * = tff^t^ 
Uausgeräthe ii. s. w. — 5) *(Jla5 Aussäen, 



^. 

tfiröfTTtn u. das Scheeren, Sichscheerenlassen, 

^mm Apast. Couim. zu Acv. C"- i 2,8,2 5. 
♦qi\"=lim und.*o^TfcR Adj. von M^c||l|. 

qf^iqj i) Adj. [f. ^TT) dem der ^JJ^^ 1) ge- 
hört,— -2) ni. Uah. Gruj.2,4 fehlerhaft für ^cfCQ. 

crf^^iu. (adj. Comp, f.lü) 1) Decke (eines Wa- 
gens}. — 2) Umgebung, Gefolge, Begleitung, Aas- 
nahmsweisePl.; am Ende eines adj. Comp, um^e^en 
von, — 3) * Degenscheide, — 4) * Dorfhecke Gau 

^r^^öTT^ofl (wohl ro.) etwa Decke^ Matte Comm. 
zu Ratj. (Ir. 8,6,12. 

M[(NI|m n. 1) Decke, pHTTTB?^ Adj. mit Baut 
und Knochen bedeckt, so t. a. nur aus Haut und 
Knochen bestehend, — 2) Gefolge, Anhang. — 3) 
das Abwehren, 

^rf^T^rTT f. Nom. abslr.zu tff^f^ 2) C««- 2,oo. 

L(||^o|l^c|t1 Adj. ein grosses Gefolge habend, 

^ajyijfT Adv. mit ^T^J* sich zum Gefolge erwäh- 
len, sich umgeben mit (Acc). 
l.^f^^rTR m. 1] Aufenthalt, das Verbleiben an 
einem Orte, — 2) *bei den Buddhisten die Ent- 
fernung eines Schuldigen aus der Gemeinde. 
2. ^TTpfTH ni. Wohlgeruch, 

qf^oflH^ n. Abschnitzel Apast. (b. 1,6,6. 8. 

^TIT^TRH^n. ^f^(HWpT^TO[:]Mi\o(iqHt Na- 
me zweier SAman Absii. Bb. 

C|T^c|(^ m. das Ueberfluthen eines vollen Was- 
serbehälters, das Ableiten eines v, W., ein Kanal, 
der das angesammelte Wasser abführt, — Vgl. 

♦qijsn^sra m. JeicA 

L|f|cj|F«JH Adj. (f. onitj über flu thend, über- 
fliessend von (im Comp, vorangehend). 
'^f^Pci^lH f. volle zwanzig. 
criTT^chiMH Adj. handelnd mit (Gen.). 
^l(Ntdl^ o». Erschütterung. 
qf^icfbi^,^ n. das Zersprengen, Zunichtemachen. 

qf^finiT m. == M[(N^, MI^HtI. 

?rTT^rT°Ti na. Gedanke, das Gedachte Toit zu 
Lot. de la b. 1. 164. 184. 

Ml^jcfri und tn^T^m m. ein älterer Bruder, 
dem ein jüngerer im Heirathen zuvorgekommen ist, 
Apast. (r. 9,12,1 1 . — Apast. 2,12,22 fehlerhaft für 

qf^fTf» R. ^ORR. 2,109,35 für q^fT. 

Ml^Jörm m. dass. Nora, abstr. °fIT f- "• °^ «• 
m^ic4q m. 1) dass. — 2) ein älterer Bruder, 
dem ein jüngerer im Empfang seines Erblheils 
zuvorgekommen ist (I), Comm. zu Apast. 2,12,2 2. 

L4|^|Q||o|^l«i m. 1) ein jüngerer Bruder, wel- 
cher einem altern im Heiruthen zuvorkommt, — 



2) ein jüngerer Bruder, welcher einem äliem im 
Empfang seines Erbtheils zuvorgekommen ist (1), 

A 

Apast. (nacn dem Comm.). 
qi\r4^ Dat. Inf. zu 1. R^ mit r(f( RV. 
qf^fsff^ f. Dienstleistung, Aufwartung. 
*M[}Hy Adv. 
qiy^jcff^li m. das Lustwandeln. 
qi^|c|c^^ Adj. überaus verwirrt, — bestürtL 
qT7^'l Adj. umwunden, 

^^^Jr^ i) Adj. s. u. snr mit qfr^. — 2) »n. 

Brahman*8 Bogen. 

^ij^^ 1} Adj. s. u. ^5r mit qf^. — 2) f. q- 
f|o|^j und qf^Sf^f die Unbeliebte, Verschmähte, 
Bez. etner geringgeschätzten Gattin neben der hö- 
her geehrten (qf^J^, cfNirlT). 

m^öTsT f. Vermeidung, Beseitigung, 

^^^^ 1) Adj. s. u. 51^ milfil. — 2) m. Herr, 
Gebieter, Anführer Buag. P. 5,1,8. 16,16. 6,16,25. 
Verz. d. Oxf. H. 117,6,5. f^TTH^ Landesherr, Fürst 

VlKBAUAÜKAK. 18,93. 

^iX^^T^äJr D. Titel eines Werlies. 
qf^^ 1) Adj. s. u. 1. Sq- mit qf^. — 2) n. 
ein bedeckter Ort, eine als Opferplatz dienende mit 
Wänden verschlossene Hütte, 

qiT[cn"rJ f. das Umgeben, Umstehen, 
*^r(Mrl=h Adj. gana «'^UiP^. 
*crf|^^fTCR^ f. eine best. Pflanze Gal. 

1. HJ^c^lTI f' Ij das Umherwandern in (Loc.) MBu. 
14,18,29. — 2) H'te^eri&eAr in diese Welt Apast. 
— 3) Tausch, Wechsel, ^^^f^\ abwechselnd, — 
4} etne best, rhetorische Figur Vamana 4,3,16. — 
5) = qf^orfrT^ Veren/jfKn«/ der Vorhaut, Phi- 
mosis. — 6; Titel zweier Werke Opp. Cal. 1. 

2.*qf^5fi% m. schlechte v. I. für qf^^TTT. 

^f^f^fft f. wohl fehlerhaft für qf^SJ^. 

?T^ö[^^ 1. das Quellen, Aufschwellen (der 
Speise im Magen). 

Miiolli^ f. Wachsthum, Zunahme Apast. 
♦^n^ftrl I». schlechte v. 1. für qf^NM. 

qfT^fTT ni. ein jüngerer Bruder, welcher vor 
dem altern heirathet, Galt. 

qr^cf? m. vollständige Erkenntniss. 

^Jl^^ m. = qr^^q-. 

l.qi^aj^^ n. vollständiges Erkennen, v. 1. q?- 

2. qr^5[?^ n. das Heirathen eines jitngern Bru- 
ders vor einem altern. 

S.^^^^ n. und o^II f. das Wehklagen, Jam- 
mern. Richtig qf^cpT, <5 5n. 



^Tf^^^ft^T — IJJ^ 
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trft^^^lqi und ♦o^^jft f. die Frau einet Va- 
i Tetlar. 

^f^^ n. = 2. ^^^i^ VP. 4,20,9. 

tnj^FR Adj. bebend^ zitlernd VbnIs. 47. 

^r^^SiR n. Umkreis, Radkranz UBh. i 4,45,1. 

^UgIS^H m. Nachbar, 

^T|[^^ m. 1) Zurüstung, Aufwartung von Spei- 
■^n,^2)ein Hof um die Sonne oder denMondXpksr, 
MBu. 6,112,10. 7,7,39. 8,24,47. 1S,1, 5. Habit. i,4$, 
t8. — 3) Kreii, (Slrableo-*) Kranz, orbis. sT^^ 

iTiDDB. 30,14. — 4) ♦= crf|;^f?T, ^IT^TR, ^^. 

qj^of^^ 1) m. Auftoärter, Aufträger von Spei- 
ren Karaea 2,6. MBu. 2,49,35. 3,51,26. 7,67,2 (mit 
Acc.desBedieDleD}.14,81,26.^2)r.of^^f.zu1). 

mI^ <=4^tn n. 1) das Aufwarten, Auftragen von 
Speisen, Aufwartung. ^m}^^JT^^Vll wenn dem 
Lehrer Speisen aufgetragen werden Gaut.; Tgl. 2). 

— 2) ein Hof um die Sonne oder den Mond MBu. 
3,224,17. SEH^fqo Q^^j^ soll nach einem Coram. 
ein Hof um Jupiter und Venus {die Lehrer der Göt- 
ter lind Cngötter) bedeuten. 

m^^^^n Adj. mit einem Hofe versehen (Sonne, 
MoDd) MBh. 8,79,81. 82,2ü. 
L|i|Q|Bl«^ Adj. dass. 
^TTf^^ 1) o. a) Decke, Halle. — b) Verband. 

— 2) f. Cn das Umbinden, Verbinden, 
Ml^^?^ Koro. ag. Aufwärter, f. ^cf^ ^at. 

Ba. 11,2,3,5. Kausii. Up. 2,1. 

cn^cf^cZT Adj. aufzutragen (eine Speise). 

tni[oirgrT5' Nom. ag. Umschliesser, 

MI*«^^HT1 Adj. eine Aufwärterin habend 
Kacsh. Up. 2,1. 

cn^^irT OB. Zukost, 

MI(^MUI 1) das Umwinden^ Umhüllen, — 2) 
die umhüllte Stelle Qkx, Ba. 3,7,1, 1 3 ; Tgl. Katj. (r. 
6,3,5. 

rn^cETTOtq Adj. (f. m) zum Umwinden ge- 
hörig, 

mTcJünn n. das Umwinden Gmm. 5,2,7. Comm. 
zo Apast. C». 7,10,5. 11,7. 

m^otiibf m. 1) eine best. Pflanze. Nach den 
Lexicographen Calamui fasciculatus (Ragan. 9, 
107. Bhatapr. 1,207) und Pterospermum acerifo^ 
liutn (Ragan. 9,4 2). — 2) N. pr. eines alten Weisen. 

CTf^cnn^m.kAaAKA4,8 fehlerhaft for^oOmi). 

MI(9|SM 1) o* iropers. in die Fremde zu gehen 

MBfl. 13,104,44. — 2) f. 35rT das Herumwandern 

von einem Ort zum andern, inshes. das herum- 

wandernde Leben eines religiösen Bettlers, 

*MI|9|fc^, °rTÄ Denom. ron ^fjSf^ Mauabu. 
IV. Then. 



7,9o,a. 

*^f^5riSf|H m. Nom. abstr. voo trf^^. 
*^7T7^n^W ""<* ^^ölMH Superl. und Compar. 
lu m(c«ö 

m^nr m. (Nom. o^fJJ) ein heimat- und fa- 
milienloser Asket, ein herumwandernder religiöser 
Bettler (IaiIb. zu BIdar. 3,4,2o. 

m^WÜT m. dass. Apast. 

^r(5^H5f) 1) m. dass. *Am Ende eines adj. 
Comp. f. OsTFiföRT. — 2) f. ^X^^ f. zu 1). Am 
Ende eines adj. Comp. f. °Plli5i«t»r. 
*^l^5flTil oder *^sn f. Sphaeranthus mollis 
Ril«iN. 5,17. 

^i(Sl|fh«=< Dal. InQn. zu 1. fU^\ roll ^^ RV. 
8,78,5. 

^T^^I^hIm 1) Adj. den man in Verdacht ha* 
ben muss, gegen den man misstrauiseh zu verfah- 
ren hat. t<irH^C?/w*' seines Gleichen zuhalten von 
(Gen.). — 2) n. impers. Missirauen an den Tag 
zu legen. 

oCfi|5li^?H Adj. 1) atwas befürchtend, — 2) Be- 
fürchtungen habend wegen, 

MU^I^Adj. überaus unehrlich, durch und durch 
schlecht Karaia 3,8. 

^T^5Tm*? n. vollständiges Eintauchen Bauoh.I, 
6,tJl,7. 

^f^^TSTcT Adj. für die Ewigkeit geltend. 

^^{^\^ 1) Adj. s. u. ftr^ mit ^f(. — 2) n. 
Ergänzung, Supplement, Anhang, 

Mi|i^ lS ? M 4H n. Titel eines Werkes des He- 
makandra. 

^f^ßiey*!^ na., oMohlJy Hl «I(H«{1 f., 
^ßiyy^iy^ m. und °R|«fH*ltl(^Ri^ m. Ti- 
tel Ton Werken. 

°^f^5fteR n. häufige Berührung mit, Verkehr, 
Umgang, anhaltende Beschäftigung mit (Vikra- 
HAiiKAE. 18,75), Studium. 

Mi^yjMn r* 1) vollkommenes Beinwerden (auch in 
moralischem Sinne), das an den Tag Kommen der 
Unschuld eines Menschen Balar. 282,5. ^T% ^\T 
sich reinigen, seine Unschuld beweiien, — 2) rich- 
tige Beschaffenheit, Correctheit Karard. 74,10. 

crry^M^yi r. absoluter Gehorsam. 

^ O CS. 

HI^VM'^ Adj. (f. 5JT) vollkommen trocken , — 
getrocknet, — vertrocknet. Vom Gesicht so ▼. a. 
eingefallen, von einer angeschlagenen Ader so t. 
a. kein Blut entlassend. *4TH d> auf besondere 
Art geröstetes Fleisch Madanat. 118,102. 

m(^Nj Adj. ganz leer, — frei von (im Comp, 
vorangehend). 




*^npTrT Branntwein, 

^fl^^ 1) Adj. übrig, sonetig. — 2) m. n. a) 
Best, Ueberrest Grhjas. 1,1 13. Instr. auch so t. 
a. bis auf den Rest, vollständig. — b) Ergänzung, 
Supplement. ~ 3) Abi. °mrj «o ?. a folglich. 
^5insrtn n. Rest. V. 1. oJliMH- 
'TT^5F'5|5ItT Adj. fiii7 einem Anhang versehen» 
^r^^TWn? n* ^in Supplement zu einem Werke. 
U^ n. 1) das Reinigen. — 2) das Aue- 
sahlen, Bezahlen. 

^f^fPTHohlMT f. N.pr.l) einer Apsaras Ka- 
RAND. 3,11. — 2) einer GandharTa-Juogfrao 
Karand. 5,3. 

^IT^rmm* vollkommenes Austrocknen, Trocken- 
heit. °^m JJR trocken werden und einschrum- 
pfen, abmagern. 

^m^^ll'^UI 1) Adj. austrocknend, vertrocknen 
machend, Kraft und Saft entziehend MBe. 5,1 026. 
°5TrR^ ▼. I. — 2) n. das Ausdörren, Vertrocknen 
— , Abmagernlassen. 

m^Sm^T^ Adj. 1) vertrocknend, einschrum- 
pfend, vollkonmen abmagernd. — 2) = ^l^i^li^m 
1) MBb. 5,33,56. 

MI(QM m. Ermüdung, eine ermüdende Beschäf- 
tigung, Anstrengung, anhaltende Beschäftigung 
mit (im Comp. Torangehend). Ausnahmsweise PI. 
Hr^VlHUl Adj. frei von Ermüdung (nach dem 
Comm.). 

tff^Cy m. 1) Umfassung, Einfriedigung in H° 
Adj. — 2) ♦ Zuflucht. — 3) * Vereammlung. — 4) 
N. pr. eines Fürsten VP.* 4,165. 
TTfl^^ni n. das Umfassen, Einfriedigen, 
qf^^rixTrM Dat. foGo. zu 1. ftf mit qf^ ^at. 
Ba. 12,4,t,l. 

qi^^cl fehlerhaft ftir qf^^R. 
^qi(^IH (metrisch) m. die grosse Mühe, die man 
sich um — giebt. 

^^f^ f* PI. kleine Steinchen, mit denen die 
Feuerstelle und andere Theile des aufgeschichteten 
Altars umlegt werden. Am Ende eines adj. Comp." 

^^(VHrl 1) Adj. 8. u. 1. ftr mit crf^. — 2) n. 
= Cf fVoIrl 2) TS. 2,2,t,3. Cat. Br. 6,4,4,19. Taitt. 
Ar. 5,3,1. 

Mil^fi^f. = ^ftl^^^- 20,127,9. 

Cff^SIrT ^) Adj. 8. u. 1. ^ mit qf^. — 2) m. 
N. pr. eines Wesens im Gefolge Skanda's MBu. 

9,45,61. 62. 

cn^W? Adj. ganz locker, -- schlaff ViKhkulwKki. 

9,78. 

6* 
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^r^mii — Mf^Hii^H 



*Mfi MUi ^'^ ^^^'* ^^^^^ ^^* Hauses (buddb.). 
* ^i^^Ui^li^«^ ra« IWewer (buddh.). 
qf^qf? n. Nora, abilr. von t|i(M5l ^^ ^^' 
^\\^i 1) Adj. umlagernd, — 2) f. a) eonsessuSj 
Versammlung, Zuhörerschaft, Baihsversammlung, 
Aasnabmsweise PI.— b) *N. pr. eiaos porre»*!'!!! 
Nordlaade. 

X:ffl^^ 1) ♦m. =tnf^, ^J^\. - 2) n.XUel 

r 

einei Werkes. MIN(( ▼• '• 

cnr^^U 1) Adj. a) was man umwerben muss, 
worum man sieh Mühe geben muss. Nach Nir. zu 
meiden, — b) oolendus TBa. 3, l,t,9. Nach den 
Erklärern für eine Versammlung geeignet, — 2) 
*m. Mitglied einer Versammlung, Beisitzer, Zu- 
hörer, 

Adj. umlagernd, umgebend, 
*Ml(M6^2i 1) Adj. a) von einem Rath umgeben, 
— 6) Versammlungen darbietend, — 2) m. Mit- 
glied einer Versammlung, Beisitzer, 

*^^{^^ m. p. 8,3,70. 

^\{^^^ n. das Zusammenraffen Apast. Qa. 1, 
4,6; Tgl. t, 3,6. 

^iX^^T f. geduldiges Ertragen aller Wider- 
wärtigkeiten, 

^^^i^^ n. das umwinden, 
^\\^\ri f' das Umfangen, Bedrängen, 
^Tl^^ m. \) Begiessung, Uebergiessung, Giess^ 
bad. — 2) Badeapparat, Giesskanne u. s. w. 
Hl(^^efj Adj. begiessend, übergiessend, 
^\J^^^ n, i) das Begiessen, Uebergiessen, — 
2) Wasser zum Begiessen der Bäume, 
*qifMni m. N. pr. eines Mannes. 
*4f(^UIM, ^^1k mit einem Heere umzingeln. 

Desid. qf^fwirm^fr?. 

CJT^[mi5TAdj. PI. volle sechsehn. 

qf^TScfr^ und qf^FF^ m. f) IHener, iosbes. 
ein zur Seite des Wagens gehender, — 2) Tempel 
Gaot. 19,14 (qrf^^RFU gedr.). 

qr^Söf)^ m. Gaut. soll nach BüBLsa fehlerhaft, 
nach Stbnzler die besser beglaubigte Lesart für 
tn^!S5fFT 2) sein. 

♦t|f^M»«4 1) A4j. = qf^FR^; s. u. FF^ mit 
TTT^. - 2) m. = tTT^W^-^ 1). 

^n^T '"• °**^'* NIlak. = t|i(Ml*^ 1). 

tff^KSfJJ^ m. 1) Schmückung, Schmuck, Verzie- 
rung pRASAüNAR. 50,13. Ro Adj. (f. m) ausge- 
schmückt, so T. a. idealisirt Comm. zu NjAjas. 4, 
2,3. — 2) etwa an sieh ausgeübte Zucht Lalit. 217, 
8. — 3) * Hausgeräthe, 
*^\\^\(^^J n. eine Art von Gewand. 



^rf^^öfJTrT f» eine best, rhetorische Figur, = ^- 

it^V). 

f. i) das Verzieren, — 2) Pflege {6es 




Feuers). 

*qTf^cpf n. das Loben, Preisen. 
6||^^o|*i|q Adj. zum Loben — , zum Preisen 



bestimmt. 



3^^ r^ 



IXJVS f. 1) Hemmung, Hinderniss, — 2) ge- 



klemmte Lage, Klemme, angustiae, 
f. Lob, Preis, 





T Adj. umjauchzend. — RV. 9,62,24 yiel- 
leichl ^\T ^^: zu trennen. 

qlj^H ni. reiche Verzierung des SA man mit 
sogenannten St ob ha. 
♦qf^i? m. = qf^^^. 

qff^^I 1) Adj. hemmend, — 2) f. Hemmniss, 
Schranke. 

^fj[^^ und ^f^FF^ m. 1) Strom, Fluss (Ton 
Reden). — 2) * Nässe, — 3) eine umflossene Sand- 
bank, Insel, — 4) Unterhaltung, Pflege (des Feuers) 
MBii. 13,141,106. — 5) * Schmückung des Haares, 

— ß)* Gefolge, 

♦qf^'^Mp^K und qiJFrf^ Adj. fliessend, strö- 
mend. 

qr^^^ m. 1) Umarmung. — 2) Berührung—, 
Contact mit (im Comp, vorangehend) Spr. 5526. 
6192. — 3) N. pr. eines Sohnes der De Takt. 

^T^^sFI n. das Umarmen, Umarmung. 

^^^^^^ Adj. fester umfassend AV. 10,8,3 5. 

qf^l|%Dat.Infin.zuFlsrmittn|'Ry.lO,|o,lo. 

qrr^q Adj. zu umarmen, 

mj^f^p^ n. das Umarmen. 

^l^y^c^'U ^*^ f>d' zusammenhaltendes Ge- 
räthe am Hause, 

*^V(Wl^c{ n. das Umhergehen oder -springen, 
1. qf^fi^rHf m. ein volles Jahr, 
2. ^T^nSffH^ Adj. 1) ein volles Jahr alt, — 2) ein 
volles Jahr wartend Gobh. 4,10,35. — 3) alt, ein- 
gewurzelt (Krankheit). 

TTT^FnSQ n. etwa wahre Freundschaft Pab.Gbbj. 
2,11,12. Es kann aber auch anders getrennt 
werden. 

qi^H^I r. 1) Aufzählung im Einzelnen, Zu- 
sammenzählung (Gauh. 1,2,42), Gesammtzahl, Ge- 
sammtheit, Anzahl überh. — 2) erschöpfende Her- 
zählung, so T. a. Beschränkung auf das Aufgezählte, 

m 

— namentlich Erwähnte, — 3) eine best, rhetorische 
Figur Katjapr. 10,33. 

qf(W«5aH n. 1) = TTf^IgJlT 1). - 2) = qf^- 
^Oi\ 2) 226,37. 30. — 3) richtige Beurtheilung, 



*m^R^I?n Adj. XM meiden, 

'A\\h'^{ 1) Adj. sieh herumtreibend Bbar. Niti»J 
34,4 1 . — 2) m. ein überaus schwieriger Durchffa9§, 
eine schwer zu überwindende Zeit. 

^^^r^ n- etwa die volle Wahrheit Ä^t. Qa.!,: 
12,1 2. Es kann aber auch anders getrennt werdci, 

if^HrfH n. Sehne, Band, 
«CfJ^qVQ Dl. Mitglied einer Versammlung, Bsi- 
sitzer. 

*^l(H*^tf m. Umkreis. Am Ende eines adj. Comp. 

qf^TWrpftq und «^nrnqlqrleU Adj. *u co«- 

führen Comm. zu Gaim. 6,2,16. 

qf^TTRllT? f* 1) Abschluss, Beendigung, Sehlusi, 
Ende, — 2) das Sichers trecken auf (Loc. oder Adr. 

mit ^mh 
^T^Rf^öfj Adj. überaus besorgt, — unruhig, 

— aufgeregt, 

q^UVIM^H n* das Zusammenkehren, Fegen. 

mjR^ 1) Adj. angrenzend SU, tu RV. 3,33,3. 
Am Ende eines Comp, grenzend an, liegend an 
oder auf, — 2) m. a) Standort. — b) Umgebung, 
unmittelbare Nähe, — c) Ader. — d) *Töd, — e) 

* = firf^. — f)* ein Gott, 

qf^^tn n. das Umherlaufen. 

q^^q^ m. I) *das Umhergehen, Lustwandeln, 

— 2) das suchende Umhergehen, Nachgehen. — 3) 

* Umschliessung, Umgebung, — 4) ai'ne best, Schlan- 
genart, — 5) eine best. Form des sogenannten klei- 
nen Aussatzes, =J^^ kARAKA6,n. — Vgl.tT^tRq* 

qi^^Ttn n. 1) das Kriechen auf (im Comp. Tor- 
angchood). — 2) das Umherwandeln, Hinundher- 
laufen, beständiges Wechseln des Ortes, — 3) = 
^Tf^5). 

mjFTT^ Absei, sich umherbewegend (at. Bb. 
7,4,1,32. 10,5,s,7. 

Mi^hI M«i Adj, umher streichend, sieh herumbe- 



wegend, 

m^ r 

*qT^QT f. das Umherlaufen, 



mi^^ Adj. PI. volle tausend. 

^f^HT^ n. 1) das zu Stande Bringen, Voll- 
bringen, — 2) das in Ordnung Bringen einer Sache, 
das Eintreiben—, Zurückfordern (einer ausgelie- 
henen Schuld u. s. w.)« 

qf^T3^ n. das Trösten. PI. gute Worte, 6/arm.- 
dimenta Kad. 193,31. 

qr^HIHI u* ein gelegentlich eingelegtes S4ma ^ 

Mi^HI(«f) n. N. pr. einer Oertlicbkeit an d 
SarasTatl. 
♦qf^Hli^H Adj. umherlaufend. 



^^TIT^^^ — iff ^fl5ft^ 




*^fi^No|ilM, o«rf?! Denomiii. 
*^f(lHfi*T f. eine Art Reisschleim. 
♦T^rftp? AdT. 
'4l^HI^ n. Biemen am Pfluge. 
mQvIH 1) Adj 8. u. H^ mil T^f^. — 2) m. oder 
o. ein umschlossener Platt MBb. 13,90,21. 

^ AdT. tim dt0 S a a Y t r a herum, über- 
all mit Ausnahme der S. BIababu. 6,82,6. 

qijf^rUMBii. 14,15,1 wobl=qf^FF^1j,wie 
die T. ]. bat. Nach NIlak. = ^^^, 

^fJT^^ 1) Adj. 8. u. FSF^ mit trf^. — 2; m. 
= ^Tf^SSF^ t) >1abayIbai. 31,19. 

TTf^Tr?^nB.i)5lrei«.-2jelwa Decke, crf^tS^r.I. 

^T^TrTfTn 1) n. a) das Vmherstreuen, ümsireuen, 

r 

Bestreuen, — 6) Streu. — 2) f. ^ ein best. Spruch 
Apast. Qa« Ifi'^tld* 

mSfTHJTnicRT f. eine bei einem Todtenopfer ge- 
schlachtete Kuh, mit deren Gliedern der Leichnam 
Glied für Glied belegt wird. 

m^tri^UIIMAdj.xiim Vmstreuen dienendComm. 
xa Apist. ^r. 1,14,14. 

Ml(frli^rl^ Nora. ag. rings bestreuend, umle- 
gend Comm. zu Apast. Qh. 1,14,12. 

M I^HOH«^ Dal. Infin. zu Tfl^ mit ^JJ Maitb. 
5. 1,4,10. 

'-II^HIM m. Decke, Polster. Statt ^f^TfTFFTf^ 
N^lfui MBh. 6,2287 liest ed. Bomb. 8,54,54 ^- 

i)WHIMW5Jlkl. 

^TSn^W MBu. 14,1163 fehlerhaa für tf^ 

. ^rf^FT^ m. 1) Bewegung 228,23. ^^70 MBd. 
l,ft1,8. ^TZ^ so ▼. a. das Außommen eines Ge- 
dankens. ö|]^o Pbasannar. 50,1 2. — 2) Unterhal- 
tung, Pflege (des Feuers). Richtig ^FI^. — 3) 
* Sehmüekung des Haars. — 4) * Gefolge. 
*^TrjT^T^^ n. Bewegung. 

TT^T^TF^ o. das Zucken, Auflodern, Sich- 
äussern MAHATtRAS. 93,22. 



^r 



°^TT^{TTnH Adj. wetteifernd mit. 

trf^qg f. Nebenbuhler. 
OL|i^>qsq Adj. berührend Hbm. Par. 1,1 £. 

qf^FlK Adj. (f. m) 1 ) sehr deutlich zu Spr. 591 4. 
^^ Adr. Rad. 160,14. — 2) *yanz erfüllt {buddh.). 

- Vgl. sn^o. 

trr^PinTT f* «'o* Urhellen, Deutlichwerden, Her- 
^forleuchten. , 
mjym^ n. das Ueberraschen, 
^^{^'y^ und OFlf^^T 9. oKJS^ und ocqf^. 
MJ^Mol f. Erans Apast. (r. 12,1, 11. 




^ Adj. 6eArcir)2/, so t. a. einen mt7 

Haar bekränzten Scheitel habend, glatzköpfig. 

mjR? m. 1)£V9ii««, da« Veberfliessen, Ablau- 
ft 
fen, Flus». ^\{^m^ Adj. dem viel Blut aus der 

•^ r 

lf«nde fliesst. — 2) rfa* Hinabgleiten. IPT^ eine* 

Fo7m« R. ed. Bomb. 1,37,26. — 3) * Bottleria tinc- 
toria. 

^T^R^^ Nom, ag. in Berührung stehend—. Et- 
was zu thun habend mit IVIBh. 12,248,21 (Bl. 112,a). 
TTT^^HT f. Schutt, Gerolle. 
IJj^m m. 1) Ausfluss, starker Fluss. — 2) ein 
best. Krankheitszustand, welcher aus dem Veber- 
fliessen der Feuchtigkeiten des Körpers abgeleitet 
wird. 

*^f(WNoh^l m. eine Art Seihe (buddh.}. 
*^f|RWTn n. Seihe, Durchschlag (buddh.). 

ql^i^ll^'i 1) m. (sc. >W^) eine best. Form^der 
Mastdarmfistel. — 2) n. (sc. 3T^) eine unheilbare 
Form von Anschwellung des Unterleibes, Riss im 
Gedärm BuWapr. 5,81. 82. 

^n^rj^ 1 ) Adj. umfluthend, überfluthend, schäu- 
mend, gährend, — 2) f. ein best, aus Kräutern be- 
reitetes berauschendes Getränk Ragan. 14,186. 

^ftgrr «) Adj. s. u. R mit qf^. — 2) *f. 50 
= nffRrT 2). 
Mi|4-HH Adj. mit qf^R^2) versehen. 
qi(f<MI^ ni. eine best. Sangfigur, 
*qF{^UH n. Nom. act. von ^^ mit ^f^. 
*^^5AdT. 
qft^H in 3^17^. 

qj^^ m. Y. 1. für qf^^T^ das Verheimlichen, 
Sichtzuerkennengeben (!ak. (Piscu.) 19,1 1. 
*qiX^^ ▼. I. für Mi(^||cU. 

^i(«5(U| n. 1) das Herumbewegen, — tragen, 
— legen. — 2) das Vermeiden. 
qf^^Uftq Adj. zu vermeiden. 
^}J^r{^ Adj. 1 ) weiter zu geben, zu übergeben 
Comm. zu NiAJAM. 10,2,6.-2) zu vermeiden ((aSe. 
zu Bapar. 2,1,22), demman entgehen muss, dessen 
man sich zu enthalten hat. — 3) für sich zu behal- 
ten, zu verheimlichen, — 4) mit Argumenten zu be- 
seitigen, zu wlierlegen Comm. zu BIoab. 3,3,36. 
4,4,18. — 5) mit einem dazwischengesetzten mtT 
doppelt aufzuführen Comm. zu AV. Prat. 4,f 20.rg. 
qf^^^TO (f. ^) and o^PnH (MBh. 9,1 1,54) Adj. 
tn hohem Grade erfreuend. 

Ml|(^e3| m. etYra das Beschreien, Berufen. 
MI(^W m« Handring, ein um die Hand geleg- 
tes Amulet, welches die Geburt sichern soll, 
qfj^T^ 1) Adj. ganz von Gold, — 2) »n. ein 
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Arm- oder Beinring, 

qf^HT n. in qqf^^ini (Nachtr. 3). 

qijsjlftr ond o^lPf f. Abnahme, 

^[l^\^n\\^ Adj. zu unterlassen Kad. 2,117,5^ 

^i^t^l( m. 1) das Herumführen. — 2) das Wei- 
tergeben, Uebergeben Comm. zu Njajax. 10,2,5. — 
3) Vermei'dun^, das Meiden (279,1 4), dae Entgehen. 

— 4) das Sichinachtnehmen, Vorsicht, cautio Ka- 
BAEA 8,1. — 5) das im Stich iMssen Jmdes. — 6) 
das Ausschliessen. — 7) das Uebergehen, Dfiehter- 
wähnen, Instr. mit Vebergehung von diesem und 
Jenem, so T. a. mit einiger Zurückhaltung. — 8) das 

Verheimlichen, Nichtzuerkennengeben QU. (Pisca.) 
19, 1 1 , Y. I. — 9) Bestreitung durch Argumente, 
Widerlegung QaSe. zu Badab. 2,1,14. 27. 3,3,58. 

— 10) * Verachtung, Geringachtung. — 11) in der 
Veda-Grammatik doppelte Aufführung eines Wor- 
tes, vor und nach ^J^, — 12} in der Dramatik 
das Wiedergutmachen eines begangenen Fehlers. 

— 13) ausserordentliche Verwilligung, Erlassung 
von Abgaben, Ertheilung von Privilegien, Immuni- 
tät. — 14) ein rings um ein Dorf oder um eine 
Stadt abgegrenztes Gebiet, das als Gemeingut be^ 
trachtet wird. 

*qr^c^||^cfj ein ganzer Armring (buddh.). 

Hl^^k^H Absol. Aerumdetreyend Air. Bh. 2,27, 
8. Qkt. Bb. 4,5,1,1. 9,4,1,1 f. 15. 

rrf^f^in ^o (Nachtr. 3). 

tfuc^l^ icfHI^ f. bei den G a i n a puripcation by 
such mortifieation and penance as are enjoined 
by the txample of aneient saints and sages. 

^Jl^J^^ll^ n. = qi|^H" 14). 
oqf^f^ll^«^ Adj. vermeidend, aus dem Wege 
gehend Balah. 47,22. 

qj^^^ 1) Adj.a) zu meiden (MBh. 12,111,18), 
zu vermeiden, zu unterlassen, dem man zu ent- 
gehen vermag. — 6) auseinander zu bringen, zu 
trennen. — c) mit einer Immunität (Instr.) zu ver- 
sehen 2i2,i. — d) mit einem dazwischengesetzten^ 
J[ffJ aufzuführen. — 2) ♦ m. = qif^m ein auf 
dem Handgelenk getragenes Armband. 

qf^sJTH m. l) Scherz, Spass. ^WP^^ Kad. 7, 
4. — 2) das Verlachen, Verspotten, Spott, 

qiX^T?nF8n f. eine komische Erzählung, 

qf^^THq^ D. N. pr. einer Stadt. 

qr^€^IH«MW n. ein Gegenstand des Spottes. 
Nom. abstr. of?T f- 

q|i<^IH^n^ Adj. 1) zu scherzen liebend. — 2) 
SM spotten liebend. Nom. abstr. ^^ (. 303,39 (im 
PrAkril). 
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^^TR^ — WJ^^ 



^T(^^^1J m. N. pr. eioes Ueiliglhoms des 
y i s b n II. 

*^f(r^ilT f. als Erklärung Yon ^f^^f^HTT Durga 
za NiK. 0,18. 

CfJ^c^ifj f. Vermeidung, 

micjjrM A.dj. weiter zu geben, zu übergeben. 

^i^jjrl Adj. zu Fall bringend. 




f^rfTf Absol. stammelnd, 
1.Cfi|e^p(^ f. das Fehlgehen, Fehlen RV. 8,47,6 
(Loc). 
2.^f{^Tr? f. Täuschung, Beirrung, 

M(ld°h "'• Prüfer, Kenner einer Sache, 

^ft^^im n. und ^HTT f. (ausnahmsweise) das Prü- 
fen, auf die Probe Stellen, Untersuchen, 

qH^iUnM Adj. zu prüfen, zu untersuchen, Nom. 
abslr. ^^ n. Comm. zu Njajah. 1,1,15. 

^f\^ f. 1) Prüfung, Untersuchung, — 2) Titel 
eines Commentars. 

M)lcrlMM Adj. die Probe bestehend, stichhaltig, 

^fir;^\^ Adj. zu probiren verlangend Apast. 

tfr^KTcT >"• N. pr. yerschiedener Fürsten. 

q^if^f? 1) Adj. Partie. Ton ^ mit T^ff^. — 2) 
m. Nebenform Ton H(ll«iin. 

^TTtr^rl^ Adj. zu prüfen, auf die Probe zu 
stellen, zu untersuchen. 

MfiidlH! m. Nebenform Ton ^^RW Spr. 
6230. 

HHI^I Adj. prüfend, Jmd (Gen.) auf die Probe 
stellend; m. Prüfer, Probirer, 

q^^ Adj. = qf^RTrT55. 

CJTTT^RT^ Adj. mit Acc. zu prüfen — , zu un- 
^ o 

tersuchen beabsichtigend, 

^(\^M f. = 1)^ft^- 

q^tnir Dat. Inf. zu 3. 5T5T mit qj^ RV. 1,54,1. 

qrttnH n* Fülle, Heichthum, copia. Instr. reich- 
lich, in Fülle, 

qjttn? n. dass. 

t|(lUI^ f. (Nom. oHIfJ) 1) Umfassung, Ver- 
schlag, — 2) Truhe, Kasten (auf einem Wagen). 
— 3) N. pr. eines Ortes an der SarasTatI; rgl. 

q^HTT^T m. = qf^HIFT Ablauf, Verlauf (der 
Zeit) R. 4,24,8. 

♦qf^mPT m. = qf^tnm. 

^fhlTT^ m. 1) Umfang, Weite MBii. 7,175,19. 
R. 3,4,34. Suga. 2,135,18. — 2) ein rings um ein 
Dorf oder eine Stadt abgegrenztes Gebiet, das als 
Gemeingut betrachtet wird, JaG!«. 2, 167. — Vgl. 

^\tr^ 1) Partie, von 3. ^ mit qf^. Nom. abstr. 



°^ f. das Umgebensein — , ErfüUtsein von. — 2) 
m. PI. N. pr. eines Volk'^s VP« 2,168. 
♦qftrlrl von rFT^mit qfj[. 

q^cTT^ m. Glut, Hitze 178,9. Vgl, qf^TTFT. 
♦qftfff Vitriol als Collyrium. 
°M*lln-i Adj. erfüllt — , ergriffen von, 

q^TRiq m. = qf^iq Befriedigung, Zufrie- 
denheit. 

mflr^ s. u. 1. ^ und 3. ^ mit qf^. 

^f^5TH in. PI. eine Klasse von Göttern bei 
den Buddhisten. 

q^fTPT m. PI. desgl. 

qftffT f. Uebergabe TB». 2,2,s,5. 

^f\r^ Adj. in qo (Nachlr. 4). 

M(l^l<^ m. =qT^^T^ das Brennen Karaka 6,5. 

q^lyn n. = qf^UI?? Umwurf, Gewand MBo. 
3,263,13. 12,303,13. Hbuadbi 1,747,17. 

qphZF Adj. anzuzünden (Feuer). 

q^T»^«^l f. Gnadengeschenk Vagkakku. 20,5. 11. 
Auch qq-o. 

q^f^^ Adj. gnädig beschenkt Vagbaiiü. 20, 
4. 10. 

q;[TqTäF m. 1) das Beifwerden, Beife, völlige 
EntWickelung Karaka 6,3. HW^ Karakd. 89,7. — 
2) die Folgen von Etwas MahavIrak. 61,7. — Vgl. 

q^tCRT f. 1) der Wunsch zu erlangen, — 2) 
der Wunsch zu retten, — zu erhalten. — 3) Bast, 
Eile, 

q^TC^ Adj. mit Acc. zu retten — , zu erhalten 
verlangend. 

*^fbm m. = qfpn^. 

q^ffl^ Spende. Loc. in reicher Gabe, 
qf^qrni n. = qfpnni lUaass, Umfang, Grösse 
(UbmIdri 1,578,4), Gewicht, Dauer, Anzahl, Betrag. 
^f\^]^ m. Karaka 1,7 vielleicht fehlerhaft für 

°^ = Ml^^iq. 
♦q^ n. Frucht. 

♦^ft^tn m. 1) Schildkröte. — 2) Stock. — • 3) = 
^pXl^' — Nach H. an. = 5pft?, ^f^ und 
mW^i welche Bedeutungen nach Med. dem 
Worte q^iqtn zukommen. 

q^^nf m. =qf^p^ Umarmung Balar. 47,22. 

M^loifl m. 1) Vertausehung, Tausch, Wechsel 
Rad. 18,3. ^ 2) N. pr. eines Fürsten der Schild- 
krölen. — Vgl. qfpfrf. 

Hf NnM Absol. im Kreislauf, wiederholentlieh 
Tardja-Br. 2,2,2. 

^ftsn^ m. = qljoll^ üble Nachrede, Tadel 



Apast. 



qftc^Tq m. = q|^"c|iq geröstete Beiskörner; 
nach Andern saure Milch. 

qftsricg Adj. = ^\\d(\^l d. 

q^cfr^ m. 1) Umgebung, Gefolge, Begleitung,^ 
2) * Degenscheide. — Vgl. qf^dll^". 

qftJ^I«^ m. 1) = qfpn^. — 2) *die königli- 
chen Insignien. 

q^^^fTf ra. = ^^tTJ. 

q^^t^ m. = qf^Sfq* ein Bof um die Sonne 
oder den Mond Hariv. 1,44,38. 

Hm. 1) Ausschnitt. — 2) Du. ein beim 
Opfer dienendes zangenartiges Geräthe. mit «el- 
chem der Kessel vom Feuer gehoben wird, 

^(\WA m = qf^^TST Ueberrest. 

qflq^r f. = qi^q^. 
q;[Tq^ m. = qf^^ i). 

q^^ m. ein älterer Bruder, dem ein Jüngerer 
in der Darbringung eines SomB -Opfers zuvarge- 
kommen ist, Apast. 

^ftf^ f. 1) Nachforschung, — 2) * Bedienung, 
Aufwartung, Huldigung. — 3) * Belieben» 

q^ln^ m. Umkreis, Umgebung Balar. 28,7. 

M(IH'-1 m.. 1) eine Art Wurm, der den Aussatz 
erzeugt, SucR. 2,510,10. Bei der Lesart ok^sfl« 
RqfrnqT: (ungenau für Fiqf^q^TT:) = 2). — 2) 
eine Art Aussatz, = T^W^ Karaka 1,1. — Vgl 

ql^rn. 

*M^HI( ni. das Umhergehen. 

^ft^V( m. = ^f^I^ 3) 4) (SüCR. 2, 412, 16. 
443,10) »10) 12) und 13). 

qft^m m. = qfx^m 1) und 2). ^qfi^m- 

^(^ Adj. lächerlich zu machen geeignet^ so r. a. 
SM übertreffen g, Spr. 5896. 

^^^I^T^F^ m. N. pr. eines Heiligthums des 
V i s h n u. 

^fl^H^ft^ Adj. = q^cJ^IH^ld i ). 

q^ m. 1) Gelenk, Glied in qETTq^. — 2) *Berg, 

— 3) *Meer, ~ 4) *die Himmelswelt, 
?^^? m. N. pr. eines Rshi. 

q^r^ti Adj. mit Gelenken — , mit Gliedern ver- 
sehen (^H) Apast. Qr. 5,27,11. 
*T^rT Adv. im vergangenen Jahre, 
♦qrifT Adj. vorjährig, 
♦M^il| und *q^ m. Pferd, 
q^n und q^5fH Adv. gliedweise, 
q^ 1) Adj. (f. m, in der alteren Sprache q- 
IRWt) a) A:no fi^ (Rohr). — 6) fleckig, bunt, nn- 
gleichartig, — c) schmutzig. — d) rauh, uneben» 

— e) struppig, zottig (Haar). ?J^ so t. a. vw 
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Jansen umschlungen, — f) rauhy siechend 
ODoe, Feuer). — g) rauh (Ton). ^^ XdY, — 
hart^ grob^ barseh (Reden und Personen). 
2) Rohr. — ö) Pfeil, — c) * Grewia asiatiea 
1,12) oder Xylooarpui granatum.^d) pro- 
N. pr. eines Dämons Soparh. 23,5. — 3) f. 
} Wolke. — b) N. pr. eines Flusses im 
ib, heul zu Tage Rari. — 4) n. a) Sg. u. 
?, harte, barsche Worte. — 6) die Frucht 
ma asiatiea oder Xylocarpus granatutn, 
ne blau blühende Barleria. 
fcR und T^CTöH^ (MabUIrak. 46,16) 
%ch9y rohe Reden führend. 
^ Adj. rauhy barsch (Ton Reden und 
I]. ^^ AdT. 

rTT ro. in der Rhetorik eine durch barsehe 
n den Tag gelegte Erklärung, dass man 
3j nicht einverstanden sei. 
^ m. eine best, Rohrart. 
^ Adj. roA — , barsch — , grob angefahren 
andeli. 

^^ ro. rauhes, verwildertes Aussehen, 
Adv. mit oRT 1) beflecken, schmutzig 
— 2) roh — , barsch anfahren. 
}J Adj. milde. 

r^ f. eine barsche, rauhe Rede, 
l^eft Adj. barsche, rohe Reden führend, 

' f. s. u. ^^. 

R Adj. als Erklärung ron TK^reTi Gomro. 
. Qb. 5,27,11. 

Adj. bunt, mannich faltig. 
u. 1) Snoten, Stengelglied der Pflanzen, 
lenk, Glied des Körpers. — 3) Fuge. — 
nitt, Abtheilung. — 5) * Grewia asiatiea 

1,112. 

^ m. Gelenkbruch. 

und ^m m. Grewia asiatiea (RIsan. U, 
r Xylocarpus granatum. ^^n. die Frucht. 
c. AdT. später, künftig. J^I ^ll^Wrll 
MMi Mittagszeit oder später (d. i. zwischen 
,nd Abend) Spr. 4291. — MBn. 13,2880 
fl für ^J. 

1 n. Nom. act. von ^^ oder ^^ mit tn^f. 
1 0. Nom. act. Ton ^? mit ^^. 
Inslr. Adv. Präp. 1) weiterhin, vorüber, 
0,20), jenseits, hinaus über; mit Acc. — 
ch, nachher, später, nach (zeitlich); mit 
r Gen. 

i; Adj. s. u. 3. ^ mit tf^. — 2) m. a) ein 
ener. — 6} *eine Art von Gespenstern, 
IV. Theil. "^ % 



^ ^rlHrl^ ni. Bein. Ja m a's Naisb. 6,1 09. (ic.1,57. 

M^HHIh f. Leichenacker. 

^{Ti{ Adj. nach dem Comm. entweder eigen, 
Jmd zugethan, zuverlässig oder Gegner verfüh- 
rend, zu sich heranlockend, 
*^(f!(l5l m. Bein. Jama's. 

M|H|^M m« 1) «*« Herrscher über Todte Naisb. 
9,23.-2) Bein. Iama*8 ebend. ^R^RST^ n. Pba- 

SAMMAR. 69, 22. 

L^HN IH m* LHchenaeker DAgAt. (1925) 73,20. 
T^rf f. Weggang. 

CfTTtTF? Adv. den folgenden Tag, morgen Naisb. 
9,65. 

*Crpa'H (?) Adv. dass. 

*^J^ Adj. von wo sieh das Wasser zurückgezo- 
gen hat. 

l|iV|mi Adj mehr als das Leben geltend, 
ef^Hi^ wobl fehlerhaft für ^t^^^, 
^J^ m. Bein. 1) Brahma u*8. — 2) Yishnu^s. 
M^:(l^l m. Bein. Yishnu s. 
*^T5 ""*' *°°FT f. eine Euh, die öfters gekalbt 
hat. 
♦qifyfl 1) Adj. von einem Andern grossgezogen. 

— 2) m. a) Diener, — b) der indische Kuckuck, 
C|p^3? (ConJ.) Adj. (f. °^) aussen-, oben eng, 
^i[[3f\qi^ (!). Verl. d. B. H. No. 903 (XIII). 
CT^i^ 1) Adj. (f. 1^) ausserhalb des Gesichts^ 

kreises liegend, der Wahrnehmung sich entziehend, 
unbekannt, unverständlich; nur durch den innem 
Sinn (HIH) erkennbar, — vermittelt, Definition 
des Wortes bei den Grammatikern 241,25. fgg. 
a) Acc. so dass man es nicht sieht, hinter dem 
Rücken, ohne Wissen von (Instr., später Gen. oder 
im Comp, vorangehend). — 6) Initr. auf eine dem 
Auge sieh entziehende, geheimnissvolle, versteckte 
Weise, — c) Abi. a) heimlieh vor (Instr.). — ß) hin- 
ter dem Rücken, — von (Gen.), wenn man nicht 
zugegen ist oder war 241,24. — d) tf^^^® auf 
nicht wahrnehmbare Weise, — 2) m. a) * Süsser, 

— b) N. pr. eines Sohnes des A n u. — 3) f. ^Jl- 
>f ^ a) eine vergangene, vollendete Handlung, — b) 
eine Personalendung des Perfects, — e) N. pr. ei- 
nes Flusses VP.*2,151. 

^TT^f ^T^FiFT Adj. das Versteckte, Geheimnissvolle 
mögend. 

^T7T^?T«?Jr? Adj. (ein Vers) welcher den Gott 
nicht anredet, sondern nur von ihm aussagt. 

CJ^vTSTcTT f. und Cf^vTqT^ «• Nichtwahmehm'^ 
barkeit, das nicht vor Augen Stehen, 

^TWd^S ">• ein best. Prshthja (aükb. (r. 



10,8,33. 12,7,4. 8. Agv. (r. 8,4,28. 

t%T>r;TftPT Adj. = qfT>:5TSRm. 

^T^'f««1°lm Adj. 1 ) nicht vor unsern Augen h- 
bend, — 2) auf eine dem Auge sich entziehende, 
undeutliche Weise gebildet. Nom. abstr. ^cTT f. 

M(|i|oyFH Adv. 1) über das Weideland — , 
über das Weidegebiet hinaus. — 2) entfernter als 
eine Gavjäti. 

H^^MMWH Adv. über den Kuhstall hinaus Maite. 
S. 1,10,13. MXn. Grbj. 2,1. 17. 

<T{T^ Adj. dem man widersprechen darf, 

q^'k^l f. eines Andern Weib, 
*^(l6i«5 m- äer indische Kuckuck Gal. 

M(IMofi(UI (GonJ.) n. das Diensterweisen — , 
Helfen Andern Spr. 3980. 

tf^TPFj^Tlft Adv. mit eJ^J zum Werkzeug An- 
derer machen. 

^(kM^I( m. einem Andern erwiesene Dienste, 
Hülfeleistung Spr. 3981. fgg. 7718. 

M|IMc#j|f(H Adj. 1) Andern Dienste erweUend, 
Andern helfend 180,26. Nom. abstr. ^iT^ n. Spr. 
5690. — 2) m. N. pr. einet Fürsten. 

f. Erweisung von Diensten Andern 




181,1. Spr. 2403. 

H^H4| Adj. sich an Etwas Anderes anschlies- 
send, so V. a. aijecHvisch AR. 3,6,9,48. 

M^IMollH m* das Zusammewwohnen mit einem 
Andern Apast.; vgl. Büblbr'i Cebertetzung. 

M^im^ Adv. über den Arm hinaus, weiter als 
der Arm reicht, 

m\m^ Adj. übermässig, ungeheuer, 

^f^W( Adj. 1) über den Staub — , über den 
Dunst hinaus liegend, — 2) frei von Leiden- 
schaften. 
*M(M^ Adj. PI. mehr als hunderttausend, 

cnTaoiiH Adv. von oben nach unten, der Reihe 
nach, von Hand tu Band, naeheinander. 

*^Jl^^ftm Adj. von cf^sipT. 

1*M|N|1mH Adj. aussen — , 06011 breiter. 
2. tfiHilMH 1) Adj. besser als gut, der allervor- 
züglichste. Nom. abstr. ^t|F? n. BIdar. 3,3,7. — 
2) n. das höchste Glück, 

M{kk ^kl Adj. PI. mehr als zwanzig. 

^^^dtcT Adj. PI. mehr als achtzig. 
♦t?^ f. = q^ 1). 

ll^lfy^ f. ein best, Metrum. 

li[\yi\ f. 1) *eine Art Schabe, Kakerlak, ~ 2) 
N. pr. eines Flusses. 

H(i<^I^R Adj. mehr als eine Opfergabe JLpast. 
Cr. 10,20,5. 

7 
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^(T'f S^ A4i. Qkt, Ba. 3,4,4,26 wohl fehlerbafl 

für q^^^. 

r r 

«C|öf| in. 1) JUuchung oder Spende io RITT^- — 

2) stTrTRFT ^^ Name zweier S A m a n Aksb. Bb. 
r _ r 

T:RiS 1) ♦m. Reiher. — 2) f. ^ a) Ficui infecto- 

ria 143,37. — 6) *eine frische Betelnma u. s. w. 

— 3) *n. Ängstf Schmers, 

w« 1} mengen, mt'icAen, in F«r&indNfi£f ietzen^ — 
tnii (Instr. oder ausDahmftweise Loc). CiFTm S^* 
p7 so T. a. d«n /yet7 ati^ den Bogen legen Bhatt. 
t7^ gemiechi — , verbunden — , eich berührend 
mit (loslr. oder im Comp. ToraDgehendj Gaut. 11, 
27. SföT^ 80 T. a. auf dem Wasser schwimmend, 

— 2) füllen^ säuigen; Med. sich füllen (?}. ^^ 
erfüllt — , tH}ll von (Instr. oder im Comp. Yoran- 
gehend}. — 3) in Fülle geben, Htwas {Acc. oder Gen.) 
Jmd (Dal.} reichlich schenken, — 4) mehren, — Mit 
9E^^ eeizen auf {Loc,) Bacdh. beiHiLLSBi. N. 41, N. 
7. — Mit J^, ^^ST verbunden mit (im Comp, vor- 
angehend). — Mit Crf^ beimischen, °t|4lJrl AV. 
5,2,8 feblerhafl für ^ciyf^. ~ Mit QT f ) vermi- 
sehen — , durchmengen mit (Instr.). — 2) erfüllen, 
durchdringen. — 3) Med. sieh sättigen. — Mit 
'3^ 1) hinzufügen zu (Loc). ^ 2) mehren. — 3) 
sich nahen zu (Acc.). — 4) sich mischen, so r. a. 
sich begatten, die Begattung (Acc.) vollziehen mit 
(Loc). — Mit 1^, fSjsq^f der sich von Etwas 
befreit hat, an Etwas nicht hängt MBa. 3,181,14. 

— Mit 7 sich in Berührung setzen mit (Acc). — 
Mit T^C 1} ausser Berührung bringen, trennen von 
(Instr.). — 2) zertheilen, zerstreuen. — 3) er- 
füllen, sättigen RV. 4, 24, 6. — Mit W\ 1) Act. 
Med. mengen, mischen, vereinigen, berühren; 
Med. und Pass. sich mengen, sich vereini- 
gen, in Berührung kommen, zusammenstossen. 
^^7f) vermischt, verbunden, in Berührung gekom* 
men, — mit (Instr., Loc [ausnahmsweise] oder 
im Comp, rorangehend). trilH^H) ^ft^h da« in 
der Brust befindliche Blut» — 2) erfüllen, begaben, 
beschenken mi7 (Instr.); Med. und Pass. erfüllt^, be- 
gabt werden. Htf^ erfüllt mit TBb. 3,l,t,10. 

*^ ^, ^ ▼. 1. fiir q^und fTIsT. 

Hst«il f. Curcuma aromatica oder xanthorrhiza 
Bhatapb. 1,177. 

tfsFQ 1) m. a) Begenwolke, — b) Regen. — c) 
der Regengott, ein Donnerer und Befruchtet . Wird 
Ton Indra unterschieden (45,16), aber aueh mit 
ihm identiflcirt; erscheint unter den 12 Aditja. 



Am Ende eines adj. Comp. f. m. ^ d) N. pr. a) 
eines DeTagandbarra oder Gandharya. •— ß) 
eines Rshi in yerschiedenen ManTantara. — y) 
eines Pragipati. — 2) *(. ^^^^\ =^*^i^nU 

SAN. 6,208. 

(q^FOSfptl) °5hl^*| Adj. wie die Regenwolke 
oder wie der Regengott dröhnend. 

HS|**aisil^ff AdJ. vom Regengott belebt, 

HSI^yPll^ m. Donner, 

^^^^FW^f^ Adj. f. den Regengott zum Gatten 
habend. 

tls^-^UMUl m. Titel einet Werket Cat« NW.Pb. 

1,102. 

zr *s 
HSf^^riH Adj. aus des Regengottes Samen ent- 

standen. 

qlFQoI^ Adj. durch die Regenwolke genährt. 

Ms^^^sÜlfrl r. Titel einet Werkes Opp. Cat. 1. 

r 
HSI^tlH?^ n. eine Hymne an den Regengott. 

MSltlirH'l AdJ. das Wesen des Regengottes 
habend TS. 3,5,9,1. 

tTsFZn^TrT m« Du. der Regen- und der Wind- 
goti. 

^WI, HMifri s. u. 1. qj; ^Wl 8. bes. 

CTQi 1) n.a) Schwungfeder, Fittig, Feder überh. 

— 6) das Gefieder eines Pfeiles, — c) Blatt. Am 

r 
Ende eines adj. Comp. f. lEH und ^ (nur bei Pflan- 
zennamen). — d) Betelblatt Raoat. 7,946. — 2) m. 
a) Butea frondosa, Nom. abstr. mii^ o. Maitb. S. 
4,1,1 (TS. 3,5,9,1). — b) N. pr. a) eines Lehrers. 

— ß) PI. einet Volkes VP.« 2,164. — y) * einer 
Oertlichkeit. — 3) f. ^lSfa) Gesammtname für 
vier auf mUT auslautende Pflanzen Kabaka 6,1. 
^ b)* Pistia Stratioles. •— 6) *das Blatt der Asa 
foetida (?). 

mnöf) 1) m. a) nach MAutoa. = iHST ^»^ ^'^^ 

({«r. — b) *fi, pr. eines Mannet; PI. seine Näch- 
st 
kommen. — 2) f. TnilöRI a) eine best. Gemüse- 

pflanze KkBkKki, 21. — b) N. pr. einer Apsaras. 
Mui*MIMp|^M* (f. m Cat. Bb. 6,5,1,1) und 
^efl^^QSr (KATj.gB. 16,3,16) Adj. mii dem aus- 
gekochten Saft der Rinde von Butea frondosa oder 

mit dem ausg, S. von Blättern gar gekocht. 

r 
*^ltlcf»l( m. ein Verkäufer von Betelblättem. 

*Mm*R.ohl und OSRJ^ f. Laubhütte. 

Hm°h^^ m* eine best. Kasteiung Visaiics. 46,23. 

♦ Mui^gjlli m. Baum, 

r 
*MUM| m. e^n« Birschart Dbant. 6,69. 

MUMI^M^ A4j. ffi Blätter und Lumpen gehüllt 

(giva). 

*^UMI(ch m. Galläpfel Racin. 12,146. | 



^Ul^rl m. N. pr. eines Mannes B. A. J. 
tmiTVT m. dtfr 7%etf2 de« Pfeilschafts, in in 
die Federn stecken. 



*mnm Adj. (Nom. oUr?) d/e l?/ä««r 
machend. 

r 

t|UH^ m. eine aus Blättern zusammeng^ 

Puppe ^ die an Stelle eines nicht aufzufind 

Leichnams verbrannt wird. 

r 

^^Tt7 0. Blattstiel. 

r 
HUmC in- n. ein in eine Düte zusammenge 

Blatt. 

r 



MUlHIIrM^ (!) N. pr. einer OertlichkeiL 

4UIUimfHH Adj. = qnPTST Balab. 298,i 

Mui*ld Adj. nur von Blättern sich nähren 

»IT. 3,76,3. 

*^tIPTf^^ f. Fennich, 

♦^nPUSR m. Ziege. 

MUlHnil ro. ein best. Zaubergegenstand, 

^l^^^ Adj. (f. ^) aus dem Holze der 

frondosa gemacht. Nom. abstr. °HMIpI n. C 

zu Njaja». 3,6,9. 

r 
*HUIHI^I^ no. Äverrhoa Carambola. 

*^^^^ Adj. (Nom. ofR) Blätter fallen mai 

CTUIH^I m. ^n im Laub der Bäume leb 

Thier. 

♦ W^, o^% (^IxciHR). 

ViSim m. N. pr. eines Ton Indra überwun< 

Feindes. 

?nn7H Adj. dem Parnaja verderblich. 

*Mm^^ Adj. (Nom. ^'^D Blätter wachset 

chend, 
r 
*^TTntfr Adj. blätterreich. 

r 

*^nT5TflT f. Betelpfeffer RioAU. 11,253. 
'^^nic^l' AdY. mit ^ sich belauben, 
MUNrl Adj. mit Blättern versehen. 
^niöfcröf) m. 1) Sg. und PL der Bast vo 
Butea frondosa TS. 2,5,S,5. TBa. 3,7,1,2. I 
PAST. ()b. 1,14,1. — 2) *N. pr. eines Mannes 
* ^Q|c|Sli f- eine best. Schlingpflanze Rag an. 2 

r 

mn^^ n. Tone, dte man durch Blasen • 
Blatt hervorbringt. 

*MUl(c|dlfWHl' f. fl«n fce«r. wohlriechender 
Gal. 

mUmT Adj. durch Fittige in Bewegung ge 

tnifcfiTCöRT f- eine zerschnittene, mit Gewi 
* 

bestreute und in ein Betelblatt gewickelte A 

nuss, 

r 3 

miRI^ m. Blälterfall. 

mn^Ptt Adj. auf den Blätterfoll bezüglich. 

r _ 

^Wi\^{ 1) m. PI. N. pr. eines Volkes. — 



^ wohl N. pr. einer Fee. 

r 
mn^fS^ m. das Raueehen der Blätter Spr. 3993. 

mn^Rigi r. ein Lager aus Blättern. 

r 
t|Ul9l^' m. Blattstiel oder Blattstiel der Butea 

frondosa Ait. Br. 7,2,7. 

HUP^IIt^l f. ein Zweig von der Butea frondosa 

(at. Br. 1,7,1,1. 11,1,4,2. 

r 

Mm'^ll(( m. BlätterfalL 

W^mi^ f. 1) Laubhütte KAd. 2,122,3. ~ 2) N. 
pr. einer Brahmanenansiedelung zwischen der 
JainiinA aod GangA. 

r 

MMl^lMlM Dl. N. pr. einet Gebirges. 

QUraMIQ, ^^?T einer Laubhütte gleichen Naiba. 
3,128. 

*^nng^ Adj. (Nom. 05p;) Blätter verdorren 
machend. 

♦qHFH Adj. Ton qHT. 

"^HUIIH ni. 1) etn auf dem oder am IFatier «le- 
Acitfe« Baus. — 2) Wasserrose. — 3} Gemüse. — 

4} da« Schmücken. 

r 

^^JüJ^m no* N. pr. eines Mannes; PI. seine Nach' 

kommen. 

r 
cnnr? m* N. pr. zweier Männer. 

r 

*^tni5T m. 1) Boot. — 2) Spaten. — 3) Ztcef- 

kampf. 

r 
Mm 1^1 1) IB. ejna 6esf. Pflanze. Nach den Er- 
klärern Cedrela Toona ond eine ^rf Basilieum. 

r_ 
Aach cnniH geschrieben Mal. med. 219. — 2) f. 

^ N. pr. verschiedener FJiisse. 

t^dll^H D. da« 5t'cAfiäAren von Blättern SaB- 

■»iTOPAIf. 41,3. 

qqni^H Adj. ^/ärrer essend Visarits. 95,10. 

r ^ f 

TOiH s. u, Mmi^i 1). 

r 

^UII<^U Adj. von Blättern sich nährend, 

♦WJ|oh Adj. (f. ^) will wir handelnd. 

mUM 1) Adj. a) freicAtoM^r, geflügelt. ^ b) 

Blätter tragend (Bez. des Soma). — e) an« d^m 

ffolse der Butea frondosa gemacht. — 2] m. a) 

Baum. — b) * Butea frondosa Ragan. 10,36. — 

3) f* Mim«i) a) eine best. Pflanse. — 6) GesammU 

oame fär vier best. Pflanzen Karaka 6,3. — c) N. 

pr. einer Apsarai. 

*^7nn^ Adj. blätterreich. 

*niUJdHI f. Betelpfeffer Ragan. 11,253. 

♦tnnftf Adj. Ton qni- 

qWISsf (♦ n.) Laubhütte. 
cnnifH OD* N. pr. eines Dorres. 
CItni Acy. auf die Blätter bezüglich. 
C]f{T Nom. ag. Retter. Nur Instr. PI. , auch so 
r. a. mtf ileimnyen. 



♦^, MEI^FH (l^ra^) DaiTüP. 32,20. 
*^,^^ farxen. 

r 

♦tu ID. 1) For«. — 2) starkes Haar. 

r ♦ 

*IT^ n. das Farxen, Farz. 

*^f^ m. oder f. N. pr. einer Person VArll. in 

MaoIbu. 4,71,6. 

♦cm 1) m. n. eine Bank oder dgl. /t<r Fusslahme. 

— 2) n. a) Junges Gras. — b) Baus, 

r 

^^Z f) n>> o) eJne 6e«(. Arzeneipflanze. Nach 
den Loiicographen Bedyotis burmanniana und 
Motlugo pentaphylla, — b) ein in Schmalz gebra- 
tener bröcklicher Kuchen aus Reis- oder Erbsen- 
mehl mit Gewürzen. ~ 2] f. ^ a) eine roth färbende 
Oldenlnndia Bbayapr. 1,194. — b) *eine best. 

wohlriechende Erdart. 

c r 

qq^ l)m. = ^^Z 1)a)KARAKA6,3.BHWAPR. 1, 

203. RUan. 5,8. — 2} f. ^ eine best. Arzeneipflanze 

Kabaka 1,27. 

c 
* M^i^H nO' eine best. Pflanze RIgar. 9,10». 

*mft f. Baar flechte. 

*^m^^ m. 1) dt0 5onn0. — 2) Feuer. — 3) 

Wasserbehälter. 

*l^ft^ 1} m. a) Blattader. — 6) = qUNUUH- 
r *^ 

— c) = J^rRFSFr. — 2) n. = qspi, 

^r '^ f r -^ 

♦qrqcR Adj. (f. |) von qq i). 

qqi^öf) 1J Adj. nach Saj. zerreissend oder er- 
füllend. — 2) *in. ein junger Schoss. 

*^, 1^ (J1HT). 

^qm oder qqjTQI m. N. pr. eines Fürsten. 

r 
qqqr Adr. rund herum, nach allen Seiten hin. 

öcrqj Adj. wird in m (= oq^R^, ©q^- 

f^Sj^lfrlJ ond 3 (= örTcT) oder in qf^ (= qf^- 

rW), ^ (= ^) und n (= ^T^) zerlegt 

qqiiT M n. das umwandelnde Feuer; so beisst 
im Rilual der Feuerbrand^ welcher um das Opfer- 
thier u. dgl. herumgetragen wird und die Ceremo^ 
nie dieses Berumtragens. — 2) Adr. mit c|)T das 
Feuer herumtragen um (Acc). qqTlToRfT tJot» Feu- 
erbrand umkreist. Mit Torangesetztem SuH auf Et- 
was hin den Feuerbrand herumtragen. ^hIHmIU' 
^^ 6^Ai fHt^miH Apast. Cr. 7,16,2. 

HMIil^^nr n. das Berumtragen des Feuerbran- 
des um ein Opferthier Man. Gruj. 2,9. Qb. 5,1,9. 
2,8. S,l,3. 9,2,4. 4,2. Corom. zu Apast. Qr. 7,15,3. 
zu Njajam. 2,3,20. 3,6,13. 

^Mmeti^uilM Adj. auf das Parjagnikarana 
bezüglich Comm. zu TB«. 3,386. 

^'TlII^rTT Nom. ag. der den Feuerbrand um 
ein Opferthier herumträgt Maü^^r. 6,1,3. 
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^^^ m. 1) Ruhebett. — 2) das Sitzen mit un- 
tergeschlagenen Beinen. ^S'qiHül sich auf diese 
Weise setzend VAeRAKsu. 18,9. Laut. 362,7. Kl- 
RARD. 85,8. 86,8. OSRJ m., ^irf^^^'m. und 
^«F^^ n. das Unterschlagen der Beine beim Sitzen, 
^Sn Adj. mit untergeschlagenen Beinen sitzend 
Text zu Lot. de Ja b. I. 274,22. — 3) N. pr. einet 
Berges. 

♦qq^.L||^eh| (BiiATAPR. 1,288; eine Hdschr. 
^Mli^cfjl) und oiili^ehl (Ragan. 7,176) f. eine Art 
Lupinus. 

qqf^ofiT r. Ruhebett Klo. 66,23. 

qq^ Adr. mit q^^ 2iim Rnhebett machen. 
Adj, um die Seite befindlieh. 




^^Z m. PI. N. pr. eines Tolkes. Zu belegen 



Ü 



nur 3g[q^ 

r 
mJ!^ (Conj.) m. Ber ums tr eicher. 

r 
W^im n. doe Berumstreiehen , Durchstreichen 

(das Obj. im Gen. oder im Comp, rorangehend). 

r 
*^TOFR Adj. einen iriderin7/en gegen dat 

Studium habend Pat. zu P. 2,2,18, V4rtt. 4. 
r "s 
HMIMI^oJI Adj. zu befragen, aufzufordern zu 

beantworten (^aüu. zu BIdar. 3,3,54. 

qq^rqPT ». I) das Fragen — , das Suchen nach. 

o 

Nachforschung Comm. zu Apast. (Ir. 1,1,3. — 2) 
Vorwurf. 

qqqqisq Adj. zu tadein, zu rügen. ° qi^Tq^H! 

n. das Versäumen Etwas zu rügen, w(ns gerügt 

werden müsste. 

1-^^H «n- Umgrenzung, Grenze, Umkreis, Umge- 

bung, Saum, Rand; Grenze, so y. a. Ende überh. 

f r 

^^nirHMtlH von einem Ende zum andern. Am 

Anfange eines Comp, mit der Function einlas Loc. 

(^?Q m. so T. a. die angrenzende, benachbarte 

Gegend). Häufig am Ende eines adj. Comp. (f. m) 

nach einem Worte, das die Grenze, das Ende an<» 

giobl. CRq^rnn^ Adj. so T. a. mit einer endlosen 

^ c 

Menge von Vorzügen versehen. °qqtPT und ^^^' 

tT^ f>is an*s Ende von, bis auf. qqtTR allein so 

y. a. summa summarum, 

r 
2.qqrr Adj. (f. CH) m^l Etwas zu Ende [Stande) 

kommend Laut. 167,12. — 2; nach allen Riehtun- 

r 
gen gelegen, v. I. qq^ff. 

♦^^TrTöfn f. der Verlust aller Vorzüge. 

^^^\^ Adj. am Ende befindlich Apast. Qr. 11, 

10,6. 

r r 

qq^ m. fehlerhaft für qsFQ* 

r 
qqq m. (ady. Comp. f. 1^) 1) Umlauf, Ablauf 

(einer best. Zeit), Umlaufszeit (eines Planeten) 

Garit. 2,1. — 2) Wechsel, Veränderung, Ver- 
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^^^ — qmsrriR 



c 
t[lJfi 80 ▼. a. bei denen Alles eich umdreht, auch 

wenn nnr ein Wimperhaar zur Erde fallt, 

^^^l^ d. l ] da$ ümtchrettenj Umwandeln ; iusbes. 

die Umwandelung eines heeäeten Feldes Mam.Gbuj. 

2,10 (Comm. = ^ ^ Vf^ ^njJFPl^* Gobh. 

4)4,30 (nach dem Comm. das Einheimsen des Ge^ 

traides), — 2} was tum Umwinden dient, — 3) 

'^Sattel. 

ClcnrOV D* das Umfangen, Befestigen, 

r 
CJlJcRTff(5r D. vollkommenes Vertrautsein mit 

(Loc). Vgl. 7. ^ mit qt|5?. 

qqtal^IHSTH Adj. mit der Kunst vollkommen 

vertraut ixsLUhk 1,29. 3,8. Nom. abstr. ^rn 3,8. 

Vgl. 7. ^T mit ^^^. 

Cfqc(^H ö. das tu Ende Gehen, gänzliches Ver- 
schwinden Lalit. 253,6. Vgl. tfMN<|[H. 

t:f{7ö|l|||(n n. reifliches Bedenken. 

^^^^J^ m. Umgestaltung, Veränderung der 
Form, 

^^^^\^ Adj. eine Veränderung der Form 6e- 
wirkend. 
♦t(lJc|Tm m. Hemmung, 

W^[^!^{F\ n. (adj. Comp. f. ^GfT) 1) Schluss, Ende 
NIgan. 45,4 (61,6). —2) das Enden mit, das Her- 
auskommen auf (Loc). 

L|l|o|^liH^ Adj. SMfii Schluss — , zum Ende 

r 
sich neigend, y. 1. ^TFT®. 

^JclHIM m. = ^Mc(^H 2). Am Eode eines adj. 

Comp. = ^T^nifcTR Balar. 42,11. 

oi|l)cf^Tfq^ Adj. endend —, abschliessend mit, 

herauskommend — , hinauslaufend auf (aSk. tu 

Badar. 3,2,21 (S.815, Z. 10). 

r 
Cfllcf^^ m. das Binabspringen (Tom Wagen) 

MBh. 7,114,8. 

c 

cmcTFf)^ MBB. 7,44 4 4 fehlerhaft für °t<fi*^. 

*MMc4^(!n f. Widersetzung, Opposition, 

cfqo|t-8||(ii Nom. ag. Widersacher, Gegner, 

♦tpJcTFBrH n. = qqsnFOT. 

r 
Cfq^ Adj. vol/er Thränen, in Ihränen schwim- 

mend, (Auge, Gesicht, Person). 

r 
qq^H n. das Hinundherwerfen, — bewegen, — 

geworfenwerden (eines Wagens). 

r 
MMMHM^ Adf. Mm Sonnenuntergang, 

r "^ r 

MUW«=IH Adj. den Äe^n'^ dw qqfrl (ron 2. 

STR mit cnj) enthaltend, 

HM tri 1^ Adj. verdrehte Augen habend, 

♦qoftrl f. = MMIW^M). 

^Mhri'hT f. 1) da* Srffren mi/ untergeschlage- 
nen Beinen, — 2) ^ÜKAefreff. 



*MMUT|ohl«#ifH Adj. der 6eidc Schultern be- 

decAf Aar. 

r 
♦qq*^ m. Comm. zu AV. Prat. 

r 

^qiSR^ Adj. (f. ^\) 1) erfüllt — , voll von (im 

o 

Comp. Torangehend). — 2) in Verwirrung oder 
Unordnung gerathen, aus seinem natürlichen Zu- 
stande gebracht, verwirrt (eig. und übertr.), auf- 
geregt, 

r 
^Mlohcrl^ n« Verwirrung. 

r^ 
WU^fvSPJj ^m?? in Verwirrung — , in Aufre- 

O 'S 

gung versetzen Qak. (Pisch.) 26,2, r. 1. 

^qi4i5flT AdT. 1; mit cfjT tn Fertoirmn^ — , 

in Aufregung versetzen QXk, (Pisch.) 26,2. — 2) 

mit H sich verwirren. 

r^ r 

*L[M|l^H n. Noqa. act. von TSUT mit ^^T. 

♦crqTmc?n.ganayiRlHlf<. 
r 
qmilf 1) Adj. einen Umweg bildend, — 2) n. 

Sattel, 

qqitn^ n. Umwurf in HlHHMIulfl. 

tlMliUlf? Adj. gesattelt Kao. 2,35,17. 125,13. 

r 
^^mirlT Nom. ag. ein jüngerer Bruder, der 

einem älteren mit der Anlegung des heiligen Feu- 

ers zuvorgekommen ist, Gaut. Comm. zu Apast. 

2,12,22. 

^IrPT ('.J = ^^TTO^Wj zu Äpast. 1,9,21. 

crilHrTT f. die Hülle und die Fülle, Vgl. WT 
miiq!!". 

qMlJH f. 1) Abschluss. — 2) Genüge MBb. 12, 
129,1. — 3) das Gewachsensein 229,23. Befähi- 
gung zu (ein im Comp. Torangehendes Nom. act.). 
— 4) ♦ Erlangung, Erreichung, — 5) erlangte Ge- 
wissheit Nj. K. — 6) ♦ Vertheidigung, Selbstver- 



theidigung, 

qqiMN m. Kreislauf, Umlauf IS, 7,.»$,»,2. Katu. 
33,7. 

^^]^ m. 1) Umgang, Umlauf, — 2) rmdreAtcnp, 

Windung, — 3) Ablauf (einer Zeit), Wechsel der 

Zeiten Spr. 3996. — 4) regelmässige Wiederkehr, 

Wiederholung, ^cTHJ ^^]^ beim vierten Male. -— 

^ _r 

5) Aufeinanderfolge, Beihenfolge. MMIMIdlUJi|- 

r 

tfin und mhIM® der Beihe nach, abwechselnd, — 

6) eine regelmässig wiederkehrende Beihe, Wen- 
dung,.Satz (in Formeln, liturgischen Handlungen 
u. s. w.); im Ritual insbes^ dt'e drei Umläufe de^ 
nächtlichen Ceremonien mit den Somi- Bechern 
im Atirfttra; Strophe, Satz (eines Liedes u. s. 
w.). — 7) Wechselbegriff, Synonym, — 8) Beruh- 
rungspunct, — 9) Art und Weise, 35R5| tlMJqm 
auf diese Weise Vagrakkh. 33,8. 9. — 10) Wahr- 



scheinlichkeit. — 11) eine best, rhetorische Figur 
KÄYjApR. 10,31. — 12) bei den Gaina der regü- 
mässige Verlauf eines Dinges und das Ende dieses 
Verlaufes Sartao. 36,11. — 13) * Gelegenheit^ ein 
günstiger Augenblick, — 14) * Bildung, Schöpfung. 
— Bf Bo. 6,374 5 fehlerhaft für lERq, wie ed. Bomb. 

6,84,50 und ed. Vardh. 6,81,50 lesen. 

r 
qqrqrTT f. das Synonymsein, 

r ^ c 

qmtnEf n. Nom. abstr. 1) zu ^^\^ 6) Arr. Ba. 

4,5,3. TANi)jA-BR. 9,1,3. — 2) zu ^^J^ 7) Comm. 

zu Njäjah. 10,1,18. 

qMIMM<(M^(l f. Titel eines Werkes Opp.Catl. 

f 

qmM^ Absol. umschreitend, umwandernd An. 

Ba. 4,5,3. Tahdja-Br. 9,1,8. 
trmaMrhHdl f. (Opp. Cat. l.) und qtfm^. 

m^l f. Titel zweier Werke. 

r 
tfqjqSJiR n. Wechselbegriff, Synonym, 

r 
qMllJQlJQhJ n. ähnliche Worte Harit. 9647; fgl. 

9652. ♦ 

M^^lMcfNoh' Adj. einen Wechselbegriff bezeich- 
nend, $fS? m. Synonym, 
^'A\^k\^ na. Synonym, 

r 

qMIM^IH Adr. 1) periodisch, — 2) der Beihe 
nach. — 3) in TFendMnyen, Sätzen u. s. w. 

r 

^MIMHF?) n. eine Hymne mit regelmäsäig wie- 

derkehrenden Wendungen, 

r 

^m?FR*T m. die endliche Natur, Endlichkeit, 

^qiqi^ n. für einen Andern bestimmte Speise, 

_r r 

MMIM1UN m* Titel eines synonymischen Wör- 
terbuchs. 

T^mr^cfi Adj. strophisch, 

qqjrq*? Adj. l) umschUessend, umfassend, — 
2) feindlieh umgehend. — 3) periodisch, 

qtnqiW? n> ^in^ best, rhetorische Figur Ea- 
yjAPR. 10,29. 

qqf^lf^ f. desgl. Vamana. 

MmIT^H Adj. eicA lange vergebens abmühend, 
erst spät zum Ziele gelangend, 
*^^T^ Adv. mit 5RT, H und ^^. 

MMMI^ ni. Ueberlegung Hbm. Par. 2,126. 

MMlCiil^'i 1) "• reifliches Ueberlegen, — in 
Betracht Ziehen. — 2) f. ^ a) dass. Comm. zu 
Njajam. 1,4,19. zu Apast. Qr. 7,26,11. — b) Plan, 
consilium 160,2 4. 

qi|N<(H n. = qifcI(JH Karano. 71,1. 72,6. 
qqiölrl m. l) fFieder*eAr. — 2) Vertauschung, 



t / 



Wechsel Pankad. 

r r 



qqrSFR l) m. eine best, Hölle, — 2) n. a) das 
Wiederkehren, Zurückkommen, — 6) das Umwen- 
den (transil.) Comm. zu Apast. ^. 7,26,11. 



^^Tf^-tTÄ 



r 
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t|4lQld Adj. überaus trübe. 

^^m ta. i) Umdrehung. — 2) Einfassung j Ver^ 
bfämung. — 3) Ende Gaim. 5,3,8. — 4) Äbse/Uuss, 
Endstück; so heissen bestimmte Sehlussstrophen 
in der Eecitation. 

tiqlHI o- Umwälzung. 

r 
*^m«(l( m. Bürde, Last. 

f 
L|qi«^|c| m. eine best. Formely die einem Verse 

vorangeht und folgt, Saj. za Ait. Bb. 3,31,3. 

TOlf^ «. u. 1. m mit ^jjl 2). 

r 
^^^\ m. N. pr. eines Mannes. 

HMf^im 1} n. das Besprengen, Besprengung, — 

2) f. ^ etil Gefäss zum Besprengen. 

r 
*^Wr8|H n. das Aufstehen. 

Ji 

qqfHeF 1) A(U. (f. m) l) sehr unruhig, — auf- 

geregt R. 2,65,27. MIlat. 30,6. — 2) sehr weh" 

müthig gestimmt (ae. 99, t. I. — 3) von einem 

heftigen Verlangen ergriffen, ein h. V. empfindend 

nach (Dat.). Nom. abstr. ^^ n. 

^MrH«tn Ady. mit ^ sehr wehmüthig gestimmt 

werden, 

r 

*^Cr^Sf n. Schuld. 



^M^MH Adr. um Sonnenaufgang. 
^M^lH(ic^ Adj. ausxusehliessen, zu negiren. 

r 

HM^tTi^ n. da« Ausgeschlossensein, Negirtsein 

Saj. zu RV. 1,1,6. Comm. zu Apast. Qb. 7,14,6. 

r 
HMc^JH m. Ausschluss, Negirung, 



q^ 



Ht^R n. 1) ♦da# Aufstehen, Erhebung, — 



2) da« Bedienen, Aufwarten. 



MMMt^Ho^ Adj. führend auf (Gen.). 

y 

LiMm^of) ^dj. Jmd i^Are erzeigend, Verehrer. 

Wimm^ n. 1) daf ümsitzen (nur im PrAkrit tu 

o 

belegen). — 2) das umlagern. — 3) freundliches, 
höfliches^ liebenswürdiges Benehmen. — 4) Ent' 
sehuldigung. — 5) das rereArenKXBAiiD.63,20.78,5. 

^TmTOfTT Nora. ag. 1) derJmd umwohnt, sich 
um Jmd herumbewegt. — 2) der Jmd Ehre erzeigt, 
Verehrer, 

*^^f^ f. das Aussäen. 
♦MMdi^ldM Adr. gana ^I^Htsilt^. 

CHT^tn n. und ^lüT f. (Hbm. Pab. 9,85. Kalpas. 
120) das Verbringen der Regenzeit (buddh.). 

MM N m I^^I^IH^tcjirl f. Titel eines Werkes KiBLH. 
Rep. (1881) S. 94. 

MMRiH s. u. 5. gmf mit qfr. 

iflllMHc^ n> impers. die Regenzeit zu verbrin» 

ö 

gen (buddb.) Kalpas. 120. . 
qg^ s. u. 5. Sngj^ mit qf^. 
MMNUII^ i r^chi (richtig qqo) f. Xitel eines 



CS. 



Werkes. 
HM<^ill n. das ringsum Zusammenkehren^ — 

fegen. 

*sry 
MMclT Nom. ag. der sieh bemächtigt — , Herr 

wird über (Gen.). 

W^^ Dat. Infin. zu 3.^ mit ^t{ RV. 8,24,11. 

tilfmil 1) n. a) das Suchen, Nachforschen. — b) 
das Nachstreben Njajas. 4,1,57. — 2) *f. m a) = 
1)0). — b) das Dienen, Aufwarten. 

Mm^o<4 Adj. 1) zu suchen. — > 2) wonach man zu 
streben hat Kabaea 1,11. 

HM 1^ f. das Suchen nach (im Comp, voran- 
gebend). 

*qqf^ N. pr. l) m. eines Mannes. — 2) f. ^ ei- 
ner Frau, 
•sr 



^^f^ eine Art Geschirr Kabaea 1,15. 3,7. 



crm^Adv. gana t|f(Hi5lli<. 



f" r 

^^ am Ende eines adj. Comp. (f. m) = ^^r\. 

♦i^olofi n. Kniegelenk. 

tföpRT^ Adj. wobl = tlc^oh 1 1 ^ H ' Nach N\LkK.P feile 
I 
verfertigend und eine fremde TVacht anlegend. 

Mol^lllH Adj. der aus Habsucht heilige Hand- 
lungen, die nur an den P a r T a n genannten Tagen 
zu verrichten sind, an gewöhnlichen Tagen ver- 
richtet, VP. 2,6,21. 

MC3|cf)|^ m. 1) die Zeit des Mondwechsels. — 2) 
die Zeit, da der Mond bei seiner Conjunction oder 
Opposition durch den Enoten geht. — 3) Festzeit. 

M4«hM(li^l m. Festzeit. 

Hof'MIH'i Adj. der an den Parran genannten 

Tagen seinem Weibe beiwohnt VP. 2,6,21, t. I. 

r 
CfcfTIH DQ* N. pr. eines Mannes. 

^^Jl\ 1) m. N. pr. eines Unholds. — 2) f. ^ a) 
Mondwechsel. — 6) eine best. Gemüsepflanze. — c) 
eine best. Krankheit der sogenannten Verbindungs- 
stellen des Auges. — oq^uj)" Bbag. P. 5,17,24 er- 
klart der Comm. durch H<=4liui W^l I rn% 

7^ (= «immIh). 
M4Rn«=f5! und ourNfT f. = ^tn 2) c). 

tföpT 1) Adj. als Beiwort von Ull^ und ^uff^ aus 
Knoten oder Absätzen bestehend. — 2) m. Gebirge, 
Berg, Hbhe, Hügel, Fels. Den Brahmanen werden 
künstliche Berge {Haufen) Ton Gelraide, Sali, Sa- 
fran, Zucker, Silber, Gold u. s. w. dargebracht. 

r 
Ein solches Geschenk heisst Hoirt^M« Hiuflg per- 

sonificirt. Am Ende eines adj. Comp. f. m, — 6) 
Bez. der Zahl sieben. — c) Stein, Felsstück. — d) 
Wolke. — e) *Baum. ^ P *ein best. Gemüse. — 
g) *ein best. Fisch, Silurus Pabda. — h) N. pr. a) 




eines Vasu. — ß) eines zwischen Göttern und 
Menschen yerkehrenden Rshi, Begleiters des 
NArada. — y) eines Sohnes des PaarnamAsa. 
Vgl. ^c|^. — d) eines Ministers desParörayas 
und yerschiedener anderer Manner B. A. J. 1,1 oo. 
— c) einesder zehn auf QamkarAltarja zurück- 
geführten Bettelorden, deren Mitglieder das Wort 

r 

^^Ci ihrem ^Namen beifügen. — C) eines Affen. — 

3) f. ^^^ Fels, Stein. 

^SFRi m. 1) Gebirge, Berg in 1^°. — 2) N. 

pr. eines Mannes Mcdbab. 70,7 (116,9). 

r 
*Hoin<4i|on m. Rabe. 

•MolH^Idl f. die Erde Gal. 



Adj. Berge erschütternd. 



*^c|flsrr f. Fluss. 
MqIH'HM n. Gebirge Habit. 9723. R. 4,40,23. 

44,19. 

r 

*^SJfJf^ n. eine Grasart. 
^^r\^*\ n. ein undurchdringliches Gebirge Spr. 

5975. 
r 
MoIrtMIfl m. Erz Ambt. üp. 7. 

*Cr^rrf^5nR m. das fabelhafte Thier (arabha 

Gal. 

r ^ 
Cfc^qiH m. Gebirgsfürst. 

r 
^^RFtT^ m. n. Berggipfel, 

^TSTtTRIHT f. Gebirge Pawbad. 
*Mo|H^NI f. eine Kadal!-^r( RIoab. 11,42. 

ü^rlJW und o^TsT na. Bauptberg, ein hoher 
Berg (Kaband. 86,9. fgg.); insbes. Bein, des H ima- 
Tant. 



^Sfcl^lsftnft f. Patron, der DurgA. 
^^H<=l(lfl^ 1) m. Gebirgsbewohner. — 2) ^sft 

a) *iVarde Raoar. 12,103. — 6) Bein, der DorgA. 
r ^ 
^5Fn5na^ m. n. Berggipfel 153,1 8. 

m4hW n. dass. R. 1,45,31. 6,3,14. Spr. 3335. 

r 
Mc^rlirHsil f. Patron, der DurgA. 

*M<MH|NI|I f. die Erde. 

MciniMI m. N. pr. eines Kämmerers, t. 1. Cfl^o, 

*M'4rIll( na. Bein. Indra's. 



r ^» 



Qc4rlNy Adj. der Berge oder der Presssteine 
sich freuend. 
*1|4hI^IM m. Wolke. 



IT. TheU. 



♦MoIHWM m. das fabelhafte TT^rer (arabha Rl- 

«AN. 19,8. 

Cr4rll^(MH m. Gebirgsbewohner. 
^^^^ f. Fels, stein TS. 1,1,«,1. 

i.Hciril f. s. q4cT 3). 

2. Mticll AdT. mit cfi^ zu einem Berge machen. 
Wrl Im Adj. zum Berg gehörig, montanus. 
Mo)H4y^ m. 1) Gebirgsfürst. — 2) N. pr. eines 

7* 
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f-s 



Mc<H«| - MdlMtfcl 



Mannes MudrXb. 21,8 (40,4). 

tfofff^ Adj. auf Hohen weilend. 

f^ 

Mc|rllMr^°hl f* om Fusse eines Berges gelegenes 

Land 152,15. 

^^r^ und Mo|pf{^ Adj. zum Berg-^y zum Fels 
gehörig, 

Cfön?c(H m. ein Tag^ an dem ein Mondwechsel 
stattfindet^ HbmXdbi 1,637,17. 
*TOftl m. der Mond, 

^3||^ n. 1) Knoten am Rohr oder an Pflanzen 

überh. — 2) Rohr oder AöAre (eines Knochens]. — 

3) GeUhky Fuge, Glied, — 4) Glied der Glieder- 

thiere, — 5) Absatz, Abschnitt, Abtheilung überh., 

Glied in übertragener Bed. — 6) Abtheilung in 

einem Texte, — 7) ein natürlicher Baltepunct in 

einer Erzählung oder in einem Gespräche, — 8) 

Glied eines Compositums, — 9) Zeitabschnitt, ein 

bestimmter Zeitpunct, Knotenpunct eines Zeitum- 

laufes; insbes. die beiden oder vier Mondwechsel 

und die Kkiurmksjsi' Feiertage. Die24Paryan 

sind die Monatshälften, die 360 — die Tage, — 

10) ein beim Mondwechsel übliches Opfer. — 11) 

die Zeit, da der Mond bei seiner Conjunction oder 

Opposition durch den Knoten geht, Spr. 7813. 

r 

l|c||rMM m. Rien. 7,80. 

♦qsnrfsqSRT and ^CfSq)" (Karaka 1,27) f. Tiari- 

dium indieum. 

r r 
*C|ommHI f* Zubereitungen zu einem Feste. 

^c|Ucf)|^| m. und q^lT^TU m. Titel zweier 

Werke. 

tfop^ m. Reissen in den Gliedern, 

r 

^^^l^ f. Titel eines Werkes. 
r 
*M«=^H^ n« die Zeit des Neumonds und Vollmonds. 

*MciHdT f. eine best. Pflanze, 
?ö|T|n*T Adj. aus Knoten hervorsehiessend, 
M4(^Nd1 f- Titel eines Werkes, 
♦^^tn 1) m. a) = HUIc^n^H. — fr) = Mvl^ui- 
^. - c) = MuilH(l.-d) =?nrlSFSFT. - •) = 
yiSf. — n = 'TITirT. — ») = Rr?^ n — 2) n. = qsR. 

r ^ 

♦t|5n^ m, (Nom. o^^) Orandf6aMm. 
♦ncioit^ Adj. zur Erklärung von ^S[^ und t|^r«ft' 
(Comm. zu Apast. Qb. 5,27,11). 
*^S(cJSft f. eineArtl}(irrä~GrasRkQAH.S,iH, 

*^^^^^ m. der Mond Gal. 

f r 
L|cis(|cf)jof) m. N. pr. eines Mannes. 

r s r • 

tf^^TH Adj. glied", stückweise, miR zerstückeln. 

tf^IHR) n. eine best, Gemüsepflanze. 

f 
^^^ Nokn. pr. 1) rn. eines Sohnes des Paurna- 

mAsff. Vgl. T|4rl 2) A) Y). — 2) f . 5IT der Gattin 
des Paryasa. 



tlcf^ltj m. Mondwechsel, insbes. die Zeit des 
Neumonds und Vollmonds 85,5. 

r 

Mc^l^FT D. «M betr. Xänyenmaa^s Ambt. Up. 32 ; 

Tgl. Comm. S. 99. 

*MMNftr m. Gelenk. 
r »s 
CfofTFinS na* das Knacken mit den Fingern. 

Mpcmil f. Festtag. 

*^7^frT m. etn best. Fisch, Silurus Pabda, 



*sr 



^^^ m. der Regent eines astronomischen Kno» 



tens. 

sc 



cmn^ ro. 1) Einsenkung, Abgrund, Kluft, — 2) 
* Wolke. 

s r 

1 . ^W 1 ) f. a) Rippe. — b) ein gebogenes Messer, 

Hippe, Sichel, falx. — e) *die Seitenwände einer 
Cisterne. — i) N. pr. eines Weibes. — 2) m. N. 
pr. a) eines Mannes. — b) *PI. eines Krftger- 
stammes. 

2. qg m. = q^ Beil, Axt. 
OTöfTT f. Rippe. 

*C|ii|Mliu| m. Bein. Gane<?a's. 

^^^^ Adj. hlppenartig. 

q^q m. N. pr. = PfpT^W. 
♦qjRfT Adj. von CfST. v. 1. t||SM<H. 
*q^ m. = m[WX Beil, Axt. 

♦^ q^ (H^, f^lirWT:, ^), CR^ 
(#^). Vgl. ^qfT, ^Rra und qf. 

l.qq' m. Büschel oder 6or6e. 

^.^^ Adj. = cr^ rawA, stechend (Wind). 

1. MMfUf Adj. überführend (Schiflf).' 

2.MKriui Loc. als Inan.debendi zu 2.^;^ RY. 10, 

126,8. 






q^ f. =s lll^e^^ Fartomm/nnp. 
*H^6i^ 1) Adj. a) von einer Versammlung um- 
geben. — b) Versammlungen darbietend. — 2) m. 
Mitglied einer Versatnmlung. 

♦qm^gana^tif^Hli^. 
MMIh in ^JhF^I. 

M r^^ Adj. om m0f«<0n herausführend, — ref- 
fend. 
EJ^m n. = qf^M in 510 (Nacbtr. 4). 

*^5T, ^T^rfn (J^). — cn5?nT s. bes. 

q^T 1) *m. 5rroA. — 2) n. o) eM 6e#(. Gewicht 
HbmXdbi 1,435,5.477,31. Ausnahmsweise auch m.; 
am Ende eines adj. Comp. f. ^\, H^ftT n. = 2 
mm Kabaka 7,12. — 6) ein best. Hohlmaass für 
Flüssigkeiten. — c) ein best, Zeitmaass Kasan. 21, 
85. Gabit. 1,17. = Vßo ^^ Comm. — d) Fleisch 
Vabah. Jogaj. 7,18. Spr. 7634. zu 2041. 
*H^cWI ^< Beta bengalensis RIoan. 7,31. 
q^RT Adj. (f. •() = 5r^ weiss. 



*CFnTni na. Jlfaurer. 

♦t|ti^6 Adj. schüchtern, furehteam. 

*^?5föfr^ na« GflWe. 

Cf^ffspT 1) '"m. a) ein Rakshas. — 6)£diee.^ 
c) Meer Gal. — d) Bdellium Raoaii. 12,1 11. -*2) 
f. m eine 6e«^ Pflanze. Nach den Lexloograpbeo 
Jf <eracan(Aa longifoUa, Butea frond&sa^ Dolieku 
sinensis (RXoan. 16,67), n^MROfl' (RIoab. 8,1»), 
^Uil^l und ;[n3T. — b) * Bdellium. — e) rolAfr 
JLacA (^TT?fT) Ragan. 6,206. BhIvapb. 1,176. 4,u«. 
— d) * Fliege RXeAN.19,129. 



Mci^l f* Beta bengalensis BbItapb. 1,283. 
Cf^fT? 1) m. ein best, Bestandtheil de» Häuits, 
vielleicht die zur Bedeckung und Verkleidung die» 

nenden Stroh- oder i{oAr6ti«eAe2 oder Schindel. — 

r 
2) *am Ende von Ortsnameo. — 3) "^f. ^ N. pr. 

eines Dorfes. 

*MdNM tD. 1) ein Rakshas. — 2) Rabe. 

Cf^fpTT f* der Aequinoctialschatten zur Mittagszeit. 

HHci 1) *oi. ein Rakshas. — 2) n. a) zerrie» 

bene Sesamkörner RIoan. 16,72. BbIvapb. 2,80. ^ 

6) J5rei, Schmutz, — c) * Fleisch, 

*Mddse|( m. Galle, 

^^^^^^T^ n. ein Klumpen zerriebener Sesam- 

körner (ira-Up. 5,6. 

♦MddfMM m. Rabe, 

H^5lli^1 na* o. ein Brei aus zerriebenen Sesam- 
körnern 234,24. 

^KS\^ m. i)*ein zum Fischfang dienender durch- 
brochener Korb. — 2) N. pr. eines ]|fannes. 

♦Mdfc^^TT f. = q^fPTT. 

tT^TH ni. R. 3,76,8 fehlerhaa für tpf^ Brod- 
fruchtbaum; vgl. ed. Bomb. 3,73,8. 

q^TTFR^nT^nJ m. PI. nach Säj. die altersgrauen 
RshiGamadagni. Wohl irgend ein Zweig der G. 
*L|^|c|i m. n. SiDDo. K. 
♦CRlfn m. Galle. 

Mdlil(rrFT) Uabiv. 8463 feblerhaft für m^<^. 
* q^^ m. Delphinus yan^^efi'ci««. Richtig ti^f^i.^*. 
HdlUi m. (ausnahmsweise n,) Zwiebel Spr. 7800. 
♦MdlUiHfdH Adj. (f. m und J) der Zwiebeln 
gegessen hat. 

*Mc^K und *o5T m. ein Rakshas. 
^^lm n. Reis mit Fleisch Suga. 2,373,30. v. 1. 

*HcrllH m. 1) Halfter für einen Elephanten. — 
2) Elephantenbacke. 
*^?nm^ f. fehlerhaft für I?5TF^. 
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s. 3. 5 mit ^^, 
^ Adj. flüchtig, der sieh auf der Flucht 

^ n. i)das Fliehen, Davonlaufen, Fiucht, 
ttel. 

7*T Adj. fliehend, 

F 1) (*m.) f. C^) and n. Halm, Stroh. ^^' 

. eine Last Stroh Gadt. — 2) der Stengel 

hum, Moorhiree. — 3) m. N. pr. eines den 

gefährlichen Dämons. HoilclHM^Icil« 

^ N. pr. einer der Mütter im Gefolge 

r?T^? m. der Mangobaum» 

rR Adj. von t75TI5T 1). 

I^R m. ein Haufen Stroh 184,80. 

m. PI. Spreu, Hülse, palea, 

r 
1 ) D. (adj. Comp. f. ^) a) Blatt, Laub» — 

mblatt. — c) die Blüthe der Butea fron- 

d) ♦= 5nH^(!). — e) *= qfpn^nno). 

a) Butea frondosa. Am Ende eines adj. 
^T. — b) *hm Ende eines Comp, als Aus- 
er Pracht, — c) *Curcuma Zedoaria, — 

lakshas. — «) ""ein Name für Magadha. 

r , 

. ^ a) eine best. Sehlingpflanze Raoan. 3, 

b] Cochenille. — c) rother Lack (^TT^TT) Ra- 

)7. — 4) *Adj. a) grün. Richtig TOTOI. 

lusam, 

^ 1) ro. a) * Butea frondosa, — b) *Cur'' 

doaria Raoan. 6,229. — c) PI. N. pr, einer 

keit. — 2) *f. of^RU eine best. Schling- 

Ugan. 3,138. 

r?T f. Nom. abstr. zu ^^fTT^T Laub, 

^ n. ein zar Erklärung Ton h^i^i gebil- 

ort. 

?T7T^ n. N. pr. einer Stadt Ind. St. 15,346. 

Cf^ n. 1) Blatt. Nach NIlae. soll t|H|l^|- 

fn Blatt oder ein halbes Blatt bedeuten. 

Blatt der Butea frondosa. 

[Hrf m* N. pr. eines Schlangendämons. 

7tnT r. Physalis flexuosa RXga5. 4,112. 

m, m. n. ein in eine Düte zusammenge^ 

latt, 

^Irl^ n. ein Werkzeug zum Abschlagen 

es. 

[^U m. das Harz der Gardenia gummi- 

AN. 6,77. 

r^ (Ragan. 6,233), *Mdl5llrlT oder *^- 
[ f. eine Art Curcuma. 
H 1} Adj. belaubt, stark belaubt. — 2) 
um pRASAüNAR. 113,1. — b) *ein Milch- 



saft enthaltender Baum, — e) '*'ein Rakshas. — 
d) N. pr. einer Stadt oder eines Dorfes. ^ 3) f. ^•ft 
N. pr. eines Flusses in Guzerat Ind. Antiq. 7,261. 
2. MSili^H Adj. fleischfressend BhXtapr. 2,11. 
*MdlßM ond ♦lldUflM Adj. Ton qSHSJ. 

Cff^fföf) Adj. (f. SIT) ein Pala toiegend Kabaka 6, 
5. Hbmadri 1,435,6. Insbes. am Ende eines Comp, 
nach einem Zahlwort 390,2. 

HMsril <) Adj. f. zu MMrf greis, altersgrau. 

— 2) *f. eine Kuh, die zum ersten Mol trächtig ist. 

*HiClM ni« 1) Krug, ein gläserner Krug. — 2) 

Wall. — 3) Stadtthor. — 4) eine eiserne oder mit 

Eisen beschlagene Keule, 

MfdH 1) Adj. (*f. m) a) greis, altersgrau, — 
6) ♦= qSIffliaj. — 2) m. a) eine Mausart, — 
b) N. pr. a) einer Maus. — ß) eines Fürsten Harit. 
1,36,12. VP.«4,64. ▼. 1. LIlfHfl. — 3) n. o) graues 
Haar. Auch PI. — 6) ♦ Haar schöpf {\). — c) * Schlamm, 
Schmutz. — d)* Hitze, Glut. — e)* Erdharz Ra- 
gan. 12,U1. — f) * Pfeffer RUan. 6,31. 
*Hl^rlofi(UI Adj. grau machend. 
*MMHHfo|y und *^>TT^5R Adj. grau werdend. 

Hlcilrfi Adj. graue Haare habend, 
*Mi^tJ|i| m. = Mf(q|4|. 

Mc^ iSlSff m. ein best. Dämon, 

^dßjHl (MdlRinl?) f. N. pr. eines Flusses. 

Hc^'^d'i n« Lauge, überb. ein mit beizenden Zu- 
Sätzen versehenes Wasehwasser. 

Mc^^ciM, °?jiMirl »w«f Lauge — , mit beizendem 
Wasser behandeln, abwaschen überh. LJc^WH 
gelaugt, gegerbt, gewaschen Bauob. l,6,iB,l 5 (naoh 
dem Comm. mit der Hand auf einem Steine ge- 
klopft, wie noch heut zu Tage gewaschen wird). 

CIc?n n. 1) ein Sack für Getraide. — 2) *eine 
best, hohe Zahl. 

UcWJohym^Ml^id m. Titel eines Werkes Büb- 
LBR, Rep. No. 634. 

MrU^- va, i) Ruhebett, Sitz, Bettstelle Ind. St. 
15,399. 435. Pankad. — 2) *das Sitzen mit un- 
tergeschlagenen Beinen, 

Mcrtl^H", Mc^'tl^'MfT herumgehen lassen, umrüh-' 
ren; Pass. sich drehen, — Mit Jöl umhüllen. Im- 
perf. fil^crUI^-Mrr. 

^^^, oq^ 8. 3. 5 mit qicfT. 
♦^FOT^ n. 1) Sattel. — 2) Zügel. 

^fS^\^°^ N. pr. einer Oertlichkeit. 

r 

*^rlIöRfn n. P. 5,4,78, VÄrtt. 

^^cHTM n. Sattel; Tgl. die folgenden Wörter. 

^önjIHm» ^^fk »atteln Bboga-Kar. 26,3. 

*^?in^ n. = WUm Sattel Gal. 



♦Mcf^d^i^und ♦Mct^Ut. 1. für tRrqgnj. 

*Mc<i|NH eine best, hohe Zahl. Vgl. t|5=n 2). 

*^^ MtJiirl (J^). 

T7^ i)m. ein grosser Behälter ßr Feld fruchte 
Kabaka 6,1 . 1 7. — 2) f. ^ a) ein kleines Dorf (KX- 
RARp. 98,1 4), insbes. eine Ansiedelung wilder Stäm- 
me, otrfcl (Spr. 7735) und ♦^gfhl m. der Häupt- 
ling einer solcTien Ansiedelung, — 6) * Bütte. — c) 
ein best. Getraidemaass Comm. zu KXtj. (Ib. 6,10, 
87. — d) eine kleine Hauseideehse RXgafi. 19,94. 

crglöT fehlerhaft für Mc^d- 

^TgT^» °Sn^ junge Schosse treiben. 

trgRT 1) m. n. a) Sprosse, ein junger Schoss, 
— Zweig, Uneigentlich werden Finger, Zehen und 
Lippen so genannt Am Ende eines adj. Comp. f. 
m. — 6) Streifen, Zipfel Balab. 165,21. KXd, 43, 
19. 58,21. — o) * Armband, — d) rother Lack. — 
e) * Ausdehnung. — f) *Eraft (5I5I) oder *Wald 
m^]. — Sf) * Geschlechtsliebe. — A) ♦ Unbeständig- 
keit. — 2) m. a) eine best. Stellung der Hände beim 
Tanz. — 6) ♦ Wüstling, ein liederlicher Geselle. — 
c) *ein best, Fisch Ragar. 19,71. — d) PL N. pr. 
a) eines Fürstengescblechts Ind. Antiq. 1876, S. 
50. 8,276. — p) eines Volkes; richtig ^^^. — 
Vgl. 5}^o in Nachtr. 3. 

trgfcJSJi 1) m. o) Wüstling, ein liederlicher Ge- 
selle Harsuab. 104,20. — b)*ein best. Fisch, — 2) 
f. °(c|eh| a) * etwa Schärpe, — b) N. pr. einer Zofe. 

HCiQlMlt^«i Adj. in die Breite gehend, »ich 
überallhin verbreitend, ^jm ro. der Fehler der 
Breite, Weitschweifigkeit, 
*MMf<=1?f OD* Jonesia Asoka RIgan. 10,56. 

Möt«=<H n. unnützes Reden^ Wortverschwendung 
Naish. 9,8. 

H(;icam( m. N. pr. eines Mannes Ind. St. 14, 
125. 

^^^m Adj. in WdidHdHP. 

^iStSm, t(^ i) junge Schosse ansetzen, tygf- 
fclff mit jungen Schossen versehen Spr. 7791. 
ep: Htni^riH n. impera. — 2) ausbreiten, aus- 
dehnen, weiter verbreiten (eine Nachricht) Vikba- 
MAMKAE. 8,88. m^l so T. a. viele Worte macTien, 
tfgrfilH weit verbreitet (Ruhm). — 3) MölfclHf a) 
am Ende eines Comp, erfüllt ^, voll von Kad. 11, 
2. 61,9. — b) *mit Lack roth gefärbt. 
*^ST^T^^ m. Blattknospe, 

ö 

*Htrt«1l<^ DB« Gazelle. 
*MdMWT^ m. Zweig. 
*^TST^nW ni. der Liebesgott, 
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*MErliM«h m. = trgJcRr 1) a). — ^TgrfsRiT «. 

l|^|o|^ 1) Adj. mit Jungen Schössen versehen, 

— 2) *ni. Baum, 

ll^ojl Adr. mit öf|T jsu e^nem Jungen Schosi 
machen, 

LltHlUl (l) n. = t|{raR 5aMe/ Pamead. 

M€^l|UUMI«^lr^ n. Titel eines Werkes Opf. 
Cat. 1. 
♦trffer f. 1) = ^T5T 2) a). — 2)* Bütte. 

q%PRX f. = crST 2) a) und *d) (Raqam. 19,64). 

MUrlM^cfi m. PI. N. pr. eines Volkes VP.^ 2, 

181. 

^mF^c^I^ m* et'n« best. Grasart RUan. 8,136. 

tjgft^^f m. N. pr. einer Gegend. 

M^lMHH^li(ohl f. Titel eines Werkes. 

q^ic(^ m. desgl. 

^T5^5T (*mO n. (adj. Comp. f. 511) «w Wfl^nflr 
WasserbeMlter, T^ich, Pfuhl. — Wird mit qglor 
Terwechselt. 

r 

^5«1^«n^oh Adj. einen Pfuhl pflügend. 
♦Mcc«<HI^TR m. Schildkröte Rio am. 19,75. 
McHrd Adj. (f. 3^) paiu^rer. 

*^^ ^^a {^). 
tf^ 1) m. a) * Reinigung (des Getraides). — 6) 

*Wind.^ e) * Morast. — d) N. pr. eines Sohnes des 
Nahasha VP.* 4,46. — 2) f. CJ^ Läuterung. — 
3) *n. Kuhdünger. 

^3p{ 1) m. a) Wind (aucfa in medic. Bedeu- 
tung), der Windgott. Am Ende eines adj. Comp. 
f. m. — b) Bez. der Zahl fünf. — c) ^(/lem. — d) 
das im Hause gepflegte Feuer. — e) *ei*n 6e*r. 
Grat Rasan. 8,133. — f) N. pr. a) eines Sohnes 
des Manu Uttama. — ß) eines Berges BhIo. 
P. 5,16,28. — y) eines Landes in Bharatakshe- 
Iri. — 2) *f. Lfot«il ») J9ef0fi. — 6) dw wilde 
Citronenbaum RUan. 11,155. t|r|Hi r. 1. — 3) n. 
a) * das Reinigen (des Getraides). Angeblich auch 
m. — 6) ein Werkzeug zum Reiriigen, Sieb, Seihe, 
Wedel und dergl. — c) das Blasen. — d) ♦ Wasser. 

— 4) (* m. n.) Töpferofen. — 5) * Adj. rein. 
t^ep^frlSfr n. Wirbelwind. 

CfcpTsT m. Patron. Hanumant's Dhurtan. 39. 
CfcpTsT^ m. 'S. pr. eines Rosses {windsehnell). 
^^H'f\*^^ m. Patron. 1) Hanumant's Ragh« 
15,103. — 2) Bhtmasena's. 
l|o|HM|c>IH n. Titel eines Werkes. 
qcB^TTI^XI^ m. desgl. 
Pf ö l ^^ ^ fl Adj. windsehnell Pr. P. 110. 
♦CfSRcn^ n. Feuer, 



MMHi^sjCI m. Titel eines Werkes. 
♦^olHöUlftl m. Bein. Uddhara's. 

MolHIMIfl m* Windstoss Ragat. K,330. 

^öfSflr^sT m. 1) Feuer. — 2) Patron, o) *Ha- 
numant's. — 6) Bhlmasena's. 
*^SRT5T m. fehlerhaft für ^cRT5F. 

tTcfsn5R m. Schlange. 

^=(HIÖ.HI5I m. 1) Pfau. — 2)*Bein. Garu^a's. 

tf5RTT5H OB.* Schlange, Schlangendämon VP. 
5,18,37. 

*Cl^^5 m. eine Nimba -Jrr. Richtig CfcR^. 
*^oRF5Isr (!) m. Grewia asiatica. 

^^m^ l) Adj. s. u. l. tl. — 2) m. a) Wind, der 
Windgott BXlar. 89,5. — 6) Bez. eines best. Agni 
oder eines Sohnes des Agni. — c) Bez. gewisser 
von denSAraaga ^e«Mnyener Stotra bei den drei 
SaTana des djotihshtoma. ^H^T ^^lUl Ha- 
RiT. 2,95,30. Als Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
— d) N. pr. eines Fürston und des yon ihm be- 
herrschten Varsha im (Akadvlpa Bhag. P. 5, 

20,2 5. 

McWHfltum Titel eines Werkes. 

^T^FTH^H Adj. mit dem Stotra PayamAna 

versehen. 

*-«. 

H^HI*1<5I«=IH n, eine Opferspende an Agni mit 

den Bezeichnungen ^SpTH, ^I^cff, JfRf. 

^«MHHIS f- dass. 

M^HIII^ST n. die Strophenreihe in dem mittä^ 
gigen Pa Tarn Ana 2) c). 

l|Qllt|f^ i Nom. ag. mit Gen. Reiniger. 
*^^r^ ni. eine 6e«(. Gemüsepflanze, r. 1. ^T^^ 

CTönr m. die Labiale TS. Prat. 
*HQ(^i(oh (J) na. N. pr. eines Mannes. 

t^qHi ni. etwa Zeltdecke. Du. so ▼. a. Himmel 
und Erde. 

*tlQ||5f|I f. Sturm, Wirbelwind. 
*^^V^ na. Momordica Charantia. v. 1. ^T^TK« 
*^T1^ ni. Fels, Stein, t. 1. C^T]^. 

^T^ m» 1) Radschiene. — 2) metallener J5e- 
schlag am Speer, Pfeil, Soma-5fe^n. — 3) Don- 
nerkeil Harsbab. 147,9. zu Spr. 7380. — 4) * Dia- 
mant Ragax. 13,176. — 5) *Rede. — 6) * Feuer. 
*mQin n. schwarzer Pfeffer, Richtig mSTrI« 
MHnJ Nom. ag. Reiniger. 
^1 c|7t 1) n. a) Reinigungsmittel, Läuterungs- 
mittel überh.; insbes. Seihe^ Sieb, Seihetuch, Durch- 
schlag, eolum zur Läuterung von Flüssigkeiten, im- 
bes. desSoma. Schon zwei Ku^a-Halme bewirken 
symbolisch Läuterung. Das Wort wird in eigentli- 
chem und übertragenem Sinne auf die ferschieden- 



sten Dinge angewandt. Nach denLexicographenf^• 
sehmolzene Butter (Rasaü. 15,2), Honig (R&car. 14, 
1 1 0), fFcueer, Kupfer, Regen oder da» Reihen l^- 
^TtlF} ^^U1; Tgl. Varsma oder Var8aroa=Cff^ 

bei den Maga VP.^ 5,3 8 4).— 5) da« Geß»t,indem 
die Ehrengabe dargebracht wird, — o) *die keüigt 
Schnur des Brahmanen.^d)die sichtende undsAei' 
dende Tliätigkeit des Geistes. — e) ein reinigcnies 
Gebet. ^ f) grf^rQFn und^cfFtTMl^^liJ^Ni- 
men von SAmau Arsb. Br. — g) ein best. Mt- 
trum. — 2) Adj. (f. CfT) reinigend^ Segen bringend; 
rein (eigentlich und übertragen). — 3) m. a) et% 
best, zu dem RAgasAja gehöriges Som^-Opfer. 

— b) *Sesamum indicum Ragar. 16,70. — c) ♦Aa- 
geia Putranjiva RIgan. 9,14 5. — d) N. pr. a) PL 
einer Klasse ron Göttern im 14ten ManTantara. 

— ß) eines Mannes. — 4) f. ^TT^sTT a) *BasHien^ 
kraut. — b) * Gelbwurz Ra«an. 6,198. — c) ♦der 
kleine Pippala-Haum Raoah. 11,123. — d)N.pr. 
zweier Flüsse VP. 2,4,43. 

CfTöT^R) 1) n. a) Siebchen. — b) * Messing Gal 

— 2) am Ende eines adj. Comp« a) Ku^a-ffoiiiM, 
insbes. ztcet'. — 6) das Gefäss, in welchem dii 
Ehrengabe dargebracht wird. — 2) ^'m. a) Pea 
cynosuroides Ragan. 8,94. — b) Artemisia indiea* 

» 

RUaü. 10,1 4 8. — c) Ficus religiosa R14an. 11,114. 

— d) FiCH« glomerata Raoah. 11,130. 

Mi^5|fjj[^' m. N. pr. einer Oertlichkeit. 

^HSfc^^T" Adv. mit SR^ in hohem Grade läu- 
tern, — heiligen Kad. 146,23. 

n|o|5|rn f. Nom. abstr. zu tffsR 2). 

crfcf?;^ n. Nom. abstr. zu MJe)^ 1} a) and % 
(Hbmadri 1,565,4. üttararamai. 125,2 [168,14]). 

M|o|^^ ni. N. pr. eines Mannes. 
*^fc|5fyF?I n. Gerste RXeAN. 16,83. 

MM^mIh m- Berr des Paritra 1) o) VS. 

MN^IMliui 1) Adj. KuQti-Halme in der Baski 
haltend. — 2) m. N. pr. eines alten Weisen. 

^^^W^ Adj. durch die Seihe geläutert. 

qr^^, otnH läutern, reinigen; auch so t. a. 
beglückend AntLhD. ^i^i'^ti geläutert, gerdnigifhe- 
glückt, geheiligt MabatIrac. 130,8. Eahdae. 90,6. 

m ^^{^ Adj. die Seihe zum Wagen habend. 

CfVcfSTölTT 1) Adj. a) mit einem Läntcrungsmit- 
tel —, mit einer Seihe (oder was dessen Slalto 
vertritt, z. B. Kuga-J7a/me) versehen. — b) läu- 
ternd, reinigend. — 2) f. Hlci^of(^ N. pr. eiaei 
Flusses. 

qf^TlT, ofrf Hemadri 1,499,5 fehlerhaft fiir l|- 
fpn^; Tgl. MBB. 13,62,39. 
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qi^?|||^mm n. ein best. Feittag Pame4t. ed. 
Bomb. 1,36,3. 
^ic(5|i^l«^UI D. desgl. 
H|c|i^1 AdJ. läuternd, reinigend; rein, 
qf^3ft Adf. i) mit 5fq" läutern, reinigen. — 2) 



mit ^ rein werden. 

crf^^f^H? n. Titel eines Werkes. 
*^ic|»*^ m. N. pr. eines Mannes. °^^ f. Kig. 

Hl^HTI Adj. als Beiwort rerscbiedener SAman 
AaiH. Ba. 

Hoiirij Nora. ag. Lauterer, Reiniger. 

M^TlHH m. N. pr. eines Dämons {eine Nase wie 
eine Lanzenspitze habend), 

^3^^ n. eine Waffe mit metallener Spitze. 

Cfön^cf 1} Adj. mit metallener Schar versehen 
(Pflug). — 2) m. DonnerkeiL 

^sft^oRF and CJ^cHT (AV.) Adj. 1) mit einem 
Stachel {Speer) bewaffnet. — 2) mit metallener 
Sehar versehen (Pflug). 

4c||(\ m. N. pr. eines Mannes. 

Motli f. Läuterung. 
m^, nur Prasensstamm ^^ Act. Med. (meist 
metrisch). 1) sehen, sehen können, das Augenlicht 
haben. Mit ^ nicht sehen, blind sein Spr. 7826. -^ 
2) sehen, erblicken, wahrnehmen, bemerken, gewahr 
werden. — 3) hinsehen, ansehen, anschauen, be- 
trachten, beschauen. — 4) zusehen, ^f^ M^tlCiS 
so T. a, vor seinen Augen. — 5) Jmd sehen, so T. 
a. vor sein Angesicht kommen lassen, empfangen. 

— 6) Jmd sehen, so t. a. vor Jmds Angesicht er- 
scheinen, vor Jmd erscheinen, sich Jmd vorstellen, 
Jmd seine Aufwartung machen. — 7} in der Astrol. 
so T. a. in adspectu stehen. — 8) sich umsehen 
nach, aufsuchen. — 9) finden. — 10) sw sehen be» 
kommen, so t. a. erleben, theilhaftig werden. — 
11) ansehen für, erkennen als, halten für, betrach- 
ten als; mit doppeltem Acc. Statt des zweiten 
Acc. auch Adv. auf ^FT 140,26; statt des ersten 
Aco. ausnahmsweise Loc. (▼. 1. Acc), statt des 
zweiten ein Adr. auf ^c\. — 12) mit dem geisti- 
gen Auge erschauen (von Sehern und Dichtern); 
daher auch erfinden (z. B. Opfergebräuche). ^- 
^fT^ Traumgesichte sehen. — 13) mit und ohne 
(60, to) HI? einsehen, die richtige Einsicht haben. 

— 14) sehen^ so t. a. kennen. — 15) in Betracht 
ziehen, erwägen, prüfen. — 16) voraussehen. — 
i7) H^jUIIHi in den Satz eingeschoben, so t. a. 
ich sehe es, ich bin davon überzeugt. — 18) ^^ 
sieh und *Hy<4rt »ehet interjectionsartig in den 
Satz eingeschoben oder vorangestellt, um die Auf- 

IV. Theil. 



merksamkeit zu erregen. ^^ leitet* in prosai- 
schen Schriften häufig einen Vers ein. — Vgl. 
F7^. — Mit ^^ hinausichauen über, durch- 
schauen. ^ Mit lER 1) hinblieken. H^nn »ich um- 
sehen, ^^tm'm^ttri** so t. a. vor den Augen des 
Gottes, — 2) erblicken, wahrnehmen, entdecken, 
finden. virM^H vor sich sehen, — 3) hinterher — , 
wieder sehen. ^ 4) zurückschauen, — 5) erkennen 
als, ansehen — , halten für; mit doppeltem Acc. 

— 6) mit dem geistigen Auge schauen, ^SpTcPT i^t' 
was falsch ansehen. — 7) in Betracht ziehen, er- 
wägen, berücksichtigen. — Mit HH^ 1) anblicken, 
hinblieken auf. — 2) bemerken, wahrnehmen. — 

3) halten für, mit doppeltem Acc. — Mit t^rl^ 
dazwischen schauen, hineinschauen. ^ Mit CP7 
Jmd bei Etwas (Partie. Acc.) überraschen M*iTa. 
S. 1,10,16. — MltlErin 1) beschauen, hinblieken 
auf, anblicken, überblicken, beobachten. — 2) er- 
blicken, gewahr werden, — 3) kennen. — Mit 5[cJ 
1) hinblieken auf, beobachten. — 2) Med. erblicken, 
so V. a. erleben, — Mit C[T anschauen, — Mit 3^ 

1 ) in der Höhe erblicken. — 2) in der Zukunft er- 
blicken, voraussehen, erwarten, — 3) erblicken, 
gewahr werden. — Mit Q^ 1) in die Feme blicken, 
4|o|^Ih1i: M^lq^üir? «o weit man sitzend sehen 
kann. — 2) {in der Ferne) erblicken Maitb. S. 1 , 
10,16. — Mii^fl i) überblicken, betrachten. — 

2) erspähen, ansichtig werden, erblicken, bemerken, 
gewahr werden. — 3) seine Gedanken richten auf, 

— 4) kennen, erkennen, — als (mit doppeltem 
Acc). — Mf^^^üd Paniat. 199,10 fehlerhaa für 
°^^r\^ — Mit ^ 1) vor sieh sehen, hinsehen, 
hinschauen, hinblieken. — 2) ansehen, anschauen, 

— 3) gewahr werden, bemerken. — 4) sehen, sehen 
können, das Augenlicht haben. — ti)mit dem gei- 
stigen Auge schauen. t^^R Traumgesichter se- 
hen. — 6) vorausblicken, voraussehen. — 7) er- 
kennen, kennen, — 8) ansehen, so r. a. beurthei- 
ten. — 9) eine Ansicht — , eine Meinung haben, 

— 10) eine richtige Einsicht haben. — 11) halten 
für, mit doppeltem Acc Spr. 7764. — Mit ^JH^ 
(^—^SVnl) hinausschauen auf, sich umsehen nach. 

— Mit h7 1) sehen, gewahr werden, schauen, — 
2) ansehen, betrachten, — 3) wissen, kennen. — 

4) ansehen — , halten für; mit doppeltem Acc. — 
Mit ^TTH 1) entgegenblicken, anblicken, — 2) er- 
blicken, sehen, gewahr werden, — 3) sehen, so t. a. 
kennen. — 4) sehen, so t. a. erleben, erfahren. — 

5) Med. {im eigenen Besitz) sehen, — Mit ]% 1) 
{an verschiedenen Orten, im Einzelnen) sehen, un- 



terscheiden, kennen, — 2) erblicken, bemerken, ge- 
wahr werden, kennen lernen. — Mit M*1|Qt 1) be- 
schauen. — 2) erblicken. — Mit 5nHf% 1) on — , 
beschauen Apast. (r. 1,5,8. — 2) erblicken. — 3) 
herblicken, — Mit H^ 1) gleichzeitig erblicken, 
überblicken. — 2) erblicken, gewahr werden, sehen, 
ansichtig werden, erkennen. CfFCT MM^UcT** vor 
wessen Augen. — 3) sehen auf, anschauen, besich- 
tigen. — 4) Jmd sehen, so t. a. mit Jmd zusam- 
menkommen, Jmd vor sich lassen, — 5) Med. sieh 
gegenseitig ansehen, — 6) Med. sich beisammen 
sehen, — befinden, — 7) seine Aufmerksamkeit 
richten auf, betrachten, erwägen, — 8) überzählen, 
recapituliren, zusammenzählen. — 9) berechnen, 

— Mit v^hH gehörig in Erwägung ziehen Man. 
Ca. 1,1,1. 

2. q5T f. Blick oder Auge. Nur CfTST^ RV. 4,2,12. 

3. ^^, ^m^^ «. qi^FT. 

4.*q5T, Intens. M*-M^IIH, M^MHuJrl. 

^^J!o^ 1) A4j. pecuarius, zum Vieh gehörig, für 
das V. dienlich, — geeignet, auf die Heer de sich 
beziehend. öf^IT m. Geschlechts liebe, die Befriedi- 
gung des Geschlechtstriebes, Als Erklärung ron 
ift^, ift^. — 2) n. Heerde, Viehstand. 

q^Io^^T^ Adj. als Erklärung ton M|lN4 l «j^m 
(Iat. Br. 6,4,A,3. 

1. TTCf und tT5T (im Dat. ^ neben q^) 1) m. a) 
Vieh, pecus (sowohl das einzelne Stück als auch 
Heerde); insbes. das zum Opfer dienende Klein- 
vieh und bisweilen auch Thier überh. Oeflers wird 
der Mensch in der Bez. des mit ihm lebenden 
Baus- und Opferthieres mitbefasst; auch in rer- 
ächtlicbem Sinne Tom Menschen, — b) Fleisch, 

— e) Thieropfer Ait. Ar. 220,5. — d) *Esel. — e) 
*Bock Rasan. i9,iU — f) ein Vieh in heiligen 
Sachen, so t. a. ein uneingeweihter. — g) *ein 
Kobold im Gefolge (iTa*s. — h) bei den MAhe- 
crara und PA^npata die Einzelseele. — i) *Fi- 
cus glomerata. — k) PI. N. pr. eines Volkes MBb. 
6,9,67. V. 1. TrfrT. — 2) n. tT5T und q!)| Vieh (nur 
im Acc. Tor h*"Ü(1 und R»t|*iH» so dass an einen 
Ausfall des AnusvAra gedacht werden kann). 
qjRjf^ Katbas. 62,175 fehlerhaft für M^hI^. 
2.'''C1^ Indecl. sieh! 

^^m\ 1) am Ende eines Comp. = Cf^ Vieh in 
7ef)0. _ 2) f. Cn Kleinvieh R. ed. Bomb. 2,32,18. 

llUlohHH n. 1) Thieropferhandlung, — 2) Be- 
gattung. 

TT^T^ic^ m. das Bitual des Thieropfers, 

ll^ohlM Adlj. Viehbesitz wünschend, 
o 

8 
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q5T^fH<'- = M^«hc<^ Comiii.zuTBa.i,li2,8.9. 

MS^M)MI f. 1) Thieropferhandlung. — 2) *Äe- 
gattung, 

m^Uim m. eine Gruppe von Opferthieren Katj. 
ga. 19,4,6. ClifKU. Cr. 6,11,16. 

Q^^IM^ f. ein der heiligen GAjatrl nachge- 
bildeter Spruch, der dem tum Opfer bestimmten 
Thiere in*s Ohr geraunt wird, 

TT5ra Adj. Vieh tödtend. i\\^\([im^^^ n. 
das Tödten von zahmen und ioilden Thieren. 

q[5T^ Adj. f. 9. qvj«5'jN 

M^^MT f* äoi Treiben des Viehes, das Sichge- 
henlassen wie das Vieh, 

M^mI "Cid Adj. aus Vieh geschichtet. 

^^^TTrl n. Thierart Man. Gruj. 2,10. 

tf^H Adr. in der Bed. des Abi. tod ^^ Vieh 
Comm. za Apast. Qr. 7,17,5. 

tJSIrll f« i) ''«r Zustand eines Opferthieres, das 
Opferthiersein. — 2) FicAAeif, Bestialität. 

HVMrm Adj. an (2en Beerden sich gütlich thuend, 
so T. a. dor< zugreifend. Nach Kldgb (Kcbn's Z. 25, 
311) Ff>A raN60nd. 

t^T^ n. 1) der Zustand eines Opfer thier es, das 
Opferthiersein. — 2) Viehheit, Bestialität. — 3) 
bei den Mähecvara und PÄ^upata das Einzel- 
seelesein, 

tnq^ 1) Adj. * Vieh schenkend. — 2) f. 50 N. pr. 
einer der Mütter im Gefolge Skanda*g MBb. 9, 

46,28. 

Cf^T^ Adj. Vieh schenkend, 

q?^G^ Adj. (f. CH) dessen Gottheit (d. i. 60- 
genstand der Anrufung) das Vieh ist. 

lILM^c^HI ^' ^*e Gottheit des Opferthieres, die G., 
welcher das Thier dargebracht wird. 

t|5TOT m- 1) die Art, wie das Vieh verfährt. — 

o 

2) * Begattung. — 3) die Art, wie man mit dem 
Vieh verfährt. 

MiMMHH no. die Art und Weise, wie das Vieh- 
opfer vor »ich geht, ^aiikh. ()a. 9,27,6. 

qJMMhUyHPiHH Adj. reich an Vieh, Getraide 
und Habseligkeiten R. 1,5,3. 
*l|WIQ m. Bein. Civa*s. 

T7!ITT7 Adj. das Vieh hütend; m. Viehhüter. 

MiMM'frl tn, 1) der Herr der Thiere, Bein, des 
spätem Rudra-^iya oder N. pr. einer göttlichen 
Person dieses Kreises. Aach Agni wird so ge- 
nannt. — 2} N. pr. yerscbiedener Manner. 

M^MirlHil^ o. Bein, der Stadt KAct. 

M^MJrlHISr m. eine Form Cira's. 



MSM^irlsilHH m. N. pr. eines Mannes. 

M^MIrl^HN n* d^* ^on (liya geoffenbarte hei- 

o 

lige Buch der PApapata. 
*M»j^c^5T n. Cyperui rotundus. 
^W\ m. Hüter der Heerde, Hirt. 



HiHHM 1) m. o) dass. OSIFT Adv. 177,1 5. — b) 
PI. N. pr. eines Volkes. — e) N. pr. eines Fürsten 
oder ein Fürst der PacupAla. — 2) n. das Beich 
der Pa(^upAIa (^H^^ gedr.). 

M^MId^ 1) m. Viehhirt. — 2) *f. ^f^lcRT die 

Frau eines Viehhirten. 

^^m}^ m. 1) der Strick für das Opfer thier. — 
o 

2) die Fesseln^ die die Einzelseele gefangen hatten, 
die Sinnenwelt. 

^WWil^ m* quidam coeundi modus. 

^WTT\J\^ m. der Opferkuchen beim Thieropfer. 

M^MMI3| m. und MS^VIfl m. Titel zweier Werke 
Opp. Cat. 1. 
*M5Uy|m n. das Hinaustreiben des Viehes. 

^^F^ m. 1) Thieropfer. oSRJcR Adr. wie 
beim Th. Mäü. Grhj. 2,4. — 2) ein best. EkAha. 
'*' MiM«i«"fc(or» Ol. ein Strick zum Anbinden des Viehes. 

q^T^^^mfsiJ? Adj. ein Thieropfer darbringend 
Apast. (r. 7,1,1. 

^5TSF^?|q m. der Pfosten, an den das Opfer- 

thier gebunden wird. 

r 

y54Hr|^' «n. Bein. CJ^a's. 

qr^nftT 1) Adj. a) mit Vieh—, mit Thieren ver- 

bunden, dazu in Beziehung stehend; viehreich, 

heerdenreich; m. Heerdenbesitzer. — 6) mit einem 

Thieropfer verbunden. — «) das Wort ^5T enthal- 

« 

tend. — 2) n. Viehstand. 
^mJl m., Instr. orn^ = H^jHI^H . 
tf^Tpf) Adj. wobei Opferthiere geschlachtet 
werden. 

H^Hk(H Absol. wie man das Vieh (etn Opfer- 
thier) tödtet. 

♦Cf5fq|c^Pjcf|| f. eine best. Pflanze Kasan. 3,1 27. 
t|5TQ^ m. Thieropfer. 

tTOTTTsR Adj. ein Thieropfer darbringend 
Maitr. S. 3,9,5. 
*MiMMeh| f. Viehlaui Gal. 

LfUl^i^ und t|^(JdH m. Viehhüter, Hirt. 
*^'M^^ f. ein Strick zum Anbinden des Opfer- 

thieres. 

* 



^^4\^ m. Löwe. 

HHSLH n* eine Form des Opferthieres, etwas da» 
O. Darstellendes (at. Br. 9,2,B,40. 

M^qIH Adj. 1) wie da» Vieh Kap. 3,72. Spr.4003. 
— 2) wie beim Vieh Gadt. 13,20.-3) wie beim 



Thieropfer. 
M14c|yH RY. 9,94,1. Wohl tu lesen: t^^ 

^5?^!^ Adj. Vieh verschaffend. 

HSMoHti n. djd dem FleA e^^ena Kraft Taii 
Br. 7,5,8. 

q5T^ f. (i<« Vedi 6e<m Thieropfer ComiD. 
Katj. (Ir. 5,3,18. 

CTSf^fl Adj. tD/0 da» Vieh verfahrend Maitr. 
1,8,7. 

HiMkl(« n. (Ind. St. 13,251) und Q5T5ft^ 

Thierkopf. 

l.Cj5Mt<qm n. das Kochen des Opferthieres. 

2. HH^HUI m. da« Ftftcer, in welchem das Flei, 

des Opferthieres gekocht wird. 

tT5Tq und ^U^ Adj. FicA «cAenArend. 
o o 

q5TW Adj. (f. m) im Vieh befindlich. 
M^H^ m. N. pr. eines gddra. 
qJTRH Adj. ri>A *cÄcn*end. 

MiMHHiym na. Aufzählung der Opferthiere 

o 

den AQTamedha. 

Mi4MHIiili^^ Adj. im Pacusam^mnAja 

wähnt. 
^!^^\^^ Adj. (f. ^) das Vieh lenkend, — leite 
^HH^ n. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

^ 

^HtrilH m. bildliche Bez. des Panltadai 
Stoma Tandja-Br. 16,2,6. 

q5T^ Adj. (f. tnrot) Vieh tödtend. Vgl. ^ 
*MiM«i(lH4n f. die Frucht von Spondias m 
gifera. 



♦cpXT^oJI n. Thieropfer. 

^^^Jm n. dte Verrichtung des Hotar 6( 
Thieropfer, Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

XJf^ AdT. mit cfiT \) in ein Stück Vieh umvta 
dein. — 2) zum Opfer thier machen. 

MH^I f- c'er 7op^, in welchem das Opferth 
gekocht oder gebraten wird, Katj. (a. 25,9,u. 
*q5T^5|T f. Fie/Jan* Gal. 

CS 

*^Wi Adj. darauf im Gegensatz zu C|71 xüeri 
^^j[[ Adv. 1) hinten, hinterdrein. — 2) im F 
«(sn, westlich. — 3) später^ nachher, 
mül^i Adj. hintennach kommend, 
M^I^^HUI m. ein buddhistischer Asket, 
hinter einem andern Asketen hergeht, wenn die 
da» Hau» eines Laien beiritt. 
ma\^ Adj. nachgeboren. 
mnrT 1) Ady. a) von hinten, hinterher, hini 
nach hinten, rückwärts. Mit 1\*J zurückgehen 1 
St. 15,387. Mit cfi^ hinter sieh lassen^ so y 
übertreffen. — 6) von Westen, westlieh, im West 
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nach IF. Mbgb. 16. — c) hinlennqehy h$rnachy spä^ 
Itr, Muleltt. Nach einem Absol. pleonastisch. — 2} 
Präp. mit GeD. und Abi. a) hinter, hinter — her, 
— 6) westlich von, — c) nach (zeitlich). c\c\l ^- 
mn^daraii/'y alsdann, 

^wnin Adv. von hinten, 

^_ 

TOTTr^RWr Adf. hinter dem Ohr, 

muir^lfSi KU* Folgezeit, Loc. später^ nachher. 



M^in( Adj. später nachfolgend (mit Abi.) Aqt. 
(a. 8,13,39. Man könnte aber auch ^xij} Adv. 
etwas später als st. °T1(l*i vermutheD. 

Cf^nffFT m. 1) Reue, — 2} in der Dramatik Reue 
i^er Etwas, das man aus Unverstand von sich ge- 
wiesen hat, 

mfnrJFR Adj. Reue empfindend Kad. 2,73,8. 

M^dltrlMc^bUHIUl n. die hintere Breite Comm. 
ZQ KItj. (b. 2,6,8. 

MlUIrMI^^^ n. Nachtisch, Dessert Bhavapr. 

2,27. 

MUIrMI((i^iim Adj. durch Einschlagen eines 
Binterfusses doppelt gemacht (Feil) KItj. Qa. 7, 

3,21. 

miTpf^Fn'^ m. Du. West' und Ostwind R aob. 
7,51. 



tnUlr^ Adj. hinten — , weitlieh sitzend, 
M^I((iHH AdT. hinter der Achse, 
^Ul\{-^^ki\^^-\ Adj. steh Mnter Jmd (Dat.) 
ansehliessend^ von Jmd abhängig TS. 2,1,B,8. 
MIUI^Mcl^l Adi,hinten schliessend KitiJ^2,7,% 6. 
H4UI^<gH AdT. am Nachmittag. 
4iUI3 IHI t Wieäererwähnung , Wiederholung, 
tnn^lq m. Spätabend. 
q^l^l^ Nacken Kkt^kKA 8,9. 

3 

H^I^HI Adj. surückbleibend, zu kurz kommend 
Maitr. S. 3,9,4. 

Mjill^iuot) Adj. e^nem kriegerisehän Auszüge 
nacA IF««ftfn günstig Ind. St. 14,356. 

mn??7T[^ m. ein Jkfann, tf^m d^a Häiidd auf 
dem Rücken gebunden sind, (ak. 73,1 • 

MMJI^I^^^ A4j*d0m die Hände auf dem Rücken 
gebunden sind Mbiih. 175,12. (Ik. (Pisch.) 113,1, 
^. 1. Im Text o^FU und in der y. 1. ^öpg^ feh- 
lerhaft. 

J-MIdUUI m. 1) HintertheiU — 2) Westseite, 
S. M JU I Ä |i| Adj. dessen Conjunetion mit dem Monde 
am Nachmittage beginnt, 

MtlldlH m- TFdi^tHnd. 

MIUljHIM m. Reue, 

MUHMoJl f. ein« rueUeArend« -^y NmyeifceAr(e 



mn^^nPSTcT A4J. steh nach Westen wendend 

R. 2,55,4. 

mnftH m. Diener (Comm.) Tamdja-Br. 2,8,17. 

Man könnte CI^ITT^^ hinterher aeAendrermuthen. 
jr "^ 

^W^ m* i) die hintere Seite, Hintertheil 

Kauc 64. o£| mit Gen. hinter, — 2) lf>s(«0ire 

^AT. Br. 5,5,1,1. Katj. (:r. 16,8,12. Ag?. Grhj. 1, 

10,20. Kadc. 120. 

cnUnXl Adj. an/* der Westseite befindlich, 

M^IHTR? Adj. hernach zum Genuss des Soma 
zugelassen Katu. 13,6. 

^tfifm i) Adj. (f. i^) a) der hintere, ^fj^ uon 
hinten, — 6) westlich, von Westen kommend, ^^ 
und ^^ (mit Acc. Latj. 1,5,5. 13. 11,1.11) im 
Westen, westlich von, — c) der letzte, TSfjm f. so 
T. a. Todtenverbrennung, ^^5H ^nj'T *wm letzten 
Male sehen, oifl MliH«il: d<« verflossenen Nächte, 
— 2) f. qi (sc. f^) Westen, — 3) n. Titel eines 
Tantra. 

miRsR m. die Bewohner des Westens, Nur 
am Ende eines adj. Comp. 

Ml^Hrtll n. eine best. Art zu sitzen, 

Ml^JH^Rnn Adj. südwestlich Hbmadri 1,801,1 7. 
♦MRdMI^emfH m. Bein. Varuna's Gal. 

^fiWdll|* Adj.=tren^TfpU Ind. St. 14,356. 

trflfrpTnT m* Westseite VarXh. Brh. S. 48,84. 

HfiiHMHoh m. N. pr. eines Fürsten. 

crranTFSlf^ m. das Westmeer Dacab. 83,12. 

MUUMm n. Hinter theil, 

MiMIHI^IIHlH m* Bein. Varuna's Hbmadri 1, 
768,1 2. 

qflRr!^ Adj. östlich Klo. 180,20. 

qfsnTTrT^ Adj. (f. 5fT) nordwestlich, o^ (HbmI- 
ori 1,137,8), o^frH(ebend. 1,801,1 8) und ^ (HIIH 
(sc. I^ßl) im Nordwesten, 
*^fwUTijV(W^ m. Bein, des mndfifoflw. 

MfUHlTi^M4 Adj. PI. westlich, nördlich oder 
östlich M. 5,92. 

^^ Adj. (f. m) 1) Aifiaeftawtffid Naibh.6,S8. — 
2) die richtige Einsicht habend, 
*M>fU<tl Adj. ««Atffid, tfcAauend. 

H^Ud Adj. sieA(5ar, confpiCKid AV. 
*H^tiril«5( Adj. vor /mdJ Augen raubend. 

q^lFH f. in MM^UHI. 

M^UrO f. 1) * ffMfd. — 2) Bez. eine« besHmm- 
ten Lautes, 

Q^ISl^ Adj. Heerden begehrend. 

^^A^ n. 0(ti?a« 2wm Opferthier Gehöriges Mar. 
Grhj. 1,9. Gaim. 4,4,22. Nom. abstr. ^^f. Njajam. 
4,4,13. 



M^mH n. 0ifi0 wn Thieropfern begleitete Festfeier. 

^W^ RV. 4,1,14 dem Zusammenhange nach 

(aber grammatisch nicht zu erklären) so t. a. tfQ- 

tnrraT^ m. sine best. Form der Verehrung der 
Deyl. 

Cjftlsm f. Thieropfer. 

MHüil f. d«r IdÄ.1%«/ triß beim Thieropfer 
Ind. St. 10,388. 

(^Rtn5n ^Wf^ Adj. rteA ÖÄpÄAr^nd. 

mHu^*! f. 0m Backstein in Thiergestalt. 

qrsrf^ f. eine zum Thieropfer staltfindende I sh t i 
Apast. Qk. 11,16,3. 

N^+^ßinT" f. fltne Eilfzahl von Opferthieren 
Vaitan. 

srnim: , tMS^IilrMT:), qT^RTH (5RR). 

MS/4^ 1) m. (Nora. o^C^und in TS. o^Iff a) 
ein vierjähriger Stier, — 6) N. pr. eines Angi- 
rasa Ta.^dja-Br. 12,5,11. — 2) f. M^i^l eine 
vierjährige und überb. eine zuchtfähige Junge 
Kuh. 

rTHH n. rfae männ/tcÄe Glied, Tieo«. 

(^TFrQ) crirrT^a l) n. a) Behausung, Stall, — 6) 
Du. wobl dte beiden Stücke der Presse, — 2) (,m 
a) PI. Haus und Hof, Wohnsitz; Hausgenossen^ 
Schaft, — b) die Genien der Niederlassung oder 
des Hauswesens, 

(HtrMH^) MffrlMH^ "• Hausgenosse. 

(MVrMHTj) tlRtfüNtJ^Adj. 1) <m 5ra/? gehal- 
ten RV. 9,97,18. — 2) festen Wohnsitz habend; 
m. Hoßesitzer, ein begüterter Mann. — 3) etnen 
Wohnsitz bildend, ^'gewährend, — 4) xurSoma- 
Presse gehörig oder ähnlich. 

TJPJI^ f. Titel der Einleitung P a t a d i a 1 i's zum 
MahAbhAshja. 

t|<i^lii f. efn0 6eef.RAgin!S.S.S.4O.llO. Vgl. 

^^^^ m. PI. häufiger Fehler für tl^cf. 

l|^o| m. PI. die Parther oder Perser, 
♦l|f^4i[ f. Pleite Stratiotes, 
i,m, Präsensslämme: mT, FR (ganz yereinzelt) 
und ^Hsf; Act., seltener Med.; Absol. hJc^i, 
♦ogro und °^t^; ^t^ff Paw* 1) Mn*en, elnean- 
^en, einschlürfen; mit Acc. oder partitiTem Gen. 
(nur In der älteren Sprache) des Trankes; Blut 
et'neaupen (yom Schwert und Pfeil gesagt); saugen 
an (252,27); Staub, Rauch einschlucken, einziehen ; 
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Irinken auch so t. a. geistige Getränke trinken, — 

2) einsaugen, so yI a. sich zu eigen machen, ge* 
niessen; mit Augen, Obren (Instr.) einsaugen, so 
T. a. sieh laben an. s1)|HI RrPT der Leute Mei' 
nungen einsaugen, so t. a. ablauschen, — 3) aus^ 
saugen, so v. a. erschöpfen (einen Schatz), absor' 
biren, verschwinden machen. — 4) ^\^ a) mit 
pass. Bed. a) getrurUten, eingesogen (auch Wasser 
durch einen Baum 179,9), gesogen (Blut durch ein 
Schwert, einen Pfeil), eingezogen (Rauch). tftfT- 
SRl eingesogen habend 39,9. — p) eingesogen, so 
T. a. mit den Ohren e. — y) ausgesogen, ib v. a. 
erschöpft (Schatz), absorbirt KUo. 257, U. — b) 
mit act. Bed. a) getrunken habend (gewöhnlich in 
Comp, mit seinem Obj.). — ß) getränkt, in OeV 
eingetaucht [yf ^fie). — c) MB». 12,1722 fehler- 
haft für ^ftcT; Baio. P. 7,9,82 ist ^MIcHNMlrT- 
^^\ zu rerbinden. — Caus. qi^qfrT, °H (^TH- 
Crfrf fehlerhaft) tränken, zu trinken geben; mit 
doppeltem Acc. (Karaea 6,11) oder mit partiti- 
rem Gen. (nur in der älteren Sprache) des Tran- 
kes; Jmd (Instr.) saugen lassen an (Acc). MJIMrt 
I) was man zu trinken giebt. — 2) getränkt. — 

3) getränkt, so ▼. a. eingetaucht in (im €omp. vor- 
angehend).— Desld. Hill IH in und fOT^fH (nur 
im RV.) Etwas trinken wollen, durstig sein. FTTI- 
IFTrTlC^K. 72) und fcTTÜHf? durstig. — Desid. Tom 
Caus. ftm^rfroiH «•* trinken zu geben beabsichti- 

*s /^ ^^ 

gen, — Intens. cpTHTrl ^) gierig — , wiederholt trin- 
ken.— 2) gierig-, wiederholt getrunken werden{SpT. 
7744), gierig gesogen werden. — Mit ^IH Caus. in 
grosser Menge Jmd Etwas zu trinken geben, mit 
doppeltem Acc. — Mit5Ri) nachher— , später— , 
darauf trinken. — 2) trinken an (Acc). y. I. M. — 
Caus. nachher trinken lassen. — Mit ^r{^ in ^TtTJ- 
^T^.-Mit^rin l)«*«»«« (rinÄflnGoBB.4,10,17.-2) 
MIHMIh getränkt -, erfüllt von (Instr.). - Mit 3^ 
in CIcml«i. — Mit 5F^^ «acA Andern zum Trünke 
kommen. — Mit m 1) hineintrinken, einschlürfen, 
trinken (57,8), — aus (Abi.) oder an (Acc)» aus- 
trinken, einsaugen, aussaugen, einziehen (Rauch) 
Karaea6,20. — 2) mit Augen, Ohren (Instr.) etn- 
saugen, so t. a. sich laben an. Vi\^\^r^^ so t. 
a. man höre, — 3) absorbiren, verschwinden ma- 
chen. — Caus. einschlürfen lassen. ^ Mit H^ 
einsaugen, aussaugen. — Mit 37, oirH«<t1 C'^t. 
Br. 5,2,4,7. 11 fehlerhaft für >ifrMMrl; Tgl. 5.tTT. 
— Mit 35R? Med. herfallen über, sieh stürzen auf 
(Acc.) (Iat. Br. 3,7,1,29. fgg. Also gleichfalls Ver- 
wechselung mit 5. m. — Mit 37 Caus. tränken 



Man. (r. 1,2,5. 8,3. 3,5. Grhj. 2,4. — Mit f^ 1) 
hineintrinken, einschlürfen, trinken an. — 2) ein- 
saugen, so T. a. absorbiren, versohufinden machen 
Bbao. P. 7,9,32 (QyirMP(Mlrr° »u Tcrblnden). — 
Caus. einschlürfen lassen, — Mit fiffH begierig 
einsaugen, sich laben an Prasanmab. 139,18. — 
Mit PTH trinken aus (Abi.), austrinken, aussau-- 
gen. H^lrl erschöpft Earaea 1,18. - Mit qff 1) 
vor und nach Jmd (Acc.) trinken, — 2) austrin- 
ken, aussaugen, ausrauchen {^f[^ir\W^^^ KXd. 
18,6). 3C|Hy<(: Mi^MlfTT: so t. a. durchstudirt 
Spr. 7772. — 3) benehmen, entziehen Kad. 90,13. 

— 4) Ml^^lfT getränkt mit (im Comp, rorange- 
hend) Sd^r. 1,160,5. — Mit ^ sich an*s Trinken 
machen, trinken, einschlürfen. — Mit MH^ Act. 
der Reihe nach Etwas trinken, Med. nach Jmd 
(Acc.) trinken. — Mit !Tff? in ^IrlMH- — Mit fof 
1) auf — , sich an — , sich voll trinken. — 2) her- 
aus tnnken aus (Abi.) VS. 19,73. — Mit Rq Act 

'S 

zusammen hineintrinken, Med. zusammen trinken, 

— Caus. trinken lassen, 
2.ocn Adj. trinkend. 

3. m, Hlici 1) bewachen, bewahren ^ schützen^ 
schirmen, hüten, — vor (Abi.); die Erde, das Land 
schirmen, so ▼. a. als Fürst regieren. — 2) beob- 
achten, merken— , aufpassen auf, beaufsichtigen, be- 
achten, halten, befolgen. Partie Praes. m^. — Mit 
^Erf^in^Cfundcqi. — Mit 5R, otnf^ zu Spr. 
2597 wohl nur fehlerhaft für ^tuf^. — Mit ^^ 
1) behüten. — 2) beobachten. — Mit PT 1) beschüz- 
zen, behüten, — vor (Abi.). — 2) beobachten, über- 
wachen, wahren. — Mit PTH behüten vor (Abi.). 

— Mit ^TJ^ 1) rings behüten, — beschützen, be- 
wahren. — 2) beobachten, wahren, aufrecht erhal- 
te^u — Mit ^ behüten — , bewahren vor (Abi.). 
4.^m Adj. bewachend, behütend, schirmend u. s. w. 
5.qT, f^^fH (3. PI. fq^H) mit 35 sich aufleh- 
nen, außegehren gegen, sich feindlich entgegen- 
stellen. Partie. 3lrMMH. — Mit ^^ herfallen 
über, sich stürzen auf {Acc). Vgl. l.CfT mit 5R7. 

— Mit virMö sich gegen Jmd (Accj auflehnen. 

e.*m, mq% mm). 

qW^ (sie) n. N. pr. eines Reiches MBb. 2,52, 
27. 5,4,20. Statt o^T^: MBa. 6,351 liest ed. 
Bomb. tllUJ^i^JI: : 

MIHI 1) am Ende eines Comp. Adj. (f. h besu- 
delnd, verunehrend. f. m nur im Voc. ^HIHM sm 
Ende 6ines (loka und wohl fehlerhaft. — 2) *f. 
m Verachtung. 

t|IH^ 1} Adj. aus Staub gebildet. — 2) m. Pa- 



tron, des Asant. . » 3) *n. eine Art SaU EUai. 

6,108. 

^mG^ Adj. zu itT^ 1). 

°tllfHR Adj. = qT?R 1) HiM. Par. 2,875. SUU 
«>MlfHPl Voc f. R. 2,73,5 hat ed. Boob. ^4l#. 
4Th m* 1) gew. PI. zerfallende ErdCf SiCMt, 
Sand, Sandkörner, — 2) *i>ünger, — 3) wähl 
die Menses (Tgl. ^sTfH Karaea 1,86. -. 4} «^ 
best. Pflanze RXoah. 5,8. BbXtapi. 3,100. — 5) 
*eine Art Kampfer Raqan. 12,61. — 0) "^loiul. 
besitz, 

^gSR 1) m. PI. Staub, Sand. — 2) ♦f.^fo) 
ein menstruirendes Weib. — b) Pandanus odora* 
tissimus, 

*MIH*IH1W n. EisenvitHol Ra^an. 13,80. 

*MIHJdl f. Hauptstrasse. 

Miy-^hd n. 1) EehHchthaufen uad die auf KA^ 
richthaufen aufgelesenen Lumpen, aus denen siek 
die buddhistischen Mönche ihre Gewänder mtaiii- 
mennähen. — 2) *eine Rechtsurkunde, die nieÜ 
auf den Namen einer bestimmten Person gesekrit' 
ben ist. 

*4ig^T5TriT5R n. N. pr. des Ortes, ao welchen 
CAkjamuni sich sein geistliches Gewand nähte. 

- Tl. ■ P* - 

Ml^ofilcr^cfj Adj. ein aus aufgelesenen Lumpei^ 
zusammengenähtes Gewand tragend, 
^WohH A<^. bestaubt. 
^THctHil f. Spiel im Sande Hbm. Par. 1,1«. 



236. 

*Ml^q1l^ n. eine Art Salz. 

MIH*51^ m. Sandhaufen (Comm.) Klw. ^r. 21, 
3,46. 

♦^rm^raj n. Hagel 

*^IH^»^H m. Bein. Civa's. 

*MIH^IH( m. 1) wohlriechendes Pulver, — 2) ss 
^4lUlHH(L)iJ^- 3) = ^iq5f|."-4) = SRdffl. 

- 5) = ^ift. 

MiH^ "• ein Art Salz Karaea 1,27. 3,8. 
*^T^5||f^of| m. Bein. Vishnn's. 

ttlRUH ni. Sand-, Schutthaufen Karaea 1,10. 

^TgWTTfT n>. herabfallender Staub, 
*^WTW n. Melde, Chenopodium, 
♦MWMuTTf. eine Art Cocculus Dhart. 1,1. 

UIHIM^W m. eine Art Kobold Laut. 322,11. 
»qrgHSf n. eine Art Salz, 
♦mIhM^ji m. = t(Mo|M 1). 

^l^ 1) Adj. staubig. Subst. ein staubiger OrL 

— 2) *m. a) Stechfliege. — b) Krüppel. 
*^m(\rm\\ f. eine best. Pflanze RUah. 5,16. 

4lH^ 1) Adj. a) «(au%, 5f«/atiM, «aniUg Pas- 
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8,53. Sahst, ein staubiger Ort, — 6) besu- 

^fleckt (in moralischem Sinne). ^ c) am 

Ines Comp, besudelnd, verunehrend, — 2) 

Bösewicht, — b) Wüstling. — e) Bein. 

— d) (üra's Keule, — e) Guilandina Bon- 

— 3) f. ^TT a) *die Erde. — b)*ein men" 
ides Weib Ragan. 18,20. — e) ein ausschwei' 
Weib, Kebsweib ViKVikuintki, 14,40. — d) 
mus odoratissimus Kasan. 10,69. 

Tofin n. eine Art Salx Ras an. 6, 1 08. Bha- 
,U5. 181. 

1 m. Krüppel. 

r 

m m. n. herabfallender Staub. 

^xm m. Sandhaufe 78,3. 

^ Adj. Staub aufwirbelnd Gaut. 

^^^ 1) ro. a) Staubwolke VaiIh. Bbh. S. 

- 6) *Aetzkali RUan. 6,2 58. — 2} n. eine 

's BUATAPR. 1,181. 

1) Adj. a) ganz jung. — b) einfaltig, so- 
tnkundig, unwissend, als auch redlieh, 

TT 

'. Comp. MlöfiH{. — 2) m. a) Thierjunges. 
Eule. — c] N. pr. eines von Indra erschla- 

Daitja. 

c 
m. [adj. Comp. f. ^) 1) das Kochen, Backen, 

IS Kochen, Sieden (intrans.). — 3) das Bak- 

'ennen von Ziegeln und irdenen Geschir- 

4) das Kochen im Magen, Verdauung, — 
Reifen, Reifwerden. — 6) Entzündung, Ei- 
, Geschwur. — 7) *das Grauwerden der 

hohes Alter. — 8) das Eintreten der Fol- 
s in Erfüllung Gehen. — 9) Reife, vollkom- 
'ntwickelung, Vollkommenheit. — 10) um- 
ng. — 11)* Schrecken , grosse Gefahr. — 
iochtes, Gebratenes, ein gekochtes Gericht. 
* Hausfeuer. — 14) * Kochgeschirr. — 15) 
af, insofern sie Folgen hat. 
I n. Nom. abslr. von 1. m^. 
^ f. Töpferwerkstatt Gal. Vgl. mohH^)* 

^l^ und *^tU5T ra. Carissa Carandas. 

t 

rSRm f. das Kochen. 

f[ 1) Adj. durch Kochen oder Braten her- 
acht, Nom. abslr. ^3" n. — 2) *n. a) Ver- 
'ibeschwerden. — b) schwarzes Salz Rasan. 

^Mt||| m. Titel eines Werkes. 

3 

?n Adv. in Einfalt, redlich, ohne Falsch. 

2^^ f. eine best. Pflanze, 

Z^ und *crTct,Pn5Ic^H (Gal.) m. Bein. 
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TTtUR m* Kochkünstler BbWapr. 2,20. 
IV. Theil. 



Mlehm^T n. Kochgeschirr BbXtapb. 2,21. 
♦PTTSFTOt f. Töpferwerkstatt. Vgl. Ml«heh^. 
^mofiLf)^ m. Carissa Carandas, 
MI4)<4id m. wohl = tnöRinJ 1) AV.20,131,I5. 
cnöRimU n. Kochgeschirr. 
Hloh*1^aH Adj. Bez. eines hest Verbrechers 
Hbmadii 1,479,11. 

C!l=fiHrHI m. 1) ein best. Fisch. — 2) * ein best. 
Fischgericht. — 3) ei'n best, giftiges Jnsect, 

T 

mcf|t|^ m. 1) entweder ein sehlichtes, einfaches, 
häusliches Opfer oder ein Kochopfer, — 2) N. pr. 
eines Blanoes. 

*^IöFQi%5F Adj. auf den mW^ 1) bezüglich 
u. s. w. 

MlohyPdM Adj. (f. m) dass. 
*^I«*J(^1 n. das Blatt der Laurus Cassia. 

Mlahd 1) Adj. a) ganz schwarz TS. 7,3,i»,1. — 
b) *zum Eitern bringend. — 2) m. a) eine Species 
von Fieber BbIvapb. 3,71. 74. *Fte6er beim Ele- 
phanien. — 6) * Feuer. — o) ♦ Wind. — d) ♦ = 

Sim?T5oa (wohl ^JM^oU). — 3) »f. qr Bigno- 

r 
nia suaveolens. — 4) *f. ^ Cucumis utilissimus. 

— 5) n. Castus speciosus oder arabicus. Hierher 

wohl Kababa 6,7. 23. 

*^|ohfci f. eine best. Pflanze. 

j 

MI»h«^rT Adv. redlich. 

möfjöjfn f. eine Pause von % einer Mora zwi- 
schen zwei Kürzen Mahd, (iesba 9,2. 3. 

CfR)^ Adj. redlich redend. 

cnSR^nSTT f. Küche. 

^TcR^TH^ m* Bein. lndra*s. 

^Rf^ITHH m. Patron. 1) Gajanta's. — 2) Ar- 
guoa's. 

Mle^l^nH n- Kochkunst. 
*^\^^7^\ f. Ifreide. 

qTcfTHFSn f. eine Grundform des ^johMtl *) 

^AMEB. GbUJ. 1,1. 

^öfi^^aH Adj. redlich den Soma kelternd. 
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^Mlohf^H n. 1) Küche. — 2) Ofen. 

Qlcfit'KlIH'i m. N. pr. eines Mannes. 

^l°r)<^H m. ein best. Waseervogel Rabaka 1,25. 

tn^R^tf^ «»• Bein. lodra's. 

t|l^-|J|l^ Küche. 

MI4)lri)r{ Adj. ti6errei^BBAVAPB. 1,251. 

monici)HI( m. chronische Dysenterie. 

mofilr^M m. Verdunkelung der Cornea nach ei- 
ner Entzündung. 
♦CHöRItR Adj. von qTSf?. 
♦M[chlf( m. = «id^i^i. 

moDik m. eine bat, Krankheit. 



M|ohH{^ f. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
Hlloni Adj. 1) verdaut werdend. — 2) reifend, 

— 3) die Verdauung befördernd Kabaea 6,i. 
mJofiH Adj. 1 ) durch Kochen , Eindampfen gewon- 

nen. — 2) durch Brennen erhalten, gebrannt (Topf 
u. 8. w.). — 3) glühend heiss Ind. St. 1S,292. 
*^l|ohH1 m. Nom. ahstr. zu 1. m^. 

tT^in*^Ound »qv^^. 
*^TTöRöf» in. Koch. 

meru 1) Adj. o) traf zum Kochen dient, koch' 
barer Stoff. — b) durch Kochen, Eindampfen ge- 
wonnen. — c) reifend in *öfy^o, — 2) ♦m. Sal- 
peter. ^ 3) n. eine Art Salz, 

im^FH) mV^m f. Einfalt. Nur im gleichlau- 
tenden Instr. in Einfalt, im Unverstand. 
♦^TT3 Adj. von q5T. 

^TTTTlffT^FT Adj. parteiisch (Rede). 
♦^TRümn Adj. von rRf. 

1. Mlf^oh Adj. (f. ^) 1) Jmds Partei haltend, par- 
teiisch. — 2) einer Alternative unterworfen, was 
eintreten aber auch unterbleiben kann, möglieh 
aber nicht nothwendig, erlaubt aber nicht geboten^ 
nur in bestimmten Fällen geltend. — m^^ MBb. 
14,2 513 fehler haa für TIMHliH«^. 
2.* m Rief» m. Vogelsteller. 
Mlft-^H^Ic^fw f. Titel eines Werkes. 

CS. t * 

CfUT^ Adj. wahnsinnig, verrückt. 

m^ 1) Adj. a) aus fünf Theilen bestehend, fünf- 
fach, — 6) im Metrum Cf]^ abgefasst, darauf be- 
züglich u. 8. w. Auch als Bez. einer Art Soma. 

— e) von Vielen angenommen (Lesart). — 2) n. 
Name eines SAman. 

^l^-cfijeh^ Adj. mit einer TJ^^ endigend und 
einer cfj3f>T beginnend. 

m^*ni f. und m^*4 n* Fünffachheit. 

tn^T^f^ m. N. pr. eines Mannes. 

m^ und TJ(J^ Adj. würdig in einer Gesell- 
schaft zu erscheinen, — an e. G. Theil zu nehmen. 

miS' m. eine Art Maus. 

Hl^'c^ °* ^^' Linken. 
*MI4-c^ü<tlf(Un f. ein best. Strauch RAeAN.4,1 67. 

ir^efi 1) Adj. (f. ^^TO a) kochend, bratend. 

— b) Verdauung bewirkend, — c) zur Reife brin* 
gend. — 2) *m. a) Feuer. — b) Koch. — 3) ♦f. 
oi^FRT Köchin, 

*cnt|of)(c4 n. Nom. abstr. zu M|T|efi 1). 
*qfT^ Adj. von^rHrT. 

m^^ i) Adj. a) kochen machend, erweichend, 
auflösend, Verdauung befördernd. — b) * sauer, 

8* 
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m^ — ^TCT 



— 2) *m. a) Feuer, — 6) rother Ricinus. — 3) 

r 

^f»"^ Terminalia Chebula. — 4) n. a) dat Backen^ 
Zuiammenbacken (einer Wunde durch Styptica} 
und ein Mittel dazu. — 6) das Auskochen (eines 
fremden Körpers aus einer Wunde, eines Ge- 
schwürs durch Kataplasnien und dergl.) und ein 
Mittel dazu. — c) das Reifmachen y Auflösen und 
ein auflösendes Mittel, Digestivum Karaea 1,22. 

— d) *Busse. 

MWHch" 1) ♦m. Borax. — 2) n. = ^V^^ 4) c) 
Eabaea 6,20» 

HI^^iIm Adj. auflösend, digestiv Kar aka 6,3.8,6. 
*Hlt<lMri^ Nora. ag. rom Caus. von I. tpEJ, 
*t|H^ 1) ra. a) Hoch. — b) Feuer. — c) Wind. 
-d) = ^ig^T^clI. — 2) n. = q^FT 4) c). 

miTjH n. Kabradatta's Lesart für MM>H 2) 
8vqE, 1,157,8. 

*m^ f. eine best. Pflanze Ragaji. 10,168. 
* ^T^^FiS na» Plumbago ceylanica. 

^tt44 Adj. 1) *wat gekocht werden muss, — 2) 
was zur Reife gebracht werden kann, 

m^ m. N. pr. eines Mannes. 

rnSföFT m. i) Küchenkorb Apast. C»- 5,5,1. — 
2) N. pr. eines Mannes, =s m^. 

tflsTR n. 1) Belle, Schimmer, Schein. — 2) PI. 
schimmerfide Farben. — 3) die schimmernde Fläche 
de»» Himmels, Du. Himmel und Erde. — 4) Hei^ 
terkeit, Frische, Regsamkeit, Kraft, vigor, impe- 
tus. — 5) * Speise. 

t»hlfli, MWpHt^ n. Bauchgegend beim Thier, 
die Weichen. 

3 

msIt-^rT Adj. schimmernd oder kräftig. 
Mdsi^h' m. = ^nr^ Falke ütpala zu Varah. 
Bru. S. 86,38. 88,1. 

MitU m. Patron, ron t^ Arsh. Bb. 
♦m*|onHM Adj. Ton M^ohMId. 

m^=t)i H^ Adj. anwendbar bei den fünf (medi- 
cinischen) Verrichtungen Karara 1,2. 
♦^I^^hdlf^^ n. N. pr. 

*^l^i|lr1cti Adj. aus den fünf Daseinsformen 
bestehend. 

m^[^Rt f. Patron, der AsiknI. 
*qi^5Rt=T Adj. Ton Tlf^SR. 

^^sRJ 1) Adj. (f. 35ID fünf oder die fünf Stäm- 
me enthaltend, sich darauf beziehend, sich über 
dieselben erstreckend u. s. w. — 2) m. a) die dem 
Dämon Pankagana abgenommene Muschel Kr- 
sbna*s. — 6) *Fetier. — c) * Fisch. — d) N. pr. 
eines der 8 Upadvlpa in Gambudrlpa. — 3) 
f. ^F^sRn Patron, der AsiknI. 



m^sFUöfST n. N. pr. eines Waldes. 

♦Miy^-yWPl von qi^T^RI. 
*m^«^^l Adj. auf den töten Tag eines Monats 
bezüglich. 

m^<^\^u 1) Adj. BuAG. p. 6,4,27 = tna^5Rn- 

IhMiIhSj ^oin^: nach dem Comm. — 2) n. 
eine Anzahl von fünfzehn, 

m^F(^ Adj. aus der Haut eines fünfkralligen 
Thieres {einer Ziege nach NIlar.) verfertigt. 

^\W^^ 1) Adj. im Fünfstromlande geltend, — 
2) m. a) ein Fürst der Bewohner des Fünfstrom- 
landes. — b) PI. die Bewohner des Fünfstrom- 
landes, 

♦qra^Tf^frT von rp^^T -♦- sflftf?. 

Mi^Vinfrl^ f. ein Gemisch von viererlei Fett, 
Je eine Handvoll, mit Reiskörnern Karara 1,13. 

^lW*iÜrl«tl Adj. aus den fünf Elementen beste- 
hend, dieselben enthaltend MBu. 6,5,1 1. 3^T^H d. 
das Aufnehmen der fünf E. 

mWnf^^ Adj. zu einem fünften Tag gehörig. 

m^t^^ Adj. im fünften (Buch, Abschnitt) be- 
handelt, 

^l^lHTFRl Adj. von den fünf Wurzeln herkam- 

CS. 

mend Karaka 6,8. 

MI^MN^h Adj. zu den fünf Opfern in Bezie- 
hung stehend, zu ihnen gehörig. 

^^(|5| 1) m. PI. eine best. VishnuVrt«cA« 
Secte. — 2) n. die Lehre der Pünkarätra. 

qr^ra'Sfi n. = m^3I 2). 

qra^rsTf^rr f. (Opp. cat. i.) und q^i^t^ft 

n. Titel zweier Werke. 

1. MN|IN^ Adj. fünftägig. 

2. m^(INct) Adj. als Beiw. Vishnu's zum Pän- 
karälra in Beziehung stehend MBh. 12,338, 
No. 67. 

m^l^ n. = MI^^N 2). 
♦m^M^ f. = MI^IM*! Puppe, 

*MNdli^lH^ (MAHiBB. 5,1 2,a) und *o^Tf^- 

»^ 

TrRi n. N. pr. 

r 

m^cfm n. N. pr. eines Waldeß. Richtig ^^^. 

TTTgsrnfcR Adj. (f. ^) fünfjährig. 

Tlf[^f3IJ^^j^ Adj. von den fünf Bastarten 

% 

kommend Karara 6,11. 

Hl^c|lsi n. Name zweier SÄman Arsu. Br. 

m^cUfM^h Adj. (f. ^) fünfjährig. 

m^\k^ n. Titel eines über die fünf Vidhi 
des SA man handelnden SAtra. 

Hi^^ll^ot) n* die fünffache Musik. 

mMk\( A^. (f. ^) dem Liebesgott gehörig, ihm 
eigen. 



*Miyip8[^ m. ein Verehrer des (iTa Pa^n- 
pati. 

m^l^ 1) Adj. (f.^) zu den PankAlt inBnie- 
hung stehend, ihnen gehörig, — eigen o. s. w. 
^[TTfT f* eine best. Stilart Vamana. — 2) m. a] ein 
Fürst der PankAla. — 6) *das Land der Pai- 
IcAla. ~c] PI. das Volk der PBnihiä.-- d)*4i$ 
Verbindung von fünfGewerken : Zimmerleute, !f*- 
ber, Barbiere, Wäscher und Schuhmacher, — 3) 
f. ^ a) eine Fürstin der PankAla, insbet. Bez. der 
Draupadl. — b) "^ Puppe, — 4) n. die Sprachi 
der PanIcAla. 

^4fld*" i) Adj. (f. of^RH) = ^raiST i). jl- 
frF f. eine best. Stilart. — 2) *m. ein Fürst 4tr 
Panicüla. — 3) f. oHöH| a) *ein9 Prinsestin 
der P a n k A I a. — b) Puppe. In collect. Bed. Pba- 

SANNAR. 11,9. 

^I^MMF^ °hir. Bein. der Draupadl Spr.386S. 

MI^MmmH n. ein best. Spiel mii Puppen. 
*^]MM\^^ und*tn^TflTm. Patron. Tonmn?!' 

^^lld'=h t) Adj. (f. ^ in Verbindung mit ^:- 
^T^ f. Bez. der 64 Künste. -— 2} m. a) PI. ei» 
Collegium von Tempelbeamten (in Nepal) Ind. An- 
tiq. 9,171. — b) N. pr. einesMannes Daqak. 90,16« 

MI^Hlra^^Sf^STSI n. und MI^HHI H^cj^ej . 

c 
UH n. Titel zweier Werke. 

^I^I^M m. Metron. von Hi^ioi) nach NIlai. 

m^Tc^ü t) Adj. =a qrai5r i). — 2) m. et'fi Fürst 



.» 



der PankÄla. 

qfra ra. Patron. 

mi^^ m. N.pr.l) eines Anführers der Jaksba. 
— 2) eines Mannes. 

mi^MIH ra. N. pr. eines Dorfes. 

♦tii^i<Hch Adj. (f. \) Ton trtr^. 

*^]Z Interj. des Anrufs. 

mZ 1) m. a) Durchschnitt. — b) * Breite, Aus- 
dehnung. — c) Vier. 56,1 7 angeblich =♦ c||4|(in' 

r^' — 2) f. SIT a) eine best. Pflanze, — b) Rä- 

r 
hen folge. — 3) f. ^ a) Arithmetik BIgag. 204. —6) 

*eine best. Pflanze Ragan. 4,96. 

TO^FT 1) m. a) Spalter, Zerreisser. — b)*die 
Hälfte eines Dorfes, Theil eines Dorfes oder eine 
Art Dorf. — c) * Ufer. — d) *eine zu einem Wasser 
führende Treppe, — e) * ein best, musikalisches In- 
strument. — f) *eine grosse Spanne. — g) * Ab- 
nahme des Kapitals, — A) *das Werfen von Wür- 
feln u. s. w. — 2) f. Mli^ohl in f^*3 (Nachtr. 3). 

^C^ ra. Dieb, Räuber. 

mirl 1] n. das Spalten, Aufschlitzen, Zerreissen^ 
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ri, Sprengen, Zerschneiden^ Zerhauen, 

. das Aufschneiden eines Geschwürs. — 

^ünsehnitt Naisu. 7,31. 

T Adj. zu zerreissen Kad. 2,86,12. 

I) Adj. (f. m) blassroth, — 2) m. f. pBJT) 

i suaveolens. — 3) m. a) blasse Röthe, — 

?«iorr. — c) *RoUleria tineloria Ra- 

4 0. — d) N. pr. eines Mannes. — 4) 

^roth blühender Lodhra. — b) ein best, 

i. — c) eine Form der Durgä oder D4- 

il. — 5) f. OT) n. die Blüthe von Bigno- 

eolens. — 6) *d. Safran. 
r 
Adj. (f. Tj von der Bignonia suaveolens 

f, ihr gehörig a. s. w. — ^TTSSTT f. 8. auch 

r. 

FI 1} Adj. blassroth. Als Bez. der 42ten un- 
n Grösse Colebr. Alg. 228. — 2) f. <^fd*l 
T[o und *TOrI°. 

r, °^frT blassroth färben Kad. 93,3. 181, 
l. Qiii, 2,16. 

^dHl^^lr^M aDdtrRHTf?:qT^Tf^o.Ti. 

!r Werke Opp. Cal. 1. 

^^itPPT n. das Holz von Cerasus Pud- 

o 

AN. 12,U7. 

öfrJT f. Ij Bein, der Borg^. — 2) N. pr. 
isses. 
1) ('''ni.} r. a) Bignonia suaveolens, Aach 

- 6) *eine Reisart. ^2) f. ^^ a)* Name 
friwme, = ^^ und ^Mjcfi Ragan. 9, 
M I. — 6} N. pr. a) einer Stadt — ß) ei- 
bter Mabendrayarmao's. 

"^ IJ *Adj. o) eines Andern Geheimnisse 
— 6) = cf^l^i^H. — 2) *iD. Schüler, 
N. pr. = miM^^I 1). 
[^ Adj. mit Blüthen der Bignonia sua-- 

'S 

■ersehen Balab. 126,2. 

T?r 1) n. N. pr. der Hauptstadt der Ma- 

— 2] na. PI. die Bewohner von PAtali- 
34,11. 

^^SR 1) Adj. (f. onRJT) aus — , von—, 
PT^ 1). - 2) n. = miMM5| 1). 
T\7\ m, blasse Röthe Kad. 8,2. 
Adj. f. und Subst. s. u. 2. mb^ und 

' Ad?, mit öfj^ roth färben Kad. 9,9.64,2. 

'^^ m. Rubin. 

U f. eine Menge Blüthen von Bignonia 

ns. 

1) m. a) Patron, von m. — b) ein Schüler 

j. — 2) n. a) Schärfe, Intensität, — b) Gc 



ichicklichkeit, Gewandtheit, — in (Loc). — c) am 
Ende eines Comp, das schnell bei der Hand Sein 
bei, das Sichübereilen mit, — d)* Gesundheit Ra- 
«AN. 20,4 5. 



* HI^M«^ Adj. gewandt, schlau, 
*^l6l^ohI f. Abrus precatorius. 
TOIciFft f. Titel eines Werkes. 
^rrfefn^Tfe N. pr. eines Dorfes. 
qli6«i 1) Adj. am Ende eines Comp, spaltend 
Hbmadri 2,a,117,4. — 2) m. ein best, Fisch. 

'TTStirftnrI n. Arithmetik. ^^ftSTTSlfft f. und 
oRf^ Titel zweier Werke. 

mUX ">• ^) Sandelbaum. — 2) ♦ Ä^rrty. — 3) 
^Sieb. — 4) ♦ Wo/*«. — 5) * Feld, — 6) ♦ ^awift««- 
manna. — 7) * Zinn. — 8) * Katarrh. 
♦qigCTJ und *^CTS Adj. Yon m. 

tnO* ni* 6<t 6«<f« Theil des Thieres in der Rip- 
pengegend. 
*^^5R Adj. von q^q". 

cn^ 1) Adj. aufzustechen (ein Geschwür) Ka- 
RAEA 6,13. — 2) *n. eine best. Gemüsepflanze. 
tnS m. (adj. Comp. f.Vf[)\) Vortrag, Reeitation. 

— 2) das Lesen, Studiren. — 3) Text Apast. — 
4) Lesart. — 5) =x mrl^TS- — ^TT5T s. bes. 

m^ m. 1) Nom. ag. (*f. ofgöfTT) o) Vorträger, 
Hersager. — 6) Leser, Ableser. — e) Schüler. — 
d) Gelehrter, Kenner einer Wissenschaft, Lehrer, 

— 2) Text. — Vgl. Mlid4)l. 
*qi5^S?ni, Pause, Cäsur. 

^TSTT^ m. Fehler des Textes, falsche Lesart, 
m^ 1) ♦m. und *05ft f. gtna 7||(li^. — 2) 
n. das Unterrichten Pakead. 

^TS^TTp^irftfesRI f. Titel eines Werkes. 
♦mifnidM m. und *oHiyfr| f. wiederholtes 
Studium, Repetition H. an. 4,1 o. Med. k. 185. 

^TJ^mirii f' Textesrecension Comm. zu Kadsh. 
Up. S. 129, Z. 1. 
*q!S^'f» der Ort, an dem die heiligen Schriften 

CS 

gelesen werden. 
*MliHyO f. Predigerkrähe. 

tnScHFT Adj. studirt, gelehrt. 
*^\ i\k^ m. Pause, Cäsur. 
mSl f* Oypea hernandifolia Ragan. 6,121. 
tnrS^ ^^'j* dem Text entsprechend. 
TTTTS^fiT f. 1) ♦Nom. ag.; s. mS^. — 2) Clupea 
hernandifolia RUan. 6,121. 
mi6^iM'i m* Patron.; auch PI. 



cnrS^ ^) '^^J* **" ^''^^ eines Comp, der Etwas 
studirt hat, Kenner, Gelehrter. — 2) *m. Plum- 
bago zeylanica. 



*^\i\<^L na. Plumbago zeylanica. 
o 

Midi Hl m. 1) ♦= mS^, — 2) eine Art Wels, 
Silurus Pelorius Raoan. 19,70. BBATAPa.2,12. lod. 
St. 14,375. — 3) *eine roth blühende Moringa. 
♦TO'T Adj. von TTIJfT. 

Cfl^T Adj. 1) zu recitiren, — 2} der des Unter- 
richts bedarf, 

*mQ'il f. ein irdener Topf, Kochkessel, 
i.mm m. Einsatz beim Spiele. 
2.*mia m. = ^fiT^ Band. 

qiul|o(^ 1) Adj. von einer Trommel herrührend 
u. 8. w. Kad. 224,20. — 2) ro. a) Trommelschläger, 
— 6) «in best, zu den Pratuda gezählter Vogel. 
1. mf^ m. 1) Hand, qrf^f IT^ nod qi5h ^fi^ die 
Hand (einer Jungfrau) bei der Hochzeit ergreifen, 
heirathen; qtlUI ^ die Hand reichen, heirathen 
(▼on der Jungfrau gesagt). Am Ende eines adj. 
Comp, in Verbindung mit dem, was man in der 
Hand hült. — 2j Huf. — 3) N. pr. eines Commen- 
tators des Da^arüipa. 
2.*mftT f. Markt, 

i.*Crifn|5|r l) Adj. ron ^U\. — 2) m. Kaufmann. 
2.qTfni^ 1) am Ende eines adj. Comp. (f. ?n) = 
Cnfnr Hand Hbsiadri 1,235,6. 670,6. 746,6. 2,0, 
90,5. 1 8. — 2) m. N. pr. eines Wesens im Gefolge 
Ska nda's. cfuf^of) ▼. 1. — 3) f. g] a) eine Art Ge- 
sang. — 6) eine Art Löffel. 

trrniRl^ST^Rn f. eine best, Finger Verbindung. 

HhuiohulAdJ. Ohren an der Hand habend, Aach 

als Beiw. ()iTa*s. 

'^ r r 

HMUlohti^i und OcfJtfH m. N. pr. eines Wesens 

im Gefolge Skanda's. 
Mlfulisilrf n. N. pr. eines Tlrtha. 
^liUMlri Adj. wen oder was man schon so gut 
wie in der Hand hat Naisu. 9,77. 
*Mlium«{nHI und ♦on^rft f. Gattin. 

^IIUIM«^ m. Ergreifung der Hand (einer Jung- 
frau), Heirath. 
Mliuil|<^UI n. (adj. Comp. f. ^) das». 
Mliuil|<(UH^ ra. Hoehzeitssprueh, 
C||fuiM«(;fUI4l Adj. auf die Hochzeit bezüglich, 
zur Heirath dienend, dabei angewandt u. s. w. 

MliUlM^^ÜM 1) Adj. dass. — 2) f. ^ Gobb. 2, 
2,16 Bez. der Sprüche RV. 10,85,36. fgg. 

MimW«jQH.i,°in^ondoin^(DACAi.[1925] 
2,80,4) m. Bräutigam, Gemahl. 
^QTfom m. Händeklatscher. 
'*'Ml{UNIH m* ein Schlag mit der Hand. 

tljiUiyl ra. Händeklatscher. 
*MliuW«^Ä m. N. pr. eines Fürsten. 



64 



MlfUNI^d n. (GiCT. 9,50) und ^THMcrll n. un- 
betonnene Bewegungen der Bände, 

tnftlsT m. 1) Fingernagel. — 2) Unguis odora- 
tus RlfiAN. 12,129. Bbatapb. 3,f00. 

MliuiHd üA)Handfläehe.'-2) ein best, Gewiehi. 

cni^fTT?? m- ein best. Taet MBb. 13,19,18. 

PfffUlUR m* Beirathsformy Art und Weise zu 
heirathen, 

mfilH 1) tm Ende eines adj. Comp, metrisch 
= mfifl /Tand. — 2] PI. N. pr. eines za den 
Kaugika gezahlten Geschlechts. 

cnftR m. Patron, ron OTTIR; angeblich =» ^}' 

MliUlJH m. N. pr. eines berühmten alten Gram- 
matikers, der auch gedichtet haben soll. 

MliUl'O^ i) Adj. stt PAninUn Beziehung ste- 
hend, von ihm verfasst, — 2) m. ein Schülerf An- 
hänger PAnini's (oder *PAnina*s} and «einer 
Grammatik, — 3) n. PAnini's Grammatik HkmI- 
DBI 1,517,3. 

^•itMßWI f. und °iflMH'l n. Titel von Werken 
Opp. Cat. 1. 

miUHM scheinbar Metron.; st. mtuiim ist 
eher wohl mfuMM zu lesen. 

^rnri^ AdJ. gedrängt voll (Strasse), so dass 
Einem die Hände schmelzen Klg. zu P. 3,2,37. 
Ind. St. 15,379. 

*^tluitrQ^ Adj. an den Bänden saugend. 
l.MIKimM n. die Hand als Trinkgeschirr Aboh. 
Up. 5. 

2. miUNI^ Adj. die Band als Trinkgeschirr brau- 
chend, aus der Band trinkend. 

MIIUIMI^ 0. Sg. (ApiST.) und m. PI. Bände und 
Füsse. 

mlur-il^in- das Drücken der Hand (einer Jung- 
frau), das Heirathen HrhXdbi 1,686,7. Naish. 5,99. 

MlfilNi^i die hohle Band Spr. 4497. 

mftl^ Adj. die Band füllend. ^m^[f^ n. eine 
Bandvoll Speise JIgr. 3,320. 

mimUmiMH 1) Adj. nach der Band verlangend. 
Nom. abstr. of^f^ f. ^FI ^f^fff HHMÜH: «o t. 
a. in die Band genommen (Schwert). ^ 2) f. °{^- 
^ die Geliebte der Band, Eheweib. 

Mliuiye^R n. das Beichen der Band (als Zei- 
chen, dass man eio Versprechen halten wolle). 

tnftfSRT m. die Verbindung der Bände, so j. 
a. Ehebündniss. 
*mfnPraf m. Ficus glomerata. 

MlfUIHri Adj. Bände habend. 



*MlfillH^ m. Carissa Carandas RUak. 11,214. 

HliUH^H Absol. durch Beiben mit der Band 
Kaiaea 3,7. 

MliUimfn^T f. ein best. Gewicht, ^mT^M^ 2). 

cnftirfRrT Adj. mit der Band oder d9n Bänden 
zu umspannen Spr. 2823. 
*HllUIHft) n. eine aus der Band geschleuderte 
Waffe, 

^\1W(^ Adj. dessen Mund die Band ist, 
*^rftn^^ n. Bandwurzel. 

CS 

* miul ^^ m. Fingernagel. 
*^Tfnr^ m. 1) Fingernagel. — 2) Unguis odo- 
ratus RloAN. 12,129. 

^TUl^l^l f. eine linte auf der Band MabIbb. 
3,66,a. 

mfnrSTT^l) *m. Bändeklatscher.'^2) n. Bände- 
geklatsch. 

^\W^^^ m. Bändeklatscher. 

^mnRXT^ m. und ^QT n. das Ergreifen der 
Band (als Zeichen, dass man ein Versprechen 
halten wolle). 

MlfUIHM^H n. = MliurJli^T Prasaüsab. 66, 

6. 10. 

^mitHRni Adj. mit der Band gedreht werdend 
(Strick). 

^ftlFöfi^ m. Bändeklatscher. 

^fnf^rTT f. N* pr. eines Teiches. 

mmirt^JT m. Nom. pr. 1) eines Wesens im Ge- 
folge Skanda's. — 2) PI. eines Volkes. 
♦^Uilrld n. etn best. Gewicht, = MlfUMd 2). 

^T^tRifHT n. das Beirathen (ron Seiten des 
Mannes), Bochzeit Naisu. 9,68. 

nmS Decoct Vaitaü. wohl nur fehlerhaft für 

♦^TTTH m. und ♦PTIOlt f. gana Itl^Tf^. mUI 
MBb. 2,1 19 fehlerhaft für MIIJ^, 15,81 für CHQ?. 
mg^of) m. N. pr. eines Lehrers. 
^Tülf 1) Adj. (f. 5n) weissgelb, weiss, weisslich. 
— 2) m, a) *eine best. Pflanze. — 6) N. pr. a) PI. 
einer Secte oder eines Mönchordeos. — ß) eines 
Scblangendämons. — y) eines Berges. — 3) f. ^Efl 
N. pr. einer buddh. Göttin. — 4) *n. a) Jasmin- 
blüthe. — 6) Böthel, 

*mUi^oh m. N. pr. eines Schlangendämons. 
♦mUI^fjf^CRJT f. eine best. Pflanze, = mlrldl - 
*^nU[pTg m. wohl = tntjl^ 2) b) a). 

mIM^^ciImh m* eine weisse Krähe (als grosse 
Seltenheit) Kadtdkas. 

mU^t^lHH Adj. ein weisse» Gewand tragend 
(at. Ba. 14,5,1,8. 15. 



cnni^^fFR Adj. dass. mq|x^ ^- J. 

tntUfpT m. eine Art Mönch Habsbai. 204,1. 

miJI^r?X ^^J- dunkelfarbig. OSÜHH Adj. efo 
solches Gewand tragend. 

mU^^HMI f* N* pr. einer Scblangeqjoiiidm 
Kabamd. 4,5. 

l.MIUi«4 «n. 1) Patron, von ^TTOJ. PI. die ftsf 
Binder PAn^u's und auch ihre Partei, — 2)N. 
pr. a) eines Landes. — 6) eines Berges. 
2.miIIcr Adj. (f. ^) den Kindern des P4n4o^. 
hörig. 

mU^^ifini f. and tnUISrafpr o. THel zwei« 
Werke Opp. Cat. 1. 

miJJ^^5T m. N. pr. eines Dichters. 

o 

qnjl^tr^ n. Titel eines Werkes Büiui, 
Rep. No. 635. 

tTTtJI^FF^ m. Titel eines Werkes Hall hi der 
Einl. zu Dacab. 36. 
*mUI^T>ft5T m.Bein. Rrsbna's. 
♦MlUi^fW^I m. I) PI. = 1. mUicl 1) PI. - J) 

Bein. Krsbna's. 

■ • 

*^TTlIli^5rjT f. eine Sperlingsart "RXGk^. 19,114. 

Migiollcr Adj. auf die Kinder Pan4D*a bnüf 

lieh, sie betreffend. 

MlUi^M 1) Adj. = 2. qnjj^. - 2) m.Sg. md 

PI. = 1. mn^^ 1). 

*^IUSl( Adj. Mababb. 4,55,a. 

HlRjirM n. 1) gelehrte Bildung, GeUhrsamksiti 

Klugheit. — 2) Fertigkeit, Gewandtheit. 

MiRjiHH m. die bleiche Farbe, Bleiehheit V^ 
"s • 

kramameab. 9,6. 10,89. 

mUJ 1) Adj. (f. eben so) a) weisslich gelb, wtisti 
6{eicA. — b) gelbsüchtig Kabaka 6,18. — 2} ni.4 
Gelbsucht Kabaea 6,18. — 6) *ein weitser EU- 
phant. — 0) *Trichosanthes dioeea RHqah. 3,9. — 
d) *ein best, Strauch RJleAif. 5,181. — e)N. pr. 
a) eines Sohnes des VjAsa (danametaja) nnd 
Bruders des DbrtarAshtra. — ß) eines Soboei 
des Dhdtar. mvH v. 1. — y) * eines Dienen dei 
(Iva. •- d) '*' eines Schlangendämons. — e) PI. 
eines Volkes. — 3) *f. Glycine debiUs. 

^üpF 1) *Adj. = tnij|l)a). -2) m.ö) ♦€#!*- 
sucht. — 6) eine best, Beisari. — c) '^edisff dir 9 
Schätze bei den Gaina. — d) *N. pr. as (fll^ 
2) e) a). — 3) n. N. pr. eines Waldes. 
*HIU4ohM6ofl m. Aehyranthes aspera. \ 

^Di°hHd (*m.) 1) eine weisse woU§n» DeekS' i 
— 2) etne best. Steinart, 
*HlU4°ti*^f^1 Adj. mit einer wiiMsen woileneß 
Decke übersogen. . 



J 
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7(T!\ und crTTJiohH*^ n. da« Weistmaehen 

rerfahreo). 

IT^ Adj. gelbsüchtig, 

T^ Adj, mit bleichfarbigem Körper^ 

•ly. Nom. abstr. o??! f. Sug». i,263,i7. 

^pT» ^pTTtI einen gelben Sonnemehirm 

% pB4$AN:«Aa. 148,23. 

"^ m. Anogeissus latifolia Raqan. 9,112. 

T f. die tceitslichgelbe Farbe, Blässe, 

^ r 

TO n. N. pr. eines Tlrtha. 

r n. = ^TÜIfTT. 

o 

"^^ n. ein weisses Leichentuch. 

"^FTHT^^T n. N. pr. einer Oertlichkeit. 

ITf m. Rotllera tinctoria. 

^ Adj. gelbe Blätter habend, Nora. 

Tf. 

^ (Ragas. 6,1 U) und MlUiM^n (Ri- 

3. BuATAPR. ij92) ein best, tcohlriechen- 

^ Adj. einen weissen Rücken habend y 

on dem nichts Grosses zu erwarten ist. 

^ 1) ni, Trichosanthes dioeca Ragan. 3,9. 

U eine Gnrkenart Raoan. 7,108. — 3) f. 

! Strauch Rag an. 5,131. 

T^ m. das Weis sgelbwer den, 

ff m. ein Boden mit weisslicher Erde 

6. Chr. 215,12. 

frRT^ (metrisch) und oSfjT {Ra«a.>-. 13, 

Hsser Thon^ Kreide, 

^ f. Kreide, kreidiger Boden Raoan. 13, 

1} Adj. (f. Sfl) weisslich^ weist, bleich, — 
♦eine Form der Gelbsucht. — 6) *An0'' 
itifolia Ragaü. 9,112. — c) *ein weiss 
' Andropogon Raoan. 16,26. — d) N. pr. 
;seos im Gefolge Skanda's. — 3) f. C[T 
ne debilis Raoan. 3,19. — b) N. pr. einer 
Öllin. — 4) *n. der weisse Aussatz. 
"^ 1) *m. eine best, Gemüsepflanze, — 
ri N. pr. einer Göttin (?) Verz. d. B. H. 
; Tgl. ^IU|^ 3) 6). 

^•HI<^lr^M D. Titel eines Werkes Cat. 
26. 
pfl f. die weisse Farbe, 

?rT m. Wrightia antidysenterica RXgan. 

o 

TAPR. 1,206. 

TS (Conj.) Adj. = MlUiMtf. 

^crll f* ein best, Strauch Rio an. 5,131. 

ömTR Adj. weiss gekleidet MBo. 1,18,35. 

'S 

(7f m. Artemiiia indica Ragan. 10,147. 
lY. Theü. 



MIUi(l^ m. PI. N. pr. eines Volkes MBb. (,9, 
44. 4|Sy(l^ ▼. 1. 

^lUiifrl Adj. gelblich weiss gefärbt Kad. 253, 
15. Balak. 216,19. 

^ÜTTpR na. dfe bleiche Farbe. 

MIUi(l Adv. mit Sff^ gelblich weiss färben 
KXd. 180,18. 

^[Ui(l°h(UI n. das gelblich weiss Färben Vi- 

ERAMAIIKAK. 8,9. 

•s 

*^IIJÄ(^ ra. eine Art Zuckerrohr. 

M1Ui(UI m. Gelbsucht, 

MlUidi^ (216,7. 10) und o^^ (*n.) -^itt^e, 
Concepisehrift, Nichtreinschrift, mit einem Griffel 
oder Kreide gemacht. 

qnn^iq^rrtnf (Bhavapr. 1,200, »o^rq^n 

und *°^TRT f. Glycine debilis. 

^Uidi? n. 5t76er DAgAK. 44,1 8. 

mUi'=>IH <^ m« N. pr. eines Fürsten. 

CfTUI^Rj^ f. Blasengries, 
♦mU^itlpHcrll f. Bein, der Drau päd I. 



^lUiH^*1(H ni. et'n best, Quecksilberpräparat 
Rasbndrae. 110. Mat. med. 34. 

QIUiHlMI°f) und o^iqlefj m. eine best. Misch- 
lingskaste, 

MilJ^of) m. eine6e5t. Beisgattung. 

CS 

MIU^U m. 1) PI. N. pr. eines Volke« im Süden. 
Auch T. 1. für CfnjJ in Sf adbjadeca. — 2) ein 
Füret der PAn^ja. — 3) N. pr. eines Sohnes des 
Akrida. — 4) N. pr. eines Gebirges. 

miJ^QlT^ N. pr. einer Gegend Varab. Brb. S. 
81,6. 

C|IlJ3T5II?;5fr Adj. in PAnifjaYAta gelegen Va- 
RAU. Bru. S. 81,2. 

mjjs 1) n. et'n ungeßrbtes wollenes Gewand, 
— 2) m. PI. N. pr. eines Volkes. 

^TU>5I((H ra. et'n best, medic. Präparat Raseü- 
DRAE. 109. 

MlUilMM m. Gelbsucht. 

MlUiiniMH Adj. gelbsüchtig Karaea 6,18(20). 

^lUilPrl f' Gelbsucht Karaea 6,18 (20). 
l.TTtnJ 1) Adj. (f. ^) zur Hand gehörig. — 2) 
m. Patron. = ohlRl^'^. 
2.*mgu Part. fut. pass. Ton 2. ^ll\. 

cntPTTFT Ad|j. dessen Mund die Hand ist. 
*mije4Hen^H Absol. mit der Band herantiehend 
P. 3,4,49, Sch. 

CHtT m* 1) Flug, Flugart. — 2) das Sichstürun 
in (Loc). — 3) Fall, Sturz in (Loc.) oder t>on 
(Abi.); das Niederfallen auch so t. a. Schuss, das 
Auf — oder Angesetxtwerden (eines Messers u. s. 



w.), Aufgelegtwerden (einer Salbe), das Gerichtet^ 

r 
toercfen (des Auges, des Blickes). IpTPT Abgang 

des Fötus. Am Ende eines Comp, nach dem Sub- 

ject, dem Ausgangs- oder Endpnncte des Falles. 

— 4) so ▼. a. ^^TrT ^'a* Niederfallen des Kör- 
pers, Tod Badar. 4,1,14. — 5) Einfall, Anfall, Ve- 
berfall. — 6) Fall, so t. a. Möglichkeit. — 7) Fall, 
so T, a. Eintritt, Erscheinung. — 8) Fehler, Ter- 
sehen, — 9) in der Astron. der Punet, in welchem 
Mond' und Sonnenbahn (Ekliptik) zusammenfal- 
len, d. i. sich schneiden. — 10) in der Astrol. et'n 
schlimmer Aspect. — 11) PI. eine best. Schule des 
Jagurreda. 

Mlrfoh 1) Adj. zu Fall bringend in *3pio, — 2) 
m. (ausnahmsweise) und n. (adj. Comp. f. ^ ein 
zur Verlust der Kaste führendes Verbrechen Gait. 

21,2. 10. 

Mlrllohl Adj. frevelnd, sündigend Kandak. 30, 
11. m. Verbrecher, Frevler. Nora, abstr. ^f^S" n. 

^W\ Adj. (f. ^) 1) der Lichtmotte eigen. — 2) 
6raien. 

^Ifilil m. Patron, des Planeten Saturn Utpala 
zu VarXu. Beb. 2,3. 

^TlrraSf 1) Adj. von Patangali verfasst. — 
2) m. et'n Anhänger des Jog»' Systems des Pat. 

— 3) n. a) das Sof^a-System des Pat. — 6) das 
Mahäbh^shja des Pat. 

Hin«cint^ n., °4ldHIW| n., OofTflisF n., 
°^5T^^Fr n., Qg51^5|HIW4omis?U[ f. u. ogsr- 
^HIW^Ti^lMloUllöUl f. Titel Ton Werken. 

qTrrai% m. ▼• i. für ^r^Sf^. 

^Frrasft^ Adj. zu Mld^d 3) a). 
*MHMUI Adj. das Wort t|Hf^H enthaltend. 

mfR 1) Adj. (*f. ^) fällend, niedermachend. — 
2) n. a) das Fallenlassen, Hinabwerfen, — ecA^eii- 
dem. Werfen (der Würfel, des Blickes), Stürzen, 

Abschlagen, Niederschlagen. ^lUFT das Fallen^ 

r 
lassen des Stockes, so t. a. Strafen, IPTPT das 

Abtreiben der Leibesfrucht. sT^TöRRFT das An- 
setzen von Blutegeln. ^ b) das Fällen als Bez. 
eines best. Processes, dem Mineralien (insbes. 
Quecksilber) unterworfen werden. — c) das Ver- 
treiben, Wegschaffen. -- d) *das Auseinanderfal- 
lenmachen, Trennen. 

Mlrl*liM Adj. zu schleudern auf (Loc). 

MTflTMH^.' ^otn. ag. Würfelwerfer. 
l.MIH^ (mit Gen.) ond mn^ (mit Acc.) Nora, 
ag. JrtnJ^er. In unaccentuirten Texten mit Gen. 
(Balar. 298,1 5) oder in Comp, mit seinem Object 
2. mc^^ (mit Gen.) Nora. ag. Beschützer^ Hüter. 

9 
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In uaaccentuirtea Texten auch mit Acc. and in 
Comp, mit seinem Object. 

3.*^nfTT '"• *"** '^^^ Ocimum, 

tflrlrü n. Du. best. Theile des Wagens. 
^TrR und ^]^ Dat. Inf. zu l.qi trinken RV. 

i. Hincu Adj. zu trinken Spr. 7707. 

2. Ml(ic^ Adj. tu behüten^ zu schützen. 

MlrllfUinlM und o%y m. PI. eine best. Schule 
des schwarzen Jagurveda Arjat. 41,19, 

^IHIUT5fn|l((rc^{m n. Xitel eines Werkes. 

^IfTI^ 1) n. a] Unterwelt, eine unter der Erde 
gedachte Höhlung oder Stadt, in der Schlangen 
und Dämonen hausen; auch eine best. Holle 268, 
4. m. Spr. 4024. Am Ende eines adj. Comp. f. ^\. 

— 6) * Vertiefung, Höhlung in der Erde. — c) 
*das unterseeische Fetter. — d) in der Astrol. das 
vierte Haus. — e) N. pr. eines TIrtha. — 2) m. 
a) das Jupiterjahr zu 364 Tagen. — b) ein best. 
Tacl S. S. S. 217. — c) *N. pr. des Dieners des 
14ten Arhant's der gegenwärtigen Ayasar- 
piiil. 

^IciMefjrj OD. N. pr. eines Fürsten der Daitja. 

^rtl^iSig^ Titel eines Abschnittes im Padma- 

« 

und Skanda-Pur^na. 

. 

^f?MJ|^il«|i" m. und OJT^ f. (RAeAN.3,90. 
BoAVAPB. 1,219) eine best. Schlingpflanze. 

mrTT5Tf?5r n. der Boden der Hölle. T^V^Ti m^ 
°rT5PT so r. a. lass den Zug zum Teufel gehen, 
gieb den Z. auf Habsbae. 178,1 9. 

MWIdHiHl f. Höllenstadt. 
* Minicrlll^^ m. l ; HöUenbewohner, ein A s o r a. 

— 2} Schlange Ragan. 19,62. 

*Hlrllc1V1t8| n. N. pr. eines Dorfes der BÄ- 
hlka. 

*mdMMU-5T5R Adj. von ttiHldV<fB| . 

^f?MM^ n. ein best. Deslillationsapparat. 
*^ini3|ohH m. Höllenbewohner, ein Asura. 
*Milf1 m. Herr, Eigenthiimer. 
MlirfHT n. Verlust der Stellung, — der Kaste. 
^\\t\^ Adj. 1) fliegend, — 2) sich niedersetzend 
auf (Loc); wahrscheinlich ^HMlfrlH: tu lesen st. 
°fnT ^rirf^:. — 3) fallend, sinkend in (im Comp. 
Torangehend). — 4) einbrechend, aufziehend, er- 
scheinend in 35J=RTOT°. — 5) sich befindend in 
^SRo und CnT:MlfH<(4. — 6) am Ende eines Comp. 
fallen lassend, — machend, fallend, niederwer- 
fend. 

*Mlirldl f. 1) Schlinge. — 2) eine Art Thonge- 
fäss. — 3) eine Art Weib. 



^ifd^rM n. Gattentreue. 
Uirloh 1) Adj. fallend, seiner Kaste verlustig 
gehend oder zur Hölle fahrend. — 2) ♦m. o) Ab- 
grund. — b) Dugang oder Krokodil. 
*MliT1*im5fj n. Nom. abslr. von Mlriiiniörr. 
*HN'P|cti4 n. Nom. abstr. von m"^RJ gana ^J\- 
f^lf^ in der KXq. 

Hl^ l^lrl 1) Adj. a) dem Agni patnlvant, d.i. 
dem Agni sammt den Götterfrauen zugehörig. — 

b) *das Wort ^T^fNltT enthaltend. — 2) m. ein 

•s 

66«/. Graha 2) 6} ß) TS. 6,5,9,1. 

HK^Tlsültri Adj. in der McHIs^IMT befindlich. 

1. ^W^ Adj. fallen zu lassen, zu schleudern. Jljj! 
m. so V. a. Strafe ist zu verhängen über (Loc). 

2. ^lr^ n. Herrschaft. 

i.m^ 1) n. (adj. Comp. f. gi) a) Trinkgefäss, Be- 
cher, Schale, Gefäss, Geräthe überh.HBMAORi 1,456,4 
[Melkkübel). - b) Schüssel, so v. a. Mahl. - e) Fluss- 
bett KÄD. 2,70,1 3. — d) Gefäss, Behälter in übertr. 
Bed., Empfänger 186,27. Behälter für Etwas (Gen. 
oder im Comp, vorangeh.), so v. a. ein Gegenstand, 
insbes. eine Person, in der sieh Etwas concen- 
trirt, zusammenfindet, in hohem Grade zur Er- 
scheinung kommt; Meister in (Gen.). — e) eine 
würdige Person, eine Person, würdig einer Sache 
(Geo. oder im Comp, vorangehend), würdig zu 
(Loc. eines Nom. act. oder Infin.); ein Würdigerer 
a^'(^rnT). m. MBB. 1,774 fehlerhaft. — ^) 5üAaM- 
Spieler. — g) Schauspielerrolle. — h) * Blatt. — 

— 2) m. n. a) ein best. Hohlmaass. — b) Minister. 
* n. — 3) f. qra^ (qrsft Cat. Bb. 2,5,»,6) Gefäss, 
Topf, Fass, Schüssel. mzi\^ki^= Abi. Comm. zu 
Ä.PART. (r. 3,8,5. 

2.rrT3r n. RV. 1,121,1 nach Saj. = 2. m^. 
q?^^ 1) n. = 1. TTT^r l)a) in ^^ und *Wf^fT°. 

— 2) f. of5RIT Schale, Betteltopf. 
*qT^oRSöR der Bing, an dem der Betteltopf ge- 
tragen wird. 

r 

*qi^ 1) Adj. mager. — 2) m. Lappen (cRtU) 

r 

oder Schale (öfTT^). 

'"qr^ltl^ ni. 1) ein Exminister. — 2) ein metal- 
lenes Gefäss. — 3) Botz. — 4) Feuer, — 5) Bei- 
her. — 6) Krähe. — 7) = H|^-|^|. 

MMrIl Adj. würdiger als (Abi.) Habiv. 5978. 

qr^cTT r. 1) das Behältersein für (Gen. oder im 
Comp, vorangehend). ^llcik^Mi: so v. a. das Er- 
tragen — , Erdulden von Kälte und Hitze. Vgl. 
qrsr 1) d). — 2) das Würdigsein, Würdigkeil. 

tira(5r n. = MNHI 2). 

Ht^rfUNI m. Abwascher der Geschirre TBr. 3, 



4,1,8. 
* MNMIeh m. fehlerhaft für qWTFfi. 

TTT^TTTfnT m. ein best, den Kindern gefährlicher 
Dämon, 
♦MMMIcrl m. Buder. 

qi?>IrT Adj. 1) würdig — , verdienend Btwas 
von Jmd (Gen.) zu empfangen. » 2) eine würdigt 
Erscheinung seiend für (Gen.). 

qi^nr, ° q% als Trinkgeschirr gebrauchen. 

qi^qnfR D. das Zurechtstellen der Gefäste 
Katj. (b. 9,2,1. 

qr^cfs^ 0. Titel eines Werkes Büblbb, Rep. 
No. 463. 

qi^gf% f. Beinigung der Gefässe. Auch Titel 
eines Werkes. 

*^i5iHt-oni( m. 1) Beinigung der Geschirre. — 
— -, 2) Strömung eines Flusses. 

Ml^lH'clIf m. das Herumgehen der Schüsseln. 

'^MHIH Adv. mit Sfq^ elftem Würdigen zukom- 
men lassen. 

^151 «5 tn Adj. (f. 50) ein Gesehirr in der Band 

haltend. 

r 
hH|8| m. ein als Gefäss dienender Gegenstand, 

^TlftFlIT ogf Sfqp so V. a. die Hände als Gefäss 

gebrauchen Samav. Bb. 3,7,5. 

HIMofi 1) *Adj. mit einem PAtra genannten 
Hohlmaass besäet, so viel enthaltend a. s. w. — * 
2) n. Geschirr in SRo. 

mIUIH Adj. mit einem Trinkgesehirr — , mit 
einer Schüssel versehen MBb, 4,6,1 0. 

^TT^ Adj. würdig an einem Mahle Theil zu 
nehmen. 

\.m^ f. s. 1. qisTS). 

2.m5ft Adv. 1) mit Sf^" «) «um Behälter für -, 
zum Gegenstand von Etwas (Gen.) machen Balai. 
74,20. — 6) würdig machen, zu Ehren bringen.-^ 
2) mit >Y eine würdige Person werden. 
♦m^fhn Adj. = TTTf^R? 1). 

qi^fTHSsR n. Spülwasser Cat. Bb. 1,1,J,1S. 
*qr5nq n. und *m5n^ m. n. eine Art Opfsr» 
geschirr. 

*qra^^5f und »cn^nftf? (dieses auch Sg.) 
A(y. PI. nur zum Mahle sich versammelnd, Schma» 

rotzer. 



Mi^ihcfj^m n. angeblich Schmucksachen unter- 
geordneter Art, 

♦mscr Adj. = mm. 

trra i) *m. a) Feuer. — b) die Sonne. — 2) n. 

a) * Wasser. — b) Name zweier SAman Arsb.Bb. 

qWH n. i) Stelle, Platz, Ort. — 2) ITaeaer. — 
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e. — 4) ♦ Luft. — mm RV. 2,2,* feh- 

r ^^ (Gen.). 

FH ra« '^c»" i^fliT döÄ Wassers, Bein, Va- 



in. Patron. Yon TTSTöR. 

r <^ 

FT m. Palron. Ton q|^ef)(^. 

J n. Nom. abslr. Ton TTSTcf). 

1) n. a) = qTSRTi)KAP.S. 25,9. qiejH 

2,7,1 8. — 6) * = Sfft^T^. — 2) ♦ m. a) 

6) Auge, 

1. (adj. Comp. f. m) i] Wegekost, Reise- 

- 2) = ^m^' 

I Adj. Yon ^j^^, 

tT Adj. — alt Wegekost hahend, verse- 
- Mbgü. 11. 

n^ n. eine Art Todtenmahl, 
(*n.) Lolusblüthe RXüky. 10,179. Pra- 
16,3. 

"^ f. Lotuspflanze Prasailmr. 129,14. 
[VieramIrrak. 13,G3] u. ql^lU^ (ebend. 
Wolke. 

\ m, das JUeer Vieramahkak. 11,92. 
m, Tiap^evo;, die Jungfrau im Thier- 

SJ (MabatIrae. 102,2. 103,16) and ^\^' 

das Meer. 

s{ Adj. den Raum -^ y den Platz inne- 

^ n. Lotusblüthe Raqan. 10,179. 

1. Patron, des Oadhllca. Vgl. ^FBQ. 
qljg^t^ nach Saj. m. Patron., nach Ma- 
. = H-HÜNPrlHI^oder c^^MI*!^! ^:. 
71. 

2. q^. 

, 1) Fuss (bei Menschen und Tbieren). 
od mZ (ausnahmsweise) ^HJmd (Gen.) 
% fallen, m^ zu Fusse (von mehreren 

gesagt). ^: der Fuss einer als Sehlauch 
% Thierhaut. Bisweilen PI. st. Du., stets PI. 

eines Comp, die Füsse dessen und des^ 

irfurchtsToUe Beieichnang einer Person. 

c 
I eines adj. Comp. f. m (häufiger) und ^. 

ij bei leblosen Gegenständen (Bettstelle 

Pfeiler, Säule. — 3) Fuss als Maass = 

ila. — 4) der Fuss einet Baumet, so ▼. 

l. — 5) der Fuss eines Gebirges, so v. a. 

Sbavapr. 1,266. — 6) Strahl. — 7) Vier- 

Fuss eines vierfüssigen Thieres). PI. die 

le, — Stücke. — 8) Quadrant (eines Krei- 



ses Comm. zu Arjabb. S. 17. — 9) Kapitel in ei- 
nem viertheiligen Werke oder grötterem Ab' 
tchnitte; ausnahmsweise auch Kapitel überh. — 
10) Versviertel, Stollen, Verstheil iiberh. l||^c|fj 
AdT. — 11) Cäsnr. 

ql^ofi 1) Füsschen. Am Ende eines adj. Comp. 
Fuss; f. of^ (o^c^ fehlerhaft). - 2) Adj. (f. 






^iTöfn) ein Viertel von Etwas ausmachend Varau. 
Bru. S. 77,30. 
♦Pf^c^ieh m. n. und * tTI^5|fH^RIT f. FussHng. 

^I^Hf^M^^I f« öiw« frö*'« Stellung der Füsse 
(amko. Grhj. 4,8. 

tn^ofjt^ m. eine best. Kasteiung, — Busse. 

^\^^ m. Fusstritt, 

tn?T|^ Absol. am Fusse packend RV. 4,18,12. 
10,27,4. 
*MI((yPy m. Fussknöchel. 

^^^^^\ n. das Anfatten — , Umfassen der 
Füsse Jmds (ein Zeichen der Ehrerbietung und 
Unterwürfigkeit). 

tn^^fT n« Schmelzbutter zum Einsalben der 
Füsse. 

*^^^7 "°^ *°^I37 m. 1) einHann, der nur 
Böses von Andern zu erzählen hat. — 2) Ziege. -^ 
3) Sandbank. — 4) BageU — 5) Ficus religiosa. 

m^mU^ (Gaut. 9,50) und °t^IMc^ n. unbe- 
sonnenes Setzen der Füsse, das Nichthinsehen too- 
hin man den Fuss setzt. 

Ml^t|||| 1) Adj. 11* Fusse gehend. — 2) m. o) 
Fusssoldat. — 6) das xu Fusse Gehen, Instr. so 
T. a. zu Fuste Ind. St. 15,359. 

1) Adj. a) auf Füssen gehend, Füsse 
zum Gehen habend. — b) zu Futse gehend. ^ 2) 
m. Fusssoldat. 

cn?ES^ D* (i^of Abhauen eines Fusses M. 8, 
280. 

m^sT m. ein (üdra {aus Brahma n*8 Fuss 
entttanden). 

l.HKSIci D. Wasser zum Waschen der Füsse. 
2. m^sid Adj. wobei ein Viertel Wasser ist. Auch 
n. mit Ergänzung Ton ff^f) BuItapr. 2,47. 
*m^sil<5 n. tarsus. 

Ml^rld D. Fusssohle. ofI5? "R-^W^^md (Gen.) 
zu Fütten fallen. 

MI((Hdl«^iH (' Futstritt Spr. 5691. 

tn^fW A.dT. 1) von — , aus — , «m — , bei — , 
an den Fütten. Mit öf)T zu den Fütten ttellen. 
— 2) dem Stollen nach. — 3) tchrittweite, ttufen- 
weite. 

m^ Futtbekleidung , Schuh. ^^Ti^^ n. dat 




Tragen von Schuhen Karara 1,5. Vgl. ^o. 
m^pfltn n. dass. 

m4((lf(5RT und °^!ft f. Futttchrunde. 
^TT^^I^ ni. Brennen in den Fütten, 
tfl^m^ n. dat Waschen der Füsse. 
*MI((MNiH+l f. Sand zum Abreiben der Füste. 

m(^«i*51 m. Futtnagel, 
*MI((Hlld*I f. Futsring. 
MF^fHohfJ m. Futtbank Buag. P. 1,4,11. 
^I^Ht^rf Adj. eine Silbe zu wenig in Jedem 
Stollen habend, 
*MI^H'^ m. ein viertel Nishka. 

^^^TR m. 1) dat Nieder tetzen der Fütte, 
Tritt, — auf (Loc). — 2) Futttpur Ind. St. 15, 
425. — 3) dat Werfen der Strahlen auf (Loc). 
l.qi^ m. (adj. Comp. f. m) Pflanze, insbes. 
Baum. 

2.*^^^ 1) m. Fussbank. — 2) f. m Fussbedek- 
kung, Schuh, 
3.*m^ n. Nom. pr. 

Hl^^cf) am Ende eines adj. Comp. Baum. 
*m<^H*5ig,5 na. Baumgruppe. 
m^^rR n. Fuss fall 319,4. KathIs. 54,7 4. 
Ml<(^ifrl f» Fusttpuren. Du. 133,24. 
qi^rpq m. 1^) ein Futt alt Lotutblüthe 290,16. 
— 2) N. pr. eines Lehrers, = h«hhi^. 

MI^Mi(T(|^of) ra. ein unterthäniger Diener Ma- 
batIrae. 69,7. 
♦m<iM^«^l f. Vanda Roxburghii RUaü. 5,66. 

^TT?m?mcR n. dat Watchen des einen Futt et 
mit dem andern Gaot. 9,32. 
*m<MIM«hl f. Futtring. 
*m^m^\ 1) m. f. (|) Futtfettel, Futt kette. — 2) 

f. I = ^ÜSRT. 

M 1^^1(5 n. Futtbank. 
*^I^Mlfi+T f. 1) das Gewerbe einet Barbiert u. 
s. w. — 2) Granulit. 

mI^hIcSI Ady. mit öfH" zur Futtbank machen 
Kad. 167,15. 

tn^tr^ 1) Adj. ein Vertglied füllend, — 2) n. 
dat Füllen einet Vertgliedet. 

m^HIH^lCi Adj. unter einem Baume weilend 
(in der Erwartung des Todes) Heu. Par. 

m^Mm'lHH n. dat Weilen unter einem Baume 
(in Erwartung des Todes) Heu. Par. 2,886. 

'^l<Mc4)(mHJ|frl f. Titel eines Werkes Böblbr, 
Rep. No. 292. 

Mk^dMH n. dat Waschen der Fütte Apast. 
Gaut. 2,32. Chr. 176,20. 

^I^UfrlVH n. Futtgettell. 
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*m(^MMl(UI n. Futsbedeckung, Schuh, 
cn?!7fnTQT n. das Äutstreeken der Fütse Gaut. 
2,14. SccB. 2,145,1. 

cn^yH^ ro* Fuistchweiss HbmIobi 1,443)22. 
q^^^i^^ Adj. an Futsschweits leidend Hb- 

MADBI 1,443,23. 

qi^Cf^T)" in. Fuesschlagy Fuistritt. 

rn?5(^ Adj. durch Vertvieriel zusammengehal- 
ten, aut Stollen bestehend. 

qf^SF^ na. FutsfesteL 
♦ qWcJ^U^ o. 1) da§8. — 2) Viehstand. 

qj^JTC m. Fusssoldat. 
l.'Tf^HTJI m. yiertel. 

2. qFHlXr Adj. (f. W) ««'n Tiertel betragend Ind. 
St. 13,239. 254. 

q^HM Adj. 1) ein Viertel von Jmd besitzend, 
nur ein Viertel von Jmd (Gen.) seiend in Bezug 
auf (Loc). — 2) einen Stollen abtheilend. 

qi^i^^q^cf) n. Paronomasie in der Mitte der 
vier Stollen. Beispiel Bhatt. 10,5. 
l.qi^müf n. das Maass — , die Entfernung von 
einem Fusse Aqt. C»« 8,10,6. KItj. C». 16,7,31. 
2. q|((HN Adj. (f. ^) einen Fuss lang Cat. Ba. 6, 
5,1,2. 7,2,1,7. 8,7,1,17. KItj. Qb. 17,1,10. 4,12. 

'♦cn((lH5r = qFqW. 

qi(^M^| f. 1) Fussabdruek, Fussspur. oq% f. 
Fussspuren 135,1 s. >~ 2) Anzeichen, indicium. 

qUilcH «»• 1) rf«« fr«rze/ de» Fusses, tarsus. 
^^^ 1^-^ «/md (Geo.) im Füssen fallen. In 
ebrfurchlsYoller Sprechweise ist Jmds qi^^FT so 
T. a. die Person selbst. — 2) der Fuss eines Ge^ 
birges, 

m^MH^ n. Paronomasie in den Stollen Vasiana 
4,1,10. 

q|7T^ m. FussschUtser ; PI. bewaffnete Männer, 
die in der Schlacht zur Seite eines Elephanten 
gehen, um dessen Füsse vor Verwundungen zu 
schützen, 

*mi{^^\ n. und ♦3(fd«hl f. Fussbedeckung, 
Schuh. 

qidfsfH n. der Staub der Füsse. 

*m{{^ f. Fussfessel (beim Elephanteo). 

* m<(^l f. Schuh. 

•»^ 

♦qi^H^m m* der indische Feigenbaum Racan. 

11,119. 

qf^SHT Adj. 1) im Fusse steckend (Dorn). — 2) 
IN Jmds Füssen liegend. 

MI^MH 03* N. pr. eines Gelehrten DbcIn. S. 2, 
Z. 7. Auch ORf{ Ind. St. 15,279. fg. 



Ml^^q m. eine Fusssatbe von besonderer Zau^ 
berkraft. ^IHf^ (- Kahpai. 78,6. 
qr^rT Adj. mir Füssen versehen. 
Mi^Q<«^«i n. FereAriing der Füsse , ehrfurchts^ 
volle Verehrung. 

qi^Q|«^Moh Adj. wobei man eine ehrfurchts- 
volle Verehrung bezeigt. 
*MI4q|c^öR m. Elephantiasis Rag an. 20,11. 
*^^Mofi m. Wanderer, Reisender. 
i'^^^^^^ m. Pl. Uarit. 12030 ron uabekann- 
ler Bed. ohlMfo|l4^ ▼. 1. 
2. qi((fcil|^ Adj. einfüssig. 

^f^N^IH n. Titel eines Werkes. 
♦qr^^sTH f. Schuh. 

H^^t\ 1) Adj. Bez. des Svarita, welcher vom 
vorangehenden -Ud Atta durch Hiatus getrennt ist. 
— 2) ra. Du. d^e 6eiden con#a'(Mf^ven Elemente ei- 
nes Stollens, die Länge und die Kürze. 
♦MI^^ÖH-* Strumpf. 
♦qi<(oy|l5iJR Adj. von q^II$lIH. 
qT?5!®?r ok. das Geräusch der Fusstritte. 
qi^H Ad?. 1) Fuss bei Fuss, fussweise. — 2) 
vierielweise. — 3) nach Stollen Man. G^hj. 1,22. 
♦qi<«|ls«f f. ZeAe. 

qi(^|MU1Ml f- das den Füssen zu Willen Sein, 
ehrfurcht8?oller Ausdruck statt des einfachen 

*^71^5l5T ni. Vorberg. 

qM^ftf n. Reinigung der Füsse Jaqn. 1,209. 

^I^Ul^HI f* ^'^ Zusammenfassung mehrerer 
Worter in einem Stollen, 

m<(W*-^ m. Stützbalken, Pfeiler. 

qi^F^ Adj. Hari?. 2,118,59 angeblich = f%- 
5|lhd«hWJ. Richtig ▼. 1. qjjgl. 
*^l4^^li m. Blasen an den Füssen RAaAN.20,1 1. 
* qT?Fc|^5^ n. das Schwitzenlassen der Füsse. 
*Ml^t^^HoH Adj. durch Schwitzenlassen der 
Füsse erreicht, 

r 

qi^^^ m. das Einschlafen des Fusses Rasax. 
20,11. 

♦qi^c^l^^oft Adj. was man mit den Füssen ent- 
wendet. 

m^^Hlr^ Adv. ohne Abschnitte oder lieber- 
gänge, auf ein Mal. 

qi^lRloft Adj. Mm einen TAeiV grösser oder 
kleiner. 

qr^RTSTöF n. Name ftceier Metra. 

q|<[m n. Fussspitze 290,1. 

qi^rmrT m. Fusstritt Katuas. 21,75. 
♦qi^T^ n, und ♦o^ f. Fussring. 



qr^nn^ und o^fft f. ZeAe. 
* qi^l^^lqSR n. ein auf einer Zehe getr 
Ring. 

qr^T^W na- «''^ grosse Zehe 107,4. M 
105,31. 
*qmrl m. Fussknecht, 

^T^fT 1) m* dass. — 2) n. Fussvolk. 
*^T^T% und ♦^cf^ m. f^eelbiecAl. 

m^TT^RUjqfJöR n. Paronomasie am A\ 
und in der Mitte eines Stollens. Beispiel I 
10,15. 

mdh^MH°ft n. Paronomasie am Anfan 
Stollen. Beispiel Bhatt. 10,4. 

m^l't4riMH«f) n. Paronomasie am Anfam 
am Ende der Stollen. Beispiel Bhatt. 10,1 1 

qr^UTr? und OEUH (') Adj. an d 
Füsse dessen und dessen gedacht haben, i 
der von dem und dem hohen Herrn des 
Nachfolger, 

MI^H^IH m. Alliteration in den StolU 

MANA 4,1,10. 

qj^TtT m. 1) Fussende, so ?. a. Kralle I 
167,14. qr^TtT so T. a. SM Jmds Füssen (i 
fallen, sich wälzen) Slu. D. 48,7. — 2} E 
nes Stollens. 

m^ltlMH^h n. Paronomasie am Ende dt 
len, Beispiel Bbatt. 10,3. 

m^ltl( n. die Entfernung eines Fusi 
so T. a. Mnm^rre/6ar ne6en (Gen.). ^^ TFST? 
für q^ fteRTT. 

qr^TmSfPT Acc. AdT. in dif Nähe seiner 



so T. a. zu ihm hin. 



m^^UH^F^ und "^m^ n. Begrüssu 
Füsse Jmds (Gen.), so t. a. ehrfurchtsvol 
grüssung, 

qi^FST Adj. wobei ein Viertel Wasser ti 
qr^T^^TOf n. Wasser zum Waschen der t 
*^T^CR m. Patron. Ton qj^. 
*^l(^l(otl m. Mast oder Rippe eines Schifi 

r 

m^J^ n. die Hälfte eines Viertels, Achtt 

r 
'm^lHUI n. das Aufsetzen der Füsse Ragi 

♦m^llFT^^ 1) m- Mo 9t oder Äippe eine* i 
— 2) f. ^ Boot. 

^I^l^llrh.^ Nom. 8g. der Andern dit 
wäscht Apast. 

qr^löRsR 1} Adj. (f. ^) zum Waschen de 

dienend Ait. Br. 8,27,9. Bbag. P. 10,48,1! 

r 
f. ^ PI. Wasser zum Waschen der Füsse E 

10,80,20. 
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^^ m. das Waschen der Füsse Anderer 
ta. 6,1,11. 

r 

rT m. 1) * Tretrad zum Beraufziehen des 
, — 2) Quadralfuss. 

H^*i o. das Wasser, mit dem man die 
waschen hat, Cit. bei Pat. za P. 2,3,35, 

fef) m. Fussknecht, 

T^fT Fussknöekel. 

^ n. Fussbank, 

TfT f. Fusstritt Kathas. 20,15. — gegen 

p. ToraDgeheod) Chr. 294,30. 

f Adj. 1) den vierten Theil von Etwas be- 
— fcäkrend. 5IrT n» so ▼. a. ^«3» Proeent, 
Verbiodung mit ^<^^ oder n. mit Er- 
dieses Wortes so t. a. Tagelohn. 

TT Adj. den PadapAtha kennend oder 

i gana .ier^li^ in der KAg. 
Adj. 1} mit Füssen versehen; m. ein 

hier mit Füssen. — 2) Ansprüche auf ein 

iahend j ein V, empfangend Apast. (Ib. 

lim. zu Njajam. 3,7,36. 

m. 1) etwa Fuss Nib. 4,15. — 2) etwa 

In. Gboj. 1,10. 
(metrisch) und ^öRT f. Schuh, Pantoffel. 

c|tT Adj. beschuhet Ubmadbi 1,711,10. 

RTT^ und »lll^ohlohrj m. Schuhmacher, 

IHcj^M n. Titel eines Stotra Opp. Cat. 1. 

fr? Adj. beschuhet. 
. Schuh, Pantoffel. 
[^ m. Schuhmacher. 
Adj. = CHTH MW« ein Viertel weniger, 
r u. s. w. Apast. 
vT Absol. = m(^i|^. 
f\} f. Viertelziegel ^ülbas. 3,25, 
^ n. Wasser zum Waschen der Füsse, 
in dem die Füsse gewaschen worden sind, 
!f^^ n. N. pr. eines Tlrtha. 
r m. Schlange. 

^ n. s. u. 3^rT. Auch VP. 5,20,55. 
Adj. (f. ^\) = qi^«i Apast. 1,2,18, t. I. 
13.253. 

cJH n. und ^UR^ f. Fusskissen MBb. 
,192,10. 

HM^UI n« das Umfassen der Füsse (des 
Galt. 1,52. 6,1. 
D. Nora. coli, von T^IH. 
} Adj. zur Wasserrose in Beziehung ste^ 
?r dieselbe handelnd a. s. w. — 2) m. o) 
IV. Theli. 



ein best. Kalpa 2) A) VP. 1,3,26. BbXq. P.^ed. 
Bomb. 3,4,13 (nach dem Comm.}. — b) Bein. 
Brahman's Buao. P. 3,1,26. — - 3} wohl n. Titel 
eines Werkes Opp. Cat. 1. 

MlilM^lin (« ^T^°) n., MlilMcJ D., MlilHI^- 
BT f., °WiTT( m., qr^TTfnr n. und o^TUI n. Titel 
von Werken oder Abschnitten darin Opp. Cat. 1. 

Tfpsr 1) Adj. (f. ^) a) zum Fuss gehörig, zum 
Waschen der Füsse dienend, — 6) ein Viertel von 
Etwas betragend (clbas. 3,4 5. 64. — 2) n. Was^ 
ser zum Waschen der Füsse, 

• 

*Hl«t4on Adj. = t|NV|4il^. 
i.m^ 1] n. a) das Trinken, das Trinken geistiger 
Getränke, Trunk, das Trinken an (Mond, Lippen). 
— b) Trank, Getränk, — e) *Trinkgesehirr. — d) 
* Kanal, — 2) ♦m. Branntweinbrenner, — verkäU" 
fer, Sehenkwirth. 
2. ^TPT Partie, praes. Ton 3. m. 



3.tfH 1) Adj. schützend in rpFTR 1). — 2) n. 
Schutz, Schirm in rPWH 2) und c^lHMH. 
4.*^m m. := ^fCnJJ der eingezogene Hauch. 

MH«fi m. n. (adj. Comp. f. ^) Trank, Getränk, 
Tränkchen. 

^H^hi^lWkmm^ n. Sg. und tTRsjfpra- 

c^^nWlsR n. PI. eine der 64 Künste. 

TTRöRnr m. Trinkkrug. 
♦MHilliW'*! und ^JWt f- Trinkgesellschaft, 
Trinkgelage. 

tJHsf Adj. aus dem Trunk entstanden. 

^TPTT Adj. berauschende Getränke trinkend. 

mmr^ n. Trinkgeschirr , Becher, insbes. ein 
Becher, aus dem berauschende Getänke getrunken 
werden. 
*^FP?TsFT n. Trinkgeschirr, Becher. 

^HHIQT n. Trinkgeschirr. 

m^, °HR und o^rR" (metrisch) f. Trinkplatz, 
Trinkgemach. 

m*iH^'H o. Zechgelage. 

m^V^ Adj. von Wein berauscht 119,13. 127,4. 

MMH^ ra. Weinrausch 118,3. 



^'^MöJIUM m. ein Verkäufer berauschender Ge- 
tränke. 



tlHo|^ Adj. reich an Tränken. 
TTPHoHäRm. Weinrausch. 
*MH5IIUi Adj. dem Trunk ergeben, 

m^TH Adj. aus der Frucht des Brodfruchtbau- 
mes bereitet. 

♦MHHI^ P. 7,3,19, Seh. 

o 

♦CTP^NR Adj. von HIliH-^tT. 

o 

TTRlTfT|]' Trinkhaus, Schenke. 



♦^THimr? m. und ♦tlHIsflUlch n. Katzenjam- 
mer Gal. 

4HlrMM m. übermässiges Trinken, Trunk. 
^iHof) m. Verkäufer von berauschenden Ge- 
tränken, 
*M[Hd n. Trinkgeschirr, 

^H\^ 1) Adj. zu tHnken, trinkbar, — 2) n. a) 
Getränk, Trank. — b) Trinkwasser, Wasser überh. 
*MHlMch|Ui,ch| f. Seerabe. 

^TRt^JRT^XR ™* *''* ***'• w««<*'c^nwcAe» Prä- 
parat Rasar. 241. 

^HlMilN^ in ^o. 

♦^pfta^rfoRfTT f. 5and RUan. 13,141. 

CS ' 

^pft^rnil^Cf n. eine best. Gemüsepflanze 
Bbatapr. 1,282. 
♦qulMH^id m. Fischotter. 

ö 

Mi*llM'^^ n. ein best, Zeitmaass, = Cf^J Comm. 
zu Ganit. 1,17. 
♦^iniM'^ösi m. Pistia Stratiotes, 

MHlM^^ n. der Same von Euryala ferox. 
*^HT^R5TöR n. Vemonia anthelminthiea, 

*^H\^^rm^\ f. sand. Richtig tTRhTtrftnsRT. 

qpftcfciq' Begen 152,22. 
*CTpfh5n5n und *o5FncT5FT f. ein Gebäude, in 
dem Wasser gereicht wird oder zu haben ist. 
*^\^^^\iri Adj. SM kalt zum Trinken. 

^THT^T^IRT m. ein Aufseher über das Wasser. 
*^\4\^l^f^^ n. Flacourtia cataphraeta. 
*^«ilHlt!i m. «M ÖMf. Knollengewächs Ragan. 
7,76. 

♦CTHtmWl f. Eleusine indica Ra4an. 8,97. 
CTTrT m. Tranl;. 

^P^ m. 1) Wanderer, Reisender, ein auf Bei- 
sen befindlicher Mann. Nom. abstr. °^ n. das 
Leben eines Wanderers, — 2) am Ende eines 
Comp. (f. SBTT) so t. a. begleitend, nicht tceiehend 
von Naish. 7,6. — 3) *die Sonne, 

IF^f^^Hl <*• PI- ^ine best, Klasse von Gotthei- 
ten Hbsiadri 1,722,7. 
♦m^STTCR Adj. Yon cpepT. 

^T^JT Adj. (f. Z) ons Schlangen gebildet, wobei 
Schi, verwendet werden, zum Vorschein kommen. 

*qwiiii( A<u. von qmunft- 

*q|j:||JTlf^ m. Patron, von ^T^ITT^. 

Hm^'i 1) Adj. (f. ^) zum Fasswaschen dienend. 
— 2) n. ein Gefäss zum Fusswaschen. 
TJ(m (auch m^ Cat. Br. 14) 1) Adj. (f. 3j in der 

3 

älteren Sprache und IBTT in der späteren) schlimm, 
übel, bös. In der Astrol. unheilvoll, Unglück ver- 

3 

heissend, ungünstig. Adv. CJI^H übel, schlecht, 

9* 
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elend; m^^J auf üble Weise^ schlecht, unrecht; 
mHMN<4l so übel, to hästlich, Compar. a) ^NT- 
^^ übler daran, elender, kränker; geringer, ärmer, 
schlimmer, der recht übel daran ist, sehr schlimm, 

— schlecht, Subst. ein böser Mann, Bösewicht, 
m^l MImImH bei den Buddhisten der böse Dä- 
mon, der Teufel, — 6) ^TT??^ schlimmer, schlecht 
ter, sehr schlecht, — c) mw^TrT^ das». — Superl. 
4iIh^ der geringste, schlechteste, überaus schlecht, 

— schlimm, ^TTPTWrT^ ^^ Uebelsten daran, tfX- 
fq^rR schlimmer als (Abi). — 2) m. a) ein bö- 
ser Mensch, Bösewicht, — b) eine best, Hölle, — 
c) N. pr. eines Bösewichts in einem Schauspiel. 

— 3) f. cnm Raubthier oder Hexe Uemadri i,53, 
1. Agni-P. 40,20. — 4) n. (adj. Comp. f. STf) a) 
llebel, schlimmer Zustand, schlechtes Ergehen, 
Missgeschickj Unheil, leid, mTtf hImM so ▼. a. der 
Himmel bewahre uns davor! — b) Böses, Unrech- 
tes, Fehler, Fehltritt, Vergehen, Verbrechen, Schuld, 
Sünde, ST^T^rtrRJJT W^ das im Brahmanen- 
morde bestehende Verbrechen, 

mi^ 1) Adj. (f. ^F^RT und einmal o^cCT) 
übel, schlecht, F^T^ m. ein übler Traum Apast. — 
2) m. a) Bösewicht, — 6) ein Unheil verkündender 
Planet, — 3) n. Uebles, Schlechtes. 

r r 

l.mM^fiHH n. eine böse That. ^^)R^^ Frevler. 



L '\ 



2,^\^3^ii\^ Adj. der böse Thaten vollbringt; m. 
Missethiiter, Frevler, Uebelthdter, Sünder, 

MIM^HH, °^rTpfj (Kactleas.), ^SRlfpT^und 
o^ Adj. Subsl. dass. ^cjjffq Superl. 
Mmcfi^ n. Uebelthat, Missethat, 



*^\^^\r^, °rmr? Denomin. von mqcfjrj. 

trmeRfqr f. Vebelthat, Missethat, 

t 

'S 

mMcti(^*T m. Frevler. 

\ >r 

^J^^f^rfl^ 0' N. pr. eines Tlrtha. 

^^ 
qiMJ(lrf Adj. dem ein schlimmes Los zu Theil 

wird, 

m^Cr^ ni. ein böser, ungünstiger Planet Va- 

IIAU. JOGAJ. 5,4. 

*^TTO 1) Adj. Uebel — , Missethaten vernichtend, 
— 2} m. die Sesampflanze Ragan. 16,70. — ^FT- 
HT s. ü. mq^. 

*qm^R? Adj. Yom Intens, von ^z\ Pat. zu P. 1, 
1,i, VÄrlt. 6. 

Tl^T^^ m. N. pr. eines Bösewicht in einem 
Schauspiel. 

mTTtJTTpT Adj, Böses thuend; ra. Uebelthäter. 
^q^rlH Adj. übelgesinnt. 
*MIM^l^ohI f. und *°tI^ Clypea hernandi- 
folia Ragan. 6.121. 



mM^^ u. ««« schlechtes — , d. h.. unheilbrin' 

gendes Gewand Kkvq, 63. 

^^ 

^FTsTT^ Adj. ein böses Leben führend; m. Bö- 
sewicht. 

*mqS^ Adj. vom Intens, von tyx Pat. zu P. i, 
1,4, VArtt. 6. 

CfFTflT f. Nom. abstr. zu V([r\ Unglück verheU- 
send, ungünstig Utpala zu VarIb. B^b. 6,8. 
*MlMlrl Adj. vom Intens, von 1. CW. 

^Ih4 n. übler Zustand, Elend, Armuth, 

^J^^ Adj. Unheil bringend, 

r 

TTTT^^R Adj. (f. 3En) 6öee Absichten habend R. 

GORR. 2,9,38. 

^N^Rr Adj. dass. R. 2,35,25. 73,5. Gorr. 2, 

6,18. 8,37. 

tTFT^t Adj. übelgesinnt, 
^H«i'7l5| n. ein böses Gestirn, 
m^^FH Adj. einen üblen Namen führend, 
^4HI5H 1) Adj. Böse vernichtend (fiTa). — 
2) N. pr. eines Ueiligthums des Vishnu. ^ITT- 

^Frf^^CJ Adj. Böses im Sinne führend, 
*qFFTTfT ro« Nebenmann, 
MIMMflisIrl Adj. schmählich besiegt, 

^m(i f. T. 1. für wm^. Vgl. rmi^. 

^\^^^ hl Bösewicht Kardae. 42,3. i. Indivi- 
dualisirt als Prototyp der schlechten Menschen, 

tTFTT^ m. Bösewicht, 

HiHkvtM Adj. das Böse liebend, dem Bösen nach- 
gehend VbnIs. 97. 

cntfCf)^ Adj. schlimme Folgen habend. 

mm^F^ m. eine ununterbrochene Kette von 
Missethaten 104,8. 105,2. 
1. ^!M«IU f. üble Absicht, 

2.mc^«|f4 1) Adj. übelgesinnt. — 2) ra. N. pr. 
eines Bösewichts, 

^HH^m ni. Bein. KAlabhairava's. 

tn^>7^^ m. N. pr. eines Brahmanen. 

m^HTsT Adj. des Unrechts theilhaftig, schuldig 

120,22. 

tflMHIfi Adj. übelgesinnt, 

^m^TtR n. >'. pr. eines Ttrlha VP.2 1,lxxv. 

^]^^ eines Vergehens wegen (Ahl.) Jmd in*^ 
Unglück gerathen lassen. Nur in der Form ^\^' 
TTI^ TS. 3,2,S,3. 

mtJm^ ni. die böse Auszehrung, Schwindsucht. 

^l^^^^^ m. das$. PersoniUcirt Hemadri 1,651, 
21. 654,15. 

^n^rpT f. eine schlechte — . niedrige Geburts- 
stätte (Vulva). 



mM|l?^ f. Hexe A(v. G^j. Pari«. 4,! 
STOV. 546. Hbmaori i,655,l7. 
I^IM[(M N. pr. eines Tlrtha. 
(f|q^|j| m. 1) eine böse — , »chlimme Kran 

— 2) *die Blattern, — 3) * Hämorrhoide ( 
MIM|lfjR Adj. mit einer bösen Krankhei 

haftet. 

m^iTS f* Jagä ViERAMAiiK4B. 16,81. 
♦hh^ n. ein best. Maass, 

MIMcHl^h m. die üble Welt, Ort der Leiden 
Bösen, 

^NdlchJ Adj. (f. 35IT) »«r Hölle führend. 

MIMcIhImR 1) Adj. verÄeArr. — 2) o. = q 

mH^nlMH und oöfPW n. Verkehr ung, 
kehrte Ordnung, praeposterum, Wirrwarr, 

Mmoii^ m, MnAei76rfnpender Ruf. 

^IMNHISUdiei (Ind. St. 15,374) und ofiiq 
rfl^ n. N. pr. eines Tlrtha. 

MIMImHUM Adj. Böses im Sinne führend 
* CHMIIWhI f. Prosopis spicigera Raoan. 8,j 

^h^ilci Adj. (f. ^T) schlechten Charakters^^ 
23,8. Nom. abstr. ^c? n. 22,22. 

^N^MMI o* N* pr. eines Tlrtha. 

^FTH^FR Adj. die Fehltritte beseitigend, 

MIMHohcrM Adj. (f. m) übelgesinnt, 

mm^ n. ein schlimmes Jahr Vaitan. 

m^^HflW n. N. pr. eines Tlrtha. 

^ITöR^ n. PI. eine angehäufte Sündemi 
Karano. 37,16. 

m^c^H 1) Adj. das Böse oder die Bösen 
scheuchend, — 2) f. m^^ N. pr. eines Fli 
^m^TF^ n. 

^m«^^ 1) Adj. Böses wegnehmend ; n. ein 
tel dazu, — 2) (,m N. pr. eines Flusses. 

TTTT^^ Adj. (f. m) schlechtherzig VbnIs. 

^mH^HI f. eine der 7 Strecken der Plan 
bahnen. 

mm^kW ('der Ute Tag in der lichten l 
des AQVina. 

crni^n^ l) Adj. einen bösen Wandel füh 

— 2) m. N. pr. eines Fürsten Duurtan. 54. 
mmf^T^ Adj. übelgesinnt; m. ein böser Me 

Bösewicht, 

i.mmmSp^ m. böse Folgen Spr. 4059. 

2. CfTMH«|^yr Adj. Böses im Schilde führend 

34,30. 

CfTOH n. N. pr. eines Tlrtha. 

tn^gfi" f. N. pr. einer Stadt. Vgl. ^\^^l 
*cncfm, °qf? Denomin. von Cnq. 
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=1^1 mH AdT. üebles hinter sich lassend, 
[HT Adj. böse Absichten habend, 
j^ Unglüekstag, 

^ Adj. Böses thuend; m. Bösewicht, Frevler, 
W» MINtfH( und Mli^??HM 8. u. mq i). 
JT Adj. = m^l^H. 
TO und mqlllHI s. u. qn? 1). 
[TF^ n. Schlechtigkeit, Gemeinheit, 
^ Adj. derjenige, gegen welchen Unglück 
de Worte gesprochen sind, 
=T (verkürit aus miWT) m. 1) Unheil, 
I, schlimme Lage, Unglück, Leiden, — 2) 
t, Vergehen, — 3) schädigend, böse, 
r ID. Schwefel, 

IT (f. zu mq^^) f. eine best. Pflanze, 
\ m, eine best. Bautkrankheit, Krätze oder 
). 

' Adj. krätzig, grindig, 
[^^^ (f. ^TT) und MIMHN^ (Maitr. S. S, 
j. krätzig werdend. 

' t) * Adj. krätzig, — 2} m. o) ein Mann 
irigsten Herkufift, der ein verachtetes Ge- 
reibt, — 6) Bösewicht Hit. 64,22. — c) 
ummkopf Goyitidan. zu Badar. 2,1,34. 
I^l^l f. Cocculus cordifolius. 
frT Adj. krätzig, 

f. Krätze. PI. Kahaea 6,1. 
^ m. N. pr. eines Geschlechts. 
rr ni. Schwefel. 

•rfe^ m. PI. T. 1. für TT^HNIdef, Wbbbb, 
AS. 105. 

Adj. an der PampA gelegen. 
T^ft Adv. mit ^TJ Ganab. 97. 
m^r^ cacare. 
1. Wasser, 

fj Adj. {f. TTTTTJöFiT) trinkend 239,7. 
[tu m. N. pr. eines Mannes. 
f 1) n. das Tränken. — 2) f. ^\^^\ das 
\ mit, Befeuchten. 

Absol. ^l^ mm^ unter beständigem Vrin- 

Saugen an Etwas 250,2. 

T^cf Dal. Inf. zum Caus. Ton mT trinken 

[ 1) Adj. mit Milch zubereitet. — 2) m. n. 
kspeise, insbes. in Milch gekochter Reis. — 

Barz der Pinus longifolia, 
Röf) Adj. (f. Z) Milchspeisen mögend, 
7) m. Fuss Soldat. 

^ Adj. trinkend, — an oder aus, saugend, 
n. 1) Büter, Beschützer; PI. insbes. Instr. 



schützende Kräfte, Schutzäusserungen, — 2) N. 

pr. eines Mannes. 

2. qW (^ Qat. Bb. 14) m. After, 

MIM^HMH^ft' f. Abtritt, Nom. abstr, ofU f. 

qr^lH? 03* Bez. zweier Weisen , auf welche eine 
Finsternis s endet, 

HIMMt-8| n. Sg. der After und die Geschlechts- 
theile. 

i,mZU i] Adj. a) *zu trinken, getrunken wer- 
dend, — 6) den man Etwas (Acc.) trinken lassen 
soll. — 2) n. a) Trunk in ^^^l€^. — 6) ♦ Wasser, 

— Vgl. HMIOJ und Sf^qroi. 
2,*m!C0 n, Maass, 
Z,*mCQ Adj. tadelnswerth, 

i,mf 1] Adj. hinüberbringend, übersetzend, — 2) 
m. (ganz ausnahmsweise) und n. a) das jenseitige 
Ufer, die Jenseitige Grenze. — 6) Ufer überh. Rasat. 
4,536. 554. Pbu. 17,1. — c) die äusserste Grenze, 
das Letzte, Aeusserste, Ende, Endziel überh. — 
3) m. a) das Veberschiffen in 3^m^ und W^, — 
6) * Quecksilber, — c) eine best, Personification 
Gact. — d) N. pr. a) rerscbiedener Manner. — 
ß) PI. einer Klasse tod Göttern unter dem 9ten 
Manu. — 4} f. tTf^J ^. pr. eines Flusses. — 5) 
f. ^[^ a) Melkkübel (ic 12,40. Gefäss überh. Vi- 
EBAMAifEAE. 11,58. — b) *Blüthenstaub, — c) *ein 
Strick zum Binden der Füsse eines Elephanten, 

— d) ♦ Wasser fluth (T^^) oder * Stadt {TT(), 

2. mj^ m. = m^ Büter, 

r 

l|||ef) 1) Adj. (♦f. 3^) hinüberführend, errettend 

in 3^0. — 2) m. PI. N. pr. eines Volkes. 
*W»rff5T m. = mfpFTffJJ. 

Hl(°hlH Adj. an's andere Ufer zu gelangen 
wünschend, 
*mi^^^ Adj. = q(Jd HT^:. 

L(|icfu 1) Adj. einem Andern gehörig, für An- 
dere bestimmt, Andern dienend, fremd, feindlich, 

— 2) m. Feind. 

q|^3?» Adj. mit t(slH Bez. eines best, Spruchs 
Comm. zu Apast. (!r. 5,15,3. 6,31,12. 

TTipr 1) Adj. (f. m) a) an's Jenseitige Ufer ge- 
hend, hinübersetzend, — schiffend, überzusetzen 
beabsichtigend. — 6) an*s Ende von Etwas ge- 
langt, Etwas durchstudirt habend, Etwas durch» 
führend, vollständig vertraut mit Etwas; die Er- 
gänzung im Gen., Loc. oder im Comp. Torange- 
hend. Ohne Ergänzung gründlich gelehrt. — 2) 
Nom. abstr. das Vollenden, Balten (eines Ver- 
sprechens); man könnte ^T^QT Termuthen. 



mpiff 1) Adj. an*s Jenseitige Ufer gelangt, 
glüeklich hinübergelangt über (Geo.) Spr. 1047. — 
2) *m. bei den Gaina ein Arhant 

*^l(^llrl f> ^^' Durchs tudiren, Durchlesen. 
°HI(JH'i n. das Gelangen an*s Jenseitige Ufer, 
das Binübersetzen über, 

tnpnf^ 1] Adj. a) hinüber schiffend Text zu 
Lot. de la b. 1. 250. — b) hinübergelangend, lan- 
dend Kabano. 55,16. 58,9. fgg. — 2) m. MBh. 13, 
34, 1 8 nach NIlab. = t|(dl«hf^rl öRR. 

mfUrftsR Adj. (»f. |) feindlieh. 

mj^ Adj. am Jenseitigen Ufer wandelnd, für 
immer erlöst. 
*m(^ (Nom. tripTD Gold, 

Hl^sillqSFT und oSflft^^ Adj. der zu eines An- 
dern Weibe geht; m, Ehebrecher, 

1*^^ 1) Adj. hinüberschaffend, errettend, — 2) 
n. a) das zu Ende Führen, Vollbringen, Erfüllen, 

— b) das Beschliessen des Gelübdes der Fasten, 
Fastenbrechen, der erste Genuse von Speise nach 
vorangegangenem Fasten, breakfast, dejeüner, 
Frühmahl, cti|^l{ Tf^hf) °nPT so t. a. gewähre 
den Augen den Genuss BIlar 273,1 7. 299,8. Auch 
f. 3511. iilfUIrlNimi ein Frühmahl in Blut. — c) 
das Durchs tudiren. Durchlesen, Lesen. Auch f. 
m, — d) der vollständige Text, 

2.*MI(UI m. Wolke, 
*m^ m. Patron. 
m(IU|eh in R^o. 

Adj. zu dessen Ende man gelangen 
kann, mit dem oder womit man fertig werden 
kann, zu überwinden, zu vollbringen. 

mjjrf m. 1) Quecksilber 162,21. — 2) PI. N. pr. 
eines Volkes. — Vgl. m^^. 

Hl((i<t) m. PI. N. pr. eines Volkes. 
mjcT^ RXflAT. 2,93 fehlerhaft für ^fl^- • 

m(ni^°fi Adj. fremden Lehrbüchern angehörig 
Gbbjas. 2,91. 92. 

m(n^^ n. Abhängigkeit. 

^^Jf'^r^3f\ o. Ehebruch Daqae. 92,13. 

m^flR ^^^' Jenseits, mit Gen. 

m^|?fef) Adj. Jenseitig, zum Jenseits in Bezie- 
hung stehend, für*s J, förderlich, 

CflT^ Adj. zum Jenseits in Beziehung stehend, 
für*s J, bestimmt, 

1,^1^ 1) m. n. Quecksilber, Nom. abstr. ^^ n. 

— 2) m. a) eine best, Personification. — b) PI. N. 
pr. eines Volkes. 
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2.0CfT^^ Adj. (f. ^TT) hinüberführend über Ind. St. 
iS,209. 

MUföRfrCf m. Tilel eine» Werke». 
*CT|^t]icf; m. N. pr. eines Landes. 

cn^^S[iRr Adj. das Jenseitige Ufer zeigend, 

cn^75R Adj. auf das jenseitige Ufer hinüber- 
eehauendy Alles übersehend, 

tn^^rfpfT Adj. 1) mit eines Ändern Weibe Um- 
gang pflegend; m. Ehebrecher, — 2) das Weib ei- 
nes Andern betreffend, darauf bezüglich, 

rnx^rfpT Adj. = m^^iPi* d. 

r 

tTrr?m n. der Umgang mit dem Weibe eines 

Andern, Ehebruch, 

m^4ViH Adj. (f. ^V(t Hbm. Par. 2,85) der das 

jenseitige Ufer gesehen hat, vollkommen vertraut 

mit; die Ergänzung im Gen. oder im Comp. Yor- 

angehend. 

♦Ml(<UI* Adj. von q|;1?r. 

CfJT?^ Adj. aus einem fremden Lande her- 
stammend, ausländisch, 

?l(^Hc^U Q» fiie y« geringere Geltung Jedes 
Kachfolgenden ^J) Gaim. 3,3,14. 
*Hi(MH Ol. «<w» best, Mischlingskaste, 

mr^^ m. PI. Jenseits des Meeres (aus Ceylon) 
kommende Standarten, die bei Processionen der 
Könige herumgetragen werden, 

^'1*^^-1 No™' ■&• •'"•^ (Gen.) an s Jenseitige 
Ufer bringend, mit Etwas (Loc.) vertraut machend, 

mj[mi m. als Beiw. Vishnu'g VP. 1,15,56. 
auf mannichfache Weise erklart. 

tflTSTcir n. Name zweier SA man Arsu. Br. 

^T^RSR Adj. (f. ofq^) = crpi^. 
*MI(Hiimh^ Adj. = TT^-qiTR^ SfftfTq. 

r 
tHiHM Adj. von einem grossen Rshi herstam- 
mend, 
♦?4l|Hfyö n. Nom. abslr. von crpf-fST. 

^1(^4^ Adj. (f. ^) zum Paramahamsa 1)2) 
in Beziehung stehend, 

^V[^^^^ 1) Adj. dass. — 2) n. Nom. abslr. 
Ton qpi^H 1) 2). 

^npiTraSfJ Adj. (f. ^) 1) real, wirklich, wahr, 

— 2) dem es um die Wahrheit zu thun ist, 

r 

^P?fSn n. die volle Wahrheit, 

MI(lHciT f» cfa* Gelangen zum Jenseitigen Ufer, 
die vollkommene Erreichung einer Tugend, Voll- 
kommenheit in (im Comp. Torangehend). K|J!([h- 
ffTH^?R Karand. H,9. 35,7. 50,16. 

^iprO^ i) Adj. (f. ^j zum höchsten Herrn, zu 
(ira u. s. w. in Beziehung stehend, ihm gehörig, 
ihn betreffend, von ihm kommend, — 2) Titel ei* 



nes Werkes. 

'TT^frZrpf) Adj. (f. of^öRT) von Pai-ameo^ara 
(= ParamAdic?ara) verfasst Unterschr. im 
Comm. zu Arjabb. 

Ml^M^ m. Patron. NArada's. t. I. ♦ü. 

lll^MU 1) Adj. zum Oberhaupt — , zum höch- 
sten Gott — , 211 Brahman in Beziehung stehend, 
ihm gehörig, — zukommend, von ihm kommend 
u. s. w. — 2) Patron. NArada's MBh. 12,235,5. 

— 3) n. a) die höchste Stellung. — 6) PI. die kö- 
niglichen Jnsignien, 

qr^^Cf n. 1} Oberherrlichkeil, — 2) das Gott- 
sein, 

mjyfl AdiJenseitig,^^ m. Welt Kad. 2,66,4. 

^1(^{'IQT Adj. von Vater auf Sohn übergegan- 
gen, ererbt, 

^^^ft^ Adj. überliefert, 

^}J^^ n. l) ununterbrochene Folge, Kette, Tra- 

r 

dition, das von Mund zu Mund Gehen, ^Mt|5hHT- 

r 

TTtT und ^^nirT Adj. überliefert, Instr. nach und 

nach, allmählich MBh. 6,120,29 (die altere Ausg. 

fälschlich ^Wl^, — 2) Vermittelung, Miitel- 

o 

barkeit, 
*^f7^ Adj. Tom Caus, von 2. ^T. 

^[\T^t{T Nom, ag. vom Caus. von 2. 1^, ^TTJ- 
^liW als Fut. 27,24. 28,3. 

mTTQ^ 1) A(y. glücklich durchführend, zum 
Ziel bringend, siegreich. Mit Acc. glücklich zu 
Ende bringend Gobh. 3,2,9. Superl. MI|iM^HR 
Chr. 24,24. — 2) m. eine best. Per sonificationGkVT, 
*m(^}[\^ Adj. Ton ^^-CITT Comm. zu Ganab. 
338. 
Ml^dlhh'^i MBh. 12,1 2053 fehlerhaft für o^- 

^l(^|cn4 Adj. zur Jenseitigen Welt in Bezie- 
hung stehend, 

mj^tlf^ 1) Adj. (f. ^) dass. MBu. 12,321,10. 
^«l^fCT m. ein Gefährte auf dem Wege in*s Jenseits, 

— 6) Bez. einer best. Perlengrube und der darin 
gefundenen Perlen VarIu. Bru. S. 81,2. 4. — 2) 
n. Dinge — , Angelegenheiten, die die andere Welt 
betreffen, 

m^^H m. 1) * Turteltaube. — • 2; PI. N. pr. einer 

Klasse yoo Göttern unter Manu SyArokisha. 
r 
T^rTTönTJ Adj. zur Partei eines Andern, — der 

Feinde gehörig, 

^\{^^li o, Abhängigkeit, das Beherrschtwer- 
den^, in der Gewalt Stehen von (im Comp, roran- 
gehend) Mlak. zu MBu. 12,163,14. 

m^i^^ m. eine best, Personifiaation, 



m\k\^ 1) Adj. (f. ^) a) eisern. Nur in dar Ter- 

r ' 

bindung Hcf^ ganz von Eisen, was yod NIlai. | 

sehr künstlich erklärt wird. — b) Bez. einer best j 

Perlenfundgrube und der darin gefundenen Per« 

len. — 2) "" m. n. Eisen, — 3) m. o) eine best, 

Mischlingskaste, der Sohn eines Brahmansn von * 

einer (üdrä Galt. Angeblich aoch sin unsheli" 

ehes Kind, — b) PI. N. pr. eines Tolkea. — 3) f. 

r 

^ f. zu 3) a). — Wird auch mj^ (auch MBu. 

ed. Bomb.) geschrieben; die im M. and MBn. Tom 

Worte gegebene, übrigens werthlote Etjroologi« 

spricht für ^T^^, wenigstens für die Bed. 3} a)i 

♦MH5HWH m. Patron. Yon ^^^, 
m\Jk\o^ m. Patron, des Tirindira. 

♦t|!(^y und ♦oirfll^ A4J. mit einer Streitaxt 
bewaffnet, 

m 

m^ n. T. 1. für mf(M< 3). 

^JJ^ 1) Adj. (f. ^) persisch, — 2) f. ^ die persi- 
sche Sprach», 

mj^ s. ^]J^, 

miWm 1) m. PI. die Perser, — 2) Adj. per- 
sisch, 

^frftöR 1) m. a) PI. dt« Perser, — 6} ein per- 
sisches Pferd, — 2) (wohl n.) Persien Bhatapr. 1, 
189. 

Ml^^l^h^d n. Pfaphtha ViKRAsiAiKAs. 9,20. 

^TT^rir^^T^THT f. Hyoscyamus niger Mal. med. 
312. 

^HHl'ohM Adj. persisch, 

^I^5R?T5F mt^ ° gedr.) m, und MI^Hlfir* 
c|TJ m. Titel von Werken. 
♦qi^TSF^ m. ?. 1. für trf^T^. 

m{Hi( 1) m. N. pr. eines Gelehrten. — 2) 
*n. N. pr. einer Gegend oder einer Stadt Comm. 
zu G45AR. 150. — 3) Adj. Ton PAraskara her» 
rührend, — verfasst, 

*^^W^^ ">• ^«w «wir der Frau eines Andern m 
gezeugter Sohn, 
♦^X^M^hIh Adj. = q^ ^ HWJ- 

TTT^fcpT Adj. dem wilden Esel gehörig u.s.w. 

^T(^^ Adj. = qrrr?^ d. 

*qT^fI ra. Turteltaube RieAs. 19,108. 

^T^FTtT^ ™' ^*w« Reisart, 
*C|i;[Nd'^<{l f. 1) Cardiospermum Balicacabum 
R\g4!«. 3.73. — 2) Leea hirta RUaü. 4,14 4. 

m^Ttf 1) ♦m. Meer, — 2) n. das Jenseitige 
und diesseitige Ufer, ^cK an beiden Ufern, ▼. I. 

CTT^cnn 1) n. a)flas Durchstudiren, Durchlesen 
(Apast.). Lesen, — b) das Ganze, — c) der voUstän- 
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Hit TuBi. — <i) Titel einet Werket. — 2) * f. ^ 

•) Handiung» — 6) Betrachtung, — c) lAcht. — 

ä}Beio. der GölUn Sarai? all. 

qipiQPn^Tr^ n. Titel eioea Abschnittes im 

Him»parADa. 

m(mfUI«h i) *Adj. der Etwas durchHudirt, 

4»€ktUst. -^ 2) m. PI. eine best. Schule. 

qqrmn^q n. Tltel einer Grammatik. 

*t||(l^«h m. Fels. 
r 
m^iuej n. 1} da* Bedingtsein durch Andere 

linr Anderes. — 2) warmes Gefühl für die Sache 

dees indem, üneigennüttigkeit, 

^\{m\^m m. und qi^löüN^tH n. Titel 
mes Werke«. 

tnTTolcf 1) Adj. in der Ferne befindlich ^ aus d, 
f, ilttMm«nd. Abi. PI. so t. a. aus den Fernen, 
— 3) m. a} Turteltaube, Am Ende eines adj. Comp, 
t W. — 6) eine Schlangenart. — c) ♦ Affe, — d) 
IHesfg''^' embryopteris, — e) ♦ Berg. — f) fi. pr. 
b) Sg. und PI. eines Volksstammes an der J a - 
■aoA. — ß) PI. einer Klasse ?on Göltern unter 
Hana SrArokisha. — y) eines Schlangenda- 
moDS. — 3) *f. m^mrf) «) die Frucht der Aver- 
rksa aeida* -* 6) Hirtengesang, — c) N. pr. eines 
Floiiee. — 4) d. die Frucht von IHospyros embry- 
efteris, 

m^Wdal Adj. f. den Fernen (Dämon) treffend 
daraus der Ferne — , in die F, treffend. Nach 
Nn. das Ufer diesseits und jenseits %er störend. 

m^iqff^^l m. N. pr. eines Landes. 

l||i|Q|f|U/i t. Cardiospermum Halicacabum 
Bbaum. 1,174. Kakaka 7,1. 

llliHHHIcHIMf °^H sinem Tanbenschwarm 
gkieksn KÄD. 28,14. fg. 

4l(Hrl^<4(UIU m. Bein. Dhrshtadjumna's. 

^l(l^niTl m* N. pr. eines Schlangendamons. 
^^iT^l^IrnT^ f* Cardiospermum Halicacabum, 
* m(NHIi<^*iM^ m« «<»« ^rt Taube. 
^I^NrllU <n* Bein. Dbrshtadjumna's. 
^i^lofUI >»• Patron, des Yasurokis. 

^HH<!Jl Adj. f. fehlerbaft für qHNrJlJl. 

r 
m^|o|q n. das Allumfassendsein ^ Allseitigkeit 

^AaiT. 2g08,S3. Instr. so y. a. nach allen Seiten 

^tn, vollständig. 

^^1^T^ 1) (^n.) das Jenseitige und diesseitige 
^Arr. ^cic an beiden Ufern, °r|l(miSi|H um von 
einem Ufer mm andern überzusetsen. — 2) m. 
Meer Pkasarnak. 131,14. -l|IMtmNi|Mi|<^^H 
10 T. a. mit dem NjAja vollkommen vertraut. 

♦MUWi(lin A4j. Ton qr^cii^. 

lY. Tk«U. 



cn^fofT^ m. fehlerbaft für L||^N^* 

Hl^l^l^ 1) Adj. o) von ParApara herrührend. 

— b) *von PAragarja herrührend. — 2) m. a) 
Palron. von ^JW[. Auch PI. — b) PI. etne best. 
Schule. — 3) f. m^|$f(l fl) Patron, ton ^(\^\{. - 
6) ein Werk des ParA^ara. ^^TTcT f* Büulbr, 
Rep. No. 538. oJT5T o. und ^csilllsUJ f. Opp. Cat. 1. 

♦ MI|lt tl (e|licrMch Adj. der den ParAciara-Kal- 
pa studirt, 
*m{\^U\ m. Palron. VjAsa*s. 

mTT^rrpT n>. ^ ) sin Mönch atu dem Orden des 
PArA^arja Haksuab. 42,1 o. 148,19. 208,21 (an 
den beiden letzten Stelleo fälschlich Cf|TO). — 2) 
PI. eine bestimmte philosophische Schule. 

m|Wl(l^liUiHlMH und mp^T^^ m. N. 
pr. zweier Lehrer. 

^I(|!^I(1M n. das Werk des ParA^ara Opp. 
Cal. 1. 

hT^T5FT 1) m. Patron, von ^^T5f^. — 2) n. das 
Werk des ParA^tra Opp. Cat. 1. 

^l[T5mmtn m. Patron, yon m^T^FT. 
*Wpfn^55 und *°cf|||^-«i m. ein Brahman 
in seinem vierten Lebensstadium, als Bettler, 
'*'mi^ef)|| i^of) m. ein Aufseher über die unbedeu- 
tenden Gerälhschaften, 

tili^ohi m. Diener, Begleiter, 

cnijl^ (!) m. N. pr. eines Mannes Wbbbb, Lit. 
303. 

TTTf7f^( metrisch) m. = Mli(Rldl D MBo. 
12,150,3. Y. I. qi^lRigN 

mk^i^cT 1 ) m. Patron, des Ganamegaja. Auch 
PI. — 2) f. ^ Bez. der Verse AV. 20,127,7-10. 

mt(i^ri IM m. nach dem Comm. der Bruder 
des Parikshit. 

Mli(^M«*» oder ^fq^ Tielleicht Einwurf. 
♦^TTTTsT ▼on mi[m; davon »Adj. qiix^. 
*Mll(*5m Adj. (f. ^) mit einem Graben umgeben. 
\m^ Adj. Mm ein Dorf herum gelegen, 

Mll|5|lr1 n>* 1) Erythrina indiea. Auch Holz 
von diesem Baume. — 2) ein best, mythischer 
Baum, der bei der Quirlong des Oceans zum Vor- 
schein kam, in Indra's Besitz gelangte und fon 
Kr 8 h na geraubt wurde. — 3) Wohlgeruch Vabab. 
Bfu. S. 77,27. — 4} Titel Torscbiedener Werke 
Opp. Cat. 1,2374. Insbes. am Ende eines Comp. — 
5) N. pr. a) eines Schlangendamons. — b) eines 
alten Rshi. — c) eines Autors tob M antra bei 
den (Akta. 

Mli^slld* m. 1) und 2) = L||i|s{lrl 1) und 2). 

— 3) Titel eines Schauspiels, = mf|s|IH<^|UI 
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Opp. Cat. 1. — 4) N. pr. Torschiedener Männer 
Habshab. 111,11. 

qrf^srirPnf Adj. (f. ^) aus den Blumen des qi- 
f^Irl 2) gemacht. 

mr(^M{f?\\4i{ m, Titel eines Werkes. 

Mlf(s|lf1^?T Adj. mit t|i(s||f? 2) versehen. 

MI 1(^51 TffHiHdlR^r m. PI. Bez. bestimmter 
Zaubersprüche. 

MinsilH«^|tn n. der Baub des PArigAta 2). 
Auch Titel eines Schauspiels. 

mi\5fHr? ni. Patron. TXnoja-Bb. 13,4,11. 10,8. 

mj^m und ^m m. N. pr. eines Mannes. 

Mli^miiHcf) Adj. 1) verdaulich Spr. 7394 {^f^° 
wohl fehlerhaft). — 2) der Entwickelung unter^ 
worfen, ^^ m. so ▼. a. natürliche Anlage (bei den 
Gaina) (aSb. zu BXdar. 2,1,6. 

[T^ n. 1) Hausgeräthe 188,28. — 2) Hei- 
rathsgut. 

Mli^UII«^ n. Hausgeräthe. 
♦cni^^döüT f. eine Perlenschnur, mit der das 
Haar gebunden wird, 

Cflf^oltT Adj. das Wort mf^f? oder andere 
Formen des Caus, von 2. ^7 enthaltend. 

Mll(HlH«R n. Belohnung, Geschenk (als Zeichen 
der Zufriedenheil) 311,1. BUar. 114,1. 
*T:rTf^fe m. Palron. von ^^^; f. ^. 
*qTf^^q na. Patron, yon ^f^TO". 
*mi|y[s|ch m. Standartenträger. 
*Mll(»^ m. Löwe, 

mV[^f^^\ m. Wegelagerer, Bäuber MBu. 12, 

321,57. 

♦mf^MI<y n. Nom. tbstr. ton qf^qict. 
tflf^MN, ♦OMM* und oqrf^R) fehlerhaft für 

oqijf, ♦oqijf^ und oqrfksR. 

^ift^rrl^SRr MBu. 12,12100 fehlerhaft für qj- 

Mtl(Ml4I wohl n. Nebenpersonen im Schauspiel. 
Nach NtLAB. = ^frmf^. 

mii'm^öR 1) Adj. zur Seite stehend. ^T^rso 
T. a. Diener. — 2) m. der Gehülfe des Schauspiel- 
direetors Boab. Natja«. 34,103. — 3) f. ^f^RTT 
Dienerin. 

m[[^\Vti^ 1) Adj. zur Seite stehend, zum Ge- 
folge gehörend; m. Diener, PI. Gefolge. — 2) m. 
der Gehülfe des Schauspieldirectors. 

^i^^[^ m Statthalterschaft Ragat. 7,995. 

Mll^^cf 1) Adj. (f. 5(1) a) umherschuHmmend, 
schwimmend. — b) sich hinundher bewegend, un- 
stät ViBBAHAMEAK. 18,83. — c) unstät, sehwankend, 

10 



EIarsbas. 207,U. — d) im Ereislauf 
df Bez. einer beim A^Tamedha zu 
und ein Jahr hindurch in beslimmlen 
iederholenden Anzahl von Legenden 
.DAR. 3,4,23. — 2) na. o) Sehi/f. — 6) 
uppe von Göttern im Uten M a n t a n - 

f. Mii(MMi = ^rftsrsr 3) Aejat. 83, 

6. — 4) n. N. pr. eines Tlrtha. 

f f. und 03^^ n. Unstätigkeit, Fiat- 

Harsuak. 25,2. Raqat. 7,1130. 

n. eine zur Recitation der PÄripla- 

gehörige Spende. 

i) m. Gans, — 2) n. Nom. abstr. zu 

n. 1) Sg. und PI. = qf^if^l).-2) 
Sohnes des Garuda. 
m. a) Erythrina indiea Dalar.90,2.— 
kta indiea, — c) * Pinus Deodora, — d) 
folia, — e) N. pr. eines Sohnes des Ja- 
- 2} n. N. pr. des you PAribhadra 
Yarsba in (AlmaladTlpa. 
1} in. a) Erythrina fulgens, — b) 
I indiea, — c) PI. N. pr. eines Ge- 
!u. 6,51,9. — 2) '^n. Costue tpeeiosus 
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I. = tnrpllSll 2) Buayapr. 1,176. 
n. 1) Bürgschaft, — 2) *CostHs spe- 

irabicHS, 

c 
FF Adj. (f. ^ technisch, der Kunst- 
hörig Kap. 5,5. Nom. absir. ^^ n. 
rC| n. Kugelrundheit Qk&u, zu Badar. 
il fehlerhaft ^ RlicHI). 
n. Umfang. 

B, das Begrenztsein, Beschränktsein. 
\ und *^H^9^ Adj. vor Jmds Ange- 
, in Jmds Nähe sich befindend, 
1. N. pr. 1) eines Gebirges, der toest- 
ja. Am Ende eines adj. Comp. f. m 

5,21. — 2) eines Mannes. 

ni. = Mli^m^i 1). 
FF ro. ein Bewohner des Gebirges 

1 m. Reisewagen. 

und *Oi f^ofj m. ein Brahman im 

sstadium, als Bettler, 

Patron, von tn^^T^ * 

n. ein dazu (zu den Kühen) gehöriges 

n. das Vnverheirathetsein eines alte- 
mhrefid ein Jüngerer verheirathet ist. 



*mff^ffe m. Palron. ron trf^^lo; f. \ 
♦rnf{S|1ar n. Nom. abslr. Ton ^f^öJC. 
Mll^cfx^ n. das Beirathen eines Jüngern Bru- 

t 

ders vor dem altern, 
tnf^^rSCf n. fehlerhaft ftir °?ns^. 
Hli(9||sior) 1} Adj. für den herumwandemden 
religiösen Bettler bestimmt. — 2) '*'n. das wan- 
dernde Leben des religiösen Bettlers, 
Wi^W n. = q|f(9|W* 2). 
mi^s^l m. Thespesia populneoides Mal. med. 
312. Vgl. qjfh. 
♦Mli^üfid m. Kuchen, 

mf{kW n* trgebnissj Resultat Comm. zu TS. 
Prat. 14,28. Abi. folglich, ergo Comm. zu TS. Prat. 
Auch mit Torangehendem SfcTH oder ClWIfi. 
*Ml[|Nr=*i Adj. = Mp^M^HEft^ ^ sn. 

mi(M4 ^) Adj. a) in die Gesellschaft passend, 
anständig, decorus Karaka 1,5. — 6) *zum Dorfe 
^^^^ gehörig u. s. w. — 2) m. a) Beisitzer in 
einer Rathsversammlung, Theilnehmer an einer 
Versammlung Prasanrar. 7,3. — b) PI. das Gefolge 
eines Gottes. — 3) n. die Theilnahme an einer 
Versammlung. 
*Mir(M<+ Adj. qf^ ^FflJT. 

mk(N^ Bi* Theilnehmer einer Versammlung, 
Zuschauer, 

*Mli(NUU m. Patron, yon t|f(IjU|. 
*Mlf(WI|oh Adj. das IForlcrf^HTpR enthaltend. 
♦Mlf^rfla Adj. Ton qf^H^ 

♦qrf^Roa Adj. von ^fj[^^ 

mi{€^|{^oh 1) Adj. privilegirt. — 2) »ro. ein 

r 
Verfertiger von Blumenkränzen, — 3) f. ^ eine 

Art Räthsel, 

♦Ml[(«?»li\uR" (?) Degl!». 5,5G. 

Hll^«J»iM m. ein auf dem Handgelenk getragenes 
Armband KAd. 64,11. 

qTft^TFT n. Scherz, 

Ml(lfdH (metrisch) m. = qrfH^f? 2). ▼. 1. 

qif^fdcjF. 

qr^li^H ^) ^^J* '** Parlkshit in Beziehung 
stehend, über ihn handelnd, von ihm herrührend, 
— 2) m. Patron, des Ganamegaja. 

Ml^m l)*Adj. am Ende eines Comp. t^o^/Aom- 
men vertraut mit, — 2) m. N. pr. eines Mannes. 

qi{lUI<^ n. Bausgeräthe. 

qi(l«^Ä m. 1) Löwe Spr. 4064. — 2) *eine Boa, 
^qij^ Adj. der — durchstudirt hat Hrmadri 1, 
520,3 = Ind. St. 3,259,2 y. u. 

qi^q m. = m^ft^ BuAVAPR. 1,230. ▼. I. q- 
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*^T^ m. 1) die Sonne, — 2) Feuer, 

Ml^t^M 1) Adj. (f. ^) «Oft Paruk'k'hepa her- 

r 
rührend u, s. w. — 2) f. ^ PI. Bez. besUmstkdr 

Verse Yaitam. — 3) n. Name zweier SAraan 

ÄRsa. Br. 

qi^ESfq m. Patron. Ton qTIESq. 
^qiTiq^ eine best, Blume. 

miR^M Adj. scheckig, fleckig, 

qfK^ m. ein best, Vogel, 

Mlh^ 1) ""m. der Planet Jupiter. — 2) n. (adj. 
Comp. f. m) a) Rauhheit, Ruppigkeit (der Haare). 

— b) rauhes — , unfreundliches Benehmen , grobt 
— , beleidigende Reden. Ausnahmsweise auch PI. 

— c) ♦Indra's Bain, — d) *Agalloehum. 
*m^i|^-H AdY, Jenseits der Gtkugk, 

HI^Ci^Hllui AdT. Jenseits des Flusses Prasai- 
IIAR. 108,1. 
'*'qf^?^ N. pr. einer Oertlichkeit. Dafon Adj. 

°^. 
* M [ (c(i(5|| f. = q?^ ^3^. 

Hli^ri m* ^i'i^ Dattelart Ra«an. 11,88. 
qi^N^II«4)H (^% wohl fehlerhaft) Ad?. JensHts 
des Gebirges Vigoka. OSR^. 
qi^VH^llHH Adj. Jenseits der Leichen statte. 
mjW^ Ad?. Jenseits des Indus. 
qT][Tvf^ Adj. unverständlich, räthselhaft, ?. 1. 

qr^W^ 1) Adj. dem Auge — , dem Verstand- 
niss sich entziehend, unverständlich, räthselhaft. 

— 2) n. a) Unfehlbarkeit, — b) eine geheimniss- 
volle Weise, Mysterium, 

qr^Njciq n. Tradition, 

r 

*qmC n. Asche, 

miipU Adj. dem Parganja gehörig, an ihn ge- 
richtet Vaitan. 

r 

qTQT 1) Adj. a) *von Blättern erAo6«n (Abgabe). 

— 6) aus dem Bolze der Butea frondosa gemacht. 

— 2) '^m. a) Blätterhütte Gal. — 6) Patron. 

r c 

*qnncJcrcff Adj. von Himcfcrctii. 

qnnörR^ m. Patron, des Nigada. 

*'-IIUNcHfir m. Patron, von qHRc^SR. 

l.qitr 1) m. Patron. ?on qfsf. — 2) n. o) Bez. 

von zwölf bei der Salbung im RAgasdja üblichen 

Spenden und Sprüchen, die dem Prthi Yainja 

zugesehrieben werden, — b) Name yerschiedener 

SAman. 

2. qrST m. 1) Metron. Judhishthira's, Bhtma* 

sena*8 und Arguna's, insbes. des letztem. PI. 

Bez. aller fiinf Söhne des PA94U. — 2) N. pr. 
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eines Fürsten Ton KA^nitra und auch eines an- 

4ern Ifanoes. ^i- 3} *Terminalia Arunja. 

3.^tnsr m. Füffl, Eönig. 

^J'Vna Mio. th. 9 fehlerhaft für tftST. 

metcfif n. Besonderheit, Verschiedenheit. 

r r 
m^^S^ d. Verschiedenheit des Zweckes^ — der 

Bedeutung (AfiK. zu BXdar. 3,2,21 (S.815, Z. 6). 

CoBim. zu G41JI, 1,1,25. 

m^M^I^H n. Titel eines Schauspiels. 

c 
mW^ n. N. pr. einer Stadt. 

mW^ AdJ. ganz aus Söhnen der PrtbA be- 

$tAeud. 

r r 

^nefof J) AdJ. (f. ^ dem Prtbu eigen, ihm ge- 

kiSrig 0. s. w. — 2) m. Patron, von ^^. — 3) 

CO 

Wtitij grosse Ausdehnung Comm. zu Apast. (Ir. 1, 
25,6. 
^m^ oder MirglM etwa Erdstoff. Vgl. i.m- 

fe 4) 6). 

f r 

MIS|^o|V| m. Palron. wohl fehlerhaft für ^\^. 

msim([^fHW m. N. pr. eines Gelehrten. 

^ISiHfrl f- Titel eines Stotra Opp. Cal. 1. 
l.^lfig^ 1) Adj. (f. ♦qi und \) irdisch, auf oder 
h der Erde befindlich, auf die E. bezüglich, der 
E, eigen, aus E. entstanden, irden, ^ff n. die 
Weite der Erde. — 2) m. a) Erdbewohner. — b) 
FSrtt, Krieger, E'önig. — c) ein best. Agni. — d) 
*n« irdenes Geschirr, — e) das 49te {ÖSste) Jahr 
im SO jährigen Jupitereyclus, — f) Metron. PI. 
iMhals Name eines zu den Rau^ika gezählten 
6«seklechts Harit. 1464. 1771. — 3} f. mpgjcfl' 
o) Metren. a)der Sltft. — ß) *der Lakshmt. — 
4) n. a) PI. die irdischen Räume. — b) Erdstoff. 
^Wq?Adj.1)(f.^ Fürsten tukommend, ihnen 
gehörend, fürstlich, königlich. — 2) *n. Tabernae- 
tuntana coronaria RXgan. 10,M5. 

^BJofrll f- und mffejora' n. die fürstliche, kö- 
uigUehe Würde, Eönigthum. 

<llfyetl4sNi^ m. Titel eines Werkes. 

^Kl^U^i^rllHUll m* Titel eines Werkes. 
Hiq^^ n. Name verschiedener SAman. 

fllBtT) mVHH m. Patron. Ton Tf^. 

*m? 1) m. ein best. Baum Comm. zu Garar. 

300. — 2) f. 35n N. pr. einer Frau ebend. 

*^n^F^ f* Cotam. zu Garar. 300. 

•^^W41 f. von trf^. 

. _ r r 

"l^joltl Adj. von m^ 1) Comm. zu Garar. 300. 

MR^ ra. 1) ein Mundvoll gekochten Reises. — 

t\ Schwindsucht. Daneben = J1^lti(- — 3) ein 



Staubfaden der Nauclea Cadamba. — 4) Asche. — 
5} Bein. Jamals. — 6) = sf^Z. 

^TRT, ^^^^ i) Adj. a) am jenseitigen Ufer oder 
Ende befindlich. — b) der obere. — e) der letste, 
äusserste, so v. a. den Ausschlag gebend, entschei' 
dend. — d) zum Ziele führend, durchhelfend, er» 
folgreich, wirksam. — 2) n. a) Ende. — b) Ent- 
Scheidung. 

im^^lf^m Adj. zum Schluss — , zum Ende 

r 
sich neigend MBu. 12,339,89. ^^^° v. I. 

*^TOFlfFRi Adj. der da sagt „genug'K 

*m^^^il Adj. von MjJdj^ldH. 

*^rcr Adj. von qqi^q. 

tn^TIf 1) Adj. a) zu einem Zeit- oder Xfondes^ 
abschnitt {IVeu- und Vollmond) gehörig, damit in 
Verbindung stehend. — b) zunehmend oder voll 
(vom Monde). qj^Sh Ulf^ll^c^le^l Jlfond und 
Sonne zur Zeit des Vollmondes. — 2) m. o) Mo- 
natshälfte. — 6) ein Neu- und Vollmondsopfer 
Apast. Gadt. (ameb. Gruj. 5, 4. — c) *eine 
Hirschart. 

qi^cT 1) Adj. (f. 7) im Gebirge wachsend, dort 
wohnend, — befindlich, von dorther kommend, da- 
raus — , darin bestehend, gebirgig. — 2) *m. Me- 
lia Bukayun. — 2) f. ^qrfT (nur in Nigb. accen- 
luirt) a) * Gebirge fluss. — b) *Boswellia thurifera. 
— c) *Grislea tomentosa Raqar. 6,216. — d) *eine 
Art Pfeffer R^äar. 6,t7. — e) ♦= ^^qi^mW^ 
(Ragar. 5,43) und *sftcpft. — f) eine best, wohl- 
riechende Erdart. — g) die Tochter des Hima- 
yant, Patron, der DurgA. — h) N. pr. a) einer 
Höhle im Berge Meru. — 3) eines Flusses YP.^ 
2,147. 340. — y) verschiedener Frauen. — i) 
*Bein. der Draupadt; richtig (^ic^rfl* 

^c*(1IM1 m- Patron, von ^^c^, als N. pr. eines 

r 
Kammerers (v. 1. Cf^°). 

HMirf m. Patron, des Daksha. 

♦MNHeh n. Gebirge. 

^Nrll^^ ro* N. pr. eines heiligen Gebietes in 

Orissa. 

m^rH^HH^^n tn. der Adoptivsohn der PÄr- 

o 

yatt, Bein. Para^urAma's Balar. 12,6. 
*m^HP^r^ n>. Metron. Skanda's. 

^<MHIH5| m. ein best. Tact S. S. S. 234. 

^Wril^TcT ™» Bein, fiva's Balar. 76,10. 

^«^rflMf(Um n. Titel eines Schauspiels Opp. 
Cat. 1. 

^I^cOTTUHISI m. Bein, (iva's Balar. 88,16. 

L(|Q|ff|t1 1) 4dj. im Gebirge wohnend, — lebend. 
— 2) m. a) GebirgsbetDohner, — b) *Juglans regia 
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Raoan. 11,82. — c) N. pr. a) eines Fürsten. — ß) 
PI. eines Gebirgsvolkes. 

Ml4fftHWH m. ein best. Tact S. S. S. 212. 

HMrn^(Kl^' n. Name eines Linga. 

Ml4ffiHi5l m. Bein, giva's Ind. St. 14,147. 

^alWMc<i n. (wegen ^TO^) Titel eines 
Schauspiels Opp. Cat. 1. 

MNH^ 1) m. a) *Scindapsus offidnalis.—b) N. 
pr. eines Fürsten. — 2) f. ^ Bez. des kleineren, 
oberen Mühlsteins. — 3) '^n. eine Salbe von Spiess- 
glänz. 

^\^\^W^^ (fehlerhaft) und tn^qp^tf^ 

Adj. (f. m) zu einem Mondesabschnitt {Neu- und 

Vollmond) und zu den Solstitien gehörig, 

r 
♦MI5N m. ein Fürst der Pargu. 

* qmSfTT f. = ^^ Rippe, 

m^9 m^m l) m. (ausnahmsweise) und n. (adj. 

Comp. f. ^T) a) die Rippengegend, Seile (eig. und 

übertr.); PI. die Rippen. qPffT^T: auf beiden Sei- 

r 

len, mV^ zur Seite (blicken). — b) Flanke eines 

Heeres MBb. 7,20,9. — c) PI. die Wände (eines 

Kessels). — d) Seite, so v. a. unmittelbare Nähe, 

— von (Gen. oder im Comp, vorangehend). Cf|. 
r _«sf 

W^ hin zu; m^ in der Nähe, — von, — bei 

(114,12), an, hin zu (Ind. St. 15,403); qT^IcT weg 

von; von Seiten, so v. a. durch, mittels Panrat. 

f 
231,23. T^^ am Anfange eines Comp, so v. a. 

r 
mW^. — 2) m. a) Seitenpferd am Wagen MBb. 

3,198,7. — b) »Du. Himmel und Erde. — c) N. 

pr. a) eines alten buddh. Lehrers. Vgl. MlHlJcfi. — 

ß) eines Gaina-Arhant und * dessen Dieners. 

— 3) *n. = o) qjf^ 2). — b) Seitenwege, unred- 
liche Mittel. 

r 
m%|ctT 1) m. Rippe. — 2) wohl n. Seitenwege, 

unredliche Mittel Hbmadri 1,42,12. 14. mflJSR 

yisuRus. 58,11. — 3) *Adj. auf unredliche Weise 

Geld erwerbend. 

Ml^i| Adj. an Jmdes Seite stehend, Jmd beglei- 
tend; m. Begleiter, PI. Gefolge; in der nächsten 
Nähe von Etwas (Gen. oder im Comp, vorange- 
hend) seiend, — gelegen, m^^ zur Linken stehend. 

MIVyilH Adj. zur Seite stehend, begleitend. 
^oQ^ zur Linken gerichtet (Blick). 
°Mldiim n. das zur Seite Gehen, Begleiten. 

qro^ m. Begleiter, PI. Gefolge. 

^^rlH Adv. aus — , von — , an der — , zur 
Seite, seitwärts, abseits; mit Gen. oder am Ende 
eines Comp. 

*mSrftM Adj. f Mr Seite befindlich, seitwärts ge- 
legen. 



^uä^ - m^m\ 



^iteVf PI. Gefolge, t. 1. oberall 



n brennender Schmerz in der 



e, 

pr. eines A r b a d ( bei den Ga i- 

ftcTT f., o^rfpr n., «^^^PTTS?^- 
.) ^^^ini n. (Biiui.BR, Rep. No. 
«1 °Ff?frr f Titel Ton Werken. 
ein best, Festtag am Hten Tage 
des BhAdra, an dem sich Yi- 
umdrehen soll. 
4dj. sich befindend an der Seite 

nne Art Harltaki. 

nerx in der Seite, 

te, Flanke (eines Elepbanten). 

1. eine best. Stellung der Hände 

längere Seite eines RechteekSj 
rats QuLBAS. 1,48. 50. 3,192. 
H. 450,9. 1 8. 
nschmerz. 

pr. eines Wesens im Gefolge 

an Jmds Seite stehend; m. Be- 

m 

in Jmds Seite seiend, bei Jmd 

f der Seite liegend, 
dass. als Bez. eines best Stan- 

zhender Schmerz in der Seite, 

\uf der Seite liegend, 

as Zusammenlegen (der Ziegel) 

ulbas. 2,23. 

(f. ^) an Jmdes Seite — , da- 

( in der Nähe von — aufhaltend, 

Ulfe des Schauspieldirectors, 

= CTO^ i). 

egleiter, 

erangetreten, 

nweh Karara 6,19. 

leuritis Karaka 1,20. 

:ur Seite — , daneben stehend, 

zur Seite sitzend, 

)pe SAj. zu RV. 7,83,1. 

j. auf unredliche Weise Geld er- 



werbend, — 2) m. a) * Gaukler, — 6) N. pr. eines 
buddb. Lehrers. Vgl. ^^& 2) c) a). — 3) n. Seiten- 
voege, unredliche Büttel Visanos. 58,11. NIrada 3, 
4 0. Nach den Comm. Dienstleistung; vgl. jedoch 
^T1^2). 

*qTW^ f. = mwt^^. 

♦my^TyM ro. Krebs, 
^\S\^^\^^ Absol. so dass man sich die Sei- 

'S. 

ten hält (beim Lachen) P. 3,4, 49, Seh. Kathas. 

65,139. 

r 

♦^TIU m. Du. Bimmel und Erde, Vgl. ?|tT;- 

3r 

^\^ MBh. 7,800 fehlerhaft für T\\^, 
mi^j/l^ m. Patron. 

r 

?TNrT 1) Adj. von der bunten Gazelle stammend, 
aus dem Fell d, b, G, gemacht, — 2) m. Palron. 
des Drupada und seines Sohnes Dhrshta- 
djumna. — 3) f. ^ a) * Boswellia thurifera, — b) 
*= snöfSn. — c) Patron, der Draupadl. — d) 
*Bein. der DurgA; richtig CTRrfi'* 

^\^Z wohl f. * Versammlung; PI, Gefolge (eines 
Gottes). 

^\^^ 1) m. a) Begleiter (insbes. eines Gottes) 
MBB. 9,45,44. iS,19,l7. 19. SucR. i,323,7. PI. und 
ausnahmsweise auch Sg. Gefolge, — b) Iheilneh- 
mer an einer Versammlung, Zuschauer Prasannar. 
2,2. — 2) n. ein von einer grammatischen Schule 
anerkanntes Lehrbuch, ^ft^ f.» °^f^R<^ n»> 
^^frT f. (Opp. Cat. 1) und ^cUllsill f. Titel von 
Werken. — 3) Titel eines Werkes über Coremonial. 
♦qi^ Adj. Yon trq^. 

^N^rlT f* das Amt eines Begleiters, eines Die- 
ners eines Gottes. 
qr^^ m. Patron. Ton TJjJ^TS. 
tjIc^dlM Adj. dem von einer grammatischen 

Schule anerkannten Lehrbuche entsprechend, 

r 
*^\^^ m. Mitglied einer Versammlung, Beisiz- 

%er; PI. das Gefolge eines Gottes (insbes. (ira's). 

mN^IUi na. Patron. 
♦ HlH^oh 1) m. Metron. ton 2). — 2) f. 351? N. 
pr. einer Frau. 
♦MIPNcW d. Nom. abslr. Ton qfi^, 

mpyej; Latj. 8,11,6 und Comm. zu Tanoja-Br. 
10,12,1 fehlerhaft für qif^SfJ. 

^['^^ Adj. in den Rippen befindlich, 

tjli^oh Adj. die Weise des Prshthja (Sha- 
4a ha) habend. 

qif^ (*m.) f. 1) Ferse, Personiflcirt Par. G^uj. 
2,17,15. Auch m^T^ — 2) das äusserste Ende 



der Vorderachse, an welchem die Seitenpferd§ «fnei 
mit vier Pferden bespannten Wägern ziehen. mf{° 
(adj. Comp.) m. das linke Sdtenpferd MBa. S^IM, 
8. — 3) die {der) vom Feinde bedrohte Ferse 
{Rücken), mf^ Q^ Jmd (Gon.) in den RUeken 
fallen, — 4) * ein ausgelassenes Weib. — 5) *eint 
best. Pflanze «= öf^ft oder 5Fr(t- 
mTOdHI in* N. pr. eines göttlichen Wesens, ^ 
qTTSftr^ Adj. Jmd von hinten packend, — ^ i 



drohend. 



f^r 






Hli^i4<^m n. das einem Feinde in den AöcAm 
Fallen, 

^U^[^l^ Adj. Jmd auf der Ferse nachfolgend, 
Jmd in den Rücken fallend; m. ein den Rüdten 
bedrohender Feind (auch von Planeten beim Plt- 
netenkampf)* 

cnrSfmcT oa. dn Schlag mit der Ferse* 
*MlFä5l n. ein den Rücken deckendes Beer. 

HlF^H«^!^ m* dn Schlag mit der Ferse. 

^ifWol^ («lark °^1^) oder OcJI^ m. MtM- 
pferd. 

MII^HI^I^ m. Du. die zwei Wagenlenkery wi* 
ehe die Seitenpferde lenken. 
*miilfk Adj. von qTf%. 

cn^fof (I) m. Patron. 

m^fn^lcT m* «>n Schlag mit der Forte. 
i*m^ 1) m. (adj. Comp. f. m) a) Wächter, Bü* 
ter, — b) Hirt Gaut. 12,30. 21. — e) Büter der 
Erde, Fürst, König, — d) N. pr. a) eines ScbliB- 

r 

gendämons. — ß) eines Fürsten. — 2) f. J Büle^ 
rin, — t||Q(fi g. auch u. m^, 
2. tf|5ff m. n. Almosentopf. 
1* ^T?R) 1) m. a) Wächter, Büter. — h) Adopth- 
vater Brbanm. — e) Regent, Fürst, Beherrscher 
von, — d) Welthüter. —• e) * PferdekneehU — f) 
Hüter, so y. a. Aufrechterhalter ^ Beobachter (einer 
guten Sitte u. s. w.). -- g) eine best. Pflanze mü 
giftiger Knolle, — h) * Plumbago xeylanica RIaai» 
6,4 4. — f) * Pferd, — *) N. pr. Yerschiedener Ftir^ 
sten.--2) f.°f§fT5RT f.zu l)a).— VgL auch Mlfd«!!!- 
2.*^I5Pfr n. Almosentopf GkL. 

^RTöfTTölTTsr m. N. pr. eines Dichters. 
*m^^\^\ f. N. pr. der Mutter PiiUkApja'i. 
*Ht^or»l^ 1) ♦m. N. pr. eines Autors. — 2)n. 
Titel seines Werkes. 

Hlci^lc^U Q* Titel eines Werkes KuniRAsr. nß 
Pratapar. 340,5. Richtig Ooh|L|4. 

mö^T^ N. pr. eines Landes. 

Hlci^^l f* Beta bengalensis RleAR. 7,181. kk-^ 

RAEA 1,27. 
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*mST7 1) m. a) Boswellia thurifera. — b) ein 

r 
Iftf. Vogel. — 2) m. f. (^ Beia bengaleneie, — 3) 

r 

MKrli^eni f. Beta bengalensis Bbayapr. 4,86. 
C|M^ o. (f. m) 1) 0/i6anMm. — 2) Beta ben- 
füeneit, 

*m^l^*"1 m- PI« ^f^0 &«'<• Schule. 
♦m5T^ AdJ. von q5T^. 

mSR l)AdJ.(f. ^ Ätt/end, pflegend, mm TOT- 
^ M T. a. Pflegemutter. — 2) n. a) das Hüten, 
Bewachen^ Schiit xen^ Bewahren (tod Personen 
nd Sachen). — b) das Aufrechterhalten^ Beob- 
edlen i Halten. — o) *die Milch einer Kuh, die 
m Kursem gekalbt hat. 

tnSHFT Adj. 1) XU hüten f xu echütxen, xu pfle- 
fw, SM bewahren. — 2} aufrechtxuhalten, xu re- 
ijfeetiren. 

TCW, MldMffl (AV.), HMMd (episch; Gaüt. 
11,31 ist Tielleicht ^M<4cf: zu lesen) 1) bewachen, 
kwühren, sekütxen, echirmen, hüten. — 2) hüten, 
M ▼. a. beherrschen , herrschen über. — 3) behü- 
fin, so T. a. bevormunden. — 4) aufrecht erhal- 
tm, bsobachten, halten (ein Versprechen a. s. w.)* 

- 5) mi^ri <in Ende eines Comp, auch so y. a. 
ftagnet mit. — Mit SEn^ xubringen, verbringen. 
-Mit CR 1) bewachen, bewahren, schütxen, sehir- 
Mn, hüten, in Verwahr halten. — 2) hüten, so t. 
M,k9rrscheny regieren. — 3) hüten, so ▼. a. bevor- 
mmien Ragat. 6,188. — 4) aufrecht erhalten, be* 
okathten, hallen (ein Yersprechen u. s. w.)t hal- 
len an Gaot. — 5) zubringen, verbringen. — Mit 
WH beobachten, hallen (ein Versprechen u. s. 
w.). — Mit 35^ behüten, Jmd Beistand leisten. 

— Mit HHI^T beschütxen, so t. a. herrschen über. 
^llit 1^ dass. — Mit ^Tl^ ^) bewachen, bewah- 
ren, schütxen, schirmen, hüten, — vor (Abi.). — 
tj hüten, so t. a. beherrschen, herrschen über. — 
t\ erhalten (das Leben), ernähren Paniiat. 228,21. 
^4) hegen und pflegen, in Ehren halten, ehren 
Spr. 4927, t. 1. — 5) aufrecht erhalten, beobaeh- 
tsn, halten (ein Yersprechen a. s. w.) 45,82. — 
9i erwarten, abwarten, — Mit kl^\{ in °m^«1. 
^ Mil V( hüten, schütxen, schirmen. — Mit ^TTcf 
ijdass. — 2) ehren, — 3) aufrecht erhalten, beob^ 
oskten, halten an, — 4) warten, warten auf, er- 
^rten. — Mit H^rfcT erwarten, — Mit OT 1) 
ifkirmen, hüten, — 2) halten (ein Versprechen). 
'- 3) über Etwas hinwegkommen, glücklich über- 
ttttidenllBa. 4,71,82. 

IT. Thail. 



MMf^rf^ Nom. ag. Wächter, Schütxer, Sehir- 
mer, Hüter; mit Gen., Acc. oder am Ende eines 
Comp. 

mcjicyl Adj. aus xerriebsnen Sesamkömern ge- 
macht. 
*m^{^^Vll^ m. fehlerhaft für ^RsrfnfsT. 

MMMI f. eine Art Geschirr. Nach NIlab. = Sff- 
M^PlPHdMN. 

m^«5il( m. N. pr. eines Mannes. 

^l^i'IcS 1) m* Läufer, Bote; nach Andern ein 

r 
lügnerischer Bote. — 2) f. ^ die vierte Gemahlin 

eines Fürsten. 
MMH Adj. RIqat. 8,2496 wohl fehlerhaft für 



^T^^n^T 1) Adj. (f. ^) o) von der Butea frondosa 
kommend, aus dem Holxe dieses Baumes gemacht, 
— 2) m. Butea frondosa. Personiflcirt MBb. 2,8, 
32 (hier metrisch fdr t|d|!^|). 
♦^l^Uiafi Adj. Ton Mdl5|. 
♦TCTTO^roj und ♦TCTORUT m. Bein. ?on 
Magadha. 

MHißr m. Patron, von ^^\kl 
i* m^ m. wohl = m^ Beschülxer in JTT^ und 

2. ^\Us^ f. 1) Ohrläppehen, überh. das äussere Ohr, 
Auch m^, — 2) Band, Kante, Seite HAtsBAa. 
100,24. Auch tilcil und so auch am Ende eines 
adj. Comp. f. — 3) Beihe. Auch Hi^l. — 4) Damm, 
Auch m^ ViKftAMAMBAB. 9,125. — • 5) Kochtopf. 
35^ i^rafFT Ml[ddi|frl cTT ^ cd kommt hier 
eines Brahmanen Kochtopf xum Hängen oder nicht? 
so y. a. bekommt er hier Etwas xu essenJ Hrm. 
Pab. 8,282. Auch *t|Hl. — 6) *ein best. Hohl- 
ftiaass, — 7) *eine xugemessene Portion. — 8) 
*Schoos^, — 9) * Zeichen, — 10) * Laus, Auch 
*^TT5ft. — 11) *e^n Weib mit einem Barte, Auch 
*m5ft.-12) *= ;T5fHT. m^ft am Ende eines 
Comp. als'^M«dnccA des Lobes, — 13) '^s ^pJ7. 
^ 14) ^]^ ein länglicher Teich VAaXe. 890. S. 
54,1 1 8. — msft 8. auch u. 1. tfJöfJ. 
Hll^l^i m. eine best. Sehlange, 

i.mfd^if.s. u. i.tn5T5ir. 

2.t|lfdehl f. 1) * Ohrläppchen. — 2)' *Band, 
Kante. — 3) Kochtopf Hbmadbi 1,655,21. — 4) 
*Käse' oder Buttermesser» 

tfu^fTs^ (so zu lesen nach Wbbbb) m. eine Art 
Fieber GoyARDB. 101. 

Iflfdrl 1) Adj. Partie, yon m^, — 2) m. a) 
♦ Trophis aspera, — 6) N. pr. eines Fürsten. HRi<i 
y. I, — 3) f. 3En N. pr. einer der Mütter im Ge- 



folge Skanda's. 

tllf^rM 1) D. Altersgrauheit, — 2) ♦Adj. 
HIM«i 1) Adj. schütxend, schirmend, hütend, 

— 2) m. a) am Ende eines Comp. Beherrscher, 

Fürst, — b) N. pr. eines Sohnes des Prthu. — 

3) ♦f. o^ Ficus heterophylla RUAif.5,56. 

Mifd*^ 1) ^m. a) Olibanum rUan. 12,1 20. -- 

f 
b) Jasminium pubescens, — 2) f. ^ a) ichnocarpus 

fruteseens, — 6) ♦= Mlfd'^'cft. 

MllyP<( (metrisch) f. = qH^fF^ 2) o). 
* ^ife*^^ f. eine ipomoea mit dunklen Blüthen. 

mf^H^* m. Dammbruch RXoat. 8,2901. 

Mlld^llM'I m. Patron. 

m^ 8. u. 1. TJJ^ und qT%. 

Mlcilc^n m. ein best, Baum, wohl = m^offf. 

HMl^rl u. eine best. Begehung. 
♦MMM Adj. yon 1. qfT5T. 

qr^SW m. wohl = Mm1c(H. 

MMI<;^q (!) m. Patron. 

qicru Adj. 1) xu schütxen, xu schirmen, xu hü- 
ten. — 2) unter Jmds (Gen.) Schutx, Vormund^ 
Schaft Steher^. — 3) aufrecht xu erhalten, xu be- 
obachten, xu halten. 

Mlc^UmU m. eine Krankheit des äussern Ohres. 
♦qrgRT Adj. yon q^ft. 
♦CngicJl f. ein Spiel mit Jungen Schossen. 

l||^lc|oh Adj. abschweifend Kababa 1,80. 

mcrof^ Adj. (f. h aus einem Teich, Pfuhl kom- 
mend, dort lebend BiiWapr. 2,86. 

♦qTcrcJSTrf^ Adj. yon McHd -^ rflT- 
m^ m. ein best. Blaseinstrument S. S. S. 177. 

— cnSIT s. bes. 

^\^^ 1) Adj. (f. 3^) rein, klar, hell, hellglän- 
xend; nach den Commentaren gewöhnlich reini- 
gend, läuternd. Wurde yon den yedischen Dich- 
tern tTön^V) gesprochen. — 2) ra. a) ein best. Agni 
Gbbjas. 1,2. 6, — 6) Feuer überh., der Gott des 
Feuers. Am Ende eines adj. Comp. f. m. — c) 
Bei. der Zahl drei, — d) PI. eine Art Rshi. — e) 
*Premna epinosa, — f) ^Plumbago xeylanica 
oder eine andere Species Raoan. 6,47. — g) *50- 
mecarpus Anacardium, — h) *Carthamus tincto- 
ria, — i) *Embelia Bibes, — 2) f. q[fc|oRT ein 
best, Blaseinstrument 8. S. S. 177. — 3) *f. ^ 
Agni 's Gattin. 

tnöRi^rT Adj. 1) Bein, eines Agni. — 2) das 

Wort CfTöfef) enthaltend, 

n r ^ 
mc4of)o|T:|H Adj. hell glänxend, 

qiojchcim Adj, von reinem, hellen Ansehen 

Gaut. 26,1 2. 

10* 
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MWcf,5iiri| (nor Voc. o%) and MN^tJjlRlH 
AdJ. hell leuchtend, 

qicforiHrl m. Patron. Sudarcana'g MBn. i3, 
2,59. 

^|ö|«KlrHsT m* Patron. Skanda's. 
*^Icpfn^ftl ra. Premna spinosa, 

MNchlP^^ f. Feuerstrahl 44,28. 

cn^ff^ ni. Patron. 1) Skanda's. — 2) Sndar- 
Oana's. — 3} YisbQn's. 

HMcfiiM AdJ. vom Gott des Feuers herrührend 
Bala«. 188,7. 

Mlc(etiMI7 n. N. pr. eines TIrtha. 
1.°CncR Adj. trinkend. 
S.^tflcR Adj. schütxend. 

mspf 1)Adj, (f. t) reinigend, entsündigend, hei- 
ligend; rein, heilig. — 2) ro. o) ein best. Feuer, 
— b) * Feuer überb. — c)*Olibanum. — d) *eine 
gelb blühende Verbesina RAflAiti 4,141. — e) *ein 
Siddba. — f) «Bein. VJAsa's. — g) N. pr. a) 

eines der Vigve Deyiis. — ß) eines Sohnes des 

r 
Krsbna. — 3) f. 3[ a) *Terminalia Chebula. — 

5} * Basilienkraut Ragar. 10,1 S2. — e) * Kuh Ra- 

OAN. 19,27. — d) N. pr. eines Flusses. — 4) 

n. a) das Reinigen, Läutern, Heiligen, — b) 

Reinigungs — , Läuterungsmittel. — c) * Busse. 

-^ d) * Wasser. — e)* Kuhmist. — f)*derzu 

Hosenkränxen verwandte Same von Rlaeoearpus 

Ganitrus Rasan. 11,189. — g) * Sectenzeichen. — 

h) ♦= ^CTm. 

q|c|«i(c4 n. die Eigenschaft des Reinigens, Lau- 
terns. 
*MNHyfH ni. Muschel RIgar. 13,124. 

m^RP? 1) Adj. auf den sieh läuternden, durch 
die Seihe rinnenden SomB-Saft oder auf Agni 
payamAna betüglieh. — 2) m. V\.die Verfasser 
d«r PA ya mint- Fer^e (IIreh. Grbj. 4,10. ~ 3] 
f. ^ Sg. (ausnahmsweise) und PI. Bez. bestimmter 
Lieder (insbes. in RY. 9) Man. Grbj. 2,14. Auch 
^IoIhH. — 3) n. Name yerschiedener SAman 
AasB. Ba. 

t||o|| ein best. Würfel, = SFT^. 
♦me|§i(%q[ m. Patron, yon qS^jf^SF. 

tflcH and ^^'^ r. N. pr. einer Stadt. 

tn^5r n. ein best. Metrum. Richtig ^f^T?. 
*mfc|'5(|l|UI m. Patron, yon ^:i(^im, 

tnf^^ n. Reinheit, Lauterkeit Ind. St. 1S,363. 

MiImhI Adj. f. AIBh. 3,10548 fehlerhaft für 

*m[q-^IM1 ro. Vetren, yon trfsp^ ga^a 35f. 
ISnf^ in der Ka«. 



qTcit^^ Adj. (f. ^) vom Blitxgeschoss stcunmend, 
dazu gehörig, darauf bezüglich ; f. des Blitzes Toch- 
ter, 80 T. a. Donnerstimme. 

qibif Adj. zu reinigen BoAtr. 

^J^ m. (adj. Comp, (.m) 1) Schlinge, Fessel 
(auch in übertr. Bed.), Strick. Einmal u., aber yer- 
dächtig. — 2) bei den Gaina Alles was die Seele 
fesselt, die Aussenwelt, die Natur. Aach ^sTTTT n. 
Nom. abstr. m^|(s| n. — 8) Saht oder Leiste am 
Anfange eines Gewebes. — 4) Würfel NIlak. zu 
MBB. 3,74,15. o^litlT Ind. St. iS,360. — 5) ii^der 
Astrol. eine best. Constellation. — 6) am Ende ei- 
nes Comp, a) als Ausdruck des Tadels. ft^+Miy 
ein Pfuscher von Arzt Spr. 7622. — 6) als Aus- 
druck des Lobes. öf)TII° Kad. 202,12. 211,18. — 
c) nach Wörtern, die Haupthaar bedeuten, so y. 
a. Schopf, Menge. — m^m s. bes. 

qi?|cfr 1) m. o) = qT5F *). — «>) Würfel Hem. 
Pab. 8,355. — 2) f. °f5Rn «'n Riemen am Pfluge. 

TO|ohohc4dl f- Titel eines Werkes. Vgl. m^- 
5RT^^ nnd qi^f^Sft. 

m^l^Ui <^dj. mit einer Schlinge am Halse 
127,18. 

MmichMIMH Adj. mit einer Schlinge und einem 
Schädel versehen Hbhadri 2,a,95,9. 

TORH^flrT f. (Cat. WiLLMOT 232) und MI5I^M- 
^ f. (Cat. Gdjae. 4,158} Titel eines Werkes. 
Vgl. MJSyeh^ol^. 

m^PtTR ro. N. pr. eines Mannes. 

o 

CfT^^^ m. Bein. Varuna's. 

mW\ MBh. 7,5923 fehlerhaft für 5IIFIH, 91^1 
tdr T^TfR. 

MT^lMlfUI Adj. 1) e^fia Schlinge in der Hand 
haltend. -— 2) m. Bein. Varuna's. 

m^N^ m. Schlinge, Netz. 

m^l<s|«^bieD m. Vogelfänger. 

1 . WJ«l«^tR n. Schlinge, Fessel Aoni-P. 27,19. 

2. m^fsF^^ Adj. in einer Schlinge hängend, 
cn^PTcT 1) Adj. eine Schlinge haltend. — 2) m. 

Bein. Varuna's. 

qi?FT» °qfr? binden. MIl^H gebunden^ gefesselt 
Agri-P. 27,19. — Mit 5R, °tn%fl umwunden, 
umschlungen R. 7,6,59. — Mit \c( losbinden, lö- 
sen (Bande). 

tn5n[wF f. Fessel, Strick. 

mmm 1) Adj. vom Vieh kommend^ dem Vieh ei- 
gen, pecuinus. — 2) * n. Viehheerde, 

tn^JoftT Adj. mit einer Schlinge versehen, 
♦qi^MMMH n. Futter für's Vieh. 

Ml^l<^frl 1) Adj. eine Schlinge in der Band 



haltend 103,81. — 2) m. Beio. Jama'i. 

m^lltl das hintere Ende, eines Gewandes 
bXb. Brb. S. 71,1. 

^T5lllWHT f. der zwölfte Tag einer Mon^ 
hälfte Hbmadri 1,70,1. 5. 

t||f^|c|i m. 1} der Thiere mit Schlingen fd\ 
Vogelfänger u. s. w. — 2) N. pr. eines Mannes 
MiRleni 8. u. tn^RT. 

MlHUH 1) Adj. mit Stricken —, mit ei 
Schlinge versehen 104,9. — 2) m. a) Vogel fdn 
u. s. w. Apast. — () Bein. Varuna's. — e] 
pr. eines Sohnes des DhrtarAshtra. 
*H|Rm Adj. yon ^\^. 

HlR|c3|l6 m. PI. N. pr. eines Volkes. 

qr^ft f. Stein, y. 1. qi^t. 

qnro 1) Adj. (f. ^ auf das Vieh [Opfer th 

bezüglich, dazu gehörig Man. Qtk. i,8,l. 2,2,4. : 

. r 

5,2,4. — 2) n. so T. a. Ml^efi SJjq Katj. fa 

11,20. 

^m^r\ l] Adj. (f. ^) von Ciya-Pagapati k 
mend, ihm gehörig, ihn betreffend, ihm geweiht 
2) m. a) ein Verehrer des Qiya-Paoupati. - 
*Agati grandiflora. — c) Getonia floribunda \ 
OAif. 10,116; ygl. 5,123. — 3) n. die Lehre 
PA^upata 2) a). — 4) N. pr. einer dem (i 
Pa^upati geweihten Oertlichkoit. 

tn5TC|rf5J^TFTrr^ f* Titel einer Upanisl 
Opp. Cat. 1,8085. 

^^TTrr^nrFT ro. ein Verehrer des Civa-1 
Cnpati. 

MI^MrilMHM^ f. Titel einer Upanisbad. 

MIHHIc^U n« «'a* Hüten des Viehes, Viehzx 
Karaka 1,11. 

CfMSFqeR Adj. (f. o^^^) zur Schlacht 
des Opferthieres gehörig. 

qi^Msii^y* Adj. (f. f) dass. Man. ^. 2,2,5. 
Grbj. 2,4. Comm. zu Apast. (r. 7,3,10. 

miTTf^ oder IfTUIrU Adj. 1) der hini 
^HITT ro. bei einer Nadel so y. a. das Oehr 163 

— 2) westlich. — 3) der letzte. ^J}^ gegen 
Ende der Nacht. 

MläJIrMfHtnmq?? n. Titel eines Werkes. 
♦^raJlRFfi^WH^ n. eine Art Salz. 
♦ql^üjl f' ^ine Mehrzahl von Schlingen, Netz 

Rl^ejf m. 0tn« Art Fussschmuck. 

mmil 1) Adj. (f. ^) ketzerisch. — 2) ro. Ket 

— 3) ro. n. Irrlehre, Ketzerei. 
*mmSI^ m. Ketzer. 

mmii^iii^ n. Titel eines Werkes. 
MmUiHI f. Ketzerthum. 



^cyf*1 o. Titel oinas Werkes. 

R^RTO^ f., "^rnFfh n. und qW- 

[fep f. Tilel von Werken. 

^ und mtiiu^l m. Ketzer, 

T (Conj.) o. Eetzerthutn J&gn. 3,6 (Tiel- 

lesen oU^HlRUHl:). 
1) m. (adj. Comp. f. SQfT) a) Stein. — () 

^erk in Gestalt von grossen Kieselsteinen, 

r 

^ ein als Gewicht dienendes Steinehen. 

r 

T[^ m. harte Anschwellung am Kinn- 

mk. 

clH^^n f. der Hte Tag in der lichten 

r MArgaplrsha. 

ppfj und *°^pn m. der Hammer ei- 

iauers. 

J^ (RiOAIf. 5,37. KiBAKA 1,*), <>cR, »o^. 

^Hi^'i ro« Piectranthus scutellarioides. 
n. Rasar. 478. ^H7*T nach Mal. med. 
im tmdrfcalum, °Hl^*i nach der«. Co' 

inicus. 

r 
^ Adj. (f. J) i(ein«rn. 

=1^°f)(H ni. ein best, medic. Präparat 

7. 

^FTT f* Steinplatte Ind. St 15,346. 

TITJ m. Kluft in einem Felsen. 

' und 0|gi«i m. v. 1. für Hic^g^ und 

etzer. 

= "RHiTF oder 5lf^ Saj. zu RV. 1,56,6. 

n. Name zweier Sdman Arsb. Br. 
-llPejM n. 1) PI. Gestein^ Steinbollwerk. 

die beiden Som 9 -Steine. Gen. qF^TH, 

*m. V. J. für mq. — 2) f. 3^ ?. 1. für 

I UfTR^ Adj. 2t« ffaus und Bof gehö- 

t. Hauswesen, 

eftT f. eine best. RAgint S. S. S. 37. Vgl. 

idqrf^. 

m. der indische Maulbeerbaum. 

f. eine best. RftginI S. S. S. 55. Vgl. 
T und U^\i\. 
Dellen s. HT« 

'^erbindung mit Verben = ^J^. 



^^•^ 



ad T^ 8. TtpIT und J^^' 

^frirf und pMHMiH MWTSJ oder Hi- 



rn, der indische Kuckuck Ragan. 19,109. 

das Weibchen dieses Vogels, 

m f. die grosse öarobü R&gan. 11,26. 



* Rofi^s^ m. der Mangobaum, 

o 

♦fq^J^FUcf m. Frühling. 

*ftRM5!T f. = HfHslM Ragan. ll,3o. 

*SH°t)(li| und iMoh°ltelH ro. der Mangobaum 
Ragan. 11,11. 

iL|entc3||l f. N. pr. einer SurdiiganA Ind. St. 
15,232. 

♦ftRTRT o. ="^1x1?^. 

*l^RiT^ m« ein best, Vogel. 

*fq^H^ m. Frühling Ragan. 21,64. 

*rMohqlUII f* ^«feracanlAa longifolia RXgan. 4, 
196. 

m«^ 1) '^m. ein zwanzigjähriger oder ein /wii- 
^er Elephant überb. — 2) f. 15^ ^»0 ^aA{ i>on iS 
Perlen, wenn sie ein Dbarana wiegen, Varäh. 
Bbh. S. 81,17. 

fq^ 1) Adj. (f. m) röthlich braun. — 2) m. a) 
* Büffel, — 6) *Maus, — c) N. pr. a) oxyt. viel- 
leicht eines göttlichen Wesens. — ß) ^ eines We- 
sens im Gefolge des Sonnengottes. — y) eines 
Mannes. — 2) f. i ^^-| a) Bogensehne nach Saj. 
Vgl. jq^'dsq MBb. 7,145,94. — b) * Gallenstein 
des Rindes Ragan. 12,58. — c) *der Stengel der 
Ferula Asa foetida, — ei) *Tabaschir Rag an. 6,1 88. 

— e) ♦ Gelb%Durz. — f) N. pr. einer Frau, fq^^ 
qr^rq*. MBB. 13,25,55. — Z) *n. Auripigment 
Ragan. 13,67. 

*fq|f5Ffq5n f. ane Art Schabe. 
*fte^5nFF m. Krebs. 
♦fq^sRm. Bein, giva's. 

fq^rTm D. N. pr. eines Tlrlha. 

fq^TtT lu. N. pr. eines Mannes^ 
♦iq^^5M (Gal.) und m^'^«^ m. Bein. QiTa's. 
♦[q^HH m. ^MoÄre rUan. 7,24. 

ftr^ 1) Adj. (f. illund ♦^) a) röthlich braun, 

— gelb (Gold) VisRAiiAiKAV. 17,12. Auch als Bez. 
der loten unbekannten Grösse Colrbr. Alg. 228. 

— b) röthlich braune Augen habend. — 2) m. 
a) *Feuer. — b) *Affe, — e) ^Ichneumon. — d) *eine 
kleine Eulenart Raoan. 19,123. — e) *eine kleine 
Eidechsenart. — f) eine Schlangenart. — g) *ein 
best, vegetabilisches Gift. — h) "'bei den Gaina 
ein best. Schatz. — i) das Siste {2Sste) Jahr im 
60jährigen Jupiter cyclus, — k) Bein, (ira's 
oder eines verwandten Dämons Gaot. — l) 
N. pr. a) eines Trabanten des Sonnengottes. — 
ß) eines Rudra VP.' 2,26. — y) eines Jaksha. 

— d) eines Wesens im Gefolge (iya's. — ^ e) ei- 
nes DAnaya. — Q eines Scblangendämons, dem 
das Khandas zugeschrieben wird. — y)) ver- 
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schiedener Männer. — d) PI. N. pr.. eines Volkes, 

— 3) f. iq^-HI ö) «<w« Blutegelart 217,12. 1 4.— 
6) eine Eulenart. — e) * Dalbergia Sissoo, — d) 
*= cftfoiöfiT. — e) *eine Art Gloekengut RXgan. 
13,29. — f) eine best, Arterie. — g) *Gallenstein 
des Rindes RXgan.12,58. - A^'f'Bein. der Lakshml 
Gal. — t) N. pr. a) einer spater fromm gewor- 
denen Buhldirne. — ßj '^des Weibchens des Welt- 
elephanten VAmana. — 4) n. a) eine röthHch 
braune Masse. — b) * Gloekengut, — c) *Auri' 
pigment, 

fcrprRT 1) Adj. (f. oi^fT^) röthlich braun, — 
2) m. N. pr. a) eines Jaksha. — b) '^ eines Man- 
nes; PI. seine Nachkommen, — c) eines Löwen. 

— 3) f. ofd=*il a) eine Eulenart. — 6) *eine Kra- 
nichart. — c) eine Bienenart. — d) N. pr. einer 
Fraa. 

IH^'cjicftigcl na. N. pr. eines Lehres. 

fq^^^TRIT^ ra. N. pr. eines VidjÄdhara. 

iq^d^-^W n. (Opp. Cal. 1) und o^^TTFSr 
m. Titel von Pingala 's Metrik. 

tq^^lW B. die rothbraune Farbe. 

fq^-HHUIVM n. (Opp. Cat. 1), fq^^T^RTO m., 
iq^cH«UNIM[HNi f. (Opp. Cat. 1) und fq^- 
qr^ ro. Titel von Werken, 
*M^'C?lcjil«5 n. eine Art Glockengut Ragan. 13,28. 

fq^cfTsrfrT f., fq^^THTrisRn^ft f. und fq. 
^•^«51 n. (Opp. Cat. 1) Titel Yon Werken. 

ri-5'Ci 1^ Adj. röthHch braune Augen habend 
Citat im Comm. zn TS. Prat. 

fq^-^ifl^ n., jq^-'dWH D., fq^^TWfT n. und 
fq^dlBI (fq^dW! Opp. Cat. 1) und ^V[^ m. 
(Bühlrr, Rep. No. 267) Titel Yon Werken. 

fq^'fdrl Adj. (f. 511) röthlich braun geworden, 

fqrffgPT Adj. röthlich braun in ^^ofiij^o 
(Nachtr. 3). 

fq|^%FFT m. die röthlich braune Farbe Mala- 
tIm. 1,15. Kad. 198,5. 

fq^*cHU| 1) u. Name eines Linga. — 2) f. ^ 
eine Form der DAkshAjant. 

iq^-HU^dl^ u- N. pr. eines Tlrtha. 

(^^•^|Ti«i Adj. röthlich braune Augen habend, 
*iq^ofHfc|ffi f. Gelbwurz RIgan. 6,199. 
*iq^'HH^ m. Auripigment Ras an. 13,67. 
*iq'^*Hhlioh ra* eine Art Edelstein Ragan. 13, 
189. 

fq^'W 1) Adj. (f. h röthlich braune Augen ha- 
bend, — 2) m. a) Affe, — b) Bein, a) Agni*s 81,5. 

— ß) '''Cira's. — c) N. pr. a) eines Rakshas. — 
ß) eines Daitja. — y) eines Wilden. — d) eines 
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Vogels, eines der 4 Söboe des Drona. — 3) f. ^ 
N. pr. a) oioer FamüieDgoUheil. — b) einer Jo- 
ginl Hbmaori 2,0,93,15. 17. — c) einer der Müt- 
ter im Gefolge Skanda's. 

'^IQ^!^ 1) m. a) das Haupt einer Ansiedelung 
wilder Stämme, — fr) ein best, Fisch, Pimelodius 
Pangasius. — 2) f. ^ = '{IM'=hT oder -ilM«*!!. 

— 3} n. achtes, reines Gold. 
*1%TFqni. = ft:^l)fr). 

ftf^^m 1) AdJ. röthlich braune Augen habend, 

— 2) *m. Bein. Civa's. 
ftl^-iU ro. Bein, giya's. 

Im^*^^ m. N. pr. eines Wesens im Gefolge 
der PAryatl. 

* f^^Ui 1) m. n. Bauch, — 2) m. ein best. Theil 
beim Vieh, 

♦iM^Ui* i) Adj. ?on fWJI. - 2) f. ofOJ^I 
Wade. 

♦f^^rfül^, *ft^rfe^ und fM^lRlid Adj. 
dickbäuchig, 

*lM^C5q m. die Banmtoollenstaude. 

*ftri^njT m. i) Bauch, — 2) ein best, Theil beim 
tieh. 

♦l^ftigioIrT Adj. dickbäuchig. 

*fcr^rfü3^T f. Wade. 

♦fMRifijid Adj. dickbäuchig, 

*iMNd (I) m. Hlephant Gal. 

■pTrJ m. 1) Baumwolle, Watte Kar4ka 4,8. — 
o 

2) Vangueria spinosa. — 3) *eine best. Getraide- 
art. — 4) ein best. Maass, — 5) * eine Art Aus- 
satz. — 6) ♦Bein. Bhairara's. —7) »N. pr. ei- 
nes Asura. 

IM'ciofj m. Vangueria spinosa. 

*fcj^i#7 Adj. von m=rr. 

* ftf^FRT n. Baumwolle, Watte. 
fM^r°M( ra. der Laut FRcJ Laut. 383,3. 
f^TlH?^ und OJ^^ m. Axadirachta indica Ra- 
6A1I. 9,7. 20,78. BhaTAPR. 1,204. 3,92. 

N^^ m. 1] ein best, Baum. Nach den Lexico- 
graphen Tamarix indica und Barringtonia acu* 
tangula. ~ 2) ♦ Pai<mii>o//e, Watte, — 3) * See- 
rabe. 

"m^Wl f« N. pr. einer JoginI Hbmadri 2,a, 
99,17. 100,1. 

ftra. ♦[^^Mfrl (^^). ftf^ breitgedrückt, 
gequetscht. Vgl. iMtA^. 

♦iq^6 <) Adj. breitgedrückt, gequetscht. — 2) m. 
eine best, Augenkrankheit. — 3) n. a) eine breit- 
gedrückte Masse, Kuchen in ♦1r?5T°« — b) Zinn 
Racaü. 13,21. — c) Blei. 



Im^I f. eine Zahl von 46 Perlen, die ein Dha- 
rana wiegen, VabXo. Bru. S. 81,17. 

IMi^i und °öR m. ein best, giftiges Insect. 

IH^ 1] n. o) Schwanzfeder, insbes. beim Pfau. 
PI. das Gefieder eines Pfeils. Nach den Lexico- 
graphen m. n. Schwanz iiberh. — fr) * Flügel. — 
c) * Scheitelhaar , = xTSh — 2) f. STf o) Schleim 
von Reis und andern Fruchtkörnern Kabaea 3,8. 

— fr) schleimiger Auswurf KktikKk 1,14. 18. -- c) 
*das Gummi von Bombax heptaphyllum. — d) *der 
Speichel der Schlangen. — e) Klumpen, Masse, 
Menge. — f) Wade. — g) * Scheide mHWl. — h) 
* Betelnuss, — t) ♦ Reiher, — k) * eine best. Krank- 
heit der Füsse bei den Pferden. — /) *Dalbergia 
Sissoo, ♦= Jfl^ und *ft|k^. - m) * Harnisch. 

ftrEScfi 1) m. 5cÄti>an«/erfflr. — 2) f. ftfüg^ die 
zu einem Büschel zusammengebundenen Schwanz^ 
federn eines Pfaues bei Gauklern. 

imz^^ n. das Breitquetschen Karaea 1,18. 
Wohl fq^^ zu lesen. 
*ftH^HT m. Falke Ragan. 19,86. 

IM^&ci 1) Adj. schleimig, schlüpfrig, schmierig 
Kad. 136,23. Y. 1. f^it.^. — 2) m. N. pr. eines 
Schlangendämons. — 3) f. 35fT a) *Dalbergia Sis- 
soo. — fr) * Bombax heptaphyllum, — c) * Basella 
lucida oder rubra. — d) N. pr. eines Flusses. Vl- 
fi^I ▼. 1. 

fcTE*dir|öfn f. Schwanzfeder Balar. 75,17. 

* N^S^T?[5TT f. Zizyphus Jujuba. 

^ r 

* R^ScTT^ ra. Pimelodus Gagora {TpJJ) Gal. 

Im^I^M m. Schleimauswurf Karaba 6,9. 
♦ftf^^RTT (I) f. Dalbergia Sissoo. 

f^rt^ 1) Adj. (f. qi) schleimig, schlüpfrig, 
schmierig. Nom. abstr. ^(^ n. — 2) ♦m. a) Cordia 
latifolia RIoan. 11,206. — fr) Tamarix indica, — 
3) f. ^] a) * Dalbergia Sissoo, — fr) * Bombax he- 
ptaphyllum Ra«an. 8,8. ~ c) * Basella lucida oder 
mfrra. — d) *Linum usitatissimum RAflAif. 16,74. 

— e) * Asteracantha longifolia. — f) ^Boerhavia 
proeumbens, — g) *eine best. Grasart Raoan. 8, 
150. — A) ♦= 5Ji^. — i) N. pr. eines Flusses 
MBh. 6,9,29. Hlc^l y. 1. — Nach Har. ist ft- 

* VA I t-a^cfj m. Grewia elastica RIgan. 9,114. 
♦T^T^SST^S^T f. Portulaca quadrifida Raoan. 

7,185. 

*ftrrSSöf?(5^ m- 1) Grewia elastica. — 2) Oran- 
genbaum. 

♦iMr^dc(|s{ 0. die Frucht der IHllenia indica 
Ragaü. 11,97. 



*lMI^©^nT^ m. das Gummi von Bombax iU- 
ptaphyllum Ragan. 8,12. 

hTS55TT Adr. mit ef^T schlüpfrig machen Rad. 
253,18. 
ft^T^T und itjc^HI (Äpast. Qa. 21,19) f. 

Pfeife, Flöte. 

♦f^,ft^?Tfrr(^f^). 

RsT^ m. N. pr. eines Mannes. 
*feT5? na. desgL 

fq^ m. desgl. 
♦itjo-i n. Flügel. 

fq^ 1) Adj. a) * verwirrt. — fr) voll von; TgL 
crn[o. — 2) *m. a) der Mond. — 6) eine Art Kam- 
pfer Ragan. 12,62. — Z)*(.m a) das Wehethun, 
Verletzen, — fr) Gelbwurt. — e) Baumwolle. — i) 
ein best, der Weinpalme gleichender Baum, — #) 
Gerte, Ruthe, — 4) f. ^ in HdRl^l. — ») *«• 
Kraft, Macht, 

*N^6 m. Vnreinigkeit des Auges. 
*iq^«i n. ein bogenßrmiges Werkzeug zum im- 
einanderzupfen der Baumwolle. 

fq^ 1) Adj. (f. m) röthlich gelb, goldfarben, 
fahl (Ton den Haaren im Alter). — 2) ro. a) *eM 
goldfarbenes Pferd. — fr) N. pr. eines Berges. — 
3) n. a] ♦Go/d. — fr) *Auripigment, — e) *di9 
Blüthe von Mesua Roxburghii Ragan. 6,179. — d) 
Käfig; richtig q^. — e) *Skelet; richtig ^^. 

fq^löf) 1) m. N. pr. eines Schlangendkroons. 
— 2) *o. Auripigment Ragan. 13,66. 
fqS^rn f. die Goldfarbe. 

fqy|H o* dass. (Kabaea 1,5. RXd. 58,8) ond 
Fahlheit (der Haare im Alter). 

fqf^a, °qTH röthlich gelb färben 292,12 (im 
PrÄkrit). (M4lf(H r. g, gefärbt Kao. 14,18. Ind- 
St. 15,293. 363. 

N^l^oh n. ein best. musikalisches Instrumenf " 
Hf^f^HH m. <;te röthlich gelbe FarbeKXD.i9S,t ^ 
ft^ft Adf. mit ^ röthlich gelb färben Kad-^ 
64,1.79,17. 

f^35r 1) *Adj. überaus verwirrt. — 2) f. W^ 

r 
N. pr. eines Flusses. — 3) f. ^ Büschel von Hai — 

men,Gras u.s.w. Gobb. 2,7,5. 9,4. Hbmaobi 1,1 07,1 
(= Comm. zu Gobh. 2,7,5). Vgl. fq^J^. — 4) ♦n. 
a) dass. — fr) Curcuma Zerumbet. — e) Auripig- 
ment. 

ftf^^RT in 3frM^d* (Nachtr. 3). 
♦fqyR D. Gold RXgan. 13,9. 
♦f^rfipfjT f. Spinnrocken. 

ft^ (in ^nfira^) n , [q^ n. und o^ft f. 
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ßüMchel iMm Balfneny Gras u. s. w. VgU im^cü 
3) und 4) a). 

*lM4IHoh m. N. pr. eines Manoe«. PK seine 
Ntichkommen. 

*y^iA^ 1) m. Ohrenschmalz. — 2) m. n. Ohr 
Gal. 

*1Myi n. Ünreinigkeil des Auges. 

"^rrSn^n f- das Bauschen der Blätter. 

fü[J 1) (♦m. n.) Korb. — 2) ♦n. Dach. 
f^rS7 1) m. f. (3571) D. a) Sorb, Am Ende eines 
•dj. Comp. f. ftfeFTO) Ma«. Gfoj. 2,6. — b) 
Beule Karaba 1,17 (f^SSR gedr.). ♦f. ♦n. — 2) 
* m. N. pr. eines Mannes. * 3) n. ein best. Schmuck 
an lodra's Banner. 
*\mkU\ f. eine Menge von Körben. 
*f?li^*(ohl f. die KoloqHinthengnrke. 

* [Ui^ Kl m. 5</Mnc« Pa6da. 

* IMii* |ohi f- rf'* ÄbfojuinlAffiyMrike. 

flCT, ^irffT feststampfen. ♦JhI^ p/a« |?«- 

fqS^f) fehierhaft für fq^pR 1} 6). 

m^H n. Tielleicht Unterweisung. 

fq^^ 1) (♦m.) f. (^ und n. Topf^ Kochtopf. — 
2) m. a) ein topfähnlicher Aufsatz auf einem Ge- 
bäude. — b) ein best. Agni. — c) N. pr. eines 
DAnaTi. — 3) C ^ Tiegel Bbatap». 2,100. — 4) 
*n. o) Butterstösssl. — b) die Wurzel von Cype- 
rus rotundus, 

FU^ m. 1) Topfy Kochtopf. — 2) N. pr. eines 
Sc bUngendämons. 

i^ü^l^ ™* die Verbindung von Ursache und 
liVirkung vermittelst Hitze. 

l'MilH^oi. N. pr. eines Hannes. 
*f?lioh m. und Oo|n f. Knoten, Beule, Blatter, 
.Bläschen^ papula, pustula, 

IMieflNrl und fMifoh*i Adj. mit Knoten u. s. 
'^. versehen, 

fira^s-TOJ^T. 

fqqi 1) m. f. (fMUil Apast. Ca. 19,26) und n. 

(selten) o) eine runde Masse, Klumpen, Knopf, 

/ 

Klose, globus, globulus; Ballen, Auswuchs Ka- 

aAKA 6,17. ^ZTFT ftlJJ; ^arfcT w /ö/lf ein 
Stück von der Wand Chr. 221,10. — b) Bissen,90 
▼* a. das Brod, von dem man sich nährt, Le^ 
bentunterhalt Gact. 12,27. 22,39. '*'f. — 2) m. 
0. (selten) a) Mehlklos s beim Manenopfer. — b) 
Bisien, Mundvoll. — e) Körper, Leib; Person 
IT. Th«ll. 



276,8. *m.*D, — d) Körper im welteeten Sinne, 
Jedes Ding von bestimmter Dimension YA^aAKBB. 
45,4. *n. — e)*die Blut he der ckinesisehen Böse* 

— f) *ein best, Theil des Hauses. — g) * Macht, 
Heer, — 3} m. a) Du. die auf der Achsel über dem 
Schlüsselbein her liegenden fleischigen Theile, — 
6) Du. *die beiden Erhöhungen auf der Stirn des 
Elephanten, die bei der Brunstzeit stark anschwel' 
len. — c) ♦dtfr Fötus in der ersten Zeit der 
Schwangerschaft. — d) ein best. Bäucherwerk Va- 
RAB. Brb. S. 77,9. Nach den Lexicographen Myr» 
rhe und Olibanum RAeAsc. 6,1 1 6. — 0) * Fleisch. 

— f)* Vangueria spinosa. — g) * Menge, Haufe. 

— h) Totalsumme J. A. O. S. 6,558. Comm. 
zu H. 94. Nur am Ende eines adJ. Comp. (f. 
3EIT). — i) ein in Zahlen ausgedrückter Sinus. 

— *) Laut, Ton S. S. S. 5,2. — l) *N. pr. eines 
Mannes. — 4) *f. ^ eine Moschusart Raoan. 
12, 51. — 5) f. fqijlt o) s. 1) a) b). — b) 
Pille. — 0) *Nabe. — d) ein best. Baum Daqak. 
88,8. Nach den Lexicographen Tabernaemontana 
coronaria oder eine andere Species und eine Art 
Dattelbaum. — e) * Flaschengurke. — f) * Perfor- 
mance of certain gesticulations, accompanying the 
silent repetition of prayers, etc. in meditation on 
real or divine knowledge. — g) *N. pr. eines 
Weibes. — 6) ''^ n. a) Eisen. — b) Stahl Raqan. 
13,46. ~ c) frische Butter. 

Tin^öfr 1) m* n) Klumpen, Kloss; rundliche 
Hervorragung, Knöpfchen. HVn4»MlI3oR neben 
°iHigi«n (Ton ihRi^odi) am Ende eines adj. 
Comp, die Ballen auf der Stirn eines brünstigen 
Elephanten. vAi^s^l f« in der Bed. Klumpen, Bal- 
len Hbmaori 1,433,16 wohl fehlerhaft — 6) Mehl- 
kloss beim Manenopfer. ^ c) *ein best. Knollen^ 
gewäehs Raoan. 7,69 (Tgl. 21). — d) * Olibanum 
RlflAN. 6,1 16. — e) ein in Zahlen ausgedrückter 
Sinus. — f) ♦eKPioÄlia. — 2) f. ftrfqiSFT «) 
kugelförmige Anschwellung, Fleischballen (an 
Schultern, Armen, Beinen u. s. w.) BIlar. 12,4; 
insbes. Du. die Waden Visbhos. 96,92. Am Ende 
eines adj. Comp. Hg^of) (die t. I. meist iMKi^efi) 
in der Bed. Wade fehlerhaft. — 6) Unterlage, Ge- 
stell eines Götterbildes oder eines Linga Agri-P. 
42,10. 43,29. 4tf,f. fgg. <^^tS K^»* 253,19. ^ e) 
Bank, Erhöhung und dgl. ziem Liegen. — d) * Ha- 
be. — 0) *eine Moschusart Ra«an. 12,52. ~~ f) 
* Tamarindus indica. Richtig fqf^öfTT. — 3) *n. 
a) Daucus Carola. — 6) Myrrhe. 
* WjJöfF^ m. ein best. Knollengewächs, = m- 



TIZM RUak. 7,69. 
t^qispptr n. = fMUi<H 2) Pia. 69UJ. 8, 

10,50. 

fqqUa^ m. (Kio. 142,21), *ofpfrT f. und 
*^ft (. eine Art Dattelbaum Raoan. 11,61. Mat. 
med. 313. 

"nrUIcRR? ni, PI. die dem Vrgrossvater voran- 
gehenden Ahnen, die an den Veberbleibseln der 
MeMklösse zehren, GrbjIs.2,88. ▼. 1. ^H-i"«!»» ^cT- 
S^f und ofl^. 

ftnUrlT f. Nom. abstr. zu fqfQI 2) c) MabatI. 
RAK. 30,4. 

IHgiflcji n. eine als Salbe gebrauchte Oeltino- 
tur Karaka 6,27. Su^r. 2,40,17. 
*ftni^5?5r m. Olibanum Ragan. 12,106. 

f^njl^ 1 ) Adj. (f. m) der den Manen die Mehl- 
klösse darbringt, — darzubringen berechtigt ist, 

— 2) m. a) *Sohn Gal. — b) Brodherr, Hausherr. 

— 3) f. qr Mutter MBb. 8,219,9. = it l ^lfoh^T 
mni NiLAL. 

ftlJI^IcTX ^^"- •»• = fW^l) Karamd. 59,5. 
TOU^ n. 1) das Beichen eines Mehlklosses. 

— 2) das Darbringen von Mehlklössen beim Ma- 
nenopfer, das Manenopfer mit Klössen am Abend 
des Neumondes. — 3) Almosenvertheilung Spr. 
7741. 

T^UJ'T n. 1) das Zusammenballen, — 2) das 
Bilden von Klössen für ein Manenopfer (?)« — 3) 
♦ Wall, Damm; vgl. ftüIST. 

fMliiMMI^ f. Titel eines Werkes. 

HMiMcmm n. das DarbHngen der Klösse an 
die Manen, Manenopfer. 

f^fUlf^Rfff f. das Außören des Pindasaa- 
band ha Galt. 14,1 s. 

mU^H^ n. eine best. Berechnung. 

TTTU^TIf? m. Almosenreichung. 

NUiMN 0. i)*das Gefäss, in dem die Mehl^ 
klösse den Manen dargebracht werden. — 2) AU 
mosentopf KlKkWü. 19,9. 20,19. 40,16. 73,1. — 3) 
Almosen KlRAiip. 27,1 2. 28,3. 
*mUi'-H^ na. Elephant. 

mU<SiMrflM\l ni. ein Manenopfer mit Klössen 
am Abend des Neumondes Min. Grbj. 2,9. ^h. i, 
1,2. 7,6. 8,24. 

^TTIH^T^ 1) m. n) Jonesia Asoka. — b) die chi- 
nesische Böse. — c) Granatbaum. — 2) n. a) die 
Blüthe OL) von Jonesia Asoka. ^ ß) der chinesi- 
schen Böse. — Y) der Tabernaemontana coronaria. 

— Z) der Wasserrose. 
*IHgi^^Hon m. CA^nopodiMfn album. 

11 
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i^uiy< — f^fif^w^ 



fqUiH< Adj. = fqijl^ l) Rio. 2,Ö5,I6. 

ft(tJ2tF3 i) Adj. klo$tähnlieh6 Früchte tragend, 
— 2} f. ^ eine wilde Gurkenart Karaba 7,3. 
*iMUi^isl m. Nerium odorum, 
*lHU5«iist'^ m, Pterospermum acerifolium, 

ftflJPITsT Adj. die beim Manenopfer dargebrach- 
ten Elöste empfangend; m. PI. die Manen, Noiti. 
abslr. ^HIST. 

iMUiHirl f* Lebensunterhalt, 

i^Ui^M Adj. aw# einem (Lehm-) Klumpen be- 

m 

Stehend, 

IMUiHl^i^silM'i Adj, nur von einem darge^ 
reichten Bisien lebend, 

o 
♦WUiyd UDd o?R (VP. 3,16,8. = il|Uil*l( 

^H°hH Comm.) n. Daucus Carola RAaAN. 7,3 1 . 

ftüPT, °^fk (angeblich auch fMlJiH) 1) «•«- 
sammenthun, vereinigen, DeR^f so t. a. xusam^ 
menaddiren, — 2) iHigiri a) geballt^ massig, 
klumpig^ aufeinandergehäuft, dicht xusammenge- 
drängt. Am Bude eines Comp, gemischt mit Ya- 
BAU. Bau. S. 77,11. — () PI. zusammengenommen, 
XH einem Ganxen verbunden, unter einander ver- 
bunden, vereinigt, alle xusammen, — e) in Comp, 
mit einem Zahlwort sieh so und so viele Male 
wiederholend, — d) * multiplieiri, — Mit ^^, 
^WtUrl ols Kügelchen niedergefallen, — Mit 
35» 3tr^fX[JfT geschwollen Kakaka 2,7 (3ir^- 
TJIrT gedr.). — Mit qf^, oftlJyiH zusammenge- 
ballt MabatIrab. 79,8. BoATAPa. 2,152. — Mit 
¥IIT xusammenhäufen, aneinanderreihen, ^ |L| |t|ir| 
zusammengeballt, — gexpgen, vereinigt, 

'm^m'^ m. ein Manenopfer mit Mehlklössen, 
*fMUi(l«ftiU|Sfj m. Flacourtia sapida Ra6a5. 9, 
162. 

*IHUici ni« /->flmm. Wall, 

TtnjI5RTtnT5Rn f. TUel eines Werkes Opp. 
Cat. 1. 

IMU^^M m. das was von den für die Manen 
bestimmten Klössen an den Bänden kleben bleibt, 

iMUii^|MNi<1fMehl f. Titel eines Werkes. 
*fHU«5!(i«=fi(l f« OM« JaranAla gewonnener Zuk- 
fer Gau 

IMUiftft^ Adj. einen klossähnliehen {runden) 
Kopf habend MBa, 12,101917. 
♦ftnjIH m. Bettler. 

Tn]3H^^ m* sine so nahe Verwandtschaft 
zwischen einem Lebenden und einem Verstorbenen, 
da SS Jener beim Manenopfer diesem die Mehlklösse 
darbringt, Galt. 18,6.28,21. 



TOURSIPlpT Adj, in so naher Verwandtschaft 
mit einem Lebenden stehend, dats man beim Ma- 
nenopfer Mehlklösse von ihm empfängt, 

vmm^\^ Nom, Bfi;, N. pr. eines Schlangen- 
dämons. 

IHd^t-Bi Adj. mit Änderm xusammengemisoht, 
— * vermengt Vakau. Brh. S. 77,1 6. 

imj^t<4^ m. ein warmer Breiumschlag Kaiaka 
1,M. 

IMU^ti^nicl n» Auripigment in best. Form 
Mat. med. 41. Bbatapb, 1,283. 

IHUiW^ Adj. ein« Doppeleonsonanx enthaltend 
Vamana 4,1,7. 

IHU^lIT n. ein Stückehen von einem Mehlkloss 
M* 3,233. 
* I^Ü^Tr? m. Olibanum, 

iMUiMI«tl*I°h Adj. in Verbindung mit WZ 
das nach dem Manenopfer den Manen xu Ehren 
gefeierte Mahl, 
*iMUil^ n. Hagel, 
*iMUilMH n. Stahl RAeAzi. 13,46. 

fMUil( 1) ra. a) "^ Bettler, — 6) * Büffel- oder 
Kuhhirt, — c) Trewia nudiflora Mat. med. 313. 
Varab. Brb. S. 54,50. — d) *ein Ausdruck des 
Tadels, — 0) N. pr. eines Schlangendämons. — 2) 
n. eine best, Gemüsepflanze BbItapr. 1,288. 

IMMil(cti 1) m. N. pr. a) eines Schlangendä- 
mons. — b) eines Vrsh^i, eines Sohnes des Ta- 
sudera. — 2) n. N. pr. eines Wallfahrtsortes. 

f^tJH^ m. 1) *eine Art Cocculus Rasan. 3,8. — 

o 

2) Dioscorea globosa Rasaü. 7,69. Mat. med. 313. 

IHM^I^°ff) n. ein best, Knollengewächs, 
♦ftüIISra Batate. 
*IMUil5l uod *5fj m. Bettler, 

*fMU5l«§l f* das Barx der Gardenia gummifera 
Rio AH. 6,77. 
*ftfUi f. Nabe. 
PligiSF n. penis, 

[llIUiH 1) Adj. s. u. fqqPT. — 2) *m. Oliba- 
num RÄ6AII. 12,106. 

♦RlfllirlM^h m^Olibanum Gal. VgLfMUi?)d«*i. 
JLffijiH 1) *Adj. a) mit Mehlklössen versehen, 

— b) Mehlklösse empfangend. — 2) m. a) *Dar^ 
bringer von KlÖssen (beim Manenopfer). — 6) 
* Bettler, — c) ein männliches Geschöpf. — d) 
Vangueria spinosa Raoan. 8,67. Bbatapr. 1,173. 

— 3) f. osft N. pr. einer Apsaras VP.* 2,82. 
*RliUiMlc?l m. einebest. Waffe mit einer Spitze, 
*ftffü35T 1) A<y. a) starke Waden habend. — b) 



*im Rechnen geübt; m. ein guter Rechn 
nom, — 2) m. Damm, Wall, — 3) f. 1^ 
maderaspatanus, 

2. ftiuil AdT. 1) mit ^ a) zu einem 
machen, zusammenballen, — drängen, 
— thun, — b) auf einen Punct concen 
c) identificiren mit (R^). — 2) mit ^ sie 
menballen, sich zu einer festen Masse t 
sich fest verbinden, 

IHlj/lon(^m n. das Zusammenballen. 
*MMilst-g* m. N. pr. eines Mannes. 
Nachkommen, 

Huilflen m. 1) Vangueria spinosa 
67. BbIyapr. 1,173. n. die Frucht. — 2 
ruiemontana coronaria. — 3} *eine Art 
kraut. 

*fttJ3TfPI^ m. eine Species der Tabe 
tana, 

*'Wl3lfPIpR ">• Tabernaemontana ^ 
RileAN. 10,14 5. 
*TOTJTTrr^ m. eine dornige Gardenia 

147. 

♦ftüf^TSq m, Jonesia Asoka. 

\^l}si*im m. das Sichxusammenballe 
*ftl]3^ 1) Adj. saftlos, — 2) m. a) 
bäum, — 6) Meerschaum. 

iMUildM m. eine best. Salbe, 
*iMUil^{ m. ein Held bei den Mehlklc 
feiger Prahler. 

ftftlJFTsftfcR Adj. eines Andern Bro 
von einem Andern ernährt werdend M. 
93,19. 

JMUiWPl'SI^ f. Titel einer üpanish 
Ng^lcji m. N. pr. eines Mannes. 
*UlOilfd und ♦OefiT f. SpHserest. 
*imjUI ^' Cardiospermum Balicacaburr 
Rigtlleh 1) (*m. n.) a) Oelkuchen Äpi 
Asa foetida, — c) * Olibanum RXsan. 12 
d) *Saffran, — 2) ♦f. 5n eine best. Pflat 
fiR^in^rnirT^ 

f^Ä^ m. 1) Sg. Vater, So heissen BrI 
Varuna, Pragiipati u. s. w.; insbes. d 
mel. — 2} Du, die Eltern, Auch mr\{ 
— 3) PI. a) die Väter, — b) der Vater u 
Brüder, Vater und Onkel, des Vaters Vt 
Schaft. — c) die Geister der Vorfahren, dit 
Neben FTrTFT^ m. PI. den entfernter et 
67,18. — 4) ein best. Kinderdämon. 
»ftsrfrüT^ m. ein Beld dem Vater gi 
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«i» fttftr Praklir. 

vAnM^ ■>. Da. and am Anftnge eines Comp. 
Tüter und Sohn 135,17. 

KIHIM^IM AdJ. Vater und Sohn betreffend. ^- 
H^H D. die Vebergahe (der leiblichen Fähigkei- 
ttn ODd K rufte) durch den Vater an seinen Sohn. 
— 2} die Worte ftJH^. ^^^ ^ enthaltend. 

iMfllH«^ i) m. a) der Groetvater väterlicher^ 
teiu. —6) Beio. Brahma d*s. ®M«JHI H^ iind 
f^FIFT^H^ n* N. pr. eines Wallfahrtsortes. ^ 
e) PI. die Manen, iosbes. die entfernteren 67,7. 
18. — 2) f. ^^%^ die Grosimutter väterlicher» 

Mit. 

Wl m. D. (dieses nur einmal in Ait.|Bb.) Saft, 
Trank, Nahrung öherh. 

*fifTs^5r m. des Vaters Sohn. 

Hffirl Adj. Nahrung schaffend, 

|i|g*fisf Adj. Nahrung geniessend, 

f^cMR Adj. Nahrung bringend. 

f^FTRH A4j. i) von Trank und Speise begleitet. 
— 2) nahrungsreich, nährend. 

Hfl ^ IUI Adj. Nahrung spendend. 
^Ing'.Bi«^ f. des Vaters Schwester, 

fcifjfriN m. Bez. (f0j Xietfe« RY. 1,187. 
^ f^iWH.^' f. rfet Fafara Schwester. 

RwiM iVaÄrMn^ dayeAren. Nor FFPIfTO Gen. 
Partie. 

Ndofi 1 ) am Ende eines adj. Comp. (f. ^) = 
f^^ Vater, — 2) ♦m. Hypokoristikon Ton ft- 

IMfiefiMI n. Manenopfer, 

IHTWic«^ m. 1) die Vorschriften in Betreff der 
Manenverehrung. — 2) ein best. Kalpa 2) h), 
Brabman's Neumonds tag. 

ftWoRHH o. Leichenacker 129,33. 

iHnetllM o- Manenopfer, 

Ririlofilcrön? 0. 0in FeryeAen pe^en die Juanen 
Cat. Bt. 12,9,t,3. 

Ttffle^c^QT f. N. pr. eines Flusses. 

FIReRr? Adj. 1} gegen den Vater -^ , oder vom 
^Qttr gethan, — 2) gegen die Manen begangen. 

WrJolirM n. nnd ftfJBRm f. Manenopfer. 

iMHilUj m. die Sehaar der Manen, die Manen 
TP. 1,8,28. PI. Reihen — , Gruppen von Manen. 

VWPUfSfi t PI. Bes. bestimmter Gesänge. 

flMJllH n. PI. desgL Comm. zo YP. 3,14,3 1. 

l'^rl'l*^ »• Leichenaeker. 

R(f{i|^ m. ein best, Krankheitsdämon. 
ftlrjülM m. Friedhof B. A. J. 1,318. 
ftlrtMIHch (KATHis. 26,140), ogrfFr^oud og 



m. Vatermörder. 
*Riri^d. (?) m. N. pr. eines Mannes. 

iMnriH m. der beste Vater, Mit dem Gen. FT* 
fTTÖlRRY. 4,17,17. 

iHfirmm o. l) das Laben der Manen, Manen- 
Opfer, — 2) *der Theil der Hand zwischen DaU' 
men und Zeigefinger. — 3] * Sesam RI^am. 16,70. 

IMrlrtH Ady. vom Vater her, väterlicherseits. 
*IMfllrli8| f. Neumondstag. 

(MHrfiÖ n. j) Bein, der Stadt GajI. — 2) der 
Theil der Hand zwischen Daumen und Zeige- 
finger, 

l^rfecl n. Nom. abstr, Ton TOI^ Vater, 
*fMfK{rt m. ein Mannesname. *^^ m, Hypoko- 
ristikon dayon Mababii. 5,7 2,a. 

ftRJ^fqfTT f. Titel eines Werkes. 
*ftfT^H und *°Sf| n. Spenden an die Manen, 
Manenopfer, 

ft|r[^m m. das väterliche Erbe. 
1* PlfK^ei m. PI. 1) die Manen und Götter, » 2) 
Bez. bestimmter göttlicher Wesen 88,33. 37. 39. 
Nach dem Comm. = ef)oUo||(^HUM:* 
2. JMH^M Adj. 1) den Vater als Gott verehrend 
Taitt. Up. 1,11,3. — 2} zu den Manen und Göt- 
tern führend. 

IMfl^olr? Adj. die Manen zur Gottheit habend, 
sie zum Gegenstand der Verehrung habend, ihnen 
geweiht, 
ftffj^clrn f- PI* die Manen und Götter 85,31. 

fl|f^c<r4 Adj. = jtlH^olH. 

f^fRelr? 1) A4j. (f. ^) auf die Verehrung der 

r r 

Jfanen sich beziehend, OeRH-i and ^ef^^ n. — 2) 

n. a) das am AshtakI genannten Tage gefeierte 
Manenopfer. — 6) das unter den Manen stehende 
Mondhaus Mag hl. 
fMrJ^cIrM n. = ft|H^c|H 2) a), 
iMrl^lRt^ Adj. dem Vater nachstellend Da^ak. 
82,1 3. 

1*IHrfM^ m« 1) die Monatshälfte der Manen, die 
dunkele Hälfte <m g a n n a A 9 t i n a. — 2) d^e Par- 
tei — , die Seite des Vaters MBb. 5,140,10. — 3) 
PI. die Väter Habit. 3374. 

2. iHrlH<d Adj. väterlicherseits Küll. zuJM. 2,83. 
♦fMHMi^f^igpf n. das Ertheilen der Rechte ei- 
nes Sapin^a Gal. 

IMrlMlH m* 1) der Herr der Manen, Bein. Ja- 
ma*s. ^ 2} PI. die Väter und die Pra^lpatl. 
*fMHMini D. fehlerhaft fdr f^OTTtH. 
*lMrflMrl.f «n. des Vaters Vater. 
IHnHirT Adj. von den Vätern getrunken. 



fcffTTsR n. die Verehrung der Manen, 

ftrj^HIH«t 1) Adj. (f. ^) vom Vater und Gross- 
vater ererbt, — überkommen, ihnen eigen. HIM^ 
n. die Namen des Vaters und Grossvaters 215,7. 
— 2) m. PI. und am Anfange eines Comp, me- 
trisch St. ofMHW«t fäter und Grossväter, Piii- 
■AT. 89,18 unmotiTirt, and st. dessen ofq^m. 
^?H ed. Bomb. 1,97,6. 

I^'^m^ff Adj. = itlfjiHHIHc^ 1). 
♦ftlfJH^f. Zwielicht RIcan. 21,41. 
♦IhciIhm m. Eclipta prostrata Ragan. 4,140. 

Nr[«l**M 1) m.ein Blutsverwandter väterlicher- 
seits, — 2) n. väterliche Blutsverwandtschaft. 

ftfJSIF^ m. = l^f^sg 1). 

fMHHIfhrl^ ßlUil f. Titel eines Werkes. 

mRHTFT m. N. pr. eines Scholiasten. 
*ftf^T3fhn Adj. 
*ftrWTsR m. Phaseolus radiatus RleAii. 16,43. 

ftf^jfn (YS. Cat. Bb. TBb.) und ft^qrI^(AY.) 
Adj. 1) einen Vater habend. — 2) einen namhaf- 
ten Vater habend. — 3) von den Manen begleitet, 
mit d. M. zusammengehörig MIii. ^r. 8,19. Gbbj. 
«,9. 

ftfjqf^ n. 1) Vaterhaus. — 2) * Leichen- 
acker, 

RlrlHIHil^jSMI^NItUHcIrl^Adj. der nur daran 
denkt Vater, Mutter und Lehrer zu Willen zu sein 
SaAbitopan. 41,8. 4. 

(MrjHirjHM Adj. nur an Vater und Mutter 
denkend, 

iMrjHM($ Adj. ßr Vater und Mutter bettelnd 
M. 11,1. 

ftfHHll m. 1) Manenopfer. — 2) Titeleines 
Werkes Opp. Cat. 1. ^WJ desgl. ebend. ^RpT n* 
desgl. Wbbbr, Lit« 93. 

Kiriq^ m. Manenopfer. * 

RdMftlM (°^ffh??) Adj. auf das Manenopfer 
bezüglich Wbbbb, Pbatisnas. 103. 

f^cT^fnn and oqpf 1) Adj. von den Manen 6e« 
treten, zu ihnen führend, — 2) m. der von den 
Manen betretene — , der zu ihnen führende Weg. 
1- IMHMH n. der Gang zu den Vätern BbJLo. P. 
4,29,13. 7,15,51. 
2. I^RtTR A4J. und m. s. u. f^rj^lUI. 

(hcI^ISI nnd ^^m. Bein. Jama's. 

ft|HiL| 1) Adj. in der Gestalt eines Ahnen er- 
scheinend Apast. (b. 1,8,7. — 2) m. N. pr. eines 
Rudra. 

ftfrf^ff^ m. (sc. 5Ifn ein an die Manen gerich- 
teter Vers, 
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{tlHdlJ) m- i) Taterhatu.-i) di« Wtlt-, der 
Wohnort der Manen, 

IfH^^l m* ^>'^ Familie du Vaters Apast. (aükh. 
Gbqj. 4,10. Mababh. 4,56,a. 

f?Tf^^ Adj. zur Familie des Vaters gehörig 
Spr. 4076. 

fcjfJOT Adr. 1) wie ein Vater, — 2) toie die 
Manen, wie f, d. If., tri« bei den Jf., wie Mm Ma* 
nenopfer, 

fcffTSm m. Vatermord, 

t. 

FTflSf5| n. Leichenacker, 
*NHc4H^4(m*l)0<'n Vetüla.— 2)BeiD.Civ«'8. 

|l|H^I HH m. Bein, des Fürsten Brahma- 
datta. 
* iMHq|Hirl f. Lsichenacker. 

iMrli^n Adj. von den Vätern erworben, 

fÖff^^^TH n. Vaterhaus Spr. 4077. 

flffloU m. Vatersbruder^ patruus Gact. Uneig. 
ein älterer nahestehender Mann, 
*\li?^üi^ m» dass. Gal. 

*Jl|(JcyEIlifT'? ni. Mörder eines Vatersbruders 
P. 3,2,86, Seh. 

fMH^I^H m* N. pr. eines DAnara. 

iMH^^n? A4j. dem Vater Ruhm verschaffend, 

IMHN^ Adj. 1) beim Vater — , 6e< den Eltern 
— , 2tfdi(f 6/0t6end. — 2) bei den Manen wohnend, 

IMHM7H Adj. den Jfanen sum ^r^ dienend TS. 
1,3,«,1 (Apast. (!■. 7,9,10). Man. (r. i,8,2. 

ftn^Hj f. des Vaters Schtpester MBh. 1,191, 
21. °F5fR^ fehlerhaft. 

f^flWHTRlr?5T^ des Vaters Schwester und Mut' 
terbruder, 

IMH9HIM ni. der Vaters Schwester Sohn MBb. 
1,111,3. oFcT^fttrfeljlerhaft. 

iMHVif^HI f. Titel eines Werkes. 

fl|f1 VI <i)H n. Leichenacker, 
*ft f i HiHH Adj. dem Vater ähnlich, 
*f^TfJH f. Zwielicht, 

mdHff) n. eine best, Hymne, 

flfT^H^- und oF^RHt 8. ^mri und o^- 

itlH^^H m. Vatermörder AV. Paipp. 9,4,3. 
ftf^T^ f. Bez. des rechten Ohres. 
TTcTrT n» Anrufung der Väter, 
ft^ n. Galle, 
*fiRra? n. eine Art Aussatz Gal. 
Nrlili^H Adj. gallenkrank, 
MTIJIC«^ na. eine von der Ga//e herrührende 
Anschwellung im Unter leibe, 

mriM 1) der Ga//e enli/e^yenitf/rAend. ^ 2) n. 



ein Mittel gegen gallige Zustände, — Vgl. 1^- 




IHTIs^^ na. Gallenfieber, 

*fUr\^\^ m. dass. RlaAir. 13,205. 

*I^T1^i|cl^ m. die süsse Citrone Raqan. 11,180. 
ftffraX Adj. (f. SH) gallenhaltig, 
J^riv(oh{rl Adj. von galligem Temperament, 

*fMTl(H> n. Blutsturx Rasan. 20,16. Vgl. ^[3t- 

^ *v r^ 

■pTfTTTTrR Adj. gallenkrank, 

Pirld 1) Adj. (f. 360) pa/%, GaWe macAend. — 

r 

2) *f. 5rT JHSsiaea repens, — 6) *f. ^ 5aneev<ero 
/}ox6ur4/Atana. ^ 4) n. a) Gloekengut Mat. med. 
75. — b) *BetHla Bhojpatra, 
*f^Tmr^ Adj. gallig. 

Adj. dtircA (Uebermaass von) Galle 
verbrannt, d. i. — beschädigt, — zerstört, 

mriNHI^I'T und TTtTSFR Adj. der Galle en/- 
pe</eniDtrAend. 
•FTfRnftlrT n. Blutsturz RaGa«. 20,16. 

TTrf^n^ m. eine (durch Uebermaass) von Galle 
herrührende Geschwulst Sega. 1,131,16. 

i^rlM^Hd Adj. Galle und Schleim befördernd 
Kabaea 1,27. 
*fc?fim{cR m. Azadirachta indica Ragam. 9,8. 

ttfrlTSTH n. der Sitz der Galle Garbbop. 2. 

ftTfffCp? m. eine gallige Form der Ophthalmie, 

fl|fl<5^ 1) Adj. (f. o^) der Galle entgegenwir^ 
kend Suga. 1,142,9. — 2) *f. °g^ Cocculus cordi- 
folius, - Vgl. fqfm. 

f^ff^r Adj. (f. Jj) der Galle entgegenwirkend, 

fMrllrftHf^ ">• *«w» gallige Form der Dysen- 
terie, 

TOHrftHlfpr^Adj. an ?At\\SW( leidend, 

mfUri^fiJTtl m. ein best, medicinisches Präpa- 
rat Mat. med. 93. 

f^fnpiECp? m. eine gallige Form der Oph- 
thalmie, 

*mf\lTl m. Bez. Terschiedener der Galle entge- 
genwirkender Pflanzen und Stoffe Rasax. 5,9. 6, 

207. 12,23. 
"^FTtTTR n. Blutsturz Ragam. 20,16. 

T^ffT^ n. ei'ne von Galle herrührende Leibes- 
anschwellung BbWapb. 5,84. 

IMTIlii^'i Adj. an einer von Galle herrühren- 
den Leibesanschwellung leidend Sc^b. 2,86,1 5. 

(MrilM^H Adj. = iiiTil^<ni. 

T^r^ und ^ef) m. N. pr. eines Mannes, 
ftf^n, nrf^PGT 1) Adj. (f. ^n) «) »om Vater kom- 
mend, väterlich, dem Vater oder den Vätern ge- 



hörig, beim Vater üblich n. a. w. — 6) den Mantn 
geweiht, unter d, M. stehend, auf ihren Cult be- 
züglich, i^ f. Süden C&Rkh. G^hj. 4,1 o. cfh{ a. 
der den Manen geweihte Jheil der Hand zwischen 
Daumen und Zeigefinger, — 2) m. a) *der älteste 
Bruder, — b) * der Monat MAgha. — e) nach 
dem Comm. das Ritual für das Manenopfer KbIkb. 
Up. 7,1,2. 4. — d) *Phaseolus radiatus Ragaü. 16, 
43. — 3; f. 35n a) Manenopfer, — 6) "^Pl. dai 
unter den Manen stehende Mondhaus HaghA.— 
c) * Vollmondstag und die an diesem Tage statt' 
findende Culiushandlung für die Manen, ~ 4} n. 
a) die Culiushandlung für die Manen, — b) dai 
Mondhaus Mag hü. — c) * Bonig Rio an. 14,llo. i 

(fM^NH) f^f^PEn^rl Adj. Tielleicht väter- 
liches Gut besitzend. Nach Su. = f^flRrl- 

l^sejMcDrf (•) u« das Umlegen der Manenschnwr 
Gop. Ba. 1,3,12. Vaitan. 

m^üHönifl'i (•) Adj. der die Manenscknur um- 
gelegt hat VaitXn. 

FffHrT 1) Partie. Tom Desid. Ton 1. ^^, — J) 
*m. Vogel Ragan. 19,83. 

TO^inH^HrH^. 
*f^frR3 n. Weg, Pfad. 

*T^r^ Adj. zu fliegen oder zu fallen im Begrif 
stehend, 

RISIM9 ^^ricT verjcA/i'eeeen (die Thor) Laut. 
280,13. l^rfSYrT verschlossen, verhüllt 348,2 (CRI- 
QTTH fMßlfJlfH zu lesen). 3I9,1 (gleichfalls ta 
rerbessern). 134,3. ZuriickzuOibren auf 1. CR « 
mit ft. 

nT^Töf) m. Maitb. S. 3,14,14 wohl nur fehler- 
hafl für T^\^, wie Padap. hat. 

T^ n\, ein best, Thier, 

mm^{^ Adj. ZMZNdecAen, zu verstopfen, %^ 
schliessen (die Ohren). 

TTOH 1) n. o) das Zudecken, Verstopfen, Vfr^ 
schliessen, — b) Decke, Hülle Spr. 7826. — ^* 

Deckel, — d) ein &eif. Process, dem das Quecksii ' 

r 
6er unterworfen wird, — 2) *f. J Deckel DbcIn. • 

16t. 

♦ftrSIRSFT 1) n. Hülle, Scheide in *^^. — ^ '- 
f. °Plöfil Deckel DeglN. 4,14. 6,1 11. 

^ftm^öfi Adj. verhüllend, verdeckend. Nom. ab-^ 
Str. ^flT f. 261,23. 24. 

I^IfcirH Adj. mit Acc. zu verbergen wünschend 
Naisb. 5,51. 

IH1€|on nach NIlak. m. Schmuck, Nur am Ende 
eines adj. Comp., f. ^m\ Habit. 2,2,37. oj^c^| ^.i. 

*ftRH m. T. 1. für tfhn. 
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1 'J^loR 1) (♦m.) n. a) Stab, Stock. — 6) in der 
spateren Literatur die Keule und der Bogen Ru- 
ara-CÜTa's. — c) * herab faltender Staub. — 2) 

♦ f. fMHIohi ein best. Streichinstrument, — 3) n. 
eine Art Talk. 

ImHWIiH^, mT5fra^(VP. 5,ie,7 nachdem 
Conim.fiein. VtrabhAdra'i), N-4l«hMliul, *f^- 
HT^iHrJ, PmH lohtfcFT, P^HI+NH und fw^ 
(fuetriscb für ^^) m. Beinamen Rudra-(!iTa's. 

i^HIPhl^^ r. Nordost VarIh. B|h. S. 28,1 o. 

NHINiH 1) AdJ. MBB. 6,684 fehlerhaft füc qi- 
cT^f^^- — 2) ">• <i) B^^o* Rudra-^iTa's. — 3) 
N. pr. eines Rudra. — 4) f. ®^ N. pr. zweier 
Flüsse. 
*TFIIKT ni. Asa foetida. 

"rFST, rM«*«fld» °f? 1) Act. Med. schwellen — , 
Mtrotzen — , überlaufen — , reichlich machen. — 
S) IMed. (im (!at. Bb. auch Act.) schwellen^ strotzen, 
Überströmen, — Caus. ttF^frf = Simpl. 1). — 
Mit 7 Act. Med. = Simpl. 
^ l^FSf Adj. schwellen — , fliessen machend. 

T^r^p{ n. ein best, beim Cultus gebräuchliches 
Cefäss. 

FFSfrirfta Adj. (f. m) mu fq-oirllM: (RV. 

i,64,e) anfangend (Vers). 

* m^ Adj. Tom Desid. ron 1. ^^. 

•l'-imiN Adj. Tom Desid. ron TO. 

r-I^JHMrl 1) Adj. Partie. Tom Desid. Ton I. 
tR — 2) ♦m. Vogel. 

fljtlIHM 1) A(y. SU fallen im Begriff stehend. 
- 2} * m. Vogel. 

JV^TS^R m. N. pr. eines Berges. 

ramHI f. Durst. 

I^MIHolH Adj. (iHfflfj^ 271,21. 

HMIHId Adj. «fert durstig Karaka 4,8. 

FTTff^ Adj. dtif^l^i^ s.u. 1. T7T Desid. Könnte 
aueh aof i^liIhI zurückgehen. 

T^i^iH Adj. mit Acc. oder am Ende eines Comp. 

• <ii trinken verlangend. Ohne Object durstig. 
*W|tf^1 f. Ameise. 

T ^Rl^n Adj. schwellend, übervoll, überreich. 

T^lHoh 1) m. N. pr. eines Mannes. — 2) f. ^ 
^«r iite Tag in der lichten Hälfte de« Vai^ükha. 

W(t^ m. (Varaii. JooAJ. 8,3) und *^^ f.(RX- 
^«!(. 19,67) Ameise. 

firftSRl 1) in. und itjqlid*! f. dass. — 2) f. 
M%m = iMMlid°hH^OT WiBBB, PRATieÄis. 

f^^lki^ i) m* Ameise — 2) n. angeblich von 

Ameisen hervorgeholtes Gold. 

r-l'Tlfd«hMi n. Ameisenhaufe MBb. 8,23,22. 
o 

lY. TheU. 



ftrfrFRJR^ und oq Adj. in der Mitte schmal 
wie eine Ameise; f. ^T jedes Metrum, dessen mitt- 
lerer PAda kürzer ist als der vorangehende und 
folgende, Taroja-Br. 15,11,8. 

NMiid«hlMl(Ht|m n. Ameisenlaufen. 

VrTtV^{^\\WU n. Fasten, die am Vollmonds- 
tage mit 4Ü Bissen beginnen, bis zum NeumondS" 
tage täglich um einen Bissen abnehmen und dann 
bis zum zweiten Vollmondstage täglich um einen 
Bissen wieder zunehmen. 

MMli^onioifT Ad?, wie die Ameisen, so t. i. im 
Gänsemarsch Comm. zu Tanoja-Br. 6,7,1 5. 
♦fMMlid^ll^^m (CoAJ. für o^ilr^^UI) n. 
und ftllflfHohldlM m. Ameisenhaufe. 

It^TfcIS^ Adj. IN fragen im Begriff stehend. 

nrcqöfjT f. ein best. Vogel. 

FfCty^J' i) m, a) Fieus religiosa. — 6) *ein best. 
Vogel. — c) * Brustwarze. — d) * = "PT^JToR oder 
H(i4d. — «) PI. eine best. Schule des AV. Rich- 
tig wohl ftfOtöTT^. — f) N. pr. eines Sohnes des 
Mitra. — 2) f. ^ETT N. pr. einea Flusses. ^ 3) f. 
^ a) Beere. — 6) Piper longum, die Pflanze und 
das Korn Ragan. 6,11. Mat. med. 213. — 4) n. 
Pm-^^ a) Beere, Insbes. die der Ficus religiosa. 
— b) sinnliche Freuden Spr. 7749. — c) * Wasser. 

JMCLf^oh 1) m. Stecknadel Karaka 4,8. ^ 2) 
(♦n.) a) Brustwarze. — b) * Faden zum Nähen. 

lM^'-ldHI8J m. N. pr. einer Gottheit. 

in^-H^HIf Adj. beerengross. 

ftcq^n^ 1) A4j. die Früchte der Ficus religiosa 
essend und zugleich den sinnlichen Freuden erge- 
ben. — 2) m. N. pr. eines alten AV.-Lebrers. PI. 
seine Schule. 

l^t^QpjlJ^ m. N. pr. eines Mannes Harit. 3,1, 
12. T. l.^cqo. 

fcTLMdi^l^lMHM^f.Titeleinerüpanishad 
Cat. GvjAR. 1,100. 

iH^M<3llH"i ni. N. pr. eines Mannes. 

mcq^ltlH m. N. pr. eines Lehrers. Vgl.^CCf o. 

JM^MdHcfl f. N. pr. eines Flusses VP.* 2,14 8. 

mccRRR Adj. = ftcq^n^ 1) keuBOP. 8. 

f^Cqflr 1) (♦f.) langer Pfeffer Apast. — 2) n. 
öriHWPT f^^ Name eines SAman. 

Tqcqf^TfOT f. N. pr. eines Flusses. 
*[l|Ll|cH|ohl f* der kleine Pippala-^awm Rä- 

«AN. 11,123. 

iM^MdlH^ n. die Wurzel des langen Pfeffers 
RilcAN. 6,22. Bbatapb. 1,164. 

♦ IM«-MdlHdlM Adj. Ton ftccRtgST- 



*r7üT^T^ Adj. von FTCl^. 

fqLM^1«^^R (St«R. 2,417,1 5) und oöR n. eine 
best. Kur mit Pfefferkörnern, welche in zu- und 
abnehmender Anzahl genommen werden. 
*IM^'-M m. N. pr. eines Mannes. 

f^^'-lti^T ro. desgl. Ind. St. 15. 
♦ftrfcqcPT f. Weinstein an den Zähnen. 

J^C^\^f\ m. ein best. Vogel. 
♦froiCT f. Zucker. 

TTirrm f. das verlangen Jmd (im Comp. Tor- 
angehendj elufas Liebes zu erweisen R. 2,16,37. 
Karaka 6,11. 

l'^VIl^ Adj. Jmd (Acc.) zu erfreuen wünschend. 
1 MV1 m. N. pr. eines Dämons. 

V^ m. Mal am Körper Karaba 5,1. 

< o 

f^Mchni Adj. ein Mal am Ohre habend. 

rn^mTHs. i.cn. 

°T^ Adj. (f. 50) trinkend, — aus oder an Naisu. 
4,58. 6,34. Hbh. Par. 6,136. 

fqSI^ Dat. Infin. zu 1. CTf RV. 

fqS|ö|tT Adj. eine Form des Zeitworts ftsj (ä 
1. ^]] enthallend. 

f^S^, nur Partie. f^lfS^^'? fest — , der6 — , 
compact werdend oder seiend. — Mit m dass. 

TTS^ Adj. fest, derb, solid. 
♦f^nril" und ♦'•^^ f. Ficus infectoria Kiikv. 
11,127. 

fl(l.t|dl f. N. pr. eines Flusses RUat. 7, 1127. 
Vielleicht i^tLi^jil zu lesen. 

PnHITf Adj. schmähend, höhnend, übelwollend. 

IMMIH ni. Buchananiä latifolia; n. die Frucht. 
*f^FT» MdMirl (STT, auch schiekenj antreiben), 

Iqi^ m. N. pr. eines Mannes. 

TTTrFTöTrff m. N. pr. eines Schülers (Akja- 
muni's. 

FTFTn^, °Fn€^, 07?Tf^SfJ un^ oftf^ m. 
N. pr. eines Dämons Hbmadri 1,655,23. Aam-P. 
40,20. Vastct. 547. 596. 

IMTdi^Md Adj. (f. m) nach MabIdb. schlüpf- 
rig. Fficrtld Maitr. S. 8,12,1 9 gegen das Metrum 
und Padap. 

ferf ro. und *°5R m. ein best. Baum, = ^\^, 

iMdMtnr f. Sanseviera Boxburghiana Karaka 

o 

6,3. 

iW^ 1) Adj. (f. W) 8. fqfdi^M^. — 2) *f- 
m Bein, der Lakshmt Gal. 
*ftST li Adj. triefende Augen habend. — 2) m. 
triefende Augen. 

l.ft5T, r^S^lfH, °a, fWR Partie, aushauen, 
insbes. das Fleisch aushauen und zurechtschnei- 

11* 
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dtn; iKbtrtUen, surUittn, tchmiickan, autzitTin, 
pHUen; g«ilalun, bttdtn; Med. aucb tieh ichmük- 
Un. f^fil^ und fq« gtichmüekt, fl|$HH Superl. 
— Intens. ^mSIH ISIeraen-JSeAmueit tragend, 
"TI^SIH 5«<eAmücM mit (lD*lr.). -- Uit l^^ der 
Längt nach anbringen, — anhefltn, — Uli SITH 
mfl Schmuck beileckta, auiichmücken, — HU ^ 
teriifr«», [mit Farbe) MAmüclan. — Hit MH 
AernHiifAncMdri, — ichälan aui (Abi.). — HU 

oder T=ITH1^S <i'» Sektnuck angtbroefit. 
i.frm (. Schmuck. 

frm 1) m. IMmAfrfeA. — 2) *{. fq5fl Xardo- 
Uathyt Jatamatui Rläi:^. 13,98. 

fq^ 1) AdJ. (f. \) rölhlich, röthllch braun. 
Nom. abilr. rTST^W ■>■ UiHtTtRic. 14,13. — 2) 
m. N. pr. einei SchlaDgeadämous. 

IM^I^qi n). N. pr. eloea Trabiolen des Vi* 

nrüI^tlSn- N. pr. eines Muni. 

iq^^'HI^ AdJ. rotAiaeilg. Nacb Stj. btatt- 
rÖthUeh. 

!M9l4f(lffl A^. roiAlicAa rgoW«»e) Cafttn pj- 
ieitd RV. 

ftlä^iq and fqä:pl^ Aiy rölhlich -, rÖlÄ- 
tich galb auuekettd. 

RlSI-^-IU Adj. röthUeit Balte habend. 

i<J9lf^rT Adj. röfh/JcA jtit gtßrbt KU. Q.is. 

Hraf^'^ Adj. (f. ^) etwa rSttHeA. 
I.ft!^?,^ Adj. s. Rl^i". 

2. fW^ AdT. mit if!^ rdMflcA /"ärben MddiIh. 
63,11 [101,«). 

VJ^m <) m. (idj. Comp. f. ^) o) «int Elatit 
dämoniiehtr Wesen, zu deren Aufitellung 'die 
irr/fcAi«r Teranlaisaag gegeben hiben mÖgsD. 
Am Ende einei Comp. >o t. t. ein Teufel — , ein 
Dämon von Kto. 2SS,I t (117,9). — b) N. pr. ei- 
nes Bakibai. — 3) r. 91 N. pr. einer Tochter 
Dakiba'« und Mutter der Picllia. — 3) t^a) 
f. tu t) a). Am Ende eines Comp. lOT.a. einTet- 
fel ~, ein Dämon von BiLta. 86,t ). — b) *eine 
Valtriana Rlaiif. 12,101. — c) N. pr. einer Jo- 
ginl HEülDai l,a,100,]. i. 

fqSrra^ 1) 'A^. = itRira gSI5T:- — S) m. 

= fiRire 1) a). — 3) r. § = ftsrra 3) o). — t) 

*d(« 5praeA« Jtr Piflka. — e) N. pr. einei FlDt- 
«es. Vgl. (ifiiifq^l. 

itRITO^^ n. N. pr. einei Dorfes, 
•fqsrrarärt m. BeiD. Eubera'i. 
fWl^^qm Adj. die Pictka verniehienit, — 



vertreibend. 

KiEtlRir^Irl^' m. ein Bueieener KU. 255,1 ( 
(118,1 ;. 

fq^lI^TTqi r. dai Treiben der Pic*lia. 

f'JSiryqirl'T Adj. die Piclka veriehtuchend, 
Rl^INilriH Adj. (f. ^) d(« Pictlia «rmoi- 

fqSn^flT f. (.SiWB. 1,8a) und ^^^n. (KXatiip. 
41,33) Noro. abstr. zu n^IT^ 1) a). 

1^^1(1 H<^ld Uli C eine Gabe, wie tie bei den Pi- 
(llfa üblich iit. Vgl. ftl5IHi»idl. 
•[qVlW^T m. Troptiii aeptra. 

ftütlg^B in. Bein, f i t a *s Spr. 7770. 

fMiill^HSIl f- Almoten, wie tie bei den Picl- 
lia Üblich lind, knsT. Vgl. fÖ^TR^'^TIin. 

IVStlNHWH o. ond °fffe n. N. pr. eines 
Tlrtba. 

nara^^ Adj. dal Geiicht einei Pi «Ak'a ha- 
bend MiuivlHiK. 76,19. 

iMÜIMM'ijQ<( m. der Veda der Pi(lka Atr. 
g«. 18,7,6. Vgl, fwKIH^i^. 
■■Wnra^ nl. Trophii aipera. 

fW^ m, = ftitira^^ng^ Gop. 6a. 1, 
1,10. 

Tq^ira^^ Adj. die Picllii lehlagind, ver- 
nichtend, 

HiaiWIirfM m, eine best. LtehlertchelnHng, 
Photphoreiceni. 

TWrra ro. N. pr. eines DÜmoDs. Vgl, HSII- 

•TqSirRlefil f. N. pr, eines Plusset, = ^UTI 
G*t. Vgl. friaiW* 3) c). 

ftitrraT^i^ D. dat reru>andeln In »inen Pi- 
Cilta. 

FTrä^i a>. PI. N. pr. eines Volkes. 

Vm^ 1) Adj. s. u. 1. fm — 2) T. gr ^nr. 
doitachyi Jatamanti RÄeta. I3,{I8. — 3) n. o] 
amgehauenet — , iH(Kr(cA(tr» Fleiieh; Fleitch 
überb. Aucb PI. — b) Stückchen. 

TmM^^M'iiiVcm^im Adj. (f. 51 «», 

(fnent inf( tcAmiMt^f^em Fleiiche aberzogenen 
Knechengerütlt beitehend Pn». 70,18. 

fqftifTnO? in. ein Sliick FMich. 

ftf^R'KT m, fTtficAettir. 

IHI!(l(lTllt11 Adj. /ttiiehliehe Augen habend. 

fqf^IfTR [fiobl n.) rohet Fleitch (ISiu. Ganj. 
2,11. 

flTf^IfTm Ij m. ein flelchfreiiender Dämon, ein 
Plfllia oder Baksbas. — 2) f. ^ N. pr. einer 
Joglnl Haitloai 2,a,100,e. 7. 
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fim die Bände aneinander reiben, — Mit ^T{ 
serreiben, — stampfen. — Mit !7 zermalmen, ^' 
jirS gemahlen, zerrieben, — Caus. mahlen , zer- 
reiben, — Mit ^nH andrücken; zenchmettern, 
zttehlagen, cff^ 5^^, ^m^Fr!TO5 **'« Bände 
aneinander reiben, MirilM^ zerschmetteri; PI. 
an einander geschlagen, sich aneinander reibend, 

— Mit ^ft^rfrT *^ — > ausschlagen, — Mit joT 
Jmd bewerfen mit (lostr.) 28,24. 27. — Mit W\ 
xer«fo5<en, — drücken, — reiben, — malmen, — 
schmettern, 

l.f^^ J) Adj. z, u. 1. fq5T. — 2) *n. = jq. 
2.ftT^ 1) Adj. f. u. fq«r. — 2) (*m.) a) Gebäck, 

JffkcAfn. — 6) '^N. pr. eines Mannes; PI. seine 

r 
Nachkommen, — 3) f. ^ ilfeAi Buätapr. 2,20. 21. 

— 4) n. o) Mehl. 5? ft^rf^ ft?^ er maA/r *fl<n 
JfeA2, so T. a. thut keine unnütze Arbeit, — b) 
*Blei. 

IH^on i) m. a) ^acAtoeri, Kuchen, — fr) eine 
fretf. Krankheit des }feissen im Äuge, — 2) f. 
fllf^ohl a) eine Art Grütze BhItapr. 2,18. — fr) 
*Tamarindus indica Raoan. 4,178. — 3) n. a) 
MehL — 6) ^gestampfte Sesamkörner RIgan. 16,72. 

PftfohHchlirl f. ein best, Festtag, 

fWS^ A4j. (f. m) aus Mehl gemacht HbhIdai 
2,a,42,4. 

f^FT m. n. T. 1. für fsT^. 

fq^tftR n. Pfanne, 

IH^HVH m. ein aus Mehl geformtes Opferthier, 
o 

45lUiH n. und oq^lfTQT f. Titel zweier Werke 
Opp. Cat« 1. 

fq^tnöR m. Mehlgebäck, 
*f^^^iM^ n. Pfanne, 

kH^m?n f* Kuehenschüssel Hillbbr. N. 21. 

(MyfqUi m. Mehlkloss Comm. zn TBa. 3,395,8.9. 

*IqB^^ n^* ^'»«^ ^^^ Gebäck. 

\^^^^ m. (fai JUeAlmoA/en , so t. a. unnifde 
Arbeit Buag. P. 5,10,14. 

ftf^HTsR Adj. Mehl (als Speise) erAa/(end (Pü- 
shan) Gop. Bb. 2,1,2. 

Fng^ Adj. Mehl essend (Püshan) BbU. P. 

UlSHCf Adj. (f. Z) i) OM' itf^A' gemacht Samat. 
Bi. 2,5,4. Hbhadbi 1,430,18. — 2) mit Mehl ver- 
nUscht, sVcT n. Wasser mit Mehl, 

t^^R^ m. mehlige Harnruhr, 

IH^Hi^'l A4j. an mehliger Barnruhr leidend, 

IMV^I^H m. VTaeter mi( üfeAl. 

f. ein l?i<(i atie Mehl als Symbol einer 
best, verhängnissvollen Nacht AY. Pabi^. im Verz. 




d. B. H. 90,6. 

IH^^M m. Mehl fleck, was von Mehl oder Teig 
hängen blieb Man. (r. 1,2,3. 4. 7,3. 6. 

f^^SSriri f. eine Art Gebäck. 
*ImSh!P? n. pulverisirtes Sandelholz, 

f^tJH4H Absol. mit f|^ Caus. so lange bä- 
hen , bis das Mehl {der Teig) aufgeht , Samat. Br. 
Ji,5,4. 
*ft^f! und °5R (292,16. Kad. 46,1. Raoat. 8, 
2741) (*m.) wohlriechendes Pulver, 

f^r^T^ Adj. Mehl essend (Päshan) Bbäg. P. 
6,6,41. 

ftj^l^ D. Mehlspeise Sccr. 2,135,1 1. 

jt|[5} r. Pulver Rasbüdrab. 120. 
♦{qi^c^ n. aus Reis gewonnener Tabaschir, 

i.fq^ f. s. u. 2. fqn?. 

2. iMöi Adr. mit ^TT zermalmen NIlak. zuMBa. 
1,76,38. 

ftf^tTH m. ein best, medicinisches Präparat 
Rasbndrak. 120. 

fMÖI<(e|i n. Wasser mit Mehl, 

Rlöl'CT'ft f» *•** ^^''* Opfergefäss Hillbbr. 
K. 21. 
♦uf^lUil f. Tamarindus indica (?) Rag an. 4,1 78. 

fqcg^f fehlerhaft für ft<UJd. 

FTH 1 ) l'M^MIrl a) etwa sich ausdehnen, — fr) 

♦JT^. — 2) *qHfrf (31^). — 3) *^mfH (^, 
r^HNHKUlH^H^; auch ^ st. ^T^). 

m^L|i^ Adj. zu berühren beabsichtigend Comm. 
zu R. ed. Bomb. 2,12,112. HMHH ^<*'"'' *•• ^' 
fr., so ▼. «•. eine Waschung vorzunehmen — , sich 
den Mund zu spülen u. s. w. beabsichtigend MBu. 
12,228,6. 

fqi^fl 1) Adj. s. Q. 1. ^] roit^jfq. — 2) n. in 
der Rhetorik eine versteckte Andeutung, durch 
welche man einem Andern zu verstehen giebt, dass 
man sein Geheimniss kenne, 

fÖff^frf f- das Verstopfen, Verschliessen Tab- 
dja-Br. i 8,5,1. 

IM^Td DQ* N« pr. eines Schlangendamons Ind. 
St. 14,136. 

1*^» ^\^?{ trinken, q[l|H mit passirer Bed. ge- 
hört zu i,m, 

2.qt, 4^R, ff^H, ^TO, q^PJrfW, m1(mP4' 
qH^^^, 4^1 MMf^^ u. s. w., THW'i und tfHq- 
15IH; Act. Med. 1) ecAtre//en, strotzen, voll sein, 
überfliessen, ^ftf^RH (f. Im^^I) strotzend, voll, 
überlaufend, triefend von (Gen. oder Acc.). TTpf 
fett, feist, dick. — 2) schwellen — , Jirarxen — , 
überlaufen machen, übersättigen^ — QU ^* ^s* 



— * Intens. lIM^q^:!. — Mit JBffH Med. schwellen, 
strotzen, — Mit CTT 1) Med. anschwellen, vlvi\f\ 
und t4lMl<i <cAtre/(end, «fronend, voll, — 2) 
schwellen — , strotzen machen RV. 1,152,6. — 
Mit 3^, ^rMM anflfeecAicoMen. — Mit V( 1) an^ 
schwellen, strotzen, ^lJIH« — 2) anschioellen 
machen, 

3. tft, T'^qm s. cfhr. 

qtS^ 1) n. d) Stuhl, Sitz, Bank, Tisch BbX- 

r 

VAPR. 2,24. Auch *f. ^. — 6) 2'Aroneewe/. — 
e) Stuhl, so ▼. a. .imr. — d) Unterlage, Pie- 

r 

destat. Auch *f. ^, — e) Bez. freefamm/#r 
Beiligthümer auf Plätzen, an denen der Sage 
nach die Glieder der bei Dakscha's Opfer 
von Vishnu in Stücke zerhauenen PArratl nie- 
dergefallen sein sollen, — f) District, Provinz. — 
g) eine best, Art zu sitzen, — h) das Complement 
eines Segments, — 2) m. a) ein best. Fisch Ind. 
St. 14,375. — fr) *die Sonne Gal. — c) N. pr. ei- 
nes Asura. — f^ffecftso Harit. 8063 fehler- 
haft für f5h(lilMli. 

^t^ 1) (*m. n.) a) Stuhl, Bank, — fr) eine Art 
Palankin Karand. 28,17. 52,23. 71,8 (an den bei« 
den letzten Stellen fehlerhaft ftfSöfT). — 2) f. ^J^- 
öfn a) Bank, Am Ende eines adj. Comp. (f. m) 
116,11. — fr) Unterlage (KIrand. 15,9, wo so zu 
lesen ist), Piedestal, — Vgl. Mc(Mll^eh|, 
*Ml6^tCfT m. der Gefahrte eines Helden bei grös- 
seren Unternehmungen, 

Hl 6^1 Adj. auf der Bank sitzend, so t. a. sich 
ruhig verhaltend, 

HI6^^ u. ein Wagen mit einem Sitz, 

MldNrlwRil m. Tilel eines Werkes. 

^te^nfqefn f. ein Ujähriges nicht menstruiren- 
des Mädchen, das frei der D u rg A - Feier diese Göt- 
tin vertritt, 

cftS^HlH ui* ^^ f>e*l* mystische Ceremonie, 
♦^TO? f« Unterlage, Fundament, 

^\i^{ 1) *Adj. üfceraii» frech, — 2) m. a) Be- 
gleiter eines vornehmen Herrn, insbes. der Ge- 
fährte eines Helden bei grösseren Unternehmungen 
(im Schauspiel). — fr) "^ Tanzlehrer von Freuden- 
mädchen, 

Mlid^tn n. Titel einet Werkes Opp. Cat. 1. 

tnjfftt Adj. lahm; m, Krüppel, Nach NIlak. 
Boa. 

^tSnf^ Adj. Sobst. dass. 

MIAWIR n. N. pr. einer SUdt, = ^jfrlWH 
Ind. St. 15. 

^t^J^H[^ m. seholae rector nach Auprbcbt. 
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tJ{\ ^\^^^\fis{ Adj. dessen Ohrlappen vollstän- 
dig abgeschnitten sind {platt wie ein Brett) Si'CR* 
1,55,19. 

^ftl (vgl- f^^J pressen. Nur Perf. T^fqtl. — 
Caus. cftfCTTH (epiicb auch Med.) I) drucken^ 
pressen. tftlTrT gedrückt^ gequetscht. ^^ Adv. fest 
andrückend (Jmd umarmen} R. Gorr. 1,71,25.70, 
10. — 2) quetschen bei der Aussprache, cfjlicf 
gequetscht, auch so r. a. unterdruckt, nicht laut. 

— 3) efiloj öhlörf^ ^i^ ^^'' (/urcA d/« Z^r drän» 
gen, so ▼. a. Alles der Zeit überlassen, — 4) drük- 
ken, so t. a. bedrängen, belagern (eine Stadt), hart 
zusetzen, mitnehmen, Schaden zufügen, plagen, 
peinigen, beeinträchtigen, leiden lassen, vernach^ 
lässigen; Pasa. geplagt — , gepeinigt werden, lei- 
den, schmerzen, weh thun Pan.'.d. iftZRI^ Mähe 
bei Htwas habend Chr. 79,1 8. MllidT^ ^TT^^IIH 
soT. a. ich werde schlimm daran sein,^^) in der 
Astr. so Y. a. verfinstern, — 6) in der AuguraU 
kunde so ▼. a. mit einem unglückverheissenden 
Gegenstande bedecken. — Mit ^TTrl Caus. heftig 
quälen Pau. 51,8. Vgl. i^frPftflft- — Mit ^rf^ 
Caus. i) andrücken (Apast. 1,5,23), drücken, pres- 
sen, treten. — 2) bedrängen, belagern (eine Stadt), 
hart zusetzen, quälen, peinigen, martern. — Mit 
H^TTH Caus. aneinander drücken, — Mit ^^ Caus. 
1) niederdrücken, — schmettern, andrücke n^ aus- 
drücken (eine Wunde). M^IH sich mit den Füs- 
sen anstemmen. — 2) bedrängen, hart zusetzen, 

— Mit hhM Caus. zusammendrücken. ^ Mit m 
Caos. 1) ausdrücken, drücken, zerdrücken. R^- 
mtfffj^ belegt mit — . — 2) bedrängen, hart mit- 
nehmen, plagen, — Mit 3^ Caus. hinaufdrücken, 

— drängen, herausdrücken. — Mit Wl^ Caus. in 
RRrMliH* — Mit 3^ Caus. 1} drücken, andrük- 
ken, — 2) mitnehmen^ beschädigen, quälen, peini- 
gen. — 3) niederdrücken, unter — , in Zaum haU 
ten Spr. 1107. — 4) in der Astron. verfinstern. — 
Mit PT Caus. 1) andrücken, drücken, pressen, 
drücken an. — 2) heimsuchen, plagen, mitnehmen. 

— 3) in der Astron. verfinstern, — HMUTrT 
Pahiat. 1,209 fehlerhaft für fsT^fjfT. — Mit 
CnHH Caus. 1) drücken. — 2) peinigen, quälen, 
mitnehmen. — Mit 3^TPT Caus. heimsuchen, — 
Mit fsiM Caus. stark mitnehmen. ▼. i. ^ PfCf^ST 
»l. HHmIü. — Mit RH Caus. 1) herausdrük- 
ken, ausdrücken, zerdrücken, heftig drücken, tu- 
sammendrücken, — pressen , drücken an. — 2) 
quetschen (in der Aussprache). — Mit NmR 
Caus. ausdrücken. — Mit ^fr Caus. 1) ringsum 



drücken, zusammendrücken, drücken, liegen auf. 

— 2j stark mitnehmen, plagen, peinigen, quälen. 

— 3) in der Auguralkunde so v. a. bedecken, — 
Mit V( Caus. i) drücken, pressen. ^TUTH den Ä- 
them zurückdrängen, — 2) bedrängen, belästiifen, 
hart mitnehmen, heimsuchen, plagen, quälen. — 
Mit tlHV^ Caus. heimsuchen, peinigen, quälen. — 
Mit n^ Caus. 1) gut pressen Karaka 6,30. — 2) 
heimsuchen, peinigen, quälen. — Mit ^TTrT Caus. 1) 
drücken. -'2)bedrängen, belästigen, peinigen. — Mit 
ik Caus. ocftflfT fehlerh. für Fnftfir?. - MitR- 
^ -Caus. 1) zusammendrücken, — pressen, drücken. 

— 2) bedrängen, belästigen, quälen. hh1'&4 mit 
Anwendung von Gewalt Jolly, Schuld. 318. — 3^ 
zusammenfassen, — zählen, — rechnen. — 4) in 
der Astron. verfinstern. — 5) °f|'-llii(i gonz er- 
füllt von Karamd. 25,23. 

.^Fliu^rT^ undrfni^. 

T^ in *rng°. 

ifii-i 1) AdJ. belästigend , peinigend, unange^ 
nehm in ^RT°. — 2) n. a) das Drücken, Pressen, 
Quetschen Spr. 7708. -^ b) Mittel zum Pressen, 

— c) das Quetschen, ein Fehler der Aussprache. 
— - d) das Bedrängen, Belästigen, Peinigen, Quä- 
len, Anwendung von Gewaltmitteln Jolly, Schuld. 
316. — e) Calamität. — f) Verfinsterung (eines 
Gestirns). 

MliHltK Adj. 1) zum Pressen dienend, -^ 2) zu 
bedrängen, zu belästigen, zu quälen, 

MliiMHöU Adj. = tftisncr 2). 

^tEJ f. 1 ) Schmerz, Pein, Leid, cftjqf so t. a. 
ungern 293,12. — 2) Schaden, N achtheil, Beein^ 
trächtigung Gaut. 13,11. 18,32. — 3) Einschrän- 
kung. — 4) Verfinsterung, Bedeckung (eines Sterns). 

— 5) * Mitleid. — 6) *ein auf dem Scheitel getra- 
gener Kram; vgl. ^TTTlT. — 7) * Pinus longifo- 
Ha. — 8) * Eorb. — 9) Terwechielt mit tf^J. 

dlni3(xl (219,2) und rftjf^^ Adj. Leid zufü- 
gend, Schaden bringend. 

TTTJRTcT ^' ^<" Zufügen eines Schadens, Brin- 
gen eines Nachtheils Gaut. 13,9. 

TftjIXT^ n. Folterkammer Saj. zu RV. 1,116,8. 

^FTPTi °^f? Schmerz fühlen, sich unangenehm 
berührt fühlen. 

MlilMt>|i|^ n. Folterkammer Saj. zu RV. 1, 
116,8. 

mil^R n< in der Astrol. eine unglückiiehe 
Stellung, eine ungünstige Entfernung. 

^flf? 1) Adj. 8. u. q^J. — 2) n. a) Schaden. 
tnnr^ durch Vieh verursachter Seh, Galt. 12,19. 
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— b) das Belästigen, Zusetzen, Plagen MBb. 15. 
227. T. 1. CJt3R. — c) *quidam coeundi modus. 

MliirlHI f. in «r^o (Nachtr. 3) und mf^cT^ 
Hl lief «^ n« das Heimgesuehtsein, Geplagtsein. 
^ ^Uiii^ Adj. mitnehmend, beschädigend Nahh. 
2,10. 

tftü Bhao. P. 3,5,41 fehlerhaft für tft^. 
I'^TTtI 1) Adj. getrunken u. s. w.; 8. u. 1. ^. — 
2) *n. das Trinken Med. t. 34. 
2.°cftrf Partie. Yon 2, tf^. 
3. cftcl 1) A4j. (f. 5fT) gelb. — 2) m. a) * Topas R*- 
«AN. 13,171. — 6) *ein aus Kuhurin bereitetes 
gelbes Pigment. — c) '^ Alangium hexapetalum Ra- 
sa x. 9,73. — d) *Saffior. — e) *Trophis aspera 
Raoa.n. 9,129. — f) PI. Bez. der VaicJa io 
gAlmaladYlpa VP. 2,4,81. — 3) f. lER a) ^Cur- 
cuma longa und aromatica, — b) *eine Varietät 
von Dalbergia Sissoo Raoaü. 9,185. — c) oine Art 
Musa Raoan. 11,4 4. — d) * Aconitum ferox> ~ 
e) *Panicum italicum Ragan. 12,45. — ^J *=JT- 
^IsMlirl^rft» — P) * Gallenstein des Bindoe Ra- 
OAN. 12,59. — h) mystische Bezeichnung des Mmu- 
tes ^. — 4) II. a) gelber Stoff KhIhd, Up. 1,6,1. 

— b) Gold. ~- e) * Auripigment RXgasi. 13,66. 
tftrf^ 1) Adj. (olrTöfTT) gelb. Als Bez. der vier- 
ten unbekannten Grösse Colbbr. Alg. 228. — 2) 
*m. a) gelber Amaranth Rio am. 10,135. — 6} 0- 
dina pennata RieAM. 12,76. — 3) t <*lrMJ| a) 
Saffran. — b) * Gelb würz. — c) * gelber Jasmin, 

— 4) *n. a) Auripigment. — b) Messing Raoax. 
13,28. — c) Honig. — d) Saffran. — e) golber 
Sandel R&oan. 12,16. — f) Aloeholz RIoas. 12,93. 

— g) Curcuma aromatica. — A) Terminalia to- 
mentosa. — i) eine Art QjonAka. 

* Mlrf«f»<^^l f» eine Art Pisang. 
*Mlrf^^H ro. Curcuma aromatica. 
^^jtrf^fF^ n. Möhre RUiN. 7,24. 
^r?öRRTRTöf7 n. Schwefelkies MBu. S,64,I8. = 

^T^tnqiraWi NiLAE.; Ygi. lilrlMIW*. 

*^i'rfe|i^cftpfi m. gelber Oleander Raoasi. 10,16. 
*^rT^I5f^ n. 1) Saffran, — 2) Glockengut. 
*^cT^W n. 1) gelber Sandel Raoast. 12,16. — 

— 2) Chloroxylon Swietenia Rlcyr. 9,125. 
*^Tcl=^^l f' die Sennöpflanze RIoan. 3,128. 

qiCiofj^ n. gelber Aussatz. 
*^Hofi^l( m» eine Beisar t Gal. 

Mlci^hl^l Adj. der durch einen Trunk ein Bünd^ 
niss besiegelt hat Räuat. 5,421. 8,283. 
* ^fln^P^ n. gelber Sandel. 
*MlrlMI^T f. gelb blühendes Anethum. 
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lilHH 1) >D. iVa«enAa/arrA, Schnupfen, — 2) 
*tm Cucumis utilissimut Raoan. 7,199. 

^IhIh?? (YarIb. Jogaj. 5,24) QDd tf^^rffR Adj. 
verschnupft. 

MlHIMr{°h^*MTl A.4J. einen /"eMen und hohen 
Höcker habend Pamkat. 30,19. 30. 

ift^n^m und *MlHHlt Adj. f. ein itarkee Eu- 
ter habend, 

*^^^\\ m* ein der Ficus infectoria verwandter 
Baum, 

Hl«1«und ^ft«I:Ff!lc|r ongenau für q^t^^ und 
lfN:F?n* AV. 

^\^J hImITI schmähen, geringschätzig begegnen^ 
höhnen, — Mit f^ und ^rf?T dass. 
^^t^ Abtol. tOD 1. m trinken, 

t| Iqcf) m. S^AmäAer, Tielleicbt Bez. ddmoni- 
eeAer TFe^en. 

^t^'^ Adj. AöAnifcA. 

tfta 1) Adj. dass. -- 2) *ni. a) Eule. — b) Krähe, 
— c) Feuer, — d) Gold. — e) Zeit, 
*^P^f^ f. ein best, Baum, °oftn (Ton 5R) n. 
♦cftof^Adj. TonTftq$n. 

^t^^^ °^rirr «•• iVeAmr werden, 

^\^^ m. n. I) die erste Milch der Kuh eine 
R'ocAe lang nach dem Kalben , Biestmilch, « 2) 
Kahm, Seim, Saft äberh. — 3) der beim Quirlen 
des Milchmeeres gewonnene Unsterblichkeitstrank, 
Nektar. *m. Nom. abstr. ^rH f* Ind. St. 14,384. 

MiMN^irl m- der Mond Radtukar. 100. 

CS o 

mImMMI^I f. Titel zweier Werke. 
MiMNyi(l|oh^' m. der Mond Viddb. 66,4. 
CftT^HH m. dass. Spr. 7641. PRASA!<!fAR. 145,19. 



^Xt^ — TOS[H 



^^CR!T m. ein Gott Balar. 190,10. Pr. P. 55. 

CS. O 'S 

♦^M^IH«t^ und *tnMMWra m. der Mond, 
*^^^^T^ m. Schtmmel Gal. 

CS 

cftcnSTSmitr, °tj^ «u einem Begen von Nektar 



CS 

irerden. 



tflöft MBh. 8,2054 fehlerhaft für cf^. 
*^c^=h m« ^w»ei*e. 
mIHI f» ^) N. pr. einer Apsaras AV. 4,37,3. 

— 2) *ein Frauenname. 

tn^ in. 1) Careya arborea oder Salvadora 
persica; n. die Frucht Mat. med. 313. AV. 
Paipp. 7,4,4. — 2) *eine Gruppe von Wein- 
palmen oder der Stamm einer Weinpalme, » 3) 
*Blüthe, — 4) ^die Blüthe von Saccharum Sara. 

— 5) * Knochenstück. --- ^) * Pfeil. — 7) *Wurm, 
Insect. — 8) Eiephant. — 9) Atom, 



♦ift^ m. AmeUe. — Vgl. *Sfn5R0 n. ♦ÖRTST®. 

*Hlcfiefim ni. die Zeit, in der die Früchte des 
Pllu reif werden, 

*MldHi f. und ^tftccnrT m.(RIeAi«. 3,80) ^an- 
seviera Boxburgkiana. 

*MiHMUiT f. 1) dass. Ragak. 3,7. — 2) Momordioa 
monadelpha RleAR. 7,185. — 3) ein best. Heü" 
mittel. 

MMMfet) m. eine dwreA JTilse erfolgende Ver- 
6in(iNny von Atomen. 
MldHfil Adj. f. mit i^ der mii(<ere Fimme/. 

*Hlgc|f^ N. pr. einer Gegend. 

*MldHH "°^ *°ftfX (EiTBL, Chin. B.) m. N. 
pr. eines Berges. 

*MMHI(tTm m. N. pr. eines Stüpa Eitel, 






Chin. B. 



vr\o( 1) Adj. /vir. — 2) ♦f. tflcjl FFaeter. 

qHn Adj. /eiJl, fett. Nur Nom. tfNlH. 

TT^öR 1) Adj. (f. T^of^) ecÄiceWend, strotzend, 
voll, feist, fett. — 2) m. a) *Wind, — 6) N. pr. 
eines Sohnes des Djutimant — 3) f. HJci^J a) 
* ein junges Weib. — b) * Kuh, — c) N. pr. a) ei- 
ner geistigen Tochter der Manen Barhitbad 
und Gattin des Vedagiras. — ß) einer Prinzes- 
sin der Vidarbha. 

cfNr^ 1) Adj. a) feist, Jett, — 6) am Ende ei- 
nes Comp, strotzend von, reichlich versehen mit 
Rad. 29,17. — 2) m,a) * Schildkröte, — b) N. pr. 
a) eines der 7 Weisen unter Mann TAmasa. — 
ß) eines Sohnes des Djutimant VP. 2,4,48. — 
3) f. 151T a) *Physalis flexuosus. — b) Asparagus 
racemosus RUan. 4,118. Bbatapr. 1,198. — e) N. 
pr. einer Tochter des Gandharra Huhn. — 4) 
n. N. pr. des Yon Plrara 2) 6) ß) beherrschten 
Varsha in Kraunkadvtpa VP. 2,4,48. 

^t^^ n. Fälle, Stärke. 

2. ^5|^ Adv. mit 5RT mästen. 

^^^ n. Fett, Speck. 

lÜ^H Adj. (f. m) 1) von Fett strotzend oder 
fett, so T. a. reichlich, — 2) schwellend, sich 6/ä- 
Aentf, bauschig, oder fettig, so t. a. glänzend, 

tncf^cJtT Adj. s trottend, 

^\^lT^\[^ Adj. von Fett strotzend, 

qtlcpg' Adj. überaus feist, 

mIc^I^pI Adj. fette oder reichliche Speise ha- 



bend, 

3 



mIMI^VJ Adj. fette Bosse habend, 

H ImHolHI Adj. in Fett gehüllt oder fie6en 



breiten {fleischigen) Gliedern befindlich. 

CfToTISC? Adj. ein fettes Aussehen habend Air. 
Br. 2,3,10. 

Tfh^= ft^AV. 4,6,7. 

^ Adj. reinigend, läuternd ia Qtf. 
* ^^TH n. etwa = '{(i^H Palankin. 

tfOsT und tJt||j| m. der Zneammenhang — , tfoi 
in Belation Stehen mit einem Manne. 

M^^ n. ein Edelstein von einem Mtsnne. 

H(l(^l m. ein männiicAee Zo<iidka/6<M (der 
Widder u. §. w.). 

M^«rHin.doe ITennieieAeneine« Afanne«,Jfäiin- 
üeAAeii RIsat. 2,104. 

l-^[f^T^ n. 1) dass. — 2) in der Grammatik dai 
männliche Geschlecht 234,28. 

^- 3^^? ^^J- (^* ^ ^) d*^ Kennzeichen 4es Man- 
nes habend Aem-P. 43, 14. — 2) in der Granmu- 
tik männlichen Geschlechts, Nom. abstr. ^flT t, 
^S(^ Adr. 1) trie ein Mann, wie beim Mannt, 

>^ 'S 

— 2) irie das Masculinum (gramm.). 
i* Mö|rH m* ein männliches Kalb. 

ö 

S.^öffH Adj. (f. lETT) mänfUiehe Kälber htAend, 
von m, K, umgeben, 
*V[SrS( m. ilfoeeAtteraiie. 
^m Adj. f. in männlicher Tracht. 

Mc^y^l n. ein männliches Kenmeiohen iriir. 

o 

Cr. 8,6,2. 

^^i^ m. ein Masculinum Ind. St. 13,390. 

I^T^T Adj. f. Männern nachlaufend; Sobst. 
Bure, Unlogisch ^Wi^ m. Hurer Varab. Baa. 

ö _ * 

23,5. 

hJü^Im no. Hurensohn. 
2?Ic^ f» Hure; m. Hurer. 
*^r^^ n. das männliche Glied. 
♦qiülf m. ein männlicher Dieb, 

H^^MI Adj. f. ein Böckchen als Junges habend 
Apast. Qn. 15,1,G. 

i.qq^m. s. trqR. 
2.*tTR qqcrfrl Wfw^). 

•O "S>J ^ 

oqq = m, qJTR. Vgl. qH^R? und fsf^^t. 
IRSF in 5TO. 

tTH^IH 1) Adj. ein männliches Kind zur Geburt 

o 

bringend^ die Geburt eines männlichen Kindes 6e- 
fördernd Karaka 6,30. ^TcT n. oder n. mit Ergän- 
zung Ton ^TrT eine zur Erzielung eines Sohnes im 
Beginne der Schwangerschaft übliche Ceremonie, 

— 2) n. a) Fötus. — b) * Milch. 
^H^H Adj. einen Sohn habend, 

O "S 

*4hM'H Adj. wohl einen altern Bruder habend. 
TO^^ n. daf Zeugen eines männlichen Kindes. 



gfcfi am Ende eiues adj. Comp. (f. m) = ^^, 

^ ^^^cfnn' f* c^'ß Hüfte beim Manne, 

' qHiHI^IM m* <{'0 «fttrcA dia TTarifc« in einer frü- 

o 

ftfren Geburt bedingte Anlage einet Menschen, 
4^öfn^ Adj. L auf Männer versessen, 

men (at. Br. 4,5,t,1 0. 

^t^ll^tü m. das Männehen des indischen 
Ifmckueks, Noin. abstr. °^ o. 
cfltTi n* Name eiaes SAmao Arsb. Br. J,512. 

^^^ n. drei Generationen HkmIdri 1,93,1 s. f 6. 

>^ 

^i^ o. 1) da« Mannsein (Gegeot. Weibsein). — 
2) Mannheit, männliches Vermögen» — 3) das 
Mannlichsein, das männliche Geschlecht (gramm.)* 
— 4) der männliche Same, 

*MtP*^m m. wohl Impotenz GkL, 

*L|f<c||c|i4c^ m. Ändropogon Schoenanthus Ra- 

•▲!C. 8,123. 



* ^FT3r m. ein männliches Sind, 



Mt-flsiHH n. Zeugungsglied, 
^t^mi m> irgend eine Maseulin-Form, irgend 
ein Casus eines Masculinum, 

titelt! Adj. ein männlichßs Wesen enthaltend, 

* tföfi m. = ^ Ganar. 299. 

* TTfifR Adj. Ton ^5ff. 

t:T3^ m. eine best, verachtete Mischlingskaste, 

Richtig tief «RH. 
o 

* ^^^ m. V. l. für 2?R5r. 

T^^OT 1) m. T. 1. für TRR5r. — 2) f. 5 a) f. lu 
). — 6) ♦df« Indigopflanze, — c) *= cf){^or)| 

^f*=h m. = T^^^!^ Maitr. S. 4,6,11. q?^- 
IT V.l. 



tjSRSJj f. ein« best. Pflanze, = ciTHUII RAeAN. 



,1 !4. 



* ^5ft{ n. ond *^^ m, 

trSr m. 1) der unterste, mit der Sehne in Beruh* 

^^tng kommende Theil des Pfeils, in dem der Schaft 

nnd die Federn stecken, WfT^^ so v. a. ein pfeiU 

ahnlicher Seitenblick. — 2) * Falke, — 3) ♦= ^I- 

qf^ Adj. mit W^ i) versehen, HTrim ^f^- 
r?: c|i6MJ so v. b, ein von Sit A geschleuderter Sei- 
tenblick Prasa!<nar. 61,1 1. 

^l^"Xr1(il^ n. N. pr. eines Ttrtha. 

VP^^Z m. ein männlicher Planet, 

^TflsQH D* SlDDH. K. 

^ r 

*m^ U m. n. Menge. — 2) f. ^i efn« Art von 

Frauenzimmern. 



W^ fehlerhaft für ^^, 

q[7Tc( m. (adj. Comp. f. ^T) 1) Stier. — 2) am 
Ende eines Comp, ein Heros — , der Vorzüglichste 
unter (Ton Belebtem u. Unbelebtem). Ausnahms- 
weise in der Bed. ein Heros in Bezug auf, o|?° 
Hbhadri i,338,l9. — 3) *ein best. Heilmittel, s= 
n^RÄGAN. 5,14. 

tjJH^fT m. Bein. Cira's. 

TTTTTÜsTHsn? m. das thierische Lebensprincip 
mit dem Vorzuge des Menschen verbunden, so t. 
a. die menschliche Seele, 

^tS m* n* Schwanz, Schweif, Ruthe, überh. das 
aus s erste Ende (z. B. eines J^ibres). Am Ende ei- 
nes adj. Comp. f,m (218,4. Hbmadri i, 402,20) 
und *^. 

C1ES7 1) *am Ende eines adj. Comp. (f. lijt©- 
öRT) = ^^^ — 2) m. N. pr. eines Mannes. 
*^7^5^ f. das Knacken mit den Fingern, 
*^^^^} f* eine gegen Unfruchtbarkeit angewandte 
Knolle. Vgl. ^^t^, 

Mt^itT m. Schwanzwurzel, 
*^z:S^P^ m, Schwanzriemen (beim Pferde) Gal. 
m. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 



*4rÄHtrl 0, Schwanzwurzel, 

3^ in ohMT^. 

^^^^Ul n« Titel eines NjAja- Werkes. 

H^^n Adj. geschwänzt, 

Mc^iü 1) n. Schwanzspitze 147,27. — 2) (wohl 
m.) N. pr. eines Berges. 

H^ig^oT) m. N. pr. ölnes Schlangendamons. 

H^ÄIt-<4^llJl Adj. mit Schwanz und Maul sich 

bewegend Su^r. 1,207,3. 

*Ml^'i m. 1) Hahn, — 2) Calotropis gigantea 

Ra6an. 10,26. 

M^^%l( N. pr. einer Oertlichkeit. 
^ ^^ 
*Mt,*IliohT f* Schwanzriemen (beim Pferde) Gal. 

^IrS m* (a<Ij- Comp. f. m) Haufe, E lumpen, 
Masse, Menge (auch Ton immateriellen Dingen). 
Nom. abstr. ^cH f. Vikramankak. 9,128. 

^raSRin^qo. 

U^;^q n. die Geburt eines männlichen Kindes, 
^rapR^ und H51«^^ Adj. solches bewirkend. 

MskHmIJI m. eine Constellation, unter der 
männliche Kinder geboren werden. 



q^q, craiTO aufhäufen, zusammendrängen 
Kao. 2,49,3 (^^IIHH zu lesen). 51,6. Balar. 58,9. 
tJTSTr? aufgehäuft, auf einander gelegt, an ein* 
ander gedrückt, zusammengeballt Rad. 8,23. — 
Mit 5|5I, oqfg^ auf einen Haufen gebracht, zu- 



sammengekehrt.—Mii 3^ aufhäufen Rad. 2,87,1 5. 
M-^^lsi m. N. pr. eines Grammatikers. 
Htl^lH AdT. haufenweise. 
♦jaig^ (I) n. = qi^5n^ (I). 

^ ♦gf^f. = 3^. 

Mrk=*»^8idl, °F8I5ft, Mfy+IWHI (I) und.*Tl- 

o o o 

T^efnrST^ f. N. pr. einer Apsaras. 

jjFS^ m- Fischer; nach Andern Vogelfänger, 
^^ Adr. 1) mit öfj^ außäufen, auf einen 

Haufen legen. — 2) mit >? sich anhäufen, sieh zu- 

CS 

sammenballen Rad. 169,1 5. Harsbai. 139,28. 
MylohHoU Adj. aufzuhäufen. 
3#cT n. = fq^ in ^HJ^^. 

1h (<wT), *MliMfH (»ü'nq oder HTRief, Pin- 
HR, ^IctMIhN). i) umhüllen — , verkleiden mit 
(Instr.) Bhatapr. 2,87. 88. — 2) iii«amifienr«<6en 
mir (Instr.) Bhatapr. 3,34. — *C|fef = TTTfZrT 
und FTrf. — Mit qfr, oi^Sf^ sich schälen, — Mit 
H^» HM (tri (könnte auch aus ?ftyj entstanden 
sein) zusammengefügt Comm. zu Bbag. P. ed. 

Bomb. 6,8,6. 

r 
tf^ 1) m. f. (^) n. a) Falte, Tasehe, ausgebauchter 

— , hohler Raum, Ritze, Spalte, Am Ende eines 
adj. Comp. f. m. — b) *ein um die Schamtheile 
geschlagenes Tuch, — 2) ♦m. n. Pferdehuf. — 3) 
m. a) eine aus einem Blatt gebildete Düte, = 
H^Z* — b) Umhüllung eines Gegenstandes (z. B. 
beim Glühen eines Tiegels), das Kochen in einer 
Hülle (vgl. tliUlefii') BuUapr. 2,84. 85. 91. — c) 
ein Backwerk mit einer Fülle Bbavapr. 2,25. — 
d) ein best, Metrum, = ^|m^ — e) *N. pr. eines 
Mannes. — 4) '^n. Muskatnuss Rasan. 12,80. 

q?3I 1) m. o) = TTC 1) a). qj3j qjsfj q^ in 
jeder Ritze Honig VP. 1,13,3a und sonst hauflg. 
— 6) eine best, Verbindung der Hände, — 2) m. 
f. (^feflT) = ^ 3) a). - 3) *f. qfef?T a) eine 
zweischalige Muschel RÄeAN. 13,182. — b) Karda- 
momen, — A) *n. a) Muskatnuss, — 6) Wasser» 
rose, 
*M6«h»*i m. ein best, Knollengewächs RHoan. 7,88. 

M6|on'il f» Lotuspflanze, eine Gruppe von L, 

• o 

Nur im PrAkrit zu belegen. 

* H6i4 M ni.i) Butter fass, — 2) ein kupferner Topf, 

■s 

q^fe4«i f. eine noch nicht ausgewachsene trächti" 
ge Kuh Hbhadri 1,448,21. 449,2. 

m*\ n. Nom. act. zu CfT i) Bb&tapr. 2,85. Ra- 

SB!<IDRAK. 65,13. 

*H6^i m. Cyperus rotundus RIqan. 8,152. Vgl. 
10 



^ Adj. Yon tfH. 

T^ 1) m. Nasenkatarrh y Schnupfen. — 2) 
m Cucumis Htilissimus Ragan. 7,199. 
^^ririr? (Varab. Jogaj. 5,24) OQd tf^^TTfR Adj. 
chnupft, 

lHmH4)cf)«ürl Adj. einen fetten und hohen 
ker habend Pankat. 30,19. 20. 
,t^n^IR und *MlHHlt Adj. f. ein starkes Eu- 
r habend. 

*^t^^^ m* ein der Ficus infectoria verwandter 
'aum, 

q^SW und ^ft«I:Ff!lc|r ungenau für q^oIH and 
t^:Ffn^ AV. 

^U7i H IMiri schmähen, geringschätzig begegnen^ 
ihnen, — Mit m und ^n?T <ias8. 
^cfh? Absol. ton 1. m trinken, 
H Iqcf) m. Schmäher y yielleicbt Bez. dämoni- 
iher Wesen, 
^t^'^ Adj. höhnisch. 

tfta 1) Adj. dass. — 2) '^m. a) Eule. — b) Krähe. 
- c) Feuer. — d) Gold. — e) Zeit. 
^^rhr^TT f. ein best. Baum. °oftn (von cR) n. 
»cfkraSTAdJ. Tontftq^n. 

CS CS 

^t^^, ^TTrT ««♦ Nektar tcerden. 

^^^^ m. n. l) die erste Milch der Kuh eine 

CS 

iVoche lang nach dem Kalben , Biestmilch, — 2) 
Bahm^ Seim, Saft überh. — 3} der beim Quirlen 
des Milchmeeres gewonnene Unsterblichkeitstranky 
Nektar. *m. Nom. abstr. °rf\ f* Ind. St. 14,384. 

MiMN^irl m- der Mond Kadtdkar. 100. 

n^^m^ f. Titel zweier Werke. 

Ml^jMMI(li^^ m. der Mond Viddb. 66,i. 

lHm^HK ™* ^^^*- ^P'* '^^^^' Prasannar. 145,1 9. 



^^^RsT m. ein Gott Balar. 190,10. Pr. P. 55. 

CS >3 'S ^ 

♦^M^IH«t^ und *tnMMWra m. der Mond. 
*TXi^^^T^ m. ScMmmel Gal. 

CS 

cftw^mtr, ^^r{ ««* einem Begen von Nektar 



CS 

werden. 



tftöft MBh. 8,20 54 feblerhaft für cf^. 

mI^I f. 1) N. pr. einer Apsaras AV. 4,37,3. 
— 2) *eia Frauenname. 

tn^T ni. 1) Careya arborea oder Salvadora 
persica; n. die Frucht Mat. med. 313. AV. 
Paipp. 7,4,4. — 2) *eine Gruppe von Wein* 
palmen oder der Stamm einer Weinpalme. — 3) 
* Bliithe. — 4) * die Blüthe von Saccharum Sara. 
•^ 5) * Knochenstück. -^ 6] * Pfeil. — 7) *IFMrm, 
Insect. ^ 8) Elephant. ^~ 0) Atom. 



♦^ftgSJf m. Ameue. - Vgl. ♦SfTTSRO u. *5Tn5T°. 

*cft5T5|jm m. die Zeit, in der die Früchte des 
Pllu reif werden. 

*MldHl f. und »tftsrq^ m. (Ragan. 3,80) 5afi- 
seviera Boxburgkiana. 

*MidMUrrf. 1) da88. Ragak. 3,7. — 2) Momordioa 
monadtf/pAa RAflAii. 7,185. — 3) ein best. Heil' 
mittel. 

MMMIef) m. «<nfl dwrcA Bitte erfolgende Ver- 
6<ndNny von Atomen. 
MldHril Adj. f. mit w <*«** m<r(/«rtf FrfmmeZ. 

*Hlgc|f^ N. pr. einer Gegend. 

*MldHH "°^ *°ftfX (Eitel, Cbin. B.) m. N. 
pr. eines Berges. 

*MlciHI(tTm m. N, pr. eines Stüpa Eitbl, 



Cbin. B. 



T\o( 1) Adj. />«. — 2) ♦f. tjtcjl fTawer. 

q^H Adj. feist, fett. Nur Nora. iRc^lH. 

T^öR 1) Adj. (f. mIoI^I") schwellend, strotzend^ 
voll, feist, fett. — 2) m. a) ♦mnd. — b) N. pr. 
eines Sobnes des Djutimant. — 3) f. HJci^J a) 
* ein junges Weib. — b) * Kuh. — e) N. pr. a) ei- 
ner geistigen Tochter der Manen Barbishad 
nnd Gattin des Vedai^iras. — ß) einer Prinzes- 



sin der Vidarbba. 



TR^ 1) Adj. a) feist, Jett. — b) am Ende ei- 
nes Comp, strotsend von, reichlich versehen mit 
Rio. 29,17. — 2) m. a) * Schildkröte. — b) N. pr. 
a) eines der 7 Weisen unter Mann TÄmasa. — 
ß) eines Sohnes des Djutimant VP. 2,4,48. — 
3) f. ^ a) *Physalis flexuosus, — 6) Asparagus 
racemosHS Ragan. 4,118. Bbatapr. 1,198. — e) N. 
pr. einer Tochter des Gandbarra Huhu. — 4) 
n. N. pr. des ron Plrara 2) 6) ß) beherrschten 
Varsha in Rraunlcadytpa VP. 2,4,48. 

cficI^H n. Fülle, Stärke. 

1. Ti^ft f. s. u. TtcFT^ 

2. ^5|^ Ad?, mit SR^J" mästen. 
tJ^cJR n. Fett, Speck. 

^t^^ Adj. (f. ^T) 1) von Fett strotsend oder 

« 

fett, so T. a. reichlich. — 2) schwellend, sich 6/ä- 
hend, bauschig, oder fettig, so t. a. glänzend. 

mIMWtI Adj. strotsend. 

^\^l'^^\l^ Adj. von Fett strotzend. 

W\\k^ Adj. überaus feist, 

^^i^m^ A4j. fette oder reichliche Speise ha- 
bend. 

Wtm^^TB Adj. fette Bosse habend. 

mToJIMoIMH Adj. in Fett gehüllt oder neben 



breiten (fleischigen) Gliedern befindlich. 

^tm^ Adj. ein fettes Aussehen habend Arr. 
Br. 2,3,10. 

rfh^ss ft^AV. 4,6,7. 

^ Adj. reinigend, läuternd ia QtT. 
*^^TH n. etwa = '{(i^H Palankin. 

tj qsiand l4t||j| m. der Zusammenhang — , das 
in Belation Stehen mit einem Manne. 

M^^ n. ein Edelstein von einem Manne. 

Hn(^l m. ein männliches ZodUskalbild (der 
Widder u. s. w.)> 



H^tTHI n. das Kennzeichen eines Mannes, Mann-' 
liehkeit Ra4at. 2,104. 

l'HM^- n. 1) dass. — 2) in der Grammatik das 
männliche Geschlecht 234,28. 
2. ^tlH? Adj. (f. OD 1) die Kennseiehen 4es Man- 
nes habend Agni-P. 43,14. -^ 2) in der Gramnu- 
i tik männlichen Geschlechts. Nom. abstr. ^fH f« 
q^ Adr. 1) wie ein Mann, wie beim Manne* 

— 2) wie das Masculinum (gramm.). 
1* M«=lrH m« ^n männliches Kalb» 
S.^TöTfH Adj. (f. 1511} männliehe Kälber habend^ 
von m. K, umgeben. 

*V[Sfm m. Moschusratte, 
^Sf^m Adj. f. in männlicher Tracht. 

MctJ^"1 n. ein männliches Kennteichen Äpast. 

o 

(:r. 8,6,2. 
q^fö^ m. ein Masculinum Ind. St. iS,390. 
^ST^T Adj. f. Männern nachlaufend; Sahst. 
Bure. Unlogisch ^1S^ m. Burer Varab. Brb. 
23,5. 

hIÜ^Im m. Burensohn. 
f. Bure; m. Burer. 
*^lii^ n. das männliche Glied, 
♦JSJIf m. ein männlicher Dieb. 

H^^MI Adj. f. ein Böckchen als Junges habend 
Apast. (r. 15,1,c. 
l.qq^m. 8. trqR. 

n5 "SO ^ 

oqR = ^R, ^4R. Vgl. TOcR? und XkAkÜ- 

q^Sfr in 5TO. 

o 

^H^T^ i) Adj, ein männliches Kind zur Geburt 
bringend^ die Geburt eines männlichen Kindes 6e- 
fördernd Karaka 6,30. ^TrT n. oder n. mit Ergän- 
zung Ton ^TrT eine zur Erzielun^ eines Sohnes im 
Beginne der Schwangerschaft übliche Ceremonie. 

— 2) n. a) Fötus. — b) * Milch. 
^W^t\ Adj. einen Sohn habend. 




* 

HHM^ Adj. wohl einen altern Bruder habend. 
MH'^'i n. das Zeugen eines männlichen Kindes. 



^fF^ — gs^ 
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I 4F«R «m Ende eiuef a4J* Comp. (f. fEH) = ^1^ 
i •^t*fid f- die Bäfte beim Manne. 



Mt«fiHl^lM m- <{to dureA dla IF«rAe in einer frü- 
kirm Geburt bedingte Anlage eines Menschen. 
4tcf)IHI Adj. L auf Männer versessen. 



QV«(irM Afesol. m<l ilnivtftidtin^ männlicher For^ 



O V. 



•rnCAT. Bft. 4,5,t,10. 

MHilRhH in. da« 3fönn«A«n d«# indischen 
jr«dkii«i«. Noin. abstr. °^ d. 

4f|fT o. Name eiaea SImao Arsb. Ba. i,5i2. 

Vl^Sm D. drei Generationen HanAoai i,93,l 5. f 6. 

q^ n. i) da$ Mannsein (Gegeoa. Weibsein). — 
S) Mannhiity männliches Vermögen, — 3) das 
Winnlichsein, das männliche Geschlecht (gramm.)* 
— 4) der männliche Same. 



*RF^^1? m. wohl Impotenz Gal. 

*4V(4Mli«^ m. Änäropogon Sehoenanthus Ra- 

i4l.S,122. 

*W\^ m. ein männliches Sind. 

^t"Vlsi-l«i n. Zeugungsglied. 

ljfV|c||^ m. irgend eine Maseulin-Form, irgend 
(m Casus eines Masculinum. 

MW« Adj. ein männlichßs Wesen enthaltend. 
♦qgfj m. = ^ Garar. 299. 
*qf^ Adj. Ton t^. 

^^{^ m. «ine 6e«l. verachtete Mischlingskaste. 



Richtig tlcrcKfl. 
♦tffi^ m. V. 1. für 29^51. 
tRBH 1) m. T. 1. für q^HT. — 2) f. J a) f. in 
1). - 6) *d*« Indigopflanze. — c) ♦= eRTSRTT 

%3R m. = Hc^ofiH Maith. S. 4,6,n, ^5^- 

i T. I. 

*1«F^ f. etna 6e«(. Pflanze, = ciTHUM Raoan. 
7,1 U. 

*^Mt^ n. und *^^ ra. 

^ Dl. 1) der unterste, mit der Sehne in Beruh' 
rung kommende Theil des Pfeils, in dem der Schaft 
Hnd die Federn stecken. t(m^- ^ so v. a. ein pfeil» 
ähnlicher Seitenblick. — 2) * Falke, — 3) ♦= q. 

jf^ Adj. mit ^ 1) versehen. HTrfm ^^- 
R: ofj6M! aoT. a. ein von SitA geschleuderter Sei- 
tenblick Prasannar. 6i,l I. 

^r^T^rfiy n. N- pr- eines Ttrlha. 

^^vTS m. ein männlicher Planet. 
^tJIsQH n. SiDDH. R. 

*^^ 14 m. n. Menge. — 2) f. ^, eine Art von 
Frauenzimmern. 



CV?^ fehlerbafl für ^^. 

T77Tc( m. (adj. Comp. f. ^T) 1) Stier. — 2) am 
Ende eines Comp, ein Heros — , der Vorzüglichste 
unter (Ton Belebtem a. Unbelebtem). Ansnabms- 
weise in der Bed. ein Beros in Bezug auf. ^^ 
Hrhadri i,338,l9. ^ 3) *ein best. Heilmittel^ s= 
n^RAGAN. 5,14. 

IjJH^^m. Bein. Qiya's. 

TTTTTÜsTHsn? m. das thierische Lebensprineip 
mit dem Vorzuge des Menschen verbunden, so r. 
a. die menschliche Seele. 

q^S m. n. Schwanz, Schweif, Ruthe, iiberb. das 
äusserste Ende (z. B. eines J^ibres). Am Ende ei- 
nes adj. Comp, f . ISTT (218,4. Hrmadri i, 402,20) 
und *^. 

q^S^ 1) *am Ende eines ac^. Comp. (f. l<|t©- 
öf)T) = n^. — 2) m. N. pr. eines Mannes. 
*q^S^ t. das Knacken mit den Fingern. 
*^^^S^ f. eine gegen Unfruchtbarkeit angewandte 
Knolle. Vgl. ^^t^\. 

n^STTT m. Schwanzwurzel. 
*^z:S^P^ ro. Schwanzriemen (beim Pferde) Gal. 

HrM^c^ofi^ m. Titel eines Werltes Opp. Cat. 1. 
♦^TÄHci n. Schwanzwurzel. 

35^ in ohMT^. 

M^^tHUI n. Titel eines NjAja- Werkea. 

H^^n Adj. geschwänzt, 

Mc^iü 1) n. Schwanzspitze 147,27. » 2) (wohl 
m.) N. pr. eines Berges. 

M^lUi^h m. N. pr. öines Schlangendämons. 

H^lt'M^li^'H Adj. mit Schwanz und Maul sich 
bewegend Suga. 1,207,3. 

*Ml^'i m. 1) Hahn. — 2) Calotropis gigantea 
Raqan. 10,26. 

q^SlT^ N. pr. einer Oertlichkeit. 
*Mt,*IliohT f. Schwanzriemen (beim Pferde) Gal. 

oq^ m. (adj. Comp. f. ^) Haufe, Klumpen, 
Masse, Menge (auch tou immateriellen Dingen). 
Nom. abstr. ^cH f. Vikramamkak. 9,128. 

3^5frin%q<^. 

U^;^q Q. die Geburt eines männlichen Kindes. 
TTsF^^^ und $F^ Adj. solches bewirkend, 

TT^FRtrfJT m. eine Conslellation, unter der 

männliche Kinder geboren werden. 

q^Q, H^Mici aufhäufen, zusammendrängen 
ovo 

Kao. 2,49,3 (M^UHH zu lesen). 51,6. Balar. 58,9. 

o 

TTTSTcT aufgehäuft, auf einander gelegt, an e#n- 



ander gedrückt, zusammengeballt Rad. 8,23. — 

Mit 5|5J, °m^rT flw/" «inen Haufen gebracht, zu- 

o 



sammengekehrt.-^Uii 3^ aufhäufen Rad. 2,87,1 5. 
4'^^isi m. N. pr. eines Grammatikers. 
Htl^lH AdT. haufenweise, 

♦jaig^ (!) n. = qi^5n^ (I). 

4rk=*»^8idl, ^F8I5ft, Mfy+IWHI (1) und ♦Tl. 
o o o 

T^efnrST^ f. N. pr. einer Apsaras. 

4MH^ m. Fischer; nach Andern Vogelfänger. 

^^ Adr. 1) mit ^^ außäufen, auf einen 
Haufen legen. — 2) mit >? sich anhäufen, sieh zu- 

CS 

sammenballen Rad. 169,15. Harsbai. 139,28. 

MylohHoU Adj. aufzuhäufen. 

o 

3#cT n. = fq^ in ^H2#^. 

in (ftw), ♦MliMirl (^rara oder >TOTrf, Ö^ 
HR, *^c^1hN). 1) umhüllen — , verkleiden mit 
(Instr.) Bbatapr. 2,87. 88. » 2) zusammenreiben 
mit (Instr.) Buatapr. 3,34. — *^^J^ = Mlf^rl 
und FTrf. — Mit qf^, otRSf^ ficA «cAä/en. — Mit 
R^f ^fWrT (könnte auch aus ifcf^ entstanden 

"SO o 

sein) zusammengefügt Comm. zu Bbag. P. ed. 

Bomb. 6,8,6. 

r 

tf^ 1) m. f. (K) n. a) Falte, Tasche, ausgebauchter 
o ^ 

— , hohler Raum, Ritze, Spalte, Am Ende eines 
adj. Comp. f. m. — b) *ein um die Schamtheile 
geschlagenes Tuch, — 2) ♦m. n. Pferdehuf, — 3) 
m. a) eine aus einem Blatt gebildete Düte, = 
W(L' — b) Umhüllung eines Gegenstandes (z. B. 
beim Glühen eines Tiegels), das Kochen in einer 
Hülle (Tgl. M^MI«>h) BbItapr. 2,84. 85. 91. ~ c) 
ein Backwerk mit einer Fülle Bbavapr. 2,25. — 
d) ein best. Metrum, = 9T|t|& — e) *N. pr. eines 
Mannes. — 4) ♦n. Muskatnuss Raran. 12,80. 
q?3I 1) m. a) = TTC 1) a). TT^ q^ q^ in 

o 0000 

Jeder Ritze Honig VP. 1,13,3 a und sonst häuflg. 

— b) eine best. Verbindung der Hände. — 2) m. 
f. (^feflT) = ^ 3) a). - 3) *f. trfZ^ a) eine 
zweischalige Muschel Räoan. 13,132. » b) Karda- 
momen. — 4) ""n. a) Muskatnuss. » 6) Wasser» 
rose. 
*M6oft«^ m. ein best. Knollengewächs RilGAN. 7,88. 

Mtlofi'il f* Lotuspflanze, eine Gruppe von L. 

o 

Nur im PrAkrit zu belegen. 

♦MiUlc^ m.l) Butterfass.^2) ein kupferner Topf. 

o 

■s 

q^fe4«i f. eine noch nicht ausgewachsene trächti^ 
o o 

ge Kuh Hbiiadri 1,448,21. 449,2. 

m^ n. Nom. act. zu ^Li) BbItapr. 2,85. Ra- 

SBüDRAK. 65,13. 

*MWi m. Cyperus rotundus RIgan. 8,152. Vgl. 

o 

o 
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I^löf) m. eine best, Art der Zubereitung von 

eneien, bei welcher die Stoffe in Blätter ein- 

unden , mit Lehm übertogen und im Feuer ge- 

üht werden, Mat. med. 11. Bbatapb. 2,76. 15«. 

ARIEA 8,9. 

qCPl5 Adj. elwa gespalten Varah. Brh. S. 54,42. 
rRW" m. 1) Fiutsbiegung.^2) Flussmündung. 

3) Stadt, — 4) «f'n musikalisches Schlaginstru- 
in f. 

ld{^ Adj. = gcft^ VabXh. Bbh. S. 54,7. 
'-UHJH n. Stadt, 

^Clüid m» <*<« fttfiden AoA/ an einander 

egten Hände Hbm&dri 2, a, 86, 17. Comra. 

RXtj. (r. 3,1,15. 

^^ I Mflcfi f f. grana ^TRiqTf^^. 

TCrar ra. «w frW- Knollengewächs Raoan. 7,88. 

piT^cr m. = q^Ri. 

rßfl i) Adj. 8. u. m. — 2) n. = M?^^t W 
r ^HMt Med. t. 135. 

fjt f. ». u. m. 

nf^AdT. mit öfTJ' «K c/ner Düte machen BIlar. 

>,1(. 

4JTsr n. 5onnenwÄ<rm. 

o 

' Mild cft' n. Coco^nww. 

*cnn, ^nrfH (sjiilfai 5^), qiinq% (H^H). 

qUIrTIHeh^ m. Bein. Mahldera's. 
*^fn|öR N. pr. 1) m. eines Maones Kl?. — 2) f. 
IT einer Frau Ind. St. 13,423. 

*mn:, MUWfrf MTW oder ^mn^). 

*3IJ3 ro* ^'ö'» Zeichen. 
*^^\iU^ ra« Bibiscus mutabilis, 
mUT^R^ f* Lotusgewindef — *ran«. 
MUJ(l°h 1) n.a) Lotusblüthe, insbes. eine tce<«fe. 
Lucb als Bild des measchljchen Herzeos. Am 
;nde eines adj. Comp. f. ^. ~ b) *am Ende eines 
omp. als Ausdruck der Schönheit. — c) ♦ein weis- 
ir Sonnenschirm, — d)*ein best, Heilmittel. — 
}) StirnMeichen. — 2) m. a) ein best. Opfer. — fr) 
Bine Art Reis, — c) ♦eine wohlriechende Mango.- 
Art, -^ d)* Artemisia indica Ragan. 10,147. — e) 
*eine Art Zuckerrohr, — f)* Tiger RUan. 19,4. — 
g) ein best. Vogel SugR. 1,205,1 3. — h) *eine Schlan- 
genart. — i) *eine Art Aussatt. - *) * Fieber beim 
Kiephanten, — /) *die weisse Farbe. — m) N. pr. 
z) eines Schlangendamons. — ß) des Weltelephan- 
len im Südosten. — y) eines alten Königs. — d) 
eines Ganadhara bei den Gaina. — c) eines 



Einsiedlers, eines Sobnes des C^^taketu. — C) 
eines Berges. — - 3) f. mjI^^T N. pr. a) einer 
Apsaras. — fr) einer Tocbter Vasisbtba's. — 
c) eines Flusses in Kraonkadylpa VP. 2,4,55. 

CTlJJ^töFPR m-l) Bein. Vis bnu's oder Krsh- 
na*s VP. 4,14,14. 15,20. — 2) *ein best. Vogel, = 

^tm gal. - vgi.cnjifNFraf. 

^QlfHR^ n. N. pr. einer Stadt. o^\•^\^T^ 
n. Opp. Cat. 1. 

qtJUft^iq^ f. eine Art Blutegel 217,12. 15. 

MUI{)°h'=4rl 1) Adj. mit Lotusblüthen versehen 
AV. 6,106,1. ~ 2) m. N. pr. eines Gebirges in 
Kraunkadvlpa VP. 2,4,50. 

mjlfhfnST 1) m« ö) Bein. Visbnu's oder 
Krshna's. — fr) ein freer. Vogel. — 2) ♦n. ein 
best. Heilkraut. — Vgl. t|lJi(lohHt|H. 

cnjI^SFl^R^T^r n. Titel eines Lobgediehts 
Opp. Cat. 1. 

♦Ml|i(lehl*<<*l OJ. ein Elephant aus Pu^^arl- 
ka*s 2) m) ß) Geschlecht, ein E. mit besondern 
Eennzeichen Gal. 

qijiil^oh 1) m. N. pr. eines der Vicve De- 
tAs. — 2) n. a) ♦die Blüthe von Hibiscus muta- 
bilis, — fr) ein best. Heilkraut Ragan. 12,U9. Bba- 

TAPR. 1,195. 

♦LlUiq n. ein best. Heilkraut RIqan. 12,149. 
Cltllcf^ n. feblerhafl für qtjl°. 
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mjiZ 1) m. a) N. pr. a) PL eines Volkes im beu- 
tigen Bengalen and BibAr. — ß) eines Sobnes des 
Daitja Bali, des Urabnen der Pu^^ra 1) a) a) 
BlBu. 1,1,284. — y) eines Sobnes des Vasudeva 
VP.2 4,110. — fr) ♦ZucÄerroÄr. Vgl. Ljlji^rl. — c) 
*Gaertnera raeemosa RUaii. 10,95. — d) *Ficus 
infectoria RteAX. 11,127. — e) Clerodendrum 
phlomoides RleAi«. 10,4 2. — f) *eine weisse Lo- 
tusbliithe. — g) *Wurm. — 2) (♦m.) n. Seelen- 
Zeichen. — 3) n. N. pr. einer mytbiscben Stadt. 

tTtHöR m. 1) PI. = mij 1) a) a). — 2) ein Fürst 
der Pun^ra 1) a) a). — 3) * Zuckerrohr. — 4) 
♦ Gaertnera raeemosa. — 5) ♦ Clerodendrum phlo- 
moides Ragan. 10,42. — 6) Sectenxeichen, — 7} 
ein Mann, der sich mit der Zucht der Seidenraupe 
abgiebt, 

♦yiJiohT^ m. Elephant. 
*Ml]JHi|^ n. N. pr. einer Stadt. 

HUioiUR n. desgl. 

MUiic^Rr m. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

mj^rf m. Zuckerrohr Raqat. 4,500. 

mt^ feblerbalt für Cm? Mal, Sectenzeichen. 

qQH 1) Adj. (f.mj a) günstig, glücklich, faustus. 



-» fr) richtig beschaffen, schön, gut, brav^ fron 

— c) rein, reinigend, heilig Gobb* 1,1,18. — 
m. a) N. pr. a) eines Mannes. — ß) eioe« §i 

— 3) f. miUl a) * Basilienkraut. — fr) ^Physi 

flexuosa Ra4ak. 4,1 1 2. — c) N. pr. a) einer Toch 

Kratu*8. — ß) eines Flossea. — 4) n. a) das G\ 

Rechte, ein gutes Werk^ moralisches oder rtlii 

ses Verdienst. Am Ende eines adj. Comp. f.CfT 

fr) eine best, Begehung, die eine Frau unter mim 

um sich die Liebe des Mannes zu erhalten t 

einen Sohn zu bekommen. -^ o) *ein Trog z 

Tränken des Viehes. 

CrtJOSfr n. = qUU 4) fr). 

'^ r ^ 

CJtJU=hHJ' Nom. Ag. ein Bechtsehaffener , : 

gendhafter. 

MUU°f)HH Adj. Gutes thuend, rechtschaffen, 
gendhaft. 

MUUcfil^ m* 9in günstiger y glOüklieher Z* 
pMnl;( Ubmadri 1,75,28. 76,1. fgg.Nom.abstr. ^ 
f. °cKiyi^f?I m. Titel einet Werkes Opp. Cal 

^QUöRtfcT 1) Adj. einen guten Ruf habend, 
rühmt. — 2) m. N. pr. yerscbiedeoer Manner 

^UU^^ m. eine grosse Menge guter Werke 

BARD. 78,7. 

3 

MU^^H I) Adj. rechtschaffen j tugendhaft. 

2) m. N. pr. eines der Vi «re Der As. 

MUÖ«Rf<fl und MUtltWlMI (IpAiT.) f. eine \ 
o «. o 

Handlung. 

CftlQ^ 0. ein heiliges Gebiet, Wallfahrtso) 

4UUih^ 1) Adj. (f. m) woMHechtnd. - 2) 

o 

Michelia Champaka. 

MUUilPV (f. eben so) «ind |4Ui|J|Pl:H 
iroA/necfrencf. 

qyUil«^ n. Wohlthätigkeitihaus , Verpflegui 
haus. 

^^Vi^ n* ^n Haus — , so T. a. eine Stätte 
Guten Daqae. 16,16. 

mjtlHH m. 1) *ein rechtschaffener Mann. - 
PI. gute Leute, Bez. fre«(<mm/er Genien Gop. 
1,3,12. Später Bez. der Jaksba (aucb Sg. t 
einzelnen IndividDum) und einer Art von ', 
ksbas(VP. 4,2,1). 

tlUUsIHVlf m. Bein. K überaus. 

nUU^'^MH Adj. reinen Ursprungs Maitb. 
6,12 (S. 106, Z. 7). 

mjUhlfT Adj. dicrcA gute Worte gewönnet 

o 

crre^c/i(. 

mJUrlH Adr. mit öR^J'r einer — , heiliger ma 

qiJUHT <*• Reinheit, Heiligkeit. 
l.^UUrilST n. 1) ein heiliger Wallfahrtsort 
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i^ktt. — %) N. pr. eioes Tlrtha, 

I^^QQrfra J^^i* <f- ^) m^' heiligen Badeitellen 

lfP««Aen 85»9, 

- <IQQ? n- AeffiAei'r, Heiligkeii. 

MlfU^SlR 1) Adj. (f. €n) von jcAöntfm ^tMr«Aen, 
mMh. — 2) * m. Coraeiae indica, 

^gU33 A<y. Gwrei — , Segen bringend, — wr- 
MMnil. 

MIJUII^ ■&• N. pr. eines Grammatikers. 
MmUIIH*! m. N. pr. eines Wesens im Gefolge 
9k«nda*9. 

MUUMH|lsl°hS|l f. Titel eines Werkes. 
MIRIMMH N. pr, 

MUUMUiJHl <*• die gröiste Beiligkeit, 
MUUVI^ Adj. verdiensUieh. 
Ml|UV|H°l no« PI* N. pr. einer Götterklasse bei 
den Buddhisten. 

i.Hg£mK5l n« der Lohn für gute Werke, 
^ * ^TQQ^i^r m* N. pr. des Gartens der L a k s b ro 1. 
Mgu^^ m. N. pr. eines Fürsten. 
mjU^l^rl Adj. überaui gesegnet, 
MUUHM (Spr. 7712. Kad. 48,16) and o^TlflR 
Adj. glüekliehj gliiekeelig. 
♦cnjlP? und *o»lfrf f. Bein. ArjArarta's. 

MUUM-4} Adj. sieh für gut haltend Maitr. S. i, 
6,1 S (S. 107, Z. 1). 

mj<4HM Adj. aus Gutem gebildet, 
cmgq^CT Adj. von schöner Herrliehkeil Maoa- 
▼Iaak. 8,1 8. 

^^TQQFT? m. N. pr. eines buddh. Patriarchen. 
*4l|6|^l?| m. eine gute — , gliickliche Naeht, 

cniH^TT^ m. N. pr. 1) eines Mannes. — 2) ei- 
se« Befges. 

14 UU^ n. ein glüekliehes Sternbild Hbmadiii 1, 
347,U. 

^UUdTHlSI? Adj, glücklich. 
MMü^lGf) Adj. xur guten Welt gehörig j der gu- 
len Welt theilhaflig werdend. 
^QQ^n^? (Conj.) AdT. in der guten Welt. 
^Uu^^tl 1) Adj. a) rechtschaffen, tugendhaft. — 
^)fiücUich. — 2) f. °ö[ff) N. pr. eines Landes. 
3Qi|«^Fsf(1 m. N. pr. eines fingiften Landes 

^tRR^^n. N. pr. einer Stadt. 
3UUo|H1 tn. N. pr. eines Fürsten. 
' 2M<4^ÖI*T DQ* N. pr, eines Mannes B. A. J. 3, 

^QQ^nrsri^eTifl^ Adj. dessen Worte, Gedan- 

^ «nd Thaien rein sind MBa. 17,3,34. 

^ IV. Theil. 



cnjQCERR m. ein glückverheissender VogeU 
MUU^IHI f* WoKlthätigkeitshaus, Verpflegungs^ 
haus. 

MUtl^flcii Adj. rechtschaffen, tugendhaft. 

o 

MllU^m m. N. pr. eines Fürsten Ind. St. 14,113. 

o 

MlJU^Iefl Adj. glücklich MAnATlsAK. 7,11. 

^UtlWl'l^ m. N. pr. einet BodhisattTa. 

MUUMI<4) i) Adj. (f. ^\) von dem man Gutes 
redet, einen guten Namen habend. — 2) m. Bein. 
a)Nala'8. — 6} Jadhisb|hira's. — c) Krshna's. 
— 3} f.^EnBein. a)der Dranpadt. — b)der SltH. 

^UUHH n. ein gutes Jahr TS. 3,3,9,5. Vaitan. 

o 

|^UUfi^ll{ m* 9ine Fülle guter Werke Rarahd. 
19,3. 14.18. 52,19. 

(4gUHI( ni. N. pr. eines Fürsten. 

HgtlH**^^ m* N. pr. eines Mannes. 

4lJtlHH na. N. pr. yerschiedener Manner. 

CnnTF^F^ m* eine grosse Menge verdienstlicher 
Werke Vagrakkh. 23,s. KIrard. 19,10. II. 28,4. 
40,8. 

Hgtlt-rt'^^Töff^ (?) ni. N. pr. eines Mannes. 

jnnFßlH n. ein geweihter, heiliger Platt. 

^UuirH^ Adj. rechtschaffen, tugendhaft 154,5. 

MUUHi|7 n. N. pr. einer Stadt. 

MU^V^^n na. N. pr. eines Dämons. 

mmiSfm Adj. fromm, harmlos Harshak. 212,19. 

MU^I*^ »• ^^ g^ler, glücklicher Tag, das Zuru- 
fen — , Wünschen eines glücklichen Tages. 

mjm^Sfi n. (Hbmadri 1,322,9) und tHJUT^ n. 
dass. 
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eine kleine Bienenart (RJLgan. 4,115. BhItapr. 2, 
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MUUI«tc|MH 1) n. das Wünschen eines glück- 
lichen Tages — 2) *Aaj. = ^OOT^cn^ WsT- 

cnj^cfpRTH Adj. nur Gutes thuend Spr. 2557. 
Hijtll^ofil f< N. pr. eines Flusses im ^Jenseits. 
tJUtjl(^M m. der Aufgang des Glückes als Folge 
vorangegangener Werke. 

O 'S o^ 

^^ m. 1) *Da. die Hinterbacken. — 2) ein best. 

Metrum; richtig Cf^. 

o 

^ntsi m. und ♦'^5n f. Puppe, Statuette. Wenn 

o 

Jmd in der Fremde stirbt, wird statt seiner eine 
Puppe rerbrannt. 

3fT5?^ 1) m. nnd o%^ f. = ^^, _ 2) 
Adj. in* Verbindung mit T^ify m. das Verbrennen 
einer Puppe (statt eines in der Fremde Verstor- 
benen). 
*MTI^mi^1 n. ein best. Spiel mit Puppen Gal. 

^ff^ (Conj.) Ady. = Abi. Ton ^^ MBb. 14,2752. 

Crf^RTT f. 1) Puppe. — 2) Termite. Nach Andern 



61), Müeke und auch = ^t^. 

^^ 1) m.^) Sohn, Kind, das Junge eines Thie^ 
res. Du. zwei Söhne und auch Sohn und Tochter. 
Im Voc. aller drei Zahlen als Anrede einer Jün- 
gern Person. Am Ende eines adj. Comp. f. 1^. — 
6) bildet am Ende eines Comp. Deminutira. — 0) 
ein best, kleines, xu den Mäusen gezähltes, giftiges 
Thier. — d) in der Aslrol. das fünfte Haus. — e) 
N. pr. Tersebiedoner Männer. — 2) f. 5 a) Toch- 
ter. — 6) * Puppe. — c) "'bildet am Ende eines 
Comp. Deminutira. — d) *eine best. Pflanze. — 
e) ♦Bein, der PAryatt. 

q^Ri 1) m. a) Söhnchen, Knabe, Sohn, Oft als 
Liebkosungswort. Am Ende eines adj. Comp. f. 

nf^ioni. — b) Puppe, Statuette, — c) * Schelm. — 

o 

d) ein best, kleines, tu den Mäusen gezähltes, gif- 
tiges Thier. — e) * Heuschrecke. — f) * Haar. — 
g) *ein best. Baum. — h) Reibstein Comm. zu Gobu. 
2,6,9. — f'} N. pr, a) des angeblichen Gründers ron 
PAtaliputra. — ß) ♦eines Berges. — 2) f. ^f^- 
^ und *MP(of)[ a) Tochter; insbes. eine solche, die 
ein sohnloser Vater insofern an Sohnes Statt an- 
nimmt, als er ihren Sohn für sich als Sohn in 
Anspruch nimmt. Am Ende eines adj. Comp. f. 
eben so 135,7. — b) Puppe, Statuette, — e) bildet 
am Ende eines Comp. DeminuliTa. — d)*=. Cff- 
^gST^; nach Wilson Wolle auf der Tamariske. 

— e) SugR. 1,55,20 Ton unbestimmbarer Bod. 
*3^^r^ f. ein best. Knollengewächs RAoan. 7, 

114. 

M5|onH'T n. eine der Erlangung eines Sohnes 
geltende Ceremonie. 

H^oniH Adj. Söhne —, Kinder wünschend. 

^pRn^RnSPraR^^fT n. eine best. Begehung. 

J^RTlf^ Adj. (f. ^ zum Wunsch einen Sohn 
tu erlangen in Beziehung stehend, die Erlangung 
eines Sohnes bezweckend, ^f^ f. MBu. 13,30,30. 

H5|ctj|Hf^ f. die Darbringung eines Kinder 
Wünschenden, 

H5|onini, orqfr? sich einen Sohn wünschen. 

^1«^l*-m f. der Wunsch nach einem Sohne, 

— nach Kindern 130,2. 
JaRTT^ n. = q^RfJ^^ 

H5i|of|i^r«sm Adj. dem als Sohne eine Schuld 
anhängt, kein legitimer Sohn seiend MBh. 13,49,25. 

M5|orj(ion Adj. an Sohnes — , an Kindes Statt 
angenommen. 

H^lcfipti n. Sohnespflicht. 

^^[^FiZ^ m. oder n. Kindererzeugung. 

12* 
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N5|5!hH<(llM+l f. Titel eines Werkes, 
trsrat 8. u. H?|<7»i. 
♦tlpIsiJtft f. etwa Rabenmutter. 
M5(sI«Hh1 f. eine best. Pflanze^ = 5If RHIT Bul- 

YAPR. 1,208. 

*M^5|TfI Adj. einen Sohn habend. 

o 

*45|snM (fehlerhaft), ♦^^sftcl und o^ m. Pu- 
tranjiva Roxburghii RIgan. 9,14 5. BhIyapr. 1, 
234. 



H5frtl f. Sohnschaft. 

q^Tcf^ n. N. pr. eines Tlrtha. 



W^m D. Sohnschaft. 
*^y[^ f. i) ein best. Strauch, = Jp^^T^ft Ri- 
^AN. 4,161. — 2) ein best, Knollengewächs RIgar. 
7,1 14. - 3) = SFEms^TO^ Ri«Ai«. 3,49. 
*H 5^^1511 f. eine best, in MAlaya wachsende 
Schlingpflanze Raqan. 3,131. 

}{si([\{ n. Sg. Sohn und Gattin, Weib und Bind 
M. 4,239. 8,114. 

H5l«llH1 Adj. Sohn heissend Man. Cr. 8,4. 

GrHJ. 1,17. 

♦4?|ci5| m. des Sohnes Sohn, Enkel Gau 
♦M^m^llf^Hl f. etwa Rabenmutter. 

Hz^m^ n. N. pr. einer Stadt, 

4?ml7t n. S^. und m. PI. Söhne und Enkel, 

M?mN^ n. Sg. dass. 

■o 

M^imfsiH Adj. Söhne und Enkel habend. 

*M5|m?fttn Adj. auf Söhne und Enkel überge- 

hend, Nom*. abstr. ^^J f. 

*R5|Vi^l f. eine Art Solanum Rio an. 4,26. 

^5[^^J m. der älteste Sohn MBh. 13,14,74. 

Bbag. P. 9,7,1. 

H^IHM i) Adj. dem Sohne lieb, vom Sohne ge- 

liebt VbnIs. 43,4. — 2} m. ein best. Vogel R. 2, 

96,1 2. 

♦U'^IHSI f* eine best. Pflanze Rag an. 3,27. 

^?PTT7T ni. da« Erbtheil eines Sohnes 201,24. 

M^H1U5 (wohl n.) etwa Stellvertreter eines 

o 

Sohnes, der als Sohn zu betrachten ist Balar. 108, 

14. Vgl. HTsf^T. 
MtIHN m. das Sohnsein, Sohnschaft. 

T73RCT Adj. aus dem Sohn bestehend, durch den 

o 

S. gebildet. 

?wfT f. äa, Sterben der Söhne Apa.t.C 5, 
26,8. 

l(?|c|f^ AdT. wie ein Sohn, wie Söhne (195,2), 
wie bei einem Sohne. 
*M5|c|tI f. Schwiegertochter. 

M^IMH 1) Adj. einen Sohn — , Söhne, — , Kin- 
der habend f im wahren Sinne des Wortes einen 



Sohn habend Balar. 79,8. — 2) m. N. pr. eines 
Fürsten VP.' 4,150. 



♦cr3R5T Adj. = q^Rr? 1). 

TT^rf^RtT n. das Erlangen von Söhnen. 
*M5(iM^'l f. Odina pinnata. 

M?mm1 f* 1) Salvinia cueullata. — 2) * OdMa 
pinnata Rio an. 9,33. — 3} * Anthericum tubero" 
sum Dbanv. 1,86. 

M?kH<3l m- Kinderfreund. 

ö 

^^H^Wl Adj. Kinder aus gemischter Ehe 
habend. 

M:4HU<^ m. Titel eines Werkes. 

MHHHHI f« der 7te Tag in der lichten Hälfte 
des Apyina. 
*45iH f* Mutter eines Sohnes. 

H?l H*i na- N. pr. eines Mannes Maitr. S. 4,6,6. 

H?lt^<^MM Adj. (f. ^) <n cfer Ittf&e jEum Sohne 
bestehend. 

MTlHi^lil^iH^Mm n. Titel eines Werkes. 

4?l<^rl 1) Adj. dem die Söhne getödtet worden 
sind, Beiw. Vasishtha's. — 2) *f. ^ etwa Ra- 
benmutter. 

q?r^ Adj. {t. M^iulj cfa« JTt'fKi födfend Ka- 

RAKA 6,30. Sdcr. 2,396,12. 397,3. 

r 
q^l^N Adj. den Sohn zum Lehrer habend. 

♦MHlßn 1) Adj. die Kinder — , die Jungen free- 
send. — 2) f. ^^ etwa Rabenmutter. 

*^^(\m^ Adj. auf des Sohnes Kosten lebend. 

*^T^ gana M^ll^Hli^ wohl fehlerhaft für 
t|ip|cfi. o^Adv. Yerz. d. B. H. 59,7 fehlerhaft 
für J^f5jc|i|c|(|. jj^qRT s. u. q^RT. 

HI?|ct)N^ ni. der Sohn einer an Sohnes Statt 
angenommenen Tochter Comm. %u (ahkr. Qb. 4, 
4,11. 

MMeftmqH^i m. der Sohneiner zuvor an Sohnes 
Statt angenommenen Tochter MBa. 13,23,20. SEf- 

rTPJl ^tf qi sn??: H Mi5|ohm«Mi|p|j nIlar. 

♦qf?R>raTT f. -»fwHer einer Tochter. 

MF:^«i Adj. 1) «inen Sohn — , Söhne habend, 
reich an Söhnen, — Kindern; m. Vater —, f. 
Mutter eines Sohnes, — 2) ron einer Beule so y. 
a. kleine (gleichsam Junge) neben sich habend. 

qf^M, °qf?T eich einen Sohn — , sich Kinder 



trünecAen. 



4r5|t| Adj. (f. m) zu einem Sohn in Beziehung 
stehend. Vgl. 51 o. 

1. W5f\ f. 6. u. ^y^. 

2. q^H AdT. 1) mit ^i^ an Sohnes Statt anneh- 
men. — 2) mit H lum Sohne werden. 



H?r)ct)(m n. das Annehmen an Sohne» 5ltlC. 
ohIhIHI t. Titel eines Werkes. 

trsft'J, ^^fH <) eich einen Sohn — , sieh Kinder 
wünschen. — 2) *als Sohn behandein. — ^Besid. 

q-^smq^, ^Tfnfm^, i^^liMr^Mld . 3- 



o o 



tf^ltcr Adj. (f. m) zu einem Sohn in Beziehung 
stehend, einen Sohn verschaffend. 
♦Hpjlqi f. der Wunsch nach einem Sohne. 
*H5n[q(i^ Nom. ag. der sich einen Sohn 
wünscht. 

*^^[^ und *^^ijf, ein der Erlangung eines 
Sohnes geltendes Opfer, 

U^c^mi f. das Verlangen nach einem Sokney — 
nach Söhnen ^AiR. zu BJLdar. S,4,9. 

^'^HrH^ Adj. f. mit einem Sohne schwanger 
gehend MBb. 14,68,19. 
q5J| Adj. (f. qi) = qf^PT, ^5[t^. 

tpcn^fcg Adj. (f. 511) für Söhne und Vieh dien- 

o 

lieh SAfieiTOPAN, 8,2. 4. 

^rU^ in cf,L|rHcji. 

TO, *MWjfH (h^fllMW). — Gaus, mm^ 
(metrisch auch Med.) 1) zerdrücken, zersehmet- 

r 

tern, zermalmen, zerhacken Karara 6,3. — 2) 
niederschmettern, so r. a. übertreffen, bewirken, 
das Etwas nicht gehört — , nicht bemetkt o. s. w. 
wird. - 3) *mW oder mm. — Mit qft 
Gaus, schmettern auf (Loc). — Mit 5^ Gatts, zer- 
schmettern. — Mit QT Gaus, zerdrücken, drücken; 
zerhacken Karaka 6,1 . — Mit H^ Gans, zerstam- 
pfen Karaka 6,1. — Mit PT Gaus, niederschmet- 
tern. — Mit 7 Gans, fortstossen. — Mit |^ Gaus. 
zerschmettern, zermalmen, fein stampfen, mürbe 
machen Karara 8,1. — Mit W\ Gant. dass. Ka- 
raka 6,1. 

q^ Hölle, eine Art Hölle. Ein zur Erküruog 
▼on CT^T (Tl^) erfundenes Wort. 

tf^ m. PI. N. pr. eines Volkes VP.* 4,321. 

^^ 1) Adj. (f. m) schön. — 2) m. a) Körper. 
Bei den Gaina jedes Ding von bestimmten IM'^ 
mensionen mit Inbegriff der Atome (aSk. zo Ba» 
DAR. 2,2,33. odlRrl+IM m. ebend. — b) das ich, 
die Seele. — c) Mann Varao. B|h. 4,4 (J^^ 
gedr.). Individuum, Subjeet (in Toräebtlichea 
Sinne) Text zu Lot. de la b. 1. 142. — <f) Bein. 
(iya's; naeh NIlar. =s ^^. — e) *ein Pferd von 
der Farbe des Bergkrystalls Gal. (4-?^ geschrie- 
ben). 

TT;;^TTTf^ m. Fürst, König VabIb. B«a. if ,6 



(^7^° gedr.). 



W ^^n^ fehlerhaa för ^^. 
I oq^ AdJ. (f. m) TBinigend. 

7T*^irpQ n, das ümmaehen, Vtnfortnen^ üm- 
gieuen^dat Verfertigen von Pfeuem Baudb. l,6,f 4, 
6. YaitXr. 
5RJ*t»H1 n. Wiederholung einer Handlung 

CÜKH. Bft. 1,5. 

CT^:e(n^ m. ein wiederholter Wunsch Apast. Cb. 
S,29,8. 

^:f^'m f* Wiederholung einer Handlung 
KXtj. (■. 2S,4,15. 

' 2. CH:^? AdJ. (f. m) mit einem Refrain versehen, 

I "^ _J 

^:M(Wl| m. in JETRto. 

^^ 
I ^SHk^MM n* das Wiederumlegen (eines Ge- 

I wandet) Katj. (b. iS,5, IG. 

C7^:tnö|r m. 1} wiederholtes Eochen. •— 2) wie- 

I derholtes Brennen (irdener Geschirre). 

! ^:^^ f« N. pr. eines Flusses. 

^:V|frlHc<rl'I n. l/m*tfAr, Rückkehr R. 5,1,81. 

^:HrMH<=til(^ ni. TI'ied«rverg«/riirM/. 

^JVJHI^ ni- «<f>« wiederholte Fahrlässigkeit 

Apast. 2,28,8. 

CR:Uq|J| m. W i>d«rAo/ttnflf Vaitan. ^t|Mli|ä.M 

Adj. (AT. Bb. 2,6,S,12. 

*^^:7^7 Adj. wiedergewachsen, 

^t^n^^nn n. wiederholte Aufforderung zum 

o 

Studiren (Iaüib. G|hj. 6,2. 

^sUImuHm Adj. ii>o66< da« PrAjantja wie* 

ö 

der holt wird (aheb: Bb. 22,8. 

tp[*vm^T f* da« Fer/an|70n wieder %u erlangen, 
— wieder habhaft zu werden, 

THT Adr. 1) zurücky heim. Mit ^, IfT, JI^«. s. 
w. Atf<miMf«n, wieder weggehen, entfliehen; mit 
TT irt»rt/cA^e60ti, vergelten, herausgeben; mit H «tcA 
umkehren^ sich wenden; mit CHT zurückfallen auf 

(Dat.). — 2) wieder, von Seuem, abermals. ^^' 

r ^ 

H(^: dass. Mit H wieder entstehen, wieder neu wer- 

CS» CS. _ 

den; sieh wieder verheirathen (rom Weibe), ^^l 
Tpf: and das einfache ^T^ (Spr. 3914. 7272) 2m 
wiederholten Malen, immer und immer wieder. 
^ ^*^X q^S nimmer wieder Spr. 4124. 4126. — 3) 
hinwiederum, ao y. a. ferner (am Anfange des 
Satzes Eababa 2,7. 6,8), nun, ausserdem, noch (wei- 
ter aasführend oder einfach anreihend). vi\^i — 
IIH V — MIÜIrlsMeral ^dann — später Spr. 7727. 
TJ^JTJfJTi ausserdem, dazu kommt noch dass KXd. 
180,1 1. — 4) dagegen, aber. — 5) SBTSl SU ^: (66, 
I. 69,81. M. 8,240), ?jfq m 35?: und STT J^: am 
Ende eines Verses statt des einfachen öfX od«r. — 



6) cR?T THt irgendwann, Jemals. — 7) f^ ^^l a) 
W0 viel mehr oder weniger, — b) jedoch. — 0) 
sondern. — 8) Cp^^ — tR^ 6a/d — bald Spr. 
4125. Oeflers wiederholt Kabaka 4,1. 

JT^T^q m. in ^TR^qJFf. 

Cp^ii^gH n. das Wiedererwähnen. 

W(^^^ na. Wiedersalbung. 

MHI|^|c4il^M Absol. unter beständiger Heran- 
loekung Ait. Bb. 3,5, 2. M^|^^(4lMk(H st. dessen 
Gop.Ba. 2,3,1. 

MH{U|IMI|M Absol. Gop. Bb. 2,3,1 wohl feh- 
lerhaft für t|H|MJI°hl^M«wie Ait. Bb. 3,5,2 hat. 

MH^^Ic^rlM Absol. unter Wiederholung TIn- 
dja-Bb. 5,1,7. 6,8,18. 

M«1(^UPUrl Adj. wieder daxugegossen Gaim. S, 
2,29. 

CpT^TSR Adj. abermals bittend. Nom. abstr. 
oTOffTf. 

^•i(Q|imi Adj. wieder herwärts gewandt 

A 

Kausu. Ab. 2,14. 

4«ii« Adj. wieder in*s Leben tretend. 

M«i(MlrI Adj. wiedergekommen, zurückgekehrt. 

^^JVm ni. Wiederkehr Apast. (b. 6,24,3. 

qs^jpR n. 1) da* Wiederkommen. — 2) Wie- 
dergeburt. 

CR^Wf^ Adj. wiederkehrend. 

M'i^lil'^R Absol. wiederholt umschlingend Air. 
Bb. 5,15,9. 

MH|M|(H f. Wiedergeburt Gop. Bb. 1,3,22. 

Ml*kmR Absol. wiederholt ansetzend^ — an- 
hebend, wiederholt Tahdja-Bb. 9,1,16. 19. 

4«i^lK Adj. von Neuem beginnend, wiederholt 
Tanpja-Bb. 9,1,4. 16. 19. 

^^{IMH n. wiederholtes Anlegen des heiligen 
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Feuers, 



•v3 



41(1^1^ 1) wieder antulegen (das heilige Feuer). 
— 2) m. eine best, Somä- Feier. — 3) u. wieder- 
holtes Anlegen des heiligen Feuers. 

qsf^jijqgr n. = q^^T^rr 3). 

l|*^|l|fl|öf) Adj. (f. ^) auf das wiederholte An- 
legen des Feuers bezüglich. Vgl. q|»l^'iylM«fl'. 
^•^(HM^ n. das Zurückführen MBo. 3,280,14. 
g^J^R m. in M^H^IHN (Nachtr. 1). 
qR^[T^'! n. Wiedererwähnung Latj. 9,6,20. 
MIHMH n. das Wiederkommen. 
Ml^lcJl*^ ni. das Wiederfassen Apast. (b. 4, 

16,12. 

r / 

MH^HH^R ^^i» wiederkehrend (Fieber) Eaba- 
KA 6,8. 
MH(NHH n. in 5R^;[T^fT^. 



q^^T^rf^F^ f. N. pr. eines Wallfahrtsortes. 

^H^NPfH Adj. 1) wiederkehrend (in das irdi- 
sche Leben). — 2) zur Wiederkehr (in das irdische 
Leben) führend, 

^H\\^f{ Adj. wiederholt, 

MH^Nirf f. 1) das Wiederkommen, Sichwieder- 
einstellen. — 2) Wiederkehr (in das irdische Le- 
ben), Wiedergeburt, In (at. Bb. 14 als zwei Worte 
gelasst. — 3) Wiederholung, — Vgl. MMH^Nfrl- 

Hli[lHrf Adj. wieder herbeigelaufen (Wagen) 
Maitb. S. 1,11,7. T. L und QkT. Bb. 5,l,ft,10 tH- 
^o. Das Compositum würde MH^IVIr] zu accen- 
tuiren sein. 

^•i(l«j^l^ m. Wiedervornahme, 

^Hlffsm f. wiederholtes Opfer, 

MH^rf\ 1) Adj. (f. JEH) o) von Neuem gesagt, 
wiederholt, abermalig, ^^ (Klo. 258,1) undCpfK- 
^o AdT. wiederholt. -^ b) überflüssig, unnütz 
Habsbab. 206,6. — 2) n. Wiederholung, unnütze 
Wiederholung, Tautologie, — Vgl. 51 o. 
*q'i#\?^si'^1 ni. ein Brahman, 

MH^rhHI f. und 03?«? n. Wiederholung, Tau- 
tologie, ■ 

H1^Ft)C|^I^IH m. in der Rhetorik Anschein 
von Wiederholung, scheinbare Tautologie, 

'm^iq, °^r\ sich gleichsam wiederholen Ba- 
LAB. 186,15. 

MH^ffh f» 1) Wiederholung (210,22), unnütze 
Wiederholung, Tautologie. — 2) ein leeres Wort 
Spr. 1232. — Vgl. qo. 

H1*\t?^Hn Adj. tautologisch, 

MH^rhl AdT. mit ?)^ überflüssig — , unnütz 
machen, 

MI (ICH m f. Wiederentstehung, Wiedergeburt. 

M*i^rHI^*1 n. das Wiedererzeugen Kbahd. Up. 
8,17,5. 

H1l\rH^ Adj. wieder ausgemerzt (Stier u. s. 
w.) Min. (b. 1,6,5. m. e<ri solches Thier, insbes. 
ein Bock, 

CRTifFTH Adj. wieder geflickt Mar. (b. 1,6,5. 

^TFi^^^ n. das Wiederkehren, 

H*i(^HH^'i n. abermaliges FerrtcAfenGAUT.1,58. 

l|H^MI°h)m n. Wiederbeginn des Studiums 
GoBn. 3,3,16. 

MH^MÜIH ni. Wiederkehr. 

MI'IHI n. das sich wieder auf den Weg machen. 

'^ rr ^ • 

Hl^lH^m Adj. f.von Neuem schwanger, — träch- 

o 

tig 150,26. 

r 
♦CRIfcI m. 

^m in m^. 
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MHii<^m n. 1) wi0d9rhoUti SehöpfBn. — 2) WU- 
derholung. 
CRsF^FT n. Wiedergelmrt. 
lIHsJiH Adj. (f. 35JT) iciedergeboren 123,29. 
CM3l|5f n. eine Art Fing MBb. 8,41,28. 

q^HJcf Adj. (f. 35JT) tieh erneuernd^ sich verjüng 

o 

gendf aufgefrischt^ wieder zurechi gemacht Maitr. 

S. 1,7,2. Mau. Ca. 1,6,5. Vgl. ^^^. 

r r "* 

CFIff Adj. (f. 511) = ^PRtT wiedergegeben Tab- 

pjA-Ba. 6,5,12. 

MH^^H n* «la' Tf <0(ierieAtfn 320,1 3. 

m^lHJ Nom. ag. yijfjfeffcr. 

tlH^IM Ab8ol.fMrt<cA^«6tfnd RY. 10,109,7. 

H1<I(^(W)MI f- ^fo' iVeAm^n etner zweiten Frau 
(nach dem Tode der ersteo). 

;jh{Imhh in %M{K5iHH. 

r 
Cp^^^fT »• Wiederholung eines Spiels MBu. 3,34,8. 

^J CS, 

^^iU^ f. eine Kuh, die wieder Milch giebt, 
r^HH^ 1) Adj. (f. m) sieh erneuernd, sich erzeu- 
gend. Vgl. MIUM. — 2) ♦m. Fingernagel. — 3) 
{» Hlim Boerhavia proeumbens, 

^ r 

t|HHMIHUi| u. eine best. Medicin Mat. med. 
358. Rasab. 299. 

t|HHil''UH Absol. wieder einschlingend Ait. 
Bb. 15,15,9. 

^^TMcT^ Adj. 1) nochmals eingestossen,^ einge- 
bohrt KXtb. 22,6. — 2) = J^HpHnrl Katb. 34,6. 

^•IMlHfl Adj. wieder im Einzelnen wiederholt. 

^-\r^^^^ Abaol. in ympHcsIHH. 

MlF*i^^(i Adj. wieder ausgebessert Apast. (r. 
S,29,1. 

CpfipIT^TTJ m. eine abermalige Fesselung Eap. 
6,17. 



hafl. — 3) ♦m. ein Wittwer, der wieder geheira- 
thet hat. 

^*v\\*i m. wiederholter Genuss. 

^H^^ Adj. 1) habsüchtig. — 2) wiederholt Spen- 
den gebend. 

^^^JF^ Adj. yielleicht wieder gedenkend , sich 
erinnernd. 

q^WT^ m. in MMh4i^ (Nacht. 3). 

q»1HrM m. ein wiederholtes Sterben Gop. Bb. 1, 

3,22. 

UH^^ m. ein wiederholtes Opfer, 
*^^^Ty(\ (• eine wiederholte Procession. 
M1MIH1 Adj. wieder brauchbar. 

HIM^ n. Erneuerung des Kampfes. 

3 r r 

TT^T^cR m. wieder Jüngling. Nom. abstr. q^M- 

^(Ef n. Karaia 6,1. 

r 
CPISTM m« Wiedererlangung. 

^^^(^R n. abermaliges Niederschreiben 214,1 7. 

l|Hqr4)cU Adj. zu wiederholen. Nom. abstr. 

°HTf. 



) 



. 1 
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Hl^lQi 1) m* 7caX((A7caic, wieder Kind, wieder 



kindisch geworden. 



Ml^lC^tl D. dat wieder kindisch Sein , Alters- 

JJHHfH Adj, in qj^l^lj. 

Cppicf 1) Adj. wiedergeboren. — 2)4p. a) Wie- 
dergeburt. — 6) * Fingernagel. — c) *erfnc roth 
blühende PunarnafA RleAN. 9,119. 
*5RHT^ m. Seele. FehlerbafU 

Cppnm f- «'^0 zweite Gattin, so v. a. Wieder- 

tppnSf m. in qq^MR. 
cppm^R Adj. in WHHIJSW. 
CppT 1) Adj. wiederentstehend^ wieder neu wer- 
dend, verjüngt. — 2) f. eine Wittwe, die wieder 

geheirathet hat, MBb. 12,173,17. Nom. abstr. q^- 

r ^ ^ 

V[^ D. NliAK. zu MBb. 3,71,15. ^H^ n. fehler- 

CS o 



q^T^rR n. das Wiedersagen, Wiederholen. 
qH4uU D. in qsftrf ^ (vgl. Nachlr. 3). 
qHcajf^ m. 1) ein abgewöhntes Kalb, das wieder 
zum Saugen zurückkehrt, — 2) N. pr. des Lied- 

Terfassers von RV. 8,7. 

r • 

q<4o|V{ Adj. das Wort q^ö" enthaltend, 
o ^ -s o ^ 

q^cfTtn n. das Wiederwählen. 

q^R 1) Adj. Güter wiederbringend. — 2) m. 
a) Du. und Sg. (Maitr. S. 1,7,2) das fünfte oder 
siebente Mondhaus, ß a der Zwillinge. Nom. abstr. 
q^cfHW n. Maitb. S. 1^7,2. — 6) Bein, a) Vi- 
sbnu'a oder Krshna's, — ß) ♦flTa's. — y) 
♦KAtjAjana'soder *Vararuki*8. — c) * Beginn 
von Reichthum, — d).*eine best. Welt. — e) N. pr. 
verschiedener Männer. 

q^TqT? m. Wiederholung, Tautologie Kap. 5,38. 

MHr^ |l<^ o. das Wiederausschlagen (von 
Pflanzen) Kabaia 6,9. 

UH^^ Adj. wieder vernichtend. 

4*i*^N^ n. eine wiederholte Opfergabe, * 

q^nP^T f. N. pr. eines Flusses. 

qsRrpn^H^RjTandosnnnq^ff! f^Xitel zweier 
Werke Opp. Cat. 1. Richtig q^^. 

q*iU^^I n* d^f Wiederkäuen. 

MHflUM f- Wiederschichtung MBu. 5,4801. 
offT fehlerhaft 5,141,46. 

HltTllrl f • ^'^0 abermalige Opferhandlung ( amko . 
Bb. 26,8. 

q^sWF«ni7 ro. eine abermalige Weihe. 

q^lHVtirl Adj. wieder hergestellt, ausgebessert. 



q^!^}JFf m. das Wi$i9ritmaimMäm^üi 
^:H^5R n. das W49d§m9im^ 1 ,^* 

q^Sii^H D. 1) (foj WuHkifimr^iß^k Idea 
loschenen Hausfeuers). ^ if, WffgßS'päUMi 
Sab. D. 45,21. * .. 

qqtH^Sr m. in 5ftRjO, \ '' ' 

^:Ht Adj. (f. m rüoüäsißft *MfiMgß$Mä 

* 

(Blütben) habend. 

^tfH?i Adj. abermals gek^iM #Aiir. 17,1 1 
* q^!H^ Adj. wieder angenehm iL •» w. 

q^:7rTFF m. ein best. Eklba Gaoiw VaitIi 
^q^T^Tsf m. zum andern Mal Klhufff. 

q-fla Adj. gereinigt, geläuteri MBtf» ^t, 

38. jftaT^R f^ ^n^ «^ ^fantwr^ 

die beiden anderen Ausgaben leseii 4*fin> 

♦q^ n. 

*4^IH m. c<n männlicher Scläve. 
q^cfrl Adj. an ejne männ/tcAe Gotthtii geri 
^^ MBb. 1,228 fehlerhaft für qQ?« 

*qiJsT m. Männchen. 

q^T^nf n.ejn Mondhaus männlichen Gesehl 
o 

MI^H^ n. JfafOM/tffiMiit und iVfufrNm 24 
CpTHT n>- 1) Rottleria tinetoria. Nach Mat 

ö 

232 Calophyllum Inophyllum. — 2) *eine t 
Lotusblüthe. — 3) * Muskatnuss. — 4) etr 
pAanI unter den Menschen, ein ausgeseict 
Mensch. — 5) *ein weisser Elephant. 

q^ und ifHIi m. 1) Cassia Tora Ras 
202. Buayapb. 1,178. — 2) IJHIi N. pr. 

ö 

Fürston Ind. Antiq. 5,1 39. 

q«i|fi4q Adj. einen männlichen Namen 

o 

gend, Alles was Mann heisst. 
l.MHl^'i 1) Adj. einen männlichen Namen hc 
— 2) '''m. Rottleria tinetoria RleAR. 10,4 o. 
2. MMIHH Adj. den Namen q? führend, n 
Ergänzung von «i^oh Mabk. P. 75,16. 
MMcfin RV. 10,132,6 TOD unbekannter I 
qcq^ m. Anschwellung an Gaumen und . 

fleisch. 
♦qcq^ST m. Blähung. 

*M^^H m* 1) Lunge. — 2) Samenkapsel der 
o o 



serrose. 

3 



3« 



qifR (schwach q^) m. 1) JlfSann, ein mänt 

Wesen. — 2) et'n Masculinum (grammatisc 

3) Mensch. — 4) Diener. — 5) 5ee/e. q^ um 

(Ind. St. 14,369) die Weltseele. 

* q^sTl Adj. f. wohl einen altern Br^imr h 

qqqfq n. männliche Nanhkommmuekafi, 






.f 




1) m. das Ziel det Menschen, Nom. abstr. 
ojn f, ^ 2) ^T\ Adr. der Seele wegen Kap. 6,4 o. 



^t4*lli8tl 4dJ. männlich heissend. 

MHI^I f* •ine Name für männliche Wesen^ ein 
Wort zur Bezeichnung eines männlichen Wesens. 
*4Hltm m. Männerbrauch, 

cfcniT m. ein Mensch als Opfer (hier ^ Menschen- 
pfer. 

^U4lfc1 '* ^^^ iVaf Mf — , der Charakter des Man- 
nes VabId. Bru. S. 78,12. 

T^HI^ na* ^<M Jtfanfueln, männliches Geschlecht 
Da«ak,27,14. 

tf^m^Y m. ein Plural masculini generis, 

«Jh^ h^ ^^ ntäfifi/icAer ZaMder^pmcA. 

4R3f m. Antilopenbock MauIoh. zn YS. 24,35. 
1. 4t C fülle. Nur Inslr. PI. qf^R <n Fü//». 
J-M^* t (Nom. q^) 1) /öJ/er Plar«, /?wr(jf, eine 
befestigte Stadt, Stadt überh. — 2) Leib, Körper 
(jl0 Burg Purusha's gedacht). — 3) der Intel- 
leet» — 4) ein best. Da^arAtra. 

a.*5f , 2ff?T {^^^^\ 

t|T 1) n. a) Burg, eine befestigte Stadt, Stadt 
öberb. Am Ende eines adj. Comp. f. m. — b) Gy- 
naseeum. — c) Wohnort, Behälter. — d) * Söller. 

— e) *Bordel. — f) *die Stadt xax' e^ox^v, PAla- 
lipotra. — g)^iWTT die drei Burgen cfer Asura. 

— h) Leib, Eörper. — i) * eine Cyperus-Ärt. — k] 
* Haut. — l) eine best. Constellation. — ml *eine 
Blatidüte; richtig ^Z* — n) Bez. der ünterabtJiei* 
Issngen in der Tripurt. — 2) (*m.) f. (^) n. 
Bdellium. — 3) m. N. pr. eines As ar a, = TW^"^. 

— 4) f. 5n a) Wehr, Burg in yUjq|| und M^^^fl. 

r 

— 6) *cfn 6e»f. wohlriechender Stoff. — 5} f. ^ a) 

Burg, Stadt. — b) Leib, Körper. — c) Name eines 
der zehn auf Schüler (aml^arAkArja's zurück- 
geführten Bettelorden, deren Mitglieder das Wort 
qri ihrem Namen anhängen. 

muff i Nom. ag. rf«r (fa voranyeAr, Führer, 
Wegweiser. 

CTTt^TäTT Adj. (f. CH) desfen Erfüllung bevorsieht. 
C|T:UMcm| Adj. voff /römend. 
tJ^:H«5nj Nom, ag. Vorkämpfer. 
Cl^;C(Jö(T Adj. dessen Früchte bevorstehen, Früchte 
verheissend. 

tl^ei)|^ n. Citadelle. °m^ m, der Commandant 
einer C. 

^^J^i\ köj. geneigt — , gewillt xu. 
•q^TIf^m n. N. pr. eines Waldes. 
Cl^sR m. Sg. die Städter 291,29. Pankad. 
IV. Theil. 



q^sITJ na. t. I. für J^IJ VP.« 4,1 4 4 . 

CliQfrl m. 1) Bein. Ciya's. — 2) N. pr. eines 
Fürsten. 
*M(sMliHH n. Agni's Welt. 

trisFT 1) m. a) dt« als König gedachte Seele. — 
6) * Bein. V a r u n a 's G al. • 2) f. ^ die als Königin 
Mild Gattin Paramgaja*s gedachte Intelligenz. 

M(sm[i«ft n* Titel eines Schauspiels Cat. 

WlLLMOT 70. 

^\t\^ m. N. pr. i) verschiedener Manner. —2) 
eines Elephanten. 

m[Z n. 6o<d. 
*q^t(T m. das Meer, 
miii m. PI. N. pr. einer Dynastie VP.* 4,206. 

Vgl. 2^. 

*qi[fKt f. Marktflecken. 

^Jr{^ Adv. 1) voran, nach vorn, vorn, davor, 
vor sich, — mir u. s. w. Mit Gen. (Spr. 7023) oder 
am Ende eines Comp. (7697) vor, in Gegenwart 
von. Mit öf)T voranstellen, vorangehen lassen, — 
2) vorhin, vorher Kathas. 32,134. Spr. 7703. Mit 
gen. vor (zeitlich). 

^{i\{ 0. (adj. Comp. f. m) Stadtthor R. ed. 
Bomb. 2,88,24. 

^(^^ m. Bein: (ira's. 

Cr^?n^ f. Hetäre Dbuetai«. 38. 

^P^ 1) m. a) Bein, a) Indra's. — ß) Agni*8. 

— Y) Civa's. — b) Dieb. — c) N. pr. eines Man- 
nes Ind. St. 15,350.-2) "iTi lEIT N. pr. ein^s Flus- 
ses. — 3) *n. Piper Chaba. 

M^(^^t|FT m. Hegenbogen, 

t||(((M( 1) n. a) Indra'a Stadt, oM^lfrlRj m. 
so ▼. a. ver«/or66n Dacak. 2,23. — b) N* pr. einer 
Stadt Ind. St. 13,401. — 2) f. ^ N. pr. einer 5radl 
der MAlava. 

Cf^^^f^fT f. Indra's Weltgegend, Osten Pra- 

SANNAR. 148,19. 

^T\^ 1) Adj. hochgemut h, muthvoU, begeistert. 

— 2) m. wohl N. pr. eines besondern Gottes. — 
3) f. Hochgefühl, Begeisterung» Aach PI. 

cr^i^^H Adj. begeisternd. 

^j^ and <^ut f. eine ältere verheirathete Frau, 
ehrbare Matrone, Weib überh. RUan. 18,3. Spr. 
7697. Kad. 79,23. 

Q^rn^pf m. ein in der Stadt lebender, zahmer 
Vogel. 

^\^M «n. Hüter einer Burg, — Stadt. 

M^lHö m. Bein, (iya's Prasannar. 116,1. 
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M^hW*? m. desgl. BXlar. 249,1 8. 

^|Hiydf.{ Nom. ag. Bein. Clya's. 

M(hN| m. Strasse einer Stadt. 

^IHlidn) f. N. pr. eines Flasses. 

tf^ m. 1) N. pr. eines Mannes. — 2) * Burg, 
Stadt Gal. 

M((d und o^f^R (118,26) m. Stadtwächter. 

^l^{l^ m. Sg. die Städter Pamiad. 

^l^^ f. Hetäre Ind. St. 15,336. 

^(cJlilH m. Stadtbewohner, Städter. 

^^^I^ n. ein zur Gründung einer Stadt geeig- 
neter Platz. 

cr^ f. e^ne 60«l. R A g i n i S. S. S. 57. Tgl. tr|^. 

M^oU^^H m. Bein. QIyb^b Prasanhar. 59,18. 

W[m{^ m. desgl. 

M(^(Ul 1) Adj. am Ende eines Comp. Vorberei- 
tungen treffend zu. Nom. abstr. ^cTT f* — 2) n. eine 
vorgängige Handlung, Vorbereitung (im Ritaal). ^^' 
IdfUIHhHH n. dass. C|^i](CnHR ^at. Br. 4,4,f ,i i. 
6,1,1. 

3(ia(ui^iH{i f., °a(UMp^*i f., osnpn- 
<(lfi*'i f. (s. u. 55?^°), oir^cfsir? f. («. n. 3- 

^{Wi% °J?T5n f. and ^^^mjclfir m. Titel von 
Werken. 

*H|U£M m. 1) Imperata cylindrica. — 2) Brust- 
warze, 

5^j5I5fPT Adv. wobei der Planet Venus vor 
Einem steht Kumaras. 3,43. 

^f^ 1) Adv. o) voran, vorn, nach vom, davor, 
vor den Augen, vor mir, — dir, — sich u. s. w. 
Mit öfnr a) vor sich hinstellen, vornhin — , an die 
Spitze bringen, — stellen, vorangehen lassen. — 
ß) an ein Amt stellen, anstellen bei (Loc.) — y) 
voranstellen, so v. a. ehren, Jmd Ehre erweisen, 
^TTFfTfl: RrTFT bei Guten in Ehren stehend. — d) 
voranstellen, vorangehen lassen, so v. a. in den 
Vordergrund stellen, zur Bichtschnur nehmen, vor 
Augen haben, sich vor Allem angelegen sein lassen. 
M(t=tirM kann oft durch wegen, in Betreff von, 
über (Etwas sprechen) wiedergegeben werden. — 
e) vorziehen, erwählen. — () vor Augen treten las- 
sen, an den Tag legen, zeigen, verrathen, — y\) 
°^(t^n begleitet von, verbunden — , y>ersehen 
mit, im Besitz von — seiend, beschäftigt mit. ^^- 
(t^rlHAdv. unter Begleitung von 69,8.— Nach den 
Lexicographen soll Q^fcfifJ auch = ^(Jr^t^^^ 
oder M^IUH und mIhSUH »©Jb. — Mit m a) 
Med. vor Jmd hinstellen, — aufstellen, aussetzen 
(einen Preis), an die Spitze — , vornan stellen. — 
ß) Med. Jmd bestimmen — , beauftragen zu (Dat.); 

13 
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iDsbes. mii den geistlicihen VerHehtungen. — y) 
Act. Jmd (Dat. oder Gen.) Etwas auftragen. — d) 
Act. voranstellen^ so t. a. hoohsehätxen, ehren. — 
e) voranttellen, sor. a. vorAnderm berücktiohtigenf 

— tich angelegen eein lassen. — b) im — , nach 
Osten, ^f^md: ^J noch Südosten. — e) vorhery 
guerst, zunächst 311,24. TTQcT so ▼• a* bevorste^ 
hend. — 2) Präp. a) vor (örtlich), mit Abi., Acc, 
Geo. oder am Ende eines Comp. (HbmIdhi 1,591, 
22). — b) vor (zeitlich), mit Gen. 

MifehH^ ^dj. voranxustellen^ %u ehren. 
M(t<t)l^ m* 1) Bevorzugung y Ehrenerweisung. 

— 2) Begleitung. Am Ende eines Comp, so ▼• a. 

begleitet von, verbunden mit^ in sich schliessend, 

r 
M^^IM Adj. anzustellen bei (Loc), zu beauf- 
tragen mit (Infln.). 
t||fföhQT f* 1) sine vorangehende Handlung. 

— 2) Ehrenerweisung. 

tTTlFcTTssTT m- sin vorangehendes halblaut auf- 
gesagtes Gebet Ind. St. 15,313. 

3^H l s^li d ^HHl «od M^WMlirlH^ r. ein 
best. Metrum, 

t|it^|H 1) AdT. o) vorn, nach vom^ von vorn, 
vor dem Angesicht, vor mir, — dir, — sieh u. s. 
w. — b) im Osten, von Osten. — c) vorn, oben 
(in einem Buche). — d) nach vom, weiterhin (in 
einem Bache). — e) am Anfange, zuerst, vorher, 
ehemals, früher. $T^^ als AdJ. (!) wo die Brah- 
manen früher (als die Krieger) sind. — 2) Präp. mit 
Gen., Abi., Acc. oder am Ende einet Comp: a) 
vor (räumlich). — 6) vor (zeitlich). FcTI^^ ^or dem 
Stotra. 

H^tTilr^hrl m. ein unmittelbar beginnendes 
Opfer QäT. Bb. 2,1,1,11. 

M^t-nimMct'HHIUI n. die vordere Breite Comm. 
zu Katj. (a. 1,3,13. 2,6,8. 

H(tniTI Adj. vorangehend. 

M^WIrMW D- einbest. Sattra Taroja-Bb. 25, 

2,1.2. 

M^FHIr^cfUI Adj. nach vorn yenetylTS. 5,3,1,5. 

1. H^tnir^l^ ni. ein vorangehender St ob ha 
Latj. 7,1,10. 4,14. 

2. ^^FcTTrRTM Adj. mit einem vorangehenden 
Stobha Latj. 7,2,15. 6,22. 7,27. 

M^HIrHI<^|cM{ (Comm. zu Äpast. 5». 7,20,9) 
und ^TrTTfFsn^rafrT (TS. 3,l,s,2. Cat. Br. 3, 
8,f,l6. 13,2,11,2) Adj. mit vorangehendem StA- 
hä-Rufe. 

M|Hl^iiliÖIH Adj. mit einem Agnishtoma 



beginnend VaitXii. 
c 
H^tni^Hon'^ ni. Anticipation 232,8. 

M^trll^MönT" m.ein0 voraus greifende Ausnahme 
Comm. ZQ VS. PbIt. 4,61. 

^(Hli^ Adj. im Osten hoch KXn. (a. 7,1,21. 

mtdl^^iT^ m. Vorantheil, Voraus. 

H^ttllS^öff Adj. den Refrain vorn habend Air. 
Ba. 5,2,17. 

M^tTlI^^-f^T^ Adj. woran man von Osten her- 
antritt RXtj. ga. 5,8,2. 



H(tTllSHHIH Adj. mit vorangehenden üpa- 
ikma 'Sprüchen TS. 6,5,1 »,3. 

CTTFcTTSiFST Ady. mit den Enoten nach Osten 
(at. Br. 1,3,S,3. 

M^frlT^tJ!" Adj. mit dem Stiel nach Osten 
Latj. 4,11,12. 

crj[FFn?FT m. ein einleitender Homa VaitIn. 
o)TTsT Adj. Comm. zu Apast. (b. 7,20,9. 

"S 

-s 

M(frfl^lH^t1 Adj. mit einem einleitenden H o- 
ma versehen. 

H(tni6<5rn f» ^in lfc*t. Metrum. 

M^^fTliNI Adj. (f. 3Brr) seinen Antheil vor einem 
Andern (Genl) erhaltend TS. 5,6,4,2. 

M(Wld<(H n. Einleitung Qkt. Br. 4,6,9,2. 

tf^FfUSRnn Adj. (f. m) vom das Merkmal ha- 
bend Qkt. Br. 1,7,1,18. 

M^WItÜ^HR Adj. vom gezeichnet TS. 2,6,1,8.4. 

^(HIImR ni. Stadthaupt Paniad. 

trr:H7 Adj. 1) praesidens. — 2) nach vorn — , 

nach Osten sitzend. 

3 r 

tr^:H^ Adj. {(.Tj vorangehend ;mr Vorgänger, 

Vorläufer, Diener, Begleiter. Am Ende eines adj. 
Comp. (f. m) an der Spitze habend, folgend auf, 
begleitet von , verbunden — , versehen mit. Tp\\ ^ 
so ▼. a. wohl überlegt (Worte) Karaia 3,8. ^^7;- 
^J^ Adr. so y. a. mit, unter, mittels, nach (zeit- 
lich) Chr. 280,28. 282,11. 

^sFSnrT^ Nom. ag. an der Spitze stehend, 
Führer. 



m«^«i m. Bein. Vishnu's. 

^Tl 1) Adv. a) vormals, ehemals, in einer frü- 
heren Existenz (VarIo. Jooaj. 4,58); mit einer Ne- 
gation niemals. — 6) mit Präsens bisher, von Je- 
her, von Alters her; mit und ohne FT* Mit einer 
Negation bis jetzt nie (das Präsens durch das Per- 
fectum wiederzugeben). — c) zuerst. -^ d) bald, 
in kurzer Zeit; mit Präs. = Fut. — 2) Praep. mit 
Abi. a) vor (zeitlich). ->- b) zum Schutz — , zur 
Sicherheit vor, sicher vor, unerreieht von. — c) 
mit Ausschluss von, ohne. ^J1 Sn^j florf^rTTJ 



ohne ein Wort zu reden. In einem negatifen 
Satz ausser. — 3) Conj. bevor, mit Praes. (ein- 
mal Potent, des Metrnms wegen). Mit ^ (MBo. 
4,17,21), mit ^ ^J^H und folgendem cTI^IrTy mit 
m und mit V(jk dass. 

M(|c>hS|T f. eine Erzählung aus der Vorzeit, eine 
alte Sage. 

^^T^n^^ m. Vorzeit, eine Erzählung aus der 
Vorzeit Njajas. 2,1,68. Comm. za NjIjaii. 2,1,23. 
Loc. Sg. (KathIs. 45,83) und PI. vor Zeiten. 

^TTTcFtT Adj. früher — , ehemals vollbracht, n. 
eine früher vollbrachte That. 

H(|ct)l(i r. PI* die frühere Handlungsweise. 

U^\^\ Adjt vormalig, von früher her — , von 
Jeher seiend. 

^{\i^ m» N. pr. eines Lehrers. Vgl. Hl^TUöfT- 

Cf^ ro. ein Wachtthurm der Stadt R. 6,18,39. 

TT^ 1) Adj. (f. ^ und *m) früher dagewesen, 
vormalig, längst bestehend, alt; auch so t. a. ab- 
gelegen, gebraucht, vertrocknet (Blatt). — 2) m. 
{* n.) eine Münze von einem best. Gewicht. — 3) 
m. N. pr. eines Kshi. — 4) n. Dinge der Vorzeit, 
eine Erzählung aus der Vergangenheit, alte Ge- 
schichte (ko^o^ and piudo;); eine best. Klasse von 
Werken. 

q^mioD am Ende eines adj. Comp. (f. ^fORiT) 
= 3^ 2). 

3^tIRfK?^ m. = U(|ohcrM. 

♦M^iuMi, *3TTnifTq^ (Gal.) und ^Mimiijln 

(Gal.) m. Bein. Brahman's. 

M^IUn^M na- Bein. Yiahnu's Ind. St 15,245. 

M^mitilrfl Adj. von alten Weisen verkündet. 

M||UI^^ n. Titel einet Werket. 

H^^micfCl Ady. tri« ehemals. 

M([mr4^ Adj. die Dinge der Vorzeit kennend; 
m. ein Kenner der D. d. V. Balar. 284,20. 

M(im[^MI f. and q^TQ% m. die Kunde von 
den Dingen der Vorzeit. 

M^miHf^H! f- <^n« Sammlung der Varäna 4) 
BhXg. P. 3,24,55. Verz. d. B. H. No. 470. 

U([UW««i m. (Opf. Cat. 1), M^HllMM^q m., 
M^mW^SI n. und M(mmi| Titel yon Werken, 
m. Bein. Viah^u's in seiner Er- 
scheinung als halb Mensch halb Lowe. 
*^{\^\\rl m. Bein. Jama's. 

^nnT^>n f- Titel eines Commentara zum 
BbXq. P. 

^(Iüll(n(=f m. Titel eines Werkes VP.« 1,xil. 

m^lV^ in f5r° (Nachlr. 3) und trgo. 
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*^nilll> ^UUifl ^^^^ <*•« Dinge der Vorxeii er- 
sohlen. 

gncR 1) Adj. (f. T) aus alter Zeil slammend, 

ekemaligi alt; all auch s. t. abgebraucht. Loc. (so 

wohl 'uch 53,39 zu lesen) so t. a. ehemalig in 

vergangenen Zeiten. — 2) m. PI. die Allen. «^ 3) 

ü.ein^ olfe Sage, die Pur Ana 4) Hbmadbi 1,514,1. 

*lli IH^ o* ^i^ Region unterhalb der sieben 

Weiter: 

A t» A 

qi ISTR m. N. pr. eines Angirasa Ahsh. Bb. t. 

tnTiTJ^ na. der Gouverneur einer Stadt, Stadt- 
aup€<9 Polizeimeister. 

qTf^URT m- der Commandant einer Burg, Gou- 
lernevev einer Stadt, Poliseimeister. 
^tnT^-fSR^SPI n* ^*^' <>'' Bäucherwerk ge- 
\^auc^£e Art Agallochum RXeAN. 12,95. 

tniMlin Adj. von alter Herkunft als Beiw. Ton 
Fürslea. 
cj^r^TTrT na» Bein, (iva's. 
q^ll^ m. Bein. 1) (i^a'»* Nom. abstr. ^(^ n. 
-2) Vishnu'». 

C|^|^ic(^r|'i' AdJ. den umfang einer halben 
Sladt habend. 
^(Md) ^« N. pr. eines Flasses. 
♦ll^MW m. Bein. Bhtshma's. 

Q(ric(5 Adj. die Dinge der Vorxeit kennend 
Gop.Bb. 1,5,24. 

m^WitT 1) Adj. (f. ßj) in alter Zeit geschehen, 
längit verflossen, der in alter Zeit gelebt hat, auf 
di9 alte Zeit bezüglich. — 2) n. die Art und Weise 
vi9 Jmd ehemals verfahren ist, eine Begebenheit 
eus alter Zeit. 

'^(mt f. = M^iIHHI Raoan. 4,100. 
^H^ Adj. (Nom. omj)^von Jeher überlegen. 
*^{ilH*fl f* eine best. Pflanze Rajban. 4,100. 
*3Ü9^ m. Bein, gira's (Pura's Feind). 
^li^ Adj. zuerst vorgesetzt (at. Bb. S,9,ft,l 2. 
♦^ 1) m. Fürst, Eönig. — 2) f. a) Stadt. — 6) 

?{|e|i| r. N. pr. einer SUdt. 

ifpRm N. pr. 1) m. eines Fürsien YP.^ 4,2 13. 
- 2} f. lElT einer SUdt (?) ebend. 
♦^f^ncj^ fehlerhaft für J^f^rT- 

qi|sU^ Adj. M der Pury (tm Körper) ruhend 
iGop. Bb. 1,1,89. Ein zur Erklärung von ^^^ er- 
^ftindenes Wort 

M)l°hM na- ^** ^«*'» fra##tfrlÄ<«r. Vgl. M^<|iq, 

fft^ und SR5fftqq. 

[l(l«h^UI m. N. pr. eines Fürsten VP.^ 4,1 97. 



M^lohlM m. N. pr. eines Fürsten VP.^ 4,213. 

qr^lRrT m. (Kadsh. Up. 4,19) n. Herzbeutel oder 
ein anderes Eingeweide der Herzgegend, Einge^ 
weide überh. Vgl. jWldrj» 

^(I^IH m* N. pr. eines Autors. 

M^l-^VH m. N. pr. eines Fürsten VP.* 4,197. 



o 
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M(IHt{ m* N. pr. eines Fürsten. 
*M{lm^ m. Stechapfel. 

?(MI°h in« PI* die Einwohner einer Sladt Ind. 
St. 15,401. 
*M(iSi?n f. Bein, der Stadt KAqI Gal. 

^^]^ i) n. (adj. Comp. f. Z) das Bröcklige, 
Feste (im Gegensatz zum Flüssigen); Tgl. Kdhn's 
Z. 26,62. fgg. a) Erde, Land. — 6) Schutt, lose 
Erde, Gerolle, Füllsel. — c) Bez. der Ausßllstüpke 
in der Recitation der sogerhannten MahAnämnl- 
Verse. Vollständig otf^ n. — d) Vnrath, Schmutz, 

Koth, die Excremente. Am Ende eines Comp, so T.a. 

r 
der Auswurf von. — e) ibll^ojlH Name eines SA- 

man. — 2) f. M^lc^l das Schichten, = W(^ 

Comm. 

H^l<^ul o. 1) Leibesentleerung, das Scheissen. 
— 2) ♦m. a) Vnrath, Koth, die Excremente. — 6) 
Mastdarm, After Gal. 

M(lMiHil«^UI A<U. stopfend. 

qfM^ 0. s. ^t^ 1) 0). 

^^[t^pfTTi m. II. pr. eines Fürsten. 

HO^^ ™* thurchfaU Kababa 6,23. 
*Mri^H m* Phaseolus radiatus. 

M{iMM?IV|rnMlrl m. Verstopfung und Harn- 
verhaltung Verz. d. B. H. No. 949. 

MrJMNrt 1) Adj. mit Schutt, Füllsel, Beiwerk 
u. s. w. versehen. — 2) f. ^^cTT ••« &<?*'• i^cic*- 

gfNr4T^ und o^T^ Adj. ÄcÄuM — , Abfall 
wegschaffend. 

^{{^^{^'ii^ Adj. die Farbe der faeces ver- 
ändernd (Heilmittel) Mat. med. 3. 

M^I^HM^^^uHm Adj. die faeces consistenter 
machend (Heilmittel) Mat. med. 3. 

^{iNmPI n. Mastdarm Kababa 1, 20. 
♦MJ^IfMH Adj. beschissen. 

M(irMH AcU. (vgl. Kohb's Z. 24,65. fgg.) 1) 
bodenreieh, grossen Grundbesitz habend. — 2) das 
Land überziehend, darüber sieh ausbreitend. — 
3) das trockene Land bewohnend. — 4) Geröll 
— , Erde mit sich führend als Beiw. der SarajA; 
könnte als f. auch N. pr. eines Flusses sein. ^ 5) 



consistent, fest, körperlich, 

^{^^\rHJ\ m. Leibesentleerung 154,8. 

^ft^, Jftf^ Adj. (vgl. Kuhr's Z. 24,64) 
1) als Beiw. des Feuers im Erdboden befindlich. 
— 2) bodenreich, grossen Grundbesitz habend. — 
3) kothig. 

*^(t^3f3n^ Adj. wohl = j^ft^sn^. 

T^ 1) Adj. a) (nur die Formen J^, gj, ^- 
l^f M^miH und das f. T^fSfJ in verschiedenen Ca- 
sus) viel, reichlich. In der späteren Sprache nur 
am Anfange einiger Composita. Adv. ^^ und 
m^ viel, oft, sehr (auch mit einem Compar. und 
Soperl.). Mit fWH allenthalben; mit 3^ sehr 
weit, weit und breit; mit icf^H weithin, weither; 
cf^ durchaus jeder, aller und jeder; vor 
Zusammensetzungen mit C|7 noch weiter stei- 
gernd. — ö) Soperl. M^rlH und H^ci^f überaus 
viel, — häufig, — fleissig (Etwas thuend oder er- 
scheinend), frequentissimus, oft sich wiederholend. 
Adv. ^^ zum viele ten Male, d. h. aufs Neue wiC' 
der, wiederholt. — 2) m. a) * Blüthenstaub. — b) 
*die Himmelswelt. — c) N. pr. (vgl. ^^) a) eines 
alten Fürsten, eines Sohnes des JajAti. — ß) ei- 
nes Söhnet des Vasudeva. — y) eioes Sohnes 
des Madhu VP.^4,69. — ^) eines Sohnes des 
Manu KAkshusha VP. 3,1,29. 

^f)^l(^^c4tl Adj. viele Faetoren habend BbXo. 
P. 2,7,* 7. 

M^c^rH m. N. pr. verschiedener Männer VP.^. 

tr^^fH? m. N. pr. eines Feindes des Indra. 

2^;^rHpft f. wohl Gattin Purokotsa'a. 

T^^rT Adj. 1) viel thuend, wirksam. — 2) meh- 
rend, mit Gen. 

M^ohljl f. grosses Mitleid Bbao. P. 5,25,10. 
^M Adj. 1) nahrungsreich. — 2) reichlieh 
spendend, mit Gen. RV. 6,19,5. 
CTKlJrT Adj. fielen willkommen. 
H^^"qd1 Adj. Vielen sichtbar oder sehr augen- 

rällig. 

W^ 1) *Adj. viel. — 2) m. N. pr. eines 
Fürsten. 

Ht^st icl Adj. vielfach erscheinend. 

TOsöm und M^s^H ni. N. pr. zweier Fürsten. 

H#\lsi(T na. N. pr. verschiedener Männer. 

CT^ m. PI. V. 1. für M'^gi VP.* 4,206. 

M^miHH A4j. vielnamig. 

^^Ull^ n. vielstimmiges Lied, Chorgesang. 

M'hUi >n. PI. N. pr. einer Dynastie VP.* 4,206. 
*T^H f. Tb«. 3,5,1. 
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m}rH*i Adj. vielfach existirend, 

m\'Pi\ AcJT. vielfach, nach vielen Seiten, an vie- 
len Orten, in vielerlei Weise, vielmal», oft, 
*m^^ n. Gold. 
*^\\{k\4\ ni. Gans. 
*^^^^ m- Bein. lDdra*s. Vgl. q^^HR- 

Tra?H Adj. reich an wunderbaren Jhalen, — 
Wirkungen. 

^^HH 1) Adj. dass. ~ 2) *iii. Bein. Indra's. 

Cf^^T Adj. gabenreich KV. 

H^'lR' Adj. viele Häuser besitzend oder aus vie- 
len Häusern stamtnend, 

^l^^ Adj. viel Mitleid habend Buao. P. 3,31,1 8. 

q^Adj. = q^gRl). 

tf^PT Adj. zumeist aus Räubern bestehend. 

l\^\ <^H n. PI. w«/« Tage. 

Mi\^^H Adj. tropfenreich. 

CJ^^cg Adj. vie/ schadend. 

q*>g»H m« ^f* pr. eines Fürsten Harit. 1995. 

VP.2 4,69. 70. 

^T^ (nur Tor Doppelconsonanz) und ^mT Adv. 
am/ vielerlei Weise, vielfach, vielmals. 

M(\MV1ril<=f) Adj. manc/iieWef iAnttfAen Aa6en(f. 

CTOTFP? Adjv viel scherzend (Bbnfbt). Wohl 
fehlerhaft. 

tr^ s. u. 2^. 

TTTTRIS' und ^WT Adj. tinfer Ft'e^en Äerwor- 
ragend. 

Mi^Pltnni und ofiSlR Adj. vte/ ai«#rtcÄrenrf. 

H(i*i*-m Adj. viel Mannhaftigkeit besitzend. 

M*\H*^! m. N. pr. eines Mannes. 

tTOTO Adj. reich an Heerden. 

tfT[T5r Adj. (f. ^\) kinderreich. 

^^PTO (f. ^T) und ^^TW Adj. vielgestaltig. 

M^ysTTcT Adj. vielfach sich fortpflanzend. 

M^>ViiilFrT Adj. vielgepriesen, 

^^^^ Adj. (f. gi) vielbeliebt. 
*^^^ und o^Ef Adj. >Ve/6 an<r«6cnd. 

Mhvtlb Adj.vie/5e/65CverCraMen (erirztfndBnlo. 
P. 3,2,9. = tlfn^Ki^ H^tlT: Comra. 

CTKH^ Adj. vielfach geniessend RV. 

tTOl Adj. an vielen Orten befindlich, — erschein 
nend Superl. ^fTl^« 

mr^ Habit. 2453 fehlerhaft für M^^rl- 

tfT^ITH 1) Adj. viele Genussmittel enthaltend, 
— gewährend, viel nährend. — 2) *m. Wolke, 

A 

^"^n^ ni* N. pr. eines Mannes Aase. Bb. 
M*>H«lH Adj. zur Erklärung von ^4R gebildot; 
q^HfT Adj. einsichtsvoll. 

.3 

M^H*^ Adj. Vielen angenehm. 



M^H^" ra. N. pr. fehlerhaft für M^H$^. 

trpqW und oHifMH Adj. der viele Künste, 
Kräfte oder Zauberkräfte hat, wunderbar. 

m^H\UJl) o4lfMM m. N. pr. eines Mannes. 

CT^TR^r na. N. pr. verschiedener Männer Ha- 
bit. 2,35,42. 

MMiö und °RtS5^ no. N. pr. verschiedener 
Männer. 

^^^ und °H 1) Adj. weis heits voll. — 2) m. 
N. pr. eines Mannes. 

H^(e| Adj. viele Wagen habend. 

cq^l^cTH m. MIre P. 111,13 fehlerhaft für ^- 

M^(|c|<i m. N. pr. eines Dämons (v/«/ bellend, 

— heulend), 

M^^Ti Adj. sehr glänzend. 
tTTT^sT Adj. vielen Krankheiten unterworfen 
Bbag. P. 2,7,21. 
^^^^ Adj. (f. 35IT) 1) vielfarbig, vielgestaltig. 

— 2) mancherlei Gestalten bildend, 
M^\d*-Mi Adj. MÄr lüstern BnXo. P. 7,15,70. 
MMrH*l Adj. vie/fl Gän^a — , viele Pfade ha- 



bend. 



M^cJMU Adj. vielgestaltig. 

^^^ m. N. pr. eines Fürsten VP.^ 4,69. 

TOSTIsT Adj. (f. m) kraftreieh, kräftig. 
i. M^c4J^ Adj. einen starken Schweif {oder Mähne) 
habend. 
2. ^'Ktcjl^ Adj. schätzereich, gabenreich. 

M|>4lV^fy -^«'i- »chätzereiche Wohlfahrt ha- 
bend, — gebend. 

tTElopsrfT ni* N* pr- eines Sohnes des Vasu- 
doTa. Könnte auch zwei Namen enthalten. 

qj^ f. eine best. Kikgint S. S. S. 55. Vgl. 

L|^c( (| Adj. (f. m) männerreieh, viele Mannen 
— , viele Leute habend, 

trratro Adj. viel erregt oder viel erregend. 

H^9|(i Adj. t^eZ« 5ar2tin^en habend. 

M Knifft)' Adj. vje/e Ifrä/'/« besitzend Bbag. P. 
2,4,7. 

TTTi^rRT Adj. hülfreieh, 
*^'^ßiy ro- N. pr. eines Mannes; Tgl. qIT[- 

3 

H^)^«"^ Adj. vielschimmemd, glänzend. 

^^^ 1) m. (metrisch häufig ^K^; adj. Comp. 

f. m, in Bed. n) auch *^) a) ikfann. — 6) 

Mensch; PI. IeM<0. - c) Person. qt^T M(v<^ <n einer 

mann/icAen Person, in einem Manne. M^m 2T}?! 

"V ^ 3 

so T. a. die personifieirte Strafgewalt. TKCf* — ^^ 



"K^: mit demselben Yerbum fin. (an zweiter 
Stelle nicht wiederholt) und gleichem Obj. so t. 
a. Je Einer. — d) Diener, Beamter. — •) Mann, 
so T. a. Held, — f) ^^ ^TOfTt Bez. von fünf un- 
ter bestimmten Constellationen geborenen fürstli- 
chen Personen, Wundermenschen. — g) PI. Bez. 
der Brahmanen in KraunkadTlpa. — h) Tiel- 
leicht ein best, Thier AV. 6,38,4. 19,49,4. Vgl. 
TBb. 2,7,9,1. — f) *ein Kenner des SAm- 
khja. — *) * Freund, — l) Mann, Person, so t. 
a. Glied eines Geschlechts, Generation, — m) 
Person des Verbi. ^TSJ^ unsere dritte, ^T^T^ un- 
sere zweite, 3rFT unsere erste, — n) Mann als 
Maass = 5 Aratni = 120 Angula (olbas. 1, 
19. — o) Männchen im Äuge, Pupille. — p) das 
Persönliche und Beseelende im Menschen und in 
andern Wesen und Körpern: Seele, Geist. — q) 
ein gedachtes oberstes Persönliches, der höchste 
Geist, die Weltseele. Auch in Verbindung mit T^^, 
q^und 3tTR^- Uebertragen auf Brahma n, Vi- 
shnu, (iTa und DurgA. — r) das ürindividu" 
um, aus welchem der Makrokosmus sich entwik- 
kelt. Auch mit dem Patron. N Ar AJana. — s) 
Geist, so T. a. Riechstoff der Pflanzen. — t) Name 
einef PAda in den MahAoAninl- Ferren. — u) 
Bez. des iten, 3ten, Sten, 7ten, 9ten und 4Hen 
Zodiakalbildes. — v) * Rottleria tinctoria. — «r> 
* Clerodendrum phlomoides. — x) N. pr. a) eines 
Sohnes des Manu EAkshusha. — ß) *eine^ 
Dieners des Sonnengottes. — 2) f. ^ eine umb — 
liehe Person Tanoja-Bb. 25,10,22. Nach ders 
Commentatoren auch Sclavin. — 3) * n. (I) Bei» * 
des Berges Meru. 

^Tk^cf) 1} am Ende eines adj. Comp. = tT^TEV 
Mann Mahabh. (K.) 7,2. — 2} n. die aufrechne 
Stellung — , das Sichbäumen des Pferdes. 

H^b(cf)lH Adj. Männer wünschend. 

MhN=f)T^ ni* 1 ) ^<« That des Menschen, mcMeh- ^ 
liehe Anstrengung (gewöhnlich im Gegensatz za ^ 
^öf Schicksal); Heldenmuth^2i,i2. ^fH ^^I^HI 
wof Mm sich kein Mensch gekümmert hat.-^ 2) Hoch' ]] 
muth, Dünkel. — 3) N. pr. eines Grammatikers..!^ 

M|^N4)1^H1mIHI f. Titel eines Werkes Op^. ; 
Cat. 1. 



^TT^^nn n. ein menschlicher Leichnam TS. 
7,2,f»,2. 



1 ^ 



M^M^h^r^'f m. halb Mensch halb Löwe (Vi-*^ 



shnu in seinem 4ten ATatAra). 

crKCl^f?r n. ein männliches, d. i, ungerades ZO' 
diakalbild oder astrologisclies Haus, 



\y 



M^M)|i?T — U^5ll8|3|MifIT 
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M^i^^Mfi f> Name eioes S^mao Gact. 
TTK^PTF^ Adj. nach Menschen riechend» 
^^^TU^ Adj. mit memchlichen oder männli" 
cken Gliedmaassen versehen Kauq. 11. 

M^^ul Adj. f. den Mann getödtet habend, 
TK^fES^^ D. ein dem Menschen zugeeignetes 



Metrum. 



1^^^*^ m. Sg. Männer Pankad. 

T^^sHtRi n. Titel eines Werkes. 

tr^W^töR Adj. (f. ^) Menschen belebend AV. 
t,7,«. 19,41,3. 

M^i^^ll m. Menschenkenntniss. 

^J^^r^ Adj. vom Subjecte abhängig^ subjectiv 
(juIe. zo Badab. 3,2,ai. Nom. abstr. ^^ n. zo 1, 

1,1. 2,1,27. 

M^^HI r. 1) Mannheit. — 2} der gleichlautende 
Ifistr. a] in Menschenweise, — 6) unter den 
Leuten. 

Hfj^n^H Adj. des Mannes Energie habend, 

^h'A'^l Adv. 1) unter den Leuten, — 2) in 
Menschenweise, 

7K^^ n. dte JlfaiinAet'/, der Zustand des 
Mannes, 



Hh^«=4ril AdT. fn JlfenjcAdnu>e<50. 

M^c^^n m. N. pr. eines Mannes Mddbar. 30, 
10(53,1). 69,11 (114,11). 
*l^'^M^Ir|ohl f. eine dem Ingwer ähnliche Wurzel, 

^^[^^^^^m^[\jf^ m. Lenker der als Junge Stiere 

tu behandelnden Menschen, Bei w. eines Buddha 

KltARp. 14,14. 15,14. 24,16. 70,1. 
r 
M^C4^H «n. eine Vorschrift für die Person, 

If^Rm n. Menschenführer, Fürst, König, 

q[^?IH^5|TmiI Adj. die Person laskaufend 

TS. 6,1,11,6. 

M^^ltl Ol. N. pr. eines Mannes. 

4^^^0^l ^- '^^^^^ ®'°®* Werkes. 

TOTtpi m. 1) ein Mensch als Opfer thier Ind. 

St. 10,318. BuAG. P. 5,9,13. — 2j ein Vieh von 

einem Menschen 105,2. Spr. 826. 

•^TOTmjJ^T^ m. N. pr. des 6ten schwarzen 

VdsudeTa bef den Gaina. 

*M^j'^H( ™- ^** ^^^^^ PöschaTör. 

^^^51^ m. N. pr. eines Fürsten VP.2 4,70. 
i.M^^Ml?! n. Mannesgrösse TS. S,2,ft,l. 
2. H^^HI^ Adj. (f. ^) mannesgross Apast. fa. 7, 
2,16. 

M^MMIHH Adj. sieh für einen Mann — , sich 
für einen Helden haltend. Nom. abstr. ^i-ipi n. 
58,3. 



tTK^R^ Adj. ein Menschengesicht habend, 
IT. Thfil. 



Cr^R^ m. Antilopenbock, = H{H^I Hi|ic|- 
^: Comra. zu TS. 5,5,is»i. 

M^^Hfef m. 1) Menschenopfer, — 2) N. pr. 
eines Lied Verfassers; vielleicht fehlerhaft für ^^ 

CTj^^milH Adj, zur Person in Beziehung ste- 
hend Katj. (!b. 1,7,21. 

^fi^MIM Adj. von einem Manne {Männehen) 
stammend, — gezeugt Maitr. S. 2,3,3. 

^TJTO^[^TH n. ein menschenartiger Dämon» 

M^^^m m. ein menschlicher König, 
1* Mh^SLM D- Menschengestalt. 
2. H*\^a,^ Adj. menschengestaltig, 

q-pT^qäR Adj. dass. 

M^M^'MQT u. °^nR Adj. Menschen verletzend, 

^^^^^ m- et>i stier unter den Menschen, Fürst, 
König 74,24. 89,7. 

R7[CfcY^R Adj. Purusha heissend. 

m^^'öim m. Menschenmord Apast. 

^TK^gTH Adj. von Leuten begleitet, 

^^^^J^ m. i) der beste Mensch 105,7. — 2) Bein. 
Tishnu's. — 3) N. pr. eines Fürsten YP.^ 3,237. 

^^^c\\'^ Adj. menschliche Stimmen redend. 

MI\Mc||(^ m. yishnu*8 Reitthier, Bein. Ga- 
ru^a's. 

*cr^c(T^R Absol. mit S[^ von Menschen gezo- 
gen fahren. 

crrCfTQ^ Adj. menschenartig. Nora, abstr. Cf^- 

3 

M()^ci||^ m. 1) Menschentiger, wohl Bez. et- 
nes best, dämonischen Wesens, — 2) ein Tiger un- 
ter den Menschen, ein ausser gewöhnlicher Mensch. 
— 3) * Geier, 

M(\^9|fT n. Name zweier SAman Arsb. Br. 
VisoNus. 56,15. 

TOTT^npr und ^^t^ n. Menschenhaupt. 

7K^t[fT^öf) ein best, Diebswerkzeug. 

^"K^HföRT^ m. ein an einem [verstorbenen) 
Menschen vollzogenes Sacrament Apast. 

^^HTRrT Adj. menschenähnlich TBr. 3,7,11,5. 

A 

MI>^HIH'i n. Name eines SA man Apast. Ca. 
15,19,10. 

M(^MI H^ m. 1 ) ein Löwe unter den Menschen, 
ein ausgezeichneter Mensch zu Spr. 1416. — 2) 
*halb Mehsch halb Löwe, N. pr. des 5ten VAsu- 
deva bei den Gaina. 

M^NHrh n- das Puru8ha-It'0(f RV. 10,90. 
oRTO n., ^cUJi&Ulf.und ^oUll^H n* Opp.Cat. 
1. ^RM^IMMN^ f. Titel einer üpanishad. 

M(j«4«51 Adj. s. J^rot. 



*2^'^IHcti m. N. pr. eines Lehrers. M^^IH?) 
Ra«. 

M^^lofil^ Adj. in Mannesgestalt. Nom. abstr. 
OrJT f. Hbmadri 1,765,10. 

M(iMlctll(i f» die Gestalt eines Mannes Apast. 
(:b. 15,15,1. Man. Qk. 4,4. 8,21. 

^"CTTsTR Adj. von menschlicher Abkunft Cat. 
Bb. 3,l,s,4. 



M^tijl^ Adj. Menschen verzehrend, 

^'^^^^ 1) Adj. (f. ^) Menschen fressend, — ^ 
m. a) Menschenfresser, ein Rakshas. — b) PI. 
N. pr. eines Volkes. 

q^i^n^SfJ 1) Adj. Menschen fressend, — 2) m. 
a) Menschenfresser, ein Rakshas. — 6) ein best, 
über Waffen gesprochener Zauberspruch. — c) PI. 
N. pr. eines Volkes. 

M^'^l:^(ci n. der Zustand eines Menschenfres- 
sers. eines Rakshas. 

*M^MI2tI m. Bein. 1) ÄdinAtha's. -> 2) Rsha- 
bha's. — 3) Vishnu's. 

M*>yHrf 0* eine in Bezug auf einen Menschen 
ausgesprochene Unwahrheit 192,24. 
1 • ^TPSHtT^ n. eine ändere, folgende Generation. 
2. ^I\^IH^ ni. eine durch einen Zweikamp f zweier 
erwählter Personen zu Stande gekommene Versöhn 
nung Spr. 1036. 

^(t^in^H Adv. durch eine Mittelsperson, mit- 

■ 

telbar, 
T^^miW^^ m. die Seele, 
^^^\^, ^Uf^ sich als Mann gebaren. Vgl. TO- 

^"K^min Adj. (f. 351) zur Allseele gehend, sich 
mit ihr vereinigend. 

M^^IMrT Adj. von Manneslänge Hbmadri i, 
606,6. 

TO^TRrT 1) Adj. die Rolle des 3Iannes über- 
nehmend (beim coitus). Nom. abstr. ^^ n. — 2) 
n. das Benehmen nach Art eines Mannes (insbes. 
beim coitus) Db^In. 1,42. 

CTOTm^ und *^^ (Gal.) n. Menschenalter, 
die Dauer eines Menschenlebens. 

r 

M^mej 1) m. a) die Angelegenheit — , das Ziel 
des Menschen, — der Seele. Nom. abstr. ^(7 n. 
— 6) des Menschen Sache, so v. e. des Menschen 
That, menschliches Bemühen MBh. 3,79,1 2. — 2) 
^ff Adv. der Seele wegen. 

M^Nläcfil^ m. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

M^jMiyWtimiUI m. desgl. 

Mi>Mlä?IMlHM Adj. (f. 5) nur auf die drei Ziele 

^^ r r 

des Menschen (^R, ^^ und mJ^) bedacht Ind. 

13* 
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St. 15,269. 



r r. 



r*-s 



J^Tßl^ignT m., ogj^^T^ m., ^efTfi^^Tm 

ni., Q^yiinUI m. and o^HSlIlHH n. (Büblbr, 
Rep. No. 637} Titel Ton Werken Opp. Cat. 1. 

CTKCn^rn^ lu* 0*'^* Ineartialion als Mensch 
Ind. St. 15,365. 

*Mhmi^l*i m* Menschtffifresser^ ein Rakshas. 
*^TimHcf) m. N. pr. eines Lehrers gana ^)H- 
^nf| in der Kig. g^T^TH^ ▼. I. 
^TH^IF^ n* Menschenknochen AV. 5,31,9. 
^hmÜ-^HUcHH m. Bein. fiTa's. 

2. M^tii Ady. mit H Mann toerden. 

Tf^^Jm^ Adj. von Menschen angestiftet. 

M()k^inH m* 1) der beste der Männer ^ ein vor- 
süglicher Mann Uariv. 1995. Ind. St. 15,276. — 
2) der beste — , ein vorzüglicher Diener, — 3) die 
höchste Person f der höchste Geist als Bein. Vi- 
sbnu's oder Krshna's. — 4} ein Arhant bei 
den Gaina. — 5) N. pr. a) einer dem Vishnu 
geheiligten Localität in Orissa. Vollständig ^qT?. 
— 6] "^des 4tea schwarzen VAsudeTa beiden 
Gaina. — c) verschiedener Männer. Aach ^^- 

und m^. 
c 

J^infR^ n. = (j^MIrW 5)a) 

M^NMHM{ 1) n. N. pr. einer Stadt. — 2) f. ^ 
desgl. orn<5lr*^ n. Titel eines Werkes. 

M^tilTiHMimi n., ofTRHI^tlrU« n. und ofR- 
gi^ m. Titel von Werken. 

^■^^mfnTOTTH^ na. N. pr. eines Autors Opp. 
Cat. 1,1276. ^5n^^ n. Titel seines Werkes 
ebend. 

4(jt}mHR«fcHHWH n. Titel einer Zasammen- 
stelluug der tausend Namen Vishnu's. 

^"^mfRmcR n. ein Tempel Puroshotta- 
ma's Pkab. 33,5. 

CTKCHTT^T^ m. Menschenopfer Ukhsaku. 129,23. 

^ijgri Adj. vielgepriesen. 

mi^) M^nJy Adj. menschlich. 

tnvRHcT Adj. von Vielen zusammengebracht. 

cr^FTT^ und o^H^ ^^i' Vielerwünscht, viel- 
begehrt. 
♦tTK^ Adj. viel. 

^'^^^^ m. N. pr. eines LiedTerfassers. 

CTK^lfsf f. ein grosser Verlust Spr. 7709. 
♦cr;^ Adj. viel. 

T7T[^rT m* N. pr. eines Forsten. 

M^g^Ci 1} Adj. vielgerufen. — 2) m. Bein. In- 



dra's. — 3) f.^^rTT ^'^^ Form derDAkshAjant. 

f. Indra's Himmelsgegend, Osten 



Bbubtan. 37. 

4^^irl f. vielfache Anrufung. 

CT^^T^f m. N. pr. eines Sohnes des Ann. 

Mäl^l Adj. f. reichlich, umfassend. ^ ^ff^*~ 
tj3^T|l: hundert lange Jahre. AV. 10,2,7 yerdor- 
ben fiir si^r^l. 

msf^ 8. u. IJTf. 

MSt.i«^ m. N. pr. eines Sohnes des 1 Iten Manu. 

q^iom 1) Adj. laut oder viel schreiend, — 2} 
m. N. pr. des Geliebten der Uryaoi und auch 
anderer Männer VP.^. 

33C{cIH (metrisch) m. = qä^^IH,«). 

M3L^^ Adj. viel leuchtend. 

q^Hn Instr. Ady. weit und breit. 

^JqRT Adj. güterreich. 

H3^Q(Ci Adj. vielfach sich bewegend, 

^» _ t ^^ 

■S.3 p> 

q^TOTH ™. vorderer Agni, Vorfeuer. 

q^NT^^ Ady. tH>r der Achse Apist. (b. 11,11, 
1.18,2. 

q^|i| Adj. (f. 5(T) voran^eAend , Subst. Führer, 
Führerin; in übertr. Bed. der erste, voriügHchste, 
beste. Am Ende eines adj. Comp, an der Spitte 
habend, geführt von y folgend auf, begleitet von, 
versehen mit. 

M(Mlci Adj. voranstehend, vor Jmd stehend, -r* 
befindlich. 

CT^PTtTT Nom. ag. ein Bote, der vorangeht. 

^{UW Adj. (f. m) Subst. = tqiTT. Am Ende 
eines adj. Comp. f. m. 

^J\^^ m. Vonreter, Führer; (. ^W\ Führerin. 

tf;[T3TT m. Führer. 
*H(W|liH'i 1) Adj. vorangehend; m. Führer. — 
2) m. Bund. 

M^Ul^ Adj. vorn schwer. 

U^lilHa Adj. = q(WI^P«| APAST.ga. 2,8,1. 

q^|t|H m. N. pr. eines Mannes. 

^(^Isl'^H Adj. früher geboren. Nom. abstr. oSTf- 

M^t^cf 1) Adj. schneller als (im Comp, yoran- 
gehendj. — 2) m. N. pr. eines Sohnes a) des Me- 
dhAtithi. — 6) des Prdi^a. — 3} n. N. pr. des 
yon 2)a) beherrschten Varsha. 

M(IU1lrf f« Vorausbesitz, Vorauserwerb. 

"V "V ^^ 

H(|sMll(iH Adj. dem Licht vorangeht» 
*3tTft = Mt<**I( oder M(UM>I( . 

H^lll&q, °ä&I5T m. (Nom. o^^R) o«*« Reismehl 
gebackener Opferkuchen, welcher in der Reg^l, in 



} 



Stücke getheilt, in einer oder mehreren (bis 13) 
Schalen («nMItü} aufgesetzt wird. 

M^lll^l m. 1) das8.^IH5Prn^ n. Cat. Ba. 4, 
3,1,1 . — 2) Darbringung von (Gen.). — 3) * Opfer- 
rest, — 4) '^'Soma-Sa^r. — 5) *dai bei Gelegen-* 
hell der Darbringung des Opferku§hen$ hergesetgte 
Gebet. 

qrUl^pTsT m. ein Gott Cic- 2,106. 

M(t^l^|c|rt4l Adj. f. einen Opferkuchen zum 
Kalbe habend AV. 12,4,85. 

M(lil!^IIW%J*H m. der mit dem Opferkueken 
in Verbindung stehende •Syishtakrt Ait» Em. 2, 
9,9. 24,1 1 . 

4^l^|!(l<2^ Adj. einen Opferkuchen empfangend, 
Eeiw. Vishnu's Visbhds. 98,67. 

♦jf^n^R) Adj. (f. \) TOD q^BW. 

qrmnR Adj. mit Opferkuchen verbunden. 

H^I^SI^Hm Adj. zum Opferkuchen in Beziehung 
stehend, dazu bestimmt Apast. (r* l9l7,9. Hab- 
5BAI. 31,1 4. 

q^lil^lll f. der lik-Antheil am Puro4Ac« 
(at. Bb. 11,7,1,5. 

3^111^ Adj. = t[(li|iUiq Maitb. S. 1,4,10. 
2,2,1 3. Zum m. PI. ist etwa rflUöT 2u ergauxeo. 

M(irHc| m. ein in der Stadt gefeiertes Fest. 
♦M(I^q m. oder *^^[ f. eine best. Heilpflanze. 

mi<t4M D. ein zur Stadt gehöriger Lustgarten. 

q^nr (metrisch) m. = J^fm^T 1). 

cnm^ m. i) ein beauftragter Priester, Haus- 
priester eines Fürsten. — 2] N. pr. eines Mannet. 

qrnn f. würde und Amt eines Purohita. 

^ l 

M(|t||QtllH Adj. nach der Würde eines Puro- 
hita verlangend. 

H^iyirf.^ Nom. ag.den Purohita aufstellend, 

q^lftlof)! f. Favoritin. 

q^lintH^m n. der Vortritt beim Hinausgehen. 

q^^rHo|lch|cs|ia Adj. mit einem Einladungen 
Spruch versehen. 

cf^KHcJIcWI f. ein vor dem Hayis zu reciti- 
render, einleitender Spruch, Einladungsspruch, 



H^Ncrll^ Adj. (nur) die EaUkA genannten 
Eraniche vor sich habend, so y. a. cUlen Andern 
voraneilend (P a r ga n J a). 

q^lHIl m. i) VordertheiL V^ ^it vor mir Da- 
(AK. 22,11. — 2) das Sichvordrängen, Vorwitz. 
^A ^ 80 y. a. beschämt das Feld räumen Kad. 
128,5. ~ 3) Missgunst. 

qMHlf^H Adj. 1) zudringlich, vorwitzig. — 2) 
missgünstig, tadelsüchtig. 



R(mINH Ad|j. bworstehend, 
A4j* übmrragendj mit Acc. 



u 



IT^IHI^H m* Ostwind. 

n|4^ Adj. mir der Oeffhung nach vorn^ — 
nach Oslen Kac«. 91. 

M^ImNH Adj. voranyeAend. 

irhinj nod ^m4 Ad(j. vorikämp/Wid. 

cf^l^ij Adj. deiten Wagen andern voraus ist; 
bildlich so T. a. andere u^erAo/end, e« zuvor thu- 
efiif «nperior. 

qrncTH m.MBH. 3,8504 fehlerhaft für M^lo|H. 

^T^ in ^IJ^r;^. 

!T^Tp3rr Adj. mit ^l^tk 2) vtreehen. 



1|1|^t| 1) A4j. voran — , vorleuehtend, — 2) f. 
Bei. bettimmter ^ij id -Sprüehe, welche beim Jfor- 
ff^nopfer PAda-tome bei der Recitation des Agja 
MüdPraüga vor demHauptliede (H^T) ^<^ ^SS" 
mmn Theilen reeitirt werden, 

i4^lo|rl Adv. wie früher. 

^HcfrH m. N. pr. eines Mannes Ind. St. 14, 
ISO. 126. 139. 

^INi'HH Adj. 1) vor Jmds Augen befindlich^ — 
ftsiend. — 2) sieh vordrängend, vorwitzig. 

41 M^ Adj. vor welchem Jteichthum hergeht TBa. 

^i|6|IH m« (adj. Comp. f. €IT) der Wind von 
^om, Ottwind (Regen bringend). 

M^NIrl^H Adj. Ostwind bringend. 

trn^n? m* eine vorangehende Erwähnung Comm. 
tiiKjAJ4Ji. 2,2,16. 

Miicin Adj. (f. m) voran seiend, vorangehend. 

M)NM«^ Adj. mit dem stattlichen Stier voran 
ftüAG. P. 4,4,4. 



C|^|f^H Adj. Burgen zerbrechend. 



Cf^l^tcTFT Adj.da« Opfer vom {im Osten) habend. 

^^JJ^^ Adj. beauftragt, aufgestellt, bestimmt; 
xt. (adj. Comp. f. CCT) Beauftragter, Sachwalter; 
osbes. ein aufgestellter, beauftragter Priester, der 
^auspriester eines Fürsten. 

^(ll^Ciri n. die Würde eines Purohila. 

tniT^TH f* priesterliohe Anwaltschaft. 
'^Mill^THehl f. Favoritin oder N. pr. einer Frau. 

^ÜlöfvFT m. Stadtbewohner, Bewohner von Tri- 



> Ufa. 

3^ 



tm Adj. in einem festen Ort befindlich. 

^^^ und ^ef) n. die acht BettandtheÜe des Eor^ 
ptTs, Nom. abstr. ^'3fm n. 

(M^ufleh) TOEnift«R Adj. vielerlei Ersehvinun- 
^en darbietend RV* 

*^, ^TSriff, Mldfd nnd m mm tri (R^, 3- 



OciT 1) *Adj. ausgidehnt, weil. — 2) *in. a) = 
Mcieft 1)6). — 6) N. pr. eines Wesens im Gefolge 
Civa's. — 3) '''f. 35^ der weiche Gaumen oder das 
Zäpfchen im Halse. — 4) f. ^ Büschel in rTQT^* ^ 
5) * D. Grösse. 

M^öfi 1) in. a) eine 6ee^ Eömerfrueht. — b) PI. 
die emporgerichteten Härchen am EÖrper (ein Zei- 
chen von Geilheit oder grosser Freude). Nur n. 
zu belegen. Am Ende eines adj. Comp. f. m. — 
c) Büschel in fWI^. — d) ein best. Edelstein. — e) 
*ein Fehler in einem Edelstein. — f) *eine Art 
Vngesiefer. — g) *ein Fladen aus Mehl, den man 
Elephanten reicht, — h) * Auripigment. — i) *ein 
Gandharva. — *)♦ = ^Rl^Isfl' (?).— /) N. pr. 
a) eines Fürsten VP.^ 4,197. — ß) eines Schlan-' 
gendämons Ind. St. 14,136. — 2) n. a) s. u. 1) 6). 
— 6) "^eine best. Erdart Ragar. 13,143. 



M^<t»M. ^^t^l sin Sträuben der Härchen am 
Körper empfinden, Mciiöfirl ^it sieh sträubenden 
Härchen bedeckt. 

*4c1«f)l<5f nu VaruQa's Schlinge. 

*^^mj^m m. Bein. K über a 's. 

^^TRJfT s. u. mjioriM. 

*Hcllofi*1 ni. Nauelea cordifolia Ragan. 9,1 03. 

^ ^_ 

M;^oV)l Adv. mit mij die Härchen am Eorper 

sträuben machen. °cfjff = H^lohrl* 



Mci°tilk|ci^^ m. N. pr. eines Mannes B. A. J. 

2,12. 

*^5TO Adj. von ^5T. 

M^ltrl 1) Adj. schlichtes Haupthaar tragend, 
— 2) *m. N. pr. eines Mannes. 

Md^M m. N. pr. eines alten Rshi, der unter 
den geistigen Söhnen Brahman's, unter den 
Pr^gApati und den sieben Weisen genannt wird. 
Auch auf (iva übertragen. Als 5fern am Himmel 

218,22. 

^^f^ m. N. pr. eines alten Rshi, der unter 
den geistigen Söhnen Brahman's, unter den 
PragApati und den sieben Weisen genannt wird« 
Aach aof^iva übertragen. Als 5(ern am Himmel 
218,23. Habit. 478 ungenau im Sinne des Patron, 
ein Sohn Pulaha's. 

CFf^HTR m. N. pr. einer £ineiede/ei,=:^T^- 
^f?r (Comm.). 

M^lcf) m. (*n.) 1) eine 6ee(. Eömerfrueht, — 
2) taubes — , leichtes Eom. — 3) *eih Elümpohen 
Reis, in Eugelform gekneteter Reis. — 4) * Ab- 
kürzung. — 5) * GeecAtoindi^üceif. OofilJ^H Adj. 
schnell machend, eilend, 
*Mdlfihi^ni. Baum. 
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^^lH=tJl f« etwa Rauhwerden der Haut, 

o 

Ml^of) 1) m. N. pr. eines Mannes. — 2) *f. lEH 
gelblicher Alaun. 

Hicil 1) (*ni.) n. Sandbank, angeschwemmtes 
Land am Ufer eines Flusses, eine kleine Insel. Am 
Ende eines adj. Comp. f. m. •» 2) m. N. pr. eines 
mythischen Wesens, das mit Garu^a kämpft. 
*Hlci*1^ffi t wohl N. pr. eines Flusses. 

MM*^ 1) m. a) PI. N. pr. eines barbarischen 
Volkstammes. Wird später den f^^ und ^fST^* 
gleichgesetzt. — b) ein Individuuhi dieses Vol- 
kes. — c) ein Fürst der Pulinda. — d) N. pr. 
eines Fürsten. — e) ♦ = l||}^»^ üfail oder Ai66« 
eines Schi/fe». —2)t.m N. pr. einer Schlangen- 
Jungfrau Kararo. 4,7. — 3) f. ^ a) f. zu 1) 6). -- 
6) ein best.Käga von fünf Tönen S. S. S. 101. 106. 

Mfd-<* 1) m. o) = qfd-^ 1) a). — b) N. pr. 
a) eines Fürsten der Pulinda, (abara und 
Bhilla. — 6) eines Sohnes des Ardraka. — 2) 
f. °F^ = 3^^ 3) 6) S. S. S. 106. 

MM-^HI n>. N. pr. eines Fürsten VP.* 4,197. 

^MHri tn. N. pr. eines Mannes. 
*Hl^l(cfj m. Schlange. 

hI^s^I m. Paulus (Alexandrinus). 

^w4lM m. ein best. Wasserthier Maitb. S. 3, 
14,2. Vgl. ^dl^hM, JdlMM und 5{t^. 

Tdlohl f. ein best. Vogel Maitr. S. 3,14,5. Vgl. 

o 

Mdlf^H n. = q^ifln MAira. S. 3,15,7. 

rra Adj. = qr in Tf^fklR und rf^, 

L(d4)IH Adj. begehrlich. 
*^^ ni. N. pr. eines Mannes. Vgl. MidfN. 

^^^ 1) m. = H^iHI aus metrischen Rück- 
sichten. — 2) f. SIT n) N. pr. einer Unholdio, die 
Puloman liebte, die aber die Gattin Bhrgu's 
(Kaojapa's) wurde. — b) *eine best, aromatische 
Wurzel, = Sjgi. 



MoilH^I f* Patron, der IndrA^i PaASANifAa. 



146,18. 
*McniHlsiri m. Bein. Indra's. 



*qdWrHMI f. Patron, der IndrAnl Gau 



♦ MdlH I AN m. Bein. Indra's. 



M^H*i m. N. pr. 1) eines Unholden, Schwieger- 
Taters des Indra, ron dem er erschlagen wurde. 
— 2) eines Fürsten VP.' 4,199. 202. 
♦MdWinM^H m. Bein. Indra's Gal. 

MtilHT^ m. N. pr. zweier Fürsten VP.^. 
♦4dlH*l f. Opium. 

MdHli| m. Bein. Indra's 250,9. 

HdiniP^H m. N. pr. eines Fürsten. 
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^mm - 2^rf|^ 



^^RltSf nj. desgl. VP.2 4,2oo. 

i 3 

tfcrSRcfJ m. T. 1. für M;^on Maitr. S. 1,6,1 1, Vgl. 



^«FH 1) ra. eine bett, verachtete Miichlings- 

o 

käste Gact. MBb. 12,180,38. Aach ^^ Bbag. P. 
ed. Bomb. 6,13,8. — 2) f.^ f. zu 1). — Vgl.^T- 
r^jR und ^^^, 
*^^ Adj. von CfcfT- 

*Cr5r 1) Adj. blühend. — 2) n. fi/i«me. — Rich- 

o 



Iftr). 



tfcrcJM Adj. 1) rtW Tcfc/M Mw^fid. — 2) *tJie/ 



7 '^ 



essend. 

i.^^, ^\^TH (trans.,* our einmal in Nib.), ti&L|[ff 
(iotrans. und Irans.) und H^TIH (trans.; nicht in 
der alteren Sprache). Metrisch auch Med. 1) ge- 
deihen, in Zunahme — , in Wohlbefinden — , im 
Wohlstande sein. Cfc^qid so v. a. ernährt werden 
von (Instr.). — 2) aufziehen^ erziehen, ernähren, 
unterhalten, zur tnticicklung kommen — , wachsen 
lassen, heranwachsen sehen, — 3) gedeihen ma- 
chen, — lassen, mehren, fördern^ erhöhen, herr- 
licher machen, augere. ^USSR^ einen Wunsch 
fördern, so v. a. erfüllen, — 4) Zunahme einer 
Sache (Acc.) an sich erfahren, — empfinden, zu- 
nehmen an, Etwas sich mehren sehen, in reich- 
liehen Besitz einer Sache gelangen; iiberh. erhal- 
ten, bekommen, gewinnen (z. B. einen Freund), 
besitzen, haben, an den Tag legen, entfalten, zeigen» 
Mit ^J^^, ^f^^ oder Scf^ an Fülle u. §. w. 



V !r> 



gewinnen 



. f!^ a'r^^l^lMIW ^TOT^ so Y. a. dem 



o>9 



Einen strömt eine Fülle von Liedern zu» — 5) 
' bisweilen verwechselt mit qo^; f. das. — 6) CT^ 
a) genährt, wohlgenährt, gepflegt, sieh in einem 
gedeihlichen Zustande befindend. — 6) reichlich, 
— c) reich an, gesegnet mit (fnstr.). — d) volltö' 
nend, — Caus. ^TTW<TTrT 1) aufziehen, auffuttern, 
ernähren, gedeihen machen, hegen ^ pflegen, — 2) 
ernähren — , füttern lassen durch (Instr.). — Mit 
^R \) fortwährend gedeihen, erblühen, — 2) nach 
Jmd (Acc.) gedeihen, — Mit 3^ 1) 3rMyilrl auf- 
füttern, feist machen MalatIm. ed. Bomb. 171,5. — 
2) 3r^T^TO' anschwellend MabavIrab. 102,7. — 
Mit CHT, °WS i) gehegt, gepflegt, — 2) gesegnet 
— , reichlich versehen mit (Instr. oder im Comp. 

vorangehend). — 3) gesteigert, — Mit ^ ernäh- 

*>s 

ren, füttern, unterhalten, — Mit ra, ^^^ sehlecht 

o 

genährt, ausgehungert Spr. 5318. 
2.^^^ Adj. 1) nährend, gedeihen machend in "R- 
Wf^ und fsjUTCm. - b) bekommend, an den Tag 
legend, zeigend ^ic. 10,32 (zu lesen Ht^^lin^lM- 



3.*^^, CTSmrf (raWT). 

O "S. ^ 

*r:^ 1) Adj. = 2.ocr^ 1) in »IT^cm. — 2) m. 
N. pr. eines Lehrers. — 3) f. 5fT Methoniea superba, 

♦tySSf) ein zur Erklärung von ^^öj^^ erfundenes 
Wort. 

40«^^ 1) n. a) eine blaue Lotusblüthe, Am Ende 
eines adj. Comp. f. BTT. — b) bildliche B^z. des 
Herzens, — c) der Eopf des Löffels Ratj. (r. 26, 
1,2 0. Am Ende eines adj. Comp. f. ^[, — d) das 
Fell auf der Trommel, — c) die Spitze des Ele- 
phantenrüssels. Auch M^^^m n. — f) Wasser, 

— g) Luft, Luftraum. — h) eine auf einen Mon- 
tag, Dienstag oder Donnerstag fallende Neumonds^ 
nacht Hemadri 1,66,8. — t) * Pfeil, — k) * Schwert- 
klinge. — /) * Schwert scheide, — tu) * Käfig. — n) 
*Costus speciosus oder arabicus. — 0) *Theil. — 
p) *' Tanzkunst, — q) * Vereinigung. — r) * Kampf, 

— s) * Berauschung. — Sg. und PI, N. pr. ei- 
ner oder mehrerer heiliger Wallfahrtsorte Vi- 
SHifus. 83,1. 3. Nach dem Comm. zu Vishnus. 
giebt es deren drei: s^^ (Chr. 90,8), R^ITR und 
of)H^. — 2) ra. n. N. pr. eines Dvtpa. Bei den 
öaina'*' eines der 5 Bhdrata. — 3) m. a)Ärdea 
sibirica, — 6) PI. Bez. einer Art Wolken, die Hun- 
ger snoth bringen sollen, — c) Bez. der Mondhäu- 
ser Punarvasu,UttarÄ8hA4hA,RrttikA, Ut- 
taraphalgunt, Pürvabhüldrapadill und Vi- 
(AkhA. — d) ^in der Astrol. ein best. Unglück 
verheissender Joga. — «) ei'ne Art Trommel MBh. 
6,43,103. — f) ♦eine Art. Schlange, — g) *die 
Sonne, — h) * Teich, See, — 1') ♦ eine best. Krank- 
heit, — k] PI. Bez. der Brahmanen in KrAun- 
kadvlpa VP. 2,4,53. — /) der Beherrscher von 
Pushkaradvipa; s. 2). — m) Bein. a)Kr8hna'8. 

— ß) tiva*s. — n) N. pr. a) eines Sohnes des 
Yaruna. — ß) ♦eines Heetführers der Söhne 
und Enkel Varuna's. — y) eines Asura. — d) 
eines Sohnes des Krshna. — e) eines Buddha. 

— ^r verschiedener Manner, insbes. Fürsten. — 
t)) eines Berget. — 4) f. ^^Sfi^ N. pr. einer der 
acht Frauen (iva's. Nach Aufrecut richtig cf^c^- 
HT d. i. ^c?W^. 

♦'^'-^(cfiimSTTT f. der Finyer am Ende des Ele- 
phantenrüssels Gal. 

L|Qc«i^Qf)^Lf m. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

nacf)it|i m. N. pr. eines der 4 Weltelephanten. 

*c4^^si n. die Wurzel von Costus speciosus 

Ragan. 6,154. 

qs^^^lq m. N. pr. eines Dvlpa Ind. St. 10, 



269. 283. 
♦Mfi^IHlii f. Bibiscus mutabilis RXcak. 5,80. 

4Mi(HW m. Bein. Vishnn's. 

Lfc^icc^ n. ein Blüthenblatt des blauen Lotus 
Spr. 75. 0^51 Adj. Racq. 18,29. 

T:f^^f)JfJ[T!\ n. 1) ein Blüthenblatt des blauen Lo- 
tus, — 2) ein best. Backstein. 
*2^qT^TO5FT (RiGAN. 5,80) und *oqtnf f. Bi- 
biscus mutabilis. 

JS^r^qöTm n. = MM)(t|ui 1) l;«. 1,5,s. 

M^(t|^nn n. Titel eines P u r A 9 a. 
♦Utohliyq" Wachs. 
i . rfdcfi^Qilsi n. Jj}tussamen. 
2.*^^^\iM\^\ n* Costus speciosus oder arabicus. 

^T^priTFPT m* N. pr. eines Mannes. 

qE?fjpn^Tr^ n. Titel eines Werkes BiiuLER, 
Rep. No. 71. 

^p^X^^ Adj. (f. ^) mit einem Pushkara 1> 
c) versehen Arjav. 83,1 6. 

Lio^tfi^H^ o. die Wurzel von Costus speciosut 
oder arabicus Ragar. 6,154. Mat. med. 314. Bha- 

VAPB. 3,2 s. 

♦tJSSfjpj^^ n. die Wurxel von Costus speciosus 
oder arabicus. 

qSäfj^ciq n. der Wald im Wallfahrtsorte Push- 
kara Comm. zu TBr. 3,564,1 5. ^TTJHR m. und 
°^^TF^ n. Titel von Werken. 
♦MM^^cUN m. Alligator. 

t|^^91l|l|of)| f. eilt best. Wasservogel, 
*^^Jw^\ f* Costus speciosus oder arabicus. 
*qaofj^HÖ ^' ^' P^* eines Mannes. PI. feine 
Nachkommen. 
♦CfSöfi^^TTJJ^ Costus speciosus oder arabicus. 

Lfcicti^HT^ in. ein best, Vogel. Nach dem Comm. 
zu TS. 5,15,4,1 = tpsp^TT oder OT^. 

CpKfT^HTT^ m. N. pr. eines Lehrers Apast. Wohl 
nur fehlerhaft für qT^^, 

tr^^^Ili^ m. = qS^TTHI^ MauIdb. zu VS. 
24,31. 

^"^^(HlP^H m. fehlerhaft für MIMi^Mlf^. 
^^^^6l^^JJ^ f. eine best. Art zu sehreiben. 
^^JTW^ ni. Bein, giva's MBn. 13,17,93. 

1. tT^G^TTR^ f. ein Kranz von blauen Lotusblumen. 

2. q&ct)^^si 1) Adj. einen Kranz von blauen Lo- 
tusblumen tragend, — 2) ♦ m. Du. Bein, der A (▼ i n. 

qc^^l^ 1) Adj. lotusblaue Augen habend, — 
2) m. N. pr. verschiedener Männer. 
♦T:rSSR;pT5Jf m. Ardea sibirica, 
♦li^^[|^«5| Costus speciosus oder arabicus. 



i 



*tm)(l^l{<«hl f. ein beil. Vogel Gal. 

i^oD^ll^, oCfff «Ine Trommel darstellen. 

^{\{UU D. = MMi(c4H 55,2. MBB. 2,32,8. 
S^,S8. R. 1,61,8. 

^^^(^I#|IU1 m* N. pr. eines Fürgteb. 

C|^|H K4ftAiA 1,27 fehlerhaft Air 4M)(l<|i- 

^M)(NrJl f. i) N. pr. einer Stadt, üeuxeXabH 
•n;. — 2) eine Form der DAkabAJant. 

M^^(|ca|ci7 m- PI* Bez. bestimmter Wolken, 

T1^3f\JJ^ 1) m. Ardea sibiriea Kaiaia 1,27 
m^l^N gedr.). — 2) n. Costus speeiosut oder 
arabieui Kaiaka 6,19. 
♦gCR^T^Tr 1) m. = JJMi(ls|i 1). - 2) n. = 

t4H(l<t|| ^) B^GAH. 6,154. 

(4Qet)|ioDi f. 1) eine Äbseessbildung am mann- 
liehen Gliede. — 2) N. pr. einer Frau. 

Ho-^i^H 1) Adj. mit blauen lAitHsblumen ver- 
S9ken. — 2) m. a) Elephant DHÖRTAif. 41. — 6) 
* Schwert Gal. — c) N. pr. eines Forsten. — 3) 
f. °F(Uft o) ein Teieh mit blauen Lotusblumenf 
Teich überh. — 6) * Costus speciosus oder arabi- 
cus, — c) ^Hibiscus mutabilis Ragan. 6,80. — (f) 
* Elephantenkuh. — e) N. pr. a) verschiedener 
Frauen. — ß) eines Flusses. — 7) '''eines boddb. 
Tempels. 

MM)(^UI Adj. lotusblaue Augen habend, ^^^ 
m. Bez. Vishnn's R. 2,4,40. 

Ll^tl 1) Adj. f. p5n) a) reichlich, viel. — b) 
reich, prächtig, herrliche — c) in voller Kraft sei- 
end, — d) voll tönend, laut, — •) ^gereinigt, — 
2) m. a) eine Art Trommel, ^5SJf^ v. 1. — 6) ein 
best. Saiteninstrument S. S. S. 185. — c) PI. Bez. 
der Krieger in Kraunltadvlpa VP. 2,4,58. — 
d) Bein. (Iva 's. — e) N. pr. a) '''eines Sohnes des 
Tarnna. — ß) eines Asura. — 7) PI. eines Vol- 
kes. — d) eines Rshi. — c) eines Sohnes des 
Bbarata. — C) eines Buddha. — t}) *eines 
Wallfahrtsortes; eher n. — 3) ♦f. ^o^ri^i gana 
J||||T^. — 4) n. a) der Kopf des Löffels, Am Ende 
eines adj. Comp. f. m GfOJAS. 1,88. ^^^f^^ y. 1. 
— b) ein best, Bohlmaass Comm. zu Apast. Qb. 5, 
20,7. — c) ein best. Gewicht Gold, — d) ein Mund' 

voll erbettelter Speise, — 0) *Bein. des Berges 

* 
Meru; eher m. 

MMid«h m. 1) Bisamthier, — 2) * Pfahl, Pflock, 
Keil, — 3) *ein buddhistischer oder daina- 
Bettler, 

MMiHINH i) m* o) ein Bewohner von Pnshka- 
lAratl. — b) N. pr. eines alten Arztes. MIM|0 

T. 1. — 2) f. ^ N. pr. eines SUdt, = MM)(Nrfl* 
lY. TImU. 



— 3)n. N. pr. der Residenz Pashkala's, Sohnes 
des Bbarata. 

MMidl^rl*" m. = il^dNH 1) a). 

JK^f^n^HSfl m. PI. = MMi^NH^Ii . 

ijQef)^^ m. N. pr. eines Dorfes. 

Hö«fiH 1) m. a) eine best, verachtete Mischlings* 
käste. Richtig lIcrofiH- — b) PI. N. pr. einer Dy- 
nastie. — 2) f. ^ f. zu \)a). Richtig Mc^^iUL 

H^ 1) A<j. s. Q. 1. Cf^. — 2) n. Erwerb, Be- 
sitz. Habe, Wohlstand (rorzugsweise an Leben- 
dem: Kindern, Vieh n. s. w.). 

M^HIrt ni. Herr des Gedeihens, — des Wohl- 
standes, — der Mästung u. s. w. 

^^T^ Adj. wohlgenährt, fett 141,18. 153,3. 

MBJcjTj^Adj. (Vieh) siichtend, pflegend. 

crfif (RV.) und qf^ f. 1) Gedeihen, Wachs- 
thum. Fülle, Entwiekelung , Wohlergehen, guter 
Stand, Vermögen, Wohlstand, Auch PI. — 2) Er- 
xiehung, Zucht, Pflege (des Viehes d. s. w.). — 3) 
eine das Gedeihen bexweckende Zaubercetjemonie, 

— 4) das Dickwerden Bhatapi. 6,25. — 5) 
mannicbfacb personiflcirt HAaty. 9498. als Toch- 
ter Daksha's ond Gattin Dharma's, als Toch- 
ter DbroTa's (VP.' 1,178), als Tochter Paur- 
namAsa's, als eine (akti (Hbhadii 1,197,21), 
als eine der 16 MAtrkA, als eine KaU des Hon- 
des, als eine KaU der Prakrti und Gattin Ga- 
Qoca's, als eine Form der DAkshAJant and der 
Sarasvatt. — 6)* Physälis flexuosa, 

Mh^et) i) m. N. pr. eines Dichters. — 2) ♦f. 
m eine zweischalige Muschel, Auster, Richtig ^- 

fefiT. 

Ml^of)^ Adj. Gedeihen — , WcLchsthum verlei- 
hend, nahrhaft, 

^l^ofJHI n. eine rituelle Begehung, welche Ge» 
deihen u. s. w. 211m Zweck hat, 
*^[^^\r\ ni, Bein. Ganepa's. 

Ml^cttlH Adj. Gedeihen — , Wohlstand u. s. w. 

o 

tcünschend, 

qf^fn m. N. pr. eines Mannes. 

^\^^ 1) Adj. Gedeihen — , Wohlstand o. s. w. 
verleihend, — 2) m. eine best, Gruppe (TpH) ^on 
Manen, — 3) *f. ^ a) Physälis flewuosa, — 5) 
ein best, Heilmittel, = ^f^ RIgan. 6,29. 

qf^^TSR Adj. = qf^ 1). 

MPliMfrl m. Herr des Gedeihens, Wohlstan- 
des u. 8. w. 

jf^^RT^q^T^TH^ m. Titel eines Werkes, 
otofcfiiii n. Titel eines Commentars dazu. 

nf^HIrt n>* ein best. Agni. 
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qf^^H 1) Adj. o) gedeihlich, reichlich, im Wohl- 
stand befindlich, vermöglieh u. s. w. — b) das 
Wort q% oder eine andere Ableitung von der 
Wurzel tm enthaltend, — 2) m. N. pr. eines Für- 
sten VP.* 4,99. 

crf^^^T^ Adj. Gedeihen bringend, 

^f^^i^ 1) Adj. Gedeihen — , Wohlstand för- 
dernd, — 2) ♦m. Hahn, 

Mi^fVIi n. ein best. grAddha VP.« 3,147. 

7^ s. qw-Q. 
3 "^ "^ "^ 

q^ 1) n. a) Blüthe, Blume. Am Ende eines 

o 

r 

adj. Comp. f. CH, bei Pflanzennamen häoflger ^. 

— 6) Menstrualblut, les fleurs. — c) eine best, 
Krankheit des Auges, albugoUmmlDM 1,745,1 1. — d) 
ein Fleck auf den Nägeln und Zähnen Kabaia 5,1. 

— e) Galanterie, Artigkeit, Liebeserklärung, fleu- 
rettes. —f) Name eines SAman. — g) ♦ein best, 
Parfüm, — A) ^Kubera's Wagen. — i) *da$ 
Außlühen. — > 2) m. a) Topas R. 2,94,6. — 6) N. 
pr. a) eines Scblangendämons. — ß) yerschiede- 
ner Manner. — 7) eines Berges. — 3) "^f. 1|&C|| 
Bein, der Stadt KampA. — C|^ und TJf^ bis- 
weilen rerwecbselt 

^^^Sf\ 1) m. a) eine Art Schlange, — 6) ♦PI. 

o 

drei Puncte, — c)* Katze, — d) N. pr. eines Ber- 
ges. — 2) m. (ausnahmsweise) ond n. Kubera's 
Wagen. Auch ofsRH n. — 3) ♦f. qfsqgRT o) 
ünreinigkeit an den Zähnen, auf der Zunge (Gal.) 
and zwischen Vorhaut und Eichel. — 6) die ün* 
terschrift eines Abschnittes in einem Buche. — 4) 
n. a) * Eisen — oder anderer Vitriol als Collyri* 
um. — b) * Armband oder ein A. von JuweUn. — 
c) *ein irdener Ofen auf Bädern. — d) *ein me- 
tallenes Geßss, — 0) N. pr. eines Waldes. 

W4»{Ui, *°5|y nnd Och|Ui*|MH D. N.pr. 
eines Lustgartens bei Uggajinl. 
*qW4c4»^fijiHl f. Bein, der Stadt U^gaJiDl. 
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cr^C|cf)in Adj. ein blumenartiges Mal am Ohr 
habend. 

Lf^cfii^ m. der Verfasser des Pushpasütra. 



M^M°hH m- 1) ^i^ X^l der Blumen, Frühling 
VaKao. Jogaj. 5,22. — 2) die Zeit der Menstru- 
ation, 

U^M°hl^1^ and *^^; n, gelblicher Eisenvi^ 
triol Rio AN. 13,80. fg. Mat. med. 55. Boatapb. 1, 
265. 

*MW^chli m. 1) e^fi auf Blumen lebendes Insect. 
— 2) Biene, 

*t|M|ohc|H m* der Liebesgott. 
UU|ehH m. 1) ein aus Messingasche bereitetes 

14 



\ 
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CoUyrium Raqan. 13,93. — 2) der LiebesgotL — 
3) N. pr. a) eines Buddha. — b) eines Prinzen. 

M^HJ|Rl^°ni f. eine Art Po$se, in welcher Wei- 
her als Männer auftreten» 

^fS^J[^ m. Blumenhaus, Blumengemaeh, 



TTS^ns^gpf n. das Winden eines Blumenkranzes, 

— eines Blumengetoindes. 
*^^^^lr{^ m. Bambusrohr. 

l.CfSTT^T^ m. ein Bogen aus Blumen , der Bogen 
des Liebesgottes. 
2. t|Q.t(T|m m. der Liebesgott. 
♦qsqf^q^ m. l) Arlemisia indiea. — 2) Pan^ 
danus odoratissimus, 

^^^^ i) Adj. von Blumen kommend. J^^ n. 
Blüthenstaub. — 2) *m. Blumensaft Rag an. 10, 
306. — 3) f. 3E(T N. pr. eines Flusses. 

CTStfsnfrT f- N. pr. eines Flusses. 
♦mq.H(^ m. Baum. 

4^M^^ ni. N. pr. eines Schlangendämons. 

M^H^TI 1) m. a) Du. 5onne und Mond, — 6) 
Bein, a) (iva's. — ß) des Berges (atrumgaja. 

— c) N. pr. a] eines nicht naher zu bestimmen- 
den Genius Hbmadri 1,651,20. 654,12. — ß) eines 
Wesens im Gefolge (i^^'s. — y) eines Wesens 
im Gefolge Yishnu's. — d) eines Gandharra, 
Autors des irf^W: Ff?S[!. — e) * eines VldjA- 
dhara. — Q * eines Schlangendämons. — t)) des 
Weltelephanten im Nordwesten Hbhadhi 1,233,1 o. 

— ^) *des 9ten Arhant's der gegenwärtigen 

r 
Ayasarpint. — 2) f. ^ N. pr. einer RAkshasl. 

— 3) n. N. pr. a) eines Tempels. — 6) eines Pa- 
lastes. — c) eines Thores. 

*2?^?75T? m. = ^^^^ i)c)d). 

^^^^H^ n. N. pr. eines Tirtha. 
♦L|fl.H^^[)|^ m. Bein, giva's. Wohl fehlerhaH 
für ^rHH^. 

M^H(^no|H AdJ. geblümte Zähne habend Hbua- 
DRi 1,233,6. 

*^^^rrF^«T m. ein Elephant mit besonderen 
Kennzeichen {aus dem Geschlecht Pushpadan- 
ta's) Gau 

^^Ht^lH'i n. 1) Blumengewinde, Blumenkranz. 

— 2) ein best. Metrum. 

♦q^q^föf m. 1) Blumensaft RXqan. 10^06.-2) 
ein Aufguss auf Blumen, Rosenwasser u. s. w. 

*H^H^HSJiHlilHH*i m. N. pr. eines Fürsten 
der Gandharra. 

^CiC^fel m. der Sohn eines ausgestossenen Brah- 
manen. 

^^^^^^ (PraSANIIAB. 151,9. VlKBAMiliiBAI. 10, 



84) und oi<«s=|»< m. der Liebesgott. 

tTEqm;^Tn m. Bein. Rrshna's. 
♦Cf^MMsf ni. der Liebesgott. 

4^H*1l6ot» m.etwa Courmacher, 
♦MW^Pld m. Biei^e. 
*^^^^^T^ und *^^ m. Blumensaft RleAN. 

10,206. 

MQM»15| n. eine Art von Katheter Suga. 2,56, 

^ • 

12. 13. 

t^Sq^q m. Biene Raoan. 19,127. 

o 

L|aL{«^t4l^ m. Darbringung von Blumen. 
MQ-c^Lf^ m. geblümtes Zeug Comm. zu Mribo. 

72,9. 



♦ tJCüfq^f m. eine Art Pfeil. 
*rfsqqgj m. und qS-MM^^eft f. (HXs*. 27) vulva, 
^^^^\Ui m. eine Art Schlange, 
m^mZ m. 1) * eine Düte mit Blumen, -- 2) die 
Hände in Form eines Blumenkelchs znsammenge* 
legt. — 3) eine best. Stellung beim Tanze S. S. S. 
241. 

WS^^l n. (Ind. St. 13,306. Dacab. 2,U) und 
otT^f.(DAgAB. 1,8^ Bein, der Stadt PAtaliputra. 



*L(Q.L|V4T^q m. das Pflücken von Blumen (in die- 
bischer Weise). 

*qsq^|^Cf m. das Pflücken von Blumen, 
♦M<^t|yT||fii*| f. Blumenlese. ^ ^^ es ist die 
Reihe an dir Blumen zu lesen. 
1. tl^tjlh^ n. Blumen und Früchte 170,1 8. 
2.*MC^t|U)d ni. 1) Feronia elephantum. — 2) Be- 
ninkasa cerifera. 



M^MMtd^M m. PI. Bäume in Blüthe und mit 
jFfücÄfen. 



t|Q.L(cf)^oiYl Adj. Blüthen und Früchte tragend 
Sd^r. 1,4,17. 

M<^Mo|^^ na. etwa Courmacher. 

HQ-tjc^V^ m. e^e Darbringung in Blumen. 

^sqsntn m. der Liebesgott. ^foldW na. Titel 
eines Gedichts Opp. Cat. 1. 

^CCR^ 1) m. etne Art Pavillon mit 62 Säulen 
Yastdy. 830. — 2) f. ^ N. pr. eines Flusses. 

MQ-^H^ofi m. N. pr. eines Hains. 

*q^q)1o( 1) Adj. in Blumen sich befindend, — 2) 

o 

m. Blumensaft, 
M 0.^*1 Jrf ni. N. pr. eines Fürsten Harsoab. 70, 

s3 CS 

1 8. fgg. 

^SCPTRlrr n. Titel eines Prakarana. 
^StpTi^TrH m. N. pr. eines Mannes. 



■tpsqq^TpFT f. eine best. Schlingpflanze KiQkn. 



stehend Hbmaobi 1,404,17. 

u{tL{^\^^ Absol. mit ^ wie eine Blume zer- 
o «s •\ 

drücken BIlar. 88,U. 
M^MHM«h(iJI f. Titel eines Werkes Pankad. 2. 



^^HHtcjll f. 1) B/rnnenÜprafu. — 2) Titel eines 
Schauspiels. 



H^MHIcjilHM Adj. (f. .^) aus Blumenkränzen ge^ 
bildet Hbmaobi 1,408,6. 

Lj^HHIH und ^m^ m. Blumenmonat, Frühling 
RA6Aif. 21,6(. 

HQ^lHf m* N. pr. zweier Fürsten; PI. einer 
Dynastie. Richtig IIU^JH^I. 

HQ-HHM ni. eine Blumen regnende Wolke. 

^^^R^t Adv. mit e|)^ zu einer Blumen reg- 
nenden Wolke machen Mbob. 43» 
*4^^(rh ">• «'we best. Blume, 
*^^^J^ n. das Winden von Kränzen u. s. w. 
(als eine der 64 Künste) Gal. 
♦h'^^siR n. Blüthenstaub, insbes. Saffran. 



3,82. 



Mi^qHM Adj. (f. ^) aus Blumen gebildet, — 6e- 



H^H(ei ra. Vergnügungswagen HbmIdri 1,283, 
21. 284,2. 

*^^^(H und ♦o^Rl^ m. Bonig RIsah. 14, 

110. 

Wr^JT und ♦o^sT m. Topas RIgah. 18,169. 
M^M*m m. Blüthenstaub, 
♦q^L|||TM m. Mesua Roxburghii, 

*M^Md* m. Pfahl, Pflock, Keil. 

o 

H^^^M 1) *in. Blumenleser, Kranzwinder. " 
2) f. ^ Blumenleserin, Kranzwinderin. 

♦^Tsq^nfsj^T m. = rj^f^^^n i). 
qcqf^fRT m. = M^^Ih^. 

HQ-hIciIh f. eine best. Art zu schreiben. 
♦MCwLlfy^ m. (Nom. of^) Biene, 

M^Mdldl f. N. pr. 

^^Mc4rl Adv. wie eine Blume. 

CfSq^ n. N. pr. eines Waldes. 

trCt^rT 1) Adj. a) mit Blüthen versehen, blü- 
hend, mit Blumen geschmückt Spr. 7681. — b) f. 
M^qcirtl a) die Menses habend Spr. 7681. — ß) 
rindernd. — 2} m. N. pr. a) eines Daitja. — b) 
Terschiedener Männer. — c) eines Berges in Ku- 
cadYtpa. — 3) f. ^^^Slrft N. pr. einesWall- 
fahrtsortes. 

^^^ettl m. Du. Sonne und Mond BIlar. 135. 

1 6. Garit. Adbim. 4. 
r 
qsq^pqq m. versteckter Name Drupada's 

Harshab. 155,14. 

r 

trscTcm 1 ) m. N. pr. eines Berges. — 2) n. Blu- 
menregen. 
LfQ.L|cfc^l f. N. pr. eines Flusses. 
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mi) (*D.) BianuMcript, Buch HbmIori 1,546,12. 

14. 15. 16. 

t|H^ 1) Bo»$9y Bottage» — 2) m. f. (^TFJTTO 
n. Handtckrift, Buch Hbhadri 1,546,12. 16. Spr. 
4155. fgg. r. auch Büehelehen Kao. 255,9. 

Mfrl^^^ m. Bottirer Utpala zq Varah. Brh. 

5,12. 

MW^hlW^nn n. der ümtehlag um eine Hand- 
wÄn/rHsMADRi 1,558,1 5 (fälschlich t|W*W|UI). 
559,20. 

q^qa Adj. modellirt. 

^^cm\T^ Adj. vom Bottiren lebend Varab.Brb. 
S. 87,37. 

l.Cf, Hilirl, cp^^, qaf^ (vom Act. nur eiomal 
^ CYc( und einmal CfcfffFT Partie. Gen. PI.); Par- 
tie. ^B und ♦cpf (= fif^}; i) reinigen, läutern, 
klären; überb. rein maehen^tUhnent xa^aipu). Med. 
auch tich reinigen, gereinigt autflietten, — ab' 
träufeln, tich klären; bütsen (RY. 7,28,4). ^^\ 
H«il«il; so V. a. klar ertcheinen lat^end. ^^m^ 
(s. auch bes.) tich läuternd, durch die ^ihe rin- 
nend RV. 9,11,9. Pass. auch abgewatchen werden 
(Ton Sünden), rein werden, so ▼. a. tich von einer 
Sünde (Abi.) befreien, — 2) 13^ f%tpW Gold 
aut dem Watter rein herautholen, Gold watchen. 

— 3) eichten, untertcheiden ; ertinnen, dichten; 
Med. auch tieh klar darttellen, — 4} klären, erhel- 
len (die Erkenntniss u. s. w.}. — 5) Med. reinigend 
gehen, — treten, wehen überb.; mit Acc. reinigend 
durchwehen. — Caus. ^SpTTfl und mcyCnH reini- 
gen; metrisch auch Med. — '*'I>esid. mm^Srf und 
iMMi^MH - — *Desid. vom Caus. il|L|[c)JqM. 
iH. — Mit SBnH läutern über oder durch (Acc). 
Med. reinigend durohrinnen,- durchpurgiren ; ins- 
bes. gebraucht von der Wirkung des getrunkenen 
Soma, der auf dem natürlichen Wege und als 
laxans durchgeht. Mit Acc. purgando ejicere. ^' 
irJMH und tijtrlMfcirl (vom Caus.) purgirt, — Mit 
^EPT Med. reinigend entlang ttrömen, — wehen, 

— Mit 35nH 1) Med. tieh läutern — , gereinigt aut- 
flietsen in der Richtung auf, Kum Zweck von, für 
Etwat (Acc). — 2) zuwehen auf (Acc). — 3) ver- 
klären, — Caus. oc|ciHff von allen Seiten reinigen 
Ait.Är.198,3.4. — Mit ^ Med. \) geläutert fliet- 
ten zu (Acc) oder in (Loc).— 2) Etwat herttrömen 
XU (Dat.); einmal Act. — Mit WH reinigen, — Mit 
37 1) autreinigen, läutern Gorh. 1,7,24. fg. — 2) 
rein herautziehen aut (Abi.). — Mit ^? autrei- 
nigen, läutern Man. Grhj. 2,10. — Mit V^, f^- 
t|ff durchgeteiht, geläutert auf. — Mit HH rei- 



TC7 — ^^m^ 



nigend abtchütteln (die Spreu), Körner reini- 
gen (Kakara 3,7), reinigen überb. — Mit ^TTtT- 
PIH wieder reinigen, — Mit ^T^ reinigend 
beteiligen Apast. Cr. 1,20,7. Vgl. M^^IMMM. 

— Mit m^ durchteihen, läutern; Med. rein 
abrinnen, ^^cf vollkommen gereinigt, — rein, — 
Mit 7 in ♦VIMc^m fgg. — Mit ^ 1) voUttändig 
läutern, — reinigen Maitr. S. 1,11,6. —- 2)f^- 
^nfcT NiR. 12,80 nach dem Comm. = Jcf^HMfr?» 

— Mit ^^ läutern, reinigen, — Caus. dass. — 

'S 

Mit 4i|iHyM hinwehen über (Acc). 
2.^T7 Adj. läuternd, reinigend. 

CS. 

3.^^ Adj. trinkend in ^^^, 

CS. «^ 

♦q:^n^, °l^jri?r *«cA eine Burg oder Stadt 
wüntchen. 

m\ m. (adj. Comp. f. ^) 1) Verein, Körpertchaft, 
Schaar , Menge überh. Einmal n. — 2) die Betel- 
palme, Areca Catechu; n. Betelnut t. In dieser 
Bed. auch ♦Mil^hH (Ragan. 11,242) und Mijl'^H 



<?>v 
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n. Spr. 4157. Kao. 237,11. Pariad. — 3) 
* = ^npi^^. — 4) ♦ = ^^ oder ^^. — 

5) * = Hm, 

*MJlfH|8| Adj. vielfach, 

CS» 

♦^JIMM n. 1) Betelbüchte. — 2) Spucknapf. 
*MJ|h15 »• Spucknapf. 

CS, 

tTTfCf^ m. ein für eine ganze Körpertchaft voll- 
es 

zogenet Opfer, ^^\^^ Adj. zu einem tolchen 
Opfer in Beziehung ttehend, 
*HJU|6 oder *mTQ|U m. Phoenix paludota. 
MifltHHI f' di^ Betelpalme Kao. 42,19. 



♦oCfTTJ Adj. zur Schaar det — gehörig, 

Cs 

CTsTt ^om Simplex nur einmal CpTTsTr (MBo. 6, 
85,40. ^SRsf ^V\ MBo. 3,1005 fehlerhaft für 3^- 
smBn[:]; vgl. 8,27,17), sonst nur Caus. t:[^^^ 

CS. 

(metrisch auch Med.). 1) Jmd Ehrfurcht bezeigen, 
Jmd ehren, mit Achtung behandeln, mit Ehren 
empfangen, Jmd^mit Etwat (Instr.) beehren auch 
so V. a. betchenken; Etwat mit Ehrerbietung ent- 
gegennehmen, achten — , Bückticht nehmen auf 
Etwat; einweihen LA. 10,20. Misfci 1) geehrt — , 

cs, 

mit Ehren empfangen von (Instr.), dem Ehre er- 
wieten worden itt; mit Ehrerbietung entgegenge- 
nommen; in Ehren ttehend bei (*Gen. oder im 
Comp, vorangehend) oder wegen (im Comp, vor- 
angehend). — 2) in Ehren ttehend, so v. a. ge- 
tchätzt, empfohlen, alt gut — , alt günttig 
anerkannt, approbirt Karaka 6,18. 24. — 3) 
am Ende eines Comp, beehrt von, so v. a. be- 
wohnt von, — 4) eingeweiht KatbIs. 20,19S. 
— 5) vertehen mit (im Comp, vorangehend). — 



Mit SSPT Caus. der Reihe nach ehren, ehren überh. 

o 

— Mit 35nH Caus. Jmd ehrenvoll empfangen, — 
begrütten, ehren, mit Etwat (Instr.) beehren, so v. 
a. betchenken; Etwat beloben. ^SijimT^^ auch so 
V. a. erwüntcht, genehm. — Mit FRPT Caus. Jmd 
Ehre bezeigen, Jmd eAren.— Mit CHT Caus. Jmd hoch 
ehren, — Mit J^^f^ Caus. dass. — Mit ^ Caus. 
Jmd Ehre bezeigen, Jmd ehren, Jmd oder Etwas 
beloben, in Ehren halten, Jmd mit Etwat (Instr.) 
beehren, so v. a. betchenken Hbmadri 1,665,21. 7- 
trfln' MBB. 6,3790 fehlerhaft für tlMfsU. — Mit 

CV N O ^s ^ 

fftr Caus. Jmd Ehre bezeigen. — Mit VHri Caus. 
eine Ehre erwiedern, Jmd Ehre bezeigen, ehrer- 
bietig begrütten, ehren, beehren mit (Instr.), so ▼. 
a. betchenken; Etwat beloben, mit Beifall aufneh- 
men. — Mit H^tcT Caus. Jmd Ehre bezeigen, Jmd 
ehrerbietig begrütten, ehren. — Mit ^TR Caus. Jmd 
Ehre bezeigen, Jmd ehrerbietig begrütten, ehren, 
beehren mit (Instr.), so v. a. betchenken; Etttat 
beloben. — Mit ^EH^YH^Caas. Jmd Ehre erweiten, 
Jmd ehren. 

^sRT Nom. ag. (f. CffllöRT) Ehrfkrchtbezeuger, 

CS. Cs 

Verehrer, Jmd ehrerbietig entgegenkommend ^ Et- 
wat belobend; das Object im Gen. oder im Comp, 
vorangehend. 
^sR 1) n. a) dat Verehren, Ehren, Autzeich- 

c*s 

nen; mit Gen. oder am Ende eines Comp. — b) 

r 
eine Sache, die Jmd ehrt. — 2) f. ^ N. pr. eines 

Yogelweibchens , einer Freundin des Fürsten 

Brabmadalta. 

crsT^mTf^cTSfi! f. Titel eines Werkes. 

Cs^ 

Msi«ilM 1 ) Adj. dem Ehre erzeigt werden mmi, 
zu ehren von (Gen.); Compar. ^cT^ AöAer zu ehren 
von (Gen.); Superl. ^^ überaut hoch su ehren 
von (Instr.). — 2) f. ^TT = ^sR 2). 

CS, 

HsilMri^ Nom. ag. Verehrer. 
MslIMHoiJ Adj. r= q${^lq 1). 

ffs ffv 

CTsTT f* Ehrenbezeigung, dat Ehren ^ Verehren, 

Cs 

Autseichnung. Am Ende eines Comp, nach dem 
verehrten Gegenstande oder nach dem, womit 
Jmd eine Ehre erwiesen wird (85,21). 

CTsTTSFr Adj. £Ar« erzeigend, Jmd (im Comp. 

C>v 

vorangehend) — Spr. 6984. 



MsilefiHI Adij. die Handlung det Ehrent be- 
zeichnend, „ehren*^ bedeutend Nir. 2,26. 7,15. 
10,1 6. 

qrsTFViTÜI n. Titel eines Werkes Opp. Cat 1. 

qfsnSFR m. desgl. 

CS 

Msl|io|Ui Titel eines boddh. Werkes. 

cv 



^sil'i«^ n. Tempel Db^^rtan. 



^^INpF - mIHcI* 
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MSiM^ n. Ehnnurkunde, Ehrendiplofn Lo- 

^silV|«fil^l II1.J msiim^Ih m. Qod H[sii(9« n. 
Tilel Ton Werken. 

r 

Hs«m A<y. (f* 9T) i^Are — , ^MfeieAfiten(^ ver- 

dltflMMl 189,19. 

^sllfelftl m. 1) Ehrenbezeigung. — 2) Titel ei- 
aes Werkes Opp. Cat. 1. 

Msliol'hc^VIIMfUTi n. Titel eines Werkes Opp. 
Cat.1. 

^silHr«ni{' iB* Ehrenbezeigung 296,17 (im PrA- 
kritV 

Clidrl i) AdJ. s. n. ^. — 2) *m. ein Gott. 
*^f^rlMT?|(|KHI f* 9ine beet. Pflanze. 
*<n3i? 1} Adj. s CTiCr 1). — 2) m. e<n Goll. 

(4Simet)^UI n. doM zu einer Verehrung Erfor^ 
itHieke 295,30. 296,6 (an beiden Stellen im PrA- 
UtV 

QsPf 1) Adj. dem Ehre erzeigt toerden mus» , zu 
(Aren, ehren^terth^ venerandus, eolendue (das Subj. 
im lostr^ Gen. oder im Comp. Torangebend). Sa- 
perl. ^cTR. — 2) m. a) ein ehrenwerther Mann 
Kaue4 3,3. — b) * Schwiegervater. 
MsUdI f* and t|sl|f4 n. Ehrwürdigkeit. 
%WI^ m. N. pr. eines Lebrers. ^^f^ n. Ti- 
tel einet Werkes. 

^R onomatop. Tom Laote des Pustent und 

Aiehtens (ViuAiiIiKiK. 8,1 8). Riebtiger C|)cJ, ^^7. 
C|^ 1) Adj. s. u. 1. Cf. ^ 2) *m. a) Seemuschel 



• ' 



RUar. 13,133. — b) weiitet Knca-Gro« Ragan. 
8,91. — c) f7aüoicrfta «a|»<da RleAN. 9,163. — 
tf) Bo. die Hinterbacken; Tgl. 't|rT* — 3) "^f. 9T 
a) uns ^rf DürTA-Gra« Raoah. 8,108. — b) 
Bein, der DnrgA. 

QHchHI f* N. pr. eines Weibes. 
*Md^r|IMl f. die Gattin 1) Ton PAtakrato 1). 
— 2) Indra's. 

s 

3 

tlrjohd m< 1) N* pr* eines Mannes. — 2) '''Bein. 
I Q d r a 's. 



• ' 



*MHJh^ m. et'n« best. Pflanze Ragan. 10,173. 



Cv^ 



• ' 



*MHH Ul n- weisses Kuca -Gras Raoan. 8,93. 

3 

Cfcl?^ 1) Adj. von reiner Gesinnung. — 2) m. 
N. pr. eines Ängirasa. 

q[^5TR Adj. = r^^ i). 

♦l|d^ Od. Bulea frondosa RieAN. 10,36. 
l.*Wm*ll n« Sesam Ragan. 16,70. 
2. ^cT^FÜ A^. (f. 9T) reines Korn enthaltend 



AV. Paipp. 



lY. TlitU. 



4rl«1 m. 1) eine best, Elasse von Unholden. (7s- 
spenst (aucb = o|clM) Balai. 30,1 9. Sadoh. P.239. 

— 2) f. dT a) N. pr. einer Unboldin, die eine best 
Kinderkrankbeit bewirkt. Sie erschien in Vogel- 
gestalt dem Krsbna und saugte ihn, ward aber 
Ton ihm gelödtet Sie erscheint auch unter den 
Müttern in Skanda's Gefolge und als JoginI 
(HsHAoai 2,0,102,15. 16). Nom. abstr. (ST n. Ka- 
BAiip. 41,33. -^ b) *Terntinalia Chebula RIgah. 11, 
333. 337. — c) *eine Art Valeriana RIgah. 12,1 01 . 

— d) * fehlerhaft für ^r^^\. 
CTfRFT D. fehlerhaft für MIHH I HI . 

«S. CS. 

MdHIehS^I (wohl m.) und °äf)^ f. eine best. 
Pflanze Kabaka 6,14. 15. 
*MrHI^Nm m. Bein. Krsh^a's. 

tJrlHIU, ^ trief die Vnholdin P Mb nk darstellen. 

<N» "S 

♦MHH lf( und *t|HHm<(H m.Bein. Krshna's. 

Mrlinohl f. =» ^TfH 2) a). 
*MHM'pn f« Basilienkraut RIgah. 10,183. 



CS 



*MH^d Ol. Brodfruchtbaum Racah. 11,33. 



CS 



Mntti"^t4«i Adj. (f. i) am Reinen hängend. 
ricfSp^ Adj. von reiner Abkunft, von edler 
Race. 

\ ' S 

l|flHH m. ein best. Soma-Geßss, das den I/o- 

/^ • 

fSfi Saft aufnimmt f Ahjat. 85,33. 

^HMirl Adj. von reiner Denkart ((iTa). 

*s _ 

MCIHICI Adj. rein geworden, gereinigt 174,11. 
*WMo|H AdT. zur Zeit^, wann die Getste geret" 

CS ^ 

nigt ist. 

CYr^T m. ein best. Wasserthier Gahah. 4,391. 
Hbv. Pr. Gr .(ed. Piscbbl) 1,1 70. Bildlich Ton f<nem 
ganz unbedeutenden Mensehen im Gegens. zu 3^- 
^^ Etephant als Bei. eines sehr hoch stehenden 
Mannes Hin. Pah. 1,380. Daher wohl = ^^^ 
nach TaiTiKftAMA bei Pisbbl a.a. 0.2,S. 40 (zu 1, 

170). 

MrflrHH Adj. dessen Person gereinigt ist, ge- 
läutert. Nom. abstr. opTrH f. 
1. crfn f* R^i^ig^ng, Reinheit. 
2.^f?{ 1) Adj. faul, stinkend, putidus. *Nach ei- 

CS 

nem Yerbum fin. als Ausdruck des Tadels. — 2} 
m. a) Jauche, Eiter. — 6) = ^\ri<i\ 2) a). — c) 

CS 

*Zibeth. — 3) *n. ein best. Gras Ragan. 8,99. 

Cffflöf) 1} A4J. faul, stinkend, — 2) m. a) ein 
als Surrogat für die Som^- Pflanze dienendes 
Kraut. — 6) Guilandina Bonduc BhItaph. 1,306. 
— e) ^Zibethkatze RUan. 19,14. — 3) f. QT a) 
* Basella cordifolia. — b) Termite Spr. 4130, t.I. 
Richtig trffRtT. 
*M(rl*(sl (U u. OefT^ m. Guilandina Bonduc 



Mat. med. 153. Ragan. 9,69. 

^ICfcfmi m. eine best. Ohrenkrankheit mit stin* 
kendem Ausfluss. 

^(r|ct)U|oh m. 1) dass. — 2) * Guilandina Bon- 

CS 

dtcc Ragan. 9,69. 

MfrlcfiUirll t = MiH«huS- 

«N. CS ^ 

* ^?ffPRfirRj m.T.I.für tT^^ffHR) 2) RIgah. 9,69. 

CS es 

* ^in^lH«^ m. eine zufcischalige Muschel. 

CS. o 

*MI(loMW o* Pinus Deodora und longifslia. 

CS ' 

*Mir|c4ilB* n. Pinus longifolia. 

CS 

Hlrf«fn6 OD* ein best, insect. 

CS 

Mfrl^^^lUilM, °QH •'nsm verfaulten Kürbis 

CS o N 

gleichen , so t. a. nicht den geringsten Werth Aa- 



ben. ^oh^|IJi|i(H(4 n. so t. a. vollkommene 
Werthlosigkeit. 

Mfrloh^^rilSI n. N. pr. eines Tlrtha. 

tlfrl^M m. ein best. Ikier Apast. Vgl. qfHMIU. 

C\ tfs 

1* ^ItPFm m. Faulgeruch, Gestank. 

CS 

2.*tn^nF^ 1) Adj. sfffiisfid. — 2) m. a) Schwe- 



dt 



fei Ragan. 13,70. — b) Terminalia Catappa Ragar. 
8,146. — 3) '*'f. lEn Vemonia anthelminthica Ra- 
gan. 4,64. — 4) n. Zinn RIgah. 13,31. 
MH^IhU A4j. sHnkend. 

CS 

♦Mfrl^lPtRi 1) Adj. sHnkend. — 2) f. QT Serra^ 

CS 

tula anthelminthica. 

MIHMm m. ein best, auf Bäumen lebendes Xhier. 

Vgl. i^i^w- 

*MiHn(HI '• Cardioiptrmum fliaMoaeatitm. 
HMrll4 o* äiu Stinken. 
^frraFK Adj. (f. SIT) fehlerhaft rür'Hrit|l«4l 

•s 's 

ff<nes Korn enthaltend, wie AT. Paipp. liest. 

MfHHW n. und MirMIUIii< m. eine best. 
Krankheit der Nase, welche von übelriechendem 
Athem begleitet ist. 

MfrlHlf^oh Adj. eine stiiUtende Nase habend, 
*MfHMT< m. eine Art (jonAka R14ah. 9,38. 
*M!HMUl m. Pongamia glabra Ragah. 9,63. 
*L|{^L|iKl|ohY f. eine Citronenartmit übelriechm' 

CS o 

der Blüthe. 

*^U\^V!\\ ond *°CR5ft f. Serratula anthelnUn- 
thica. 

MfrlHH m. Fäulniss Kap. 5,1 1 4. 6,60. 

CS 

*MiH[HMi\ohl f. Ocimum villosum RUan. 4,180. 
^^ 
mclHm m« N. pr. eines Mannes. 

^s 

^jf^Hfrl* m* •'ne best. Hölle. 
•^tclH^ m* VacheUia famesiana Ragah. 8,43. 
Hlrl^ssi f. wohl eine best. Pflanze. 
ntri^l^ A4J. aus dem Munde übel riechend, 

CS 

Nom. abstr. ^(TT '• 

14* 
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qffpnT m. V. 1. für L|[r1MlH «m Comm. zu 

CS. tf^ 

Sega. 1,202,17. Erklärt durch SRraiWftfefi 

oder 15^. 
^^ 
MH^IH m. 1) Farz. — 2) *Äegle Marmelos, 

*Mlrt<=4'7l m* Calosanthes indiea, 

♦mFRiritsn f. zi6«iÄ*aiM. 

MlrlVI^M m. PI. N. pr. eines Volkes. 
tf(ile|i m. i) ein als Surrogat für die Soma- 
Pflanze dienendes Kraut, — t)* Zibethkatze, 

l| H^l^ m. = ^fJJ Hiirea frondosa, 

tTFT^ und H R7 m* ^oacto Caieehu oder Ptnus 
Deodora Comm. zu Apast. (a. 7,5,6. n. die Frucht, 
*Mf«lil|l f« i) BeiD. der SarasTatt. — 2) N. pr. 
der Stadt der Schlangen. 

MrMUi OD* ^} ^''^ ^0'^* fliegendes stinkendes in" 
s«el Spr. 4150, t. I. — 2) ^üfofeAwfAier. 

t^i siH Adj. geläutert^ rein, 

fJC^ Absol. von 1. tf RV. 8,91,7. 

qßlefii (?) f. eine best, Gemüsepflanze. Der 

CS 

Comm. hat an einer Stelle wahrscheinlich MS|ohl» 
an der anderen M[e|ef)|, 

CS 

*tR g. u. 1. Cf. 

CS CS. 

Cpn^ejt f. N. pr. eines Frauenzimmers. 
*^f^ f' Nom. act. von 1. Cf. 

CS CS 

Qtf m. JTNoAen. 

CS 

HMi^cDI f* 9ine Art kleiner Kueken If ad4R4T. 
113,46. KktLkKk 1,27. 6,2. 
*HMW ^* ^^9 ^ft Buchen. 

CS 

MHSUItrIl t, Bäckerwerks iatt. 

CS 

MMlidef) m. und ^eVIT f* Buchen, 

CS 

*MHMI f. eine Art Buchen, 

CS 

*MHlteor»l f* der achte Tag .da abnehmenden 

CS 

Mondes nach der AgrahAjanl. 
*^R|efjl f. eine Art Buchen, 

CS 

♦ qtftcf und *^CfJ Adj. Ton OT. 

qtj, crqfff, *^^^ faul werden, stinken, — Mit 

Ös"S CS CS 

^ stinkend werden, 

qCT m. n. stinkender — , fauliger Ausfluss, 
Jauche, Eiter, 
♦qt|^ n. dass. 

es 

3 

^l|HH 1) Partie. Pass. Ton 1. tf. — 2) *m. N. 

CS tfs 

pr. eines Mannes. 

* MMHHMöl^ AdT. zur Zeit, da die Gerste gerei- 

CS "S 

nigt wird, 

W^"^^ m. eine best, Brankheit der Nase mit 
Ausfluss blutigen Eiters, 

cm^ m. eine best, Bolle VP. 2,6,4. is. 
*^m^ n. eine Art Mutterblutfluss, 



CS CS 

*tj£|lf\ m. Azadirachta indiea, 
WViSm m, eine best, Brankheit der sogenannt 

CS 

ten Verbindungsstellen (HT^) ^^ Auge, 

■s 

^^l^ m. eine best, ßölle, 

^T 1} Adj. am Ende eines Comp. 1) füllend, — 
b) erfüllend, befriedigend, — 2) m. (adj. Comp. f. 
m) a) das Füllen, Vollmachen Ind. St. 14,367. -^ 
6) das Beftiedigen, Zufriedenstellen, — c) An* 
Schwellung eines Flusses, — des Meeres, ein vol- 
les Bette, Fluth, Strom, Erguss, Wassermenge, 
Häufig im Zusammensetzung mit eiaem Worte,das 
Wasser oder eine andere Flüssigkeit bezeichnet 
In übertragener Bed. auch 'so t. a. Ueberfluss, ho» 
her Grad von (im Comp. Torangeheud). — d) Bu- 
chen, Gebäck, — e) langsames Einziehen des A- 
thems durch die Nase (eine asketische Uebung). 

— f) * Reinigung einer Wunde; Tgl. tf^ 4)6). 

— g)* Citronenbaum, — 3) f. 5 N. pr. eines Frau- 
enzimmers. — 4) n. a) *eine als Räueherwerk ge- 
brauchte Art von Agallochum RUan. 12,95. — - 6) 
^Bdellium R*«a5. 12,108. — c) Habit. 8659 feh- 
lerhaft för T^^ Stadt, 

^föf) 1) Adj. a) voll machend, ßllend, ausfül- 
lend, ♦cTSRRTFT 239,7. — b) erßUend, befriedi- 
gend, — 2^ m. a) Strom, Erguss, — 6) Multipli- 
cator, — e) *die zur Vollendung eines Manen» 
opfere darzureichenden Mehlkiösse; vgl. tflef^fq. 
t|?. — d) langsames Einziehen des Athems durch 
die Nase (eine asketische Uebung). — e) Citronen- 
baum, * 3) r. ^C^il3fx\ eine Art Gebäck Bbatapa. 
2,1s. MBB. 7,64,7. JIgr. 1,387. Hbmadbi i,654,S0. 
VliTOT. 11,88. AoNi-P. 40,12. Dböbtan. 35. 

M^eniMM^ m. PI. die zur Vollendung eines Ma- 
nenopfers darzubringenden Mehlkiösse Kcjll. zu 

M. 5,88. 

^JJ^ 1) Adj. (f. ^ a) voll machend, füllend. — 
b) erfüllend, befriedigend, bewirkend Habit. 2,72, 
92. — 2) m. a) der Vollmacher einer Zahl, so t. a. 
ein Nomen ordinale (tob i^rflM an) masc, gen, — 
b) ^Damm, — c) *Meer, — d) N. pr. Terschiede- 
ner Männer. Auch PL als Patron. — 3) f. tl^ufj 

a) r. zu 2) o). — b) * Bombax heptaphyllum, 

— c) Zettel, Aufzug eines Gewebes, Du. (I) 
Raoat. 8,2934. — 4) n. ^JVH a) das Voll- 

CS 

machen. Ausfüllen, Anfüllen, Aufblähen, — 

b) in der Med. das Füllen , so t. a. das Ein- 
bringen von Flüssigkeit oder andern Stoffen (in*s 
Ohr n. s. w.). — c) das Vollmachen eines Bogens, 
so y,h,vollkommenes Spannen desselben. — d) das 
Durchlaufen (einer Bahn). — e) das Erfüllen, Be- 






friedigen, — f) das Versehen mit dem 
liehen, das Ausschmücken, — g) reich 
fuhr von Nahrung Kabaea 3,3. — h) * 
i) eine Art Gebäck, Gefülltes Bbatapr. 2 
*Cyperus rotundus, — /) * Zettel, Au^ 
Gewebes, 

Mjiuloh m. N. pr. eines Schlangendäi 
BIT. 9502. 

H(U|ohl^UH m. N. pr. eines Mannes. 

M^mVIrM? m. «Fl Suffix, das Nomin 
lia bildet, 

^{m^^ Adj. 1) auszufüllen, zu ergän 

CS 

zu erfüllen, zu befriedigen, 

^J^ AbsoL Ton 1. ^^ in 3^°, ♦S 
Sq^o (ii(achtr. 3) ond R^^. 

^^. H^mItI 8. Caus. Ton 1. tf^. 

2) Erfüller, Befriediger Spr. 7635. 
MilMHoil Adj. 1) zu füllen (Jlbjat. 8i 

cv 

voll ZU machen, — 2) zu befriedigen, 
*Vr(im n. die Frucht der Spondias i 

Rag AN. 6,125. 
oqfpT Adj. füllend, erfüllend. 

cS * ^ 

t^K m. 1) Mensch, Leute, — 2) N. | 
und PI. eines Yolksstammes. — b) einei 
rakshasa (at. Bb. 6,8,1,14. — c) ei 
Fürsten, eines Sohnes des JajAti. — 
LiedTerfassers mit dem Patron. Atreja 
nes Sohnes des Gähn u. ^ f) eines S« 
Manu KAkshosha YP. 1,13,5. — Vgl. 

q^ (metrisch) m. = ^pSf. 

Q^fCl^ Adj. Leute treffend, — tödtet 
114,10. 

MjfNdHT AdT. = q^^fffn RV. 4,5^ 

trrai^ Adj. Menschen verzehrend R V. 

crKm^ m. PI. N. pr. eines cannibalist 
kes Vabab. Bbb. S. 4,22. 

M(lr^l^ m. ein starkes Anschwellen 
sers Spr. 4165. 

^sIMH n. Eroberung einer Burg, Bez. t 

CS 

Ceremonie Maitb. S. 8,8,2. 

ST 

mi 1) Adj. 8. u. 1. tq^. — 2) m. o) e 
der Sonne. — b) ein best, Tact S. S. S. ' 
N. pr. a) eiues Schlangendämons. — ß) c 
TagandharTa. — y) eines buddh. Reli| 

r 

3) f. mHU a) die 45 te Kai A de« Mondes. 

CS 

Ste, iOte und iSte Ti thi. — e) N. pr. a) 
dener Frauen. — ß) zweier Flüsse VF 
^^T^. — 4) n. a) Fülle, volles Maass, - 
der Null Gabit. Tbipb. 96. 



CS, CS 



craiöfi 1) m. a) em best. Banm, — 6) (2«r blaue 
Bolshäher MBa. 7,57,4 (nach NIlak.). — c) ein 
^f. Geräthe (bei den Maga) YP.^ 5,884. — d) 
♦= ^H^ Gau — 2) f. ^filfsffT ein best. 
Vogel MalatIm. 145,20 (121,21). 

cniRiH n>« «<n« vo/2tf Schale, 

2l 

*MMJ«t)or)K Adj. einen vollen, ausgewachsenen 

Böcker habend. 

♦gifengr^ »nd *osfnoF^ Adj. 

Mdlohm Adj. (f. m) dessen Wünsche erfüllt sind 
MahatIbak. 67,20. Nom. abstr. ^^ f. 
^^iJeVnpn Adj. erßllend, befHedigend. 
^\Sk^i m. 9ine best, Klasse von YHgeln, 
f^mStfip!^ 1) m. o) ein voller Krug Hbhaobi 1, 

CS O 

170,5. ITTpr «in mit Wasser gefüllter Krug, Am 
Ende eines adj. Comp. f. ^} Ragb. 5,68. — b) eine 
besk Positur beim Kampfe. Nach NIlak. = ITm- 

Hl^ld^ ^IFfTFÖT H(Rn«: ^few — e) N. 
pr. eines DA DftTa. t. 1. öf;nTöf)Tn. — 2) m. n. eine 
Bresche von best. Form Mrkbb. 47,1 2. 1 5. — 3) 

A4J. (f. 9T) einen vollen Krug habend. 

r r 

MUI^^ m. = Muion6* 

«S CS «N >d 

MUJehüUI f. eine best. Pflanze YasIh. Jo6aj. 

1,14. ' 

^mU^IWI f- ^ne CyperuS'Art Ragan. 6,144. 
VQI9 Adj. etwa mit gut geschmierter Büchse 

(Wi|Bn) SAfierroPA». 9, 7. qj? ^ fjr^ ^ ^l*5l»j|^ 

SU 
MHUMUrf A4j. der die Arme voll hat, 
^[QTH Adj. (t m) dessen inneres gefüllt ist 

BlATAPR. 3^18. 

tnn^^ m. 1) Vollmond. — 2} N. pr. a) eines 

«S 

BodbisaltTa« — 6) eines Autors. 

mSidl f. das Vollsein, Fülle, 

lim^ n. das«. Am Ende eines Comp, das Voll- 
S9ln von, 

mOTof n. die Ceremonie mit dem vollen Löffel, 
T.laoch o^oQ n. 

^Ul ^o| m. N. pr. eines Autors. 

qiJUq m. Makk. P. 66,84 fehlerhaft für qfrltR. 

Cv CS 

mÜl(l4 1) m. f. (oqipft) n. ein volles Gefäss, 
tin Geschirr voll, quantt^m vas caplt; auch als 
iinbest. Bohlmacus Cit. im Comm. zu Gobb. 1,9,7. 
— 2) o. f<n Geschenk, (Gewänder o. s. w.}, d<u 
dm Bringer einer guten Botschaft gereicht wird, 
Harsbab. 96,14. Rad. 82,8. 

mUMMVlfrl^ Adj. mit einem vollen Gefäss 
wetteifernd f so t. a. überfliessend , auf der hoch- 
»ten Stufe stehend (Rohm). 

MIUMHHM A4, (f. f) aus einem vollen Gefässe 



^, aus einem Pür^apAtra genannten Hohl' 
maasse bestehend , so viel betragend, nur davon 
handelnd (Reden). 

tTm^ft m. N. pr. eines Gelehrten. 

tlUJU^ m. Bein. Madhjamandira'j. 



r r^. 



* ' 



'*'qUNIs1 m. Citrone Rag an. 11,149. 
imlH^ m. N. pr. 1) eines Schlangendamons. — 

CS 

2) des Vaters des Jaksha Harike^a. — 3) Ter- 
schiddener Männer. 
♦CTOTHß'i) f- Fennieh, 

cs^ 

MUIHU^^ n« ein voller Kreis, 
•mn^ f. Vollmondsnacht, — tag. 
^JSmFVcl Adj. dessen Heri befriedigt ist. 



CS 



TTUFTIH in. Vollmond, 

qUJqifl 1) m. a) Vollmond und die Feter am 
Tage des Vollmondes, — b) N. pr. a) eines Sohnes 
Dhätar's und der Anumati. — ß) eines Sohnes 
des Kr sh na. — 2) f. MuIhiH^ Vollmondsnaeht, 
— tag BharadTäga im Comm. zu Apast. (r. 5, 
3,16. 



muiH^sl Q> ein voller Mund, Instr. mit vollen 

es O 

Backen (blasen) Man. (b. 1,5,8. 

c 
2. ^üPt^ m. 1) e<n best, Vogel. — 2) N. pr. eines 

CS o 

Schlangendamons. 

r ^ 
HUlHi^ m..f. etne Handvoll (ai^eb. Grbj. 4,17. 

Mm^3|IMUnM?l m. N. pr. eines Mannes. 

r*s ^ 

mirXinT m* eine best. Kampfart, Nach NIlae. 

CS 

ein Faustschlag auf eine vorher nicht bedrohte 
Stelle des Körpers. 

^^\'^J^^ Adj. m voUer Jugendkraft Dacae. 

CS 

(1925) 2,79,4. 
MUN^OT Adj. dessen Wagenkasten gefüllt ist, 

CS o^ 

^UN^H Adj. vollleibig, voll (Mond), 
cs^ o -s. " . 

r r 

TfUfofCpT m. N. pr. eines Mannes Ind. Antiq. 

^ "S 

1875, S. 356. 

Muif^ q H Adj. voll, aber nicht strif (f) QiUa. 

CS 

G^BJ. 1,3. 

MUHHlRl°H Adj. an eine vollständige Vernich' 
tung glaubend; m. PI. Rez. der Buddhisten, 

MUI^IIH) f> die volle, Alles in sich schliessende 
Energie (eine Vergeistigung der RAdhä). 

mferf^rT Adj. die Energie liufelf*' besiz- 

CS "\ **s 

zend (Krshna). 
ma[^f\ Adj. Glücksgüter in Fülle habend 173,1 8. 

*^[ 

^UIHHM m* N. pr. eines Kshapanaka. 

*miiHMI*^feT m« N. pr. eines Mannes. 

^V 

HUI^of m. ein voller SruTa genannter Löffel 



MIn. (b. i,2,6. 3,1. 
Mui"^IH ID. = Muiläiid. 
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Kabaea 1,26. 

c 
qmi^^ m. N. pr. eines Schlangendamons. 

MUll^M m. zwei Handvoll, 

CS 

MuilrHI ;n. Spr. 1402 wohl fehlerhaft. 

^ ."^ 

*MUlHch n. 1) Trommel, — 2) der Laut einer 
^^ 

Trommel, — 3) Gewänder, Kränze u, s. w., die 
gute Freunde an Festen erbeuten. — 4) Gefäss, — 
5) Mondstrahl. 

r 

mnPF? m. 1) vollkommene Wonne, — 2) N. 

CS ^ 

pr. eines Mannes. Auch ^HtWrll» 

mf[R^^^T«F? m. Titel eines Werkes. 

*^r_ _r 

tnnimn Adj. bald von bald knapp Spr. 4167. 

CS CS 

^Ullinf^W! m* PI* eine best. Abtheilung der 
C^kta. 
mniR^öf) m. eine best, Ceremonie bei den 

CS 

CAkta. otliirl f. Titel eides Werkes. 
mnUiT^ m* ein best. Jlfedicamenl RA8bndbak.96. 
tlUIMrll f* <iie 46te KalA de# Mondes. 

CS _ t 

r 

^UÜUf? n. ein vollkommen gespannter Bogen. 



CS 



MuilMH m. N. pr. eines GandharTa. 

TTUfTST Adj. der sein Ziel erreicht hat, dessen 

es 

Wunsch erfüllt worden ist. 
♦MUIH«* n* ▼. 1. Wr MUlHch. 

mniSflT f* N. pr. eines Flusses. qUIllQI t. I. MBb. 
6,9,31. 

MUll^i n f* Vollopfer, so t. a. die Darbringung 
eines vollen Löffels, 

MUll^id«!» Adj. auf die ^VlJi\^fk bezüglich, 

CS CS 

MIUlH'i m. N. pr. eines Sohnes des Marlk'i. 

mUHl f. Vollmondsnaeht,— tag. Auch ^JVm 
f., '^5Icffl' f. (Spr. 6417) und of^ n. 

^rftlHimi^y^lH n. eine best. Begehung, 
♦tlUÄMWl f. angeblich =1ilüiHIVn. 

CS 

^CTm AdT. mit öf)T vervollständigen, 
qui^ Adj. dessen Wunsch erfüllt worden ist 
116,22. 
mtFT m. Vollmond 303,1 6. Spr. 7860. 
tTQI^TR m. ein best. Medieament Ras ab. 772. 
Muti^l m. N. pr. eines Verfassers — und ^WL\\ 

C\ CS 

f. N. pr. einer Verfasserin Ton Mantra bei den 
(äkta. 

•NT 

HUlirot)6 m* N. pr. eines Berges. 

CS 

«sf 

MUIIrH4* ^) A4J. (f. ^) hochschwoßiger MBa. 

^ -s 

14,2002. ▼. 1. M^lrfl^l. — 2) m. N. pr. eines 
Fürsten. 

t|U||(( Adj. (f. m) ein volles Bette habend (Fluss). 



mnr^ und ^fU (!) m. N. pr. eines Maudgalja 



Mmi^'^l f. N. pr. einer Gottheit. 

MUIIQ^T f* ein vollständiges Gleichniss, 

Cfrf 1) Adj. s. Q. 1. ^T. — 2) n. a) Gewährung, 

CS ^ 

Lohn, Belohnung, — b) tohn^ auf den man An" 
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Spruch hat, Verdienst, — c) ein verdienstliches 

Werk, wie Speisung von Brahmanen, Brunnen- 

graben u. s. w. — d) *das Hüten, Bewachen, — 

r 
e) Titel eines Werkes; ToHstandig t|r|onH^I°r)(* 

MdohHdl^i^ m. Titel eines Werkes. 

qa^lT m. = CRT 2) c) Mabk. P. 66,34 (tTnmT 

o* es. •v 

gedr.). Vgl. i. qj 3) c). 

^fW, ^^fr^ noH dem Obj. gnlT d/« verdienst" 
liehen Werke ^t^ 2) c) vollbringen, 

qf^f. 1) Füllung^ Vollmachung, — 2) Vollen- 

CS, 

düng, das xu Ende Gehen Naisb. 1,41. — 3] Gc' 
Währung, Lohn, Belohnung, 
mPh^iIH A4j. 1) am Ende eines Comp, tu ver- 

CS 

vollständigen — , zu ergänzen wünschend,. — 2) 
Gewährung — , Lohn wünschend, 

MI HH Adj. der das Verdienst q?? 2) o) hat, 

Mrll^lH ™* 'I'itel eines Werkes. 

l\^»\ A4i« sich voll gefressen habend KkifB,i9,i 2. 

L|^cj) f. d<0 ^c/^Nljcoöirjn etner 5radr. 
♦MÄI^ f. und *tf5T^ n. Stadtthor, 

l|l|lHI m. fl«rr der BNr(jf, — 5rad(. 

^[PHJ ^**J* ^******* ^» Burgen frrecAend. 

qpH^tJ n. das Zerbrechen der Wehren,-^ Burgen, 

CS. 

LfiJli) m. ejn sur 5ladf führender Weg Ind. St. 
15,320. 

^ Adj. in 35P7q (Nachtr. 3). 

rfqim Adj. cur Fe<le (d. i.fifr Atffim/i#cAen TT«//) 
führend, 
*q^, q^ Cqj^)» ^FRIH (f^RficR, 5?)- 

3 r 

fj^ 1) Adj. (f. m) a) der vordere, voranseiend, 

CS 

— stehend, — b) östlich, — von (Abi.). — c) frü- 
her, vorherig, vorangegangen, vorhergehend vor 
(Abi. oder im Comp. Torangehend), alt, herkömm- 
lich, bisherig, ^^\^^3(\ oder ♦HWMq| «^ ei- 

Cs *^ 

nen Monat früher,"^^ früher Weib gewesen; be- 
sonders beliebt ist diese Stellung des Wortes nach 
einem Partie, praet pass. (^^ früher gesehen), 
t|c|c|i steigernd und auch = ^^, — d) der erste 

rv ^ cs^ 

in der Reihenfolge, vorangehend, ^ m. so t. a. die 
niedrigste Strafe, TJ[3( ^^[^ in der Jugend 179,1. 
j|^qc( Elephanten — , d. i. der Zahl acht voran- 
gehend, der sieben te, — e) vorangehend, früher, so 
T. a. vorher erwähnt, zuerst genannt, — aufge- 
führt, — ausgesprochen, aufgeführt vor (Abi. AK. 

r 
2,6,1,7). ^^c{T in derselben Bed. — f) * fehler« 

^ r sr 

hafte Variante für ^Vll voll, ganz, — 2) Adr. qöf- 

cs Cs 

IT o) voran, — b) vormals, ehemals, früher (auch 
mit Praes. statt Praet.); zuerst, zuvor, vorher, lEPtT 
^^R bU jetzt. Mit Abi. vor (zeitlich). Ohne Fle- 
xionszeichen hüufig im Comp. Tor einem Ad|j., ins- 






bes. Tor einem Partie, praet pass. MQ|rf(H frü- 
her. *~ c) vom, am Anfange einer Rede, — 8) am 

Ende eines adj. Comp. (f. m) — als Vorangehen- 

r 
des habend, so t. a. folgend auf ^^^R Adr. mit 

Vorangehung von — , so dass — vorangeht. Häufig 

ist die Bedeutung des Früheren, Vorangehenden 

so erblasst, dass das Adj. durch begleitet von, ver- 

bunden mit, das Ady. (st ^CfcFT such °t|c(m) 

durch mit, unter, gemäss (bei einer Torangehen- 

den Negation durch ohne) wiedergegeben werden 

kann. — 4) m. a) PI. die Alten, Altvordern, Vor» 

fahren. Auch q^rl^ (ftcTFR^: MMH^IU H^J^ 

in derselben Bed. — b) ein älterer Bruder, — c} 

r 
N. pr. eines Fürsten. — 5) f. ^^ a) Osten, — b) 

Bez. der mit tf^ zusammengesetzten Mondhäuser, 

— 6) n. a) Vordertheil, — b) *eine best, grosse 

Zahl von Jahren, — c) PI. Bez. der 44 ältesten 

Schriften der daina. — d) Titel eines Tantra. 

^^3fi 1) Adj. (f. trf^SfiT) a) = q^ 1) c). -^ b) 

CS cs cv 

= ^^ 1) d). — 2) am Ende eines adj. Comp. (f. 
^Mr4<*il) = ^ 3). — 2) m. Vorfahr, Ahn, 



r r 



CS. 



Mc4ahH*i n. 1) eine frühers, vorangegangene 



CS 



That, — 2) For6eret'(Mn^. 
r 
Cf^aRc^ m. 1) vorangehende Weise, Vorgang, 

C\, 

— 2) Vorzeit; nur Loc. Sg. und PI. 

CToRn^eVFSR Adj. alte Wünsche erfüllend, 
cs^ t -«V • 

L|c^of)i<4 m. Vorderkürper (des Thieres), Ober^ 

CS 

körper (des Menschen). 

^cichlHH Adj. zuerst thätig. KatbIs. 117, U 7 
Ist 5raraFT^^nf7tin «u lesen. 

qc|cf)|q Adj. früher zu thun Spr. 5012. 

l.*q4ohM ni* ^^^ frühere Zeit, 

r 
2i qöRn^ Adj. aus einer frühern Zeit stammend, 

Cs^ 

früher besprochen, Nom. abstr. ^cTT f* ^f^s Voran- 
gehen in dar Zeit, 

^^^\U^^ Adj. aus einer früheren Zeit stam- 

C^w 



CS 

mend. 



MG|ef)i^«i Adj. der Zeit nach vorangehend, 
Nom. abstr. ^(7 n. Nj. K. 
M4ehH Adj. längst thätig, 

cs^t -s 

Hc^Qtiri 1) Adj. früher — , in einem frühem Le- 

Cs t 

ben vollbracht, — 2) n. eine Handlung aus frühe' 
rer Zeit, — im frühern Leben. 

M^otte^^i Adj. f. voraushandelnd AV. 
♦M4*lfl f. Anticipation. 

L(c3fgf)4^|4|fl Adj. von den Vorfahren stammend 

CS 

JIgn. 2,27. 

M4iW)MI f. Vorbereitung Ind. St 1S,276. 
^^^ Adj. l) vorangehend, — 2) zum Vorher- 

CS, " 

gehenden gehörig. 



t|o|4|^*l f. Bein, des Flusses NarmadA oder 

RotA. 

r 
Mcafjiff 1) Acy. vorangegangen. — 2) n. Titel 

Cs 

eines Ga Ina- Werkes. ' 

CT^pfSPT Adj. entgegenkommend, 

fV "^ 

^oPJ^ am Ende eines adj. Comp. Vorgänger 

KIbahd. 2,6. 
M^ÜIhH m. N. pr. eines Geschlechts. 
^^^ri (DHÖatAN. 8) und ♦mq|J|H Adj. voran- 

CS. ^ 

gehend. 

tjoIhlH Adj. zuerst schichtend, im Schichten 
zuvorkommend, 

q^f^ f. MBB. 1,4821 fehlerhaft für of^rlt. 

tici[^rf Adj. A V. 7,82,8 fehlerhaft für qörf^. 

c^ •s ^ 

Metfrlfrl f- 1) Vorahnung, praesensio. Nur Dat* 

CS 

etwa so y. a. auf den ersten Winky alsbald. — 2) 
etwa erster Begriff. — 3) N. pr. einer Apsaras. 
— 4) VS. 13,48 wohl fehlerhaa für t^^flR. 

' CS. 

'''MeiNiTfohl (Gal.) und of^Fffi' (metrisch MBo. 
1,123,65) = Mcli^fn 3). 
^off^rH o> die früheren Sorgen Spr. 2093. 

Cs 

l|o|^li^H Adj. früher festgesetzt, — bestimmt, 
•— vorgeschrieben M. 3,26. 8,160. Nom.abstr. ^W 
n. Pia. Gbhj. 2,17,4. 

CIcfsf 1) Adj. a) vor Andern geboren, — ent- 

cs 

standen, vormalig, uralt. — 6) zuerstgeboren, äl- 
ter, der älteste (Sohn, Bruder, Schwester). — c) 
vorhei'gehend vor (im Comp, vorangehend). — 2) 
m. a) Vorfahr, Ahn 214,27. gTälo der llr-Ksha- 
tri ja. — 6) der ö^feele Sohn Gadt. 28,8. 9. — e) 
ein älterer Bruder, der älteste Br, 

Cf^sTTöf m. Bein. Brahman's MBb. 1,197,9. 

l|ci|s|<^ m. PI. Leute der Vorzeit, 



i^m^l^F^ n* m'*^ frühere Geburt, ein firüheres 
es % 

Leben, 

2. ^qsF^ m. der ältere Bruder, 

ti4s» f rl f. = l.Mc<sl>i(H. 

^^^ (RV. 8,6,41) und M^lsl NH Adj. = qö^sT 

c^v CS "s es. - 

l)fl). 

*y4is|H ni. Bein. Mangu^rt's. 

fV 

M^\IH o* Kenntnis s des frühern Lebens. 

Iv 

l|c|f1^ AdT. 1) vorn, — 2) nach Osten hin^ im 

CS -s 

Osten, — 3) *iier#t 

r 

Mca|f|t<Y)( m. ein ehemaliger Dieb 204,82. 
^^TqrlT f- Nom. abstr. zu ^^ 3) Da^ae. 36,21. 

Cs «S 

McIHNHIm n. dte erste Hälfte einer TApanl- 
jopanishad. 



CRHiiM'fi f. dass. °<{lit|chi Opp. Cat 1. 
q^sf Adv. 1) = Loc l|4ffMH. sRTft in Hnem 

CS *^ .,1^ "^ 

vorangehenden Leben, u^ am vorangehenden 



2) im Voran — , im Vorhergehenden, 
fTrR) Adj. Ind. St. 13,372. 
JXk^ AdJ. Ton Mcl^ld*^ MahIbb. 7, 



J^p^ N. pr. eines Dorfes ebend. 
u. das Vorangehen, Frühertein, Priorität, 
irer Zustand, 

AdT. 1} ehemals, von jeher, — 2) toi« ehe- 
3} zuerst, zuvor. 
Im Adj. (f. SO) südöstlich. 
' AdJ. IM vor gegeben, — geschenkt HbmI- 

■ 

"^ m. N. pr. eines Mannes. 

iRF Adj. Ton MM^Hohl. 

f^fn a»d *°i^in5l n>* Bein. Indra*s. 



^ f. Osten P4NKA0. 

^ Adj. durch vorangegangene Handlun^ 

mtnt. 

ff f. die frühere Weihe (at. Bk. 6,2,1,89. 

qT^ Adj. die frühere Weihe nehmend Arr. 

■s 

1«. 

^ Adj. zuvor ausgesogen, — ausgeplün- 
AK. 65,2. 

^ Adj. 1) zuvor gesehen Katbas. 25,182. 
mais erschienen, uralt MBb. 14,18,28. ^ 
ifer« her angesehen — , geltend als 193,24. 
^ m. I) ein ürgott. — 2) ein Asura Ind. 

ro. 

ifTT f» ^^^ ürgottheit. 

■Kl 

[a|«hl r* N. pr. eines Dorfes. 

(T m. 1) die östliche Richtung. Loc. öst- 

(Abi.). — 2) das östliche Land. 

^ m. ein früherer Leib. Loc. so ▼. a. in 

Ohern Dasein. 

^^ und ^i%öf) (Karaka 3,3) Adj. in 

ühem Dasein vollbracht. 

T Adj. im Osten Glück bringend Ind. St 

[Tcfi Adj. einem kriegerischen Zuge nach 
instig Ind. St. 14,356. 

rfr f. N. pr. 

[s9l m- ^in oberer Röhrenknochen. 
CffrT m. unregelmässiges Vorangehen eines 
In einem Compositum, 
T^frf n. ForztftcAsn Lalit. 334,16. 
cllUHHjfH f- <<^0 Erinnerung an die frü- 
»AAWfi(^, — an (ias frühere Dasein. 
1o|7 Adj. /V-uAer (ron einem Andern) an- 
rieh/ 205,27. 

^ m. ein vorläufiger ürtheilsspruch. 
IV. Theü. 






q[QRnH Ol. Titel eines Werkes. 

l^^m na. 1) Vordertheil, VorderseiU, — 2) die 
erste Hälfte eines Monats, die Zeit des zuneh- 
menden Mondes. — 3) die erste Hälfte eines Jah-^ 
res, — 4) Klage vor Gericht 215,28. 216,8. 9. 15. 
— 5) die erste Hinwendung gegen eine aufgestellte 
Behauptung. Mm^° Einwendung, 

^^W^f ^^m äie erste Einwendung gegen eine 
aufgestellte Behauptung machen Gotindan. za Ba- 

DAB. 2,4,5. 

THSRTO n., oq^jöqrMfrldtrfUI n. und oq$nsi- 

f^ f. Titel Ton Werken Opp. Cat. 1. 

MomKII Adj. die erste Einwendung gegen eine 
aufgestellte Behauptung machend Comm. zu Nja- 

JAH. 9,3,10. GOTIBOAlf. ZQ Baoab. 2,4,5. 

M^Mtdl Adf . mit qfT = q^^R!^ C*«". z« Ba- 

c**^ ^ CS .«S ^ 

DAB. 1,1,4 (S. 91). 

♦qsrq^ftq Adj. Von qqq5f. 

*^q^M m. 1) PI. die östlichen PaokAla. — ^ 

2) = ^: q^MHM P. 7,3,i s, Sch. 

q^qST m. der frühere, — vorhin gegangene Weg 
il7,5. 

r 

qoiq? n. das vordere Gfkd eines Compositums. 

MMM^y|e[j(HW|^ Adj. {im Compositum) den «r- 
spüngliehen Äooent des vordem Gliedes habend. 
Nom. abstr. <^^ n. YArtt 2 zu P. 2,1,4. 

*wrf^ Adj. = q^q^qtfi^'^ m. 

^W^fJ[ A4j* ium vordem Gliede eines Compo- 

cs 

situms gehörig. 

l.qöPTt^X^ m, die ersten Ansprüche, Vorrecht, 
Vorrang MBb. 3,167,28. 312,12. 18. 313,42.48. 
3. ^qi^ir^ Adj. (f. qi) worauf Jmd (Gen.) die 
ersten Ansprüche hat R. 7,110,11. 

MciMi^Ts^ m. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
*L|cmolff m. der östliche Berg (hinter dem die 

CS 

Sonne aufgehen soll), 

r 

qöTTillrT AdT. von Osten nach Westen HbmI- 
DBi 1,308,1. 

M^qVlM^ Adj. (f. §) nach Osten und nach 
Westen fiiessend, 

^^^^\^r^ Adj. von Osten nach Westen sich 

CS 

verbreitend, — laufend Hbhadbi 1,296,2 = MIbb. 

P. 54,24. 

r ^ 

tMmidH Adj. (f. ^}) von Osten nach Westen 

CS 

gerichtet SiyajAS. 3,4. ^cTR Adr. von O. nach W, 
Hbmadbi 1,308,11. 

qofqT Adj. zuerst — , vor Andern trinkend. 
^'Mc^Ml^H^ Adj. zu den östlichen PansAla 00- 

CS 

hörig. 
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♦q^lMlildq^l n. N. pr. einer SUdt DaTon * Adj. 

CS o 

♦MoWIIUIHIM i) ■»• PI' die im OiUn w>hnendtn 
Schüler P A n i n i 's. — 2) Adj. zu diesen in Bezie- 
hung stehend, 

r 

^^^[^ m. l) Vorderfuss, — 2) N. pr. eines 
Mannes, t, 1. t|st|m^. 

*Mc4L|H und (qspTOD ^^liM*In. = ^4^\ M- 

HcfMIMI m. N. pr. eines Fürsten. * 
HQ|NdlH<5 m. Aeltervater, Vorahn. 
MciMifdohl f- Einleitung Da^ak. Anf. Büblbb 



CS 



in 



der Eiul. zu VikbahIhkab. 6. 



qirfMH f. Vortritt im Trinken, 

CS 

qöpT^^ m. 1) Vorfahr, Ahn Laut. 25, 1 4. Bi- 
LAH. 258,14. Pamkat. 935,11. PI. Ahnen, Vorfah- 
ren Kad. 122,24. -> 2) der Urgeist, Bein. Brah- 
man*8. 



q^qisFfT Adj. vorher eingeweiht KatbIs. 20,1 93. 

^v CS 

r r 



qsrniRTFft f. der erste — , der wirkliche Voll- 

«V CS 

mondstag Wbbbb, (jjot. 75. 

_. r r 

CJoiMcl 1) Adj. (f. m) der Je frühere, — voran- 

9\, CS 

gehende, der Je früher genannte, Superl. ^^cfCf dasf. 
— 2) m. pr. die ürahi^^en. 

qc|MNI^J|lUi«hl f* N.pr. einer Hügelkette MBb 
6,7,28. Vgl, MH(i|iUiehl . 

4c4^l?tl A4j. der Je früher genannte 272,80. 

Mq| t|l| n. 1) Vortritt im Trinken. — 2) Vortf^tt 
überh. 

^^U^\ f* Wissen des Vergangenen, Gedächtnis s. 

CS 

McihitIHM Adj. der vorher Etwas zugesagt hat 

KatuIs. 32,26. 

r «'S 
qofSTmTT m* 1'Hdl eines Werkes Opp. Cat. 1. 

^«IVI'alff Adj. (f. m) schon vorher eingetreten 

Cv <• 

R. GOBB. 1,70,18. 
q^RnTSJcT Adj. früher aufgebrochen^ voraus- 

«s 

geeilt Yikb. 6,6. 

WVIIMIiÜTi D. Titel eines Werkes Opp. Cat 1. 

L|o|v(rl 1) Adj. früher fortgepflogen TImdja-Bb. 
13,10,13. — 2) m. PI. die Manen. <^qsTc|) Adj. die 

Cs 

M, verehrend'LALiT, 26,11. 
♦ q4^criJHl f. das Ute Mondhaus. 
*^^^^^Hi^ m. Bein. Brhaspati's. 
qofSn^ m. die Aufhebung von etwas Vorange- 



cs 



hendem Ind. St. 15,324. 
♦qsPTSq^ m. und *q^ f. PI. das ^5te Mond- 

haus. 

r 

l.q^HNT (u* 1) Vordertheil, Obertheil, — 2) der 

Cs 

frühere Theil, VFi^ so r. a. Vormittag, Morgen, 

r 
2.iMQi»|li| Adj. dessen Conjunction mit dem Monde 



am Vormittag beginnt. 



15 



lU 



«S -\ es S3 



r 3 



^^Tff Adj. 1) d$n ertUn Antheil erhaltend^ 
bevorzugt, — 2) vorxüglieh. — 3) sum Vorange- 
henden gehörig, 

^3Pm?^^ (*in.) UDd °t|^ f. das SSte Mond- 
haue, 

r 

T^Spll^ m. 1) das Vorangehen, Frühersein, — 

«s 

2) in der Rhetorik die Entdeckung einer Absicht, 

HQ|^lR4<i' Adj. vorangehend^ früher seiend 

Comm. zu TBb. i,77,9. Nom. abstr. ^Kle7 »• 

CT^HTT^ Adj. zuerst redend, — die Rede an 
*s "s 

Jmd richtend, zuvorkommend in der Unterhaltung, 
MciHlfti f' ^^^ vorangegangener Niesbrauch M. 

8,252. 

r 
Cfcf)^ Adj. voranstehend, — gehend, 

r 
qcppTff m. 1] der Berg des Ostens (hinter dem 

die Sonne aufgehen soll). — 2) ein früherer Fürst, 

r 
*^cR7m m. PI. die östlichen Magadha. 

♦t|4H^ m. PI. die östlichen Madra. Vgl.^W^^. 

CJ^TOJT^ m. Vormittag, 

*t\cil\U\^4i Adj. Ton tlömiiq* Ind. St. 13,384. 

CS «s 

Mc^HlUI Adj. zuvor sterbend, 
tfs^ ^ -s 

TTqRHIHT f. 1) da« von da imini gegründete, 

«s 

mit der Erörterung des heiligen Textes sich be- 
schäftigende philosophische System, — 2) Titel ei- 
nes Werkes des SomanAtha Opp. Cat. 1. 

r. 
^^n^ Adj. mit dem Gesicht nach Osten ge- 

wandt äBnIoBi i,103,6. 11. 729,14. 
, . r . I r 



«s. 



*^cfC|^ m. Belo. Manibhadra's. 



c^ 



MG(i||U| Adj. südöstlich. Loc. im Südosten Hb- 

MADBI i,l37.8. 

♦Cf^mrnrT D. dt« ältere Form der Erzählung von 
Jajiti oder die im Osten gangbare E. von J. 
M^MIIMI Adj. nach Osten sich bewegend Söb- 

«s % 

JAS. 1,29. 54. 

cfo|q|G|*^ m. Vertreter, Anführer, 

^^^ DI. das Vorspiel in einem Schauspiele, 

r 
Hc|(M| m. die erste, — eben aufkeimende Liebe, 

t|4)Ts| m. Hn Exkönig Mudbab. 25,14 (46,8). 

Mci^i^l m. der erste Theil der Nacht, 

l.tiqgä n. 1) Vorzeichen (AV. 19,9,2), Vorläu- 

ÄS 

fer von (im Comp. Torangehend), ein sicheres An^ 
zeichen für (SuH ^7,8), ein vorangehendes Sym- 
ptom Kababa 2,1. — 2) der erste von zwei zu- 
sammens tossenden Vocalen oder Consonanten 
AiT. Ab. 322,1 6. 328,1 6.. Nom. abatr. ^rTT f. — 3) 
eine Redefigur, wo der gegen alle Erwartung wie- 
der zum Vorschein kommende ursprüngliche Zu- 
stand eines Dinges hervorgehoben und erklärt wird, 
2. ^^^^ Adj. (f. m) die ehemalige Form habend. 



wie vorher seiend, 

r 
Mcf^^Ul n. ein vorangehendes Symptom, Vor- 

Cs 

zeichen Kabaea 2,5. 

Lic^cfH AdT. wie früher, wie bisher, wi& zuvor, 

wie oben gesagt, 
r 
tfot^ri Adj. 1) Vorangehendes habend, dem 

tfs % 

Anderes vorhergeht Öaim. i,4,l7. — 2) wobei aus 
einer Ursache ein Schluss auf die Wirkung ge- 
macht wird Njajas. i,i,5. — 3) f. °^rft früher 
verheirathet gewesen Apast. — 4) Compar. ^cTrf^ 

vorangehend, früher. 

r 
CToföpT^ Adj. im ersten Lebensalter stehend, 

CS -s 

Jung. 

t|o|cfi1H »• ääs erste Lebensalter, Jugend. 

r r^s 

^^^^iM*i Adj. im ersten Lebensalter stehend, 
CfcföfrrR Adj. 1) am Ende eines Comp, vor — 

Stehend, i^om. abstr. opH«? n* Comm. so MBEie. 

18,6. — 2) früher gewesen, Nom. abstr. °TrTrTT f- 
Mc|c|q^ Adj. (sUrk Oql^) Adj. als Vorspann 

oder Leitferd laufend, oder zum ersten Mal im 

« 

Gespann laufend Apast. Qb. S,14,17. 18. 

r 
CföRleRT n. in der Dramatik eine Anspielung 

*s 
auf eine frühere Aeusserung, 

^^^J^ m. Klage vo/GeHcht 216,13. 

^g|c|||((W m. Kläger. 

tfcförm m. Ostwind Vabah. Jogaj. tf,22. 

♦Molclin^eh Adj. auf die erste Hälfte der Regen- 

*>s 

fet( bezuglich, 
Ho||o|K Adj. dte Dinge der Vorzeit kennend, 
XJimmX^ ID. 1) eine vorangehende Regel 225,11. 

— 2) Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

r 
Mcfcfff Adj. vorher gewählt KohabaS. 7,47. 

r 
^o|c|7i 1) Adj. a) früher geschehen, — b) auf ein 

früheres Ereigniss bezüglich, — 2) n. a) ein frü- 
heres Ereigniss, eine frühere Begebenheit, — r b) 
ein früheres Benehmen. 

^^^^J^ Adj. der zuerst Feindseligkeiten be- 
gonnen hat. 
*^^5n5rT Adj. Ton tjcj-ßfeim. 

«s ffS 

♦Mc<5|[(^ Adj. auf die erste Hälfte des Herbstes 

bezüglich, 

r 

Mc^^llH n. Titel eines Werkes. 

«s 

t|c|^nN AcQ. (f.^ mit den Spitzen nach Osten 

cv 

gerichtet, 

4^^Ci m. 1) der östliche Berg (hinter dem die 

ÄS 

Sonne aufgehen soll). — 2) PI. eine best, bud- 
dhistische Schule, 
Hc9^cüH^I(IH m* Name eines buddh. Klosters, 
Mci5|c*{l^lf^fy m. Titel eines Werkes Opp. 
Cat. 1. 



Hol^l^rfi f. desgl. ebend. 

•Llcl^of^ m. a6er#cAenike/. 
«s^ ^ 

Ho|^|T|f| Adj. vorher eingesammelt M 
Mq^slr^ m. eine Einleitung in Fo 



Dialogs Kabaea 1,30. 

Adj. t7orn sitzend. 




^^HH^ m. das ost liehe Meer. 

es O 

r r 

Mc|h( Adj. (f. ^) vorangehend. 

HoiH^M n. zteer«r gesäetes Korn. 
C^cilHMJI m. das östliche Meer. 
* ^^f^^lT^ Adj. nach Osten gehend. 

m4^I^IHII44) f. Titel eines Werl 
Cat. 1. 

H«=IHii(*T A4j. voran^Aend, über allen 
stehend. 

^^WiZ Adj. vorher bestimmt Kap. 5,5* 

*s 

^ca|^«m m. Titel eines Werkes Opp 

Mol^H Adj. früher — , schon eingeschlai 

bat. 129,1. 

CloH^ Adj. 1) f. erstgebärend. — 2) vt 

uralt. 
r ^ 
Clcf^nr D>- ^'^ olter Meister im Fache 

CS CS ^ 

195,3. 

r 

^^^ Adj. voranstehend, der vomehms 



»r *^ 



cyil^TH f- ^fl^ — , frühester Ruf, Fr 

q4^l4 m. Voropfer, 

Mofll if ro. das ursprüngliche Feuer, 

CS 

das Feuer im Hause. 
t|e||fUQ|f^H D. der Wagen für den PA i 
^rni^I^ (so auch in den schwachei 

m. ein den PA rr Agni fahrender Stier. 

r 

1. ^1^ n. 1) der frühere Leib. — 2) e<n J3 

theil des Vorangehenden. 
r 

2. q?T^ m. der erste Tag im bürgerlichen 

Hcilt*t5l m. der östliche Berg (hinter d 
Sonne aufgehen soll). 

qSTOFT ra. ein alter Lehrer 227,1. 

M^lilrfKI n. Name Terschiedener Sikma 
Da. 

^«^llrlN m. N. pr. eines Mannes. 

I^IU Adj. mit t|^ fceytnnend. 

CS^ V CS 

^önr^cTO AdT. von Osten beginnend Vai 

6AJ. 5,1. 

CRP? Adj. mit Osten beginnend 218,23 
q^rß: m. = MMMd 132,27. 

CS, cv. 

Mo|l|fc|etj Adj. 6edeMrender — , grösser < 

CS 

her 122,27. 

*q«nfij^W n. die ältere Form der an 

von R A m a oder die im Osten gangbare E. 

MctlUlf^rl Adj. eAeimi^t bewohnt R. i,3 



CS O^ CS % 



tr^TRHrT ^4i* ff^^^f empfunden, — genossen 

CS. Offs. 

f 

Kaqbap. Ernl. 

*l|o|HMUI m- Titel eines Gaina-Werkes. 
Mofitt m. \)das Ende des vorangehendenWories, 



— 2) Antieipaiion, ^fTH »o t. a. im Voraus L4- 
UT. 216,17. 
t|^FnrTTT*T Adj. der Einem Euvor ein Leid an- 

CS ^ -s 

getkan hat R. 2,97,25. 

c 
qcfm^ Adj. 1) vorn und hinten befindlieh, nach 

vorn und hinten gerichtet. — 2) Östlich und west- 
lich 2t5,9. — 3) der frühere und spätere, ^^if^f 
l die erste und leiste Hälfte der Nacht, of^ n. 
der Vor- und Nachmittag Ven. d. Oxf. H. 10,6, 

X 5. — 4) vorangehend und nachfolgend, auf ein- 

r 3 
ander folgend, zusammenhängend. McfN^H nach 

einander BharadvAga im Comm. za Apast. (r. 

1,29,16. Nom. abstr. Hq|1h((c| n. ^AiK. za Bbb. 

Ab. Uf. S. 22. 

M4lM(((fqiUl Adj. (f. qi) östlich, westlich und 

südlich MBB. 3,254,19. 

r 

^cim^lMH Adj. (f. m) von Osten nach Westen 

laufend Comm. zd Katj. (b. 2,6,4. 

CforTTTT Adr. mit '^ auf einander folgend wer- 

es ^ «N 

dm, in Zusammenhang treten, 
^«im^MM Dl- Aufeinanderfolge. 
Tl^iq^ n. =^|4|m5. iDBtr. AdT. Eines nach 

«s 

dem Andern Utpala zu Varau. Brb. 7,8. 
♦^iqiJ^mT (Sic) f. gana äERTTf^ in der Ki«. Vgl. 
MM(mcj>||Ui| (Sic). 

♦ McjN^iiui f. V. 1. für ^m^fim. 

IM NM Adj. zuerst anlangend RV. 8,22,2. 

«S ö *S 

MMHKM4I f. das tSte Mondhaus MBb. 13,64, 
31. T. I. tücMT^. 

CS 

qsfrftHift^ Adj. = q^>nm. 

CS -s «SS -s 

^4lfH>Yl^ Adj. (f. m] nach Osten gewandt ^ — 

CS o 

ßiessend. 
CförrpT^Fn f* N. pr. eines Flusses. 
^4 l iHMJ> m. vorläufige Salbung. 

CS 

r 

^MIHjm m. Wiederholung des Früheren, lostr. 
•s 

wieder von Neuem. 
VmirSfJ^ m. das östliche Meer. 
tl^rfe Adj. T. 1. für q^FTO. 

cs^O "s CS o -V 

L|c4iW|efi n. der erste Thetlder SämasamhitA. 
'^sillsirf Adj. ehemals, — durch vorangegangene 

CS 

Werke erlangt, — gewonnen. 
^^[^ m. n. (später) 1) Vordertheil, Obertheil. 

CS 

— 2) die Ostseite. — 3) die vordere, erste Hälfte. 
I^SfPI so T. a. Vormittag 

MoflMohlM m- Oberkörper 62,9. 

l|4li|HI^ in- Obertheil, Spitze Raqb. 7,42. 



r r 



^^f^ Adj. auf der Ostseite befindlich, 

CS I 

Mc4NMl[(rl Adj. früher verschmäht gU. 172. 

q4N?'* m. Kläger. 

t|Q||;|| r. Osten Hrmadri i,433,7. 

CS 

^c^iRm Adj. vor Andern (Abi. oder Loc.) es- 



send. 



tlc||(4lb| f. (fa« ^9te (^(?«l0) iHondAa«!. 

tfs 

Mo| I r Hl Adj. iM0r«l sfhiessend. 

C^cfi^ m. Vormittag. Gewöhnlich im Loc. 
♦m4|^*M und *M4l^chld, ♦McJl^fTi und 
♦wirft, *!j!4l^dH und ♦Mcfl^HH, *24%- 

fT^fm und » MJiVhHN AdT. 
♦q^T^eff m. N. pr. eines Mannes. 
♦ m4|^HH Adj. vormittägig, 

q4lf^ch A4j. (f. 5) dass. Snbst. so r. a. «ßfim. 
*L|c4l^i|i4 Adj. am Vormittag zu singen. 
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q^TTr^RT Adj. vorher aufgestiegen (Rauch) Racb. 

7,40. 

4<=ilHm Adj. frü*her entstehend Kap. 3,8. 

CS 
•ST » 

q^Tpr^ Adj. früher entstanden, Nom. abstr. 

ogr n. = qspTR. 

qön^^^STc? Adj. nach Nordosten geneigt VarIb. 
Brb. S. 48,1 5. 

q^FfSRlft^ Adj. der Einem früher einen Dienst 
erufiesen hat Spr. 4181. 
Moimi«ii«5rl Adj. ehemals vergraben (Schatz) 




CS 



[H Adj. vormittägig, 

M4r^ fehlerhaft für t|o||^. 

mqcf) Adj. früher gemacht, aus alter Zeit stam- 
mend Kararo. 13,10. — MBb. 5,7553 fehlerhaft 
für qolofi. 

tfs 

tT^QI Adj. alt, herkömmlich. Vgl. q^Tui. 

•S CS 

qfiR Adj. in qo, m^ and ^o. 
MNHy A4j. SV. fehlerhaft, 
q^f. zu qi. 

CS OS 

♦q^ Adj. = qram. 

CS. .. CS 

q^tn Instr. Ad?. Praep. (mit Acc. und Gen.) 1) 
*^ -sr 

vorn, vorn an, vor, — 2) im Osten von. cfxi* Mc|m 

CS 
im Osten davon, 

*q<^f?^ Adj. (f. m) westlich. 

qsPtlTT^CI Adj. Tags zuvor herbeigeholt QtT, 

Br. 3,9,t,-29. 

q^T^^lTI Adj. Tags zuvor gemolken. 



M. 8,37. 
Hc|(hhs1 Adj. wohl frühere Anrechte habend 



CS 

MBp. 13,3,80. 



qönqrfSlr? Adj. ehemals in Besitz genommen 



CS 

Pankat. 20,7. 



•^ 



ä 



Mcf^lH AdT. Tags zuvor, gestern. Wird auch 

CS >j 'S 

durch früh am Morgen erklärt, 
q^^ m. ein ehemaliger Indra MBb. 1,191,27; 

CS 

Tgl. 35. 

«q^qqiiq^fq^ f. N. pr. eines Dorfes. 

es O 

*tWN^IH!ilH Adj. Ton t^q^fJTq5Pft. 

CS o «S O 

qc||(4) Adj. vorhin gesprochen, — ausgespochen, 
— gesagt, — aufgeführt — , erwähnt M. 2,185. 
3,256. 7,200. Chr. 135,28. 209,22. 211,8. 

m4|NH Adj. woran man früher gewohnt war, 
von früher bekannt, ehemalig R. 2,35,2. 

qqifff Adj. (f. m) 1) nordöstlich Himadri 1, 
322,11. Loo. im Nordosten 170,9. 11. — 2) Du. 
oder am Auf. eines Comp, im Du. der vorange- 
hende und nachfolgende. 

q^lfSnFR Adj. zuerst aufstehend (am Morgen) 

«s -S 

Galt. 2,21. MBb. 1,91,2. 



q^, qf^ und (seltener) qf^ 1) Adj. (f. ^D 

CS CS CS 

a) vorherig y bisherig, alt. — b) vorangehend, der 
erste. — c) der erste, so r. a. der nächste, — d) 
def erste, so ▼. a. der vorzüglichste, — 2) MMMH 
Ady. zuvor, zuerst, längst, bisher, 

(MoU^JH) Mr4ykjfa f. vorzüglicher Preis. 

♦q^, q^rir? und qsrqfrl (H^). 

csN CS CS 

q^f? m. Büschel, Bündel Man. Grbj. 1,23. PI. 

<?s " ' 

Stroh Comm. za Act. (r. 9,7,14. 18. 
q^HT 1) m. Büschel, Bündel, — 2) *f, qf^- 

CS CS 

cfiT eine Art Gebäck, 

♦^R5nSFg«nal|dl«li<. 
♦q^TIR n. ga^a H^FTlf^ und Garar. 81. 
♦M|dlH*^|Ui(KAg.), ♦qdW°hj»(U3 oder *^ 
5!lHJ(Ui (Ganar. 88) n. gaga ^Ts?^rf|. 

4c^t| n. ein eingeschrumpftes oder taubes Frucht- 
en 

körn. 

*^^, q^Ffa (^^) dbatcp. 17,24. 

cs^ «s o 

^^ 1) '^'m. et'ne Art Maulbeerbaum. — 2) f. 3Eff 
die dritte KalA des Mondes. 
*^^^ m. = qq 1). 

CS *^ » 

qqm 1) m. = qqsf 1). - 2)f.qqtin N. pr. einer 

CS ^s "S CS 

der Mütter im Gefolge Skanda's. 

UNU^rlAdj. von Püs ha n 1) begleitet. 
*qq^rR5^ m. Bein. (iTa's. 

^^^ m. N. pr. eines Sohnes des Manu. Wohl 
nur fehlerhaft ftir ^^^. 

^^^ m. l) N. pr. eines Tedischen Gottes. Sei- 

CS -s 

nem Wesen nach ein Sonnengenios, ein Hüter 
und Mehrer der Heerden« Nach einer älteren 
Legende soll er durch das PrAfitra, nach einer 
späteren durch (iTa seine Zähne eingebüsst ha- 
ben und deshalb Brei essen. Im Epos erscheint 
er unter den 12 Aditja. Der Du. soll Arjaman 
mit einschliessen nach dem Comm. zu YP. S,16, 
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7. — 2ydie Sonne 249,27. Kad. 230,23. BUak. 
78,16. — 3) *die Erde. 

*cr5PTOT oder *^HW (') f. N. pr. der Burg 
ladra's. 

M^iH^ m- N« PC. eines Mannes VAicABa. 3. 

IfM^lid Adj. etwa Wachs tkum schenkend R¥. 

(tpW) MMT^M Adj. tDohlgenährt RV. i 0,106,5. 

MNIrMsT oder m^msi ra. nach NIlab. Bein. 
Parganja's MBu. 8,20,29. 
*^T^TO^|7 tn, Bein. QiTa's. , 

qSöf)^ n. ein zar Erklärung ? oo 4^«^^' erfun- 
denes Wort. 
""^^T f. Trigonella corniculata Rasai«. 12,134. 

f^ 1) Adj. 8. u. tj^. — 2) ♦n. fehlerhafte v. I. 
für TT5F2I. 

l|^fö|| ni. der Laut f? TS. Palr. 
♦Hcf^ n. Besitz j Vermögen, 

tf^ f. La6icny, Sättigung; Nahrung j Speise. 

C^ 1 ) Adj. etwa getüpfelt^ guttatus. Nach den 

Commentatoren mir Speise versehen u. s. w. — 

2) m. a) ein solches Boss. — • 6) *= HÜIH* — c) 

N. pr. eines Mannes. — t|l^ RV. 2,34,3 viel- 

leicht fehlerhaft fiir q^flT 
j 
MdMMÜ Adj. nach Sit. an welchem (Morgen) 

man Speiseopfer xu bringen beginnt. Die Stelle 

scheint rerdorben lu sein. 

iffj^qJH Adj. mit getüpfelten Rossen fahrend 
oder Ol. N. pr. 

q^ SV. 1,3,1,^,9 wohl fehlerhaft ftir ^f^ 
(Ton ^. 

^B^ Adj. Ton unbekannter Bed. 

q^ t Labung. 

tr^SöT) Adj. 1) der da fragt , sieh erkundigend 
nach (Gen.). — 2) nach, der Zukunft fragend. 

^zM f. 1) Frage, — an (im Comp. Torangehend 
Spr. 7712), Erkundigung nach (im Comp. Toran- 
gehend;. — 2) eine Frage nach der Zukunft. 

^t,tiX Adj. wonach man fragen kann oder soll. 

m in *3qW2FfI. 

q(^ Dat Inf. zu 1. qj KV. 6,67,7. 

rm^ f. Thier junges in ^ijnf^. 

qfj f. Kampf, Streit. Nur Loc. ^r^ und qfOT. 

tppi 1) n. feindliches Treffen, Heer, — 2) f, tf- 
fpn <») Kampf, Treffen, Wettstreit. — 6) feindli- 
ches Treffen, Heer, Im System «^ne aus %43 Ele^ 
phanten, S4o Wagen, 729 Reitern und Wo Fuss- 
Soldaten bestehende Heeresabtheilung, — c) *P1. 
Menschen. 

Hrllisi Adj. in den Kampf ziehend. 

HrlllP^ Adj. ▼. I. für Mfilisi. 



I 

^rlHirsfrl i) Adj. im Kampf siegreich, zum 
Siege im Kampfe verhelfend. — 2) m. ein best. 
Ek4ha. 

(MrlHI^M) MrlHlfsl*! n- Wettkampf, Kampf. 

tlfHIHt und QrtHmfd m. Feldherr, 

CTcpn? feindlich streiten. Nor Partie. ^qH* 

CfrlHT^ Adj. feindlich; m. Feind. 

MHHIN^ (stark ^ifl^ 1) Adj. feindliche Heere 
besiegend. — 2) *m. Bein.Jndra's. 

(MH-IIMI<^) ^fFn4T%5r und oHI^ n. Bewäl- 
tigung feindlicher Heere, siegreicher Kampf, 

t^rRl^^ in* Aufforderung zum Kampf, Kampf. 

c» 

M(i*^ ^cFOTcT feindlich angreifen, bekämpfen. 
QfFu Adj. angreifend; m. Feind, 
MrHici «»• f» feindlicher Angriff. 
MrHrti Adj. siegreich im Kampf. 
♦qfg^R T. I. für tjpg (von tjfj). 

Mr««^ «. u. %. 

TO 1)^ in #TO. - 2) *f. = qgj 2).. 

q^ 1) ro. a) dtf0 flache Band. — 6) als Längen- 
maass = 13 Angola (ulbas. 1,8. -> 2) f. CfSHN. 
pr. einer der Gattinnen P4n4u's. 

t|8lt3f) 1) Adr. vereinzelt, einzeln, gesondert, je^ 
der für sich; daher oft so r. a. leralrewf, da und 
dort; je nach der besonderen Art, verschieden, 
besonders. Hauflg Terdoppelt. Mit ^|T a) 06- 
sondern, trennen, — b) ablösen, abhauen. — e) 
abwenden von (Abi.). — Mit )? sich sondern, 
t|K|i^rf Adj. gesondert, verschieden. — 2) Präp. 
mit Abi., '^Instr. oder *Gen. a) getrennt von, 
ohne. — 6) mit Ausnahme von, — c) * verschie- 
den von. 
♦M8|ehH AdT. = qgj^. 



M^<SK)(UI D> das Absondern Comm. zu Äpast. 
(a. i,17,l0. 



H^^IH Adj. PI. je verschiedene Wünsche ha- 



bend. 



qST^n^ n. die Angelegenheit eines Einzelnen, 

t 

Privatangelegenheit. 

qST^{^ Adj. PI. SM je verschiedenen Geschlech- 
tern gehörig. 

t^gl^ffcf f. Individuum. 

qsn^im f- Absonderung, Trennung. 

^^cfy^^l A(U. PI. von e<n«m Fafer mit ver- 
schiedenen Müttern gezeugt. 

MS|;gK?T f. PI. verschiedene Thätigkeiten Bbao. 

Ca 

18,14. 

t(i^rl>l f* (Comm. lu NjJliAH. 2,2,6) und tlSl|Eh 
n. Besonderheit, Gesondertsein, Einzelnheit, Indi- 
vidualität, luslr. so V. a, etnza/n. 



*q^^T|| f. Sanseviera zeylanica Dakar, 1,3. 

CfSl^lUH Adr. gesondert, einzeln Cit. im Comm. 
zu Njajah. 2,1,32. 

qST^^ Adj. aus für sich (nicht id Zusammen- 
setzungen) stehemfen Wörtern bestehend, Nom. 
abstr. °(7 n. Vamana 3,1,18. 
*lf8|c(a{iu|efi| r. Sanseviera zeylanica Racar. 3,7. 

My+MUTTf. 1) Hemionitis cordifölia Racan. 4, 
88. Rabaea 6,1 6.20. — 2) '^ = M^c^^tinifehl Dbaüt . 
1,3. 

tTSn^FTIJJ m. ein entfernterer Verwandter, der 
für sich besonders und nicht mit den Andern ge- 
meinschaftlich den Manen Todtenklösse darbringt, 

^*4^\^ m. ein Wort für eich, 

tjC^^^IUII f. das Alleinschlafen Spr. 878. 

^SJcsHIIIlH A4j. Pl.y« gesondert schlafend Yi- 

SBHCS. 10,17. 

My°KI«^4 AV. 19,22,19 fehlerhaft als ein 
Wort betont. 



^elcf^iof Adj. PI. je verschiedene Freuden ha- 

I 

bend 50,1. 

t:rIJT M' PI. ▼• 1. fiw" 'Tsni VP.* 3,1 2. 

t CO 

tfSlTTSr Adj. PI. 1) je gesonderte Vortheile ha- 

bend 50,1. — 2) eine je besondere Bedeutung ha- 

r 

bend. Nom. abstr. ofTT f* Kia. 2,27. — YgL cnSf- 

JIBO. 

"^^SJJIItHdl f' Besonderheit, Gesond^riheit. 
*MSlJ|lirM«M f. Individuum. 



MK|J|l^q Adj. PI. je eine fFoAtiMn(^ /ür sich 
Aa6en(f. 

Cl^liim^M n. eine besondere Erwähnung 210,2. 

MSIJiim m. eine Schaar für sich, 

4e|ii||7| Adj. PI. SM je verscAt'edenen Famtf/^en 
deAöng. 

^'Srni^in n* ^^o' Absondern, Trennen Comm. 
zu Katj. Qa. 22,6,23. 

CfSITsPT m. 1) ein Mann aus dem niedrigen 
Volke; Sg. und PI. der grosse Haufe, plebs, — 2) 
bei den Buddhisten ein gewöhnlicher, noch nicht 
erleuchteter Mensch. — 3) * Dummkopf. — 4) 
♦ Bösewicht. — 5) ♦ PI. = TO^^if. 

MSlJsmM(( m. jedes Volk für i^cAUtj. 1,11,18. 

H<i(JsiM m. ein Sieg im Zweikampf. ^^ Gadt. 

MefisillM^ Adj. PI. zu je verschiedenen Völ- 
kern gehörig R. 2,1,30. 

HeiJ^SM Adj. etwas Anderes sehend als (Abi.) 
Bhao. P. 1,5,14. 

MS|Jdl| n. PI. besondere Thore, — Mittel zur 
Erlangung von Etwas MBa. 13,113,2. 

M(^JMHic4^ Adj. PI. jeder ein besonderes Ge- 






^^^I^^ISI B- Semtcarpus Anaeardinm RUix, 

t 

il.6S. 
CI37H1? n. BesomderheUf Gesonderiheii, Vir- 

C|S|iUli| AcU. PI. Katiai. 3«,138 Tielleicht feh- 
lerbaft fär i4«|i >f |i| /e i>er«cA<^<iefM Empfindungen 
{foo Freude und Leid) Ao^nd oder ^^JVJ^ je 
«erscAiedfü« ij9»e habend. 

^^illUI4l|UI n. das TKeilen einer grammati- 
ickee Regel feasUtt die Worte als eine einige 
Regel 10 fa«Mo]. 
*t|Sn77 Adj. nmnniehfaltigy verschieden^-^ artig. 

^T^TriiTQf Adj. (f. m) PI. je verschiedene Kenn- 
seMen habend* 

I 

4^iclrHH Adj. wkanniehfäche Bahnen habend 
(at. Be. iO,6,iy7. KalüD. Cp. 5,14,1. 

ligjeiq o. PL je ein Jahr Gaot. 22,38. 

'^Sli^lP^H Adj. (mit eioein CoUectiTum) je et- 
iras Änderet eagend (at. Ba. 8,7,1,3. 

q^fXom Adj. I) PI. (oder Sg. mit einem Col- 
lectiram) manniehfaltigt verschieden^ — artig, — 
2; verschieden von (loslr.). * 

l|^i^^ Ady. PL je für sich bestehend, je etwas 
Anderes seiend MBb. i2,349,2. 
1 . M!fiim4 n. Handbreite, 

2.C|^ni7 A<U. das Maass einer Handbreite ha- 

t 

bend. 

•y 

43|eiH m. N. pr. einefl Maones. 

M^«^( MBb. 14,310 fehlerhaft für l|2|<((. 
♦qglW m. 1) MetroQ. Ar^una's. — 2) PetiCa- 
pfera Arjuna Raoam. 9,123. 

M^lsi'^*i m. Metroo. Judhiuhthira'f Pa. 
P. 97. 

M^irH^ m. desgl. VbrIs. 97. 
*^'ü\^\r^ m. Bein. PAn4u*s. 

^S[^Q m. N. pr. eines Fürsten. 

tnnn m. Metron. Judhishthira's Pa. P. 114. 

^{SiiHn m. Metron. Arg uns 's. ' 

Uj^mH m. Metron. Judhishthira's yBHls.91. 

^T71[ m. N. pr. eines Mannes. 
*mK|oV)l f- Bundertfnss, Jnlus, 

qji^ f. = qfgjcft Erde. 

r. c 

MI^N^ n. Nom. abstr. fon ^W^. 
m^l^^l Adj. Erde gebetid Apast. (a. 17,5. 
^iejr4Hli| Adj. auf Erden berechtigt. 
MUIMH^ m. N. pr. eines Mannes Ind. Antiq. 

iO,2U. 

"■^ ^-^ *v g 

^i^lc^cil<4) m. dte Erde als eine Welt gedacht. 

IV. Theil. 



«■^ >^ 5 



!TTHT^^ Adj. = tpn^R^. 

MUInS oder ^^ Adj. auf dein Erdboden sie- 
hend, fest auftretend. 

'<4l!slNfl^ Adj. auf dem Erdboden stehend. 

^fif^l f. 1) die hrdsy als die tMt'fe Miid breite, 
orbis terrarum. Es wird von drei Erden (der Ton 
uns bewohnten und iwei darunter liegenden) ge- 
redet, Ton einer twischen der Menscheowelt und 
dem umgrenzenden Oceangelegenen, und schlieas- 
lieh Ton einer in allen drei Weltgebieten. Die 
Erde wird auch als Göttin personiflcirt. — 2) 
Land, Reich. — 3} Erdboden. — 4) Erde als Eie- 
ment. — 5) * Luftraum. 

qflröfRF^ m. Erdbeben, 

c 

^ISI^lidH 1} Adj. a) die Erde bewohnend. — 
6} die Erde — , das Land beherrschend. . — 2} m. 
Fürst, König, 

^f^^l^^ m. Titel eines Werkes^pp. CaL 1. 

^J^l^T^^ m. N. pr. eines Fürsten. 

qRcfhnT m. N. pr. ▼, l für o^tsPT i) Hasit. S, 
40,1 0. 

^nj^TsR m. N. pr. 1) eines DAnara MBb. 2, 
9,12 = ÜAaiT. 12695.-2) eines Sohnes des ¥i- 
rAta MBb. 4,683?. 69,57. 

m^löjtrl^ n. Erdboden, so r. a. Welt, unter- 
weit MBb. 5,102,1. 



• c 



^TR^rTT? n. N. pr. eines Tlrtha. 



cn^RT? n. Nom. abstr. zu Cffiföft 4). 
^I^Gii(^g^m^ m. Polixeimeister des Landes. 
Nom. abstr. ^cTI f. MauB. 177,19. 
^TSfcf r^Sn f. N. pr. einer Frau. 
^ISl4^l^|ö|l Nom. Du. Erde und Himmel RV. 

s,46,s. Vgl. 4Nwiy4l. 

m^<^l^^l f- N. pr. einer G and ha rva- Jung- 
frau Kabaho. 5,4. 

^TrasJFnH m. 1) Fürst, König. — 2) *Bein. 
Jamals. — 3) * eine best, auf dem Himayant 
wachsende Knolle, 

Mi8|ofmi(Mld°h m. Fürst, König. 
♦MUI^ImNH«« ^rdöl (!). 

Cfßl^l^H und oöff (Maee. P, 67,5) m. Fürst, 

c 

König, 

ey is i cT l ^ Adj. die Erde füllend AV. 13,2,44. 
«Ifl^oJlMcsl m. das Meer Gal. 

CJ|g|tftH5T und QISloJlHslil (VwaAMAHKAi. 10,85) 
m. Fürst, König. 

^ßlcTl^TR m. Berg Qiq. 1,50. 
♦ ^rra^ftqtU Erdschaum, 

♦yiy^IHri Adj. von ^i^^\, 

^^TST^^RCf Adj. aus Erde gebildet, irden. 
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♦MI8|cf|(VI m. Erdsaft. 

^\k<f\(W m. Herrschaft über das Land, Kö- 
nigthum. 

TT^RTK^ m. Pflanze^ Baum. 

MfSicfMI* m. T. 1. für MlHNd4 > 

M?S|«fl5||HMH m. N. pr. eines Bodhisattva 
Kabakd. 2,1. 

MÜlcfl« , ♦<>^T5BR und <^^hr^ m. F«r#l, 
König. 

t|1gJ-a|IMj^ Adj. om/ der Erde sieh aufhaltend 
Mak. g«. 1,1,2. Y. L o^^. 

Mii|4lMl^lrl A4j. durch die Erde angetrieben. 

MISJcTlHJ Adj. s. qßr^lq^. 

crfiRTHcl m. tftne best. Feier Apast. (a. 22^5. 

c 

Mieioül^^ m. N. pr. zweier Fürsten. 
Mle|c:imH^HUII L N. pr. einer Kimnara- 
Jungfrau KIear». 6,1 9. 
tn^R^ m. eine best. Feier TBa. Comm. 2,761. 



7 ^. 



C|^ m. N. pr. einer mythischen Person. 
TTI^ 1} Adj. (f. Mö4l und rV^j a) breit, weit, 
geräumig, gross, üppig, riesig, tf^ AdT., Compar. 



CO 



Mtsffli geräumiger. — b) weitreichend, ausgebrei- 



^ j 



tet. TcP^rf: so t. a. von allen Seiten sichtbar RY. 
8,87,4.1^: so f.a. am Bimmel erscheinend 1,46, 
8. — c) reichlich, weitreichend, amplus, sahlreich^ 
mannichfach. Compar. MKin^^. — d) ausführlich. 

— e) * geschickt. — 2) m. a) ein best. Längen- 
maass, = ^^ 1)6). — 6) * Feuer, — c) Befn. fi- 
Ta*s MBb. 13,149,57. 14,6,81. — d) N. pr. a) eines 
derVicTO DotAsVP.^ 3,192. — ß) eines DAnsTa. 

— y) rerschiedener Männer. — d) eines Affen. — 
3) *f. cr«7 a) ßfigeUa indica Rag an. 6,64. — b) 
= f^^^RfT RUak. 6,72. — c) QpJMm. — 4) f. 
tl&ll o) d*e l^rde. — 6; Land, AaicA. — c) A>d- 
6oden. — d) £>d0 als i^/emenf. — e) *Nigella in^ 
dica Raqan. 6,64. — /^) *'^oerAaoJa prooumbens. 

— y) *= i^^M-pjl. — A) * grosse Kardamomen 
Raoaü. 6,85. — t*) Name Mweier Metra. — ik; *N. 
pr. der Mutier des 7ten Arhant's der gegen- 
wärtigen ATasarpinl. 

qSTsf) 1) m. n. halbreifer (In der Hülse) breiig^- 

(.0 

drückter Reis Mat. med. 269. RUam. 16,96. Auch 
qgSfJrnUrF m. Äpast. 1,17,19. — 2) m. a) Kna- 
be, das Junge eines Thieres, — b) PL eine Art Korn 

Kabaia 1,27. — c) PL ▼. L für ^SPI VP.«3,12. 

(.0 

— 3) *f. tfS^^I a) Mädchen Rabaii. 18,14. 15. — 
6) = i^^-M-pfi. 

Hdof)H1 Ol. N. pr. eines Sohnes des Caca- 
bindu. 

♦ygJ^hkr'^Hi f. ▼. 1. für tW^ccMHI. ^ 

15* ^ 
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*W^^ Adj. von q?|oR I). 

CfSrö^Tm 1) Adj. ioeitberuhmt R. 3,53,4 5. — 2) 
m. N. pr. eines Sohnes des ^apabiadu. — 3) f. 
N. pr. einer Tochter (üra*«.. 

HKJofl^lrMliH Absol. tnii einem Druck an den 
vollen Busen Prab. 71,10. 

MSJefi^I f. eine Är( Kümmel Bbataph. 1,166,4. 
*MK|ohld m. eine Art Judendom Kasan. 11, US. 



CO 



*m^ Adj. Ton qglSfi 1). 

tfgiJI m. PI. etn0 Klasse von GÖiiern unier 
Mann KAkshosha. 

H^iHH Adj. breiibahnigy etwa so t. a. vter- 

tiqi^lc^ m. N. pr. eines Rakshas. 

""^SI^S^ ID. grünes Da rb ha >6rai RUaü. 8,94. 

MSI^MH Adj. (f. m) breithüftig. 

^^'^^ m. N. pr. eines Sohnes des Cacabindu. 

qgJsfT^ Adj. (f. 3En) breithüftig RV. 10,86,8. 

°sf^^ Padap. 

MSJsHH Adj. breitbahnig AV. 

^^IWf (f* S} und o$RR Adj. U7e<(0 Flächen ein- 
to > ^ 

nehmend, sicA 6ret'f machend, 
TTSjsPT m. ▼. 1. für ^^^^ VP.« 4,62. 

CO CO 

myH|l AdT. mit ^f\T weiter öffnen (die Aagen) 
306, i. 
^^Ird r* und m^l^ n.(HBMADRi 1,474,1 2) Breite, 

CO CO 

M^iltf S Adj. mi( grossen Spitzzähnen MBu. 9, 
45,102. 



/-sC 



M^^i:(M Adj. einen weiten Blick habend (un- 

c o^ ^ 

eig.). 

Mßl^W^ m. N. pr. V. l. für tjM^H VP,^ 4,63. 

^g|^H na> N. pr. eines Sohnes des (a^abindu. 

qgmiT ni. N. pr. f. 1. für M^ohM^ VP.* 4,63.68. 

IfSim^ Adj. mir breiter Schneide MBh. 1,227, 
14. 4,61,39. 61,8. 46. R. 6,92,14. 

tf^TT^ Adj. breite Seiten habend, 

CO -V 

*^^l^ m. Knoblauch RtoAN. 7,51. 

CO 

H^qvM Adj. breite Hippen tragend, 

CO O 

♦^Sn^nf^RU f. Curcuma Zedoaria, 

WT^fcHT Adj. das Wort ^^tl^[^^ enthaltend 
Apast. (b. 19,18. 

trSItfTsTn Adj. weithin scheinend, — schim- 
mernd, 
M^ImiIuI Adj. breithändig, 

MSItÜHcldH Adj. von 6re<fer Mnd fleischiger 

to ^ 

ffm«/ Varab. Brh. S. 69,4. 

3 

^^H'lini Adj. breiten Zugang habend. 



CO 



M^VJillMM Adj. treJI sehreitend, 

tO 'S * 

'^^TSTT? Adj. von weiter Eifisieht Yjdtp. 54. 

CO 

M^MSI Adj. tre<f6erüAfnf R1«at. 2,68. 



^El^rSi Adj. m<f i^f^ftfn Nüstern MBh. 3,71,13. 



CO 



t|^(MI^ Adj. diekarmig MBn. 1,187,12. 



CO 



"^^ST^TsTcV) m. Linsen Raoan. 16,56. 

cO 

t|g[<s|U und C|g6|V|Adj.l)0tfne 6rei7eBa4l«(Ftf«i, 

coo coo 

5oA/«, Unter theil u. s. w.) habend, auf breiter 
Grundlage stehend, — ruhend, — 2) breit am hin- 
tern Ende (Wurm) Karaka 3,7. 
CTgrqtT m. N. pr. eines Fürsten VP.^ 4,68. 

CO % 

^^^^ Adj. 1) *e<n breites Maut habend P. 6, 

coo 

2,168. — 2) eine dicke Spitze habend Katj. (r. 
7,4,8. 
MSJH^le>fil f. wohl Rosine. 

CO (. 

q^CnnH i) Adj. weitberühmt Varah. Brh. H, 
10. — 2) m. N. pr. Torscbiedener Manntr. 
W^\^^ Adj. 6rerf/6aÄn^y RV. 

CO ^ 

^SJ^T^ Dl. N. pr. eines Jati. 
MgJ^cH m. N. pr. eines Fürsten VP. 4,12,2. 
trST^I^ m. Fisch Rio an. 19,70. Bhavapr. 2,6. 
^^WiriT D. die Fische im Thier kreise, 
tJSJ^fT 1) Adj. (f. ?JT) 6rcir, gross, — 2) m. N. pr. 

CO 

T. I. für Mg|dM VP.* 4,125. — 3) *f. ^T eine 

CO 

best. Pflanze Ra«an. 8,14 8. 
qg^TSn^R Adj. (f. m) grossäugig. 



<.o 



M^^1<3|^H Adj. von grossem Heldenmuth, 

to 

^fel^l^T m« N. pr. eines FürstOD. 

CO 

^5^1^ Adj. (f. «TT) grossäugig, 
Mi^^lsiH Adj, von grosser Energie. 
^^^f\l f. N. pr. einer der Mütter im Gefolge 
Skaada's. 

CfSR^ Adj. breitbrüstig. 

CO -^ 

t|S|cPT m. N. pr. eines Fürsten. 

CO 

MSIcIJH Adj. breitschultrig. 

CO 

t|gJ|l(IM ni. «ine Art (jonikka Rasan. 9,27. 

CO 

BhaYapr. 1,197. 

q^l^I^H 1) Adj. breit — , plattköpfig 217,6. — 
2) f. N. pr. einer Tochter Puloman*s Harit. i, 
3,93. 

M^H<^* ni. eine breithörnige Schafrace Bha?apr. 
2,10. 
* M«1?I*$H ra. Berg. 

trSlT^ m. MBh. 9,2564 fehlerhaft Ibr "^^RR. 

^^n^^ l) Adj. weitberühmt. — 2) m. N. pr. 
a) Terschiedener Männer. — 6) eines Schlangeo- 
damons. — c) eines Wesens im Gefolge Skanda's 
MBh. 9,45,62. — d) des Weltelephanten des Nor- 
dens J. R. A. S. 1871, S. 274. 

MSil^l Adj. überaus glücklich (Person) MBh. 3, 
64,46. 

q^^lfnf und qST^lrit Adj. f. breithüftig. 



«•o. 



CO 



t^^^ und ^^efif Adj. f. einen breiten Zopf ha- 



bend. Nach NiB. aoch = Meismi. 

CO 



TTSTHrR ro. N. pr. eines Forsten VP.2 4,63. 

• CO 

?S7H^^ Adj. überaus reich RXgat. 4,226. 



qglH^ m. V. 1. für ^81^111. 

'.O CO 



Meiqui m. N. pr. terschiedener Männer. 

CO 



'^^TSrRrU m. der wilde Eber RUah. 19,32. 

CO 

m^l^ m. Bein, (ita's MBh. 14,8,31. 

^^^^i 1) n. N. pr. eines TIrtha. — 2) ro. = 

°F^rffR. 

MSJ^cfiHIIMH m* N* pr. eines Scholiasleo. 
^^RT m. 1) * Widder.-2)fi, pr. eioes Jaksha. 

qfsgsfn f. = ^mm. 

c t 

tlBöJ"! s. u. TO. 

CO 

t|bai|of)| f. grosse oder &/e^ne Afardamomen und 
Schwarzkümmel Rasan. 6,64. 66. 72. Bhatapb. 1, 
166. 
*^55[TetjA«iofj m. ein best. Baum Ragax. 10,33. 

tTH^llW m. 1) * Bein. Gane^a's. — 2) N. pr. 
eines Bodhisattra. 

t7Hc||i|(^ n. et'ne Wohnung in der Erde^ Höhle. 

Myc(l^«^5(i7^Q m. Titel eines Werkes. 
♦ Mü^^sf n. eine Art Salz Ragan. 6,100. 

M^lriyf n.der Erdboden, das Festland Panbao. 

c 

Möcfi5[Ui'^M ">• > Nom. abstr. ^fH f. t. 1. für 
^feft° Mbrio. 177,19. 

cr^U^ m. 1) Berg Naisb. 22,44.-2) N. pr. 
a) eines Genius Varau. Brh. S. 53,47. Vastot. 923. 

Ubsiaüri 1,652,7. 655,5. — b) Terschiedener Ge- 

c 

lehrten. Auch oq||t||l|. 

MBcTimIh «1». Fürst, König. Nom. abstr. ^^ n. 

Mb^NIH m* N. pr. eines Mannes. 

trcsft^f n. N. pr. einer Stadt. 

^'S^\^ ro. Fürst, König Bai.ab. 259,12. 

CTH^>?rT m. dass. Spr. 7824. 

c c ^ 

HBcil^T^f m. N. pr. eines Fürsten. 

qe^'t^lslNsfil m. Titel eines Werkes Bühlbr, 
Rep. No. 150. 

Hb^T^lsM n. Herrschaft über das Land, König- 
thum Kathas. 18,178. 

HbcH^cy ni. N. pr. eines Fürsten. 

qS^^ m. Fürst, König, Nom. abstr.. «^flT f* 
Hbmaori 1,426,5. 

HäoilHl^rt^ D. ein best, medidnisehes Präpa- 
rat Mat. med. 153. Kaeb. 349. 

Hboiic^l m. N. pr. eines Mannes. 

Cf^TöR 1) ra. o) Natter, Schlange. — 6) '^Seor- 
pion, — c) *7Vpcr. — , d) * Panther. — «) *£!#- 
pÄanl. — /) «BaNtn. — 2) f. ^^J^ = !)«)• 

q?I?7HH Adj. die Oberfläche einer Schlange 
habend, glänzend wie e. Seh. 
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hQPT d. etwa da$ Sichanschmiegen. 
M^HIM Adj. f. = q5ITt. 

Hül^ii AdJ. f. iJcA anschmiegend^ zuthulich, 
zärtiieh. 

•^5Fd Adj. = Fra^TTOF? SIj. zu KV. .1,71,5. 
Bf ist aber M^ViIm Nom. PI. Ton ^^^. 

mTW 1) Adj. a) gesprenkelt y bunt^ tcheckig. — 
6) PI. vielartig, vielerlei, — e) * zwerghaft , klein, 

— 2} m. N. pr. a) PI. eines Rshi- Geschlechts 
MBB. 12,36,7. 166,25. — 6) eines Fürsten. — 3) 
r* TPV a) eine scheckige Euh, — b) Milch, — c) 
<üe Erdß. — (f) IToMtf. — e) der bunte oder ye* 
»tirnie. Himmel. — /^) * Lichtstrahl, — jf) N. pr. 
a) der Motter der Marut. — ß) einer Gattin des 
Savitar. — y) einer Gattin des Fürsten Sutapas. 

— 4) »f. qwt P^Ä/to Stratiotes. — 5) n. ^reisf- 
^ Nane zweier SA man Aksh. Bb. 

*^fV|ef)| f. Pistia StraHotes^ 

tfraTTH Adj (f. €TD t) im bunten Sehooss — 
oder IM Schoosi der Bunten befindlich, — 2) Beiw. 

lad m. Bein. Vishna-Krshna's Visurls. 1,59. 

• • • . 

M imJi ID. N. pr. eines Mannes. 
. TTVTT Adj. seheckige Kühe als Gespann habend 
I?. 7,18,10, 

miHd n. Nom. abstr. von TTW* 

t. 

^'iVHMiNfT Adj. zur Erde hinabgesandt, — 
AlMMmd. Nach Saj. von der Pr^ni gesandt, 

VÜWnilfi^ «od ^tnnTf. HemionHis tordifolia, 
KKh Mat. med. 147 und RUan. 4,37 Uraria la- 
fopodtoiäes, 

^i^mS» ^) Adj. mit scheckigen Armen [Vor- 
dtrbHnen) versehen. — 2) ni. ein best, mythisches 
Wsstm. 
'^nn^ m. Bein. Krshna's. 

^iW{r{ Adj. das Wort TfW enthaltend. 

M IWHIrl J Adj. 1) die Erde zur Mutter habend, 
^ t) die Pr^ni 2) g) a) zur Mutter habend, 

^\W\\A scheinbar Ind. St. 3,223, 6. Es ist zu 

tH?RH Adj. = qiWHrl. 

^<7iiPl^n.Bein.1)Vishnu's. — 2) Gane^a's. 

4IMH<4>^ Adj. gefleckte Schenkel habend. 

MUI|<^H Adj. die bunte (Schlange) tödtend. 
•«Wft s. qw 4). 

MWJI<||MI f. Hemionitis eordifolia. 

Qq?t 1) *AdJ. gesprenkelt, weiss getüpfelt, — 
1)bi. a) die gesprenkelte Gazelle Kasan. 19,4 4. 46. 

— b) Wassertropfen. — c) Tüpfel, Fleck. — d) 
X.pr. des Vaters des Drupada. — M^rfl »• u. 



♦q^rTTH m. = qq^ Wind. 



^W^ m. 1) P/*«i7. — 2) Sinus versus Ganita, 
Griiiakbu. 5. 
^^f\\ f. und qqff n. Nom. abstr. zu ^^f\ 1). 



♦qq^ gana 3rHTT^. ^^ | ^ Kac- 
Cfq^lT 1) Adj. gefleckte Rosse habend. — 2) m. 

a) W4nd, der Gott des Windes Habsuae. 182,1 7. — 

b) Bein, ^iva's. — c] N. pr. rerschiedener Män- 
ner. Auch PI. als Bez. des ganzen Geschlechts, 

qq^M, °flra n. gesprenkelte Butter, Opfer- 
schmalz mit saurer Milch gemischt. 

^^^WPJHt f* das Gefäss /^ür do« P r s h a d Ig j a 
Apast. (r. 7,8,3. 7. 9,2. 5. 26,12. 

MM^l^MUlrl Adj. durch das PrshadAgja 
vertrieben. 

^^K m. fehlerhaft für qqU. 

tPTOTR Adj. etwa so r. a. qUITF*? 1) RV. 5, 
42,1. 

4M6rH Adj. ein buntes Kalb habend KWu. 12,2. 

qq^n Adj. gesprenkelt aussehend, 

^^^(\ f, N. pr. einer Tochter der M^nakA 
Ton einem Vidjüdhara. 
♦qq^nn m. N. pr. eines Mannes. Y^. mm\\i\. 

^^^ m. N. pr. Terschledener Männer MBu. 7, 
156,183. 13,166,58. Karara 6,10. 

TT^IT MBu. 7,6912 fehlerhaa für ^^^. 

^^r{ 1) Adj. (f. TOrjt) gesprenkelt, getüpfelt, 
scheckig, bunt, — 2) m. a) die gefleckte Gazelle. 
— b) *^^^J qfn: W'«>»d. — 3) f. q^'t a) eine 
scheckige Kuh, — b) eine scheckige Stute. — e) das 
Weibchen der gefleckten Gazelle, — d) Patron, von 
qqfl, = qiqfft. — 4) n. Wassertropfen, 

9 

qmrF m. Tropfen, 

*x:iwnm f. = q^PTTHT. 

'. es 

*^^|of)(l r. ein als Gewicht dienender kleiner 
Stein, 



rSTR ▼. I. 



l.q^ Partie. Ton 5RB. 
2. q^ Adj. haftend, 
♦q^mnlff. Hemionitis eordifolia Madaüav. I, 

65. Vgl. trraqtnf? 



H 



♦qmFr Adj. gesprenkelt Gal. 

^^\r\^ 1) m. n. so T. a. M^^fsM oder ein« dte- 
sem ähnliche Mischung X\. 20,134,2. Man, Grhj. 
2,3. Grujas. 2,59. — 2) m. a) PI. eine best, Bege- 
hung Par. Grhj. 2,16,1. — 6) Bein. Rudra's Man. 

3r 
Gruj. 2,3. — 3) f. T eine best, Krankheit oder 

Name der Unboldin , die diese Krankheit erregt. 

Ui^r^ n. Regen Gobb. 3,3,17. 

^^\'^ m. N. pr. eines Fürsten VP.* 4,57. 

♦^Nlr^H Adj. gai^a qq^jf^. ▼. I. qqiSH. 

qqi^ Adj. (f. m) einen gefleckten Bauch ha- 
bend, 

*M^I*uR ■• ein kleines Lustwäldchen, 
♦qqi&H Adj. gana qqi(((lf^ in der KXq. qqi- 



HfiJMir|c<^«1 n. das Beantworten einer Frage 
242,18. 

q^^F^ Adj. etwa der seine Sippe aufgesucht 
hat, Gast seiner Vertcandschaft KV. 
* '^^^Tq'T m. 1 ) Elephant, - 2) eine best, Kornarl 

q^TPFÜiq^ Adj. antwortend, wenn man ge- 
fragt wird, so V. a. nie verlegen eine vorgelegte 
Frage zu beantworten Vabab. Bru. S. S. 3, Z. 2 v.u. 

I.qf^ f. Rippe. — SV. II, 3,1,4,2 wohl fehler- 

. ^s 
hart für OTTO. 

2.*qf^ 1) Berührung, — 2) Lichtstrahl. 

3.qf^ = q^ Paxbad. Ind. SL 14,386. 15,378. 

qf^fllT Adv. an den Rippen T8. 5,5,1,2. 

qf^c|<^ Adj. (stark '=>^V^) auf den Seiten [auf 
dem Rücken) tragend, 

qf^f. =: l.qffAV. 12,1,84. 

qTgfr f. Seitenpferd (Stute) AV. 6,102,2. Vgl. 

(q^üIMM) qf^Snq^ m. Seitenschmerzen. 
(qSIFTFR) qf^^q^H Xdj.an SeHenschmer- 
zen leidend, 

q^ n. (adj. Comp. f. ^t) 1) der hervorstehende 
Rücken der Thiere, Rücken überh. MWi qj r^tlan 
auf [Gen.), ^^^ ^^ auf dem Rücken tragen, ^- 
^ ?] sich tief verneigen, q^ im Bücken, hinter 
dem R., hinten, von hinten, hinter (mit Gen. 184, 
30}. — 2) Rücken, so t. a. die obere Seite, Ober- 
fläche; Anhöhe, Höhe; das Oberste. — 3) Rücken, 
so V. a. Rückseite, die hintere Seite. — 4) ein best. 
Stotra, welches bei der Mittagsspende Anwen- 
dnng findet und aus verschiedenen S ft m a n gebil' 
det wird. Vollständig qiSfHI'^ (Sij. zu Air. Bb. 
4,28,5).— 5) Name TerscbtedenerSA man Arsh.Br. 

^^ofj n. Rücken, q^öff m^ hintansetzen, ver- 
zichten auf. 

q^TT Adj. reitend auf (Gen. oder im Comp, 
▼orangehend] 123,21. Katjas. 42,37. 

q^lTT^nr n. Ton unbekannter Bed. 

^^i\m m. der den Rücken eines Kämpfenden 
deckt. 

*qW^rf^ m. 1) Buckel, — 2) eine Art krank- 
hafter Anschwellung Baoan. 20,1 ü. 

q^^ m. N. pr. eines Mannes. 
*q^tRTq m. Krabbe, Krebs. 

q^sT m. N. pr. einer Form oder einesSohnes des 
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Skauda. Slatl dessoa wird MBu. 9,41,38 (in al- 
len drei Ausgaben) ^^rl^ (=milr7 Mlaiü) und 
Habiv. i,3,44 q^sTT: ( = ^RTn^rsn: NIlak.) ge- 
lesen. 
*^8sil^ n. wohl 08 eoccygit, 

^TWFR Adj. $einen Bücken (fon der Soone) 
brennen lassend Apast. 

*MyHc^H m. daj fleischige Polster auf dem 
Mücken eines Elephanten, 

^WcTO A*'^' Präp. q tergo, auf dem Rücken, 
auf den Ä., im /?., hinten, hinterher, von — , nach 
hinten, hinter — (Gen. oder im Comp, rorange- 
hend); mit dem R., so ▼. a. mit abgewandtem Ge- 
sicht 148,23. hinter dem R., so v. a. heimlich. 
Mit ^ im Rücken sein, so y. a. gleichgültig sein^ 
keinen Hindruck machen. Mit öf)T 1) auf den 
Rücken nehmen, — 2) hinter sich bringen. — 3) 
fahren — , im Stich lassen, aufgeben, verzichten 
auf, unberücksichtigt lassen. — Stall q^olH Pax- 
KAT. 70,7 liest ed. Bomb. 4,75,10 q^uirf. 
♦M^/^nS na. Bär. 

Cf^T^T ni. Hinterseite. Loc. hinter — (Gen.) 
Pane4T. i52,2l. 

Cf^m^of) Adj. auf dem Rücken tragend, überb. 
eine Last tr. (Pfeiler) Comm. zu Apast. (a. 10,3,4. 

CT^tnTrR Adj. hinter Jmds Rücken seiend, 
wohl so T. a. beobachtend, aufpassend, controli- 
rend. 

MW^I^i ^* ^^ ^* '• ^^^ breite Rücken Balar. 
172,23. 

MW^J^ "• ^^* superficial Contents of a figure. 

M^*1^- m. liiicA:en6ieyiin(;(eiDe best. Kampfart). 

M^^IJI m. i) Rückentheil, Rücken 163,5. — 2) 
Rückseite, hintere Seite Halaj. 5,6. 

M^HIH f. das oberste Stockwerk, der Söller ei- 
nes Palastes. 

^^^\^ n. das Fleisch auf dem Rücken, o^ 
I3iiä ^^^^ H? Jmds Fleisch auf dem Rücken ver- 
zehren, so V. a. hinter dem Rücken Böses von Jmd 
reden. Daher aach so t. a. üble Nachrede. 
*^yAW\{ ood *oitTHl^ Adj. hinter dem Rük- 
ken Böses von Ändern redend. 

TTW^scR m. Höhenopferer. 

M^MH n. das Reiten. Am Endo eines adj. 
Comp, so ▼. a. reitend auf. 
°^5MlfM-i^ Adj. rettend auf Comm. zu Kam. 
NItis. 6,36. 

^VSJ^ m. = Myi||t|. 

M^^^m n. das Schützen des Rückens. 

trS^fTH Adj. an Jmds (Gen.) Rücken hängend, 



Jmd auf dem Fasse folgend. > 

^^^51 ni. 1) Rückgrat. — 2j ein best. Balken 
am Hause Comm. zu Apast. Qa. 5,4,2. 

cnSF^rT Adj". mit dem tT^ 4) versehen IMaith. 
S. 1,4,9. 

tf^ol^ (stark ^cH^) Adj. 1) reifend. — 2) etne 
Last auf dem Rücken tragend Maitb. S. 3,11,11. 

CT^^T^ m. Reitthier, Lastochs Mlak. zu MBu. 
13,91,16. 
*^Wön^ lü. dass. 

TJ^WVW^ ni. etn6e«f.Agnisbloma. HlHi^' 
öFrir?J ^^fI=Fn miT: Comm. zu Mjajam. 10,2,15. 
*M^s^lM Adj. auf dem Rücken liegend. 
N ♦n^L*|^' m. die wilde Ziege. 
*CI^5qf|fR m. 1) Widder. — 2) ßüff'el. — 3J 
Eunuch. — 4} Bein. Bhlma's. 
*MS;iiH m. eine Art Reis Gal. 

M?;HI5| n. s. TJ^ 4). 

M^MM m. Reissen im Rücken Karaka 6,26. 

q^HJ| Adj. hinterher gehend, nachfolgend R. 
3,17,14. 

^yHillWH Adj. dass. 

M ^ yNJ |lJ (^HM<, m. Pferdedecke Kad. 239,5. 

L|W|w|^ der Rücken einer Schildkröte Balab. 
64,21. 



*CjyiH-gJ n. Rückgrat. 

tr^Tf^ Adj. das Gesicht auf dem Rücken habend. 

t|^I^t| Adj. mit dem Rücken oder von hinten 
aufgehend, Bez. der Zodiakalbilder Widder, Stier, 
Zwillinge, Krebs, Schütze und Steinbock, 

i.^^J MpWy 1) ^43- o) ^^f d^^ Rücken tra- 
gend. In Yerbindiiog mit VpBi and m. ohne tsm 
Lastpferd oder Reitpferd. — 6) zur Höhe gehörig, 
von Höhen kommend u. s. w. — 2) f. ^^T der 
Grat oder Streifen , welcher auf dem Rücken der 
Vodi hinläuft, ^ulbas. 1,35. Yaitan. 

HWl^filM m. das Scheinen der Sonne auf den 
Rücken Sauat. Bb. i,4,11. 

2. q^ 1) Adj. a) zur Bildung derPrshtbayenann- 
ten Sierra dienend. — b) mit dem P r s b l h a genann- 
ten Sioirn versehen; so beissl insbes. eine 6e«C Grup- 
pe von leeA« So ma-Op^erlayen ; als Subsl. m. ^<^|- 

#^ t t C L 

58?, mm^ Vaitan. - 2) *m. n. = q^Ffl H- 

tfO- 

•s 

M'ÜjlttllH m* 1) Name foo «ecAe Ekäha. — 2] 
etne 6e<i. Gruppe von sechs 8 oma- Opfer lagen. 

TTOTfoFfT^ ni. eine best. Gruppe von fünf 
S m a - Opfer tagen, 
♦qftr 1) Adj. = qfW. - 2) f. o) = qrm. - 



b) = rnW LiehtstrahL 

t. 

♦^jf^^inTf. fehlerhaft fdr ^ftPHnf? 

q^ Adj. (f. 15IT) tttM Beif ipruina) entstehend 
(Comm.) TS. 7,4,f»,i. 

^^^ 1) m. a) Eule. — 6) die Schwarixwurzel 
beim Elephanten. — c) "^ Ruhebett. — d) *Laus. 

— e) * ff'oMe; vgl. qg^. - 2) f. qf^ iiule. 
*qgilRSf m. Elephant. 

*^^ n. Colocasia antiquorum, 
TJJm^ 1) m. £«ie Habit. 2,16,37. — 2) *n. = 

*s 

*n^ 1) m. in T?FT^. — 2) f. i5n = ^. 

*qyMT f. Ohrenschmalz, 

qj 1) (*m.) f. (dl und ^) und (♦n.) a) JTorft, 
Kästchen, — 6) * Menge. — c) "^ Gefolge, — 2) ♦m. 
dte /fand mt7 aweye«lrecikfen Fingern. 

m^ 1) m. f. (qftcfJTj und n. Körbchen, Käst- 
chen, Korb Bruadd. bei Saj. zu RY. 5,78,5. 
m^ zu belegen , aber das Geschlecht nicht zo 
bestimmen. — 2) *m. n. =s tlS' — 3) n. jtfen- 
ge, Schaar, Trupp, Bande Raqat. 8,1952. eff- 
qirT° Habsbak. 263,5. *|liiiohO 73,5. fs(l^ 98, 
23. J^o Yikb%mXhkab. 17,55. TJfESfi SR^ so ▼. a. 
sich zusammenthun. 

*H6cH*^of» ok. ein best. Knollengeu?ächt Gai.. 

*TO3ff m. Korb,. 

*qn§ n. c= qjoF^ Gal. 

*m als Erklärung Ton |!(Ml^e|i* 

C 

mp)^ m. N. pr. eines Mannes. 

^T{ f. ^orb. 
♦qbld n>. N. pr. des 8ten Arhaot's der zu- 
künftigen Utsarpinl. 

♦qin, ^Uffr? (JTfdMMÜMUi^). 
*mjl m. Weg Gal. 
q(^, qfl^ 1) n». o) J?oc*, Schafbock; Hammel. 

— 6) ♦ etn kleiner Theil. — 2) ♦ n. 0) iVeftfar. — 
6) 5ßAme/x6Nller. 

tfj" m. N. pr. eines Mannes. 

*q^, qsf^ (HSRJ. 

qq 1) Adj. a) IM frtnA;en, trinkbar; einzunehmen 
(Arzenei) Karaka 7,1 2. — 6) schmeckbar. — c) wo- 
ran sich Etwas (z. B. das Ohr) labt, — 8) n. 
Ttankopfer, — 3) f. IQT Reisschleim ^ Reiswasser; 
Suppe, STTsf ° Kabaka 6, 3. — 4) n, a) das IVM- 
ken, Trunk am Ende einiger Tedischer Compoiita. 

— b) Getränk, — c) "^ AeteecA/etm RIgam. 20,63. 
^^^ (*m. n.) l) BiestmUch. — 2) *tHsche But- 

(er. — 3) Nektar. 
*TTpT n. = q^sf Türkis Ra«an. 13,217. 




. ein best, musikaliiches Instrument. 

F m. und ^ÜTT r. ein best. Tanz S. 8. S. 

J. 

.dj. 1) durchziehend. — 2) durehführend^ 

idj. trinkend (Comm.). 

kdj. gähren machend, schwellend. 

kdj. angeblich durstig TS. 3,t)tf ,8. 

m. i) die Sonne. — 2) Feuer. — 3) Meer. 

ir goldene Berg; vgl. IfK. 

' m. N. pr. eines Mannes. 

lm.n. = QJj^ Türkis Ragan. 13,7. 217. 

IrTTH und ^rHrf^T (^h 
n. and ♦°5p m. Bode. 

Adj. (f. 91} /ose, /etn, sarf, cw zart für 
op. Torangebend). 
L|^qq|p|«4 Adj. zarte Blumen zu Pfeilen 

O 'S 

Kl'Maias. 4,29. 

gana |^rgaTf|. v. 1. »"^T^. 

I m. Pferd. 

mcTTf. gana^TTpOlf^.*^!^^ ▼. I. 

r 
() m. 5cAmNcit, Zierat, — 2) f. ^ a) ein 

leisch. Auch in Comp, mit l^TR^ oder nait 

)itaU HmqMl. — b) Bez. des Fötus bald 

er Empfängniss Bbag. P. 3,31,2. Nom. ab- 

[ n. — c) Muskel. — d) eine Art Trommel, 

Degenseheide, — f) ^ Schuh. — g) * Vogelei. 

^Narde Ragan. 12,98. — i) ^eine wllkom- 

^gebildete Knospe. — A;) *N. pr. a) einer 

t. - ß) einer Räkshast. — y) eines Flusses. 

r 

Adj. (f. ^) 1) wohlgebildet. — 2) verziert. 
f 1) Adj. (f. ^) a) künstlich gebildet^ ver- 
— b) schön, reizend, lieblich, gefällig. — e) 
in (auch ron Menschen im Umgange). ^- 
kdr. — d) geschickt, gewandt. — 2) n. 
eit, Anmuth, Beiz. 
[^ n. Geschicklichkeit, Gewandtheit. 
Wt^ Adj. schönäugig. Nom. abstr. ^fH f* 

1,286. 

fl AdT. mil cf^T reizend machen. 
n. 1) Gestall, Form. — 2) künstliehe Fi- 
erat, Schmuck; insbes. in einem Gewebe. 
ein künstliches Gewebe, ein gesticktes Ge- 

^TT f. eine als Weibehen geltende Biene 

SRTT^ m. Wespe, 

cfnr^ r. Kunstweberin, Stickerin. 



^nf m. 1] Band (als Bildnerin], 
IV. Theil. 



- 2) 






Wespe. 

H^TFcTtT Adj. geschmückt, geziert. 
♦Cff^f 1) m. fehlerhaft für Cji^. — 2) f. = ^51^ 
Vogilei. 

qfSRn f. Schale (einer Frucht). Vgl. sfHT^. 

hRiciJ Nom. ag. Zerleger, Vorsehneider. 
l.Wif. 8.q5T2). 
2. Cf^ Adv. mit ef)T in Stücke zerschneiden. Vgl. 

* WNrW na. Vogelei, 
*^lSl Adj. von fq5T. 

ITCf 1) Adj. (f. Tf Etwas (im Comp, vorange- 
hend) zerreibend, mahlend Baudh. 1,7,12 bei Hil- 
LiBR. N. 38, N. 2. — 2) m. das Zerreiben, Mah- 
len in Comp, mit dem Was und Womit. — S. 
auch ^^\. 

otj^eh Nom, ag. (f. oiimohl) Zerreiber, Zermah- 
ler, Stösser. 

^^iÜ 1) n. a) das Zerreiben, Mahlen (von Kör- 
nern) HbhIdbi 1,138,1 V. u. — b) das Zermalmen. 
^^^l\ m zermalmt werden. — e) * Tenne. — d) 

* Handmühle. — e) * Euphorbia antiquorum. — 

r 
2) f. ^ ein zum Zerreiben oder Mahlen dienender 

5/etn. ^?3R) m. ein solcher kleiner Stein. 

ö 

*MNU|o|rl Adj. zur Erklärung von f^rfTOH- 

*^^fi^ f. = wn 2). 
^^^^ Absoi. von fro. 

♦qftJöi Adj. schlechte Schreibart für t|$H. 

*^m m. Donnerkeil, 

1- ^T^ f- etwa Windel oder dergl. RV. 5,2,2 (Loc). 
Nach Saj. = P^filoRT, IM5IIW*I. 
2. ^cfi f. zu tf^ und fehlerhaft für 1. ^^. 
3.t7^T Adv. mit öffT zermalmen MBa. 1,76,88. 

^^\ ftr§ Riylc^irMrMy: nilai. ^^\ ^^ soii 

archaistisch sein. 

MgT Nom. ag^ Zerreiber, Zermahler, 

tjö n. Knochen. ■ 

C^ Adj. zu zerreiben zu (im Comp. Toran- 
gehend). 

♦TO, ^HfcT (JT^). 

♦l|rt^ Adj. schlechte Schreibart für Cf^TS?.' 

LfHcfi Adj. etwa sich ausdehnend. 
♦qFc(^ Adj. von TtfH. 

H^ 1) Adj. a) von dem |tj^ genannten 7%<era 
herrührend, — 2) m. N. pr. eines Lehrers MBb. 
2,112. Richtig q!^. — 3) n. Titel eines Lehr- 
buchs, 
tj^'^l^ m. ein best. Vogel. 
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♦^^•(IMUI m. Patron, von f^^. 
"Jj^ 1) m. Patron, von fq^-^. Auch PI. — 
2) n. das von Pingala verfasste Lehrbuch. 
*^|p5R?nj5? m. PI. die Schüler des f^^öfRU- 
Hcf Pat. zu P. 1,1,73, VArtt. 8. 
"^^•crllMI m. Patron, von ftf^. Auch PI. 

H^^JlNM m. desgl. 

'M^dlMfH«^^ f. Titel einer Upanishad. 
*M^3|<(mP( m. Patron. 

H^^FH 1) *m. Patron, von f^^ST. — 2) n. die 
braune Farbe. 

^^^mm^ m. eine best. Krankheit Karaka 4,8. 
♦^^■fdl^^l m. wohl Patron. 
♦t^^Wl^^liq Adj. von ^^hIMpI. 

^T^PISn^fnifii. Titel einesBrAhmanaAPAST. 
(:a. 5,14,18. 29,4. 

mT^ m. Patron. J^ska's. 

^i^-«i 1) Adj. von Paingja herrührend. — 2) 
m. ein .4nAän9er des Paingja. 

Cf^j^Tf tn. N. pr. eines Lehrers. 

CT^ 1) m. Patron. N. pr. eines Lehrers MBb. 
2,4,17. — 2) n. die Lehre des Paingja. 

tTTHSc?ir n. Sehleimigkeit, Schmierigkeit. 

qsT m. N. pr. eines Lehrers. 

M5|cs|4 m* Patron, verschiedener Männer. 
*%RPH m. Patron, von ftsraf. 
♦CO^J m. Ohr. 
*^Uf\ m. Patron, von jtliofj. 
♦"^rf^ Adj. = itf^ ^^, 
*qCRr ID. Patron, von TOR». 
♦^ilRh°h Adj. = (tlihhH ^^. 

M6*=fi^lM1 m. Patron. Auch PI. ^ 

q^^ Adj. im Kochtopf zubereitet, gekocht. 
*hST(^ m. wohl etn Musikant auf einem Koch- 
topfe, ' 
*^6H^ Adj. von MliH PmH. 

MTjöp ™« Patron, von tft5. 

HcslllH m. Patron. N. pr. eines alten Lehrers. 
MilnHI m. Patron. Auch PI. 
Mliof) Adj. Beulen, Pusteln u. s. w. betreffend. 
mT n. fehlerhaft für q^. 

qtJ3WfI«R Adj. von Almosen lebend, 
*qllim^ m. Patron, von JMlJi. • 
♦^fijicW n. Nom. abstr. von JMfUioh. 
•Miu^'tl n. das Leben von Almosen. 
*^TJ3r m. Metron. von fqtjlt. 
♦"^rl^T^ Adj. von cftcT^. 

^r?^13ITn m. Patron. 

16 
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T^HIMi»llM - qirf:f 




HCim^M Adj. auf YaUr und Sohn Heh beste- 
Aend, — lautend. 

t|f||l|^ 1) Adj. (f. ^ a) grossväterlich. — 6) von 
Brahman kommend, ihm gehörig o. •. w. — 2} 
m. Brabmao's Sohn. — 3) n. das Mondhaus 
RohiDi. 
*Mf|IH<t4i Adj. grossväterlich. 

*i)HIM«^H^ "• N. pr. eines TIrtha. 

TOR^pTF^ o. ein Commentar zum Paitäma- 
ha SiddhAnta. 

Hrt(il(c| Adj. vom Baum Pt lud Ära kommend. 
Act. Cr. 6,11,3 fehlerhaft für mIh^'I^ 
oder^g^T^. 

tlcjcfi 1) Adj. (f. ^ a) vom Vater kommend, vä- 
terlich. — 6) den Manen gehörend, — geweiht, — 
geltend u. s. w. — 2) o. a) das väterliche Baus. 
— 6) das Naturel des Vaters. — c) eine den Ma- 
nen geltende heilige Handlung. 

MH<=hHfK|P|uig m, Titel einei Werkes. 

^dlWiMI f. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

HflHrM 1) Adj. von einem Manne stammend, 

A 

der einen berühmten Vater hat, Comm. zu Apast. 
(a. 5,5,9. — 2) m. der Enkel eines namhaften 
Grossvaters. 

Adj. zu einem Manenopfer in Besie- 
hung stehend. Als Subst. Titel einet Werkes Opp. 
Cat. 1. 

^HMf^=|) und oM^M Adj. dass. 

W^W 1) Adj. (f. ^) von des Vaters Schwester 
abstammend. — 2) m. ein Sohr^ der Schwester des 
Vaters. 
*^r\^k^^ Adj. Subst. dass. 

"^ Adj. (1r. ^) auf die Galle bezüglich, von G. 
herrührend (Rabaea 6,20), gallig. 

Mrici Adj. (f. Tj aus Glockengut gemacht Hb- 
hXdri 1,216,5. 

nirföfi Adj. (f. ^) = MtT; aoch so T. a. ein gal- 
liges Temperament habend. 

^5f Adj. (f. ^} SU den Manen in Besiehung ste- 
hend, ihnen eigen, — geweiht. 

^n<oh Adj. = %I5ff 1) a). Wohl fehlerhaft. 

h5^ 1) Adj. auf die Manen bezüglich. — 2) n. 




das Mondhaus Rohini. 

.3 



q|^ m. das Schlangen tödtende Boss des Peda. 
*^=reSR Adj. von fq^. 

tl«i|cfi 1) Adj. Radra-^lTa gehörig, von ihm 
kommend. — 2) m. Patron. Ton PinAka. 

Mun^ Adj. 1) aus dem Hols der Fleus religiosa 
gemacht IfABlrlaAi. 6,7. — 2) so t. a. Hi'Mc^ll^ 1) 
Wbbbb, Lit. 175, 



♦VtöW Adj. Yon ^tXFfclI. 
♦qi-H^cei Ol. Patron, von IMC-Mci« 

qCCT^n^ 1) Adj. von PippaUda herrührend 
Gabbbop. am Ende. — 2) m. o) Patron, von 1^* 
CHHI<^. — b) PI. eine best. Schule des AV. 

HCTf^n^of) 1) Adj. den PaippalAda eigen, von 
ihnen gelehrt n. s. w. — 2) n. das Lehrbuch — , 
der Text der PaippalAda. 

H^HcIll^ m. i) Palron. N. pr. eines Lehrers. 
Auch PI. — 2) PI. =t|a|^|^ 2) ö). 

M^HcTlIMM tn. Patron. N. pr. eines Lehrers 
VP.2 3,62. Vgl. fqcqSTFTR. 

♦iJLLI^loht^ Adj. Ka«. zn P. 4,2,126. 
^^^^ m. fehlerhaft für ^sfcR. 

*^^^ Adj. von wt^^. 

*WT^ n. = ^fhm. 

^^ m. Metron. N. pr. eines Lehrers. ^R^f u* 

Hci^MI m.' N. pr. eines Mannes. • 

MciHJ^ m. Patron. Auch PI. 

Mcrftcf Adj. aus dem Baume Ptlu gemacht Gact. 
*^t^\q m. PI. die Schüler d«« Paila. 
* Md^iUI Adj. von cft^fSfnn. 

*qgq^ Adj. = qldMd ^tq^ ^ ^. 

♦^^^ von tftcfTcT^. Davon »Adj. ©SR. 
*Md5i)r^ na. und ♦ °5fhm f. Tatron. 
*45W m. Metron. von ifidl. " 
McHI m. V. I. Air tf^ Aas«. Ba. 1,134. 
^^ n. Triefäugigkeit Karaka 6,19. 23. 
^C^ ni. V. I. für qjf? Arsu. Br. 1,134. 
Mc^=f»IM«i m. Patron. Auch PJ. 
q^IcrQ n. Freundlichkeit, Leutseligkeit. 
Mmim 1) Adj. (f. ^ den Pic^l^a eigen u. s. w. 
Zl^ m. so V. a. Besessenheit. — 2) ni. a) = h- 
^n^ l)a). — b) PI. N. pr. eines Yolkes. — 3) wohl 
n. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. o>n^ o. Titel 
eines ausführlichen Commentars zur Bhagavad- 
gUA Cat. NW. Pb. 1,290. 
m\^ n. in T^chjo. 
qSjn^ n. Nom. abstr. von it|l^||T| t)a). 
^^ n. (adj. Comp. f. 91) n. Zuträgerei, Hin- 
terbringerei y Verrath, Verleumdung Gadt. Apast. 
^5RI n. 1) dass. ^m\^ Adj. Da^ab. (1925) 
2,76,5.-2) *=fH5TT%3'; wohl eine Verwech- 
seiung mit nigi^^q. 

^^ i) Adj. (f. ^) aus Mehl erzeugt, — bereitet 

HButoai 1,654,3. 10. 14^ «* 2) "^m. Patron, von 

fcT?. ~ 3) * f. I Bornbranntwein Rle an. 14,140.144. 

"^f^SR 1) Adj. aus Mehl bereitet. — 2) ♦ n. eine 

Menge Buchen. 

*^f^T f. Kornbranntwein RIoaii. 14,140. 



'^gqKTO5T(!).m. Palron. 
♦m Nom. ag. (Nomin. qTR) vom Deoom. l 

H|i|g5 Adj. 1) unerwaehsen; m. Knabe. 
*dem ein Glied fehlt. 

mZ 1) ^m. o) Fundament eines Hauses. 
das Zusammenlegen. — 2) * f. ^ a) Hermi 

r 

dit. — 6) Dienerin. — 3) f. 5 a) Mastdarm. 
*ein grosser Alligator, 

tnSSJj 1) m. Knecht. — 2) ♦ f. ^rifefTT ein 
Pflanse Ratham. 172. 

♦^liJId m. 1) Schilf, Schilfrohr. — 2) Saed 
spontaneum. — 3) Fisch. — 4) = Mj^isl-^d 

^\i^ m. (Karaka 6,9), ^öR m. und ^J^ 
Bündel. 

*^lm^ o^c^ = TOI q^^. 

*mftc|7 m. /Hilfe/, Beule. 
♦m55T n. (DbcIn. 2,84) und ♦o^fT f. Bünä 
T7T^ÖT°f) dass. Karaba 4, 8. 

i.MIJ,di f. 6. u. rnpff. 

2. CfPHT Adv. mit cf)T zu einem Bündel vt 
gen R%R4Ia 6,9. 

*MlkH m. N. pr. des 9ten Ar ha nt 's d( 
künftigen Utsarpini. 

*mE m. Scheitelbein. 

m^ 1) m. ä) Thier junges. Zu belegen d 
Comp, mit einem Thiernamen. — 6) in < 
mit einem Pflanzennaraen efri junger Schöa 
ein junger — . — c) * Kleid, Gewand. — d] * 
dament eines Hauses. — e) *ein Fötus ohr 
haut. — 2) m. n. Schi/f, Boot. 
mr{m 1) m. a) = qTr? 1) a) Raoas. I8,1 4. zi 

6067. - 6)=qirT i)ft). — c) *=^ i)rf). - 

pr. eines Schlangendamons. — 2) f.°|(i=f»l a) 
Gewand. — b) * Basella lucida oder rubra. 
*Anethum Sowa Raoan. 4,1 o. — d) *^=^^ 
Ragan. 7,14 0. — 3) f. ^ a) Turdus macrount 
GAN. 19,12 4. ~ b) * Basella lucida oder rubr 

«AN. 7,140. 

•s 

^^HcT^ Adj. ohne Eihaut zur Welt kommen 
Hl(ie4 n. Nom. abstr. zu ITTrT Schiff MauX 
132,7. 

♦MldMH (Gal.) und omft^ m- Sc'^iff 
Schiffer. 

CITfT«? n. N. pr. einer Stadt Hbm. Par. 1,9 

maSrör m. Schiffer. 

^lfIH5' ni. Schiffbruch. 

MldJ ond QfciJ Nom. eg, l)m. a) Läuterer 
niger; Bez. eines der 16 RtTig des ausgebil 
Rituals, welcher Genosse des Brahman i; 
6) ♦Bein. Vishnu's. — 2) »f. ^I?ft Bein 
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DorgA Gku; vgl. mifl' n. i. qT5f. 
MWI* N. pr. = qirFT. 

*^nRJ5T m. Simerruder. 

t||f)^ = llaTxXa, N. pr. eines alten Seehafens 
am Indus; später übertragen auf die Residenz des 
Delailama in Lhassa. 

^Hlfl^oh 1) n. N. pr. eines Berges, Tielleicht = 
qiR^T. - 2) f. 0%^ in JTT^. 

*'mrflcü(t)iviM m* N. pr. eines Buddha. 



* ^^ 



Ml(ic4ims| m. «in seefahrender Kaufmann. 
*MWc|l«J und Oc|7 (Paniad.) m. Schiffsfühfer^ 
Schiffer^ Kapitän, 

*mr|5(llid m. A/einer Ä«# RÄeAN. 46,20. 
♦MIHI^I^H n. Zelt. 

^IrllMH n. Fischbrut Vasatad. 99,2. 
•mf?PT m. «ine Art Kampfer Gal. VgL tnSlH. 
oqirllU, °qH «*»» SeMff sein für Ind. St. 15,378. 
mrllci 1) m. N. pr.^eines Brahman. — 2) feh- 
lerhaft Air lllHcrf- 

mrfliH m* ^'10 ^rf Kampfer Ragar. 12,62. 
HlirlHr^<=fl m. N. pr. eines Fürsten, t. I. qf- 
irl4rW^ (wohl richtig) und MlIrlHrH*. 

• Wai f. = MldH*l HR^:. 

t.msf n. 1) das Soma-Gefäss des VoitiV. — 2) 
iasAmt des Potar. — 3) die Schnauze des Ebers 
Habsbak. 203,4. — 4) * Pflugschar. — ö) * Kleid, 
Gtwund. — 6) *der Donnerkeil. 
V^(^ n. fehlerhaft für m^ Schiff, Boot. 

tn^R) m. N. pr. eines Mannes. 
*MNNM m- ein wilder Eber RUaiv. 19,31. 
^Mlf^^^M m. ein best. Edelstein. 

cn^R m. ein wilder Eber Raga?i. 19,31. Tieba- 

MÜSAK. 9, 101. ä^rf^O = l^lf^^T^ Bu06A-Pr. 

60,14. 

^^IN't^eil f. Bein, der M « j A (buddh.) 

MIsflM Adj. (f. qi) auf den Potar bexüglieh, 
Ihm gehörig, 

mST m. Sehlag, — mit (im Comp. Torangehend). 

HlBHefü (metrisch) und ^öfu f* best. Geschwüre 
an den Augenlidern. 

«TFRi m. in !JIHMHcfi. 
*m^^ Adj. Tom Intens. Ton 1. % 

o es 

tnm f. ein best. BlaseinstrumentKkLPks.iO%2%. 



MMM^<^ N. pr. eines Teiches. 

qi^ == ^^^ in sftsro und sja °. 

mprdass. in 5Icf°. 
*'mI^ 1) m. Masse, Menge, — 2) f. 3[ eine Art 



^mr^F^ m. Mast oder Ribbe eines Schiffes, 
mic4i| m. N. pr. eines Mannes. 
Vfm m. 1) Gedeihen, Waehsthum, Vermehrung; 
Fülle, copia, Wohlstand. — 2) das Aufziehen, Er- 
nähren, Unterhalten, Fütterung Gop. Bb. 2,1,23. 

MIMcf) Adj. (f. op^RfT) 1) ernährend, fütternd, 
aufziehend, züchtend; Ernährer u. s. w. — 2) an 
Ende eines Comp, sich nährend—, seinen Lebens- 
unterhalt ziehend von Habit. 2,89,12. 

^l^lB 1} Adj. pflegend, hegend, begünstigend in 
q^f o, __ "2) D. das Ernähren, Füttern, Unterhah 
ten. Züchten, Pflegen (der Baume, der Sinne), 
qiqnf^ Adj. zu ernähren. 
^l^^ m. Fasten, Fasttag Laut. 28,3. 46,6. 63,1 . 
*cnNfMcfi Adj. Ton qiTO. 

qrCf^q n. impers zu fasten. 
*oxjjq^ Absol. mit ^^ gedeihen an. 
*qrTRTrfJ Nom. zg. Tom Cans. Ton 1. OT. 

MIMHI^ i) Adj. Waehsthum—, Gedeihen för- 
dernd, nährend; mit Acc. ~ 2) *m. der indische 
Kuckuck.. 
^\^f^^ Adj. Gedeihen bringend, zuträglich. 
mW in H^fiilMMINH. 
tTTrTc?^ Nom. ag. Ernährer, Aufzieher. 
°^rnSR Adj. ernährend, aufziehend. 
qr^öf) Adj. gedeihend. 
mte^ Nom. ag. Ernährer, Aufzieher, 
W^i MIJNM Adj. i) gedeihlich, wohlgenährt. — 
2) Gedeihen habend, — schaffend. — 3) zu er- 
nähren. 

q|M^l|?|ch m. Adoptivsohn. 
(M|W^NH)M|R|4nH Adj. Gedeihen schaffend. 
qnZFfhr Adj. zu Huren in Beziehung stehend. 
Ml^dM m. Hurensohn Apast. (b. 20,3. 
crnOct^ n- 'fo^ Nachlaufen des Weibes nach 
Männern. 

•^1H5R n. = ^^^ 1). 
mHTCR m. Patron.' Ton qjf^, tf^. 

werlh, für einen Mann passend. — 2) n. ilfänn//cA 



q^firgr m. Patron. Auch PI. Wohl fehlerhaft 

^T%^ und o^ m. Fischer. 
qTCT5T ID. Patron. Auch PI. 
♦TCFR m. Patron. Ton m. 
"^H in ♦Mfhl^li. 



o N o 'S 

1) Adj. a) menschlich. — 6) eines Mannes 



GMek. 



l||fd«hl f. eine Art Gebäck. 



keii, männliche Kraft. 

^üt^J nffnm l) Adj. männUch,Männern eigen. 
— 2) n. a) Männlichkeit, männliche Kraft, Man- 
nesmuth, — tugend, — that. — b) PI. Männer- 
sehaaren. 

^I<SR)H m. = ^Ic^H (so T. I.) Bbabmop. 249. 

qnTQ? 1) Adj. Knaben eigen, — 2) n. Knaben^ 
alter, das Alter von S bis 40 Jahren, 

M|BS Adj. am Schwänze befindlieh. 



•Hliuifoh ni. Patron, tou qftlSFr. 
♦Mlfu|eh| m. Metron. 

♦'^rftisRnf.iu^ifmfifi. 

HIU4(iofi 1) Adj. aus Lotusblumen gemacht. — 
2) m. a) ein best, eilftägiges 8 omA^ Opfer Hbmadbi 
1,536,14. — 6) Patron, des KshemadhrtTan 
Tandja-Bb. 22,18,7. — 3) n. eine best. Art des 
Aussatzes. 

^IUiO*^*W f. Titel eines Werkes. 

♦"^U^Om (RUan. 12,150), *o5R (Dbakv. 3,54) 
und ♦qrtjjq (ebend.) n. = mjZQ- 

qnjl 1) m. a) ^eine Art Zuckerrohr. — b) PI. 
N. pr. eines Yolkes. — c) ein Fürst der Paan4ra. 
Gilt für einen Sohn VasudoTa's. -— d) Name 
der Muschel Bhtshma's. — e) N. pr. eines Für- 
sten VP.2 4,122. CnjZ T. I. — 2) n. Mal, Secten- 
zeichen. 

mijmi 1) m. a) eine Art Zuckerrohr B«atapb. 2, 
63. — 6) PI. N. pr. eines Volkes, =^TOJ. — e) ein 
Fürst (ffff P a u n 4 r a. ~ (f ) atne best. Mischlingskaste. 
— e)jS. pr. eines Fürsten VP.* 4,1 22. cmj ▼• I. — 2) 
n. am Ende eines adj. Comp. Mal, Sectenteichen. 
♦%IPTRT^ Adj. Ton MU^Hi l ^ 

HitJiHrt^öff m. N. pr. eines Fürsten. 

Hig^olrH m* PI* eine best. Schule des weissen 
Jagus Abjav. 46,13. 

^TU2cm?{ 1) n. N. pr. einer Stadt — 2) »m. 
Bihdr. 
♦'^iqjracW^? Adj. oder m. üecTAu 

t^lRjieh m. i)*eine Art Zuckerrohr. — 2) PI. 
N. pr. eines Volkes. 

qKPS fehlerhaft für^TOJ. 

mgu Adj. rechtschaffen, tugendhaft oder guter 
Behandlung werth. 

Mlrlchn ra. Metron. Ton v^rl^rll. 

Mini nach dem Comm. = T{^{ Wi^^l 217, 1 7. 

*^r?^ n. Nom. abslr. in ^rf^ 2) <i). 

•^I(1(1m Adj. Ton CJfJI" Gahab. 4,291. 

*^IrR n. Gewicht. 

'JJliH* i) ♦Adj. Ton qlaöfj oder. oSfn. - 2) f. 
r *^ 

^ eine best. Gemüsepflanze. 

♦Hllrl«ni n. Nom. abstr. Ton ^fcRi ga^a ^T\- 

f^ll^ in der Ka«. 

MiirmÜHcni n. das Behaftetsein mit einer stin- 



tu 



■^ifrRif«^ -"^i^qltRr 



kenden Kate. 

^llrWrW^ m. N. pr. eiDos Fürsten MBh. 5,4, 
16. Vgl.qrin^. 

♦^lldHI^ Adj. TOD ^ifaqi«r. 

^TTHRTGricrtn m. Patron. Richtig ^HI^IMUl- 
micimMl^^ m- N. pr. eines Lebrers. 
Mlirl^T^ ™« Palron. N. pr. eines Lebrers. *f. 
oqTKCrT. 

"^nrPTTönmn m. desgi. f. »qiwmw^iMml 

Mauabb. 4,32,a. 

üflf^l^ol Adj. vom Baume Pütudru kommend 
u. s. w. Apast. Qr. 7,5,6. 23,7. 
*qTfp Adj. von rnTq;. 

ijllrtsh n. eine Jr( flTontflf Ragan. i4,115. Bha- 
TAt>R. 2,61. 

4.Tff5r i) Adj. (f. ^) vom Soä» — , von Kindern 
herrührend y ihnen gehörig ^ tie betreffend u. s. w. 
^f^ f. eine die Geburt eines Sohnes bezweckende 
Opferhandlung, — 2) in. des Sohnes Sohn, Enkel, — 
3) f. ql^n o) Enkelin. — 6) ♦Bein, der D arg A; 
▼gl. ^TSft unter ^rf^. 
2.*crr5I n. das Amt des Polar. 

^rSRT ra. Enkel Spr. 7676. 

^H^lNeh (metrisch st. ^TSf ^) o. ein aus Pu- 
tranjiva Roxburghii gemachtes Ämulet. 

^'l^IHrM n. Kindersterben Mantrabb. 1,1,13. 

^fnn^ AV. 12,5,38 vielleicht fehlerhaft für 
t||7(m ein die Kinder treffender Schaden ; vgl. 12, 

3,14. 

hNIMUI m. Patron. Yon^TST Enkel. 
qiflfSfi m. Patron, von ^f^R? oder =qTf^^. 
qil ?|chM' m* der Sohn einer an Sohnes Statt 
angenommenen Tochter. 

L||f^ohl|o|tI Adj. einen Pantrikeja habend. 
*^INcW n. Nom. abstr. von ^f^. 

ö 

HrBrq Adj. einen Enkel habend. 
mT^^ n. N. pr. einer Stadt. %I^^ v. 1. 
* hHiJRöR Adj. *tcÄ öfter wiederholend, 
mmii^ n. öftere Wiederholung, 
qH^T&ftRj Adj. (f. ^) auf das wiederholte An- 
legen des heiligen Feuers bezüglich Apast. (b. 5, 

29,1. 

tn^T^ n. eine überflüssige Wiederholung Kad. 
267,6. 

*^H(\I?h* Adj. = jjH^jfhHylH^ srr. 

^H^rhi n. Wiederholung, Tautologie. mSPJ^ 
so V. a. ei'ne abermalige Bässlichkeit, 

^H'i^ Adj. von der Boerhavia procumbens 
kommend u. s. w. Karaka 6,16. 

RPPTSI 1) Adj. (f. 5|T) zu einer wiederverheira- 



theten Frau in Beziehung stehend, von ihr stam- 
fnend. ^ci^ >o v. a. der zweite Gatte einer Frau. 
— 2} m. der Sohn einer wiederverheiratheten 
Wittwe Gaot. 

*MFWf5f5fi Adj. (f. ^) auf eine Wiedergeburt be- 
züglich. 

qH^IH^ Adj. zum Arzt Punarvasu in Be- 
ziehung stehend. QöpY m. so v. a. ein Student der 
Medicin Harsuae. 126,14. 

^TH^TT^öf) Adj. pleonastisch, überflüssig. 

qH:f5I5fT Adj. KAug. 66. 

MIIM^ m. Patron. Auch PI. 

^W^^ f. N. pr. eines heiligen Teiches °I|I^- 
fTCfn. 

♦Cnqqipf m. Patron, von cmJTP?. 
I.hT^ m. 1} etwa Füller, Sättiger als Bez. des 
Soma. — 2} Mehrer, — 3) N. pr. eines Mannes. 
2. qT( 1) m. a) Städter, Bürger Gaüt. Apast. — 
b) Bez. etnei kriegführenden Fürsten unter be- 
stimmten Verhältnissen. Auch von Planeten beim 
1|<^M^. — c) PI. N. pr. einer Dynastie. — 2) * f. f 
das Gerede der Palastdienerschaft. — 3) ♦n. ein 
best, wohlriechendes Gras. 
*m(oh m* ein in der Nähe einer Stadt gelegener 
Lustgarten, 

^l(*=fi*^l f' Städterin, Bürgermädchen. 

^TpprHT f. Hariv. 1430 fehlerhaft fdr qi^- 

*^TpM Adj. von qpi. 

Ml^sil Adj. (f. ^ von Purangana und Po- 
ramgant stammend, 

ql^ m. Patron, von q^. — ^]^tlf^ Hariv. 
5437 fehlerhaft fnr'^ITTint Adj. f. 

q!^U£=ti und MT^UScf) m. N. pr. eines Lebrers. 
"J^T^s^cfi m. wohl nnr fehlerhaft für ^T^TKSf?. 

qj^?^ 1) Adj. (f.^ Indra gehörig, ihm geweiht, 
von ihm kommend u. s. w. — 2) n. das Mondhaus 
(jjeshthA. 

m^ Adj. von einem Weibe herrührend, weib- 
lich YioDH. 25,8. 

^||Hi8U m- Stadtältester Dacae. (1925) 2,121, 
16 (o im gedr.). 

HT^TT^jTof m. N. pr. eines Mannes. 

cn^iq? m. Sg. and PI. die Städter, Bürger, 

^^^ 1) Adj. (f. h dem Püru gehörig, von ihm 
abstammend. — 2) m. a) ein Abkömmling Püru's. 
PI. die Nachkommen — , das Geschlecht des P. — 
6) N. pr. a) eines Fürsten. — ß) PI. eines Volkes. 
— Y) einer Dynastie VP. 4,19,15. — 3) f. ^ a) 
ein best, MürkbanI S. S. S, 31. — 6) ein best. 



RAga 8.S.S. 108. —e) N. pr. einer Gattin a) Va- 
8udeva*s. — ßj Judhisbtbira's. 
Hl^c^ofi m. PI. N. pr. eines Volkes. 
■^l^cIHrl^ in q^o. 
♦q^T^q Adj. dem Fürsten Paurava ergeben. 
^tlJ^Z m. Stadtältester. 

♦^fSTffm^ Adj. von ^Jl^m. 

Ml^tTM Adj. (f. m) 1) nach vorn gelegen^ der 
vorderste. — 2) östlich. ^^^^ Ostwind Katbai. 
122,67 (^IdfrM^ gedr.). PI. das folk im Osten, 

♦^^irftq Adj. von qim, 

^\{\W\liü m. Stadtältester, Stadthaupt Da^ae. 
(1925)2,119,15. 

Tll^l^-Hl f. Städterin, Bürgerin. 

'^trjVH Adj. (f. ^) die alte Zeit betreffend, in a, 
Z. geschehen, aus a, Z, stammend, zur a. Z. ge* 
hörig, alt, ehemalig, früher. 

^I(lfui^ Adj. (f. ^) 1) dass. Auch so v. a. mit 
den Begebenheiten und Sagen der Vorzeit vertraut 

— 2) einen Pur Ana [eine best. Münze) werth. 
Mlf|oh in. 1) Städter, Bürger. — 2) »Goiever- 

neMr einer Stadt. — 3) N. pr. a) PI. eines Volkes. 

— b) eines Fürsten der Stadt PurikI MBa. 12, 
111,3. 

qrf^in m. Patron, fehlerhaft für^T^tlF. 
^r^qjrfl m. Patron, von q^[^H. f. ^ Hariv. 
il,27,l8. 

*§T^gnrH,%^5frpf und ^I^^rfra^ m, desgl. 

m^iHS^ o. Name zweier 8 Am an Arso. Br. 

^^:q^ n. fehlerhaft fiir %^Hi. 

MI^HItoi °hIoo«5 n. Name eines SIman. 

Ml'^Rir^ m. N. pr. eines Lehrers Taitt. Ar. 
7,9,1. 

^y^ 1) Adj. (f. 5) a) menschlieh. — 6) männ- 
lich, — c) * eines Mannes Länge habend. — d] 
Purusha betreffend, ihm geweiht, ihm gehörig u. 
t. w. — 2) m. a) die Last, die ein Mensch zu tra- 
gen vermag, — 6) N. pr. eines RIkshasa VP.* 
2,289. ttl^M^I V. I. — 3) f ^ a) ein menschliches 
Weib, Frau. — 6) = ^l^ ein Zeitraum von drei 
Stunden Hbh. Par. 9,85. — 4) n. a) Mannheit (Ge> 
gens. ^leol}. — b) Männlichkeit, männliche Kraft, 
Mannesmuth, Heldenmuth, Mannesthat, — e) Ge^ 
walt (Gegensatz Verstand). — d) Manneslänge, 
Klafter Ragar. 18,56. ^ e) Generation. — f) *4er 
männliche Same. — g) das männliche Glied. — h) 
* ^onnen^ei'^er. 

MI^j^hRT^R Adj. zum Menschenopfer in Bezie- 

A 

hung stehend Apast. (&• 20,25. 
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m^^|c4m°Vi Adj. mensehenariig, 
MI^NIVlf^H m- PI- die Schule des Paru- 
fhAmsaka. t. I.^^IHRrT. 

mTK^TT^ Adj. Menschenfressern eigen, 
^"^l^i^l^f^hH m. PI. die Schule des PuroshA- 
f aka gtna^Mt^li^ in der Ki?. L|||jbfm[^H ▼.!. 
Mlfil^^ DA- ^^ Verehrer des Porasha. 
MI^^M 1) Adj. (f. ^) a) von Menschen kommend, 
von M. herrührend, unter M, geschehend, M. tref- 
fend u. f. w. — b) von der Seele kommend. -^ 2) 
m. a) Miethling, Tagelöhner, — h) angeblich = 
W^ (OT), 5RT nnd ^^^PT M<(lrl{M^ — e) N. 
pr. eines RAksbasa. — 3) n. Menschenthat, Men- 
schenwerk, 

u. das Herrühren von Menschen, 
menschlicher Ursprung Kap. 5,46. 

M||>^ 1) Adj. SKfn Purusha in Beziehung 
stehend, — 2) n. Mannes that, Beldenmuth, 
^TK^^IpT n. Name verschiedener SIman. 
qfKI^ Adj. Indra gehörig, 
HläH°IH 1) Adj. dem Purür«? as eigen, — 2) 
B. Patron. Ton Purörafas. 
*^i^ Adj. Yon ^J^. 

Ml^lJlof m. Aufseher in einem fürstlichen Hof- 
hält, insbes. über die Küche, 
Hl (U 1^1 m. ein den Opferkuchen einweihender 

SfTMCh, 

•lll^lilRil* Adj. (f. l) Ton^T^7IT5r. 

qt(fb|H i) ni- Patron, ron ^^m^ — 2) n. das 
iBi( eines Porohita. 

%PTf377 n. Missgunst Spr. 7645. 

hI(I(c|^ m. Patron, fehlerhaft für t||ä^'c|g. 

mI|||<^c| Adj. (^f. ^) vom Purohita kommend 
«. s. w. 
^^r^li^irl* ni. Melron. Ton ^^II^JH+T. 

^l(ll<(rM i) Adj. zum Geschlecht eines Pu ro- 
ll iti ^eAöH^. — 2; n. das Amt eines Purohita. 

l)|lU^o| n. die Ceremonie mit dem vollen Löffel, 

ttHOqiH i) Adj. (f. ^) auf den Vollmond bexüg- 
Ikk, daxH gehörig, dabei üblich, damit versehen, 

"l] m, n. Vollmonds f der, — 3) m. Patron, und N. 

r 
pr. Terschiedener Manner. — 4) f. ^ Vollmonds- 

niuht, — tag, — 5) n. Vollmonds tag, 

K f 

4imHIH°f) ra* Vollmondsopfer Agni-P. 32,5. 
'^TUimUlMH n. et>ie Art des Vollmondsopfers, 
^IQIHlTH^fi' Adj. (f. ^) zum Vollmondsopfer die- 
wnd, 
muiHlt^l n. VoUmondsopfer, 

"^imy^^^i^ii (wohl oqTFnnT^) n. xitei 

eines Werket Opp. Cat. 1. 

IV. Tkeil. 



♦^Ttntft f. Vollmondstag, 

^TQ[^^R m. PI. eine best. Schule des Jag ur- 

yeda AV. Pabi^. 49. 

MIUlTlüli^y^ ID. Patron. Yon mi|>||ih^. 
»^c r r 

CTfcf Adj. in Verbindung mit efi^l o. = ^^ n. 

ein verdienstliches Werk, wie Speisung von Brah- 

ffianffri, Brunnengraben u. s. w. 

*HnH n». Patron. Ton ^rJ, 

mi (iHfi Adj. zu einem verdienstlichen Werke, 

ff 

tDi« Speisung von Brahmansn u. s. w., in Bezie- 
hung stehend, dazu gehörend Hbhaobi i,7,l7. 
♦qm m. Patron, f on ^J^, 

q|o|oh Adj. 1) von den Vorgängern stammend, 
ererbt, — 2) früher, ehemalig Vagraub. 35,7.42,6. 

"^RöRTc^O n. Priorität, 

M|ö|s|I*^pR Adj. in einem frühern Leben voll- 
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bracht Yaobaieb. 34,17. 

^N^i^* (Kahaia 4,8) und o^f^sf» Adj. zu 
einem frühern Leben in Beziehung stehend, aus 
einem fr, L,her stammend, in einem fr, L, vollbracht, 

*^T5RJI|7T Adj. yon J^^ÜT^. 

* tll4n^Mch Adj. Yon q^R (d. i. ^: crai- 
5?P?TO. 

*R|öm^^ Adj. etwa das erste Glied eines Com- 
positums betreffend. Vgl. ^Tff^qf^. 

Cn^fHT^^ Adj. (f. ^) vor dem Essen zu sieh 
genommen Kakaka 6,9. 

♦^NMf^oh Adj. fon ^m. 

♦T^Nc^peS* Adj. = T^m SRig mu 

*'^\m\^ Adj. = tt^fpir ^Mm ^isr:. 

^Mlirl^ i) m. Patron, ron M4lfnUI* — ^) »• 



Name eines SIman. 

r r 



mo^lLiq n. das Verhältniss von anterior zu po- 
sterior, ein V, wie zwischen einem ersten und zwei- 
ten Theil, Aufeinanderfolge Gaim. 6,5,54. ^Afii. zu 
Baoar. 2,4,19. NjAJAai. S. 93, Z. 4. 
*MNiyoh und *t||o||pt|«tj Adj. auf der östlichen 
Seite von (Gen.) — wohnend oder befindlich, 

^Nli^eh Adj. (f. ^) zum Vormittag in Bezie- 
hung stehend, Subst. so r. a. ^Ichm. 

■^Rlfg;^ fehlerhaft für ^I^lf|Rf . 

MUoRi 1 ) Adj. (f. h früher, ehemalig, alt, an- 

r 
tiquus Laut. 215,15. — 2) f. ^ctn weiblicher Vor- 
fahr, 

qT5T m. Patron. Auch PI. 

mü^ m* N. pr. eines Volkes. 
*qT5T^cTT f« Palron. der (ürpanakhi. 

MMtr^ 1) Adj. zu Pulasti oder Pulastja in 
Beziehung stehend, von ihm stammend, — 2) m. 
a) Patron. Ton Pulasti oder Pulastja. Bex.: 



fcvT 



a) Kubera's. — ß) ♦Vibhlsha^a's. — y) PI. 
der Bruder Durjod ha na 's. — d) PI. eines Rl« 
kshasa-Geschlechts. — b) der Mond, — o) N. 
pr. eines Astronomen. « Katbas. 122,67 fehler- 
haft fürtl^^q. 

mST^fitT m. Patron. 
*^T5n5F» Adj. Ton tr^TöR. 

CS 

♦^l^rtlH Adj. von q^TIH. 

^\M m. 1) *halb geröstetes Korn, — 2) *eine 
Art Gebäck, — 3) Patron. Auch PI. 
*fJ|[d|oKI f. eine Art Gebäck. 
♦MIM-U Adj. Yon ^^, 

qTl^TO 1) Adj. von Puli^a herrührend, — ver- 
fasst, — 2) ro. fehlerhaft für l\hs{kl 
tllM^ Adj. fehlerhaft für^lfcfra *). 
mM|C4 m. Patron, you ^^^. 
m^tflM 1) Adj. SM PulomA in Beziehung ste- 
hend, von ihr handelnd, zu Puloman, Puloml 
oder Paulomi in B, st,, von Puloma oder Pu- 

i 

loman stammend. — 2) m.o) PI. eine best, Klasse 

von üngöttern, — b) N. pr. eines Rshi Hariy. 

r 
9570. — 3j f. ^ Patron, der Gattin a) Indra's. — 

b) Bhrgu's. — 4) wohl n. Titel eines Werkes 
Opp. Cat. 1. 

"^MIHIcJcH*? m. Bein. Indra's Balar. 91,6. 

hTF^RH m. angeblich der Sohn eines NishAda 
((üdra) und einer Kshatrijl Apast. 

^m 1) Adj. (f. ^) zu der Zeit, da der Mond im 
Mondhause Pnshja steht, in Beziehung stehend, 
in diese Zeit fallend, — 2) m. a) ein best, Monat, 
dessen Vollmond im Mondhaus Pnshja steht, — 

6) das dritte Jahr im 4i Jährigen Jupiter -Cyclus, 

r 

— 3} f. ^ die Vollmondsnacht oder der Vollmonds- 

tag im Monat Pausha. — 4) n,a) * Festtag oder 
ein best, F. -^ 6) * Kampf, — c) Name Terschie- 
dener SA man. 

qT^ m. Fasttag Kalpas. 113. Hrm. Par. 6,86. 
Auch °f^ n. 201. Vgl. mm^, 

qTCP7T^?Tf^ o* Titel eines Werkes. 

Ml^fslfrl m. Patron. Auch PI. 

TlllMi^ i) Adj. (f. T^) a) zur blauen Lotusblüthe 
in Beziehung stehend, daraus gebildet, — beste- 
hend, — hervorgegangen , darüber handelnd u. s. 
w. vtl^HM m. die Erscheinung Vishnu*s in der 
Gestalt einer Lotusblüthe, Auch Subst. mit Er- 

r 

gänzung too v1I^^|g|. — b) zum Costus specio- 
sus oder arabieus gehörig, davon kommend u. s. 
w. — 2) n. a) die Frucht von Costus speciosus 
oder arabieus, — b)*die Wurzel dieser Pflanze {1). 

— c) Titel eines Werkes. 

16* 
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^IMi^Ulfd^ m. Patron. N. pr. eines Gramma» 
tikers. 

t Lotusteich, 
*q|ScR^tRj Adj. ?on ^Söfj^. 

qlKöRÖT *) ™' «'»»« ***'• Körner/hieht, — 2) n. 
Name Terschiodener Sftman. 

Hl^^^Mn i) m. N. pr. eines Arztes. — 2) 
Adj. von 1) herrührend^ — verfoist. 
♦TjlMidMc+i Adj. von ^SfR. 

qfSöfi^fQ n. vollkommenes Aus gebildetsein, volle 
Eraft. 

*\\\\täfi m. Patron, y. 1. io gana nK^C<*iin^ »n 
der KXc. 

"c^lSIcfH (ConJ.) m. Patron. Auch PI. 

^Lllfö* 1) Adj. (t ^) dat GcdeiÄen — , das 
Wachsthum u. s. w. betreffend, dazu dienend, die- 
ses befördernd, zum Gelingen von — (Gen.) die- 
nend, — 2) *n. ein bei der Ceremonie des Haar' 
Schneidens getragenes Kleidungsstück. 

qr?^ f. N. pr. der Gattin Püro's. 

HlföHl (1) m« Palron. 

qrer 1) Adj. (f. ^ a) dem PAshan geweiht, — 
gehörig, auf P. bezüglich, — b) zur Sonne in Be- 
ziehung stehend. — 2) n. das Mondhaus Reratl. 

mIUNH m* Patron, wohl fehlerhaft für qT- 

qT^ o. fehlerhaft für qi^ 2). 

=x r 

m^ 1] Adj. (f. ^) a) von Blumen kommend, aus 

El. gemacht. — 6) MBu. 1,198,5, y. 1. nach NIlak. 

= qsqm f^ c<^^HfHV<<M . Richtig W^. 

Auch MBe. 1,31 2 fehlerhaft für 2. qM. — 2) »f. ^ 
N. pr. einer Stadt, = nTSqtm*. 

t}|W|oh 1) Adj. =^FCr 1)0) Hemadri 1,215,1 8. 
— 2) ^n. ein aus Messingasehe bereitetes Colly- 
rium Ragan. 13,93. 

HI^HcHf^q Adj. dem Liebesgott gehörig BIlar. 
247,1 3. 

\^^^^ m. Patron, ^ 't^lf^ f f^ . 
'^mamqm m. Patron, yon t)|fÄL|. 
*?hf^ m. Patron, yon Cf^. 

HÜ^Hr^ ni. Patron. N. pr. eines Lehrers. 

Mll^MfilH m. dass. oder Adj. zu Paoshpin^i 
in Beziehung stehend. 

Mll^Mflli m. Patron. Auch PI. 

"^lii^iU-^ m. desgl. 

tliJSliy m. Patron. Wohl fehlerhaft. 
♦'^IKcfhT Adj. yon^lf^. 

l.qT^ 1) Adj. zum Uondhause Pushja in Be- 
ziehung stehend MBh. 1,198,5. Anders NIlas. — 



2) m. N. pr. yerschiedener Fürsten. 

2.qT^ Adj. zum Fürsten Paushja in Beziehung 

stehend, über ihn handelnd MBb. 1,2,42. 

Hiw^r$l Dl* N. pr. eines Lehrers VP. 3,6,3. 5. 
Vgl.'Vri^. 

^riferf^ m. y. \. für'rhfEqfg. 

*l||Hi( fehlerhaft ftir ^IM>(. 
♦^ f. Ciya's Haarflechten. 

qjH in W^> 

^If QTFTcT schwellen, strotsen, voll sein, über- 
flies sen. Simplex nur Bbatt. Partie. ♦i-tlM dick 
(Schweiss). — MitCH 1) anschwellen, gähren, stei- 
gen (yon Flnssigkeiten); sich füllen, voll — , kräf- 
tig — , reich werden an (Instr.). Partie ^1^11 
nur bei den Grammatikern und Bbatt. — 2) voll 
machen, kräftigen. — Caus. i^Unqqfff und ^J^ 
Etwas anschwellen, voll machen, ergänzen, auf- 
füllen, begiessen (namentlich den Soma mit Was- 
ser); nähren, kräftigen, beleben, gedeihen machen, 
erfrischen, erquicken, ermuntern. t|iU4IIM(i von 
einer Krankheit so y. a. die man üeberhand hat 
nehmen lassen. — Mit Vir^l Caus. ttieder voll 
machen, —füllen Man. fa. 1,3,2. — Mit WU 
schwellen, wachsen, zunehmen, — Caus. nähren, 
kräftigen, beleben. — Mit 7 ansehwellen, stroz- 
zen. Partie. ^m\f{ und *H«-UH. — Caus. an- 
schwellen machen. — Vgl. 2. ^\. 
♦I.UI6 Interj. des Rufens. 

CJJTCR 1) Adj. Gedeihen bringend. — 2) ♦n. 
Nom. act. yon ÜUp. 

CnFtn üeberzug des Bogenstabs aus Sehnen, 
Sehlangenhaut u. s. w. Nor in der Verbindung 

1.^ Adv. vor, hervor, vorwärts, voran, fort io 
Verbindung mit Zeitwörtern. Auch wiederholt. 
Hier und da so gebraucht, dass ein Zeitwort der 
Bewegung aus dem Vorhergehenden lu entneh- 
men oder sonst hinzuzudenken ist. Selbständig 
tritt das Wort auch bisweilen in Wortspielen 
und dergl. auf. Am Anfange eines Comp, yor ei- 
nem Subst. fort, weg, weiter weg (in der Ver- 
wandtschaft), yor einem Adj. steigernd vortüg- 
lichf sehr. 

2.07 1)Adj.a) füllend, erfüllend, sättigend, näh- 
rend n. s. w. — 6) ähnlich. — 2) n. Erfüllung. 

h37T 1) n- o) Vordertheil der Gabeldeichsel am 
Wagen. — b) Dreieek (clbas. 1,56. MXn, Grhj. 1, 
6. — 2) m. n. Bez. des zweiten Qastra cfar Früh- 



spende Man. (r. 2,4,22. Vollständig TS^I^IW ^ 
Vaitan. — Hier und da fälschlich mPT geschrie- 
ben. 

^l3TIptrT Adj. in Form eines Dreiecks ge- 
schichtet. 

Vl^ilpctiri f. eine Schichtung in Form eines 
Dreiecks Maitr. S. 3,4,7. 

VI3JIUIHI n- «• ^133T 2). 
Vf^d^ltril^ n* ^n ^^'l* Stotra Vaitan. 
M3iU Adj. am VTSTt 1) a) befindlich. 
Hcfi^'d OD* ^i^ ^*'^* schädlicher Wurm oder 
dergl. 
•vjofjT^ Adj. yielleicht abstehende Haare habend. 



5Jöf|J, Partie. U^M offen zu Tage tretend Ha- 
Riy. 15789; ygL jedoch 3,117,21. 
V[^ 1) Adj. (f. Sri) offen zu Tage liegend, offen- 



bar, offen, sichtbar, ^RRTT und ^RJE o Ady. o/fisn- 
bar, deutlich, sichtbar. — 2) m. N. pr. eines 
Mannes. 

V^ch^H D* das Offenbaren, Sichtbarmaehen, vor 
Augen Führen. 



5RjOT» ^^TrT offenbaren, vor Äugen fuhren, 
an den Tag legen, enthüllen, zeigen. 

V^ofi^lMt °^T?F offenbaren, verkünden. 

M°h^ Ady. 1) mit SR^ = 5RIOT Prasannar. 
120,9. ^ 2) mit ^ offenbar werden, sich zeigen. 

H°f)6)^(m "• d^f Offenbaren, Verkünden. 
*yohU^ ™* N* pr* einer OertlichkeiL 

^R)gR n. das Verkünden, Mittheilen. ^^l\ eu- 
klitisch nach einem Verb. fln. 
*yöf;q?f n. Nom. act. yon 4. ^iR mit Vf. 
* Uc|)HH)^ Partie, fut. pass. von 4. SfiR mit V^. 

MchLM 1) Adj. zitternd R. 2,45,13. — 2) m. 
(adj. Comp. f. m) das Erzittern, Erbeben, Beben^ 
zitternde Bewegung. 

M^h^MH 1) na. a) Wind Qi«. 1,61. — b) ^eine 
best. Hölle, — c) N. pr. eines Asara. — 2) n. 
das Schütteln, Binundherbewegen. 
*Vlofi*-H»llM Adj. zum Zittern zk bringen. 

V|oh(i>MH 1) Adj. 8. u. cfjrq mit ^. — 2) n. das 
Erzittern. 

VlefiP-M*! Adj. zitternd, sich hinundher bewe- 
gend. 

V|of)«>uq Adj. zum Zittern ~, xmhi Beben zu 
bringen. 

V|oh(^ 1) m* <>) ^^ ausgestreuter Haufe ^ Menge 
überh. — b] * aid, assistance, friendship. — 0) 
* usage, custom, eontinuance of similar practiee, 

— d) *respe€t. — e) *seduction, abduetion. — 2) 

r 
f. ^ a) ein best. Gesang, — b) ein zum Verstand- 
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nltf dei Folgenden eingeschaltetes kurzes Zwi- \ eines Gewinnes durch den Gebrauch eines Pfan- 



sckensfiel in einem Schauspiel, — c) *Kreuzweg, 

— 3) * D. Aloeholz. 

SröR^ni t } D. a) Hervorbringung y Schöpfung H a rit. 

2,19,33. — b) Behandlung, Besprechung, Auseinan' 

der«efziiii9,CAaroifc/ert>irMn9(NjAjAS.l,2,48.5,l,f 7); 

Gelegenheit einer solchen Besprechung ; ein eine 

solche Besprechung bildender Abschnitt^ Haupt- 

Stück, Kapitel, eine Abhandlung über einen speciel- 

len Gegenstand, eine Monographie über einen best. 

Gegenstand. %||t^RC3| vicfi^UI so t. a. in Bezug eben 

darauf^ im Anschluss hieran, bei dieser Gelegen- 

heit. ^ ^ v|cf)^m cfic^H so T. a. auch weiset du 

nicht, wovon die Rede ist. — c) eine Axt Schau- 

spielj in welchem die Fabel vom Dichter erfunden 

ist. — d) * treating with respeet. — e) *doing mueh 

er welL — f) Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. — 

r 
3) f. ^ eine Art Schauspiel, 

H^(Mir<H Ady. bei passender Gelegenheit Suc«. 
Keti|m<c| n. Nom. abstr. fon ^^(a\ 1)6) 253, 

^Ri^üFTra^ f. un<I y|«h|UIMI< m. Titel 
iweier Werke. 

V|9f)|mHH m. ein best. Sophisma, wobei der 
Opponent und Defendent zur Charakterisirung 
eines Gegenstandes eine Eigenschaft hervorheben, 
wiche pro und contra gleiche Beweiskraft hat, 
NjAJAi. 1,2,48. 5,1,16. Karaka 3,8. 

MofiiUii^lH AdT. nach Gattungen, — Arten, 
Elassenweise. 

Ucti^ruHii f. = ^i^qTn 2:. 
y*r|«hi f. = W6i 2) 6). 

Hefil^rlJ Nom. ag. Bestreuer, fielleicht so t. 

a. Würzer, 

r 
Ifcfifij Nom*. ag. Bewirker, Veranlasser. 

r 

y^ric><4 Adj. 1) ZK bereiten, — 2) an den Tag 
:u legen, zu sagen. — 3] anzustellen bei (Loc). 

^^\^ m. 1] Vorzügliehkeit, das Vorwiegen, Her- 
vorragen, ein ausser gewöhnlicher Zustand^ ein ko- 
ker Grad, Vebermaass VicbaMaiikae. 9,40. ofji^® 
so f. a. eine lange — , längere Zeit (Karaca 6,1 8), 

5^o 0,1,^ grosse Entfernung, CR^o Adj. vorwie- 

r ' >f 

gend aus Früchten bestehend, ^CflrT, ^^JH und 

((ot|Ci!|o so T. a. in hohem Grade^ starke ordentlich. 

— 2) Dauer Kabaka 1,13. 

r 
*V|<fl^^ on- äer Liebesgott. 
r 
SRmHf i) in- Beunruhiger, Peiniger. — 2) n. 

a) das Fortziehen. — b) das Vorschieben,^— c) 



des, der die Zinsen des Darlehens übersteigt. — 
e) etwa Zügel oder Peitsche. 

V[3fl^t^t^ Adj. fortzuziehen, längs dem Erdbo- 
den fortzubewegen. 

r 
y^cf)Q|c|tl Adj. vorzüglich. Am Ende eines Comp. 

ausgezeichnet durch, 

*V|cf»r^rl D* ein aus einem Pfände erzielter Ge- 
winn, der die Zinsen des Darlehens übersteigt. 

Vfl°f)l ^1 Adj. anführend (ein Heer} Haeit. 
6104. Vgl. tl^llflio (Nachtr. 1). 

Vleficii^^ nach Nut. m. Kaufmann^ nach Saj. 
Adj. Nichts von einer Sache verstehend. 
*M^^\ f* Theil eines Theils, der allerkleinste 
Theil. 

V^ohcrt|eh Adj. (f. öfcrMofil) am Platze seiend, 

M=tic^M*1 1) n. das Versetzen in, Erheben zu (im 
Comp, f oraugehend). — 2) f. 1^ Festsetzung, Be- 
stimmung. — 3) n. oder f. das Versehen — , Ver- 
mischen mit (^T^) Kabaca 7, 1 . 

V4«fJc^MIM<i^ Nom. ag. ZuriUter, Anordner. 

UohicrMHI f* eine Art Räthsel. 

^Tefi^fCQ Adj. anzutraben, festzusetzen, zu be- 
stimmen. 

U<4)C^UIUI Adj. überaus trefflich. 

Viefi^l m. 1) Peitschenriemen. ^2) ♦ Verletzung, 
Tödtung. 

i\^\^\ f. Appetit. 

M^filU^ 1) m. n. a) der Stamm eines Baumes 
von der Wurzel bis zu den Aesten. — b) ein klei- 
nerer Abschnitt in einem Werke (T«fF^» ctilM^> 
VlohllJ^)- ~~ e) ana Ende eines Comp, etwas Aus- 
gezeichnetes in seiner Art Balab. 272 J 3. — 2) '^ m. 
Oberarm. 

H^IU^^ ">. am Ende eines Comp. = Vt^- 
ÜI i) c), 
*y^»IUi( m- Baum, 

Uo|im 1) m. Lust, Wollust, PI. erfreuUehe 



Dinge. - 2) Wf^^ «*IHdlH^«nd VRnR'' Ad? . 
nach Lust, — Wunsch, zur Genüge, gar wohl 
(Spr. 6668, gehört nicht au WVU 

VIcfilMN o. Geschwätzigkeit. 

M4\\( m. Art, Weise. ^FT M^^hl^UI aufweiche 
Weise? wie so? comment? Kabard. 14,1 1 . flohl^H 
auf diese oder Jene Weise. (HNUIHI HI|d|HI 
m eine Art RAmüjana oder MahAbhArata Rl- 
gat. 7,174 0. Am Ende eines adj. Comp. (f. m) — 
artig. Nom. abstr. ^cTT f* 

VfoffiUofi >m Ende eines a^. Comp. ^ artig. 



Ausdehnung, lange Dauer. — d) *das Erzielen 1 Soll auch A^j. ?on 1. öf|^ mit V( sein. 



H<f)l(<=lTl Adj. zu einer Art gehörig. 

HcfilM Adj. an den Tag zu legen. 

yofiHH 1) Adj. treibend, hetzend. — 2) m. N. 
pr. eines Schlangendämons. 

Wfm 1) Adj. (f. m) a) hell, leuchtend, glän- 
zend, — 6) SM Tage tretend, offen, öffentlich^ offen- 
bar, sichtbar, zu Tage tretfnd — , hervorzurufen 
durch (im Comp, rorangehend). ^TFT^ lieh 1^1 
cficsii so T. a. den Namen laut aussprechend. — 
c) allgemein bekannt, berühmt, — durch (Instr. 
oder im Comp, rorangehend), — in (im Comp, 
▼orangehend). — d) am Ende eines Comp, den 
Schein von Etwas habend, ausseherul toi«, ähnlieh. 

— 2) ychWM^und qSffra^ AdT. a) öffentlich, 

offen, vor aller Augen Gaut. v|Qf)|SU »TFlH^IfT er 

o 

sah nicht offen auf, — b) laut, so dass es Alle hö- 
ren. — 3) m. a) Helle, Licht. Häoflg am Ende Ton 
Titeln erklärender Werke; abgekünt so t. a. ff- 
öKiniHfui°. — b) das zum Vorschein Kommen^ 
Offenbarwerden, Manifestation. — c) Berühmtheit. 

— d) Helle, so t. a. das Freie, ein freier, offener 
Platz. — e) H =111^1 in Gegenwart Aller, so dass es 
Alle hören. Öffentlich. — f) nach MABtoa. Glanz 
des Oberkörpers der Thiere. — g) fehlerhaft fnr 
!4l«t)l^l — h) Kapitel, Abschnitt. — #) ♦ Geläch- 
ter. — k) N. pr. OL) eines Brahmaoen, Sohnes des 
Tamas. — ß) eines Sohnes des Manu Raiyata. 

— f) PI. der Boten Vishnu's. — 4) ♦n. Glok- 
kengut. 

U4\\k\4i i) Adj. (f. ofiRTT) a) hell, leuchtend, 
glänzend, — 6) allgemein bekannt, berühmt. — c) 
erhellend, erleuchtend. — d) offenbar machend, 
verrathend. — e) beleuchtend, deutlich machend, 
zur Anschauung bringend, erklärend. Nom. abstr. 
(7 n. — f) bezeichnend, ausdrückend. — 2) m. 
die Sonne. — 3) f. ^|5|ofj| Titel rerschiedener 
Commentare Opp. Cat. 1. Comm. in Abjabh. 1,3. 

— 4) *n. Glockengut Gal. 

*«*l!«^«yiH.i m. Bahn. 
r 
Hct)i:(|of)(i^ Nom. ag. Lichtmacher, Beiw. der 

Sonne. 

U^hi^l'shHH A4j. dessen Geschäft es ist. Helle 

XU schaffen (ron der Sonne). 

V|<4)I^I°Y)1H Adj. berühmt zu werden wünschend, 
SRn^IcTT r. 1) das Hellsein, Leuchten^ Glanx. 

— 2) Oeffentliehkeit. <^^ IJR an die OeffenUieh^ 
keit gelangen, bekannt werden Mudbab. 5,10 (16» 
1). — 3) Berühmtheit. 

Hth\kM n. 1) *das Hellseiny Leuchten, Helle. 

— 2) diu zu Tage Treten, Erscheinen, Berühmtheit. 
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54«h'WI4|4^ f« N. pr. einer Fürstin. 

M<=til9M ^) Adj. erAeZ/end, erleHchtend, — 2) 
*(,m dat Lehren. — 3) d. a) dat Erhellen^ Be- 
ieuchlen. ~ 6) das an*s Licht Bringen, zum Vor- 
schein kommen Lassen, Manifestiren, 
*^r°Vn$R^rtT AdJ. erhellend, erleuchtend. 

UeK'I^HV(l f. ein öffentliches Mädchen, Bure. 

tTöfn^FTFr Adj. tu erleuchten Comm. zu NjIjas. 

3,1,47. 

H°YilS(liMn^ Adj. 1) deutlich zu machen, her- 
vortreten zu lassen Comm. zu Njajas. 2,1,15. — 
2} zu offenbaren KId. 2,100,15. 

^PRT^RtT 1) Adj. hell, leuchtend, glänzend. 
Noiu. abstr. ^c|^ n. — 2) m. Bez. ein«« Fusses 

Brahmaa*». 

r 
M^l^l^c^ m. N. pr. eines Dichters. 

H°t)l^lHl^ni f- Titel eines Werkes Opp. Cat.i. 



y*l!^llrH«h Adj. =y+|5|JcilH^l). Nora, abstr. 

MohiyirHH 1) Adj. dessen Wesen Licht ist, 
leuchtend. — 2) m. ä) *die Sonne. — b) N. pr. 
yerschiedener Männer. 

yohl^llrHMH und OrMWiiHH m. N. pr. eines 
Autors. 

MehUilH-^ m. desgl. 

^»hli^lHi^^iHI f. und ""^f^ff n. eine best. 
Ungeschicklichkeit im Ausdruck, bei der 'Etwas zu 
Tage kommt, das im Widerspruch steht mit dem, 
was man sagen wollte. 

M=>hll^lrll f- und °1$f^ n. das HelUein, Helle, 
Lieht. 

I^cfilf^'l Adj. 1) hell, leuchtend. ■— 2) an's Licht 
bringend, offenbar machend. 

Vfohl^n Adr. mit ö|)^ l) beleuchten, hell ma- 
chen. — 2) veröffentlichen, allgemein bekannt 
maehen. 

IA^\W^{^\ o* das Erleuchten, Erhellen. 

H°t)I^Hlcl m. das Hellwerden, Morgendämme- 
rung. 

M4{I^H^ Adj. unsichtbar. 
1* H°t)l^t| Adj. an*s Licht zu bringen, offenbar zu 
machen, zu manifestiren. 
2. ^^\^ü n. fehlerbaft für ^l^if^. 

MehlS^UHl f- das Offenbarsein. 

!TT^^tn n. das Ausstreuen, Hinwerfen. 

Ue(ilm 1) Adj. s. u. 3. cfq- mit V(. — 2) *m. 
a) Guilandina Bonduc Ragan. 9,69. — b) Pferd{J) 
Gal. — 3} n. Allerlei, Vermischtes, Miscellanea. 

Vfemmon l) Adj. a) zerstreut liegend, vereinzelt 
vorkommend. — 6) vermischt, Allerlei enthaltend 



Utpala zu VarIh. Bau. 22 (20),1. — 2) m.(*n.} a) 
Fliegenwedel &IBh.7,64,13. 8,19,4 3. 94,20. — b) 
Haarbüschel als Schmuck der Pferde. — c)* Pferd. 
— 4} n. a) Allerlei, Vermischtes, Miscellanea. — b) 
Titel efnes Werkes Opp. Cat. 1. — c) eine gericht- 
liche Entscheidung eines in den Gesetzbüchern 
nicht vorgesehenen Falles, — d) * Ausdehnung. 
VlohiUlchS^I 1) Adj. (f. ^) mit zerstreutem, auf- 

gelöstem Haar MBo. 3,173,62. Su^a. 4,106,3. 

r 
Bbao. P. 5,5,28. 7,2,30. — 2; *f; ^ Bein, der 

DurgA. 

M°hlmHCI<^ na. Titel eines Werkes Opp. CaL 1. 

H<^U1I^IM m. ein Verschiedenes enthaltendes 
Kapitel, Titel des 22sten (20sten) Adbj. in Ya- 
aAB. Bau. 

^oflicll 1} n. das Verkünden, lautes Ausspre- 
chen, — Preisen. — 2) f. ^ Erwähnung, Nen- 
nung. 

^ofnVd f- rühmliche Erwähnung. 

5T5filM 1) *Adj. auszustreuen. — 2) {*m.)(.{m) 
eine best. Pflanze Kabaka 1,1. 3,8. Nach den Le- 
xicographen Guilandina Bondue und eine Ka- 
ranga-^rr Racan. 9,62. 63. 78. 

Vlof)^ m. ein best.Hohlmaass, = m^KkHkKK6,2. 

3 

V|off)9|ril f* ▼on unbekannter Bedeutung. 

ö 

*Moh^ n. ein schöner Körper. 



V|<t)S11 n. das Aufstöhnen Kabaka 6,3. 

CS 

^^ 1) Adj. Partie. Ton 1. SR^ mit V(. — 2) 
* m. N. pr. eines Mannes. 

H^nni f* das Begonnensein, in Ausführung 
Stehen. 

Vtefin^ u* das in Rede Stehen. 

Hefiiri f> 1) Voraussetzung; die ursprüngliche, 
natürliche Form, — Gestalt, ein solcher Zustand, 
Pfatur, Wesen, Temperament; Grundform, das 
ursprüngliche, Primitive. VlohrMI «) von I^atur, 
von Haus aus, an und für sieh. Auch vief^ff^o. 
— b) in dem ursprünglichen Zustande, unverän- 
dert. — 2) Grundform, so v. a. Muster, Norm, 
Schema, Paradigma (insbes. im Ritual). — 3) in 
der Philosophie a) die Natur (Gegens. Geist). 
Wird mit der DurgA identificirt. PI. die mate- 
riellen Gtundformen. Apast. 2,24, 1 4 nach dem 
Comm. so r. a. Leiber. — b) die acht Ursprüngli- 
chen (MoU?h, JT^, H^^\{ und die fünf Ele- 
mente), aus denen alles Andere hervorgeht. — 4) 
in der Politik die constitutiven Elemente des Staa- 
tes, a) Fürst, Minister, Festung, Reich {Unter tha- 
nen), Schatz, Heer und Bundesgenosse. — 6) die 



vier bei einem Kriege zunächst in Betracht kom- 
menden und acht ferner stehende Fürsten mit 
ihren fünf Prakrti {Minister, Reich, Festung, 
Schatz und Heer). — c) die constitutiven Elemente 
des eigenen Staates mit Ausschluss des Fürsten. 
-^ d) Minister. — e) die Unterthanen, Bürger. — 
f) * Künstler, Handwerker. — 5) in der Gramma- 
tik Thema, Stamm, Wurzel. — 6) Name zweier 
Klassen von Metren, — 7} Coefficient, Multipliea- 
tor. — 8) HHIMI MchlH: die dritte Grundform 
beim Menschen, so t. a. Eunuch, — 9} Sache, Ge- 
schichte Laut. 163,20. 179,20.244,1 6.— 10) PI. eine 
best. Klasse von Göttern unter Manu Raibhja. 
— 11} Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. — 12) N. 
pr. eines Frauenzimmers. — Die Lexicographen 
kennen noch folgende Bedeutungen: mj^ [die 
weibliche Scham), f^{^ {das männliche Glied), 
5r%, qrftrfj, M^HIHH, die fünf Elemente, ^- 

tn, 2=^, sTH und qirT^'. 

^T^FHcT^ am Ende eines adj. Comp. = V|öt)(rl 
(aük. zu Baoae. 2,1,4. Nom. abstr. ^cTT r* ebend. 



M'^lH^Ui o. Titel des 2ten Buches im Bra- 
hmaraiTarta-PurAna. 

^RTTcBT Adj. angeboren. 

H^filclfil u« Nom. abstr. 1^ am Ende eines adj. 
Comp, zu ^^rfn i) Kap. 5,84. — 2) zu V|el|{r| 2) 

(ULBAS. 2,83. 



Vl^inHI6 ui- = ^IHMId Wurtelverzeichniss. 

M°hfdM^N m. 1) Du. Natur und Geist. — 2) 

Minister. — 3) ein Mann wie er sein soll iod. St. 

15,365. 

^ 

Uonlri*!^ Adj. natürlich, naturgemäss, gewöhn- 

lieh Varad. Bru. S. 30,23. 

Mohin^TTSf m. der ursprüngliche, unveränderte 
ZN^rand Jlgy. (!a. 12,15,12. 

T^fTTriHTiF? n. gewöhnliehe Kost Karaka 1,1 5. t 

M°hi?IH^|1 f. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

5T°mHRtII5T D. die Gesammtheit der Untertha- 
nen-, das ganze Reich. 

VI=tjiffHTi Adj. die ursprüngliche, natürliche 
Form oder Gestalt habend, natürlich, gewöhnlich; 
in einer natürlichen, gewöhnlichen Stimmung 
seiend. 

V1«=rjirlH^ Adj. sich im natürlichen Zustande 
befindend. 

vloftmoif? Adv. wie in der ursprünglichen Form. 

ychirlW Adj. = ^RT^ITST Kabaka 1,18 (ed. 
Calc. 116,14). 

H^htrlHHs^ Adj. mit einer edlen Natur ausge- 



Stattet. 
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H^lrlt^ Adj. in natürlichem Zustande sich 
htfndend, so ▼. a. 1) von natür lieher Beschaffen- 
ksit, den gewöhnlichen Gang nehmend, keine fremde 
artigen Erscheinungen zeigend, — 2) gesund. — 
3} in der natürlichen j normalen Stimmung sich 
beendend, — 4) in normalen, d. i. guten Verhält- 
nissen sich befindend. — 5) natürlich, so t. a. 
nicht erkünstelt. 

y^lHi^yrf Adj. = MchidHÜ 1) 3). 
y=hrfls1H (metrisch) m. Sg. die ünterthanen. 
H°t)rD^I ra. eine obrigkeitliche Person. 
M°hrM^ f. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1, 

4598. «663. 

HcfiTI m« Zerschneider, Zerreisser. t. I. lG|ehi^. 
y|e|l^<^^ll^ m. spielende Bez. der Koralle. 
^^^H n. Vorzüglichkeit. 

C 

!^c|)^ Adj. 1) /bfIzMiiteAtfn, längs dem Erdbo- 

den fortzubewegen. — 2) etwa ü6er(r<e6«n. ^Sfj- 

o 

IfHH Adj. <w übertriebener Weise getadelt, ^- 
ofi<^ könnte hier auch Absei, sein. 

V|ef)Hf4 n* dai Vorsichgegarlgensein K&tj. Qr. 
25,7,10. 

^oh'iH <*• 1) ^A' Dasein, Vorhandensein KItj. 
(b. 1,8,22. — 2) das am Platze Sein, seine Bieh- 
tigkeit Haben. 

^TaRcT ra- *) i^rscheinung. — 2) Wahrnehmung, 
Einsicht, Erkenntniss. — 3) Kenner. 
*^RlfR D. zur Erklärung Von V(Qf)rf* 

^cfilSI ni. Fäulniss, 

^TöRRIT^^ n- fauliges Wasser. 

^c^|l| ID. 1j Aufwallung, Aufregung, das Wü- 
then, Herrschen (von Krankheiten, Ungeziefer, 
Waffen) ; Aufruhr^ politische Unruhen. — 2) Auf- 
wallung, Zorn. ^^ öR^ Jmd (Gen.) zürnen. 

yiohlMin und ^ohlMH 1) Adj. (f. ^) am Ende ei- 
nes Comp, reizend, aufregend, —' 2) n. a) was 
aufregt, irritans. Beizung. — 6) das Aufwiegeln, 
Aufruhr. — e) das Erzürnen, in Zorn Versetzen. 
*^o^\\^li\i^ und *o;qjq" Partie, fnt. pass. Yom 
Caus. von ö^ mit ST. 

SRiFT^ und *yohNHlM s. u. VlehlMUI und ^- 

i^<=hlTMHT Nom. ag. in Aufregung — , in ün- 
ruhe versetzend. 

STöRTFR Adj. 1) aufgeregt Kabaka 6,24. — 2) am 
Ende eines Comp.- an^reyend, reizend Eabaka 1,27. 

Vlofil^ m. 1) Vorderarm. — 2) der Baum in 

der Nähe des Thor es eines fürstlichen Palastet. 

Auch *o. [Hof eines Palastes im PrAkrit Mbiio. 

68,23. 69,5 u. s. w.). 
I?. TbeU. 



sRn^5F m. = sRmy 2). 

7^'l^f (!) f. N. pr. einer Apsaras VP.^ 2,298. 

*y5hn^ Nom. ag. Ton SR^T mit ^ in der Be- 
deutung des Med. 

Vi^H m. (adj. Comp. f. CfT) 1) *das Schreiten, 
Vorschreiten. — 2) Schritt, auch als 6ef I. Längen- 
fnaass (olbas. t,fs. Gobh. 3,7,6. ^rTcTHT d. ein 
Drittel eines Qucuiratschrittes. — 3) Anfang, Be^ 
ginn. — 4) '^ Gelegenheit. — 5) Verhältniss, Maass. 
— 6) richtige Aufeinanderfolge der Wörter, gram- 
matische Construction. — 7) Ph Bez. best. Spenden, 
welche den Bewegungen des Opferrosses entspre» 
ehen. — 8) = SR^T ü). 

HQfiHUI n. 1) das Vorschreiten, Schreiten nach 
(im Comp. Torangehend). — 2) das Ausgehen, 

H^hH^' m. das aus der Construction Fallen. 
^cftl Adj. an diesem Fehler leidend. 

*H5fjlHn.4 m. Nom. ag. tod 5RR mit ST. 

*H5hiMHol| Partie, fnt. pass. ron SR^ mit ST* 

*ST5Rtr m. = oh (Höh. 



STöRItT i) Adj. 8. o. 5Rq mit ST. — 2) n. Auf- 
bruch, Abreise Jagn. 2,1 98. 

ST^fSTtT?? Q* <ias Gemeintsein, das Verstanden^ 
werden unter Etwas Hbmadbi 1,781,3. 

STTöRm f. 1) Hervorbringung. — 2) Verfahren, 
Art, Weise. — 3) Ceremonie, — 4) Formalität Ra- 
•AT. 8,1236. — 5) Vorrecht, Prärogative, ein Vor- 
zug, den man vor Andern voraus h^t, Vorrang 
(Ragat. 7,U77), hohe Stellung, — 6) die Insignien 
eines hohen Banges Ragat. 7,939. — 7) Charakte- 
ristik, Charakterisirung Njajas. 5,1,1 6. — 8) Haupt- 
stück, Kapitel. — 9) Becept Buatapb. 3,82. 

viKhtii5h i ^< i f., Mi*Mi«Hi< m., vmmR- 
^ f. (Opp. Cat. 1), srfsRm^ D., srfsRcnH- 

öTFöf n. (Opp. Cat. 1) und STf^R^THT^ (ebend.) Ti- 
tel Ton Grammatiken. 

ST^ Adj. käuflich. 

STSR^f m. 1) Spiel, Scherz. H^HI ^° Name ei- 
nes SA man. — 2) Spielplatz. 

«ctiiril Adj. spielend, scherzend. 

STÖRTE m. Aufschrei. 

VII^HC^ n* äas Feuchtsein Sc^b. 2,548,1 5. 

HiWm^rHI D* ^ne best. Krankheit des Au- 
genlides. 

ST^!? m. diu Nasssein. 

VlRfi^l «nd Htm^^tT Adj. nässend (iotrans.). 

HtTni^l Adj. 1) dass. — 2} flüssig maehend^ 
auflösend Kabaka 3,1. Nom. abstr. °T^^ n. ebend. 



^STSnn (adj. Comp. f. dT) und «VfehlUI m- der 
Ton einer Laute. — viEHIUI TIrdja-Bb. 6,7,1 feli- 
lerhaft Air ST^W. 

ST^ = STS. Mit m (nur in der Form ^^) 
fte^ruften RV. 10,22,7. 

I.ST^ m. einer Etymologie wegen aus ^^ yer- 
ändert. 

2. ST5T Adj. 1) in cRST3 ▼• I. tnr o§R^. — 2) in 
HMI^IsWM^ MBB. 7,7997 fehlerhaft; ed. Bomb. 
7,175,108 liest Hlil^iilof JK^?ir:, ed. Vardh. 
106 Hüi^lßc^ 5? STlSCr:. 

ST^fTOI n. das zu Nichte Machen RUat. 7,1 457. 

ST5T^ m. FernfcA/Mnj^, Untergang, das Ver- 
schwinden, Ende. 

H^MUI Adj. vernichtend , zu Grunde richtend 
in q^o. 
*^r5T^ m. ein eiserner Harnisch für Pferde, 

ST^m n. das Fliessen Gop. Bb. 2,1,3. 

ST5TR Adj. etw« verbrannt, versengt m^) A- 
PAST. Qb. 9,15,19. 

ST5n5T In MUdl^ (Nachtr. 4). 

ST^TT?Ri Adj. Subft. waschend, Wäscher. 

SI5n5R 1) Adj. häufige Waschungen vollzie- 
hend. — 2) n. a) das Waschen, Abwcuehen, Puz- 
zen. Beinigen, — b) Wasehwasser, Beinigungs- 
mittel. 

M^llcirimlui Adj. mit gewaschenen Händen 
Man. Gbbj. 1,18. 2,16. 

STqTTc^ Adj. zu waschen, zu reinigen. 

SrflT^ Adj. in 3q5TSlf#T. 

^gftm 1) Adj. 8. u. 3. % mit ST. — 2) * n. der 
Ort, wo Jmd umgekommen ist, P. 6,4,60, Seh. 

ST^TT m. 1) Wurf. — 2) das Daraufwerfen, Auf- 
schütten. Aufstreuen, — 3) das Setzen. T^T?^ PI. so 
T. a. Schritte Klo. 185,1 8. — 4} das Zulegen, Heh- 
ren, Vergrösserung einer Dosis. — 5) das was 
man hineinwirft (in Arzeneien u. s. w.) — 6) Ein- 
schaltung, Einschiebung Corom. zu TBb. 1,127,1 o 
und zu Apast. (b. 7,13,10. — 7) die von den 
einzelnen Gliedern einer Handelsgesellschaft ein- 
geschossene Summe LIlat. S. 32, Z. 9. — 8) Wa- 
genkasten. 

H^H^n m. = V(^ 7) LIlIt. S. 32, Z. 10. 

H^Htii n. 1) das Aufschütten, Aufgiessen, — 
2) das Hineinwerfen, Werfen auf (im Comp. Tor- 
angehend) (aIk, zu Badab. 2,1,23. — 3) das Be- 
stimmen, Festsetzen (des Preises). 

M^HMlH f« sine best, Art zu schreiben Lalit. 
144,6. 

°ST$TFR Adj. daraufwerfend, aufsetzend. 

17 
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Vf^f^fSO Adj. 1) darauf xu iterfen^ — stremn^ 
^u streuen auf (Loc.) HbhIdri 1,748,12. —r 2) 
h4neinzuu)erfen in (Loc.)* 

STqT^ ^^h umzuwerfen^ umzulegen, anzulegen 
(eiD Schmuck). 

H^HUI n. das Aufregen. 

y^oli*? m. (Pahiad.) und ♦o^ f. ein eiserner 
Pf^l. 

Vf^^l f. da« Brummen u. s. w. 

V|?c||ifJ 1) Adj. Partie. Tom Gaus, tod I. l^c|^ 
mit V(» — 2) o. Gebrumme u. s. w. R. 6,17,32. 
*Vf^(^ m. und *o^ f. = q$%5T. 

^T^ 1) Adj. überaus hart Prasarnar. 102,1 8. — 
2) *ni. a) ein Panzer für Pferde. — b) Maulthier. 

— e) Hund. 

^iofti m. 0t n grosser Bösewicht. 

V|*^l^ Adj. {«rftanend, Den eArend. 

^T^ 1 ) Adj. a) sichtbar. — 6) klar, hell. — 2) 
f. H^sejl a) jMifeAen. Nur am Ende eines adj. 
Comp. (f. m) in der Bed. das Aussehen von — 
Aofrend, ähnlich; nicht selten gebt HR gleich ror- 
an. Wird auch als Adj. ähnlich gefasst 250,31. — 

— b) Glanz, Schönheit; nur am Ende eines adj. 
Comp. — e) das Bekanntsein, Berühmtheit; vgl. 
M!^^c11< — d) Wahrnehmung. — e) das Offen- 
barmachen Gaim. 1,1,22. 

♦5P$aH m. 1) = ^^iq{H. — 2) der Planet Jw 
piter. 

*!7^5mrT^H°R Adj. ein«» berühmten Vater ha- 
bend. 

V^leUlidJ f- Wahmehmbarkeit in ^^ (Nachtr. 4). 
Vl^eUM 0* 1) das Wahrgenommenwerden, Be- 
kanntsein. — 2) das Bekanntmachen, Berichten, 
Mittheilen, Bericht über (im Comp. Torangehend). 

*yisUIHlM Part. fut. pass. yon IsOT mit ^. 

^^TSQFFT n- das Bekanntmachen, Berichten, 
Mittheilen, Bericht über. 

* H^fiiimiiM Partie, fut. pass. vom Caus. Ton 

ISCn mit 7* 

^n^ Dat. Infln. zo TSQT mit 7 RV. 7,81,4. 
*^IJ\ Adj. vorant^eAand. ^T^T s. bes. 

VPH Hbm. Joe. 2,88 febierbafl für ^Ri^. 

jpnU 1) *m. 06tfrarm. — 2) f.^ Thurm, Warte. 
'^^[^m°R m* Oberarm Rag an. 18,85. 



'^VlilHslH und *^öfi Adj. nutet nanderx/tfAende 
üffijee habend, säbelbeinig. 

Hi|H m* ^'^y* 'f*^ Verlauf eines Gesprächs an den 
Tag kommende Beginn einer Zuneigung, 

V|J|H1 D. 1) dass. — 2) e^e Rede, die eine an- 
dere überbietet, eine vorzügliche Antwort» 



*WW'i\^ Partie, fut. pass. Ton 71^ mit V(. 

VPmjn n. eine vorzügliche Antwort. 

Wl^H n. Gebrülle. 
•yJlFsIr? n. Getöse Vjütp. 80. 

H^IIM^i A4j« vorwärts streberid, vordringend. 

H'lc^i °c?W 1) iich muthig — , e^cÄ enfecA/oe- 
sen benehmen. — 2) Etwas (Loc.) vermögen (Ba- 
LAB. 7,1), im Stande sein zu (Infin.). — 3) etcA gel- 
tend machen. ^ 4) Vl'lic^n strotzend von (lnstr.]I 

UilcNf 1) Adj. (f. m) muthig, entschlossen, 
Selbstvertrauen habend, — an den Tag legend, da- 
von zeugend, seiner Kraß sieh bewusst. — 2) m. 
a) Bex. des Agni b'eim Gltakarman. — b) N. 
pr. eines Autors. — 3) f. ^EH a) eine zuversicht- 
liche, dreiste Heroine. — b) "'Bein, der DurgA. 

H'lc^'^KII f. Entschlossenheit, Zuversicht, Drei- 
stigkeit. 

^i|<^m n. V. I. für W\\^ l [ \ Agr. ^r. 12,8,8. 

VniW 1) Adj. s. u. JII^ mit ^ (Nachtr. 4). — 2) 
wohl n. Gedränge. 

1. Visum nf. Zugang in TO!TJTTtn. 

2. ^iimi n. Gesang. 
U^\M\ Nom. ag. Sänger. 

WliSf m, 1 ) Strophe : Verbindung zweier Verse, 
einer Brhatt oder Kakubh mit einer folgenden 
Satobrhatt, welche durch Verflechtung der P a d a 
zu drei Versen werden. — 2) PI. Bez. des achten 
Ma^^ala des RV. — 3) N. pr. eines Liedrer- 
fassers. 

H'lisietti^q Absol. zu et'nem PragAtba l)t>er- 
bindend L&tj. 1,8,11. 
*V[JimJi Partie, fot. pass. ?on 1. J\^ mit 7. 

V1J|IH«i n. Gang, Schritt in M(lUJ|IHH- 

VIJIMH'T Adj. im Begriff stehend fortzugehen. 

MIJJIliHH v.l. 

UilllMH Adj. singend. 

V1i|l«^UI n. das Hintauchen (intrans.) in (Gen.). 

yifirl 1) Adj. s. u. 3. TIT mit V(. — 2) n. a) Ge- 
sang. — b) singender Vortrag (ein Fehler der Re- 
eitation). 

^nftfrT f. ein best, Metrum. 

^njin Adj. (f. m) l) * schnurgerade. — 2) rich- 
tig (Weg) Harshak. 119,5. — 3) in rechter Lage, 
Ordnung u. s. w. befindlich. — 4) vorzüglich, aus- 
gezeichnet AULATtM. ed. Bomb. 339,2. 

M'IUM Adj. Alles in die rechte Ordnung brin- 
gend. 

H^UIM, o^ff? 1) in die gehörige Ordnung brin- 
gen, zurechtlegen, — machen, an Ort und Stelle 
bringen, sorgen für Du. V. 6,i3. S^illuirl '»* äie 



gehörige Ordnung gebracht, zurechtgebracht, zu^ 
rechtgelegt Balar. 16,18. 50,6. Pancat. 207,23 
(Tgl. ed. Bomb. 4,4, 8). — 2) entfalten, offenbaren^ 
zeigen NjiljAii. S. 1, Z. 7. S. 3, Z. i. 

H^Ul^^RT f. das in die gehörige Ordnung Brin^ 
gen Da^ar. 1,4. 

v|i||uR Adj. ^eiüoj^en, friedlich, — gegen (Loc.). 

S^imil Adr. 1) mit öf^* in die gehörige Ordnung 
bringen (Rarasa 6,24), zurechtlegen, ^* machen/ 
gefügig machen zu (Loc.) Modrar. 31,9 (54,7). <-« 
2) mit H in die richtige Ordnung, Lage u. s. w. 
kommen; mit D«t sich zu Etwas bereit machen, 

H^miloh^m o. das in Ordnung Bringen, Zu- 
rechtmaehen. 
'^^nHJQ Adj. 1) more, exceeding. — 2) exeellenL 

M^I^^IHM^^ Adj. (f. ^) wobei die Worte geson- 
dert, — ohne Beobachtung des Samdhi gespro- 
chen werden. 

V1J|«j(U Adj. (ein Yocal) der gesondert ausge- 
sprechen wird^ den Gesetzen des Samdhi nicht 
unterliegt. 

^Ul Ad?. 1) früh morgens LWj. 8,3,2. Gobb. 2, 
10,7. zuSpr.5Q40. — 2) morgen früh Ind.St.lS,359. 

l|i|HH Adj. I) morgendlich B^lar, 172,6. — 2) 
morgen erfolgend, künftig RAeA?(. 21,29. 

ifjjpl^l Adj. dem Nacht am frühen Morgen ist, 
der früh morgens noch schläft. 

V1J|^N Adj. früh morgens noch schlafend. 

Hil^'T n. das Verknüpfen, Verschlingen VAriAü. 
Comm. zu Njajam. 9,2,8. 9. 

V1i424«il^ Adj. zu verknüpfen, zu verschlingen 
Comm. zu Njajam. 9,2,9. 

Ql|^ m. (adj. Comp. f. ^) 1) das Vorsichhin- 
halten. Vorstrecken. Am Ende eines adj. Comp, 
so V. a. vorsichhinhaltend, vorstreckend. — 2) das 
Ergreifen, Packen; eine best. Art des Packens 
beim Kampf (neben [hü^) MBo. 2,23,28 (=^- 

^I^TlHMIrlHIlä^ cr^ic+jquiq Mlab.). 7, 142, «2 

(= i|d«ijW^ NIlak). Harit. 13289. VPJ^ 7^1 
ergriffen, gepackt, gefangen MBb. 12,7,32. — 3) 
das Packen der. Sonne oder des Mondes , der An- 
fang einer Finsterniss. — 4) freundliehe Auf- 
nahme, Gunstbezeigung. — 5; Hartnäckigkeit, 
Starrsinn. Ql|^ T\rJl hartnäckig, störrisch MBo. 
3,303,26. 5,92,3. — 6) Zügel. — 7) Strick, insbes. 
*der, an dem die Wage hängt. — 8) * Licht- 
strahl (wie alle Wörter für Zügel). — 9) Zügel, 
80 T. a. Leiter, Lenker, Führer. Auch als Bein. 
Yishnu - Krshna's. — 10) Gefährte, Tr<sbant 
41,6. — 11) * Gefangener. — 12) *Arm. — 13) 
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rine ht%%. Pflanze Karaia 7,8.11. Nach den Le- 
xicograpben Catsia fistula (cf)iu|ohl^ RUan.9,42) 



wmJ Hc^UII^. - 14) io TS. Prat. = ^UFJJ Hn 
gtiondert ausgesprochener Vocal, der den Sa£- 
dhi'Geselsen nicht unterliegt Nom. abstr. ^(^ 
0. Comm. zu 1,G0. — 15) eine best. Opferhand- 
l^ng: Tollstäadig ^^FT m* — Angeblich Adj. = 

OTsn^, Tgl. jedoch ^ra%wi^ und 35rafe. 

70^ (Nachtr. 4). 

HÜ^UI 1) n>* Führer j Lenker, Nor am Ende 
eines adj. Comp, (f.^]; hier so t. a. geführt von, 
— 2) o. a) das Ergreifen ^ Einfangen, — b) das 
Packen der Sonne oder des Mondes <, der Anfang 
einer Finsterniss, — c) das Darreichen, — d) 
Bändigungsmittel MBh. 12,56,5. — e) Ansehen, 
Würde MBh. 12,3912. ^ U^QJ TTrT: st. Vm^ ed. 
Bomb. 12,105,10. S4^<^UI ed. Vardh. ~ Vgl. ^' 

vm^^tl Adj. 1) am Ende eines Comp, ergrif- 
fen habend^ haltend, — 2) Andere freundlich auf- 
nehmend, zuvorkommend. Nach dem Comm. Böse 
nieiUrhaltend und die Sinne zügelnd, 

IMl^H Adj. die Zügel führend, 

V|i4f^(iGi| Adj. in seiner Gewalt xu haben 
ff^fT) Vasbaiib. 20,7. 18. 35,20. 
*V(m^ m. 1) das Ergreifen, in die Band Neh- 
men, — 2) das Einfangen, — 3) Zügel, — 4) der 
Strick, an dem die Wage hängt, 

WMI^H Abfloi. die Worte gesondert haltend, — 
nicht den S b m 6 h'i- Gesetzen unterwerfend Ait. 
Be. 6,32,9. 

Vf^\^ [*ni.D,] i) Gitter oder Hecke um ein Haus. 
Hierher wohl Ragat. 8,328. — 2) * Luftloch, ein 
rundes Fenster, — 3) ♦ Lustgemach. — 4) * Pferde- 
stall. — 5) ^ eine Art Verzierung an einem Gebäude, 

V(^i^^ am Ende eines adj. Comp, mit nicht 
näher zu bestimmender Bed. Hasshai. 121,16. 

^m^ Lehrsatz, Nur am Ende eines adj. Comp. 
(?*om. abstr. Ofü f.). 

*^^0 f. vielleicht die Anfangsgründe einer 
Wüsenschaft. ofif^ Adj. = ^nüPTtll. 

5TTO (?) Saj. zu Ait. Bb. 7,13,7. 

y^cfi Lehrsatz, 
*Vpm\ m. 1) der Platz draussen vor der Thür 
eines Basses, — 2) ein eiserner Hammer, eine 
eiserne Brechstange, — 3) ein kupferner Topf, 
*V[^ m. 1) = 5Rin 1). — 2) y. I. für flfgR 
Phaseolus Mungo, 

r t 

y|l|C4 m. Reibung Karaka 1,3. 6. 

r 
U^(|m 1) Adj. zerreibend, zermalmend LA. 101, 



6. Besser ^U^tlT. ^ 2) n. das Reiben, Reibmittel 
Karaka 6,7. 

WVf{ 1) m. a) * Fresser, — b) *P1. Bez. der 
Vngötter, — c) N. pr. a) eines Rakshas. — ß) 
eines Affen im Gefolge RAma's. — 2) f. ^ N. 
pr. einer der Mütter im Gefolge Skanda's. 

*vfmm m. 1) = 5imn i). — 2) = vmm 2). - 

3) = ^y^tn 3}. — 4) Baumstamm, 

WM m, 1) *Schlag Comm. zu TS. 1,278,8. — 
2) * Kampf, Schlacht, — 3) Verstoss am Gewand, 

.♦^mR m. = ^rann d. 

^iqm m. das Essen io cj^UIMMW . 
«qrPHH^und !TOTF} Adj. gefrässig, 
♦^imn oud ♦^mUT Gast. Richtig UIMUI. 

Wim m. 1) Laut, Klang, Geräusch. — 2) N. 
pr. eines Seboes des Krsbna. 

♦HMiM* m. = ^^l^ d. 

Wi in gtgrWg (Nachtr. 4) und R^HJ^: ^- 
IHTtf zerlegt sich in HR-^ und Vf-^, 
* ^T^^ n. ein Heer in Bewegung, 



*y^7imH Adr. nach einem Verbum Gn. 

V[W^ in m^^^l 

Vl^Ui 1) Adj. (f. m) überaus heftig, — unge- 
stüm, — leidenschaftlich, — wüthend, — grim- 
mig, — grausig, — 2) m. a) * weiss blühender 
Oleander, — b) N. pr. yerschiedener Unholde. — 
3) f. 3En a) * weiss blühendes DürTA-frraxRlsAN. 
8,11 1. — 6) eine Form oder (»kti der DargA. 

^T^IJ^qT) m. ein best, mythisches .Wesen Agsii- 
P. 42,20. 

y^U^^fUi*! f- eine Form der DurgA. 

y^UirlO ^^^' ""'^ ^ heftiger auflodern Kad. 
116,8. 9. 

y^Uim f. grosse Heftigkeit, — Leidenschaft- 
lichkeit, 

Vl^U^^^ Q>* ^- P*** eines Fürsten. 



M^UiMlUiM n. Titel einer Komödie. 
Vfcig^^^Qf^H na* sin best, medic, Präparat Ra> 
SAR.,379. 

♦ytlUiCFTH ni. Crataeva Roxburghii, 
S4T<gio|H«1 m. N. pr. einet Prinzen. ' 
H'c|lJ^^U?f> ■>!• ^' Pi** eines Mannes. 
vi'cig^UI^H m. desgl. Kautokar. 
V|T|U^H*1 m* N. pr. eines Fürsten. 
H^U^IMI f* N. pr. einer Jogint Hbmadri 2,a, 

98,17. 19. 

3 

VlTicfl Ad?, verborgen, heimlieh, 

^^ m. (adj. Comp. f. 1^) 1) das Abpflücken, 
Lesen, Einsammeln,, — 2) Anhäufung, tumor, 
Ansammlung, Menge, H^McfllWI'lCiAdj.den höch- 



sten Grad der Jntensität erreicht habend Comm. 
zu Njajas. 4,2, «2. — 3) = yt|ifH( Comm. zu 
Njajam. 9,2,1 5. 

y^MH n. = 5RC[ 1). 

^r^|C(F^ m. Häufungston, d. i. reihenweise 
vorkommender Ton, der Ton der nach einem S?a- 
rita folgenden unbetonten Silben, 

5T^ m. 1) ♦ Weg, Pfad. — 2) PI. N. pr. eines 
Volkes. 

yt||m 1) n. a) das auf die Weide Gehen, — b) 
das an's Werk Gehen (insbes. des A d h v a r j o) Man. 

ST 

(r. 1,6,4. BUar. 53,18. ~ 2) f. 1^ Bei. eines zur 
Aushülfe dienenden hölzernen Löffels, 

V|t||U|'li| Adj. in wirklichem Gebrauch befind- 
lich Apast. Cr. 15,14,7. 

H'ciiirioti n. impers. an*s Werk zu gehen. 

Ur^r^ßM Abi. Infin. mit t|^ bevor er (der A d h- 

T a r j u ) an's Werk geht Gop. Br. 2,2,1 e. Vaitan. 16,5. 

c 

^tIMI f. Handlung, 

vHq^ AV. 7,110,2 wohl nur fehlerhaft zu- 
sammengeflossen ans W t[o. 

^r\^ Adj. in Bewegung seiend, zitternd, be- 
bend. 

Vft|c5l°fi m. ein best, zu den giftigen ßewürmen 
gezähltes TMer, 
*y^Hf°hH fehlerhaft für V4t|Hlf^H. 

V|"c|^"1 n. 1) das Zittern, Schaukeln, Schwan- 
ken, — 2) das Weichen, Fliehen, — Vgl. sTR^. 

^T^T^ToR 1) m. a) * das ^ Bogenschiessen, — b) 

* Pfauenschweif, — c) * Pfauenkamm Ra«a!«. 19, 
95. ~ d) Chamäleon Apast. — e) Schlange. — 2) 

3 

f* ^^trll^l dos Aufschnellen (intrans.) nach dem 
Comm. 

^TJd ll ^iH in. 1) Pfau Racan. 19,94. — 2) 

* Schlange, 

M'^dlM^ n. das Nicken mit dem Kopfe (bei be- 
ginnender Trunkenheit) Karaka 6,12. 

U^^flMrT 1) *Adj. mit dem Kopfe nickend 
beim Schlaf in sitzender Stellung, — 2) n. ?n?ft^^ 
dasNicken m,d.K,b.Schl,in s.St. PI.Raqat.7,1658. 

y^fdcT 1) Adj. s. u. 1. tRf? mil V(, — 2) n. 
das Sich fortbewegen Bhag. P. 5,22,1. 

^tI^TFT n. eine best, Verzierung am Opfer- 
Pfeiler, 
^^^^ m* das Pflücken, Lesen, Einsammeln. 

UT||[q«hl f. dass. in tTSqo. 

{\'^\{ m. 1) das Wandeln, — 2) das Ausgehen 
auf (im Comp, vorangehend). — 3) das Hervor- 
treten, Erscheinen, zum Vorschein Kommen, Sieh- 
teigen Mrebb. 46,17. ~ 4) das von Statten Ge- 
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hen^ YoTsichgehbny zur Anwendung Kommen, — 
5) das Vorhandensein, Sickfinden, — 6) das Ver^ 
fahren. Benehmen, Betragen, — 7) Anwendung, 
Verwendung MBu. 3,233,14. — 8) Weideland, 
Weideplatz2ii,B,BXLku,n2,6, Nach eiaemComm. 
zu YisuRus. 18,44 = M. 9,219 ein zu oder von 
einem Hause führender Weg» — 9] Tummelpiats, 
i\r{\^iil n. etwa das Ausstreuen Rad. 2,135,18. 

♦^raritcJ Adj. TOD ^rni. 

M^IU'H Adj. 1) umhergehend. — 2) nachge- 
hend, sich klammernd an (Loc. oder im Comp. 
Toraogehend) MBu. 12,205,21. — 3} verfahret^, 
sich benehmend» 
*l\r\M m. der Hals einer Laute. Riebig tl^R. 

^t|H^ D* (?) Paniat. 248,6; fgl. ed. Bomb. 
5,62,17. 
♦^ri^Sfj gana M^ll^nii^ in der Kl?. 

MNIehfT Adj. kundig (BIahIdb.). 

^Nohi^ Adj. im Sinne habend es Jmd zu 
entgelten, 

UMH 1) Adj. o) 8. o, f% mit ^. — 6) mit dem 
Vl^ll^i gesprochen, — 2) m. ein best, Metrum, 

yftlrloh m. = ^1%? 2). 

^n^rO Adj. woriiber man nachzusinnen hat; 

yi^*^fl na. N. pr. eines Sohnes des Gaoa- 
roegaja. 

H^^ci 0>^0 f>^*l' Pflanze. 

VlxH) m. N. pr. eines Sohnes des Valsaprl. 

VrS^l Adj. (f. 5n) 1) viel, reichUeh, häufig, — 2) 
am Ende eines Comp, voll von, reich an, 

^tl^Hl f' Vielheit, Menge. 

V(^IT^ n. 1) dass. — 2) am Ende eines Comp. 
das Vollsein von, Reichsein an, 
*!Tc[^;^^ ra. Dieb. 

^■t|H Adr. mit ^ suneAman, an Umfang ge- 



o 
totnnen. 



^TlrllSyiöl (so zu lesen) Adj. mit aufgelöstem 
Haare Agr. Grbj. 4,2,9. 

^t|HH Adj. erleuchtend, aufklärend. 
*y^HJ No™« »»• Wayen/enjfcer. Richtig ^|clr?j. 

M'^rlM ^) Adj. a) aufmerksam, besonnen, kun- 
dig, klug, verständig, — 6) *=^^ und W^- 
^7. — 2) m. a) Bein. Varuna's. — b) N. pr. a) 
eines PragApati oder Maharsbi. — ßj PI. Bez. 
der 10 Söhne des Präktnabarhis von einer 
Tochter Varuna's. — y) yerschiedener Fürsten. 

q^f?H l)m. fehlerhaft für qi^rfH. — 2) *f. ^ 
Myrica sapida Raoan. 9,19. 

V(T^H»T Adj. Ausblick gewährend. 



*iit|Qi n. gelber Sandel, 

*V«^Qiofi m. Pferd. 

*y^d* n». ITocÄ. Richtig *M^^oh. 

Vl^l^ m. das Antreiben, Anfeuern, 

^T^T?^ n. 1) das Antreiben, Anfeuern, Auffor- 
dern; Anweisung , Befehl, SfioTH^Id^llrl «m/* die 
befehlenden Worte hin, — 2) *f. ^ Solanum Joe- 
quini. 

VCcni^efil f. Anfeurerin, Bez. der 4 Töchter der 
Nijogikd. 
°^T^fn^ Adj. vor sich her treibend, 

^r^S^ f- Bedeckung Maitr. S. 2,8,7. 

yxi^ ni., *^m m. und °^HR n. Veberzug, 
Betttueh. 

1.*V<TÄ^ n. und *^5TT f. rfo« Fragen, Frage, 
2.^T?S^ n. = Vi^M Raraka 6,17. 

^z^v^ 1) A^j. s. u. 1. ^ mit ST. — 2) *n. 
eine verborgene Thür^ — Rabaka 1, 11 . 6,1 3. 17 feh- 
lerhaft für 2. Mt^. 

H^^ AdT. mit ^ sich verstecken, sich ver- 
borgen halten, 
r 

H^^l n. 1] das Vonsichgeben , Ausstossen 

(des Athems). — 2) Brechmittel, 
♦y^^r^ f. (Gal.) und *OcRT f. iirfcreoAen, wo- 

Vfc^l^ofi 1) Adj. am Ende eines Comp, bedek- 
kend, verhüllend, — 2) ro. ein von der Laute be- 
gleiteter Gesang einer von ihrem Gatten treulos 
verlassenen Gattin, in welchem diese ihre Lage auf 
versteckte Weise schildert, 

Vl^Kl 1} Adj. am Ende eines Comp, verdek- 
kend, verhüllend. — 2) n. a) das Verdecken, Ver- 
hüllen, — 6) * Ueberwurf, Obergewand, 

STESHtT Adj. zu verdecken, zu verhüllen, zu 
verbergen, 

H^M n. das Wundmachen, Schröpfen, 

SrHSFT (wohl n.) ein schattiger Ort, Schatten, 

STP&SrT Partie, von 1. ST mit ST. 

STT^O? Ad), abschneidend, zerschneidend, 

^c^ 1) m. Abschnitt, Schnitzel, — 2) n. (!) Ka- 
RAKA 6,7 fehlerhaft für 2. l\zM oder ST^SR' 

ST^S^°F o* Biss, Bez. des Klagegesanges eines 
Weibes, das den Geliebten für untreu hält. Hat 
auch eine andere Bedeutung, die sich aber aus 
der yerdorbenen Stelle nicht näher bestimmen 
lässt. 

ST^Z? Adj. in SEHT^. 

HU|c| m. 1) Fall, — 2) Fortgang, das Weichen, 

VfzJfm^ 1) Adj. am Ende eines Comp, entfer- 
nend, vertreibend Raraka 6,19. Man könnte ^- 



cQN^ vermuthen. — 2) n. a) das Herabfallen 
aus dem Himmel um als Mensch geboren zu wer- 
den Hbm. Par. t,265. — 6} das Siehfortbegeben, 
Weichen. — c) das Kommen um (Abi.). 

y^NH n. 1) Mittel der Entfernung, — Nie- 
derschlagung, — Milderung. — 2} das Abbringen 
von fAbl.). 

vi tönest n. das Gewichensein. 

ST^CTirT 1* 1) Fortgang) Weggang, das Weichen. 
— 2) das um Etwas (Abi.) Kommen, Verlustiggehen 
Spr. 1443. HlUIHfglHH das aus dem Gleich- 
gewicht Kommen Qaük. zu Badar. 2,2,2. — 3) das 
Abfallen — , Aufgeben von (im Comp, vorangehend). 
U9|sMI^ Citat bei Utpala zu VarIh. Brb. 15, i. 



Ohne M^JsMI dass. Vabab. Brb. 15,1. — 4) Bin- 
fmiigkeit in üImc^H. 

!TS, m^irl» ^^ (meist motrisch) 1) Jmd (Acc.) 
fragen, Jmd fragen nach (mit doppeltem Acc), 
erfragen, forschen nach, die Zukunft befragen, 
nach etwas Zukünftigem fragen (vom Wahrsa- 
gor). «iiHni ^TTcT^R 80 V. a. nach dem Namen der 
Mutter fragen; mit ^ Nichts fragen nach (Acc). 
Das nähere Object steht ausnahmsweise im Loc. 
(beim Med.). CfHSTrT bedeutet nur er wird gefragt, 

— nach (Acc), ^^ nur ausnahmsweise das wo- 

nach gefragt worden ist. Das entferntere Object 

(auch beim Passiv) steht ausnahmsweise im 

Dat. oder Loe., oder in Verbindung mit vflrlv 

^^» ^^^Tq^(72,8) oder «tRt^jPT. — 2) suchen, 

aufsuchen. — 3) Jmd bittend angehen, — Caus. 

ST^S^rftT nur scheinbar MBb. 5,1226, da hier ^^ 

MT^iti 2u lesen ist. — *Desid. jqjqf^^j^. — 

'c Intens. M(lt|t.UH. — Mit ^^ darüber hinaus 

— , weiter fragen, — Mit ^^ fragen, befragen, 

fragen nach oder um (mit doppeltem Acc). '^^- 

o 

TT? nach dem man sich erkundigt hat. — Mit 
?T>^^ fragen, befragen. — Mit hHi fragen^ — 
nach (Acc). — Mit ^GTIH dass. ^{^M^ wonach 
man gefragt hat, — Mit CfT Med. (metrisch auch 
Act.) 1) sich bei Jmd (Acc.) verabschieden, Lebe- 
fbohl sagen. Auch *sich selbst Lebewohl sagen. — 2) 

anrufen (einen Gott). — 3)/'ra(/en, — nacA.— Mit 3?T 
Act. (metrisch) sich bei Jmd verabschieden, — Mit 
WU (°Mt«i4) dass. — Mit 3^? Jmd befragen. — 

— Mit ^T^ fragen, befragen, sich erkundigen nach, 
Jmd fragen nach oder um (mit doppeltem Acc). 
Das entferntere Object steht ausnahmsweite im 
Loc, Gen. oder im Acc. mit ^TTrT* — Mit WitT 
befragen. — Mit ^TirT befragen, Jmd fragen um 
(mit doppeltem Acc)* — Mit X^, fragen, befragen; 



^ 
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— Mit IRR t) Med. sieh htfragen, sieh 
fteA difr i fien. — %) tragen^ k€fra§9ti^ 
frm§9n um (ait doppdHem Acc); tft« ittkuhfi 
• H^ 9^M^9f' — Mi* OM«H b$fragen. 
9? 1) A4j. f. «n ««Mlrm«! in qq? 2). — 2) «m. 
1«. — 3} f. Vtin (adj. Comp. f. QT) a) 6«dMrf, 
« Fortpßamxmng, ^ b) Na€kkommensekaft^ 
tr und MindesUnderj FamiUe; Nachttuehi 
PAanien). — e) der wuinnHehe Same. -- d) 
/, Creaiur; insbes. die Menschen, — e) 
ünierikanen^ VM, 
HSI^- m. N. pr. 1) eioes Rakshas. — 2) eines 
tfra. 

^Ud^rl C ein besi. Tkeil des Unterschenkels. 
t.nsrf|r Adj. semgungsfähig io 1. 4v|SIUI- 
IVli^ Adj. AtMtfty. Tgl. 2. ^!4s|i\|. 
VB^ n» t) Zeii^ii^, dof Belegen; das Gebä- 
Antaehmsweise aach n. — 2) Erzeuger. 
I MSI11 t } Adj. zeugend^ leugungskräßig^ lebens- 
mhefHg. — 2) n. a) der Act des leugensy Gefräreiu, 
lieugmngj Geburtj Fortpflanzung; Erzeugung in 
fikerlr. Bed. ^«S^ET Adj. so t. a. gescMckt in der 
GeburtshiÜfe. — 6) Zeugungskraft^ Samen. — c) 
4a# Zeugende y Zeugungsgiied ; ^die weibliehen 
Gtechieehtstheüe. — d) das Produet der Zeugung, 
Mimder. — #) * = ^fjpf oder ^11^. 
Visiinein Adj. zeugungskräftig. 
V|S|«ll<iaJ Nom. ag. mil Gen. Zeuger. 
*5[irfNlf t »««er. 
VIS! 1*1 j Adj. zur Zeugung wirkend^ zeugend. 

'S ** 

V|s|<i na. f. Geburtsglied, die weiblichen Ge- 
mehleehtetheile TBa. 3,11,4,2. 
*S|SI1«fl (?) ». Körper. 

V|stcc<l m. 1) Unterhaltung, — 2) Geschwätz, 
nnkesonnene Worte (insbes. bei der Begrüssang 
eines Geliebten). 

VlsicTMl n. das RedeUf Sprechen. 

«5lic^H 1) Adj. s. M. SF^ mit ^. — 2) n. Ge- 
rede, gesprochene Worte MBe. 1,151,14. 
l.^TsR m. Eile, Schnelligkeit. 
2.*l|s|cV Adj. sehr eilig GkL. 

V|S|Q|*i Adj. überaus schnell laufend. 

3 

V|S|c|H Absol. eilends. 

V|$lic|*| Kd'j, eilend, sich rasch bewegend, schnell 
laufend, fcAne/ZKU.! 1 1,1 1 . Haiisbac.25,23. 127,1 9. 

S4sl44 1 ) f. am Ende eines Comp. = ^fsfl Nach- 
kommenschaft. UslIHHI MBB. 13,6062 fehler- 
haft rdr ^TsH rTFT; ^gl* od. Bomb. 13,127,8. — 2) 
m. N. pr. eines Sohnes des Manu Auttami TP. 

IT. Th«fl. 



3,1,15. 

V|S||«^Cl Ij Adj. aM^fef«6en, verlauen. — 2) m. 
Bez. aifie« Feuers, das aufgegeben ist. 

!4simi| 1} Adj. R. 7,8,27 wohl fehlerhaft. — 
2) *ni. bildliche Bei. des Sehwertes (!). 

Usll^c«^ m. die Zeit, als die Geschöpfe geschaf- 
fen wurden, Habit. 2385. Richtig wohl H(^i«llc^9 
wie 1,42,7 gelesen wird. 

V|SI|et)iH Adj. Nachkommen wünschend. 

V|s||9fii^ m. der Bildner der Geschöpfe. 

{i^U\{ 1) Adj. wachend; m, Wächter. — 2) m. 
a) das Wachen, Niehtschlafen , Aufpassen. Auch 
PI. — 6) daf Aufmachen, Erwachen. — 3J f. ^ 
N. pr. einer Apsaras. 

VI<HIJ|(ÜI n. das Wachsein, Schlaflosigkeit. 

HSIMlm f* Schutz der ünterthanen Apast. 



Visil'ci'^^i m. ein Mond für die ünterthanen, eh- 
rendes Beiw. eines Fürsten. 

Visilriri m. Fortsetzung des Geschlechts, Naek- 
kommenschaft Taitt. Uf. 1,11,1. BnU. P. 1,12,1 5. 

^fflfrl 1) f. a) Zeugung, das Gebären, Geburt, 
Fortpflanzung. — 6) Zeugungskraft. — e) = 3^- 
?V!H 4). — 2) m.' N. pr. einet Fürsten. ▼. 1. VI- 
sTTH. 

Vlsllirl°f)IH Adj. Fortpflanzung wünschend. 

VIslIrflä n. der glückliche Augenblick der Geburt 
BnU. P. 1,12,U. 
*U^^| f. ein best. Strauch Raqah. 4,161. 

VI^I^M n. 1) Kindererzeuguug Afast. — 2) 
* Silber. 

Uslldl^ n. das Thor zur Nachkommenschafl, 
Beiw. der Sonne. 

^sTT^ Adj. die GescJiöpfe erhaltend (Vishna) 
ViSHiius. 98,6«. 

l^RZF? m. Ober aufs eher über die Geschöpfe, 
Leiter der G.; Beiw. der Sonne, Kardama*s, 
Daksba's u. s. w. 

^slHI f. Ort des Gebarens Air. Aa. 103,1. 

^HTTR m. N. pr. eines Fürsten. 

SnTTtT'F m. der Todesgott. 
*^5TFT ro. Fürst, König. 

Vl^Nld 1 ) m. a} Herr der Geschöpfe. — b) ein 
der Zeugung vorstehender Genius, ein Beschützer 
des Lebendigen, — c) Herr der Geschöpfe, Schöpfer 
als Bez. eines obersten Gottes über den benannt 
ten Göttern der vedischen Periode. — d) in der 
nachTedischen Zeit erhalten yerschiedene als de- 
miurgische Wesen gedachte heilige IM änn er dieses 
Pradicat. — e) die personificirte Zeit, — f) Vater. 



— g) *Berr des Volkes, Fürst, König. — h) 
^Schwiegersohn. — i) Bez. des Sten iS9ten) Jah- 
res im 60jährigen Jupitereydus. — k) der Planet 
Mars. — /; ein best. Stern, l aurigae. — m) *etn 
6eff. Insect. — n) N. pr. rerschiedener Männer. 

— 2) f. Vl^ltlfj) N. pr. der Tante und Amme 
(lkjamuni*s. 

♦y^lMW* m. Hypokoristikon ron VIsHMIH^tI 
Mababb. 5,72,0. 

VlJlMIHil^^H Adj. von Pragipati gefasst. 

UsllMiH'<4i|rl n. Titel eines Werkes. 
*visiHlci^T1 m. N. pr. eines Mannet. DaTon 
'^Hypokoristikon ^eff Mab&bb. 5,72,o. 

UtimlHpIc^liviH) f.N.pr. einerGandharra- 
Jungfrau KlaAiip. 5,10. 

UslNirl^Irl m* Berr der Herren der Geschö- 
pfe, Beiw. 1)Brahman's VP. 1,4,2. 22,8. — 2) 
Daktha's. 

vl^lHld^klrl Adj. von Pragipati genossen, 

Vl^imn^XI ™* ^<i' <l^^^ PragApati als dem 
der Zeugung vorsiehenden Genius dargebrachte 
Opfer, so T. a. die durch das Gesetz vorgeschrie- 
bene Erzeugung von Kindern. 

Usll^irldle?) m. Pragipati's Welt. 

H^mtn^lHI m. N. pr. eines Mannes. 

M^midH^ Adj. von Pragipati geschaffen, 

UsllMIrIHfrl f. Titel eines Werkes. 

V(^IMiH«^<M und M j | t|^^<(q (als ein Wort 
gefasst) II. Name eines SIman. 

Msimr^ Adj. Habit. 2547 fehlerhaft für TT- 

UsUMlMrl.^ Nom. ag. TBa. 1,7,1,4 fehlerhaft ftir 

UsllMH m. 1) Hüter der Geschöpfe (Krshna). 

— 2) Hüter des Volkes, Fürst, König. — 3) N. pr. 
eines Fürsten. 

V1^Hlcrf*1 n. dof Hüten — , Beschützen des 
Volkes 201,4. 209,11.21. 
Msiimiti m. Bein. Ci?a*s. 
Vlsiimc^'U n. das Amt eines Hüters des Volkes, 

— eines Fürsten. 

VlsliHrid n. Ewigkeit der Nachkommenschaft. 

TsUiqjfl Adj. f. i)im Begriff stehend zu gebä- 
ren. — 2) am Ende einet Comp, gebärend, zur 
Welt bringend, Mutter von. 

Vf^Mtl 1) Adj. (f. <^cRjt) a) von Nachkommen- 
schaft begleitet, Nachwuchs im Gefolge habend, 
Nachkommenschaft verleihend, kinderreich, frucht- 
bar. — b) f. icAioanger. — c) f. am Ende eines 
Comp, gebärend, Mutter von. — 2) m. N. pr. eines 

17* 



iSk 
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Rtbi QDd Bez. eines von ihm verfassten Liedes. 
— 3) f. Usll^rO «) äes Bruders Frau. Nach Bi- 
nigeo des altern Bruders f^an. — 6) N. pr. a) 
einer SchoUgottheil der SamtDtu. — ^) einer 
SurAngaoA lod. Sl. 15,250. — y) der Gattio 
PriJaTrata*s. 

UsIN() Adj. L = VI^^Hrj^l) ö) MIn. G^bj. 1, 

1 2. C». i,i,3 (▼. 1. UsIMH))- 

MÜlFJ? AdJ. Nachkommen verschaffend. 

Usini^ f* reiche Nachkommenschaft Apavt. 

UsiloUIMI( m* ^fo« 5<eMtJfiimern Mm dai Fo/ik, 
da« 5icAanye/a2fen«at'n2a«tefi de« Fott«« Ind. Sl. 
15,398. 



Usl|oil4t|^oUi A^j. der Unglück mit seinen 
Kindern und seinem Vieh hat Apast. (Jm. 5,28,1 8. 

UsIIHPi Ad/. ^acAftomm«n verschaffend. 

UslIHsl m. Schöpfer der Creaturen, Weltschö- 
p/er. PI. RUat. 8,1613 (O^TsT gedr.). Sg. Beiw. 1) 
Brabniaa*8. — 2) Ra^japa*». 

Ms||«^H Adj. (f. Usim1) die Nachkommenschaft 
tödtend. 

!4is|sfHtM(N^ba oder ^fTorf Adj. von dem 
man wünscht, dass er zum Leben gebracht trerde, 
(at. Bb. 7,3,1,12. 
*V^t\ Adj. TOD 1. flr mit ^. 

^nSFc? in"^© und ^^ (Nachlr. 4). 
*!Tf5R m. Wind. 

^UI«3Qn Adj. <m Begriff stehend zu schlagen, 
— einen ScMag zu versetzen. 
*!JsfN ni. W^tnd. 

UslM*? n. £e6en«ttnrerAa(f. 

^^fti^H m. N. pr. eines Ministers des Rrihen- 
königs Megtiararna. 

UsISy Dl. 1) Herr der Geschöpfe, Schöpfer. — 2) 
der der Zeugung vorstehende Genius. — 3) Herr 
des Volkes, Fürsty König. 

<S4siVI( m. 1) fl'^^r der Geschöpfe, Schöpfer. — - 
2) Für«(, ffönty. 

^s|«^| f. fFMneeA naeA Nachkommenschaft MBb. 
12,180,46. 

STssTin ^R^ssR. 

Us^ilehl f. ein best. PrdkHt-Uetrum, 

S4ls^ m. N. pr. eines Mannes. 
1. ^^ 1) Adj. (f. QT) i^ineicAr Aalend, verständig. 
Am Ende eines Comp. Aundt^, «tcA oerefeAend auf. 
Die T. I. (z. B. Spr. 5985. 7048) hat hier ond da 
das gangbarere VfJ^. — 2j V(t[\ (adj. Comp. f. 
m) a) das Siehzurechtfinden, Auskunft. — b) ür^ 
terscheidung, ürtheilskraft, Einsicht, Verstand, — 
c) Vorsatt, Enttchluss. — d) die personiflcirte 



Ansicht ist a) '^Sarasratt. ^ ß) eine (fakt) 
HsMloti 1,197,20. ^Y)<<^C«ktiidibiiddha's. 
2.*^ Adj. = 115. 

VfWfi *Di Ed^'o einet adj. Comp. Ton VPS 2) b) 
in Wj^^ (Nachtr. 4}. 

^TflcTT f> irennrnie«, IF<s«en. 

^nrfrT f. 1) da« LeAren, MittheÜen, Lehre, Mit- 
theilung. — 2) eine best, personificirte Zauber- 
kunst. — 3) "^bei den Gaina N. pr. einer Vi- 
djlderl. Auch ST^Ht. 

79TH%Tl^Rr m, N. pr. eines Lehrers, der im 
Besitz der Pragnapti 2) war. 

V|\|fHc(|{^H m. PI. eine best, buddhistische 
Schule. 

^^{H^IIH n* Titel eines boddh. Werkes. 

^^|eh| m. N. pr. 1) eines boddh. Gelehrten 
BiTBL, Ch. B. — 2) eines Schollasten. 
*MXII«t)IM m. Bein, des Man^u^rl. 

H9I<^6 m. N. pr. eines BodhisattTa. 

Ttn^Vn^ m* N. pr. eines Mannes. 

U^IJIH 1) Adj. dMfcA Einsicht geschüttt Spr. 
4210. — 2) m..N. pr. eines bnddh. Gelehrten 
BiTBL, Cb. B. 

UyiMH m. Nichts als Erkenntniss, aus lauter 
Erkenntniss bestehend Bbag. P. S,3,I2. 9,8,28. 



1. H^I^^H n* Ferefandeeaicpe Malat. 10,4 (11, 
1). Vagbamb. 38,17. 

2. UtlN^H^ 1) Adj. a) mit dem Äuge des Ver- 
standes sehend Spr. 4211. ,— fr) bei dem der Ver- 
stand die Stelle der Augen vertritt, blind Spr. 
7710. — 2) *m. Bein, des blinden DhrtarA- 
shtra. 

MdlsMIlHH Adj. als Bez. et'ne« Jogin auf der 
dritten Stufe Comm. zu Jogas. 3,00. 



vi^l^ m. N. pr. eines Mannes. 

Vl^lrlJ Nom. ag. der sich, zurechtfindet, Aus- 
kunft weiss, Wegweiser. 

UMH^ Adj. erkennbar Ralsb. Up. 3,7. 

Hdiirfl f. das Sichzurechtfinden, Erkennen des 
Weges zu (Gen.). 



HXlirHI Adj. dessen IFesen Intellect ist, ganz 
7. AiT. Ab. 316,11. 

IT^n^r in q^RTl^. 

M^llt^rM m. dte Sonne der Einsicht als Beiw. 
eines klugen Mannes. 

H^ll^cf m. N. pr. eines buddh. Gelehrten Ei- 
TBL, Ch. B. 



^ran 1) Adj. (f. ^) a) *verständig, Uug. — b) 
worinnen man sich zurechtfindet. — 2) n. a) das 
Sichzurechtfinden, Erkennung, — 6] isVAennlni««, 



JTennfnJ««, Wissen. — c) Erkennungsze 
Merkzeichen, Merkmal; Denkmal. T^SfT Ql 
(so zu lesen: Tgl. SIj. zu RT. 1,124,5) hei« 
Sonne, an deren Stand man die Uimmelsgeg 
unterscheidet, AV. 13,2,2. — d) Organ der l 
neAniMn^. 

Vi 51 MM*? m. = UxllMH- 

♦«^H3i m. = 2. ^rarreigR 2. gal. 

Vf^fHcf) A<U. Aifnd mucAend Saj. zu R V. 4,: 

H^mi n. da« Jtt««a(7en Comm.zuNjAJAS.l 

5rarH5^5|Sm^aT f. Xltel eines Werk< 

HXHH'IIm Adj. ofitznea^en Comm. zu N 
1,1,88. 

H^IHIMnc^ Adj. dass. Comm. zuNjajas.I 

Udl^l|f^dl f- die höchste Stufe der Erk 
niss, — des Wissens, ^des Verstandes Ratba 
318.361. RABAiip.50,19.82,8.oQ?Tn. Eitel, < 

VI^IMfl Adj. (f. m) der Einsicht erman 
Kaosb. Up. 3,7. 

MdlMHHlRlH m.ein 6ei(.SamAdhi Kl 
93,8. 

VIXIH^ m. N. pr. eines buddh. Gelehrte 
TBL, Ch. B. 

Vl^ilHM Adj. aus Einsicht gebildet, in Ver 
bestehend. 

^^IIMI'^I f* ^n Element der Erkenntnist 
Sinnesorgan Kaush. Up. 3,8. 
*3\n5T ODd MxIMH Adj. verständig, klug 
* y d Hh*1 m. N. pr. eines Mannes. 

!T5n5lT^ m. ein Wort der Vernunft Spr. 

U\|1H<(IM Adj. dte Einsicht zum Gerd 
habend, so t. a. verständig, klug. 

V1\|IHNI( ra. N. pr. eines Ministers. 

Vl^mrhHr^Ndl f. Titel eines Werkes. 
♦yfiH and *vii\1Ci Adj. verständig, klug 
*Vfft Adj. dessen Knie auseinandergehen, t 
beinig. 

^TsSI5PI n. das Aufflammen, Auflodern. 

VIsciQirl 1) Adj. 8. u. s^f^F mit ST. — 2) n 
Aufflammen, Lodern, Brennen. 

Usc4l( m. Fieberglut; auch personificirt. 

Visci|^5| n. das Anfachen, Entzünden 
Feuers) Visbmus. 23,45. Comm. zu Njajam. 10 

VI sei 1(^1 f. Flamme. 

^f\^ 1) Adj. s. u. jt mit V(. — 2} n. eine 
Flugart MBu. S,41,28. 

STjtfsr^ m. ▼. 1. för Slsftf^. 

Wn, TTOiTcT 8. u. 1. qr. 

'^THI Adj. ehemalig, alt. 
VUmi Nagelspitze. 
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UUIH 1) AdJ. s. u. ^R mit ^. — 2) TUel eines 
Pari^ishta zum SV. 

iimirf f* VerneigHng, Verbeugung^ ehrfurehtS' 
viU Begrüssung; das Object im Gen., Loc. oder 
im Comp, rorangeheod. 



•wn^ n. = vm^. 

VlQNIrl m- ürenkeL 

yUIH^ m. dass. Balar. 214,9. 253,6. Kardai. 
3,7. Vgl. VfHKf. 

HuHl n. das Sichverbeugen vor («ien. oder im 
Comp. Toraogebend). 

Vmm m. 1) Führer, — 2) Führung^ Leitung, 
— 3) das an den Tag Legen, Zeigen M alat. ed. 
Bomb. 284,8. — 4) Zuneigung^ Vertrauen (TP. 4, 
3,S2), — zu (Loc.)9 0*t vertraulichet Verhältniss, 
Vertraulichkeit, Familiarität, das in ein näheres 
Verhältniss Treten mit (im Comp. Torangehend Yi- 
lAAMAiKAK« 9,55), ZutrauUchkeit, die vertrauliche 
Annäherung Liebender. UUmicj^, MUIMH, ^PHT® 
und MUlMIMrl^ ^"^ Vertrauen, ohne Umstände, 
ohne Scheu, gerade heraus, — 5) das Verlangen, 
Begehren , — nach (Loc.J. IfT ^ VfUIMI ^^OSTT 
terlange nicht nach Anderem, gieb dich damit zu* 
frieden, — Nach den Lexicographen = WP^^ 

?|^ und PIgHOI» Scheinbar Adj. MBb. 3,8584; xu 
lesen mil der ed. Bomb. f|^ ^STOFt Ml^H tt. 

UmMehH^ m. eM Hader in aller Freundschaft 
Ein. 13,3. 

ymilH n. i)das Herbeischaffen, Berbeibringen, 
BoUn MBB. 1,207,50. Kad. 2,87,3. — 2) Mittel—, 
Gefdss zum Herbeischaffen, — Herbeiholen; ?gl. 
1E|f9^ Nachlr. 3. — 3) das an den Tag Legen, Zei" 
g9n, ?r5T° von Gelüsten, — 4) das Anführen, Vor- 
bringen, — 5) Handhabung, MoU\^k\H °Bala«. 
13,19. (JUifll V(^ und ^yiVf° das Anwenden des 
Stockes, so ▼. a. das Anwenden — , Verhängen ei- 
ner Strafe. — 6) das Festsetzen, Einführen, Grün- 

* 
den, — 7) das Durchführen, Ausführen. — 8) das 

Abfassen, Verfassen. — 9) Genüge, Sättigung (= 
3^)M|UI Comro.). °4 öRT so y. a. sich sättigen 
R. $,40,82. 

V4mq*i)t| Adj. was zum Herbeibringen, Holen 
dient, dazu gehört, 

V|U|MH<^ m. Bruch — , Täuschung des Vertrau^ 
ens VP. 4,2,11. 

MUlM^tf Adj. 1) gerade heraus — , ohne Um- 
stände verfahrend, sieh keinen Zwang anthuend, 
sich gebend wie man ist, — 2) sich hingezogen 



fühlend zu (Loc. oder im Comp. Torangehend). — 
3) am Ende ein^s Comp, vertraut mit, gewohnt an, 
so V. a. sich gewöhfilieh befindend in BIlar. 42,3. 

UUlfMi^MT f. Freundesdienst. 

v(m(Mfn f. 1; Liebe, Zuneigung, — zu (Loc.) 
175,20. Spr. 1043. — 2) das Verfangen, Beehren, 

— nach (Gen. oder im Comp, rorangebend) Spr. 
7701. 

HUIIM1 1) Adj. a) tu dem oder tt>osM man sieh 
hingexogen fühlt, geliebt, lieb, Jmd (Gen.) lieb Hab- 
SHAC. 112,22. m. Liebling, ein lieber Freund Hab- 
SBAB. 121,17. — b) sieh «k Jmd oder Etwas AM- 
gezogen fühlend, liebend, gern habend, begehrend, 
verlangend nach, hingegeben, Gefallen findend an 
(Instr. oder im Comp, vorangehend) BIlab. 17,19. 
Habs« AB. 127,9. — e) wohnend — , weilend—, sich 
befindend—, enthalten — , steckend in oder an (im 
Comp. Torangehend) Pbasanmab. 55, 13. 121, 14. 
Kad. 2,86,23. Balab. 18,1 1 . 23,1 4 (MUlfilH^V dass.). 
50,16. 54,5.292,9. ViKBAHASiEAB. 6,79.11,46.14,6. 

— d) am Ende eines Comp, gerichtet auf, so t. a. 
bezweckend Balab. 112,12. — e) verbunden—, ver- 
sehen mit (im Comp, rorangehendj Pbasanitab. 130, 
2. BIlak. 167,16. ViBBAMAMKAE. 18,78. — 2) m. 60- 
liebter, Gatte, — 3) f. ^^ Geliebte, Gattin, 

yimiii Adv. l) mit mj in nahe Verbindung 
bringen. ^öf\ff so v. a. verbunden mit (Instr. oder 
im Comp. Torangehend) ViEBAMAisAE. 12,40. 37. 

— 2) mit ^ sich wieder zu Etwas (Loc.) hingezo- 
gen fühlen. 

qUH und VIVIR m. (adj. Comp. f. ^)' 1) die 
heilige Silbe STR. Nom. abstr. V|UM^ n. ^ 2) 
*eine Art Trommel; richtig tfUlci. 

^pUf^fof) am Ende eines acy. Comp. = ^uH 1 )< 

UüN°Yic<'^ m. und vmiQ|^HUl m. Titel zweier 
Werke Opp. CaU 1. 

!4UNI^H^i^4)l f. Titel eines Werkes. 

^UNIMMM^ f. Titel einer Upanishad. 
*^nnH 1) Adj. mit einer vorstellenden Nase, — 
2) m. ^rlNlR. 

Umifi'^1 f. und^miil f. SanaL Instr. so t. a. 
durch Vermittelung, mittelbar, aufindirecte Weise, 
vermittelst von (im Comp. Torangehend) (aSe. zu 
Baoab. 4.1,16. 

!^|7 m. 1) Schall, Laut, Buf, Geschrei, Gewie- 
her, Gebrüll u. s. w. — 2) Ohrenklingen. — 3) *N. 
pr. eines KakraTartin. 



*vmh^cf) Adj. schallend u. s. w. 

milim m. (adj. Comp. f. QT) Verbeugung, Ver- 
neigung, — vor (im Comp. Torangehend), ehr- 



furchtsvolle Bearüssung Jmds. ^H^ oder ^FH eine 
Vemeigung bis %ur Erde 136,16. 

7Qf TRm^ (n.N. pr. eines Mannes Ubm. P ab. 3, 1 5 2 . 

HUIIHI^M m. ehrfurchtsvolles Zusammenle- 
gen der Bände, 

°VimilH«i Adj. sich verbeugend —, sich vernei- 
gend vor, verehrend, 

V[lüJ^Wk m. Führer (eines Heeres). 

S^miOl Adj. 1) passend, würdig (Schüler}. — 
2) *lieb, — 3) * tadellos. — 4; *frHvon Verlan- 
gen, — 5) * verworfen, 

WIM 1) m. a) *= 2)a). — b) Tielleicht Beihe 
Kad. (1793) 309,15. 310,16. . 2) f. ^ a) Banal, 
Äbzugskanal^ Wasserrinne{tVLm Borieteln) Bh atapb. 
1,68. — b) in mZ° *^ ^' >• Temtesrecension Kaosb. 
Up. S. 129, Z. 1. — c) Vermittelung Namb. 6, 8. 

VIUIlid<4)l f. 1) Banal, Abxugskanal. ^jBp^o 
so T. a. die Schnauze eines Löffels, — 2) Vermit- 

ff 

telung. Instr. mittelbar, vermittelet^ 

V(W^ m, i) das Ausgehen, Aufhören, Ver- 
sehwinden, Verlust. — 2) Untergang, Tod 180,2. 
Vfilllkll 1) Adj. {(, |) am Ende eines Comp. 
aufhören machend, vertreibend, vernichtend. — 2) 
n. das Vernichten, Zugrunderichten, 
°ymißH A<U. = Umi^H *). Nur f. und stets 
am Ende eines HalbTerses. 
♦yUflÜlHoU Partie, fai, pass. too f^ mit V(. 
*Miui(f^UI n. Nom. act. von f^O mit V(, 
U Hin IrloU Adj. SU Höhten att^(Loc)KABAiA3,8. 
VllUi^ll n. 1) das Anlegen, Auftragen, Ansez- 
sen. Anbringen, Anwenden, Anwendung, PI. Ka* 
KAKA 3,6. — 2) Anstrengung, Bemühung Saodb. 
P. 129. — 3) rücksichtsvolles Benehmen, bewie- 
sene Aufmerksamkeit gegen (Loc). — 4) Erge- 

r 

bung in den Willen, l^V^^ Gottes 285,30. — 5) 

tiefes Nachdenken, Vertiefung, — 6) heftiges Ver- 
langen, Gelüste Lalit. 35,9. — 7) Gelöbniss, Ge- 
lübde Lalit. 35,3. 334,9. 

mTuiMiIMIA 6i,anwendend, aussendend (Spione) 
Pbasa.inab. 29,5. 

vlliilm >n* 1) da« Aufpassen, Spioniren MBa. 
12,59,84. Nach NIlae. = i|HUI^:. — 2) das Aus- 
senden (Ton Spionen). — 3) Bitte, — 4) Aufpas- 
ser, Kundschafter, Spion. — }i)* Begleiter, Diener, 
— 6) N. pr. eines Sohnes des Brhadratha. 
övtfiiitft' AdT. mit ^ zum Späher bei — werden 
Pahbat. 172,6. o^fuiR|>^ ed. Bomb. S,73j7. 

^IUIMm Adj. 1) anzulegen, anzusetzen (ein Kly- 
stier). — 2) auf Kundschaft auszusenden, 

HIUMI^UU Adj. den Eingang bildend, zum 



136 

Anfang gehörig. 

*5|fUI^H n. Nom. acU fon JH»^ mit ^. 
^lUIMrl*! n. (fa5 WcA Jmd %u Füuen Werfgn. 
MUd^lff «»• (adj. Comp. f. 511) Fustfall, ehr- 
furchtsvolle Verneigung f — Begrüssungy demü' 
thige Unterwerfung (mit Geo.)* 

vlluNIrl^^ m« «''» *«'• w*«'' Waffen gespro- 
chener Spruch, 

HiUmiFfT'? Adj. fi'cA 711 Füsssn werfend j sieh 
unterwerfend, 

^tfil i) in* Führer, — 2) f. etwa Annäherung, 
Hingebung, 

^Hftf! 1) Adj. ». u. 1. sft mit V(. — 2) f. «IT a) 
PI. (/a« (am Morg^en der Feier) herbeigeholte Was- 
ser, Weihwasser Comm. zu Njäj4m. 9,2,22. ^cfff^ 

80 y. a. ^ariHHi MuiMHchH. — b) *= gnftfn- 

TUTQ»?. — e) N. pr. eioes Flusses. 

HUlirKci n. das Verfasstsein Sabtad. 127,8. 
129,1. 

^rn?^]^ m. der Topf für das Weihwasser 
(ahku. Gkuj. 5,8. 

ITIIIIHIMUIMH n. das Gefäss, in welchem das 
Weihwasser geholt wird, Afast. (b. 1,15,7. 

Hlftf?? f. 1 ) Führung, Leitung, — 2) das Weg^ 
führen. 

♦5?llftQ Pari. fut. pass. tod 1. sfi" mil ^. 
°^nn? Adj. vertreibend, verscheuchend, verdrän- 
gend, 

U^\^ Adj. dass. 

vjuisil 1) Adj. (f. ^) am Ende eines Comp, ab- 
wischend, — 2} n. a) das Abwaschen, Baden, — 
6) Waschwasser. 

^nifrTX Nom. ag. 1) Leiter, Führer; mit Gen. 
oder Acc. (in der alleren Sprache). — 2) Bildner, 
Erschaffer, — 3) Verfasser, — 4) Verbreiter einer 
Lehrcy Lehrer VP. 3,2,4 5. 3,31. — 5) * Spieler ei- 
nes musikalischen Jnstruments, — 6) der Etwas 

§ 

anwendet, applidrt (ein Klystier) KaIiaba 8,s. 

7tnr?cQ Adj. 1) XU führen, zu leiten. ^ 2) aus- 
zuführen, SU vollführen, anzuwenden, 

^QTrl^rT Adj. den Begriff „ßkren"^ enthaltend, 
üniRi Adj. wiederholt — , stets leitend, 
STOnr Adj. 1) zu führen, xu leiten; der sich lei- 
ten lässt , sieh in den Willen eines Andern fügt^ 
nachgiebig, gehorsam, — 2) antuwenden, zu ge- 
brauchen Karaba 8,5. gebraucht werdend Balab. 
258, 10. — 3) auszuführen, zu vollbringen, — 4) 
festzusetzen, zu bestimmen, 
VimmcaCJ Adj. propellendus, 
^W^ Absol. forttreibend. 
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vm^ Adj. in qqim^. 

HriShl Adj. 1 ) vorwärts schiessend, — 2) etwa 

abschüssig TS. l,3,S,i. 

vif1^-JT Absol. gleitend, sohleichend, 

UfflcTT^T^ «»• Urgrossvater AV. 

*Vlrllff r. 1) Ausbreitung, — 2) eine kriechende 

Pflanze, Auch ITcTrft* 

3 

STrf^ Adj. olwa Güter mehrend, = ^TTH^ 

NiB. 

*Hrl'i Adj. ehemalig, all, 

Vlrl*1 Adj. überaus fein, — sehmal, — dünn, 

o 

— mager, — gering, — klein, — unbedeutend. 



VlrlHoh Adj. überaus fein, oq Ad?. 

RnM m, Sonnenglut. 

HrlH^ n* Sonnenschirm, 

virmi n. das Erwärmen. *o^ öfjT rielleicht 
an's Feuer — , in die Sonne stellen, erwärmen. 

STrTH 1) Adj. 8. u. 1. cTT mit V(. — 2) (wohl n.) 
ausgeglühtes, gereinigtes Gold R. 5,14,4. 

5rr?HT Nom. ag. Verbrenner, Versenger ^aAb. 
zu Baoab. 2,1,1 (S. 412, Z. 6). 

HfiH^ Ol. eine besondere Form von Asthma Ka- 
baba 6,19. 

RcTRTR Adr. besonders, vorzugsweise. 

^rT^ m. 1) das üebersetzen, Hinübersohiffen in 
3^Vlrl( und HVlrl(* — 2) Bez. der Verbindungen 
an Nacken und Wirbelsäule. 

STr1(Ul 1) Adj. (f. 3J) a) vorwärts bringend, wei- 
tertragend. — b) ßrdemd, helfend, mehrend, m- 
t7^; das Leben verlängernd. — 2) n. das Zuschif- 
fegehen. Hinübet schiffen, Üebersetzen, Beschiffen. 

Virl(^H und 9r7^1R Adr. weiter, ferner, künftig. 

^(\\\A\ und ^Sf^fTf (AV.) Nom. ag. der 
den Fortgang veranlasst, Förderer, Verlängerer 

(des Lebens). 

r 
HCI^ m. Folgerung, Vermuthung. 
f 
*S4rl°hm »• äas Vrtheilen, 

w^ A4j. in *iyHsra. 

r 
51 rl^^ 1) Adj. etwa durchbohrend, zu Grunde 

rtcAfand als Beiw. Vishnu's Yishrus. 98,49. — 

2) m. N. pr. a) eines Fürsten der KAgi Gop. Bb. 2, 

1,18. — b) eines Rakshas. — c) einer Klasse 

(inn) ?on Göttern unter Manu Auttama. 

*Ö[H^ 1) m« die ausgestreckte Hand Rag an. 18, 

53. — 2) m. n. eine best, Hölle, 

Vlrfc^H Adj. kräftig, wirksam. 



♦»!aR7H Indecl.Vgl. *5lrTR. 

•3 

5THPT 1 ) m. a) Ausläuft einer Pflanze, Bänke. 
— b) eine Pflanze mit Ausläufern. — e) Ver- 
ästung, Verzweigung in übertr. Bed. — d) Aus- 



läufer, Ranke als Bez. eines Abschnittes in einem 
^«flc^H^fll genannten Werke. — e) et'ne weit- 
läufige Behandlung, — f) * Starrkrampf , — g) 
*N. pr. eines Mannes. PI. sein Geschlecht. — 2) 
*f. m oder ^ eine 6efl. Pflanze, = i)|[sl«i§| Ra- 

«AN. 4,80. 

5JfiHö|rl Adj. 1) mit Ausläufern versehen, — 
2) verzti^etyf in übertr. Bed. 

VlfflMcT Adj. weitläufig behandelt. 
* WniHl 4) Adj. will Ausläufern versehen. — 
2) r. ^»n eine Pflanze mit Ausläufern, 

^cTiq m. 1) Glut, Hitze (auch in übertr. Bed.}. 

— 2) Machtglanz, Majestät, Hoheit, Würde, Ve- 
berlegenheit (oft mit der Glut der Sonne fergli- 
chen}, Macht (z. B. der Arme). — 3} Glanz, 
Pracht, — 4) * Calotropis gigantea Raqan. 10,29. 

— 5) N. pr. eines Mannes. 

vtnm^'^ m. N. pr. 1) eines Fürsten. — 2) ei- 
nes G a i o a -A otors. 

^TrTFTUcf^ m. N. pr. eines Fürsten. 

vjfim«i 1) Adj. ee Jmd heiss machend, bedrän- 
gend, peinigend, zusetzend. — 2) m. eine best. 
Hölle. — 3) n. das Erwärmen, Erhitzen Comm. 
zu Njajam. 10,1,22. 

!TrHMHHr«'¥ und STrnCPjfH^m. Titel zweier 
Werke. 

UrllMMId m- N. pr. eines Mannes. 



^rrTFTT^ o* N. pr. einer Stadt. 




m. Titel eines Werkes. 

MrllMHefi^ m. N. pr. eines Fürsten. 

^rll^h^ m- N. pr. eines im PratAparu- 
drlja Terherrlicbten Fürsten Ton Eka^ilA. Auch, 
so V. a. o^^lq. 

MHIM^5^l|?II^MUIM<4)l(mihl n. und «dW^j- 
?f^ n. Titel eines Werkes des VidjAnAtha. 

UrllM^YrT 1) Adj. voller Machtglanz, — Hoheit, 
— Würde, majestätisch (fon Personen). ^ 2) m. 
N. pr. eines Wesens im Gefolge Skanda*s. 

UHIM^dNd) f. ein best. RAga von fünf Tö- 
nen S. S. S. 101. 105. 

VlrfiMSillci in- N. pr. eines Fürsten. 

Urli^^l^l m- M'» ^''<* ^^< S. S. S. 212. 

^(i|Cj^ m. Calotropis gigantea alba BhItapb. 

1,201. 

vIHI^HH m. N. pr. eines Fürsten. 

^ 

VIriHlldrM m. N. pr. und Beiname rerschie- 

dener Fürsten. Nom. abstr. ^cTT '• 
UHIMH«t)l| m* Titel eines Werkes. 
V4HliMH.( Nom. ag. oai als 3te Sg. Fut. Ton 

1. rm mit tr Caus. 
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slffllMI Adj. 1) heiss, brennend, versengend; 
9$ /md heiss machend^ bedrängend, peinigend. — 
i) voller Machtglanz, — Hoheit, — Würde, — 3) 
Bok&it — , Würde verleihend. 

Hrim*^ m« Beiw. der Sonne Hbmadri i, 61 5,9. 
♦5Ir!FT 1) Adj. (Nom. W{F{)- — 2) Indeol. 



HfllH«?! n. == !7rT^^ Kabaia 1,7. 
VirilH Adj. überaus roth. 
7r7T^ m. 1) das üebersehiffen , Hinüberfahren 
über (Gen.). — 2) Betrug. 

^rli(^ Adj. hintergehend, betrügend; m. Be- 
trüger Viiräm/19eai. 9,54. 

ncilj[m 1) o. a) das Hinüberführen (über ein 

Wasser) Spr. 3839. — 6) metrisch = UH(UI äo* 

Hinüberfahren über (Gen. oder im Comp. Toran- 

gehend). — e) das Hintergehen, Betrügen Spr. 

3839. — S) f. ^ Betrug. 

Vfrll^UliM Adj. tu hintergehen, wu betrügen. 

Hfli^lMriJ Nom. ag. Förderer, Mehrer. 

i*^TrT ^) Adr. in Verbindung mit Verben und 

io Comp, mit Substantiren gegen, entgegen^ xu- 

rück, wieder, rr-. Vor Substantiren auch so v. 

a. jeder. — 2} Praep. a) mit rorangehendem 

oder folgendem (seltener) Acc. a) gegen, nach, 

nach — hin, zu, zu — hin, auf, auf — cm (auf 

die Fragen wohin, nach welcher Richtung hin, zu 

wem). «iirHM ITR «« *«'c/* (sc. sprechend) 305, 

32.. — ^) gegen, gegenüber von, angesichts, vor. 

^ ^^f^ ^rfff ^TTTrl f^ f^ so T. a. einem 

Hungrigen gefällt Nichts 227,7. 8. ^\ ^rl||UU- 

cIcSjTfiHnrl erscheint mir wie ein Wald 151,25. 

— Y) g^g^^ , so T. a. in der Richtung — , in der 
Gegend von, an, bei, auf, in. — d) zur Zeit von, 
um. T^ !7TrT lange Zeit hindurch, seit lange. 
^^V(lr\ 'N wiederholten Malen Kabaea 2,2. — 
£) gegen, so ▼. a. vor (schützen). — g^gen, so t. 
IL. im Vergleich zu, gegenüber. — r^) auf den An- 
theil — , zu Gunsten von, für. — d) * für, so y. 
a. zum Ersatz von. — i) in Beziehung auf, in Be- 
ireff von, wegen, aus (z. B. Mitleiden) Kakae4 6,1. 

— x) für ror einem praedicatiren Acc. (halten u. 
s. w. für) MBh. 3,134,3. Vier. 132. — X) nach, 
gemäss, zu Folge, selon Karaea 6,18. ^\ ^nrf so 
T. a. nach meiner Meinung, in meinen Augen. — 
pL) bei, in mit dem Nebenbegriff der stetigen Wie- 
derholung. q^ ^]H (▼«!. ^f^ ^^ ^IH TS. i,6, 
»,1) bei jedem Opfer, ^^ VfXtj alljährlich. — 6) 
mit Abi. a) zur Zeit von, um. Nur in der Verbin- 
dung Tfn 4^C1I! (könnte auch Gen. sein) RV. 2, 
39,8. 10,189,3. — ß) ^gegenüber, so r. a. von glei- 

IT. TbcU. 



eher Macht wie. Statt des Abi. euch Adr. aof f^CT. 

— Y) *A**'> *•**>* Ersatz von. — c) mit Gen. a) in 
Beziehung auf, in Betreff von. — ß) pleonastiseh 
io rra öf^ftrlclf ff W\ ^fcl wnd das musst du 
mir mittheilen R. 6,109,83. — d) am Anfange ei- 
nes adr. Comp, a) gegen (auf die Frage wohin). — 
p) zur Zeit von^ um. — y) in Bezug auf. — d) 

nach, gemäss. — e) bei, in mit dem Nebenbegriff 

« 

der stetigen Wiederholung. — e) "^am Ende eines 

adr. Comp, so r. a. ein wenig. 

2. !7TrT m* N. pr. eines Sohnes des Ku^a. 

Hin°fi^^ m* 9in gegen Alles gepanzerter — , 
ein hartnäckiger Widersacher ÄRJiau. 4,50. 

VliHHhUdM Adr. einzeln, Stück für Stück. 

^idehMIdH Adr. in jeder Schale Comm. xu 
Eatj. (b. 2,4,30. 

^lrlon( 1) Adj. (f. t) am Ende eines Comp. 
entgegenwirkend. — 2) m. Vergeltung, Ersatz, 
Entgelt in 1. tEHTTHSR^ und Hyfd=hf 
°yiH**!ll Adj. (f. 15(1) eben so hart wie. 

^IrlohH^ Nom. ag. 1) Vergelter. — 2) Wider- 
sacher. 

Hlfl°hno£J 1) Adj. a) zu vergelten (im Guten 
oder Bösen), — Jmd (Gen.), als Ersatz zu thnn. 

— b) abzutragen (eine Schuld). — c) dem man 
entgegenarbeiten, — entgegenwirken soll oder kann» 

— 2) n. impers. a) zu vergelten, — Jmd (Dat. oder 
Loc). °qO IT%: die Absieht Vergeltung zu üben. 

— b) zu bezahlen, als Schuld abzutragen Jmd 
(Dat.). — e) Jmd (Gen.) entgegenzuarbeiten, ent- 
gegenzuwirken, — d) Jmd (Gen.) ärttliche Hülfe 
zu leisten. 

yfrföHM Adr. 1) für jede Handlung. — 2) bei 
jeder Begehung. 

yiH^HßhMI f. in tlMIHehHkhMJ Nachtr. 3. 

Ufrl^hMH n. 1) Vergeltung. — 2) Gegenthat, 
eine entsprechende Handlung in t^Htrl^HI* — 
3) Ergreifung ooif Gegenmaassregeln Karaea 3,8. 

4,1 • — 4) Kur, Behandlung. — 5) Anputz, Toilette. 

^ r 
Vflrl^M m. Zusammenrückung, Vereinigung. 

Hin^QiH Ady. jeden Augenblick, beständig, un- 
aufhörlich Spr. 7669. ViRRiMAiiEAE. 8,84. 

^^öRcrCf m. Gegenbild '\u^^ (Nachtr. 4). 

yWoKc^*^ Adr. in jeder Weltperiode NIlae. 
zu MBb. 2,8,28. 

^TlrT^fTF^ Adj. zurechtzumachen. 
*5rfrR?5F Adj. wohl der Peitsche nicht gehor- 
chend.' 

Hlrl^^ Adj. im Vergleich dazu — , so r. a. un- 
verhältnissmässig arg, — schlimm Su^r. 2,443,4. 



!TI?RnT^pr1oQ Adj. SM artoarfen Vagr AEEH.35,1 7 . 
tTinctill^-'T Adj. mit Acc. (r. I. anders) oder 
am Ende eines Comp, verlangend nach. 
Mlrt^iH Adj. = !Tfd*M AV. 2,36,7. q^- 

mV^ AV. Paipp. 

^frf^m^ Adr. nach Lust, — Wunsch, 

^rrtoflÜHl Adj. unerwünscht, widerwärtig. 

^IH^IWH) f. Nebenbuhlerin. 

lMld=hl*^J ^iH*inl*l Adj. nach Wunsch be- ' 
schaffen, 

^frlofilM m. 1) Gegner. — 2) * Abbild. — 3j 
*Ziel, Zielscheibe. — 4) * Bogen Gal. 

V1lrl^l( m* Vergeltung (im Guten oder Böf en), 
Entgelt für (Im Comp, rorangehend). — 2) Eni- 
gegenwirkung , Anwendung von Gegenmitteln^ — 
Heilmitteln, Abhülfe. -- 3) '*'=nq und q^. 

Mlr1»hl^«hHH n. Widerstand, Opposition Ra- 
aAT. 6,208. 

Mir1<^l^ic(MH D. ärtzliche Behandlung. 

^frRTI^Adj. in *^MH«hll(H. 

Mirl^l^ n. Vergeltung (mit Gen.). Nach NIlae. 
m. = 5f5f Feind. 
♦«(Hehlern. = yrnohl5l. 

Vltrilöhd^ m. Gegenspieler. 

V|lrl«tn^ m* 9in entgegenstehender Pflock. 

7i?I^VH^ m. Gegenelephani, ein feindlieh ge- 
genüberstehender Elephant. 

vtld^U^H Adr. wohl in jeder Feuergrube Hi- 
mIori 1,179,14. 
•yW^hM m. Graben. 

yiH=htjf| 1) Adj. (f. «CT) a) * gegen das Ufer an- 
gehend, bergauf gehend. — b) widrig (Wind, Schick- 
sal, Gottheit, Gestirn, Vorseichen). — c) entgegen 
gerichtet. ^]^ n. so V. a. Gegenrede. — d) ver- 
kehrt. — e) widrig, unangenehm, — f) feindselig 
gesinnt, sich widersetzend, widersetzlich, in Oppo- 
sition stehend, sich auflehnend gegen (Gen.). — 2) 
vIlrlon^R^ Adr. entgegen, gegen die natürliche 
Weise, in umgekehrter Ordnung. — 3) o. a) um- 

gekehrte Ordnung. ^^TT ^n u, O. — 6) Opposi* 

■\ __ r^ 
tion. °5W I^H: «*»« O. stehend. 

V4irl°hd«hll|H Adj. sich Jmd (Gen.) wider- 
setzend, Jmd Opposition fhachend. 

5riH°R5rag Adj. dass. in 51® (Nachtr. 4). 

Mfrl^fidHI t 1) Widrigkeit (des Schicksals). -* 
2) Widersetzlichkeit. 

UH^hHccf Adj. dem das Schicksal nicht hold 
ist. Nom. abstr. ^rTT f. 

^rirPRSTO^IrR Adj. etfi«i widrigen. lauf neh- 
mend (Schiff) and zugleich sich feindselig beneh- 

18 
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mend (die Zange eines BösewichU) Spr. 3839, 1. 1. 

^frl«hdHliMH Adj. u>id$rredend. 

UiH«hHM, ^^fk ^«A widersetKMf mit Acc. 
Kad. 177,6. 

Uir{°Mc4^H D. Widerrede. 

STrlöRSTefH Adj. widersetzlieh. 

Vflrf^ti^^ini Adj. enigegenhandelndj sich wi- 

CS. «s^ 

derseizendy störend; mit Gen. 

yH*d'=<l^ na. Widerrede in MVlfd^dc^T^ 
(Nachlr. 4). 

U(rl«hdc4li^H käj.widerredend.'-Jmd [Gen.). 

^irl^^NHrMH Adj. etwa gegen den Wind 
oder, Strom sieh bewegend (ScbifiT) und lagleieh 
feindselig hervorsehiessend (die Zange eines Böse- 
wichts) Spr. 3839. 

TJHöR^rlerffr Adj. Sich Jmd (Gen.) widersetzend. 

VIlrl^ci^^'I^M Adj. als unangenehm empfun- 
den werdend, 

vilrfBh^l'cil^rl D* ^v*' widrige Bandlungj Be- 
leidigung, 

H lfn°t) ici^ Adj. feindlich gesinnt ^ feindselig 
MABAftBAK. 91,19. Richtig mfrT^* 

fl[rl*dl?h' n. PI. IFWerr»d«. 

^rfrlöRr? n. 1) Wiedervergeltung. — 2) Wider- 
stand. 

Pfaehbildung, Abbild, Bild. 
♦«fn^frlchl f. gana TOlf|. 

^ifl^lirM MBd. 5,1004 fehlerhaft; TglSpr.eeSS. 
Adv. nach — , in jeder Eimmelsge- 
gend Hbmadri 1,131,17. 132,1. 

y(rl°nlM m. ^om, Aerger. 

VIlrl^H >n. umgekehrte Ordnung. 

Vlfd^HUI n. 1) das Hin — , Hersehreiten. — 
2) bei den Buddhisten das zur^ Beichte Gehen. 

VlM^m\U\ij m. und o^Rquiq^r n. Titel 
iweier Werke. 

^rinicRTO AdT. für jede Verrichtung Kap.5,1 20. 

H krf^Ml f. I) Wiedervergeltung (im Guten 
und Bösen). Das sächliche Object im Comp, ror- 
angehend, das persönliche im Gen. (107,1 s), Loc 
oder im Comp, forangehend. — 2) Wiedererstat- 
tung. — 3) Widerstand, Abwehr, Abhülfe, H'^JVI- 
mWlMl efi^ so T. a. an Jmd (Gen., aber Loc. zu 
▼ermutben) seinem Aerger Luft machen. Am Ende 
eines adj. Comp, so t. a. abwehrend, vertreibend 
(eine Krankheit); Nom. abstr. 0"^ o. — 4) Schmük- 
kung (des Körpers) MBa. 12,59,66. 
*niH4tK Adj. elend, erbärmlich (Erdboden). 

yfrl^( Adj. in MMfrl^( (Nachtr. 4). 



Ulrl^l^ m. erwiederter Zorn. 

Vlinmi^l in* das Anschreien. 

illrldUi^ Ady. Jn — , mit jedem Augenblick, 
beständig. 

^r^^nf ro. N. pr. Terschiedener Männer. 

UlrldMH Adr. jede Nacht, 
*5lirld^ m. Wächter, 
♦WfdlyH n. ArzenH. 

^irilTlHe^ n. das Zurückgewiesensein, Ver- 
worfensein Sabvad. 3,10. 

VI 1(1^1 tk. Statt, Stelle, Loc. an Stelle von (Gen.) 
Grhjas. 2,10. 

i;(fHdM m. 1) Streit MBh. 7,3958. t. 1. öllfrl- 
^f^. — 2) das Bestreiten, Streiten gegen (im 
Comp. Torangehend). — 3} Verwerfung, 

VlIrl^MUI n. da« Bestreiten, Streiten gegen (im 
Comp. Torangehend). 

^rfrRTlfnRrl m. Gegen fürst, — könig Vikba- 

HANKAif. 9,108. 

vi tri I^^ m. eine best, fehlerhafte Geburtslage. 
♦«fH^iehganaqinf^. 
♦5?fH^fFrT f. ▼. 1. fiir Uf^leqiipl Berühmtheit. 

Vllri'l^ m. effi feindlich gegenüberstehender 
Hlephant, 

yWilrl 1) Adj.. s. u. JFT mit qf?|. — 2) n. 
Heimkehr, 
*HiffJ|fH f. ZwrücUMfi/Y. 

^ffPIf?^ n. Bückkehr, 

V|irl'|( m. Antwortsruf (des AdhTarju auf 
die Anrede des Hotar). 

vilri'lt^n^ Nom. ag. der durch Zuruf Ant» 
wortende 

^Irl^is^l 1) n. da« üntgegendröhnen, — don- 
nern (einer Wolke) AV. Pari«. 61,18. 23. — 2) f. 
^ doi Entgegenbrüllen. 

^rffPTTsR, oJTlaf o Adr. bei jedem Gliede, 

Hirll'IU "'* '^'^ gegenüberstehender Berg. 

VIlrl'MM n. impers. dicrcA Zieric/ jm anltrorfen. 

V4lrlH^ °* impers. cavendum a (Abi.) (at. Bb. 
3,2,1,27. 

V(THJ|«j^M AdT. in jedem Hause, 

nfH^l^rli Nom. ag. Empfänger. Richtig ^- 

Vlm'l«^ncsu Adj. freundlich aufzunehmen^ 
willkommen zu heissen. Richtig vllrii4<^(ioU» 

^irl'l*^ Adj. 1) anzunehmen, annehmbar, — 
von C^Gen.). — 2) von dem man Etwas anneh- 
men darf in <b|V|lr|JI<^. 

VlIri*l<5H Adr. in jedem Hause. 

V|lriil«t m* 1) EmpfafKg, Entgegennahme {ron 



Gaben) Qilifia. Grbj. 4,7. Berechtigung zum Em- 
pfang von Geschenken (ein Vorrecht des Brahma- 
nen). Die Person, Ton der man ein Geschenk em- 
pfängt, steht im Gen., Abi., im Gen. mit H°tiistlin 
oder geht im Comp. Toran; häufiger wird jedoch 
das Wort mit dem Object componirt. Vflrfi^^ 
öf)T Geschenke empfangen. — 2; die freundliehe 
Aufnahme einer Person. — 3) Gunstbezeugung, 
Gnade. — 4} das zur Ehe Nehmen, — 5) Aufnahme 
mit dem Gehör, das Anhören. — 6) Anfasser, 
efi^o so y, n. Haar Schneider, Bartscheerer Gobb. 
3,1,9. — 7) Empfänger, ^H° Saäbitopan. 46,1. 

— 8) Napf und Topf für die verschiedenen Bedürfe 
nisse eines Kranken, Insbes. * Spucknapf, — 9) 
die empfangene Gabe, Geschenk, Instr. so r. a. als 
Geschenk, ^ ^HH Adj. als Geschenk erhalten Ka- 
THAS. 6,si. ^ 10) Bez. der den acht Graha ent- 
sprechenden Objecte oder Functionen: Tgl. 9trT' 
d^ i). — 11) *der Nachtrab eines Heeres, — 12) 
♦=:ßhl|[ohl(. - 13)*=lT^oderIJ^rf!^. 

U(HM«^U1 1) Adj. in Empfang nehmend giilKB. 
Gbhj. 3,7 ; es ist aber rielleicbt <^ QT M der Em- 
pfangnahme St. ^Ql! zu lesen. — 2) n. a) das Auf- 
fangen, Auffassen, Aufnehmen (amkh. Gbuj. 1,28. 

— 6) das Annehmen, in Empfang Nehmen (insbes. 
Ton Gaben). — c) *Geräss, Behälter. 

1* V1lrli4«^M*i n. die Geschenk empfangenes Geld 
Kathas. 24,155. 

2. M^<4^^ Adj. dessen Reichthum nur in Ge- 
schenken besteht Paniat. 182,9. 

HirlMI<51 (metrisch) Adj. Empfänger (Ton 
Gaben). 

yirlil<^rf.( Nom. ag. 1) dass. Nom. abstr. 
^^«^Irlrf n. lud. St. 13,368. ^ 2) der ein Mäd- 
chen entgegennimmt, Heirather Man.Groj. 1,8. ^^ 
als Fat. Chr. 67,33. 

V1ir1M<^notl Adj. zu empfangen, erlaubt zu 
empfangen, 

V(l^mR^ Adr. in jedem Dorfe Habsbab. 166,8. 



UIHitl^^ AdT. RUat. 5,172 fehlerhaft für 



*Viirmi<5 «»• Spucknopf, 

V1lH^i^°h Adj. Gaben empfangend, Zn bele- 
gen nur i^^. 

qfiTOTf%l Adj. in Empfang nehmend. Vgl. ^- 
UirlMlR^H (Nachtr. 1). 

TTHdl^ 1) Adj. a) anzunehmen, — von (Abi.). 
— b) von dem man Etwas annehmen darf. — 2) 
m. Bez. bestimmter G raho 2) 6) ß). 

Uf^M m. i) Behinderung, Widerstand in €(o 



f 

W IdJ. (dies«8 auch MahItIrai. 113,4 gemeint}; das 
* Skksirämben gegtn (im Comp. Yorangehend) Ka- 
BAKA 4,2. — 2) Zorny Äerger^ Groll Laut. 36,18. 
Cooim. zu Jogas. 2, 8. MAUATtaAi. 112,16. — 3) 

MirlMirl m. Abwehr^ dag Wehren ^ Zurüekwei- 
mny, ZwrüekhaltHng , Behinderung^ ßemmnüe, 
BindernisM, Widerstand, 

UiHUIrl«h i) A««. (f.o%5»n) störend. — 2) 
am Ende eioes a^j. Comp. = v<lrl^l<i; ▼gl* 9^* 

UiHMM«hH A<y. Jmd (Geo.) um Etwas (Geo.) 
bringend JAas. 2,236. 

Vllcl^ini n. 1) das Abwehren, — 2) *das 
Morden. 

» Vflrf^lirl'i Adj: abwettend ^ störend^ beein-^ 
trächtigend Comm. zu NjIjas. 2,2,36. 37. ^T?^ ao 
T. a. blendend, 

^ AiH^IINUH f* PI* 60«l<«nm/tf dämonif cAe Wesen, 
»^Trra n. ÄTdrper. 

(linnSrll f- N. pr. einer buddb. Göttin. 

Sllffci^ n. 1) «in entgegenstehender Discus in 
^^, — 2) nach NIlak, ein feindliches Heer. 

Vllrl^^hi n* f ) ^'o' ^nxcAauen. — 2) das An* 
sehen. Aussehen, — 3) das Sehen ^ , Erscheinen- 
lassen. 

V||(it||t;l<i Adj. zuschauend, beobachtend AV. 
Paipf. 3,5,2. 

ITO^fa Adj. (f. m) sichtbar, 

Sllrl'«^*^ m. Nebenmond. 

Uirl^^Um AdY. /Mf Jede Schule. 

UfrlT||| m. ilnpfifsr, Toilette CIlahka 1,391. 

^rin^Rit^ Adj. (Nom. o^F^ Tor Sf) liltraa 
(Loe.) SU vergelten—, an Etwas Rache zu nehmen 
f^erlangend Hbm. Pae. 8,4 58. 

Vfirimcftitm f. das Verlangen es Jmd (Gen. oder 
Aec) SU vergelten , — an Jmd Hache su nehmen, 

VflrfRl^^ Adj. mit Acc. tu vergelten — , im 
er^edem verlangend. 

UIcIHfrl Adv. bei Jeder Schicht. 

Hini^tfilM Adj. von Neuem su durchdenken. 

Hin^l^lH Adr. bei jeder Aufforderung. 

UiH^l<(HT f. Verbot. Nach dem Comm. = fSf- 
^^ (Gegensatz fcfflT) oder = fHirf (Gegensatz 

gf?T). 
*Vtlr|tfti«i n. Decite, etfi Tuch zum Bedecken, 

UiH^^4 n>* ^ftW/d. FSPTo PI. so V. a. Aim- 
m«2ä^fi//cAe FraNden. Unter den Wörtern für 
gleich 250,29. 

yfrj^^^ m- Abbild, Substitut. 



^rf^r^QT f. 1) ^466t7d, Ii*6an6i/(i. — 2) eJn ent- 
stelltes Spiegelbild (eines Kraniien als Vorzeichen 
des Todes) Kabaka 5,7. 8. 

MiH^^NNM Adj. (f. |) aus einem entstellten 
Spiegelbilde bestehend Kabae4 5,7. 8. 

trfrf^STf^efiT f. Schattenbild Naisb. 6,4 5. 

HlTl^^MH Adj. sich mehr herandrängend. 
♦HfrTsI'^*! f. Schienbein. 

V<lr|511 m. 6e</ntfr. 

vtlr|Sl*"H*1 n. Wiedergeburt. 

WTrlsFn Adj. gegnerisch. 
*V|lr|5lc<*M ni. .InliDorr, ii'nrgaynuny. 

S^Jri^lc^Moh m. ein« höflich ausweichende Ant- 
wort (?). 
'*'Hlr|5l|J(( m. W€iehsamkeit, Aufmerksamkeit. 

HlrfsIMUUI n. daf Bewachen, Aufpassen auf 
(Gen.}. 

ufH^liUm«h iw*/r<cr. 

HtnsiMlN Adj. tracAfam, aufpassend. 

HlriRl«^)^ Adj. mit Aec. m vergüten — , f u 
artrtedern ver/an(/«nd. 

* Wrß?^ und »oisii^ehl f. daf Zäpfchen im 
Halse R)l«A». 18,31. 

yirJsflcH n. und OsUj^H n. (Balab. 97,16) das 
Wiederaufleben. 

^rfrY^rfcIörTH Adj. je nach Antrieb oder Anlass 
«tna Gestalt annehmend. 

VtlCIXI 1) Adj. am Ende eines Comp, wohl an- 
erkennend VAflBABBB. 34,6. — 2) f. CTT o) ii'tnoer- 
ständniss ; Tielleicht allgemein Anerkanntes Pba> 
TiQMAS. Instr. wohl anerkannter Weise. — b) Zu- 
sage, Gelöbniss, Versprechen, — c) Aussage, Er- 
klärung, Behauptung. — d) bei den Juristen Jffia- 
ye 214,80. 212,9. — e) im NjAja Verkündigung 
einer best. Thesis in einer Disputation^iAikS,i^i,33. 

S^frl^lirl f. ^^TB. 33,8 wohl fehlerhaft für VI- 

VflClXIM n* ^) ^^9 Zugeben, Anerkennen, Zuge- 
stehen, -^ 2) Zusage, Versprechen 223,26. — 3) 
das Behaupten, Behauptung. — 4) das zur Sprache 
Bringen, 

Vifri^R^lcRI n. Titel eines Paricishta zum 
Jagurreda Pbati«nas. 105. 

Wf3?Ilr!^ n. Wechsel der Thesis in einer Die- 
putation NjAjas. 5,2,3. 
*HfrlXIIHTI«=ft n. Vertragsurkunde. 

MfrlxUMf^MMH n* das Treubleiben einem Ge- 
löbniss 106,8. 

V|fHdlMi(RlK n. Titel eines Pari«ishta zum 
weissen Jagus. 



ia9 

lainWTTpT Adj. «ein Wort haltend R. Gobb. 
2,127,15. 3,53,8. 

^Vfrl'^^l^m n. das Erfüllen eines Gelöbnisses 
MBb. 7,80,15. 

MHdlMMH n. das Treubietben einem Gelöb- 
niss MBfl. 13,148,37. 



Hin^Hcl«t)H AdT. so dass mit der Klage be- 
gönnen wird 216,1 6. 

yIr*tlKJi«rtm(c|o|^m n. Tltel eines Werkes. 

^rfa^^fT^ na. und osn^SF m. Titel zweier 
Werke Opp. Cat. 1. 

UiH^IN|IM m. der Widerspruch zwischen 
Thesis und Argument Njajas. $,2,4. 

V1lrf^lH«^1H m* daf Aufgeben der eigenen The- 
sis in einer Disputation, nachdejn mati das Ar- 
gument des Gegners gehört hat, Njajas. 5,2,5. 

^IrlVtlH^I n. Titel eines Paripisbta zum 
weissen Ja^us. 

V1lrf^l<^IM f. das Aufgeben der aufgestellten 
Thesis in einer Disputation NjI^jas. 5,2,2. ^aSk. 
zu Badar. 2,3,6. 
*Hlrl5M m. £o6fedner. 

Hlriniöö f- die Erkenntniss des Gegentheils 
davon. 

^TfHH^<(MUI m. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

Hlrin^tH^ltl m« «<w Dogma, das in diesem 
oder jenem System^ aber nicht in allen, Geltung 
hat, Njajas. 1,1,29. Kabaka 3,8. 

^rTrFT^ «n« Matrose, Ruderer. 

MlrlH^IH AdT. mit ^ sich mehr zurückhalten, 
— «tnzitfAtfn. 

^TFfrTTk AdT. bei Jedem Baume, 

yfrlHH 1) m. eine best. Tact S. S. S.*2t0. — 
r 
2) '*'f. j[ «t*ne Art Schlüssel. 

♦WfrlHIdeh Schlüssel. 

y|fH(j[Un r. Hn« 6e«/. Nervenkrankheit. 

yfrl^«JH Adr. je drei Tage hindurch Gaüt. 

VllrlUl m. N. pr. eines Rshi und Lehrers VaI- 
CABB.2. Balab .88,1 8. 

Vflrf^U^ Adj. wider spänstig, 

üffl^^l m- iln6/icA. 

Hlrl^^M^n. 1 ) das Erblicken, Gewahrwerden. — 
2) das Erscheinen. — 3) Anblick, Aussehen. Am 
Ende eines adj. Comp. f. m. 

Hlri^in^ A4j* wiederzuerstatten, 

l|irl<(H n. 1) *das Zurückgeben, Wiederablie- 
fern. -*- 2) das Dagegengeben, Gegengabe. 

Hlrt^l^U Adj. d««fen Wiedererstattung zu 

A 

zwingen ist Apast. 
•yHl^l^UI n. Schlacht, Kampf. 
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<i^ r*v 



5rin^lH — 5rTfP75TsTS^ 



Mi(ii^«iH Adv. jeden Tag, täglich, für jeden 
Tag. 
*5riHi^<=H m. 1) die Sonne, — 2) Tag, 

?lrfl(^Q|HH Adv. jeden Tag, täglich, mit jedem 
Tage Kad. 114,18. 



• • 



7ini^^N Adv. nach — , in jeder Himmelsge- 
gend Uarsuak. 166,8. 

^rfff^n^H m. 1) Gegner im Spiel, — 2) *die 
Sonne. 

V(Jcf%^ M^eh gemolkene — , kuhwarme Milch, 

lAi^^n na» Gegenbote. 

V(\r{^fA Adj. MahIbu. 6,io3,6 fehlerhaft für 

5rf?|f5T Adj. ähnlich TS. 4,6,»,5. ^irW^t^M VS. 
7l(i^^lH Adr. in jedem Auge, für jedes A, 
!Tlci<^^in m. Gegenbeispiel Njajas. 5,1,9. 11. 
^in^^lTIH^ m. eine nichtige Einwendung, in- 
dem man, ohne das Beispiel des Gegners tu be- 
rücksichtigen, ein Gegenbeispiel aufstellt, Njajas. 
5,1,9. 
!TM<^ö|fiq Adr. für jede Gottheit, 
Mirl^'^rll f* ^^9 entsprechende Gottheit. 

S^Irl^mH Adr. für jede Gegend, in allen Gegen- 

^^ • 

den, — Ländern Ua&suak. 166,9. — lad. St. 15, 
279 ist ÜTrT ^OT»? «u trennen. 

^Tlrf^^H Adv. in jedem Körper, 

MlrßoIHR Adr. für jede Gottheit, 

^nn^T^^ Adv. gegen Abend, 

yiH^<J Adj. in JErafcR^ (Nachtr. 3). 

VnnSS m« Widersacher, Gegner^ Nebenbuhler, 
Vgl. qo. 

Vlln^l€i*T ni. das8. Am Ende eines Comp, so v. 
a. wetteifernd mit, gleichend 250,27. Nom. abstr. 
°f^ n. 

^Iri^^l Adv. mit ^ als Widersacher auftreten, 

UIH^I^^R Adj. PI. je zwölf Gaot. 

Mlrläl^M Ady. und °5Tf^ Loc. an jedem Thor, 
an jeder Thür, 

Hinl^^^ m* Gegenelephant , ein feindlich ge- 
genüberstehender Elephant, 

^fnälMH Adv. in jedem Welttheil Harsuai. 
166,8. 

^IflMrt^^ Nom. ag. Außaltendery Hemmender. 

Minfefr f* Ansatz zum l'rinken, Zug, 

MHMIrlci Dat. Infin. zu 1. m mit Vff^ RV, 
i,24,8. 

Hlrl^5 ™' ^^^^ir^*'^<^A''' Metall Ind. St. 14, 
858. 

^^^H n. 1) das Ansetzen, Anlegen an (im 
Comp, vorangehend). — 2) das Anwenden von 



Vorsichtsmitteln. 

VTTFfmm^ n. das Losrennen auf Jmd (Acc), 
Anrennen, v. I. HiTl^l^l* 

ilirlFfeT ro. ein Querholz an der Deichsel, 
°5rfrWi' Adj. so klug wie — Pu. P. 16. 

mIhU?^ n. Nomi abstr, von yfrliq^ TS. 2, 

5,S,3. 

^TTcTU^ m. Deichselgenosse Uvata zu VS. 25,4 4 
und in ^^rffT^. 

^irrarr Nebenform Ton ^frlT^ in ^U^H 
und o^lfr. 

!Tfrra^ Dal. Infin. zu ^^ mit ^Hcl RV. 8,60, 

13. 14. 

!Tf?r^ Adj. in yqfH^Gq. 

^friyPl m. (Harsbak. 176,21) und <^U\^ m. 
Widerhall. 

MHyifnH Adj. widerhallend. 

7ir{H3|^H Adv. in jeder 5/ad/ Uarsuak. 166,8. 

5Hlrl"1l^ Adv. an jedem Flusse Balar. 60,16. 

^Irll*^ m« neben ?IH^ Amb. Er. 

^irl^*^*i n. 1) Begrüssung, Gruss. — 2) dank- 
bares Entgegennehmen. 
^yldHH^^' m. Urenkel. 

HlrllHt-^fil^ Adj. eine Verehrung erwiedemd. 

^TTrFR Adj. neu, frisch. 

^TTcT^nr m* Gegenelephant, ein feindlich gegen- 
überstehender Elephant. 

^T^^fit f. Zweigader. 

U[HHI< m. mderAa// Kad. 31,1. 

SrirT^TR Adv. namenr/tcA, mit Nennung des 
Namens VbnIs. 10,22. 

a 

5rirnTTO^nPT Adv. mit Nennung jedes ein- 
zelnen Namens Kad. 9I9I8. 

MItHIR^ Adj. (f. °5Tra^) namensverwandt. 

RlrlHWöfi m. Gegenheld, der Gegner eines Hel- 
den tfv einem Schauspiel. 

^M'\\(\ f. Nebenbuhlerin Ci(?. 10,46. 

Vllrl1l«?i "*• Verstopfung in öfjUJo. 

HhcillMl«}! Adj. herauszuschöpfen Apast. (r. 

i2,2o,i9.Vgi. yfHpiiii^. 

Vlirlll^lrt^^ Adj. zu substituiren Comm. zu 
Njajam. 6,3,12.' 

^rfrJPwi^fMoU Adj. substituiren zu lassen 
Comm. zu Njajam. 6,3,9. 

^ifrffnfy^ m. 1) ^Substitution. — 2) Substitut. — 
3) Ebenbild, Gegenstück von (im Comp, vorange- 
heud) Balar. 253,1 3. Unter den Wörtern fnr gleich 
Chr. 250,31. 

MJHfHtfi' Adv. mit 5RJ für Etwas {Acc.Yetwas 
Anderes an die Stelle setzen MBb. i 2,165,1 6. Et- 



was (Acc.) substituiren für (im Comp, vorange- 
hend) Ragb. 4,54. 

^fnf^l^ Adj. zu substituiren Njajam. 6,3,12. 
*yirlHH^ «ö. Widerhall. 

^frlPlRlfT m. das Niederfallen, 

^l?IHMH m. eine Bestimmung für jeden spe- 
eiellen Fa// Kap. 6,15. 

VUciHülc^ Adj. herauszusch'öpfen Comm. zu 

TS. 3, S. 1 57. fg. Vgl. ^i??Hiii«5a. 

^iriFl^^l m. das Zurückweisen auf, eine aber- 
malige Erwähnung, ein Zurückkommen auf (Gen.). 
^SfdPH^^W Adj. zurückweisend auf, 

HlrlM^^U Adj. was abermals erwähnt wird, 
worauf man wieder zurückkommt. 

yirIHMIrlH n. das • Wiedererstatten, Zurück- 
geben, — 2) *flas Vergelten, 

H 1011*1^(1*1 n. das Zurückkehren, Rückkunft in 

o 

V|lrfl«l5fT^in n. das Abwehren, Femvonsieh- 

halten. 

* Uirtin^lHH n. ein best, Eleidungsstück (buddh). 

7l(1M<^iT1 f* Bückkehr Comm. zu Apast. (r. 
4,15,4. 

MirlH^I^ Adv. allnächtlich. 

^fcrf^lTT m. Gegenansicht MBb. 12,83,53. 

HlrfM^^ m. oder n.'je ein Nishka {ein best. 
Gewicht) Hbmadri 1,257,20. 

MinVl^ Adj. auf der Gegenseite stehend, 
^hIciHh^I m. das Aufgeben, Fahrenlassen. Rich- 
tig wäre yIrlPi:H7T. 

5r!rrf^:H5 ro- fehlerhaft für opft^HT Laut. 

r 
35,2 (zu lesen OHTTW)- 

UirlHMH ro. Gegenfürst, — könig Du. V. 19,2. 

MIHHI^ ro. Zurücks tossung, — Weisung, 

^irl*4JIMH Adv. in umgekehrter Ordnung. 

MlH'^m ro. Gegendepositum NUr. 2,8; vgl. 
Mit. 98,5. fgg. 

^TTcFO^ m. Gaytfn-Njünkha. 
*^T^n m. N. pr. eine's Porsten. Richtig ^Trft^. 

^frlMcri ro. l) die entgegengesetzte Seite, Gegen- 
satz, Opposition, die feindliche Partei, Nebenbuh- 
lerschaft; Gegner, Widersacher, Nebenbuhler, sfcf- 
!THMd 5^ TKFTr?J in der Geschwindigkeit gleich- 
sam ein Nebenbuhler Garu4a's KId. 89,5 (159, 
17). Unter den Synonymen von gleich {wetteifernd 
mit) Chr. 250,27. — 2) N. pr. eines Fürsten. 

MfdlM(H^Ui>)(^ ro. N. pr. des Hauptes einer 
best. Secte. 

V1trfMcrlsl*^<1 Adj. von den Feinden bewirkt 
Ci«. 1,42. 
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UIHMdril t. and °^^{^ n. Oppoiition, Feind- 
teita/l. 

Vlirim^n A(U. einen Widerspruch enthaliend, 
VtlcmRl*! m. Gegner, Widersacher, 
UirlMlJ m. i) TViMf«^. — 2) 6e9f(rnetn«ars im 
Spi§ie K4Tuls. 56,803. 

Vllrmnj Nom. ag. 1) Wahrnehmer^ Hörer, — 
S; dar Etwas annimmt , behauptet Comm. zu A- 
rAST. (a. i,4,11. — 3) der Etwas begreift, auf-^ 
fassty versteht (IaSk. zu Badak. 4,1,3. 

V|lrfmicc4 1} Adj. a) XU er\angen, zu empfan- 
gen, — 6) SU geben (eine Antwort). — e) zu be- 
greifen^ zu verstehen^ zu ergründen Kabaka 3,8. 
(aIk. la Baoar. 2,4,7. 3,2,11. 4,1,2. — 2) n. im- 
^ perf. a) zu verfahren, sich zu verhalten Apast. 
Yauakib. 20, 6. 13. — 6) anzunehmen, tu sta- 
tniren. 

IIIHMItI f* 1) Erlangung, Gewinnung, das TheiU 
heftigwerden^ Bekommen Gaot. — 2) Innewerdung, 
Wekmehmung, Erkenntniss, Verständnisse' Auf- 
fettung: Einsieht, lntelligenz.^ri^4\ H^livjirl- 
^i?f^ H^M das schickt sich nicht für Freundin- 
fl«ii von gleicher Einsicht, so t. a. — für vernünf- 
tig» Fr, 306,36. — 3) Annahme, Behauptung, Sta- 
tniTäng, — 4) Eingeständniss Jollt, Schuld. 319. 
— 5] das Zukommenlassen, Geben; die Person, 
der Etwas gegeben wird, steht im Loc. oder geht 
im Comp, voran. — 6) das Bewirken, — 7) das 
Gehen an (im Comp. Torangehend), Beginnen, 
Thun, Verfahren, — bei oder mit (Loc. oder Gen.). 
^ — 8) ehrenvolles Verfahren gegen Jmd, Ehrener- 
^eeisung, — 9) Entschlossenheit^ Zuversicht, Drei' 

iHgktit; Tgl. ilMfHMlrl 3) und 2. MVlirlMirl 

(Nachtr. 1]. — 10) Mittet gegen (Gen.), — zu 
(Loc), JUittel zum Zweck Gaim. 3,2,14. 4,2,11. 13. 
Comm. zu Njajam. 4,2,9. — ii) hohe Stellung, Re- 
gierung, Herrschaft, — 12) Abschluss, 

vtlcmmeftHI n. Äbschlusshandlung Comm. zu 
Apast. Qtk, 1,1191. 
^ MlHMlrlMiL^^ m. eine Art Pauke, 

VHCIHiriHtl AdJ. die gehörige Einsieht habend, 
wissend was zu thun ist, 
♦MIHMtIM n. eine Art Pauke. 
♦^rW^-ri^dl f. eine Kürbisart Ragan. 7,320, 



l.UldMM (metrisch) f. Nebenbuhlerin. "Sff? 
AdT. 



*MlclMIS|Qh AdJ. den Weg entlang gehend, 

7THh^ f* 1) Zugang, Eingang, — 2) Anfang. 
— 3) Anfangsvers, Eingangs Strophe, — 4) An* 
fangstag einer MonatshälftCj insbes. des zuneh" 
menden Mondes Agni-P. 176,1» fgg. — 5) * Intel" 
ligenz. Verstand, — MfrlMI^*. MBb.2,475 fehler- 
haft für ocrfk:. 

l.yiHM4 1) n. Titel eines üpAnga. — 2) f. ^ 
und ^ = ^rfrTT? 4). 

2. yiHM<(^ und IT AdT. 1) bei jedem Sehritt, 
überall, bei Jeder Gelegenheit, — 2) TForf für 
Wort, bei jedem Wort, — 3) wörtlich, namentlich, 
ausdrücklich, — 4) je einzeln, 

*WirrT^nT^ f. Weib RIGA». 18,6. 

Uirl^ÜH AdT. bei jeder Lotusblüthe HbmIdbi 
1,821,19. 
^irPra 1) Adj. €. u. 1. q^ mit ^. - 2) »H- 



•^ A 

^IHMMeh m. Bez. der vier Stufen der Ar ja 
6et den Buddhisten, 

HlrlM^<el n. das Versprochenwordensein. 

MlHMMVIMIsT'i« Adj. der seinen Zweck erreicht 
hat R. 5,8,20. 

7f?r7fpFR o. das Wieder- oder Zurüekher- 
umgehen Comm. zu Apait. Qb. 7,15,8. 
*^lHMUlRm^l f* Anthericum tuberosum Ri«Aif. 

5,136. 

^ r 
MMMMIMH AdT. bei jeder Wendung, bei jedem 

Satz Man. Gbbj. 1,17. Comm. zu Katj.^b. 2,4,33. 



2. MIHMM AdT. für jede Gattin Comm. zu A- 
PAST. (Ib. 2,5,10. 3,10,3. 

MirlMSI^ und *=^Cf?iq AdT. 1) den Weg entlang, 
— 2) rückwärts Haoat. 5,88. ViibamaSika«. 14,71. 

IV. Theil. 



ITIH^^ AdT. bei jedem Par Tan 9)ViKBAMAifKAB. 
17,36. 

^IrTTSTcl m. Gegenzweig, ein gegenüber stehen- 
der Zweig. 

MIHM^ AdT. bei jedem Opferthier Xomtn, zu 
TBb. 3,395,3. 

^TtTTM 1) Adj. tauschlustig, feilschend, — 2) 
m. a) der Einsatz des Gegenspielers, — 6) He- 
vanche im Spiele. 

^lirlMMM AdT. bei jeder Holle, auf jede Rolle 
(im Schauspiel). 

5rf?rn^ l) Adj. (f. ^f^) schenkend, spen- 
dend in 3Ef ^. — b) darlegend, besprechend, behan- 
delnd, vortragend, auseinandersetzend, lehrend. 
Nom. abstr. o^ n. — 2) *eine Schale für Haare 
(buddh.). 

S^irlMl^H n- 1) das Hinsehaffen zu (im Conip. 
Torangehend). — 2) das Zukommenlassen, Geben, 
Schenken, Spenden, — an (Loc. oder im Comp. 
Torangehend). — 3) das Wiederzukommenlassen, 



Wiedergeben, — 4) das Wiederbringen, — 5) das 
Einsetzen in (Loc). — 6; das Bewirken, Hervor- 
bringen. — 7) das Vorführen, Darlegen, Aussa- 
gen, Besprechen^ Behandeln, Vortragen, Ansein^ 
andersetzen, Lehren. — 8) Beginn. 

yfrWI^HlM Adj. 1) zu geben, zur Ehe zn geben 
(im PrAkrit). — 2) darzulegen, zu besprechen, zu 
behandeln Comm. zu Apast. (b. i,l,9. 

üin^l^HH AdT. an jedem Baume. 

yiHMl^M AdT. in jedem Stollen, 

^rfrrn^fcFTf Nom. ag. 1) der Jmd (Loc.) Et- 
was zukommen lässt, Spender Apast. — 2) Darle- 
ger, Besprecher, Lehrer. 

V1lfmi^lMrt<^ Adj. zukommen %u lassen, zu 
schenken Kad. 2,86,23. 

MHMIi«hl f. Fussgestell Kaö. 18,30. 

^Inm^ Adj. vorzuführen, darzulegsn, zu be- 
sprechen, zu behandeln, was besprochen wird u. 
6. w. Nom. abstr. ^^ n. 

^i?mR n. 1) das Trinken Apast. 1,28,31, t.L 
— 2) Trinkwasser. 

Tfrf^FT Adj. wieder böse, Jmd (Loc.) mit Bö- 
sem vergeltend, 

MlrlMliMH A4j. dass. NIlak. zu MBh. 3,207,4 5. 

^ITIHI^I n. 1) das Bewachen, Schützen, Schir- 
men, Hüten. — 2) das Halten, Unterhalten (Ton 
Thieren) Spr. 7752. — 3) das Aufrechterhalten, 
Beobachten, Halten an, — 4) das Erwarten 293, 
5 (im PrAkrit). 

yirlMMHl^ und oqidlMHoU Adj. zu erwar- 
ten, abzuwarten, abzupassen, 

MirimfdH Adj. hütend, schirmend. 

^TM^Ic^ Adj. 1) zu schützen, zu schirmen, zu 
hütefi. — 2) abzuwarten, abzupassen, 

VlidtMU^H AdT. auf jeden Klose Mar. fa. 1, 
1,3. 

^InNr^l f. der Wunsch zu erlangen, das 
Streben nach, 

Vlirii^rH Adj. 1) den Wunsch habend zu erlan- 
gen, strebend nach (Acc oder im Comp. Toran- 
gehend). — 2} Etwas (Acc.) zu erfahren wünschend 
Comm. zu Gobh. S. 5, Z. 11. 

yirlWMI^fMMI f. der Wunsch vorzuführen, — - 
auszusagen, — zu besprechen (mit Acc.) Gobb. EinL 
S. 1, Z. 3 T. u. Comm. zu Katjad. 2,37. 

^rffliM'-II^Wy Adj. im Begriff stehend darzu- 
legen, — zu besprechen, — zu behandeln, — aus- 
einanderzusetzen, 

VllrlHl^«1 n. das Heimsuchen, Mtitnehmen (ei- 
nes Landes). 

18* 
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!717fi^qrT Adj. für jtit Stele beeonders be- 
tdfnmt, 

*^iWT{ gana ^ITlf^ in <Jer Kig. 
l-MIrlM^N m. 1) ein ähnlicher Mann, Stellver- 
tretevy Genosse. — 2) Puppe. 
2. «?HM^^ Q und ^jlaq^^^q Adv. l) je auf -, 
Je durch — , je für einen Mann, männiglich. Mann 
für Mann HAasBAi. 131,12. — 2) fUr jede Seele. 

wTrl^^H Ady. jedesmal, wenn der Mond in 
das Mondhaus Poshja tritt, 

^IHMfrl^ n. Copie einer Orginalhandschrift, 
AbsehHft. 

V4lrl^siot) AdJ. Ehre erweisend, ehrend. 

MIH^slH n. Ehrener Weisung, das Ehren. 

CS, 

^Ifftlsll f. dass.; das Öbject im Gen. oder Loci 

V((r1Msq Adj. zu ehren. 

WrV^{^\ n. 1) das Füllen, Ausfüllen. — 2) in 
med. Sinne das Einbringen oder Vebergiessen mit 
Flüssigkeiten oder andern Stoffen. — 3) das Sich- 
füllen, Vollgegossenwerden mit (Inslr.) Gaot. — 4) 
Verstopfung, |^|^^: (beim ScbnupfBn) Karaka 2,6. 

^fnqjisr = i. «ftq^jN 1) in ^o, 

mR^rpJT Ady. = 2. qfrT2^° D Apast. 
i,2,l. 

MirlMM f. Erfüllung, Vollendung Laut, 36,1 . 
37,2. 



*>^ r 



*5nfW^l§r^ Ad?, yeden Vormittag; 

MTrTM^I f. jedtf 5tftre eines Blattes. 

MkriH^llTi f* Unterscheidung, Anerkennung, 
Statuirung, 

MHyUNlT^AdT. 6et i«dem 5[Fr. 

mayUN^'Mfh Adj. jede* Mal mit ^ tw- 
bunden. 

UlrlMUn^ m* Gegenverbeugung Kad. 247,5. 

^TcTTTTT Adj. m. n. (iof Gegenstück — , Gegen- 
gewicht bildend, Jmd gewachsen, aufwiegend; mit 
Acc. 

yfHyrHHl Adj. f. zu yiny Ph. 

HlHMrfl«^® nnd °^ Ad?, i) 6ef jedem Anfangs- 
Worte, — 2) auf jedem Theil des Körpers, an je- 

« 

dem Th. d. K. Naish. 7,2. 1 o. 

V<(rlH^I1 n. 1) das Zurückgeben, Wieder aus^ 
liefern. — 2} das iur Ehe Geben. 

HIrivi'T 1) ni. N. pr. eines Liedyer fassers. — 
2) f. 35n PI. Widerschein. 

^rra^PTTcT*' Adv. jeden Morgen. 

MirlVIMcJUI n. wiederholtes Mischen. 

HfrlHMim n. Heimkehr. 

VficiHMI^I m. Gegenausführung, eine parallel 
laufende Ausführung eines Satzes. 



HirlHc^l^ m. R. Goaa. 2,6,20 wohl fehlerbafl 
tär HiffVfQii^, wie die anderen Ausgaben lesen. 

5T1rW^n7^ Adj. widersprechend AV. Paipp. 
20,4,5. 

^TTFI^TW ni. 1) Gegenfrage Apast. (^h, 7,23,6. 
Vaitaw. — 2) Antwort. 

^HrPlWT Adv. in Betreff der Streitfrage (nacb 
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SÄJ.). 

^IH^TR^ m* 1) Gegenbefehl, Aufhebung eines 
Verbots in Betreff von (im Comp, voraogebend), 
eine Ausnahme su einer Ausnahme Comna. zu TS. 
Prat. — 2) Rückkehr in den Urzustand Jogas. 2, 
10. 4,34. 



^RrWRcR Adv. bei jeder Geburt. 

^TTrTOTSnci^ Nom. ag. ein best, Priester, ein 
Gehülfe des Adhvarju. 

Vl(rfV1t-S|R t) m. ein best. Bechervoll Soma. 
— 2} n. a) das Amt des PratiprasthAtar (an- 
zunehmen für H^MlH^lilon)* — b) der Melk- 
kübel des PratiprasthAtar Apast. (li. 13, 3,1 K 

7lrivi«^l^ m. Gegenschlag, Erwiederung eines 
Hiebes, — Schlages. 
*5riHyiohl^ ro. ein äusserer Wall. 

HldHlim Adv. in jedem lebenden Wesen, für 
jedes l. W. QkÜK. zu Badar. 2,4,13. 3,1,8. 

TTf^^HHcT n. Gegengeschenk Harsbae. 193.1. 

^RTHT Adj. aemulus peni, Jmd den Mund- 
es 

vorrath wegessend. 

qiHqTf^rfR Adv. (?) Kai?. 38. 

^IHMI^IH^ Adj. zum PratiprasthAna 2) 
I r 

a) in Beziehung stehend. öfpCJ^ n. das Amt des 

PratiprasthAtar. 

HlrflviM n. Gegengefallen, Gegendienst, 

^kriVI^Ul n. das Wiederansehen (Jmd) Apast. 

1,9,11. 

HlrlVfM n). Gegenruf, Gegenanweisung. 

Vil(i^c|H n. das Zurückspringen. 

*ylHM)d n. und oihdlH n. (Balar. 59,11. Kao- 

TUE AR. 101) Reflex, Widerschein, 

♦^IWRSRT Adj. blühend. 

°5rifI®rSfTT f. das Verbundensein mit H. 69. 

^71?!^^ Adj. zu hemmen, zu verhindern. 

Vdtm^^A Nom. ag. Hemmer, ein Bindemiss 

in den Weg legend. Nom. abstr. ^^^rTT f- Naisb. 

9,37. 

Hlrl®!*''^ "*• *) Verbindung, Verknüpfung. — 
2) Umschliessung , Belagerung. — 3) Hemmung, 

• 

Unterbleibung. — 4) Bemniss, Hinderniss, Wider- 
stand. Instr. so V. a. mit Anwendung von aller- 
lei Hindernissen, -^ 5) ein logisches Hinderniss, 



Beseitigungsgrund. — 6) Stütze Rad. 2,61,5. 

^rffJSRJSR 1) Adj. (f. oFUcFT) hemmend, hin- 
dernd, ein Hinderniss bildend^ nicht attßommen 
lassend MBu. 5,42,46, v. I. Comm. zu TS. Prat. 
— 2) m. a) *Ast. — b) N. pr. eines Fürsteo. 

^nFfSp^l^tT Adj. mit Hindernissen versehen^ 
wobei man auf Hindernisse stösst. 
*!TTrr^T^ m. Widerspruch, Einwurf. 

5Tlrl®H*'tiohc^M«il f. in der Logik eine Annahme, 
gegen welche ein gerechter Widerspruch erhoben 
werden kann. 

^nHSn^U^ Adj.. 1) et» Hinderniss erfahrend, 

was gehemmt — , was gestört wird. — 2) am Ende 

eines Comp, hindernd, hemmend, nicht aufkom- 

men lassend. Nom. abstr. ^T^^rTT f« 

^ 

^nH^^ ni. Standesgenosse. 

1* Vlirl<^^ n. ein feindliches Heer Vibramameab. 

6,68. 



2. VIH^Md 1) Adj. gleiche Kraft habend, Jmd (Gen.) 
gewachsen,' gleich stark an (im Comp, vorange- 
bend), im Stande seiend zu (Inf. oder Dal« eines 
Nom. acL). — 2) m. ein frbenbürtiger Gegner Da- 
CAE. 42,15. 

°Hlrl<^lM^ Adj. Zurücks tos send, von sich wei- 
send. 

^1(1^1^*1 n. das ZurJickstossen , Abwehren; 
mit Acc. MBii. 8,68,27. 

WlrT^nS? m. 1) Vorderarm. — 2) die gegen- 
überliegende Seite in einem Viereck oder Polygon, 
— 3) N. pr. verschiedener Manner. 

^f^fTSFöf m. (ausnahmsweise) und n. 1) die 
sich (im Wasser) abspiegelnde Sonnen- oder Mond- 
scheibe; Spiegelbild, Abbild, Widerschein iiberb. 
Unter den Synonymen für gleich 250,29. — 2) 
Bez. der Kapitel im KAvjaprakA^Adar^a. 

STHNM* = MMf^M 1). 

MIHNMH n. 1) das Sichabspiegeln. — 2) das 
Abspiegeln^ in Vergleich Bringen. 

MWßjMM, *°q^ Denom. von VIIhNM. 
oi(s||i-<s(ff wiedergespiegelt, reflectirt, — in (im 
Comp, vorangebend). Nom. abstr. ^^ n. 

Wirii«l»'«sfl Adv. mit öRT wiederspiegeln, glei- 
chen ; mit Acc. Da^ae. 30,7. 
*^in«lisi n. verfaulter Same. 

Hin^^tH Adv. für jede Koruart Apast. i^u. €, 
29,15. 

5riHy^«ti Adj. in q^f?R«^. 

Vfld^l^i f* ^o' Erwachen (in übertr. Bed.). 

Mfrl^l^ m. 1 ) das Erwachen. — 2) i^Vietifif- 
niss. — 3) * N. pr. eines Mannes. — Auch fehler- 



^rm^w - «irtiHrt 
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hafi für ^{h^I^. — Vgl. ^^. 

V4iri^lMc>t) f) Adj. mit Acc. erweckend, — 2) 
m. ünierweiier, Lehrer Ind. St. i 5,279. 

STIH^n^^ 1} Adj. am Ende eines Comp, er- 
weckend^ erfrischend, — 2) f. CH dat Erwachen, 
wieder zum Bewaestsein Kommen Rad. 2.45,5. — 
3) D. a) dat Erwachen, — 6) das Erwachen^ so v. 
«. das Umeichgreifeny Sichansbreiten, PI. MBb. 5, 
42^46. — c) das Wecken 70,19. — d) das Aufltlä' 
reo, Belehren, 

^\t\^\^Hm Adj. SU treciken 311,15. 

VIH^IMcslrl Adj. mit Erkennlniss — , mtl F«r- 
■Mi^ begabt. 

Sn^fSflRR Adj. erwachend, 

Vjfrj^ 1) Adj. veriländi^, klug. Nur einmal und 
aacb hier t. J. — 2) f. ^ a) Abbild, — b) Lieht, 
Glmnz in rT^^ncW !)• — c) doj Erscheinen, iHm- 
9orscheinkcmmen io C(7Ir?HT !)•—<') «fo« Anstehen, 
Passen in M^^W^ 2). — e) Verstand, Einsicht, — 

f) grosse Präsenz des Wissens^ Geistesgegenwart,— 

g) ein aufleuchtender Gedanke, ein glücklicher Ein- 
fall, — h) eine gegründete Vermuthung Naish. 5, 
71, — i) Phantasie, Phantasiegebilde, — Zj^rU 
sdrPn ^f? ^ MBu. 2,738 fehlerhaft fiir'^o Vf- 
TFPnfQ (2. Sg. von HT mit ^JH) ^* 

V|irl*TC Adj. Jmd oder Etwas gewachsen, weit- 
eifhmd, — mit (Gen. oder im Comp, vorangehend) 
7»BAiiAMiAi. 11,91. 18,52. 95, Kanüak. 75,4. m. 
Gegner Raqat. 7,1172. Nom. abslr. ^rf] f- 
°yHHii Ad?, mit ^j^ gleichstellen — , gleich- 
seifen mit Naish. 5,135. 

^SlTrlHlUirictl n. impers. entgegen zu höhnen 
Vjotp. 202^ 

srirWr i) Adj. (f. 5|I) furchtbar, grausig, ge- 
fährlich. ^^ Adfv. — 2) n. a) Furcht, — vor (Abi. 
oder im Comp, to^angehend). — 6) Gefahr A^y. 
Grbj. 1,12,5. 

^TTtPFT^F^ und ^Htjoh^ Adj. Furcht erregend, 

WldM^H Adv. für diese und für alle künftigen 
Geburten Ind. St. 14,387. 

1. ^TOHUT m. 1) Vertheilung, Richtig VINHÜI. — 
2) M. 8,307 nach Kull. die dem Fürsten täglich 
dargebrachten Geschenke an Früchten, Blumen, 
Gemüse u. s. w. 
2.^n?WI3T° Adv. für jeden Grad. 



HlrlHMI^IH Adv. nach Abtheilungen, Massen- 
weise, 

UlrlHIrl n* otwa eine sinnbildliche Darbringung 
ÜAmiY. 3,37,21. r. 1. q^JHR «od IT^PÜcf. 

UicIHH n* 1) das Einleuchten Comm. zu TS. 



1,23,10. — 2) Einsicht, — 3) Hedegewandtheit La- 
ut. 39,12. — 4) v. 1. für jri?WTr? Haäiv. 11750. 

^WTl^H Adj. einsichtig, im Augenblick das 
Richtige erkennend, Nom. abstr. ^ofU n. 

^IrMFT m. N. pr. 1) eines Liedverfassers. — 

ö 

— 2] eines Sohnes des Rrshna. 
*5r?rIH?^^ Adj. sogleich das Richtige treffend, 

5rfn>TTör m. l) ?. I. rur ufrlHIH. — 2) Gegen- 
stück, Nom. abstr. ^ffl f* Prasaünab. 7,20. 

^HRrT^i) Adj. = ^rfiwJfgrl^ - 2) *m, 

a) die Sonne. — 6) der Mond, — c) Feuer, 
^rfrTHTM^IH m. Titel eines Werkes. 

• 

*5r!?THFm f. Antwort, Erwiederung. 

^TrlHI^ n. Titel eines Abschnittes im Rhavi- 
shjatpurAna Hi^iadhi 2,23,1 1. 

nirlHIH m* 1) das Erscheinen. -^ 2) Schein, 
Anschein, — 3) das Erscheinen vor dem Geiste, 
das in die Gedanken Kommen, Einfallen, — 4) 
Blendwerk. 

^rfFf^TTH*? o. 1) das Erscheinen, Erscheinung, 

— 2) Schein, Anschein, 

^rfrPrt f. Furcht RuoGAPR. 62,32. 

Vn^^ m. 1) Bürge, — ßr (Gen., Dat., ♦Loc. 

CS 

oder im Comp, vorangehend). — 2) die Stelle ver- 
tretend von, so V. a. gleichend Vidou. 92,7. 
*!TraH^ m. = ^rf^H 1) Gau 

«S CS 

7IRH^M m. 1) ein feindlicher Fürst Vikra- 

CS. 

MANKAK. 15,70. — 2) V\, jeder einzelne Fürst^ alle 
Fürsten insgesammt Naisb. 1,34. 
TTrfH'HrT m. ein feindlicher Fürst Vibamankai. 

cxc -s 
15,71. 

^TTtM^ m. (adj. Comp. f.^H) 1) Spaltung, Tren- 
nung, — 2) Verrath, Entdeckung, 

VlIfiHdl n. das Zerspalten, Zerschlagen, 

SnHHpf Adj. (f. 50) grausig YabIh. Jooaj. 6,1 8. 

^lr|HI3| m. 1) Genuss, — 2) die bei einer Kur 
vorgeschriebene Diät Karaka 1,15. 

yfrHWH n. = rr^PTUT 2) Karaka 6, 13. 18. 
20.8,3. 

^ncTHTTsH Adj, die bei einer Kur vorgesehrie- 
bene Uiät beobachtend Karaka 6,1 8. 

ülriH 1) *m. die Gegend zwischen den Fang-- 
Zähnen eines Elephanten, — 2) m. ^^\ Bildner, 
Schöpfer, — 3) f. oqT a) Abbild, Ebenbild, Bild, 
Bildniss, Götterbild; Sinnbild, Am Anf. eines 
Comp, vor einem Worte für Mond, so v. a. der 
Widerschein des Mondes, — 6) am Ende eines 
adj. Comp. (f. m] die Aehnlichkeit habend von, 

— ähnlich, — gleich, — c) Maass. — d) *= 1). 



— e) ein angebliches Metrum von 12 Silben, 
^lrtH^*C3ic<l( ra. PI. jeder Dienstag, 
!TFrR^ und *^«R m. ein best, Tact S. S. S. 212. 
MldHUi^ (wohl m.) desgl. 
v^lflHUi^ n« Gegenscheibe, eine zweite Scheibe. 

V. 1. ^i^HUi^» Nach Colebrooko an excentrio 

orbit, 

^frfTfFT m. PI. N. |/r. eines Volkes MHo. 6, 

9,52. 

5TTrPI?nn n. Erwiederung, 
5TT3RW? Adv. mit — , bei — , zu jedem Spruch 
Gaut. 

!^fHHp4(M Adv. in jedem Hause, 

CS"S «s 

MlrlH-^oItl^ n, jedes ManTantara. ^JV{ (Ma- 
uIvIrak. 72,3) und ^^ (Hbmadri 1,225,6. 187,13) 
in jedem M. 

^TTfFRI ra. ein best. Niesemittel in Pulverform 

Hat. med. 17. Büavapr. 2,133. Karaka 8,9 (^^T? 

gedr.). 

^*» 

^IciHtn ra. Gegenringer, Gegenkämpfer; Rival 

VlKRAM4ifRAK. 9,2. 

5ffffRIR n. ersetztes Fleisch, 

5rT?WTrT AdT. je nach den Müttern Gaut. 

UJHMNI PI. alle Moren. 

yHHKoyii^c|T|H n. Titel eines Werkes Opp. 
Cat. 1. 

5TlnRH n. 1) Gegenmaa^s; concret Gegen- 
mann, ein ebenbürtiger — , gewachsener Gegner, — 
2) Muster, — 3) *Bild, Abbild, — 4) Vergleichung, 
Aehnlichkeit, Gleichheit. oyiHHHohcrM Adj. ähn- 
lich. — 5) Gewicht {womit gewogen wird) Visurus. 
10,5. 6. Spr.7641. — 6) die Gegend zwischen den 
Fangzähnen eines Elephanten, 

^TlrlHMII f. Ehrenbezeigung fig. 15,35. 

WfdHI54MWl f. Titel eines Werkes. 

^rfrlRTm f. Gegenzauber, 

f^ r 
^cTRUT m. Rückweg MBo. 4,57,40. 
^ r 
*yirWlJ|öh m. die in der Luft schwebende Stadt 

Harickandra*s. 

MfrIHMdm n. Titel eines Werkes. 

MirlHMi f. eine best, Art Verse herzusagen 
(eine der 64 Künste). 

WirlHm° und o IT Adv. jeden Monat, allmo- 
natlich, 

UiHHIViilMUI^ Titel eines Werkes Opp. 
Cat. 1. 

MirlMIHI m. PI. N. pr. eines Volkes. Richtig 

«IHHrHI. 

WfM^f. Stütze. 
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5TWiM5f - wIh^W 



7HIM^ MBh. 7,8830 feblerhaa für MrMIM^J. 

^friHehCi^ Adv. tn ~, an jeder Enospe. 

^TH^rfWT f* C/WaK6 Kad. 2,48,9. 
1* 7TrFM o, i)die EpitasU (im Schauspiel). Auch 
^Hni m* — 2} Üntgegnungy Aniwori. 
2. Vrfd ^ igr i) Adj. (f. 35H; 5 Vamamb.) a) y«fiffln. 
überstehend, zugewandt Vagrakrh. 19,1 o. — 6} be- 

r 

vorstehend, gegenwärtig, — 2) f. ^ S. 8. S. 183 feh- 
lerhaft für 5ridMi5l*1. 
3.5rnfT^^° und oJ? Adr. entgegen Apast. Man. 

GbHJ. 1,17. 

^IHMl^^l f* e^ne Art zu tromtneln S. S. S. 182. 
*V!ifiHi5li^' n. eine fortgesetzte Erzählung der 
Ereignisse (im Schauspiel). 

5rfrf5^ ^' *^ "** nachgemachtes Siegel. — 2) 
Siegelabdruek, 

7l(iH^H Ad?, wieder und wiederum, fort und 

fort ViEBAMAiiKAK. 16,35 (VH^ ^^ gedr.). 

^ r ^ 

VllciH^dH Adv. jeden Augenblick, beständig, 

♦yidHPrl f. Abbild, 

♦yicIMRlohl f. eine Art Ratte, 



Cv 



^TrTqtr Adj. in *m IH W. 

qtFR Dat. Infln. zu 3. m mit ^TcT RV. 3,60,4. 
7lrlHM ^' df^* die Mdnehsregulative enthal- 
tende Formular bei den Buddhisten KArand. 98, 

23. Vgl. ^nfrRRT. 

HlrlHld^ n* das Erlassen (von Abgaben). 

MHHMM^ n* I^Hel eines buddh. Si^tra. 

yirIHNH n. das Lösen, Siehbefreien von (im 
Comp. Torangeheod). 

l.^TrPTW m* 1) die auf Etwas gerichtete Sorge, 
Bemühung um, Zubereitung, Bearbeitung, — 2) 
* Wiedervergeltung, — 3) *= {d^l* >iMil«t, 

3TO^in, %T^, ^^^mf^y wfrW^. 

2.*5ffHMc4 Adj, der sieh um Etwas bemüht, — 
kümmert, 

7IHMUI m. ein Opfer in einer Richtung auf 
Etwas tu Gomm. zu Apast. Qh. 8,3,12. 

MIHMIHH l)n. daf Erwiedern, Vergelten, cl^° 
das Racheüben. — 2) f. 3^1 Abbild^ Bild (eines Got- 
tes) Uarsdak. 39, 1 5. Am Ende eines Comp, so t. 
a. tn der Gestalt von — erscheinend 49,6. 

yirlMH n. Rückkehr, 

5rfrPnftH Adv. allnächtlich, 

MlrlMlHl Adj. entgegenkommend, aufJmd loS' 
gehend, 

7TrfM^ n. Gegenkampf, Erwiderung des Kampfes, 

V^lriMcllrl f« Nebenbuhlerin, Kebsweib Vikra- 
maSiak. 12,76. 

Tm^T^ Q' wiederholtes Mischen Hbiiadri i, 



145,2. 

^riHTSTT m. der Führer einer feindlichen Ele- 
phanlenheerde. * 

TTH^nr Dl. Widersetxungy Widerstand. Instr. 
PI. so V. a. durch Gegenmittel, 

^HmUIM Adv. Regel für Regel, 

HlrlMlk'l^ Adj. correlativ, gegenüberstehend (in 
der Vergleichung)^ tu einem Gegensatz stehend zu 
(im Comp, vorangehend). Nom. abstr. ^^ n. 

yJHMlfil^lHohUUWRT^ m. Titel eines Wer- 
kes. 

SriHMlRltlHVa %3^^IIIP|q desgl. 

^fNmfjI^i) Adj. = y IHMIUI* 231,31. CAiE. 
zu Taitt. Up. S. 7. Comm. zu TS. 1,1011,3. zu 
ip AST. ga. 1,2,7. Nom.abslr. oftlHT f. ond °fim 
n. — 2) m. Widersacher, Gegner MahavIrak. 22,1 9. 

y'maUUHfM^tm srniFMIrMprlR^: Titel 
eines Werkes. 

V1lrlMT^IMrl<=^ Adj. mit Saiten zu beziehen. 

^IrPTITT Nom, ag. 1 ) Gegenkämpfer, ein eben- 
bärtiger — , gewachsener Gegner, — 2) der sich in 
einen Kampf einlas st M. 11,80, v. 1. 

yirlMl^cci Adj. dessen Angriff man erwiedern 
muss, 

MiCiMlU' m. Gegenkämpfer, Gegner, 

yirfMI^I D* Gegenkampf, Erwiederung eines 
Kampfes, 

r^ ^> r*> 

yiclMlW*^ ™* Gegne^, ein ebenbürtiger Gegner 
inqo. 

yTRmM Adv. je nach seiner ursprünglichen 
Stätte. 

V(\^i[^^J. = «irlMClffl VlKRAMAHEAR. 10,55. 

1 • yTRJ Adj. fördernd, Sieg verleihend, 

2. vll ci^ Adj, nach dem Comm. hinüberbringend, 

helfend TS. 2,2,i»,3. Vgl. aber yTcf^M und RV. 

8,48,10. 

yir?(s|P( Adv. allnächtlich Naisb. 8,1 o6. 

V|i(i(^ m* 1) Gegner im Kampf, ein ebenbürti- 
ger Gegner, — 2) N. pr. verschiedener Manner. 

^J^J^ÜiR Adv. auf jeder Strasse Spr. 7752. 

y I n(^ Infln. zu verlängern (das Leben). 
*5rra^^ m. = yirld^. Nach WiLiOR pas- 
sion, rage, violent or passionate abuse. 

yrcT^^ m. 1) das Anschreien, Streiten, — 2) 
Sg. und PI. Widerhall, — 3) wohl = 3^?^. 

yiH^lsi und o;[TsR m. Gegenkönig, ein feind- 
licher König, 
*5rrf?^WH Adv. bei jedem Fürsten, 

yTrl^NH und °^Tf^(ViERAMJl!iKAi.1 1,62) Adv. 
allnächtlich. 



^^of) Adj. das Muster von — seiend. 



71(1(1^ m. Bez. bestimmter Verse im AV. Ait. 
B.R. 6,33,19. Vaitak. 

i-7f?l3JT 1) n. a) Abbild, Ebenbild. — b) Muster. 

- c) eine 

gefälschte Sache, eine Fälschung von (Gen.) Vi- 
SBNus. 5,124. ~ 2) f. 3g[T =^ 1) a) Kaush. Up. 1,3. 
2. y Ih^M 1) Adj. (f. m) a) ähnlich, einem Muster 
gleich, entsprechend, angemessen, ^iri'ä^H'^^'i 
SO T. a. es Jmd (Gen.) nicht vergeltend, — 6) 
schön, hübsch. — 2) m. N. pr. einef DAoava. — 
3) f. m N. pr. einer Tochter Meru's. 
l.^IHiC^ "• ^) Abbild, Bildniss, — 2) Fäl- 
schung NIr. 3,49 = VisuNus. 58,11 = Hbsäori 
1,42,12. 

2. ^THälM* 1) Adj. (f. oTOiT) ähnlich, entspre- 
chend, den Sehein von Etwas habend 250,26. rf- 
r^rkU IHäLMSR SüCR. i, 23,20 fehlerhaft für fTflT- 
lrl3LH«tt« — 2) m. Quacksalber, Charlatan Karaea 
1,11. 

H inSL^^Ml f« ein angemessenes — , musterhaf- 
tes Benehmen, 

y{k\{\4k^ Nom. ag. der Widerstand leistet, 
sich Jmd (Gen.) uddersetzt, 

Uln(l^ na. 1) Bemmniss, Verstopfung, Oe(i^ 
Adj. verstopfend, — 2) ♦ = ö^ETH, IH(W»I|, 

^lcf^|b|ef| m. 1) wer oder u>as hemmend in den 
Weg tritt, StörenfHed Kao. 2,66,9. — 2) Räuber. 

5rTfT^TU*T n. 1) das Versperren, Hemmen, Hin^ 
dem, — 2) das unnütz verstreichen Lassen 194,4. 

^H(IUpJ^m. Räuber, 

^IrTl l^cfjif?? Adj. der an Andern grausige 
Handlungen vollbringt, 

WTrI5T?nn n. Anzeichen. 
^ 

5Tincj1*^ Adj. %u bekommen, zu erlangen , des- 
sen man theilhaftig werden kann, 

qTF?5FH m. i) das Erhalten, Finden, Erlan- 
gung Naisu. 5,69. — 2) Wiedererlangung, sfl|c|ff ^ 
KId. 114,7. 116,4. — 3) das Fassen, Erfassen, 
Begreifen, 

^rirr^lH m. = !Tf?f5?rn| 1). 

^HM^H Adv, bei jedem Phallus. 
*V(lHi^^ f« Abschrift, schriftliche Antwort. 

^Irl^*2l*1 n» und °5MT f. das vor sehr iftsmäs- 
sige Heinigen aller Gebrauchsgegenstände Uem. 
Par. 

erleid |oh m.jede Welt Ubmadri 1,187,13. 

5rfff^TH 1) Adj. (f. JETT) a) widerhaarig, widrig, 
ungünstig, feindlich gesinnt, — b) der natürlichen 
oder vorgezeichneten Ordnung widersprechend. 



\ 



•ff&iAr^, umgekthrt. ~ 2) ^^FR uod °^T?° 
AdT. ^i^n das Haar, — den Strieh; so ▼. a. t*fi 
mitfekehrier Folg*, ^ Richtung^ verkehrt, — 3} 
'■« N. pr. eines Manoes. PI. seine Nachkommen* 
— 4j tm ein best, von hinten nach vorn xu le- 
etndisT Zauberspruch, — 5) n. Instr. ^crllHI in 
tmfrsundUcher Weise. 

uiridlH»h 1) Adj. = MJHdm D b). - 2) n. 

Terkekrtheit, 



^in^lHriH AdT. 1) in Folge der verkehrten 
Ordnung, — Richtung, — 2) in umgekehrter Rieh' 
tmng, — Folge. 

Mlri^lH^M Adj. verkehrt Kausu. Up. 4,19. 

VVin^HMdlH 1) Adj. dagegen oder dafür 
tfrtchend R. 1,31,13. — 2) °^TJW und o^T^o 
AdT. in umgekehrter Folge, <— Richtung, verkehrt 
lud (oder) in natürlicher Folge, — Richtung» 



Xin?flHil<1^IH(iH Ad?, auf unfreundliche und 

O 'S 

fmtndliehe Weise, 

V(iriQ|?t)oq Adj. 1) sm ertoiedtfrn, »u geben (ein» 
Aatworl). — 2) xu bestreiten (^fis. zu Badar. 2,1, 
8 (S. 417, Z. 1 3). — 3) dem (Person) man wider* 
tpreehen darf, 

UIHcf^^ Adr. auf Jedem Gesicht Hbmaoii 1, 
M4,«7. 

. Hin^^*i M n^* ^*^ <>'' ^nftoofl dienender 
^NcA Apast. 2,3,11. JlpAST.^a. 8,3,14. 12,24,15. 
15,11, ff. — 2} n. a) Nachsatz, — b) Antu^ort, — 
auf {Gen. oder im Comp, rorangebend) , Beant- 
wortung. 

Hlr|Q|q<il Adr. mit ^f\T xur Antwort machen, 
antworten mit (Acc). 

VI irm^iH n. Antwort, Auch mit müssigem 3tTT 
fcrbundeo. 
HirlMr«^ m. Jahr, 
U lrl'Mr^(H Adr. alljährlich. 
Hln^Kn^U Adj. SM bestreiten (a8e. zu Baoar. 
2,1,18 (S. 468, Z. 4}. 
5ri??5|*frr AdT. tn Jeäem Walde, 
^IHcIti Adj. dae IForf ^rf?? enthaltend. 
Mlr|c4u[ m. ITajre /"ür ITaele HsMADai 1,43,10. 
10. ^IT Adv. für jede Kaste Gaüt. 
"^TTcT^rnn^ Adj. etne enlepreeAende Farbe ha- 
bend, ähnlich, entsprechend. 

yiclöfSH D. dae fFiedcrikeAren In ^T^ (Nach- 
Ir. 4). 

^JCiofrHH Adj. die entgegengesetxte Bahn ein- 
haltend. 

VlIrl^lMI Adj. /md (Gen.) j^eioacAeen, überle- 
gen. Nach NlLAK. = VIlirl^crllH ^^. 
IV. Theil. 



yirfdw — yPiciifi 



5rmq^ in «yfHcliJw. 
^TRSI^^ und aq Adv. alljährlich. 

5rf??^gpn f. = yiriMoifH vikramaära«. 10,86. 

VfrlolM^I^M AdT. bei jedem Ausruf Tasha} 

Act. ^r. 5,5,22. 

Hlrl^Hlcl AdT. in — , auf jedem Hause. 

*5rf?RH8I m. Ansiedlung, Dorf. 

^ffi^W n. etn einem Andern entsprechendes 
o 

— , gegenübergestelltes Ding, Aequivalent, Ersatx. 

!TWö|^=^m. f. in der Rhetorik Parallele^ Ge- 
geneinanderstellung Katjapr. 10,1 5. 
*H'ldo|«5H n. das Zurückführen. 

VliH«=li^V|((ldUN Adv. bei jedem feierlichen 
Rundgange um das Feuer von links nach rechts, 

ITTH^n^ n. Antwort. 

^fd^lcMH AdT. bei jedem Satze, 

^TRSIT^ f. 1) das Anschreien, Anbellen. PJ, — 
2) Antwort KXd. 2,6,7. 

q%c|||T|=jf) n. Antwort Naisb. 9,11. 16. 

q%^rar Adj. in qqi7?^rai. 

l.*^R«Ilf&l Adj. unecAtcA/<cA. 

2.* y Hol I IUI. 1) f. «. Antwort, — 2) f. = ^f^- 

>iWT, 3Br%ncr, wh u. ». w. gal. 

v||(i<=^IH m* entgegenblasender fFind. 

Min<=>iinH AdT. gegen den Wind, 

9\Ci^\i m* das Abweisen, Zurückweisen, Vgl. 

VlIci^lT^H 1) Adj. trtder^precAend, un fügsam 
In 3Bfo. — 2] m. a) Opponent, Gegner Yarab. Jo- 
GAJ. 5,20. — b) ein Verklagter. 

^IH^FT ni* Einstreuung, Beimischung Karaka 

8,10. Vgl «dl^m. 

yW<=<Ft m- Abwehr in MViir|c4l(. 

1. II Hellem 1) Adj. a6toeAfend. — 2) n. das Zu- 
rückhalten, Abwehren, Abwehr. 

2. Vlid^i(UI m. 1 ) Gegenelephant, ein feindliclher 
Elephant, — 2} Scheinelephant, ^r? m. so t. a. 
etn Daitja in der Gestalt eines Elephanten. 

^i%^Ifn f. Nachricht. 
!TTrPm Adj. in MMIHc^lM. 

^rrnsn^ Adj. in iErma^^a. 

^TR^fH}'^ AdT. täglich Hbmaori 1,575,1 8 Bba- 

*\ . 

VAPR.4,23.— *°^ = df^HH. 

*yiHo|l1HH m. Nachbar, 

^TTr?5nH^ in. ein Gegner VäsudcTa's (bei 
den Gaina). 

^IH^n^ m. N. pr. einesSobnesdes^f aphal- 
ka. Vgl. ^^I^. 

yfdNMIH u». Abwehr. 

hItIN^HH Adr. jedem Zweige. 



1&5 

RTFTRPtT^ AdT. bei jeder Lehre Gaüt. 

Sfrlicf^inoU 1) Adj. a) anzuwenden. — 6) wo- 
gegen Vorkehrungen xu treffen sind Prasannar. 
133,6. — 2) n. impers. dafür zu sorgen. 

Vllrllo|MI1 n. 1) das Entgegenarbeiten, Maass- 
regeln gegen (Gen. ocler Im Comp, vorangebend). 
— 2) Vorsorge (Prasannar. 133,7), daf Sorgen für^ 
das Treffen von Vorkehrungen für (im Comp, vor- 
angehend). 

^rniQ||feI m. ein Mittel gegen (im Comp, vor- 
angehend). 

^TfrTrafUfHT f. das Verlangen — , die Absicht 
entgegenzuarbeiten, 

^T^riiratr 1) Adj. a) dagegen xu thun. — b) 
zurückzuweisen, zu verwerfen, — 2) n. Impers. 
Maassregeln xu ergreifen (Kao. 2,133,16), dage- 
gen zu verfahren, xu verfahren gegen (Loc). 

TlrTTöF^ m. N. pr. eines Sohnes des Jadbi- 
shihira. PI. seine Nachkommen. 

yir||cm(lrl Adj. das entsprechende Gegentheil 
seiend, gerade entgegengesetxt Karaka 3,8. 
♦yfHHMWM Adv. längs der VipA<? L. K. 976. 

vifrii^HMI m. Vertlisüung^ Zutheilung, 
l.*Hlrlft^|ff f. dae .16ereAen — , ji6/afeen von 
(Abi.). 

2. Vlfrlfc|(Irt Adv. bei jedesmaligem Aufhören, — 
Verschufinden. 

^f^n^i^ m. Absonderlichkeit, Eigenthümlich- 
keit, ein besonderer umstand. 

5rlriic<5(mm n. eine Specification in** £'tnze/ne 
Comm. zu TS. Prat. 

^nrTTöTlT Adj. PI. alle, Loc. so v. a. tn allen 
Fällen. 

*i. HHi^q n. Gegengift. 

2. yfffl^^ 1) Adj. (f. m) ein Gegengift enthaltend 
Raoat. 8,2 4 0. — 2) f. I5[T Aconitum heterophyllum 
(nach Mal. med.) Daanv. 1,2. Buavapr. 1,178. Ka- 
raka 6,10. 23. 

^TWfciqq m. PI. jedes 5tnneso6;ee/. ^H^qM 
und 0|c4tjqo in Bexug auf jedes einxelne Sin- 
nesobject. 

*V[fH^^ Adv. bei jedem Yl »hau -Bilde. 
o • 

*Wlnio|W«yi m. Pterospermum suberifolium, 
yfHcfWUflM und ocftfn Adj. in jK^m^. 

yfricfla s. u. 1. 5cn mit ^in. 

^TcTönT m. Gegner (Vikramankak. 15,63. 68), 



ein ebenbürtiger Gegner. Nom. abstr. ^cTT ^• 
vOncflq n. das Gewachsensein in ^^. 
^TcT^tT o. ein excenrmcAer£'reieGoL)loiij.6,26. 
WTrl^lTl Adv. bei jeder Art der Stimme, 

19 
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ilm^^ na* Gegensiier, ein feindlieh gegenüber- 
stehender Stier, 

!4M^((H AdT. bei Jedem Veda, ^ur jeden V. 
Badab. 3,3,55. 

^frlM^^II^H 4dy. für jede Yedi-Sehule. 

\\Tr\^^\W AdT. in jeder Upanishäd ^aMk. 
zu Baoab. 3,3,1. 

Mirl^R^ Adli. in ^olHlol^j^o (Nachlr. 2). 

^fdclHH AdT. bei jeder Gelegenheit. 

^ITn^U 1) Adj. (f. mya) benachbart; m. Nach- 
bar. — 6) adjnnctus, aumiliaris^ Neben — , HiÜft 
— ; — 2] m. Naohbarhaui, ein Schutt bietendee N. 

— Vgl. mhI^s«. 

V^fri^i^lHVI AdT. aus der Nachbarschaft. 

V|(hM S ^MJR< ^ m. Nachbar, osf^ f. iVacÄftarin. 

^irl^f^H Adj. benachbart; m. Nachbar, (,^^ 
Nachbarin, 

TlrPV^R^ o. Nachbarhaus. 

^frl^^U ni. iVaeA6ar. 

Hir(c|( !!• Erwiederung einer Feindseligkeit, 
Hache. 

Hirlc||Q>oi| Adj. Aet'm2Mlfa0«n. 

MHoüi<j; l ( m.v^nltcor/ Kardak. 75,8. 

^frl^n? ■"* ^} Gegenaufsteliung eines Heeres, 
— 2) Widerhall (nach NIlab.) Hariv. 360». — 3) N. 
pr. eines Fürsten. 

MTKoülH ni. N. pr. eines Fürsten YP. 4,22,2. 

M frl<4l^* I f- das Vermuthen, Balten für (im 
Comp, vorangehend). 

VllrlS^I^ n>. Bekämpfer, Gegner, Feind. 

qiHiUq»({ und oefi (Rio. 116,1 4. 169,1 7. Haishak. 
111,5) m. WiderhalL 

S^lfii^loKJI Adj. dem Laute nachgehend, dahin 
gehend, woher der Laut kommt. 

^if^f^fS^öftT Adj. iciderhallend. 

^(H^IH m. das Aufhören. 

VHH^ m. das Zerbrechen (intrans.) in 9°. 

^TrT^^nr n. dcts Abbrechen, Abstossen. 

!7irl^l(l(H Adv. in Bezug auf die eigene 
Person. 



l*'*^V4irl4hH'i n* das Beauftragen, Absenden mit 
einem Auftrage. 



^IrRn^R Adv. für jede Yeda-Schule QkÜK. 
zu Badab. 3,3,35. 

^Mfrl^ll^cltl (metriicb) Adj. — xu Nebenzwei- 
gen habend. 

m 

^rirRTRsfT f. 1) Nebenzxoeig. — 2) PI. alle Ve- 
d a - Schulen, 

5Tfr|S(ll*31Mlil f. Zweigader. 

Vlfrl^liM ni. Gegen fluch, ein erwiederter Fluch 
Kad. 2,90,15. 



2. Mlri^llHH n. Nebenautorität in iET^ (Nachtr. 4]. 

5rfrlftlloHl Adj. f. zum Lager dienend. 

^iriVJ5H«|tr° Adv. zur Venus oder zum Mercur 
hin Var&b. Jogaj. 5,1 1 . 

Mlrl^^H Adv. zur Venus hin. Könnte auch 
^1?? 5|5fl^ gelrennt werden. 

V(irj^r4 Laut. 218,8 fehlerhaA für ^grSFT. 

V|lrfV4^* n, Instr. so v. a. Born für Born Hb- 

MADBl 1,257,18. 

Ufrl^UI f. (Kabaka 1,17. 6,2.17) nod Mfrfl^lM 
m. (Karaia 6,8) Erkältung, Katarrh. 
°V|frl^lfif^ Adj. einen — Katarrh habend, 

^TRW? ni. (adj. Comp. f. 35(1) i) Zuflucht, Bülfe, 
Beistand, — 2) Zufluchtsstätte, Obdaeh, Wohnung. 

— 3) Wohnung, so v. a. Behälter, (^ i^ fTPT ^- 
I^Sfll: so V. a. du weis st ja dieses, — 4) ein 
G^ina-Kloster Hbm. Pah. 5,79. 

Mirf^cl i) Adj. etwa antwortend VS. 16,34. 
Nach MauIdb. m. Widerhall. — 2) m. (adj. Comp, 
f. 3^) Zusage, Versprechen, V1lr|A^c(m ^och Ab- 
lauf des Versprechens. 

MfH^^nr ni- 1) *das Binhorchen. — 2) das 
Antworten Gkvt, — 3} das Zusagen, Einwilligen, 
Jasagen, Versprechen, — 4) *das Behaupten, — 
5) wobi ein best, TTieil des Ohres, 

Hlfi^^H m* ^'• pr. eines Sohnes des Bbt- 
masena. 

^^iftTrT n. Obdach, v. 1. »f^^fq. 

M^d^H f* ^) Widerhall, - 2) Zusage Ind. Sl. 
15,142. 

MH^H i) Adj. s. u. 1. 51 mit ^1%. — 2) m. 
N.pr. eines Sohnes des Anakadundubhi Bbag. 
P. ed. Bomb. 9,24,50. 

^riH^fffn f- Antwort. — 2) Zusage Vaitaw. 

— 3) Widerhall CiC- 17,4 2. 

^rrFnflfrSfn f. Widerhatl Text zu Lot. de la b. I. 
86. Vgl. 5rB5Tr^. 

yiH5IIHR Adv. fehlerhaft für oRTf???. 

^frl^T^ m. Gegen-Qloki Ind. St. i5,287. 

Vlfd^l'^M Adv. bei jedem giolca. 

Hlrfi^^ 0* iropers. zu begiessen Maitr. S. 
1,8,3. 
♦^rfrlNloU Adj. P. 3,1,123. 

?lrf^^ ni. Begiessung Apast. (r. 6,15,2. 

HiCf^^ Adj. wobei ein Begiessen stattfindet 
Maitb. S. 1,8,3. 

Vflrm^y Nom* ag. Abwehr er, Zurüekhalter, 
Binderer. Auch mit Acc. der Sache. 




HKi^^og Adj. 1) abzuwehren, zurückzuha 
— 2] zu verneinen Njajas. 3,2,4 8. 

Vllcl^tl m. 1) Abwehr, Abhaltung, Zurüa 
tung, Vertreibung (einer Krankheit u. s. w.). öf 

so V. a. um keine Zeit zu vt 
ren. — 2) Verbot, Verneinung, Aufhebung. - 
Negation, Verneinungswort 244,6. — 4) eim 
schlägige Antwort. — 5) in der Rhetorik 
schärfung eines Verbots, Erinnerung an eit 
stehendes Verbot. — 6) in der Dramatik ein 
den ersehnten Gegenstand sich stellendes Bin 
niss. 

yiHNfeJSR Adj. (f. ofqSUT) l; abhaltend, 
abwehrend verhaltend, verbietend. — 2) negi 
TS. Pbat. 

yiHMOT 1) Adj. abwehrend. — 2) n. a) 
Abwehren, AbhcUten , Zurückhalten — , von (J 
Vertreiben (einer Krankheit u. s. w.). — 6) 
Abweisen, Zurückweisen, Widerlegen. 

^in^M'IIMAdj. zurückzuhalten, zu verhinc 

MWMMiMH.( Nom. ag. (f. o^) negirend C 
zu Badab. 2,1,26. 

^TrT^^n^ n. eine abschlägige Antwort. 

^Tlfl^MlCH^ A^j. eine negative Form hai 
212,15. 

^ in N M m«! 14 m. Aufhebung eines Verbots 23i 

ylTiMtn^ft" Adj. die Bedeutung einer 
neinung habend. 

^TrTTOTTWT f« *** Ausdruck der Abwehr 
der Verneinung, — des Verbots. 

!71riM^lMHl f. eine in negativer Form au 
sprochene Vergleichung. 

Vf Irl^^ Adj. 1 ) zu verhindern, zuriickzuwei 
zu verbieten. — 2) zu verneinen Njajas. 5, 1 
Comro. zu 2,1,12. 
*!TTrI^ ni. Bote oder Späher. 

Vn^f^ Dat. Infln. zu "^^ mit ^TT?? R^ 
39,2. 

*VIHM)!U m. 1) Bote. — 2) Gefährte. — 3} i 
rer. — 4) ein lederner Riemen. 
*Mlrl^^^ ni. ein lederner Riemen, 
♦yfrlM»^ m. Späher. 

yfrt^*-^ m. Bemmung, Bemniss, Binden 
das Aufheben einer Wirkung. 
'^^rfPlST^HR^ Adj. hemmend. 

yfH^IH f. Lob, Preis, 

^IfltflciJ Nom. ag. laudator aemulus. 

MHW 1) Adj. (f. ^) a) feststehend. Statt ^ 
^Iri^! MBb. 5,1789 lesen die zwei anderen ^ 
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^aben ^^(V4^^: (adj. Comp.). — b) widerste- 
ktfid, — 2} *iii. N. pr. des Vaters Ton SopAr^ya 
reinem Gaina-Arbant}. ~ 3) f. i^T (adJ. Comp. 
C ^} a) das Stehenbleiben^ Siilisiand, - 6) das 
Futstshen, Bleiben, Beetand HbmUdbi 1,599,20 
$18,17. — c) das Beharren in (im Comp. Toran- 
gebend). — d) Standort ^ Slandpunct, Behalter. 

— «) Grund, Unterlage, Fundament, Grundlage, 
Stütze, Ball, — f) Ort des Anhalts , — Bleibens, 
tkimat, Wohnstätte. Am Ende eines adj. Comp, 
so X« '• residirend — , u)ohnend in. — g) das Ge- 
steil (der Menschen und Thiere), so ▼. a. Fuss. 

— h) Zustand der Ruhe, Behaglichkeit. — i) Vor- 
vigUehMt. — k) eine hohe, ehrenvolle Stellung, 
hohes Ansehen Spr. 782o. zu 2542 und 3319. — 
f) Ihronbesteigung eines Fürsten. — m) Aufstel- 
lung eines Götterbildes, — Idols,-- Linga. — n) 
Xane verschiedener Metra. — o) mystische Bez. 
des Lautes ^J.—p) MSIHCIJ Hlri4^T Name eines 
SIman. - q) *=qjl\mt oder MPFH'i^m 

(wohl qUI°). — r) ♦s^Tcf. - JTWTWWry- 
TTiTTIH: HiRif. 2837 fehlerhaft für o^Tl^lfH:; 
T|L 1,50,19. — 3) n. Halt — , Stütxpunct. ü^- 
oT Sp^ im^ so V. a. du trafst tn's tferz RY. 
11,73,6. 

MIHVIehMdlc^l ni. und MHtfI*^MdHI f. 
Titel zweier Werke. 

q%OTefrR Adj. festen Stand — , — Aufent- 
lutlt — ^ eine Heimat — , «in« hohe, ehrenvolle Stel- 
lung wünschend. 

"m^l^ f. und mHölNrlWrUI m. TiteJ 
zweier Werke. 

7f?!WTrTW U.Titel eines Abschnittes im Smr- 
titattTa. 

5rf?T^5FTf?T5fRJ Titel eines Werkes. 
^Htfig^i n. Nom. abstr. zu VfJcPS 3) e). 

m. Titel von Werken. 

MJcl^H 1 ; "• flj fester Standpunct, Grundlage 
Pi». Gruj. 3,1«;. — b) FussgestelL — c) Gründung 
einer Stadt. — d] N. pr. einer Stadt am Zusam- 
meufluss der Gangä und JaniunA auf dem lin- 
ken l'fer der Jamunä. — 2) m. a) Du. das Mond- 
haus ProshthapadA. — b) N. pr. einer Gegend 
an der Godäyarl. 

^H^IM^frl f. Titel eines Werkes. 
l^Trl^lMH 1) n. a} das Aufstellen eines Götterbil- 
des. — b) das Feststellen, Begründen, JCrhdrten. 
— 2) f. ^ Gegenbehauptung, die Aufstellung einer 



Antithese Karaea 3,8. 

^Mwl^^ 1) Absol. hinstellend, hihsetiend 
^AT. Br. 12,5,1,8. — 2) Acc. Infln. Bestand su 
geben, mit Acc. TIrdja-Br. 13,4,n. 

MlrlVIMfMr1.i Nom. ag. Aufsteller, FeststeUer, 
Begründer, 

MirlVIMfMrl^ Adj. i) zu stellen Karard. 74, 
19 (^FSn^ gedr.). — 2) zu befestigen RlRAiip..l8, 
1 7. 50,6. 

MIHWI^ ^^i- 1) ** stützen, festzustellen. — 
2) Jmd (Loc. oder Dat.) zu übertragen, aufz%tTa§§n. 

TfrlVIH^^ m. Titel des 9ten Theils in Bb4s- 
kara's Werke. 

V4iH^I(«(HI n. Titel eines Werket. 

i^T rltfMiHUI n. deagl. Ind. Stl 0,433. 

7ffl 'SJNrl Adj. eine Unterlage — , einen Halt 
habend. 

qfH^T^rilr m. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

^fHVm^UU«^ m- desgl. HbmXdri 1,134,18. 
ISnafW f- Widerstand. 
UiPlfW^^il f. Grundlage Hbmadri 1,452,10. 
Tfrff^rT^ Adj. mir Stollen von eonstanter 
Silbenzahl AiT. Ba. 5,4,1 5. 

^frlf^'lrt f'das Standhalten, Festhalten, Stand. 
^ff ^ W i ^lH ">• Titel eines Werket. 

♦yiHWi uod »yidPy*! f. ku. «o p. «,3,98. 

yiHU*^TS5" Nom. ag. ein Gegner im Kampfe. 

H IhH^MH n. 1) dfi' Sichzurückziehen an einen 
stillen Ort Lalit. 311,19. — 2) vollständiges Ein- 
gehen in Text zu Lot. de la b. 1. f. 101,6. 



^TTtTO^tH^ Adr.yöde« JaArComm. zu Apast. 
Qr. 6,16,8. 

^irlHNf^lft m. N. pr. eines Bodbisattva. 

^TTRÖTof^ f. genaues Verständniss im Ein- 
zelnen Laut. 39,8. 

5TfffHl=WH n. Gegenthat, Gegenschlag Maoa- 
▼Irak. 113,5. 

r^lol^cl^H o. das Empfinden, Ansicherfahren 
Comm. zu Njäjas. 1,1,11. 3,2,7a. 4,1,64. zu Jo- 
gas. 1,7. 

^rf^RT^Tf^ Adj. empfindend, ein Bewussisein 
habend von Comm. zu Njajas. 3,1,3. 2,4 4. 

rrraHH^T m. = ^rirRPt 1) ond 2). 

qfrIViHil{ m. Wiederherstellung. ^^ öfTf Bt- 
icas (Acc.) wieder herstellen Karand. 13,11. 12. 
°^rHHfS|H o. das Platznehmen-^, Einziehen in. 

^[dM<^li m. 1) Zurückziehung, Einziehung. 
— 2) Aufgebung, das Fahrenlassen. — 3) das Sich- 
fernhalten von (Abi.). 



MlriHetil!^! on. gleiches Aussehen. Hur am Eade 
eines adj. Comp. 

Mlrl^^H m. (adj. Comp. f. iBTT) i) das Wieder- 
eingehen, Auflösung. — 2) Eindruck, 

M^H^IH (metriach) m. Auflösung. 

Ulrf^^l f. Bewussisein. 

flfirl^^ll o* abermaliges Erwägen des pro 
und contra, Vorsicht, Umsieht Kad. 175,17. 19. 
*V|fHH^-i^c|)l f- Staubmantel (baddb.). Wob! 
WrlHctiliTteni zn lesen. 

MHUilFH Adj. in M«idHf^H. 

SrfnÖ^ na- 1) Büekbewegnng in JET o. — 2) 
das Wiedereingehen, Auflösung, — der Welt (aSk. 
zu BlüAa. 4,3,11. — 3) Tummelplatz. — 4) der- 
jenige oder dasjenige, in den oder in das Etwas 
eingeht, sieh auflöst. 

!Tlr|tils|«^Q1 Adj. auftugeben verlangend, sich 
zu befreien wünschend von (Acc.). 

MIHHr*4 s. u. H^. 

MirlV|((HfT AdT. je in seine Wohnung Haha- 
tIr4K. 135,2. 

^lrW<id und S4(riH<^y| Adj. ähnUeh. 

'S 

V|l(iH*H Ady. bei —, in jedem Hause. 

MH^'^^I OD* Bückbotschaft, die Antwort auf 
eine Botschaft. 

VliriH ^^(^ Adj. als Antwort auf eine Bot- 
schaft zu geben KId. 2,98,20 (121,7). 
^^f?FWTHT Nom. ag. der sich Etwms wieder 
vergegenwärtigt Comm. zu Njajas. 1,1,10. 

HItIHMR 0* 1) fl^' Widerzusammenbringen, 
— fugen, Zusammenfügung C^^k. zu Baoar. 4,3, 
1 4 (S. 1 129, Z. 2). — 2) Fuge, die Uebergangsperiode 
zweier Zeitalter. — 3} das sich wieder Vergegen- 
wärtigen, das sich wieder zum Bewussisein Brin- 
gen Comm. zu Njajas. 1,1,2. 10. 2,1,28. 4,1,2. — 
4) * Preis, Lobrede. 

VlIrlHI^ ™' *) Wiedervereinigurig. — 2) der 
Wiedereintritt in (im Comp, vorangebend) , der 
W. in den Mutterleib. — 3) Verbindung, Verknü- 
pfung Comm. zu Njajas. 3,1,25. — 4) Fuge^ die 
Uebergangsperiode zweier ZeitcUter. — 5) etwa W4- 
dersetzung, Widerstand (des Schicksals) MBb. 12, 
206,20. 

^TrlH 1^X111 n* Wiedererkenntniss Comm. zu 
Nj;jAS.3,1,7.2,2.VgLl|fH^(MiM^HInä.8t.S,i32. 

yfrlHtiq Adj. ia «RTfrffßT. 

^[dk\R Adj. gleich NaoIh. 102 (103). MBb. 2, 
44,15 fasst NIlak. ol^frl^H ( = ^5B5D als •^"(•) 
Wort. 

^iriHHTlH AdT. allenthalben. 
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7TrI(T^n^^ n. das sich 'wiedsr Fasten, Fas- 
sung Kau. 223,6. 

mIhHMWH n. das WiderstelteHj Jmd (Geu.) 
Gewachsensein. 

UirlUHidUl n« das Wiederanblieken^ Erwiede- 
rung dnes Blickes, 

!^|f|^G|p>^ Adv. je nachdem dieses oder Jenes 
damit verbunden wird. 

5rffrarf l) m. f. mi) uod (*d.) ein als Amulei 
dienendes Band (insbes. bei der Hocbzeitscere- 
moaie) MBh. 3,309,4. VabIb. Bbuj. S. 44,5. 48,33. 
Am Ende eines adj. Comp. f. m. — 2) m. a) eine in 
sieh xmrücklaufende Linicy Kreis (at. Bb. 5,2,ft,20. 

— b) PI. Bez. bestimmier vor bösen Dämonen schüz^ 
Mcnder Spruche Qat. Bb. 7,4,1,33. — c) etwa üeber- 
ftiU in 5^0 (Nachlr. 4). — d) * Hintertreffen, Nach- 
hut. — «) * Reinigung einer Wunde; Tgl. SrfcWT^. 

— f)* Tagesanbruch. — 3) *m. n. = f4l(d* — 4) 
f. 91 eine der fünf Schuttmächte (bei den Bad* 
dhiaten). 

MlH^|U|l)Adj. am Ende eines Comp, sich stüK- 
xend aufy obliegend. Nom. abstr. ^cTT ^ Lalit. 35, 
15. 36,7. — 2) o. a)d€LS Zurückströmen (ron Fliis- 
Mn). , — 6} *das Siehstütxen auf. Obliegen. 

V^irl^JI m. 1) Weiterschöpfung, die fortgesetzte 
Schöpfung aus dem JJrstoffe, — 2) ^ Auflösung^ 

Vernichtung. 

^ r 
TTHHTFT AdT. bei jeder Schöpfung. 

5riHH^ Adj. von ^rinnf d. 

VIlrlHIMI n. Gegenbeweis. 

^Hma a.Adj. in tlufdUlfeZr (Nachlr. 3). 
♦MWWIMlPl«* m. Lobsänger. 
'^MirlUIH Adj. wohl Nfi/VtfMnillteAw- 

^IrlMIHtl m. Gegner, Feind Habshae. 89, f 6. 
187,4. 

UirlVII|UI i) 0.0} daf Bestreichen, Betupfen 
(einer Wunde u. s. w.], insbes. ein den Rändern, 
im Umkreis. — 6) ein dazu gebrauchtes Mittel Blat. 
med. 18. — 2) f.^EH ein best, mit Mineralien (ins- 
bes. Quecksilber) vorgenommener Process. 

S4irlHI(Un^ Adj. 1) zu bestreichen, zu betupfen 
Kabaea 6,9. ^ 2) zum Bestreichen oder Betupfen 
anzuwenden. 

HlTlHI^'i Adj. die Runde machend, von Einem 
zum Andern gehend. 

HlrlW}<( m. Gegenlöwe, ein feindlich gegen- 
iÜterstehender Löwe. 
♦«iHHl(l f. VorAang. 

5TiHg?n^^«nzunehmen for ^nfHH^R. 



5rHjj*40 ^' = ^J^S^fS ViKBAM aSbai. 1 0,54 . 
l'HlrlHM m. Nebensonne. 
2. Vllc^HM m. eine 60fr. Eideehsenart, 

^^ r 

1* VlIriHHct) ni. Nebensonne. 

^ C 

2. V^irlHMef) m. crt'ne 6esf . Eideehsenart. 

^IH^MHrHI m. eine best, Erscheinung an der 
Sonne. Nach dem Comm. als m. Sg. (!) eine Ne- 
bensonne und ein Komet. 
♦ HiHHWH°h m. = 2. MkWM RUan. 19,61. 

VitriH'iT f* ^f f» feindliches Heer. 
'^VTIHHIHI f. eine 5e«r. P/7anse Ra«an. 3,88. 
qTHFöfr^ m. 1) Schulter für Schulter. Inftr. 
ye auf seiner Schulter. — 2) N. pr. eines Wesens 
im Gefolge Skaoda's. eftfq^F«fF^ ▼« I. 
♦^TTrlFwm n* das Gesehundenwerden P. 6,1, 
141, Seh. 
^IHMI Adj. auf dem Weibe liegend. 
^ ici t-^HH Adv. an jedem Orte, überall. 

MH^MIMlMHcCI s. u. 5rf?fFT°. 

^Iri^«^ m* Kathas. 22,8 fehlerhaft für 17%- 
^^, wie die v. 1. hat und Fairze vermuthet 
hatte. 

*^rfIFI^ f« Wetteifer, ein Kampf um den Vor- 
rang. 

^IrlfMrMH Adj. wetteifernd, wetteifern kön- 
nend mit (Gen. Kabanü. 30,10), et'nem Andern 
den Vorrang abzugewinnen suchend. Unter den 
Synonymen für gleich, ähnlieh 248,29. 

M I HfM^ und ofMISlH Adj. spähend, lauernd. 

ilTHWIrl fo ^^8 best. Zauberkunst. 
*^irIHIIM m. fehlerhaft für ^^lim. 

^IHÖlrlH (Bhag. P.) und o^aq^Adv. gegen 
den Strom, stromaufwärts. 

Hlrlt^'i in. PI. oder im Comp. (Vikbamahkak. 
10,19) Widerhall, Echo. 

^icit^^ Adv. jeder für sich, jeder einzeln. 

yfdH( m. 1) Widerhall. — 2) Brennpunct. 

5TIH«fcrl^t Adj. feindselig gesinnt Spr. 2047. 

TTTH^fcf f. 1) Schlag Balab. 117,5. — 2) das 
Äbprallbti. 

^TIH^tT^ Nom. ag. Abwehrer, Abwender. 

^TTH^tlcstl Adj. dem man entgegentreten — , 
sich widersetzen muss oder kann. 

H Irl^^tn 0. 1) das Zurückwerfen, Heimschla- 
gen. — 2) das Zurückweisen AV. PbIjacii. 2,2. 

H irl«^f1 J Nom. ag. 1) Zurückzieher, Einzieher, 
Außeber, Auflöser, Vernichter. — 2) Abwehrer. — 

3) etit best. Pries ter, der Gehülfe des UdgAtar. — 

4) N. pr. eines Fürsten. 
PF^f^Cl^ Dat. Infin. ;lu ^^ mit ^XH Bhag. 



P. 3,5,4 7. 
vncl^*^ ">• Aeusserung der Freude. 
7l(i^^tll Adj. Gegenfreude bewirkend. 



V1irf«^^nm« Stellvertreter, Substitut. Nem. abstr. 
°^ n. ViebamI&kak. 8,54. 

5Tirf^Ffrai ra. dass. 

Hin*5itl7 Adv. gegen die Elephanten, nach der 
Richtung der E. 

^TtJ^HTtW ni« 1) * Nachbar Comm. zu Da^ae. 
49,20. — 2) Hurenwirth Da^ae. 49,20. 

^IH^H^ m. ein best. SamAdhi Kabano. 92, 
22. Wohl ^Jrl^TpfRi zu lesen. 

V1lrl*i^l( l)m.a)dai Anschlagen, Hartaufstossen 
(der Zunge). — 6) das Zufallen in 1. ^V1l(i<^l(* 
— fv in der SAmau-Litanei gewisse Silben, mit 
welchen der Pratihartar in den Gesang einfällt, 
gewöhnlich am Anfange des letzten Pada etnei 
Verses. — d; ein best, über Waffen gesprochener 
Zauberspruch, v. I. °rF^. — e) Thor. — f) Thor- 
steher, nüfhüter. — g) * Gaukler. — h) *Gauke- 

r 

lei. — t) N. pr. eines Fürsten. — 2) f. ^ Thor — , 
7%ürfleAertn Pbij. 7,1 5; vgl. 1 1,1 . — Vgl. Urfi<(l(* 
*yfrl«JI(4) m. Gaukler. 
^frT^ipnrft f. Thor — , Tfiürhüterin Vieba- 

MANKAK. 9,118. 

^Irl^i^l^ri^ m« einbesL über Waffen gesproche- 
ner Zauberspruch, v. I. ^TTfl^TT. 

5rfrJ^T^ m. Thorhüter. 

^%^TpTM n. Titel eines Werkes. 

^riHsJTpTFr f. 1) Thorstene, Thorgegend. — 2) 
das Amt eines Thorhüters, — etner Thorhüterin. 

U\ci^\{{fAi f. Thor — , nürhüterin Vibbama«- 

EAE. 9,87. 

^T^^^tT Adj. mit einem ^\r\^\{ 1 ) c) verse- 
hen Latj. 6,1,17. 

^riH^^H? n. Titel eines Sätra. 

^rfFF^TJIT den Thor —, Thürhüter spielen. %^ 
°lMrlM n. impers. Pbasaniiab. 29,19. 

^Irf^lM 1) Adj. in 5^^. — 2) a.a) Gaukelei. — 
6) Titel eines AvadAna Weber, Lil. 319. - 
'''7TFI7TR m. Nerium odorum Raqan. 10,10. « 
*yiHr4WI f. Erwiederung einer Unbill, Rache. 

l^RT^r! 1) Adj. Partie, von 1. m mit 51%- — 
2) f. 35n ein aufgelegter Pfeil RV. 10, 103, 3. AV. 
11.2,1. 19,13,4. 

^IHI^HinfH Adj. der den Pfeil aufgelegt hat. 

^TfTT^frf f. das Auflegen des Pfeils. 

^HI^rlM Adj. der den Pfeil aufgelegt hat. 

^in^^MH Adv. in jedem Herzen. 

Acy* als Ersatz zu opfern Comm. 




^F?T%T?ISO — 5TrfftT% 
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XQ Gaim. 6,5,43. 

VI Irl^lH m* Ersatzopfer Gaim. 6,5,43. NjIjam. 
6,5. 16. 18. Comm. zu 17. 

MlflS^IH in- Kürzung. 

Ml<i^( m^ ansteigende BÖhe^ Hang, 

Vfrf)^ ^) ^<^j* vf. ^) a) zugewandt, so t. a. 
«cAauend auf (im Comp. Yoraogehend) Bulc. P. 
10,16,ii. — 6) bergan schreitend. — e) * widrig, 
tnigegengesetxti verkehrt. — 2) m. a) Glied, Kör- 
pertheit io ITidöTrfloh^ ^Sfyq 2). — 6) N. pr. eines 
Sohnes a) des Vasu. — ß) des Maru YP-^ 3,3S«. 
— 3) n. a) das Aeussere, Oberßäche, — b) äussere 
Gestalt, Anblick, Antlitz, facies. — e) Antlitz, ins- 
bea. Aiund Paa. Griu. 3,16,1. — d) Abbild, Sinn- 
Hiä. — e) Abbild, so ▼. a. Copie, Exemplar. — 4) 
m. n. Vordertheil, Anfangswort. 

UrO^td^M o. ,eine sinnbildliche Vorstellung 
Comm. za Badar. 44?3. 

^rO^^^tf Adj. facie sife ore praeditus. 

UH)^I( m. (adj. Comp. f. €11) D Wiedervergel- 
iungy Hache. — 2) Entgegenwirkung, Heilverfah- 
ren^ Abhülfe. — 3) Heil — , Schutz — , Rettungs- 
mitteL — 4) Bei. eines auf Wiedervergeltung be- 
ruhenden Bündnisses. — Vgl. S4lrfl<=t)l(^- 

Vlril^itM Adj. in y^Hl^hlM (Nachlr. 3). 

SYrT^efn^ m. 1) Widerschein. — 2) Schein, Aus- 
gehen. Am Ende eines adj. Comp. (f. m) das Aus- 
sehen von — habend, aussehend wie. — ' Vgl. V(- 

Vlffiehl^ m. X. pr. eines Fürsten. 

ynld 1) Adj. (f. m.) am Ende eines Comp, a) 
lurüekblickend in 51° (Nachlr. 3). — b) erwartend, 
wartend auf. — c) Rücksicht nehmend auf. — 2} 
tm a] Erwartung. — 6) Rücksicht auf (im Comp. 
Torangehehd). 
°yrfld=h Adj. erwarUnd, wartend auf. 

MrO^UI u. 1} RücksichtnaJime, Berücksichti- 
gjung. — 2) Aufrechterhaltung, Erfüllung. 

^rTMUHM Adj. zu erwarten, auf den man war- 
ten muss. 
®Mril^*^ Absol. wartend auf, 

MrflWH Adj. wartend, erwartend, wartend auf 
(im Comp. Torangehendj. 

yrfl^ Adj. 1) zu erwarten, auf den man zu 
warten hat, abzuwarten. — 2) aufrechtzuerhalten, 
zu halten, tu erfüllen. — 3) auf den man Rück~ 
sieht zu nehmen hat^ eine rücksichtsvolle Behand- 
lung verdienend. 

MrUMIcT 1) Adj. am Ende eines Comp, abweh- 
rend, — 2; m. Abwehr, Zurückweisung, Zurück- 
IV. Thel!. 



hallung, Behinderung, das Wehren, Hemmniss, 

Hinderniss, Widerstand, 

' yHlMIIHH^in **yrflmfdH^:Nachtr. 4). 

^rftf^^l f. etwa Ungemach AV. i 9,20,4. 

ynl^l s. u. 5TfTO. 
*• Hrn^i«1 Adj. zugewandt, adver sus, entgegen- 
kommend. °^ Ady. zu sich zurück. « 
2. MhI^Ih Adj. 1) dass. t||wirMffi4HH(AdY.) 
von vorn zu sich hin TBb. i,3,9,7. — 2) abgewandt, 
den Rücken bietend, aversus. — 3) hinten befind- 
lich, von hinten kommend. ^R Adr. hinten, hin- 
ter, — 4) gegen Westen gewandt, — liegend. — 
5) bevorstehend , zukünftig, folgend (zeitlich ) auf 
(Abi.;. 

Hrli^lliÜ^f Adj. mit dem Halse nach Westen 



gewandt. 

^rnrH^RFH Adj. Cat. Ba. 7,«,»,4 0. 
Mfflti ll^Ci Adj. rüekwärtsgewandte Frucht 



3r 



tragend, 

5TrrWlH4*5l Adj. (f. ^) mit dem Gesieht nach 
Westen gewandt. 

^rfl^lHnil^H Adj. mit dem Kopf nach Westen 
gewandt. 

^hI^IHHIM m, ein best. EkAha Vaitan. 

5|«lTfiHJ Adj. oj SRWftflJT^Name eines SA- 
mau. 

Hril^mn tn, Bein. Varuna's, der Ocean Pba- 

SANNAR. 129,23. 

*yrfi^5l m* BeiD. Varuna's. 

^TrHcS^F na- Empfänger. 

^ffr^ 1) Adj. im Westen befindlich, — tuoA- 
nend. Am Auf. eines Comp. Westland. ^ 2) f. CTT 
N. pr. der Gallin Pulastja's. — 3} n. Trl^^d 
NiGM. 3,2 5 Tielleicht. fehlerhaft für ^cT^^. 

5TffrrT 1) Adj. s. u. 3. 5 mit 51%. — 2) m. N. 
pr. eines zo den Vi^TeDeräs gezählten Wesens. 
*^(llrit<*1 in. X. pr. eines Fürsten. 

WciirfM^I fo l'ilel eines Commentars. 

^cHrTM Adj. eine anerkannte Bedeutung ha- 
bend. 

Mdlrll^ Hl. N. pr. öinos Fürsten VP.* 4,168. 

^CiJlfi f. 1) das Hinzutreten, Nahen, — 2) das 
allgemein Verständlichsein, das sich von selbst 
Ergeben 279,2. 280,3. 4. — 3} klare Einsicht in 
Etwas, deutliche Vorstellung — , das einen Begriff 
Haben von Etwas, vollkommenes Verständniss, 
üeberzeugung. — 4) Vertrauen^ zuversichtlicher 
Glaube, Credit. 

yjfilrll^ m. Bez. bestimmter Padat -Anfange in 
einer Litanei. 



(^cftrMj ^f?1fHt| o. 1) Bestätigung, Erfah- 
rung, — 2) Verheissung, Vertröstung, — Vgl. ^- 

HfllrMHHrCn^ m. Entstehung nach Eintritt 
der dazu erforderlichen Bedingungen, Verkettung 
von Ursachen und Wirkungen Lalit. 218,6. 7. 
m. N. pr. eines Mannes. 




V|ffl«1l<5 m. 1} Verstopfung Karaka 6,24. Vgl. 
cf)ino und snHT®. — 2) Fahne Apast.^r. i6,18. 

yrilll*5Hlsl»1 n. was eine Fahne vorstellt ^at. 
Br. 3,3)41,8. 

^TcTT'^^l^ m. N. pr. eines Fürsten. 

yHI*5 1} Adj. (f. m) a) widrig, entgegenkom- 
mend, — fliegend. — b) entgegengesetzt, verkehrt, 
in Unordnung befindlich. — c) unangenehm. — d) 
sich widersetzend, widerspänstig, feindlich gegen- 
überstehend, hinderlich; m. Gegner, Widersacher. 
— 2) ^rrfttPT Adv. a) gegen den Strom, rüek^ 
wärts, zurück, entgegen. — 6) zurück, fo y. a. 
wieder (schlagen, umarmen u. s. w.) Balar. 310, 
C. — c] verkehrt, in verkehrter Ordnung. — d) 
widersetzlich. Mit TPT *ich widersetzen, mit 6f- 
^^T— ^ feindlich entgegentreten, — 3) m. N. 
pr. eines Fürsten AV. 20, 129, 2. — 4) o. in der 
Rhetorik ein umgekehrtes Gleichniss (z. B. der 
Mond gleicht deinem Angesicht st dein A, gl, dem 
Monde) Katjapr. 10,47. — 5) Titel eines gram- 
matischen Werkes. 

^ 

Hrim<=t) 1) Adj. entgegenstehend, hinderlieh, 

feindlich. — 2} m. N. pr. einea Fürsten. 

^rfi^il Adj. (f. ?IT) entgegenk4>mmend , — flies - 
send; rückwärts strömend, 

^rfft^JTTfT f. »nd ° JW^ n. «n« rückgängige Be- 
wegung, 

^HrflH'IHHI Adj. entgegen gehend, so t. a. ent- 
gegen handelnd, 

^TrflMrU.^ n. das Schiffen gegen den Strom. 
♦MHIm^sShI und *o^M=ft f. Weib, 

^^fHt^i^\^^ n. ^ne best, rhetorische Figur 
Comm. zo Buatt. 10,32. 

HcÜmm, ^^TH 1) 'ich Jmd widersetzen, gegen 
Jmd (Loc.) sein. — 2) umkehren machen, umwen- 
den, zurückbringen, 

MrilM'^tti'i u. das Widersprechen, Widerrede, 
^^tm^ n. das Trinken Äpast. 1,28,21. 
*^rn^W, ^^H 'ioh Jmd widersetzen, gegen Jmd 
sein, Jmd (Gen.} unhold sein. 

HrllHIV ni. N. pr. eines Fürsten. 
♦yrfifMH Adj. wohl abgeneigt, unhold. 
^TrO'Mlifh f. Widerrede Naisu. 6,108. 

19* 
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nrfl^w — urM^yni 



VIHl«il4 m. Waekiamkeit^ Vgl. uIh^HT. 
IMrilHH n. Gewicht {womit gewogen wird). Vgl. 

V|rii( 1} m* ^- pr. einet Sohnes des Manu 
Bbaulja. — 2) ♦n. Ufer. 

VfriNrf Adj. M «tcA zurücklaufend, 
MrOcflM na. 1) Einstreuung, Beimitchung (na- 
mentlich wahrend des Kochens einer Medicin). 

— 2) * Seuche, Pestilenz, 

V^rflol I 1) Adj. annehmend, gern empfangend, 

— 2) 111. oder f. Empfangnahme, 

Mr\\^k\ i) Adj. (f., qi) benachbart, — 2) *m. 
Nachbarhaus. — Vgl. ^dcT^- 

HCIIHV^H Absol. auf Etwas zurückkommend, 
^VlrÜHllI f. 245,27 Druckfehler für larfrT^. 

V|rll<( m. N. pr. eines Fürsten. 

Hrll^flJ Nom. ag. Thürsteher, Kammerherr 
Ra«aT.7,I040. 

HrÜ^ll 1) m. o)ö)c) = 5rirf^i)c)(AV.ii, 

7,12) *e) f) {Statue eines Thorhüters Vabab. Brh. 
S. 56,U). — cl)*0in best. Bündniss; richtig ^rl)'- 

ö7)T^. — tf) *N. pr. eines fürstlichen Geschlechts. 

r 

— 2) f. ^ Thorsteherin Balar. 63,1 4. fgg. 183,22. 

7rn«^l(HI f. on<> °«JI^«2| n. das Amt eine* 
Thor Stehers, 

V^\^Hy([^\\ f. Thorsteherin VisaAMAiiAK. 

9,135. 

VI ril«5i(H Absol. darauf tupfend Kau«. 29. 58. 
*i^rn«5lH ni. Nerium odorum, 
^g5 m. = ^^ 1) Äpast. 1,17,33. 
^IH^ m. 1) Picker, Hacker (eine Klasse Ton 
VögelO) Gabt. — 2) Stachel. 

^ in n^. 

U<Wi '• Befriedigung. 

VffjUII f. eine best. Nervenkrankheit, 

STrTO und ^FTf? «. u. (^ mit !T. 

* ^rlH°h Adj. das Wort VR^ enthaltend, 

'S ^^ r ^^ 

^riTrl 1) f. eilige^, tür mische— , rollende Bewe- 
gung; Eile, -^ 2) Adj. rollend, treibend^ stürmend, 

VlrlW n. da« AaeJI^ren d6# PadapAtha Air. 
Ab. 3i4. fg. 

VItlö Adj. aufspaltend, anspiessend RV. 

!TfTI7 m* Stachelstock (zum Antreiben der 
Thierey. öfJ^lTTFr Mcil^l (iatn. Br.) und ^rf^- 
^[HT Hrll^* Namen yon SA man. 

«HiR-i^Ai«. in iii[ui«Hir|H. 

Vtnicil f« 1) breiter Weg, Bauptstrasse. Am 
Ende eines adj. Comp, oqf^, f. 02|i^. . 2) ^ne Art 



Verband, der für den Nacken und das männliche 
Glied gebraucht wird, 

■s 

STRm m. N. pr. eines der 12 Söhne Vishnu's 
Ton derDakshinA und eines derGötter Tu shita 
ifii Manyautara STAjambhnra. ^ 

Trf 8. o. 1. ^ mit V(> 

^fff f. Hingabe, 

VT^i 1) Adj. (f. m) a) vormalig, bisherig, her- 
kömmlich, altgewohnt, — 6] alt, uralt, — 2} n. 
ein best, Idetrum, 

VlR^I und HCH^rl Ady. wie ehemals, in ge- 
wohnter Weise, 

T^cVtT Adj. das Wort Vf^ enthaltend, 

7r4^1 oder VR^ m. Text zu Lot. de la b. 1. 
265. Nach Burnocf salut, 
♦5tf^5T 1) m. = VIlHiHl ^^5T:. - 2) Adj. = 

yiHiWI^^fRTvTFr. 
5rf^ s. 5T^^5T. 
yW^h s. u. ^r^^. 

HrM^rll Adj. dessen Denken auf sich zurück- 
gewandt ist, 

yrMfhy<ifM*i f. und ^nwra^sH m. Titei 

zweier Werke. 

VlrM^Eh n. die Richtung zurück, — im sich hin, 
*yr^ohMUIT f. i) Achyranthes asper a, — 23 iin- 
rAertcum /M6«ro«Mm; richtig ^fqofx^iiii. 

^Tr^öpqfSSRr Adj. (f. SfT) mt/ dem Kopf nach 
Westen gewandt {Löffel) Air. Br. 7,5,7. 

V4ri(of>c|Q.Ln f. Achyranthes aspera, 

MrM«^V|Q|UI Adj. der individuellen Seele hin- 
gegeben, Nom. abstr. ^fH f* Prab. 100,14. 

UH4fct4^!(H Adj. mit dem Kopf nach Westen 
gerichtet Apast. (r. 7,16,5. 

UrMct^S^ilMTAdj. f. dass. Kauc. 4i. 

^Fr^^^^nnt f. eine best. Pflanze Karaka 1,1.7, 
1 1 . Nach den Lexicograpben Anthericum tubero- 
sum (Raoan. 5,133), Croton polyandrum oder Ti- 
glium und Salvinia cucullata (Ragax. 3,55). 



MrM^«IMM Adj. fehlerhaft für ^f^SFRIcHJ. 



VlrM^ 1) Adj. (f. m) a) vor Augen liegend, au- 
genfällig, sinnlich wahrnehmbar, — b) augenfäl- 
lig, so y. a. offen zu Tage liegend, deutlieh, keinem 
Zweifel unterworfen, klar, — c) ausdrücklich, 
wirklich, wahr, — d) unmittelbar^ direct. — e) 
Etwas vor Augen habend. Einsieht habend in 
(Gen.) — 2) n. a) Aufsicht über, Sorge um (Gen.). 

— 6) Augenschein, unmittelbare Wahrnehmung, 

— Erkenntniss, — c) in der Rhetorik eine Form, 
in welcher Sinneseindrücke geschildert werden, — 
d) Titel yerschiedener Werke Opp. Cat. 1.-3) 



Sfrq^H Ady. a) coram, vor Augen, ins Ä 

vor den Angen — , in Gegetucarl von [G 

im Comp, yorangehend), augertfdllig^ au 

schein, mit eigener unmittelbarer Eenni 

b) deutlich, klar.' — c) ausdrücklich, wtri 

radezu, eigentlich. — d) unmittelbar, dir 

sönlich. — 4) !Tf§5nfJ^= 3) cj d). — 5) 

= 3) a) c). — 6) V4rM^ vor Jmds Augen, 

geeicht Spr. 4238. fg. — 7j 5F^?f ^ = 3) 

^^^^ » 

HrMcr|otl(^m n. eigene Anschauung Kai 

McMd^hri Adj. unmittelbar — , persöt 
f. 

geredet, eine persönliche Anrede enthalt 
7,1.2. 

Mr^!H»5!Ui(^rlWUll m. und oi^ljis 

(Opp. Cat. 1) Titel zweier Werke. 

5rr^5T^ll(»i Adj. leibhaftig vor Jmt 
wandelnd 251,14. 

VirMTl^ll n. tifif}iif(e/6are Erkenntnis. 

^fR5TrRlr? und OfWR Ady. äugt 

"Vi "N 

unmittelbar, eigentlichst u. s. w. 

^Tf^5ffW Adv. vor Jmds Augen, so da 
Augen sehen. Mit ^ so y. a. mit eigene 
hören. 

ycM$Tf|T f. das vor Augen Sein, Sichi 
Instr. so y. a. vor Jmds Augen. 

STf^SfS" n- ^) Augenfälligkeit. ~ 2} Ai 
lichkeit. — 3) Nora, abstr. zu ^r^r:^ 2) 

1,90. 

r 

!TrQ5f^5FT t) *•«• Augenzeuge. — 2, 
Sehen mit eigenen Augen, die Fähigkeit . 
neu Gott) leibhaftig zu sehen, 

HcM^^^Rm Adj. der Etwas (Gen.) mit 
Augen sieht, — gesehen hat, 

!;Tr^5f^f5RR Adj. der Etwas mit eige 
gen gesehen hat, der Etwas (Acc. oder in 
vorangehend) deutlich sieht, als wenn es 
nen Augen stände, 

^rMd{itM«M f. Titel eines Werkes Op 

!TrQ5T^ Adj. der Etwas (Acc.) det»//t 
als wenn es vor seinen Augen stände. 

V^rM^^I^ Adj. mit Augen zu sehen, 
fällig, 

^^^^^ Adj. mit eigenen Augen gesei 

18. 

VlrM^I&4 Adj. das offen zu Tage Liegen 
mögend (at. Br. 14,6,11,2. 

^Tf^^fj^ m. Titel eines Werk 
Cat. 1. 

ITt^tHTW od* ^^^ ^'''* PrshthjaAcy.(:i 

^Tr^^f^^FTT f« ein durch sinnliche W^ahrt 



UH«rtM*< l - Mc^hI^i 
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giwonnener rieMigw^ Begriff. 

Hr^^^MHIOl n. Titel eines Werkes. 

MrMiil^-fKÜ Adj. Hehthare Folgen habend, Nom. 
aliftr. °« D. ArAST. 

VfrM^^^ m* wirUiehes Essen. 

^H4dHH Adj. Uibkaftig erseheinen 157,85. 

McM^hIuI m. Titel eine« Werkes Opp. Cat. 1. 

VICM^M, ^^T?f 1) vor Augen bringen, augenfäl- 
lig machen, — 2} mit eigenen Augen sehen Kln. 
2401, n. 

Mr^irl|SiNHM Ady. in jeder Silbe eine Doppel- 
sinnigkeit enihaltend. 

UrUd hN^lfiM n.Titel eines WerkesOpp.Cat.l. 

Viftf^cfH Adr. als trenn es ganz sieher stände 
« 

iPAST. 

UrMd<4l^ m. Titel eines Werkes Opp. Cät. 1. 
*5Jr^5Tcnf^ m. ein Buddhist, 

Mr^df^MH n. ausdrückliehe Anordnung Gadt. 
3,36. 

^r^df^^^l Adv. mit ^ sich nur in einer dem 
Auge zugänglichen Nähe bewegen Comni. zu Naisb. 

8,2 i- 

VfrMTlHti^^n Adj. ausdrücklich angeordnet. 

HrM<<1<=4IT1 Adj. deutlich — , verständlieh gebil- 
det (Wort;. 

V4rM7lNIH1 u. das Herbeikommen in leibhafti- 
ger Gestalt Ind. St. i 5,440. 

^Ir^fHHHH o. und ^5IS^I^qi?T (so Index, 
lUtt "^^TOIJ) n. Titel von Werken Opp. Cat. i. 

^cMtIIM, °^rr deutlieh vor Augen treten^ au- 

genfällig sein. ^tHIMHIUM «• äas deutlich vor 

Augen Treten. 

^^ 

*HrMI^"i ni. Augenzeuge. 

V4rM^I *Ad?. I) mit SfJ^ in Augenschein neh- 
men^ mit eigenen Augen ansehen, — sehen Kad. 
139, 13. 236,14. — 2} mit ^ vor Augen treten, 
augenfällig sein, persönlich — , leibhaftig ersehei- 
nen Ind. St. 15,276. 314 u. s. w. 

HrMiTlietl^UI n. das in Augenschein Nehmen. 

MrMcf^^Hdl (- die westliche SarasTatt. 

^f^^FFST^ f. N. pr. einer Y edl R. ed. Bomb. 
3,74,23 = Gore. 3,77,23. 

MrM«H4lr1H Adj. nach Westen fliessend. 



i-^Tf'TXRf n. ein inneraj Organ, 
2. l^^If^ Adj. dessen Organe innen sind, 
W^mr^ Adj. die Person betreffend R. ed. 

Bomb. 2,109,19. UrMiHrMHI sOolHiX^JU ^^: 

Comm. 



HrMJlirHI ni. 1 ) die innere—, individuelle Seele, 
Nom. abstr. «^rHHI f* — 2) Individuum QkAü, zu 



Badar. 4,1,2. 

HrMJIII*^ Adj. als innere Wonne erseheinend 
275,8.289,12. 

♦ !^rMJ|ll)I I Mfrl m. Bein. Varuna's. 
1 > V4rMi|li:(iH f- ein persönlicher Wunsch Comm. 
zu Katj. (:«. i,7,21. 

2. Mr^ilißl^ Adj. «tnen persönlichen Wunsch 
enthaltend Apast. (a. 4,1,3. 
VfrM'i^ctl AdT. nordwestlich. 



^r 



vifM^cfini A<y. mit der eigenen Person sich 
beschäftigend. 

vlrMI^(H m. N. pr. einer mythischen Person. 

virMI.^(H Dl. desgl. Auf ihn werden best. Rk 
zurückgeführt Habit. 180 = YP. 1,24,185. 

Mr^r^ll f. 1) Acaeia Sirissa Rasar. 705. — 2) 
N. pr. einer Tantra -Gottheit. 

^Ml^-||ehcrM m., op^ n., ^ JVT^ll^ o. und 
0|m7h o* Titel Ton Werken. 



genen Seele Geschmack findend. 



VirMiSMIlrlH n. das innere Licht MABATtiAK. 
63,13. 

MrUi((f^UIH^ und o^i^TOT Adr. südwestlieh. 

VlrMi((MmiUclin Adj. naeh Südwesten abschüs- 
sig Agy, Grbj. 4,1,8. 

yrMn<(5M f. Westen. 
l.^Qj^SM r. ein nach innen gerichteter Blick, 
2. ^r^T^^ Adj. dessen Blick nach innen gerich- 
tet ist, 

!7f^niFR Adj. inneres Licht habend, 

HrMkU Adv. i) gegen das Feuer, zum F, hin, — 
2) an — , bei — , in jedem Feuer, 

IJTfmr «) Adj. (f. gi) frisch, neu, jung (Kuh 
Hbmaobi 1,457,1. 11), vor Kurzem erfolgt; neu, so 



VirMiiefi(H Adj. nur am Innern — , an der ei- VfrM-^t^ Adj. (f. ^ mit dem Gesieht nach Wes- 
ten gewandt. Nom. abstr. ^^ n. Hsmaori i,352,i7* 
♦^Tr^^flr^n. gana^mf^. 

^^i ) Adj. (schwach qrfH, f. MrfiJI , ^- 

^ und *vlr^W <>) zugewandt, zugekehrt, adver^ 
sus ; mit Acc. |Q|^riH überallhin seine Vorderseite 
bietend, iRrt^J W^ ^^l W^ 5[rM^: so t. a. alle 
Jahreszeiten gehen und kommen, — b) hinten be- 
findlich, von hinten kommend ; den Riieken bietend, 
abgewandt, in umgekehrter Ordnung sich bewe- 
gend; zurückgewandt, — c) hinten befindlieh, so 
T. a. westlich, nach Westen gerichtet, westlich von 
(Abi.}. — d) von hinten anfangend, — 0) zurück' 
gewandt, so ▼. a. nach innen gerichtet, innerlich. 
— f) gewachsen^ gleiohkommend, par; mit Acc. — 
g) * vergangen (Zeit). — 2) virMef) Adv. a) rück- 
wärts, rückläufig, nach hinten ; in entgegengesetz- 
ter Richtung; hinter (mit Abi.). — 6) im — , nach 
Westen, westlich von (Abi.). — e) im Innern 273, 
5. 12. — </) *tn früheren Zeiten, — 3) m. die in- 
nere — , individuelle Seele. — 4) f. ^Tdl^l f. a) 
Westen, — 6) N. pr. eines Flusses. 

HrM"3t1 n* das Besalben Boatapr. 2,1 58. 
*MrM4H n. Essen, Futter. 

Mr^iUch(UIM Adv. bei jedem Artikel, — Para- 
graphen Njajam. S. 4, Z. 7. 

VlrMIM(«^ni f« «'w« gegenüberstehende Schutz- 
gottheit Hrmadri 1,170,19. 179,7. 8. 

MrMHH( i ) Adj. o) in unmittelbarer Nähe von 
Jmd (Gen.) stehend, — 6) zunächst stehend in 
iibertr. Bed. ; Subst. ein präsumtiver Erbe, ^ 2) 



V. a. abermalig. VfrMMH und V|rMi|° Adv. vor 
Kurzem. — 2) m. N. pr. eines Forsten der Kedi. 
*VlrMi|*l'"tn f. Bhinacanthus communis. 
VlrMÜ^ m.N.pr. 1) '^ PI. eines Kriegerstammes. 

— 2) eines Fürsten YP.* 4,1*9. 
MrMll^H<4l Adj. f. vor Kurzem gekalbt habend. 
^ffmiqTcR Adj. (f. m) in der ersten Jugend 

stehend. 

ycMUäM Adj. (f. qi) jugendlieh, 
V(rM44NMfT Adj. jugendlichen Alters. 
Virilit c^ m. N. pr. eines Fürsten der Redi. 

* ^^^ä" ^^^' ^^* ^^ ^^ Kurzem gekennzeichnet 
(Yieh) Kac zu P. 2,1, u. 

Vfr*4^*H Adv. in jedem Acte (im Schauspiel). 
!• !7r^^ m. X. pr. eines Fürsten. 

2. V<rM^* n. J) Nebenglied des Körpers: Stirn, 
Nase, Kinn, Ohren, Finger u. s. w. Yaorahb. 
31,1 1. — 2) Abtheilung, Theil. — 3) Waffe, 

3. W^'^ m. ein best. Tact S. S. S. 208. 
4.^r|^o und yrM^M Adv. l)ai^— , an jedem 
Theile des Körpers. — 2) für die eigene Person, 

— 3} ßr jeden Theil (einer Opferhandlang). — 4) 
60t' jedem grammatischen Uiema, 

OvirM^"(ti n. Zugehörigkeit zu Comm. zu TS. 
Prat. 



°^ Adv. unmittelbar naeh (Abi.). 

^Tf^tf^^ Adv. mit ^ sich in die unmittelbare 
Nähe von — (Gen.) begeben Prasannar. 63,7. 

yrMHic^ 1) Adj. a) feindlich, sich Jmd (Gen.) 
feindlieh entgegenstellend, — b) entgegenstehend, 
beeinträchtigend. — c) entgegengesetzt, Nom. ab- 
str. ^^ u, — d)* unter den Synonymen für gldeh 
{wetteifernd mit) 250,27. — 2) m. Gegner, Feind. 

— 3) n. a) ein feindlieh gegenüberstehendes Beer. 

— b) Feindschaft, ein feindliches ferhältniss, eine 
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ffr^MI^ ^ 5rr*T5R5r^ 



feindliche Stellung, Rivaliläi; Sg. und PI. — c] 
Schmähung der Angehörigen eines (iegners, an 
welchem man sich nicht anders zu rächen vermag, 
Kavjapr. 10,43. 

vtrM'il^^N ™* ^^' Gegent heilsein Comm. zu 
NjIjas. 1,1,4 2. 2,2,a. 

^r^'T^H u. Gegenschluss, eine entgegengesetzte 
Folgerung. 

5^rM***4TJI rii. Gegenfrage, 

5rfC|r? na» 1) Grenze, — 2) PI. barbarische Völ- 
herstamme; *Sg. Grenzland, so t. a. von barba- 
rischen Stämmen eingenommenes Land, 

5rf*^tl<(5l n». Grenzland. 
r 
*MrMt1Hc^(i ^« anranzender, kleinerer Berg, 

^f^tf^ Adv. mit ^ itcÄ in Jmd# (Gen.) iVöAe 
6eye6en. 

'^Tr^TT^TH "• CO Grenzorl Laut. 22, 11. 

V<r<4tilCl Adv. je bis zum Ende, 

^rMlrl°fi Adj. an rfer Grense befindlich, — ye- 
/e(^en RUano. 42,8. Vgl. HlCMlti^. 

^C^Cfö^r m. Gegenbeleidigung, Vergeltung von 
Bösem mit Bösem, 

^TP^R^ Adj. niedriger stehend als (Abi.) Va- 
6BA8. 226. RichUg yrM«^|. 

V^rMHlM m. das Wiedervergehen, Sf^fo Adj. 

(ilLlilKA 1,3U. 

VlrMIMH'l in* t'as Wiederdaraufwerfen Comm. 
zu Apast. (b. 7,15,3. 

^qS^ Adr. jedes Jahr. 

HrMpim^UI n* äas abermalige Begiessen der im 
Ge fasse zurückgebliebenen Opfer speise, wenn man 
einen Abschnitt von derselben weggenommen hat» 

VlrMW4(tn Adj. gegenzaubemd. 

MrMkH^i (' 1) fFiedererftennunp Comm. zu Nja- 
JAS. 3,1,?. — 2) das wieder zum Bewusstsein Kom* 

tnen, — 3) Titel eines Werkes. 

• ^ r 

UrMT^F^5R u- ««>> ^0«^ philosophisches Sy- 
stem, 

^Tf^THxn'T n* 1) t'a« If'iee/ereriennen K.ap. 5, 
91. — 2) GepenerAennMn^izetcAen. — 3) Wechsel- 
beziehung. 

HcmPi^FT^ n. da5 Tf^iedererftennenmac/^en 
(aSe. zu Badab. 3,3,24. 

HCMH^IMHHcsI n« das Wiedererkanntwerden 
Comm. zu &ap. (Ball.) 1,64. 

f. Titel eines Commentars 
zum ^qTHxil«5^M BüuLBB, Rep. No. 464. fgg. 

WrMIH^I^IltsI n. etn best. Lehrbuch, 

MrMIH^I<^((M n, Titel eines Werkes Bübleb, 
Bep. No. 467. 



^MrMiHHpH^W Adj. mir Dank en^ fangend, 

S^rMMHTKIH Adj. sprechend zu (Acc). 

C^ r "^ r 

^rMlHH^I m. und °JT9[R n. das Bestreichen, 

Berühren (mit der Haod). 

yrMl*W5FT n. höhnische Antwort. 

MrMIHMUI m* Gegenklage, 

Mr^H^^ n. Gegenschrift, ein von der Ge- 
genpartei beigebrachtes Document VASisnTUAt6,i 5. 

MrMJHclk tn, die Erwiederung eines Grusses, 

5rf^WSn?öR Adj. Jmds Begrüssung erwiedernd. 

HrMIHclT?*? n. di'e Erwiederung eines Grusses 
(Gen.;. 

^rnTR^T^FTHT Nom. ag. der einen Gruss er- 
wiedert. 

^Tc^Pn^^pF^ «• Gegenbeschuldigung, . 

^Tf^^*!^ f- Einwilligung, Erlaubniss, 




MrM^UlHH Adv. bei jeder Wiederholung Comm. 
ZU Apast. (b. 6,23,1. 

7rM^UrSIHn.(adj.Comp.r.iErr)dai «c/i vorJmd 

o 

vom 5fl2 iiYAefren (eine Höflichkeit) Kad. 66,23. fg. 
^rMH5l Adj. feindlich; m. Feind, Gegner, 
!7r^4 m* (adj. Comp. f. ^T) 1) Glaube an, feste 
Veber Zeugung von, Zuversicht, Vertrauen zu, Ver- 
gewisserung. Die Ergänzung im Loc. (128,27), 
Gen. oder im Comp. Torangehend). (IcHCMMM 
Adv. so dass sie dessen gewiss sind Apast. 2,15, 
1 0. — 2y Fer«<ändni««, Annahme. — 3) Auflösung, 
Erklärung, — 4) Vorstellung, Begriff, Idee; bei den 
Buddhisten und Gaina Grundbegriff. — 5) artend, 
Ursache; bei den Buddhisten etne eintretende Ur- 
sache, Noni. abstr. ^^ n. — 6) Gottesurtheil Kätj. 
~ 7) Bedürfniss (buddb.) K;nANi>. 19,9. 20,20. 40, 

1 7. 82.1 8. — 8) etn nachfolgender Laut. — 9) Suffix, 

— Nach den Lexicographen auch FerttcAerunp, 
Schwer; Brauch, Sitte; Berühmtheit; religiöse Be- 
trachtung; ein Untergebener; ein Haushälter, der 
sein eigenes Feuer hat, 

^r^^^T^^ Adj. Fer(rai«en enoecArend, zuver- 
lässig Spr. 4008. 
♦^Tr^^^TTpT 1) Adj. dass. — 2) f. oTTUft Siegel. 

VlrMMHäM«hlUI«4)l f. Titel eines Werkes Opp. 
Cat. 1. 

ITr^^rmcT 'o. Denominativstamm. 

^Tf^qR^ Ad?. 1) jedes halbe Jahr Jag>. 1,126. 

— 2) * enklitisch nach einem Verbuni 6n. 

3 

VJrMMIt-tsl n. Wiedererlangung. 

^Tr^CTHTT m. die intellectuelle Schöpfung Sli- 

EUJAK. 46. 

vir^MlrR Adj. etwa Vertrauen erweckend R. 

2.109.19. UrMillrH ▼. 1. 



^r^^lm m, ein Pfand, das in Betrefft der 
Schuld Vertrauen einflösst, Jollt, Schuld. 303. 
Slr^MIM, °^frT überzeugen Bem. Pab. 8,419 

"Vi 

fehlerhaft für ^cMIMM (Caus. von 3. ^ mit q*f?T). 

WrMNefi Adj. in ^irH^ etwa so y. a. wovon 
man sich selbst überzeugen kann, 

5[r*4 IMrl Kd\. zuverlässig, erprobt. Compar.^rT^ 
zuverlässiger Comqa. zu Öaim. 2,2,3. — Paneat. 
216,23 fehlerhaft für McMIIMcT- 

yr^lMdoU Adj. glaubwürdig ^aAk, zu Badab. 
2,2,33 (S. 585, Z. 13). 

^r^TrH Adj. des Vertrauens würdig^ zuver- 
lässig. 

^rm na. (Comm.) und ^^ f. Nebenspeiche. 
l^Tr^T^ ui. ein ebenbürtiger Feind, ein Jmd 
(Gen.) yettaoAtener Gegner, 

__ r 

^f Q^ m. Nebensonne, 
r 
*yr^JM n. der Strick, durch den der Butter- 

stössel in Bewegung gesetzt wird, Gal. 
r 
!^rM^1 n. Erwiederung einer Ehrenbezeigung, 

— etne« Grusses. 

_r 
W^W\ Adv. bei jeder Silbe Sabvad. 171,8. 

*^rM8|c|i ni. fVtdersacAer. 

^IrWJ^Adv. in Bezug auf Etwas Öaim. 1,1,3. 
2,4. Auch fehlerhaft für W^^^- 

STf^HRT am Ende eines adj. Comp. Wider- 
sacher, 

^r^TI^^ 1) A<y. a) feindlich; m. IFider*acAer, 
Gegner, Nebenbuhler, — 6) wetteifernd mit (aoi 
Ende eines Comp.), so ▼. a. gleichend, — 2} m. 
der Verklagte 211,20. 213,6. 214,9. 10; 12. 
*W^ gana MUli< in der KX«. 

slrMRl, ^frWfU Adj. etwa zur Hälfte bethei- 
ligt an (Gen.), gleichberechtigt, gleichstehend. 
r 
Vir*4^m n. das Zurückgeben, Wiedergeben. 

VlrMHUMM Adj. zurückzugeben, wiederzugeben, 

3r 
V[r^^ m. etwa Wand, SHte (eines Hügels). 

5TrM^M Adr. in *^^^^ 



^ft4Q|cf)^l»<l A4J. XU Schanden machend. 
HCMei^lsil n. das Wiederabwasehen, 
^r^SfH!^ oder °^ Uttabab. 27,14 fehlerhaa 
für o^TlR. 
^Tf^^HTO no. (adj. Comp. f. m) das vor Jmd 

Erscheinen. 
r 
VI^mMH^ m, 1) innere Betrachtung, Vertiefung 

in (im Comp, vorangehend). — 2) Rückbetraek" 

f r 

IM«^, Bückschluss = HohrlehHHHMH NIlak. 

zu Habiv. 1,21,19. 

^^ r 

^TrCJc^rRR n. innere Betrachtung, das Stehbe^ 

sinnen. 



* 

VirM^HxNtl Adj. tniiere Betrachtungen an- 
idfiffiif, s(9h b€9innend. Alle* erwägend MBH. 12, 
295,« S. 

qH4c4HM und ^MCI^tT fehlerhaft für <^q^ ond 

UrMolMoV ® und Ur^clMolM Ad?, i) auf — , an 
jtiem Theiie des Ebrpers Comm. tu Naisb. 7,2. 
fo. — 2) für Jeden TheiL einzeln (Aii. tu BIdar. 

S4rt|Q|^ A4j« niedriger^ geringer^ toeniger geaeh- 
tel, - ale (AW.). V(m{, Wr^^{, Wi Ka«aia 3,8. 

^rMc|^«hMM Adr. nach (zeitlich), mit Ahl. oder 
am Bode eines Comp. Karaka 6,1 o. 

STtM^SD^ ^' ^* Herabsteigen tu Jmd hin, 

VirM^^I^I n. Bemmungf Störung. 

V|rMc|i|«^ Hl. 1) das Herabsteigen zu Jmd hin. 

- 2) absteigende Folge. — 3) Bez. bestimmter 
Sfriiehe. Vfr^^^[Ji^^ ni. SU. za Aitr. Br. 8, 

(|fi|e|^|^Q| n. 1} das Herabsteigen tu Jmd hin. 

— 2] das Wiederherabsteigen, eim best. Grbja« 
Ftier im lIArgactrsha. 

S4rqc|i|t^UllM m* ^tn best. EkAha, der einen 
Tkeil dfff YAf apeja bildet. 

V4rMct^|c^H Ahaol. herabsteigend Ait. Br. 8,9,2. 

9frQöfrn%^ l) Adj. a) absteigend, abwärts sich 
bewegend. — 6) vom Sitz sich erhebend in 9^ — 

— 2} f. ^i^uil eine best. Litanei TImdja-Br. 3, 
d, 1. 

STftfcfHH D* das Essen. 
yrMollHH Partie, ron HT mit !3r^öl. 
yrMo|^4l'< m. i) Ueberfall. — 2) ♦= V(r^' 

^pT^n^fF^ n* das von Seiten eines Verklagten 
mit einer. Rechtfertigung der ihm zur Last geleg- 
ten Handlung verbundene Eingeständnis s dersel- 
ben vor Gerieht. 

* yrMo| VyiHT Nom. ag. Widersacher, Gegner. 

VirM^ltmi n* Einwendung. 

MrMc|f6|IMH D« das Restauriren, Kräftigen Ka- 
KAE4 6,t. 

qrTO^^Gen. Inf. zu ^ mit W^^ Ait. 
Br. 7,33,6. 

VfrMcilv^liC ta. 1} Zuruci^sieAunj^, lsYnst'eAMn</ . 

— 2) Ktns^tfAun^ des Geschaffenen, so t. a. Auf- 
lösung, Vernichtung. 

gH4c||q m. BUar. 12,10 fehlerhaft für V(r^' 
5|Fl 3). 

VirM^T? ni. 1) y46naAme, Perminrferwny. — 2) 
lY. Tfa«u. 



'S 

riiU«ArHfi^, Wm umgekehrtes Verhältniss. -^ 3) 
Widerwärtigkeit^ Vnannehmlichkeit. — 4) Verge- 
hen, Sünde Apast. 

^rM^dUl n. und UrM^HI f. das Sehen nach 
— , deu Sichkümmem — , Sorge um Etwas. 

VlrM^TO A4J* «m/* den man Riicksieht zu neh- 
men hat. — Ragd. 17,53 ist yr^cJ^IRo zu 
lesen. 
*WrM^1 ni. Röthel, rubrica. 

Mr^^dl f- eine best. K^ervenkrankheit Bra- 

TAPR. 4J52. 

HrMtTl'l*T^ n. Untergang (der Sonne). 
HrMtrl^ Adr. mit T\^ untergehen, aufhören. 
HrMtrlH«! m. Vntergang, das Aufhören (aBi. 
zu Badar. 4,2,8. 

VlrMt^l n. Gegengeschoss. 

Wm^ Adj. tö^/tcA RloAT. 7,491. 733. °^ Ad?. 
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V^pqicfii^ff n. die Erwägung der Richter, toel- 
cher der beiden Parteien die Beweisführung auf- 
zulegen sei, wenn der Verklagte die Klage beant- 
wortet hat, Mit. 2,6,6,6. fg. 

*!Ir^l=hl( «»• Degenscheide. 

virMi^HQf) Adj. verhöhnend, verspottend. Nom. 
abstr. ^^ n. 

HrMI^Uinf4 n. das Zurückgewiesen — , Ver- 
worfenwordensein. 

HrM1^96|inJ Nom. ag. Verweigerer. 

^rMll9i|IH^ Adj. 2K bestreiten, zu verneinen 
Qa8k. zu Badar. 2,2,12. 

MrMI^H o* i) da' Zier ucftu;6t#0n , /46ti>ec«0n. 
— 2) djas Verweigern, Abschlagen, — 3) das Be- 
gegnen, Bekämpfen (von Affecten u. s. w.). — 4) 
das Läugnen, Nichtannehmen, Bestreiten (IaBi. zu 
Badar. 2,2,1. — 5) Tielleicht das Abweisen alles 
dessen, was die Seelenruhe stören könnte. — 6) 
Titel eines d a in a- Werkes. 

^rMI^HHi|<( m. Titel eines Werkes. 

VfrMiiedlMM Absol. einzeln aufzählend. 

«rMI^UIIM-i^Adj. inJ^o. 

HrMI^M Adj. 1) zurückzuweisen. — 2) ab- 
weisbar, so T. a. nicht in Behandlung zu nehmen, 
unheilbar Karaka 5,6. 

UrUnifpf f. und ^fTPW na. Heimkehr, Rück- 
kehr. 

HrMMIH*T D* das Heimkehren, Zurückkommen 
in oder nach (im Comp. Torangehend). P!3[^° 
das Wiederzurückkommen eines Klystiers, 

Vlr^lMIH m- Abwehr Kao. 2,50,7. 

yrMWdlUW Adj. Etwas (Acc.) zu bestreiten 
beabsichtigend Comm. zu NjIjas. 1,1, U. 



i4rMmi^ m. ein entsprechendes Verfahren. ^- 
^^ so T. a. ei'fi diircA die Späher hervorgerufenes 
Verfahren. 

HtMirll^ «• 9in sonniger Platz. 

HrMIrM® und UH4lrMH Adr. 1) für jede Seele, 
in Jeder S. — 2) singulatim. 

yH4lrH«h und «r*4lfriJ* (C«««. G^w. 6,6) 

Adj. selbsteigen. Je sein. HrMlirH<>t) *uch eigen^ 
thümlieh, eigenartig Karaka 6,3. 

yH4lr*^ n. Selbstähnlichkeit. Instr. so t. a. 
nach seinem Ebenbilde. 

Wm^ m. Pankat. 111,176 fehlerhaft ftir ^- 

VirMI^M n. 1) das Wiederempfangen, Wieder- 
erlangung. — 2) das Wiederholen, Wiederholung. 
l.HrMlI^rM tn. Nebensonne. 
2.yr^li^rM° AdY. gegen die Sonne. ^JJ^ Adj. 
dessen Steiss g, d. S. gewandt ist. 

VlrMll^rH Adj. wiederzuerlangen — , zu erlan^ 
gen im Sinne habend. 

HCMI^M A4j. SN empfangen, entgegenzunehmen, 
was man einnimmt. 



HCMI^^l >»• 1) Anweisung, Befshl. -— 2) Zu^ 
rückstossung, Abweisung. -> 3) eine abschlägige 
Antwort. — 4) Beschämung Kao. 5,8. 

^fr^lUH n. Ort der Aufbewahrung. 

HrMlt>ii*i n. eine Art Trommelsucht BhItapr. 
4,15t. 

^Tf^H^^ n. das Wiederzurückholen (Kad. 2,25, 
6. 60,10), Wiederzuführen, — zurückbringen, — 
zurückgeben. 
*M(^Ml«i m. Brustfellentzündung Gal. 

STr^HtöR m. in Verbindung mit ^isi»1 eine 
best. Personificätion. 

VirMH^" A4J. wieder gut zu machen. 

ITrQnfrT f* l) Rückkehr vom Bösen, Bekehrung 
MBU. 12.291,9 (ss ^Ijnj NIlak.). — 2) Wieder^ 
Umwandlung, Wiederherstellung. — 3) Entsündi- 
gung Apast. (= 9*1^ Comm.). 

^Tr^nt? m. ein best. I^letrum. 

HrMled^l u. das Zurückspringen, 

yjrMIWIrloU Adj. in ^^. 

VI rM 1^1*1 n. eine entgegengesetzte — , verän- 
derte Bestimmung. 

7rMI^IM m. 1) dass. Apast. Qr. S,20,18. 6,30,9. 
7,1,4. Comm. zu 8,2,ii. — 2) Schluss (Im Syllo- 
gismus). 

7fm^m? Adv. zu Jedem einzelnen Textbuch. 
*Hrm^ m. ilftflfaft«, 2W6i«r. 

!Tf^^^ Adj. 1) zur Erkenntniss bringend, be- 

20 



164 



^Tr^FRy — 5rMM*IIH 



greifen machendy zur Vorttellung bringend, Nom. 

absir. 0(ör n. *— 2) überzeugend, glaubwürdig 

MBh. 13,44,45. 

l.^Tr^KR D. Untergang (der Sonne). 

2. STr^m^ 1 ) Adj. überzeugend, glaubwürdig MBa, 

13,244 8. MrMIM«fi ▼. 1. — 2) f. 5n a) das Ueber- 

zeugen Kato&s. 39,284. — b) Beruhigung, Trost 

311,16. — 3) n. das Elarmachen, Auseinander- 

setzen, Deutlichmaehen, Beweisen, — 4) *oJT enkli- 

tisch nach einem Verbom 6n.SiDDH.K.(ed.TARAif.}. 

^(-L|ll|{l|c|ci| Adj. klar zu machen, zu beweisen 
MUat. 14,11. 

^r^llQcT m* Vertrauensmann, Beauftragter, 

VlrMI)^^ m. 1) Wiederanfang, — 2) Verbot, — 
3) Aufhebung, das Rückgängigmachen, 
♦!TfCrT^f. gana^ainf^. 

^Ipin^T Ady. mit ^^f wieder befeuchten, — er- 
frischen Kad. 240,15. 

und 5rf?rTT Ka?. 

VlrMlf^'^'H n. Erwiederung einer Umarmung 
Klo. 2,142,9. 

*!TrPnFftü 1) Adj. s. u. %^ mit ^TTH. — 2) n. 
eine best, Stellung beim Schiessen, bei der das 
linke Bein vorgestreckt wird. 

^rm^ftP^ n* «'a* Wiederkommen» 

Tr^HIM^H Adr. zu jedem Standort, — Zelte 
Kad. 2,38,24. fg. (46,2). 

HrMMIH^ Ady. in jedem Hause VikramAneak. 
18,6. 

^rrmsr% f. Wiederkehr MUatIh. ed. Bomb. 
106,10. 

VirMI^IH AdT. nach allen Himmelsrichtungen 
Vsiits. 200. 

^rmstll f* Vertrauen auf (im Comp, yorange- 
hend), Hoffnung, Erwartung, Am Ende eines adj. 
Comp. Nom. abstr. ^^H? n. 

V[r^TWi m. Obdach, Wohnung, 

VlrMl^l4 m. und o^^J^Uf n. Antwortsruf, Bez. 
gewisser Formeln beim Gottesdienst. 

VirMI^IH m. <fatf If ^0(f6ratf/a(Amen, Erholung, 

^rMlUIMH m. da* IVö>l«n. 

HCMIH^MCl D* ^o^ (r69tfn0Man(lerAa//0n, da« 
Erwägen pro und contra, 

HrMIH^^* m. 1) "FiwftindMwj^, ZujammtffiAany. — 
2) Nähe in ^ECfcT^ (Nachtr. 3). 

yrMIHirf r. l) unmittelbare Nähe (im Raum, 
in der Zeit o. s. w.). — 2) Analogie, — 9) Heiter- 
keit des Gemüths, gute Laune; 



*yrMIH^ «nd *°HT^ m. Nachtrab eines Heeres, 
*«rMWII|H^Adj. 

*yrMIWI( m. der Teppich eines buddh, Bhi- 
kshu. 

HrMIt-cfi A(y. zurückstrahlend, 

y'rMI«^ Adj. %/fcA Rag AT. 7,14 5. 495 fehler- 
haft für !TrT^. 

V4rMl<^(nT n. 1 ) das Hinundherziehen Comm. zu 
GoBH. 2,6,9. — 2) das Wiederbringen, — 3) das 
Zurückziehen — , Zurückhalten von (Abi.). — 4) 
*==5rfm^ 3). 

HrMI<^l( m. 1) Zurückziehung (der Truppen 
aus der Schlacht), Rückzug, — 2) das Zurückzie- 
hen (der Sinne) von (Abi.). — 3) Zurückziehung 
der Sinne von den Sinnesobjecten. — 4) Zurück- 
ziehung (des Geschaffenen), so v. a. Auflösung, 
Vernichtung, — 5) in der Gramm. Zusammenfas- 
sung einer ganzen Reihe von Lauten oder Suf- 
fixen in eine einzige geschlossene Silbe, indem 
man das erste Glied der Reihe (mit Abwerfung 
eines etwaigen stummen Consonanten) mit dem 
stummen Consonanten des letzten Gliedes verbin- 
de/, 238,32. — 6) in der Dramatik Bez. eines best, 
Bestandtheils des Püryaranga. — 7) Anrede, 
^^ öf)^ Jmd (Gen.) anreden Raraho. 54,9. il. 
55,8. 18. 20. 56,8. 11.14. Richtig wohl Mol|l«^l^. 
— 8) Laut, Klang Rarard. 90,14. Richtig wohl 

r 
HrMI^JIM Adj. zu empfangen, zu lernen, zu er- 
fahren von (Abi.). 

MCMI^alrl Ady. 6e# jeder Opferspende Apast. 
ga. 14,29,3. 

^rMIc^M m. Widerhall, Echo, 

H CM I SS M n.dfl* Antworten auf einen Ruf Comm. 
zu A^y. C** 8^13,5. 

Hr<^m 1) Adj. s. u. B^ mit !T^. — 2) n,Ant- 
wort, 

^r^T^R" f. Erwiederung. 

o 

♦Mr^yi( m. Wiederholung, 
W^T^ n. in ^jo. 

^Tr^sSftcR n. 1) das Wiederaufleben Rio. 2, 

o 

139,12. Balar. 276,8. — 2) das wieder in*s Leben 
Rufen Rad. 195,19. 

yrMrl Ady. im Gegentheil, vielmehr, erst recht, 

o 

sogar, 

^^^^^\^ m. das üeberbieten, Steigerung. 
*MrMrc|iH m. und *c>5RTfTT f. das Gehen an 
Etwas. 

VirMn|s»t| f. Stützung, Aufstemmung, Befesti- 
gung. Auch fehlerhaft HT^fd^ betont. 



^Tf^fRT m. und o^T n. (Saj. zq Ait. 

o 

23) dass. 

^IrTfT^n. Rückantwort, Antwort, Erw 
HrMtl^ Adr. mit ^^ antworten KU 
s4rMT1(l<^(Ul n. das Antworten, Anti 

UAylRAB. 105,8. 

VlrMr^jH n. 1) ehrerbietiges Aufslehen 
nem Ankommenden) Gaut. — 2) feindseh 
gegentrtsten , Auflehnung UARiy. 8881. C 
y. I. 

STc^rßlTÄcfi Adj. in JEr*^ (auch Nachir 

yrMfSlirMH Adj. 1) wiedererstehend. ■ 

ehrerbietig erhebend in ^^r^r^(\f^ (>'< 

O 'S 

f^rUreilMcfi Adj. In qo (Nachlr. 2). 

^r^rWJ A<y. vor dem man sich erhei 
Comm. zu Njajam. 6,2,8. 

VfrMrM^^lirf f- assimilation consi 
multiplication, or reduction to homogen 
by multiplication Colebr. Alg. 14. 

^Tr^fM5=lHlrl 1) Adj. Geistesgegenwari 
Nom. abstr. ^(öT n. — 2) ro. N. pr. eine« 
Ratras. 60,180. 183. Chr. 158,22. 2G. 

HrMrHI^ m. wohl das Auftreten gegen 
hauptung Raraka S. 962. Z. 8. 

yrM<(l^ Ady. am Meere BitAR. 46,16. 

yrM<(l«J(U| n. Gegenbeispiel. 

^ r 

^Tr^^I^I^ Adj. als Gegenbeispiel anzt 

McMifd f. (Kad. 2,31,1 9), oJpT m. und 
das Entgegengehen, insbes. ein ehrerbietl 

^r^^^^ t) Adj. a) *d€m man eh 

o 

entgegengehen muss, — 6) zur ehr erbiet 
grüssung eines Gastes geeignet. — 2) '^ n. 
reiner Gewänder. 
*^r^'4t\^ m. eine best. Nervenkrankheit 

^rM£i^ m. und ^SJ^TH n. das Absetzet 
zu Latj. 7,8,1. 

^Tr^Jlr! MBa. 7,8433 fehlerhaft fiir ^ 

VrM^H m. f. [m (Iamku. Br. 29, 8) i 
wicht, Gleichgewicht. 

MH^fn-i Adj. das Gegengewicht haltt 

HrM*t|lrl.J^ Nom. ag. der auf Jmd los 
nen Angriff macht. 

VlrM'tlTr^Ff Adj. das Gegengewicht 
widerspänstig. 

^rMPlH'i n» das Sichwiederaufrichten, 
aufschnellen. 

HrMMom( m. Vergeltung im Guten^ 
dienst, 

.^Tf^^öRlfp? Adj. vergeltend im Guten, 
was (im Comp, yorangehend). 
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^rM^bfiMI f. Vergeltung im (iHten, Gegen- 

dien«r RXd. 328,7. 

*«>■ 

virMH^:U na* Gegenuntenceisung ^ Gegenbeleh- 

rung. — Paab. 95,7 ist ^V^r^tf^^l ° zu lesen. 

VflrM^MriHirl Adj. Geistesgegenwart habend, 

^om. abstr. »^ q. gu. (Ch.) 103,1. 

-«* 

MrMM^NI m. Genuee. 

o 

Hr^HHIl n. Gegengleiehniss. 

Slf^iqci^l m. da« I/mjt/ien ~, Belagern einer 

o 

Person um dieselbe xum Nachgeben zu betoegen. 

VirMMH^H AdT. bei jeder Upasad -Feier Katj. 
^ 23,2,2 f. 

VlrMMt^l«i D. naAef Bevorstehen (aSk. zu Ba- 

DAB. 4,3,10. 

^TfQ^FSn^^ D. das Sichvergegenwärtigen (Ais. 

so BiDAi. 3,3,23. 

c 
VirMHHJs^R n. das Wieder aus spülen^ Wieder- 

u>aschen Gobu. i,2,3l. 

Hf^TT^^ m. iln/tcorC auf den Einladungsruf, 
Wiederholung desselben, 

V|rM^*(l( ro» Wiedereinhändigung, Zurücker- 
stattung. 

^rMMI«h|UI n. IFiederfceyinn de# Veda-5/M- 
dtum« GoBH. 3,3,16. 

MrMMIHIH Adv. ^ür ;ede ^r< der Verehrung 
(aSk. zu Badab. 3,3,42. 

MrMH^ AdJ. dem man begegnen mu$s, zu behan- 
dein, ?n^RT m Cm^c 

*yrM(H 1) n. = HidJWgT*- - 2) ^JJ^Adv. 

ge^en — , auf die Brust. 

HrM^of) und °5fJ m, ein eu/enoAn/^cAer Tofife/. 
Nach dem Comm. das erste Wort iTräAe oder 
eine feindliche Eule, 

VfrM^ ID. uod ^? n. Tagesanbruch, Gewöhn- 
lich ^rUN und OR. 
*Rf«<§ na. gana tj^lk. 

^r^T^ Adj. zM vereen^en. 

/fr, 
^cMMh Adv. aufwärts, oberhalb von (Acc). 

^^^ !) (*in. n.) Morgendämmerung, Tages- 

CS, 

anbmch, — 2) m. a) *die Sonne, — b) N. pr. a) 
eines der acht Vasu. — ß} eines» Mannes; PI. 
«ein Geschlecht, 
V[r^^^ n. Morgendämmerung, Tagesanbruch, 

c^ 'S 

W^^ na. (adj. Comp. f. 5(1) Binderniss, o^- 
fpf Adj. Kad. 2,60,6. 

V4rM«J*1 n. C/nref6recAun^, Einstellung. 

V(r^^^ Ad?, bei Jedem Verse. 

yrMrJ Ady. in jeder Jahreszeit Vaitan. 

^Tr^öfi 1) Adj. je einer, jeder einzelne. — 2) ^T- 
r^^^ und yrMoh° Adr. je einzeln, bei — , mit 



jedem Einzelnen, für jeden E,, jedem E, 

VlrMcf)^^ ni. ein nur für sich allein zur ErlÖ- 

o 

sung gelangender, in Abgeschiedenheit lebender 
Buddha. Nom. abstr. ^(7 n. 

HrMon2*or»84l t. und og^^g^ n. (BühUb, 
Rep. No. 747) Titel zweier Werke. 

Vfr^eh^lRy f. = ^qSR^^?^ (8. u. ^s^^i:) 

Karand. 20,9. 
^rM«f»S(IH Ady. je einzeln, jedem Einzelnen, 
HrM(iC5U Adj. anzuerkennen, anzunehmen, auf- 

zufassen als (Nomin.) ^Afii. zu Bäoab. 2,4,13. 
HfMrtlH Gen. Infin. zu 3. ^ mit VHH Air. Br. 

B»30,7 (^^: zu ergänzen). 



Vir^^IHm. der ndeAe(eli>6e, — FerirandfeMAiTR. 
S. 1,5,7. 

HTM^it^ Q< die nächste Anwartschaft auf {Gen,) 
KXtu. 8,3. 

V|?|Ih m. das Beben, Zittern. 

^f^T^R Adj. wirksam, rüstig, 
1.!7S7 1) ^T^nrT (ganz ausnahmsweise) a) ausbrei- 
ten, ausdehnen, — 6) «tcA atiedeAnen, — erstrek- 
ken Bbäg. P. — 2) ViKlrf o) eicA aiesdeAnen, — 
strecken, grösser — , weiter werden oder «ein, eicÄ 
verbreiten (auch vom Ruhme, einem Namen, einem 
Gerücht, einer Rede), stineAmen, eicA meAren. V[- 
T5JfT ausgebreitet, verbreitet, — b) sich verbreiten, 
so T. a. allgemein bekannt, — berühmt werden, 
Hi^rl allgemein bekannt, — 6erMAm(. ^Blrf Ha- 
RiT. 6781 fehlerhaa; v. 1. (2,62,16) ^\ilr\' — c) 
an den Tag — , zum Vorsehein kommen, erschei- 
nen, auftauchen, entstehen; einfallen, in den Sinn 
kommen, — Caus. 1) yi8fMTrl»°fTo)Act. a) ausbrei- 
ten, vergrössern, dehnen, mehren, T^^TS öRn^FT 
U^mIhH^ 1^323,21. — ß) ver6rei7en, so v. a. all- 
gemein bekannt machen, — y) entfalten, an den 
Tag legen, vor Augen führen, verrathen, ^T^TtT 
an den Tag gelegt, — d) bescheinen. — 6) Med. 
«tcA aM«&rei7en, — strecken, , — deAnen, ztineA- 
men. — 2) *Hie<Mlrl (y^^UH). — ^fisqffT 
MBB. 3,l4il7 fehlerhaft für V(i|^<!^ir|. — Mit 
lEPT Med. «i'cA aue6ret7en entlang von (Aco.) TS. 
3,3,1 •,2. Nach MabIdu. in der schlechten v. I. 
VS. 8,30 rüAmen. — Mit ^\^ Med. «tcA 0Me6rei- 
ten vor oder gegen. — Caus. 1) wmAer6retfren in 
(Are). — 2) verbreiten, — Mit 91 Caus. aMf6re/- 
ten, dehnen, — Mit T*? Caus. eindringend verbrei- 
ten, — Mit ^\^ Med. «tcA erstrecken um oder 
ü6fr (Acc). — Mit ^ 1) Act. ausbreiten. ^ 2) 
Med. ftcA verln'eiten (Harsbab. 117,3), sich aus^ 
breiten, sich weit machen, weit sein. |o|Vtieirl 



trei'l verbreitet. — Caus. 1) aMe6rei7en, ver6rei(en. 
— 2) entfalten, an den Tag legen, zeigen. — MU 
H^t ^ftrrSIrT allgemein bekannt, — berühmt. 

2.*^ q"I8nTf?T (sra^). 

^T6T 1) m. N. pr. eines VAsishtha. — 2) f. ^ 
a) das Auseinanderbreiten NjXjam. 10,1,22. — b) 
Ruf, Berühmtheit, — c) Entstehung, das Werden 
in 5RraT°. 

Vt^m 1) n. a) da« Ausbreiten, — b) Ort der 
Ausbreitung, — c) da« Entfalten, an den Tag £e- 
gen. Zeigen, — 2) m. * Phaseolus Mungo; Tgl. V|t|1. 
V(^ 1) Adj. (f. ^) a) der vorderste, erste in 
einer Reihe, — b) der erste, früheste, frühere, an- 
fänglich, On durch ein Adv. wie erst, zuerst, frü- 
her; zum ersten Mal; eben, alsbald, sogleich, bal- 
digst wiederzugeben. ~ e) der erste, so ▼. a. tref- 
flichste, namhafteste, vorzüglichste, unvergleich- 
lich, Haupt-, Auch Compar. ^Sjf'lHf« — 2) V(- 
JS[^^und y^H° Adr. luerer, am frühesten, vor 
Allem; zum ersten Mal; erst, eben, alsbald, so- 
gleich; früher einmal, ehemals, vormals, vorhin; 
mit Gen. vor — , früher als, Compar. 7SlHrl(H 
und V<K<Hn(° :Mer«( Harsbak. 130,3. KUabd. 
58,1«. 63,24. 75,5. 96,7. — 3) 5T8|^IH Adr. als- 
bald, sogleich. — 4) m. a) der erste Consonant 
eines Varga, e^ne dumpfe Tenuis, — b) die erste 
(d. b. unsere dritte) Person, die Personalendungen 
der ersten Person, — c) der erste Ton, — d) fAe 
sum of the products divided by the difference bet- 
ween the Squares ofthe cosine of the azimuth and 
the sine of the amplitude, — 5) f. H^HT f^^r erste 
Casus, die Endung des ersten Casus ; Du. die bei- 
den ersten Casus, die Endungen der b. e, C, — 6) 
n. Sg. collect, die Ersten, 

V^2IH°h Adj. der erste, 

^^^^f\K^^ m. eine primäre, zuerst zu erfüllende 
Vorschrift M. 11,80. 

H<^H°nic^Me|T m. Bez. eines J o g i n auf der er- 
sten Stufe Comm. zu Jogas. 3,50. Vgl. 7RR°. 

MS|Hohfc<^MH Adj. o6fnan«reAend 108,22. MBa. 
13,87,6. 14,3,17. 
^ySIHohUH weisser Majoran. 

Vl^H^n n>* fi^^ erste Schwangerschaft, -Tracht, 

^wAh\ Adj. f. zum ersten Mal trächtig. 

V(8|MR|rilrMl{^eh A^J. bei dem zunächst derGe- 
danJke(Etwas zu than)aii^ite<m(KlRANp. 85,30. 86,4« 

USSIHt^ Adj. vorbildlieh. 

HSJHsl and ^sTT Adj. i) erstgeboren, Erstling, 
primitiae; ursprünglich, Anßnger,primigeniue. — 
2) ^sT Jn der ersten {zuerst genannten) Ehe geboren. 



156 



yeiMHia — ^f^^R 



^TORsHtT Adj. erstgeboren. 

V^eiHCiH Adr. zuerst; alsbald, sogleich, Blit 
Gen. vor, im Vorzug vor; am Ende eines Comp. 
vor — , früher als Spr. 7665. 

^gJ^f^TllMuS Adj. jHs Beiw. Visbnu's MBh. 
12,338,8.257,6. 

USm^l^Hf^H n. der erste Tag, an dem man 
Jmd (Gen.) zu sehen bekommen hat, 142,1. 

^SIM^J^ Adj. eben gemolken (at. Bb. 2,2,«,1 5. 

^SIMMI^ der erste Tropfen Kacq. 21 , 

ygmPll^y Adj. zuerst angegeben, — genannt. 
Nora, abstr. °rlT T. Ubmadri 1,564,10. 

^TOR^rnTrH Adj. zuerst abfliegend Apa«t. 
^ 7,2,4. 

^SPTTKCf m. N. pr. eines Autors. 

M^HU^? Adj. den ersten Laut von sich gebend 
(Kind) Kad«. 10. 

MSIMM^HT Adj. f. zum ersten Mal gekalbt ha- 
bend Raoan. 15,33. UbmIdri 1,710,13. 

^SIMH^ n). der erste Genuss von (Gen.) (Iat. Br. 

3,9,4,15. 

^ZIMH^sT Adj. dem der erste Theil gebührt, 
^SfHHliMH Adj. wie der erste werdend oder 

seiend RV. Prat.3,8. 
M 't ^HH^ft f- «^ ^M'- I^A?« S- S. S. 82. 90. 

Vgl. ^ÄMyO- 

t4^MMl^ m. das erste Opfer. 

!4SmiM m. der Anfang der Nacht Karaea 5,5. 

^raRSTniHI Adj. Jung. 
ä"^ 

q'SPTofCTn^m. der erste Ausruf ^^Z M6er(Gen.) 

(AT. Br. 4,1, t,4. 
^\\^^dik\^(.dieaUeHeimat\itiRkMknKki,iS,l2, 

(^SIHcllfll), °5nfife Adj. früher getragen. 
US|Hl{c|Til f. das erste Weib, 

3 

yS|H9Tom Adj. den ersten Auf habend, Superl. 

MSmUTI^ m. N. pr. eines Blannes. 
^SJHHRToffT Adj. eben gewandt nach (Loc.) Nir. 

7,23. 

^SIM^IH ro. das erste Sota ä-Opfer. Nom. abslr. 
OcTI <*• Comm. za Katj. ^r. 10,9,25. . 

M^IMfCilH D* ^'^^ 0r«<e 5(N^0 (der Aussprache: 
leise aber noch hörbar), 

1*^SJMH{ m. dtff er«/e Jon SAfiaiTOPAw. 22,4. 
2. TSPTF^ 1) Adj. mit dem ersten Ton versehen 
Latj. 2,9,12. — 2) n. Name eines SAman. 

HKIHMhIhh Adj. zuerst sich darbietend, zuerst 
aufgeführt. 

H^HI^HI m. Anfangsstellung (eines Wortes). 

^HERlfnU? D. Grundbedeutung. Nom. abstr. 



OfTT f. Cic. 1,48. 

^T^Rm m. n. die erste Hälfte. 

V|eiHlG|((4 n. ^a> cfer £rtffe und der Letzte 
Sein. 

H^HIHiFTrT n« ^'^r ^^^'^ erfolgte Untergang 
der Sonne RItj. (r. 4,15,12. 

MeiHI<^H AdT. am ersten Tage (at. Br. 3,4,4, 
2G. 10,2,S,13. 

7SnTT^T7 m. die erste Anwendung R&tj. (r. 
16,1,3. 

V|2IH(i( Adj. der zwette. 

^^PTlflrT Adj. zuerst abgesprungen Man. 

(r. 1,8,1.2. 

ffSm, ^trirf 1) Caus. Ton i.V[^. — 2) ♦Denom. 

CO 

VlälH n. Breite, Ausdehnung. 

q^T^ Adj. TBr. 3,7,s,3 wobi fehlerhan für ^- 

tm- = yölHiind Comm. 
vN^S^H Adj. breit, geräumig, 
7TWrr i) Adj. s. u. !TS7 Simpl. und Caus. — 2) 
ra. N. pr. eines Sohnes des Manu SrArokisha. 
*Vn^rr(^ n. das Bekanntsein, Berühmtheit. 
♦^rafrT f- Berühmtheit, 
7RJhH m. Breite, Ausdehnung, Instr. ^TSRT. 

^jgjcfi f. fehlerhaft für qfg|cf| IsYd«. 
^ffSl^ Superl. und M^1i|H Compar. tu q^. 

^T^ Acy. U7tft( (Weg), weiter reichend als (Abi.). 

o 

Auch als Beiw. V isbnu's (▼. I. T78[). 
*Vl^,<ti m. das Junge eines Thieres. 

!7^ Adj. meist in Comp, mit seinem Obj. (f.^) 
1) gebend, verleihend, spendend^ getoährend. — 2) 
von sich gebend, so t. a. aussprechend, redend, — 
3) gebend, so r. a. bewirkend, verursachend, 

V(^m 1) Adj. (f. 3En) a) rechtsläufig, — b) zu 
Jmds Rechten stehend. In Verbindung mit ^f\T 
oder 7~^)T einem Gegenstande seine Rechte zu* 
kehren (als Zeichen der Hochachtung), mit dop- 
peltem Acc. — o) von günstiger Vorbedeutung, 
günstig Ubmadri 1,434,9. flFT H^ U((QlUIH dem 
geht Altes gut von Statten, — d) Jmd die Rechte 
zukehrend, so ▼. a. ehrerbietig, — 2) Vf^l^UIH 
und y^I^UI^ Adv. a) nach der rechten Seite hin, 
von der Linken zur Rechten, so dass die Rechte 
einem Gegenstande zugekehrt ist (ein Zeichen der 
Hochachtung). Mit ^\^ und ^-öf^T einem Ge- 
genstände (Acc.) die Rechte zukehren. — b) nach 
Süden hin. — 3) m. f. (CfT) and n. das Zukehren 
der rechten Seile, das Umwandeln von links nach 
rechts. Der Gegenstand, dem die Hochachtung 



erwiesen wird, steht im Gen. oder geht i 
Toran; in Verbindung mit öfT^ oder ^T 
im Dat., Gen. oder Loc. 

H^KIUIiWiMT f- das Zuwenden der rec 
te, Ehrenbezeugung, 

♦^fdUli^li^H Adj. unter den Tugcn 
gezählt (buddh.). 

H^^m^> oCffff von links nach rei 
schreiten. Zugleich von Osten nach Süden 
Balar. 292,2. 

Vl^lduil) ^H Adj. dessen Flamme na. 
gewandt ist. 

^((RfUll^cT Adj. (f. m) nach rechts gt 

Vl^l^mictren A4j. nach rechts gewan 
oder Etwas zu seither Rechten habend. 

V|(l Kli Ulfl Adv. so dass die Rechte ei 
genstande zugekehrt ist. 

M^RfuH Ady. mit ^ Jmd oder Etw 
die rechte Seite zukehren, von links nai 
umwandeln Apast. 

H^RiUiIm Adj. von links nach rechti 
wandeln, hoch zu verehren Vagrabbh. 34 

7^KtÜH Instr. Adr. 1) von links nae 
— 2) nach Süden hin. 

ST^njoJI Adj. zu verbrennen. 

7^JMf3^lri Adj. der die Opferspende v 
hat QkT. Br. ll,4,f,16. 

3 f 3 

^^^^ Gen. Inf. (abhängig von ^f ) 
stürzen, zu falten, 

li^ \ k\ wohl fehlerhaa für Srf^R Qai 
l,t,4. 2,1,6. Nach dem Comm. = V[^T^ 

7^ 1) Adj. Partie, von 1. ^T mit q*. 
N. pr. eines Gandharva. 

5r^ Adj. in ^br^ (Nachlr. 3). 

3 

vT^ m. 1) Sprengung oder Flucht (ei 

res). — 2) Riss, Spalte im Erdboden Apa 

Mutterblutfluss Karaka 6,30. ^ A) * Pf 

PI. N. pr. eines Volkes. 

♦^T^N^ Rac zu P. 6,3,63. Vgl. ^Tfrf 
t 
^T^ in* i) Anblick, Aussehen in H*^. - 

Weisung. 

r 
!TJ5PIT 1) Adj. o) zeigend, vorführet 

bend, — b) anzeigend, vorher verkündei 

vortragend, lehrend; m. Lehrer. — 2) 



^rajspT. I. 

M^^M 1) D. a) Aussehen; häufig am 
nes adj. Comp. (f. QT)« — l>) das Zeigen, 
gen Führen, Kenntlielknachen, Bezeichm 
ben 248,4. — c) das Klarmachen^ Lehn 
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inipu/. — 2} f. ^ das forführen. — 3) m. PI. 

$in9 best, Klaue von Göttern unter dem dritten 

Hina. 

°H^r!llH A<U. 1) «cAaMtfnd, sehend. — 2) ftft- 

ffKif, vorführend^ angebend, 

^Vf^ m. P/W/. 

Vl^ocJ AdJ. in VerbindaDg mit tiFil so ▼. t. 

^iGlIlil das Feuer in einem Waldbrande, 

V[^j^ Q* das Brennen (ron Thongefässen}. 

V||<^ Gen. Inf. (abhangig ron^^} zu 1. ^ 

mit 7 TS. 2,1,1,1. 

*^ f. Code. 

V<^l(i^ Nora. ag. 1) G«60r, Spender, Verleiher. 

Auch als Beiw. Indra's. In Comp, mit dem Ob- 

jeet, aasoabmswelse mit dem Empränger. \^m ° 

ierJiHd Gift reicht K4Baka 6,23. — 2) der ein 

Mädchen zur Hhe giebt, — verheirathet» — 3) der 

Etwat mittheilt, lehrt» — 4) Gewährer (eines Wun- 

lehes); f. ST^nJT. — tt) N. pr. eines zu den Viere 

Bevis gezählten Wesens. 

H^iri^^ AdJ. 1) zu geben, hinzugeben. — 2) zur 

Ühe zu geben. — 3) abzugeben, wiederzugeben, — 

— 4) zu gewähren, zu betoilligen. — tt) zu erthei^ 

len, zukommenzulassen. FT^ Wf=fifT^ so v. a. 

tiiese soll man Sanskrit reden lassen. — 6) hin- 

einzmthun ~, hineinzulegen in (Loc). 

y -s r s 

Vl^irll« Gen. Infin. (abhängig von ^ü^) ron 

l.^mit 7 TS. 3,1,»,2. 

H^ll D* i) das Geben, Spenden, Hingabe, Dar- 
bringung (naaientlicb des za Opfernden in*s Feu- 
er]. Auch Bez. der bei einer solchen Hingabe ge- 
sproehenen Worte oder Sprüche. — 2} Gabe, Ge- 
schenk, — 3) das Fortgeben — , Verhetrathen eines 
Hädchens (Gen.) anJmd (Dat.) 71,3. 21. — 4) das 
Geben, so ▼. a. Zukommenlassen, Ertheilen (eines 
Klystiers, eines Fluchs 107,24). ^ 5) das Gewäh- 
ren, Bewilligen 55,19. — 6) das Mittheilen^ Leh- 
ren, Angeben, Verkünden, — 7) das Anlegen, An- 
bringen, Daranthun, — 8) das Geschehenmachen, 
Bewerkstelligen. — 9) * Stachel. 

H^I1<^ "• Darbringung* 

S|?HT[T^ m. N. pr. eines Mannes. 

H^M°ItI Adj. spendend, freigebig. 

^^11^^ m, i) ein Held im Spenden^ ein über» 
aus freigebiger lUann Laut. 217,9. — 2) N. pr. 
eines BodhisattTa. 

M^lfHch Adj. In itT° und sRo. 

V(dir4 Dl* PI- sine best. Schule. 

vi^miM^^ Nom. ag. mit Gen. Geber. 

H^lLii AdJ. der gezwungen werden muss Ht- 

lY. Thfll. 



was (Acc.) IM geben, — zu bezahlen. 
*q:^Adj. (Nom. o^. 

U^IM n. G0«cA0nA. 

S^^iMofi Adj. gebend, spendend, verleihend^ 
schenkend, zukommen lassend. Nom. abstr. (bT n* 

ST^iRr Adj. 1) dass. Nom. abstr. oftg* n. — 

2) bewirkend. 

^^|4 m* «'fl' Feicer in einem Waldbrande 
Maitr. S. 3,1,9. 

U((lc»d Adj. in Verbindung mit Srfif =» ^^öQ 
Apast.Cr. 9,3,22. 13,24,16. iS,10. 

^^1^ m. 1 ) das Verbrennen, Brennen, Erhitzen 
durch Feuer Gaot. Vgl. oh^LS4^|<^. — 2) Ver- 
nichtung, ^fm^ QkÜK, zu BIdar. 4,1,13. 

♦Srf^ m. Gabe. 

q-f^ 1) AdJ. s. u. 1. f^ mit Vf. — 2) *n. 
ein besonders zubereitetes Fleischgericht. 

Vfi^vH AdJ. mit Acc. zu geben beabsichtigend. 
VfT^im^^eine Antwort Naisb. 9,25. 
l.iai^ f. (Nom. q^flH) der dHtte oberste Bim- 
mel, in welchem die Väter wohnen, und der fünfte 
von sieben Himmeln. 

2. 7T?cT AdJ. längst bestehend, herkömmlich. Abi. 
y hie) VI von früher her, längst, von jeher; immer- 
fort, stets. 9^ ff ^ wie von Jeher, wie vormals, 
Loc. S^ldlol allezeit, stets. 

ffP?9T r. 1) Hinweis, Anweisung, Leitung, Be- 
fehl; Botmässigkeit. — 2) Richtung, Himmelsge- 
gend. Acc. PI. nach allen Himmelsrichtungen, — 

3) Zwischengegend {Südost u. s. w.). 

H^^ m. (adj. Comp. f. m) 1) Leuchte, Lampe, 

— 2) in der Astr. = ^ 2) LIlIy. S. 95. Comm. 
zu Arjabh. 2,1 5. — 3) Leuchte, so ▼. a. Zierde (z. 
B. des Geschlechts). — 4) Leuchte für, so t. a. 
Commentar. — 5) Titel rerschiedener Werke. 

U^l^eh m* und °FR;| f. 1) Lämpchen, Lampe, 

— 2) ein kleiner Commentar. 

V(^J^ 1) AdJ. entflammend, — 2) m. ein best, 
Gift Bhavapr. 1,270. — 3) n. das Anzünden, 

H^\^^^(\ r. Titel eines Commentars. 
'*'M^M^I(mM^ m. N. pr. eines Schlangendä- 
mons. 

U^l^^l^ ^' ^* P**- ^uos Fürsten. 
VidlmMi ^^ sine Lampe darstellen, die Rolle 
einer L. übernehmen. 
♦M({]m1m und ♦y<{lm Adj. von ff^. 

ff^THT^ m. N. pr. eines Jaksba. 
*y({liH f. Leuchte, Glanz. 
y^llHMtl Adj. leuchtend, glänzend, 
ff?T9 AdJ. überaus lang. 



♦y^«J Adj. (Nom. V[^Kj melkend. 

V1gs^^<t» Adj. veriinretni(^en(i MBii. 15,5,S1. 

Tg^Cnn A4j- ver^cA/eeA^ernd, vercferdend. 

M^Ih f* üebermuth, Tollheit, 

ff^ 1) Acy. (f. Cri) a) 211 ye6en, sn epenefen, 
darzubringen, — Jmd (Dat. oder Im Comp, ror- 
angehend). — b) f. SMr i^Ae fM geben, zu verhet- 
rathen, heirathsfUhig. — c) mitzutheilen (eine 
Nachricht, eine Lehre), zu lehren^ — Jmd (Dat. 
oder im Comp, rorangehend). — d) einzuweihen 
~, zu unterweisen in (Loc). — 2) m. GeteAenA. 

ff^ m. (adj. Comp. f. d?) 1) SexeicAnMn^, Bin- 
weisung; Bestimmung, — 2) Berufung auf einen 
Präcedenzfall. — 3) J?eiepiel 221,16. 222,23. — 
4) Ort, Platz, Gegend. Häufig in Comp, mit einem 
Körpertheile. n. (I) Pah^ad. — 5) * Spanne des 
Daumens und Zeigefingers, — 6) eine kurze Dau- 
er. oHTsT und o^ Adj. von kurzer Dauer Da^am. 
1,13. SIh. D. 322. °o|rr|*l Adj. dass. Nom. abstr. 
OelP^HI f. Habsba«. 145,15. — 7) '^ Mauer. — 
8) bei den GAina eines der Hindemisse bei der 
Erlösung. 
*V|^^l«=fiII(1 Adj. als Bez. einer Art Büsser. 

*ff^5R 1) u. Darbringung, — 2) f. ^ Zeigefinger, 
-\ 
V1^^<=1T1 A4j. einen Ort einnehmend, 

v^^Rl*ll f- Zeigefinger und die entsprechende 
Zehe, 

vt^ftj^ Nom. ag. 06errieAler Pambat. ed. Bomb. 
3,59,1. 

Hd^ m. 1) das Aufstreichen von Pflastern u. 
s. w. — 2) Pflaster, zähe Salbe, Breiumschlag Mat. 
med. 19. 

Vl^«^ Adj. mit einem Pflaster u. s. w. tu bele- 

gen Kabaka 6,7. 

■\ 
l*ff^l^ m. ein gestörter Zustand (im * Körper, 

« 

im Reich), Aufruhr, Empörung. 

2. VR^ Adj. böse, schlecht, 

3.n^ m. 1) Abend, Eintritt der Nacht, ^^R 

Abends, bei Dunkel, — 2) personificirt als Sohn 

der DoshA. 

sf^l^Ri tn, 1) Abend U^iiu, 88,1, r. I. — 2) 
*H\|IMlM (urspr. am Abend geboren), 

iTimUm m-, M<iNMsiii^ltT m., ^^mqf^- 

^ ID., M^INHI'Jlr'-^ n. (Opp. Cal. 1) und V[^- 
i ^ci^sll f. Titel Yon Werken. 
M^^IMMIH m. ^6en(f(fämmerMn{^ 170,1 0. 
li^\^ m. das Melken in HV^I^i^l* 
♦vftf i«5«i m. N. pr. eines Mannes. 
*SntT n. ein zum Himmel führendes gutes Werk. 
Wt!^ ni. 1) der Liebesgott, — 2) = ^l^ das 

20* 
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Angenehme. — 3) = 7RR(AfiK. zu BXdar. 2,2,42. 
— 4) N. pr. a) eines Sohnes des Mann und Tieler 
anderer Personen. — b) eines Berges. — e) eines 
Flusses. 

H«t4««fl m. = W^ <) 
V|4ciUU| n. N. pr. einer Stadt. 
U^UicIslM m. Titel eines Schauspiels. 
!7ZiTW%^ n. N. pr. einer ^nAöAe. ^^hI^i^oh 
n. Titel eines Werkes Büblbb, Rep. No. Ittl. 
^^Rü^nFFT ^' Pradjumna's Ankunft. DaTon 

yiJilH'^lM n. Titel eines Schauspiels Op». 
Cat. 1. 

y^dlMI^H n. Titel einer ürtählung Opp. 

o 

Cat 1. 

2) '^Lichtstrahl. — 3) N. pr. a) eines Jaksha. — 
rerschiedener Fürsten 292,6. Pau. tf,li. 

VUtriH^ m- i)*die Sonne. — 2) N. pr. a) eines 
Fürsten. — () PI. einer Dynastie. 
°M<Mllri*i ^^h erhellend f erklärend. 
!T?^c| Adj. flüitig. 

!4AIUloh Adj. eich in grotser Noth befindend, 
sehr arm. 

*IIAH m. 1) Lauf, das Laufen. — 2) Flucht. 
Vl^lfolH Adj. auf der Flucht begriffen, flüchtig, 

*^5»^ A4j. Jmd e/n £ff^<l zufügend, zu schaden 
suchend. 

Vl^l i f. der P/aff draui^^n vor der Thür, — 
vor d«m 2%or. v. 1. t^^l^. 

V|^l( n. dass. 
*V|I6^ Adj. 0Jna Abneigung habend, anfeindend, 
hassend. 

Vt^^ 1) ni. ^6net(^Nny, Widerwillen, -~ gegen 

Jmd oder Etwas (Loc, Gen. oder im Comp. Tor- 

r 
angehend), Anfeindung, Hots, — 2) f. ^ N. pr. 

der Gattin des Dtrghatamas. 

Hdc4m n. das Anfeinden, Hassen. 
♦!5ra Adj. Ton 1. m mit V(. — 5^1 s. bes. 

VT^ t) n. (adj. Comp. f. m) a) Kampfpreis. — 
6} Wettkampf, ITamp^ überh. VikbamaSbak. 6,80.^ 
c) die beste Habe, Kostbarkeiten u. dgl. Narada i/ 
3,2 1 . 2,2,9. — d) * das Berstenmachen, Zerreiesen 
u. s. w. — 2) m. N. pr. eines Mannes ; PI. sein 
Geschlecht. 

5^t|1IMin«n Adj. auf einen Kampf anspielend, 
einen K. einleitend Habsbab. 181,10. 

UMHI^m n. Schlachtfeld VibbamImkab. 17,59. 



(HM*^) fltlf^ Adj. (f. qi) den Kampfpreis 
oder die Beute bildend. 

V!^^^ n. 1) das Einblasen (eines PuWers in 
die Nase) ^abaea 2,7. 6,14. — 2) Schnupfmittel 
Mat. med. 17. 

5^^^ m. in 3^5ra^. 

c 
°^M^°h Adj. Jmd %u nahe tretend, sich vergrei- 
fend an (dem Weibe eines Andern). 

c 
VlMc^tn 1) Adj. am Ende eines Comp, angrei- 
fend, belästigend, beunruhigend. — • 2) f. CfT und 
n. das zu nahe Treten, Antasten, Angreifen, ein 
Angriff auf, Hisshandlung, Belästigung. 

V[^W^f^ Adj. dem Angriff, der Beleidigung, 
der Misshandlung ausgesetzt. 

^rar f. 1) ♦Nom. act. ron i. UT mit ^. — 2) 
N. pr. einer Tochter Daksha's. Richtig THTT« 

HMCi 1) n. a) Hauptsache, Bauptgegenstand, 
Hauptperson, Grundbestand, das Beste, Wichti- 
gere, Wichtigste, Haupt. Am Anfange eines Comp, 
so T. a. Haupt-; am Ende eines adj. Comp. f. 
m. — 6) die Natur im chaotischen Zustande, die 
nicht zur Entwiekelung gelangte Natur. — c) der 
höchste Geist, die Weltseele. — d)* der Verstand. 
e) *die oberste Person im Staate nach dem Für- 
sten. Angeblich auch m. — 2) Adj. (f. dl) der 
vorzüglichste, beste, obenanstehend, Haupt- (Ka- 
BABA 6,1 3), vor Andern ausgezeichnet durch (Instr.), 
vorzüglicher, besser, — als (Abi.). Compar. ^ff^ 
vorzüglicher, besser; Superl. ofjq der vorzüg^ 
lichste, vornehmste, u>ichtigste. — 3) ro. N. pr. 
eines RAgarshi. 
^raPRJ n. = SraH 1) b). 
U^\^^\{^\m^ m. das System — , die Theorie 
de« SAmkhja (Afic. zu Badab. 2,2,10. 17. 

des 
Obenanstehens. 

5raHHI f' das Obenanstehen, Vorzüglichkeit, 
das Excelliren, Praevaliren. 

lafm^rar n. l) dass. — 2) Nom. abstr. zu ^m^T 
l)fr). 
*V|t|HMId m. der männliche Same. 

VmPT^T^ m. 1) Hauptperson, die vornehmste 
Person, eine Autorität, — 2) als Boiw. (ira's der 
höchste Geist. 



Vlfc^llrfH AdT. in Folge des Vorranges, 



MMlI^lsi Ad.j obenan stehend, der vornehmste. 
5raHc*ll^H ni. ein Anhänger des SAmkhja 
(aSe. zu Badab. 2,1,11. 29. 



flIIHTFR ni- der höchste Geist, die Weltseele 
VP. 5,18,50. 
MMhiUld m. Oberaufseher. Nom. abstr. ^fH 



f. KatuIs. 34,67. 

MVI'^ HBb. 5,121 fehlerhaft für UlUhil. 
• vtMi(m 1) Adj. bewahrend, schützend \n *m- 
^°. — 2) f. dT die unverwandte Richtung des 
Geistes auf einen bestimmten Gegenstand. 
l.*5JTncR m. Läufer. 

2. TOT^ 1) *m. Wind RUa». 21,8. — 2) n. da« 
Abreiben, Abwaschen Gaut. 

THT m* 1 ) Radkranz ; PI. Radfelgen. — 2) Bund, 
Scheibe (desllondes) RV. 10,138,6. — 3) Segment 
(tiBAs. 2,71. 3,181. 185. — 4) * Brunnen. ^ S. 
auch u. 2. 7^* 
l.^^ror f- grosser Verstand. 
2.* 7^ Adj. (n. Vff^) überaus klug. 

!7OT n. die Spitze der Deichsel Apast. (b. 12, 
6, 11. 

ST^f^ f. Bewältigung, 

5rU^ A4|. in sg^RSq und HSRI^' 

VlbHiH«i n. Mittel um den Athem frei zu machen. 

Vlfct|«iiefi n. die Mitte eines Segments (ulbas. 

2,72. 

VlbUH n. das Nachsinnen, in Gedanken Sein, 
Grübeln Rakaea 1,24. 

vi bin m. 1) Zerstörung, Vernichtung, doM 
Schwinden, Vergehen (einer Krankheit). Nom. ab- 
str. 0(^ n. — 2) = TORPira. 

qif?R 1) Adj. zerstörend, vernichtend. — 2) 
m. Fäll er, Zerstörer als eine best. Personiflcation. 

VI^HIHM m* das Nichtmehrsein, Gewesensein. 

H^IHI Adj. 1) vergehend, vergänglich. 3f^7^ 
entstanden und wieder vergehend, so v. a. keine 
weiteren Folgen habend Comm. zu TS. Pbat. 7,1 5. 
— 2) am Ende eines Comp, vernichtend, zerstö- 
rend. 

*UHH.( m. Urenkel. 
*m<(oh Adj. von ^ mit ^. 

Hl^^lH^h Adj. wobei die früheren Kenninisse 
dem Gedächtniss entschwunden sind Scca. 1,8,14. 
*yHIMöf| Adj. dessen Führer fort ist, — sind, 
♦yHM m. und ^Slt f. {Kanal MBo. 14,36,3) = 

MHlHiH Verz. d. Oxf. H. 7,6,4 v. u. fehlerhaft 
tür MmißlH. 

♦MpHWHsa Adj. = larftririasa. 

*VlPlfc4lrl*i n- Afofd, Todt schlag. 

♦yPi'^H n. = qfoF^. 

ynli Adj. MBb. 12,8914 fehlerhaft für V[ft^ 
weggeflogen, wie ed. Vardh. 12,260,87 liest; V(- 
5ft^ (— yÜH NiLAB.) ed. Bomb. 12,261,88. 
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VP^ Adj. Suga. i,900,iu. 228,3 fehlerhaft für 

UHri n* Tanz MIrk. P. Einl. 2 (^Rf^ gedr.). 
VfltM Adj. uod o. oft fehlerhaft für vi «in- 



^A« 

.»£»> 



1 
r 



VI-frMoIrl MBB. 3,6087 fehlerhaft fürUHrloIrl. 

ntfSr AiU. «nlsüncfel (io medic. Bed.]. 
!• vm^ m. Flügelspitze (auch eines in Vogelge- 
•Uit aafgeatellten Heeres;. 
S»?^7^ 1} Adj. die Flügelspiize (eines in Vogel- 
gwUlt aufgestellten Heeres) bildend, — 2) m. N. 
pr. eines Sohnes des Krshna YP. 5,32,2. 

HH^ m. 1) 0^*10 grössere oder geringere Anzahl, 
MannUhfaliigUit, HM-^flt^l Adj. wohl monn^cA- 
AieAe GeftfcAfer habend Hsm^dei 2, a, 99, 13. — 2] 
ÄuslUhrliehkeity eine weitere Ausführung von (Gen. 
oder im Comp, vorangehend). 7^1^ und yc|^- 
flH ausführlieh, — 3} eine von den vielen Er- 
sekeinungsformen, eine Art — , eine Form von 
(Gen.), Erscheinung überh. Vubamankab. 16,2 2. 
^ 4) Anhängsel aller Art. — 6) in der Philo- 
sophie die Welt der Erscheinungen, — 6) in der 
Rhetorik gegenseitige umcahre Lobhudeleien, — 
7) in der Dramatik ein Lachen erregender iHa- 
log, — 8) * enklitisch nach einem Yerbum fin. — 
Nach den Lexicographen = i^liM^v |ca|HMIH 
(=c|q||ri|, OT, JTPTT) und fi|15I5T^>PT oder ^' 

Ul|iyeh 1) Adj. (f. of^chl) a) vermanniehfalti" 
pnd, IqRT^ HbmIobi 2,a,99,l8. — 6) weiter aus- 
fUhrendf ausführlich auseinandersetzend, — 2) f. 
^KI4)I N. pr. einer Joginl Hbmaori 2,a,99,lG. 

^H^l Q- sine weitere Ausführung ^ ausführli- 
chere Besprechung, weitläufige Aus einander sez- 
zumg, 

vm-^ofl^ 1) Adj. verschlagen, verschmitzt. — > 
2) m. N. pr. eines Blannes. 



MM^mViU l riHHH n. und o^TOI?? n. Titel 
iweler Werke Opp. Cat. 1. 

vm-QM 1) weiter ausführen, ausführlich ausein- 
anäerselzenf — vortragen. — 2} in einem falschen 
Lichte erscheinefi lassen, 

SrraHTX m., ofiR^m n., ^i^l^ m., OcOT- 
ISQT f. (Opp. Cat. 1) und ^QK^ m. (ebend.) Titel 
▼oo Werken. 

Ut|ll| m. Handelj Tausch, 

vmril o- i) ^^* Davonfliegen. — 2] das Fal- 
len, Hinabstürzen [Gkvr.), Niederstürzen, Stürzen 
von (Abi. oder im Comp, rorangehend), in (Loc. 
oder im Comp, vorangehend). TSptTcT^ das Fallen 
eines Blitzes 232,17. — 3) * ein jäher Felsen. 



ViniTI f> fromme Hingebung Cani). 9. 

^nfn^nnrafWI CO m. Titel eines Werkes 
Opp. Cat. 1. 

I.VRST m. 1) Weg, Reise RV. 1,166,9. — 2} Weg, 
Strasse. Am Ende eines adj. Comp. f. CR- 
2.*W^ Adj. lose, locker. 

!T^Tf8R 1) Adj. wandernd, Super 1. ^MpSIrl^ 
stets auf der Wanderschaft seiend. — 2) m. N. 
pr. eines Mannes. 

Snsd 1) A<U. auf Strassen befindlich, ein Ge- 

leitsmann auf Wegen. — 2) * f. 35n = tlBJTT Ter- 
min alia Chebula oder citHna. 

i'WT^ f. 1) IFey. — 2) EintrittiBei, der Sprüche 

^ ^ W ^J ^ TO u. 8. w. (Taitt. Ar. 2,19). 

2> W(^ t, Vordertheil des Fusses. 

HM^ n. Vorder fuss , so y. a. der vordere Theil 
des Fusses, Fussspitze, 

5P7^ n. das Eintreten (Vaitam.), —in (im Comp. 
Yorangehend). Vgl. t|o|tnirHH(^<i. 

'H'H^H AdT. Bei. einer Reeitationsweise , bei 
welcher, ohne Rücksicht auf Versbau und Worte, 
Verse in Stücke von gleicher Silbenzahl geschnit- 
ten und in die Zwischenräume Einschaltungen 
von Formeln gebracht werden, in welchen das 
Wort vmhJt vorkommt, 
*W^[^ Adj. fehlerhaft für ^Wq^. 

^p|i|ld<lRl^l f. und MMMMlHslIrf m. Ti- 
tel von Werken Opp. Cat. 1. 

H^^MI^ m. Beschützer der um Schutz Bitten- 
den (Rrsh^a). 

UM^HIkH'^)! f. Titel eines Werkes. 

HM71^<nui n. desgl. Opp. Cat. 1. 
♦^rran m. Cassia Tora. 

MM^IHH D. Titel eines Werkes. ' 

r 
*yt|m Adj. dessen Blätter abgefallen sind. 

VIMdlMH n. das Fliehen, Flucht, 
yMdlKIH Adj. fliehend, die Flucht ergreifend. 
*vm«;irl|Sii Adj. dessen Blätter abgefallen sind. 
*5n5fTn und *5noR n. das Reinigen, Läutern. 
*Vn^f^W^ Adj. SN reinigen, zu läutern. 

^HTT f* 1 ) Tränke, Brunnen, ein SchMppen, in dem 
Reisende Wasser antreffen, — 2) ein Wasser zu- 
fluss (zu einem Teich u. s. w.). 

WTl^ tn, 1) das Reifwerden (eines Geschwürs 
u. 8. w.). — 2) Verdauung Kabaea 6,1 8. — 3) wohl 
ein best. Fleisch theil des Opfert hier es. 

vml(S "ud ^ef) ID. Lectiony Bez. von Unterab- 
schnitten in vielen Büchern. 
Wrm n. 1) Tranke, Trank in i^UMIul (Nachtr. 



3) und ^^t|im. — 2) = WTR 2). 



^^\\ll\ m. Vorderarm Ragam. 18,39. Kabaka 3,8. 
v|HIIU|eh m. dass. Kabajia 5,8. 
MMlUi und °^ Adj. sehr — , blendend weiss, 
RtJTrl m. 1) eine Art Flug, — 2) das Hervor- 
stürzen. Hervorspringen, — 3) *üeberfall, — 4) 
das Aufbrechen, Davoneilen, Fortgehen, — 5) 
Sturz, Fall, — von (Abi. oder im Comp, foran- 
gebend), in (Loc. oder im Comp, rorangehend). ~ 
6) das Ausfallen (der Haare). — 7) Ergiessung 
(des Samens). — 8) das Fallen des Auges, des 
Blickes auf Etwas. — 9) eine steile Felstoand, Ab- 
grund. — 10} ♦r/'er. — 11) ^WasserfaU, 

^TfH n. 1) das Fallenmachen, Niederwerfen, 
zu Boden Werfen, — 2) das Richten — , Wenden 
(des Auges) in ^^^, 

U^m^ Absol. herabstürzend AJBu. i,92,9. 
♦^nim^m. Berg, Fels. - yMIIHHIMW(UIH 
MBe. 7,1571 fehlerhaft ftir VIMlIrlrlP- 
*Wm DJ. Weg. 

W^ m. in 4um(^. 
♦^rrri^Sf? oder *Vim{icfi m. Pfau. 
UMlJoh Adj. vorzeitig abgehend (Fötus) TS. 5, 

6,«,i. k;th. 19,11. Vgl. yyMIi*. 

V[m^ n. 1) das Trinken, Schlürfen. — 2) der 
unlere Theil der Oberlippe beim Pferde. 
HHIlon a. Sorbet Bhavapb. 2,27. 

ymt|lM=hl (176,28. VlBBAMAih(AK. 10,80.13,9. 

10. 18,8*) und ^m^ f. (Spr. 7653) die Aufsehe- 
rin über eine Tränke, — in einem Schuppen, wo 
Wasser gereicht wird, Brunnenwärterin, 
*MMm(tn u. das Füllen einer Tränke, das mit 
Wasser Versehen einer PrapA. Daron "'^^SUDm 
Adj. dazu dienend. 

^'-UHU^y m. ein Schuppen, in dem Reisende 
Wasser antreffen, Vikbamaükab. 10,86. 
*^TKR Adj. Yon qr mit V(. 

HHI^H) m. Behüter, Beschützer. 

!7?T?FT n- das Hüten, Schützen, 
*MMlidH m- Bein. Baladova's. 
*H'^M1 n. Lustwald. 

!Tf^f?T^ und VlftlHIH«^ (A^) ^) «>• Vrgross- 
vater. Auch Bez. Brahman's und Krshna 's. PI. 
Ürgrossväter, Ahnen. — 2) f. VflHniH«^ Urgross- 
mutier von väterlicher Seite. 

HIhH^U u)* Grossoheim von väterlicher Seite. 

Mil|4 n. 1) Weggang, — 2) Flucht, Rückzug. — 
3) ein zurückgezogener Ort, recessus, — 4) Rück- 
gang des Tages, Abend. 

ViImcH Adj. verlangend 1) sich zu stürzen in 
(Loc). — 2) zu betreten (einen Weg, Acc.) Kib. 1,9. 
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7R(^HNI Adj. dessen Antheil serrieben ist 
(Ton PüshaD) TS. 2,6^,5. 

HmI^I n. i) das Drüekeny Pressen, — 2) Mitlel 
»um Ausdrücken von Geschwüren, 

qrij wohl = m Uüte Kaüc 25. 



^ri^^lwT - ^r^ra^^cr 



♦^THT?:, ^PHTJ, ♦atRj, ♦!3|tRR; (Ra«4s. 4, 

O O O >9 



203), 5rC|*TU und ♦yM.HH na. Cassia Tora, 
vmiiQT Adj. alt^ lange autbewahrt Kabaka 6,1 k. 
M^f^MH Adj. mit Blüthen versehen, blühend, 
MM^'ch 1) Adj. (f. °f|ehl) am Ende eioes Comp. 
erfüllend, befHedigend, — 2) ♦f. ^fplH Solanum 
Jacquini, 

^T^IJin 1) Adj. (f. ^) am Ende eines Comp, xu- 
füllend (Oel) und zugleich vermehrend, steigernd 
(die Liebe zu Etwas). — 2) n. a) das Einbringen 
(einer Flüssigkeit oder eines andern Stoffes), das 
Hineinstecken in (Loc. oder im Comp, rorange- 
hend). — 6) das Spannen (eines Bogens). — e) 
das Verzieren von Indra's Banner, — d) eine 
best, feierliche Handlung, die an einer Feuergrube 
vorgenommen wird. 
STTofTT Adj. MBu. i,3,57 nach NIiak. = H?: 

CS» t 

V|ltiQ|«iJHM!; es ist aber 7 wohl mit dem spater 



folgenden Verbum fln. zu verbinden. 



vm^ofi Adv. je besonders. 
*ff^W Adj. einen hervortretenden Rücken habend, 
V[r\ Dat. Infln. zu 1.. ^T mit V( RY. iO,104,8 zu 
yerrouthen für ^HT* 

HHlUi^lof» n» 1] rootslock of Nymphaea lotus 
Mat. med. 314. Raraka 1,3. 6,3. 9. — 2) Bibiscus 
mutabilis, 

H^l^ 1) m. Urenkel {der Sohnes Sohnes Sohn). 
— 2) f. ^ Urenkelin UBMADai i,687,t. 4 

^QJ^ Adj. etwa schwellend AV. 10,7,16. 
♦y^mMH n. Nom. act. von Pjm mit ^. 
♦yUim^fhr Partie, fut. pass. von cgnT mit V(. 
q"CJnq|q(^^ Nom. ag. der da bewirkt, dass Et- 
was (Gen.) anschwillt. 

V1V11K4 m. 1) das Schnauben, Pusten Maitb. S. 
3,12,3. — 2) die Nüstern eines Bosses Apast. im 
Comm. zu TS. i,1030,l 9. ~ 3) angeblich eine best. 
Pflanze, die als Surrogat für die Soma- Pflanze 
gebraucht werden kann. 

V|^|o|<i n. das Auslöschen des Feuers mit 
Wasser, 

V<tftFcl^l Adj. eine Prapharvt gebend Apast. 
Qh, 17,5 in einer Formel. 
STtJpn f. ein üppiges — , geiles Mädchen, 
Wm^ Adj. = Mt*r4<l KÄTB. 39,9. 



♦wjg' Adj. = qgigT. 

*VI4ji|ri f. das Blühen, 

THftST Adj. 1) aufgeblüht, in Blüthe stehend, 

o 

blühend. — 2) mit Blumen bedeckt (Teich, See). 
— 3) weit geöffnet wie eine aufgeblühte Blume 
(Aagen). 



H^tni'l^tT Adj. mit blühenden Bäumen ver^ 
sehen R. 5,9,6. 

3®F?^ Nom. ag. 1) Verfasser. — 2) Dolmet- 
scher, Ausleger. Nom. abstr. ^^^TrTT f* Naish. 9,87. 

^T«F^ m* (adj* Comp. f. tSlT) 1) Verbindung, 

Band. — 2) eine ununterbrochene Verbindung, 

r 
fortlaufende Reihe. ^cfCf ein ununterbrochener 

Regen, — 3) eine schriftstellerische Composition, 
insbes. eine poetische. Auch so v. a. weitere Aus- 
führung, Commentar Comm. zu Naisb. 9,37. 

^TSF^°FTS[F m. Titel eines Werkes Büblbr, 
Rep. No. 748. 
^TSRTf^rTmfm in. desgl. 
^T^^^^ n. Verbindung, Band, 
l^sl'^M^ defective Schreibart für T^FT^* 
T^^I^ZTFT m. Titel des 4ten Kapitels im 
Samgltadarpana und SamgltaratnAkara. 
^STSRI Adj. als Beiw. Indra's KXtb. 10,9. Vgl. 

r 
H^«^ Adj. der beste — , vorzüglichste unter 

(Gen. oder im Comp, vorangehend). Vgl. 7^V^- 

r 

M^*^til n. das Ab — , Auereissen Comm. za 
Apast. (b. 7,20,4. 

5R^s. ^^^ 

H^ti> °5TT?f stark — , mächtig werden. !T^- 
ö^T? s. bes. 

H«lcr( 1) Adj. (f. m) stark, mächtig, bedeutend, 
gewichtig (Ausspruch 273,6), heftig (Schmerz u. s. 
w.), gross. Am Ende eines Comp, einen Ueberfiuss 
an — habend, H^^H Adv. stark, sehr. — 2) m. a) 
N. pr. a) eines Sohnes der Krshna. — ß) eines 
Wesens im Gefolge Visbnu's. — y) eines Dai- 
tja. — 6) * fehlerhaft für l\oi\^ Schoss, Trieb. — 
3) *f. SEIT Paederia foetida RIoan. 5,34. _ 4) f. | 
in einer Inschrift nach Hall classe. 

M<NHHI f. und M«)|de4 n. das Mächtigsein, 
Macht. 

M«4dHU?MoUli9l|| f. Titel eines Werkes Opp. 
Cal. 1. 

M<MdM, Q^rin stärken, kräftigen MauavIbab. 
26,4. 



sraST^rT Adj. = qsR 1). 

1. Srasft f. s. ^R5T 4). 

2. H®!^! Adv. mit ^ mächtig werden. 



♦^Rsri^sfiT f. = ^ralcF^sin. 

°!T^^|ö|j Adj. abschlagend, zurück — , fern hal- 
tend. 

Vmm^ n. 1) das Abschlagen, Zurück — , Fern- 
halten. — 2) das Bedrängen, Quälen, Peinigen, 

*^7^nT*T Adj. bedrängend, quälend, peinigend 
Balab. 226,6. 

^<MM<4) N. pr. 1) m. eiues Jaks ha MBn. 2, 
10,1 7. — 2) f. ofd^l! eines Frauenzimmers, ^m- 
I^cfil geschr. 

*y<M[iye|| (V|o||iH«h?) m. eine Art Portulak 
Ragan. 7,151. 

1« !TSn^ 01. Unterarm, Instr. ^T^n^^T ved. Ha- 
HABu. 7,66,6; richtig ^ a||«^e||. 
2« H^l^ m. N. pr. eines Mannes {langarmig). 

H^l^^ Adv. in gleicher Linie, — Reihe, — 
Höhe, aequa fronte. = sfl^c^l Comm. zu TBb. 
2,818,21. 

V4«|l^of) m. N. pr. eines Mannes {langarmig). 

*y«lläi°hM Adv. 1) IM gleicher Zeit. — 2} oben. 

' VfSi;^ 1) Adj. s. u. 1. acj mit V(. — 2) m. N. 
pr. eines Lehrers. 



Vl^iril f- Aufgeklärtheit, Elugheit. 

ST^ 1) Adj. aufmerksam, lauernd. •— 2) f. dae 
Erwachen. 

V[^^ m. ein grosser Weiser. 

^^ni I>at. Infin. zu 1. 3^ mit 7 VS. 4,14. 

V4ö(|<:J m. 1) das Erwachen, — 2) das zur He- 
sinnung Kommen, — 3) das Erwachen der Blu- 
men, so V. a. Aufblühen. — 4) das Erwachen, so 
V. a. IM Tage Treten, Eintritt (der Einsicht). — %) 
das Wachen, Wachsein, — 6) Erkenntnise, Ver^ 
ständniss. Einsieht, Verstand. — 7) das Erwek' 
ken. — 8) das Wiedererregen eines verflüchtigten 
Wohlgeruchs. — 9) freundliche Ermahnung, gute 
Worte; PI. Naisb. 6,60. 

H^lM<t) 1} Adj. erweckend, so v. a. zum Auf- 
blühen bringend, — 2) am Ende eines adj. Comp, 
(f. ^f^öfJI) Erkenntniss, Verständniss, — - 3) *ni. 
ein Sänger, dessen Amt es ist, seinen Fürsten %u 
wecken. 

^[^Jm^P^ m, der Mond der Erkenntniss, die 
mit dem Monde verglichene und personificirte Er* 
kenntniss, 

!4^IMT4f^AQhl f. Titel einer Grammatik. 

H<s||t|T|'^|^q 1) m. a) der Anfang des Mondes 
der Erkenntniss, die mit dem aufgegangenen 
Monde verglichene und personificirte Erkenntniss. 
Pbab. 116,12. — b) Titel eines medic. Werkes. — 
2) n. Titel eines Schauspiels. 



r 
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MMHtIMIUI Titel eiadt Werkes. 

• U4M<1f«l«hl (' desgl. Opp. Cat. 1. 

vioflMI i) Adj. erweckend^ erregend, — 8) m. 

r 
K. pr. eioet Buddha. — 3) f. ^ a) der 44te Tag 

^itrlMten Hälfte des KArttika, an dem das 

imach§n Vishnu's gefeiert wird: — 6} *Älhagi 

tenrorum, — 4) o. a) das Erwachen, — 6) Ver- 

itMniff. — c) das Erwecken, — d) das Äußlä' 

nn, — e) *das Wiedererregen eines verflüchtig^ 

Im Wohigeruehs, 

WlUH^Iltl m., y^lMHaO ^•' ^^NHHHI > 

gi^m. ODd !4<41M(Ml3h|^ iD* Titel tod Werken. 

U4IM«M1 f. N. pr. einer SurAnganA Ind. St. 

^raWraf? f. und TilOTSn^ m. Xitel Ton 
Werken. 

i« V4«|lltirii f* ^'n b^^i' Metrum, 
S-^RlfOfTT t das Wachsein in ^^, 

V|^l|b|*f i) AdJ. a) erwachend j wachend, — b) 
ertönend, — 2) f. <^^t = 5RT^ 3) a), 

^^IMI^M m. 1} der Aufgang der Erkenntniss, 
— 2} Titel eines Werkes. 

vloBfiV^i Adj. SU erwecken, 

U^^ ni. i) Brecher y Zermalmer, — S) Zermal- 
mHMf, Vernichtung, vollständige Besiegung, 

vlfF^*! Adj. brechend^ sermalmend^ vernich- 
tend, 
*VPT^ Adj. vernichtend (I). 

^"Jj^i 1) Adj. brechend, sermalmend, vernich- 
tend, — 2) m. tt) Sturm, Wind; der Windgott, — 
6) Nervenkrankheit, — c) ein best, SamAdhi Ra« 
lAiip. 92, 1 7. — d) N. pr. eines Fürsten. — 3) n. 
das Zerbrechen, 

^^PI7 1) m. Azadirachta indica Rloiii. 9,7. — 
2) f lETT Paederia foetida Ragan. 5,35. 

^|H?tö|| 1) Adj. ü60ratts «cAö'n. — 2) n. a) ein 
best, Metrum, — b) eine Verbindung von vier 
(loka, durch weiche ein und derselbe Satz durch- 
geht, 

's r 

hH(1J Nom. ag. mit Acc. Berbeibringer, Ber- 

beischaffer. 

r 
SPlfToQ Adj. zu ernähren, 

W{R^ n. i)das Herbeibringen, Vorsetzen, — 2) 
das Vortragen (eines Liedes). 

VP^ 1) Adj. sich hervorthuend, — 2) m. a) 
Entstehung, Ursprung, Quelle, Ausgangspunct, 
Ursache der Entstehung, Geburtsstätte ^ Berkunft, 
km Ende eines adj. Comp. (f. ^ so y. a. ent- 
springend aus, stammend aus, von, befindlieh in, 

• 

auf, — 6) * Macht, — c) das Ute oder SJIfste Jahr 
17. Th«ii. 



im 60jährigen Jupitercyelus, — * d) N. pr. aj eines 
SAdhja. — ß) rerschiedeoer Minner U^m. Pak. 
2,« 67. 5,1. 

*5PT^ n. Nom. acl. ron 1. ^ mit ^. 

*5Wc|H1m Part. ftit. pass. ▼ön' 1. H mit V(, 




!W3rrT m. = 

SIH^^ und THMHIIhW m. N. pr. des ersten 
der 6 (Iratakeyalin bei den öaina. 

^ftn^ Nom. ag. ein Alächtiger, grosser Herr, 
Gebieter, 

!3Wlö|^ Adj. 1) mächtig; m, ein Mächtiger, Ge- 
bieter, Herr, — über (Loc, Gen. oder im Comp. 
Torangehend). — 2) hervorbringend, schaffend 
Bbag. 13,16. YisoMDS. 97,19. 

^N'Olrll f' das Herrsein, Herrschaft, Machty 

o 

das im Stande Sein zu (InGn.); herrisches Beneh- 
men, Tyrannei Harshak. 149,6. 

V^Hcli Adj. am Ursprung befindlich, 
!^pn f. 1) Helle, Glanz, Licht; prächtiges Aus- 
sehen, HaoGg am Ende eines adj. Comp. (f. dT)* 

— 2) PI. Strahlen, — 3) der Schatten des Son- 
nenuhrzeigers. — 4) ein best, Metrum, — 5) Titel 
verschiedener Werke Opp. Cat. 1. — 6) die Helle 
personiflcirt als a) Gattin der Sonne. — b) als 
Gattin Kalpa's ond Mutter des PrAtar, Ma- 
dhjamdina und SAja. — c) ah eine Form 
der DurgA in der Sonnenscbeibe. — 7) eine best, 
gakti HbmIdri 1,197,20. — 8) N. pr. a) einer 
Apsaras MBb. 13,19,4 5. — b) einer Tochter 
SvarbhAnu's und Mutter Nahusha's. — c) *der 
Stadt Kubera's. — Chr. 158,3 Druckfehler fdr 

SPilof)^ 1) m. a) die Sonne, Du. Sonne und 
iWond. — 6) *der Mond. — c) * Feuer, — d) *das 
Meer, — e) ein 6e«/. SamAdhi Karahd. 51,10.52,6. 

— f) Bein, (i Ta*s. — ^) N. pr. a) einer Klasse von 
Göttern unter dem 8ten Manu. — ß) eines Scblan- 
gendämonsMBu. 1,35,15. — Yjoi'ies Weisen aus 
Atri's Geschlecht. — d) eines Sohnes des Gjo- 
tishmant YP. 2,4,87. — e) rerschiedeoer anderer 
Männer, insbes. Gelehrter. Auch ^31^ und ^H^.— 

2) (,i eine der ^(? Bh6mi bei den Buddhisten, — 

3) n. N. pr. eines Varsha in Ku^advlpa VP. 
2,4,87. 

!THlct)(^ct m. N. pr. verschiedener Manner. 

r 
7HI«h|<MUR m* N. pr. eines Fürsten. 

r 
!THT=ti(*=>lHH m. N. pr. eines Ministers. 

*5Pil«ft(^lHl4 >n* N. pr. eines buddh. Gelehrten. 

!1HI«l)^HlfH«4 m. N. pr. eines Heiligtbnms 

des Vish^u. 
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* 5Mohl6 m. ein leuchtendes IniHtKUtM, 19,1 2 9. 
l.^THITT m. Theilung, 

2. VP^m m. der Bruch eines Bruchs, ^sHTTT f. die 
Reduction eines solchen Bruchs auf einen ein- 
fachen, 

♦5PT1sr A(^j. von >^ mit ST. 
*!Wf^^ m. Hyperanthera Moringa. 

SMIrl 1) A4j. s. u. l.^n mit ^. — 2) m. N. pr. 
eines Sohnes des Sonnengottes von der PrabhA. 
— 3) f. CIT N. pr. der Matter der Yasu Pra- 
tj6sha und PrabhAsa. — 4) n. das Hellwerden^ 
Tagesanbruch Gact. 

ÜMTcRIcr^ Adj. (f. ^I) beinahe hell geworden 
(Nacht), so V. a. nicht fern von der Morgendäm- 
merung 95,20. 

^fcTTF? Adj. (f. Sri) dass. Kad. 2,121,9. 10. 

^Hlrflei n. N. pr. eines Tirtha. 
*!WR n. Nom. act. von 1. HJ mit !T. 
*5NHly Partie, fut. pass. von i,m mit V(, 

5WHHI f* N. pr. einer SorAnganA Ind. St. 
15,241. 

VPV^ m. N. pr. eines Sohnes des Krshna. 
*^PTFR n. Nom. act. vom Caus. von i,V[{ mit V(, 
*VPWP{^ Partie, fut. pass. vom Caus. von 1. 
m mit % 

ITHHi^ m. N. pr. eines Bodhisattva Eitsl, 
Chin. B. 

^PfTT^T^ m. Strahlen Ragb. 6,88. 

^IHUiH I) n. Strahlenkranz. — 2) m. ein best, 
SamAdhi Raramd. 51,28. 

^IHUid«h n. Strahlenkranz, 

^THFm Adj. (f. t) aus lAcht bestehend, leuch- 
tend, ' 

^pnp^ m. MBu. 1,1 560 fehlerhaft für ^ipIR)^- 

7HISTFFT Adj. glänzend, strahlend Harsbai. 
184,11.219,20. 

^TTöf m. (adj. Comp. f. ^) 1) Macht, Majestät, 
übernatürliche Kraft (Ragu. 12,21); Kraft, Wir- 
kung, Macht über (Loc). ^PTrUT, ^PTT^TtT und 
5lHM(iH lassen sich oft durch mittels, in Folge 
von, durch vriedergeben. — 2) Pracht. — 3) c= 
*^llt1. — 4) Bez. der Kapitel in der Rasika- 
prijA. — 5) N. pr. eines Sohnes des ManuSva- 
rokis. — Chr. 223,18 fehlerhaft fdr STHöf; vgl. 
Comm. zu P. 1,4,37. 

^PTT^lefi Adj. hervorragend, eine Rolle spielend; 
die Ergänzung im Loc. oder im Comp, vorange- 
hend Ind. St. 15,264. 

^PTT^ 1) Adj. schaffend oder Gedeihen " 
fend; m. Schöpfsr, — 2) f. CTT d<u Mur / 
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gtv, W«ittrv0rbreit»n (einer Lehre). 

^Hrl 1) AdJ. Ituehttnd, gläntend. — 2) f. 
Ocffft a) ♦«!<« Lauti des Gefolges QiYai*$» — b) 
ein best, Metrum. -^ c) eine best. Qruii S, S. S. 
24. — (I) N. pr. a] einer buddb. Göttin. — ß) der 
Gemahlin des Sonnengottes. — y) einer der Hut- 
ter im Gefolge Skanda*«. — d) *einer Apsa- 
ras yP.2 2,82. — e) einer SurAnganA Ind. St. 
iS. — C) *einer Schwester des Asura Indra« 
da man a. — t)) verschiedener Frauen. — ^) eines 
Flnstes. 

^NIMrl^ Nom. ag. mit Acc Maeht var/e^ 
kend^ zur Jlf. verhelfend ^ zu Ansehen bringend 
Dhae. (1925) 2,142,5. 

^M^HI f^ Titel eines Werkes. 

!T>||o(c|f| AdJ. im Besitz der Macht seiend^ 
mächtig. 

^PTT^R Adj. mächtig pc 1,67. 

^plIoQ^ m. N. pr. einer baddh. Gottheit. 

^PTHT 1} n. (nach NIlak.) Verkündigung^ Lehre 
Habit. 3,18,9. — 2) m. fehlerhaa für ^PTTR 1) a), 

W{fm^ m. Erklärung. 

^^Tl^l^i^ Adj. auf eine Erklärung bezüglich. 

WiRlrl 1) Adj. s. u. 1. )TT^ mit V(. — 2) n. Rede. 

'S 

^MTT^FT Adj. redend, sprechend. 

VP^ N. pr. i) m. a) eines Vasa. — 6) eines 
Weseps im Gefolge des Skanda. — c) einer 
Klasse von Göttern unter dem 8ten M a n.u. — d) 
PI. eines Rshi-Geschlechts. — e) eines der fl 
GanAdhipa bei den Gaina. — f) des Sohnes 
eines Ministers des Fürsten Kandraprabha. — 
2) m. n. N. pr. eines Ttrtba Yisaiics. 85,26. Auch 
°^3f n., °^r5frft8I n. und o^ m. — Hamv. 
11793 fehlerhaft für ^^[^. 

^IH^^rll^^MMH^H m. Titel eines Werkes. 

^PYTFR n. das Erhellen^ Erleuchten. 

ISTHTHf Adj. stark leuchlendy — glänzend. 

Wf^;W[Rl^lr^ o. Titel eines Werkes. 

5THIHrl Adj. = WnW(' 

!THIH( Adj. 1) dass. ~ 2) * Ae/2, klar (Stimme). 
*5ri^ Adj. Yon 1. fn^ mit Pf. 

^HH^ 1) Adj. 8. u. 1. fn^ mit !T- — 2) m. ein 
brünstiger Elephant. 

^n^F^Tof^Adj. aperiens^evaeuansSvfin.iji99y^, 

"s 

yPisiiyH n. = ft^ra^. 

5pf 1) Adj. (auch 5pf, f. VP^Wti a) hervorra- 
gend, übertreffend. — 6) vermögend, mächtig, 
mächtiger als (Abi.), Macht habend über (Gen. 103, 
S3), Jmd (*Dat) gewachsen^ im Stande seiend zu 
(iBÜn., ein Nom. act im Loc oder im Comp, tor- 



angehend). -» e) mehr als ausreichend, reichlich, 

— d) * beständig, ewig. — 2) m. a) Herr, Gebieter, 
ein grosser Herr, Fürst. — 6) Bein. Brahman's, 
^Visboa's, (iva's, Indra's und Pragipati's. 

— c) *Laut, Wort, — d) * Quecksilber RÄeAiv. 13, 
108. — 6) N. pr. a) einer Klasse ron Göttern unter 
dem 8ten Manu. — ß) rerschiedener Mamoer Hau. 
Par. 2,167. — 3) f.^P^ «i'ne best. (akti. 

!7HrTT f. l) das Herr sein, Herrschaft, Macht, 

— über (Loc). ^- 2) Besitz von (im Comp, roran- 
gehend). — 3) das Vorherrschen. Instr. so r. a. 
meistentheils 308,23. 

^ip^ n. 1) das Herrsein, Herrschaft, Macht, 
^ über (Gen., Loc. oder im Comp, rorangehend). 

— 2) das Vorherrsehen. Instr. so ▼. a. vorherr- 
schend, 

^(c(«4liU^ f- ^ne mit höchster Maeht verbun- 
dene Erkenntniss Karand. 42,16. 

^«9||^M m. in der Rhetorik eine Erklärung, 
dass mtm mit Etwas nicht einverstanden sei , die 
man dem Geliebten dadurch zu erkennen giebt, 
dass man die Gründe angiebt, weshalb er das C/n- 
erwünschte recht wohl vollbringen könne. 

^PT^ m. N. pr. eines Joga- Lehrers. 

!;PPT^ 1) Adj. seinem Herrn ergeben, — 2) ♦m. 
ein edles Pferd. 

5Wldi-dicf|l f. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

^P{5|5^5hl Adj. von dem nur der Titel „Fürst*^ 
übriggeblieben ist Ragh. 5,22. 

^Adj. s. u. 5r^ 1). 

es o 

5PTrT 1) Adj. s. u. 1. ^ mit ^. — 2) m. PI. eine 

CS CS. 

best. Klasse von Göttern im 6ten Manrantara 
Harit. 437. T. 1. qHcT- ~ 3) n. im SAmkhja = 
H^^IHri «*»» grobes Element. 

^PJrRT 1) *Adj. das Wort VPJ^ enthaltend. — 
2) m. PI. eine best. Klasse von Manen. 

^7HcTe7 n. 1) das Hinreichen Ratj. (r. 8,8,3«, 

CS 

T. 1. für 5^3"- — 2) Menge, grosse Anzahl. 

CS 

^HMHMI'^U'^H Adj. reich an Habe und Ge- 
traide R. ed. Bomb. 1,5,5. 

7^^?f m. N. pr. eines Bodhisattva. 

^P^rTöTTH Adj. bejahrt Spr. 4262. 

^PTrT^ Ady. vielmals, oft Karaka 7,4. 

!WI?T f. 1) Ursprung. — 2) Gewalt, herrisches 
Wesen. — 3) Genügsamkeit, Hinlängliehkeit. — 4) 
Tielleicht Herrscher RV. 8,41,1. 

^PT(? n. das Hinreichen. 

nn^ft Adj. f. hinreichend über (Aec). 

7$rfT (Padap. ^^^) 1} Adj. reiehlichu Gut 
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besitzend. — 2) m. N. pr. eines Angirasj 
^mIuI lufln. debendi Yon i.^ mit !T F 

CS. CS " 

132,1. 

'^^PTSr Adj. vermögend, mächtig. 
•so 

tPTlcT 1) f* <i) Darbringung (einer Spend 
eines Lobliedes.). — 6) Wurf, Schlag. — o) 
Anfang, Am Ende eines adj. Comp. — zu 
fang habend, anfangend mit -^, ^ und so 
Ist das Substantir lu erganzen, so steht dai 
im PI., ausnahmsweise aber auch im Sg. 
Ady. unmittelbar nach einem Abi., einem J 

(5RTH, ^TR, 3??^, ^^ n^, cr^, ^ra, 

oder am Ende eines Comp, von — an. ücj 
in der Regel nach, nur ausnahmsweise v 

Hm. 

5rHiri«ti am Ende eines adj. Comp. = 

i) c). 

SP^ m. Darbringung, Schenkung, 

-\ 
!7H7 m. 1) Spaltung, Durch — , Zerschnt 

— 2) das Siehöffnen der Schläfen des Elep^ 

in der Brunstzeit Mboh. — 3) Scheidung, 

nung, weitere Scheidung (212,28); Differefv. 

schiedenheit Hbmaori 1,533,7. — 4) Vnterar 

ciesy Art. Am Ende eines adj. Comp. f. ^ 

3,46. 

°!3M^ Adj. (f. °f^5RT) spaltend, durchst 
in ♦T<HyHf<ch|. 

°^>T^ Adj. spaltend, durchbohrend. 
17Hiy(rf)ä n* N- pr* eines Tlrtha. 
^ra^f m. in 3^!7^. 

^HifS^fET m. eine Nasenkrankheit, bei u 

o 

Sehleim abgeht, 

5nJ5R n. das Sichsenken in ^I^TO5H. 

^T^f^ Adj. herabfallend. 

^T%79R) Adj. (f. SIT) abfallend, entsehtcinc 
*H*l^«ti n* ^n vom Scheitel herabhän^ 
Blumengewinde. 

T^V^^iIH Adj. (f. m) unsittlich (Person) y 

JOGAJ. 5,33. 

^HTTsT Adj. (Nom. 7^1^) aufleuchtend I 
Qr. 16,30 in einer Formel. 

qrr Absol. in *ii|Ö.H((yM (Nachlr. 3). 

MHf^Wl^ n. 1) Bez. der Hymne RV. 1,5: 
Br. 3,49. C^RKo. (r. 12,25,4. — 2) Name Ten 
dener SAman Arsb. Br. TXhdja>Br. 12,6,s. 

6,11,4. 

HH'I*^ >n* äer Sohn eines Wucherers. 
auch als N. pr. eines Fürsten erklärt. 

♦^H^l n* Nom. act. yon ^^ mit 7. 

*VtH^"«1 n- Nom. act. ron q? mit 7. 
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'UM^'^Om Partie, fnt. pass. Ton If? mit 7. 
^qHnT Adj. 1) sorgiam, Hebreich. — 2) ^wf ^e- 



launL — Vgl. ^FRR. 
MHUid o. in ^"3 HBb. 8,16,15 nach Nttis. 

V4Hn°t) m- N. pr. eines alteo Weisen. 

WM i) C a) Fef«orj|fMfi(^, Fürsorge j SehutZf 
Mela. — b) VerMorgery Besehüiter^ tntor, — 2) 
n. N. pr. a) eines Rshi im lOten Manvantara 
HAaiv. i, 7^.66. TRlrT V. 1. — b) Terschiedeoer 
Miooer. 

ViHTI'llrf Adj. von einem Trunkenen geeungen 
oder, hergesagt Bf ahIbb. (K.) i,3,5. 



KMTl«4rl Adj. in 5IO (Nachtr. 4). 

MHrmnUl n. Bez. der 6ien unter den 44 Stu- 
fen^ welche nach dem Glauben der Gaina zur Er- 
lösung fuhren, 

yZfSr 1) m. a) Zerrer ^ Bez. einer Art von Ko- 
bolden im Gefolge (>▼>'>. ^^W\ m. Bez. des 
Bbrngiriti Balar. 32,16. — &>N. pr. eines Soh- 
nes des DbrtarAshtra. — c)* Pferd. — 2) f. 
m a) * Terminalia Chebula oder citrina, — 6) N. 

pr. einer Frau. 

r 
VtH^I i) Adj. (f. ^ a) quälendy peinigend, auf- 
reibend, hart mitnehmend, ^ b) xu Hfichte ma- 
chend, entfernend. — 2) m. a) ein best, über Waffen 
gesprochener Zauberspruch, — b) N. pr. eines 
DAnava. — 3) n. Aufreibung, Tödtung. 

l^R^FM (K*i>. 5^,H) und *WW^ m. Bein. 
(iTa's. 

^H(^|RFT m. Bein. 1) C»va'«' — 2) ♦(5a- 
nepa^s. 
*MMS|MM m. die Hölle. 

Vm^OJ f« durch Einkochen in Wasser aus Kör- 
nern oder Arxeneiitoffen gewonnene teigige Masse 
Mat. med. 10. Bbataph. 3,42. Karaka 6,10. 8,7. 

W^ und ^nr^ r. Lust. 
i'7^ m. Lust, Freude, Heiterkeit. 
2. MH^ ^) Adj. ausgelassen, toll. — 2) m. a) 
* Stechapfel. — 6) * Fussknöchel. — c) N. pr. a) 
eines DAnava. — ß) eines der 7 Rshi unter 
Mann Ullama. — 3} f. ^ a) ein junges ausge- 
lassenes Weib, Weib überb. — b) die Jungfrau im 
Thierkreise. — 6) Name zweier Metra. 
*54H^«=h Adj. ausgelassen, sinnlieh (in einer Ety- 
mologie). 

^H^ehlJe^ m. N. pr. eines Mannes. 
♦yH<c4,HM n. = HH((c)H. 

mn^H n. i) Liebeslust. — * 2) Vergnügungsort, 
Spielplatz Min. Gfoj. 1,9. 



MH<({IU| D. N. pr. einer Stadt. 

HH<^«s|1 und '^'HH^lQhMI n. der Vergnügungs- 
garten eines Fürstef(i. 

HH(^1^1 m* ein Weib, das Weibervolk 152,4'. 
170,15. 

HH^III u. ein best. Utetrum. 

HH<lMf °^T?f Mich wie ein ausgelassenes Weib 
benehmen. 

HH^IPfl u* der Vergnügungshain der Frauen 
eines Fürsten. 

VIH^lt-H^ n. Gynaeceum, 

HHKnc^ u* impers. fahrlässig xu sein in Bc 
xug auf{kh\,). 
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Stab, Grösse, umfang, Länge, Entfernung, 6e» 
wicht, Menge, Zeitdauer. Insbes. a) die prosodische 
Länge eines Vocals, ^ ß) Tempo. — y) die Veber^ 
einstimmung der Bewegungen beim Tanze mit der 
^iusik und dem Gesänge S. S. S. 252. — d) das 
Maass der physischen Kräfte. — e) das erste Glied 
in der Regel de tri, — ^) das Maass eines Qua- 
drats, so ▼. a. eine Seite desselben Qclbas. 1,46. — 
T)) Kapital (Gegensatt Zinsen). — b) der richtige 
iiaassstab, Norm, Richtschnur; Autorität. >1c|f|) 



HHIUIH so ▼. a. du hast zu entscheiden. Mit ei- 
nem Infin. so ▼. a. die Etwas zu thun berechtigte 
Person, Selten Pl^: bisweilen richtet sich das Ge- 



Wä{ 1) Adj. thöricht; m. Thor Hbm. Pab. 8, schlecht (f. ^) nach dem Substantir, auf welches 



412.- 2] f.iEITN.pr.der Gattin Ruru*s Kad.197,2. 

T 

7R^ Adj. 1) sorgsam, liebreich AV. 2,28,1.— 
2] gut gelaunt, in heiterer Stimmung seiend. — 
3) wülig. 
*Wl^ ein« best, hohe Zahl (buddh.). 

4 

VIH'^^ oi. der Stab, durch dessen Drehung Feu- 
er aus dem Holz geri^en wird. 

VlH*^ lu* N. pr. eines Jüngern Bruders des 
Maothu. 

V1H*< >u* ^'na best, wohlriechende Pflanze. 

HH*^*i I f» N. pr. einer Apsaras. 

VIH'^U Adj. 1) erzürnt, aufgebracht gegen (Loc). 
— 2) sehr traurig Da^ak. 78,17. 
i'Wm m. und *°m f» Untergang, das Umkom- 
men, Tod, 
2.*5FR m. Messung. 

WU^ Adj. dem Untergang verfallen. 

o 

qrf^ m. Tod. 

r^H|m n. das Sterben, Tod. 

r 
^^^ m. eine best. Verbindung des Mondes mit 

seinen Häusern. 

r 

5|Tf?5J| 1) Adj. zermalmend, aufreibend. — 2) 

m. N. pr. eines bösen Dämons. 

r 
^TRT^ 1) Adj. o) zermalmend, aufreibend. — 

6) zu Nichte machend, vertreibend. — 2) m. a) 
Bein. Vishnu's. — 6) N. pr. a) eines Krankheits- 
dämons Habit. 9559.— ß) eines Vidjidhara. — 
Y) eines Heerführers des (lambara. — 3) n. das 
Zermalmen, Aufreiben, Zerknicken Dbatcp. 9,38. 

MHI ^(14 Nom. ag. Zermalmer, Aufreiber. 
°V^HI 4*1 Adj. zermalmend, aufreibend. 

S<H«^H Adj. von grosser Macht. 

V(^\ f. 1) Grundlage, Fussgestell. — 2) GrMtid- 
maass, Maassstab. — 8) richtiger Begriff, richtige 
Vorstellung. — 4) ein best. Metrum. 

WfUn i) n- (adj- Comp. f. ^ a) Maass, Maass- 



das Wort bezogen wird. — c) Mittel zu richtigem 
Wissen, Erkenntniss — , Beweismittel, Beweis. — 
d) ein richtiger Begriff, — von (Loc). — e) *Ein- 
heit, — /^ *=: HffT. — 2) ra. a) s. u. 1) 6). — b) 
N. pr. eines umfangreichen Feigenbaumes an der 
Ga ng A. — 3) f. ^ a) s. o. 1) 6}.— 6) ein best. Me- 
trum. 

SRTQI7 1) am Ende eines adj. Comp, rs q*- 
qnn 1) a) c). — 2) f. oftlöRT ein best. Metrum. 

W\^^\\l f. 1) die äusserste Spitze eines Be- 
weises, so V. a. ein unumstösslieher Beweis, ff?- 
ft ^ °TT yoiynlftf so ?. a. auch das kann nicht 
als ein u. B. gelten Sartad. 3,6. 128,8. — 2) = 
^m 2)6] (nach NIlak.) MBh. 3,12,82. N. pr. ei- 
nes Tlrtha in der GangA (nach NIlab.) 1,61,11. 

qmnraoiTOccnift f. und i^tmm^icfT n. xitei 

zweier Werke Opi>. Cat. 1. 

^HlUlri^ Adj. oder n. «ine grössere Autorität 
als (Abi.). Nom. abstr. ^(^ n. Ind. St. 13,317. 

HHimnH Ady. der Grösse — , der Länge — , 
dem Gewicht u. s. w. nach. 

V^mmrU f. Nom. abstr. zu SRTm 1)6). 

!T^in<^ n. 1) desgl. — 2) Correctheit. 

MHIUI^^ Adj. 1) als Autorität geltend MBu. 
1,118,1 5. 122,7.-2) beioiesen, beweisbarKkP.%2i. 

MHIUIMS] m. der Weg des Beweises, o^SR ^- 
^-rTT nait ^ so ▼. a. sich nicht beweisen lassen 
Sabvao. 135,19. 

!4HIUIM^|S| m. Titel eines Werkes. 

MHiuitiifaf.i)=ymuitiKj.**iHMMfM-5rm 

mit ^ so ▼. a. sich nicht beweisen lassen Sabtad. 
118,8. — 2) Titel eines Werkes. 

M^limiJ^M m. Schiedsrichter. 

SFTTQiq^ m. Titel eines Werkes. 

VimUlUcIlm Adj. tüchtig in der Dialectik Pia- 

SillllAR. 6,18. 
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^mUN^lpl f. (BüaLEA, kep. No. 395. 418. fg.) 
und ^mUNMI /. Titel von Werken. 

^Hima, ^^f^ l) anpassen. HHliuicT angepasst 
Kar4ka 1,5. — 2) Jmd (Acc.) als Richtschnur, als 
Autoritäi hinstellen, — in einer Sache (Loc). — 
3) als Beweis gebraucheJi, — 4) beweisen^ deutlich 
an den Tag legen. 

'AHlumfU ^^i' ^^^ richtige Maass habend Va- 
ftlu. Bbo. S. 50,8. 

^mm(9(HMT f« Titel eine» Werkes. 

^mUliff^l m. die im ersten Gliede der Regel 
de tri stehende Grösse Comm. zu Arjabu. 2,26. 

^mUHdUl o- Titel eines Werkes. 

^T^tn^ftT Adj. mit Beweisen versehen, begrün- 
det Comm. zu Apast. (b. 1,14,9. Nom. abstr. ^cf- 



Wn. 



I 



HHlUIcilctM n. Autorität. 

v[mmmm^ n., ^luiNfnid^ m., ^nira- 

g^ ni. (Opp. Cat 1), VfHIMIHH^M m, und ^I- 
mHI(M°hlfi[l«h l f. (Opp. Cal. 1) Titel Ton Werken. 

WHIUIihS^ >n* N> P^' eines Mannes. 

HHlUIHTpi o* l^lessschnur. 

^mm^ Adj. 1) von normaler Grösse Hrmadri 

1,348,14. — 2) im normalen Zustande seiend, — 

verharrend , so t. a. sieh nicht verblüffen lassend 

Habit. 5680. 
r 
^HIUM^^I m. Titel eines Schauspiels Hall in 

der Einl. zu Daqab. 30. 

MHIUIITM^i Adj. i) übermässig, nicht normal 
QIk, 29. — 2) länger als (im Comp. Torangehend) 
Mbbbu. 48,24. 

HHIUIIti^nl f* ^f^' ^in anderes Beweismittel 
Sein. 

MHIUIP^r^ef) Adj. umfangreicher, grösser 

Spr. 4264. 

SPTTnnmRrlH Adr. dem umfange und der län- 
ge nach 1^1 Du. 1,222,31. 

5RTftn^ Adj. fohlerhaa für 51°. 

i.^ronft f. 8. u. qqTHT. 

2.5Rnifi' Adr. mit cfj;j' 1) Jmd (Gen.) Etwas 
(Acc.) xumessen. — 2) Jmd oder Etwas zur Richt- 
schnur nehmen , als Autorität anseften , sich rich- 
ten nach (Acc). — 3) als Beweismittel ansehen^ 
für einen B. halten. 

MMI^n^^m n. das als Autorität Anführen. 
i» flTfTflT Nom. ag. 1) der Inhaber einer richtigen 
Vorstellung, ein vollgültiges ürtheÜ besitzend, eine 
Autorität. — 2) der VoUtieher der Mur richtigen 
Vorstellung führenden geistigen Operation 254,5. 
256,24. Nom. abstr. ^t^td f« und oa^ q. {QiAk. 



zu Baoab. S. 18, Z. 2). 

2. ^HIH^i f- die Mutter der flutten VP. 3,11,30. 

UMIHoU Adj. zu tödten. 

MHIdlH^ ™* ä^^ Vater des Grossvaters müt- 
terlicherseits Gobo. (baddhae.2,34. AGifi-P.115,14. 
Dessen Vater beisst ^Z^ ebend. 

VIHin<^IH<^ m* dass. ^^^ Agni-P. ebend. v. 1. 
*V1HI^ ^ine best, hohe Zahl (buddb.). 

<Ll'MI(c( n. Nom. abstr. zn ^m 3). .^f%^ n. Titel 
eines Werkes Opp. Cat. 1. 

VIHISf m. i).das Zerren. — 2) die gewaltsame 
Entführung eines Weibes. — 3) Bezinn(fung, Ver- 
nichtung. — 4) N. pr. a) PI. des Gefolges ?on 
(iva. — b) eines Wesens im Gefolge Skanda's. 
— c) eines DAnava. — d) eines Sohnes des 
DhrtarAshtra. 

^HHlle|*i 1) Adj. a) abschlagend, zum Abschla- 
gen dienend. — 6) zerrend, in Bewegung versez- 
zend, beunruhigend, zu schaffen machend, zusez- 
zend. — c) in der Med. ausstossend, so ▼. a. Se- 
cretion der Gefässe bewirkend Mat. med. 6. Bha- 
YAPB. 1,156. Kabaka (ed. Calc.) S. 42, Z. 18. r- 
2) m. a) das 4SU [47ste) Jahr im 60jährigen Ju- 
pitereyclus. Auch fehlerhaft für ^Mjf^H 2). — 6) 
N. pr. a) eines R Aksliasa. — ß) eines Sohnes des 
DhrtarAshtra. — y) eines Affen. — 3) f. ^^ 
N. pr. einer Apsaras. 

W\i^ m. 1) Rausch, Trunkenheit. — 2) Fahr- 
lässigkeit, Unaufmerksamkeit , Unachtsamkeit, 
Nachlässigkeit, — in Bezug om^ ('^'Abl. oder im 
Comp. Torangehend). — 3) *eine best, hohe Zahl 
(buddh.). — Wird mit UHI(( Terwechselt. 

MHI((^li^^ Adj. fahrlässig zu Werke gehend 
Kabaad. 37,12 (yHI((° gedr.). 

^HI^HI6 I"* ^^^ falsche, Lesart (aSb. zu 
KOAI^D. Up. 1,12,3. 

♦yHi<oiti^Adj. = ymi^H^i). 

*V4HIK°m f* m'^ gefallenes Mädchen. 

VIHIK*^ 1 ) Adj. fahrlässig, unaufmerksam^ un- 
achtsam, nachlässig. — 2) m. das 47ste [Siste) 
Jahr im 60jährigen Jupiter cyclus. 

VtHIHof) Adj. beweisend. 
1-UHmm n. Bildung, Form, Gestalt, t. 1. RITR* 
2.V[m^m 1) Adj. (f. 5) mordend, Mörder. — 2) 
n. Tödtung. 

» 

*5PntR n. = 2. wmm s). 

VlHHIMrf^^ Nom.ag. dem Untergang zuführend. 
Nom. abstr. ^rTcT n. 

^RFT und U^IMoh Aiy. dem Untergang — , dem 
Verderben verpülend, hinsterbend. 



VmV[ m. das Sterben. 

r 
^firftTcf) Adj. abwischend, so ▼. a. verschwinden 

machend, entfernend. 

MMMH n. 1) das Abreiben, Abwischen. '— 2) 
das Verschwindenmachen, Entfernen, 

IJTTCT 1) Adj. s. u. 3. m mit q". — 2) m. N. 
pr. eines Lehrers VP.* 5,251. ▼. 1. 5Rfr?. 

UfMrfM^I f» 1) «n best. Metrum. — 2) Titel 
eines Commentars. 

^TRcTPT BD* PI* (i*ne best. Blasse von Göltern 
im ölen Manvantara VP. 3,1,21. 

^T^rf^T f* 1) ^^ richtiger Begriff Comm. zu Nja- 
JAS. S. 1, Z. 1 4. — 2) das Bewiesensein, Feststehen. 
— 3) Mi^nifestation. 

ypHMH (Acc. Infln. zu qt mit Vi) zu versäw 
men, zu verfehlen KV. 4,55,7. 

ypM'M (Dat. InÜn. zu ^ mit 7) hinfällig zu 

I 

machen RV. 4,54,4. 

qjft Adj. in 4 i hmh1 > 

qqtrTTfrRn Adj. f. deren Gatte todt ist M. 

9,68. 

^Hllrf f« Verderben, Untergang. 

^Fftq Adj. in ^^UJt^. 

MHIH«^) m. (Bhatapb. 3,72.75. Kabaka 4,23) 
und VinK^ofilf- (Kabaka 1,14) das Schliessen der 
Augen, Schläfrigkeit. 

^hI^I f. dass. Am Ende eines adj. Comp. f. lEIT 
Naish. 2,21. 

HHllcil >u. ein best, Unhold (die Augen der 

Menschen schliessend). 

VIHUt) (»Befreiung. PI. Bez. bestimmter Sprüche. 
o 

V[^^ 1) Adj. a) mit dem Gesicht zu (Acc.) ge- 
wandt. — b) der vorderste, erste, vorzüglichste. 
Gewöhnlich am Ende eines adj. Comp. (f. iSfl) den 
zum Vordersten habend, angeführt von, dieser 
und so weiter, vflirl^ so r. a. freundlich. — 2) 
♦ro. o) Haufe, Menge. — b) Rottleria tinctoria. — 
3) D. a) Anfang (eines Kapitels). — b) Gegenwart, 
dieselbe Zeit. — 4) Uh^ Loc. voran, vor dem 
Angesicht, gegenüber, vor; di^ Ergänzung im Gen. 
oder i,m Comp, vorangehend. — 5] s^HJ5l° vor 
dem Angesicht. 



HHt^rlH Ady. 1) voran, vor dem Angesicht, ge- 
genüber, vor; die Ergänzung im Gen. oder im 
Comp. Yorangehend. — 2) vor allen Andern, zu- 
erst, anfänglich. 

W^^ W(m und ^S^ m. N. pr. eines Rshi. 
• HHUIHM^IH m. PI. Bez. bestimmter Spenden, 
begleitet von Brüchen, die mit vfH^ctiHM* begin- 
nen^ VaitIn. 



5TO — wui 
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l.^R^ f. Frende, Lust; Liebeslutt. ^^^ ^ su 
^ser Fr ende gereichen. 
1*^TO5 Adj. froh. 

yjji^H t) Adj. s. u. t. q^ mit q". - 2} »f. ?n 

Bez. ein^ r/er 40 ßhilnii bei den Buddhisten, — 
S) n. a) Lustigkeit, frohe Laune, — b) eine der 
aekt Vollkommenheiten im SAmkbja. 

•Wr^HiycflH^H^ m. N. pr. eines Fürslen 
derGandbarva. 

SRT^cföf^^ (' ein best. iVetrum, 
5RT^r?«Rf Adj. erfreut Katuas. 6,1 C5. 
^RRcTT f; eine Art Räthsel. 

i^Hi^^l r. der äussere Augenwinkel Comm. za 
TaiU. Bbr. S. 58,7. 
*?roFT Adr. ^^a^a H^^ll^. 

^Hitl Adj. aufzusuchen, so ▼. a. besonders ge- 
iignet zu (Dat.). 

liTR? Adj. gnädig^ erfreuend, beglückend, 

OTin Adj. (f. 13[\) zerstörend, 

!TOT ^) Adj. s. u. 1. q^ mit q". — 2} n. o) 
Tod, — 6] bildliche Bec. des Ackerbaues, 

Wd^ Adj. todt, 

c 

SR^ Adj. antastend, 

^^^ Dat. lona. zu q^ mU 7 RV. 3,9,2. 

VIHI^ f. Bestreichung mit (im Comp. Torange- 
hend) ÜAasHAi. 100,3. 

Wm Adj. in yMHwJ. 

SR (Dat. Infin. zu 3. qi mit 7) iN 6i7den RV. 
8,70,4. 

SHFT 1) Adj. a) messbar-, so v. a. unbedeutend, 
9^ing Naish. 8,31. — 6} zu ergründen, sicher zu 
erkennen, zu beweisen. — c) zur richtigen Vorstel' 
^Mng zu erheben 257, f. 8. 1 4. — 2} u. (adj. Comp. 
f*. m) ein Objeet richtigen Urkennens, das su Be- 
^^eisende, 

WMM^MrjfHIflUi ™- Titel eines Werke». 

Wie? n- Nom. abstr. zu ^qtf i) b), 

r. und ^qqRQ^ m. Titel tod Werken Opp. Cat.l. 
VlH^ m. Harnkrankheit, 
S4q^«1 0. pentx Kai\;. 25. 



Mni^'i Adj. an «ifier Harnkrankheit leidend. 
vRl^ m. Loslösung, Befreiung Qiq, 11,54. 



Rhi?Dc>^ Adj. /VetsM/astfen, freizugeben, 
HHM OD. 1) daj FaAren/ajtf0n, Fer/^eren. — 2) 

^s/atficn^, Befreiung, — von (im Comp. Toran- 

sehend); Erlösung. 

Hqr^fcf) ro. N. pr. eines Berges. 

RhI^UI n. das Unde einer Finsterniss, 
IV. TheU. 




q^^q 1) Adj. (f. ^) befreiend von (im Comp. 

r 

▼orangebend). — 2) *f. ^ eine Gurkenart, — 3) 
n. a) das Vonsichgeben, Entlassen, — b) das Frei- 
machen, Befreien von (im Comp, rorangebend). 

— Vgl. ^•^WHyHItH unter ^'MW 1). 

HHI(i Adj. etwa stumm, mutus (nach ZiMMsa). 

5rqi^ m. (adj. Comp. f. ^) 1) ImiI, grosse 
Freude, Aucb PI. — 2) im SAmkhja (auch n.) 
eine der acht Vollkommenheiten, bei den Qaina 
di'e Freude Verklärter an der Tugend, — 3) per- 
soniGcirt als Kind Brabman's. — 4) das 4te 
Jahr im 60jährigen Jupiter eyclus. — 5) ein star- 
ker Wohlgeruch, — 6} *eine Reisart Gal. — 7) 
N. pr. Q) eines Scblangendämons. — 6} eines We- 
sens im (lefolge Skandals. — c) verscbiedener 
Männer VP.* 3,265. 

•'S 

RH 14*^ '"• ^} eine Reisart Karaka 1,27. 2,4. — 
2) N. pr. eines Mannes MoDala. 46,11 (77, 11). 

Rqi^Tft\». Rm^^ifH; 

[^ n. N. pr. eines Tirtha. 

Rtn^q 1) Adj. erfreuend, — 2) n. a) das SicA- 
freuen, Frohsein, — b) das Erfreuen, 

Rqi^RH n. und ^qf f. eine der acht Vollkom- 
menheiten im SAmkbja. 
*R'qf^MT f. eine best. Pflanze, = MsIRI^I Gau 

yHfr<(H 13 m. a) Bein. K ubera's. — 6) N. pr. 
eines Weisen. — 2) (,m eine der acht Vollkom^ 
menheiten. im SAmkbja. 

Rqrf^ 1) Adj. ergötzend. — 2) m. eine Reis- 
art, = S^qi^ VIgbh, i,6,2. — 3) f. osft Odina 
Wodier Bhataph. 1,234. 

R'qrq m. Entziehung, Beraubung. 

Rqi^ m. Geistesverwirrung. 

R'qi^f^rT Adj. (f. JHT) verwirrten Geistes, 

üTqr^q Adj. (r. ^J den Geist verwirrend, 
°5mrf^Adj. dass. 

^W^ Dat. Inflo. zu Q^ mit ^ (at. Bb. 4,4,t,l 1. 

HMWrft und HMI^l f» N. pr. einer Apsaras. 

W^ Adj. wobl rührig, 

R*«?^ Dat. Infin. zu q^ mit R RV. 3,7,1. 31,3. 

!T^sT f. Darbringung. ' 

'^ 

R'Tsq Adj. etwa hinausstrebend, drängend, trei^ 

bend, stürmisch. 

R^TrTrTT f* Reinheit (der Person in rituellem 
Sinne}. 

RMfl^Rttn Adj. derjenige, welcher Opferlohn 
dargereicht hal^ donator, 
*^^?R n* als Erklär ang von VIMCI- 

HOTtT ^* Darreichung, Änbietung; Gabe, Schen- 
kung. — 2) /IntfpanuMny, intentio ; Wille, Strsben, 



VfMiririoil u* impers. eurandum, zu sorgen für 
(Loc.) Raraka 4,6. Balar. 106,1. 

RTTtT^ o* impers. dass. 

^^^ l)m. a) Willens thätigkeit, Bestrebung, Be- 
mühung, — um (Loc. oder im Comp, vorange* 
hend);Jc«ufräläberh. 0*3^, ^^TlfT, ^WcWund 
^R (einmal) sorg fältig,* angelegentlich, eifrig, nach 
Kräften, alles Ernstes, RCT^TTrl (Habsbab.220,13) 
und RCf^^ (vor einem passiven Verbalbegriff) mit 
Mühe, kaum. n. Vikb. 143 feblerbalt. — b) Thä- 
tigkeit des Mundes bei Articulirung der Laute, 
Vollständig ^l^^. — 2) f. CIT eine best, (ruti 
S. S. 9. 24. 

RQWr^S? Adj. Jmds (Gen.) l^emüAMngen ver- 
eitelnd Mudrar. 120,7 (182,4). 

ROW^TtT Adj. sieh bemühend, seine ganze Sorg- 
falt auf Etwas verwendend. 

y«4T1.^ Nom. ag. 1 ) DarreicAer, Geber, Bringer; 
mit Gen. oder Acc. — 2) Lenker, Führer, J^^ 
MBB. 8,30,17. 

R^qO! n. Reinigung der Person (In rituellem 
Sinne) Apast. 

7^ n. 1) Vergnügen, Genuss, Ergötzen. mT^Q 
RV. 4,21,7 = ^qq* — *2) Gegenstand des Genus- 
ses, beliebte Speise und Trank, Leckerbissen, La- 
betrunk. R^IIH 1^ MÄH labende Gewässer. 

HMt^^rl 1) Adj. Genussmittel habend, — ge- 
während, Labung bringend. ^qfcffT ^EfJ^qf: als 
LiedTerfasser yoo RV. S,20. — 2) n. Name eines 
SAman. 

Vf^J f. Anlauf, 

5rqnT m. 1) die Opferstätte xaT*'£5oxiiv, der 
Ortj wo GangA und JamunA sich vereinigen. 
Als Reich Prijad. 3,13. PI. die Bewohner von 
Praj Äga. — 2) * Opfer, — 3) ♦iyerd. — 4) ♦ Bdn. 
Indra's. — 5) N. pr. eines Mannes. 

R'qnRr m. 1) = prqTq i) Ac»i-p. 6,34. — 2) 

= wm »}. 

Rqiqcft^ n. N. pr. eines TUtha. 
^üTqiqqT m. Bein. Indra's. 

Rqiqqi^IFq n. (Opp. Cat. 1.), RMIi|(^Q^Ii 
m. und Rqiq^q m. Titel von Werken. 
MMN-^h Aclj. bittend um (oqBPT). 
STmI^*! n. das Anflehen, 

3 

RTTTsT m. Voropfer, Bez. gewisser Opfersprüühe 
und der von ihnen begleiteten Agidi- Spenden, 
welche zur Eingangseeremonie gehören; gewöhn- 
lich fünf (aber auch nenn und eilf) an Zahl. ^qT- 
sIHMli m. PI. 28,18. ^PTETqisqr f. Comm. zu 
TBr. 3,380,1 0. Nom. abstr. RqisT? o. Kap. S.41,7. 
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^mlkrT Adj. von Pra JA ga begleitet TS. 6,1, 



S,3. 5. 

VIMMI^fn f* ^ne Spende bei den Prajiga 
AiT. Bki i,8,l. 

MMIUI n. 1) Auegang, Antritt (eioes Weges o. 
t. w.}« Abzug, Außruch, Abreise, Gang, Reise, 
Marsch (Habsbai. 172,6); Tagreise Halar. 162, 
19. 170,1. rI^fHR*ä'hH® Adj. auf ihn losgehend, 
V^^ das Reiten auf einem HseU — 2) der Ab- 
zug der Lebensgeister. ^öfH^ m. Sterbenszsjft. — 
3] Antritt, Anfang, — 4) der Rücken eines Pfer- 
des (die Stelle, auf der der Reiter sitzt). — Vgl. 
^o (Nachtr. 3). 

VIMIUloti D. Gang, Marsch, Reise; Tagreise K&o. 
2,73,18. 113,4. Hahsbai. 116,9. BIlak. 165,7. 

7C||U|l(^<^ ra. Marschtrommel Uabshai. 172,5. 

OTTnmfl' f. N. pr. einer Stadt. ^Mli^lr^^M n. 
Titel eines Werkes. 

vImiuI^^* m* Unterbrechung einer Reise. 

yMimicpn^ m. TItel eines Werkes. 

^rnifm f. in ♦jgwTiftr. 

*yMlanM Partie. Ait. pass. von 1. CTT mit 7. 
♦Mlllrl m. fehlerhaft für ^lllrl. 

MMlrfJ Noni. ag. 1) der da geht, gehen —, ßie^ 
gen kann. — 2) einen Marsch unternehmend Y 4- 

BAU. JOGAJ. 4,58. 

^MlrföU 1) Adj. anzugreifen, — 2) n. impers. 
proficiscendum, eundum. 

WIV5[J f. anzunehmen für MIMlf^oh- 
* MM mm n> Nom. act Yom Caus. ron 1 . m mit ?. 

yMwHii f. in *35rTOTqftf. 

*MMIMU^T Partie. Alt. pass. Toro Caus. von 1. 
m mit Pf. 

*wm^ n. = wimu 
♦mmimIh f. = ^rm^M. 

*5nnft*T Adj. vom Caus. Yon 1. m mit % 

HMI^^ Adj. icegzu schicken, 
*W(m m. = ^cH^. Mrkio. 120,1 ist WU^ 
fSt^^ zu trennen. 

!7mR^ D. Ausfahrt. 
°V|MliM*i Adj. gehend — , fahrend — , reitend 
auf, ziehend mit. 

5Rm^ In gifMW^. 4nV|MT5R und ^MMNH. 

HM NM Absol. in qUMN^T. 

Vmm m. Anstrengung^ Mühe (Karaka 6,24. 
(a0k. zu BloAR. S. 30, Z. 6), Bemühung um (Loc, 
Gen., °^^m, ofHfMrlH oder im Comp, roran- 
gebend). 

yMlf^rl n* da««. MIlatIm. 163,6, illillfllrl ▼• 1* 

Hlim Adj» Mum Fahren dienend. 



W\Wi f* 1) das sich in Thätigkeit Setzen, Trieb, 

^n(ri>6, intentio, — 2) das in Thätigkeit Setzen, 

Anwendung. rTPT 4^% »o ▼• a. rTFT ^^Tta\ 

TBa. 2,2,««,1— 4. 

*VP^^ soll die ursprüngliche Form Ton VTS^l 

ö 

sein. 

H^i MlSTR ». s. u. 5J3^4). 
^T'TsF (wohl f.) 1) Gespann. — 2) Antrieb, Be- 
weggrund, — 3) Erwerb. — 4) UMsll ^41 IM oder 

vtqih|oni(^ heisseo swö//" Darbringungen, von 
o 

denen ^e e/ne im Monat zu opfern ist, 

VPX^ Adj. durcheinander mengend TBb. 3«7,«,1 . 

1. !7arT Adj. s. u. 2. und 3. ^ mit V[. 

2. RMH m. N. pr. eines Devagandharva. 
>^ 

3.!JpJfT (*m.) n. eine Million. MMrlNHl! al» Adj. 

^pTTcf f' Abwesenheit. H^l^t «o ▼. »» Vnbeson- 
nenAef/. 

^^rlWrftsi n. N. pr. eines Tlrtha. 

V[nW\ in MMUrfH. 



♦yyrH m. 1) Kämpfer. — 2) Widder. — 3) As-^ 
ket. — 4) TFind. — 5) Bein. Indra's. 

V^Q'Z 1) Adj. s. u. l.rUI mit ^. — 2) n. Kampf, 
5cA/acAf. 

^^ Adj. angreifend, 

^HT^*? n. das Mischen, Mengen Hbmadri 1, 
145,3. 

^ Dat. InOn. von 1. m mit ^ P. 3,4,10. KV. 

1,142,6. — RV. 10^104,3 ist W^ zu yernäuthen. 

*\ 
MMI^hJ Nom. ag. 1) Schleuderer, Abschiesser 

(ron Geschossen). — 2) Aus führ er, Ausrichter 
(Hbmadri 1,199,22), Agens (einer Handlung Chr. 
223,28). — 3) ÜnremeÄmer einee Opfers, Opferherr 
Comm. zu Katj. Qr. i,6,23. — 4) Euführer, Ter- 
schaßer, aäductor, ^^j^^ MBh. 7,23,61. — 5) .In- 
trender, Ge6raMcAer. — 6) Auffuhrer eines Stüclts. 
— 7) 5precAer (240,29. fg.), der Vortragende, Vor- 
träger, — 8) Verfasser, Dichter. — 9) Leiher, Ver- 
leiher von Geldern 223,5. 

^<n7Trf)C^ Adj. 1) a6ziiecAJee«en. — 2) anzuwen^ 
den, anzubringen, zu gebrauchen. — 3) aufzufüh- 
ren (ein Stück). — 4) vorzutragen. 

7MlrhHI f. nnd °W^ n. Nom. abslr. zu ^pJT- 

l.^tlUi 1) Adj. 2iim Mahle kommend, — 2) m. 
N. pr. eines alten Rshi. 

2.7tnn m. 1) Verbindung. — 2) Setzung, Beifü- 
gung, Binzufügung (eines Wortes) 243,28. Der 
Loc. lasst sich oft durch bei (221,19. 23. 230,u. 
231«ll. 28. 233,9. 237,28. 24} wiedergeben. — 3) 
das Schleudern^ Abschiessen, — 4) Darbringungf 



das Zukommenlassen, Zuwenden 180,22. — 5) das 
in*s Werk Setzen, unternehmen. Beginnen, An- 
fang, trf| SnfrH: qtniT: FTTr? so ▼. a. trenn es 
sich mit Worten machen Hesse. — 6) Anschlag, 
Plan, Anstiftung. (^fTRTTF so v. a. dein ITer* 
328,13. — 7) Jlnioendunj/, 6e6raMcA, j^eti^öAn/tfoAer 
Ge6ro«cÄ, Praxis. ^WUmV, ^MMIillH und '^V[- 
^TTcTR so V. a. vermittelst. — 8) Anwendung von 
Heil- und Zaubermitteln, ~ 9) Mittel; nur In«lr» 
PL (217,23) zu belegen. — 10) eine zur untren- 
düng kommende, gebräuchliche, vorkommende 
Form. — 11) Aufführung eines Tanzes, eine» 
Stückes. ^rlR mit ^ aufführen sehen. — 12) eii^ 
Stück zum Aufführen. — 13) Vortrag, Recitation^ 
— 14) ein zu recitirender Spruch. — 15) das An- 
wenden — , Anlegen des Geldes, Ausleihen a¥f^ 
Zinsen, — 16) ein ausgeliehenes Kapital Gact. — 
17) * Beispiel. — 18) * Pferd. 
. OTHl^iITrM Titel eines Werkes. 

^nm^tn n. das Erlernen der Praxis Dacak. 
49,8. 

^nr^K^T f. ;Opp. Cai. 1;, U^iiiRjrimrui 

m., ^^nirlW o., HMMK^Mtn m., TTOTJ^ft^ m., 
yMIJ|{imi f. und ^|J|t|l!ilrl f. Titel ▼on 
Werken. 

^QT^im^l n. das Rauchen aus Gesundheitsrnck- 
sichten Karaka 1,5. 

^TiNli^silrl m.» yMIJWMj5l m., ^WUWSn- 
q^ft f., lafMIJlH^ n., 5R|JT7^qT?TT f., ^fpRT- 
f^RH f. (Opp. Cat. 1), 5niJ|((HIJ|Ji m., V^m{' 
WISTR f. (ebend.), yI||J|w5t=h m., «MIJ|c^ifT f.. 

^iißsiMrft f., ^mnra^ftn f., wroif , ^ht^- 

HH^M m. (Opp. Cat. 1) und ^UTRR m. Titel 
von Werken. 

HMNIlkn^N m. in der Dramatik 1) allzu deul- 
liehe tinführung einer Person auf die Bühne, in- 
debi dieselbe geradezu genannt wird. — 2) das 
unnutze Erscheinen einer Person auf der Bühne 
im Vorspiel. 

^TTTFTr? o. Titel eines Werkes. 
*^miJl\^ m. angeblich = MrMrehH, in Wirk- 
lichkeit Adj. die Bedeutung von V[^V^ habend, 

TQTnpT Adj. 1) sttf ilntrendifnjf kommend, ge- 
bräuchlich, Nom. abstr. ^Ül^ n. — 2) ein Stuck 
aufführend; m. Schauspieler Boar. Natja«. 34,1 04. 

HMUiI^ Adj. ü6er die ilnirendun^ (der Heil- 
mittel) handelnd. 

WUTU m. ein Thier im Anspann, Zugthier. 

V(^l^^\ Adj. Nom. ag. (f. ^fSRiT) 1) veranlas- 
send, einen Auftrag ertheilenä, bewirkend, su Et' 
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IM« führend, Urheber, Nom. abstr. ^f|T f. (Comm. 
lu NjijA». 3,7,16) QDd 0(^ n. (Chr. 231,2). — 2) 
Btwi9 bewirkend, %o w, a. wesentlich, unumgäng^ 
Hch. — 3) Verfasser, — 4) Verleiher, Gläubiger. 

MM^slI n. (adj. Comp. f. ISH) Veranlassung, 
Jfbli'v, wirkende Ursache, Zweck, Endzweck, Ziel, 
Abeichi. ^^R ^TtT-SRIT etv>as zum Ziele Führen- 
des ifersäumen, Instr. in einer best, Absicht, öf)^ 

ö^, f* oqq (240,28), ♦5F^ ^qm, ♦chHIH 

^5?lf?i *«irPT o5?FI nnd *efiffqsT o7{ in welcher 
feranlassung? weshalb? 231,16. fgg. Mit einem 
Inslr. iVNUtfn'von, da« zu Thun um 317,25. 

SÄlsR^H Adj. I) einen Zweck habend, zu Et- 
was dienend, dienlich, Nom. abstr. ^m^ o. — 2) 
«i( einer bestimmten Absieht verbunden^ so ▼. «. 
»feistiseh. 

U^HlMflJ Nom. ag. Veranlasser Apast. 

^mii? 1) Adj. a) zu schleudern, abzuschiessen, 
— b) anzuwenden, anzubringen, zu gebrauchen, 
Nom. abstr. ^!^ n. — c) zu gebrauchen, so T. a. 
in abhängigem Verhältniss stehend, — d) derjC" 
nige, dem Etwas aufgetragen wird, der da beauf- 
tragt wird, — e) darzustellen (auf der Bühne). — 
3) *o. Kapital {was auf Zinsen gegeben wird). 

VflllHi' Nora. *ag. mit Geo. Beseitiger, Fern- 
kalter. 
*V(J^ Adj. derjenige, vor dem man Jmd schützt, 

V|«^ui n. das Beschützen, 
♦gifBFT Adv. gana f^W^lf^. 

;T;pytT m. .N. pr. eines A vgl rasa. t^^R 
f. I. 

W^TOI) ^IVm^ Adj. zufriedenzustellen. 

m'i^H Adj. hinausreichend über (Abi.). 

l\M m. N. pr. 1) eines Ton Garant bekämpr- 
teo mythischen Wesens. — 2) eines Raksbas. 

V|Kd^ 1) Adj. hervorschiessend. In Verbindung 
mit TTTTT ">• so ^' •• Vorberg. — 2) f. Trieb, Sehoss, 

V[^ I) Adj. s. u. 1. "^ mit^. — 2} *m. 
Bauch, Beruht auf einer falschen Auffassung yon 

M^b'^^)^ Adj. wo Gesträuch gewachsen ist A- 

PAST. ^. 8,5,2. 

^^iC» f. 1} das Aufgeschossensein Uarsiiak. 195, 
26. — 2) Wachsthum, Zunahme, 

y^t|in n. und ^QTT f. das Darlegen, Lehren 
lod. St. 15,407. fg. 

y|e|i ID. und h('^1 d* üeberfluss, 

*> r 

^^|t|H i) Adj. (f. ^) zur Liebe reizend, verfüh- 
rend. — 2} f. ^ a) das höchste Lob B&lab. 91,1 5. 
— b) in der Dramatik a) Erregung der Auflnerk- 



samkeit durch Anpreisen. — ß) das günstige AuS" 

malen künftiger Dinge. — 3) n. a) das Anspor- 

i 

J nen. — 6) das Verführen, — c) das Anpreisen, — 

I 
d) Erläuterung. — e) = 2) b) ß). 

Vl|[IM«i n. das Aufsteigen. 

!üf^^ m. 1) das Keimen, Aufgehen, Bervor- 
schiessen in eig. und übertr. Bed. — 2) Sehoss, 
Sprosse, Knospe, Trieb, — 3) Auswuchs, — /4) 
Trieb in übertr. Bed. 

H(I«^UI o. 1) das Keimen, Aufgehen, Aufschies^ 

* 

sen. Aufwachsen, Aufkommen (in übertr. Bed.) 
Ind. St. iS,407. fg. — 2) 5cAo«s, Knospe, Trieb, 

T^T^^tT Adj. mit Pflanzenwuchs versehen. 

H(li*t^*i Adj. 1) aufschiessend, — aus (im 
Comp. Torangebend). — 2) am Ende eines Comp. 
wachsen lassend, hervorbringend Hbmaori i,508, 
16.510,7. 

V(^ll«^!^| 111911 Adj. dessen Zweige wieder wach- 



sen. 



*!T5t Adj. (I.q- -+.«?[). 
♦ydlu, ^ri% Denomfin. von ^. 

*5r^ Adj. : 1. ST -^ tt^^h 
♦!;m Adj. (i.^-*-B^H). 

*yMHlM, ^mn Denomin. von V[W\. 

y^^ Adj. überaus unbedeutend, sehr gering 
(Gefolge Rao. 2,112,24 . Nom. abstr. ^flT f. Mc- 
iiKAit. 149,16(218,11). 

HC51M1 o* das Schwatzen, Plaudern, 
ydlMH 1) Adj. s. u. 1. 5r? mit ^. — 2) n. a) 
Geschwätz, Gerede. — 6) Wehklage, 

^^{^^oQ Adj. zum Besten zu haben, zu hin- 
tergehen, 

UHM l)'Adj. (f. 5IT) herabhängend. Von einer 
Person wohl so v. a. mit vorgebeugtem Oberkör- 
per. — 2) m. a) * das Herabhängen. — 6) *Ast, — 
e) *ein Sehoss der Weinpalme, — d) Gurke Bba- 
?AP». 1,1«. — e) *die weibliche Brust, — f) *eine 
Art Perlenschmuck. — g) N. pr. a) eines von Ba- 
ladeva oder Krshna erschlagenen Daltja. — ß) 
eines Berges. — 3) f. ^EH N* pr. einer RAkshasl. 
*y^*-®l^ wohlriechendes R oh isha -Gra». 
*V1^4-c|iE^ m. Bein. Baladova^s und Krshna's. 

^Ff^^cTT f* <'<2' Herabhängendsein KUo. 86,3. 
*ff3F5R n. das Herabhängen. 

y^f^TiJSn^ 1) Adj. herabhängende Arme ha^ 
bend. — 2) m. N. pr. eines Mannes. 
*Hc!i*"«li*ld in* Bein. Baladera^s. 

^TcrTTopl^ 1) Adj. herabhängende Arme habend. 

o 

-^ 2) m. N. pr. eines VidjAdhara. 

HdMHy^T, MdH«ti^aod ♦MdH^rl^ m. 



Bein. Baladeva's oder Krshna's. 
Hcjffi^Spl Adj. herabhängend, 
Hci*-«ll Ady. mit ^\T herabhängend machen, 
Hcn*^l^( m. N. pr. 1) eines Fürsten der Kim- 
nara Kaband. 3,4. — 2) eines fabelhaften Berges 
Karamo. 91,14. 

V^Ci*^ >n* 1) Erlangung, Gewinnung. — 2) das 
Anführen, Hintergehen, Foppung. Auch PI. • 
Hrl*-*!*^ n. das Anführen, Hintergehen, Foppen, 
V(^^ m. 1) Auflösung, Vernichtung, Tod, Ver- 
nichtung — , Ende der Welt. — 2) Untergang (der 
Gestirne). — 3) Ende überh. HsiWfH^'P Adj. 
der ausgeschlafen hat. — 4) Ursache der Auflö- 
sung. — 5) Ohnmacht, — 6) * Schlaf rigkeit Gal. 

^5T5R^SI5I Adj. = ydMI«hd. 
HcjIMMi m. (/i> den Untergang der W^lt bewir- 
kende Wolke 145,17. 



' ^FrJefi^ Adj. (f. ^ Verderben bringend. 

!T5?qrn f. Auflösung, offt JI^I zw Nichte gehen. 

V[^{^^ n. dass. o«^m cfKrtf zu Nichte gehen. 

V1^M^«5*i m. da« den Untergang der Welt be- 
wirkende Feuer 325,19. Spr. 283. 

y^M^i n. Lagerstatt. 

H^Hl°ft??1 Adj. bei den (a i ra (eise Einzelseele) 

r 
an der noch ^^ und öRITR haften. 

V4cr1Min^| Adj. erst beim Untergang der Welt 
zu Grunde gehend (die Sonne). 

H^CilC Adj. eine hervorstehende Stirn habend, 

^^^ m. Abschnitzel, Stück (eines Schilfs); nach 
Einigen Blattscheide, nach Andern ein dürres 
Schilßlatt. 

^(^^*{ n. dri« Schneiden des Getraides MXrt. 
Grbj. 2,10. GoBU. 4,1,30. 
*5Tc?rferrf Nom. ag. Abschneider, ♦f. osfl. 
*^Jr5TT5f5f u. ein Werkzeug zum Abschneiden. 

^f5fm m. 1) Gerede, Geschwätz, Geplauder. — 
2) Wehklage, Auch n. — 3) da« irrereden, Phan- 
tasiren. 

ydlM^h m. = VidlM 3) Bbavapr. 3,77. 79. 

H^mM n. das Sprechenlassen, Sprechenlehren. 

MdlM^Tl Adj. irre redend, 
*VlciN«^*1 ro. ***» l>^9t, Präparat Ragan. 13,90, 

^dlNclT f. verliebtes Schwatzen, 



yjdimH Adj. 1) schwatzend, redend, sprechend. 
Gewöhnlich am Ende eines Comp.; Nom. abstr. 
o jl|3 n; — 2) wehklagend. — 3) mit irrereden ver- 
bunden, ^f^ m. Bbatapr. 3,76. 79. 

^dlMM Absol. mit ^ ond ^ sich verstackt 
halten, 

MT^^T^ m. N. pr. eines mythischen Wesens So- 



\ 
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PARK. 23,3. 

*ydl*lf1T f. 1; Ohnmacht RUan. 20,28.— 2) = 
^r^*T ID. ein best. Insect. 

es 

•s 

^^[^ m. 1) das Klebenbleiben an (im Comp. 
ToraogehendJ Bhavapa. 3,161. — 2) SalbCj Mittel 
zum Einreiben 'oder Bestreichen, Pflaster Mal. 
med. 19. — 3) Zehrfieber Karaka 6,1. 

ST^tRT t) m. a) '^vielleicht Muschelkalk. — b) 
Zehrfieber BhWapb. 3,1 li. — 2) ♦f. ^X^\ gana 

^^l|H n. = ^TSTT 2) Karaka 6,9. 1 1 . 

5[c!i'^ ro» ß">« ♦*'■' Brühe. 

^^^"i n> ^io* Belecken. 

^r^TFT ni. Zerstörung, Vernichtung Laut. 200,4. 

!T^>T m. 1) l>Woc*Mni/. — 2) * Habsucht. 

Vi^lH^ ni« <'«»' Verlocker als N. pr. eioes 
Schakals. 

5RW=? 1) Adj. verlockend. — 2) ♦f. J^ Sand, 
Kies. — 3) n. das Verlocken. Auch fehlerhaft für 

5RprTPT*f Adj verlockend, verführerisch. 
5Tcfll^ Adj. tiromt^ man Jmd lockt, verlockend, 
lockend Spr. 7712. 
^J^n^T Adj. in heftiger Bewegung seiend. 

U^Mh m* N. pr. eines Sohnes des Kunti, 

o 

eines Nachkommen des Garu^a* 
*Sc^öfii^tJ Denomin. von 1. ü-h^I^^- 
!7of Adj. flatternd, schwebend. 

*vf^af\ Adj. (RqfJr^, Hra*if(iui). 

^cf^TT ^om. ag. 1) der Etwas (im Comp. Tor- 
aogebend) sagt, mittheilt, erzählt. — 2) ein guter 
Redner. — 3] Yerkündiger, Lehrer. — 4) der erste 
Erzähler, der Urheber einer Sage. Am Bude eines 

adj. Comp. °3J«ll' 

^o(^oQ Adj. zu verkünden, mitzutheilen , su 
lehren. 

^^^\Pi ■• das Lehrersein. 
*^Ic|lT m. c= ^m Affe. 
l.*5rcjIT in« dass. 
2. 7^^ m. PI. N. pr. eioes Volkes Mabk. P. 57,43. 

V4o|T|»i 1) m. der Etwas vorträgt. — 2) n. a) 
das Reden, Sprechen. ^OT Adj. beredt. — b) Vor^ 
trag, das Hersagen, mündliehe Unterweisung, das 
Lehren. — e) Ankündigung. — d) Ausdruck, J?e- 
zeichnung. — e) die vorgetragene Lehre, die heili- 
gen Schriften, insbes. die Br Ahmana. Auch die 
heiligen Schriften der Buddhisten und Gaina. — > 



3j '*'^q enklitisch nach einem Vorbum Gn. 

^ra^TOTpTM f. und^HUI^I^ni* Titel zweier 
Werke Bühlbr. Rep. No. 630. fg. 

^Q(tmlt| Adj. 1; vorzutragen. — 2) *der da 
vorträgt, lehrt. 
*V^ m. Waizen. 

^öfni 1) (*ra.) a) Abhang, Halde; Abgrunct, 
Tiefe, in der alleien Sprache nur Loc. Sg. and 
PI. (nur einmal); im Epos auch Abi. Sg. Statt ^- 
^in MBo. 1,3580 liest ed. Bomb. i,89,4 >ry|o|in: 
5,136,13 erklärt NIlak. ^cnJI durch ^qicT tJ^TT- 
I5Q[. — 6) * = ^rl^q^l, gfin und SR^rl. — 2) n. 
Zugang zu (Loc). yc|miH ^ Hc^WH 5nc?«fFT 
raf^ MBU. ed. Vardh. 3,16,4. ^STUim (= T[fo- 
HToR Pl^ilMHIM NIlak.) statt dessen ed. Bomb, 
und Cafe. — 3) Adj. i(. 3^) a) geneigt, hängend, 
abfallend, abschüssig, declivis, pronus, geneigt 
nach (im Comp. Torangehend). — b) geneigt, so v. 
a. sich hingezogen fühlend 2ti, gern an Etwas ge- 
hend, eine Lust verspürend, sich hingebend, sich 
neigend zu; die Ergänzung im Loi'., Dat., Gen., 
Infin. oder im Comp. Torangebend Balak. 238,4. 
YiKRAMAÜKAK. 15,10. — c) gcrichtct auf {im Comp, 
vorangehend).— d) zur Neige gegangen, verschwun- 
den. — e) *= 3^ (wohl 3^), ^FTrT, ^HTO, 

SfT, fW^ und Sfttn. — Vgl. JJqR. 

o 

^^TcTOfn f» Bang — , Geneigtheit —„Neigung zu. 
*Vi^^^R{ Adj. als Erklärung Ton q4Htl. 
°!?^mio|yMl Adf. mit ^ gern (ff AorcAen (einem 
Befehl). 

Vlc(mi(t|f^ n. Hang — , Neigung zu [Loc). 

q^fm In *fsrs5T5rfti. 

^cmil Adv. 1) mit ^\J Jmd sich geneigt ma- 
chen. — 2) mit ^ geneigt — , gewonnen werden 
Gop. Br. 2,2,5. 

'^'IT^tn? Adj. als Erklärung von ^cHrT^ Nir. 9,8. 

Hcifi 1) f. a) Bergabhang, Höhe überh. ; auch 

Himmelshöhe. — b) abschüssige Bahn, so v. a. ein 

leicht zu durchlaufender Weg, rascher Fortgang. 

Instr. Sg. und PI. bergab, abwärts; raschen Lau- 

r 
fes. — 2) n. mit dem Beiwort mim Name eines 

SIman. 

^4^tT Adj. 1) höhenreich. — 2) auf abschüs- 
siger Bahn befindlich, eilig. — 3) eine abschüssige 
Bahn darbietend, zum raschen Lauf geschickt. 

5T^fFQf^fH«f)l Adj. f. eine Frau, deren Gatte 
auf Reisen su gehen gedenkt. 

V^o(Z Adj. einen Laut von sich gebend. 

Viol^l n. das Ankündigen. 

Hotl^di Nom. ag. mit Geo. (Acc. im MBu.) 



aussprechend, redend. 

Uc4i<rjl^ Abi. Infin. zu 5^^ mit^ TS. 2,2,»,5. 
AiT. Br. 2,15,9. 

vs^^^ Adj. in ^öRT^f^Tsr. 



^SPtlFFr Adj. auf abschüssiger Bahn — , d. i. 
rasch laufend. 

^^X\ Adj. 1) vorwärts — , hinwärts gerichtet. 
-- 2} die Silbe ^ (auch ^] enthaltend. 

9^r{^ I>at. Infin. zu 1. ^^ mit V( RV. 1,131,5. 
^^cfrr Adj. mit einer starken Netzhaut versehen, 
l'ST^^tn 0. das Abscheeren (des Bartes). 
2.^ö[Cnn n. das Säen Gobu. 4,1,30. Man. Gruj. 
2,10. . 

!7qR} Adj. Boiw. Indra'sMAiTR.S. 2,2,10. VgL 

l.^Sn^QT n. Anfangsstück, das obere Ende eines 
Gewebes. « 

2.i'^T^<7in 1) Adj. zum Antreiben dienend. — 2) 
n. Stachelstoek zum Antreiben des Viehes. 
*!ür^QUim Adj. anzutreiben. 

Wm^ Adj. 1) besonders kräftig. — 2) bejahrt 
Karaka 6,12. 30. 



*Vim^JOi\ Adj. f. SU belegen, zu befruchten. 

3 

1* ST^7 IB* i) Decke, Veberwurf. — 2) Obergewand. 
2.^^J^ m. 1) Berufung^ z. B. eines Brahmanen 
zu priesterlichen Verrichtungen. — 2) Berufung 
Agni 's zu seiner Thätigkeit beim Opfer, im Ein- 
gang desselben. — 3) Ahnenreihe (weil Agni bei 
seiner Berufung als der Agni der Vorfahren 
des Opferoden nach ihren Namen bezeichnet 
wird). Diese Ahnenreihe begreifl nur die ober- 
sten an das allgemein angenommene Schema der 
Rshi-Geschlechter zunächst anknüpfenden Glie- 
der (nicht mehr als fünf). Am Ende eines aiy. 
Comp. f. ^ Hemadri 1,687,6. — 4; Mitglied einer 

r 

Ahnenreihe, Ahnherr, *f. ^. 

3. Vmr Adj. (f. ^\) der vorzüglichste, beste, schön- 
ste (mit einem Gen. oder am Ende eines Comp. 
der vorzüglichste u. s. w. unter); unter Söhnen 
heisst der älteste so; vorzüglicher als (Abi.); aus- 
gezeichnet durch (im Comp, vorangehend). In Ver- 
bindung mit H^T igMch) und ^27^ {kleiner) grösser. 

CS, 

— 2) m. a) *eine schwarze Varietät von Phaseo- 
tus Mungo. — b) *Opuntia Dillenii. — c) N. pr. 
a) eines Gölterboten und freundes des Indra. — 
ß) eines DAnava. — 3) f. C(T N. pr. eines Flas- 
ses. — 4) n. a) Aloeholz. — b) ^eine best, hofke 
Zahl (buddh.j. 

Hc^^ofllU^ das Kapitel von der Ahnenreihe 
Opp. Cat. 1. 
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l-^V|<a|^m o. dl« F9sUichk$iten am Ende der A«- 

gnutit (boddb.). 

S.Uaij^m D. i) doi Berufen. Vgl. €I^o. - 2) 

*€ine rtligiöse Verrichtung (Q^TTR) Himadri i, 

106,14. 

Vf^t^UlIM Adj. SU religiösen Verrichtungen eich 
etfnend Hbhad»! i, 106,1 2. 14. 

no||((qm m. uod MQ|(<{)iqohl f. Tilel iweier 
Werke. 

UM^UIrl rn. edles Metall. 

VI<4|fHtllM m. Titel eiaes Werkes. 

9cl{^^f?? m. N. pr. eines Fürsteo, = UR^R 
TtiualfiiAi. 18,38. 

^fcf^TI^ D. N. pr. einer Stadt in Kasboiir Vi- 
liial&EAi. 18,1. 70. 

SRpitrirl m. N. pr. eines Fürsten^ = vloi(H1« 

U^(h\<0 f. und ^^J^[^ n. Titel zweier 
Werke. 

yic|^Qil^r| D. ein best. Metrum. 
^l|o|io|tl Adj. sieh der Ähnenreihe des — be- 
dienend. 
^Vl^^ofl^l m. Du. Bein, der A^Tin. 

v|c|JH*l n>- N. pr. Terscbiedener Fürsten. 

Uc|l|UIC(7 m. Titel Terscbiedener Werke Büh- 
Lii, Rep. No. 22. 

ycf(T^() f- etVie best. RAgint S. S. S. 111. 

l|c|i^| m. 1) ein vornehmer Herr (?). — 2) N. 
pr. eines Fürsten. 

(|e|2^| m. N. pr. eines Ton Pravarasena er- 
richteten Heiligtbums. 

V|o|M in. 1) der beim Prarargja 1) a) ge^ 
brauchte grosse irdene Topf SU. zu RV. 7,103,8. 
MeJi^NHHNU l Adj. als Beiw. Visb^aY - 2) 
fehlerbafi für Vf^HJ. 

V^^MW^ n- Ind. St. 3,201,a fehlerhaft für 



ir 
Vfmnj 1) ni. o) eine Einleitungsceremonie sum 

Soraa -Op/'er, 6et' welcher frischgemolkene Milch 

in einen glühend gemachten Topf (nach Andern in 

kochendes Sehmalz) gegossen wird. -^ b) fehler- 

hafl rur ^önr in ^^illNrHHNUl (») Adj. alt 

Beiw. Vishnu's Haut. 1,41,34. Uo|JUT ^ITOcIT- 

wmi h^n1(: I HHiMcl (nicht insrf??) «n^j 

ITT: I Hof Wni ^P7 NlLAf. — 2) n. Name eines 
SAman Absb. Br. 

r 

Vic^iq^ti Adj. fiii'r dem Prarargja \)a) ver- 
% . 

^tcnden. 

r 

Uca|iümM*T n. Name eines SAman. Vgl. 7- 

^ni2). 

s r 



v4<3|si'i n. die Handlung des PraTargJa 1} a), 
IV. Thail. 



das Setzen in oder an das Feuer. 

UgIcI m. ein runder Schmuckgegenstand, Ohr- 
ring. 

grSRSR 1) Adj. (f. ofTJsRT) a) verfahrend. ^"^ 
nach Laune Jollt, Schuld. 306. — b] in Bewegung 
— , in Thätigkeit versetxend. — c) zur Erscheinung 
bringend, hervorrufend, bewirkend, veranlasseni, 
ih's Werk setsend, befördernd ; m. Gründer, Urhe- 
ber. — 2) D. das Erscheinen einer vorher angs' 
kündigten Person auf der Bühne überh. oder das 
Erseheinen einer Person des darzustellenden Stük- 

« 

kes auf der Bühne am Ende des Vorspiels, von 
Seiten des Schauspieldirectors dadurch motivirt, 
dass er die Jahreszeit, in der die beginnende 
Handlung spielt , zu der in Wirklichkeit seienden 
und SU der auftretenden Person in Beziehung 
bringt. 

V|o|H«hl? n. Titel der Grammatik Kaijata's 

Opi». Cat. 1. 

r r 

^tlHH 1) Adj. (f. ^) in Bewegung seiend, flies- 

send. T. 1. besser V|Qliri*i* — 2) f. 15n das Anre- 
gen der Thätigkeit. — 3) n. o) das Vortreten^ eine 
Bewegung nach vom. — b) das Hervorkommen 
aus (Abi.) — c) das Zuströmen (Ton Wasser). — 
d) das Gehen, Wandeln. — e) das nätigsein, 
Handeln, dtu Sichabgeben — , Zuthunhaben mit 
(lustr. oder Loc). — f) das Vorsichgehen, Von- 
Stattengehen, sur Erscheinung Kommen. — </) das 
Benehmen, die Art und Weise zu sein. — h) das 
Vorwärtsschaffen, Herbeischaffen, — i) das Anle- 
gen, Errichten. — k) das sur Erscheinung Brin- 
gen, Herbeiführen, in*s Werk Setzen, Einführen, 
Anwenden. 

V^^d'ilM Adj. 1) anzuwenden. — 2) su begin- 
nen 216,16. 

v|c|HHH4) Adj. langsam hervorkommend aus 
(Abi.). 

VloidlMCi^. Wnm. ag. 1) Anreger, — von (Gen. 
Rio. 5,7) oder su (Loc). Nom. abstr. ^rf^n« ^Afis. 
zu Badab. 2,2,37 (S. 593, Z. 4). — 2) Errichter, 
Einführ er. — 3) Anwender, 

^«flHrtj^' Nom. ag. 1) Herbeiführer, Bewirket . 
— 2) Festsetzer, Bestimmer.. 

Vl^lCin^ n. impers. agendum, su handeln. 

^TSrrrnT l) Adj. a) hervorkommend, hervorströ- 
mend. — b) sich vorwärts bewegend, in Bewegung 
seiend, fliessend. — c) thätig seiend, — d) fliessen 
lassend. — e) herbeiführend, bewirkend. — f) an^ 
wendend. — g] einführend, verbreitend. — 2) f. ® «11 
N. pr. einer Gai na -Nonne Hb«. Pab. 2,388. 



v|Q|rM Adj. angeregt werdend. Nom. abstr. ^V(- 

c|rflMr[f=l D. CaAe. zq Badab. 2,2,87 (S. 503, Z. 4). 

°^iöIeRj (f. «^nieRTj und o^cigsf Adj. tjermeÄ. 

rend, steigernd. 

^^^ m. Regen. Aach PI. 

r 
^CfHf 1) m. N. pr. eines Berges. — 2) o. a) 

das Regnen, Regnenlassen. — 2) der erste Regen. 

°U«ir^H Adj. regnend, regnen lassend, vergies- 

send. 3iU^ sind die Menschen, weil sie nach oben 

opfern. 

r r 

yoU«^ m. Verstärkung Lip. 4,5,«. Vgl yopj^. 

il4^H Absol. abrupfend (at. Bb. 1,3,8,10. 
*vlo|^lPni m. i)Pfau. — 2) Schlange. — Rich- 
tig !TO5nfiR. 

^Gicr^ m. Räthselspruch. 

yo|fcr«^ahl f. dass. Bez. der Sprüche AV. 20,133 
Vaitas. 

Uo|h4 n. das Abreisen (Apast. (r. 0,24,5), 
Seheiden von (PI. mit Abi.). 

H^HI n. 1) das Abreisen, auf Reisen Gehen. — 
2) das Hinscheiden, Sterben Habshai. 212,6. 

^^^ m. N. pr. eines Sohnes des Ilina. 

^Q|tnc>cJ n. impers. zu verreisen. 

9^ 1) Adj. (f. SEH) am Ende eines Comp, ßh- 
rend, vehens. — 2) m. a) Bez. eines der sieben 
Winde, der die Planeten in Bewegung setzt. — b) 
* Wind überh. — c) Bez. einer der sieben Zungen 
des Feuers. — d) ein Behälter, in den Wasser ge- 
leitet wird. — e) *d<u Hervor strömen. 

V^ct^m 1) n. a) das Ziehenlassen^ Verheirathen 

(eines Mädchens). — 6) Schöpfung Habit. 2,10,28, 

T. 1. — 0) Wagen. — d) *eine Art Sänfte. — 2) 

r 
f. ß) und n. Schiff. Am Ende eines adj. Comp. 

f.5n. 

5I«I^IIW5' m. Schiffbruch 201,14. 
♦5raf^. »5Rf^5RT und »^ISr^ f. Räthsel. 

^RT t\)das Vorwärtswehen TS. 3,5,9,8. 4,4, 
f,i. Statt !71% vf^ (Tardja-Bb. 1,0,7) und ^- 
^ vfTH (Gop. Bb. 2,2,18) ist ^o||JH zu lesen. — 
2) N. pr. einer Tochter Daksha*8. 

Vtcfieti m. Verkündiger in RFT^. 

^T^n^ Adj. 1) *6eredr. — 2) den Mundvoll neh- 
msnd, Zungenheld Balab. 37,13. 

yc^M^l n. 1) Verkündigung. — 2) Ruhm RV. 
4,36,1. — 3) Bezeichnung in ßllolMH- 

Vt^l^ 1) Adj. a) laut su verkünden, rühmens- 
werth, preiswürdig. — b) anzureden. — 2) '^n. 
ein literarisches Erzeugniss, 

^mS = VRl^ Koralle. 

Viefimn. Rand — , Verbrämung an einem Gewebe, 
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♦^TSnftl und *OTlft f. Weber sehiffehen. 

VfSIJ^ 1) Adj. s. u. 3. m mit Vf. ~ 2) o. Luft- 
xug (Kakaea 6,30), luftiger Ort, windiges Wetter, 

Vf^trlctj Adj. zu stecken in (Loc.) Goladbj. 
Comm. zu Jantbadbj. II. 

^c^IHHI^ m. N. pr. eioes Buddha. 

PfcHH^ oder ö^fj Adj. an luftigem Orte ge- 
%tachsen. 

V(S(l^ 1) m. (adj. Comp. f. m) a) das Vonsich- 
geben eines Lautes. — 6) Ausdruck^ Nennung, Er- 
wähnung, — c) Ausspruch, Spruch, Gerede der 
Menschen, Sage, Gerücht, — von (im Comp, ror- 
aogehend). H^ll^m damit sich das Gerücht ver- 
breite, h^I^'I ^^r Sage nach (nicht in Wirklich* 
keit). — d) PI. böses Gerede über (Gen.), Verleum- 
dung, — e) herausfordernde Reden zweier tum 
Kampfe gerüsteter Gegner Bbatt. — f) das Sich- 
ausgeben für (im Comp. Torangehend) R. 2,7,26. 
— g) in der Grammatik irgend eine Form — , ir- 
gend ein Casus von (Gen. oder im Comp. Toran- 
gehend). Der Gegensatz ist eine best, angegebene 
Form oder Casus. Nom. abstr. ^(7 n. Comm. zu 
TS. Pbat. — 2) f. ^ am Ende eines Comp, etwas 
zu — Gerechnetes Vaitan. 
®H«=ll^°fj Adj. ertönen lassend, spielend auf, 
1* H^ll^l Adj. 1) einen Laut von sich gebend, 
schreiend. — 2) aussagend, redend ,' sprechend, 
besprechend, redend über (im Comp. Torange- 
hend). 

2. H<=4li^*i Adj. in irgend einer Form — , in irgend 
einem Casus erseheinend. 
*V[m^ Partie. Tut. pass. Ton o(K mit 7. 

Vfc|m|t|f<|i Nom. ag. der Etwas ausstreut, 
ausgiesst, 

^Mc^iIm^ Adj. säend auf. 
*Vmm<h Ad|. antreibend. 

(Medial) MMlf^^ n. etwa Flüchtigkeit. 

V(m( m. 1) Decke, Ueberwurf, — 2) * wollenes 
Zeug. 

^Vtmi^ 1) m. = l.!;T5n^ 2). — 2) n. = ^- 
^1^2). 

l.*^17TIT n. 1) Verbot. — 2) die Feierlichkeiten 
am Schluss der Regenzeit (buddh.). 
2. V^cfl^m n. das Befriedigen, Verabreiehen des 
Gewünschten, 

r 
Vmm Adj. zu befriedigen, dessen Wunsch zu 

erfüllen ist. 

^T^n?T 1) m. o. (adj. Comp. tm)a)Sehoss,Trieb, 

junger Zweig, Füsie und Lippen werden mit ihnen 

Terglicben. — b) Koralle RleAii. 13,1 59. — e)*der 



Hals der indischen Laute, — 2) "^m. a) Thier, «— 
6) Schüler. 

V(m^m\^ n. rother Satidel Bbatapb. 1,184. 

^clf^olH Adj. will Schossen — , mit Trieben 
versehen. Vgl. <^^qLqo. 

5raT5n?TrRi wohl Koralle, 

M<^!H m* t) Aufenthalt in der Fremde, Abwe- 
senheit von der Heimat, das Verreistsein, Acc. 
mit ^■^^^, 5IT-^^, HR oder CfT auf Reisen ge- 
hen; Abi. mit ^BH-J^, 3Cn-öIrT oder CJ^-olS wn 
R. zurückkehren; °F2I oder ^TFSJfT auf R. befind- 
lich. — 2) heliakischer Untergang der Planeten. 
— 3) Titel eines Pari^ishta des SV. 

V j eJ i HJmHHH T m. Titel eines Werkes. 

^cff^H n. i) das Vertreiben aus der Heimat, 
Landesverweisung, Verweisung ans (Abi.}. — 2) 
*das rödten. 

VIc^ilflH Adj. in der Fremde sich außaltend, 
aii^ Reisen befindlich, verreist, m^loniM® der 
sich vor Kurzem in die andere Welt begeben hat, 
ö, i. vor Kurzem gestorben, 

V|c|it^ Adj. des Landes zu verweisen, zu ver- 
bannen, 

V(^\^ 1) ro. (adj. Comp. f. U}) a) Strom, Strö- 
mung, fliessendes Wasser. — 6) Fluss, so t. a. 
Continuität, ununterbrochene Fortdauer. — c) tc n- 
unterbrochener Gedankengang. — d) Reihe, — e) 
*ein schönes Pferd, — f) N. pr. a) eines Wesens 
im Gefolge Skanda's. ~ ß) PI. eines Volkes 
VP.« 2,165. — Rc|t%m Sog«. 2,437,19 fehlerhaft 
fiir ^TSri^m. — 2) ♦f. Hc^j^l Sand. 

VRl^ 1) *m, ein Rakshas. — 2) f. of^SRT 
plötzlicher Drang zum Stuhlgang, Durchfall. -^ 

3) ♦Molil^ehl Indecl. 

^cfl^m 1) Adj. hinschaffend, fortschaffend. — 
2) m. N. pr. eines Mannes. — 3) f. ^Tcn^üft eine 
Falte des Mastdarmes, welcher die Thätigkeit des 
Herausdrängens der faeces zugeschrieben wird. — 

4) n. a) das Hervortreiben. — 6) Stuhlgang, na- 
mentlich der mit Drang verbundene Kabaka 8,10. 

*yMI«?iUIM m. Patron. ? on 5RT^HT. f. ^ Mababb. 
7,1 1 8,6. 

♦5RT^qSR Adj. Ton ISTSn^Cf. 
*yo||t^Ui[q m. Patron. Ton V|o||<^II|. 

yc||«^ftlH.4 ^^^' ^^' ^'^ ""» Fortsehaffer. 
Nom. abstr. °rT^ n. Comm. zu VS. 5,31. 

v|ofil«;^d m. N. pr. eines Rshi im dritten Man- 
Tantara VP.^ 3,7. 

l.^ollPc^H l)Adj. a) ziehend, fahrend.-^b) Etwas 
(im Comp. Torangehend) führend, fortführend (Ton 
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einem Flusse). — c) fliessend, — durch oderl» 
(im Comp. Torangehend). — 2) m. Zugthier (awi.^ 
ga. 12,14,2. 

2.*Hclli^«1 Adj. reich an fliessendem Wasser. 
•wefl^HMrf n. das Pissen in einen Strom, iq 
T. a. ein« nutzlose Handlung. 
*ycj|cj||rgj| f. Sand R2eA?f. 13,139. 

V[m^ Adj. fluminalis. 
♦yi^«*» gana M^lJ^HlR in der Ka«. 
*M(c|i9l|lfrT f. Berühmtheit. 

vilqil«^ m. deutliche Trennung der Wörter <ms 
dem Samdhi. 

^rfoRtr m. Untersuchung. ^Tfo Laut. 37,1$. 
218,3. 

y|ic^t[|| m, und ^tll^UJI f. UnterschHdnng, ta 
J. a. Art, 

v||olHf||oh Adj. vorhersehend, 

^N^rt*? n. das Begreifen, Verstehen. 

VnkW^ m, PI. N. pr. eines Volkes. 

Mio^^ f. Kenntniss, Wissen. 

Vrm^JJ m. das Auseinanderbersten. 
*yN^I(in n. 1) das Berstenmachen, Sprengen. 
— 2) Kampf, Schlacht, -> 3) Gedränge, l\mnU, 
Verwirrung, 

^TNaH Adj. wissend, kundig, wissentlieh ver- 
fahrend. 

VfJoi^'Fi n. ein angewandtes Mittel ViiBRDf. 
20,46. 

5r 1=1^1^ et'n best, sehr kleines Zeitmaass. 

nfcl^iUl m. 1) Theilung, Bintheilung, Sonde- 
rung, Classification. — 2) Theil. 

^foPTlTRfT Adj. Unterabtheilungen habend. 

^fsMülJlW Adr. Mtngulatim MBb. (,11,S(. Hi- 

HADBI 1,610,17. 611,10. 

^jq^jqcf) Adj. etwa xur Erscheinung bringend, 
darstellend Bhab. Natja«. 34,75. 
*5rTc(^ m. gelber Sandel. 

l\[k{^ Adj. (f. 5IT) rarus, weit von einander 
stehend, vereinzelt, einige wenige. Compar. ^ffT. 

H|Glcrll*-<fi11 Adj. hervorragend. 

V^^^^ m. l) das Zerschmelzet^ — 2) vollstän^ 
dige Auflösung, vollständiges Verschwinden i^iBK. 
zu Badab. 3,2,21 (S. 817, Z. 13). 

^^5nH n. = 7NdM 2) Kabaea 1,15. 

nlciQiH^ m. N. pr. eines Fürsten. Vgl MNtHHH. 

^[c^dlMH o. vollständiges Auflösen, — Zu- 
nichtemachen (aük. zu Badab. 3,2,2 1 (S. 830). 

Mfc^dlM^MHcU Adj. vollständig aufiulösen^ — 
zu Nichte zu machen (aSk. zu Badab. 3,2,31 (S.816). 

U[Q|dliMH(4 D. vollständiges Aufgelöst sein, — 
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ftrnichteisein (amk. zu Badar. 3,2,21 (S. 818). 
VINcr^liMI Adj. wehklagend. 

VINdIcq Adj. = yiMtrlNRlrlcn Ca«". «« Bi- 

Du. 3,2,21 (S. 816). 
Vnm^H^ Adj. sehr beweglich Kaurap. (A.) 110. 
gfsiSTH^ m. N. pr. = yf^dH«!. 



TTcRT^ Dl. Streity Zank. 

^WikWi 1) Adj. 5. a. 1. lim mit ^. — 2) Ein- 
tamkiit. Nur Loc. pl. Spr. 6659. 

V4lc|Nrt)l<^l^ Adj. feine Nahrung zu sich neh- 
msnd. Compar. ^c{J C^t. Bb. i4,6,ll,(. 

v|N|o)tH Adj. im Begriff stehend hereinzutreten, 
— /ich hereinzubegeben; mit Acc. 

^n^^rf^ m. vollständige Zuriickgezogenheit La- 
ut. 184,13. 217,1. 

^jc^cl^ Ragat. 4,336 fehlerhaft für Vi|o|(o|^. 

TI^^rnnT Adj. bei den Gaina das Mönchs^ 

o 

Gelübde zu nehmsn wünschend Hau. Pab. 1,56. 



^n^r^rnrnr? Adj. Jmd (Acc.) im verbannen 

o 
wünschend Boatt. 

*MNMM m. Trennung. 



m3[Wl m. Bereich, opf ^^W sichtbar wer- 
dsn KuMARAS. 17,21. 
♦MNMI f. Birke. 

gf^^ 1) Adj. 8. u. 1. f^mit ^. — 2) f. gr 
N. pr. einer Frau. Richtig l^fcf^l. 

V1K4^^ n* (ii^ Geberden des Bereintretens. Nnr 
loitr. S^. als scenische Bemerkang. 

^rrSf^^^, Q^fT persönlich erscheinen Kad. 2, 
45,19. 

nHVr1( ". Vmfang HaMAoai 1,530,5. 17. 534, 
13. Inslr. sehr ausführlich, 
^rf^RrllX m. dass. 

V4|cft-M^ Adj. ganz deutlich zu seken, ganz o/"- 
/Smfrar- Klüaras. 12,42. 
♦5T^ n. Tb«. 3,5,7. 

SCcftm 1) Adj. (f. m) geschickt, tüchtig, — in 
(Loc. oder im Comp. Torangehend). <— 2) m. N. 
pr. eines Sohnes des 14ten Manu. 7?lX ^' '• 
^clluiHI f* Geschicklichkeit, Tüchtigkeit. 
VloiluM Ad? . mit öf)^ geschickt zu Etwas ma- 
chen Ind. St. 15,209. 

*H'=4lrr1*i Adj. dem die heilige Schnur vom Rük- 
ken herabhängt Gal. 

^-aff^ m. 1) e^n grosser Held, — unter (Gen. 
oder im Comp. Torangebend). ^HRT^° ein durch 
Spenden und Ehren sich hervorthuender Mann. 
Am Ende eines adj. Comp. f. m. — 2) N. pr. Ter- 
•cbiedener Männer Habit. 1,7,88. 

V4cf)^of) m. N. pr. Terschiedener Männer Mo* 



dbar. 41,17 (70,18). 

T^H^f^n^ ni. N. pr. eines RAkshasa. 

!T^n^^ m. N. pr. eines Asnra. 

yrcliMH^H Adj. im Begriff- stehend zu um- 
schlingen, — zu überfluthen. 

^W^ DaU InOo. zu c^ mit 7 RV. 5,30,1 5. 

T^sCf Adj, an oder in das Feuer zu setzen A- 

PAST. (b. 15,18,13. 

^^ra^ n. = 7^^ Apast. Cb. 15,18,11. 

Ca 

^<=I^H)M Adj. für das ^^Wl bestimmt. 

3 

^^^ f. io einer Formel VS. 15,9. 

79R%TR' na- Wahlopfer (bei der Priesterwahl). 

M^H^IHIm Adj. Ton ^^rI%Tq. 

graRT 1) Adj. s. u. ^mit 5". — 2) m. 5R^ = 

. r 

Uc^rlHh n. 1)=5RrPfi2).— 2) ein best. Metrum. 
VfcfTI^^ Adj. dessen Rad ungehemmt roUt. 
Nom. abstr. ^fff f* so t. a. unumschränkte Macht. 
H^rifl o. das Vorsichgegangensein Gai». 3,5,46. 
^ciric4|T4 Adj. redegewandt Spr. 4275. 
7c|rl(^|tQ| Adj. Act. Gbbj. 4,2,9 fehlerhaft für 

Vfoffrl f- 1) das Fortsehreiten, Fortgang, das 
Vonstattengehen. — 2] das Zumvorscheinkommen, 
Hervorkommen, Hervortreten, Erscheinen. — 3) 
Entstehung, Ursprung. — 4) Thätigkeit, Wirksam- 
keit, Bestreben, Function. — 5) das Sichbegeben 
in, Gehen an, Sichhingeben, Sichmachen an. Oblie- 
gen (Gegensatz das Abstehen, Entsagen); die Er- 
gänzung im Loc. oder im Comp. Torangeheod. — 
6) Gebrauch, Anwendung. — 7) das Verfahren, Be- 
nehmen. — 8) Geltung einer Regel. — 9) Forf- 
dauer, fortdauernde Geltung. — 10) Loos, Schick- 
sal. — 11] Kunde, Nachricht, — von (Gen. oder 
im Comp. Torangehend). — 12) *die der(k Ele- 
phanten zur Brunstzeit aus den Schläfen quel- 
lende Flüssigkeit. ■— 13) * Multiplicator. — 14) 
♦ = cnsTrft u. s. w. (!). 
*yo|lTl\f OD. Kundschafter. 

gcrffRTH n. = «c^frtf^^lH. 

V|c|irlH<=4[rlHrl Adj. mit Thätigkeit und Un- 
thätigkeit verbunden Boag. P. 3,32,35. 

H^lriVirMM m. «in Begriff von den Dingen der 
Aussenwelt (buddh.). 

yNlrlHrT Adj. einer Sache hingegeben. 

^c||rlfc|\|H o- Erkenntniss der Dinge der 
Aussenwelt (buddh.). 

Soff? f* Wachsthum, Zunahme^ Vermehrung^ 
Steigen (des Preises); Gedeihen^ zunehmender 



Wohlstand, das Steigen im Amt oder Ansehen. 

q'^U f. Wachs thum RV, 3,31,3. 
^^ToRl Adj. der auserlesenste —, vorzüglichste 
unter. 

^^ü\ m. grosse Geschwindigkeit, ^^^ so t. a. 
ein schnell fliegender Pfeil. 

^^!nir( Adj. sich schnell bewegend. 
♦^^ m. Gerste. 

M^iUI und oTift f. 1) Haarflechte, ♦oft?. — 2) 
eine gefärbte wollene Decke. ^HIT R. ed. Bomb. 3, 
43,36. Kabaka 1,6. — 3) ^X^ N. pr. eines Flusses. 

MqrlJ Nom. ag. Wagenlenker Pat. zu P. 2,4, 
56, Vartt. 1. 
Q5?qFtT^ Nom. ag. ein guter Kenner. 

^^ in ^5ra^. 

7^ß^nR Adj. etwa bekannt machend. 

!T^^ n. das Zuwissenthun, Kundthun, 
^7^n^ Adj. genau kennend. 

^tjitj Adj. kund zu thun. 

V[^^ m. Sehuss Comm. zu Apast. (!b. 9,1,6. 

V(^^ m« das Zittern^ Schwanken, t. 1. vln^h* 

S4^t|oh und q^qgj m. das Zittern, Schauder. 

o 

V|Qm*i 1 ) m. N. pr. eines Schlangeodämonf. — 
2) n. das Zittern Kabaka 1,7. 
5MMP^H Adj. erschütternd. 

*^<=IM«flM Adj. zum Zittern zu bringen. 
^q)|^H Adj. zitternd, schwankend.' 

*^^^ Partie, fut. pass. 

5rc||"CJ, ^crfrT schleudern in (Acc.) MBu. 7,2,1 5, 
▼• 1> 7^VfpT geschleudert, geworfen. 

*7^FT m. eine gelbe Varietät von Phaeeotus 
Mungo. 

^^f!\ m. (adj. Comp. f. m) 1) Eintritt, Einzug, 
das Hineintreten, Eindringen; die Ergänzung Im 
Loc, Gen. (Spr. 7839), Gen. mit «irlj oder im 
Comp. Torangehend. ^ 2) das Auftreten auf der 
Bühne. — 3) Eintritt der Sonne In ein Bild dei 
Thicrkreises (im Comp. Torangekend) VabIh. Bfo. 
S. 40, 1 . — 4) dlas Gelangen in ein Bau», in die 
Hand Kommen (einer Sache). — 5) das Dringen 
in Jmd, das Siehaufdrängen, Siehmisehen in fremde 
Angelegenheiten. — 6) das Eingehen in^ so t. a. 
das Platzfinden — , Aufgehen — , Enthaltensein in 
(Loc). — 7) Anwendung von, Benutzung, da» G%- 
sehäftemachen mit (im Comp. Torangehend). — 8) 
Art und Weise, Methode Laut. 170,14. 16. — 9} 
Eingang, der Ort de» Eingehen», — 10) da» Bohr 
an der Klystierblate, 

V[^Wfi 1) am Ende einet «cU. Comp, «s !TöRt 
1). — 2) m. ein von niedrigen Persontn mug»' 
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fUhries Ztoisehentpiel zwi$ehen itoei Acten, in wel- 
ehern der Zuschauer mit dem bekannt gemacht 
trtrcf, was zwischen den zwei Acten vorgegangen 
ist, oder das erfährt, was zum Verständniss des 
Folgenden unumgänglich nothwendig ist. — 3) Ti- 
tel eioes Werket Opp. Ca(. 1. 

^d|^H n* 1) fio9 Eintreten, Hineingehen, Ein- 
ziehen in (Loc, Gen. oder im Comp. ToraDgehend). 

— 2) coitus. — 3) ♦ Baupteingang. — 4) ♦ Königs- 
hof Gal. — 5) das Hereinbringen , Hereinführen, 
Einführen, — in (Loc). — 6) das Eintreiben des 
Viehes Gobu. 3,6,9. 

*3"^5R^ Adj. ?on ^^^^. 

^icn^pn^T^m. etwa Zol/einneAmer RUat.8,2 8 1 . 

7öf^liMn<HI Adj. hereinzußhren, 

q^ftjcT 1) Adj. s. u. i. i^ mit ^ Caus. - 2) 
n. das Auftretenlassen auf der Bühne BXlab. 161,9. 

gfcnr^R Adj. i) eintretend, — in (im Comp. TOr- 
aogebendj. — 2) am Ende eioes Comp, a) einen Zu- 
gang habend über oder durch, nicht anders iic- 
gänglich als über oder durch. — b) geschlechtlieh 
beiwohnend Kabaka 1,7. 

Uo|^ Adj. 1} intrandus, zu betreten, wohin 
man sich begeben darf. — 2) zu spielen (eio ma- 
fllkaliscbes Initrameot). — 3) einzuführen, einzu- 
lassen, einzubringen. — 4) zu reponiren (Einge- 
weide). 

*5r^S ™' *) -*''**• — 2) Vorderarm. — 3) das 
fleischige Polster auf dem Rücken eines Elephan^ 
fen. — 4) das Zahnfleisch eines Elephanten. 

n^^Sf? n. T. 1. für MlM^eh. 
ojf^gT Nom. ag. eintretend in. Nom. abitr. 

7q(VoC| 1) Adj. a) intrandus, zu betreten, tDo- 
hin man sieh begeben darf. ^ b) eintreten zu las* 
sen, hereinzulassen. — 2) o. impers. intrandum, 

— in (Loc). 

M^IC>^i M^loo^^ Nom. ag. mit Geo. oder am 
Eode eioes Comp. Entführer, mit sieh fortführend. 

U^iFh f* Aeusserung, Erscheinung. 

y 6111^1 m. Sehuss, Schussweite Apast. (bv it,3. 

STSQI^T^ m. 1) das Fortfahren in der Bede. — 
2) Anrede. °^ mT Jmd (Geo.) anreden KIbaro. 
90,14. — VgL UrMI«(l( 7) 8J. 

Mulsin n. das Auswandern, Fortziehen aus der 
Heimat. 

Vm^^l f. fehlerhaft für MilQlcll oder qm- 

imT^ri 1) Adj. s. u. ?rsr mit ir. — ») «. 

ein frommer Bettler, Bettelm'öneh. — 3) f. KT a) 



IVonne KÄu. 104,24. « b) * Nardostachys Jata-» 

mansi, — - c) * = hu/Im* — ^) "*• ^^' Leben ei- 
nes Bettelmönchs. 

V|9|iq 1) 0. Auswanderung, das Ausziehen in 
die Fr«tnd0MBa. 4,18,11. — 2) f. ^ a) dass. — 6} 
das Wandern — , der Stand eines Bettelmönchs, 
der Eintritt in den Mönchs- oder Nonnenstand 
Yabao. Bbb. 24(22},1 6. 

V(9|st|lMli| m. eine Constellation, unter welcher 
künftige Mönche geboren werden, VabJLb. Bbb. 15 
iu der Unterschr. 

*V[^[^p{ ro. ein Werkzeug zum Schneiden von 
Holz, Holzmesser. 

M^IH) m. Schnitt. 

ST^THT m. Bettelmönch. 

M^l^ m. Flussbett. 

M^Meh 1) m. Bettelmönch. ^"^ Bettelnonne. 

— 2) f. °fs|cKI Bettelnonne. 
VI 91 ist «i n. das Verbannen. 

q^rflR 1) Adj. nachlaufend io feraifspft. 

'S 

— 2j m. Bettelmönch. 

Vlo|q m. das Zusammensinken. 
*HiW^\^ m. fehlerhaft für ^t^TcHöR. 
^U9)U«ti Adj. preisend, lobend. 
UklM n. das Preisen, Anpreisen, ijoben. 
VI^mI f* Lof>f Anpreisung, Buhm, Aoch PI. 
M^IVINIMH n. ein A%isdruck des Lobes. 
\ilMMm m. Beifallsruf. 
y^iUN^H »• PI* Lobeserhebungen. 
M^iHNfd f* Lobgedicht Balab. 190,3. 
o^SUHm Adj. lobend, preisend, rühmend. 

U^IUmm f* in der Rhetorik ein Vergleich mit 
etwas Höherem, der ein Lob enthält. 
M3JFfi^ Adj. rühmenswerth. 
^T^TFT) V4$ilHt4 Adj. rühmenswerth, rühmens- 
werther — , besser als (AbK)* 
*^5n3R ™* ^fl' Meer, 

M^l^ neben $T^ Hbmadbi i,554,5. 
Vl^m 1) m. a) das zur Buhe Kommen, Buhe, 
das Aufhören, Weichen, Terlöschen (des Feuers). 

— b) Gemüthsruhe. — c) N. pr. eines Sohnes des 
Anakadundubhi. — 2) f. ^ N. pr. einer Ap- 
saras. 

°7$R^ Adj. zur Buhe bringend, beschwichti- 
gend, unschädlich machend Kaband. 27,3. 

SmcfeRT Adj. das AußÖren von Etwas (Gen.) 
bewirkend, unterbrechend, störend. 

H^IHI 1) A<y. «er Buhe bringend, dämpfend, 
niederschlagend: heilend. — 2) n. o) das zur Buhe 



Bringen, Dämpfen, Niederschlagen, Unschädlich- 
machen. Heilen. H^föQTFT^ Text zu Lot. de la b. 
1. 195. — 6) Sicherstellung. — c) eine best. Zau* 
berwaffe. 

nSUH^fcl^ 0. Titel eines Werkes Bühlbb, 
Rep. No. 750. 

VI^IHIMI Adj. inGemüthsruhe verharrend Bbag. 
P. i,l,15. 

!mU Adj. keck, trotzig RV. 

^T9TR f. Axt^ Beil, Messer oder dgl. Nach Eini- 
geu Adj. = ^rUTFcT» H=ri^ti^^1 u- 8. w.; vgl. auch 
Njajam. 9,4,9 nebst Comm. 

H^ltn 1 ) Adj. s. u. ^ mit ^. — 2} m. N. pr. 
eines Mannes. — 3) f. 35^ N. pr. eines Flusses. 

H^ltTl«ti( und H^ltriefi^su m. N. pr. Ton Män- 
nern. 

n^lVrlH n. Vortrefflichkeit MabatIbak. 48,17. 

H^ltflHI^' na. N. pr. eines Autors. 

T^RxTHM n. Titel eines Werkes Büblbb, 
Rep. No. 396. 

Vl^lttic^U Adj. rühmenswerth. 

Vis^lt-dll^ ni. N. pr. eines Berges. 

H^UlVrl f- 1) Verherrlichung, Preis, Lob, Buhm 
Spr. 7688. — 2) In der Dramatik ein den Frie- 
den im Lande des Fürsten u. i. w. wünschender 
Segensspruch. — 3) Anweisung, Leitung; War- 
nung. — 4) Edict Balab. 292,10. 311,6. ViibamIS- 

■AK.8,S.17. 

U^lfH<4ili^l«M f* Titel eines Werkes Büblib, 
Rep. No. 560. 

H^lUncfirT Adj. Lob ertheilend, anerkennend. 
U^|[VH^Iiyi f- Loblied Eandak. 2,1 5. 
U^liHcl(^l ni* Titel eines Werkes. 
H^lltTlHd. Ol* ^n schriftliches Edict. 

mM^^ \ ^\*\ und i^stliH|(?^Md1 f. Titei 

zweier Werke. 

Vl^ltM, vi^llH^ Adj. 1) rühmenswerth, ausge- 
zeichnet, vorzüglich. — 2) glücklich zu preisen. 

USUHIHI f- Vortrefflichkeit, Vorzüglichkeit. 
*^^\\^ I) Adj. grosse Aeste habend. — 2) Bez. 
des fünften Stadiums fies Embryo, da sich Hände 
und Fasse bilden. — ^T^IT^ s. bes. 

H^llt^lGf ti ( metrisch ) Adj. mit vielen Zweigen 
versehen. 

^TSIMT f. 1) Zweig. — 2) wohl Extremität (am 
Körper). 

U^llf^«hl f. ein kleiner Zweig. 

vl^llrll n. das Abbrechen Comm. lu Apait. Qä. 
4,3,8. 
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*35IH Indecl. Vgl. 1|1UH. 



U^llrl 1) Adj. 8. o. 2. S[PT mit ?. — 2) m. N. 
pr. eioes gÖlUicheDtWefens (buddb.)* 

U9llrl«h Adj. ruhigen Gemüths. 

vi^lin^ll^^Hin iii.N.pr. eines B od hi satt ra. 

VI^IITini f* (remülAifMAe. 

V^^llti^l^l m- N. pr. eines Mannes Wnia, Lil. 

v|^llT1lc(*llriV( m* N* pr> eines göttlichen 
Wesens Lalit. 4,1 6. 

Vl^lliti f« 1) da« xur AuAe jromm«n, Siehberu- 
klgen^ BeruhiQungf AicAe, da« Aufhören, Verlö- 
i€ken (des Feuers), zu Ende Gehen y Vernichtung 
MiHATliAK. 117,8. — 2) Gemüthtruhe. 

VliuH Adj. (Nom. H^lll) Ml, eehmerzlos Qat. 
Bi. 3,1,8,10. 

ymW^ m. = y^llW^ l) Pawat. ed. Bomb. S, 
58,1 T. o. 

UUIHH n- TTeJ^tiny, Leitung, das Führen des 
iegimentSy Herrschaft, 

M^llfUHJ Nom. ag. da« Regiment führend^ Ge- 
Hiter, Herrscher^ der das Machticort ausspricht 
(aIk. zu BIdab. 2,2,18. 

nSQTFRT Nom. ag. 1} Anweiser, zugleich Bez. 
iine$ Priesters, des ersten Gehülfen des Hotar. — 
%)* Fürst, König. 

SraifSl n. l)da«i4mM«« Prac^star 1)1past. 
(a. 7,14,7. — 2) das Soma-Geßus des Pra^As- 

ur 1). - Vgl. ^mriH. 

ViyiHI Adj. der Befehle zu empfangen hat von 
(Gen.) Balas. 189,18. 

UßlisjcH Adj. (f. ^ 1] überaus locker, — lose, 
— schlaff HABSHAjh 156, 1 7. — 2) sehr schwach, 
^um bemerkbar (aAb. zu Badae. 4,1,8. 

MUll^cit Adr. 1) mit öf)^ überaus locker ma- 
chen. — 2) mit ^ üb, l, werden. 

CS. 

^n^m m. N. pr. eines Mannes. PI. seine ßfach- 
^^fmmen, 

Vn^JJ^ t, Anweisung, Befehl, Vorschrift, 

wkv^ m* d«r Schüler eines Schülers, Nom. 
^bstr. ^t7 D- 

UpSiffl f. Anweisung, Befehl, Vorschrift, 

M^^1M Adj. mit ^ !^ (RV. 7,34,1) begin- 
^^end. 

HwRl Adj. vollkommen rein, 

M^i^ f. Reinheit. 

!4y|4Joh und ViS^U|c4 m. N. pr. eines Fürsten. 

Snn^^ Adj. fortbrennend, 

y^^l«! m. das Austrocknen, Trockenheit, 

^UlMUi m. N. pr. eines Krankheitsdiimons. 

IT. Thf II. 



MIUHH o. da« 7VäH/«/n. 
l.Ünt m* 1) Frage, Befragung (auch in gerichtli- 
chem und astrologischem Sinne), Erkundigung 
nach (im Comp. Torangehend) ; Streitfrage, Vm- 
^-'^ Jmd (Acc.) eine Streitfrage zur Entscheidung 
vorlegen, vi^H ^-^R dass., aber mit Loc. der 
Person. ^ ^ 3^ lMrii( ^W: »o t. a. dann 
Aaf dem Fafer zwischen uns zu entscheiden. — 
2) Aufgabe, Pensum (bei der Yeda^Recitation). 
— 3) Bez. kleinerer Abschnitte in einigen Werken. 
2. ÜTW m. Geflecht, geflochtener Korb, 

Snföf)Sl| f. ei'ne auf eine Frage hinauslaufende 
Erzählung 138,15. 

f^niHrui m., H^^^IHIUI m., ^WfTFT n., qff- 
n?r n. und Wff^tf^5RT (Opp. Cal. 1) f. Titel Ton 
Werken.' 
*H«^ffi f. Räthsel. 

MV|[hRt m. Titel eines Werkes. . 

r r 

V(^L4e|of)H und ^Cfoiq Adf. mit Vorangehen ei- 

ner Frage, so ▼. a. er«r nacA bestandener Prüfung 

HbmIdri 1,101,18. 20. 21. 

y«ii*i5r m., y«y{iq m., viwjui m. (Opp. 

Cat. 1) und STW^^ Titel Ton Werken. 

V(W^9 orrifT befragen, fragen nach; mit dop- 
peltem Acc. 

VIW^(^ n., o(c^Hli|| m. und ««N^|(( m. Ti- 
lel Ton Werken. 
*yV(c|li^H m. Wahrsager, Astrolog Gau 

Snri^RT^ m. Streitfrage. 

ITO^^rST n., V|V|c|J|oh(UI n., gwßi^wfui m., 
^nrar^n^raa m. (Opp.Cat. D, SWlf^ n. (ebend. 



1921), U41|lj»HM^IH f. (ebend.) und SWTUR 
m. Titel Ton Werken. 

!7TW m* PI- N. pr. eines Rshi-Geschlechts. 
Richtig qftl. 

MnH»1 m.. Fragensteller, 
*VIMi f* fehlerhaft für CTift. 

c 

^TWTrTl[ n* ^ra(/e itnd ^n^ioorr, ein aus Fr, und 
A, bestehender Vers. 

RWlfT^a^r n. (Hbmadii i,376,5), ofT^rftiq?- 
STT f., °tI(HMI f., !JÄl^5r m. (Opp. Cal. 1) und 
Vli^lMMN^ f. Titel Ton Werken. 
*H^^ m* und *^T9FSR n. das Schlaffwerden, 

VPm^ f. Vertrauen Laut. 37,16. 

VlWl m* 1) «fo' S^cAan/eAnen (?) Spr. 2309. — 
2) rücksichtsvolles Benehmen, Ehrerbietigkeit, Be- 
scheidenheit. Personificirt als ein Sohn Dharma's 
Ton der Urt. 

^nmtn n. = VlWf 2). 



H^iqoiti Adj. rücksichtsvoll, ehrerbietig. 
MVfMH Adtj. dass. Nom. abstr. ^fq^Vt f. 
RWöHQ n. fehlerhaft tür UHcfm. 
H^ciH Adj. laut tönend. Nach Su. = SRi- 

^rf^ m. PI. N. pr. eines Rshi- Geschlechts 
Habit. 3,12,42. Richtig Crflf. 

arftifT 1) Adj. s. u. 1. ftl mit ^. — 2) m. N. 
pr. eines Sohnes des Anakadundubhi. 
* VI fei 31 Adj. u6erati« /ocAer, — lose, — schlaff, 

sdWrT Adj. Bez. de« S a m d h i , 6e< loeZcAem 1S(H 
vor Tönendem zu m wird, 

Um^ Adj. ver«cAiMn2^en. So heisst der Sa m- 
dhi et'ne« 9 oder m mit folgendem Vocal und 
andrer Voeale mit homogenen; auch der aus der 
Verschmelzung entstehende Vocal und der aufdem^ 
selben ruhende Ton. 

ViM^ m- 1) fstl^r Anschluss, das Andrücken, 
— 2) d€u Verschmelzen (Ton Vocalen). 

H*ll«(1oq n. impers. ^ ec(MIH«i«{ °51PT so 
T. a. du musst dafür sorgen, dass sie sich auf ei- 
nem Sitze erholen, 

Vi^lH m. das Einathmen. 

35^ Nom. ag. Frager, 

vl^oq 1) A4j. SM fragen, zu befragen nach 
(Acc.), — bei oder <n (Loc.)) befragt zu werden ver- 
dienendj wonach man zu fragen hat, — 2) n. im- 
pers. zu fragen, 

Mi^ m.-l) Seitenpferd; auch wohl etn vorge- 
spanntes Pferd, — 2) Seitenmann, ein ^ebenste- 
hender, — 3) Dreifuss als Untersatz einer Speise- 
schüssel Comm. zu TS. 1,1024,1 1. 

Adj. mit Seitenpferden versehen. 



^TWri^ 



iJf^^l^ (AiT. Ab. 305,4 T, u.) und ^if^- 
l^pT Adj. von Seitenpferden gezogen, dreispännig. 

Vr^ 1) Adj. (*f. ^) vorangehend, vorzüglich, aus- 
gezeichnet {VikM,S,2k 22), der beste, — unter; m. 
Vordermann, Am Ende eines Comp, der beste, — 
unter. — 2) *m. ein 6e«f. Kraut. 

TW? »• ^o' Obenanstehen RleAT. 8,2403.2410. 

^Vc4^ (* stark o^, schwach ^T^FT^) 1) *m. 
Seitenpferd. — 2) f. ij^lcjQ *eine zum ersten 
Mal trächtige Kuh, MBo. 13,4427 fehlerhaft ftir 
Mfel«fcl; Tgl. 4,93,82. 

glwf^Adj. fehlerhaft für V[X^^, 

SrW^^öT fehlerhaft für VfM^- 

♦STR, ^ (JMWU, iral). 

^^ehd Adj. ti^eroM« voll (Busen) (ic. 7,34. 
TH^JoQ n. impers. zu hängen an (Loc). 
vlHIfl) f* 1) das Hängen an, Sichhingeben, 



\ 



ten, Betehaftigung mit (Loc.). — 2) Eintritt 
FalUsy dag Siehergeben Kap. 1,30. 88. M. 40. 
l,is. Badar. 2,1,s6. of^ Vf-m möglieher 

eintreten y — «r^cAWiiefi, m&glieh $ein, — 
jo Qod 3^o. 

rVll Adj. überwiütigendy iiegreich. 
<^*o<4 Adj. «»nlrffff n «, itatt finden *n lassen. 
ISCn ^- 1) 6«»ammf iNfiifliie. — 2) Erwägung. 
(9(411 1) Adj. nur /lür dan auj]ran6Mcft/<cAen 
/ Hn«afmfi«<nd (Mlak.) MBh. 14,92,7. — 2) 
lassy ff>oniit Etwas gemessen wird (NIlai.}; 
icbt eine Summe Geldes. — 3) o. a} das Ber* 
I, Aufzählen. — 6) das üeberlegen, Naehden- 
Dmin. za Njajas. 4^2,2. 46. zu Jogas. 1,2. 2, 
. — e) Ruhmj Ehre. 
^ m. 1) das Bangen an^ Bingegebensein, 

Verkehr mit; Neigung, Bang, Gelüste. Die 
izQDg im Loc, Gen. oder im Comp. Torao- 
d. ^F? ^rl: wohl so T. a. am Rücksicht für 
[ostr. wohl auch so t. a. mit ganter Seele, 
rr. Auch PI. — 2) Zusammenhang, Connex. 
r|^*Hy der mit dem Frühling in Verbindung 
\de Bonig 294,27. PI. Alles was mit etwas 
'em in Verbindung steht, daraus folgt. — 3) 
ndbarkei't. Sn^fTO® des Wortes 5(1 o, so t. a. 
^griff^^. — 4) das Eintreten eines Falles, 
'regebensein einer Möglichkeit, Vorkommen; 
ich darbietende Gelegenheit, i\k\^ oh?(|it| 
ler gewissen GeU; ^[^ ilH^-«i, riCHH^-l 
rfTr^TH^ M jener — , bei dieser Gel.; rPT- 
^ bei Gel. einer Gazelle, so t. a. beim F«r- 

einer G.; !T#H, «H^lfJ, VIH^HH und 
^ gelegentlich, bei dargebotener Gelegenheit. 
Erwähnung der Eltern. — 6) N. pr. a) ♦PL 
buddh. Schule. — b) eines Mannes. — VgL 
idg%o. 

<^*((MNM f. Titel eines Werkes Opp.Cat. 1. 
^^[rf Adj. gelegentlich, zufällig. 
^*hH no* im Nj Aja das Sophisma, dass auch 
eweis bewiesen werden müsse. 
^*H(ui 0. Titel einer neueren Spruch- 
lung. 

1^^ Adj. 1} hängend an (Im Comp. Toran- 
d), ganz hingegeben, Nom. abstr. °|!j'cfi f. 
sieh an Etwas anschliessend, zu Etwas gs' 

-^ 3) eintretend, erscheinend. — 4) unter- 
let, unwesentlich, secundär. 
^ m. eine grosse Anzahl, Vnzahl. t. 1. 

rl^AdJ, anwendbar. Nom. «hstr. ^cfT f. 



VIHsMUirlN^ (ITR^ Absol.) m. eine TfegOUon 
der Aussage Pat. zu P. i,4,50. Nom. abstr. ^^Sf n. 
Sah. D. 214,11. 

"nnfW f. ^nade, Gnadenfreiretf« Balab. 1,f . 96, 
11. Ind. St. 15,314. 

^H^R o. das Verbinden. 

v^h)^ m. N. pr. eines Sohnes des Mano. 

7H? 1) Adj. s. u. ^ mit ^. ^ 2) m. N. pr. 
eines Fürsten Hbm. Pai. 1,52. •<- 3} f. lEH Beis- 
btanntwein Mat. med. 273. Kabaka 6,24. 30. 

HH^'cl'^ m. N*. pr. eines Fürsten Hbm. Pab. 1,52. 

UH^HI f- 1) Elarheit, Reinheit. — 2) Klarheit 
def ilM«drNO&«. — ^) gute Stimmung, — Laune. 

Uh^cIM ob* N. pr. einet Sohnes des Bau- 
dr^C^a VP.2 4,128. 

?H^94 n- Elarheit, Reinheit. 
*Uk\^m({ Titel eines buddh. Werkes. 

v4h^(1M^ n. Titel eines Schauspiels. 

MU^^^4y{HI<(lr^ D. Tite; einer Legende. 

vtH^M m. N. pr. eines Sohnes des BaudrA> 
Qia VP.2 4,128. 
*MH^(I f. Reisbrannttcmn. 

V[W^ 1) ^WPW und 15T?M° Ad«r. ^etca/fiam, 
icn</ej<tim, Ae/lTi^. — 2) n. eine best. Trishfubh« 
Form. 

Wpft^nP(ft^{^ Adj. mit Bedacht prüfend, — 
untersuchend Kabaka 1,28. 
♦yWMH n. als Erklärung Ton V|i^fc|. 

^^^ 1) m. (adj. Comp. f. ^T) a) das Verschrei- 
ten. Hervorbrechen, freier Lauf, ungehemmtes Auf' 
treten, das Sichbreitmachen, Ausbreitung, das Her- 
vortreten, Sichoffenbaren, Aufkommen Kad, 229,7. 
11. — b) der Austritt der humores aus ihrer nor- 
malen Lage, wodurch Krankheit veranlasst wird. — 
e) ein hervorbrechender Strom, Fluth, Menge. — d) 

* Schlacht, Kampf. — e) * Zuvorkommenheit, Lie^ 
benswürdigkeit. — f) *ein eiserner Pfeil. — 2) 

♦ f. 5IT Paederia foetida. — 3) n, eine Art Tanz 

9. 9. !^. iSO«f. 

MH^UJ n. 1} das Fortlaufen, Entlaufen. '-2) das 
Austreten der humores; tgl. V(^ 1) *). — 3) *das 
Fouragiren. — 4) * ümschliessung eines Feindes. 
-— 5} das zur Geltung Kommen Comm. zu TS. 
pBAT. — 6) Zuvorkommenheit, Liebenswürdigkeit. 
*Wk\{Vi\ und *^llft r. ümschliessung eines 
Feindes. 

K^i| and i^H'l >»• 1) das Bervor strömen, Ber- 

vors^rzen. — 2) Entlcusung. 

r r 

. l^IHsf'T Adj. (f. ^ etwa fortsühnellend. 



^k\t^ DaL Infin. zu ^J mit ^ KV. 1,67,1 S. 

c 
Ukm 1) tn. das Sic/Aegeifen nach dem Sad«B. 

Nach NlLAK. = ^fuf^HslHI. — 2) n. Name eiaef 



SAman. 

c 



HHH^ m. Bez. der Personen, welche neben den 
Btf ig M den untergeordnetsten Diensüeietunpen 
oder als blosse Zuschauer an Opferhandlmngen 
theilnehmen, APk§T. Qb. li,9,8. 

3 C 

!7^in n. 1) das Vorschreiten, Siehbegeben in 
(Loc). — 2} das Siehbegeben nach dem Sadai. — 
3) das Unterkommen. 

HhFhi Adj. 1) hervorkommend aus (im CoBip. 
Torangehend), — 2) fortschleichend. — 3) nach 
dem Sa das sieh begebend. 
*V|HCi ™* die kalte Jahreszeit. 

HH^n^ Adv. nach rechts hin. 
l.il^oi m. deu Pressen — , Keltern des Soma. 

2. HH^ Ol. 1) Antrieb, das in Gang Kommen oder 

— Setzen, Lauf, Schwung, Strömung u. s. w. — 
2) Anregung, Belebung, Erweckung. — 3) Förde- 
rung, Beihülfe. — 4) Hos Betreiben, Geheiss. •* 
5} das Vorsiohbringen^ Betrieb^ Erwerb. — 6) Er- 
reger, Beieber. 

3. PTH? m- (8dj. Comp. f. 1^} 1) Zeugung, das Ge- 
bären, Werfen, Geburt, Niederkunft, — 2) Em- 
pfängniss. — 3) * Bildung, Entstehung (eines 
Wunsches). — 4) Vermehrung, das Mehrwerden. 

— 5) Geburtsstätte. — 6) Sg. und PI. progeniu, 
Nachkommenschaft 24,\ 8. |ct>H^M° so t. a. Junge 
Sprossen. — 7) Blüthe, Nach den Lexicographen 
auch Frucht und Blüthe und Frucht. 

'^^TH^R) m. Buchanania latifolia. 

V(^^ n. das Gebären, Geburt; Fruchtbarkeit. 
*!TOSR^EFT n. Stengel. 

^^foRH^ m. Missgeburt Vabab. Bbb. S. 46, 
52, 

9H?^^ f. G^burtsschmerz, Wehen. 

qrrf^ AdT. = viH^r4. 

viH«=ltKicil f* Geburtsstätte, so t. a4 Mutter. 

r-^ 3 

t* HHI^nJ Nom. ag. mit Gen. der welcher an- 
treibt, in Bewegung setzt, Erreger, Beieber. 
2. HHleirl^ Nom. ag. 1 ) m. Erzeuger, Vater BX- 
LAB. 192,12. Pbasannab. 8^,9. — 2) °il\ a) ^ Afwl- 
ter. — b) Nachkommenschaft verleihend BIBb. 12, 
264,8. 

'*'M^fM^ D. etwa Kelter. 
l.*HHK1«i Adj. anregend n. s. w. 
2. HHi^l Adj. erzeugend, gebärend. 3'**^UHfc4- 
»it ^ii Mühe gebärend Kababa 6, f 8. 
IfHsfl^Nom. ag. = l.HWRlff^. 
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UMIrQM n> Titel einei ParicitbU tum 
JagarTeda. 

S. UMoU A4. 1) nach links geriehtet. ^RAdy. — 
% •widrig. — 3) ^güMtig. 

Zf^ (»Urk ^HT^) Adj. überwältigend. — 9- 
g^o iQd, St. 3,464,1 9 fehlerhaft für UH«^|t(^. 

UM^ 1) Adj. am Ende eines Comp, ertragend^ 
wideritehend. — 2) m. a) dae Ertragen, Wider- 
steken in ^^VIH^. — b) Baublhier, Raubvogel Ka- 
lACA 1,6. «7. — 3) ♦f. I5n Solanum indicum, 

U^«(.H 1) *m. Raubthier. — 2) n. a) da$ Wi- 
derttehen, Vebertoältigen. *HH«il mit e|}^ wohl 
wid«r«l«Aen, MfreniTäZfjytfn f ana HMK^II^« — ^) 
dof C/fn Offnen. 

TOT^ Adj. in iEWHf^ (Nachlr. 3j. 
l.ffn^ AhsoL s. u. 1. H^ mit ^. 
1 MUt^ Adj. 60Sfo<ny6ar u. s. w. Mit einem Infin. 
der — (durch einen Infin. pais. wiederzugeben) 
bann. Vgl. iRTH^. 

STH^IcfiTTpT Adj. gewaltsam verfahrend. 
♦TO^I^ m. Räuber. 

V4H«;^c^iij| n. gewaltsames Nehmen, das Aotc- 
6efi. 

^I^^^Adj. überwältigend Ipait. (a. i 0,19,1. 

M^lfrl^'V f- PI* ^''^ ^^''* feinkörnige Reisart. 
1>\WM^\ Karaka 1,21. 27. 6,4. 

^mi?, y«l<ld */ar -, hell sein. 

STHI^ ro. (adj. Comp. f. m) i) Klarheit, Rein- 
heit, üngetrübtheit. — 2) Klarheit (der Rede), ~ 
de« Stils. — 3) Verklärtheit (des Gesichts). — 4) 
nafur/f eAe J?NAe, ünaufgeregtheit. — 5) Heiterkeit 
des Gemüths, gute Laune. — 6j freundliches Be- 
nehmen, Gunst, Gnade. ^^ Sf^f gnädig sein. — 
7) Gunst, so T. a. Hülfe, Beistand, Vermittelung. 

— 8) abgeklärter Saft, Absud Kahaka 6,4. 8. — 
9) Salz, Residuum Kabaka 1,28. 6,18. 8,7 {W\^ 
gedr.). — 10) Gnadengeschenk 321,16. — 11) die 
einem Idol dargebotene Speise. — 12) die von ei- 
nem Lehrer übrig gelassene Speise, die man ohne 
Bedenken verspeisen darf. — 13) Titel eines Com- 
mentars. — 14) personif. als ein Sohn Dharma's 
Ton der Mai tri. 

^HT^ Adj. 1) klärend, klarmachend. — 2) 
erAetlernd. — 3) gnädig stimmend, gn. zu stimmen 
beabsichUgend. — Vgl. go. 

^THT^f^tR? BÄLAR. 41,20. 135,1 fehlerhaft für 

^VI1((H 1) Adj. (f. I) a) klärend, klar machend. 

— 6) beruhigend^ erheiternd, — 3) *m. ein kSnig- 



liehes Zelt. — 3).^ f. m Dienst. ^ 4) n. a) das 
Klären^ Klarmachen. ^T?^ kunstgerechtes Behan- 
deln der Äugen, — b) das Beruhigen, Erheitern. 
— 0) das Besänftigen, Gnädigstimmen 315,19. 

« 

MBh. 9,63,25. — d) * gekochter Reis, r— e) fehler- 
haft fdr UVIIUH. 

^HI^'Dm Adj. 1) xur Erheiterung dienend, wo- 
mit Jmd ein Gefallen geschieht Lalit. 59,1 1. Vgl. 
JTK^* — 2) gnädig zu stimmen. 

VIHI^H6 m. Ehrenbinde, Ehrenturban. 

VIHI<M6°t) n. schriftlicher Gnadenerlass Lo- 

■APB. 2. 

V|HI<M|l^t9l Adj. (f.^ 1) gleichgültig gegen 
Jmds Gunst. — 2) Jmd (Gen.) die Gunst entzie- 
hend. 

MHI((^fHd<&M m. N. pr. eines Sohnes des 
MAra. 

UHI^^iH f- Gegenstand der Gunst, Günstling 
Harsbai. 154,13. 

MHI<(HMI f. Titel eines Werkes. 

V|HI<fMHcU Adj. gnädig zu sUmmen für (3^- 
f^) Jmd. 

UHI<(c4cf)llHlf^ m.einbest. SamAdhi. 

^Hl^citl A4j. heiter n. s. w. ' 

Vim^i^rl (113, 2*. RIgat. 7,290. 726 [f. m]. 
KId. 2,103,1 4. Balas. 177,8) und ^öf) A4j. reich an 
Gunst, in hoher Gunst bei Jmd (Gen. oder im 
Comp. Torangehend) stehend, Lieblings — ; m. 
Günstling, Liebling. Vgl. UHJc^l^tleh. 

U^l<|i^ o. = ^m^ 12). 

UHlI^rl o. PI. gute Worte Habit. 8348. 

Adj. 1) klar, heiter (Auge, Gesicht) Ba- 
LAR. 35,17. — 2)l:/ar (Nectar), deutlich, verständ- 
lich (Gedicht) Balar. 302,22. — 3) am Ende eines 
Comp, beruhigend, erheiternd. 

HW{i AdT. mit ^ Jmd (Gen.) Etwas (Acc.) 
als Gnade gewähren, in Gnaden schenken Naish. 
7,43. Balar. 18,12. 107,15. Kad. 2,103,6. 

^THPtT Adj. gnädig zu stimmen Bälar. 108,4. 

!TOFISff 1) Adj. (f. ofljeJJT) ecAmwe*efMl. — 2) 

m. Ankleider, Schmucker, Kammerdiener. — 3) 

f> °T^I^ <^) Kammermädchen. — b) wilder Reis. 

j r 

!7HnjR i) Adj. ztiioe(j^6fffiyeful. — 2( (^m.) f. ^ 

und (*n.) Kamm. efiS^NHlMHl Baarkamm. — 3) 

r 

* f. ^ e^ne best. Heilpflanze. — 4) n. a) das Zuwe- 
gebringen. — b) das Zurechtbringen, — c) das 
Ordnen, Schmücken, Anputz, Toilette; Alles was 
zum Anputz dient. ojiHH° Blumenschmuck. Am 
Ende eines adj. Comp. f. m. — d) fehlerhaft Air 




V4H|Fh AdT. eti^a unfertig, mangelhaft. 

viHl^ m. 1) ^MeifreeAnni^y Ausbreitung. — 2} 
das Aufsteigen, Aufwirbeln (des Staube») BIlai. 
167,10. — 3) Oeffnung, das Oeffnen. — k)*dQM 
Fouragiren, 

HHI^Ui 1) n. a) das Ausstrecken, Ausbreiten, 

das Entfalten, — b) das Erweitern, Vermehren, 

r 

— e) das Vocalisiren eines Balbvoeals. — 2) f. ^ 

a) * das ümsehliessen eines Feindes. — b) Paede- 
ria foetida Dhaht. 1,1 1 4. Mat. med. 178. 

V1HI(IUM Adj. einen der Voealisation tcnferlte- 
f enden Halbvoeal enthaltend. 

STHTTpr 1) Adj. a) hervorkommend — , hervor- 
dringend aus (im Comp. Torangehend). — 2) elcA 
ausbreitend,^ ^ ausstreckend; den Körper vor- 
streckend (beim Singen) S. S. S. 117. — c)sich er- 
streckend auf (im Comp. Torangehend). Nom. ab- 
Str. of^ n. Sab. D. 118,4. — 2) f. °llft o) eine 
best. Cruti S. S. S. 23. — b) Paederia foetida I^a- 
«AN. 5,34. Bbatapr. 1,216. — c) *Mimosa pudiea 

RUan. 5^1 03. 

r 

Wtm Adj. zu voealisiren. 

TOI^ m. in go und i6.MH[tJ5j. 

•Vf^B n. Eiter. 

l.*5IHIM f* Band, Schlinge, Netz. 

2.^rafrT f« 1) ^<«y» Strich, tractus, oppiiQ. — 2) 

Anlauf, Andrang. — 3) Schuss, Wurf, Geschoss. 

— 4) Strich, so t. a. das Sichhimiehen, Ausdeh- 
nung, Bereich, Gebiet. ^lUlHH Mf^rffW m lan- 
ger Folge, — Dauer. — 5) Herrschaftsgebiet; Ge- 
walt, Einftuss, 

^%^ 1) Adj. 8. u. 2. fiW mit a — 2) f. q? 
ein best. Tact S. S. S. 227. 

VliH^^ m* N. pr. eines Fürsten. 

Uf^'i'HT f- «D<äl ürftreS' n. allgemeines Be- 
kanntsein, das Notorischsein. 

VIIHmei ^- 1) (ia* Gelingen, Zustandekommen. 

— 2) Beweis 124,1 5. — 3) allgemeines Bekannt- 
sein, allgemeine Annahme, das Notorischsein, Be- 
rühmtheit. °fiHrMiy äas Gerücht verbreitet ha- 

o 

bend 328,5. 

MMf^MtT Adj. allgemein bekannt, berühmt. 

^Rir^H ' ^;^ Adj. = TSnrfrrfsr^. Nom. ab- 
str. Or?T f. 

qfnf?^ Adj. allzu trivial Katjapi. 7,6. 
♦ynii^cl,! f. Gänehen. 

yUH 1) Adj. hervordringend (aus der Presse). 

— 2) f. {fortgesetzte) Kelterung ciel Soma Taiidja- 

Br. 10,3,9. 

THrT 1) A4j. s. u. 1. ^ mit 7. — 2) (wohl m.) 
■o o 
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= Uc|H)M! ^: (at. Ba. 3,8,9,27.8,39. KItj. Qh. 
0,6,26. 8,16. — 3) n. fortgesetzte Kelterung des 
Soma KbInd. Up. 5,12,1. 

^Hfd (' fortgesetzte Kelternng d«« Soma; ein 
SomB'Opfer HsiiADai i,450,20. 451,1. Statt des- 
sen VIHIH (= M5|si*m NIlai.) MBb. iS,7i,35; 

CS, o ^ 

Tgl. 73,40. 

VtH^ Adj. «cA^Nfnmtfrnd. 

U^HHI und 5rgfH f. SchläfHgkeit. 

^R^ m. = 1. ^TRSl. 

MH'Vrl OD* ^* pc* eines Fürsten. 

STH^ m. PI. N. pr. eines Volkes. 

^TH 1) Adj. a) gebärend, fruchttragend, fruckt- 
bar, ^Iv^H Tb'cAler gebärend. — 6} li*ftüas (im 
Comp. Torangehend) erzeugend, so t. a. sorgend 
für, — 2j f. a) Mutter. — 6) *5lNfe. — c) SoAo«j, 
junges Gras und Kraut, das beimOpfer gebrauchte, 
mit Blüthenähren versehene Gras. 
*Hk\^\ f. Stute RloAN. 19,88. 

ITRrT i) Adj. 8. u. 4. g mit ^. — 2) m. Sg. 
(mit inir) und Pl.^ eine best. Klasse von Göttern 
unter Mann KAkshusha HiaiT. 1,7,31. — 3) n. 
im SAmkhja der ürstoff oder ürgeist Tatttas. 5. 

1. ^Hlrf f* Anregung, Betreiben, GehHss; Erlaub- 
niss. 

2. MHlrl f* ^) ^f^ Erzeugen, Gebären, Werfen, 
Kalben, Eierlegen; Geburt, — 2) Entstehung, das 
Bervorkommen, das Zumvorscheinkommen (Ton 
Früchten, Blüthen, Blättern u. s. w.). — 3) Er- 
zeuger, Erzeugerin. — 4) Kind, Nachkommen- 
Schaft, progenies. — 5) Geborenes, Gewachsenes, 
Entstandenes, ^\^^ so t. a. zum Vorsehein ge- 
kommene Früchte, — 6) N. pr. einer Tochter 
des Mann ST^jambhuTa. 

VlHjri^l Adj. vor Kurzem niedergekompien 
(213,47), — gekalbt habend. Vgl. H^ilrU ® und 

*V|Hlc|sf n. Schmerz. 

V[^ i) Adj. s. u. 4. Q mit % •— 2) n. (adj. 
Comp. f. CTT) a) Blüthenähre, Blüthe, Blume, — 
6) ♦ Frucht. 

'^MHHoh 1) m. eine Kadamba-^rf RUan. 9,1 04. 

«s 



— 2) n. Blume. 



WRSjra, UHHI^il (Naish.8,50) und »^H^ 
m. der Liebesgott. 

yyHH, nW^ (IpAsr.ga. «,1,10) und ^TgSR 
(VlHcii^ f.) Adj. mit Blüthenähren versehen, 

^TOrT 1) Adj. s. u. ^ mit V(. — 2) m. a) die 
ausgestreckte hohle Band,-^b) eine Bandvoll als 
Uaass = 2 Pala. Auch '*'n. — e) PI. eine Klasse 



von Göttern unter dem 6ten Manu YP. 3,1,27. — 
3) *f. ^ Bein. — 4) n. a) Ber vor gekommenes, so 
T. a. Gewachsenes, Vegetabilien. — b) * Ackerbau, 
Richtig 5Rr?. 
nrffTsT Adj. als Bez. einer Art ron Söhnen. 

UHHIMM^InH ^4* ^^' ^^'^^ ^^^ allem Ge- 
wachsenen Andern darbietend MBh. 13,98,64. 

TRcnCPTsT Adj. das Beste von altem Gewachse- 
nen geniessend MBh. 5,82,17. 13,35,1. 63,22. 

MHfff 1) f* 0) das Strömen, Fliessen, — b) 
glückliches Vorsichgehen, — <: o) etwa weite Verbrei- 
tung MBb. 5,101,3. = Moh^ilfcl, sfcf nach Nl- 
LAK. — d) die hohle Band. — e) eine BandvoU 
als Maass = 2 Paia. — 2) m. N. pr. eines Rshi 
VP.2 3,5. 

^Rjfrf^ Adj. in ^ftsTI^®. 

^THTcTmcR) m. das Geniessen von nicht mehr 
als aus einer Bandvoll Gerstenkörnern gekochter 
Grütze Gadt. 

^THH m. = y^Moh. 

MhH( Adj. 1) hervorquellend, — 2) vorange^ 
hend, an der Spitze stehend von (Gen.) Haesbak. 
189,6. 

Sra^ 1) Adj. 8. u. 3. m mit ;?. — 2) f. JETT PI. 

Bez. bestimmter Fingerbewegungen bei Kämpfen- 

r 
den. Nach dem Comm. zu VP. 5,20,55 = Q^- 

-s 

vIh^ >u* 1) Ergiessung, Erguss, — 2) das Zu- 
sammenlaufen von Wasser im Munde bei üebel- 
keit; üebelkeit, Ekel, — 3) etwa Ausschwitzung, 
Barz R. ed. Bomb. (l. 2 nach 2,95. — 4) Aus- 
guss, Schnauze (am Löffel). 

UUchHI f. = ^m^ 2). 

HHleni Adj. 1) Flüssigkeit ergiessend, — 2) an 
Speichelergiessung leidend. 

MHtlH n. (adj. Comp. f. 511) = SlOTT 4) CIt im 
Comm. zu Apast. (b. 1,15,12. 



V1H'c|'ic3|t^ Adj. einen Ausguss — , eine Schnauze 
habend Apast. (a. 15,3,10. 
♦MHf^*l f. ^r^cAen. 

•s 

1* 7H^ (m- oder n.) oder °^ f. eine Art Gauk- 
lerei Utpala zu Vabab. Beb. S. 2,1 6. • 

2. v^hH und ^jlTrT m. N. pr. Terschiedener För- 
sten. 

*;THg[ m. 1) Sack, Schlauch, — 2) Dämpfer an 
der indischen Laute. 

^a^Sfi 1) m. o) Sack, — 6) = TOST 2). — 2) 
f. ofijöffT in ^^, 

Ht^tiVI^ m. N. pr. eines Rshi. VI, seine Nach- 
kommen. 



HWl-< m. />AiA/iM»ris/ (= qumf^|t4il NIlak.) 
MBb. 5,73,26, t. 1. 

Wt<tj*^*1 1) Adj. a) als Beiw. QiTa's anfallend, 
angreifend. = ST^n^J^ft ^nImHI Comm. — 
6) Durchfall helfend Kasaka 1,13. — 2) n. a) das 
Springen über (im Comp. Torangehend) Comm. za 
Apast. (b. 6,29,18. — b) * Entleerung, Stuhlgang. 
— c) Mittel zur Beförderung des Stuhlgangs. 
♦MWiP<«#»l f. Durchfall. 

V1t«f»l*^4 i) hineinspringend in (im Comp. Tor- 
angehend). — 2) * m. N. pr. eines Mannes. 

7F^^ m. etwa Stütze. Nach Mlak. a= ^öfTT- 

^iT^ oli^ehl. 

^HSI^I n. das Straucheln, Stolpern. 

Htrf*^ m* das Steifwerden. 

^tTf( n>- (ttdj. Comp. f. CH) 1) stramentum^ 
Streu um darauf zu sitzen; im Ritual ein Büschel 
Gras oder Schilf; eine Streu von (im Comp. Tor- 
angehend). — 2) Fläche, Ebene. — 3) Stein Spr. 
7864. — 4) * Edelsteine -- 5) '^'e^n lederner Beu- 
tel Comm. zu Mbmb. 71,3. 4. — 6} Paragraph, 
Abschnitt in einem Werke. — 7) PI. N. pr. eines 
Volkes. — 8) Ind. St. 1,425 wohl fehlerhaft in der 
Bed. vitni( 7). 



^H^UI «n. oder OTHT f. Polster, Sitz. Vgl. ^- 

T 

^TFrlpTIsR" n. etwas die Streu Vertretendes 
(AT. Ba. 2,6,1,15. 

•s , 

V1tn(t«l^ m. (Kabaka l,u) und ^^ n. eine Art 

des Schweisstreibens beim Liegen auf einer Streu, 

♦VIHUUil f. Elephantopus scaber Racaü. 5,96. 

■S 3 3 

Htn(W oder o^ A<(j. an/ dtfr 5lreii de^^d- 
lieh. 

Vitrfei m. 1) Loblied. — 2) et'n gelegener Au- 
genblick in €f (Nachtr. 4). 

MtTll| m. (adj. Comp. f. ^) 1) Ausbreitung, 
so T. a. C/i860rfnaa«5, hoher Grad Spr. 7732. — 2] 
Streu, Polster. — 3) Schicht P. 3,3,32, Seh. (cl- 
BAS. 2,25. 3,82.' — 4) Treppe (zu einem Wasser) 
MBb. 3,145,50. — 5) Fläche Habit. 9655. t. 1. 
V(^Hl 2,64,40. — 6) ^ein grasreicher Wald, — 
7) die Aufzählung oder Darstellung aller mögli- 
ehen 'Combinationen eines Metrums u. s. w. — 8) 
wohl Bez. eines best, Processes, dem Mineralien 
unterworfen werden, — 9) ein best, Tact S. S. S. 
215. — 10) N. pr. eines Fürsten, t. 1. SHtTT?. 

MfHI^f^timnil m. Titel eines Werkes Cat. 

WlLLMOT 94. 

MkH^Mf^" f. ein best. Metrum. 

vitruf^*!!) A(U- ^oh ausbreitend, sich erstreb- 
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kend auf (Im Comp. Torangeheod). — 2) n. eine 
&«ffl. Krankheii des Weitsen im Auge. 

VI tri M m* 1) Erwähnung f das zur Sprache 
Bringen^ Gelegenheit einer Besprechung, — 2) Ge^ 
fsmstand einer Besprechung y — eines Gesprächs» 
-> 3) Gelegenheit^ eine passende Gel. — 4) das 
Beginnen^ Anfangmaohen, — 5) Anfangsstück — , 
Eingang eines SAman, welcher vom Pl'astotar 
gesungen wird. — 6) Prolog eines Schauspiels. — 
7) ♦= 5^^. — 8) N. pr. eioes Fürsteo. 

MHNi^rllHnil m- und yiHNH^nmn f. Ti- 
tel zweier Werke. 

MtnicsCit f« 1) das Ausposaunen, — lassen 
iärek (Instr.) Da^ak. 49,1 2i 1 8. — 2) Einleitung^ 
Btginn, — 3) Eingang — , Prolog eines Schau^ 
tfielsy die Scene swischen dem Gebet und dem Be^ 
fkm des ersten Actes. 

^MN^rhMdl f. «Dd VIHN(^I«4)( m. Ti- 
lal iweier Werke. 

UMloU Adj. mit einem Vi^m 5} lu f)ersehen. 
» ihm in Besiehung stehend Lirt. fi,l,SO. 
•HfW( m. Streu. 
•Mkfld und *V|^H Partie. Ton ?f^ mit ^T. 

MWjrl^ n* ^*' 2W Sprache Gebrachtsein Kdll. 
zu M. 2,80. 

(Ifflfll^r m. eine best. Form der Gleichnisse 
rede, die, auf einen wirkliehen Vorgang passend, 
mittelbar einen bekannten andern im Auge hat. 

^^Fgfrl f. Lob. 

MMl4i ui. 1) N. pr. eines Mannes. — 2) ^- 
rHFT SFFcT^iT Name zweier SAman Aase. Ba. 

UmIrlJ Nom. ag. der Gehülfe des UdgAtar, 
der den PrastAra mu singen hat. 

MMMIm Adj. den Prastotar betreffend. 

CHtTIH ni- i) «in« Anspielung auf {Gen.), — 2} 
(d^lf^^HFr 5TFr?i^ Name zweier SA man 
AasB. Ba. 

^fSj 1} m. n. a) Bergebene, Plateau. — 6) 
Fläche überh. — c) ein best. Gewicht und Hohl- 
maass 173,25. — 2) m. N. pr. eines Affen. 






^STRI^^n^ und *Uf^l|^ m. Majoran Raqan. 

o o o 

10,157. 

♦ Mf^M^ Adj. ((.m) einen P raitba l;c) kochend. 
V(^cH iu. PI. N. pr. eines Volkes R. ed. Bomb. 
4,43,fi. 

*^n^Rn m* ^erg RXeAM. 2,15. 

*yW|c||tJ| P. «,3,63, Scb. Ricbtiff f^HUfSI 

Ht^l D. 1) Aufbruch, Ausmarsch, Weggang, 
Ähreise, das sich in Bewegung Setzen, — 2) Ab* 
IT. Tkeil. 



gang, Absendung (Ton Waaren). — 3) die Beise 
in*s Jenseits. — 4) das wandernde Leben des re- 
ligiösen Bettlers MBi. 12,64,22. — 5) Gedanken- 
gang, System, ein best, religiöser oder wiesen^ 
schaftlicher Stqndpunet; Seele, — 6} eine Klasse 
tM>n Schauspielen untergeordneter Art, 

vlt^M5*3p? eine das Signal zum Aufbruch 
gebende Trommel Klo. 124, 14.15. 

Vl^felH^ m., y^H((?ll*( m. und yHMHI- 
^FET^ f. Titel von Werken. 

^VS||P|°h s. Tig^yo (Nachlr. 4). Auch fehler- 
haft für ^o, 

Ut-Sllllq Adj. zum Aufbruch gehörig. 

UHÜIMH 1) o. a) das Absenden, Abschicken, 
Abreisen — , Ziehenlassen. — b] das in die Welt 
Schicken, so y. a. Anwenden, Gebrauchen (einer 
Ausdrucks weise). — 2) f. 35n = 1) a). 

V|t^|(^ Adj. abzusenden, abzufertigen, 

V|t*8|liM«1 Adj. außreehend, abreisend. 

vm\^t^ und viFwa \n m*°. 

n^SHöR Adj. enteilend, rasch RV. 

Uf^Nrl 1) Adj. dass. — 2) f. MWINdl N- pr. 
eines Flusses Habit. 9515. 

MÜ^efT 1) * A4j. Ton ^TO 1) c) nach Zahlwör- 
tern. — 2) f. 35n wohl Bibiscus cannabinus Bba- 

TAPa. 1,174. 

UfVsid t) Adj. 8. u. 1. Fßn mit % — 2) n. 
Aufbruch, Weggang Spr. 4646. 

MiTgJrlMlsMI f. diejenige J4fj4, welche bH 
der Darbringung der Soma -Schalen, die Hlt-^rT 
heissen, gesprochen wird, Apast. Qn, 5, 5, 15. 18. 
Vaitan. °^^ m. PI. die dabei geopferten Spen* 
den ebend. 

affgJH^ i q m. = «R^HMIsMI^IM Vaita«. 

qffPjfcl r. Aufbruch, Abreise Klo. 2,28,14. 

!7FSR n. impers. abeundum, profieiscendum. 
*V[^ m. Badebehälter. 

U^cH m. 1) hervorquellendes ßfass. — 2) Milch 
MBB. 1,175,36. = 3l?:Sf^ NIlai. — 3) PL 
Thränen BIBu. 1,105,26. — 4) PI. Urin MBb. 13, 
71,49. 76,19. — Häufig st. dessen V[^^. 

MM^IUMfh Adj. ffi Strömen fliessend (Thrä- 
nen) MBb. 1,135,18. t. 1. V[^^^. 
*^r^T^^ Nom. ag. Ton 1. ^ mit % 

*HWin4 Nom. ag. in der Erklärung Ton efi- 

o^Hlf^^ A4j. träufelnd. 
MMm f* die Frau des Enkels, 
V[^^ Adj. zum Bad geeignet. 



UfC^-^H o. das Zucken. 
°yWiyH Adj. welteifernd mit, so t. a. gleichend 

HABlfllAK. 84,19. 

*V||i^si Adj. mit starken Hüften versehen. 

V|t4i6 Adj. 1) * aufgebrochen, aufgeblüht, — 2) 
offenbar, deutlich. 

U^M^ ^n hervorsprühender Funke Maha- 
TlaAi. 45,21. 
*V|t-mi6«ti na. N. pr. eines Schlangendamons. 

Ht^l6<i D- 1) ^f*9 Auseinanderfallen. — 2) das 
Oeffnen, Aufblühenmaehen, — 3) *das Offenbar* 
machen. — 4) *das Schlagen,. — 5) *das Betni- 
gen des Getraides, Worfeln, — 6) *das Abreiben, 
Abwischen. — 7) *ein Eorb zum Worfeln des Ge* 
traides, 

UHIrloü Adj. SM vergessen Balab. 119,1 2. CaAi. 
zu BADAa. 2,1,33. Comm. zu Gaim. 2,1,1. 

VlHl*^ m. dai Bervarrieseln, Hervorquellen. 

HtM^^I n* 1) dass. — 2) Ausschwitzung. 

ilt-Mp^*1 1) Adj. a) hervorquellend Apast. (a. 
lfi,9. — b) am Ende eines Comp, träufelnd, er- 
giessend (Thränen) 304,7. — 2) m.- Platzregen 
Gaut. 

H^H >D* ^os Hinfallen, Auseinanderfallen. 

V|^H*1 u* M*^ auflösendes Mittel Kaiaka 6,5. 

7i^flR Adj. fallen lassend (das Kind), nicht 
austragend. 

V[^^ m. 1) Ausfluss, das Ausströmen^ Fort^ 
strömen; Strom, vi^c) wenn die Milch aus dem 
Euter strömt, i^^^ Erguss von Liebe. — 2) was 
ausfliesst, sich ergiesst : a) die aus der Brust — , 
aus dem Euter fliessende Milch. — b) PI. hervor- 
stürzende Thränen. — c) PI. Urin. — d) PI. Krank- 
heitsstoffe KAaAEA 1,16. — e) *der überfliessende 
Schaum bei kochendem Beise, — Vgl. vitc<Q|* 

lUÜMtlf 1) o. (adj. Comp. f. m) a) das Ausströ- 
men. Hervorquellen, Erguss, Abfluss. Am Ende 
eines adj. Comp, nach dem Gegenstände, aus dem 
Etwas ausströmt oder <lar ausgeströmt wird, oder 
nach dem Orte, wohin ein Abfluss stattfindet. — 
b) Quelle. — o) ^ Milch G al. — d) Ausguss, Schnauze 
(an einem Geßiss). — e) mit Sfl? N. pr. einer Oert- 
lichkeit, der Quelle der SarasTatI Apast. (a. 23, 
13. Ic?. (a. 12,6,27. — 2) m. a) Quelle. — b) N. 
pr. a) eines Mannes. — j^) eines an den Malaja 
angrenzenden Gebirges. — Vgl. 3^cfq¥R^' 



^ölrl (Nachtr. 3) and 3^ebVIUc|m (Nachtr. 4). 
'^UUMUHd u* Quellwasser RieAR. 14,4 4. 
^ UM^IMrh' Adj. Milch ausströmend (Brüste) Ha- 

BIT. 2,19,62. 

23 
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HHcJHqyti AdJ. in Strdm$n fliesiend (Tbrfe- 
oeo), Miieh au$ strömend (BrttsCe). 

UMH^'Y AdJ. 1) am Eode einei Comp. Etwas 
ausströmend. — 2) f. von Milch strottend (Kuh). 

SrR1c(m. 1) Urin KUahd. 46,18. 78,14 (U^^N 
gedr.). 97,8. — 2) ^der überßiessende Schaum bei 
kochendem Reise» 
^WM f* ^^ Hervorquellen. 

HH«< m* la^9 SohalL 

yMMH »• das Einschlafen Kamiea 6,5. 

4hI4^ Adj. lieblich, angenehm. 
*Hk^M m. louter Schall. 

n^m 1) Adj. einschläfernd, in Schlaf versex- 
send. — 2) DD. das Einschlafen, Schlafen. — - b) 
TVaum. 

UHIMH 1) Adj. (f. ^ einschläfernd, in Schlaf 
verseilend. ^1^ f. so t« a. der Zustand des SchlO' 
fens. — 2) n. das Einschläfern. 

UHlftlHl f. N. pr. einer Tochter Sattragit's. 
1. MH(( m. ^Atüa^ff. ^sföT n. «nd ^Snl^ n. (Ba- 
LAR. 185, 20) dati. °ehiu|ehl f. aod ^fsf^ m. 
Schu>eisstropfen, Vgl. m^®. 
2.*V4t-cj|^ m. Elephant Gal. 

^Mf^H Adj. schwitzend, mit Schweisstropfen 
bedeckt. Vgl. qf^o. 

T^QT Habit. 2694 fehlerhaft für H«^|'U|. 

V(«(mH n. das Schlagen n. s. w. ^miTT: heim 
Hinoespiel; Tgl. g^ 3^:H«^aMi^5lNJ D»cl«. 

2,64. 
♦ M«feUitH Ol. der Mond. Richtig H^^. 

Mc^Ih f- «ScAto^, IFur/; t'ciN« BlLAa. 69,8 (O^- 
UiM<(iH^ zu lesen). 73,18. 204,11. Kad. 255,14. 
^^Adj. in ^q^ 

•H«^VP| m. der JUond. Richtig XT^^. 

s 
VF^^ffT Nom. ag. and Fat. niederschlagend, 

r 
mit Acc. Oefters fehlerhaft für V|«^(i.^. 

Vi<^tl<^ Adj. zu tödten. 

^c^l m. (adj. Comp. f. 1^ i) ein Zeitabschnitt 
von etwa drei Stunden. — 2) die Zeit da man 
auf der Wache ist. Wache. — 3) Bez. Ton linier- 
abtheilungen in einem (Akuna. 

M«i»^* m. i) = V(^ i) Ci«. 11,4. — 2) = ^- 
^2).-Vgl.35Wn^^. 
*y«^{^iMl f- «in« best. Pflanze Ragan. 5,77. 

^c^^ui 1) n. a) das Drauf schlagen^ Einhauen. 
— b) das Angreifen, Bekämpfen, Kampf. — e) das 
in*» Feuer Werfen (der Strea) Comm. zu TS. 2, 
738,11. zu Njajam. 4,2,8. za Gaim. S,2,14. •— d) 
das Entfernen, Vertreiben. — e) Waffe. Am Ende 
eteea adj. Comp. f. dT- — f) Wagenkasten. — g) 



^fehlerhaft für ^R^QI« — 2) m. a) der beim ?- 
«giUI l)ü) gesprochene Spruch Apast. (a. 2,2,1. 

— 6) N. pr. eines Sohnes des Krshna. 
U<^|mehfd«hl und Oc^ii^HI f. «n best. Me- 
trum., 

*U<^|UNtI Adj. kämpfend Saj. zu RV. 4,20,8. 
M^^uRcT 1) Adj. a) anzugreifen, zubekämpfsn, 

— b) zu vertreiben, zu entfernen, zu beseitigen, — 
2) n. Waffe. 

VIc^i^H Adj. schön grüngelb Kaiaia 7,1. 
*y<Jji^H m. Stundenabmfer, Wächter. 

U«^C1^ Nom. ag. 1) Aussef^der (ig. i,56. — 
2) Angreifer, B'ekämpfer, Kämpfer, ein tapferer 

Kämpe. 

r 
V|«^C|c^ 1) Adj. anzugreifen, zu bekämpfen. -~ 

2) n. impers. ein Schlag zu versetzen, einzuhauen 

in, ein Angriff zu machen auf (Loc. oder Dat.). 

r 
V|<^^ m. 1) Ereetion-^, oder stärkere Erection 

des männlichen Gliedes Karama 6,2. — 2) grosse 

Freude. ^'^ öfn* Freude haben an (Loc). 

r 

Q<2|qm 1) Adj. a) starrmaehend (die Haare am 
Körper). — 6) erfreuend. — 2) "^ m. der Planet 
Mercur. — 3) f. k a) * Gelbwurz, — b) ein best. 
Metrum. — 4) n. a) das Sträuben (der Härchen 
des Körpers) Karaka 6,3. — b) Freude. — e) das 
Erfreuen, — d) die mühelose Erfüllut^g eines 
heissen Wunsches. 

V\^^<4?\ Adj. froh. 

W^VH^ 1) Adj. erfreuend. — 2) f. ^Tlft a) 
"^ 

* Gelbwurz. — b) ein best. Metrum. 

r 
V|«5^ci m. der Planet Mercur. 

ST^H m. 1) *Bein. (iTa's Gal.; rgl. Qc^jfT. 

— 2) N. pr. eines Rakshas. 

Vt«(H*1 n. 1) das Lachen, Terlachen, Yerspot- 
ten, Gespött. '*'^*TR enklitisch nach einem Ver- 
buro fln., ^^•T öf)T wohl verspotten gana 4^|^|- 
?IT? in der Ka^. — 2) eine Art Lustspiel, Posse. 
*5l«5Htll f* i) eine Jasminart. — 2) eine andere 
Pflanze, = ^THtTT* — 3) ein grosses Kohlen- 
becken. 

M^^ci 1) Adj. s. u. 2. ^ mit ^T- — 2) m. 
N. pr. a) eines Forsten der Kimnara Kärand. 3, 
2. — b) eines Buddha. — 3) n. das Auflachen. 
l'^T^TrT m. '(*n.) die Band mit ausgestreckten 
Fingern. 

2. M«JW 1) Adj. langhändig. — 2) m. N. pr. a) 
eines Rakshas. ~ b) eines Mannes. 

^I^FcTcf) 1) * m. die ausgestreckte Hand RIgan. 
18,58. — 2) Bez. der Strophen RV. t,86,l8— 15. 

V(<(H^I^ m* Titel eines Werkes. 



V[^ f. ein Spielaosdruck , welcher eine 
stigen Wurf oder Gewinnst anzeigt; iiberl 
hand, Vortheil, Vorsprung. 
1* Vf<^im n. das Sichvertiefen, Nachgrübet 
culation Laut. 309,8. 311,20. 3^7,9. f^fS 
T. a. ei'ne falsche Betrachtungsweise Vagbai 
7. Vgl. V(^ Lalit. 499,9 und ^TEUR. 
2. V4<(iili n. das Aufgeben, Fahrenlassen^ 
lassen. Vermeiden Laut. 36,4. 37,1.11.21. 
3. Vt^m Adj. fehlerhaft für U«^IUI. 

v(^l|ili f. das Weichen, Verschwinden. 

^^MgU A4j* aufzugeben, fahren zu lasi 

GRAIIH. 23|1 6. 

VJc^H und U«^liH fehlerhaft für ST^ 

M^liUJ. 

!7c^lUj m. Sendbote. 

Vl^\{ m. (adj. Comp. f. lETf) Schlag, Hieb, l 
Stoss, Sehuss, Wurf, ictus, — mit (im Coa 
angehend), auf (Loc, bisweilen im Comp, 
gehend). 

♦ Mt^H^fi Adj. Vgl. qgq^rf^. 

♦ vi^ i { m n. T. I. für 2. n^i^m. 

r 

^T^T^oHH m. N. pr. eines Forsten. 

yc^||G|^ f. ein best. Parßm BbItapr, 

M^^IhH Adj. schlagend, einhauend, kät 

mit einer Waffe (im Comp. Torangehend), 

pfend, kämpfend gegen (Gen. oder im Com 

angehend); m. ein guter Kämpfer, — LA 

fehlerhaft Tür *<M«^II(H. 

^T^TTiöf) Adj. mit Acc. fortreissend I 

35,3. 

•s r ir 

^^H oder Vi<^|q Adj. wegzunehmen, '. 

setzen. 

^f^Icfff Adj. Gexoinn machend. Nach : 

l\^\k{ m. 1) (f(M Lachen, Gelächter, — 2) 
Ironie. — 3) * Schauspieler, — 4) *Bein. { 
▼gl* M<^H» — 5) N. pr. a) eines Schlangend 

— 6) 'eines Wesens im Gefolge (iTa's. ~ 
nes Ministers des Varuna. — d) eines T 

— H(^ls1VM '^T^IH^ als Name eines S 
fehlerhaft für ^o VIIHI<^H. 

*^I^T?Rt[ m. Possenreisser. 
Vl^jfWl 1) Adj. lachend, spasshaft, spi 

— 2) '^m. der Spassmacher im Drama, d 
düshaka. 

^f^ m. Brunnen RUat. 8,2427. Vgl. Vi 
5n^C? 1) Adj, s. n. 1. f^ mit V[. — 2) m. 

^(rf: und ^QTömiFT Hl^l Namen Ton S 

Arsb. Br. — 3) '*'n. Brühe. 



Ul^fliW - 5ira5r? 



179 



in^cPPT A^4J- ^^ Sendung gehend tu (Gen.). 
Wf^ (?), Uf^ril: HMIslH Name zweier Sd- 
■an AasB. Ba. i,882. 
•W%r Adj. 
U^df i) Adj. s. u. i. §i mit ^. — 2) »n. =» 

ägria f. Opferung. 

V(^ i) Adj. s. u. 1. ^ mit ;?. — 2) ♦m. 
N. pr. eines Mannes. — 3) n. ein Kampf mit Jmd 
(im Comp, vorangeliend). 

Hc^^^lHI 1) AcQ. deteen Haare am Körper 
starren. — 2) m. N. pr. eines Asura. 
"^Vlc^Uicfi n. eine Art Backwerk. 

S|«^^ Nom. ag. Treiber. 

W^ri m. 1) Wurfwaffe. — 2) N. pr. a) einet 
Rakshas. — 6) eines Asura. 

H^M AdJ. zu entsenden^ Botendienst thuend. 
♦a*d* n. = U^UIcli . - M^fd«hl f. bes. 

i|«^| f. Inslr. go T. a. ohne sich irgend einen 
Zwang anzuthun^ sans gine. 

♦y^Rrl ond ♦o^fl' f. Räthsel. *^dl\IH n. als 
rine best. Kunst. 

H<^lciot)l f* Räthsel, räthselhafte Sprechweise 
Hnloai 1,516,18. 
5l^m n|i. Opferung, Opfer. 
M«^irMH Adj. Opfergabe bringend. 
(^T^) ^rf^ I>at- InOn. zu 1. f^ mit ? RV. 
10,109,3. 

m. N. pr. des Hauptes der Asura. 
Vlsglt^ m. PI. ▼. 1. für M <^l^1cr Kaosh. üp. 3,1. 
HS^IH m- Verkürzungf Abnahme, das Verküm- 
mern. 

♦5T5F ^^J- erfreut Gal. 

♦vi^^fri und ♦vi<^fi| f. Nom. act. Ton 1. ^T^ 
mit 7. 

ST^T? m. 1) Erfrischung, Erquickung, freudige 
Erregung, angenehme Empfindung. — 2} *Laut, 
Ton. — 3) *eine Art Reis Gal. — 4) N. pr. a) = 
II^T5[. — 6) PI. eines Volkes. — c) eines Prt- 
f ipati. 
^I^T^cfJ Adj. erfrischend, erquickend, 
H^l^tii^d "• Titel eines Schauspiels Hall io 
der Einl. zu Dacab. 30. 

y^|<^H i) Adj. (f. 5) erfrischend, erquiekend. 
— 2) m. N. pr. eines Dichters. — 3) f. (171 Balab. 
33,14) n. das Erfrischen, Erquicken. 

Us^H'ii^ Adj. erfrischend, erquickend Lalit. 
5«>n iW^^gedr.). 

Itj^lf^ m. PI. T. 1. für !4«|J,|({lq Kaush. Up. 
3,1. 




^tS&lR*! ^^j* ^f^'ckend, erquickend. 

H^I^Im m. PI. das Ce/bfye tfe« Atura Pra- 
hUda Kaosh. Up. 3,1. 

IT^ 1) Adj. (f. qi) a) vorgebeugt^ geneigt, gebo- 
gen ^ schief. — b) demüthig sieh verneigend vor 

(Gen.), demüthig, — e) * geneigt ^ so t. a. hingegen 

r 
ben, hängend an. -^ 2} f. ^ eine best, (akti. 

H^UI n. demüthiges Verneigen. 

Vr^^pf n. Nom. ahstr. lu VT^ l)a)^) Comm. 

zu VP. 3,11,108. 

V|<äM, ^^fH Jmd (Acc) demüthig maehen. 

*H«i§Cl n* ^n «cAÖner K8rper. 

*U<i^d1«hl f. fehlerhaft für ^olRc^ehl JläM«e<. 

q^nn Adj. = q^ 1) a). 

'^ST^m m. Nom. act. Ton 1. ^ mit 7. 

i.fl^f. 8.5?^ 2). 

2. 7^ Adf. mit ^sieh demüthigen BIlai. 116,4. 

l.^n (nur Aor., Perf. und Partie V[m} = 1. ^^ 

füllen. — Mit m erfüllen, ^iqq einen Wunsch 

RV. 10,106,13. — Mit fiy «r/'öWsn RV. S,17,7. 

2.°^ Adj. = 2. % 

V[VSJ 1) Adj. a) hoch, lang. — 6) ««Ar stark, in* 

lensiv (Glanz) Naish. 7,29. — 2) m. N. pr. o) eines 

Sohnes des Manu VaiyasTata. — b) des Vat- 

saprt (oder Vatsapriti). 

^TM^ Adj. gross (Thier). 

iimn f. Höhe. 
^Fir s. u. ^s. 

Ml<=>t)^ u* «'o' Offenbarsein, — toerdsn. 

i||ef)^ N. pr. 1) m. eines Sohnes des Djuti- 
maot. — 2)n. eines von 1) 6eA«rr«eAl«n Varsha. 

^T^^lUloh Adj. SIC dem in Rede stehenden Ge^ 
genstand — , zum Kapitel — , zu der Gattung ge^ 
hörig Min, Gbbj. 1,9. 

!7TöR^ n. Name Terschiedeoer SA man Aesh.Be. 
'*'MI<tl,Rl°h Adj. den Vorz^g verdienend, 
*^\^\^^ m. ein von einer Frau unterhaltener 
Tänzer und Einer, der von den Frauen Anderer 
lebt» 

^\3f\P^ n. vollkommene Willensfreiheit. 

Vliofil^ m. (adj. Comp. f. CfT) Vmfassungswand, 

Wall, Mauer. 

r 
TRTfpfiQr m- N. pr. eines Ministers des Eu- 
lenkönigs Arimardana. 

^öfn^^^l' f. Wallplan, der ebene Raum auf 
einem Walle R. 6,16,103. 
*yi=hUHr< m. Palron. foo HIc+jl^Hp^H^ 
*?RiT^r^*T m. N. pr. eines Mannes. 
*m^l^m n. Mauersims. 
^vilcfil^M Aiy. SIC einem Wall geeignet, einen 



Wall verdienend. 

V1l«r)l(ji«n Adj. Tielleicht verschüttend Kap. 8. 
45,3 s= Kath. 29,2. 

vilQfilSil m. Metallspiegel oder e<n anderer ytön- 
»ender Schmuekgegens tand. 

H\^\^ n. 1) <fai 0/fen6arfe<n. — 2) das Be- 
kanntsein, Berühmtheit, 

^J3Rt{ 1) Adj. (f. m und ^ ,a) ursprünglieh, 
natürlich, unverändert, normal, gewöhnlich, — b) 
gewöhnlieh, so r. a. gemein^ ungebildet, roh (Ton 
Personen und Reden). Auch substantiriscb tod 
solchen Menschen. — e) aus der Natur (in philo- 
sophischem Sinne) hervorgegangen, zu ihr in Be- 
ziehung stehend, in sie wieder zurückkehrend. — 
d) STTtT >u der Astr. eine der 7 Strecken der Pia-- 
^netenbahn (die Mondbäuser SrAti, BharanI, 
Rohi^l und Krttik8 umfassend) Vaiäu. Bbb.S. 
7,8. 9. 13. 14. — e) prdkritisch ViiRAMAiiKAi. 18, 
6. — 2) wohl m. die Auftösutig der Natur. — 3) 
n. die gewöhnliche, vulgäre Sprache, das Präkrit. 
— Auch fehlerhaft für vfl^rf- 
VilcfiflcncrH(i(i (PiscBBL, de Gr. pr.), UI«hH«hl- 

TOg f., MI4iH^r-**l t, W«J»Ht^^l5l (1) m. 

(BuHLBB, Rep. No. 751) und Vll<^c1^^H n. (Opp. 
Cat. 1) Titel von Werken. 

Ul^(1(ci n- Nom. abstr. zu viiehci 1) a) und 3). 

MI«hH<lRl=hl f., W«Jirim< m. 5|l4»rlRl^d 

MI*r1Hiui^TW f. (ebend.), 5TI^riH^I{HI f., 
«I«f)fi<«t!^ "• (BoHLBB, Rep. No.295), 5Mr[3- 
tTTöTrlTy o. (PiscuBU de Gr. pr.), VllehHddUl n., 
W^H^^^X m., HMRoyicfi^in n. (Opp. Cat. 1.) 
und ^n^RfrT f- (ebend.) Titel Ton Werken. 
W^H^nW n- Lehrbuch der Prdkritspraohe, 
W^irlHsftäpft (PiscBBL, de Gr. pr.), ^TT^ITrTH' 

H^ f., MIcfiHHMH D., «Ichf^Hli^r^lcmsRT 

m. (PiscBBL, de Gr. pr.), yjcJiHyHlRlHWdl f. 
und !TTohH^^ o. Titel ton Werken Opp. CaL 1. 
♦^ri^rllMH m. Patron. Ton SRic?. 
MrHi(H«h Adj. (f. ^) = gfTff? 1) a) b) c). AoBi. 

P. 27,25. 64. 65. 

TT^I^ ro. PI. N. pr. eines Volkes. Daron ein 

gleichlautendes Adj. MBb. 2,31,13. TT^ünc? ▼•!• 
r 
Vfl'iR^H'i D- 1) ein vorgängiges, vorbereitendes 

Verfahren. — 2) eine in einem frühern Leben voll- 
brachte Handlung. 

Vn^^i^ na. Vorzeit. 

yi^d Adj. und o^i f. Nom. abstr. hinOger 
Fehler für STT^^^T nnd ofTT. 

Ml^cT 1) Adj. früher — , in einem frühem Le- 



180 



^iREff - hij^iIhm 



6eii vollbraehi, — 2) n. eine in einem frühern Le- 
ben voUbrachle ThaL 

m^eictf Adj. Too einer Krankheit, toelehe in 
ihrer eigenthümlichen Form auftritt ohne voran- 
gegangene anderweitige Erankheitserseheinungen 
und ohne Complication. 

^9KI^1^ (^ (T^) Adj. zu den östlichen K o o a 1 a 
gehörig (Fürst) MBa. 2,f 117 = ed. Vardh. 2,31, 1 S. 

Vll^iUI Adj. Ton weiblichen Geschlechtsthei- 
len, welche den Fehler haben in der Erregung beim 
Beischlaf dem Manne voranzueileny Kasaka 1,19. 

miäh(^ ^^^' ^^^ ^' '** 'P^^ '''» ^^^ Zeiten. 

^l^h^lM n* dae nach Osten Fallen des Schattens. 

/_ r 

^I^H Adj. (f.^) ftüher^ ehemalig, vorangehend, 

alt. 

MlfhHM m. ein früherer Schüler. 

UI?t)|IM Adr. etwas mehr östlich Min. (a. 1,6,1 • 

VllfhM und ^if^in Adr. von vorn, von Ost. 

Uli^hM^MHIUI »• die vordere Breite Comm. zn 
Katj. (b. 5,3,1 5. 

^IT^!^ ^^i' ^*^ ^^A Osten gerichteten Bispen 
Gadt. Man. Gibj. 1,8. Nom. abstr. ^cTT f> das nach 
Osten Gerichtetsein (der Opfergerätbe). 

^n^fCf? n. das vordere Glied eines Compositum. 

MIchMfklHIMd Adj. (f. 51D von Osten nach We- 
MUn laufend Hbmaobi 1,123,9. 818,12. 
*5n°FWf f. «we best. Pflanze. 

qicf^Uoim Adj. (f. m) nach Osten geneigt (at. 
Bb. 1,2,»,17. 

^I°b^lrl(lßl^ Adj. vor dem Frühstück zu stu- 
diren SaShitopan. 2, 6. 
*UI<=Kh^ ni* Brodfruchtbaum. 

y|oKhc^Hlf.=M4«*criHTvAaAB.B|H.S.15,9. 
*UleKhriHl^ m. der Planet Jupiter. 

M leW) i cr iJH 1 ) ♦ m. dass. - 2) f., = Ij^lh \t^^^^. 
T. I. ®mc<^J|l1. 
*MlcKhlc^iHM m. der Planht Jupiter. 

MIoRiHcf) Adj. Vieles beginnend (ohne Etwas zu 
Ende zu bringen] Conm. zu Gaut. 9,73. 

MifchMAiW^ Adj. Ton MiWiyi^iM<1. 

Ulcb^lH Adv. ostwärts Gobb. 1,8,4. 
qiliRr^und Hlf^l^Hl Adj. mit dem Kopf 
nach Osten gerichtet. 
(||ct^94^-öftT m. N. pr. eines Rsbi. 
yi«*^ÜlHH^ fehlerhaft für UlobUIH^^ 

«li^K A<«. T. 1. für wTfsn?. 

MMMH Habit. 14684 fehlerhaft für MdHH- 
UleHJHÜ Adj. im Osten endigend KItj. i^tu 2,1, 
6. Nov. abitr. ^^ n. 



^n^ra^HT f. Morgendämmerung. 

V4|Gf^HIH Adj. mit der Verknüpfung nach Osten 
hin LItj. 2,6,«. 

VllcHim und oTtliH«h (f. \) A4j. dem Soma- 
Opfer vorangehend, 

^n^FRTcTR A4j. nach Osten fliessend. 

V(J^^ n. Schärfe (eines Pfeils) Comm. zu Naish. 

4,87. 



WW Adj. (f. m) dessen Spitze oder Anfang 
nach vorn^ nach Osten gerichtet ist, Comm. zu 
(ülbas. 3,100. 
♦SrnW Adj. fon HJlf^H^ 

M 1^1*1^ o* die in die Länge gehenden Streifen 
am Büekgrat des Feueraltars Comm. zu Katj. (a. 
17,10,17. 11,1. 10. 

Uli|t|T^M ro. eine Iheilung der Länge nach 
Comm. zu Katj. (b. 2,4,87. 

MlJ|HH AdT. von vorn nach hinten gerichtet, 
zwischen vorn und Mnten sich bewegend. 

V(UmjW{ Adj. (f. 350) von Osten nach Westen 

sich erstreckend Vabah. Bf o. S. 54,1 1 8. 

r A 

niJ|L|e|im Adr. mit Abschluss im Osten Apast. 

2,3,23. 

äl'lHM m. das Noohnichtsein. ^cfT^ m. (Opp. 
Cat. 1), o^^ m., of^\|H n. «nd ^hQIssDmH 
n. Titel Ton Werken. 

UUIIHi^cT Adj. worüber früher gesprochen wor- 
den ist. Nom. abstr. °^ n. HbmIdbi 1,717,4. 

!7I3]cr>T n. SJLo. D.133 fehlerhaft für UDIcr^. 

VIÜIctH^ f- (BIlab. 124,23) and Ml^lc«^ n. 
Selbstvertrauen, Zuversicht, Keckheit. ^T7° Si- 
cherheit im Vrtheil. 



^uy^HA^'^ Adj. Selbstvertrauer^ besitzend, 
dreist, pochend auf (im Comp. Torangehend). 

vllJJc^fSII f. ein früherer Zustand, eine frühere 
Lebenslage. 

nillf^ m. N. pr. eines Lehrers. 

l||i|<^M Adj. Ton Hl'll^- 

V(tJII^*M Adr. Mahabb. 6,7,6 nach Stbrzlbb feh- 
lerhaft Tor V||iJ|^H. 

V(Um 1) Adj. (f. ^ zu den PragAtha, d. i. 
zum 8ten Manuals des RY. gehörig. — 2) m. 
Patron. Ton PragAtha. 

wm^ Adj. (f. fiRBT) = 5n3Tra i) c^b. ga. 

5,10,26. 

V||i|lß|e|) Adj. von PragAtha herrührend. 

UlillMrl Adj. (f. qi) sich nach Osten hin aus- 
dehnend. 



MUIlf^<^ Adj. zum Vormittag in Beziehung 
stehend, 
ITTUNIm Adj. Ton UiPh (P.' 5,3,70). 
vimi?f) f. vorheriges Aussprechen. 

HIJ|U<4 n* richtige Lage, — Bichtung. 

o 

Uli|r1| 1) Adj. (f. JETT) nordöf//«cA. o^ und 
°??^ (218, 20) <m Nordosten, — «on (Abi. oder 
Gen.). o (^J Hli| und of^frgJTUT m. rf<« Nordost - 
Seite von (Gen.). — 2) f. 3^ Nordost. 

HMlrHITl f. da« 6f#r« ilM/lfrelefi, dl« erifc Ifa- 
nifestation (einer Krankheit) Kabaea 2, 1.6,8.1 o. 23. 

TTTT^STöRn Adj. nach Nordosten— oder nach 
Osten oder nach Norden geneigt LItj. 1,1,14. 

{rnr^^f^ Adj. nach Nordosten geneigt Ha- 
bit. 6363. 

7n|^Hp^öR Adj. dass. MBb. 12,40,12. MIbk. 
P. 49,44. 

THJ^^I^ Adj. mir dem Gesicht nach Nordosten 
(oder nach Osten oder nach Norden) gerichtet. 

^ng^l) Adj. (f^ofl^) nordöstlich ^^ Adr. 
— 2) f. ^"^^ Nordost k^r. G^bj. Pabi«. 4,1. 

Hi'lbl Adj. f. ehemals verheirathet gewesen 

ViDDB. 99,6. 

WM'I^'H Ad?, im Osten der Gang4 Mababb. 
6,7,6 (yiill^-H^gedr.), 

HIJJ|Hlcin Adj. sieh vorwärts bewegend. 

SUJintn^l Adj. vorangehend, die Absicht ha- 
bend voranzugehen. 

VI \* Jim Adj. die früher angegebene Eigenschaft 
habend. 

SnnrP^ Adj. mH den Enoten nach Osten Katj. 
(b. 5,8,28. 



^UliillMM AdT. vor dem Üorfe oder östlich vom 
D. P. 2,1,12, Seh. 

VIUMI^ Adj. mit dem Halse nach Osten ge- 
richtet. 

HlUynl^ Adj. Ton HlÜMfllirT (P. 4,4,75). 

V1lit|fl n« «in vorangegangenes Opfer KItj. (b. 

4,2,38. 

vtli^R ID. dass. Comm. zu TBb. 1,164,13. 
yiisl-^Sf» Adj. (f. op44eh|) einem frühern Le- 
ben angehörig Hbm. Pab. 2,80. 



i^Mil^ Tielleicht Hauptgebäude. 
UUII^fd f* Frühspende Ind. St 15,120. 



SHTspTF? n. eine frühere Geburt, ein früheres 
Leben. 

MNSIlCi n. und Osöfr? f. ein früheres Leben, 
UIJs!)lirTMl)Adj. a)von Osten beleuchtet giiEB. 
Gbbj. 6,2. — 6) zu 3) a) in Beziehung stehend. — 
2) m. a) PI. die Bewohner oder Dmwohner von 3) o). 
^~ b) N. pr. des von 2) a) bewohnten Landes. — 0) 
ein Fürst von 3) a). — 3) d. a) N. pr. einer Stadt, 



M I J^ l iHM - Ml^l^lfl«! 
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iD welcher der Damoo Naraka (ebauit haben 
soll. — 6} Name eines SAman (oach NIlak.) HBb. 
\% Bl. 257 A No. 110. 

^U^idUl i) Adj. (f. ?ni südöstlich. — 2) f. 
m Südost. — 3) ^ OFT Adr. südöstlich Katj. (r. 

UU^RiUll^ Adj. (f. ^nn^) nach Südosten gs- 
fichtst. 

nii4Qi(llN<^UI Adj. nach Südosten abschüssig 
Act. Grhj. 4,1,7. 

aü^Ui Adj. (f. 5ID mit dem Stiel nach Osten 
ggriehut. ^T\ AdT. Apast. C«. 3,19,7. Vaitaw. 

9n?9 Adj. dessen Sanm nach Osten gewandt 
ist (at. Bb. 3,3,t,9. 
i.*5nfr^5T f. Osten. 

J.^nffTT Adj. auf den vorher hingewiesen wor- 
den iff, vorher genannt Hariy. 1,7,^9. 

mii^^nM Adj. von yifj^S«: (P. 5,3,1). 

mii^ioiiHlM Adj. ▼OD yifjiloaa: (p. 4,1,88). 

7|f?9 m. das östliche Land, das Land der öst- 
Uchsn rölker. — VfW^ Hariv. 444 fehlerhaft fdr 

vmr^:; Tgl. 2. wfr^ 

5n^f^5F Adj. einem frühern Lehen angehörig 

9 

lUAKA 2,1. 

^li^N f. eine nach Osten gehende Thür. 
1. ^ | J^ | | n. 1) der Platz vor einer Thür. — 2) 
etile Thür nach Osten Man. Grbj. 2,11. 
lyU^ji Adj. 1) dessen Thür oder Eingang nach 
Otten geht QXwa. Gbbj.6,2. — 2) Bei, der sieben 
«rni Kritik A gerechneten Mondhäuser. 

HIJ^ l i(ch Adj. = 2. qiT^ 2). 

a i H UH(M Adj. fehlerhaft für HiIj^hIM. 
*l||i^lf^ m. N- P«". e«oe« Berges. 

^UHrt) n- 1) <^^' Einnehmen von Artenden vor 
dm Essen. — 2) was als Arzenei vor dem Essen 
finznnehmen ist Karaia 6,5. 17. 18. 

mn^ m. ein vorangegangenes Leben Ind. St. 

iS,291. 
a i JmJI m. 1) * Vordertheil. — 2) Ostseite Va- 

lAH. JO6AJ. 8,2. 

qTPTT^ m. 1) Bergabhang, Abhang Katbas. 12, 
«5. 14,11. Balar. 107,20. — 2) Neigung. ^[Hl^ 
Adj. nach vorn geneigt Laut. 226,9. 10.-3) Nei- 
gung— , Bang zu Etwas. ^^^^ Adj. Laut. 217, 
i, — 4) Neigung zu, so v. a. das Nichtfernsein 
«m^^oMJo Adj. Jogas. 4,26 (v<|i*i|c| gedr.). — 
5) (sich senkende) grosse Menge, Masse Vi kr am ar- 
K4B. 7,73.7«. Ind. St. 14,387. — 6) *Schuttdaeh. 
1. UUHN m. ein früheres Leben; vgl. HN^i^HM- 
«. MJJ ' HN m. fehlerhaft ftlr ^TTTHT^ * 1) und 4). 
IT. Tkdl. 



V4i^HI^IM Adj. einem frühern Leben angehö- 
rig Bbam. 46,35. 47,2. 52,6. 

^J^ n. die äussere te Spitze. 

HiilH( Adj. ganz voran gehend, — in (im Comp. 
Torangehend Harshak. 156,9), der vorderste, beste 
unter (Gen.). 

V1li|<;^( Adj. der vorzüglichste^ beste, — unter 
(im Comp. Torangehend) Viiiamakkai. 2,11. 
* VI IM 16 n. dünne geronnene Milch. 

VIIÜM n. ein vorangehendes Symptom. 

V1IU4 Adj. der vorderste, vorzüglichste. 

Vnr^in »• Woroscop Yarab. JoGAi. 4,1. 

1. vilJc|^| m.das frühere, vorangehende Geschlecht. 
Aach als Bein. VIshnu's. 

2. yirojSU 1) Adj. dessen Tragbalken nach Osten 
gerichtet sind. — 2) m. der vor der Yedi gelegene 
Raum Apait. (r. 10,21,18. 

^nrSJxR n. 1) vorheriges Aussprechen. — 2) «in 
früherer Ausspruch. 

Vn^m N. pr. einer Stadt. 

!TP"öJrI AdT. wie vormals, — ehemals, — früher , 
— sonst (110,16), — oben (in einem Werke). 

^nr^TrT m. Ostwind Karaka 1,17. 

^U'clrf n. 1) ein früheres Benehmen. — 2) = 

i.^TTsrm. 

tTIMrlH «1. ««we frühere Begebenheit, ein frü- 
heres Abenteuer. 

^IJclfri f. das Treiben — , das Leben in einer 

c 

früheren Geburt. 

V1|Jg|^ m. ein früherer Anzug. 
l\U^\( m. fehlerhaft fiir ^TTTHTf. 
nm^m? Adj. an heisser Stelle sitzend (nach 
Saj.). 

*^MTR «n. Kampf, Schlacht. Richtig 5RTr?. 
*V1iMi( m- Bespr engung. 

^rmm, Vmm\ und MNIuISR m. Gast. 
^l^lMUil AdT. mit öR^ zum Gast machen von, 
80 T. a. zu — gelangen lassen. ^^ AHcfuiHit^uil^ri 
zu meinen Ohren gebracht; Tgl. tllrll^ 2) und ^- 

irmra"2). 

^[W& und g^nif^F m. Gast. 

CS. . «s» 

^s r 

^n^TTUföf) 1) m. dasi. — 2) n. gastliche Aufnahme 
«s 

Vft. (ü.) 105 zu 10,29 und 175 zu 46,8. fgg. 

v(T^ s. u. 5rra. 

^I3T^fT Adj. = griTT^. 

MI^*I^UI n. das Sehauen nach Osten Comm. 
zu Katj. Qr. 2,3,4. 

MI^HM Adj. mit der Deichsel nach Osten Comm. 
zu Katj. (^%. 7,9,25. 8,3,21. . 
♦^TT^ m. eine Art Trommel. 



m^ n. 1) Hof. — 2) *= ^n^. 

VI 1^1 n. Hof. Richtiger MI^-IO* 
^I^*M*1 n. das Bewegen nach Osten hin Comm.' 
zu Katj. (r. 9,13,35. 

1.71^7? m. ettie best, Art der Klagebeantwor- 
tung, wenn nämlich der Verklagte behauptet, der 
Kläger habe schon früher dieselbe Klage vorge- 
bracht und den Proeess verloren. 
2. 7rSrFT Adj. wobei die Richtung nach Osten als 
Regel gilt. 

'5n^ra Adj. (f. ^) 1) mit dem Gesicht — , mit 
der Spitze nach vorn, nach Osten gerichtet, nach 
Osten gerichtet überh. (olbas. 3,100. ^öfi^H n. 
Latj. 1,2,16. Nom. abstr. ^'^ n. Hbvadri 1,352,17. 

— 2) am Ende eines Comp, geneigt zu Etwas, ver^ 
langend, wünschend. 

yi^ifMH Adj. s. ^^: o. 

7T% m. Tardja-Bb. 1,9,7 angeblich = M°hNUI 
Jj^: (dieses wäre Vfl^). Richtig ^cfT. 

UNI|^ o. Heftigkeit, Leidenschaftlichkeit. 

TmT Instr. AdT. s. u. ^V^. 

5n^Fpn Adj. vorwärts strebend RV. 
1. !TT^T^ ro. eine fliegende Ameise Spr. 182, t. 1. 
2.*VlHi^ Adj. contrary to rectitude, deviating 

from the ordinary insHtutions and observances. 

r 
5n^m m. der Lehrer des Lehrers. 

♦5n^öfn f. 1) Bremse. — 2) Falke. 

*V1lf^eW o. Nom. abstr. Ton s^{c|oh gana tm- 

%nf| in der KXa. * 

7Tl^F^frT ni. N« pr. eines Sohnes des Gana- 
•s 

me|aja. 

VI WM 1) Adj. (f. 1^) a) nach vorn gerichtet. — 
b) nach Osten gerichtet, östlich, im Osten lebend. 

— c) früher, vorangehend, ehemalig, alt zu Spr. 
6288. — 2) °rr AdT. o) wrn, vorwärts, vor (räum- 

lieh, mit Abi.). — b) nach Osten, östlich von (Abi.). 

3 

— c) vor (zeitlich, mil Abi.). — d) später. 5|rT: 517® 

von da an weiter. — 3) * f. 5IT o) Clypea hernan- 
difolia. — 6) die Ichnettmonpflanze Rasan. 6,121. 

— 4) ♦m. oder n. = vil'c|l( Backe. — 5) n. Name 
eines SA man Arsb. Br. 

yNln^ii^^ Adj. = 5rwlMicjliH4. 

VH^I^Hf Adj. dessen Ohren nach vorn ge- 
wendet sind Apast. (r. 11,9,10. 

ywlH^d Adj. = m^{ = ^RKST- T. 1, 5n- 

Hl^'i'l^ m. N. pr. eines Rshi. 
VllT^lM^lf? m. N. pr. eines Autors. 
STwIimI^ Adj. dessen Hals nach Osten ge- 
richtet ist. 
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y wl'Wi^ — ^vi 



Ml^HHH ni. der Aufzug — , die lange Seite 
eines Gewebes TS. S,l,i,*. Vgl. m^t^üHH- 
^Hl^llfl^^tJ m« <*««' -Mond. 

y WiHMd Adj. (f. m) dessen (eines Pfeils) Ge- 
fieder vorwärts strebt. 
*UN1hMH^ m. ^«y/« J»farm92of. 

MNIhM^MI f. Titel einer Grammatik. 

^>i5T5FR Adj. gxr. Ba. 7,M,4a. 

^ItH^^yörtlf Adj. nach Osten zu abschüssig A- 
PA8T. (r. 8,1,5. 

Vlltn*iV(|JHI( Adj. nach Osten geneigt Burn. 
Intr. 385, N. 2. 

yi^HSir^H m. 1) Bein. Indra's. — 2) N. pr. 
a) eines PragApati. — 4) eines Sohnes des Mann. 
Nom. o^f^ vor ü. 

MMlHMcfl Adj. mil den Wurzeln nach Osten 
Bbäg. P. ed. Bomb. 1,19,17. 

SHT^MMI^I m. N. pr. eines alten Lehrers. Ur- 
sprünglich Appell, der alte Joga. 

^NlH^T^fT^^ m. desgl. 

iInIwMUU ra. 1) Palron. Ton MNl'jiiTJT. — 

A 

2] PI. eine best, Schule des SAmaveda Arjat. 47,1 2. 

vji"«^ ll(l^ Adj. dessen Zügel nach vorn ge- 
richtet sind, 

m^^H«=iy 1) Adj. (f. m) dessen Tragbalken 
nofih Osten gerichtet sind, — 2) n. eine solche 
Hütte TS. 6,1,1,1. 

Sfl^ilolirf f. Titel eines Commentars. 

viltn«ii(iT5fT m* N. pr. eines Mannes. 

V1l^li^Nt^(rl f. Titel eines Lobgesanges, 

yi^T^T^T^ °- ^^' Tragen nach Osten^ — zum 
östlichen Feuer A^t. (Ir. 3,11,10. 

^Tfi^rTm Adj. mit den Spitzen nach Osten, 

Ml'^lini'i der Aufzug — , dt« lange Seite eines 
Gewebes, m. PI. Air. Br. t,12,3. 17,2. n. Sg. (t. I. 
PI.) Kaüsh. üp. 1,5. Vgl. MNI'IHR- 

ywlniMcflfHH Adj. = mnIhnIhh güie. 

(b. 1,1,7. 3,16,8. Comm. zu 2,9,13. und 4,9. 

Vfl^llHc^cfl m« FlacoHrtia cataphracta; n. die 
Frucht Mat. med. 314. 

HNlHNcTlPHn Adj. = MltilHNird'l C^t. 

Br. (KiRTA-Rec.) 2,4,9,2. 9. 

HWlnicflrt 1) *Adj. = yNlHNlPH-J^ Gal. 
— 2) n. das Tragen der heiligen Schnur über die 
reehte Schulter. 

MNl^NirHH Adj. die heilige Schnur über die 
rechte Schulter tragend Gorb. i,2,3. 

5|WlH|L|4td Adj. dass. 
^HNImIh m. Bein. Indra's. 

MI^UHIUI n. länge (Gegensati Breite}, 



Vl^tii^ m. (^n.) Einfriedigung, Hecke, Zaun, 

^n^H^HrflqiSfir*^ n. Titel eines Werkes. 

c 
^\T\^ n. 1) Vielheit, Menge. Instr. zum grössten 

o 

Theil, fast insgesammt Mark. P. 134, 53. — 2) 
Ausführlichkeit Comm. zu TS. PrIt. Instr. aus- 
führlich. — 3) allgemeine Verbreitung, — Gang^ 
barkeit Ragat. 3,153. (Aiic. zu BIdar. 3,2,38. 



^TftlfTH m. PI. Bez. der 10 Söhne des PrAkl- 
nabarhis. 



1 ^n^rlH 1) A^j. a) 2tt Varuna in Beziehung stC' 
hend. m^ f. Westen Harsuai. 81, 1 5. ~ b) von 
Praketas abstammend. — 2) m. Patron, a) Ma- 
nu's. — b) Daksha's. — c) Vftimiki's Balar. 



7,18. — d) PI. = ywriw. 

Sn^ Instr. PI. AdT. vorwärts, 

V[\^ und Vf\^ (f- ^) 1} Adj. a) vorn befind- 
lich, vorangehend (in einem Werke). — 6) im 
Osten befindlich, — gelegen, — wohnend, — Aerr- 
sehend, — gesprochen (Sprache). — e) vorange- 
hend, der frühere, ehemalig, alt Balar. 7,18. 102, 
20. — 2) m. a) PI. a) die Bewohner des Ostens, 
Ostländ, — 3) die Alten, veter es Spr. 7665. — b) 
*fi, pr. eines Mannes. — Statt H^TT^QT: Harit. 
1081 wird 1,20,45 UlrhlHh gelesen. 

Vllc^ct) Adj. im Osten gelegen, 

U\^f=k\6 m. PI* die örtlichen Katha (eine 
Schule des schwarzen Jagurreda) Arjat. 44,18. 

^raiq^^ r. Bez. des Samdhi ^-q. 

Mlc^UMI^Idl f- PI. SAieiTOPAN. 16,8 top Saj. 
als Adj. sehr künstlich gedeutef. 

HI^(K| m. ein im Ostlande gebräuchlicher 
Wagen, 

m^mff f. ein best. Metrum, 
♦MltUHHHR Adj. P. 6,2,12, Seh. 



HI^HIH^ m. PI. Bez. bestimmter SAman- 
Sänget. 

♦^ITOJTim m. P. 6,2,10, Seh. 
♦HlrAIIMH m. Patron, ron WzU. 
^lUINrU m. PI- N. pr. eines Volkes. 
Vn^Ul^ Adj. (f. Q^tit} von Westen nach 
Norden laufend HbmIdri 1,790,9. 797,9; Tgl. je- 
doch 801,8. 
^TTS m. (Nom. V[ll) Befrager 211,20. 






WsT m. = ^ITsR Grhjas. 2,80. 

Vfl^cf) m. Antreiber der Zugthiere, Wagen- 
lenker. 

^HsT*? oa* n- ein Werkzeug zum Antreiben der 

Zugthiere, S{aehel oder Geissei. 

HIsffHH m* Geisseiträger Grhjas. 2,85. 

"^ r. 

»SnsWT AdT. fehlerhaft Itir qTsiqT. 



*yW(l^l und ♦ffTirm AdT. mit SRif gana OT- 
^T^f^ in der Ka«. 

?|sf^ (!) m. PI. eine best. Schule, 

ITTsTmfT Adj. (f. 5^, nur dieses zu belegen) = 
ysINrM 1). 

MlsllMr4 1) Adj. (f. i|T) von PragApati stam- 
mend, ihm gehörig , ihm geweiht, ihn betreffend u. 
s. w. AgT. Grhj. 3,15,8. |^c|]^ m. eine best. Ehe- 
schliessung (ohne Brautjcauf); «i^^f oder ^ n. das 
Mondhaus Rohini; S^cRS m. n. der Wagen der 
Rohini (also eig. Adj. Ton 4)d); TtTT^ na* der 
achte Tag in der dunklen Hälfte des Monats Pau- 
sha; ^stmcMlll^I^: ^^THTHT: Namen Ton SA- 
man. Superl. ^l^llIrMflM K*p- S. 29,8. — 2) 
m. a) Palron. Ton H^IMlTl- — b) eine best. Ehe- 
schliessung; s; u. 1). — c) ein in solcher Ehe er- 
zeugter Sohn VisoRus. 24,82. — d) eine best. Ka- 
steiung. — «) et'n Kshalrija und ein Vai^ja 
Gop. Br. 2,2,23. Vaitaw. 11,19. — f) *der Zusam- 
menfluss von Gang A und JamunA. — g) *N. pr. 
des llen schwarzen VAsudoTa bei den Gaina. 

— 3) f. 35(T Patron, der Dakshini. — 4) n. a} 
Fähigkeit der Zeugung. — 6) wohl eine Zeugung 
in der Weise PragApati's. V4H|t(rMH°hl|Mrr 
so T. a. zeugte Minder ohne ein^Veib MBb. i,221, 

4. Vgl. m^ ^r^mF^^^v^mr^^ ^m ha- 

RiT. 1,45,48. — c)die Welt PragApati's Mlai. 
P. 96,18. ~ d) das Mondhaus Rohint. — e) Na- 
me Terscbiedener 8 Aman. Auch mit den Bei- 
Wörtern 5RT^, ^^tT und RT?I€^^. 
Wisimr^SR Adj. = yMIMr^ 1). 

^Tsimr^f? n. Nom. abstr. zu V^I^IMrM 1). 
ITTsTTO^f^ f. Titel eines Werkes Opp. Cal. 1. 

♦HisiNH Adj. = 5Tsn^m ^^. 

mU\4i m. Falke, 
*MiRlrl5' Nom. Bf;. Antreiber von Zugthieren, 
Wagenlenker Ind. St. 13,338. 

VlllsitT^ m. N. pr. eines Mannes. 
♦yiHClfq^q m. ein best, Vogel Mbd. k. 116. Vgl. 

^TÜF^TTS^ ^' N. pr. einer Oertlichkeit. 
Hmi und TTsTS^ o. das Mondhaus Rohini. 
nm 1) Adj. (*f. m und ^ a) intellectuelL — 
b) klug, verständig, einsichtsvoll (Ton Personen). 

— 2) m. a) ein kluger, verständiger Mann. — 6) 
im VedAnta der durch das Einzelding bedingte 
Intelleci 260,1. 17. — o) *eine Pagageienart mit 
rothen Streifen an Hals und Flügeln RXeiR. 19, 
118. — 3) »f. 5n Einsicht, Verstand. — 4) *f. | 



die Frau eines klugen Mannes, 

SrmW n. Nom. absir. zu ITI^T <) ^) 260,5. 
HI^HIPl*! (Caäk. iu Baoab. 2,2,29) ood ^JT^- 

^n^^rf^ Adj. dais. UBb. 2,68,38. 

Xlstf Adj. 1) reichlich, viel, gross, bedeutend 
(Ind. St. 1S,326), ifarA, Ae/n'p, /aiij/ (zeitlich). ^Hsf 
Adj. grosse — , starke Arme habend Vikiamarkai. 
15,29. — 2) MBa. 3,162,28, r. 1. nach ISIlak. = 



•vT 



HlsM^ m. N* pr. eines Mannes. 

C 



Vllsc«^<i m. PI. eine best. Schule. 
Hf^ 1) Adj. (f. 7T^) a) vorwärts gewandt, 
vorn befindlich, von vorn kommend, zugewandt, 

— 6) Acc. mit öfiT a) herbeibringen, herbeischaf- 
fen, herxuwenden, — ß) fördern. — y) entgegen- 
strecken, — d) bahnen (Wege). — c) Acc. mit dem 
Caus. TOD ofic*^ '>cA 2M(^«trantfl machen, so t. a. 
t^cA wenden gegen, — d) nach vorn hin laufend, 
so T. a. der Länge nach genommen, — e) östlich, 
nach Osten gerichtet, — gewandt, — fliessend, 
tm Osten wohnend, östlich von (Abi.). — f) ge- 
neigt, — g) geneigt, so t. a. bereitwillig^ gern Et- 
was thuend. — h) vormalig, der frühere, — 2) 
Adr. !fR» iW^ Latj. 6,8,15. Katj. (a. 2,3,24.7, 

• 9yis; Tgl. auch VJlüMrl fgg.) «) vorn, voran, vor 
(im Raome, mit Abi.). — b) im Osten, östlich von 
(Abi.) Latj. 6,8,1 5. — c) vor (in der Reihenfolge, 
mit Abi.). — d) vorher, vorhin, früher, ehemals, 
vor (zeitlich, mit Abi. und ausnahmsweise Gen.). 
^|J|c4 vor Eurzem. — e) vorher, so ▼. a. zunächst, 
zuerst 136,17. Spr. 4298. fg. — f) von nun an 
219,32. — g) V|J^^ bei den Buddh. vor Allem, so 
T. a. weit eher, noch mehr Vagbaiiu. 23,17. — h) 
^dazwischen, — t) ♦ am frühen Morgen, -^ *) feh- 
lerhaft für ?n°fi MBB. 5,5145. ed. Bomb. 5,124,24. 
ed. Yardh. 5,124,23. — 3) Inslr. W^ vorwärts. 

— 4) Abi. Sn^ von vorn, — 5) m. PK die Be- 
wohner des Ostens, die Lehrer im Ostlande, — 6) 
f. ^1^11 a) Länge, die lange Seite (olbas. 1,31. — 

— 6) Osten, Auch ^f^. — c) ♦der Pfosten, an 
den ein Elephant gebunden wird, 

(11^^ n. Anstrich oder Kitt (eines Pfeils). 
V(|^^ Adj. 1) gerade, Su^a. 1,368,18 fügen 
Hdschrr. 5n^^fRI«Fi^ nach MHdlHMH^ hinzu. 

— 2) gerade, so t. a. offen, nicht versteckt (Worte, 
Sinn) Comm. zu Apast. (r. i,l,i. — 3) e6en(Weg) 
Kad. 2,98,13. 

^^dHI f. Nora, abstr. zu V(l^^ 1} und 2) 
(Naisb. 8,22). 



^rraf^ 1) Adj. (tof^ und ^^)die hohl an ein- 
ander gelegten Bände ausstreckend (als Zeichen 
der Ehrerbietung und Unterwerfung). — 2) m. PI. 
eine best. Schule des SAmareda Abjat. 47,12. 
Vgl. ^^ 

snsfc??^ Adj. = 5n^f5T i). 

W^M^HHf? m. PI. eine best. Schule, 

Ml^f^H Adj. = Ul^id 1). 
. Ml^fdUK«^ Adj. desgl. R. 7,82,14. Statt des- 
sen lll^fd: 70^: »i«8. An beiden Stellen er- 
klärt der Comm. V[Z[^ durch v3iÜ<s4l^. Vgl. ^- 
^f^nra^ (Nachtr. 4). 
l.Ul^d) Adj. f. zu UI^M. 
2. MJ^cff) Adr. mit H die hohl an einander ge- 
legten Hände ausstrecken Kaband. 79,1 3. 
*WIl^fr? m. Patron, t. 1. OTHI^f??. 

^lii^jofi m. Richter Gaut. Chr. 21 1,2 L 



*^in Adj. athmend. 



l.irnn m. (adj. Comp. f. m) 1) Hauch, Athem; 
im engsten Sinn« die eingeathmete Luft, im wei- 
testen Lebenshauch überh., Lebensgeist, Lebens- 
organ; PI. Leben (auch Du., wenn Ton Zweien die 
Rede ist). Es werden drei, fünf (gewöhnlich), sechs, 
sieben , neun und auch zehn Lebenshauche ange- 
nommen. Am Ende eines adj. Comp, wiederzuge- 
ben durch dem Jmd oder Etwas wie das Leben 
lieb ist oder dessen Leben von *— abhängt, Per- 
sonificirt als Sohn des ApAna. — 2) Bauch des 
Windes, Wind, — 3) Athemzug als ein best. Zeit- 
maass Abjabb. 3,2. Comm. zu Ganit. 1,17. — 4) 
starker Athem als Zeichen der Kraft, Kraft überh. 
Hct^lUR mit Anwendung aller Kraft, ^THIIR mit 
aller Kraft, von ganzer Seele, — 5) im SAmkbja 
die Seele, — 6) im Vedftnta der durch das Ge- 
sammtding bedingte Intellect 266, 6. — 7) PI. Le- 
benszeichen, Lebensäusserung in übertragener Bed. 
Balab. 10,13. — S) * das Leben in einem Gedicht,— 
9) * poetisches Talent, poetische Begeisterung, — 1 0) 
PI. Neue, Mund, Augen und Ohren (Iaheb. (b. 2, 
17,1. Apast. Ca. 12,25,1. Gop. Bb. 2,1,3. VaitIn. 3, 
13. M. 4,143. — 11) ein best, Kalpa, der 6te Tag 
in der lichten Hälfte von Bra^man's Monat, — 
12) * Myrrhe, — 13) mystische Bez. des Lautes ^, 

— 14) Nama eines SA man TIiidja-Bb. 5,4,1. Sl- 

MAY. br. i,7, 4. ^RiBHi ^rnnnrf^T Ibsb. bb. 

— 15) Bein. Urahman's.« — 16) N. pr. a) eines 
Vasu. — b) eines Sohnes des Vaso Ohara. — 
c) eines Marut. — d) eines Sohnes des DhAtar. 

— e) eines Sohnes des VidhAtar. — f) eines 
Rflhi im 2ten ManrantaTa. 
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2,*V[m Adj. voll, 

^rnnöfT m. l) merchen, Gewürm KUand. 47,1. 
— 2) '*' Terminalia tomentosa oder Coccinia gran- 
dl*. — 3) * Myrrhe (Sfl^) oder Jacke (^T^). 

nrOR)^ 1) Adj. Leben schaffend, die^ Lebensgei- 
ster erfrischend, — 2) m. N. pr. eines Mannes. 
r ' 

W»l|of)H1 o* Lebensfnnction, 

HIUI°hc^ n. Lebensgefahr 79,3 o. 

Himef)^ m. N. pr. eines Autors. 

?nim^ m. PI. Bez. bestimmter Som a -Becher- 
füllungen, 

^TTIf^ Adj. dai Leben vernichtend, tödtlich, 

^Hf^^ m. Zunahme an Kräften Vabah. Bau. 
S. 8,14. 

ymiF^rf Adj. aus Lebenshauch geschichtet (at. 
Bb. 10,5,8,5. 

M Im Hin f. des Lebenshauches Schichtung ^at. 
Bb. %,i,t,i2, 

^nntHS^ Adj. das Leben abschneidend, — 
verkürzend, mörderisch Vabah. Jogaj. 5,32. 

^tnH^ m. Vernichtung des Lebens, Mord, 
^^ÖlrlsT m. PI. bei den daina eine ünterab- 
theilung der Kalpabhara. 

HluirlsiH Adi. dessen Glanz der Lebenshauch 
ist Qat. Bb. 10,2,e,15. 

^lUlHINUR oder oaiftftift f. Titel eines Wer- 
kes. 

^lÜlrMMI m- Hingabe des Lebens, das Aufge- 
ben des Geistes, 

^rnn^ntlf^R m. dne best, Mixtur Rasab. 333. 

^inW D- Nom. abstr. zu STTHI 1) C^r. Bb. 12, 
9,1,14. Kap. 5,113. '— S&b. D. 23,15 fehlerhaft 
für ^TUT. 

SnOl? 1) m. a) das Athmen, — b) * Wind. — 
c) *der Herr der Geschöpfe (Msimfrl)* — d)*ein 
heiliger Badeplatz, — 2) *Adj. stark, 

3 

j^lUI^ 1) Adj. Jmd.das Leben schenkend, — ret- 
tend. TIHf^ ilfiohl f. Bez. bestimmter Pillen ge- 

m 

gen Hämorrhoiden Mat. med. 242. — 2) * m. Ter- 
minalia tomentosa oder Cocdnia grandis, — 3) 
*f. m a) Terminalia Chebula RleAü. 11,22. — b) 
eine best, Heilpflanze [Knolle), = fi[^ Riikn. 5, 
28. — c) *Commelina talidfolia Ras an. 4,109. — 
4 )*n. a) Wasser. — b) Blut. 

^nn^%nn f. dtu Geschenk des Lebens Pariat. 
231,20. 

^TTtn^Nrl m- der Gatte, den man wie das ei- 
gene Leben liebt. 

limi|| Adj. das Kinathmen gebend VS. 17,15. 
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^rnn^HJ" tiam. ag. Ltbtnsreiur. 

SHQIdH D- i) Scheiüuing dt» Ltbeiu, Ltbem- 
tttUing. — 3] Hingabe du Ltbtni. — 3) Salbung 
dt% BiTia mit Gbrl* <inl<r Aufiagung von 
Sprüehtn, tB»lchl beltbtn loUin. 

UIIUIRtT A<tJ. Lebm gA*nd. Die Bdschrr, 

SlUnjn^^ D. ein Spirf wm'« £<tan. 

Jinnf^ (NomiD, °y3i) rfai ii'inafAm«« fttt 
iiautrnd) mathtnd KIth. S,(9. 

mUl'tlfl n. ein ^al wn'* ttben, «in Kampf 
auf Itbm und Tod. 

Uim^l^ '"- ''"' Trachten nach eine* Andern 

mUlAll^H '^4j- na^'i ^miff (im Comp, tofid- 
gehend) Leben trachtend Di(ii. (IB2S) 3,TS,S. 

miltlT ID. N. pr. elaei Mannet. 

mmUI^QI 1) 1. <•) ■'Ol AufreehteThaltm de$ 
Ltbenäathtme, Mrhaltung — , Fritliing de» L»btni, 
da* am L»ben Bleiben oder — Sein. Acc. mit cft^ 
AcL Jmd am latm erhallen, mll ^^ Med. für 
die ErhallHng »fn<« Lebeiti torgtn, ao t. i. ^n'M 
n eich nehmen. — b) lUittel iitr Erhaltung de* 
L^eni.—i) t. 3!n=l] <>). Aco. mit «ItJHed. Speüe 
IM eich nehmen. 

mmmi^^ AdJ. Jmdi (Gsd.) £«6«n «rAoltcnd, 
£«frnijr«l(er BjtRiT. 10004. 

jlVIH 1) Adj. 6(l«»*nd. — 2) *ni. Eehle. — 3] 
D. o) ifai ^(Amtn. — b) dat Belebea. 

SnnRÜT m.t'dj. Comp. r. i^) l] Herr über dat 
Leben, so *. *. der tiebtte, Gatte. — S) *Beln. 
Jimi'«. — 3) N. pr. elneiSecteDhiupteü. 

^lUMI'fl ■■<• Ltbenetnde, 7M. 

^(FIHÜU m. Yerltitt det Lebens, Tod VirIi. 
71,19. 

STIOTTRU^ m- HimmKDjr det Athemi. 

mUlPc^lH R- <,89,ji feblerban für MlUllifl- 

•SnURT 1 ) in. a) Wind. — i) «fn« ir ( CoUyrium 
— 2) f. I o) da* m««n. — 6] Sehlueken, ein- 
gultui. 

Villi?? m. Lebenivtrlelher ah Befw. A.Talo- 
kilevrira'i E!»a>. 90,11. 

♦ÜHIWH Adj. »OD fliwrlrr. 

MIUmH m. Rerr dei IM>eni; 1) die Seele. ~^ 
2] ehrende Bei. det Arxtei Eik««* 3,6. 

U lUlM MI C die Gollfn d(i LAenthaueket , die 
Stimme. 

WVm\\tK^ m. dai Einteften —, die Hingabe 
de» Leben*. 



UIUNilqTlUI Adj. detten Leben auf die Neige 
geht. 

WWi\\\A^ m. der Beiili der Lebentgeitter, 
da> Leben, 

MIU|l|l|r(JUI m. Angab« det Lebent. 

^tinfr Adj. den Afhemtug behütend. 

71 mU^ I) Adj. Jmd dai Leben ichenkend, Jmd 
gtreitet habend, — i) 't.^etnebeH. Btllpfianie. 

5r(iRT^Fffi und «üf^iHiH Adj. = ainra^ i)- 

TTQITTnn D. dn- Abiug der Lebeaigettter, 
Ende det Lebeni BUit. S,<3S. 

UIIJIU<^|II] n. Terluit det lebent Ind. 51. IS, 



^imUKlIH'l Adj. den blatten Geruch einet 
Tränket oder einer ^fHte geniettend (Tgl. 7M- 
)TcI)P*.I'. 19. MlimiQjfHR al. dessen Biua.SSS,! S. 

TTHrffT? 1 ] Adj. IM mit da* eigene Leben. — 
2) m. dar Geliebte, Galle. 

TTQI^CCT Adj. Mm dat Leben betorgt, in Tadet- 
angtt t elend MBb. 3,271,S>. 

MIQI^m ID. Bedrohung det Lebent, Lebentge- 
fahr. 

Mim«! Hb f. S$. (1) leben und Verttand. t. I. 

^ sTTOirai »t. umiajUu. 

MllIMi^ m. dai Genle*ten de* Alhemt oder 
jraaeA«, d. i. dat Eintiehen det Motten Geruehet 
einet Tränket oder einer Spelte. 

Vlmm^ Absol. den blatten Gefueh einet 
Tranke* oder einer Spelte einziehend. 

MlUilQ D. Betorgniit um dat Leben, Tiidetangtl 
R. S,IOT,t. KiTBla. 27,sa. Piiitr. OZ.K. Ind. SL 
1S,42*. 
•TnnpTTf^H m. da* Meer. 

TTVRfF Adj. d«r lebenthaueh teiend. 

mUPlfJ 1) Adj. a) dat Leben erhallmd. — b) 
leben in lieh tragend, lebendig. — 2} ro. ein le- 
bende* Weten, ioabes, Menieh. — 3} f. Bei. be- 
itimtnter Baektieine bei der Sthithtung det Ah 
tan in.T. t«. 17,1. 

qniMt Adj. kräftig, elark Hiira. S. l,«,tl 
(103.1). 

MimH'4 Adj. OK* Lebenihaueh — , aui Athem 
bet lebend, athemvcll. 

VfWFllSPO o. dat Aufgeben det Geittei. 
•ÜIUPP? m. = MimiMIH- 

TTHnrnn r. £e6en*Mnr«rAaIr. 

TTHrOrfSRi Adj. iHm £eten*MnterAaJI erforder- 
lich. °Rn(; 7TH er beiilte nvr «oiiM al* i. L. 
erforderlich itl. 

SrraiQrT A<y. Mend, lebendig 174,1«. 



griRTR f. die Ursache 
SnHIf^ n. «und oder 
Snil^RT^ Adj. dereine 

refCer Aaf KiraÄs. i9,g2. 
mill^lfj m. l)da»^nÄa 

efne bett. Hölle BuU. P. i. 
OTIFTPT ra. Lebensrellt 

■0 (TTHn^TTH roblerhaPl). 
MIUHH Adj. 1] Athem I 

kräftig, stark. Compar. "^ 
CTIHRcMl r. eine Gel 

man väe da* eigene I^ben 
MIUlH'tJI r. die lehre i: 
H'llllleWlgi m: VerUit rl 

snnir^rauT m, rew», 

■•.«r. 3.11,1. 

y 1111=04 n. j(ar*er Alh. 
= UimiteU cftiPT Comn]. 

UlUlclfrl f. i; iefrenKAn. 

— 2] ZebentHnterAoff km 
UlUJc^M ID. da* Aufgebt 

Lebent 121,1 1. 

HlmcUmt^ o. dai da 

i«n GtDT. 9,33. 

MlUßlÜl r. eine6<j(.Ci 
UIUI9I^1( Adj. dejjtn Li 
SrnnTPPT m. Hat Anha 

1,11. 
CnWTW m. das«. 
nrniäMI^ m. do» 6e»pr 

— der Änneeorjane. 
inWETSni m. Ubensgtfa 

ruT. Auch PI. 

5rnnRfiFi?r Adj. durch n 

1D,II,3$. 
TtHRTf^rTT f. eine buc 

Texte tu reeitiren, bei der 

*amTnenfa*»t, all man in e 

nijrtn tann. 

aimri+i D. lebentgefah, 
•?nWIBR D. das Gehüa 

der Körper. 

WVMÄrUM m. Hingabe 
üiniR^^ ID. LebenigefL 
mniRUIfin n. die £>Ao 

TB»tK. Up. 2. °lli =R^ »ieA 

mIdbi t;468,IG. 

!T(m+l-Uiy ID. daj Aufg, 

7IU1HH 1) Adj. (f. gi) « 

49,S7. — 2) »m. der ßoJi. 



^TTHRR — 
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ät GüUbU^ Gattin. 
*5IIUW^ m. Wind, 

^lUlHIHCI A4j« 1} '^«6 «ot> das eigene Leben, 
'- 1) hie zur Naee reichend» 
lOTIRn^ n. Lebemkraft RUat. 6,368. 

WnM\{ Adj. voller Kraft. 

V|lUl<^{ AdJ. das Leben raubend, — bedrohendy 
t I fMÜhii^efKfy Ubensgeßhrlieh, — für (im Comp, 
roraogeheod). 

l|IUI<(JPl f- Fer/icsf de« Lebens Ind. Sl. 15, 
4S5. 

nim<(l(<4i 1) Adj. = Vimi«^^. - a) ♦n. e<n 
ktf. Gift. 

VI 101^11(1 Adj. dai £e6en . rate^end , rod6rtn- 

^HIQlf^l f. Sehuh. 
V4liU«gl*1 Adj. de« Lebens beraubt, leblos Spr. 



^r 



Vfimieni ^1 Adj. die Lebensgeister anziehend 
tk Bez. eioet best. Zauberspruchs. 

Uimilll^l^lMPm^ r. Titel einer Upanishad 
Orr.Cat. 1. 

UIQIIUIH m. Tödtung eines Lebens, r- /e6end<- 
pn Wesesu, 

r 

yiUlMRi m. der Leibarzt eines Fürsten. 

^imilnmn m- Angriff auf ein Leben (KUaho. 
S6,ts.4d,ll), 7SdfMn<7 e^nee Le6enf, —lebendigen 
Wuens. 

TfinTTriSfPT n>* heftiges Verlangen xu leben 
Hm. Jo€. 2,22 (MliuiHHR gedr.). 



VflUIICHf in* ^*^ niedrigste der drei Seelen ei- 
HCl JMintecAen. 
vilUllrMM m* Lebensgefahr. 
TMT? Adj. dal £e6en verxeArend, fod6Hn(|r««>d 

filATT. 

UIQIlfU^ Adj. (f. m) 1) f Genfer als das Leben. 
- S) an Leibeskraft überlegen, kräftiger: 

l^imiJM^fim Adj. (f. 35n) /'«^er a/e da« £e6en 
113,S6. 
*limilit|HIS| m. Gebieter über das Leben, Gatte. 

UIUIlRn m- 1) «'«^ Gebieter über den Lebens- 
hauek, die Seele. — 2) Bein. yAju*8 HuiIdbi i, 
180,1 s. 

l'HIUIItl m« Lebensende, Tod. 
S.HIUIItl Adj. den Tod nach sich ziehend, ^tl? m* 
Todesstrafe, 

Mimifrl«fi 1) Adj. (f. ^J a) den Tod nacA sieh 
ziehend, tödtlich, lebensgefahrlieh. ^TJS tn, Todes- 
IT. Thail. 
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strafe. — 4f) lebenslänglich Gact. Pamkat. ed. 
Bomb. 3,S9,13. ^T{ Ad?. — c) zum Sterben ^, 
über alle Maassen heftig (Verlangen). — 2) n. Le- 
bensgefahr. 

3 

ÜTnnüTR m. Da. dte ein^ und ausgeathmete 
Luft AV. oft. Personif. als dte 6etden Ac?in. of- 
fOT^ ^ Name zweier SA man Aase. Ba. 

Tnnrsn^ m. Beeinträchtigung — , Bedrohung 

m 

des Lebens. 

^niH^ n. Titel eines Werkes. 

^OTtIhH^ m. Lebensretter. 
i« HlUimi m. des Lebenshauchs Spr'össling. 
2. ^Tnnm«T n. Sinnesorgan. 

VlUllMIH m* Bemmung — , Unterdrückung des 
Athems. Aach PI. Gaut. 

VflUJIMIH^IH Ad?, iinfer wiederholter ünter- 
drückung des Athems Apast. i 

7IUIIMVIH^ Adj. den Athem anhaltend. 

HIUII^ Adj. passend, würdig. 

r 
^OITSRH Adj. lebend und reich. 

n'ltnifsi'Y Adj. lebensbegierig Spr. 7779. 

^ IUI 1^1^ M. 11,80 fehlerbafi für !Tnnö7H* 

RIUlN^I^ m. Bemmung des Athems SIrkkb. 

1,2. 

*!inmtc?!^ n. Titel des I2ten der 14 so genann- 
ten PürTa der Gaina. 

HIMII^ m. Verband, Bindemittel (beim Haus- 
bau). 

♦^nUn^Ff? m. Patron, gana ^lcrc|crl||i^ in 
der Klg. 
^ iUlMlfclH Adj. Lebendes tödtend. 

MIIUllui^ Adj. zu athmen — , zu leben wün- 

o 

sehend Bbatt. 
MlfUHdl^ H»* •'OG. 2,22 fehlerhaft für !??- 

7llUl^(i ta. Thierspiel, Thieryefeeht. 

TnQFT Adj. athmend, lebendig; m. ein leben- 

^^ 

des Wesen, Thier, Mensch. Nom. abstr. Hlluifl n. 

H 1 1 UH<3| Adj. von einem lebenden Wesen kom- 
mend (Ton) S. S. S. 21. 

HMUIHTI Adj. mit lebenden ITeeen versehen. 
♦^nfURIH^ f. ein best. Strauch Raga». 4,161. 
V|llU|c4^ m. Tödtung eines lebenden Wesens. 
VIIIUIHH^ m. Feind der Mensehen (das Fieber) 
Karaka 6,3. 
*qTftnf^T f. Schuh. 

* isrimlfq n. 5c*ii/d. Vgl. qijftrT. 

7nn^ 1) m. a) der Herr über das Leben, der 
Geliebte, Gatte, — 6) N. pr. eines Marut. — 2) 
f. ^ die Berrin über das Leben, die Geliebte, 



Gattin. 

STTOWf 1) m. a] = !7Tnr^ 1) a). — b) ein be9t. 
Medieament. — 2) f. ^ = ^TM^ 2). 

Mim«h!UHNU^ Adj. mit dem Lebenshauch 404- 
fach (at. Ba. 10,2,6,15. 

vllUlir^hlltl f> das Hinausfahren des Lebens - 
hauehs, Tod Kathas. 72,890. 

^nnfTfrni m. das Aufgeben des Lebens lIBa. 
13,50,76. 

VIIUIIMfMiUH n. daf ÄerüAren von Nase, Mund, 
Augen und Ohren Gaut. 1,48. 

UIU|I^<(I| m. ^eiee. 

TTtnT^ n. et'n 77^et7 ei'nee lebenden Wesens, — 
des Menschen. 

7IrT:ö|icrC| Adj. (f. lEU) ««m Morgen sich neigend 



1 1 



(Nacht) Pahkad. 
r 
5Tf?J«irnT na. Morgengeschäft, — begehung, 

5rTfTs«fiM m- Morgenzeit, der frühe Morgen. 
°5|f^'oü o. Titel eines Stotra Opp. Cat 1. 
qirTt^lf^ n. = 5nfT:5|iFr. 

TFTs^TQT n). Morgenzeit Park ad. 

7TrT:7^ m. dte 9te Stunde Morgens. 

qTr!^ Ad?. 1) früh, morgens. ^7??: ffT??: Jeden 
Morgen, — 2) am nächsten Morgen, morgen, — 
früh. — 3) personiOcirt a) als Sohn PushpAr- 
na's fon der PrabhA. — 6) als Jaksha VP.' 3, 

285. 287. 292. fg. 

* 

^TTtT^ ni. N. pr. eines Schlangendämons. 
V|lr1(^? Adj. am frühen Morgen herzusagen. 

3 

!TTr173^n°F m. Frühaufsagung; so beisst.d<e 
Litanei, mit welcher das PrAta^sa?ana beginnt. 

5TiaffI und V(lH{Mc3|i| Adj. am Morgen endend 
Comm. zn Katj. (a. 4,15,1. 25,7,1. 

Ulrl(iH«II^ m Morgengruss Gobh. 3,1,27. 

v|lrl(ca|«ioh m. ungrammatisch für ^»TTr Apast. 
Ca. 6,20,1. Comm. zu 16,7. ii. 

H 1(1(^1^1 m. Abwaschung am Morgen Maitb. 

9* •,0,7. %,0,o, 

Ml(i(^ m. 1) der frühe Morgen, Vormittag 
Gobh. 4,6,11. — 2) N. pr. eines Mannes. ^^ 
gedr. 

7IH(I^I m. Frühstück. 

^?J^TT5IfT Adj. der am Morgen gegessen — , 
et'n Frühstück eingenommen hat, 

^Hrl^^'m f. Frühopfer, so heisst dte zweite 
Hälfte des täglichen Agnihotra-Qp/Ssri Gobb. 

1,0,1 4. 

^nrrff^A4J. (Voc. ^IrnjeTO) früh ausge- 
hend, — kommend; m. Morgengast. 
*yiH(l^ Adj. Ton ^Trl^ oder fl"!??^. 

24 



186 






* H in^lM ra. ein Sänger, dessen Amt es isi den 
Fürsten am Morgen tu ioeeken, 

^HH^ m. MQr§engebetKk\ji:.6li. lad. St. 15,121. 

Wlfil sirJ^Adj. früh siegend, — gewinnend', 

HI(iUMK*i m. i7aAn BbItap«. 2,8. 

md^H Adj. «Mt?» Fürsten Pra tarda na in Be- 
ziehung stehend. 

*yirir4H n. der /ruÄ« Tay, Vofmittag. 
r 7 
U IH^ ^ M n, Morgenmileh, 

Vflfi^l«^ m. Morgenmelkungy Frühmilch, 



♦laWrisR n. Frühstück. 

IIHM^ m. Frühopfer Ait. Bb. 2,16,4. 

yiHMHi^AdJ. = PTTflffa^ 

VfiriMrl) AdJ. /rüA anytfipannf (Wagen). 

VtlrlMsi A4j. 1) /tmA afiipannetM*. — ^) /ViiA 
anor^jpatinf. . 

UIh4h4 Nom. ag. früh leuchtend. 

VIHrJ^fiH^ Adj. tn der Frühe aufgehend Ra- 
OAR» 10,90. 

!4lr|c|4 Adj. früh thätig TBa. 3,7,4,18. 

mairrT n. und IflH^m m. Frühopfer. 

3 

^nrTTrFI l) Adj. morgendlich, matutinus Ptu. 
13,13. — 2) m. T. I. für UM^ 3) a) VP.« 2,253. 
— 3) n. Frühe. 

VliritCI^IH Adr. (/an« früh am Morgen Bhatt. 

5rirHrM Adj. morgendlich. 

!TTrlfH^ Adj. f. als Beiw. der G a ngA. Nach 
I^Ilak. soll vilrf^ als Beiw. für sich so t. a. Vd- 
(i(^rf)mi sein; ftrsniT erklart er durch 5JRI5I- 

^ncT^H^^ f* Afor(|r«n<2ämmerNn9. 

5nrr:R^ m. «nd ^nfTiFfSR n. Frühspende des 
Soma, deren Ritual aus zehn liturgischen Ele- 
menten besteht. 

5nr!:H^HöR und ^^a^Rt^ Adj. zum PrAtah- 
saTana gehörig. 

!TIrT'*HT^ m. So ma^ Bereitung in der Frühe, 
Morgenspende Apast. (k. 12,20,15. 23,«. 

^ncTi^ll n* 0*'^ ^^vd am frühen Morgen. 

^n??J<flllM*1 Adj. am /Vt^Aen Morgen sieh ba- 
dend. 

7H:FT(UI8n«h' m. (wohl PL) Titel eines &to- 
tra Opp. Cat. 1. 

*5nf?T f. 1) Ftf/Zuny, ro//macAMny. — 2) Spanne 
des ausgestreckten Daumens und Zeigefingers. 

MlirJ^i^^ilHH MBH. 2,2200 fehlerhaft fdr 7- 

♦WlIrlohfilAoh Adj. Jmd am Halse packend. 
^TTTrRn f. HibiscHs^rosa sinensis RIsan. 10,1 s 4. 



^ifd^llHH ni. Diener, Bote. ^jftlT Acc. me- 
Irisch. 

MIIH^hMeh A4j. (f. h feindselig gestimmt, Wi- 
derstand leistend MabatIbak. 91,19 (fälschlich 7« 
fa®). Bhatt. 5,94. 

Hllrf^c^U n. l)tin/reNnd/tcAe« Entgegentreten, 
TF^der«ef2Mny (HAasuAi. 137,2), Opposition. — 2) 
das Widerstehen^ Dnangenehmsein. — 3) das Nicht- 
übereinstimmen mit (im Comp, vorangehend) 
Comm. zu TS. PrUt. 
*5rTTa^ n. Nom. ahstr. von V4lrl«ti* 

♦MllddfM^lj Adj. Ton gfa^q. 

*Hlirls(«ll*? Adj. gegen den Gegner gut. 

Vflirl^ n. Gegenstand der Behandlung. 

Vilirl^MI f* Patron, einer weisen Frau. 

5rTfH|ö|fHctj Adj. täglich stattfindend. 

MlirlHiM^h m. Stellvertreter. 

Hllrm^ü n. Feindschaft, — gegen (Gen.). 
*Ullrl^^lS|oh Adj. den Weg entlang gehend. 

l\\\i\% 1) Adj. de»^ Anfang bildend. — 2) ra. 
N. pr. eines Mannes. 

^IHM^cfi 1) Adj. ausdrücklich. — 2) *m. 
Feuer. — 3) n. iVomtna^fAema, die Form eines 
Nomens, an welche die Casusendungen und an^ 
dere Suffixe gefügt werden. Nora, ahstr. ^(7 n. 

^IIFIMIm vn. Patron. B a 1 h i k a 's. 

W^ri^^ m. desgl. Auch PI. 

MlfrlMl^^r^ch Adj. auf die Männlichkeit — , 
auf die Tapferkeit bezüglich. 

qifd^m *m. Patron, von llld^lU. f. in©^. 
gt^rsr m. WaBaa, Lit. 124. Vgl. ^nfft^I^^T. 
*yiH«IWNH m. Patron, von yilH^ltJ. 

Vnf^ i) Adj. plötzlich einleuchtend. — 2) n. 
a) Intuition. «^ Ädv. Njajas. 3,2,85. — b) Gei- 
stesgegenwart MBa. 5,63,2. 

Vlllrll^ n.iVe6en6wA/er«cAa/'rMABATiRAK. 101,2. 

^nifWTSlI n. 1) Bürgschaft, — für (im Comp. 
Torangehend) Gaut. — 2) Sicherheit, so ▼. a. eine 
sichere Nachricht über (Geo.) Raoat. 8,2120. 

VlIirl^llH^ Adj. nur den Schein habend, nur 
dem Scheine nach bestehend, nur scheinbar Go- 
▼INDAN. S. 982. 

STlfrlHRT («71%^^ im PÄli) m. = «WMW. 

Ursprünglich Entlastung Old. Buddha 339. 379. 

Hllrl3LIHcli Adj. 1) nachgemacht, falsch, un- 
acht. — 2) falsches Maass oder Gewicht anwen- 
dend Gaut. 

«ildäuj n. in sahnten. 

'^MlirldlfMefi Adj. widerhauHg, widrig. 
vjllrl^rll*^ n* 1) die Richtung entgegen, — ge- 



gen die natürliche Ordnung. — ' 
Widerstand, feindliche Gesinnunfj. 

Ulfrf^ßloh m. Nachbar. 

MIH^V^ef) na. fehlerhaft fiir ^1 

Ulfrl^i^H4l 1) m. Nachbar Rag 
cIn. 1,17. 6,3. Hbm. Pab. 7,4 6. — 
6art*n Hbm. Pab. 13,26. 

^lici^^U 1) Adj. benachbart U* 
— 2) m. ein Nachbar gegenüber^ IS 
Qllc^dfo ßif^ benachbarter Brahma^ 

VIlfrl^l^Q^ ra- Nachbar. 

. WrVkW^ n. ein Werk über vedi 

o 5Jj^ m. der Verfasser eines solchen 

Ulirm^^H (Cooj.) m. Palroo. vo 

Ul[H^r4l Adj. 1) im Wiederhai 

2) eine Färbung des Lautes bewirkt 

*5rifrlfyH Tbik. 3,1,22 fehlerh 

MliHH(c|HH Adv. in der Richtv 

•s 

Satrao Ait. Bb. 6,33,2. Statt dessei 
AV. 20,129,2. (ankb. (b. 12,18j. 

VlllrlTT5|SR Adj. eigen, besonder, 
dem gemein Hbmadbi 1,228,16. 
Vllir1*((i ra» ^»'»*« ^^l STarita- 
V^lin*^^ D* fios Amt des Prati 
*5nTfT^T^ und *°qp| m. Taschensf 

^TTH^lfpR 1) Adj. mi( m?!^r 

Latj. 7,7,33. — 2) m. a) Thürsteh 
* Taschenspieler^ Gaukler. 

vtllrf^lü n« Gaukelei, Erzeugu 
dem, Wunderthätigkeit, Wunder La 
BAND. 13,14. 44,21. 

^nfH^nJn^^ ra. ein best. S 

BAND. 51,20. '' 

Vliriiin^ Adj. nur in der Vor 
hend, subjectiv. 

W IrOsiMt f. wohl nur fehlerhaft 

HlrDw ra. Patron. (lAmtanu's. 
*M'lcflt^=h Adj. widerstrebend, 
delnd, feindlich. 

^Iril^ n- Feindlichkeit Hbm. P 

KIHI^IMIM^ m. N. pr. eines Le 
323,5. Vgl. 0. 5nfd^W. 

VI 1(1^ Adj. von den Pickern (e 
kommend Kabasa 6,27. 

Vtlrl^ m. Patron, von hH^ (nacl 

♦rnnra Adj. = ^r^^. 

VHrnRlct) Adj. unmittelbar — , j 
«icneAmen. 
*Mlr^C|fS| m. Patron, von 5Trm? 
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VlirMin^ n>. ein benachbarter Häuptling. ' 

MlrMiMet) Adj. 1) «Mm Zutrauen in Beziehung 
itihend. !TTrPI m» ^i^ Bürge für Zutrauen, — 2) 
Jmds (Instr.) Zutrauen besitzend Gaut. 

yirM^dl f. fehlorbafl für UrMMdl- 

SnRT^ Adj. täglich. 

ViiUM^ in ^TO^. 

V4l8IH^Ic^°t) 1) Adj. a) vor Altern"^ im streng- 
Um Sinne des Wortes Etwas seiend. — b) Bez. 
tiM€$ Jogin auf der ersten Stufe. Vgl. STSR^. — 
3) BD. Anfänger, ein beginnender Schüler SIababh. 

^leflHeh Adj. zum Ersten gehörig, das erste 
Mal stattfindend u. s. w., der erste Comm. zu TS. 

PÜT. 

^nO^ n* Priorität Comm. zu Apast. (b. 2,13, 
7. 12,24,6. 

QKMUU o* 1) das Zukehren der rechten Seite, 
das umwandeln von rechte nach links. — 2) ehr- 
tfbietiges Betragen. 

m^lPl^h Adj. bei der Darbringung stattfindend 
s. s. w. 
•yiUH^ ra- N. pr. zweier Fürsten. 

7Tf|ö|^H n. Titel eines Werkes Orp. Cat 1. 

Wi{\M WUTrATj nd. Patron. 

UIJHN m* das Zumvorscheinkommen, Erschei- 
nen, Erscheinung (auch f on der Erscheinung eines 
GetUs auf Erden). 

^|^&oh(UI n. das Zumvorscheinbringen, Erzeu- 
gen, Entzünden (des Feuers) (Arkb. Gbbj. 1,1. 
♦ U l i^MlH Adj. P. 8,3,41, Seh. 
♦gir^q n. = qifHR- 

gii^Ad.. hervor, zum Vorschein. Mit 3^ 
(H wird IST, wenn der Anlaut abfallt) und ^ zum 
Vorschein kommen, sichtbar werden, erscheinen, 
Heh erheben, ertönen; mit of\T zur Erscheinung 
bringen, sichtbar werden lassen. Nur in diesen 
beiden Verbindungen zu belegen. 

Vl\i^\ m. (adj. Comp. f. m) i) Spanne des aus- 
gestreckten Daumens und Zeigefingers, sowohl diese 
Stellung der Band, als auch dieses Maass (=12 
ingola (uLBAS. 1,7). — 2) *Ort. 
♦HJ^^H o. = M^ftH Darbringung. 

yic 91^41^ Adj. (f. ^) dessen Füsse eine Spanne 
koch sind (Sessel) Kirs. Qu. 13,3,3. 
l.VIl^uHi^ n. das Maass einer Spanne (at. Bb. 
3,5,4,5. H^l nicht mehr als eine Sp. Land. 
2. m^^WI? Adj. (f. ^) eine Spanne lang. 

Ui^^lHH Adj. (f. 35n) eine Spanne lang Katj. 
Qb. S,3,86. 



MI^^IIMIH Adj. f. im) dass. Gobb. 4,2,17. 
Hl ^1^1^ i) Adj. a) wcu einen Vorgang hat, wo- 
für Beispiele da sind, nachweislich, bestimmbar. 

— b) local^ beschränkt, auf eiinen speciellen Theil 
(z. B. des Nachlasses) sich beziehend. — 2) m. ein 
kleiner Grundbesitzer, Berr oder Baupt eines Be- 
zirkes, i 

yi^ßl^y^ m. = Ml^ßl* 2). 

ffl^filR 1) Adj. eine Spanne lang, — 2) f. ^^f^ 
Zeigefinger Paddb. zu Katj. (r. 261,21. Pbatisnas. 
110. 111. Wohl fehlerhaft für y^ßnl. 

y[iK|^ Adj. abendlich, am Abend erscheinend 
u. s. w. 3^TT n. am Abend gemolkene Milch Biia- 
▼apb. 2,4 4. 

qr^rf^ Adj. dass. 
*yi^l«fcfH na. Patron, von !T^I^. 

Hl^m m. Patron, von ^hl^. . 

^THtlTH m- Patron, von q^TcT. 

Tmf^öf) n. mttel tum Kampf, Waffe. 

^m f. N. pr. einer Tochter Daksha's und 
Mutter ferschiedenerApsaras und Gandbarra 
MBa. 1,65,12. 

H I^IM^t) 1) Adj.a)der vor züglichste, vornehmste. 

— b)aus der ürmaterie — , aus der Natur hervor" 
gegangen, zu ihr in Beziehung stehend, sie betref- 
fend. — 2) n. fehlerhaft für !TmF|öR. 

VllMl^'U 1)n. das Vorwiegen, Vorherrschen, Su- 
prematie, das Hauptsache Sein. ^^IR, ^^ÜTfJ, 
^^QrTH und mmFU^mit Rücksicht auf die Haupt- 
sache, — auf das Wichtigste, — auf die Obenan- 
stehenden, der Hauptsache nach, hauplsäehlieh, 
vor Allem. Hi^° Adj. so ▼. a. zumeist bei einem 
Minister erscheinend (Fehler). — 2) m. Hauptper- 
son, die vornehmste Person Vrt. (U.) 162 zu 37,32. 

^Ttnr Adj. von der Pr4dh& stammend. Vgl. 

7T^im*T n. Beginn des Hersagens, Lesens, Stu- 
direns. 

qi^imni n. Antrieb (zum Studium). 

qiy 1) *Adj. a) auf der Heise befindlich. * b) 
geneigt. — 2) m. a) Vorlauf, Vorsprung. ^TIn SfH" 
so ▼. a. Jmd (Acc.) an die Spitze von (Gen.) stel- 
len Katb. 25,3. — 6) *ein weiter Weg, eine weite 
Reise. — c) ♦= Sp^, 5RH. — d)* Scherz, Spass. 

— 3) °R Adr. a) weit weg. Mit SffJ weg — , able- 
gen. — b) nach Jmds (Gen.) Vorgange Apast. — 
c) freundlich Ragh. 13,43. — d) demüthig Har- 

SBAB. 91,10. 

qi§H7T(AccentI) m. Patron, fon M^HH- 
!TliR m. Flusstauf, Stroinbett. 



Vn^ Adj. (f. ^) als Beiw. Ton Sffl^. 

5TRI2) MBb. 14,989 fehlerhaft für ^T^flt. 

qirf 1) m. n. (adj. Comp. f. mj Rand, Saum, 
Grenze, Ende, Spitze. ^\^^^ das Ende der Ju- 
gend. 5rTrr° atn Ende, schliesslich. — 2) ♦m. Pf. 
pr. eines Mannes. 

*3'TrlnH Adv. dem Rande--, der Grenze entlang. 
*5ntliJ| o. Vorstadt. 
♦qTtmsqj f. eine best. Pflanze. 

^tT^ n. i)eine lange, öde Strasse. — 2)* Wald. 
— 3) * Baufnhöhle. 

*mr{JWU oder *V(mSJhü o. = gTtHf <)• 
*5rfr?FR m. Patron, too SHtT. 
I. TFT m. Ndm. act. in J^THT* 
2.*5rn7 (5r -^^ 5^ Wasser) n. 

V(mo^ Adj. 1) hinleitend, hinführend, hinbrin- 
gend, — zu (im Comp. Torangehend). — 2) herbei- 
bringend, verschaffend. — 3) zur Geltung bringend. 

c 
^]^J!\ 1) Adj. (f. ^) hinführend zu (im Comp. 

▼orangehend) (aSk. zu BIdab. 3,3,29. — 2) n. a) 
das Eintreten, Kommen Gaim. 5,1, 33. — 6) das 
Reichen, Erreichen. öTJ^T: ^mUlltl soweit die 
Arme reichen. — c) das Gelangen in (Loc.) Ka- 
tbas. 101,14 4. — d] das Erlangen, Theilhaftwer- 
den Apast. 2,21,14. 16. — e) das Hinschaffen, 
Beßrdern. — f) das zur Geltung Bringen Comm. 
zu TS. Prat. — g) das Erstrecken — , Beziehen auf 
(Loc.}. ■— h) das Vorführen, Klarmachen. — i"j * = 

yiH^H. 

HlHiuiof) m. Handelsmann, Kaufmann. 

MmuiR Adj. 1) zu erreichen, zu erlangen, \om. 
abslr. ^(^ n. — 2) gelangen zu lassen, — zu (Acc), 
zu befördern, hinzuschaffen. 

W^?7, ^^fH ^) Caus. Ton ^\q mit fl". — 2) 
* künstliches Denomin. Ton 1^, = fllMMM^. 

v(liMrl(7 Q- dos Eintreten, Gebotensein Njajam. 
10,1,1. 
^TTFFT Adj. erreichend, gelangend zu: 

ST1^^ Adj. Y. I. för qrTOT. . 

^TH 1) Adj. s. u. mQ mit % — 2) m. PI. N. 
pr. eines Volkes. « 



UIH'^HH Adj. als nächstes Object (einer Hand- 
lung) aus einer {underen) Regel sich ergebend, Noro. 
abslr. ^^^ D. Comm. zu P. 2,3,12, V4rtt. 3. 

TTH^filfpf Adj. das Passende thuend. 
l.VIIH^I^ »>• di^ gekommene Zeit, der günstige 
Augenblick, 

2. KIH«>hH Adj. (f. m) 1) dessen Zeit gekommen 
i^t, zeitgemäss, zweckmässig. ^^ zu rechter Zeit. 
Nom. abstr. ^^ n. — 2) f. mannbar. 
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MIH^M'Y Adj. das Leben wiedererlangt habend, 
^ vom Tode gerettet 107,8 1. 

V|lH!=4 n,das sieh aus einer Regel Ergeben Comm, 
zu TS. PftAT. 

^riTTTT^ Adj. der sich ein Vergehen hat zu Schul- 
den kommen lassen R. 1,7,13. 
*7IHM^^ Adj. verstorben, todt AK. 2,8,«,85. 

^HsftsT Adj. besäet R. 4,13,39. 
*yJFIHI{ ra- Lastthier, 
*5rnW5f ni. ein junger Stier, 

y IHäLM Adj. i)angemessen,passend. — 2) * schön, 
— 3) unterrichtet, klug, 

5rfHf^J°Fc?^ ra. eine Wahl zwischen Zweien, 
wenn das Eine sich aus irgend einer Regel ergiebt, 

» 

Nora, abslr. ° (? d. 226, 1 3. 

STTHSn Adj. 1) anzutreffen, zu finden, — 2) xu 
erreichen, zu erlangen, zu erhalten 142,17. 



VHH^Hiü ni. Spitzname eines Mannet, der be- 

:£ j^ 

ständige mit 7IHc^HS| SfTHfrT ^^^^l antwortete. 



n. io Verbindung mit «llHl n. Pfame, 

UIHW Adj. (f. m) in Verbindung mit jm 

f. diejenige Weltgegend, in der die Sonne gerade 

»teht, 

VdiWI^^Jm Adj. der sich Etwas hat zu Schulden 

kommen lassen M. 8,299. 

r 
l.^TTHl^ m* dos erreichte Ziel Kap. 5,106. 

. r 
2. MIHI9 Adj. zu Gelds gekommen 124,82. 

Mlfn f* 1} das Kommen, Eintreten AV. 11,7, 
23 (dreisilbig). — 2) das Reichen, Sichers trecken, 
— .3} Gelangung ao einen Ort, Erreichung eines 
Ortes (im Comp, vorangebend). — 4) das Veber- 
allhindringen (des Windes), die Fähigkeit Alles zu 
erreichen (als übernatiirlicbe Kraft). — 5) Hervor- 
holung — , Errettung aus (Abi.) 327,2. — 6) Er- 
reichung, das Antreffen, Finden, Erlangung, Ge- 
winn. — 7) das Angetroffenwerden Comm. zu Nja- 
JAS. 2,1 ,30. — 8) das Ausfindigmachen, Bestimmung. 

— 9) das Zutreffen, Gelten, Sichergeben aus einer 
Regel. — 10) in der Dramatik a) ein freudiges Er- 
eigniis. — b) eine auf der Wahrnehmung einer be- 
sonderen Erscheinung gegründete Vermuthung. — 

'11) das Loot, dessen man theilhaftig wird, glück- 
liches Loos, Glück Parbad. — 12) in der Astrol. 
das Hte Haus. — 13) ♦= Ö^jf??. — 14) N. pr. 
o) der Gattin (ama's, eines Subnes desDbarma. 

— b) einer Tocbter öarAsamdba's VP. S,22,l. 
Bbag. P. 10,ttO,l. 

MMHHti Adj. 1) was man antrifft Comm. zu 
Njajas. 2,1,30. fg. — 2) am Ende eines Comp, er- 
reicht habend, gelangt zu. 



l^ifH^Fglyil n.geHnge WahrscheinliehkeitMBB. 
13,124,27. 

HIIHHR n>- ^'^ Sophisma, bei welchem der Be- 
weisgrund und das zu Beweisende zusammenfal- 
len, so dass eine identische Gleichung entsteht, 
Njajas. 5,1,7. 

*5rTRI^ Adj. zu Wasser gelangt, W. bekommen 
habend 226,29. 

^IKII^II f- die Hoffnung das Ziel zu erreichen. 

^mj Adj. 1) zu erreichen^ attingendms, — 2) 
zu erlangen. — 3) passend, schicklich. 

MlUjohll^l Adj. erst bei der Berührung wir- 
kend. Nom. abslr. ^TJ^ n. Comm. zu NjIjab. 3, 
1,4<. fg. 

5ri^^ in^^fjH^qTSRn. 

7N^U n* das Mächtigsein, Mächtigkeit, Macht, 
Kraft (einer Vorscbrifl, eines Arguments) Comm. 
zu TS. Pkat. 

Vflofi^of) (metriscb) m. 1) ein Sänger, dessen 
Amt es ist, den Fürsten %u wecken. — 2) ♦ = 517- 

*5ri«flfyeh in. Tagesanbruch. 

UlH^'i n. das unter dem Windgott ttehende 
Mondhaus S?4ti. 

5rWSH m. Patron. Handmant's MahItIrak. 
114,9. 131,1. 
*5nH«f n. Oberherrschaft. 

^TPT^r^ n. üebermacht. 

^PYT^fTf 1) ™* ^^ Anhänger des PrabbAkara 
KsbIbast. zu Pratapab. 38,1. 49,26. — 2) n. das 
Werk des PrabbAkara KshIras?. zu Pratapar. 
342,21. 

^nHl^^i^UiH n. Titel eines Werkes Opp.Cat.1. 

TMIcfTTJ in* Patron, des Planeten Saturn Va- 
bah. Bro. 15,1. 

MHIIff^t) Adj. morgendlich Kad. 28,20. 201,1 1. 

MHIIH^t) Adj. in Verbindung mit ^fpf so t. a. 
5PnR^. 
*5nHf?Ri Adj. = 5P^fPn^. 

VfV^B n. 1 ) Geschenk. jrlßRfHT ^ Adj. dessen Ge- 
ichenk die Heilkunde ist, so t. a. in der Heilkunde 
erfahren Kabaea 1,16. — 2) Bez. der Kapitel in 
der Sürjapragnap^i. Die Unterablbeilungen 
beissen MIHHUI^- 

c t. 

^IHH^ n* Geeehenk. 

^nHFn Adr. mit efTT xum Geschenk machen Ka- 
tbIs. 56,829. 

7TnT?T 03* N. pr. eines der 7 Rsbi im lOten 
MaoTantara. ▼. I. ^T^Ih* 

Mmvfulcfi Adj. 1) ein Maass bildend, als M. gel- 



tend Hbmadbi 1,122,13. — 2) auf einer Autorität 
beruhend, eine A. seiend, glaubwürdig, Nom. abstr. 
^CbT n* Beweiskräftigkeit. — 3) an Beweise glau- 
bend, für beweisbar haltend. 

HIHIUU D. das Norm —, Richtschnur^, Auto- 
rität — , Beweis-Sein. 

VWm^\i ro., °%TJ m., o(^CPT n. und o^- 
X7^ m. (Opp. Cat. 1) Titel von Werken. 

^imUU^T^ Adj. Beweiskräftigkeit anneh- 
mend, an diese glaubend. 

^I^nm^f^RfOT m. Titel eines Werkes Opp. 
Cat. 1. 

^IHll^oh Adj. aus Nachlässigkeit hervorgegan - 
gen, irrthümlieh, fehlerhaft. Nom. abstr. ^(? n. 
*5riHI*tl m. Adhatoda Vasica oder Gendarutsa 
vulgaris. 
*^^\r^ 0. Schulden. 

MIHli^oh Adj. entzückend. 

"S 

VlIHl'tl n. freudige Erregung, Entzückung La- 
ut. 34^16. 186,16. 238,8. 

V(m m. 1) Lauf. — 2) Auszug (zum Kampf). — 
3) der Auszug aus dem Leben, das dem Tode Ent- 
gegengehen, das Suchen des Todes, insbes. durch 
Enthaltung von Nahrung. Acc. mit STTH. 3^-^5(1^1 
3'^-f^ (einmal auch Loc), 3^-^, STT-fen, WU- 
IFSn oder cf)T sieh dem Tode weihen, ruhig den 
Tod erwarten, dem Leben entsagt haben, insbes. 
indem man sich der Nahrung enthält um Etwas 
von Jmd zu erzwingen, Acc. mit dem Caus. von 
öf)T Jmd (Acc.) dahin bringen, dass er sich vor- 
nimmt Hungers zu sterben, — 4) Mehrheit, Haupt- 

t 

bestandtheil, — 5) am Ende eines adj. Comp. (f. * 
m) a) nach einem Subst. a) zum grössten Theü 
aus — bestehend, reichlich versehen mit —, wobei 
— den Hauptbestandtheil bildet, — ß) zunächst 
für — bestimmt. —, y) häufig — anwendend, häu- 
fig — vollbringend. — d) häufig — geniessend Ka- 
BABA 4,8. — e) nach einem Nom. act. nahe. TR- 
l^ö der VoHendung nahe. — ' ähnlieh. — b) nach 
einem Adj. (auch einem Partie, praet. pass.) mei- 
stens — , xum grössten l%eil—. — c) nach einem 
Partie, praet. pass. heinahe — , so xu sagen — . — 
d) nach einem Zabladrerb wobei das Meiste so 
und so Tiele Male wiederholt wird, fSh^ Apast. 
2,17,14. — 6) ♦a/rerM^M/e. — 7)*Acc. enklitisch 
nach einem Verbam On. 

UNJH Adj. dem Tode nahe. 
*yiMNrl n. und »ol^ffr f. 

!TTmn 1) Adj. gehend. — 2) n. a) Eingang, An- 
tritt, Anfang. — b) Lebensgang, Lebenslauf. — c) 
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gang aus dem Leben ^ Tod, VflMUI cf)T den 

hen. — d) Zuflucht, — e) eine aue Milch 

me Speise. — VIIMUI s. bes. 

[TH^ Adr. am Anfange, 

(ITH ni> l^nde des Lebens. Loc. am If. d, 

. 6t'« zMm Tode. 

[ntf 1) A4J. den Eingang bildend, zum 

gehörig. — 2) m. a) Eingangs»pende eines 

Opfers. -^ 6) Eingangstag eines vieltägigen 

Opfers — 3) f. 35n Eingangsopfer, ^^R 

iiT&R. — 4) n. a) = 2) a), Kap. S. 36,5. Nöm. 

<? n. ebend. — 6) = 2) 6). , 

ri f. Nom. abstr. zu 7FI 5) a) a). 

^ n. gehöriges Vorbereitetsein zu einer 

Handlung, Beinheit (in rilaellem Sinne) 

^iK. zu BloAB. 3,3,18. 

r 
"^jPl n. eine ganz gewöhnliche, häufige Er- 

ng. 

m A6j. meist — , gewöhnlich sich irgend- 

idend. 

^^Jji^ AdJ. der entschlossen ist Hungers 

>en. 

IH Adr. 1) zum grössten Theil, meisten- 

leinahe durchweg, meist, gewöhnlich, in der 

— 2) aller Wahrscheinlichheit nach. 

inr n. 1) Gutmachung, Genugthuung, Er- 

ihne, Busse. Einmal m. (metrisch). — 2) 

aes Werkes Opp. Cat. 1. Desgleichen ^IpSf 

nd. 1925), oSFiini (ebend.), OfTW o., o^- 

, ^^T^TTH f. (Opp. Cal. 1), ^^^ m., ^5"- 

, o^tm m., °qm^ n. (Opp. Cat. i), 

Fft f., ^1[W n., ofqfir m., of^^ m., 

[T^ m., Q5rrTS'ft f. (Opp. Cat. 1), o^tH^ 

id.), °WTl^f. (ebend.), ofTTftRTq" m. 

I, °^il^ m. (ebend.) und Ot^I^W m. 

^ 

^fT Adj. in der Sühne inbegriffen, zur S. 

STTTT i) f. = l.MWfllfll). — 2) sühnend 



U\\t\^ Adj. (f. ^) 1) zur Sühne gehörig 
. 2,15,4. — 2) *ÄÜÄn6ar. 
^TFfT'T Adj. der sich einer Sühne unter' 
-zu unterziehen hat Gaut. BIla». 15,5. 
SJirfHtt Adj. mit einer Sühne verbunden, 
llfft^, °^fT »ich einer Sühne unterziehen 

» 

IötOm Adj. 1) der sich einer Sühne unter- 
nuss. Nom. abstr. <^cTT f< — 2) als Sühne 
f, sühnend. — Vgl. ^ö[^. 

s 

^rF? (metrisch) n. = 1. MIMHUtI i) Ma- 

t lY. Th«U. 



uItIbab. 60,4. 

l.!}mR n. = Vi^^Ji) RV. 4,21,7. 
2.7mH Adr. i) zum' grössten Theil,meistentheils^ 
me<«l, gewöhnlich, in der Begel. — 2) aller Wahr- 
scheinlichkeit nach. 

^Nfi| RV. PtW. 16,48 nach demComm. Adj. 
vorwaltend. 

v(lm(u|öri und MIMlf^cR Adj. f Mm Afar jcA — , 
zur Beise gehörig, 

nTTTR in H^ als Beiw. dea Windes wohUeh- 
lerhaft. 

Ul^lH m* yrojie Bemühung, — ^lufranj/Mnjjr 
zu Spr. 3140. 

!T?IXrQf) Adj. 1) gewöhnlich Comm. zu Apast. Qt. 
4,1,8. Nom. abstr. ^"^ n. — 2} das Meiste aber 
nicht Alles enthaltend, fiom. abstr. ^^n. VImara 

S,2,24. 

mQ in^nTFT. 
*5IlMiRn (!) oder ♦yiMQ[yH[^(l) m. Pferd, 
i.vfiMH n. gesteigerte Lebenskraft, sehr langes 
Leben Mait». S. 1,5,4. 11 ^ Apast. (a. S,i9,1. 

2. snro in 4w^k\. 

TraOF Inslr. Adr. = TFT^TH 1) und 2) (MabI- 
tIaab. 128,11). 

HIMItSh Adj. (f.^) hier und da von Jmd ange- 
wandt, — gebraucht, 

MltJUI Adj. wohl = 1. MM MI «Mm AfoAle ikom- 
mend, 

5rTMlUl«5fi Adj. 1) ani/etoandl, nntoet^ddar. ^ 2) 
als Bez. einer best. Art Ton Schnupf-, Rauch- und 
Niesemittel. 

^iqlsCT Adj. SM den Sttchen gehörend, die man 
braucht, nöfhig hat, 

yiiqi^Qldl f. die am Meisten vorkommende Gott- 
heit. 

V^^l^Jl^^ n. das m den Tod Gehen, ruhiges 
Erwarten des Todes durch Enthaltung von Nah- 
rung. 

HIMN<^lU|c>t) Adj. gebräuchlichst, gewohntichst, 

^TFn^T^T? Adj. f mA^<7 dan Tod erwartend durch 
Enthaltung von Nahrung. 

^mim m., o^^ „. und ♦o^SlIH*! (' = 

WUI^^Rh und yiqNH Adj. = ^Nl^f^g. 

VCmTHM'i Adj. gewöhnlich — , regelmässig er- 
scheinend, — vorkommend. Nom. abstr. ®|o|(e| n. 
Bhatapb. 4,64,4. 

TmicH^ m. eine gangbare Bedensart, Spruch'- 
wort Balak. 205,6. 

Tf^tm Laut. 217,1 fehlerhaft für ^^QU* 



*Vtl((»fer t. der Pfosten, an den ein Blephant 
angebunden wird, 

Vnjp^ m. Unternehmung, Unternehmen (291, 
21), Beginn einer Arbeit; Beginn, Anfang überh. 

*Hi(*-*?in n. das Beginnen, Anfangen. 

♦qrrp^tifttr Adj. toh snpHtn. 
5rf^ i) »Adij. = vn[j^\ uRdHW . - %) m, 

Sehoss, Spross, THeb. 

♦^nS^ Adj. 

*msift(i.( Nom. fg. als Erklärung Ton ^i(Rl, 

r 

^HsT^ m. PI. N. pr. eines Volkef. 

♦qro = 5r -*- ^jtn. 

Hl^ m. Geräthe, Zurüstung; Geschirr. 

r 
7lSfef) Adj. sich bewerbend um (iosbes. um eis 

Mädchen); m. Bewerber. 

gn^ 1) n. and f. (^qi häufiger) Wunsch, Ver- 
langen, Bitte, Gesuch, Bitte — , Bewerbung um 
(Loc. oder im Comp, rorangehend) ; das Angehen 
Jmds (im Comp. Torangehend) mit einer Bitte, — 
2) f. m in der Dramatik das Verlangen nach Lie- 

besgenuss, Freude und Festen, 

r 

^li^HN^«h o. Titel eines Stotra Opp. Cit. 1. 

r 
PnepTPT^ m. Fehlbitte, das Abschlagen einer 

Bitte Mark. P. 22,8. Ind. St 15,275. 357. 876. 

UieinilHf^ f. die Erfüllung eines Wunnhes, 
— einer Bitte. 

HI^'IIm i) Adj. a) zu wünschen, zu Verlangen, 
was man sich erbitten darf, begehrenswerth, «oo- 
nach man ein Verlangen haben könnte, — b) zu 
bitten (Person) Klo. 2,118,8. — 2) *b. dm Etit- 
atter PrApara. 

vilqNrf^^ Nom. ag. Bewerber, Liebhaber, 

H r rp> 

HI^IMcic^ Adj. begehrenswerth , wonach man 
ein Verlangen haben könnte, 

mfW\ ,1) Adj. fon ^m mit V[, — 2) n. 
Wunsch, Verlangen R. 1,20,22. Ragb. 7,50. 

VillK^rl^Ci^T Adj. gewünscht aber schwer zu er- 
langen Kumabas. 5,46. 61. 

^Trra^ Adj. 1) wünschend. Verlangen habend 
"\ 

nach, — 2) angreifend. 
r 
VflBU 1) Adj. tronaeA Jmd (Instr., Gen. oder im 

Comp. Torangehend) Verlangen trägt, begehrens- 
werth 252,21. — 2) n. a) impers. zu bitten, -~ b) 
T. 1. für TTSf. 

r 

*HI^HJ Adj. anstrengend. 

qT^ in trf^TTra. 

^l^l^ m. Erreger. 

!n?F^ 1) Adj. herabhängend, ^2)^ m,ß) eine 
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Art Perltmehmuek, « 6) die weibliehe Bruei, — 
e) Gurke. — 3) (* n.) ein herabhängender Sehmuek 
BIlab. 90,17. 292,20. Klo. 58,10. 254,1. Ind. St 
14,387. 

*UHH«h 1) o. = MMHI3). - 2) f. ofNsRT 
ein goldener Haleiehmuek: 
♦ HldiMch Adj. = VldfM°hlMI ^J^ 
yiHMi ^^m ^^^ Hagel o. t. .w. gleichen. 
mtsm i) * Adj. durch Sehmelxen entstanden, — 
2) * m. Fieber bei der Ziege oder beim Schaf Gal. 
— 3) (* n.) Hagel, Schnee (BlLAft.91,1 8), Reif, Thau. 
Vd^P^P^T m. Bein, des Hirn a Tan t ViatAHAi- 

KAI. 18,77. 

yi^M(iV* «"»^ vil^M(|{t|H (PaAiAHHAR.7ö,aa) 
m. der Mond, 

VIIcIMhI^ od* Bein, des HimaTant 

Wi^im^ m« der Mond. 

VIMMII^ m. Bein, des HimaTant ViKaAMlir- 

KAI. 18,86.94. 

V(m scheinbar n. Schütze Gop. Ba. 2,2,13. 
Auch TlinjA-Ba. 1,9,7 acheint der Comm. diese 
Lesart Tor Aogen gehabt lu haben, da er V(l^ 
dorch ir«fiMUI ^^lefi! erklart Die richtige Lesart 

isi^rsn. 

Vfic^^l AdJ. beim Vortrage der heiligen Texte 
gebräuchlich. 

U NtilfH^ AdJ. dass. Corom. in TS. l,93,ao. 94, 
19. Njajam. 12,3,9. 
*U\^i m. Gerete, 

UNUI AdJ. etwa in Abgründen befindlich. 
*^|o|Hll TOD anbekannter Bed. 
Klo|UU n. Nom. abstr. zo SRHJ 3}») Laut. 117, 

8 csnjrm gedr.). 

5nsR in SFrJ^TSR ond c|5« NH. 
"\ o % % 

l.*V||ca|^ m. Umzäunung, Zaun, Hecke, 
2.*W!5I^ Adj. (f. 5p Ton 2. 5Rf. 

Vfiof^öf) m. N. pr. einer Oertlichkeit 

M|c|^lt| n. (adj. Comp. f. ^] 1} das Bedecken, 

Verhüllen kvksr. — 2) Bedeckung, Hülle, Mantel, 

Oeberwurf. 

^UN^UIIM d. l7e6snoiir/; Mantel. 

V^^l^ m. Patron. Ton lET^- PI. KItb. 13,1 a. 

Sfieill Adj. sieh aussondernd, ausgezeichnet, 

egregius. Nach SIj. = «*Xfm 5|3riftT sr^ftrlT. 

f. ^ 

^MNH<=t) (metrisch) AdJ. zur Erscheinung brin- 

gend, Gründer (eines Geschlechts). 

V||cir^«1 Adj. anfangend zu regnen. 

VIM^illl m. fehlerfaaA for >|MI<^fui. 

Vfiofl^cf) m. Gegner (in einem gelehrten Streit) 



Comm. zu NjIjas. 4,1,18. 2,49. 

l.l^NI^ m. 1) üebertDurf^ Mantel, — 2) N. pr. 

einer Gegend. 

2. m^\{ Adj. auf üeberwürfen sich findend. ^- 

Ifid ro. Kleiderlaus Spr. 182. 521. 

V||c||^ef| m. üeberwurf, Mantel. 

7T?T|Qf)U| m. N. pr. einer Ohreule. 
*MNIi4)1^ m. Kleiderlaus. 

Vlioiii^et) m. ejn Verfertiger von Deberwürfsn, 
— Mänteln, 

*^\4\(i^, °qirl «/« Ceberwurf — , als Mtsntel 
gebrauchend 

RNIId«ti m. Korallenverkäufer R. Goat. 2, 
90,1 7. 
♦5TRW Adj. = SIcITH ^Wb 5RW Sn. 

♦MNiRl* Adj. = ^raiH HT5:, MellHiM 5W- 

HT^fl^fOf m. Patron. Ton !T^rT^in g a n a ^TFFcT- 
crQir^ in der Klp. Comm. zu Apast. (a. 4,15,8. 
M|d(|«^Uiq m. Patron. Ton MN|t^fil| . 

*viicii«5mMcfj AdJ. Ton MNI<j^mM. 

*^|eil«5Uifq m. Patron. Ton KlcHV(Üli(. 
♦yiWcfil n. Nöm. abstr. Ton uf^^i gafa q^- 
i^HII< i« der Kig. 

Vll|ei(i^ Nom. ag. mit Gen. Beschützer, Gön- 
ner, Pfleger. 
inf^ o. Pflege, Behütung, 
51 mJ Adj. an^merifam, sorgsam. Nach SIj. = 

H«n^ui 3THT. 

MNIUU o. GeicAtcifclJcAifcell, Tüchtigkeit, ■— in 
(Loc. oder im Comp. Torangebend). 
ITTqTOÖT tn. Begenzeit 171,9. 



V|l<4^l^o|^ AdJ. (C m) nur zur Begenteit 
fliessend (Fluss). 
"^ITJöfTr^q OB. Herbst Rio an. 21,67. 

RNijH^Adj. (f.^) re90nze<fnrr^pHAasaAK.9O,i a. 

l^RfT 1) Adj. s. u. 1. ^ mit V(, — 2) ♦m. f. 
n. üeberwurf, Mantel 245,18. — S)m. das Bedek- 
ken. Verhüllen Gact. 

Vl^fri f. 1) *Zaiifi, Hecke. -^ 2) bei den (aiTa 
geistige Finstemiss, eine der 4 Folgen der 11 4 j 4. 

TT^Tm^ Adj. der Art und Weise, wie man zu- 
erst verfahren ist, entsprechend (ohne Rücksicht 
auf irgend etwas Anderes) Comm. zu K&tj. ^. 
88,a8. 



m^CT f. Begenzeit, die nasse Jahreszeit; in der 
Jahreseintheilung d<e Jlfonaltf As h 44 ha und Qr4- 
Tana, welche die erste Hälfte der Begenzeit bil^ 
den. 

MI4N m. und *<^m r. dass 



MNNWUfi f* 1) *Boerhavia procum 
Mucuna jfruritus Bbatapb. 1,ao7. 

UNRlof) 1) Adj. zur Begenzeit in 
stehend, *in der B. geboren. — 2) *m 
*131«=lftsf Adj. in der Begenzeit enh 
stattfindend. 

MNNIuI AdJ. (der Tag) an dem dii 
beginnt. 

Vn^tmjQ 1) Adj. zur Begenzeit in 
stehend, — gehörig BIlak. 305,1 . — 2) * 
clea Cadamba, — 6j Nauclea cordifolia 
108. — c) Wrightia antidysenterica R 
^ 3) *f.m a) Mucuna pruHtus. ^ t 
blühende PunarnaT4 RlaAU. 5,118. 

yiNMM m. PI. N. pr. eines Volkes. 

♦fflc^ö^ 1) m. a) Nauetea cordifolia 

108. — b) Wrightia antidysenterica R 

— c) Asteracantha longifolia R&oan. 1 1 

n. Katzenamge (ein Edelstein) RIgafi. 1; 

illo|ge4 n. das zarte Fell eines best, 

V^^^ m. eine hängende, sieh schaukel 
frucht. 

*5n^5R 1) Adj. = 5Rm^ ^n rp 
n. Werkstatt. 

U Icrßjoh Adj. (f. ^ zum EintHtt in' 
zum Auftritt einer Person auf der Büi 
Ziehung stehend (BIlak. 1 0,1 2), ein günti 
rium für den Eintritt abgebend, 

W9f^ n. MBb. 5,6017 feblerbaft fei 

V||9||sti n. das Leben eines umhe 
frommen Bettlers MBb. 5,175,41. 

Vn^ r. Speisevorrath, Lebensmittel, 
l.Sn^ m. 1) das Etsen, Geniessen. — 
Nahrung, Speise. 
2. nW m. fehlerhaft fdr ^TTH 3). 
* VI I^Uof) Adj. essend, geniessend Saj.zu 

SnSfR 1) n. a) das Essen, Geniessen. 
sen, Speise, — c) die erste Fütterung c 
mit Beis. — 2) f. 7T^^ das Geniesse 
Vaitam. 

MI^HI^Ul A4j. zum Essen bestim 
G9BJ. 3,8. 

«fiafni^in m"" und 5rTin®. 

TT^Ht? 1) Adj. was zum Essen die 
lu Yakab. Jooaj. 7,17. — 2)'n. Speise, 

(5n5ISa) JTRIP^M m. PI. Speisevor 
bensmittel. 

5n5!fr^ n* das Gerühmtwerden, Vorz 

Crmi f. ein heisser Wunsch TIüdja-I 
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UlUlfrloh n. BüUenfrucht Apast. (a. 4,3,8. 
qi^TfCPT, oqlH = Cauf. Yoo l.qST mil7 Man. 
GfB4. 1,17. so. 8,8. 
(IßllM o. da$ Amt des PrapAstar. Vgl. ^' 

HlRlrl i) Adj. gegetten, — 2) '^ n. Manenopfsr. 

»\^M\ Nom. ag. tsier. 

SnMcfoQ oder Ulf^lH^ AdJ. zu e««9n, iroj 
MOi» Mf «n kann, 

HlWiTl o. 1) dar jmm l^«««n fte^fimmr« i4nfAei/ 
i(«f Brahma n am Ha Tis. vtl|s(|9|G|n Ad?. Tai- 

tiM. - 2) « viiHlN^i^i' 

Ira f ) bestimmie Gefäa. 

uiiuf^u Adj. io crarf^rfjR. 

Sfm Adj. überaus raieh^ « /f/fU, — behend. 

9M AdT. ApAtT. (ü. 7,13,8. 

o 

SnSRi AiU. 1) lod. SL 13.288 » R19|?i. — 2} 
Hia.io6A^ 3,58 feblerbafl fdr UlSMeh* 

!TI9l4^ (sUrk o^l^) A(U. «cAfieJi /er«^ wer- 
d«fid*(mU dem Nable). 

!• Vnf m. Eiter (Saj.), to t. a. Ca«l (Gbassmann) 
KT. iv40,l. Eher A<y. = qüt; = ^f^T MahIob. 
ni YS. 34,56. 
XVnm m. nach dem Comm. = t|^|€hM io (Iftf- 

itlH^ Adj. vorstehende — , vorgebogene BUrner 
habend Apast. (r. 20,15. 

gifffeü 1) Adj. viele Fragen enthaltend. — 2) 
■• der eine Streitfrage entscheidet, Schiedsrichter. 

VIlWlM^ m. N. pr. eioes Lehrers. 

ö 

VIJSm Adj. tu «f Jen, ton« gegessen werden kann 

YarIb. JOflAJ. 7,1 8. 

Ml^eim m. Patroo. t. 1. för TTRcfin. 
MIIM^ Adj. Bez. eines aus der Verschmelzung 
zweier kurzer ^ entstandenen Srartta. 
SnVTO m. ein vorangesehiektee Rossopfer. 

*m^ Adj. = giH. 

♦JTW Adj. (f. 5) fon 5n7. 

nm m* 1) Wurf. — 2} Einstreuung. — 3) 
Wmrfspiete. — 4) e^fM beet, Constellation oder 
der best. Stand einee Planeten, -« S) N. pr. eines 
Haonet. 

♦JTTORi m. ffür/e/. 
SflH^ m« 9ine Art Joch, MBa. 13,64,19 oach 

qiQ^T^q^ (sUrk OolTJ) Adj. als Erklä- 
roog TOD 38T Comm. zn Apast. (b. 3,20,11. 

HiHf^cJi Adj. (t \; m fehlerhalt) 1) aus dem 
nahen Verkehr mit Etwas — , aus der Neigung zu 



Etwas hervorgehend. — 2) eieh gelegentlieh an- 
eehliessend, zur Gelegenheit passend, beiläufig, 
aeeidentell. 
*V|lH^ Adj. am Joch ziehend. 

U\k\U i) Adj. (f. '^) nach dem Comm. zusam- 
mengelaufen (Wasser). — 2) m. das Zusammen- 
laufen, Gefrieren (Comm.). 

HlH^I n. das Werfen , Wegwerfen, Hinwerfen 
Yaitar. tiAtM. 4,2,16. 

awMeh m. = wm^. 

^^ I) Adj.9eti>a///9RY.1,129,4 (Aco.TTR^. 

— 2) f. Gewalt. Instr. gewaltsam. 

illH«5 ^) ""* ^'*<'o'^ Kraft. Abi. gewaltsam 
Man. G|bj. 1, 18, — 2) f. 9T N. pr. der Gattio 
I D d r a 's (aas MissTerstaodDiss). 

vllHIt^ m. (adj. Comp. f. CIT) 1) ein erhöhter 
Platz tum Sitzen oder Zueehauen (Apast.); Thurm, 
der oberste Stock einee hohen Gebäudes (Rio. 166, 
8. 169,9). — 2) ein auf hohem Fundamente ruhen- 
des Gebäude, Palatt, Tempel. — 3) '^der Versamm- 
lungs' und Beichtsaal der buddhistischen MTönehe. 

— 4) Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
Wm^ohcrtl m. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

*ffWI4'«ii^t m. Haustaube. 

!TIRT^TPT ro. ein inneres Gemach — , ein Schlaf- 
gemach in einem Palaet 197,80. 

TTRI^^R^ m. ein best, mystisches Gebet. 

SriHI^^? n. der Söller eines Palastes. 

VllHl(^V<lrlWl{lfinrT f. Titel eines Abschnittes 
im RAgadharmakaustnbha. 
♦5nHI<HUiHI t ÄuHpigmM. 

Vim^ddUl n. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

TTRT^iq o. der Söller etnee Palastes R. ed. 
Bomb. 2,27,9. 

*STCn^(l«5m o- das Ersteigen eines Palastes. 
♦«WI<l(l<tUnM Adj. Ton ITf^j^r^l^^m. 

Mmi<ld«4)Ud<HUJ o. Titel eines Werkes Opp. 
Cat. 1. 

mmi^eh Adj. (f. m\) l) freundlich, holdeelig. 

— 2) lieblich, hübsch Laut. 311,17. Kabard. 42,5. 
45,11. 

* UIHI({1M, ° ^fn in einem Palast zu sein glauben. 
mW^ n. H^^MHI o^IT Name eines S4 man. 

— Vgl. snTrffTHT^. 

*v|liH^ Adj. mit einem Wurfspiess bewaffnet. 
vilH^ Adj. frei von lebenden Weeen^ rein Haii. 
Pab. 1,308. 311. 12,61. 178^ YgL Qo (i^acbtr.2). 
«IHHKihI f. Patron. Ton TO^rfllfJ. 
SHH^ na* Strang (am Pferdegeschirr). 
MIHfiU^ M Adj. von PraskaoTa verfastt» » 
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2) n. Name eines SA man. 

viltriltci nj. N. pr. (Patron.) t. 1. Ihr aTfTl 
YP.* 2,107. 

5TIWllM=h A<U. (t ^) 1) den Anfang - , die Ei 
leitung bildend. — 2) zur rechten Zeit angebrae 
in ?Io (Nachtr. 1). — 3) mit l|HN ») wrsehe 

Mlfi4lfH«h 1) Adj. siim Aufbruch — , zur A 
reise in Beziehung stehend (Habsbai. 38,17); gü 
9tig —, geeignet zum Aufbruch. — 2) o. Vorbert 
tungen zur Reise, 

qrffSRr Adj. e<fiefi Prastha haltend, — wi 
gend, *mit einem Prastha Korn beiäet. 

ariPT m. PI. N. pr. eines Volkes VP.^ 2,178. 

Ml«^c(in 1) Adj. a) aue einer Quelle kommen 
— ff) R^: MlUoini: die Quelle der SarasTa 
oder der Ort des Wiedersichtbarwerdens der S. • 
2) m. Patron, too ^i^c^üj. 
*;n^ m. Tanzunterricht. 

MI<|^IU1 m. Patron, feblerbaa für HIcH^Ru. 

WI^fpFT m. wohl = 7l^^eVl KiD. 2,47,1 6 ( 

56,1 a). Vgl. grgs^n^f^. 

m^rfpV) m. Wächter, Häscher, Scherge. 

W^Tlf 1) m. Gast. — 2) f. ^ ein weiblicher Gm 

ni^UJ^t 1) m. Gast. — 2) f. oftnSFT ein wei 
lieher Gaet. 

VII^IUIeR m. Gast zu Spr. 6286. 
*V4I«5<1IM1 m. Patron, too M<^H* 

Vnj^ m. Vormittag, Loc. und *Acc. am V, 
♦Wgr!^ Adj. vormittägig. 
*^^HflW und ♦ ^(tljtl AdT. recÄI früh am Vo 
mitlag. 

Vn^ fehlerhaft för m^, 

mj^'l^ scheinbar MBu. 9, 11 95, da Vflsj^'l^ ; 
c4(fHHH die richtige Lesart ist. 

v[l§^|^ m. Palron. Ton HS^I^ MBh. S,35,14. 

qi^T^H^lf Laut. 59,1 1 fehlerhaft für 7^^ 

lifiJl 1) Adj. (f. m) a) lieb, werth^ erwünsch 
beliebt bei (Gen., Loc, Dat. oder im Comp. Toran 
gehend); was Einem eigen ist, woran man gt 
wohnt ist, — hängt; * angenehm zu (ein im Comj 
Torangehendes Nom. act.). njlf ö|)T (Med.) 'Jm 
(Acc.) lieb gewinnen. Mit einem Abi. /ta6ar oi 
Spr. 3584. Wird mit einem folgenden Snbst. zi 
einem adj. Comp. Terbunden. \tm^ AdT. auf ein 
angenehme Weise, HImQF gern, Compar. IVItlrl^ 
SuperL {l^MclH (einmal mit AbL c= fl|l|H(j. - 
6) Msicar,>ocA im Preise. — e) Etwas liebend, - 
mögend, anhänglieh an, geneigt, ein Freund von 
die Ergäniung im Loc. oder im Comp. Torange 
hend. — 2) m. a) Freund Gaot. 10,4. -^ b) de 
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Geliebte^Gatte, Aach Rmn^* - c) Schwiegersohn. — 
d) * eine Art Gatelle. — e)* Bez. sweief Heilpflanzen 
fikikn,ti,ii.-'^)(.^^tUa)dieGeliebte,GaUin,Weib' 
chen (eines Thieres). Auch ftr^cRT. — *) * Nach- 
richt,— c) * kleine Kardamomen. — d) * arabieeher 
Jasmin Rasak. 10,82. 87. — e) * Branntwein. — f) 
Bez. })erschiedener Metra. — g)Ji, pr. einer Tochter 
D a k 8 h a's VP.* 3,2 4 . — 4) n. a) etwas Liebes^ - kr- 
wünschtesy ein Gefallen. — b) ^i und ^«^tq ftf- 
J^ Name verschiedener SA man Aasn. Ba. 

filMcl^ i) Adj. (f. iETT) i^ebei den Mensehen sa- 
gend, freundlich im Umgänge mit (Gen. oder im 
Comp, forangehend). — 2) m. a) ein best, Vogel, 
—- b) N. pr. eines Gandharva. — 3)f.€n o) ein 
best. Metrum. — b) ein Fraaenname. 

fifMcld*^ m- N. pr. eines Mannet Mudbab. 36, 

17 (64,8): 

IVfM^) ^) m. a) eine Gagellenart mit überaus 
weichem Fell, — 6) ein best. Vogel. — o) * Biene, 

— d) ein best, Baum. Kach den Lexicographen 
Nauclea Cadamba, Terminedia tomentosOj Pani' 
cum italieum, — e) N. pr. a) eines Wesens im 
Gefolge Skanda's. — ß) * eines Mannes. — 2} f. 
^ das Fell von 1) a) R. ed. Bomb. 3,43,86. 

il|Moh( Adj. erfreulich. 

1. itliloh^*^ o. die Handlung eines Geliebten, 

2. ivmotlHI Adj. Jmd Liebes erweisend, freundlieh, 
ßlMöhd^ Adj. xanksüchtig VAaUe. BfB. 20,8. 
^tlefllH Adj. (f. SETI) gern Jmd (Gen.) etwas lie- 
bes erweisend 69,2 o. 

it|l|oh|U| 1) ♦m. Terminalia tomentosa. — 2) 
f. ^ der W^nseh Jmd (Gen.) etwas Liebes su er- 
weisen 67,1 9. 

IM Meni(^ Adj. Jmd (Gen.) etwas Liebes erweisend, 

jtm^fiTl^ Adj. anger^hm, erfreulieh, 

(v|M^I(QF n« Veranlassung zu etwas Liebem, 
Abi. so T.^ a. Mm Jmd etwas Liebes zu erweisen R. 
1,1,2*. 

ttltRHIpT Adj. Jmd etwas Liebes erweisend, 
Nom. abstr. ^f^ n. 

filM^ri Adj. dass. 

ÜlMiH^ Adj. freundlich herrschend RV. 

TW^( 1) Adj. (f. JJ und igU) a) Jmd (Gen.) et- 
was Liebes erweisend VS. — () erfreulich, ange- 
nehm, — 2) m. N. pr. a) eines DAnara. — 6) rer- 

r 
schiedeoe/k* Männer. — 3) *f. «t a) Physalis fle- 

esuosa, — 6) eine weiss blühende Kai^iakArt. — 

IM 4^- 1) m. f. a) Fennich, Panicum italieum. 

— 6) Aglaia odorata Ragan. 12,44. Mal. med. 314. 



— c) schwarzer Senf, Sinapis ramosa MBh. 13, 
125,52 (m. nach NIlae.). Katbas. 47,109. — d) 
* langer Pfeffer. — e) *= OrfSFlt. — 2) n. wohl 
Fennich oder Senfkorn SucR* 2,275,18. BalvAPa. 
3,186. Nach H. Saffran. , 

(viM<S*etll f. Panicum italieum. 
*ftrtj^*^|i^ n. N. pr. eines Landes. 

ilTQ?^QFTT f* N. pr. der Gattin NaravAha- 
nadatta's. 

!viM^^lc4i f. das Verlangen Jmd (Gen.) etwas 
Liebes zu erweisen 68,13. 

ßlMftcinM Adj. Jmd (Gen.) etwas Liebes zu 
erweisen verlangend Bbag. 1,28. 

fvtMsil m. der oder die Liebste 184,26. 

ftrcnnrT Adj. lieb — , erwünscht geboren RV. 

Irr^^lf^ in. Galan HAasBAi. 148,17. 
*fviMsnSf m. Calosanthes indica Raoan. 9,27. 

fllMslKc^d! Adj. dem das Leben lieb ist. Nom. 
abstr. ^rTT f* IMe zum Leben, 

T^McH Adj. dem sein Leben lieb ist. 

ftrMfRM) Adj. s. u. ftpf 1) a). — 2) »m. eine 
best, Staude, 




n. das Jmd (Loc.) Liebersein als (Abi.). 

RTMHI f* 1) das Liebsein. — 2) das Liebhaben 
(in Comp, mit seinem Object). 

iVlMrimui m* quidam coeundi modus. 

{i^^^ n. i) das Liebsein, Geliebtwerden, — 2) 
das Liebhaben (in Comp, mit seinem Object). 

fl(i|<(dl f. 1) mystische Bez. der Erde. — 2) N. 
pr. eines Frauenzimmers. 

IVfM^su Adj. angenehm —, lieblieh anzusehen, 
'!• IMM^5iM n. der Anblick eines lieben Freundes. 
2. filMc^llH 1) Adj. lieblich anzusehen, —für{Gea.). 

— 2) m. a) * Papagei. — 6) ♦ eine Art Dattelbaum. 

— c) * Terminalia tomentosa.^ — d)'*Mimusops 
Kauki. — e) *eine an Bäumen und Steinen er- 
seheinende Flechte. — f) eine best, buddhistische 
leitperiode. — g) N. pr. a) eines Fürsten der 
GandharTa. — ß) eines Sohnes des Schlangen- 
damons VAsuki. — 3) f. SCT N* pr. a) einer Sn- 
rAnganA Ind. St. 15,241. — b) rerschiedener 
Frauen Pau. 56,21. — 4) »f. ^ Predigerkrähe. 

ftr^ftRTT f. N. pr. einer Prinzessin (Pau. 57, 
5) und Titel eines nach ihr benannten Schauspiels. 

R|'M<^nHH m. Bein. Apoka's. 
^IWM^I f. Rhinacanthus communis. 

ftn^^ Adj. den Bogen liebend als Beiw. (i- 
Ta^s MBB. 7,202,44. 

ftr^T^ Adr. liebevoll. 

illM^I'^ehl Adj. das Getraide verthsucrndy k- 




ala. Bau. S. 4,20. 

ftrOVR und fllMMIHH Adj. eine liebe Heimat 
habend oder die Opferstätte liebend, 

\ii*A^^ 1) Adj. Liebes gewährend K&aAHO. 11,7. 
— 2) f. 91 N. pr. einer GandharTa -Jungfrau 
KlaAHD. 4,14. 

IVIMmrl n>« -Bisrr der Lieben oder des Lieben, 
Erwünschten, 

^^^^ m. ein best. Vogel. 

m. N. pr. eines Autors Ton Mantra 
bei den (Akta. 

|V|t|H¥l ni. eine freundliche Nachfrage (oach 
Jmdes Wohl u. s. w.) HAasBAi. 138,23. 
/ f^TWm Adj. überaus freundlich, — liebevoll 
(Rede). 

fi|l|^mm n. freundliche Worte, 

f^^HTHlf^ 1) Adj. liebevoll—, angenehm redend 
R. 2,96,16. — 2) *f. ^nft Predigerkrähe. 

f^^THHR Adj. der gern gut issl BeATAPa. 2,27. 

fviqH^-5n f* N. pr. einer SurAnganA Ind. St. 
15,241. 
♦fSlMHyr m. Bein. BalarAma*s. 

IHMHic^MdHI m. N. pr. eines Wesens im 
Gefolge Skanda's. 

IHmIhsI m. N. pr. eines mythischen Kakra- 
Tartin. 

IHMHt^l l. N. pr. einer GandharTa- Jungfrau 
Kabard. 4,14. 

[ilMMIfiUI f. N. pr. einer Apsaras VP.^ 2,81. 

IVIMH^ na* N. pr. eines R s h i. PI. sein GeschUeht. 

iilMHM^ci AdT. wie Prijamedha. 

IHM HM t^^ Adj. von Prijamedha gepriesen. 

*T^(^^i^^ Adj. lieb — , angenehm werdend. 

o 

T!T*iHNoh Adj. dass. Nom. abst. ^cH f- 

nro^ m. N. pr. eines Mannes. Nach SIj. Adj. 
*.iyMaLM Adj. von angenehmem Aussehen, 

iHMc4H)4 Nom. ag. Jmd etwas Liebes sagend 
(in gutem und in bösem Sinne), nach dem Munde 
redend, Schmeichler, Nom. abstr. ^df^eej n. 
l.{viMcl^«i n. liebe — , freundliche Worte. 
2.*lviM^'c|1 ni. ein ergebener Kranker. 
l.ftpTcl^ n. liebe — , freundliche Worte. 
2.f7^öfT|?T Adj. freundlich redend, nicht ver- 
stimmt Ragan. 20,83. 

JHfllc^fl Adj. 1) Freunde besitzend BsAa. NItja«. 
34,64. — 2) das Wort ftpj enthallend. 
♦ftltRtnf f. = illMi-. 

♦ftro^gft f. = ftra^ «od qrf^rft. 

illtioiHrlör) m. der erwünschte Frühling und 
zugleich der liebe Vasantaka 291,28. 
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1. Hmcafra f. liebe — , frettndiieke Beden, 

2. {l(l|c||r|Adj. liebe--, freundliehe Reden führend, 
fviMMI^ m- ''«fr« — ) freundliehe Worte. 

^l^m^lf^oftT f. ein best, musikalisehet Instru- 
ment, 
IvmoiiPi^«! 1) AdJ. Jfmf «(toaj .4nj|rtfn«Am««, Lie- 

I 

6ef «ayefid, freundlieh redend; tehmeiehelnd, 

Sehmeiehler, Nom. abslr. °e||f^f|f f. — 2) m. 

Predigerkrähe Kaiaka 5,12. — 3} *f. ^cüf^ 

Predigerkrähe, 
NmoIH i) Adj. erwünschtes Geset% habend oder 

Gehorsam liebend (Iat. Bt. 4,9,s,20. — 2) m. N. 
pr. Tarschiedener Männer. 

'^ IHM^K^föR' m. Ttrminalia tomentosa Rasan. 
9,138. 

Rrri^pSTT f. N. pr. einer Apsaras YP.^ 2,82. 
nm^roRT Adj. den Ruhm liebend, Beiw. Kr- 
sbna's. 

KlMH Adj. Erwünschtes versehafferui, 
(vim^cIIh m. das Zusammenleben mit Lieben 

163,28. 

i* IMMH^ I) m. a) e<n /tefrer FrtfMiui. — 6} ^Äca- 

r 
c<a CalecAw. — 2) f. ^ eine liebe Freundin, 

2. filMH^ Adj. seine Freurule liebend, 

IVIMH'IHI n. N. pr. des .Ortes, an welchem 

Indra and Kr8b9a mit ihren Eltern Ad iti und 

Ka(?japa susammengekommen sein sollen. 

IV^MHCM Adj. angenehm und zugleich wahr, 

*fWl^r^ m, Miehelia Champaka, 

lvmHH5) m. N. pr. eines Kaufmanns Hast. Pab. 

1,472. 

iiiMUU<2il{ Adj. streitsüchtig Balar. 30,10. 
^IVIMHI M^^ Adj. zerlassene Butter^ mögend L. 
K. 1051. 

PSHTH^R) A<iy. die Diener liebend, freundlich 
gegen die D. Rasat. 8,498. 

fllMHI^ Adj. dem Lob lieb ist, preislustig RY. 

filMI^H Adj. angenehm und zugleich erspriess- 
lieh 104,21. n. Sg. Angenehmes uhd z, Erspriess- 
liches 71,2. 83,16. M. 2,235. MBa. 1,158,24. R. i, 
7,4. Do. Gaut. 2,30. 
l.fipn Adj. und f. s. u. f^. 
2.*iviMI AdT. mit ^\^ Jmd {kcc) etwas Angeneh- 
mes erweisen, 

iljqileU Adj. 1) Angenehmes meldend R. 2,3, 
46. Ind. St. 13,483. — 2) Liebes — , Angenehmes 
heUsend Spr. 1312. 

(llMlirli^ Adj. Gäste liebend, gastfreundlich. 

R^MIcMöR und fviMlrHsi «• «<» *«^ «•* «'«» 

IT. Th««. 



Pratuda gezählter Vogel, 

IHMlrn*! Adj. ani/eneAm. 

tv|Mi^(B| n. cariroj annonae Yarau. Bau. S. 17,4. 

l^MIIMtf n. Sg. Du. und PI. Liebes und Unlie- 
bes, Angenehmes und Unangenehmes 140,28. — 
Kband. Dp. 3,12,1. M. 8,173. Spr. 5663. Bulo. P. 
4,28,87. — AY. 10,2,9. 

fllMIHl^ Adr. mit ^ sich in das Gesicht der 
Geliebten verwandeln Naiso 7,52. 
*IMMI*^ m. der Mangobaum Ragan. 11,11. 

ivilllM, f viM I Mr) mit Liebe behandeln AY. 19,27, 
lO(Conj.). MBB. 2,63,5, T.l. Nach NlLAi. = iMl|fH- 
o||Tt^f). — Mit M unfreundlich sein gegen (Acc.) 
AY. 12,4,11. 21. 25. — Ygl. ^ftlTFT. 

f^irnöT 1 ] m. Buehanania latifolia, — 2) *f. ^ 
Weinstock, — franse R&gan. 11,1 Ol. 

IHMIcilH m. N. pr. eines Mannes YasoAaa. 
260, a, 2 5. 

filMMlRvH Adj. Uebes —, Freundliches sa- 
gend 174,24. 

filillöin Adj. eine Geliebte habend, ei^ Ver- 
liebter, 

IMMIHM'IHl f* ^' pi*« eines Frauenzimmers. 

flflTiq, oijfrrCConj.) Jmd (Acc.) für die Geliebte 
hcUlen, 

jijQJ^^ Adj. Jmd (im Comp, vorangehend) et- 
was Arigenehmes wünschend, um Jmds Freude be- 
sorgt 172,23. 

tllMlifh f. und »[yMli^H n. liebe, freundliehe 
Worte, 

f^liHM Adj. in die Kühe verliebt. 

i.5ft 1) 5ftmrfa, yluilH (^nlr^conj.) a) Act. 

a) vergnügen^ ergötzen, erfreuen, Jmd etwas Lie- 
bes erweisen, es Jmd zu Dank machen, Jmd gnä- 
dig stimmen; mit Acc. — ß} seine Freude haben 
an, sich Etwas wohl sein lassen; mit Gen., Instr. 
(Gaut.) oder Loc. — b) Med. befriedigt — , ver- 
gnügt — , froh sein, sich behagen lassen, — 2) 
V4iHri (episch und metrisch auch Act und iTT^) 

a) befriedigt — , vergnügt — , froh sein, — über, 
Gefallen finden an; mit Loc, Instr. oder Ahl. der 
Person oder der Sache, mit Gen. der Person. — 

b) lieben, Jmd geneigt sein; mit Acc. vflMHIUI 
auch freundlich Ton einer Rede. — 3) !7Tn o) 
erfreut, vergnügt, fröhlich, befriedigt, — durch 
oder über Etwas (Instr., Loc. oder im Comp, vor- 
angehend) [Dacak. 68,14], über Jmd (Gen.). Com- 
P«r. vOcid^- — *) geliebt, Jmd (Gen. oder im 
Comp, vorangehend) lieb, — c) freundlich (Rede). 
— Caus. qlmilfH, ♦^TFWfa und ♦yiMMifT <) 



vergnügen, ergötzen, erfreuen, gnädig stimmen, 

— 2) erquicken, erfrischen Karasa 1, 5. — De- 
sid. "nWWr? Jmd gewinnen — , günstig stim- 
men wollen, — Mit CnH in mIhV^I und €R1H- 
STTcT (Nachtr. 4). — Caus. erquicken, erfrischen 
Karasa 1,26. — Mit ^M) Act. a) befriedigen, 
begütigen, günstig stimmen, ergötzen, «nvilci «''' 
freut 4froh. — 6) mit den Apri- Versen bespre- 
chen, — 2) Med. sich ergötzen. — Mit Cff^, tff^- 
^TTcT 1) ^^m man Liebes erweist, — sehmeiehelt, 
theuer. — 2) überaus erfreut, — Mit CR7 nach 
Jmd (Acc.) in eine freudige Stimmung gerathen 
TBa. l,3,i«,4. 5 (wohl uIMtI zu lesen). * Mit 
HR, «hImcI befHedigt — , vergnügt — , froh sein, 
seine Freude haben an (Loc. oder Abi.). ^f^OcT 
befriedigt, vergnügt, froh, — Caus. HHIUNlrl ^- 
friedigen, vergnügt machen HaiiADai 1,793,6. 
2.^!TI Adj. 1} freundlich,— t) sich ergötzend an, 

5fhn s. u. 1. ^ft. 

*7hn Adj. ehemalig, alt, 

y im«i 1) A4J. angenehme Empfindung erregend, 
wohlthuend, beruhigend. — 2) n. a) das Ergötzen, 
Erfreuen, Befriedigen 329,7. — b) ein Mittel zum 
Ergötzen u, s. w. 

^Um s. Caus. von i,^, 

^ftcT 1) Adj. s. o. 1. Vn* — 2) f. V[\HI mysü- 
sehe Bez. des Lautes ^, — 3) * n. Scherz, Spass. 

vildHI^T und VflnirHI Adj. erfreuten — , fro- 
hen Herzens, 

vfllrf f* 1) Freude, Ergötzung, angenehme Em- 
pfindung, Befriedigung, gnädige Stimmung, Freude 
an oder über (Loc. oder im Comp, vorangehend); 
mit einem AbsoL Freude darüber, dass man Et- 
was gethan hat. Instr. in freudiger Erregung, froh, 
mit Freude, — 2) freundschaftliche Gesinnung, 
Freundschaft, — mit (HHH oder im Comp, vor- 
angehend), Liebe, — zu (Gen., Loc. oder im Comp, 
vorangehend). Instr. freundschaftlich, in Liebe, — 
3) die Freude, Befriedigung wird personificirt, 
insbes. als eine Tochter Daksha's und als eine 
der beiden Gattinnen des Liebesgottes (134,34). 

— 4) eine best, (ruti S.S. S. 23. — 5) ein best, 
astrol, Joga. — 6) die iSte KaU des Mondes, — 
7) mystische Bez. des Lautes U. 

VJlirl°h| Adj. Jmd (im Comp, vorangehend) 
Freude machend. 

vil IrlöfiHI n. Liebeswerk, 

yllH=hi N. pr. eines Dorfes. 
^UlfrlsIMI f. N. pr. der Gattin Aniroddha's. 
*vnirtrl'^ m* Bein, des Liebesgottes, 

2« 



iU 



!*rt?i^-$^ 



* Vilfrl? Bi. der Spasimaeher im Schauspiel. 

Wlirt^ri Adj. an« M5f ~, aM« Zuneigung ge^ 
sekenki, 

sfllri^ll 0* £(«6eipa^« Raqb. 15,68. 
vilJrtt^N m. aus. 

UlfrlMH n* OM« Freundsehaft getehenktet Geld, 
UlirlM4ohM Adr. <n i:ie6e, auf freundeehaft- 






(fiidMrl 1) Adj. a) «r/Vene, /iroA, befriedigt. — 
6) £,itfde — , Freundschaft %u Jmd fühlend, Jmd 
gewegen, verliebt; mil Loc, Cren. oder Acc. — c) 
liebewU (Wort). — 2) f. ^Rrft ein bett, Metrum, 

UiirlHM Adj. aiM Freude entstanden (Tbra- 
deo). 

9f)ifiM§l Adj. (^/j06f» /tod KiB. 1,1 o. 

VillCf^Hmi n. ein Freude bewirkender Zauber- 
trank Spr. 4860. 

yifrl'=4t(H n. liebevolle — , freundliehe Worte, 

Vlilri^M'i tu. der vierte Monat. 

!7tTHH7Tfrf f- ein Freundschaftsbündniss mit 
(Instr.). 

U1{H^<(4 m. Titel einei Werkes. 

^JtCfin m. Bez. der Wur%el 1.!7tMBa. 8,42,31. 

Thrm, ^QH e^e^ freuen über (Aco.) MBa. 2,63, 

». Vgl. firm 

5r» Wöjfl aufspringen Bbatt. — Caas. Ulcfqlrt 
reichen bis (Ace.) Bbatt. — Mil Sf^ Atfntiter- 
«pHnyen, entspringen. — Mit 3^ Aeraötprtn^en. 
— Mit iSdn 1 ) herbeihüpfen^ — springen. ^ 2) Mn- 
ejfuprinyen t« (Acc). — Mit ^ afMpHngftfn, AM- 
an/SipWngdfi ; mit Acc — Mit 3? heraussprin- 
gen. — Mit 3^ in 3^HrT. — Mit fof nacA allen 
5elren sprühen Mait«. S. 2,1,1 1. foivirl versprengt^ 
verschlagen, palans. 
og<7 Adj. in «rfftdjfj, 3^, 3qf^and 

^^« V|l^triprif«l«n (Tom Boss), schnauben, ^mt- 
ticlfrarT JDDdUlglMH. - Caot. ljl\m\k Gewalt 



-^3. 



anwenden. •^InienB. Partie m vi «irl heftig schnau- 
bend. — Mit 35|Cf wegsehnauben, wegblasen. — Mit 
V( i) aufpusten, aufschnauben. — 2) außlasen 
(die Backen) BT. 3,32,1. — 3) die Glieder sehüt- 
teln (nach dem Comm.). — Vgl. yiST. 

träufeln, — b) bespritzen, benetzen. Hl^d ^^ 
fprtiir, 6enarsr. — 2) *V|Wlfr! (»if^, S^i 
Jftn, t|l^l5; auch ^l^ »t. q^. — Mit 3B[. 
iH (M^(i) Etwas an sich bespritzen ^ — beneZ' 
xen. - Mil 2r5 in 3r4^. - Mit qf^ (oq*- 
^Tn I>at.) finyiNfli spritzen TS. 7,tf,f i,a. — Mit 



1^ hinausspritten, abträufeln. 
2.05R Adj. in ^S[^^ and MHmM- Vgl. V[^ 
3."* 7^ Grannen. 7^ ye5rannr. RAeAT.6,144 feh- 
lerhaft für ^^. 

o 

^TSf? m. N. pr. fehlerhaft fdr ^^^. 

V(mQ, V(m^, °n l) spritzen^ träufeln. — 2) 
bespritzen, benetzen. — Mit 15nH 6afiafien. — Mit 
m beträufeln, bespritzen, 

Uf^H^ Adj. gesprenkelt, bunt, 
*V|^IM, °?rT ▼on nobekannter Bed. 

^i|^ 1) *m. a) die Regenzeit. — b) die Sonne. 
— 2) f. fer und ^n Reif, Eis. 
*^m^'^^^ tröpfeln. 

5r in *^iOT. 

5ra in ^glMM. 
*5TeRt^, ^qfrT Denomin. von ^T -♦- ^. 

UtHcfi Adj. (f. llf^cfil) 1) «tueAamf, ftcA Jmtf 
oder Etwas (Acc) anteAemf , — ansMieAen 6ea6- 
sichtigend; Subst. Zuschauer Min. Gtoj. 1,12. — 
2) in Betracht ziehend, erwägend. Recht sprechend 
210,21« 

Vf^Pn n. 1) das Anschauen, Schauen, StoAanta- 
hen (119,21. Gaut.), Zuschauer bei einer Auffüh- 
rung. — 2) Blick, Am Ende eines a^j. Comp. f. 
m Mbgu. 79. — 3) Auge. — 4) Schauspiel. 

Vimui<4) 1) Adj. zusehend; m. Zuschauer. — 2) 
n. Schauspiel HaiiADai 1,545,21 • BIlak. 58,16.67, 
1. Komödie (Gegens. Wirklichkeit) 83,19. 

ll^UI*i n. = hUM^L Sock. 2,466,14. 

^^ffnRi m. Schauspieler (?) Ybt. (U.) 125. 

H^uDm 1) Adj. a)\u sehen, sichtbar, — für 
(Instr.). — b) anzuschauen — , aussehend wie (im 
Comp, forangehend]. — c) sehenswerth, — für 
(im Comp, vorangehend), prächtig Spr. 7646. Com- 
par. o?!^ (Chr. 47,28), Saperl. OffR. — 2),n. 
Schauspiel Ybt. (U.) 183. 

^l^mitcR) n. Schauspiel. 

H^Ui^^fTT f- Sehenswürdigkeit. 

^f^ f. 1) das Sefien, Anschauen, Anblicken^ das 
Zusehauen bei einer Aufführung. — 2) das Aus- 
sehen, gutes Aussehen, Pracht. — 3) Schauspiel 
Hsuloti 1,545,19. 21. — 4) das Auffassen als (im 
Comp, forangehend), Gemeintsein. — 5) Umsicht, 
Veberlegung, Bedacht, Verstand, — 6) *Ast, 
*^T^TRiTf^ Adj. mit Bedacht zu Werke gehend 
Gal. 

M^M|I( ■»• n. und V4^N|t^ n. Schaugebäude, 
ein Gebäude, von dem man einem Schauspiel zu» 
sieht, 

UdIMMMund D!HIm4° AdT. mit Bedacht. 



MdlUM*^ m. Theaterspiel Balar. 74,9. 

V(t^|c|n Adj. mit Umsicht zu Werke gcHsndy 
bedächtig, verständig. 

H^liciRl m. Thealerspiel Balar. 83,1 7. 

V4(<1IHHlsf n. Sg. Schauspiele und Versammlun- 
gen 193,18. 

V^ixi 1) Adj. Partie fon ^ mit ^. — 2) d. 
Blick. 

HltTcT^ Nom. ag. Zuschauer. 

MT^fRoZI Adj. zu sehen, —zu bekommen (im PrA- 
krit) 296,26. 317,31. 

STkH Adj. 1) zusehend, zuschauend, schämend j 
— auf oder nacA, sein Augenmerk richtend — , 
lauernd auf (im Comp, vorangehend). Nom. al»tr. 
^m^ n. — 2) blickend wie, den Blick von (im 
Comp, vorangehend) Ao6an<l. 

^T^Q Adj. 1) zu sehen, zu Gesicht zu bekommen, 
was angeschaut wird, was mit dem Auge wahrge- 
nommen wird. — 2) wonach —, worauf man zu 
sehen. — - zu achten hat, — 3} «eAantioerfA. 




f 1) Adj. fcAiMinAencI, schaukelnd, schwe- 
bend. — 2) m. f. (H^) acAtoonAaii^ler Sitz^ Schau- 
kel, Schwinge, y^-| die beiden Pfosten^ zwischen 
denen die Schaukel sich bewegt, M 'i'-A'^ u. das 
Schaukeln. H^dW. ^HR^^FT V^ und W^ 
VT^l ro. Namen von SAman Arsb. Br. — 3) *f. 
H^^'l o) Tanz. — b) ein best. Gang der Pferde. — 
— c) das Umher streifen, • 

H-§*UI 1) Adj. At'naieAand zu (im Comp, voran- 
gehend) Bbatt. — 2) n. a) das Schaukeln. — 6) 
* Schwinge, Schaukel, — c) eine Art Schauspiel. — 
d) Ml^lUt Trik. 3,3,103 fehlerhaft für ^^RH uod 
dieses für V(^TR. 

^4f^\^\T{^\ f. Schauklerin (eine best. Diene- 
rin im Schauspiel). 
*H"4-UnM Adj. zu schaukeln, 

vi-$"^)^e«fj n. 5cAaMAe/6refr. 

U ^Mcrl« °5rTrT e*eh schaukeln, sich hinundher 
bewegen Pr. P. 137. MalatIii. ed. Bomb. 313,6, v. K 

V|-^*l^ 1) Adj. 5i'cA schaukelnd^ tanzend, sieh 
hinundher bewegend VisRAHAiiEAB. 15,87. — 2)m^ 
a) das Wehen (des Windes) MalatIm. ed. Bomb. 31 3, 
6. — 6) Schwinge, Schaukel VikramaSkab. 11^2. 

^T-g-'l^yll 1 ) n. a) das Schwingen, SchaukelnKlo, 
142,2 (294,4). ^ b) Schwinge, Schaukel. -- 2) f. 91 
das Wehen (des Windes) Kad. 2,139,8. 

^in5W, *°^T?T *cAtötnyan, schaukeln, of^ 
geschwungen, geschaukelt, sich hinundher bewe~ 
gend KId. 14,21 (22,7). 2,16,23. 
♦U^'iU D. Nom. aot. von ^ mit ST. 
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^3^ Acy. =s= grpfi. Nom. absir. °^ o. 



^TOT loÄlr. für v^^^uii. 



nfin Adj. = V[^. Dunkel AV. 1,89,1. 
hFT 1) AdJ. «er«ror60n. — 2) m. a) ein Ventof' 
bener, — 6) die Seele eines Verstorbenen, Geist^ 



Gespenst. 

r 



Mn^H'i n. Todteneeremonie Gkor, 20,2. 16. 
UcHk«^ m. Titel des 2teii Theib \m Garo- 
4apardna. 

-s r :^; 

^HöfilM und MH<4irM n. Todteneeremonie. 

Url^lirMPllUM m. Titel eines Werkes. 

HC|4|(i Adj, zu den Verstorbenen geganffen^ «er- 
starben, 
*WV^ o. Lßiehenstätte, 

STfPn^ m. Todtenwäehter (in Jama's Behau- 
sang). 

ViriT|i)i<i Adj. unter Verstorbenen einhergehend 
(gi?a). 

V4rl(E4 n. 1) der Zustand eines Gestorbenen, das 
Todtsein. — 2) der Zustand eines Gespenstee Hb- 
■aori 1,58,9. Karahd. 41,22. 

Vlrf^H n>. der Rauch bei einer Leichenverbren- 
nung. 



*Vin*1dl f. der Fluss im Reiche der Verstorbenen, 
MHRTST m. Bein. Jama's BUab. i09,6. 
^riHOTcPf? und UHpls^i^«>h m. Leichenträger. 
VjclHtrl und °öf^ m. die dunkele Hälfte im gau- 

aa Agvina. 



*VlrlH6'^ in- sine bei Leichenbegängnissen ge- 
schlagene Trommel. 

qT^q^Tfc^ r. rrauer/isAne HiasBAa. 139,1 0. 223,5. 

^IffcncT ^' Beiw. und Bein. Jama's. 

Dd'^iHM^«^ m. die Todestrommel (fig.) Klo. 2, 
74,3. 



HrimU^^^ Adj. das Todtenmahl geniessend 
Uadsuak. 145,6. 

VlrliMrlJ Adj. dessen Vater verstorben ist Min. 
Gruj. 2,1. 

*yHM( n. und otf^ f. (Dacak. i4,22) die Stadt 
der Todten, Jama's Behausung. 

^r{y^^^ m- Titel eines Werkes. 

Hri'MviT^PT D* f^* Ausschmücken eines Verstor' 
benen. 

MHHMUll r. N. pr. einer GötUn. 

^rrf^Gf m. der Zustand eines Verstorbenen, 
das Todtsein. ^VS Adj. verstorben. HfH7: ®^- 
^J^ zum Sterben bereit, 

UrH^|l f. Titel eines Abschnittes im Gar u- 
4apnrA9a. 



MH^ffh^l (' Titel eines Werkes. 

^TrlW ro. Todtenopfer. 

^^ Jfom. ag. IFoA<(Aäl«rj LisMo^er, Pfleger. 
*yH(MHi ^ Bo#fWe«4raii«. 

Url|lsl m. Bein. Jama's. ^{^fEnR n. aod ^OT 
n. «aln« BeAaicfMny, — Stadt. 

^n^leti m. die Welt der Verstorbenen. 
*Hn^1 n> LeithenUätte, 

U(i<3t^l m« dje Gmco/I der Jodlan. <^eT^ »fl so 
T. a. zum Tode befördern MBa. 3,313,29. . 
*Hn<2|lR5n Adj. wfi Geistern besessen. 

VlclRlcil f* Todrenfftf^fi, Bez. einet Steioei io 
GajA, auf dem die Todtenkuchen dargebracht 
werden. 

HnnFfBi r* und Vlri^l^ n. die Reinigung nach 
einem Todesfall, 

v(rlH^H Adj. zu Ehren eines Verstorbenen xu- 
bereitet (Speise) Afast. 

MClt-MRIl m. Leichenträger (liaB. Gaoi. 4, 

7. 11. 

^t\^\{ m. das«. 

iiniRn n>. Bein. Jama's. o^3(j[l f. die Resi- 
denz Jama's Klo. 21,1. 

UdliUMidf m. der Herr der Todten oder Gel- 
ster. 

VfcU^ 0' dt> für einen Verstorbenen bestimmte 
Speise Apast. 

TrFFl^ (fehlerhaft) und ^fllQH (wohl m.) eine 
best. Hölle Karahd. 66,16. 17. 18,13. 

H(il<4IH OB« Leichenstätte. 

^RTTF^ D. Knochen eines Verstorbenen. 

HItT f. 1) Weggang, Flucht.-^ 2) Antritt TlntUA- 
Br. 11,3,1. / 

*7TH^ >D. die Seele eines Verstorbenen, Geist^ 
Gespenst. 

M Irl^rl Adj. das Wort jrf?? oder eine Form 
von 3. ^ mit V[ enthaltend Apast. Qä, 14,19. 

^THmni Adj. fortstrebend» 

!7fl^ und MrUT^ m. Bein. Jama's. 

^r^ Absei, s. u. 3. ^ mit 7. 

5?r^snff? f* dte Stellung im künftigen Leben, 

^Tf^HTsT Adj. nacA dem Tode die Früchte von 
Etwas geniessend. 

Ur^HN ni. der Zustand nach dem Tocia, das 
jenseitige Leben, 

STr^HlMeri Adj. ati^ dan Zustand nach dem 
Tode sich beziehend. 

^(i^T t) Adj. (f. qri^) Mijf teufend (Vieh).- 
2) *m. a) TFtnd. — b) Bein« lodra's. 



H^ m* N. pr. eines Hannes, t. 1. hIIH. 

ä^ Adv. = ftni^ UebevoU Naitr. S. 1,2,15. 
3,9,7. 

*5FöR n. Nom. act« fou ^55f mit q*. 
*H'<ä|«llq Part fut. pass. ron ^ mit ^T. 
♦^ Adj. (5r-^5rT IF«a#er). 

W^l f* 1) dnj J7adeniM//0n, Verlangen^ Begeh- 
ren. — 2) Voraussetzung, Annahme. 

7^ Adj. 1) zu erlangen wüneckend, verlan- 
gend nach, suchend; das Object im Acc. oder im 
Comp. (Gact.) forangehend. — 2) voraussetzend, 
annehmend» 

VfTJ 1) am Bnde eines adj. Comp. (f. i^}> = !7- 
R=T 1). — 2) f. 5IT o) daas. — 6) ein best. Metrum. 

Sf^tnW Adj. Liebe u. s. w. zu erwecken geeig- 
net Laut. 59,10. Text zu Lot. de la b. 1. 222. 

WP^ 14 «n. «• o) Liebe, Zuneigung^ Vorliebe, 
Liebhaberei (Spr.7621), Gunst, Zärtlichkeit, Uebe 
u. s. w. SU (Log. oder im Comp. Torangebend). 
Auch PI. — b) * Freude. — 2) m. a) Scherz, Spass. 
PI. Sao. D. 136. — b)*Wind. — c) »Bein. In- 
dra's. ~ d) N. pr. Terschiedener Männer. 

qq^mm n. N. pr. eines Fürsten. 

H^MrlPl*! f. Titel einet Werkes. 
*5RCnaq n. Schnupfen. 

qTT«RI OD. und ^ol-^MM o. Liebeeband, Liebe^ 
Zuneigung. 

7RHT^ m. Lieft«, Zuneigung. 

W^Wt AdT. mit >T zu heftiger Liebe sich stei- 
gern Msoa. 109. 

5TRdlrl4j| f. d«« kleine Liane „Liebe'' Ka? japr. 
283,2. 

qrfcJtf 1) Adj. von Uebe erfüllt, — 2) *f. ^ST- 
cfl die Geliebte, 

yHWli^ m. N. pr. = $qHI(IMm. 

nqq^ m. N. pr. eines Fürsten Ind. St. 15,252. 

7m°h^ m. eine Fülle von Liebe Da^ak. 2,6. . 

VIHN^U^ m. = ^qg^ 316,83. VehIs. 44. 

RMIHf? n* Titel eines Verzeichnisses Ton 1 12 
Namen Krshna's. 

HMHrft f. N. pr. einer Surängand Ind. St. 
15,443. 
*5rTqq Adj. von Liebe erfüllt, 

U^^ 1) Adj. lieber, werther, erwünschter Ka- 

TRAS. 61,141.-2) m. der Geliebte 179,27 9) f. 

Qiml die Ge/ie6re 174,3. 179,27. — 4) o. in der 
Rhetorik Schmeichelei, 

yi|HI f- and H^TF? o* doe Uebersein. 

V^^ofiAdj. Sobst. anlfei6end, ünCretfter, ilnreger. 

T^QF 1) n. das Hinanstreiben in "^C^S^o. — 2) 
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n. f. (CH) a) das Antreiben^ Äntrieby — zu (TT?!)* 
— 6} Thäiigkeit, Handlung. 

^|lli)cr Adj. ansH/re^60n, —im (Dat.). 



*s. r 

♦ VI (Sil m. das Meer. 

2. H^ f. Z>rüny. 
^^ «!• ^) ^nlHe6, Streben. — 2) * Absendung. 

— 3) * Schmerz, Pein. 

T^pn Adj. der den Befehl su Etwas giebt. 

^m\\ n. 1) das Absenden (eines Boten), — xu 
Jmd (Vllrl)) i^uxenden. — 2) (fai Absenden mit 
einem Auftrage, Auftraggeben, Geheiss, Befehl GkVT. 
^öRfT einen Auftrag — , einen Befehl ausführend. 

— 3) Diensterweisung MBa. 1,76,35 (PI.). Chr. 297, 
6 (im PrAkrit). 

7^UllU)t;l m. Oberaufseher über die Befehle (ei- 
nes Fürsten), Haupt der Verwaltung, 

H^IMrl^ Nom. ag. der Aufträge—, Befehle er- 
theilt. 

MiMH^ n- impers. aufzufordern. 
*^^ Dat. Infin. zu 1. ^ mit !T P. 3,4,9, Seh. 

vT? (auch dreisilbig) 1) Adj. a) der liebste, trer- 
theste. In der Anrede so t. a. Liebster. ^ b) gros- 
se» Gefällen findend an (Loc). — 2) m. der Geliebte, 
Gatte. — 3) f. 77T a) die Geliebte, Gattin. — b) 
♦Bein. 

q'WfW Adj. ="^1)0). 

^PS7 1) Adj. zu schicken, zu senden. — 2) m. 
Diener Gaut. — 3) f. 91 Dienerin. Am Ende eines 
adj. Comp. f. dl. — 4) n. a) das Dienersein; TgL 
^Sq. -p b) Geheiss f Befehl. ^^}T Jmds (Gen.) Be- 
fehle ausführend. 

Vl^s^l m. 1) Dienerschaft. — 2) Diener. 

y|^c{| f. und v\^^ n. der Stand eines Die- 
ners, Knechtschaft, — bei Jmd (im Comp, roran- 
gehend). 

VI (^41^ m. der Stand eines Dieners oder etner 
Dienerin. 

^Uimm f. Dienerin. 

U^lc^JI m. Dienerschaft. 

^fsqi^ n. der Stand einer Dienerin, 
*H<^UI n. Nom. act. Ton ^ mit 7. 
*V|l«(Qt)6l f* ^M« Handlung, bei der luine Matten 
sein dürfen. Vgl. ^T^SfiST. 

* V|l^°t)^HI f* ^ne frand/wtijf, 6et' der Mn ^cAmurr 
f e<n darf. Vgl. qi^JSR^. 

'^Qf^f^cOMI f. eine Handlung, bei der kein ZwH- 
ter sein darf. 



*H\^di\\W\f^\ f. eine Handlung, bei der kein 
Kaufmann sein darf. 

MtHH Adj. = ^HIR (VS. TS.) geneigt gemacht 
AV. 5,27,3. 

MrTTR Gen. Infin. zu 3. ^ mit 7 Ait. Bb. 8,7,8. 
♦vt^ n. Nom. abstr. tou f^. 
*!TOäF m. Patron. Ton {i(iloh. 

^t|^*o( Adj. anj Fennich bereitet Maitb. S. 2,1, 
8. TS. 2,2,11,4. 

*^M^isiqp| Adj. die Geschichte von Prijangu 
kennend. 

^^R^ i) m. Patron. Ton fvrMM^* PI* Ait. Bb. 
8,8,« . — 2) n. Name ferschiedener S A m a n Absh.Br. 

tti|äLM«4i n. Nom. abstr. von f^TTSC? Naisu. 5,66. 

Dm^TH t) Adj. SM Prijarrata in Beziehung 
stehend. — 2) m. Patron, von Prijarrüta. — 3) 
n. PrijaTrata's Leben, — Schicksale. 

t?U|^ ' cj Adj. fehlerhaft rdr 'ijq^c4 . 

tlUIH^ m. fehlerhaft für t)i|HM i) PI* TBr. 2, 

v|^ m. 1) Aufforderung, Geheiss, Befehl; iasbes. 
in der Liturgie. Das Wozu im Comp, vorangehend. 
0^37 n. Saj. zu Ait. Bb. 6,14,3. — 2) ♦= q^, 

Vm4\{ (Apast.) und ^«RfF[^(VAiTiN.) Adj. Be- 
fehle ausführend; m. Diener. 
*^mW^ Adj. von Aufträgen, d. i. von der Be- 
sorgung von Aufträgen lebend, zur Bes. von Auftr, 
geeignet. 

H M^rf) °tiMls<4l f* eine mit einem Praisha 1) 
beginnende JIgji Apast. Qb. 8,2,15. 

V^^HAbsoKmitl^, ^STcT aM/^rnlre/ften suchen 
(wie ein Wild). 

v||il«tj Adj. zu den Praisha 1) gehörig oder 
mit Praisha 1) ver6Mnden. 

^^ 1) Adj. mit ^ m. = 2). — 2) m. Diener. 
— 3) f. H^m DieneHn. — 4) n. der Stand eines 
Dieners, Knechtschaft. 

y^MslH m. Dienerschaft. 

v|^*lN m> der Stand eines Dieners, Krwcht- 
schaft. 

TT^lWnTpT Adj. der das thut, was ihm gesagt 
worden ist. 

m^ m. Besprengung Apast. Qb. S,19,3. S,20,5. 
S,29,13. 

HRTQT i) P* a) das Sprengen, Besprengen, Be- 
sprengung (was beim Thieropfer zugleich die Wei- 
hung des Thieres ist). — 6) der Behälter ßr Weih- 



wasser Habiv. 1,41,6. ▼. 1. !T!?nnt> — c) *das 

Tödten des Opferthieres.-2) fi^MURa) PI. Spreng- 

I 

Wasser, Weihwasser, Wasser mit eingestreuten 
BeiS' und Gerstenkörnern. — b) der Behälter für 
das Weihwasser Habi?. 2204. t. 1. TI^TQI- 
*^T5Tftf f. PI. = mgrai 2) a). 

UMüilUHl f. der Behälter für das Weihwas- 
ser Apast. (b. 1S,5,10. 

Hi^unm^ n. dass. NIlak. zu Habit. 1,41,6. 

MMUfm n. Sg. und PI. Weihwasser. 

VflKIfioq Adj. zu besprengen. 
*m^\^, °^f^f Denomln. von 1.7-^Sn^. 

ITTSQ? Adj. überaus heftig, —stark, — gewal- 
tig MahavIbab. 77,19. 

vj 1^1^11 f. Verscheuchung PBAfANRAB. 154,15. 

lil^^ AdT. 1) überaus laut 128,6. — 2) in sehr 
AoAem Grade. 
*5Tls5lWH n. Aford, Todtschlag. 

5rio^*i n. doe Abwischen, Wegwischen (auch in 
übertr. Bed.) Naisb. 5,36. 
*UI&M Indecl. 

^HrT 1) Adj. s. u. 5. OTT mit 7. — 2) "^m. n. ge- 
webtes Zeug, ein gewebtes Gewand. 

HlflM, °^T^f einicAWnj^en, etn«<ecAen, e^n^^^en. 

villrl m* N. pr. eines Mannes. 
* VI in ICH 1^1 n. Sonnenschirm. 

Hir^fit A<U. äfterawe flfro*# RathIs.27,154 (50- 
r»Sllrl gedr.). ®>fr^ ^in hoher Beamter. 

^TintiUd Adj. den Hals weit ausstreckend, aus 
vollem Halse (schreien o. s. w.). 

Mlr^^)^ m. beruht auf einem Druckfehler. 

Vlira^^ n. lautes Schreien, das Anschreien Ha- 
bit. 13816. 

VHrlH Adj. weit ausgestreckt. 

VIlTli^ Adj. sehr laut Pbasannab. 56,20. 

Virn^* Adj. «eilr hoch. 



*V1 \r^^ m. ein best, der Weinpalme ähnlicher 
Baum. 

^Ir^t^ Adj. 1) vollkommen aufgeblüht. — 2) 

o 

weit geöffnet (Augen). 

7IrHI*ig m« ^f^^ grosse Anstrengung. 

VHrttl^^l n* ^fo' Aufmuntern, Ermuntern, Auf- 
fordern (223,82), — zu (im Comp. Torangebend), 
Aufstacheln, Beizen, Auch ^^ f. 

qrra l) ^ISlfn, ^^ Jmd (Dat. oder Gen.) ge- 
toacAeen fein Bbatt. — 2) Vfieiirl voll sein. — 
VgLOT. 

!TTST 1) (*m. n.) a) die Nüstern beim Pferde. — 
b) die Schnauze des Ebers. — 2) m. a) Hinter- 
backe beim Manne Bbatapb. 1,28. 2,174. — b) 
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*Mua»rleib. — c) * Grube, — d) *ünt9rroek. — 
€)* = hINUI* — f) ein auf Reisen Gehender. Wohl 
nur le|ilerbaft für CfpST. 

— s. y 

S4i^K| m. da« Pusten, Schnauben, 
♦lllRlH in. P/erd. 

Hl^of) Adj. 1) iriVend, nof«, /"«wcAl Apast. 1,10, 
3 5. — 2) wovon man das Wasser hat ablaufen las- 
sen GOBB. 1*3,7. 

y k°hlHN n>* das Abtriefen des Wassers Apast. 
♦^n^ Adj. dtc*6äiicAiy. 
^yiilf^H Adj. von sieh gebend Dh. V. 10,6. 

^T^^^ Adv. mJI AocA ausgestrecktem Halse 
Z. d. d. m. G. 36,366. 

^I^INUIT (' lautes Ausrufen, -^Bekanntmachen, 
Vll^g^ Adj, emporragend, angesehwollen, 
^1^ IM Adj. aMfier^/etoöAnh'cA, nn^^aAtfMer, gewal- 
tig Pe AS ARU AB. 135,17. 

P l ^iMH Panbat. 94,4 = ed. Bomb. 1,102,10 
fehlerhaft fiir^l^Wrl; Tgl. ^ mit ^. 

5nSm m. 1) das Erwachen, Hervortreten, — 2} 
d€u Wecken Pbasarrak. 154,16. 
°5FRTf8R Adj. zu Grunde richtend. 
*S4l*-*ml n. Nom. act. von 3^ mit ^f. 
* V[\\4k m. Fieber beim Esel Gal. 

^ItlHN^ Adj. mit Acc. xu verdecken — , zu 
verhüllen beabsichtigend. 

^IUHN(!)Adj. mit scfT m. eine Speeies von Fie- 

frer Bbatapb. 3,79. 

^> 

!TT^ m. da« Verbrennen Z. d. d. m. G. 36,879. 

TTSR) m. PI. N. pr. eines Volkes. 

^if^rT s. o. 5. ^ mit 5r. 

STTRcPFföRT Adj. f. deren Gatte verreist ist. 

Vlics^c^ Adj. verreiset gewesen (at. Bb. 12,5,9,8. 

Hiy 1) m. a) Bank, Schemel, — ö) * Stier, — 
e) N. pr. a) PI. eines Volkes. — ß) "'eines Mannes. 
—2) (*m.) C (7r?t} etne iSfarp/Wiarl Bbatapb. 2,1 3. 

^I»M< und'^TW^ (AV.) m. f. (STT) Sg. Du. 
und PI. ein best, Doppel- JUondhaus. Vgl. ^t\{ ^ 

r 

ond tücjo. 

*SnW^TT^ Adj. 1) der seine Füsse auf einer Bank 
liegen hat. Vgl. hHo^. — 2) unter dem Mond- 
hause Proshthapada geboren, 
*V|liW°tv m. N. pr. eines Mannes. 
^TT^öfiT f. Cyprinus Sophore Rasab. 554. 
myS^llj Adj. auf einer Bank schlafend, 
m^ Adj. brennend heiss. 
^Wi Adj. tcandernd. 
♦yiW^llllJlMn Adj. nach dem Aufenthalt in der 
Fremde noch' schlechter geworden Bbatt. 5,91. 

♦v^l«^ 1) Adj. geschickt. — 2) m. a) Erwägung, 
1?. Theil. 



— 6) Fussknochel — oder Fuss eines Elephanten. 

— c) Gelenk, 

*l\\^*L\ f. V. 1. für $^^T ga na WTJ^^ISFT- 
1^ in der KXq. 

*yi«?;*<m f. ▼. I. Tür $%R^ ebend. 
*5ri^in n. Nom. act. von 3<^ mit 7* 
♦gr^jq^ und ♦otnf^(KAg.) AdT. = ffT^ ^l^ 

^T3I Adj. die Bedeutung von fR IjlrhM (P. 4, 

3,101) Aa6end. 

a * 

!TI7T fehlerhafte Schreibart Tür 733T I^ar. Qb. 

8,4,22. Gbbj. 1,6. 

^TC 1) Adj. (f. ^} a) erwachsen, ausgewachsen, 
vollständig entwickelt, — 6) in den mittleren Jah" 
ren stehend (Frauenzimmer). — e) üppig, gross, 
stark, dicht, heftig, STT^rHI n. = HIU<^9<l<^m. 
HHo^ Adr. ~ d) am Ende eines Comp, erfüllt — , 
voll von, — e) mit Selbstvertrauen ausgerüstet, 
keck, anmassendj freoh; insbes. tob einem Mäd- 
chen gebraucht. — f) fehlerhaft für 91%. — 2) 

» 

m. a) eine Art Rüpaka. — b) Bez, eiries der 7 
UlUsa bei den (Akta. 

vilQ>^l((i1H'i n* PI« Verxefchniss von Beina- 
men K r 8 b na's, die auf seine Heldenthaten im er- 
toacAfenen Alter Bezug haben, 

l\\fö^ n. Keckheit, Kühnheit MalatIm. 3,19 (6,7). 

yilbm<( Adj. die Füsse beim Sitzen in einer best, 
Stellung haltend Gaot. 16,17. HbmIdbi 1,90,16. 

18 = 2,35,4. 6. Vgl. ^Tffm^i). 

^TÜ^5|iTf5Rn f. (Opp. Cai. 1), tilbUHmmrfUi 
m. und t)l&HHI|HI f. Titel ron Werken. 

Hl6«m^ m. ein arroganter Ausspruch, ein siol-^ 
zes Wort Habsbae. 157,12. 

V|lbt-c4^H AdT. mit starker, lauter Stimme 
Pamkad. 

>ll(blt||^ m. etn keckes, ungenirtes Benehmen, 
PI. 116,20. 

hHoTtT m. Bez. etnej der 7 UllAsa bei den 
gAkta. 

HT% f. 1) Wachsthum, Zunahme. — 2) Reife, 
hoher Grad. — 3) 5e/6f (verlrauen, ein Gefühl der 
Sicherheit, Keckheit. 
*v}llöH«1 m. Nora, abstr. zu vhü 1). 

tliR)Qi^ m. = ^nssn^. 

V(|((>| Adr. mit H i) herafiwaehsenf aufwachsen, 

— 2) 2MneAmen, zptr Reife gelangen, 
v(Koll?t) f* ein kühner Ausspruch, 

*?|TO Adj. geschickt. 
*Hra* m. Patron, von ^TW* 



tlltfM<( 1) Adj. (f. ^) zum Mondhaus Proth- 
ihapada in Beziehung stehend. — 2) m. a) ein 
best. Monat. — 6) personificiri als Schatzhüter 

Kubera's. — 3) f. 35n PI. = ^TW^ Pa»« G?h*. 

r 
2, 15, 2. — 4) f. 5 der Vollmondstag im Monat 

Praushthapada. — 5) n. Titel eines Pa,rici- 
8h ta des SV. — Hier und da fälschlich für ^nST^. 

♦^IW^ Adj. zu liltfti<( . 

♦TllfW* m. Palron. von Dlf^ch. 

*^T^ I ) Adj. geschickt. — 2) m. a) Erwägung. 
— b) Elephantenfuss, — e) Gelenk. 
JJ^ m. in ^i5I5R». 

Sr^ 1) m. a) Ficus infeetoria. Nom. abstr. J4dfJ 
n. Maitb. S. 3,10,2. — b) * Ficus religiosa. — c) 
*Thespesia populneoides, — d) * Seitenthor oder 
der Platz zur Seite der Ihür, ~ e) N. pr. a) eines 
Mannes. — jJ) mit !TIR^in = {j^HUHNUl KItj. 
(b. 24^6,7. Tard^a-Bb. 25,10,16. 21.32. Li». 10, 
17,12. 14. — Y) eines D vi paVP. 2,2,5. — 2) t.Jf- 
^ N. pr. eines Flussef Habiv. 9507. 
♦^5T5R^ Adj von 35T. 

Md^ll f* N. pr. eines Flusses VP.^ 2,121. 

^Tisildl Adj. f. Beiw. des Flusses Sarasvatl. 

^t(iniK| n. N. pr. eines Tlrtha. 

^qTSr? m. n. N. pr. eines Dvlpa VP. 2,1,12. 

4,1. 2. 4. 

MdUUc^ni n. und M(H(M m. N. pr. einer OerC- 
lichkeit, die Quelle der Sarasvatt. 

^^T^TcTT r* N. pr. eines Flusses. 

^^^11131 f* «in Zweig der Ficus infeetoria 
Maitb. S. 3,10,2. 



^?n^T?rT Adj. füTf einem Zweige der Fieus 
infeetoria versehen Gobb. 4,1,9. 
'^^^^M^önf.Bein.derSarasvatlRAeAN.14,21. 

ö 

asreRtn n. == m^mm^^ui- 

MdNH(UI n* N- pr. eines Tlrtha. 
jj^lrl m. N. pr. eines Mannes; 

WTIJl m. N. pr. eines Mannes. 

^ 1) Adj. (f. m) a) schwimmend Suga. 1,238, 
9. — 6) geneigt, ^^m^^ nach Nordost Hbmadbi 
1,736,6. Habiv. 6363. Vabab. B^b. S. 48,1 5. — e) 
vergänglich Mdiid. Up. 1,2,7. — d) in der Astrol. 
heisst ein Sternbild gesenkt, geneigt, wenn es in 
der von seinem planetarischen Regenten beherrsch-' 
ten Himmelsgegend steht, Utpala zu YarIb. B|b. 
1,20. — 2) m. n. (Caükb. Gf b/. 4,1 4) Boot, Nachen, 
Am Ende eines adj. Comp. f. m, ^ 3) m. a ein 
best. Sehwimmvogel. — b)* Frosch.. — o) *Affe. — 

«5* 
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d) "^ Schaf. — e) *etn Kan^Ala. — f) *Feind.'' 
g) * Ficus infectoria, — h)*ein %um Fiichfang die- 
Mnder durchbrochener Korb. «- i) dat 36sie {9te) 
Jahr im 60jährigen Jupiterey eins,— k) dasSchwim- 
fiien. - l) da$ Baden. Am Ende eines adj. Comp, 
f. m. — m) das üeberftiessenf Wasserftuth, Än^ 
$chu>ellen eines Flueses. — n) *da$ Schwimmen 
— , gezogene Aussprache etnes Voeals. — o) *das 
Durchgehen eines und desselben Sattes durch drei 
oder mehr (loka. — p) * abschüssige Lage^ Nei- 
gung, proclivilas; Tgl. 1)6). — q)in der Astrol. = 
Mo|(s| SabIvalI bei Utpala zu Yarah. Brb. 1,20. — 
r) ein best. Metrum. — f)Name eines SA man. Auch 
^IHWFT Rö[* Absb. Bb. — das Springen^ Sprung. 

— u) ♦ Zurückkunft. — v) *das Antreiben. — 4) o. 
eine best. Pflanze. Nach den Lexicographen Cype- 
rus rotundus und wohlriechendes Gras. — MBb. 
7,1121 tffollMT^Sfgf^: fchlerhaa für oqig^- 
^: oder °mEJ«ilM3;, wie die anderen Ausgaben 
haben. 

^pcföf) m. 1) ein Springer von Profession MBb. 
13,23,15. — 2) * Frosch. — 3)*e/n ian^Ala. — 
4) *Ficus infectoria RAflAii. 11,126. 

^^^ 1) Adj. = ^ l).d) SXbaval! bei Utpala 
zu Yarab. Brb. 1,20. — 2) m. a) Frosch. — b) Affe. 

— c) *ein best. Sehwirnrntjogel. — d) ^Acaeia Si- 
Hssa. — e) *N. pr. a) des Wagenlenkers dos Son- 
nengotles. — ß) eines Sohnes des Sonnengottes. 

— 3) f. JBTT die Jungfrau im Thierkreise. 
*SR3lfH m« Frosch. 

^c|ii*^ m. Bein. Hauumanl's. 

U^i\ 1) Adj. in Sprüngen sich betoegendy Beiw. 
des Feuers. — 2) m. a) Affe, — b) * Gazelle. — c) 
*Ficus infectoria Klikn. 11,126. — d) das 44ste 
{iöte) Jahr im 60jährigen Jupitercyelus. 

M<^i|H 1) m. a) Frosch. — b) Affe. — 2} f. 35^ 
ein best. Metrum. 

U^^ n* in der Astrq). das Gesenkt sein, so t. 
a. das Stehen eines Sternbildes in der von seinem 
planetarischen Regenten beherrschten Himmelsge- 
gend Yarab. Brb. 1,20. 

^cpT 1) Adj. (f. ^) am Ende eines Comp, ge- 
^igl —9 abschüssig nach. — 2) *m. Affe RAaAR. 
19,48. — 3) n. a) das Schwimmen. — b) dßs Ba- 
den, — in (im Comp, yoraogehend). — c) das Flie- 
gen 81,25. — d) das Springen, — Über (im Comp. 
TOrangehend). — e) ein best. Gang der Pferde. 

^cfoiq Adr. wie mit einem Nachen MBb. i, 
159,4. 



JT^I^nFf Adj. mit einem Schiffe oder Nachen ver- 



sehen. 

*k^l^l f« Boot, Nachen. 
*MRl«h i^* Fährmann. 

^iopT D. das Schwimmen oder Springen Lalit. 
178,14. 

yioifi^ Nom. ag. Springer, mit Gen. der Ent- 
fernung. 

^I^ 1) Adj. von der Ficus infectoria kommend, 
an ihr sich befindend, zu ihr in Beziehung ste- 
hend. vj^ofin n. Bez. der Quelle der Sarasratt 
Agv. Cb- 12,6,27. Apast. (r. 23,13. — 2) *m. PI. 
die Schule des PUkshi. — 3) *n. die Frucht der 
Ficus infectoria. 

MMI°Y) m. Patron, von 35T- 

^IdlMUI m. Patron, von aif^T. 

Snftr m. Patron, von ^^f. *t. ^TSft. 

ISTfT m. Patron, von grfcf. 

snq[j mm ». «. 3. ^ mit st. 

^m am Ende eines adj. Comp, reichlich verse- 
hen mit. Ygl. !TFr. 

^ IM 1(^1 m. Patron, von WU^* 

^J3[ m. 1) das üeberfliessen, Abfliessen, mm 
f. Mark. P. 35,18 feblerhaft. — 2) das Springen. 

^IcpT n. 1) das Baden, Abwaschen. — 2) das 
Vollgiessen bis zum üeberfliessen (als Reinigungs- 
mittel von Flüssigkeiten). — 3) das gezogene Aus- 
sprechen eines Vocals Apast. 

^MNrlJ Nom. ag. Jmd schwimmen — , zu 
Boot fahren lassend. 

giRrT i) Adj. Partie, vom Caus. von H. — 2) 
n. a) Ueberschwemmung Rad. 2,81,23. — b) einge- 
zogener Gesang Bbao. P. 4,6,1 2. 

^lic|^ 1) Adj. am Ende eines Comp, verbrei- 
tend, unter die Leute bringend. — 2) * m. ^ogel. 

MloU Adj. zu baden ~, einzutauchen in (Instr.). 

MII ki OD* Sg. und PI. ein best. Eingeweide, 

3 

PT^ef) Adj. schnell wieder aufschiessend. 
♦PT^n^rT Adj. schnell, rasch. 

*f^» ä^ (li^). 

f^«5«i m. Milz. 
♦Sft, fä'^lfff (J^) DbWüp. 31,32, V. 1. 

M 1^1 (» PI* eine best. Blasse von Apsaras 
Maitr. S. 2,12,2. Sfh^T ▼• I* 
^tm f. s. u. ^^. 

*^1«5W n>* Andersonia Rohitaka. 

U\M m. 1) Milz. — 2) Milzkrankheit, 
*9T«J'M^I f' Adelia nereifolia rUan. 4,1 1 6. 
*SR^5T3T m. Andersonia Rohitaka, 

a^ f. Milz. 

^T^löRin Adj. mit einem best, Ohrenleiden be- 



haftet YS. 24,4. 
*Sn^n^ m. Ficus religiosa, 
*rsli«^ 15(11 m* Adelia nereifolia Raoai«. 4, 1 16. 

äl^l^^l f- dass. Bbavapr. 1,168. 

^I^T^ n. Milzsucht, spieen. 

^j Jii^Ci) metrisch und bisweilen auch sonst 

o 

Act. 1) schwimmen, sich über dem Wasser erhalten. 
T 2] sich baden, — 3) schiffen, durchschiffen, schiffen 
zu (Acc). — 4) hinundher schwanken, sich unsicher 
bewegen, schweben, fliegen, — 5) wehen. — 6) ver- 
fliegen^ dahineilen (von der Zeit). — 7) verschwim- 
men. — 8) verschwimmen von einem Yocal, so v. 
a. in der Aussprache auseinandergezogen worden 
Comm. zu Apast. (:r. 2,15,3. — 9) springen, At/p- 
fen, tanzen, springen von (Abi.), —zu, — in (Acc), 

— über (Acc), — auf (Acc), hinabspringen von 
(Abi.). — Partie Sff 1) schwimmend in oder auf 
(Loc), gettadet, überschwemmt, übergössen mit, er- 
füllt von; das Womit oder Wovon im Instr. oder 
im Comp, vorangehend. — 2) verschwommen, aus- 
einandergezogen (von einer best. Aussprache der 
Yocale und auch von einem best Tacte). — 3) 
geflogen, — gen (im Comp, vorangehend). — 4) 
gesprungen, springend. Auch ^FRtf. — Caus. 
37^mrT> °rT (metrisch) 1) schwimmen lassen, 
überschwemmen, übergiessen, baden, — 2) über- 
schütten, so V. a. reichlich bedenken mit (Instr.). — 
3) abwaschen, so v. a. entfernen, — 4) abwaschen, 
so V. a. läutern. « 5) auseinanderziehen in der 
Aussprache (einen Yocal). — 6) springen lassen 
Bbatt. — '^Desid. vom Caus. lUMNNN?^ und 
^WT^ft^rfrF.— Iniens.m^f^ci umherschwimmen. 

o CS. 

— Mit Wl^f pIHT HHTHyHT mentruirend AV. 

Gjot. 12,9. — Mit gfg in ^V(^' — Mit 5R 1) 

o 

nachziehen, nachfolgen, hinter Jmd (Acc.) her flie- 
gen.—^) nachgehen, so v. a. sich hingeben; mit Acc. 

— Mit ^^ herabspringen von (Abi.), v. I. 5fcf. — 
Caus. abwaschen. — Mit SEHH 1) hinsehiffen — , 
sich begeben zu (Acc). ^RcT mit act. und pass. 
Bedeutung. — 2) heimsuchen, über Jmd kommen. 
^Rrl heimgesucht von (Instr. oder im Comp, vor- 
angebend). TstHIH^Cil 80 V. a. die Regeln ha- 
bend. — 3) hinzuspringen, heranspringen, — Mit 
HHW 1) bespülen, abwaschen. — 2) heimsuchen, 
über Jmd kommen. °RrT heimgesucht von (Instr.); 

ö 

^SIHI °Hf?T so V. a. die Regeln habend; ^im^ 
Mond, so V. a. verfinstert; heimgesucht von auch so 
V. a. verbunden mit. — Mit 1GR 1) eintauchen, ^RR 
eingetaucht Acv. Gruj. 2,1,5. — 2) abspringen, her- 
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abspringtUf — von (Abi.). — 3) davonspringßn, fori- 
Mpringen, sieh entfemtn, — von (Abi.). — Mit ^' 
^cfof nachiauehen TBb. i,3,ft,3.— Mit W^ davon- 
tpringen. — Mit m 1) sich baden, tick watchen, 
m^H sieh gebadet habend, gebadet. — 2) ein Bad 
(icc.) nehmen, 35f^?l9[r{ der ein Heinigungsbad 
fmofiim«fi hat. — 3) sich io's Wasser (Acc.) faii- 
tken. — 4) baden^ abtoaschen. — 5) übergiessen, 
iberschtoemmenj überschütten. ^EHRcT <>) übergos- 
«M, überschwemmt, überschüttet, reichlich verse- 
hen; das Womit im lostp (Kabaea 5,1 o) oder im 
Comp, f orangehend. ouH^lr^rl ^^ Unglück heim» 
gesucht. — 6) verbreitet über (Acc.) Karaka 5,U.— 
6) herbeispringen, heranspringen, hinspringen zu 
iAec), hinaufspringen, hinüberspringen-, hinüber^ 
setzen über (Acc), abspringen, herabspringen von 
(AbL). t4IMrf mit act. Bed. — Gaus. \)icaschen. ab- 
waschen, baden lassen, baden, (traas.). — 2) sich 
baden. — 3) überschwemmen, übergiessen, begies- 
sen. — 4) eintauchen in, einweichen. — Mit 327, 
°Hrf unter W(user stehend. — Mit ^U\ heran- 
springen Maitb. S. 2,1,1 1 (13,4). — Mit 311*^1 *«»"- 
anschwimmen, zuschwimmen auf (Acc). — Mit 
Mk^, °Rr? umringt. — Caus. rings abschwemmen. 

— Mit ^r^\ in ^^^. — Mit RITT 1) »ich baden. 
o^ff sich gebadet habend. — 2) übersehwemfnen, 
übergiessen, vollkommen bedecken. — 3) hinsprin- 
gen zu (Acc). — 4) zusammenstossen mit (Instr.). 

— Mit 3^ 1) in die Höhe schwimmen^ auftau^ 
eken Kao. 47,8. 2,74,21. — 2) aufziehen (Ton 
Wolken). — 3) aufspringen, — von (Abi.), in die 
Höhe springen, heraus spHngen, — 4) hinüber- 
springen über (Acc). — 5) sich in die Luft erhe- 
ben. — Mit W^ aufspringen, in Sprüngen sich 
bewegen. — Mit 3^ 1) auf der Oberfläche schwim- 
men, nicht untergehen, — 2) hinschweben zu{Ace.). 

— 3) übtrsehwemmen, überziehen, verfinstern (den 
Mond), heimsuchen, über Jmd kommen. ^^r{ über- 
schwemmt, überzogen, verfinstert (Sonne, Mond), 
bezogen, getrübt (Auge), heimgesucht, in Noth sei- 
end. m]*i f. eine best. Krankheit der weiblichen 
Scham Kabaea 1,19. 6,30. — 4) AtnsMfprtn^en. — 5) 
stürzen von (Abi.), — aN^(Loc.). — 6) weichen von 
(Ab!.). Nor Partie 3^TOH- - Caus. i]bewässem. — 2) 
Mnwälzen. — Mit W^j ^W\ heimgesucht, in Noth 
befindlich, in Gefahr seiend. — Mit 3MH tich 
nähern, so ▼. a. gleichkommen; mit Acc. — Mit 
^fR Caus. fortspülen Äpast. (b. 6,20,2. — Mit 
TffJ 1) umher schwimmen. — 2) sich baden. — 
^Sfrl '^A gebadet habend in (Loc. oder im Comp. 



ToraDgehend). — 3) überschwemmen, bewässern, 
begiessen^ übergiessen, überschütten, ganz erfüllen, 
heimsuchen. Nur Partie. ^^rT? das Womit im 
Instr. oder im Comp. Torangehend.^of^lsf^ vom 
Schicksal oder Könige getrieben (Vieh); ^TH f* 
ein best, krankhafter Zustand der Scheide, durch 
welchen bei der Beiwohnung heftige Sehmerzen 
verursacht werden, Kabaea 6, so. — 4) herum- 
sdhweben, dnrehschweben, durchfliegen, ^^cf mit 
act. Bedeutung. -^ 5) in unruhige Bewegung gera- 
then, hinundher schwanken, in die Irre laufen, 
palari. — 6) umherspringen. — 7) herbeisprin- 
gen. — Caus. schwemmen, baden. ~ Mit tlHMf} 
Jmd (Acc) nachlaufen (?on Flüssigem) TIndja-Br. 
5,7,1. — Mit t|fHMf(, °5IfT Übergossen, heimge- 
sucht, erfüllt; das Womit oder WoTon im Instr. 
(Kababa 5,6) oder im Comp. Toraogehend. TS[- 
RTH^f(^Cll 80 T. a. die Hegeln habend. — Mit 
H4I(, °3rr Übergossen, begossen; heimgesucht, 
in Noth seiend. — Mit 3" 1) sich auf's l^eer (Acc) 
begeben. — 2) Vf^H in's Wasser getaucht, — 
Caus. i) fortschwimmen lassen. — 2) mit Wasser 
begiessen, abwaschen. — Mit ^TItT in °RSH. — 
Mit T^ 1 ) auseinander gehen , sich zerstreuen. — 
2) in Unordnung — , auf Abwege gbrathen^ zu 
Grunde gehen, verloren sein, zu Schanden werden. 
T^^rl in Unordnung gerathen, vom richtigen Wege 
abgekommen,unsittlich (Sn^njUT R^ so v. a. Un- 
zucht treibend mit), lasterhaft, zu Grunde gegan- 
gen, zu Schanden geworden, in Verwirrung gera- 
then, verworren (Rede), aus der Buhe gekommen 
(insbes. Tom Auge In Folge Ton thranen, Trauer, 
Furcht, Freode), aufgeregt, aufgebracht. ^HU|f so 
y. a. falsch behandelt (medicinisch) 6ababa 8,8. ^]- 
Mf.et'n best, schmerzhafter Zustand der weiblichen 
Scheide. ^^^cP^Jf^^ stammelnd redend. — 3) 
^sTHT fc^^rlT menstruirend AV. djor. 12,8. — 4) 
'RRfT von einem Nacben (^) Tielleicht so ▼. a. 
aus dem Wasser gezogen, ans Land gebracht Ha- 
bit. 2,19,52. Die ältere Ausg. liest 4011 |^ st. 
^qf ; hier könnte T^^cT verlaufen, abgeflossen be- 
deuten. — Caui. \) schwimmen lassen, überschwem- 
men, — 2) verbreiten, bekannt machen. — 3) im Grun- 
de richten, zu Schanden machen Balab. 41,4. — 4) 
fcfScmffl (metrisch) verwirren Spr. 1531. — Mit 
^Rl^ nach Jmd (Acc) auf Abwege gerathen. — Mit 
W^ 1) zusammenfliessen (Kabaea 1,4), —strömen.^ 

'S 

2) sich zusammenziehen, — ballen (Ton Wolken). — 

3) untergehen (fon einem Schiffe) Gop. Bb. 2,2,5.— 

4) hinundher schwanken (Tom Geiste). — 5) ^fS[rT 



a) zusammengeflossen, — geströmt, — 6} «t'cÄ ^- 
badet habend in (im Comp. Torangehend). « — e) 
Übergossen, überzogen, erfüllt, — mit (Instr. oder 
im Comp, rorangehend). — Caus. 1) zusammen- 
sehwimmen machen, verschmelzen mit (Instr.) 
Agni-P. 33,31. — 2) überschwemmen. — Mit ^^ 
PTOFT 1) sich baden, — 2) überströmen, überzie- 
^cn. SnHflRrT Übergossen mit, erfüllt von (Instr. 
oder im Comp. Torangehend). 
♦gilr m. 1) Feuer. — 2) Bausbrand. — 3) Oel. 

SrT 1) Adj. •. n. g. — 2) n. a) Huth. PI. Ha- 
bit. 4011. — 6) Sprung, springende Bewegung. — 
c) *ein best. Gang der Pferde. 
1 • SfPTTf? f. das sich in Sprüngen Bewegen. 
2.*j!inJ|trl m. Base. 

RrPT^ m. ein best. Tact S. S. S. 219. 

grfrT f. 1) 4as Ueberfliessen, Fluth. — 2) das 
Verschwimmen — , die gezogene Aussprache eines 
Vocals. — 3) Sprung. — 4) *ein best. Gang der 
Pferde, Cour bette. 

W^i) h^m (Ind. St. 14,381), *^TKriH, *g- 
^37%, ♦§^rT%(BaATT.);RCqf^Pa8s.6r«nnen,ver- 
sengen. ^^ versengt, verbrannt, (durch Frost) ver- 
sengt, so T. a. erfroren Vibbamarkae. 18,86. Auch 
fehlerhaft für TO. - 2) *W^[m (H^, #^, 
tnrn). — Mit ^\, SSnai? an wenig versengt, ein- 
gebrannt. — Mit f^, 1^5^^ verbrannt. — Mit 
■^i M^^ versengt, verbrannt VP. 4,2,12. 

^r? m. ein best, schädliches Jnsect, 

o 

— ..... • ..^ 
*^^IM, o^fT von unbekannter Bed. 

*Wk 5^^ ^x^' rannt). 

^? m. schwanker Sitz, Schaukel. 



*W^. RSIfT (HSR). 

^IcT m. oder n. Tuch, Lappen. 

^J^ m. 1) Verbrennung, Brand 324,33. — 2) 
Brand, so "f.i.das Gefühl des Brandes KkHkKki, 20, 
^^mOI Adj. verbrennend, versengend, 
°Ml|c4*i Adj. verbrennend, versengend, Versen- 

ger Balab. 80,5. 

s s 

C^ Scheu, Scham in ^ETTT^l and in ^L^|. 

1. CH^ n. Lieblingsgericht, Sehmaus, Genuss. 

2. t^(^ n. Scheu, Scham in tltH|H. 

1* ^HT) ^Hllrl kauen, zerkauen; aufzehren. C^TTcT 
1) zerkaut, aufgezehrt. — 2) * hungrig. — Mit 
*crf^ftl und *5rnn. — MU Wi'i^rkauen, zer- 
beissen. 

2.*C^T f. 1) Essen, Speise. — 2) Hunger. 
ül^nr^f![l[ ni. ein best. Laut Z. d. d. m. G. 32, 

785. 
^^^'f n. das Essen. 



iOO 
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1. ü^ Lebensmittel in ^Ca (Nachtr. 3). 
S.^C^ Ansehen, Aussehen, 
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L^i^H o* etwa fruges, 

cpj IQ firoo. 

♦CR 1) Adj. offenbar. — 2) m. a) ein brausender 

Windstoss. -^ 6) das Anschwellen. — e) das Gäh' 

. ne« mit weit geöffnetem Munde, — d) Gewinn, — 

e) das sich zu Willen Machen — , Citiren eines 

r 
Jaksha. — f) = smSR'. — 3) n. a) eine zornige 

Rede, — b) unnützes Sprechen. — c) das Bleuen, 

Pusten, 

^^R^» Mi<3nf^ *) etwa anschwellen, — 2) ♦•ft- 

%rr^. - 3) *gH^I5(^. 

*^t^ m. Krüppel. 

^I^°f)l f* 1) ß^'M vorläufige Aeusserung. — 2} 

Titel eines Commentars. 

LDJ|^ (I) m. N. pr. eines Mannes. 

. '^^H'^öfn f. 1) Clerodendrum siphonanthus Rl- 

OAif. 7,151. -T- 2) X^ptfocerct'« serrata. — 3)il/Aaj;t 

üfauromm. 

♦IhfaMfri^hT oder »qf^crfllcRT f. Salvinia 

eucullata. 

tft^ f. C/ero(f0ntfncm «IpAotianlAic« RIoabi. 

7,151. 

^ InterJ. krach/ patsch! Taett. At. 4,27. Aach 
eine mystische Silbe. 

TO 1) *ni. = 2) ä). — 2) f. CRCT o) die Haube 
einer Sehlange, — b) * Zahn, — c) * Betrüger (l). 

11)61^1^ m. das Anschwellen der Haube einer 
Schlange, 

^\t{t,\\^^ (Conj.) Adj. die Haube aufblasend 
(Schlange). 
*thli^l f. GHUCy Heimchen, 

^)Jll, Mtmirf (nur NiflB.) in Bewegung sein 
Bbatt. HHlm^ vollendet werden Bhogapb. 94, 
20. — Caus. tl^lUIMfrl and »CRlirqj?! springen 
machen, — 2) abschäumen, abrahmen, abschöpfen. 

— Intens, (nur Partie. M*-m'mrf) tpringen, hüpfen. 

— Mit m Intens, (nur Partie. MI^HIM^UIH) dass. 
^\[ll 1) m. a) etwa Rahm oder Schaum. — b) 

ein der Hßube einer Schlange ähnlic/ies Hölzchen 
(aheh. Grbj. 4,1 5. — 2) m. f. {^[) a) Nasenflügel, 

— 6) die Haube eitler Sehlange, 

* <<DmcY)( m. Haubenschlange, Schlange überh. 

Cf^nm^ m. dass. °^ m. Bein. (iTa's. 

Cnnp?rT m. 1) dass. — 2) Bez. der Zahl neun 
und acht, 

CftUNtT i) Adj. mit einer Haube versehen 
(Schlange). — 2) m. Haubenschlange, Schlange 
überh. 



*^m3f^l m. = qraisR^. 

thmk.iiM^i^(Conj.) Adj. = qRSTOf^^ 

*^ItnW;[ m. desgl. 

ÜTTtnPTrT Adj. eine Haube tragend (Schlange). 

•• ^ 

tT^TcIH ID. 1) Baubenschlange Balab. 109,19. 

— 2) ein best, Genius Hemadri i,652,2. 654,16. 
Chi m m. Schlange, Nor ChUi^HI^ Sopabh. 28,1 . 

'CfnUI^FÜT f. Schlangenjungfrau, 
*Chffn=KI f. Ff CM* oppositifolia. 
^\\ii\^\\ m, PI. N. pr. eines Volkes. 
^)|tl|en%l(^ m. N. pr. eines der acht VltarAga 
bei den Buddhisten. 
*^)fuiorjH( ni. Mesua Roxburghii. 
*^iuiQd (?) m. Wachtel 
*^IUlsil f. eine best. Pflanze, 
*^\\^\^^\ f. Name zweier Pflanzen, = R^T- 
5IrlN(1 (RiGAN. 4,123) und q^JTRR^. Vgl. Ri- 

GAIf. 4,99. 

♦tpfuiKlf^ohl r. dass. und Emblica offidnalis. 
^lUls^ and ^of) m. Majoran und eine ähnliche 
Pflanze RIgan. 10,157. Bhatapb. 1,229. 
IhfuiH a* Bbooapb. 66,23, t. I. fehlerhaft für 

*^imrK^MJ| m. Bein. Vithnu's. 
C^iUlirl f. Bbogapb. 63,20. 66,23 fehlerhaft für 

cftlUM 1) Ol* o) Haub'enschlange, Schlange 
überh. — 6) Bein, a) RAhu's. — ß) Patanga- 
Ij's. — c) *ein best, Strauch RIoai«. 5,127. — 2) 
wohl n. Zinn oder Blei. 

^JQHlMöf) m. Bein. YAsuki's Ind. St. iS,405. 

CfnUFTlH >n* i) dne riesige Schlange Spr. 5954. 

— 2) Bein, a) (es ha 's Spr. 1534. Pbasanhab. 22, 
U. Ind. St. 15,295. — 6) Patangali's VikbamIh- 

KAB. 18,82. 

♦CRIUlUlM no. Wind, 
*U^luithUI m. Opium, 
*yiiUIHli^efn f. Ficus oppositifolia, 

qrf^MlfirrWMlf^ and qrfnPTlBnfeT m. 
Bez. Ton Patangali's MahAbhAsbja. 

qfftIPTIT m. Pfau, 

^tlUlH^ n. e^ best, Diebeswerkzeug. 

thfuMHI (Balab. 38,3), qrf&RSfl' (Raoab. 11, 
253. Am Ende eines adj. Comp, ^cjgeflcfi Raqat. 
8,3316) und thfiU«^! \\^ (Balab. 297,11) f. Betel- 
Pfeffer. 

♦q?fni^?ft f. (Raqaü. 7,95) Piper Chaba{1), 
*Qfftn^H f. eine Alhagi' Art RUar. 4,58. 

itiUll f. N. pr. eines Flusses. 



LhUH'^ m. Bein. 1) (esha's. — 2) F 
gali's. ^ 

^Uil^^A^^ m. N. pr. eines der acht VI t 
bei den Buddhisten. 
^Q^nrr? n. das Holz von Cerasus Puddur 

IhUR^I m. Bein. Patangali's. 

HjnftW^ m. Bein. 1) *Cesha's. — 2) P 
gali s. 
♦CRdJ m. Bauch. 

^^ Interj. fehlerhaft für ^^ 

^IHH^HqfH a. qrfrr^^n^ m. N. pr. = L 

CTirTT^ a. N. pr. einer Stadt. 
♦CRf^ffpr^m. Vogel. 

qq*. Intens. q^CR^HV. 

*^\^ D, Schild Utpala zu Vabab. Bbii. S. I 

^CUT^cfof) n. Betelbüchse oder Spucknapf, 

^w^ m* Pandanus odoratissimus. 

r -V 

11)^)^1?, °7ff «'cA A«/(i9 hinundher bewi 

*LfjLf^^IcfJ 1) m. dt« ausgestreckte Hand. • 

^\ a) Schuh. — b) = ^^. — 3) n. a) Mi 

b) ein junger Schoss. 

♦qi^q;5rfrT = Ji^Ir«. 

4^ nach Saj. = ^ff^rTf- 
CR^inqrij^ . 



l»q^» qiÖfrtfT 1) bersten, entzweispringen 
zurückprallen, — strahlen, — Caus. mU^ 
geblüht (nach NIlak.) MBb. 13,98,42, ▼.!. - 
tens. tTHRcrOH, q^CR^fHrJ, ^^fFrl. — » 

o o o 

1) aufspringen Balab. 16,39. — 2) hervorl 

(Tom Blut) Pb.P.141.-- VgL^r^ild and 3 
— Caus.>irLftl^M Irl a«</V««*"en, aufsperren (< 
gen). - Mit qi^in ^Tfqigf. — Mit W^ ii 



rCRT^f and MHrthsrl. - Mit g in^HTST- - W 

o <o o 

zurüekprallen,^strahlen,''Mii'^ber Stengel 

springen, — Mit (PT dass. R. ed. Bomb. I 



Vgl.^qtgT. 

2.t:|^, IhdlHf °^ (metrisch) Früchte b 
— , tragen, reifen, Folgen haben, in ErfüUu 
hen; sich ergeben, resultiren (Comm. zu Nja. 
1,17); der Frucht -t-, des Lohnes theilhaftt 
den; Etwas (Acc.) zur Reife bringen, so t, 
füllen (Wünsclje), spenden; aosoahmsweis 
mit Instr. der Frucht. QtTFIrT I) Adj. a) I 
träger^, mit Früchten versehen; Früchte gi 
— , Erfolg gehabt habend; in Erfüllung gegi 
vollständig zur Entwickelung gekommen (E 
1 9); als Folge sich ergebend. — b)*f, m met 
rend. — 2) n. impers. mit Instr. des Subje 
Mit 7lrT Frucht tragen, Lohn bringen Ind. 
389. ~ Mit \^ Früchte ansetzen, zur Reife gel 
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^mS^ (Tor einem Yocal) Interj. = t^ AY. 20, 
139,8. 

(KcT 1) n> (AdJ. Comp. f. ^.und ^) a) Frucht, 
iDsbes. Baumfruehtf fructus; auch Kern einer 
Fracht. ihtJil M)^HI 1^^1(1 niit der Frucht weise 
man auf die Frucht, so t. a. mit einer GabCj die 
man reicht, spiele man auf eine Gegengabe an, — 
b) ifuskatnuss Soc». 1,221,4. — e) *die drei My- 
Tobalanen, -^ d) Hode, — e) *die monatliche Rei* 
iHgung der Frauen. — f) Frucht in übertr. Bed. 
fO T. a. Erfolg, Ergebniss, Wirkung, Lohn, Ver- 
gütung, Tortheil oder Naehtheil, Gewinn oder 
ferlust, Belohnung oder Strafe, — g) Gewinn, so 
T. a. Genuss, — h) Ersatz. ~ i) bei den Rheto- 
rikern dar Ausgang einer Handlung Dacai. 1,12. 
81a. D. 296. 318. — k) bei den Machematikern 
a) das Ergebniss einer Rechnung, Product u. a. w. 

— ß) Quotient, — y) correetive equation, — d) 

Flächeninhalt Aaj4BH. 2,2. 7. — e) das dritte Glied 

in der Regel de tri Comm. zu Amabh. 2,36. — l) 

Einsen Amabh. 2,25. — m) * Gabe; Tgl. u. 1) a) am 

gnile. — n) Brett, Spielbrett MBh. 4,1,35. — o) 

Klinge, ~ p) Pfeilspitze Kumaras. 4,25. R. 6,92, 

<5. -_ q) *SeMld. — r) * Pflugschar. — 2) *m. 

Wrightia antidysenteriea. — 3) f. mSd o) ^ine best. 

Pflanze Raiaba 6,21. — 6) HiMAoäi 1,228,4. 229, 

14 fehlerhaft für R^TT. — 4) *f. tJiSft a) AgUda 

o 

9dorata RlaAN. 12,144. — b) ein best. Fisch. 
Vl^ofi 1) am Ende eines Comp. (L ^Wlofti) a) 

*die monatliche Reinigung, — 6) Erfolg, Vortheil, 

•s 
Gewinn. Nom. abslr. ^g* n. — 2) CfFRJ (♦ m.) n. 

(adj. Comp. f. ^) a) Brett, Latte, Blatt ((at. Hb. 

S,5,A,22), Tafel (auf der geschrieben oder gemalt 

wird 216,7. 10. 298,15. 17}, Brettchen, Spielbrett 

(lad. St. 13,473), Fussgestell, eine hölterne Bank 

(MBe. 5, 33, 1 5}. Häuflg in Comp, mit platten 

Körpertheilen, insbes. Rnochen. — b) Handflä- 

ehe. — c) * die Hinterbacken. — d) Pfeilspitze. 

— •) Schüd, — f) ein best. Gefdss. — g) = CRöcf- 
ef|i|^. — h) Bast (als Kleiderstoff). — t) Samen- 
kapsel der Lotusblüthe, — 3) *m. Mesua Ro3D- 
burghii. — 4) * f. Ihd^hl ▼. 1. für ^^\. — 5) 
*f> IhM^I o) eine best. Hülsenfrucht, Tielleicht 
Dolichos Loblab Rag an. 7,187.-6) Thespesia po- 
pulneoides. 

^H°hd in* N- Pr* eines Jaksha. 

*Q55feROPRI f» Asclepias echinata, 

*lhd°hM( n. N. pr. einer Stadt. 

mS(W(^ n* «'^ ^^'<* ^f^^ BhAskara erfunde- 
lY. TheU. 



fia« astronomisches Instrument. 

4idehc<^dfll f- Titel eines Werkes. 
*m^«fiHof*l n* «<f» brettähnlicher Schenkel. 

tftd«*llcUM^ n. = thd^iMiN Goladbj. 11,16. 

m^oHIli**! Adj. nach Lohn verlangend Koma- 
BAS. 3,4. 

^4)C^°tl IH m. das Verlangen nach Lohn Gaih. 
6,2,9. 
*^S5PfnSR n. N. pr. eines Waldes, 

mcilefil 1) *Adj. a) mit einem Brette oder 
Schilde versehen, — b) t. 1. für «f^lem. — 2) m. 
a) eine hölzerne Bank. r. h mc5l°h* — b) * ein best. 
Fisch. — 3) *(wohl n.) Sandelholz. . 

^Cff«m«4«1 n. N. pr. eines Waldes, 
*m^Ff\^ m* Carissa Carandas. 

c 

*mQi*H( m* Coeosnusspalme. 

^Cfl^l^l und *oöf| m. Sg. und Du. Hodensack. 
*m^(^[^JS^ m. Granalftaum Rio an. 11,74. 
*4)dQidl m. TFacAla/. 

tDc^li^*^ m* ^'^ fFerik, welches die Folgen (der 
Himmelserscheinungen) besehreibt, d. i. <lta JEKm- 
me/«ericAetfnifn^0n in Bezug zum Geschick der 
Menschen bringt. 

^^U^ 1) Adj. Nutzen — , Vortheil von Etwas 
ziehend* — 2) m. das Ziehen eines Nutzens — , 
eines Vortheils. 

tH^njf^ and thdüi^U Adj. Frucht ansez- 
gend, fruchtbar, 
*m^mn^^ m. Fruchtbaum. 
*^^^Mrin» 0t'» 6e«l.^pAro(i<jiacicmMat.med.260. 
iliCi'qHH m. ejfi Becher, der anstatt mit Soma 
mit zerstampften Feigen und jungen Blättern, zu 
denen man saure Milch gethan hat, gefüllt ist. 
Nach Andern saure Milch mit pulverisirter Fei- 
genbaumrinde. 6aiii..3,5,47. 
♦m^TIliofj m. Fruchtvertheiler (ein best. Amt 
in einem buddh. Kloster). 
*m^t|i*'cfi m. atVi best. Parfüm Ragan. 12,145. 
*cft^TiÄ^«i n. Bretterhaus. 
mi^^TSr^TR^ m. N. pr. eines Dichters. 
^Cin^ Adj. sich vom Vortheil leiten lassend, 
nur den Vortheil im Auge habend Mallin. zu Ku- 
hIbas. 3,1. 



A' 



iltcridH AdT. in Bezug auf den Lohn Apast. 



i4)^(il f. das Fruchtsein, der Zustand eiher 
Frucht. 

*QI5r5nT n. 1) die drei Myrobalanen. — 2) Wein- 
traube, die Frucht von Grewia asiatiea (oder Xy- 
locarpus granatum) und die der Gmelina arborea, 

*m^\^[^ n- <"« drei Myrobalanen. 



SOI 

msm n. = cnoini. 

qv5I^ 1) Adj, (f. m) a) fruekiiragend. — 6) Vor- 
theil ~, Gewinn bringend (Spr. 7855), den Lohn 
für Etwas gebend, vergeltend. Etwas (Gen. oder 
im Comp, rorangehend) als Lohn gebend. — 2) 
*Fruchtbaum, Baum. 

Vici^tl^trf Adj. dessen Zähne aus Früchten be- 
stehen HbmIdbi 1,402,1 9. 

^^({IfHoni f. Titel eines Werkes Opp. Cat 1. 

tncjItlHI Adj. die Natur einer Frucht habend, 
so T. a. bald reifend und dann zu Boden fallend 
{absterbend) MBh. 3,35,2. 

thdlH^Sirl'f. = thdlHW^frt Kixi. ga. 1,2,1«. 

dllM. 2,1,29. 

mdrl'^^m f. das Zustandekommen derFhtchi, 
der Eintritt des Lohnes, — der Folgen für Etwas 
Kap. 5,2. 



CfJ^T^^ f. N. pr. einer GandharTa-Jongfraa 
KIband. 5,2. 

*^!5rT3TS n. e<fi« Verbindung von fünf 6e- 
stimmten sauren Vegetabilien. 

^^^li^lTl f' ^ne ergiebige Ernte Äpast. 2,2,4. 

CR^fmTöfr m* 1) äas Reifwerden der Früchte. 

°ftWT, °m=*iWU *Q Mi°hNHHI und *otnsjnf- 

QimiH°hl Adj. f. mit dem R. d. Fr. absterbend. — 
2) das Eintreten der Folgen YabIb. Bbb. S. 11,7. 
— 3) * Carissa Carandas. 
*^^c1HlR»1 m. Thespesia populneoides. 



rjj^pn^ m. Fruchtbaum. 
*^^HCÄ m. ein best. Knollengewächs. 
^\ts\^i Q* N. pr. einer Stadt. 
^\^^':.^^x\ Adj. mit Früchten und Blumen ge- 
schmückt Hbmadbi 1,713,9. 
^^Ih^^jU^I f. 1) eine Art Dattelbaum RZeiN. 11, 
61. — 2) Ipomoea Turpethum, 

IhH^f^^H Adj. mit Früchten und Blüthen 6e- 

o 

hangen LA. 51,21. 
*m^HQHl fo Ipomoea Turpethum. 

ö 

*^dm und °öf) m. Ci7ronen6aicm. ^^efi (wohl n.) 
Citrone Kabaka 6,21« 

^^^{^^ Adj. = q!5T^ l) b). 

^d^lfn f. Erfolg 227,26. 290,24. 
*^diMMI f. 1) Aglaia odorata Ragan. 12,44. — 
2) eine Krähenart Ragan. 19,90. 



iri^(sii*-tFT Adj. Früchte ansetzend. 

Qi^PY^ Adj. von Früchten sich nährend. Nom. 
abstr. °fn f. Gaot. 

^tcri^MI lu* 1) Antheil am Ergebniss, — am 
Vortheil, — Gewinn. — 2) Titel eines Werkes. 

QiSPnfTpT Adj. Antheil am Gewinn — , Anthiii 

26 
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iM^iRi«!^- uisft^r 



am Lohne habend, dei Lohne$ thttthaftig. 

m 

(4)crlHM A^J. te Früchte — , des Lohnes iheil» 
haftig. 
CRöPYsT m* Affe Pbasamrai. 104,1 9. 
QiörpTirT ni« N. pr. eines Brahmanen. 

CS 

thti^In f- das Land der Vergeltung. 

CS 

^Sö^Pmr? n- grösserer Lohn Act. Gtoj. 4^7,8. 

CS 

triö^P^ Adj. fruchttragend Spr. 7630. 
thHHUU Adj. toooon man den Niessbrauch hat 
(Pfand) Jlaif. 2,58. 
*m^*irt-HI f* «f^« Äloepflanxe, 

CO^HM A^dJ. awf Früchten bestehend HbhIdki 
i,408,S. 
♦thd^^yi f. e<ne 6e«l. Pflanxe, « 5fsJ^|^Ri- 

•AH. 6,112. 

*^HH^i|ohl f. sine Art Dattelbaum. 

M^dHHHM ' Adj. au« FräcAlen und IFiirjare/n 
gebildet Hbmadai i,425,l4. 

^idMfdH Adj. (essbare) Früchte und VFurxeln 

CS ^ 

habend. 
tficrIM na* N. pr. eines Berges. 

^k^Mrf) Adj. mit Lohn verbunden Katj. (t. i, 

o 

1,2. 2,10. 

Ih^MI^ m. 1) * Erreichung des Zieles. — 2) Be- 
lohnung f Lohn 94,35. Abi. so t. a. weil (ihm) der 
Lohn xurällt Katj. (b. i,6,9. 7,20. 

^^^iRl n>* das dritte Glied in der Regel de tri 

A 

AtJABB. 2,26. 

4kc<ic|n 1) AdJ. a) fruchttragend, fruchtbar, mit 

"S 

Früchten beladen. — b) erfolgreich, Nutxen — , 
Voriheil — , Gewinn bringend Apast. Nom. ibstr. 
IhdMfTT f. ((jAiH. 6,1,21. MabatIbab. 87,15) und 
ljf5{cl^ n. — c) *l<futxen — , Vortheil habend. — 
d) in der Dramatik den Ausgang der Handlung 
enthaltend. — 2) f. tn^Qjfil ein Zweig mit Beeren 
von einem Judendorn Gobb. 3,9,4. 
♦Ih^oJ^ÜQf AdJ. keine Früchte tragend, 

^X^^Td f. Stuhlzäpfchen. 
*4»dc(rld i) m. Gardenia latifolia. — 2) n. 
Wassermelone. 

Lf)^c|(^f| f. eine Reihe \ion Quotienten Colbbb. 
Alg. 114. Comm. zu Abjabb. 2,32. 

Lf)^Q|lctu n. Lohnverheissung Comm. zo Katj. 
(b. 121,3. 122,2. 3. 

^idPl^iMUß f. Fruohthändlerin. 
*m^cl^ n>* Fruchtbaum. 
^Ih^Qlqtoh m. Brodfruchtbaum Ragan. 11,82. 

♦CRSranSI s. IhdNIiol. 
^» 
m^^llicl*i AdJ. 1) Lohn bringend Kib. 2,8 1 . — 

2) eine Wirkung erfahrend f an den Folgen Thett 




nehmend. Nom. absir. ° 1^1(7 n« 

*t4)d^f^l| m. Zixyphus Jt^'uba RIoan. 11,139. 

*^ici*tw >D. der Mangobaum, 

*thdMliQ| m. Granatbaum RUan. 11,74. o^. 
Jcf gescbr. 

*^!5TO 1) Adj, von tR5I. — 2) m. =3 tR^ »rod- 
^rw€A(6atcm. 

^VI^M'ft) Adj. mit Lohn verbunden KXn. (b. 

o 

i,5,16. 

^^HMMI m. das Verbundensein mit einem 
Lohne Gaiii. 3,7,6. 4,3,88. 
*^i^H®l^ OD* Ficus glomerata. 
*^rs\k\H\{\ f. Fieus oppositifolia. 
^dMNH n« das Bewirken von ßtwas 230,80. 
qfi^rfnf? f. das Gelingen, Erfolg 227,29. 
CR^tlTrPTöffix Adj. f. deren Zitzen aus Früch- 
ten bestehen Hbmadbi 1,434,16. 

4v^fTFSn^ n. das Sichbefinden in dem Stadium 
des Genusses der Früchte von Etwas (baddh.). 
*mciW«^ ni. Wallnnssbaum. 

^^(^f\ m. Planke, Brett. 
*^id«^li|'l Adj. Früchte stehlend. 

f. Bein, der KAll^ einer Form der 
DurgA. 
*^7v?f^ f* Baumwollenstaude. 

m^^l Adj. keine Früchte tragend und keinen 
Lohn zahlend Spr. 4374. 

c(i^M|H m. dts Ankunft — , die Zeit der Früeh^ 
te, Herbst. ^ 

^v^^^ o- etwa Fruchtanfang, — seit Habit. 2, 
89,81. 

L|)dl^ 1) AdJ. (f. m) retcA belegt mit Fi-üchten 
Ragb. 7,46. — 6) *f. lEH wilder Pisang Ragam. 

11,40. 

*^IC1I^*1 m. Papagei, 

^ 

^^llM°ni( nn- Anspruch auf Lohn Katj. Qb. 

10,5,12. 20,8,26. 

*thdlWjTrl m. Mimusops Kaukj. 

oCRJrfRSp^ m. die Folgen von. 

*^?5ntl na. Bambusrohr, 

r 

i^Qir^ci n. dt'e mystische Kraft, welche die Fol- 
«s 

gen einer Opferhandlung bewirkt, Comm. za Nja- 
JAM. 2,l,9l 

*thdl«4iid=*il f. gana 5nS|mfS^. 
thdll<^^ m* Titer eines Werkes. 

*m^lW 1) m* Bumex vesioarius RaIaii. 6,1 29. — 
2) n. Tamarinde Ragan. 6,126. 

*^dlMM^^ D* die fünf sauren Früehte: Ber- 

« 

gamotte, Orange, Sauerampfer^ Tamarinde und 
Citrone RIoar. 22,82. 



^QillMQf) Adj. mit einer sauren Brühe versehen. 



°^ciiM» °^rT der Lohn-^, die Folge von — sein 
Da^ak. 17,6. 

^UldlMlRlrl f. Heimehen, GHlle. 

•s 

*4»cf|l(l*^ OD. etn eingehegter Fruehtgarten. 

mSfWSF^ Adj. dem es um Früehte, um Lohn xu 
thun ist Spr. 437tf. Nom. abstr. ^fSR^ n. Öaih. 
6,1,20. 2,14. 

*VidN'^yi Adj. fruchttragend. 

*Q55n5H m. Papagei. 



^)^listl*i Adj. von Früchten sieh nährend Yi- 
SBRrs. 95,8. 

^)CilHc4 n). ein Decoct von Früchten. 
*QI5nTF2[ n. Coeosnuss. 

m^\^\ Adj. von Früchten sich nährend. 

mj^ 1) *m. etn 6e«f. Fisch. — 2) Schale (1- 
lIrba 2,81. 

LhM'l m* sin Verschluss für Flüssiges, Tonne, 
Schlauch oder dergl.; übertragen auf dt'e Wolken 
oder die Wasserbehälter in den Bergen. 

thidd 1) A4j. 8. u. 2. qS5|i — 2) *m. o) Frucht- 
bäum, Baum. — 3) *n. Erdharx; richtig ^TT^TcT* 

^fdH<^ Q* impers. fFTHT ^cQR dt'e Kastei- 

"S 

ung muss Früchte tragen, 

IhFcil 1) Adj. a) fruchttragend. — b) Erwerb 
davontragend. — c) * Nutxen — , Vortheil habend. 

— d) f . mit ^TPT dt'e diireA Bet'troAnunj/ eines xu 
starken Mannes beschädigte vagina. Wohl ton 1. 
CTi^.-> e) mit einer (eisernen) Pfeilspitze versehen. 

— 2) m. Fruehtbaum. * 3) f. ^Tld^il ^ne 6e«r. 
/yfafiye.Nach den Lexicographen=t4li4Rl<9l und 

*^^ici'i ^) Adj. fruchttragend. — 2) m. Brod- 
fruchtbaum. 

I.*^i5ft f. 8. Q. ^55T. 

2. tn^ I AdT. 1) mit öf)^ Körnerfrüchte ret'nptts- 
xen Uan. Gbbj. 2,1 4. — 2) mit H des Lohnes theil- 
haftig werden Comm. zu M^bb'b. 37,13. 

^Cil^J^m 1) 0. das Reinputxen von Fruchtkör- 
nern Comm. za Katj. (b. 199,21. — 2)m. Pl.(Sg. 
Bbag. P.) Putxabßlle (ron den Biüthenspelzen der 
Reiskörner herrührend). Nach dem Comm. za Act. 
Gbuj. 4,8,25 kleine KÖmer. 

m^l<t)(UI<(IH m* sine Spende von Putxabfäl- 
len TBb. 3,3,9,9. Äpast. (b. 3,9,11. 12. 10,1. 4, 
13,7. 
» mcil^nci ^ Dat Infln. zo 2. t|idl mit «R^. 

thHl*l( m. PI. = Uidleh^m 2j. 
♦^iST^ Adj. Ton q!5T. 
*mt3ll5r m* Thespesia populneoides. 



«RSW-ftS^ 



SOS 



*<4Km n. «ine btit. SehUngpflanx«. 

IfcdUjf^ Adj. 1) fruchttragend. — 2) l^f/o/y 
habendy erfolgreich Naisb. 9,1 s. 
♦ t4>dl4l(^ oder *oinf^Adj. = M^d«!^ i). 

i|K«Ki^ ^^vi' FrNcAf. Nom. abstr. ^cH f* Daqai. 
10,30. 

IK^Htl f* eine Art dambü BbItapi. 1,U8. 
* ttt^Mlch , *°qiSRT ood *oqiJ gana -^^-if^. 

IJKHM^m f. Phlomit xeylanica Boatapb. i,221,9. 

qK5lii«^l f. Bignonia »uaveolene RHaaii. 10,51. 

BtATAFE. 1,197. 

*^jddU- (I) m. = qyW^ HU. 137. 
^mcilTIHI f* 1) TF0<nlraii6efi oAneiTerfie Rasaii. 
11,1 «6. — 2) die drei Myrobalanen. 
^tiKilrMIrl (0 o^- ^^ Mangobaum, 

^dlrM^I f- «<ne Jrt 6/eieAn<«« Kotalaj. 29, 
«. fgg- (40,0. fgg.). 

mcii^ef) m. N. pr. eines Jaksba. 

CIkHI^^ Ol- ''«f Eintritt der Folgen^ Vergel- 
tung ^ Belohnung oder Bestrafung y — für (Gen., 
Loc oder im Comp. Torangebend). — 2) * Freude. 
- 3) *der Himmel * 

OvcTTiTT m. PI. sich ansetzende Fruchte 180,25. 

ciKt|l^o| AdJ. aus Früchten gewonnen, 
*UiHIH (n f* ^^^ weibliche Scham. 

TTiöTF^T^ Adj. iiaAe (laran seiend Frucht %m ge- 
ben MahatIbae. 95,8. 

^KrimJIH Adj. fruchttragend Visdhus. 5,5S. 

^dlMsUHH Adj. von der Fruchttucht — , vom 
Fruchtverkauf lebend. 

QlcIlMHI^T m. der Gentcij der Frucht y das Theil- 
haflwerden des Lohnes^ — der Folgen von Etwas 
Kaf. 1,105. 

qK?=5fr Adj. = f^iilfUHl^" oder [^Hlf(rH^-. 

OktIT 1) Adj. (f. ebenso, m^cJ\ nnd iftc^J q|T) ö) 
etwa röthlich TS. 5,6,«t,1. — b) winzig, schwach^ 
unbedeutend y werthlosy nichtig Vabäb. Bbb. S. 1, 
1 1. — 2) f. a) Du. ein best. Mondhaus. — 6) * Fi- 
eus oppositifolia. — c) ein rothes Pulver, mit dem 
man sich beim Feste H o 1 A k a bestreut. — d) ♦ Früh- 
ling. — e) *Lüge. ^ f) Ji. pr. eines Flösse«. 

l|)^i|UI, *^öf) und onjt wob] feblerhaft für m- 
cry^i u. s. w. 

(Jt^ilHI f. ünbedeutendheity Werthlosigkeit^ Nich- 
tigkeit, 

mi^rJJxTii^ n. N. pn eines Tlrtha Yisbhos. 85,9 S. 

o * 

1|kHT^ 1) Adj. wenig spendend, knickerig. — 2) 
f. m N. pr. eines Flusses. 

^K?IH 1) Adj. (f. J) a) röthlich, roth. — 6) ♦iin- 
ter dem Mondhaus P b a I g o n 1 geboren. — 2) * m. 



ä) der Monat PhAIgona. — b) Bein. Ar^iioa's. 

— 3) r. k a) Sg. Du. ODd PI. Name eines Doppel- 

^ r ^_^ 

AfondAd«««« (Cf^ und 3tT7T). — b) * Fieus oppo^ 

*^ 

sitifolia RloAtf. 11,186. — c) N. pr. eines Frauen- 
zimmers. 

^ic^^'H^K m* N. pr. 1) PI. eines Yolkes. — 2) 
eines Mannes. 
♦tficNHitji m. der Monat PbAlguna. 

Mtc^'l'O^mHIH OD* der Vollmond im Mondhause 
(Cttara-) PbalgunI TS. 7,4,9,1. / 

<4)criHlM4HHM m. die Zeit, da der Mond in 
der Pürrapbalgunl steht, MBb. 13,64,18. 
*^4K^*li^ m. der Planet Jupiter, 

^C^4h IH^ Adj. von geringer Stärke, 

thc^'il^KICI m. N. pr. eines Mannes Hsa. Pab. 
13,3. 

CTiccTTFföf) m. PI. N. pr. eines Volkes. 

^c^'NtT'nnr scbeinbar MBb. 5,5156, da bier 

CHctTT ^^ so lesen ist 

^CKcnj^lf^f. Ficus oppositifolia Rl« an. 11,1 86. 
♦ifi^i|c(tT m* ^ne Species von Symplocos. 
^Qk^^T^tTR) m. eine Species von Calosanthes 

RaOan. 9,28. 

qf^rTF^lTrl^ f* N. pr. einer Dichterin. 
(^K^Tcf) lhc^4^ Adj. schwächlich, gering. 
*lhrtH (c{%r) Comm. in Katj. (b. 21,3,10. 

i^m (?) in fsr^Rrq;. 

*^^^ n. Blume. 

* tfitn^^ Q>. der 60M Worfeln entstehende Wind. 

*mj m. (Nom. tTHR) 1) Gfur. — 2) unnützes Be- 
den. — 3) Waehsthum, Vermehrung. — 4) Ver- 
mehrer. 

* lh\L^ f. Alaun. 

*??nfnf f. 1) Melasse. — 2) Brei*, (mifse. 

LOIIUlff BD. (NIlae.) n. verdickter Saft des Zuk- 
kerrohrs und aocb andere verdickte Pflanzensäfte, 
Syrup Mat. med. 266. Apast. 1,17,19. 
^liUlrll Adr. mit H »ich verdicken. 
tTtlTE 1) Adj. (f. m) a) durch blossen üeberguss 
und Durchseihung gewonnen. — b)*sieh nicht an- 
strengend. — 2) m. (*n.} Infusum, zerriebene Ar- 
zeneistoffe mit vier Theilen heissen Wassers über- 
gössen und durchgeseiht. — 3] n. die beim Aus- 
rühren des Bahms sich bildenden ersten Flocken, 

thIUi'h "«• = ^SnK 2). 
^^nnO^^rl na- 1} N. pr. eines Mannes. — 2) 
Patron. Ton thlU^I<^%* — 3) PI. die Schüler des 

*IUil«5d 2). 
♦OntKl^pnqf^ m. Patroo. Ton q^RJ^. 



*UilUCl<5lrl m* N. pr. eines Mannes. 
♦l^lUi n* Bauch. 

*miKJi^ m* N. pr. eines Scblangendämons. 

4tl^c| YOn unbekannter Bedeutung. 

IST5T 1) m. (*n.)a) Pflugschar. — b) eine Art 

Schaufel, — 2) m. oder n. Büschel, Blumenstrauss 

Balab. 240,5. — 3) m. a) Sprung yiEBAMA9EAE. 

13,77. Hbm. Pab. 1,448. 7,63. — b) Citronenkem. 

— e) *Bein. a) MabAdeva's. — ß) BalarAma's. 

— 4} n. = m^ Stirn; wobl nur fefilerhaA. — 5) 
*Adj. baumwollen, 

CKI5Rr^T5T5n^f3FT Adj. mit den Werkzeugen 
^TTSf , ^fr^T5T Hfid 5TT^5T versehen. 

thiy^K Adj. 1 ) gepflügt; Subst. gepflügtes Lama 
Gaut. — 2) om/ gepflügtem Lande wachsend; m. 
Fru«Al, d{6 OM^ ilcAerland gewachsen ist. 

*thM^IH (Conj.) m. Bein. BalarAma*s. 
*^lti^(ll f- N. pr. einer Unboldin. 
thldl^Jrl Adj. gepflügt. 
Cfnö^^^ Adj. aus Putzabfdllen bestehend. 
thlriim und oUft wobl nur feblerbafl für V^- 
cFTR und osft. 

thIcrJJH 1) Adj. (f.^) SM dem Mondhause Vhh\- 
gunl gehörig, * unter diesem Mondhause geboren, 

— 2} m. a) der Monat, in welchem der Vollmond im 
MondhauseVhe\%an\ steht. — 6}Bein.Arguoa'8. 

— c)*TeTminaliaArunia RlaAii.9,123. — <l)*=^- 
^hr. — 3) f. ^ a) der Vollmondstag im Monat P b A I- 
guna. — b) das Mondhaus PbalgunI. — 4) n. 
a) eine best. Grasart, welche auch als Surrogat für 
d<0 S o m a - Pflanze gebraucht wird. — 6) N. pr. ei- 
nes Wallfabrtsortes. 

CRTcnFTRl^TF^ D. Titel eines Werkes. 



♦^IriHHsi m. der Monat Kaitra. 



*^lc^^HlcH m. der Monat PbAlguna. 

^Ic^^^lpf ni. Patron, yon ^JIcrJH = 5JsR. 
*qnc^7THeR 1)AdJ.«¥fn Vollmonds tag im Monat 
PbAlgunayeAö'rJ^.— 2)m.(ferifoiMifPbAlgnna. 
thMUlMd m. die lichte . Hälfte im Monat 
PbAIguna Latj. 9,1,2. 

**ViHl^m^mHl f. der Vollmondstag im Mo- 
nat PbAlguna. 

*^lc^*l*'U Ol. der Planet Jupiter. 
^f^) m. 1) Bösewicht. — 2) unnützes Gerede. — 
3) Zorn, 

*V(\^^ Ol. der gabelschwänzige Würger, 
V^f.'si n. Titel eines grammatiscben Werkes. 
f^Ti^ 1) Adj. europäisch, oQTfIr m. Syphüie 
Bbatapb« 2,1 02. — 2) m. a) Ftanzenland^ Europa, 



iOk 



ftvr^-sRj'i^ 




— 6) SyphilU. 

f^i[^^Jlä f« Franzbrod. 

|C|)|^^*|RM m> Syphilis BqItapb. 1,168. 

flh^l4H 1) m. ein Europäer. — 2) f. ^nft «in« 
Europäerin, 

\ih\{ti^ m- N. pr. eines Fürsten. 
*Q; m. i) Zauberformel. — 2) leeres Geschwätz. 

CfJS (* m. f. iElT nnd n.) die Baute einer Schlange. 

mUZm m. daV Anschwellen der Haube einer 
Schlange. 

J3fi\ (, eine Art von Gewebe. 

^\^ Interj. mit ^iT i) pusten, blasen, — 2) aus 
vollem Halte schreien, kreischen, 
*^\r^{ m. Falter. 

lhfc|)|X m. i) das Blasen, Zischen, — 2) das 
Schreien aus vollem Halse. 

U\r<h\{{'^^ D« das Hundloeh einer Flöte S. S. 
S. 179. 

4irctll(o|tT Adj. zischend. 

Ihr^H n* 1) ^^^ ^^^ ^^ Blaseinstrumenten. — 

2) ein Geschrei aus vollem Halse. 

^in^ilrt f* i) <'a' Blasen eines Blaseinstruments 
S. S. S. 197. — 2) = l|ir«hl{ i) Nawb. 9,80. ^ 

3) = ihr*ri 2). 

*^)^ctil(on A<j|j. keuchend. 
ctiti|)H m* und QTCftH (!) n. Lunge. 
C|i[n;|)^ onomatop. rom Zischen des Dungfeuers, 

*3ifctT( f. Nom. act. Ton 1. CK5T. 
QTST» ^\tnirl aufblühen, blühen. 
q^gr 1) Adj. (f. ^) a) aufgeblüht, blühend. -- 6) 
mit Blumen besetzt. — c) weit geöffnet (Augen). — 
d) aufgeblasen (Backen) BIlab. 54,4. <— e) lachend 
(Gesicht). — 2) m. N. pr. eines Heiligen. -^ 3) 
wohl n. eine aufgeblühte Blume, 
*thclH«l(l f. Alaun. 
Ih^^JHH n. ein best, Metrum. 

°m?rt1 Adj. außlasend. 

o 

i^^Mi n. N. pr. einer 5ladl. 
*^iül^l^ na. der beimWorfeln entstehendeWind. 
♦ifttjfilofi m. 1) Gegend, Land. — 2) Schlange. 
*^tncj1l^'i m- «"ß Gazellenart. 
♦theH«^H Adj. blühend. 



tTigfR^r D* Titel eines Werkes Wbbbe, Lit. 91. 

^)tr(ll*~^^l f* N- pr* eines Frauenzimmers. 

o 

C|)tHI(UUHI«^ir^ n* Titel eines Absohnitts im 
Aeni-P. 
♦tuf^fj f. das Außlühen, Blühen. 



^tJtirHd m* N. pr. eines Sees. 



th^l( m. fehlerhaft für lhr«hl( (atb. 10,95. 

^FfT^Interj. mit ^ = qi^^mil SR^ 1) (314,3. 
Spr. 7774. P abbat, ed. Bomb. 1,101,6) and 2). 

thrchlj" m. = CRröRT^ 1) (Z. d. d. m. G. 32,785. 
°*I{H^^ blasen) and 2). 

M^refllM Adj. in ^^ (Naclilr. 4). 

CS. 

^Rr^fri f. = ^SRifcT 2) und 3). 

q)^ef) m. ein best. Vogel. 

T^n m. ^eAeMl. 

Onif, thmii|i(, ^^Hrr and ^ilrit scWectle 
Schreibart fär t^ a. s. w. 

m^ und ^öf) m. ein best. Vogel. 

throUl^ m. (n.! Pabeao.) und i4^r«hn n* ^eAeii/. 

CRrchli(H 1) Adj. heulend. — 2) f. of^nft Ti- 
tel eines T antra. 

^R 1 ) m. n. (nur einmal) Schaum, Feim, Schaum 
vor dem Munde, Lippennass. — 2){* m.) n. osSepiae 
KabAea 6,24. — 3) m. N. pr. eines Hannes. — - 4) T. 
l^rTT ein best. 5fraNcA,'=^HTcFnR^eAB.4,l94. — 
5) f. qi*TT 9ine best. Speise. 

cf)*ief) 1 ) m. a) * o« Sepiae. — 6) eMe 5Mppe am« 

Beismehl. — e) *eine Art Backwerk. — 2) *f. ^ 

= 1) 6). — 3) f. ^f^RiT ein best. Backwerk Bai- 

TAPB. 2,35. Madamat. 116,76. 

Cfpfnn^ m. N. pr. eines Gebirges. 
•^ 
*4iHiJ^ f* ^n best, kleiner Strauch R16ab.5,98« 

>_ c 

Cfn^^ Adj. die Natur des Schaumes habend, 

'S » 

nichtig und vergänglich wie dieser MBb. 3,35,2. 

m^ A4j* Schaum — , Feim trinkend, sich da- 
von nährend Balab. 298,12. Soll aoch von abge- 
fallenen Früchten sich nährend bedeuten. 

^IHi'i'i Adj. schaumigen Barn lassend. 
*^llH Adj. schaumig. 



^P?c|tT Adj. dass. 
*LhHc||f^r| i) Adj. in Yerbindung mit ^^ n. 
Seihtuch. — 2) m. Indra's Donnerkeil: eher Bein. 
Indra's. 

•s 

^^RUT n* Wasserblase. 

IhHIM, *^^% und o^cT «cAäMtnen Habshae. 
49,11. 
*^RT$n% m* Beio. Indra's. 

CTPH^i;^ Adj. von Schaum — , von Feim sich 
nährend. 

mH^ 1) Adj. (f. m) schaumig, — dicrcA (im 
Comp.Torangehend), so t.b. dieses statt des Schau- 
mes habend. — 2) m. ein 6eif. Baum Vis. 38. Nach 
den Lexicographen Sapindus detergens und Zizy- 
phus Jujuba Bbätapb. 3,81. — 3) f. m a) Sa- 
pindus detergens Racab. 9,78. Kabaea 6,12. — 
b) *Hingoha repens. — c) ♦= n^flSft. — 4) ♦n. 



die Frucht von 2) und vom Madana. 

^irU Adj. im Schaum befindlich. 
*^ und *^\{[ii m. Schakal KlUn. 19,8. 

q^ 1) m. a) Schakal Pb. P. 89. Z. d. d. m. G. 
36,866. — 6) efn Rakshas. ~ 2) * Adj. a) betrü- 
gerisch. — b) Schaden zufügend. 

QT^ m. Schakal Kkikfu. 19,8. Kabdae. 71,7. 
*%^^?5^ (31^). 

*ti;^ 1) n. f. (^) Speiseüberbleibsel. — 2) etne 
best, hohe Zahl (buddh.). 

*Prfar, *thfd«hl und ♦qisft f. = ^ 1). 
*%TfSI von q»gT. 



♦^ 1) m. = q^, ra^, HJT, JF^, nfTRrfR 
und cTJR. — 2) f. cJT = ant IRTR. 

^, Sr^, *^^ (pfU). Partie. Sflü s. bes. — 
Caus. Sf^fT befestigen, stärken, augere. — Mit 
^, li^l^ erMme, aufgedeckt Ipast. {b. 2,2,«. 
— Mit fsf, rH«ilao«t o6rielKe. — Mit HR, |f^- 
3S^ nach dem Coinm. = QSTJg^, ^. — Caus. Act. 
befestigen, augere. 

♦^T^rpJ m. Nom. act. zu a|^^> 
§j^^ A<V. Sup9rl. 1) überaus fest, -^ dicht. — 

2) ü6eraMe stark, — fie^(Laut) BIlab. 209,16. — 

3) tj6eratii feisL 

c|<5|t}H Adj. Compar. .überaus mastig Maitb. S. 

1,8,3 (118,5). 

^^ 1) m. a) et'ne AeiAerarl, Ardea nivea Gaot. 
Gilt für einen Ausbund ruhiger Besonnenheit, aber 
auch der Schelmerei und Heuchelei. — b) Beueh- 

• 

ler, Betrüger. — e) etne best. Pflanze. — d)*oin 
best. Apparat zum Caldniren oder Sublimiren von 
Metallen. — e) *ßein. Kobera's. — f) N. pr. a) 
eines Dämons Mab. Gbbj. 2,I4. — ß) eines toq 
Bhlmasena besiegten Rakshas. — y) eines Toa 
Krshna besiegten Asura, der die Gestalt eines 
Beihers angenommen hatte. — d) eines alten Wei- 
sen mit dem Patron. DAlbhi oder DAlbhJa. — 
&) eine» Bauern Hbm. Pab. 2,356. -- PI. eines 
Volkes MBb. 6,9,61. — y)) eines Fürsten. 

sfofiotic^ m. N. pr. einer Oertlichkeit. 

®|ohohc^ m. ein best. Kalpa 2) h). 
*5r'=hFe|fyofj| f. ein best. Fisch. 
*®l^|slfj m. Bein. Bhlmasena's. 

^cf)^ n. Nom. abstr. zu ^R) 1) a). 

«T^fi^t^ m.'N. pr. eines Dripa. 

♦sRrarr m. = u^tsrt. 

C^ CS, 1 



<s|on^ef> m. MBb. 13,257 fehlerhall für Sf^fR^. 

ojahlia m. N. pr. eines Sohnes des YicTAmi- 

tra MBb. 13,4,58. *oj|<(l(i(m<|; die Nachkom- 
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men Bakanikht's und GudapariQaddba's. 

*«MlPlM^*l m.' Beia. Bbtmaiiena's. 

^KflM^^ o. Bez. von fünf heiligen Tagen^ an 
d§n»n Bogar der Reih9r keine Fitche verMehrt. 

*a|QimaL9 Ol. Agati grandiflora. 



iRPHTW, oqa quaken. 

^^m^ n. ein Retorte von bestimmter Form, 

iRl^tl m. Bein. Bhlmaaena'i YbrU. 198. 

4^<4rfl (' N. pr. eines Flusses. 

^^tioftn Adj. wie der Beiher verfahrend, heneh- 
lerisek^ BeneMer. 
*W^ilJ*^ m. Bein. Bhtmasena's. 

ef^9iri Q* ^<^' Verfahren des Reihers, Beuche- 
UL o^f Adj. heuchelnd. 

SRn9rf?R) nnd ^^rrpT Adj. wie der Reiher 
fmfiskrend, heuchlerisch. 

*^^^f^^ m- N. pr. eines Mannes. PI. seine 
I f ts M ommen. 

«HiU^ollmH na. Hausgenosse der Reiher, so 
T. a. Lotusblüthe. 
*44iM1 f* •in best. Fisch. 

^|4||IJ, ^CITtT den Asura Baka darstellen. 

o|4il|^ m. Bein. Krsbna's. 

«HiMIH Adj. wie ein Reiher kauernd, — sich 
venteeki kältend UBb. 3,140,62. 

mTTid. wohl ein kriegerisches Blaseinstru- 
f. Naeh den Erklärern Donnerkeil, Blitz. 

1) m. o) SUmusops Elengi; n. die (wohl- 
rieobeBde) Blüthe. Aach unter .den Beinamen (i- 
Ta'f. — 6) *N. pr. eines Landes. — 2) *f. ^T Belle- 



toruM niger RAfliü. 6,132. — 3] *f. <t eine best. 
,Arumeipflanze. 

44itHHMI ^* ^' Pi"* eines Frauenzimmers Vas.5. 
^dk^|ca|M°hl f> ein Frauenname. 
^«MlMcf Adj. mit Mimusops Elengi besetzt. 

*d|eh'Ket)| f. 1) eine kleine Beiherart. — 2} ein 
ooflü Winde gebeugter Ast. 

^Sflff m. Name eines rom Fürsten Baka er- 
rkhteteo Heiligthums. 

^pkfZ ID- ^^9 Beiherart RAain. 19,97. 

i|^ m. wohl ein best, gegen Dämonen kräftiges 
Mraut. 

07 Adr. fürwahr. 

S|7 m. i) Junge, Bube, Bursch; insbet. ein Brah^ 
manenknabe. Auch Erwachsene werden gering- 



titzig so genannt. — 2) eine Art von Priestern. 
— 3) bei den (Akta e^ne Form QIym's, die bei 
ihrea heiligen Ceremonien von Knaben dargestellt 
wird. — 4) *Calosanthes indiea. 
IV. Theil. 



gjöff m. = ^ 1) 2) und 3). 

<s^6^1iei m. N. pr. eines Schülers des Camka- 
rAliArja. 

<s(^chM4ll^- Titel eines Werkes. 

Sf^ioRH^ m. eine Form Bbairara's. 

«tiohWHNfy" m. Titel eines Werkes. 
*ö|^.cfi(m n. das Zufuhren eines Enaben zum 
Lehrer. 



*«IWI^^ n. damascirter Stahl Ragan. 13,135. 

Sfjm^ r. N. pr. eines Dorfes. 

«dr, ^^ Adf. = ^ 

^JT^ ni. N. pr. eines Fürsten. 

Sm? 1} Adj. (f. ^\) verstümmelt (an Hunden, 
Füssen, am Schwanz), verkrüppelt Apast. i^tk. 7, 
12,1. Nach den Erklar er n auch zeugungsunßhig. 
Die Bed. keine Vorhaut habend beruht auf einer 
Verwechselung mit ^tU. — 2) *f. ^OIT ein aus- 
schweifendes Weib; richtig ^gil. 
1. ^^ Interj. des Erstaunens und Hedaiierne {ach, 
weh), die u/sprünglich stets unmittelbar (oder 
durch das enklitische ^of getrennt) nach dem den 
Satz eröffnenden und den Affect herTorrufenden 
Begriff gestanden zu haben scheint. ^^T^ 33,22. 
9^ ^ (128,1) und ^J^ ^cf (Spr. 7680) am An- 
fange eines Satzes in der späteren Sprache. Am 
Anfange eines Satzes nur Bf Ilat. 42, 1 3 (48, 1 6), 
doch fehlt es hier in mehreren Hdscbrr. 
2.Sfff m. Schwächling. 

*^, ^ (^). 

5RT 1) ♦m. a) Zizgphus Jujuba, Juäendorn. — 

b) ein anderer Baum, =^^^{^^ Raoar. 9,1 57. — 

c) der Hern in der Frucht der Baumwollenstaude, 

— d) N. pr. eines Mannes. — 2) "^f. ^ a) dt'e 
Baumwollenstaude. — b) eine Dioscorea, — c) Ui- 

r 
mosQ octandra. — d) Clitoria tematea. — 3) f. ^ 

a) Judendorn. Hier und da fülscblich für die Beere; 

Tgl. 4)a). — b) *die Baumwollenstaude Rio an. 4, 

191. — e) ^Jlfiicttna pruritus Rlfliü. 3,39. — d) 

N. pr. einer der GangA-Quellen und einer daran 

gelegenen Einsiedelei des Nara und NArAjana. 

— 4) n. ^?^ a) die essbare Frucht des Juden- 
doms, Brustbeere. Auch als Gewicht rerwendet. 

— 6) '^die Frucht der Baumwollenstaude. 
*Q|^i o^Ut m. die Zeit, wann die Brustbeeren reif 

toerden. 



oi^lMItlH n. N. pr. eines TIrtha. 
*®1^(^cyll und *9CT5(gn f. eine Art Judendom 



RÄeAü. 11,145. 

*a|^^m^on n. (!) Flacourtia cataphraeta. 
«I^fpFfl f. 1) l?rM«(6eere. — 2) = 5f^ 3) d). 



5J^f^QHm«?.[rW4 (wohl Sf^o) n. Titel eines 
Werkes. 

*^tf^^^ 1/ m. oder f. (W) Unguis odoratus 
RIgan. 12,129. — 2) f. 5n eine Art Judendom. 

<s|^(ni2r m. N. pr. eines Tempels an der Ba- 
darl. 

?<()HI^IMUI m. N. pr. einer Oertlichkeit. 
•ei^^lq-pl m. und *o5R n. unguis odoratus. 

M{{i^m^ n. = <si(^(mt|<i. 

*e|(^|lMf8| m. N. pr. einer Stadt. 
♦S(^|llhtrll (' «ine blau blühende Vitex. 

^^m^lr^Cf n. Titel eines Werkes oder eines 
Kapitels in einem Pur Ana Opp. Cat 1. 
♦Sfj^clin und OcR n. N. pr. eines Waldes. 
*^^(\^\k\\ f. Bein, der DurgA. 

^'xO Sil^ va. N. pr. eines Felsens an der Quelle 
der GangA. 

sf^i^ ro. ein Gebundener, Gefangener. 

^^oR^t^R) Adj. Gruppen bildend QU. 39. 

^^^Hl^'i n* die Befreiung eines Gefangenen. 

_ m 

Gl^^n^llM'i Adj. der den Köcher umgebunden 
hat MBB. 4,5,1. 

gTS^FR^ Adj. woran (noch) die Staubfäden Aän- 
^en Sdci. i, 210,11. , 

Gf^JK n. eine gefährliche Art von Verstopfung. 

s|^j|i^<i Adj. an einer solchen Verstopfung lei- 
dend. 

^tS^tfUT^fcT^RW Adj. der die GodhA und 
Anguli tra genannten Schutzmittel gegen den 
Schlag der Bogensehne angebunden hat MBb. 3, 
17,8. 37,19. 

G(^i|^ Adj. auf Etwas bestehend. 

c|^|t|ri Adj. die Gedanken richtend auf (Loc). 

SflgjiT^ Adj. denen Zunge sieh schwer bewegt. 

G^^(i^ Adj. Verlangen empfindend nach (im 
Comp, ▼orangebend). 

Sng^f^ Adj. das Auge heftend auf (Loc). 

g)^^Ci| Adj. einen Hass gegen Jmd habend Ra- 

6AT. 5,i46. 

N^PlS]'? Adj. (f. ^) fest entschlossen. 

STSi^PQ^ und 0HHI*4 Adj. 1) too6ei der ^46- 
fluss gehemmt ist Suca. 1,121,9. — 2) den Abfluss 
hemmend Socb. 1,190,5. 197,4. • 

SFSR?r A4j. (f. ^) die Augen auf Etwas Hch- 
tend MBb. 1S,15,9. 

c|^t|^-c|ti Adj. 100 der Schmutz gebunden, — 
fest geworden ist Harit. 3841. 

^^M|1M Adj. verstopft. Nom. abstr. ^^ n. Ver- 
stopfung. 

ST??? oder ^tf^ m. N. pr. eines Mannes Ind. 

26* 



I 
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St. if 123. 

o(^|CL| (!) n. die geschlossene Handy Faust. 

cl^Vlfri^ Adj. (f. ^} ein Geiöbniss gethan ha- 
bend Katuas. 38,1 U. 

arCTTFWR Adj. wiederhallend. 
*^^^^ m. Pongamia glabra. Vgl. äf^it)^. 

g|^|c| Adj. (f. m) verlieblj — in (Loc.) Katuas. 
17,127. 49,249. 

^SH^RF^öRT^ Adj. (f. ST) «« fürchterliches 
Dunkel gehüllt. 
*m?^ f. Estrich. 

CS. 

^Ql^HlH*^ Adj. mit einem Estrich versehen, 

Sf^rrr^ Adj. 1) der die Hand geschlossen — , 

o 

zur Faust geballt hat» — 2) dessen Hand geschlos- 
sen bleibt, elose-fisted, geizig. 

^ik^\^^ n. Nora, abstr. zu SR^RTS *) ""d 2). 

o o 

ö(^H7t Adj. den Barn hemmend. 

(s|^i|^ Adj. (f. m) Wuneln gefasst habend, fest 
wurzelnd, festen Fuss gefasst habend (in übertr. 
Bed.). flow. ab»tr. OrTT f. 

<si|^T)H Adj. Stillschweigen beobachtend, schwei- 
gend. 

^4i{^ Adj. (f* 35n) ungestüm, leidenschaftlich, 
*Sr?TFn^ ra» «»'w^ ^or allen andern hochge- 
schätzte Mangoart Ragan. 11,19. 

<s^^i|i| Adj. versessen auf {Loc.) Spr. 2061. 

G^^^lsq Adj. zur Herrschaft gelangt. 
Ocsl^HH Adj. den Ä/i'c* richtend auf Vikh. 54,4. 
Ind. St. 14,390. 

Sjfclfn Adj. (f. 51T) mi7 (im Stalle) angebunde- 
nem Kalbe, 

^T^öJ^yH Adj. verstopfend, 

^^clHTFTAdj. «c^tien f^oAnj^z habend in (Loc). 



^^c||t[ Adj. di0 Rede hemmend. 

^ '\ 

^^!J^Z Adj. verstopft. Nom. abslr. ^rTT f« ^^' 

stopfung. 

^»^ 

<M^1^UH^ Adj. Stuhlgang und Harn hemmend. 

öf^QM^ Adj. dessen Mannen gebunden sind. 

^^^^^ Adj. zitternd Dacak. 58,9. 

o 

of^^T Adj. (f. m) in Feindschaft gerathen, — 
mit (Instr. oder im Comp. Yorangehend]. 
d(iM\ AdT. fehlerhaft für SJ55IH. 



G4^i^|iG| 1) Adj. a) dessen Haar auf den Schei- 
tel des Kopfes aufgebunden ist, — b) *im Kindes- 
alter stehend, — 2) ♦f. ?n ««we best. Pflanze. 

^^^I^HI-^^rin Adj. Ohren, Sinn und Äugen 
■o ^ 

heftend auf (Loc). 

gT^HcT m. eine best. Form des Quecksilbers, 

CS 

Sf^^^ Adj. (f. m) Liebe empfindend zu (Loc). 
«stiVM^ Adj. Verlangen habend nach (im Comp. 



Toraagehend). 

^'^I^M und ^m Adj. die beiden Bände hohl 
aneinander gelegt haltend. 
^^4k\^{ Adj. grossen Werth legend auf Spr. 1902. 

«=I^M^ Adj. wobei sich Freude zeigt, froh (Tag) 
Katbas. 23,94. 

«liH|nT Adj. (f. m) verliebt Katbas. 56,253. 

'^^M^IM Adj. etn^fi unüberwindlichen Boss am- 

o 

p findend. 

<M^hM^I^ Adj. (f. ?n) in Dunkel 'gehüllt Ka- 

TBAS. 46,207. 

Sreifcq (!) m. = fs^ijlq. 

öRTTcfffsHH Adj. beständig Spr. 5563 (zu tren- 

Gf^l^l Adj. voller Boffnung, hoffend auf [\m 
Comp, vorangehend). 

cf^lUi^* Adj. voller Besorgniss. 

csfftlrH^ Adj. einen Festtag antretend. 

^^rPtPT Adj. sich anschickend — , gerüstet —, 
bereit zu (Infln.). 

■T 

G(äfc||*i Partie vom Intens, von «H^. 
^ ni. (nur MBu. 12,29,49) n. Trupp, Baufe bI» 
Rez. einer sehr hohen Zahl, 



<s|^!^IH Adv. in einer c^ genannten Anzahl. 

^^ = ^U bisweilen auch in vedischen Teilen. 

Srnrt 1) Adj. (f.^rr) rati6. Superl. ^f^^rR. — 

2) m. N. pr. eines Seblangendamons, eines Sohnes 

des Ka^japa, iMBu. 5,103,16. 

*^nTpf7 N. pr. 1) III. eines »Mannes. PI. seine 

Nachkommen. — 2) f. ^T^^fH eines Frauenzimmers. 

Sf^T^fn f.. Taubheit. 

^n^X^^ °^TrI loub machen, betäuben. SrRlffr? 
taub gemacht, betäubt Dkqkk. 3,11. Rad. 2,95,17. 

Sjm^pcJ m. N. pr. eines Schlangendämons, 
eines Sohnes des Ka^japa. v. 1. ^mx und ^^ 
als zwei Namen. 
♦Srra'fpR m. Taubheit. 

G^1U(I Adv. mit qRJ taub machen, betäuben 
Spr. 7856. 

cT^ f. AV. 8,6,14. Richtig ^^. 

^y m. PI. N. pr. eines Volkes IVlBu. 6,363. 

^U Adj. = 4'c7J AV. 18,2,31. 
SJ^fJH AdT. vor dem Gedränge AV. 12,1,2. 
*GibU|i| m. N. pr. eines Mannes. 

*^, <=I-<H (^). 

©n^ (metrisch) m. = 1. «iWl. 

^^ 

^|»^M«t! ^' Gefangennahme MauavIbae. 21,16. 

^T^^m^ und ♦<s||^t||| m. ein Dieb, der in 

ein Baus eindringt. 



Sf|«^rfl f. Nom. abstr. zu l. ^[Rf^. 
l.«|i»^'l m. Lobsänger eines Fürsten, Lobsänget' 
iiberh. 

2. fi|i«^«1 m. Gefangener, Sclave. Vgl. SpTT.. 
* Sn^?^TS ">• ^^^ Lobgesang eines B a n d i n. 

^F^^ m. = 1. g^^ 
♦c^P^^IIM*! t. Gefängniss Gal. 
*5rf^^5T5fn f. Bure Gal. 
«li^^tsil f. Lobsängerin. 
^T^^IT^ Adj. im Gefängniss sitzend KuvU 

RAS. 12,50. 

♦s|«^l f. 1) ein Gefangener, eine Gefangene. — 
2) Raub. 
*«l^1=hl| na. Räuber, Dieb. 

^''^^rl Adj. 1 ) zum Gefangenen gemacht; m. ein 
Gefangerher HkmaobiI, 200,7. BIlar. 46, 1.68^1. r^^ 
in der Schlacht zum G. gemacht. — 2) ergriffen, 
so V. a. überwältigt Ralar. 280,«. 

^^T^^ m. Raub Comm. zu Bbag. P. 6,1,22. 

^^, ^WH, ^rft^, ^^Uff? (Harit. 3,49,78); 
•s » 

^tQrl Pass. 1) binden, anbinden, anheften, fes- 
seln, umstricken. Med. und in der späteren Spra> 
che Act. sich Etwas anbinden, — umdinden. In 
dieser Bed. auch «JUJIff (nach der v. 1. Jmd Et- 
was anheften). In der Philosophie so v. a. an die 
Welt — , an das Böse fesseln (im Gegensatz zu 
erlösen) Kap. 3,73. Pass. gefesselt werden auch so 
T. a. wieder ans Leben gefesselt werden, wieder 
sündigen, rßlZ gebunden, gefesselt, umstrickt, an- 
gebunden, gefesselt, aufgebunden, aufgehängt ; ge- 
fesselt in philosophischem Sinne Kap. 1,7. 93. — 
2) ein Opferthier binden, so v. a. darbringen, 
schlachten; mit Dat. der Gottheit, der es darge- 
bracht wird. — 3) fangen, gefangen nehmen, — 
halten. Sf^ gefangen. — 4) einsperren, so t. a. 
strafen, züchtigen. — 5) verbinden, zusammenfü- 
gen. JTT^q die Faust ballen (^^[^1 »o v. a. den 

T^fftTjrj die Bände fest aneinander legen. Pass. 
o -s 

verbunden werden mit (Instr.), so v. a. Etwas an 
sich erfahren, erleiden Pank4T. 231,10. ^^ belegt 
— , beschlagen — , verbunden mit, gefasst in. Das 
Womit oder Worin im Instr. oder im Comp, vor- 
angehend. Vom Quecksilber so v. a. mit andern 
Stoffen verbunden, legirt Ragan. 13, 1 12. — 6) er- 
richten (Schranken), 6auen (einen Damm, eine 
Brücke). — 7) dämmen, überbrücken (mit und ohne 
Hrj^l). — 8) abdämmen. — 9) verstopfen, fest- 
machen, verschliessen, schliessen, versperren. — 
10) festhalten, zurückhalten, hemmen, unterdrUk- 
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ken^ unterlassen. ^7 gehemmt, stockend (Gegen- 
Mti i»ö| flüssig). — 11) die Augen, die Ohren, 
deo SioD heften — , richten auf; die Ergänzung 
im Loc. oder ina Infln. (123,1 5). — 12) zusammen- 
fügen^ so f. a. construiren. — 13) Verse binden, 
— zusammenfügen, abfassen, componiren. — 14) 
zurechtlegen, in eine best, Stellung bringen, Cff- 
(T*t M*M'^H die Padmaka genannte Stellung der 
Füsse beim Sitzen annehmen, — 15) im Gefolge 
— t »Kr Folge haben, bewirken, hervorrufen, ma- 
cken überh. — 16) ansetzen (Frucht u. s. w,), 
schlagen (Wurzeln), bekommen, bei sich zur Er- 
scheinung bringen, zeigen, äussern, hegen, haben, 
c|*-<i|Q| I ^H in Bezug nuf (Loc.) die Vorstellung 
von einem Angehörigen haben IIabshak. 1511,12. 
^^ sich gezeigt — , sich eingestellt habend, — 
Caat. SpOm^J Ij binden — , gefangen setzen las- 
sen. Auch *fi||*4Mirl. ~ 2) zusammenfügen — , 
bauen lassen. — 3) abdämmen lassen, — Mit lER" 

1) entlang binden, anbinden, fesseln (auch in iiber- 
trageoer Bed.}, — an (Loc). tt'isi^ gebunden, 
gefesselt, umfangen, gefesselt auch so ▼. a. ganz 
auf Etwas gerichtet, — 2) Fass. als Anubandha 
1j i] angefügt werden. — 3) in Verbindung brin- 
gen, verbinden, t\'i^^ in Verbindung stehend, 
mit Etwas zusammenhängend. — 4} Jmd an sich 
ketten, — heranziehen (Schüler). — 3) sich Jmd 
anhängen, auf dem Fusse folgen, nachlaufen, 
begleiten (in ubertr. Uod. Kau. 249, i). — ß) 
* gleichkommen , ähnlich sein 251,8. — 7) im 
iiefolge — , zur Folge haben, bewirken^ herbeifüh- 
ren, bringen. Pass. erfolgen. — 8) äussern, an den 
Tag legen, hegen, haben, — 9; zusammenhalten, 
nicht reissen, — auseinandergehen. — 10) fort- 
dauern, seine Wirkung fortsetzen. — II) auf Et- 
was bestehen, — 12) in Jmd (Acc.) dringen, Jmd 

r 

dringend auffordern Kai». 232,5. 2ß2,«. — .Mit ^^^ 
in*05Rr(Nachtr.4).-MitRqq,q^y?f:H^q^r^: 
aufdttm Fusse /b/r/enr/ K;h4M*.43,7. — Mit^TT^Med. 
sich Etwas anbinden, "^^(^ angebunden ^befestigt R. 
3,GS,4 2. — Mit 51PT Pass. befestigt — , dauerhaft 
werden Käd. 2,111,4 (2,137,«;j. — Mit ^^ 1) «n- 
tnnden. Med. sich Etwas anbinden, ^c|^^ ange- 
bunden, befestigt, umbanden mit, festgehalten, 
gefesselt (in übertragener Bed.), — durch; das 
Womit oder Wodurch geht im Comp, forao. — 

2) M'^G|<i a) befestigt, so v. a. aufgemauert Bua- 
VAPR. 2,36. — 6) feststeckend, — sitzend, steckend in 
(im Comp, vorangehend). — c) hängend an Jmd 
^Loc), besorgt um Etwas (Loc.) 234,20. ^ Mit ^f 



1) anbinden. Med. (im Epos auch 4ct.) sich Etwas 
anbinden, — 2) verbinden, zusammen fugen, —brin- 
gen, — 3j festhalten, — 4) anknüpfen (eine Unter- 
haltong) Kaü. 99,8 (177,2). — 5) ^(^ festen Fuss 
fassen, von DdMer #at nK ad. 117,15. — 6) den Blick, 
den Geist heften — , richten auf. Nur Partie. tikM^ 
Ind. St. 14,289. — 7) bewirken, hervorbringen, 
bilden; an sich hervorbringen, äussern, zeigen. 
Nur Partie. ^nSTE. MN^HUid Adj. (f. ^]) ei- 
nen Kreis bildend^ im Kreise sitzend Kad. 55,3. 
147,17. — Mit W^ sich Etwas anbinden. — 
Mit 3? 1) aufbinden, d. .i. in die Höhe binden, 
!^||||R, 5ITfRRR und Med. ohne Zusatz sich er- 
hängen, 3S7 aufgehängt — . hängend an (Loc.) 
Z. d. d. ni. G. 36,3GC (3^ gedr.). — 2) fest zu- 
schnüren, 3?^ erstickt Karaka 6,23. — 3) her- 
vorziehen Spr. 7688. — 4) suspendere, hemmen, 
außehen. — 5} 3S? von Waden so t. a. fest, 
drall. — Mit ^T^, ^^ fest, drall (Waden) Bba- 
TAPR. 1,S5. — Mit W{^ festbinden, — Mit 3^ I) 
binden (an Händen, Füssen). — 2) verbinden ^amk. 
zu Bauar. 4,3,4. — Mit H 1} festbinden, befesti- 
gen^ anbinden, — an (L'oc), binden in [Loc], auf- 
reihen auf (Loc. Spr. 7810), sich Etwas anbin- 
den; fesseln, ketten (in übertragener Bed.), — an 
(Loc). T*isiü gebunden an (Loc), abhängig ron 
finstr.). — 2) fangen, in seine tiewalt bekommen, 
erlangen, — 'S) verbinden, zusammenfügen, schlies- 
sen, verstopfen. \*V^^ zusammengefügt — . zu- 
sammengesetzt aus; begleitet von, versehen mit 
(die Ergänzung überall im Comp, forangehend, 
ausnahmsweise im Instr. S. S. S. 120,; eingehüllt 
in, bezogen mit (Instr.); eingefasst — , belegt ~, 
verziert mit (im Comp. Torangehcnd;; eingeschlos- 
sen — , eingefügt — , enthalten in, befindlich auf 

I 

oder in (Loc. oder im Comp, vorangehend); ge- 
bildet — , bestehend aus (im Comp, vorangehend); 
sieh beziehend auf (Lor. oder im Comp, vorange- 
hend). — 4) errichten, aufschlagen (ein Lager). 
|«i?4^ erbaut 122,20. — 5) festhalten, zurückhal- 
ten, hemmen, — 6) den Fuss setzen auf {Loc), so 
V. a. iicA machen an; heften — , richten auf, ei- 
nem Gegenstände zuwenden (die Ergänzung im 
Loc). TRSJ^ geheftet u. s. i?. auf (Loc. oder im 
Comp, vorangehend). — 7) niederschreiben, ah- 
fassen, redigiren. — 8) besprechen. \f^^U\T\ 
MÜI.I.BR, S. L. 176 fehlerhaft für T^'-^. Pass. an- 
geführt werden, H^^ angewandt, gebraucht (ein 
Wort, ein Laut). — 9) bei sieh zur Erscheinung 
bringen, ^ =titl*^ so ^- a« die Brauen furchen. — 



10) HsR^ verboten UBb. 2,77,19. ~ Mit ^ü^, 
^^T? i) haftend an (im Comp, vorangehend) Comm. 
zu NjIIjas. 3,1,ü2. — 2) niedergeschrieben^ abge^ 
fasst, verfasst (Balak. 57,1 8), redigirt, Nom. abttr. 
oi^n. — 2) besprochen, — Mit Fo|p| an beiden 
Seiten befestigen PaasaRüaa. 17,23. ^ Mit ^tFT* 
°?7 1) besetzt mit (im Ck>mp. vorangehend). — 
2) geknüpft —, hängend an, abhängend «on (Loc). 

— Mit HR 1) H44 geheftet —, gerichtet auf 

(Loc). — 2) sich an Jmd klammem, heftig in Jmd 

• r> r 

dringen, Jmd stark zusetzen Naisb. 9, 1 3. H^^ 

in den man heftig gedrungen ist. — Mit CfT^ 1) 

Med. sich Etwas umbinden, anbinden überh. — 

2) umzingeln, — 3} ^Sf^ gehemmt, unterbrochen. 

— Cnus. umspannen, — Mit 7 1) anbinden^ be- 
festigen, in Fesseln sehlagen, vfoffi gekettet an^ 
abhängend von (im Comp, vorangehend). — 2) !7- 
gC? unterdrückt, gehemmt, ~ Mit TTH 1) anbin» 
den, befestigen (Med., wenn das Object dem Sab- 
jecl gehört). 7[H^ä angebunden, befestigt — , 
hängend an (im Comp, vorangehend), abhängig, 

— von (im Comp, vorangehend Kad. 2,92,9. 138,1). 

— 2] einen Edelstein fassen in (Loc). — 3) ver^ 
knüpfen, verbinden, ^ef^ verknüpft, verbunden 
(Kap. 1,100), — mit, besetzt — , versehen mit 
(Inslr.), harmonirend mit (Loc). — 4) heften, rich- 
ten, ^SnS geheftet, — auf, gerichtet auf {^^i\ 
oder im Comp, vorangebend}. — 5} versehliessen, 
abschneiden, — 6) Jmd zurückhalten Naisu. 0,107. 

— 7) Jmd von sich weisen, fern halten von sieh. 
°^r? so V. a. mit dem man Nichts zu thun haben 
will. — 8) Vllri^^ verwickelt, schwer zu lösen. 

— Mit Jcf 1} auf verschiedenen Seiten anbinden; 
ausspannen, spannen, — 2) an Schnüren (Instr.) 
fassen, — 3) in's Stocken bringen. ^^^H Ki~ 
RAKA 5,1(1. |c|6|^ in's Stocken gerathen, ver- 
stopft. ~ 1) fifSl^rrT MüLLBt,SL. 178 fehlerhaft 
für PT?'^. — Mit W\ 1} zusammenbinden^ ver- 
knüpfen^ anbinden. Pass. sich tyerbinden, zusam- 
menkleben, verbunden werden mit, so v. a. gehö- 
ren zu (Instr. 225,17), im ergänzen sein in (Loc). 
H^^ zusammengebunden; geschlossen; verbun- 
den mit (Instr. oder im Comp, vorangehend 223, 
17). bedeckt mit (Instr.), erfüllt von (im Comp. 
vorangehend), in Verbindung stehend mit (im 
(^omp. vorangehend), verbunden mit (im Comp, 
vorangehend), so v. a. enthallend; verbunden^ lo 
V. a. da seiend, vorhanden, sich befindend. Q^« 
^[TT Adv. dazu, überdies, — 2) herbei-^, verschaf- 
fen. — Ca US. 1) anbinden lassen, — 2) verbinden 
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Msißk mit (Instr.}) so ▼. a. sagBHy d<ut man ver- 



binden müsse» — Mit M'iHH« CR^tST? verbunden 

«ö % o 

miif begleitet von (im Comp. Toraogebend). — Itfit 
tll^HH mit Etwas varMiidan, ao t. a. darunter 
f>erst9hen, Paas. t>erbunden werden mit, so t. a. 
ffehören xu (loatr.). SfrMehH '^ Jedem gehören, — 
aw ergänzen sein 22tt,22. 234,S9. — Mit T^THR, 
3L||(4i darangebunden. — Mit ^TRHR, ^1??^- 
^Z zusammenhängend, in Zusammenhang ste^ 
hend Kk^AKk 3,8. 

SpQ m. t) das Binden, Verbinden, Anbinden, 
Verband, — 2) Verbindung mit (im Comp. Tor- 
iDgelieild}. — 3) Verbindung — , ao ?. a. Verkehr 
mit (im Comp. Torangehood). >- 4) das Fangen, 
Einfangen, -x tt) Fesselung, Gefangensetzung, Ge- 
fangensehaft, Haft. ^T$f ° durch den Fürsten ver- 
antasst, — 6) das Zusammenfügen, Zusammen» 
setzen. — 7) Stellung des Körpers, inabes. der 
Bände und Füsse, — 8) Errichtung, Erbauung, 

— 9) ^6dämiiiicfi0. — 10) Deberbrückung. — 11) 
das Heften — , Richten auf (Loc). — 12) am Ende 
eines Comp, das Bekommen, bei sich zur Erschei- 
nung Bringen, Aeusserung, das Haben Spr. 7778. 
-*13) Pfand ia6AT.7,l95. — 14) in der Philo- 
sophie Gebundenheit Im Gegensatz zur Erlösung, 
— 14) Band, Strick^ Fessel. — 1 tt) Sehne am Körper. 
— 16) * Körper. — 17) Einfassung, Behälter. — 18) 
Laut — , Wortgefüge. — 19) eine Krankheit, bei 
welcher die Augenlider nicht ganz geschlossen 
werden können 90) am Ende eines Comp, bis- 
weilen fehlerhaft für SF^. 

o|**t|cn 1) m. a) Binder, der sich mit dem An- 
binden (Ton Tbieren) abgiebt. — b) Fänger in 
♦RUTo und qT5T°. — c) Strick, Fessel. '— d) 
*ikimm in §fcT^« — e) *Abschluss eines Handels. 

— f) em Ende eines Comp, nach einem Zahlwort 

Theü. — g) * Stadt. — 2) (*m. n.) ^Verpfändung. 

r 
— > 3) f. ^ a) ein liederliches Weib. — b) *eine ain- 

fmehtbare Frau. — c) "^ Elephantenweibchen. 



Wp^jpfÜS n. das Fesselsein. 

^*'^«fl( m n. die Zauberkunst zu fesseln, -r- i tc 
Aamman. 

iRIoRH^ Nom. ag. Binder, Fesseler, Zurück- 
haiter (Qiye). 

^•^M^IH^i f' Titel eines Werkes über Metrik. 

4^UH 1) Adj. (f. ^) bindend, festhaltend, fes- 
selnd (aoch in übertragener Bed.). — 2) *f. ^^- 
^ Band, Strick, Fessel. — 3) n. a) das Binden, 
Fesseln, Anbinden^ Umbinden, Verbinden,. Um fan~ 
gen; Verband. — b) Gefangennehme, das Ein^ 



fangen, Gefangenhalten, Gefangenschaft, Haft. — 
c) das Errichten, Erbauen. — d) das Eindämmen. 

— e) das üeberbrüeken. — f) das Legiren (Ton 
Metallen) Bbatapb. bei Gabbb, Räcar., N. zu 112t 

— g) Verbindung., Zusammenhang, — h) das Hef- 
ten — , Richten auf (Loc). — i) das Hemmen, 
Unterdrücken. — k) in der Philosophie Gebunden- 
heit im Gegensatz zur Erlösung Spr. 7726. — l) 
* Leidzufügung, — m) *Tödtung. — n) Band, 
Strick, Fessel; Fessel auch s. t. a. was Etwas 
(Gen.) zuiammenhäit. Am Ende eines adj. Comp. 
(f. 1EIT) — zur Fessel habend auch so t. a. gefesselt 
durch oder an. — o) Gefängniss. — p) Sehne, 
Muskel. — g) Damm. — r) Stiel (einer Frucht, 
einer Blütbe). 

^SRRaJfn^ Adj. fesselnd, so ?. a. umfassend. 
Nom. abatr. ^f^cTT Dacae. 32,15. 
*5Rpnprf^ m. Schlinge. 
♦^F^^micTO ni. Gefängnisswärter. 
*^^p^[^p^ n. Gefängniss. 

Sp^7|^ Adj. in der Gefangenschaft seiend, — 
lebend, gefangen; m. ein Gefangener. 
*5F?RWR n. StalL 

^8|<nMHUII| und ♦c^i^mHM m. Gefängniss. 
«1«^b||*iQti m. Kerkermeister Gaut. Yisbiius. 51,9. 
«l^^fcl'llQ' Adj. 1) was angebunden wird, anzu- 
binden, umzubinden. — 2) gefangen zu nehmen. 
-— 3) zu dämmen; nach dem Comm. m. Damm. 
^^^^tr n. ein best. Tanz S. S. S. 171. 
SF^cn^I m. Fessel AV. 8,63,1. 84,3. 
5RIRT^5fn#und °HIWhI f. N. pr. einer 
Joginl. 

«I'^UimH^' Nom. ag. Anbinder, Festbinder. 
•«••^fcltn^ m. der Pfosten, an den ein Elephant 
angebunden wird. 

♦srfsjq^r n. 1) der Liebesgott (n.!). — 2) Leber- 
fleck, Muttermal. 

o^f^:^ Adj. 1) bindend. — 2) fangend. — 3) 
bewirkend, hervorrufend. — 4) zeigend, äussernd. 
^^ 1) m. a) Zusammenhang, Verbindung, Be- 
Ziehung. Am Ende eines adj. Comp. (f. 3i) aN der 
und der Kategorie gehörig, so t. a. nur dem l^a- 
men nach es seiend, — 6) Verwandtschaft (insbes. 
agnatio neben »ntH cognatio), Genossenschaft. — 
e) Verwandter (namentlich mütterlicherseits), An» 
gehöriger. — d) Frennd. — e) Gatte. — /) * Bru- 
der. — g) am Ende eines Comp, a) ein Verwandter 
von, so y. a. ü6eratia ähnlich Balab. 136,S1. Pba- 
SARHAB. 32, 1 6. — ß) ein Freund von, ao t. a. 6a- 
sucht von Balab. 64,U. — y) ein Freund von, so 



▼. a. günstig für Balab. 84, U. — h) Pentapetes 
phoenicea, — t) ein best. Metrum. — k) in der 
Astrol. das 4te Haus. — l) N. pr. eines Man- 
nes. — 2) f. ^P^Gattin. Nor am Ende eines adj. 
Comp. (m. ^FU) zu belegen. 
*^*^U^ 1) m. a) Pentapetes phoenicea. — b) 
Bastard. - 2) f. «H gana ^^\\{. — 3} f. ^ ein 
liederliches Weib. 
*«l-yi*H Adj. ton ^RJSR I). 

«••^M'Tir^Adj. in SBIeRJefiR 

5F^5F)PT n. die Pflicht eines Angehörigen, 
Freundespflicht, Freundschaftsdienst. 

«1*^41 qlfT Adj. unter Verwandten wohnend. 

SFUsR m. 1) die Verwandten. — 2) ein Ange- 

o 

höriger, Freund. 

^^^\^ m. Pentapetes phoenicea; n. die Blüthe. 

iRTsfteRi m. 1) dass. — 2) N. pr. eines Ka- 
krayartip. 
*^^sitiiR n. eine Art Rubin Gabbb zu RIgar. 

13,151. 

^^rH f. 1) Zusammenhang, Beziehung. ~ 2) 
Verwandtschaft. 

«j**MP| n. Verwandtschaft, Angehörigkeit. 
♦SF^fTHI Adj. verwünscht, verflucht. 

Sp^^ 1) Adj. von den Verwandten geschenkt, 
•— 2) m. N. pr. eines Mannes. ^ 3) f. lEfT N. pr. 
eines Frauenzimmers. 
♦^F^nfS" m. -öisfr der Verwandten. 

SF^mST ni. N. pr. eines Mannes. 

SpJCnnSfTfl m. N. pr. eines Fürsten. 

'Sp^JTXS Adj. die Verwandten — , die Sippe auf- 
suchend. 

SF^TH m. N. pr. eines VidjAdhara. 

iFUHT? m. Verwandtschaft. 

^^^eJ^TrT 1) Adj. a) Verwandte habend, mit einer 
5tpp0 ausgestattet. — 6) von seinen Verwandten 
umgeben. — 2) m. N. pr. Terachiedener Männer. 

— 3) f. SFURfn N. pr. o) Terachiedener Frauen. 

— b) einer Stadt 

««•»MlH^i m. N. pr. eines Mannes. 

SF^ AV. 3,9,a^ Termuthlich falsch. 
1.^5^ n. = ^^ VS. 3,52. AV. 3,9,*. 10,4,2. 
MBu. ed. Bomb. 

2. SF^l) Adj. a) reizend, lieblich, schön. Am Ende 
eines Comp, so ▼. a. geschmückt mit Klo. 3,6. — 6) 
geneigt, gesenkt. — c) "^wellenförmig, — d) zuge» 
than Z. d. d. m. G. 36,869. — e) *taub; Tgl. ^- 
fij^. — 2) *m. a) Vogel. — b) Gans. — c) Ardea 
nivea. — d) Pentapetes phoenicea. — e) Embelia 
Ribes. — f) eine best, auf dem HimaTant wach-. 
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Mfwf« KnolU. — g) Oelkuehen. — h) vulva, — 3) 
£ lEH o) *Hure. — b) * Grütze. — c) N. pr. einer 
Eapplerio Ham. — 4) *n. Diadem. — Vgl. cHrT- 
«|*^U^ (Naohtr. 4). 

^Fm^rT A^dj. 1) geneigty getenki. ^ 2) gebogen 
Balak. 234,16. 

«Fn?r 1) *Adj. a) reizend, iieblioh, schön. — 
6) geneigt, gesenkt, — 2) m. o] Bastard, — b) 
* Pentapetes phoeniesa. — o) N. pr. eines Rsbi. 

«••^M^^eft m. N. pr. eines Vidüshaka. 



«l**MQ|rf A^dT. wie ein Verwandter, wie einen 
Fenraiuiftfn 195,6. M. 5,101. 
1.^^ f. 8. u. ^^. 
2.SFU Adr. 1) mit öf)^ a) zum Freunde machen, 

— 6) tum Freunde von — (im Comp, rorangehend) 
mackßn, so t. a. in Verbindung bringen mit Bltit. 
258,8. — 2) mit ^ zum Angehörigen — , so t. a^ 

CS, 

ähnlieh werden Naish. 7,37. 
«f**Mofi ni. 1} Pentapetes phoenieea ; n. dieBlü' 

ex 

the Naisb. 7,37. — 2) *Terminalia tomentosa, 

Lof^^tiofiLfi^ n. die Blüthe von Pentapetes phoe^ 

nieea. 

2.*«J'^ofcM^'-l m. Terminalia tomentosa RleAH. 

9,138. 

^^FUTST m. Pentapetes phoenieea, 
Gp^ Adj. 1) der da verdient gefesselt — , ye- 
fangen gesetzt zu werden, — 2) zu binden, zusam- 
menzufügen^ zu verstopfen. — Vgl. öp^. 

Sp^OnSr ni. N. pr. eines Fürsten. Richtig cf- 
ORT. 

SF^"» ^FST s. 5|SF§". 

(qF^17) «I'*MV^ in> Erkundigung nach der 
Sippe. 

ST^s. 5^. 

<s|<s|(Sfi (Interj.) mit cf)T knistern. 

•sfcsii m. N. pr. eines Mannes. 

4SI 011^ m. N. pr. eines Dorfes. 

<s|H^ m. Fresser. 

slHöF m. fehlerhaft für 2. S(^Qf7 2) Utpala tu 

es >5 

Varab. Brb. 12,19. 
♦SRJ V. 1. für cRJ. 

•\ "s 

SRI in!7^- 

'*'^[^Rt f. Bein, der Dur gA. Richtig Sfli|d|}. 

^ra Adj. 1) tragend, mit Acc. — 2) getragen 
RV. 3,1,12. — 3) etwa nährend. 

^Sl 1) Adj. (f. ebenso and S|^) a) rothbraun, 
braun. — b) rothbraune Baare hcUtend. — e) 
^kahlköpfig. — 2) m. a) eine grosse lehneumonart. 

— 6) *Cu€ulus melanoleucus, — ^ o) *eine best. Ge- 

müsepflanze Racan. 4,50. — d) Bein, a) Krsh^a's 
IV. TheU. 



oder Vishnu's. — ß) (ira's. — e) unter den 
Synonymen von Fürst, König MBa. — f) eine best, 
Constellation, = 2. SV^of) 2) Utpala xu VAtAB.Bf b. 
2,19.-9) N. pr. a) eines Gandharra. — ß) Yer- 
schiedener Manner. — * y) * eines Landes. — 3) f. 
^PS( eine rothbraune Euh. 
l.Sr^irclfr Adj. bräunlieh. 

2.S|%TefJ^ m. 1) wohl eine Ichneumonart Gop. Bb. 
i,3,7 (28,1 3J. — 2) eine best. Constellation, bei wel' 
eher alle Planeten im 7ten und iOten Hause stc 
hen, Utpala zu Vakab. Bbb. 2,19 (s|Hoh ge<lr.). 
qT^c^ Adj. (f. ^ehUlT) braunohrig. 



*SnäV^ m. N. pr. eines Landes. 



*^^[mr\ m. rother Ocker RUan. 13,61. 



Sf^^lff Adj. von Babhru gespült (Soma). 

SJysftöRTJT Adj. bräunlieh. 

o 

SV^JM^-d Adj. röthlieh braun MBu. 10,1,38. 
G^HliHl na. N. pr. eines Muni. 
oTUdlMH A4j. (f. ^Wb braunhaarig Apast. Qu. 
10,22,4. 

önT^n^ und ^cfic^ii m. N. pr. eines Fürsten. 
*öT^ und m^ (Maitb. S. 2,9.3) kdj. bräunlieh. 
♦5F^, 5F^ (T^). 

c|MNWJMH^ (Maitb. S. 4,7,3) und «MMlJ^- 
^^^RTRCganacRFTrm^ in der Raq.) m. Du. N. 
pr. zweier Personen. Vgl. <s(«-^i| oi^om^ 
*^n^ ra. Biene. 
<MH(IM (Spr. 7645) und »osft f. Fliege. 
qFHIT^ m. das Brüllen (der Kühe) Yabab. B^b. 

ofi^fli m. N. pr. eines himmlischen Soma- 
Wächters. 

» srnnraigspTHj!) m. du. = <m*4iQiw° kit»- 

29,7. 
*5I^ m. N. pr. = ^^, ^5?^. 

Sf^T^ f. ein best. Kleidungsstück Maitb. S. i, 
9,6. Act. (b. 9,4,17. Apast. (b. 14,13,3. Aueh *^- 
^TKT nnd *o|(iR|. 

STK ro. N. pr. eines Mannes. 

6|i|^| f. N. pr. einer Oertlichkeit in Guzerat. 

qR)^ 1) * Adj. taub Gal. — 2) m. a) Zicklein H. 
1276. Apast. Qb. 15,6,16. Comm. zu KItj.^. 976, 
6. _ b) * Ziege Tbik. 2,9,24. Med. r. 211. — e) 
*Bock Raoan. 19,41.— d) *das Junge eines Thie- 
res AK. 2,10,23. Med. — e)* Scherz, Spass H. 556. 

H. an. 3,582. Mro. 

r f 
<N°h(ch^( Tielleicht Adj. von allerlei Art Spr. 

3650 m^ geschr.). 



3 r 



^3f{ m. N. pr. eines Mannes. 
^^<^ m. Euter. 



sf^f^ n. Brustwarze AT. ii, 8,1 4. 
♦^,^^ (Jl^). 
»eTSK 1) m. f. (^) Dolichos Catjang, — 2) f. ^ 

Bure. 

r 
q|s4^ 1) Adj. a) stammelnd^ balbutiens. — 6) 

kraus. — 2) m. a) PI. Bez. nieht-arischer i'Ölker, 

Ol ^ipf^xpoi. — b) ein Mann niedrigster Herkunft, 

Voc. als Schimpfwort. -^ e) * krauses Baar. — d) 

* Clerodendrum siphonanthus. — e) *Cleome pen- 
taphylla. — /) ♦et*ne best, wohlriechende Pflanze 
Raqan. 10,1 73. — g)* Unguis odoratus. — h)*eine 
Art Wurm, — i) *ein best. Fisch RjIgaii. 17, 5S. 
*ein anderer schlangenähnlieher Fisch 57. — k) 

* Waffengerassel. — /) *eine Art Tanz. — 2) f. 5IT 
a) *eine Fliegenart. — b)*eine Art Ocimum, *eine 
best. Gemüsepflanze und *eine best. Blume. — c) 

N. pr. eines Flusses VP.^ 2,841. — 3) f. ^ a) 

r 
eine Art Ocimum (Bhatapb. 1,230), '*'= SfiT^ n. 

und s= *«|sf^^of) n. — b) N. pr. eines Flusses 

VP.2 2,341. — 4) *n. a) Zinnober Ragak. 13,57. 

— b) Myrrhe Raban« 6,1 17. — c) gelbes Sandelholz 

Ragan. 12,16. 23. — d) = <M<s(|| und STöf^1e|) n. 

r 

*<s|fi|^Qf) 1) m. Oleome pentaphylla, — 2) n. eine 

Art Sandelholz Ragan. 12,23. 

r 
Gf^l^fll f. eine best, stammelnde Aussprache 

des ^. 

G|Q||^ m. N. pr. eines Mannes. 

S|öff^ Adj. etwa mit krausem Baar Paniad. 

*c<<MI|d Adj. von 5|5rf . 

*5f5(^T^ 1) m. a) krauses Haar. — 6) eine best. 

Baartraeht. — e) Gemüsepflanze. — d) Ocimum 

villosum. — e) Clerodendrum siphonanthus. — 

f) eine Form (iva's. 

<n40^I^1^H n. Titel einer Erzählung im 

SkandapurAna. 

♦Sfcf^HF^ m« «<w« best. Pflanze, = tlsiHI^I- 

*c|Q| i|rKI n. weisses Sandelholz Raoan. 12,23. 

r 

*^^ f. eine Art Ocimum. 
*c^o|^ n. Wasser. 
STh ni. n. Zipfel, dünnes Ende. 
^UHHci f' das Binden des Zipfels, — des dün^ 
nen Endes. 

4m m. wohl der Wulst, den das Zahnfleisch 
um die Wurzel bildet; Höhlung, in welcher der 
Zahn sitzt. 

1. ^, cl^, (s|«^{ri, 5|^f??; ^, ^ Partie, aus^ 
reissen (die Wurzel) Apast. 1,32,24. — Mit ^TcT 
mit Gewalt herausstossen (nur in einer Etymolo- 
gie). — Mit »aSR Caus., o5rf^ = 3rMlliH 
Gal. — Mit m aus — , losreissen, wegzerren. 

27 
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Partie. ^^13[^ (at. Bi. 2,1,t,l6. — Gaus. ^5n?- 
k c^(i aM5y«rftf5en, enltctirie/l. — Mit 3^ an«- 
retf«#en, aus — , Aeraicfi^eA^n. Partie 31i^- — 
Mit H^ /feran^iieAen. — Mit Ff nUdertchleu- 
dern, hinstürzen (tränt.)» xu Boden sehmettern, — 
Gaus. ^q«5Mm l)das8. — 2) terttören^ entfernen 
(Sünde). — Mit flrf^ in oSf^und OcJI^^. — 
Mit ^ in oSJ^. - Mit f^jg in * P|4<^m. — 
Mimf^Med, herabstürzen (intrans.) V(m(Abl.) RV. 
5,41,12, wo G|GfAimiHl 9?)': SU lesen sein wird. 

— Mit IT ^^9 *-) <>^ "9 ausreisseny abrupfen^ aus- 
ziehen, entreiisen; zerreissen^ zerstören. Med. an 
sieh ziehen; Pass. abreissen (intrans.)* ^T^Po abge- 
H#«0n. — Mit 3^7 Med. an sich ziehen, — Mit 
1^ zerreissen, zerzausen, zerbrechen; wegreissen, 
abtrennen. — Mit 3f^ in ^ol^m. — Mit RR 
zerreissen, ausziehen AV. ii,9,ll. 

2. ^^, 6>l^[ri (▼om Simpl. nur Q|<^rit s. u. d. 
W.), *^^, *^^ (^). - Caus. cJtjqJH, 
Off 1) Jm<f feist machen, kräftigen, stärken, — 2) 
Etwas verstärken, vermehren, rudern, °«il^H 
vermehrt durch, so t. a. verseheth mit, — Mit ^TF[ 
Gaus., °c|i«5rl verstärkt, kräftiger gemacht, — 
Mit fTTH Gaus, kräftigen^ stärken. — Mit 3^ 
Gaus, in 3^<^U|. — Mit 3R Gaus. °cjfJMfd 
kräftigen, stärken, verstärken, erheben, 3RSJt^^ 

verstärkt durch (Instr. oder im Comp, rorange- 

• 

bend) auch so t. a. begleitet von, versehen — , in 

r 
üebereinstimmung seiend mit, — Intens. (^Slöf- 

T^i ®efq«j(i) heftig oder ioiederholt andrücken, 

— Mit HHM Gaus, verstärken, vermehren, ergänz 
zen. - Mit *^, o^^, °<M^i|(H. - Mit qf^ 
Act. Med. umfangen, umschliessen (and dadurch 
Stützen), befestigen, dichtmachen, muntre, Partie. 
trijSnS und M(^G|(b (s. auch bes.). Mi|c|(bHH der 
höchste QkÜK, zu Taett. Üp. S. 134. — Gaus. ^^- 
<^t|1n kräfti^n, stärken, verstärken, qf^clf^rT 
verstärkt durch (Instr. oder im Gomp. Torange- 
hend), so t. a. verbunden mit, begleitet von, ver- 
sehen mit. Auch *Rf^o|f^- — Mit i^ sich an 
oder in einander drücken. — Mit RR fest zusam- 
menfügen, — Gaus. 1) ^Q|^t||^ zusammenfügen 
— , verbinden mit (DaL). — 2) ^<s|c(qfr| kräfti- 
gen, stärken, ermuntern, 

3.^1^, oicj^iri und *c|«5[fi; auch Med. barrire, 
brüllen, schreien; insbes. Tom Elephanten. 
4.*^ 1) ^^ (RfpTIWp^RT^m, ^T^, 
Ff#tT, niyi'Ü). — 2) ^!^ und ^TOfcT (HNW 
oder HTRra). — 3) ^0% (RT^ oder RIRhJ, 
r^HIMIHJ. 



r 

I.gI^ 1) m. n. ci) Schwanzfeder, Schwanz eines 
Vogels^ insbes. beim Pfau. — 6) Blatt, — 2) '^n. 
ein best, Parfüm, 

2.51^ 1) in Q|(s|<^sR^. — 2) *n. Begleitung, Ge- 
folge, 
Gfc^ofiq m. N. pr. eines der Söhne 1) Sagara's. 

— 2) des 9ten Manu. 

r T r 

g(<^1II 1} Adj. a) entwurzelnd in H^g^c^UI. — b) 
so T. a. blendend, ^miR <f<e iltcyen Balab.104,12.~ 
2) n. a) das Entwurzeln in Rd4«^m* — b) * Blatt, 

— c) * Tabemaemontana coronaria RUan. 10,1 48. 
Sl^tnrfgf) N. pr. eines Gebirgsdorfes. 
<s|«^mi Instr. AdT. dicAf, /e«(, <ler6; naoAdriieft- 

lieh, tüchtig; überhaupt steigernd und emphatisch: 

«eAr, gar, wohl eigentlich, Traf x^« jedenfalls, 

zr 

c4«$Cll Nrl Adj.' nachdrücklich, kräftig, ernstlich, 

OcRJ Adr. 

G|<^Ulliy m. N. pr. eines Fürsten. 

*^^R5T n. das Äuge im Pfauenschweife Raqar. 

19,95. 



*G|<^q'Ck.q m. Acada Sirissa Ragan. 9,58. 

g|^|| m. Pfauenschweif. 
r . r 

*<s|c^c|tT Adj. Ton 5f^. 

51^ in JErflfo und Q;<s|«^VI. 

cf^llDi (Habit. 3849^ und o^ m. (HbmIdbi i, 
440,8. 734,4) ein auf dem Scheitel getragener 
Kranz von Pfauenfedern. 

q^lM, «J^lJiifl Partie, den Äugen auf dem 
Pfauenschweife gleichend. 

c|r<5 1) m* N. pr. eines An gi rasa Gop. Er. 2, 
1,2. — 2) (metrisch) n. =^r^R 5lr«M, Opferstreu 
Bhag. P. 3,13,34. 
*Snr^"^RRR n. «in 6««/. Parfüm, 

<NI^I^^°f) u. Titel des buntscheckigen 47ten 
ÄdhjAja in Varab. Bau. S. 
♦srfi^TliJ f. Celosia cristata RaÖan, 5,48. 

Sfr^UT 1) Adj. mit Pfauenfedern verziert, r. I. 
^f^SI^lciaf? St. sjp^ui H«^I(H. — 2) m. Pfau 
Apast. — 3) n. Tabemaemontana corotuiria Bra- 
TAPa. 1,185. 

Snr^^TFRTn? Adj. (f. m^ m« Pfauenfedern ver- 
ziert. 

(sir<^mo||si m. ein mit Pfauenfedern verzierter 
Pfeil. 

SR^^nücTIRR Adj. mit Pfauenfedern versehen 
(Pfeil) R. ed. Bomb. 3,3,12. 
*(sir<gU|c||c^<i m. Bein. Skanda's. 

<Mr<JkJsT Bein. 1) m. Skanda's BUab. 92,15. 
— 2) *r. lERder DurgA. 

cfP^I 1) m. a) Pfau. — b) N. pr. a) eines De- 



¥ 



Tagandharra. — ß) eines Rsbi. — 2) *n. ein 
best, Parfüm. 

♦gf^TTKR n. und «Jp^cjc^ n. (Bhatapr. 1,192) , 
ein best, Parfüm, eine Art Gallapfel, 
^ I <^M l<i m. Bein. Skanda's. 
«s|F^|jr8l m. Feuer Balab. 104,12. 
»eirtJsMTTrTR m. Feuer, der Gott des Feuers. 
♦<Mp^Ri5l m. ein Gott, 

Gfr^^^lR ni. die Spende für die Opfers treu 
Vaitan. 

Qfl <^q|c^<i m. Bein. Ganega's. 

♦srf^ra^ n. = 5rf%R5q rUa». 12,1^7. 

*c|pA:5M^H m. Feuer, der Gott des Feuers, 

G|[«^c4d 1) Adj. auf der Opferstreu sitzend, — 
aufgestellt. — 2} m. a) PI. eine best, Gruppe von 
Manen. — b) N. pr. eines Mannes. 
ifr^^R? m- N'. pr. eines Rsbi. 
G^I'c^C^ 1) Adj. mit einer Streu belegt MBb. 13, 
139,1 4. >- 2) n. Streu, Qp/'erifreM MBb. 13,143,40. 
*(sn <^Q«f)S[f m. Feuer, der Gott des Feuers, 

4r«5V 1) Adj. der derbste, breiteste, kräftigste, 

höchste, OR Adr. am kräftigsten, am lautesten, — 

2) n. a) Ändropogon muricatus. — b) *das Harz 

der Pinus longifolia, 

*^^%^^^ oder ♦5rf%iq5T (Ka«.) n.'gana SfT- 



örr^^RtT 1 ) Adj. a) mit der heiligen Streu ver- 
bunden, — 6) Opfers treu habend, — streuend; m. 
ein Frommer, Opferer, TRrT^5f° eine Streu für 
Vater und Sohn habend Bhag. P. 5,14,14. — 2) 
m. Bein, des PrAklnabarhi««. — 3) f. g|T%SR. 
cIT N. pr. a) einer Gattin Prijarrata'a. — 6) ei- 



ner Stadt. 



r f^3 



cff^SCJ, off^f^ 1) Adj. zur heiligen Streu 
— , zum Opfer gehörig^ — lauglich, — 2) n. ofi^u- 
RF7 ^^ Name eines SAman. 

Srf^tR^ m. = gf^^ 2) b), 

ofT^:^ Adj. auf der Opferstreu stehtnd; m. 
so V. a. Opfergabe. 

gTT^:'^ Adj. auf der Opfers treu stehende 

G|I^H 1) na. (ausnahmsweise) und n. Streu, 
Opferstreu, gewöhnlich aas Ku^a-Gras beste* 
hend, welche über den Opferplati, insbes. die 
Vedi, gestreut wird, als eine reine Decke, auf 
welcher die Gaben ausgebreitet werden, und 
welche den Göttern und Opfernden zum Sitz 
dient. — 2) n. o) <ffe Opferstreu personificirt un- 
ter den PrajAga- und AnnjAga- Gottheiten. — 
6) Opfer, — c) * Luftraum, — d) ^Wasser. — e) 
*ein best. Parfüm. — 3) m. a) * Feuer. — 6) *hel- 
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Itr GlatSi — e) * Plumbago uylaniea. — d) N. 

pr. rertcbiedener UanDer. PI. di$ ßfaehkommtn 

des Bar bis. 

4 Gfi «^tiiQf n. ein Grashalm aui der Opferstreu 

Katj. (r. 7,6,8; Tgl.* 2,8,5. 

1. ^öT, nur Intens. ^c^Sf^TTTr? vfirbeln, 

^*m^ i) ^^ (5ntiR, uFoisf^). - 2) ^. 
sHMH (5rniR). - 4) (MHMW (5^. - 5) sn- 



5rir?(IHäMUI). 

I.^fö? II. 1) Sg. und PI. Gewalt, Wucht, Stärke, 
Kraft, Anu>endung von Gewalt, Kraft auch so t. 
a. Gültigkeit, si^lfl gewaltsam, ohne dass man 
Etwas dagegen vermag. 5|5R, cfdlr}, ««tiCl« 
(132,S) und 5^^ so t. a. vermöge, in Folge von 
(Gen. oder im Comp. Torangehend). Die Buddhis- 
ten nefamen zehn, die ekstatischen (aiTt Tier 
Kräfte an. R. ed. Bomb. 4,54>2 sollen nach dem 
Comm. unter den Tier Kräften HIHI« ^Ht H^ 
und |«ii|c^ gemeint sein. Die personiflcirte Kraft 
erscheint unter den Vi^ye DctAs. — 2)ilrlioM- 
lationskraft, — 3) Kraft, so t. a. Gesehiekliehkeit 
in (Loc). — 4) ♦ = ^ÜIctQ. — ») Sg. und PI. 
Heeresmaeht, Heer, Truppen, Am Ende eines adj. 
Comp. f. 5IT. — 6) *Form, Gestolt, — 7) * Korper, 
— 8) * Myrrhe. — 9) ^Sprosse^ Junger Sehou, — 
10) * = ^^ m. oder n. 

2.^^ 1) *Adj. a) kräftig, stark. — b) krank. — 
2) m. a) Krähe. — b) *Crataeva Rowburghii. — 
c) N. pr. a) eines ron Indra besiegten Dämons, 
Broders des Yrtra TIndja-Bb. 19,7,1. 3. In dep 
älteren Schrillen q(^ geschrieben; ,die Bomb. 
Ausgg. des II Bh. und Bbag. P. stets SföT* — ß) 
eines altern Bruders des Krsbna. "^Bei den 
Gaina sind die neun weissen Bala ältere Brü- 
der des VAsudeya. — y) eines Sohnes des Ya- 
runa und Bruders der Surft. — d) eines Wesens 
im Gefolge Skanda's. — e) eines Sohnes des 
Angiras. — C) eines Sohnes des Parikshit. — 
rj eine!» Sohnes des Parijftlra. — ^) eines Soh- 
nes de» Krshiia. — i) eines Lexicographen. — 
x} eines Bosses des Mondgotte:» VP.^ 2,299. — 3} 
f. lEH a) Sida cordifolia. Du. die Bald tcffH die 
AtibaU. — 6) ein best, Zauberspruch. — c) N. 
pr. a] einer Tochter Da ks ha 's und Gattin Ka- 
(japa's. — ß) einer Tochter RaudrAcTa's Ha- 
bit, i, 31,10. — Y) * einer Göttin, die die Befehle 
des 17ten Ar haut 's der gegenwärtigen Aya- 
sarpinl ausführt (bei den Gaina). — d) eines 
Bauermädchens. — 4) n. ^^ =s ^^ Höhle AT. 



Q|Ci^^ Adj. Kraft verleihend, stärkend. 
^Ci'^IH Adj. Kraft wünschend. 



«I^^^firt Adj. stärkend. 
c(d*(H f. Kraftthat. 



««c*19hH ni. N. pr. eines Berges VP.' 2,1 42.840. 

9^ Adj. (f. Sl^fT^) weiss Uabs^ab. 15,21. 

Sl^fT^TT m. der JUond. 

*5I5T5TfTO25n f. Sida cordifolia Baoan. 4,98. 

«IciiTli^ m* Meuterei der läppen. 

®lvfi*SM Adj. aus Balkh kommend. 
•s 

c^tJl^H N. pr. 1) m. eines Mannes Modba». 30, 
1 1 (53,2). — 2) f. ^ eines Banermädchens. 

^cTOT D. Habit. 6404 fehlerhaft für iRRT. 

SFTtlSff n. 1) Herrschaft, Oberhoheit. — 2) 
Beer, Armee. 

gSTST 1) m. f. (5n Äpast. Cr. 3,4,8) (»n.) Ge- 
traidehanfen; * Korn. — 2) f. ^EH a) *ein schönes 
Weib. — b) *die Erde. — c) * arabischer Jasmin. 
— b) * Strick Comm. zu Apast. Qr. 3,4,8. — e) 
N. pr. eines Flusses. — 3) * n. a) Stadtthor, Thor 
«iberh. — b) Feld. — c) Kampf. — d) eine schöne 
Gestalt. — c) Mark. 

cidsMW Adj. dessen Vorrang sich nach der 
Macht, die er besitzt, richtet Spr. 4390. 

m^ 1) m. a) ein best. Agni. ~ 6) Ochs, — e) 
*eine best. Heilpflanze^ = snoR) BIsah. 5,12. — 
2) f. m a) *Physalis flexuosa Bagar. 4,1 12. — b) 
N. pr. einer Tochter BaudrA^Ta's. t. 1. ^^. 

Gftü^l Adj. Kraft gebend. 

«ta^l^^i Adj. dass. AY. 4,32,5. 

c^ci^l AdT. mit H zu einem Ochsen werden. 

<sici<{lirlT f. T. 1. für <Md«^lHrll. 

i7 n. Kraftverleihung. 




SRfT^ i) m. a) * Wind. — 6) N. pr. a) des al- 
tern Bruders des Krsbna; entsteht aus einem 
weissen Haare und hat daher weisse Kopfhaare. 
■^ ß) eines Schlangendämons. — y) eines Brah- 
manen. — 2)*t.m Fiems heterophylla. 

®I^^«4HT11 n- N« pr. einer Stadt. 
*«*d4c|HH.i f- Bein, der Gattin CiTa's. * 
*G4di^M ID. Bein. Indra 's; Tgl. 2. i|öcT 2)c)a). 

SF^mr m. N. pr. zweier Männer. 

qI^H 1) Adj. kräfUgend in *^^^. — 2) o. das 
Kräftigen. 
*c(c3i«lJ|( n. N. pr. einer Stadt. 

.«Idll^ill und Q|^i<i<^^<i m. Bein. Indra's. 
Vgl. 2. SR 2) e) OL). 

gIHU^I f* N. pr. der Gattin Bhlmasena's. 

<ldMfrl m. 1) Berr der Kraft, — 2) Heerfiihrer, 

d(f^l\\ n. die Burg Bala's; Tgl. 2. ^clf 2) c) a). 



«iciHUI Adj. Hbmadbi 2,a,86,,5 fehlerhaft Tär 



CS. 



voran" 



eicm«i Adj. (f. 91) dem das Wort ^^ 

geht, oqsn {^c#,nf|chl = MdNchPuUl HbhIobi 
•^ r 

2,a,86,$ (oqrUfT gedr.). 
CS 

(s4dM4 ^^- ^^^f^ gsbend, 

<4tiVlHKIll f. «<n« Form der Durgä HbmIdbi 
2,a,86,7. 9. 
*<MHM^f. die Mutter BaladoTa's, Bohi^l. 

^^spq m. N. pr. eines Sohnes 1) des Mano 
BaiTata. — 2) des Bhrgo im lOten DTäpara. 

^^m m. ein best, giftiges insect, 

S|^cH?r 1) *Adj. kräftig. — 2) m. a) * tos Ga- 
vaeus Raoan. 19,28, r- 6) *Symplocos racemosa,-^ 
e) *eine Art Kadamba RUah. 9,i04. -* il)N. pr. 
a) eines göttlichen Wesens, das später mit Bala- 
doTa identificirt wird. — ß) eines Nachkommen 
Bharata's. — y) Terschiedener anderer Männer. 
Auch H^^, ft^T^. yflt*iWfK|o und o M4<W i q . 

— d) eines Berges in QäkadTlpa BbIg. P. iO, 
2Q,26. — 3) *f.CIT a) Jungfrau. •« 6) Ficus hete- 
rophylla RIgan. 5,55. 

«MdHi^öRl f. 1) * Ficus heterophylla. — 2) eine 
Art Kuchen aus Bohnenmehl I^batapb. (Hdschr.) 
2,17. 

^C^HH^m>1)Bein. Indra's; Tgl. 2. Sf^ 2) e) a). 

— 2) ein best. Ekäha Vaitan. 
öIcT^Adj. kräftig, stark. 

Gi^H*^ m. Heerführer R. Gobb. i,79,8. 

«I^M^ Adj. stark, mächtig Yabah. Jogaj. 4,14. 

o 

q^riMci Adj. dass. ebond. 4,1 2. 

Q|crl(^IH m. N. pr. des altern Bruders des 
Krsbna. 

«IcrU^IHH^III m* N- pr. eines Grammatikers. 
*5R5T ro. = g^nfTO. 

<Md^rll Li) das Mächtigsein, Mächtigkeit. — 
2) das Mächtigersein, Ueberlegenheit. 

5FraW n. = SRSTrn 1) Kap. 2,3. 

^^fT^rT 1) Adj. a) stark, kräftig, mächtig, Gel- 
iMfi^ habend, vorwiegend, mehr geltend als (Abi.). 
Gf^oifi AdT. stark, heftig, in hohem Grade. Com- 
par. SJöffcffTf. Supcrl. oicrl^nH. — b) von eimem 
Heere begleitet. — 2) m. Bez. des 8 ten Muhürta. 

— 3) *f. o|^ca|ril kleine Kardamomen RIgan. 6,87. 
«^^ofisin Adj. schwach VabIb. Jogaj. 4,1 2. 
Sl^fG^UR Adj. kräftig und wohlaussehend So^b. 

2,94,1 2. 

r 
^^fT^^iR m. N. pr. eines Sohnes des Dhrta- 

rAshtra. 

*<Md«=lPyHl f* eine best. Heilpflanze, = sf)cRi* 
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«sfQr|c|ij'^cT m. N. pr. eines Fürsten. 

r 
Sfö?^^ m- N. pr. Terschiedener Bf änner. 

(Mdfc^ohflliefil f. eine Form der DurgA Hbmä- 
ofti 2,a,86,6. 

tM^foldlM Adj. an »einer Stärke kenntUeh. 
'*'^FTT°FinH m- Truppenaufstellung. 
1* ^d4)M D. Sg. Kraft undTapferkeit UBb.S,45,7. 
2. Qfctfciiq m. N. pr. eines Nachkommen des Bha- 
rata. 

^RöTSra, Oc<5|PlM<iH und osra^ m. Bein. 
Indra's. Vgl. 2. ^cT 2) e) a). 

«I^cumc f- Abnahme der Kräfte ScfR. 2,409, 
15. BhaVapr. 3,27. 
*^5!5rn^Ad|j. kräftig, itark. 
*SI5TH Adj, Ton 1. 5I5f. 

<s|d^H^ m* Heeresmacht 320,27. 

Sl^TRT^ 1) Adj. am Ende eines Comp, die Heere 
des — vernichtend.^^ 2) m. Bein. Indra's; Tgl. 
2. 5I5r e) a). 

(s^crlHH m. N. pr. eines Kriegers. 

^^H'il f* Armee, Heer, 

G|dV^ t) Adj. kräftig, stark, mächtig (yon Fer- 
nen). — 2) m. Krieger, Soldat. 

^dHüd m • N. pr. eines Sohnes des ParijAtra 
Bb46. P. ed. Bomb. 9,12,2. y. 1. ^cT: F7Ö7: (zwei 
Worte). 
*SRferfa f. Feldlager. 

öIöfT^^ 1) Adj. (feindliche) Heere schlagend» 
▼. 1. cfd^H (oeben ^rf^FT). — 2) m. * Schleim. 

olÖfT^tfT Nom. ag. Bein. Indra's; Tgl. 2. S|^ 
2) c) a). 

S[öfT^7 m* N. pr. eines Mannes. 

Sf^f^PT Adj. der Kraft ermangelnd, schtoach, 
Nom. abstr. ^rlT f- 

Gtdl°h t) m. (Giirr.) f. («)|dlohl) eine Kranich- 
ar( (deren Fleisch genossen wird) RAeAN. 19,104. 
— 2) m. N. pr. Terschiedener Minner. — 3) f. 1^ 
a) Kranich; s. u. 1). — b) *ein verliebtes Weib, — 
c) N. pr. einer Frau. 

G|dl°hl4ill^lc3h m. N. pr. eines Lehrers. 

Q<cil°t)l^ ■»• N. pr. Terschiedener Männer YP.^ 
*<4dlFK^I (Conj.) f. eine kleine Kranichart. 

^dlHiH 1) Adj. mit Kranichen ^sehen. — 2) 
m. N. pr. eines Sohnes des DhrtarAshtra. 

S|^n? m* N, pr. eines Fürsten. 

<s|dlil n. 1) die ämsserste Kraft! ^ 2) die Spitze 
eines Heeres, 
*5I5TT^öfJ m. Frühling, 
*<Mdli^HI f. RAma's Laute. 
*S|^fTFaT m. Bohne Rio an. 16,48. 



Sf^ffff^iT^ m. gewaltsames Verfahren, Anwen" 
düng von Gewalt, oö^||in and ^qRT^^ gewaltsam, 
stark, heftig. 

<Mdlr«hl|H( Absol. gewaltsam Da(;ai. (1925) 2, 

110,12. 

«si^ir^rf Adj. dem Gewalt angethan worden ist, 
überwältigt, — von (Instr. oder im Comp. Toran- 
gehend). 

♦«MdifrHohl f. Tiaridium indicum. 
*<NdNI f. Sida cordifolia. Richtig «(dl^l- 

«idlftlöK IJ Adj. an Kraft überlegen, mspSf- 
dllMehl ^l FTTcT 90 T. a. wer im Laufen den An- 
dem übertreffen sollte, ^ 2) *r. ^ H. an. 4,24 
wohl fehlerhaft für <s|dlhh«hl. 

<3|^k|t4ot)^U| n. PI. die Angelegenheiten des 
Heeres. 

c^^lt^Tl m. der Aufseher über die Truppen, 
Kriegsminister, 

S|^n^n°F m. N. pr. eines Mannes. 

<^^Msi m. Bein. Krshna's. 
l.<s|ciNc!l n. Kraft oder Schwäche, verhiülniss^ 
massige Kraft, — Stärke, — Bedeutsamkeit, — 
Wichtigkeit (213,21), -^ Höhe (eines Preises). PI. 
Yarab. Jogaj. 5,23. 
2. <5«c^i<si^ Adj. bald stark und bald schwach. 

«IdMdW^r n. und ^<^dl^Mt|f(«(^l{ m. Titel 
zweier Werke. 

Sf^rTH n* ein Heer in Gestalt einer Wolke. Sf- 

dMlfui «Md^lirl M^^dlPl ^BOftf NIlak. 

^cfiiHl6l f- ArtenUsia vulgaris oder Alpinia 
nutans Dbart. 4,71. 

<s|dlM, °^f? Kraft äussern. 
*«=ICilM m- Crataeva Boxburghii. 
*<Mdl^llH m* Bein. Indra's; TgL 2. ^[^c)a). 
♦<s|dld<=K ni. Flaeourtia eataphracta. 
<MdN^ Adj. Arö/'tfflf,' f far*. 
SföTTir m. N. pr. eines Fürsten. 

3 

(s|d in m« i ) Tielleioht efn« best, mit Geschwülsten 
verbundene Krankheit Ind. St. 9,396. fgg. — 2) Ge- 
schwulst in der Kehle, welche am Schlingen hindert. 

<s|^IH<^ m* ^v» messingfarbener Fleck im Weis- 
sen eines kranken Auges. 

«l^lHi^Kin n* eine best. Form von Ophthalmie, 

<NdlViHI!UH Adj. (f. ^ dje Krankheit 5r|iR 1) 
v0r#eAetie^nd AY. S,7,10. 

G^i^nH^rFT DQ- ^' ^est. AugenkrankMt. 

«MdlP^H Adj. an ^Föfl? 1) /endend. 

G1^IH# m. N. pr. eines Wäschers. 

«1^1 «^ef) (accentnirt nur in Nich.) m. 1) l{«y«n- 
too/Ae, Gewitterwolke, Wolke öberh. Am Bnde ei- 



nes adj. Comp. f. m. — 2) eine der 7 Wolken beim 
Untergänge der Welt, — 3) * Berg, — 4) ♦ Cype- 
rus rotundus. — 5) *eine Reiherart. — 6) eine 
Schlangenart. — 7) ein best. Metrum. — 8) N. pr. 
a) eines Schlangendämons. -^ b) "^ eines Daitja. 
— c) eines Bruders des Gajadratha. — d) eines 
der 4 Pferde Yishnu's. — e) eines Berges. 
*®1^l«§on#^ m. eine best, Knolle. 
*(Mdl<^l f. Sida cordifolia Ra«an. 4,96. 

irf^ m. 1) Steuer, Abgabe, Tribut. ^ 2) Dar- 
bringung, Spende, Geschenk, — 3) eine Spende, 
welche als Abgabe von Speisen oder Opfern Göt- 
tern, /lalbgöttlichen Wesen, Mensehen oder Thie- 
ren, namentlich Vögeln, aber auch leblosen Gegen- 
ständen gereicht wird; jede nicht unter den en- 
gem Begriff des Opfers fallende Huldigungsgabe. 
Einmal f. In Comp, mit dem Gegenstande, dem 
die Gabe dargebracht wird, mit dem was darge- 
bracht wird und mit dem Orte oder der Zeit, wo 
oder wann die Gabe dargebracht wird. — 4) Griff 
eines Fliegenwedels Mboh. — 5) N. pr. a) einet 
Daitja, eines Sohnes des Yirokana, der die 
Herrschaft über die drei Welten erlangt hatte, 
diese aber wieder einbusste, da er Yishnu als 
Zwerge so Tiel Land zu geben Tersprach, als die- 
ser mit drei Schritten ausmessen würde. Yishnu 
bannte ihn in die Unterwelt, wo er als König 
herrschte. KIbahd. 25,23. fgg. Ist Indra im 8ten 
Manyantara. — 6) eines Muni. — c) eines Für- 
sten. — 6) ungenau für ^\^ Falte und «war als 
m. Spr. 7723. 

*«(Mof» 1) ni* N. pr. eines Schlangendämons. — 
2) f. SEIT Sida cordifolia und rhombifolia Ra«ak. 
4,103. 

Sff^fcf)^ m. PI. Tribute und Abgaben. 

«iRioHHI 0. das Darbringen einer Huldigungs- 
gäbe Gaut. 5, 9. 

«silrlonn Adj. abgabenpflichtig, 

®lWlf1^ o* ^f>^ ^ei einer Huldigungsgabe als 
Norm gilt Gobb. i,4,23. 24. 

«|f^<^l«i n. = <Mfd4)HH. 
*e(fdURlH m. Bein. Yishnu's; Tgl. ^fc^S)«!). 

«([^H 1) Adj. kräftig, kraftvoll, — 2) m. a) 
*Eber R&oiif. 19,30. — b) *Stier RIoar. 19,26. — 
c) * Büffel Ragar. 19,22. ^ d) * Kamel Ragan. 19, 
21. — e) *eine Schafart Ragar. 19,43. — f) 
"^ Schlange RIgar. 19,52. — g) Soldat. — h) *Pha- 
seolus radiatus. — i) *eine Art Jasmin. — *) *der 
phlegmatische Humor Ragah. 21,5. — /) *Bein. 
BalarAma's. — m) N. pr. eines Sohnes des Yt- 
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tsaprt. — 3) *f. Srf^RT Sida cordifolia. 
*flHci*f*^'i m* PatroD. des Asara BAna. 

öVidHM((H R. 1,47,7 fehlerbafi für (MdH°. 
*SfT5f^ m, Bein. Yisbnu's. 

«lidMie^dHUI n. Titel eioes Werkes Opp.Cal.1. 

^IdH^ in* Patron, des Asara Elina. 

«iKlM^ m. Erähe fi«. 2,11 6. 
*fi|MMI<ohi f. Basella cordifolia. 

«(iciSviM i) AdJ. (f. qT) gern Huldigungtgaben 
darbringend Tisbnus. 99,2 1 . ~ 2) * m. Symploco» 
meemosa, 
♦srfgfsF^ m. Bein, Vishnu's. 

^kciH^ m* fehlerhaft für ^^^H??* 

flSn^^ 1) Adj. Huldigungsgaben verzehrend. — 
2) m. a) Erähe. — b) * Sperling. — c) ^JSTrafiieA. 

^f^plf? Adj. Tnbut zahlend. 

sfi^HNH m. ÄräAe. 

Srf^FR na. in t^ajidH^ (Nachtr. 2). 

^» 'S 

Snö^RtT Adj. 1) Abgaben empfangend. — 2) wo 
^^iegaben dargereicht werden, 

^M^^H{'^\^H n. Titel eines Werkes 
BÖBLBa, Rep. No. 642. 

^riH^F^ m. neben 5f%5F^ (Nacbtr. 2) KXth. 
S,12,i. 

<B^M^I^ m. N. pr. eines Muni MBh. 2,4,14. 

<=B|ir1iclt4i<i n. das Darbringen einer Buldi- 
gungeabgabe Ind. St. 15,274. 

ofitrlN*^ m. N* pr. eines Sohnes des filaoa 
Rai^ata. 

cfHolC^c^H m. N. pr. eines Fürsten VP.«4,68. 
*örMo|^m n. Bali's Behausung, die Unterwelt. 

^fd^^l^l m. der 4ecA#/e 7Ae</ als Abgabe Spr. 
4409. o^f^ Adj. den s. Th. als A. erhebend 568. 

Sficri^ 1) Adj. der stärkste, kräftigste, mäch- 
tigste; stärker als (Abi.}. Verstärkter Superl. Sf- 
fH??riH Vaitak. oq Adr. Gop. Bb. 2,4,10. — 2) 
*in. Kamel. 

*^T5r§r Adj. 1) geringgeachtet. — 2) arrogant. 

o 

*c<MH«H^ n. = ^RfT^^^l. 
SfM^i^H m. R. 1,47,2 fehlerhaft für SJ^TO^. 

♦cfi^«^^ m. Bein. Vishnu's. 

p> r 

Snr^T^^ 1) Adj. (f. Jp zur Darbringung einer 

Huldigungsgabe dienend. — 2} n. das Darbringen 

einer Huldigungsgabe Gaut. 2,4. 

^Ic!i<^l( 1) Adj. Steuern — , Abgaben leistend. 
— 2) m. Darbringung von Huldigungsgaben M&n. 
Gbbj. 2,16. 

5rRfT%rT Adj. = 4M<^\{ 1). 

Sn^T^Tq m* Huldigungsspende Habit. 2778. 
I?. Th*!l. 



«(eil AdT, mit ef)T zur Huldigungsgabe ma" 

ehen, dazu bestimmen. 

Sf^fft^ m. N. pr. eines Asura. öf^HofT^ ▼• 1* 

^WMH Atlj. stärker, kräftiger, bedeutsamer; 

sehr stark, — kräftig, den Ausschlag gebend. ?- 

t^fllMH Adr. Gop. Bb. 2,4,10. Gesteigerter Compar. 

STt^ftro Adj. = ^#ftT. 

.^ 

^^IMt(s| n. das Machtigersein, üebermaeht, das 

Vorwiegen, Mehrgelten. 

^S^{ 1) in. Stier. - 2) *f. ST^fN^N. pr. 
einer Frau. 
♦cl^ToJi (^S| m. N. pr. eines Mannes. 

SFftoftI m. fehlerhaft für ^sflef^. 

öT^rNrr^ m. N. pr. eines Asura MBa. 1,67,48. 
^^TR V. 1. 

STöTl^ m. PI. N. pr. eines Volkes. 
* SR5f Adj. 1 ) stark, kräftig. — 2) = ^ 5? H?^. 

<s|d5^l m* Heerführer Vabau. Jogaj. 8,3. 

of^iron^i t. N. pr. einer der Mütter im Gefolge 
Skanda's. 

^c<^H n. Flocken; Stoffe, welche durch Destil' 

lation ausgeschieden toerden. 

4c^si na. Eleusine indica Raoan. 8,97. 

r 
*G|c^5IHM Adj. (f. ^) aus der Eleusine indica ge^ 

macht. 

Sy^rSf^TfR^ f. PI. Flocken der Eleusine indiea. 
*5fcr^[TsR» Adj. Ton (s|cr<s|si. 

«^c^crll (oDomatop.) mit öf)^ stammelnd aus» 
sprechend, balbutire. 

^c^^niohl^ ni> Gestammel Comm. zu SaIbito- 
PAN. S. 8. 

ö1c^<2i|ctil(H Absol. stammelnd ebend. S. 9. 

qc^«18| m. N. pr. eines Mannes. 

«Ic^ci n[>* N. pr. eines Schlangendämons So- 

PiBN. 23,3. 

SF77 i) Adj. (f. 15(1) Eraft verleihend, kräftigend. 

— 2) *m. ein buddhistischer Bettler. -^ S)*(.m 
a} Sida cordifolia und rhombifolia Rasaii. 4,103. 

— b) Physalis ftexuosa Raban. 4,118. — c) Pae- 
deria foetida Raoan. 5,35. — d) = f^PTTt ein best. 
Strauch Raoan. 4,1 67. — e) = Hs^IHM^*! Raoan. 
4,99. 

ölc^tm«5l^ m. Darbringung einer Huldigungs» 
gäbe Sauay. Bb. 3,3,5. Varab. Jogaj. in der Unter- 
sehr, des 6ten AdhjAja. 

qT^ MBb.7,1217 fehlerhaft für o|cri||, wie ed. 
Vardh. 7,26,28 liest. 

ifgTöf 1) m. a) Euhhirt. Nom. abstr.^cTTf'CBA- 
I.AR. 291,18) und o^ n. — 6) ein Name, den Bbl- 



masena als Koch beim Fürsten Vir lila annimmt. 
— c) ♦iTocA. — d) PI. N. pr. eines Volkes MBb. 
6,9,62. — 2) f. ^ Euhhirtin. 
«ICIIcrl m. N. pr. yerschiedener Männer. Auch* 

«1251 idHI ni. N. pr. rerschiedener Männer. 

c|crc| 1) 0. Name des iten 2. Kar an a 4} n). — 
2) f. ^ MBb. 12,4841 fehlerhaft für ^gj^. 

S^c^r^^ m. Schreibart im MBn. ed. Bomb. st. 
STcrSra". *f. °sn Raoan. 8,97. 

SRr^ST m. N. pr. 1) PI. eines Volkes, t. I. o|f- 
?^J5T. — 2) eines Daitja. 

^F5[ = oTcF?? in 5IH<s|cc^l AV. 
*o<lc^ m. N. pr. eines Landes, Balkh. 

<^Kr<5«h m. N. pr. 1) eines Mannes. — 2) PI. 
eines Volkes. 
*^c?^Ff» n. Asa foetida. 

^^ n. Name des ersten 2. Kara^a 4) n[. 

«f^M Adj. im erstenJahre sich 6e/!n<f0nd(Kalb). 
*5I55|rqirit und *^5öRftmJ) f. eine Euh mit ei- 
nem jungen Ealbe. 

^ffefj^ Adj. ali, entkräftet (Bock). 

®|««l(lsf m. N. pr. eines Autors. o^IsAm n. 
Titel seines Werkes Opp. Cat. 1. Vgl. (b|H(Is|. 

3 

^Fr7 na. Bock. 
*«1tnofim nn. Shorea robusta Raoan. 9,81. 
*SfFrPFm f. Oeimum villosum Raoan. 4,180. 

«ltn'l'^fe4|onlri f. eine best, in Mlllaya wach- 
sende Schlingpflanze^ = citrHUII Bbatapb. 1,208. 



«ItrfHi^R] Absol. toie ein Bock verendet Suga. 
1,279,8. 
♦SIFfrqT^ f. eine best. Pflanze, = ^sIMI^I RA- 

GAN. 6,110. 

^fFpnTTFT Adj. wie ein Bock meckernd. Rich- 
tiger °c(inäH. 
*^ffW^ f. Odina pinnata. 

«IWlisH n. Bocksfell Maitb. S. 1,11,8 (170,7). 
*«ltTllW '• Argyreia speciosa oder argentea. 

«IWflfH^ir^H Adj. wie ein Bock anmeckernd 
AV. 11,9,22. Richtiger OoHHäH. 

SflFrTFöT n. ürin vom Bock Bbatapb. 3,100. 

e^u-ri "!• Schreibart der Bomb. Ausg. des MBb. 
für cnFrT Blase, Harnblase. 

^Mk\{^ n. Sg. (Jaon. 3, 98) und m. Du. (Vi- 
«Ds. 96,92) etwa Harnblasenband. 

SnFT Ady. schnell. 

(s4H|^M na. Titel eines Werkes Cat. Willmot 
214. Vgl. sra^sT. 

«1^ s. Qi^' 



«(«^lofi ro. PI. N. pr. eines Volkes VP.* 1,182. 

27* 
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•»*..■ v^f -»^i» :<*■:*• /'.*t lrt«Je*««nf ^1-2 
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*.«/M ^/4/« 'i«v M*if». ^,. 2.:$-^ 2'.'. 4, (,. 

flfM f Vl/Ilil'». 

^i'X'QUI^Vm'/ A'lj. oH9*itrhtith iia» ißorfift 

tt.uhnimi. 
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litt HniBO 'tl. i, nithl ttHtiJiitu dun Knirnj tintt 
llkNliii.i 1 '.M|1h. 
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^T'T'iffr'I A«lv. tin%%t:rhntK 'Ivr ftufritottt '^»i 

•^PT^FTTT^F L fin Itnlhnt-l, 4a9 nicht zyffhich 

^^F •^'^I*! Adj. mit den liunrnn nach fiH$t«n 
t/f:tni/trt \|«||H. S. 3.f).<i KaTH. 23.3. 



^ • r 



^TT^qfFIT^ A<Ij. dai»^. ApAif. 1,28,1'». il. 
»^f^qfrH Ailj. UH annf httlb huhntlUch, 

'TTT^'ITTO n. UUttrqnnnutl in q'^ ^^ac■tlt^. Ij. 
♦'^FJT^r-Tinf '"■ SijphiHn. 

^T«irT''l'?iF7n A«lv. ner^cfiieden von einem iCr- 

ziiUQniMM 'im Siuii» 'lu» SAmkhJaj (^ig. Km. 

^ ' r 
^\*r'^T^ f« *'""■ ift'tchtiflitjHng tnii den Mngen 

UHMti'rhnlh, 

1<^*7'-Fr7 T- '''!'* liniun uxisnerhaib der Vedi. 



"TT Au'T. toi eui4r !••-!!- 

■ tkO-tftt ßi'jrt'Lunj bidbü. Tr.rke-i - 

j TT^^Tf^TTO^ Adj. r/*fitr; r.M.rff 

j 

r 0*ft*':n fjt^if.hlHl i\t Fell Af'*JT. ^l. t.J^ 

rTPr''-7^ fii. OhertjeuT'jn'f. 
t^Htuiii^ »IfJitfd. Norii. abslr. -^ u. Lii 

8,'j. 2.1. Hl. 
*- , ^ •» 
^VT'^'^VlV'X A«J\. autterhalt der Var 

nuntitun ilölztr, 

MIV'^-'^'-lRH rii. iirifJ n. ein yeicöhnlich 
Trka betlefiendcr Sloma 'oder Slot r 3 
Frähipende, welcher autserhutb der \e^] 

r 

gen wird. f. J) IM. heissen die ein:e/nffn I 
•e/6eri. ^[^*^yir\T[\^^ m. K Wj.g«. 8,0,2:- 
zu 9,0,33. 



** 2 






mc^.^mc4^ Adj. den Pa\ iira vrmau 



2U 

*<fi|<^i|, o^T^T künstliches Denomin. von cf^. 

^^ 1) Adj. a) dick^ dicht (Stoff, Flüssigkeit, 
Baume [311,31 im Prlkrit], Wolken [220,19]). - 
6) 6rei7, umfänglich. — c) intensiv (Farbe, Ton). 
cf^(H° Adv. so V, a. in hohem Grade, — d) man- 
nichfaeh, vielfach, — e) am Ende eines Comp, etr 
füllt von, zum gross ten Theil bestehend in, — 2) 
♦m. eine Art Zuckerrohr, — 3) *f. STf a) grosse 
Eardamomen. Vgl. ^^FTT- — b) Anethum Sovca 
RIgam. 4,11. 

*^^5rI3FU 1) n. eine Art Sandel. — 2) f. ?n 
grosse Eardamomen RIqan. 6,87. 

*ö|«5^Ti7lH m. Odina pinnata. 
Sl^5Trn f. Divke. 

*^^^^[^xi m. weiss blühender Lodhra RleAN. 

6,214. 

r 
G^c^^IcIrR'l m. n. eine best. Augenkrankheit, 

ein verdicktes Augenlid, 
♦o|«5til^ on» Odina pinnata. 

^P^n AdT. mit >T su einer dicken Masse wer- 
den Earaea 7,7. 

sn^:S|To und 5ff%:q[o s. u. Sff^SSfJo und ^- 

^^'^^ 

cfi^l^* Adj. äusserlich^ das Äussere betreffend, 
unwesentlich, Nom. abstr. ^cTT f> and ^^ n. 

Sn^'pT^ (nur am Ende eines adj. Comp«, f. 
(1E(T) ein Riegel von aussen. 

Gfic^^ST m. ein äusseres Objeet, 



^^ -*- G(l^^mo|4 




rHH Adv. ausserhalb der eigenen Person, 

von sich weg Maitr. S. 2,3,2 (20,4. 5). 

r^ r 
Srr^JTrT Adj. hervorgetreten. Nora, abstr. °(^ 

n. Comm. zu Mrikb. 168,21. 

Sfr^TTTf m. PI. N. pr. eines Volkes. 

c(l^l jm m. N. pr. 1) eines Landes. — 2) PI. 



eines Volkes. 

r r 



G^i^piiq m. PI. N. pr. eines Volkes MBh. 6, 

9,50. 



»^ "sr 



c4|c^i|«^H Ad?, ausserhalb des Hauses. 

crf^TTirnT^WT Adj. ausserhalb des Dorfes 
wohnend. 

^J^^^lR^ Adr. ausserhalb des Dorfes, 

cfl^slM Ad?, so dass die Hände ausserhalb 
der Eniee (d. i. nicht zwischen den Enien) sind 
HbmXdri 1,94,18. 

srf^mra^ n. s. ^f^f^rq^. 

n. 1) eine äussere Thür, — 2) der 
Platz draussen vor der Thür, 

srt^gTT^ Adj. vor dem Thore — , draussen 
befindlich Nar. 5,65. 

c||«5ÖrT Ad?. Praep. (mit Abi.) draussen, aus- 




wärts, ausserhalb, hinaus aus. 

sn^^Pn? m. das Ausser halbsein. 
♦STT^^sTT f. Bein, der Durgi. 

«li^PlMI n. ein ausserhalb befindliches 1. Ni- 
dbana 5) Tandja-Br. 7,6,13. fälschlich Q|J^iu|. 
g^I 10,10,1. 

G4l<(i «i'IH'i ^* das Hinausgehen aus (Abi.). 
^TT^MftfrrjTn n. das Hinausbringen, — schaf- 
fen. 

/■^ r 
öfT^H? Adj. aussen befindlich, äusserlich. 

^ r 
öfT^^lTTf ro. Aussenseite Comm. zu KXu. (b. 

16,8,22. 

<-s r 

®||«5»TT5I m. das Ausserhalbsein, mit Abl.Comm. 
zu KÄTj. (r. 9,1,8. 



^ r 



Sn^«?!MUidfy Adj. (f. 5[T) ausserhalb des Erei- 
ses befindlich (ankb. Gruj. 6,2. 

^(«^HIH Adj. nicht im Geiste seiend, aus- 
wendig. 

cii<^Hi^ 1) Adj. aus dem Munde hinausgehend, 
— 6) am Ende eines Comp, sein Gesicht fortwen~ 
dend — , sich abwendend — , Nichts wissen wol- 
lend von. — c) dessen Geist auf die Aussenwelt 
gerichtet ist C%flK. zu Badar. 1,1,4 (S.76, Z. 6). — - 
2) *m, fehlerhaa für ^f^Tqier eine Gottheit, 

cii«5Ht$f| Adv. mit^ sich abwenden von (Abi.). 

c4l«5H^ eine best. Andachtsform Verz. d. B. H. 
No: 646. Vgl. 5RR?:. 

cMI^MIill*^ n. Titel eines Werkes. 

ofT^m^fT f. ein Gang — , eine Fahrt hinaus. 

p. *sr 
Sn^m^T ni. 1) das in Verbindung Stehen mit 

<sn«5H rfroMuen, so ▼. a. die Bedeutung ^^ P. 1, 
1,36. Halaj. 5.85. — 2} äussere Versenkung Veri. 
d. B. H. No. 646. Vgl. ürlMUl. — 3) »N. pr. ei- 
nes Mannes; PI. «eine Nachkommen. 

Sn^mr»? AdT. ausserhalb der Feuerstätte (^lt. 
Br. 8,6,S,7. 

Sn^^T^ Adj. stumpfwinkelig (Dreieck). 
♦5n^5?rnpFT f. ein Bäthsel, das nicht zugleich 
die Lösung enthält. Vgl. MrIcHIUJchl» 

<N I <5ci W Adj. mit den Haaren nach aussen 
gekehrt Maitr. S. 3,6,6 = Katu. 23,8. 

c|l«^dlMH Adj. dass. Apast. 1,28,19.21. 

*5n^cfJ7pT Adj. ausserhalb befindlich. 
^ r " ^ 
<s||c^c|my n. Obergewand in 5Jo (Nachtr. 4). 

♦<s^|«^|cjcfj|| m. Syphilis. 

^T^r^öfn^ AdT. verschieden von einem Er- 

zeugniss (im Sinne des SAmkbja) (ig. 1,33. 

^T^cTm f* eine Beschäftigung mit den Dingen 



ausserhalb. 



l.^T^cifT^ f. der Raum ausserhalb der Vedi. 



2. «4 f^e| [^ AdT. ausserhalb der Vedi, aus der 
Vedi hinaus Maitr. S. 4,6,9. Man. (r. 1,^,2. 2, 
4,1. 



5||^q||^c|i Adj. at<f«erAa/6 der Vedi gesche- 
hend u. s. w. ^ 
♦^l^ciiHI n. Hurerei. 
*<s||^ct(HM'i Adj, der Hurerei ergeben. 

Sn^U^ 1) draicffen — , auswärts sich tum- 
melnd, — sich zeigend. In Verbindung mil vIlUI 
m. Sg. und PI. und mit '^Z^ n. so t. das Abbild 
des. eigenen Lebensathems, — Lebens, — Herzens, 
so lieb wie diese, ~ 2) m. a) ein auswärtiger Spä- 
her. — 6) * Erebs. 

^I^S^lMl f* sine äussere Halle QUifSii. Grhj. 
1,5. Par. Grhj. 1,4,2. 2,14,12. 

örf^:Sf)rT Adj. sich kühl anfühlend Büatapr. 
1,U8. 

«Mr^j'W AdT. von einer best. Aussprache. 

olPci^M) MBB. 13,6604 fehlerhaft für ^f^Ceff. 
l.cfl^Söff^in n. ein äusseres Organ. 
2. (sil^^^nf n. das Ausschliessen von (Abi.). 

ö4|«^(^H^ n. etfie ausserhalb des Opferraumes 
vor sich gehende Handlung (ankb. (r. 7,7,4. 17,1 3. 

Sff^Söf)|i^ Adj. auszuschliessen, — von (Abi.). 
*c4i^MiiJT|| m. Erebs. 

cfl^i^^? Adj. von den heiligen Handlungen 
ausgeschlossen. 

Sn^T^Sfim f. eine äussere — , nach aussen ge- 
richtete Handlung (Baden, Trinken u. s. w. nach 
NIlar.). 

c2|[^ölssl|[iHH f. ein 6eff. Metrum. 

S|r«^gTJJ AdT. ausserhalb, 

eff^^JTf|j5rn==T Adj. dessen Fleischseite nach 
aussen gerichtet i«r(Fell) Apa^t. (r. 1,19,3. 19,27. 

<s|K5^ n. so T. a. STf^lf^^ Paribu. 51. 

<stl«5^M6 na. Obergewand. 

Sn^CTT^flTimsI Adj. ausserhalb der Palnl- 
samj^ga stehend. Nom. abstr. ^(^n. Latj. 10,3,1. 

öTI^SCfgjq AdT. abseits vom Wege Maitb. S. 1, 
8,9. 2,1,10. 

elf^G.l|f|fy AdT. ausserhalb der Paridhi jye- 
nannten Hölzer. 

a|l<^aL|o|HI«i m. und n. ein gewöhnlich aus drei 
Trka bestehender Stoma (oder Stotra) bei der 

Frühßpende, welcher ausserhalb der Vedi ^e^Mn- 

c 
gen wird, f. (^) PI. heissen die einzelnen Verse des- 
selben. srf^CCfSfTIP?^ m. Katj.Cr.8,6,23. Comm. 
zu 9,6,33. 

G|l^(^L||o|?l Adj. des Pa?itra ermangelnd. 



-MI^I^MUi — ^^prfÄKF 
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e|l^k<^U5 AdJ. dessen Knoten aussen sind. 
o||^^VI\| AdJ. dessen Brkenntniss nach aussen 
ftiieAlef ist, 

«li^VlIcKI^ etwa Warte NIlak. zu MBb. <2, 

69,43. 

1.c<[^Vimi ID. 1) der ausserhalb des Körpers 

kefmdlieh» Athenty was man lieb hat wie das eigene 

Leben. — 2) Bez. des Goldes. 

j^'S 

2.GII «^(^VilUl Adj. dessen Athem oder Leben 

drmusen ist. 

«IM^H Adv. Praep. 1) draussen {ausserhalb des 
HmueSy des Dorfes^ der Stadt, des Reiches o. §. 
w.), von aussen, hinaus ^ ausserhalb von (AbL oder 
im Comp, ▼oraogreheod). Mit cf)^ verjagen aus 
(AbL), Verstössen, ausschliessen von (Abi. oder 
Loc), von sich stossen, abwerfen, ablegen, entsa^ 
gen. Qtl«^<Win herausgenommen aus (Abi.), ver- 
jagt aus (Abi.), Verstössen von (im Comp. Toran- 
gebend), ausserhalb — , nicht im Bereich von (In- 
Str.) wohnend, ausgeschlossen von (Abi. oder im 
Comp, yorapgebend); frei von, entbehrend, erman- 
gelnd, beraubt, sich enthaltend (die Ergänzung im 
lostr. oder im Comp. Toraogehend). Mit. >? her- 

amskommen, — aus (Abi.). — 2) hinaus, so t. a. 

^ r 
SR äusserer Erscheinung, leibhaftig. s|l^i|r? und 

^ 

«fl<5cwcfjn sur äusseren Erscheinung gekommen, — 

gebracht, so ▼. a. leibhaftig erschienen, 
oil^H = SRT. Ricblig 5rffH. 



«=tl«^tn^ Adj. dessen Glieder sich über den 

Leib (des Feueraltars) erstrecken (clbas. 2,37. 

^^ 

^fl^ttrlHH M. äussere Askese. 

<=fl«t!F?F2l Adj. ausserhalb (einer Stadt) gelegen, 
— befindlich. 

^^:H? Adj. draussen sitzend, so t. a. ver- 
achtet. 

c^i^tH^TJ Adj. die Morgen- und Abendandacht 
ausserhalb des Dorfes verrichtend. Nom. abstr. 
°(^ n. G*iJT. 

c|c^ii^ (BuAO. P. ed. Bomb. 9,22,4 3) und ^^' 
^ (MBb. 2,8,15) m. N. pr. eines Fürsten. 

<^ «51 (SSI Ad?, an der Aussenseite eines Strickes. 

Sr^ I; Adj. (f. 5^^ und *^) a) reichlich, 
viel, sahireich, vielfach, oftmalig; reich an (Instr.). 
Pr7~c1?^ 80 T. a. das will viel sagen, dass; 
^TU f^ ^ ^ ^rR - Q^ 80 T. a. du hast mir 
einen grossen Dienst dadurch erunesen, dass; 
f^ «l^«1l so V. a. wozu der vielen Worte? Das 
Neutrum auch substantivisch mit einem Gen. con- 
'struirt. Compar. <sf^n( zahlreicher, mehr, — als 
(Abi.), allzuviel, recht viel, mehrere; umfangrei^ 



eher, stärker (Feuer). ^f^STTRR? 5f^f!t ^ 
es ist schon sehr viel für uns, dass. Superl. in der 
Verbindung m SfgffRlPTiRWT bis auf den ent- 
ferntesten Nachkommen. — 6) stattlich, tüchtig, 
kräftig. — 2) ^^ Ad?, a) viel, wiederholt, oft; 
starke sehr, in hohem Grade, Mit CR Jmd oder 
Etwas für viel halten, zu schätzen wissen ^ hoch 
anschlagen, höher stellen als (VIIuIh das Leben). 
Compar. 6|^rl(H mehr, wiede^'holt, oft. — b) am 
Aof. einiger Comp. «Mm grössten Theil, so t. a. 
beinahe, ziemlich. — 3) n. Plural. 

♦c^gief, I) Adj. (f. 5n) theuer gekauft. — 2) m. a) 
Calotropis gigantea. — 6) Krebs. — c) eine Hüh- 
ner art (^rj^. - d) = sidi5lldeh oder ^W^. 

*«i3ieng^cf| 1) m. a) eine Art Asteracantha Ra- 
GAN. 4,41. ~ b)Alhagi Maurorum Ragan.4,44. — 
e) Phoenix paludosa Rasa?!. 9,91. -> 2) f. ^T^5o- 
lanum Jacquini Ragaü. 4,60. 

*«<5iefig^l f. Solanum Jacquini RUar. 4,30. 

**5|sicn«^^ 1) m. Amorphophallt^s campanulatus 

, r 

Ragan. 7,63. — 2) f. ^ Cucumis utilissimus oder 

eina Kürbisart RXeAR. 7,1 99. 

«fg^cfj^ 1) Adj. a) Vieles thuend, mannichfach 

Jmd (Gen.) nützend. ^ b) *der da kehrt, fegt. — 

2) *m. a) Kamel. — 6) eine Art Judendorn. — 3) 

♦ f. €n (Gal.) oder ^ Besen. 

*«<äi*(**nM Adj. der (angeblich) viel zu thun 
hat, zu Nichts Zeit hat. 

♦«M^-^hfUlc*»! f. Salvinia cucullata Klünn. 3,54. 

*^^ef»r«=fi' «n. Buchanania latifolia Rasan. II, 
65. 
Sf^^K^ Adj. vielartig, mannichfach MBa. 15, 

7,1. 

«l^ofiR Adj. viele Wünsche habend, 

^^e|n^ Adj. viel wirkend VS. 
*^^°RTJ na. N. pr. eines Dorfes. 
*^3i^i5fN und *^oRcrn Adj. tou ^^h- SR5I. 
*GI5i«tJ'c| m. «ine Art Cocosnuss. 

CS. 

*5r^^ifl Adj. (f. ST). 

«f^T^IJpf^ Adv. oftmals. 

^ ^^ _ 

'si^ofirl ni* N. pr. eines Berges. 

c|^ct)H m. ein Krama 11) von mehr als drei 
Worten. 

<s4^'qiM i) Adj. (f. m) Vieles erduldend KumI- 
RAS. 5,40. — 2) ^m. ein Buddha. 
,*®I5)^I( m. eine Mischung aus verschiedenen 
Pflanzenaschen Ragan. 6,260. 
♦(s|^i|»-fe| 1) m. das Harz der Boswellia thuri- 
fera RIsan. 12,120. — 2) f. 35[| a) eine Knospe 
von Michelia Champaka RIgan. 12,60. ~ 6) Jas^ 



• i 



miniem aiirleK/atum Ragan. 10,97. — c) Nigella 
indica Ragan. 6,61. ^ 3) n. a) Zimmet RUan. 6, 
173. ^ 6) eine Art Sandel RUan. 12,14. 
*«|^ihy((l f. Moschus RIgan. 12,47. 



Sf^TT^JcITtl Acy. viel Tadelhaftes sprechend, 
geschwätzig. 

<sf^i|5I m. N. pr. eines Fürsten. 

sf^illWH Adj. oft den Beischlaf vollziehend 
Karaka 6,2. 

«<SiN|l| N. pr. einer gebirgigen Gegend, 
c^^jj Adj. (f. 'S) rinderreich Apast. fa. 20,4. 
*ef^XHT f. Solanum Jacquini, 



^^rm 1) Adj. (f. qi) a) vieldrähtig (Strick). 
— 6) vielfach, viel. — c) viele Vorzüge besitzend 
R. 3,21,21. — 2) m. N. pr. eines Devagan- 
dharva. 

*<5|^'Hi m« sin Lehrer in vielen Dingen, so v. 
a. Einer der von Allem nur Etwas weiss. 
*<s<^j|«jl f. Solanum Jacquini, 

^^7fT5f^ Adj. viele Blutsverwandte habend 
132,14. 
*«|^i4pg4 m. Tamarix indica. 

Sf^Xf^ Adj. viel fassend (TopO» — nehmend 
(Minister). 

•^^^^ Adj. (f. ofTTSRI). 
^^tTTT^SJ Adj. viel wandernd. 
GJ^n^? Adj. überaus mannichfaltig, — oar- 
schiedenartig. 
*<=I^^K m. Alstonia scholaris. 

«f^S^ Adj. (f. gi) rrupw// «iR. 2,39. Nom. 
abitr. Q^T n. VbnIs. 72,16. 
*fi|^itÄFii f. eine Art Cocculus Ragan. 3,3. 
I.<s|^5t1 ra. die grosse Menge. ^T^JfT «• Gema^n- 
wohl Text zu Lot. de la b. 1. 280. 
2. c=l^si«1 Adj. (f. m) von vielen Menschen umgeben 
Apast. (r. 13,9,2. 
«s^^sHMJ^cjfl m. ein best, SamAdhi Karand. 

51,18. 

*^§rsRI («ngr^?) n. Volksmenge. 

SJ^sTc^ Adj. geschwätzig. 

«l^slIcf^MHj Nom. ag. Schwätzer R. 5,36,68. 
*<s|^5lc5| Adj. zur Erklärung von ST^Ht. 
*ö|gi5tlrt Adj. zur Erklärung von rl(o(silcf. 

«1^(1*1*4 Adj. viele Söhne habend Daqas. 19,8. 
*c<^H^i Adj. (Nom. ^^)viele Sehnen oder Adern 
habend P. 5,4,1 59, Seh. 
*S[^r??fNF Adj. (f. 3EIT) vielsaitig (Laute) ebend. 

«M^HM Adj. PI. vielfach. 

G|^(i^of) Adj. recht viel^ — zahlreich, 
*^^r\{^vl\^\ na« wne best, Komart, Vgl.SJg?- 
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^cT^sRftra- g^sTr^smr 



«sf^H^IH Adr. in hohem Graden stark, sehr. 
*SI^c^5FSn[IT f« ^^ pseudacoms. » 

""«N^HU Adv. von vielen Seiten. 
Sf^rlT f. Vielheit, Menge LA. 30,3, t. I. 
*S|^irtfhT f* Solanum indicum RIgan. 4,137. 

Gj^THQ Adj. vielfach, viel, manniehfach. ^Ei 
^^^1h via/e Tage hindurch, ^^ Adv. sehr, in ho- 
hem Grade, 

1 • <4^HÜI n* beinahe Gras, so zu sagen ein Gras- 
halm Spr. 4021. 
2.*«si^HnF m* Saccfiarum Munjia Ragan. 5,8C. 

<M^H9 Adj. einen heftigen Durst habend 169, 
25. 

♦SJ^jT Ad?, unter Vielen, 
SJ^sn Adv. unter — , zu Vielen, 
^^M^M Adj. 6e<naAe drei /aAre all. 
<s(^e4 n. 1) Vielheit, Menge. -— 2) die Majori- 
tät, die Meinung der M» — 5) Plural, 
"'^[^Sr^ m* jR^fMla Bhojpatra, 
♦cj^id^ m. 1) dass. — 2} Alstonia seholaris. 
*(s|^g|T Adv. auf vielfache Weise, 

öf^^l^UI Adj. tnt( reioAiicAem Opferlöhn ver- 
bunden (Opfer) Qat. Ba. 11,6,S,1. li,6,ft,l. 

ol^^tilHH na* N. pr. eioer Autorität in der 
Politik. T. 1. cRrJI^rftWT. 
*«;|^?Qr]ohTt[|!)!1 m* 0tne 6e«f. JTorfiarf Rio ah. 
16,92. 

1.q|^?H o. eine reichliche Gabe 165,18. 
2. ö|^^M Ady. reichlich schenkend, freigebig, 

Sf^TRSj oder ^^TO f. N. |>r. einer der Müt- 
ter im Gefolge Skanda's. 
Sjgr^TpH Adj. freigebig, 
<M^<WM^N (APA8T. Ca. 20,4) und ojj^ 
(TBr. 3,8,s,3) Adj. (f. iil) viele Selaven und Die- 
ner habend, 

q[^T:^RTH^ Absol. mit oflfl efken leidens- 
vo//en Aufenthalt haben Bbag. P. 3,31,20. 
*^§rTnj 1) m. Waiten Ragan. 16,30. — 2) f. 
m eine Euh, die viel Milch giebt, 

Q^^iiMMd! Adj. f. viel Milch gebend Ubmadbi 
1,447,14. 

"Col^^iiMefil f. Tithymalus antiquorum, 
Sf^^^FRT m*' 0<f» grosser Gelehrter DbqJn. 1,37. 
«l^^ri n. reiehliehes Schenken Gop. Bb. 2,3,1 7. 
(sl^^^QJri Adj. (f. CTT) an vi«/« Gottheiten gerich- 
tet, Nom. abstr. ^(öf o. Comm. zu Apast. Qu, 9, 
9,5. 
Sl^^off q Adj. vielen Göttern gehörig, 
Sl^^opf Adj. auf viele Götter bezüglich. 



«sl^oiril 1) Adj. dass. — 2) n. Titel eines 
Werkes. 

1* ci^^t<^ m. grösser Schaden, — Naohtheil, 
2.<s|^^IN Adj. (f. SEH) ü<e/« Vebel bergend 91,27. 
Mrbbh. 26,8. 

^S^T^^T Adj. f. viel Milch gebend MBu. 1^2, 
199,94. 

^^y? 1) Adj. ein grosses Vermögen besitzend, 
sehr reich, Nom. abstr. ^(7 o. — 2) wä, N. pr. ei- 
nes Mannes Ind. St. 14,123. fg. 

<5|5^fe4'i*l( m. sin sehr reicher Mann, 

«I^M'iJ na* feblerhafl für ^^FU, 

e^^UMH Adj. t)te/c ^open führend {Q'iyb) 
MBr. 7,202,44. 

SfgiTn Ad?, ^n vielerlei Weise, ~ Formen, — 
Theilen; vielfach, mannich faltig, wiederholt; an 
vielen Orten; sehr. Mitö|i^ vervielfältigen; unter 
die Leute bringen, 

c*^t|lrM* Adj. vieiputig, 

<M^yi-4i m. dai me {46ste) Jahr im ßOJähri' 
gen Jupitercyclus, 

^^URR) N. pr. einer Oertlichkeit. 
^^^^T^ n- Diamant RIgan. 13,174. 
*<s|^ylo|5? Adj. (f. ebenso oder ^^f\) ziemlich 
geschickt. 

Sf^Ipfcf) n. eine grosse Menge von Milchkühen, 

^^^Cl (!) m. PI. eine best. Schule, 

Gj^öTTcf A4j. oft geglüht. 
*«i^'ii^ m* 5S9emM«oA«i Ragan. 13,1 23. 

«I^jIIHN Adj. (f. ebenso) viele tarnen habend, 
♦SJ^i^T^ und ♦o^tMicf, Adj. viele Nishka 
ti7er(A. 

*SI^C!g Adj. ziemlich geschickt P. 5,3,68, Seh. 

*«i^M'p| 1) m. Zwiebel Ragan. 7,56. — 2) f. 3BIT 

eine best, wohlriechende Blume Rio an. 10,128. — 

3) f. ^ a) Aloe perfoliata Raban. 5,4 5. — b) ein 

best, kleiner Strauch, =J|I(4H^JUI Raoan. 5,45. 

— c) etn« roth färbende Oldenlandia Ragan. 3,1 1 4. 

— d) Basilienkraut Ragan. 10,152. — e) Aspara- 
gus racemosus. — f) eine Art Solanum Ragan. 4, 
24. — y) = fM^^ Ragan. 3,33. — • 4) n. Talk 
RIgan. 13,114. 

<M^MIp|ohl f. 1} *Flacourtia eataphracta Ri- 
GAN. 5,91. — 2) Trigonella Foenum graecum Bb1> 
TAPB. 1,167. — 3)*=XT^15IfTIcI^ Ragan. 4,22. 

^S^H^llet) Adj. 1) viele Frauen habend Comm. 
XU NjXjam. 9,3,8. Nom. abstr. ffl f. Vielweiberei. 
-^ 2) von vielen Frauen vollführt. 
*Sr^t|^ m. (stark °tn^ der indische Feigen- 
baum, 



5J^^ Adj. vielfüssig. 

^^^^^ m. N. pr. eines Märutvant Habit. 
3,12,56. s|<^l|f4i| T. 1. 

«M^MUI 1) A4j. (f. ^It) vielblätterig. — 2) *m. 
Alstonia seholaris RXgan. 12,85. — 3) *f. ST? 7W- 
gonella Foenum graecum Ragan. 6,70. 
'^(si^'^Iuicfii f. Salvinia cucullata. 

^^^^m Adj. ausgebreitet, zahlreich Ind. St. 
15,355. 

<N^MÖ| Adj. reich an Vieh, 

«<3>^|cw Adj. bei dem viel (für Arme) gekocht 
wird, 

^^mfS^ Adj. viel studirend MBu, 5,13,48. 

^^^J^ 1) Adj. (f. m) a) vtelfüssig, — b) mehr 
Füsse habend (Sitz) Apast. — c) aus mehreren 
Verstheiien bestehend, — 2) ♦m. der indische Fei- 
genbaum Ragan. 11,119. 
♦«M^MII^chl f. Salvinia cucullata Ragan. 3,55. 

(c^giHlcu) «J^^liqy n. {Viele bergend) eine 
grosse Balle, Vgl. H^I^Q. 

^S>yi 1) Adj. (f. m) viele Söhne oder Kinder 
habend Man. Grbj. 1,12. — 2) m. a) * Alstonia 
seholaris, — 6) N. pr. eines PragApati. — 3^ 

r 

f. 5[ a) Asparagus racemosus Bbatapb. 4,71. *— b) 
*Flacourtia eataphracta, — c) "'Bein. der Durgl. 

ST^jfsR»? f. 1) *eine best. Pflanze, = q^- 
5iai^. Richtig G<^nFp|chl. — 2) N. pr. einer 
der Mütter im Gefolge Skanda's. 

^TS^Cll^ Adj. in grossem Wohlstande sich befin- 
dend Maitb. S. 1,6,11. 

s|^MW4 1) »m. Erythrina indica. — 2) f. | 
Grislea tomentosa BbXtapb. 1,176. 

«M^M^MMolHoIr* Adfj. mit vielen Blüthen und 
Trieben versehen R. 2,50,1 3. 

««^^f^^oftl f. Grislea tomentosa RXgan. 6,2 1 6. 
Bbatapb. 1,176. 

«I^M*!^ Adj. vielfach, oq ^Jt. auf vielerlei 
Weise, vielfach, wiederholt 108,2. 

ST^TT^tlrT Adj. aus mehreren Nominale tämmen 
bestehend. 

g^^Tsf 1) Adj. (f. m kinderreich MBu. 13,87, 
9. — 2) ♦m. a) Schwein. — 6) Maus Ragan. 19,57. 
— e) Saocharum Munjia Ragan. 8,86. 

<M^U^R Adj. kinderrHch. 

«|^H^I15illlci1 Acy. mit vielem Wissen aus- 
gestattet Katbas. 13,112. 

^^HiriQ Adj. mehrere Klagen enthaltend 
216,1. 

Sl^STrMQlIM Adj. mit vielen Widerwärtigkeiten 
verbunden Nagan. 45,15(61,17). 




^^ — sr§?^ 



*«ISiV|^ Ad), freigebig, 
^ä^WW Adj. weitschweifig Hit. 130,5. 
^9V|QllkH«i AdJ. geschwätzig Vab&h. Bbh. S. 
lt8,H3. Nom. abstr. °f^rTT f. PtiSAiiBiAft. 22,5. 
^4^VfU t eine SHutter Win vielen Kindern. 

«i^iUM Adj. iHelbeliebt als Erklärung Ton q> 

^fn^^AT. Ba. M,»,4. 

*^^£|1|H1 Adj. viele Geliebten habend. 

^^mS{ i) *m.a) ein best, Fruchtbaum fHikm» 

11,216. — b) Nauclea Cadamba. — e) Flaeourtia 

Mmpida. — 2) f..€n a) Flaeourtia eataphracta. » b) 

^Solanum indieum und eine andere Speeies RIgar. 

4,1 35. 24. —•€)* Glycine debüis R&gan. 3,20. — d) 

^tin dnnkel blühender Convolvulns Tnrpethum Rl- 

•AR. 7,2 2 . — e}* verschiedene Cuourbitaceen RÜan. 

r 

7,20e. 210. 218. 220. — 3) ♦f. ^ o) Embliea ofßei" 
naiis. — b) Fiens oppositifolia, — c) Koloquinthen" 
fmrke. 

*ä|^Lhl^4rl f- «1^ '^''f Judendom Ra«aii. 11,14 5. 

^gS^R^ f. «^«» ^«<- /*/»an«^ = HHSn Ka- 

BASA 7,11. 



^«I^MlHI 1^ 5MA»ii6aum Rasan. 4,1 9a. 
*^|^^^ m. löfoe RXgan. 19,2. 
«I^^l^ m. N. pr. eines Fürsten. 
I.q^^sl am Anf. eines Comp, viele Samenarten 

TakIs. JOGAi. 7,2. 

.!• 4|^dn^ 1) * n. die Frucht der Anona retioulata 
sfuamosa,^l)f,^a)Trigonella fitenum grae- 
BBiTAPa.i,l67.— 6) *eineX[usa RIoam. 11,42. 
Sign?! Jn. PI. N. pr. eines Volkes. 

Adlj. (f. o5n und of^RH). 
4^MUMH Adj. geschwätzig, 
^ll^m^^ n. vieles Reden, Geschwätzigkeit, 
Blg^fif Adj. viel essend, grosser Esser, 
^SlgSHSn f* Bein, der DurgA. 
VgPifcr m. N« pr. eines Fürsten VP.^ 4,96. 
^^niMeh Adj. aus vielen Stockwerken beste- 
AtnJ HniADai 1,657,8. 

Adj. (Nom. o>n:) viel backend. 
m^^ll4vJ Nom. ag. ein grosser Esser Comm. 

^'M8.V'9BH. A,v,7. 

V^MUUI f- Bure Dacae. 84,6. 

Adj. viel essend zu Spr. 4910. 
181,22 fehlerhaa für o^TTsR). 
mjlHlQlH Adj. viel essend, Nom. abstr. ^TsTrTT 
.ßß/Hssigkeit Koll. zu M. 2,57. 
mg^llR Adj. viele Stockwerke habend R. 5,10,1 1 . 
rigPrarft f. BasiUenkraut. 

IFF? 1) *Adj. (f. qi) fischreich P. 4,1,28, 
— 2} a. ein fischreicher Ort, 
lY. Th«U. 




<4^H^n Adj. Htf/tff» gehörig 200,23. 
^^Hn^il Adj. /ttr viel zu halten, hoch aniM- 
sehlagen, 

^3^HI*1 m. FooAa«ArMny, JSfocAaeAeirjrufig, 6<ne 
AoAa 3Jeinung von, das Gewichtlegen auf; mit 
Loc. der Person (304,1 2) oder Sache, aeltener mit 
Gen. der Person (290,1 8). 

^S^Hlkll Adj. hoch angesehen,, in hoher Aeh* 
tung stehend. 
*«I^HHN^*lUI n. Laube Gal. 

«IS>HiHI Adj. Achtung verdienend, 

<s|^mi| Adj. hinterlistig. 
^M^Hlif D. und *°mm f. ein Ort, wo viele 
Wege zusammentreffen. 

^^^W^^)^ Adj. reich an Kränzen (man bitte 
^^ erwartet) und Früchten Pat. zu P. i,2y52. 

Sf^HTTWi^ Adj. (f. SETI) viele Bohnen und viel 
Sesam besitzend TS. 3,8,5,3. Apast. Qsl. 20,4. 

Sf^r^Sf 1) Adj. viele Freunde habend Apast. 
— 2} *m. N. pr. eines Mannes. 



^^HtSI Adj. viele Mäuler habend, vielerlei spre- 
chend. 
*«I5^H5| Adj. 010/ harnend, Nom. abstr. °cTT f. 

*G(^M:p|eh m. eine Art Chamäleon Raoabt. 19,62. 

—-.Tbl 
*«ISiHl f1 f. d<« wilde Baumwqllenstaude. 

*«I^4U^ m. Bein. Yishnu's. 

*«lgiH^ 1) m* a) aina AoArarf Raoan. 8,83. -> 
6] Moringa pterygosperma Raqan. 7,26. — 2) f. 
m a) Asparagus raeemosus RUan. 4,1 1 9. — 6) = 
HI^-^1Ra5A!«. 7,42. 



^^Hci^n 1) m. a) ^eine Bohrart. — 6) N. pr. 
eines Schlangendamons. — 2) n. die wohlriechende 
Wurzel vonAndropogon murieatus Bbatapb.1,1 90. 
l.GI^Hc^U n. eine grosse Summe Geldes, 
2. 643^H(rU Adj. 4of (dar. 
*<B|^qsc|H Adj. {L ebenso). 
♦gr^qsSn Adj. f. 
Sr^tnr^ Adj. der viele Opfer dargebracht hat, 
«>I^MIilHI f. N. pr. einer der Mütter im Ge- 
folge Skanda's. 



. «43^^^^ Adj. sehr staubig und vielen Blüthen- 
staub habend 249,3. 

<9|^(^ Adj. (f. C^.) reich an Edelsteinen Ind. 
SU 15,299. 

Gl^^si m. N. pr. eines Fürsten. 
'*'<M^^hUehl f. «i'ne 60fr. Wurzel Rabaü. 5,25. 

<4^i^^ Adj. in der Mitte dick, 

S|gr^ 1) Adj. saftreich, — 2) »f. qj Cardio- 
spermum Balicacabum Ragam. 3,71. 
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•^gr^lsR Adj. (f. ebenso und ^^T^). 
♦SigSTIsn Adj. f. 

^^(IMHII^ Adj. (f. 4d vielen Beichthum 60- 
iitzend TS. 3,8,5,3. Äpast. (1.20,4. 

<^S&(li^l Adj. in Verbindung mit Cf^ set of 
many terms Colbbb. Alg. 35. 
*«l3i^«5i f. eine Art Coeculus Rag an. 3,3. 

cfS^SL^ 1) Adj. (f. ^l) vielfarbig, von mannieh^ 

■ 

faltigem Aussehen, mannichfaeh, — 2) m. a) ^Cha- 
mäleon, — b) *Haar, — e) *das Harz der Shorea 
robusta. » d) * die Sonne, — 0) Bein, a) ^Brah- 
man's. — ß) ♦Vishnu's, — t) ?«▼«'». — *) 
*£f00 Liebesgottes, ^ f) N. pr. a) eines Rudra. — 
ß) ^ eines Buddha. — y) eines Sohnes des Me* 
dhAtithi. — 3) *i,^ eine der sieben Zungen 
des Feuers, — 4) n. N. pr. des ron 2) f) y) be- 
herrschten Tarsha. 

<N^^Meh 1) Adj. (f. ^^ftöff?) von mannichfalti- 
gern Aussehen MBe. 1,155,86. <NÖi3LH«h® Adr^ 
mannichfaeh. t. 1. MBb. 7,175,9 «N^^MI^-illpT- 



cFT St. e(^iM«h!«r. — 2) m. N. pr. eines Rudra 
VP.« 2,25. 

«lgi3LHonc^M m. Titel eines Werkes Büblbb, 
Rep. No. 72. 

<4^^MUIHHN m* desgl. ebend. No. 468. 

Qf3^3i.m^Qt) n. zusammenfassende Bez. für acht 
Tantra Abjav. 160,16. 
*«l^(rlH m. Bein. Brahman's. 
*«<^(IH^ m. Widder. 

srS^ 1) Adj. (f. 4n a) dicht, dick, breit, f^- 
nnn ^fS^öfcTT*: doppelt so dick, -r- b) umfänglich, 
aMfy0(f0Anf, srfO0f. — e) reichlich, zahlreich, viel. 
SI5i5PT Adr. oft, — d) reich an, voll — , begleitet 
von (Instr. oder im Comp. Torangehend). ot)«^|i |- 
^S^^l* T^m* Weiber, unter denen viele Jung^ 
frauen sind, — 0) * schwarz; Tgl. 2) a). — f) * un- 
ter den Plejaden geboten, — 2) m. a) die dunkle 
Hälfte eines Monats. Angeblich auch n. — b) 

* Feuer. -— c) N. pr. a) eines Pragipati. — ß) 
eines Fürsten der TAlagangha und eines andern 
Mannes (Ind. St. 14,107). » y) P'* oines Volkes. — 
3) f. m a) *Kuh. — b) Kardamomen BbItapb. 1, 
1 88. 4,78. — c)*die Indigopflanze, — d) die Pleja" 
den, — 0) die i2te Kala d0f Mondes, — ^ N. pr. a) 
einer Göttin. — ß) einer der Mütter im Gefolge 
S k a n d a's. — y) der Gattin U 1 1 a m a 's , eines Soh- 
nes des UttänapAda. — B) der Mutter eines Sa- 
mudra Hbb. Pab. 2,317. — e) einer mythischen 
Kuh. — 61069 Flusses. — 4) n. a) *Luft, — b) 

* weisser Pfeffer, — c) eine best, hohe Zahl (buddh.). 
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^^^^ 1) n. fehlerhan Air ^o. — J) *f. ofcT- 
efn die Plejad$n. 

"'«I^di^y ^) n« «<*»• ^rt Sandelholz Gal. — 2} 
f. m Eardatnomen Rag an. 6,87. 
* ST^^TT^S? m* ^^9 roth blühende Byperanthera 
Raoan. 7,32. / 

°oi5i^ni f* das Reiehsein an, 
(^^dHUI Adj. grasreieh Katj. Qa. 25,7,1 6. 
sf^cH(4 n. 1) Vielheit j Menge. — 2) ain Bade 

eines Comp, das Reichsein an, 

r 
«M^dMUI Adj. vielblätterig KItj. (r. 6,1,8. 

«l^dMdlSU Adj. (f. m) dass. Katj. ^b. 4,2,4. 

*ci|^dMm n. saUhaltiger Roden RUan. 6,106. 

r 

ol^dMMH Adj. mit dichter Bulle umgeben. 

^[^^Tf\ Adj. dicken Rodensatt habend. 

c^^^iNhii A(U. fHelfhch nachstellend, — 6e- 

<^^^IMIH Adj. mit vielen Anstrengungen ver- 
bunden Bba6. 18,24. 

^I^SnSn^ Adj. geschwätiig. 

Sf^^ofnTöV^ Adj. .von Vielen bewohnt^ dicht 60- 
Völker t Ait. Br. 3,44,3. 

^^^1? n>* N. pr. eioes Fürsten. 

<4^icrf(i Adj. vermehrt Qic. !7,18. 

«M^di AdT. 1) mit SRJ, nur Partie. ^5ft^ 
a) dicht gemacht^ — erscheinend 311,20 (im PrA- 
krit). — 6) erxveiterty vermehrt, vergrössert. — c) 
verbreitet, unter die Leute gebracht. — d) zerstreut 
(in übertragener Bed.). — e) * gedroschen, von der 
Spreu befreit. — 2) mit )| a) sich mehren, — 6) 
sich ausbreiten y sich verbreiten. — c) ruchbar 
werden^ unter die Leute kommen. 

^^diofiFi ^ Adj. mit Acc. zu vergrössem be- 
strebt. 

^^■^ffPTTSf m. das Sichverbreiten, unter die 
Leute Sommen. 

<=l^cirl(M^ m. Do. die dunkle und die lichte 
Hälfte eines Monats. 

Sf^^mnief) Adj. mit vielen Kräutern bettaeh- 

sen. 

3 
Qf^cfTi«^ n. die Mehrzahl, die Casus- und Per- 

sonalendungen der Mehrzahl, 

m^^H Adr. pluraliter, im Plural. 

ot^Gim Adj. vielfarbig. Nom. abstr. ^rTT f* 

r 

♦sf^c^fi N. pr. einer Oertlichlceit. 

*«l^c(^roh m. Ruchanania laHfolia. Vgl. ^^- 

ef^cf^rcfl^ m. dasi. Bbatapi. 1,345. 
*ö|^«Mcfi f. Boya viridiflora RUan. 4,187. 
^^TcTTr^ 1) Adj. viel redend, geschwätzig. — 



2j m. N. pr. eines Fürsten VP.^ 4,128. 
ör^ön^ m. PI. N. pr. eines Vollies MBb. €,9, 

55. ^T^srnj ▼. 1. 

'f'ci^cfi^ und ^öf) m. Cordia Myxa Hat med. 
293. RAeAM. 11,205. Bbayapb. 1,246. 

gC^cITJJT AdT. vielmals, oft Kaobap. (A.) 8. 

«M^cHPm^i Adj. (fl ^} 1) rÄele Jahre alt HbmI- 
DBi 1,16,1 9. 22. — 2) viele Jahre während. 

Slg^^T^T Adj. vielhaarig (SchweiO* Nom. abstr. 
^rTT f- VabIb. Brb. S. 72,2. 
♦«i^fci Adj. viele Vögel enthaltend. 

SlgSlcTW Adj. mit vielen Schwierigkeiten ver^ 
Munden. Nom. abstr. ^cT? f* 

«l^lcjrf Adj. vielwissend. , 

fi|<^ic4^ Adj. gelehrt. Nom. abstr. ^^fTT f. 

ST^^Vy 1) Adj. (f. CH) vielfach, manniehfach 
147,8. ^^ Ad?, vielfach, zu ufiederholten Malen 
293,26.-2) m. N. pr. eines Fürsten VP.^ 4,128. 

<M^i^UI«hl| Adj. (f. m) mannichfaltig 84,21. 
*G1^|o|tn Adj. viele Vista wiegend. 
l.c^^lcittT^ ra. starke Ausbreitung. °^ (Conj.) 
ef)T sich stark ausbreiten Spr. 8ß8. °U*4'FhM Adr. 
nach allen Richtungen hin, in allen Stücken R. 3, 
31,35. 

2.M^ic(fH^ Adj. (f. qi) 1) weit verbreitet. —2) 
manniehfach, verschieden. °^ Adr. vielfach. — 3} 
sehr ausführlich. 

ci^lcitrfhn 1} Adj. stark ausgebreitet. Nom. 
abstr. o??! f. ^ 2) *f. 51? eine best. Pflanze. 

cl^cDil \) Adj. (f. IQfi) kräftig, sehr wirksam 
MBii. 13,98,23. — 2) '^'m. a) Terminalia Rellerica. 
— 6) Amaranthus polygonoides Ragan. 5,71. — e) 
Salmalia malabarica Ragan. 8,9. — d) eine Art 
Ocimum RIgan. 10,156. — 3) *f. ^\ Flaeourtia 
cataphracta Ragafi. 5,91. 

gT^gJ^TR' Adv. oftmals Pahbad. 
*<M^^R-Heh Adj. = c^^NW. 
*<sf^ct|iM«i Adj. viel ausgebend, verschwende- 
risch. 

^^Wll^ m. ein adjectivisches Compositum; 
ein Compositum, dessen letztes Glied ein Substan- 
tiv ist, welches aber in der Composition seine 
Selbständigkeit verliert, indem es mit dem voran- 
gehenden Worte zu einem blossen Merkmal eines 
andern Regriffes herabsinkt. ^^^ AdT. 

<M^Wllstt|4 A4j. (f. 3?T) reich an Reis und 
Gerste Apast. (b. 20,4. 

5f^5TM7 "1. N. pr. eines Prinzen. ! 

<fi|^l(l?| 1) Adj. viele Feinde habend. — 2) '^m. i 
Sperling. j 



of^^lS^ m. Plural, 
*«l^5Ic<^ö Dl. roth blühender Khadira RIoar. 
8,26. 
Sl^^fCT AdT. vielfach, oftmals, wiederholt. 

M^^llll 1) Adj. (f. €fT) a) vielästig. — 6) weit- 
verzweigt (Geschlecht), weit verbreitet. Nom. abstr. 
^^ n. — c) mannichfaltig. ^ 2) '^'m. Euphorbia 
antiquorum Raoan. 8,51. 

M^S^IIIMH Adj. vielästig. 
*ca|^^lcr1 m. Euphorbia antiquorum Rasar. 8, 

51. T. I. srgr^jra. vgi. ^155115?.^ 

*y^ßl*5ll f. Commelina salieifolia und auch 
andere Species RXgar. 4,109. t. 1. o|f^|^|iy|. 

^S^^^nr« ^^H *« einem grossen Segen werden. 
*«|^yi^- m. Bein. Vishnu's. 

^[^Wf 1) Adj. sehr gelehrt. — 2) m. N. pr. 
eines Ministers Ind. St. 15. 



Sf^^nrT f* das forkommen der Mehrzahl im 
Texte. 

^^^ri\^ m. PI* sine best, buddhistische SchuU. 
*^^Wi^ Adj. 

®l5^HcirH( D. eine vieljährige So ma- Feier 
Cankb. Cr. 13,27,5. 

c|^H?^ Adj. reich an Thieren Uhu. 3,39,24. 

öl^HCM m. Bei. des loten MuhArta. 
♦^^H^rarf Adj. 

c^SiH^^t Adj. sehr passend Parbat. 75, i s. 
*c*^Hnin m. Rambusa spinosa. 
♦ef^J^rar^ Adj. 
*®IS>H^6 m* fi>* best, Knollengewächs. 

^"^rrnTSefi Adj. mH vtel Rutter bereitet Ti- 
SBRUS. 86,18. 

c4^H^ Adj. 1) viele Opfer darbringend oder 
viele Jahre Etwas thuend. — 2) viel« Opfkr oder 
viele Jahre enthaltend. 

^flFT 1) Adj. kornreich. — 2) m. N. pr. ei- 
nes Dorfes. 

®I^HIM^ Adj. viele Hülfsmittel besitzend. Korn. 
abstr. ofn f- Spr. 4226. 

e|^"WlfM Titel einea Werkes Opp. Cal. 1. 

Sr^rnf 1) Adj. kernhaft. — 2) *m. Acada C^ 
techu Ragan. 8,22. 

cj^nr^ 1) Adj. (5n) t?#e/a Jaicaenera «i- 
machend, zu vielen Tausenden seiend. — 2) t i 
Sg. viele Tausende. 

*Sf^ 1) m. Schwein, Eber. — 2) ♦(: OR Sem, 
*«15iHrll f. Asparagus racemosue. 

^^^^m Adj. reich an Gold, Nom. iMtr. ^tK 
t Ragat. 4,247. 
<M^V|cjuioh 1) Adj. o) viele Goldstücke beeitMesii. 
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— 6) viele Goldstücke kostend, — 2) m. N. pr. o) 
•inet Fürsten. — b) eines Agrahära. 
*5r^g f. ». u. *5I^. 
*^^Hr9) Adj. oM« vi«/«fi Sükta 6MfaAafi(f. 
*^ÄHIrf Adj. oft geboren — , oft gekalbt habend, 
<4^k^ft Adj. f. viel gebärend RV. 2,32,7. 
«^^trf^MI^ f< Titel einer Sammlung von 
Bymnen, 

^^t-MH Adj. Fttfie« 6«rtiAr«iui ^iV- 2,78. 
*<5|^Wc4| f. BosweUia thurifera. 

cf^t<4( Adj. mehr als Jtweisilbig TS. PbIt. 
Nom. abstr. (7 ». Comm. 

e4^<^iH«ir Adj. (f. m) reich an Elephanten 
Apast. (b. 20,4. 

«sf^f^^UJ i) Adj. (f. SIT) f€ich an Gold Apast. 
(a. 20,4. — 2) m. ein best, Ekäba. 

cV^^efi 1] Adj. (f. m) wasserreich R. 1,1,80. 
Ind. St. 10,302. — 2) m. a) ein der Welt entsa- 
gender Bettler, der heilige Badebrter besucht, — 6) 
N. pr. eines Schlangentürsten KXaAap. 2,M. 

ef^?^ 0. nach Bcbroup la rSunion des diver- 
ses esp^ces d'aliments, 

oi^HHI f* in der Rhetorik ein Vergleich mit 
vielen IHngen 249,24. 

r 

♦ef^sT Adj. voller Saft und Kraft. 

G|5&H*5II1 m. N. pr. *=* ^U m[^. 
♦«fl;^ and ♦®||^5R oogenaue Schreibart für 
*«nc?^ und öfTcr^^. 

G^cjg^^ Adj. vielsilbig, Nom. abstr. ^(7 b. 
Comm. zu Apast. va« 9)9,5. 

cfcjgiij Adj. (f. ^) Bez. gewisser Verse, in wel- 
chen mefirere Agni erwähnt werden. 

'-v 3 3 

^f^fsTTT^^ Adj. (f. iEH) reich an Ziegen und 
Schafen Apast. (b. 20,4. 
♦c^c^tUMH und *5I^^Zim Adj. 

c4cj||^ Adj. speisenreieh. 
*^^U und *^^^ Adj. wasserreich, 

cf^jXfftf 1) Adj. a) * grosse Nachkommenschaft 
habend. — 6) gr. N. versprechend. — 2) *m. a) 
Sehtcein, — 6) Maus, 

cf^TfPT Adj. mit vielen Gefahren verbunden 
Pa.neat. 8,21. 25. 30,25. 

«Mc^IHMH n. Plural. 

oT^i^r^ Adj. viele Feinde habend Spr. 4426. 

ofcjgei Adj. viele Bedeutungen hctbend Ind. SL 
13,325. 

G|<^c^ Adj. werthvoll (Soraa) Maitb. S. 3,7,7. 

Sf^c(jm Adj. viele Frauen habend Dacab. 80, 
fo. 



ef<§4U 1) Adj. (f. ^l) reich an Rossen Apast. 
(a. 20,4. — 2) m. N. pr. eines Sohnes des'Mod- 
gala. 

Q|<l^lsM Ac^. reich an OpferschmaU Apast. (a. 
2,5, H. 

Q|<§ll^1 Adj. viel essend^ gefrässig, 

<4<i^li9H i) Adj. dass. Nom. abstr. <)f^ d. - 
2) m. N. pr. eines Sohnes des Dhrtaräsbtra. 

«I^^TiFT nnd ^xm Adj. viele Wunder enthal- 
tend, 

^^^^V^^\ r. N. pr. einer Kimnara-iungfrau 
Kababd. 6,23. 

ci|c^l«|( m. N. pr. eines Ueiligthoms. ^hi^JI- 
rR n. 



«fcgtt Adj, versreich^ insbes. ^s Bez. des Rg- 
Yeda. 

SF^^ 1) Adj. (f. m) dass. — 2) m. Kennet ^, 
Anhänger oder Vertreter des RgTeda. — 3) *f. 
^ f. zu 2). 

««^T^nf^ßi« n., oqsn^nn (apast. cb. 1,21, 

18. 6,15,16) n., ^Sn^nimflRlMTSq n. (Opp. 
Cat. 1), osn^UPITKq n. (ebend.), «Sn^TOFTpf^ 
^ f., ^^Wfrf f., °T^HtUWIW4 n. (Opp. Cat. 1), 
^^rf^cfjn.undogFTf^ra^f.Titel von Werken. 
c|<§*iH Adj. der viele Sünden begangen hat M. 

11,254. 

•s 

gT^[1^ m. ein^ Asket, der Werke als Nebensache 
und das Wissen als Hauptsache betrachtet, 

<M^INni°f) Adj. kräuterreich (arkb. Gbbj. 1, 
28. 4,6. Richtig wäre <M^l^i^. 
^Sffef) n. eine Menge von Beihern. 
*5fTöRTOFT f. eine Kranichart. 

Q^loKKH m. Patron, von Sfef). Auch PI. 

cfiof)^ Adj. in Verbindung mit ^}xi m. etwa 
Sackpfeife, Dudelsack. 

Sn^VTcT t) Adj. von der Mimusops tlengi kam- 

ö 

mend. — 2) * n. die Frucht der M, E, 
<s(|si<sf|«^[iJ3^T4«^ m. N. pr. eines Fürsten. 

ö|ii*nöRI^ m. N. pr. eines Grammatlkes TS. 
PbIt. 
*«1lil( m. ein gemietheter Arbeiter. 

3»v ^ 3 

's4liMIM:4 m. N. pr. eines Lehrers i^kT. Bb.14, 
9,«,30. 

^n^j c^loo^ Partie, von ^^. Nur 1} Loc. Sf!- 
'SS^ lautj stark. — 2) mioH Adr. gewiss, sicher-^ 
lieh. Gewöhnlich als Partikel der Einwilligung, 
Bestätigung oder Bejahung nach einer Aufforde- 
rung, Behauptung oder Frage: einverstanden, 

gut, so geschehe es, so ist es, ja. 
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s4IC»4mH Adj. kräftig dahineilend. 

»*• ^ ^3 

l.^niT nnd ^Tllf 1) m. a) Bohrpfeil, PfsU, ^ b) 
Bez. der Zahl fünf. « c) Sinus versus Gahita, 
SöBJAGB. 14. — d) Ziel. — e)*ein best, TheU des 
Pfeils. -^ f) Saccharum Sara odweine verwandte 
Bohrart Racan. 8,82. Bbatapb. 1^09. — g) *Kuh' 
euter. — A) ♦ = ef)c|^. — i) N. pr. a) eines As ora, 
Feindes des Vishnu ond Giinstlings des (iTa. — 
ß) eines Wesens im Gefolge S k a d d a's. — y) zweier 
Fürsteo, eines Autors (Klo. 4,14) und anderer 
Männer. — 2) m. (*r. ^) eine blau blühende Bar- 
leria RUan. 10,187. 140. BbItapb. 3,98. — 3) ^f. 
m das hintere Ende eines Pfeils, — 4) n. a) die 
Blüthe von 3). •» 6) Körper, 
S.Snin m. = ^TtU Musik AV. 10,2,17. 

^1 UN 1^*1 f. N. pr. eines bei Someca Torbei- 
fliessenden Flusses, der durch einen Pfeilschuss 
RäTana*8 entstanden sein soll. 

<s|imi|M^ m. PfeilschussweiU HBb. 1,69,10. 9« 
271,28. MXlatIm. 13,4. 
^SrnnUrrTm. Bein. Vishnu 's. 

öfnifrn f* Nom. abstr. zu I.Snül Pfeil. 

eilUinuil Adr. mit ef)T sum Köcher ma^en. 

csfiuiRj m. Köcher, 

cfimil^h t N. pr. eines Flusses. 

G||ilH^H*1 m. N. pr. eines Dichters. 

GflUIM^I m. PfeilsehusswHte. 

qIIUIMIH m. 1) Pfeilschuss 178,19. KatbIs. 27, 
3. — 2} Pfeilschussweite MBb. S,179,12. 

MIUIMIHMSI m. Pfeilschussweite, 
*eimH§*l f. eine der Indigopflanse ähnliche 
Pflanze Rabar. 4,73. 
^önUFT^ n. die Stadt des Asura BAna. 

^IQIH^ m. N. pr. eides Dichters. 

GfiuiHti Adj. auf Pfeilen bestehend^ durch Pfeile 
gebildet, 
*c<IUmT^ f. das Abschiessen eines Pfeils, 



c^lUIHt^ Adj. Pfeile im Munde habend Sopabb. 
23,1. 

^TTTRIsR n. Köcher. 

^UN« m. 1) Pfeil, — 2) Köcher. 

mm^CtWl Adj. einen Begen von Pfeilen schleu- 
derndm 

cflUMI^ 1) m. eine Menge von Pfeilen. — 2) 
(*m.} n. Kürass, Jacke. 

«imiHMII n. das Auflegen des Pfeils auf den 
Bogen, 
' cHUlfHi* f. das Treffen der Pfeile, 

*<s4IUmr1l f* Patron, der UshI. 

o 

»«(mifJH und ♦gimift m. Bein. Vishnu 's. 



«nnrrsicfft f« «>»« Verbindung von ^ün/'^loka, 
durch welche ein und derselbe Satz durchgeht. 
♦ «MIlill^M m. Köcher, 

2. SrnniH*? n. Bogensehne, 

Q|im|Uio|LT m. Titel einei Werkes Ind. St. 14, 
408. 

q<IU [i H(N^I ^ »>• 'I'^^®' ®*°®^ GedichU Opp. 
Cat. 1. 
«IllUt^ Adj. mit einem Pfeile versehen, 
s|lm^^ ID. Name eiaes Linga. 
<MI4<=H(H Badachshän Bhatapb. 1,348 (Ausg. 

SflTT 1) Adj. a) vom Judendom kommend A- 
PAST. — b) * baumwollen, — c) grob (Gegensatz 
n^) ^iLARKA. — 2} '^'m. f. mi) die Baumwollen- 
Staude Raoan. 4,1 9f. » 3)m, PI. N. pr. eines Vol- 
kes. — 4} n. a) Brustbeere, — b) *die Beere des 
Abrus precatorius oder die Pflanze selbst, — c) 
* Seide. — d] * Wasser, — e) ♦«'«« nach rechts 
sieh windende Muschel. — ^ *== ^tl (Snf^7). 
1. Sn^rmUT n>- Palroo. N. pr. Terschiedener Man- 
ner Baoar. 3,2,41. 4,1. 4,4,13. Auch PI. 
2. sfk^mUI Adj. von Bldaräja^a verfasst, 

g< > ((|infin m. Patron. Ton l.c(l<^||i|m. 
(s(|^i^ m. Patron. Ton^^BAOAR. 3,1,1 1.4,4,10. 

'^^I^^cf) Adj. der sieh mit dem Einsammeln 
von Brustbeeren abgiebt. 
*sn^m.A)^L, Mandelbaum Mat. med. 293.' 

1. Sfm, ^TQrT (metrisch, auch Act.), Partie. SfT- 
J^^, 1) drängen, verdrängen, vertreiben, verja- 
gen, — 2) auseinander drängen, — 3) bedrängen, 
hemmen, Jmd zu Leibe gehen, beeinträchtigen, be- 
drücken, belästigen, beunruhigen, plagen; Be- 
sehwerde — , zu schaffen machen, quälen (yoD Sei- 
ten eines leblosen Dinges). Das Object einmal im 
Gen. statt im Acc. Pass. Sn^XfrT leiden. — 4) Et- 
was beeinträchtigen^ Einfiuss atisüben ~, einwir- 
ken auf, — 5) verdrängen, so t. a. außeben, besH' 
tigen, nichtig machen. SflT^R auch so t. a. ab- 
surd, — 6) Druck oder Beschwerde empfinden. — 
Gaus. G^ibiMici bedrängen, belästigen, peinigen, 
bekämpfen. — Deaid. ^iHcHR {'ich loszumachen 
zu suchen; nach P. 3, 1, 6 Ton Sm = c|U) ^6- 
neigung empfinden, Ekel zeigen, sich scheuen vor 
(Abi.). eJlnicHH widerlieh, eklig, — Intens. (^- 
^T^) öbT^) in dt'e Enge treiben, einschränken; 
zusammensperren. tt|gb||«i i*n die Enge getrie- 
ben, eingegränst, eingeschlossen; anstossend an 
(Acc). — Mit ^ncl sehr grosse Besehwerde ma- 



chen, grosse Pein verursachen; mit Acc. oder 
Gen. — Mit mij Jmd belästigen, Jmd zu Leibe 
gehen, — Mit 3ER belästigen, quälen, martern. — 
Mit ^^ 1) wegdrücken. — 2) verdrängen, vertrei- 
ben, verjagen. — Gaus, vertreiben, verjagen. — 
Destd. Ekel empfinden vor (Abi.). — Mit l5|fH 1) 
feindlich auf Jmd eindringen, — 2) hemmen, — 
3) beunruhigen, quälen, Sorgen verursachen, — 
Mit ^^ abhalten. — Mit CH 1) andrängen, •» 2) 
bedrängen, peinigen, quälen, — 3) für nichtig — , 
für falsch erklären, — Mit 37 hervor — , heraus- 
dHngen. — Mit 3Cr in MH^MI^. — Mit f^ nie- 
derdrücken, eingränzen, beengen, bedrängen. — 
Mit HH abhalten. -- Mit Cff^ t) fern halten, ab- 
halten, ausschliessen von (Abi.), verhindern an 
(Gen.). — 2) schützen vor (Abi.). — 3) belästigen, 
beunruhigen, peinigen. — Desid. ^T^ 'mmT^jm^ 
abzuhalten — , fernzuhalten bestrebt sein. — Mit 
V[ 1) vorwärts drängen, treiben; fördern, — 2) 
zurückschlagen, abwehren, vertreiben, — 3) Jmd 
bedrängen, bedrücken^ beunruhigen, hart zusetzen, 
peinigen. — 4) Etwas beeinträchtigen. — 5) auf- 
heben, beseitigen, — Intens. vi^l^Mll voranei- 
lend, überholend, — Mit ^7 <) zurückschlagen, 
bekämpfen. — 2) IMden verursachen, quälen, — 
Mit ^TTrT 1) zurückschlagen, von sich abwehrenf 
abweisen, bekämpfen. — 2) hemmen. — 3) belästi- 
gen, quälen. — Mit JS( 1) auseinander drängen, 
— (reiben; vertreiben, verjagen, — 2) belästigen, 
peinigen, quälen, — 3) Etwas beeinträchtigen. — 
Intens, entlassen, frei machen, — Mit QIT 1) zu- 
sammendrüeken, beengen, — 2) zusammendrän- 
gen, festbinden. — 3) peinigen, quälen, 
2. ^TU r. RV. 8,45,10. 9,105,6 fälschlich vom ror- 
angehenden ^T[ getrennt. 
1. Snt} 1) m. a) Peiniger, Plagegeist, -• b) Hem» 
mung, Widerstand, Bedrängniss. — 2) m. f. (fg(\) 
a) Pein, Sehmerz, Beschwerde, Leiden,] Belästi-^ 
9^f^9i — ^on Seiten von (Abi. oder im Comp. Tor- 
angehend). — 6) Beeinträchtigung, Schädigung, 
Benachtheiligung, — e) Aufhebung, Beseitigung, 
Nichtigmachung. — d) Widerspruch, Absurdität. 
2.Sn^ m. etwa Drang, Nach den Erklärern = 

1. ^möf) 1) Adj. (f. <sflfM4il) a) belästigend, beun- 
ruhigend, peinigend. — b) beeinträchtigend. — e) 
aufhebend, beseitigend, zu Nichte machend Sabtad. 
159,1 6. — 2) m. a) eine best, Frauenkrankheit, — 

6) ein best. Baum Gobb. 1,5,15. 

^^ r 

2. ^möf) Adj. (f. ^) aus dem Baume 1. m^Sfi 2) 



6) gemacht, davon kommend, 
MIM°hff o. Nom. abstr. zu 1) <MIMcK l)c.> 

siiy=*iHM Adj. (f. ^ =* 2. m^m. 

<MIUf^r4IHfui m. Titel eines Werkes. 

^lUHY f* desgl. Opp. Cat 1. 

Sfr^Pf 1) Adj. bedrängend, belästigend, bekam- 
pfend. — 2) f. Cn ünbehaglichkeit. Besehwerde. — 
3) u. a) das Bedrängen, Belästigen, Peinigen, 
Auch PI. — 6) das Entfernen, Beseitigen, Aufhe- 
ben. ^ c) Hindemiss für (Dat.) Spr. 7491 (Conj.). 

«Ilt|»llt| Adj. zu beseitigen Comm. zo Njajaii. 
9,8,7. 

^ra<Mf*yidiN-ychHii^tii( m., ^mfe^i^ 

m. (Opp. Cat. 1), OSR^ m., ^TRjf^PTsR) (Opp. 
Cat. 1), Srm^^FT n. und «NIMiH^Iri m. Titel 
Ton Werken. 

<MNH Titel eines Werkes Opp. Cat. 1,S9I9. 
Richtig wohl <s||bi(ii, wie der Index hat. 

««ImriPl o. das Aufgehobensein, Beseitigtsein, 

STTmcT^ Nom. ag. Bedränger, Belästiger, Pei» 
niger Balab. 32,20. 

SnilTfloCr Adj. 1) zu bedrängen, zu belästigen, 
zu peinigen, — 2) aufzuheben, zu beseitigen. 
•<Mlfy|* Adj. Ton Srfq^. 
*^TTtlf^ m. Metron. Tön s(fl|f|^ohl. 

^Tf^nr n,.'Taubheit. 

m^ Adj. 1) zu bedrängen, zu belästigen, zu 
peinigen, der belästigt — , gepeinigt wird, sich pei- 
nigen lassend von (im Comp. Torangehend). — 
2) loa« unterdrückt —, was gehemmt wird, — 3) 
aufzuheben, zu beseitigen, aufgehoben — , beseitigt 
werdend. Nom. abstr. ^g* n. Kap. 5,18. — 4) A- 
PAsx. 2,26,18. 28,10 fehlerhaft für öRöQ, Air. Ab. 
346,8 für m^. 

s^it^sufcTcRfJT f. 1) der Zustand dessen, der 
gepeinigt wird, und dessen, der da peinigt, Bhag. 
P. 10,4,22.-2) der Zustand dessen^ der zu Pei- 
nigende peinigt Bbao. P. 7,1,6. 

^TEUHHec« n. das Aufgehobenwerden, Beseitigt- 
werden, Widerlegtwerden. 

4lfcJi|i| und *g(IU)MI (Kit. zu P. 7,3,20) m. Pa- 
troq, Ton Sf^dni* 
♦«MltDüllMH m. Patron, ron Sf^düT. 

Sny m. Patron. N. pr. eines Rshi Ait. Ab. 346, 
8 (inOT gedr.). 

♦«irtllofi m. Patron, oder Metron. 
♦SIFlrf^RCl und *MhU«l)M m. der Sohn eine» 
liederlichen Weibes, Hurensohn, 

STFUöf 1) m. (adj. Comp. f. m) a) ein Angehö^ 
riger, Verwandter, iüBhez, mütterlieJ^erseits. ^t3(\^ 
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Adj. einxig nur mich zum Angehörigen habend; 

daTOD Nom. abstr. ^rj\ f* Eardai. 65,1. — 6) 

r 
Freund Spr. 7658. — 2) f. J^ eine Verwandte. 

^r^^^Sfi Adj. verwandisehaftlich, 

s|hb|ou n. verwandtschaftliches Verhältnies, 

^FUsV) Adi. vom Baum Bandhuka kommend, 

Hl^cf) ac. dessen Apast. Qa. 17,14. 

o 

^'^hUfehHM m. Metron. Ton 5p5|5^. 

ö ö 

"^^KUchl D. Heirath Gau 
♦olhUMrl Adj. (f. 5) von iRJ^rf??. 

SfTCO^ m. N. pr. eines Steinschneiders. 

o|l«lsiioe4lH m. N. pr. eines Autors. 

«11^(1 f» N. pr. einer Stadt. 

^n^ ly^ni. Patron, ron Sf^. *5(rao|(^H^- 

?!F:, ♦srw^5n5T^FRT:, ^nf^Q^T^Isn: (26,6) 

oDd ^S^mioMI^T:- — 2) *f. ^ Bein, der Dorgi. 
— 3) n. Name verschiedener SA man Aase. Ba. 

NK4G|iqiui m. (Patron. Ton öRäT) N. pr. eines 
Sohnes des VicvAmitra. 

sHüqRm 1) Adj. Yon «TPTöQ. — 2) m. PI. die 
Schüler des Blbhravja. 

SfRalöQ (Patron. Ton ^) N. pr. 1) m. versehie- 

ö 

deoer Männer 291,17. 323,13. °5linjJ5!!:. — 2} 
f. m einer Frau. 

*«n^olJöTr Adj. von BAbhravja's bewohnt. 

•STWoUWUR f. xa Sirasa 1). 

*Q|l^ot) Adj. iehneumonartig d. i. wohl braun, 
bräunlich, 

iflf OeffTnung in %^<* und h141W °. 

qi^«^6 m« Bein. NaraharadAsa's. 

Q<i(<^^u m. N. pr. == 5n^?rar. 

*e|l«l(lt m. i ) der Kern der Mangofrueht. — 2) 

an junger Sehoss. — 3) Zinn. — 4) Hurensohn. 

Sff^ Adj. aus den Sehwanzfedern eines Pfaues 

gemacht. 

m^ 1) Adj. (f. ^ a) zum SAman Brhat in 

Bexiehung stehend. — 6) xum Metrum Brhatl in 

Beziehung stehend. — 2) m. PI. nach Saj. die 

Som^'Wächter RV. 10,85,4.-3) ^n. die Frucht 

der «njrfl {tfi*^ Solanum). 
r 
^l^n^ m. N. pr. eines Mannes. 

r 

Sn^rTR^H Adj. aus einer Brbatt und einer 
Anushtubh gebildet. 

^l^rHIHI f> N. pr. oder Bez. eines best. Wei- 
bes AV. 
*c*l«^U Adj. von ^^fn. 

^fT^^^T^ (metrisch) m. Patron, von Brhad- 
I ab o. Auch PI. 

Q|l<^ct^ 1) m. Patron, von Brhad uktha. — 
2) D. Name verschiedener SAman Aasa. Ba. 

IT. Theil. 



a|l«^l^j n. Name verschiedener SAman Abih. 
Bb^ 
<MI<(^(4rl n» Titel eines Werkes, = Sf^cJflT« 
<^I<C^^ Adj.su Brhadbala in Beziehung ste- 
hend. 

c 
q(I<(ÄS| 1) Adj. zu Brhadratha in Beziehung 

stehend. — 2) m. Patron, des GarAsamdba. 

Auch PI. 

♦<MI«t*Rj m. = Sn^ 2). 

r r 

' *«fl<5e|rt Adj. das Wort ^^^pR enthaltend. 

SfT^FTfT Adj. (f. <p zu Brhaspati in Bezie- 
hung stehend, von ihm stammend u. s. w. 

^I^fqf? 1) Adj. dass. >T o. oder ^^ n. das 
Mondhaus Pusbja. — 2) m. a) Patron, von 
Brhaspati. Auch PL (Iiish. Gbbj. 2,14. -^ b) 
ein Schüler Brbaspati's. — c) ein Ungläubiger. 

— 3) n. o) das Artha^Astra Brbaspati's. — 

b) Name verschiedener SAman Aasa. Ba. Vi« 

SHHIJS. 56,17. 

«H^^MrMJJ^Hi^tlH n. und o^r^^ n. Ti- 
tel zweier Werke Opp. Cat. 1. 

Snf^HRf^Qf Adj. H. 3,8,4 wohl fehlerhaft 
für Srf^nR^nn. Die ed. Bomb. 3,3,12 bat st. 
dessen (siPc^mciiHH. 

snf^^ oder Sflf^;^ m. Patron, von ^f^- 
^Z oder «iH^J^. Auch PI. 

SflöT Interj. patsch! 
l.Snc? 1) Adj. (f. ^J) a) Jung, kindlieh, unausge- 
wachsen (von allem Organischen), vor Kurzem 
aufgegangen (Sonne), eben begonnen, zunehmend 
(Mond). — 6) unreifen Verstandes, einfältig. — 2) 
m. o) Kind, Knabe. — b) Thor, EinfaltspinseL — 

c) *ein fünfjähriger Elephant. — <f) *Cyprintu 
denticulatus oder Bohita RIoan. 17,56. — e) N. 
pr. a) eines Raksbas TP.^ 2,398. — ß) eines 
Fürsten. — 3) f. 91 a) Mädchen, Jung9 Frau. — 
b) eine einjährige Kuh. — e) * kleine Kardamo- 
men Ra«an. 6,87. — d) *Aloe indica RIqan. 4,79. 

— 0) ein best. Metrum. — f) ein best, mystisches 
Gebet. ~ g) N. pr. der Mutter der Affen VAIin 
undSugrlva. 

2.'''Snö(T n* Nom. abstr. zu 1. ^Tq7. 

3. m^ m. == ^TöT Sehweißaar, Bosshaar AY. IQ, 

8,25 ti. s. w. 

Sn^RJ 1) Adj. ^f. of^fSfTT) Jung, kindlich, un- 
ausgewachsen. — 2) m. a) Kind, Knabe, Thierjun'- 
ges. — 6) * Thor, Narr. — c) ein fünfjähriger Ele- 
phant. — d)*ein best. Fisch Raoan. 17,52. — e) 
N. pr. eines Fürsten. — 2) f. ^T^föfTT Mädchen. 
^<MHohfUMI f* 1) die KoloquinthengurkeKkikv, 



3,58. — 2) Musa sapientum RUan. 11,51. 

öTHöFTQ? n. Titel des Iten Buches im RA* 
mAjana und A^bjAtmarAmAjana, das über 
RAma als Knaben handelt 

«llcietiiou n. Titel eines Gedichts Opp. Cat. 1. 

Sn^fTcf)^ m. 1) der Knabe Krshna. — 2) N. 
pr. verschiedener Männer. Auch ^^i und ^cf)- 

ö(lcji«ht^ oder osfjgft f. Kinderspiel Dacai. 
7,18. 

«MldfohMI f« das Treiben der Kinder. 

SflSTSpfte^ n. Kinderspiel. 

^ISraFTTPfSR 1) m. a) Kinderspielzeug. — b) 
* Spielball, — c) *Cypraea moneta, Otterköpfchen 
Raoar. 13,126. ~ d) Bein. (Iva 's. ~ 2) n. Kin^^ 
derspiel. 

snSTöRTZT f. Kinderspiel. 

<fi|M^1il«hloU n. Titel eines Gedichts. 
*^\^HVh^ t. eine zum ersten Mal trächtige 
Kuh. 

silci'imicfi m. Krshna als Jugendlicher Kuh-^ 
hirt. 

<s<HillMldrflBi ond « 111^4^1-* m. N. pr. 
zweier Gelehrten. 

^MM<^ m* ^n den Kindern gefährlicher 
Krankheitsdämon Agki-P. 31,81. 

Sn^T^ m. Kindesmörder M. 11,190. Vgl. Sff- 

«Ilcü'ci*^ 1) m. der zunehmende Mond, — 2) n. 
eine Bresche von best. Form M^aae. 47,1 1. 
«lMt| Profil f. N. pr. eines Frauenzimmers. 
®Hc1"c|l(r! D* die Jugendgeschichte eines Gottes 



u. s. w. 



♦SJMt^II m. Bein. Skanda's. 
r 
STH^^ f. das Treiben eines Kindes. 

♦<s|ld^HHr5|ohl f. e<ne hest. Mixtur für Kinder 
Mat. med. 102. 

<?lc5lRlH)rHI f' Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
*®llQi(i«iM in. Äcada Catechu. 

^Icrin^ n. die Pflege der Kinder und Geburts- 
hilfe, ein darüber handelndes Werk HaHAoai i, 
513,8. 

qitjini f- und (Sfi^e^ n. Kindheit, Kindesalter. 

r 
®llci^5(|H Absol. beim Anblick eines Knaben 

KatuIs. 24,216.* 

*®|ic3i^^=H m. Acaeia Catechu. 

«Ilci^ci m, Patron. (Mahabh. 4,54,a) und N. pr. 
eines Mannes. 

o|ici*^*1 m. Patron, dei TalttprL Tgl. ^TF- 



^i*^n» 
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«^I^^Rlin Dl* N. pr. eines Maones. 

SfföT^TW m. ein best, Bamm Spr. 7280. Nach 
den Lexicographeo Aeaeia Cateehu (Dbant. 1,8) 
Dod Hedysarum Alhagi (RIaan. 4,44). 
*«ifldMTl^ m. Aeaeia Cateehu DhaHY. 1,5. 

cfM^l6 ^' 1^*tdl «io^s Werkes Opp. Cat. I. 

(MldU^ AdJ. (f. ^ Meine Kinder — , dn /un- 
^f habend. 



snöcTT^RT m* Söhnehen. 
^^IdMl^ehl und *oq5lft f. Jasminum auricu" 
laium Raqah. 10,97. 

sIMU^QH) r* eine best, gakti IIbii2dbi i,6ll, 
6 (°y 81^41 gedr.). 

^Iti^^MI n. ein best. Krankheitsdämon. 

^n^rfcnm m« Titel yerschiedeoer Werke. 

^I^^IM^ Adj. Knaben oder Unerfahrene auf' 
klärend. 

m^l^Pm^ f* Titel eines Werkes. 

olMsIliMH) f- Titel ferschiedener Werke. 
^^HTH m. (BiioLBB, Rep. No. 300) und o>TTc|7- 
^nfipFT f. desgl. 

Sn^fPT^öf) m. N. pr. eines Mannes. 
*«IMH<cfi" m. ein best. Gift (l). 

®ll^*fl(rf n. Titel eines Epos nnd einer Ko- 
mödie. 

ön^PÜPf m. 1) Kindheit. -~ 2) das noch nicht 
hoch über dem Horizonte Stehen (eines Planeten). 

«llrlirM ni. ein Diener von der Kinder zeit her. 
*®ll^*|ci4sM n. ein aus Messingschlacke zubereite- 
tes Collyrium Ra^aii. 13,94. 
*<s|ldHls^ m. Erbsen Ra«aiv. 16,46. 

«IMHIrf Adj. einen kindisehen Verstand ha- 
bend. 

«NMHWI^^I f* Titel verschiedener Grammati- 
ken Opp. Cat. 1. 
*®II^H^i m. junger Rettig. . 

CS. 

SnSPTFRj 1) m. eine best. Pflanze. — 2) f. ^f^- 
ö|)T Hibiscus eannabinus BoItapb. 1,174. — Viel- 
leicht off^^ za schreiben. 
♦SnSroftRiT f. Maus. 
!• ^ITö^fH^ m. N. pr. yerschiedener Manner. 
2.?i;rP?^ AdJ. (f. ^) von BAlambhatta verfasst, 
*Sn?ra%FT5ftfT^ n. die über die Brust getra- 
gene Opferschnur, 

«IH^IHHfd Titel eines Werkes Opp, Cat. 1. 

^lci(IHIMUI n. Titel eines Schauspiels. 

<^c^TSR Titel eines Werkes. 

atlC5l(NI m. KinderkrankheiU 

^Idcilcil f. KinderspieL 
*«)Mo|l*y m. eine wilde Ziege. 



m^U^^TS Qn<l ^ö^ m. N. pr. eines Mannes. 

c^Mfc^^li^Hl f. Titel eines Werkes Hall in 
der Vorrede zn Vasat. 7. 

«MHcfUcU n. Wittwenstand im Kindesalter 
168,20. 

'^^I^^n m. Bein. Mangu^rTs. 

r 
^i^^lH^I m* N. pr. eines Mannes. 



^Icrt^^ AdJ. junge Börner habend. 

sn^THT^ ni. 1) Jugendfreund. — 2) einsj Tho^ 
ren Freund, Nom. abitr. ^e7 n. Freundschaft mit 
Ihoren Spr. 4434. 

«(HH^Hrft m. N. pr. eines Autors. °rft^ n« 
Titel seines Werkes Opp. Cat. 1 . 
♦SnSIHTf^ n. Milch. 

<MMHI|M^ n. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

önSTTH^ ni. N. pr. eines Mannes. 

^MHSg^ ni. Jugendfreund. 
*«^I^HM und ♦osfj n. Lasurstein. 

<s|H«^H Adj. (f. o^) Kinder tödtend Bbag. P. 
10,11,28. 

cfT^nR? ni. Metroo. Ton c|Qi|ot)|. 

^MW\ f. N. pr. in c|> | |jUtfi<MMtcmH I AO' 



*®|lcj1IM n. Taubenschlag Comm. zn MfBBe. 21, 
21. Richtig wohl olMIU* 

<NlHlnH ni. der Schein der eben aufgegangenen 
Sonne. Auch PI. 

<B|MlßrM ni. 1) die vor Kurzem aufgegangene 
Sonne. — 2) N. pr. zweier Fürsten. 

6>|lcr1i^m°f) ni. Knabenlehrer, Nom. abstr. 

cn^TRiipiH (HBh. 12,1 0884) und oi^(MBB. 
12,284,110) m. Bein. (lYa's. 

(sfHHM m. Kinderkrankheit. 

Sn^rmH m. Metron. N. pr. eines Lehrers. 

e4Hli(\iJ Titel eines M antra Opp. CaL 1. 

Gil^ltrtloriH^M m. Titel eines Werkes Bühlbb, 
Rep. No. 301. 

MMN^I^ m. Titel eines Werkes, «^q^^f^ f. 
eines Commentars dazu. 

G|IC2iMG||bpT n. Belehrung der Kinder, — der 
Einfältigen Ind. St. 15,6. 

sn^nn^ m. N. pr. eines Asura. Vielleicht Sfl- 
miH( zu lesen. 

®IIC!lI«5ofi ni. N. pr. eines Schlangenc^ämons. 
TC ^F^RT^ im Kampfe zwischen B. und Gam- 
bumAla. 

*®llfdHH m. Kindheity Unreife. 
l*?ri^ 1) Adj. {t 9T) jung^ kindisch, dumm, 
einfältig. -» 2) m. Thor, Schwaehkopf. 



2.*di\fy^\ n. = ^^ÜL Kissen, Polster. 

MlidSUrll f., Snf^?5Rar n. und mf^t^ n. it'<ii- 

I 

fältigkeit, Thorheit, 

♦Gfl^lc^P^^q m. Patron. Ton ^^ftsff^ und 
Metron. von cf^ilq^ (vgl. Vop. 7,7). 

*Sn5Tt5F ni. Urinverhaltung. 
Sn^c^if^-ii f. N. pr. ^ines Flusses VP.*2,155. 
G|MM 1) AdJ. a) zu einer Huldigungsgabe (^ 
l3Ff) sich eignend. — b) ^ weich, zart, — c) *fiir 
Knaben (Sn^) geeignet. — d) von Bali f rammsnd. 
^ 2) m. a) Esel Vabab. Brh. S. 86,26. 88,5. ^T^ 
geschr. — b) eine Cyperus-Art BbItapb. 1,194.— 
c) ♦ eine best. Gemüsepflanze, = 51^T^[5|gn. — i) 
*ei'ii« Art Bsttig. Richtig ^iMM* — «J Patron, von 
Bali KItj. C«. 1(I,2»2« (5(1^). PI. VP.^ 4,1 23.- 
f) *Ji. pr. eines Daitja. 

*<silciMStlIoh ni. eine best, Gemüsepflanze, = l|- 

*SfHqin5oh AdJ. Mababa. 4,76,6. 
^^1^461^ (ConJ.) m. N. pr. eines Mannes. 
*®1I^^ ni. Judendorn Racaü. 11,189. 
*c^lcji|eft (1) m. N. pr. eines Autors. 

önFTFr^HF n. ärztliche Behandlung der Kin- 
der. 

«NHIM^^uDm Adj. auf die ärztliche Behand- 
lung der Kinder bezüglich. 

♦<MHIMcflH n. = «^IdM^JlMcTlH^h. 

^Tcf^sT A<lj. (f. ^) auf dem Balhag a genann- 
ten Grase verfertigt. MBb. ed. Bomb schreibt m- 

*Snc?SIsMrf^ Adj. eine Last Balbaga-Gro« 
tragend u. s. w. 
*5Rc?srisIcfr Adj. Balba|a-6ra9 tragend. 

'S I 

c^lc^tl oder <mcrq n. I) Kindheit, Kindesalter. 
Vom Monde gesagt so v. a. die Zeit seines Zu- 
nehmens. — 2) kindisches Wesen, Unreife des 
Geistes, kindisches Verfahren, Thorheit, Unbesot^ 
nenheit. 

cll^yHI f. = m^ 1). 

«Ilcrcis! Adj. (f. ^) = SncrcfsT MBb. 1S,23,40. 
Ebenso zu lesen bei Mlak. zu 13,94,15 sL ^- 

*Sn5^5R (♦Sn^^) n. AK. fehlerhaft für SJT- 
ßr^cR, wie ed. Bomb. 1877 liest. 

r 

qlc^ci m. ein Mann aue Balkh; f. ^ BIlab. 
128,21 (^T^t gedr.). 

♦Sricr^s? (c<l^|qq) Adj. (f. 5) von c«!!^ 
') Mab ABB. 4,71,6. 
^9 örrf^, ^if^ (auch ed. Bomb, hier 
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uod da) N. pr. eines Landes, Balkh» <^sf und ^sTTH 
Adj. daAer stammend (Pferde). 
l*G1llc^«^i sfli^en m. a) PI, N. pr. einet Vol- 
ke». — 6) ein Fürst dieeeM Volkes, — c) N. pr. 
eioei Sohnes des Pratlpa. — d) PI. N. pr. einer 
Dynastie. 

%' ^Wf^^ifhi clllj^Qh t) Adj. aus BaUük stammend 
(Pferde). — 2) ^n. a) Safran, — k) Asa foetida. 
t.^flcr^hK, «n^^l^ii, cllj^loh (auch ed. Bomb.) 
1) m. a) PI. N. pr. eines Volkes R. ed. Bomb. 2, 
68,18. — b) ein Fürst dieses Volkes. — e) N. pr. 
Ol) eines Gandharra. — ß) yerschiedener Män- 

r 

ner. — 2) f. "Keine Prinzessin oder Frau der Bäl- 
htka BUar. 130,10. — Wird oa mlt8||«^oh> ^- 
«^ef) rerwecbselt 

2. Mlc^l*, ^\^<h 1) Adj. (f. ^ SNm Foüka der 
Bllhlka gehörend y daher stammend. — 2) n. a) 
Saffran. — 6) *Asa foetida VikQkn, 6,75. 

c||c4i^c| m. N. pr. eines Autors. 

cINISUIIMH^m* desgl. 

cll^^^lH^ D> Titel eines Werkes WaBaa, 
Lit. 3. 

^(s||^i| Adj. von SpKRT. 
t.cfiaat)^ m. 1) N. pr. a) eines Daitja. — 6) ei- 
nes Lehrers. — c) PI. eines zu den Kaugika ge- 
zählten Geschlechts. — 2) * Krieger, 
2. cfpSöf)^ 1) Adj. a) von 1) 6) herrührend. ^ b) 
*tjceit, gross. — 2) m. PI. die Schüler von i. m- 

^3fFTl)6). 
*c|r-ef55Ie|i Adj. von 2. 6||(^ci 2) herrührend. 

cH^efnFF m. Patron. N. pr. eines Lehrers. 

ell^cHlMHMd f> Titel einer Upanishad. 

mX^o^ m. Patron. Ton Bashkiha. 

e||^l| i ) m. (adj. Comp. f. ^) a) Sg. Thronen. 
— b) Dampf 86,1 5. 81. — c) ein best. Gemüse. — 
d) * Eisen, — e) N. pr. eines Schülers des Qlkja- 
moni. — 2) ♦f. ^ eine best. Pflanze, = R^^-tl- 

^ Rl«A!«. 6,79. 

c||CL|t|; 1) am Ende eines adj. Comp. (f. m\) 
Dampf, — 2) m. ein best. Gemüse. -^ 3)*(.m (I) 
= f^55^?n. — 4) f. <s|lf^Mohl ein best. Gemüse. 

cil^MHIcl ni« Thränenvergiessung 319,1 S. 

c^l^HMd n* PI- Thränen 319,6. Vints. 46. 

^ISqira n. dass. 304,U. 

(s||c.'-<iM, ^ClcT 1) Thränen vergiessen Habsbai. 
134,4. — 2) * Dampf von sich geben, dampfen, — 
Mit I^TrT Thränen in üebermaass vergiessen IIa- 

■ATtlAB. 36,10. 

Oe^lJ^llH Adj. — als Thränen entlassend. 
•s 

. «sn^cftoRT f. eine best. Pflanze, = I^^MtO« 



^I^MIrMli m. (Habsbab. 134,1 1 ) s. u. 6r^ii 2). 
m^ ro. N. pr. Katbas. 45,379 fehlerhaft für 

c(IH)d U4BIT. 2288. 14290 fehlerhaft für ^- 

SnFrT Adj. vom Bock kommend, 
*ö^ltTflM1 m.%Patron. tou cb|^. 
^SnF7 fehlerhaft für sn^* 
♦Sn^ m. und *Sn^ f. Arm, 

Sn^ m. N. pr. eines Autors. ®iimu^ m. Opp. 
Cal. 1. 

<^I<^6Im n. ein von B Ah ata verfasstes Werk 
Opp. Cat. 1. 

G1I«(^ m. N. pr. eines Mannes. 
qi<i^5^ m. wohl nur fehlerhaft für ^I^T^T* 
^<^^?^ (Conj.) n. Dicke, ümßnglichkßit, 
1.(s||f^ ro. Arm, 
2.*qi«^o| n. Nom. abstr. tou ^^. 

3 p 

<MI<(I^ m. Patron. (Ton (s||^) N. pr. eines 
Lehrers. » 

Gflcgl^l^ m. als Beiw. von neuerer Zeit so ▼. 
a. Held (jJLj, ^yLäi^Q^ 6oraTupL). 
*Q||«^l's41«^|cf Adv. Arm gegen Arm, im Hand" 
gemenge, 

(4inHi<«h Adj. (f. ^ ausserhalb der Vedi 
liegend, — vorsichgehend. 

(MI^14|, cfl^el, (80 MBB. ed. Bomb.) 1) «Adj. 
a) aMf«8rAa/6 befindlieh. — b) zum Volke B4hlka 
in Beziehung stehend. — 2) m. a) PI. N. pr. eines 
Terachteten Volkes. — b) Einer aus dem Volke 
der VAhlka MBb. 8,44,17. — c) *Ochs. — d) N. 
pr. eines Priesters. — 3) n. N. pr. eines Wassers 
im Lande der VAhlka. — Oefters mit ^TTc^^^» 
G|l<^|et) Terwechselt. 

Sn^ 1) m. {*(.) a) Arm, in engerer Bed. Vor*^ 
derarm; in der Medicin die ganze obere Extremi- 
tät. — 6) als Längenmaass = 12 Angula (ul- 
BAS. 1,14. — e) beim Thier Vorderfuss, insbes. 
der obere Theil desselben, — d) Arm des Bogehs. 

— e) Arm der Wagendeichsel. — f) Pfosten einer 
Thür. — g) Seite einer geometrischen Figur, ins- 
bes. Kathete. — h) the sine of an arc of a circle 
of Position eontained between the Sun and the 
Prime Vertieal, — i) der Schatten eines Sonnen- 
Zeigers. — k) Sg. und PI. diu Mondhaus ArdrA. 

— 2) m. N. pr. eines Daitja. — 6) Terschiedener 
Fürsten. 

«Il^en 1) am Ende eines adj. Comp. = Sfl^ 
Arm. — 2) Adj. (*f. QT) a) zwerghaft, — b)*{mit 



den Armen) schwimmend, — e) * dienstbar, abhän- 
gig, ^ 3) m. a) *Affe. — 6) N. pr. a) eines Schlao- 
gendämons. — , ^) rerscbiedener Fürsten. — -y) 
der Name, den Nala als Wagealenker Rtupar- 
na's führte. — 4) «C ^ N. pr. eines Flusses. — 
~ In der Mbo. werden dem Worte die Beden* 
tungen Ton of^oh gegeben. 

*o<i^ofi^ Adj. mit den Armen arbeitend. 

♦Sn^Sjfte Adj. von qj^chl^ 

*«ll3i2fU6 Adj. lahm an den Armen. 

♦«nS^^FEl m. Flügel. 



*<s|i3>eu®s{ Adj. lahm an den Armen. 

*Nl3iefJt?1Mofi m. Patron, ron o^^ehd* 

<Mi^«n^ A4J. die Vorderbeine eines Tkieres 
(also schlechte Stücke) vorlegend, zur Bex. eines 
kargen Opferers. 

♦SfT^JIf? und *o5|? (Kac zu P. 4,2,126) A4|. 

r 
Ton <si3^Jin. 

<^l^'IMil n* das Darbieten von grossen Vor- 
theilen. 

*<s|l5i^lM ni. Faden, das Maass der ausgestreck- 
ten Arme. 

ön^T^S^ Ad|j. einen zerbrochenen Arm habend 
Eausb. Up. 3,3. 

sITSr^OrT AV. wohl Terdorben. 

m^zU^ Adj. tMim Arm oder von der Hand 
gefallen, — abgeträufelt, 

*ön^sF m. 1) ein Kshatrija. — 2) Papagei. — 
3) u>ild wachsender Sesam. 

m^^FU 1) Adj. unter vielen Menschen ver- 
breitet. — 2) * n. (Conj.) Volksmenge. 

öTT^^sTtT Adj. flink mit den Armen. 

Sn^STT f. Sinus. 

Sn^rT^in n. das Hinüberschwimmen über einen 
Fluss Galt. 9,32. 

ofl^flT AdT. auf den Armen, in ulnis. 
*e|l^?IIUI n. Armschiene. 

<s|i^^ij5 m. ein langer Arm. 



öfi^^tloh Adj. Wi^ o. Bez. eines Ton Indra 
Terkürzlen Lehrbuchs der Gerechtigkeitspflege. 

e4l^<frlH m. Bein. Indra's. ^^fffq^T m. In- 
dra 's Sohn als Verfaiser eines Tantra. 



*e|l^^ri<4 m- Bein. Indra's. 

Gfi^^l f. 1) Bein, der Sujagi, einer Gemah- 
lin des Parlkshit — 2) N. pr. xweier Flüsse 
VP.^. In den einen wurde GaurI, Prasena|it'8 
Gemahlin, Terwandelt. 

^I^ms^l >n* 1) äie Arme ais Fessel, die «m- 
schlingenden Arme 176,1. 316,9. — 2) «Inf btst. 
Stellung M Kämpfenden, 
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öa||^VIHI{ m* <^*0 Autstreekung der Arme Bhag. 
P. 10,29,46. 

Sn^öRH n. (adj. Comp. f. 3B[T) = ^T^"m5F 
1} R46H. 19,29. Kdmabas. 5,57. 

1. «n35«FT n. die Kraft — , die Wucht der Arme. 

2. G4l^<Md n>* N- pr. eines Fürsten. 
s^l^^Mfd m* ^^ pr- eines Berges. 
Sn^itSrr^pT Adj. armstark. 

q||^s||U| m Patron, des Fürsten Hammlra. 
Sn^cfT^ m. PI. N. pr. eines Volkes, qgiqi- 
^ V. 1. 

*^I^HP7 n. Getchwätxigkeit. 
*m^Hm f. ein Schmuck auf dem Oberarm. 
*<MI^Hf^H m. Bein. Vishna's. 

^I^M^ Adj. durch die Arme der mittlere, 
efiMliUI so ▼. a. d(e Tf tfr*e der Arme stehen in der 
Mitte 180,7. 

sn^TTtT 1) Adj. mit kräftigen Armen versehen. 
— 2} f. ^^cT^ N. pr. eines Flusses. 
1. 6f|<^m?| n. eine Entfernung von einer Armes- 
länge TS. S,2,ftft,l. 

2.<s|l^mil Adj. (f. 5) armeslang TS. 6,2,ff,l. 
*5n^frr5rPTnf m.' Patron, Ton g^^. 

sfl^Md n. Aehseli ♦ofsM^fHT n. ein auf der 
A, getragener Schmuck, 
^T^^^ n. Handgemenge^ Faustkampf. 
Sfigj^rar und o^lfiR m. Faustkämpfer. 
*«H^äLUJ n. Nora, abstr. von 5f§5^. 

<s(l^d 1) *Adj. Ton S(^5T. — 2) m. a) *d«r 
JWbna/ KArttika. — 6) *Feuer. — c) ♦e^n dina 
Gal. — d) N. pr. verschiedener Männer YP.^. — 
3) n. a) ♦Nom. abstr. von SJ^^T» — b) * Arm- 
schiene (von m^h — e) N. pr. einer Oertlich- 
keit. 

^I^ci4 n* Vielfälti0ieit. AbL so v. a. in FoZp« 
des Gewährens eines weiten Spielraums. * 

^n^^FTrTT f, die als Ranken gedachten Arme 
251,12. 

Q|I^Qinit1(^ n. Brusikasten, Brustbein. 

«Ml^dfd*! f. = <Ml^drfT. 
♦«fl^dM >n* Metron. Sk an da 's. 

«ll^c^U n.. 1) reichliches Vorhandenseinj Viel' 
keity Menge, — 2) der gewöhnlicke Hergang der 
Dinge f Herkömmlichkeit, ^äcjI^ Adj. gewöhnlich 
%wei Angola messend, Abi. meistentheilSf ge- 
wöhnlich, aller Wahrscheinlichkeit nach, 

öfT^ofH m. N. pr. eines Mannes VP.^ 4,98. 
*^l^cJrJoh Adj. von <s|^c4c|. V. I. *<s4l^i|rich. 



^l^lGldM Ai« Bewegung der Arme MBb. 4, 
40,3. 

Srr^ NMH und oRwi^ n. eine best. Art xu 
Hngen VP.* 5,37. 

sn^TöTE m. Patron. 
l.^l^cftcT, OcfiP'l"*? n. Stärke der Arme. 
2. ^T^cnCT Adj. stark von Arm Tardja-Br. 1,1,8. 

Q|l^c(cfi ni. N. pr. eines Mannes. 
*«=ll5jci|IMIH m. Anstrengung der Arme^ Gym- 
nastik. 

oil^^llfti ni. N. pr. eines Fürsten. 

^T§i5frU^ Adj. auf seine Arme trotzend, 

» 

Gfi^^ll^ Adj. aus Euphorbia antiquorum be- 
reitet BhWapr. 4,1 ä. 

Sn^r^nfcfR 1) Adj. mit kräftigen Armen ver- 
sehen; kriegerisch^ tapfer Harsbab. 158,8. 181,11. 

— 2) m. N. pr. a) eines DInava. — b) verschie- 
dener Männer. 

^l^RPSr^ (*n. Gal.) Achsel Hariv. 4305. 

(s^l^^rM n. Gelehrsamkeit. 
*<s|I^H^ m. ein Kshatrija. 
*Sn^T!^5^PTrT m. Bein. ArgunaV 

STT^f^TTR Absol. unter Händeerhebungen, 

cH^M'^liM Absol. mit den Armen andrückend 
BUATT. 5,94. 

<s||^<s||«^|c| Adv. Arm gegen Arm, im Handge- 
menge (ig. 18,1 2. 

^1^, 4 l ?^M (AV.) 1) Adj. (f.gi) a) aussen 
befindlich, draussen (vor der Thür, vor dem Hause, 
vor dem Dorfe u. s. w.) — , ausserhalb von (Abi. 
oder im Comp, vorangehend) gelegen u. s. w., der 
äussere. Acc. mit of)^ hinausweisen, von sich fern 
halten, dj^rl m. so v. a. ein neu hinzutretendes 
Taddhita- Suffix, Auch Compar. ^I^TcT^ i^klkK. 
zu Balar. 4,1,2 (S. 1056, Z. 1 3). — 6) nicht zur Fa- 
milie — , nicht zum Lande u. s. w. gehörig, fremd, 

— c) aus der Kaste — , aus der Gesellschaft gestos- 
sen Apast. Auch Compar. «n^TrT^* — d) ausser- 
halb von Etwas (Abi. oder im Comp, vorangehend) 
liegend, so v. a. abweichend von, im Widerspruch 
stehend mit, sich nicht fügend in, Nichts zu thun 

habend mit, sich ablehnend verhaltend — , sich 

r 
nicht eignend zu. 99 m- die ausserhalb gelegene, 

mit dem Lautcomplex zunächst Nichts zu thun 
habende Bedeutung eines Wortes, — 2) verschie- 
dene Casus als Adv. oder Praep. (die Ergänzung 
im Abi. oder im Comp, vorangehend): 4l<i^1> 
Sn^ und ^1^° draussen, ausserhalb; Sfl^FT 
dass. und hinaus (127,1 s); ^T^TH tH»n draussen. 



— 3) m. a) Leichnam (?). — 6) N. pr. (x) PI. eine» 
Volkes VP.* 2,156. — ß) eines Mannes; PI. seine 
Nachkommen. — 4) f. lEH o) Aussenrinde. — b) N. 
pr. eines Flusses YP.^ 2,156. — 5) n. dcu Aens- 
sere. Am Ende eines adj. Comp. f. CH* 
SIT^T^Fi^m n. «in äusseres Sinnesorgan. 

r 

<^l^^m DD. N. pr. eines Schlangendämons. 

Sn^JöRFra^ und Sn^T^ f. N. pr. einer Srn^ 
iarl und einer der zwei Gattinnen des Bhaga- 
mAna, einer älteren Schwester der Upabl- 
hjakA. 

Sn^CRiQJ m. N. pr. eines Schlangendämons. 

^T^Tctn Adv. Praep. (mit Gen. oder AbL) 
draussen, ausserhalb. 

cf|((UrH f- Nom. abstr. zu Sn*^ 1 ) d). 

<MI<^HIH^ m. PI. N. pr. eines Volkes. 

?l*^^lrf ^ sin best. Process, dem das Queck- 
silber unterworfen wird. 

Sn^HR^ f. PI. die constitutiven Elemente 
des fremden Staates mit Ausnahme des Fürsten 
Pahkat. ed. orn. 38,16. 

Sn^T^ Katbas. 47,1 1 i fehlerhaft für Sn^TrT^. 

Sn^CT^t'HTTT m. ein unnatürlicher Geschleehts- 
genuss. 

64l«(|]iH Adj. die Hände ausserhalb der Kniee 
(nicht zwischen den Knieen) haltend Gobh. 1,2,20. 

Vgl. G^f^s^H. 

o 

«s|i<^ITIJ Adv. von aussen und von innen. 

sn^rmFT m* ^^^^ best, Nervenkrankheit. 

r 
ön^TMoTf^ m. die Lehre, dass die Aussenwelt 

real sei, C^Bk. zu Badar. 2,2,31. 

^n^TTST^rf^^ Adj. die Realität der Aussenwelt 
annehmend QhStK. ebend. 

Sn^ITSPT m. der Aufenthaltsort der Verstösse- 
nen, d. i. das Land der BAhlka. t. 1. G|i«^«it|. 

Gn^n*7'7 n. ein äusseres Sinnesorgan 256,8. 

♦gi^öR, m^, sr!%, snf^ und m^dh 

s. u. e|lc^ofj u. s. w. 

(cilc§^) STT^^T^ m. Armbiegung, a^y-wv. 

cflSg^ n. die heilige üeberlieferung der Ba- 
hvrka, der Rgveda. 

1. (5n%lsW) Gfi^MlsiH n. Kraft der Arme. 

2. (^1%TsTO Srr^WsRT^Adj. armkräftig. 

*f^, ^dn (^n^W). 

♦fc^ioh m. f. n. = \mM\ Beule RIoan. 20,7. 
♦i^ n. = CRlit^T. 

'S 'S 

*TS|3TpR m. Katze. 
Hilcrl 1) m. a) Katze, — 6) ein best. Augen- 
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mitlel. — c) *AtigapreL — 2) f. 3511 und *^ f. zu 
1) a). — 3} f. a) ^ eine best. Srankheit und ctte 
Genie derselben. Zu den iogiol gezählt Himadki 
2^,102,9. 1 0. — d) *eine best. Pflanze RIgan. 7,99. 

I«f51^'=h i) m. a) Katze. — b) ein best. Augen- 
mittel Nat. med. 18. Bbatapa. 2,1 52. Kabaea 6,S4. 
— 2) f. of^fföfn Kätzchen, Katze. — 3) ♦n. Äuri- 
pigment Ra«am. 13,66. 

(«üM^^m.undOcUn. ein beet.Gewicht,ssofm, 

\^S\rsm^ m. N. pr. eines Mannes. 

i^SIcioiVui^ m. Katzenhändler, Spitzname ei- 
nes Mannes. 

*i«)iM^icJoh Adj. die Art der Katze habend, 
falsch, 

fkH^n^ 1} Adj. (f. ^ katzenängig HraXoai 2, 
0,102,9. — 2} m. N. pr. eines Ralcsbas. 

*f^, f^, N-<idi = 1. in^. 

[«1^ Dl- N. pr. eines Mannet P. 4,1,104 nach 
der Schreibart der Kl«. PI. sein Geschlecht Agv. 
5ä. 12,10.9. ♦fif^öfigr (gic) n. = oi!(W nod ^^: 
^^rq Pat. zu P. 2,4»6*j Värtt. 1. 

fsj^s. iii^. 

{«i^Ci°hl(Tf. Schlitzerin von Flechtreis. 
I^^^HI<((i Adj. OM« Hälften zusammengesetzt. 

* I«l^m6 m. N. pr. eines Mannes g a n a 9^01? iQ 
der KXg. zu P. 4,1,1 io. t. 1. f^^ \ tf^. 

fis(37 n. s. u. fH5J. 

♦fsp^ s. fii^. 

f^ in fg^f^. 
♦fsF^gana JT^Tf|. 

* f^F^cft^ 1 ) Adj . von i%5^[foI. — 2) n. ein Fürst 



der Bindu. 

f^^ m. 1) Tropfen, n. MBu. 7,54,40. — 2} 
"^ Tropfen als Jdaass. — 3) Kügelchen^ Punct, Tü- 
pfel. — ^)das Zeichen des Anosvlra, das in der 
Mystik eine grosse Rolle spielt. — 5} das Zeichen 
der Null. — 6} ein Punet, welchen Schreiber über 
etuMfs Ausgestrichenes setzen, um anzuzeigen, dass 
es gelten solle. — 7) ein in Puneten applieirtes 
Cauterium, — 8) *eine in Form eines Punctes 
hervortretende lippenverwundung (durch den Riss 
eines Verliebten). — 9J in der Dramatik ein schein- 
bar unbedeutender Zwischenfall, der wie ein Oel- 
tropfen im Wasser einen grossen Umfang gewinnt. 
-^ 10) N. pr. a) verschiedener Minoer. — 6) *P1. 
eines Kriegerstammes. 

|fi|*^Qfi 1) m. a) Tropfen. — 6) N. pr. einet 
Ttrtba Visbros. 85,12. — 2) am Ende eines adj. 
Comp. (f. 511) = f^F5" 4) und 9). 

l^f^lefiH Adj. fiit( Tropfen überzogen, 
IV. Theil. 



I MrS^rt °* ^^^ ^^'i' Siiwtur, welche in kleinen 
Theilen genommen icird. 

*f^r^i^ und ♦°R|5|eh m. die gesprenkelte 
Gazelle Dbart. 6,69. 

♦i^FpnST und ♦osfi n. ein Netz von Tüpfeln 
(auf der Haut eines Elephanten). 

*fSFgr|^ 1) m. Würfel. — 2) m. d. a) SpielbalL 

— b) eine Art Viersehaeh, 

Rl*3fll8l n. N. pr. eines TIrtha. *^m<Jlr*-M 
n. Titel eine» Werkes. Tgl. f^T^el) 1) b). 
*l«l»3^c| m. =s m, eine best, buddhistische Gott^ 
heit oder Bein. Qiva's. 

i^rSII^ ™* N* pr* eioes Lehrers. 
*ft*iM-rt m. Betula Bhojpatra EIoan. 9,1 16. 

*^'i^^ a. Perle RIoan. 13,152. 

lif^W^TPF^ n. Titel eines Werkes Opp. 
Cat. 1. 

f®l*^Htl 1) Adj. tropfig, in KUimpchen geballt. 
~ 2) m. N. pr. eines Sohnes des Marlk'i von der 
Bindumatl. — 3} f. ^Rfft a) Bez. einer Art von 
Versen Kao. 7,11. 99,9. — b) Titel eines Werkes. 

— c) N. pr. Terschiedener Frauen. 
|Q(*^HI^^ 03. eine Form Vish^u's. 
f^Vr^HlidH «• 9in best. Tact S. S. S. 210. 

♦i«l«^^ofj m. Ximenia aegyptiaca, 
*H*^|isl«h m. ein best. Vogel. 
fsnjJIölT r* 1 ) eine Beihe von Puneten, — Tüpfeln. 

— 2) N. pr. einer Tochter Ean4af arman't. 
*fsi^cn?rr m. her Tag der Befruchtung, — der 

Empfängnis s. 

f^f^rflT^ m. Titel eines Werkes. 

fsf'^'rf^m n. Titel eines Commentars. 

H*^H^ (metrisch) und ^R n. N. pr. eines bei« 
ligen Sees. °^Tf?TO' n. 

f^f^TTT^ m- N. pr. eines Fürsten, Sohnes des 
Kandragupta, Hbm. Pab. 8,448. 

HI*^H*i na. N. pr. eines Fürsten. 

H«^5^^ m. N. pr. eines Sees, 

H^IUIMN Adj. zu wecken beabsichtigend. 

fsiSSn^ m. vornehme Gleiehgüttigkeit. 

HHtIIMNI f* das Verlangen zu.geniessen NjI- 

JAM. 3,5,32. 

fspi^rrT^ Adj. zu essen verlangend, hungrig. 

i^HfuiMAdj.xu reden wünschend i^LäSiKk 1,342. 

f^TTHrHI f* das Verlangen zu durchbohren (Klo. 
1,1 0), zu durchbrechen, zu sprengen, zu zerstören; 
mit Acc oder Gen. 

i^HrH Adj. mit Acc. zu durchbrechen — , tu 
sprengen verlangend. 



fMtf^cfnf f. BIlab. 80,13 fehlerhaft für flfo, 
f«l*Jt^lM^ Adj. zu entzweien beabsichtigend, 
l^ü^n 1) Adj. mit Acc. zu braten-—, zu versen- 
}gen beabsichtigend Bbatt. — 2) *m. Feuer, 
f^^^kpsr m. Feuer Bbatt. 
(oftl^lsi m. Umschreibung von H(&l^ Ait. Ab. 
197,5 T. u. 

fsFSf 1) m. n. (adj. Comp. f. ^J) a) die Scheibe 
der Sonne oder des Mondes.' — b) Kugel, Halb- 
kugel, Scheibe überh.; insbes. die rund hervortre^ 

tenden Theile des Körpers. — c) Spiegel. — d) Bild, 

§ 

Abbild. — 0) in Gleichnissen das Verglichene. — 
2) m. a) Eidechse, Chamäleon Gaot. 22, 1 9. — d) 
N. pr. eines Mannes. — 3) f. 3BIT a) '^ Mtomordioa 
monadelpha, eine Cueurbitacee. — 6) Name zweier 
Metra. — c) N. pr. einer Fürstin. — 4) f. ^ a) Mo- 
mordioa monadelpha. — 6) "'N. pr. der Matter 
Bimbisira's. — 5) n. die rothe Frucht von Jlfo- 
mordica monadelpha, mit der die Lippen hiuflg 
rerglichen werden. 

♦TSFSRT 1) n. = iipsr l)a) und 5). — 2) f. ^fha(^ 
e|)T a)=T^F? 1) <>)• — b) Momordica monadelpha, 
is|«-^|ot) m. N. pr. eines Fürsten. 

* I^F^TsR f. Momordica monadelpha. 

♦tSjrSpT m. Senf, 

* 

fc^MH^U^hlRlehl f. Titel eines Werkes Opp. 
Cat. 1. 

ftMMirlf^MHI f., °I^Mfl=l n. (Siu. D. 275, 
4) und ohfMHN on. Nom. abstr. von {^M ■+• 
Ufdi^M das Bild und das Abbild davon, das 
Verglichene und das womit Etwas verglichen wird, 

(«tMUfrlf^MMI^ m.Titel eines Werkes Büb* 
lbb, Rep. No. 469. 

i^McHdUl n. desgl. Opf. Cat. 1. 

i^FSTRl^ DO. V. 1. für ioIMm^. 

NMHi^M(M n. = J^HMffll^MHI Sie. 
D. 662. 
*|6|^|c| Adj. reich an Bimba'» Früchten, 

l^f*^rl Adj. sich abspiegelnd. 
«i^rfTcBpft f. Augenstern Ragan. 18,25. 

|ail^«1t| m. N. pr. eines Mannes. 

|Qfp«IHl^ m. N. pr. eines Fürsten, Zeitgenos* 
sen des (Ikjamuni. 

* fi^rSf m. Betelnussbaum. 

flF^nirf lU' N.pr. eines ron der Fürstin B i m b i 
errichteten Heiligtbums des ^iva. 

♦i^(M m. Katze. 

♦f^, f%5rirT und ^dMJH = 1. fn^. 

29 
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r4d 1] n. (adj. Comp. f. ^) a) Bökle, Loch^ 
Oeffnung^ Höhlung Karaia 6,37. — 6] Jj^ündung 
einer Schüssel, eiaes Löffels u. s. w. — ^) * m. a) 
Calamus Rotang, -^ b) dag Rots Ukkaih^raTas. 
— e) Name zweier Fi$ehe RAeAii. 17,52. 61. 
♦fsReBlfpr m. MauM Kam. 19,57. 

l^l^fTMl^ Adj. rimam tergens (obscön). 

fil^fTTTH 1) Adj. in Löchern wohnend; m, eih 
höMenbewohnendes Thier, — 2) *m/lgeL 

fMd^lfn^l^ l) Adj. und m. = fSRcITR 65,28. 
78,2 1 . — 2) ♦ m. Schlange. 

U^m 1) Adj. und m. = f^Rfram 1). - 2) 
'^m. Sehlange. 

(^dS^| [ (M TAdj.-und m. = ÜFPira 1). 
♦fc^dH Adj. von t^. 

f^dH^I «1. Unterwelt f Hölle. 
*fsi5TT5T m. = {e^uji Ratte. 

fsrf^F^ (?) SUPABR. 15,5. 

fotl^Sil = o|(im Angel oder Tielmehr iTddei» 

ScPAttN. 17,2. 

f^^m 1) Adj. und m. = Nd<4IH 1) RaÄan. 
19,50. 51.-2) m. a) ^Schlange. — 6) ♦AfaMi. — 
c) N. pr. eines Lehrers. 

fc^d^II m. N. pr. eines Wallfahrtsortes. 
Nc^l^iM Adj. und m. = f^d^lW t). 
r4cH n. 1) 5pön. fSF?lXI^ n. do* splitter- 
weise Fassen. — 2) ein durchbrochener Helm. «- 
3) * Aschenbehälter. 

fSlIcfij^ Adj. freAtfZmf. 
*1^fgT n. 1) = rTST und 5|Mc<ld- — 2) Äsa 
foetida, 
*'f^SPT^ f« Fam*ttmrae(. 
*NcJlH f- «•*»»« Mutter von zehn Kindern. 

CS» 

{slcrcj 1) m. Aegle Marmelos (eine Citracee mit 
köstlichen Früchten) Bbatapb. 1,196.242. Ragan. 
11,191. Mat. med. 129. — 2) ♦f. 51? = J^'^-MtNI 
Ragan. 6,72. — 3) n. a) die Frucht von Aegle Mar- 
melos. — 6) ein best. Gewicht, — e) ein best, Ge- 



müse. 



I^c^^ w* N. pr. 1) eines Schlangendämons. 
— 2) eines Wallfahrtsortes. 
♦ (^cro|«*nMf f. ein m« Bil fa 1) besetzter Platz. 
*^f^^m^ anzunehmen für c|cro|s|. 
*i«lt^rlsrH ni. N. pr. eines Scblangendämons. 

i(sicroi^gi Adj. tfi*nef* Stab von Bilra^Holz 
tragend. 

fc4c^M<fUiH Adj. dass. MBe. 13,160,14. 

l«1^s«11IK1 m. N. pr. eines Lehren. 

(fif^^pi m. N. pr. eines Schlangendamons. 

[s^HMtIH? Adj. au# B i 1 T ä-BlätUrn bestehend. 



{sIcH^m^hl f* Nameder DIkshIjanI, unter 
dem sie in Bilraka verehrt wird. 

f^cH^^nr f. «ine best; Gemüsepflanze. 

fö|re|tllUÄ{ oder otllUH' ^^®"' ^»^5,12) m. 
N. pr. eines Schlangendimons. 

l®lc<*€it4R|cfJT UDd ^TJ(^ f. die getrocknete Schale 
der Bilva-FnccA^. 

iofc^H-ffci ni. N. pr. eines Dichters. 

fcIcrclH^TI n. das Fleisch der BÜY^-FrucHt Ka- 
9AKA 6,19,20. Varäh. Ban. 15. 57,5. 
1* {cfc^ H 1*? n. dcu Gewicht von einerBily^- Frucht 
Scca. 2,436,15. 

2. T^RrcpTT?? Adj. 1) von der Grosse einer Bilva- 
Frucht Spr. 2045. -— 2) ein Bilva wiegend Soca. 
1,141,9. 2,38,21. 436,14. 

Mc^^ n. N. pr. einer Stadt Ind. Antiq. 8,278. 

TsfcrSföp^ n. ein Bilva- TFa/d oder N. pr. eines 
Waldes. oqi^fTF^ n. 

fc(crcJIKH|€^lr4-M n. Titel eines Werkes Opp. 
Cat. 1. 

f^cHm^N.pr.einerOertlichkeit.oRI^^If^n. 

p> *\ ^ 

Ic^c^l^cfTB^ ni. N. pr. eines Heiligthums des 

giva. 

is^c^lMHN^ f. Titel einer Upanishad. 

|cicr«^m m. N. pr. eines Ministers und Dich- 
ters Vikr am aKkak. 18,81 : Häufig fehlerhaft f^c^^tn 
und l(^Ul geschrieben. 

fsrcf^tlfqRTSa n., f^cr^UHi|5r n. (Oi»p. Cat. 1), 
f^t^^nrrarftpRT f. und i^lc^UJ^ n. (Opp. Cat. 
1) Titel von Werken, 
♦fspj, ^SJtÜn = TOT. 
♦leT^fFRi 8. u. f^Hloh(. 

f^, fsf^ fehlerhafte Schreibart für FTR* 

|ci?^^ 1) ♦m. Hausschwein. — 2) f. 51T Bez. 
einer Gebärenden AV. 

I^R n. (m. nur Hariv. 15445; adj. Comp. f. m) 
Wurzelschoss — , Untergrunds tengel einer Lotus^ 
pflanze RAeAif. 10,f93. Einmal ungenau für i^- 

♦NH«hiU<i«hl f. nnd »OohiUiH^m. «tna Kra- 
nichart RIgan. 19,104. 

NWfo^5?rM^mÜMc<rl^Adj. Stücke von Jun- 
gen Lotus ' Wurzelsehossen als Reisekost habend 
Mbgb. 11. 
*f«(WoH4H n. Lotusblüthe RIgan. 10,180. 

(eiHt^l Adj. Wurzelschosse von Lotuspflanzen 
auegrabend. 

fsRI^rf^öRT f. ein best. Spiel, 



t^HUF^ m. 1) ein Knoten am Untergrund- 
Stengel des Lotus. — 2) eine best. Augenkrankheit. 
*fsfflsl n. Lotusblüthe. 

fcfHrftl m. Faser eines Lotus-Untergrundsten- 
gels. 

iciHCItlHM Adj. aus solchen Fasern gemacht 
Dacak. 33,20. Klo. 242,2. 243,16. 
* MHllft f* Ne{umbium speciosum. 
*f«4VIHli^cf)l f. sine Kranichart. 

NHMM'1 n. Lotusblüthe. 
*T®RI5T n. ein junger Schoss. 
HHc!i(il f. yelumbium speciosum. 
ic^Hclril f. sin an Lotus-Wurzelschossen rei- 
cher Platz. 

T^nr^fH^ n. eine best. Krankheit des Augen- 
lides. 

♦%n^, ♦N«I*H oder *f^5IFW m. etne 
Art Euphorbia. 

WRllT f« Nelumbium speciosum (die ganse 
Pflanze) RASAif. 10,1 98. Chr. 304,25. 
♦f^HST Adj. von ^TH. 

i(si^m m. N. pr. ungenau für iGfcr<^u|. 

<^lsi 1) n. (adj. Comp, (.m) a) Same (von Pflan- 
zen, Menschen und Thieren), Saatkorn {Mnmim. 
49,5), Korn; auch ein Ausläufer des indischen Fei- 
genbaums. — 6) Keim, Element^ Anfang, Entste^ 
hungsgrund. Am Ende eines adj. Comp, so v. a. 
veranlasst durch. — c) der Keim eines GedichtSy 
eines Schauspiels, eines Zauberspruchs u. s. w., 
aus dem sich das üebrige entwickelt. — d) Analf^ 
sis, Algebra. — e) Quecksilber (?). — f) Armlage des 
Kindes bei der Geburt Bdavapr.6,i 86. — g) * Mark. 

- A) *= RW. — ♦= 5imH. - 2) m. Citro- ' 
nenbaum Ragabi. 11,176. 

SrtsfpR 1) m. a) Citrus medica, Citrone. — b) 
* Terminalia tomentosa. — c) Armlage des Kindes 
bei der Geburt Bhavapr. 6,186. — d) fi. pr. eioea 
Dichters. — 2) o.a) Same.^^b) Liste Hbh. PAa.9,8. 

^TsRjf?^ Nom. ag. Erzeuger von Samen {Qiym). 

«ils|e»)IUiyllf^'{(M.1,46)uBdOct,mi^«{k(ll. 
1,48) Adj. aus Samen oder Ablegern hervorsehies- 
send. 
*«li51ctin n. ein Aphrodisiacum. 

Srht^rm 1) '^m. f. (^) Samenkapsel; insbes. einer 

Lotusblume. — 2) m. Titel eines T antra. — 3) '^f. 

r 

^ Schote. 

silsiIqiMI f. eine algebraische Auflösung. 

<Mls|J|iUH n. Algebra. 
*«si|sii|*T n). TYichosanthe» dioeca Raoan. 3,11. 
*«llsJiliH f- Schote. 



^hiar - <M*tif^5i 



827 



oflSKci D. das Grundtein, 
* «^si^^lcf) OD' Schautpieldireeior. 

6^si$feCi| n. Grundstoff Bbayapii. 2,59. 

<ll5|t|l<il f* N. pr. eines Flasses. 
*«|is|yi*^ o. Koriander Racan. 6,87. . 
*«nsiHI^H m. Semeearput Anaeardium, 

^hV^^ fehlerhaft für o^. 
♦sftsigKq n. = q^ and q^SRT. 
*«n5IHWHohl f* Andropogon saeeharatus, 

sftsPT^ m., o^ m., °^^ (Panbad.) and otTOf 
m. Citrus medica; o. Citrone RJtoAN. 11,149. Bei- 

TAPK. 1,24 9. 

♦4islMR|ohl r. Hodensack RIaaü. 18,48. 
STTsHT^rm m* Titel eine§ Commentars. 
•c||SI^^«tl m. Citrus mediea^ Citrone Ra^an. 

11,150. 

«nsiHlnf.5«nn für die Erkenntnissde» Grundes, 

«^ISIH^ D* Bez. einer mystischen Silbe, mit der 
eine Zauberformel' beginnt. 
♦cfislHIHcM f. Samenkapsel der Lotusblüthe. 

cflsiHI^ n. 1) nur #o t>ie/ a/i zum Samen, xur 
Erzeugung ^on Nachkommenschaft, xur Erhaltung 
die Geschlechts erforderlich ist, — 2) Bez. des 9ten 
Mandala im RgTeda. 

«JlsIMrhNdl r. Titel eines Werkes. 

SfuTTTT 03* ^'^ ^^*l' allegorisches Opfir, 

r 

en^fTt^ AdJ. aus Samen hervorschiessend. 
*en^^«5i AdT. mit Sf^^" Gawab. 2,98. 
*orist(^*i n. Croton Jamalgota Raaan. 6,165. 
♦sftsTQI Adv. mit öR;^ Garab. 2,98. 
*«ri5f^ Adj. mir Samen — , mit Korn versehen, 

cfl^ldidNrft f. Titel eines Werkes. . 

^k^Adj. = sftSR. 
*c<ls|c|^ m. Phaseolus radiatus, 

cftsToim m. 1 ) * Säemann. — 2) das Säen, o JI^ 
Q. Titel eines Werkes. 
♦c||5|c4im«i m. Säemann, 
♦öfHTSn^ Adj. Beiw. gifa's. 

(sflslNolH (oj^dfri fehlerhaft) f. Titel eines 
Werkes. 
^cHITöRT m. Terminalia /omenfofa RIaan. 9,138. 



142. 



eTl^lH^lrlHTi Adj. den Keim und die Kala- 
Strophe (eines Scbaaspiels) enthaltend Sab. D.278. 



♦STTSnFT f. die Erde, 

eftsT^^ und o^|f(Un f. SamenentzieheHn^ 
Bez. einer best, Hexe, 

*^fn AdT. mit öfi^ säen, besäen; nach Andern 
säen und darüber pflügen. 
e|isllql^n.dt> Anfangssilbe eines Zauberspruchs, 



— einer Gebetsformel. 

G||S1I^*( 1) m. a) Samenkeim, — 6) Da. Same 
und Keim. — 2) f. ^ Titel eines Gjotisha. 
oHSII^ m* Citrus medica. 
Srhn^H^ m. Bein. (iTa's. 

sftsfFf^iftnft f. = sfhi^. 

«OsfliWH D- Titel eines Werkes. 
*^S1IM n. die Frucht der Spondias mangifera 
Raaan. 22,83. 

«fisllUNcf'N D. Titel eines Tantra. 

«fisiiei Adj. nach Samen -—, zu zeugen vertan- 
gend Apast. 

(sfjsil^ m. Zuchthengst, 

*cflfsiorj Adj. Ton sftgf. 

®nis|«i 1) Adj. a) samentragend (Pflanze). — 6) 
am Ende eines Comp, von dem und dem Sa^ 
men — , von dem und dem Geblüte seiend, — 2) 
m. a) der eigentliche Erzeuger (im Gegensatz zum 
nominellen Vater, dem Gatten einer Frau) Gaot. 

— b) *die Sonne. 

sfHnröR^ 206,15 = M. 9,291 fehlerhaft für 

«lisilrSJn^^ Nom. ag. gutes Korn herauszie- 
hend (und thnend, als wenn alles Korn der Art 
wäre) M. 9,291, wo oDsllr^^l zu lesen ist; Tgl. 

ViTADAE. 81,3. 

♦4i's)|<oh n. Hagel. 

*^\^ Adj. 1) aus edlem Geschlecht stammend 
Gal. — 2) am Ende eines Comp, aus dem und dem 
Samen hervorgegangen, von dem und dem her- 
stammend. 

öfiHrH 1) Adj. [(. m) a) ekelhaft, widerlich, 
scheuslich. Nom. abstr. ^cfT f. — 2) *m. Bein. 
Arguna's. — 3) f. i^ Ekel, Abscheu. 

«fl*lr^c|j m. N. pr. eines Mannes Mddbab. 46, 
21 (77,20). 

5(PTrH°hHH Adj. Scheusliches verübend. Als 
Schimpfwort H abatibab. 43,5. 

cft^H 1) Adj. (f. ebenso) Widerwillen ~, ^6- 
scheu — , Ekel empfindend, ekel, eklich, heikel RV. 
1,164,8. — 2) m. Bein. Arguna's. 

cflHfrHd BuAG. P. S,5,32. 26,33 bei Bubn. feh- 
lerhaft ftir cfinicHH (•• Desid. Ton SnU). 

c(lf|J m. 1) Schaar, Menge (?). — 2) ^Luft. 

«flf(ui in |4irf|m. Vgl. cflr^m. 

^c|) onomatop. in ^^Gf^^ji. 

SR) m. i) *= ^IF7 Garab. 299. — 2) Agati 
o 

grandiflora Bbatapb. 1,227 {^Sf\). 



♦gloni Adj. Ton aSR. 

*3^' 5^5% und g^Rqfa bellen, 

^^ 1)(*m.)i: qr (MabItUab. 109,12) und *i 
Berz, ^ 2) m. a) * Ziege, Bock Raoar. 19,41. — 
b) * Ricinus Rasan. 8,57. — c) N. pr. eines Fürsten, 
=s Gf^iii, Sr€|^>Tq% u. s. w. Wbbbb, LH. 45. — 

3) *m, f. = ^^^. 



m^^i^B m. N. pr. eines Fürsten, = ^^ Njajah. 
S. 1, z. 8 (o^qFTfrT). 



♦SJ^fSf m. Herz, 



*3*8Kl1 n. das Bellen des Bundes, 

«laiHMfd (NjIjam. S. 1, z. 17), (s|<ihH«^lMirr9 

^«srntm (B. A. J. 4,1 15) und ^<ifn(IM m. N. pr. 
eines Fürsten, » S|^, ^€^. 

*^afH 1) m. ein Ka^^Ala; Tgl. q^RH. — 2) 
♦ f. ^ o) die Indigopflanze. — 6) = cfjfjfn. 

*31Efro4lH n. Herz. Richtig g^ f. and «RJ' 

«gT^^ m. das Gebrülle des Löwen. 

*3^' ^¥^ (^^. 

*SR:, %?rfrr und ^JiMIfl (f^). 

«Ii«1i onomatop. Ton einem Im Wasser unter- ^ 
sinkenden Getässe Hbm. Pab. 12,91. Vgl. S|?^. 
<s|li^ m. N. pr. eines Mannes Gop. Bb. 2,6,9. 

^^ 1) Adj. s. u. 1. ^U. — 2) m. a) bei den 
Buddhisten ein Erwachtet, Erleuchteter, d. i. Ei- ' 
ner, der durch die Erkenntnis s der Wahrheit und 
durch gute Werke zur vollständigen Erlösung von 
den Banden der Eseistenz gelangt ist und vor sei- 
nem Eingange in's NirTlna dt'e zm einer solchen 
Erlösung führenden Lehren der Welt mittheilt. — 
b) N. pr. eines Autors, y. I. ^^. ~ 3) n. Erkennt- 

niss. T. I. Sff^. 

o 

^^oficTH n. Buddha's Weltperiode; so heisst 
die jetzige W., weil sie einen Buddha gehabt 
hat und einen noch bringen soll. 

5f55f^ n. das Gebiet — , der Wirkungskreis ei- 
nes Bnddha Kabard. 99,4. 

oTS^T^nT^nfU m. ein best. SamAdhi KIbard. 
93,7 (^^33^0 gedr.). 

öRg^Tim f. bei den Buddhisten Bez. der^SUdt 
GajA. 

' ^TTJH lu* N. pr. eines Fürsten JBitbl, Chin, B. 
Richtig g^TTfT. 

>9 O 



^^^41^ m* N. pr. eines berühmten baddb. Ge- 
lehrten. Im Sanskrit nicht zu belegen. 
^S^rRTTSQ n. Titel eines Werkes. 
«I«i^t(5i n. desgl. 
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STT^ o. Budhba's Wandel. 

ofi^lMI f* Baddha*s Schattet^ EinL^Cb\a,B, 

S^fTH n* Buddha's IFOfeti. 

^T^THWt m* N. pr. eines buddb. Gelehrten. 

STS^ n. die Buddha-TFürde. 

o 

Q^^^ri m. N. pr. eine§ Ministers. 
^l^IH m. N. pr. eines boddb. Gelehrten Eitbl, 
Chin. B. 

* «riß SM (?) m. N. pr. eines Fürsten. 
q|^^c| m. N. pr. eines Mannes. 

«G^^^oil n. wohl die <ndenStüpa niedergeleg- 

o 

ten Reliqnien. 

Sri^ m. l)Buddba'sGe«0fjr. — 2) Buddba's 

o 

Eigenthümlichkeiten Eitbl, Chin. B. 

Sf^jrfsT" (?) m. N. pr. des 8ten boddb. Patriar- 
eben EiTBL, Chin. B. 

"^«MÖM^H (?) na. N. pr. eines Fürsten. 

o 

*a|^t||^ m. N. pr. einet Mannes. 

^i^lMH m* N^ pr* eines Schülers des NA- 
gAr^una. 
<M4BiM^|tn n. Titel eines Werkes. 
SnüHC m* N. p/*. eines Mannes B. A. J. 11,346. 

g|^H^ m. N. pr. eines buddb. Gelehrten. 

o 

cf^nfM f- und ^U5( n. Titel eines buddb.Süt r a 

EiTBL, Chin. B. | 

*^iH'H Q* ^^ buddhittisches Gebet. 
r 
Gi|%HMI m. Bnddba*s Weg, — Lehre. 

^^IH^ ni* N. pr. des 9ten bnddh. Patriarchen. 

<^fi(Rin N. pr. i) m. eines Mannes. — 2) f. 

m einer Fran. 

Q|«^l^ m. N. pr. eines Für tun. 

ö1^c3|T2|«i n. Boddb a's Worte, Bez. der bnddh. 

•o 

Sfitra. 
<^%^li'IU ^* N.pr. eines B«ryea EiTBL,Cbin.B. 

3 

^^c4ti Adj. eine Form von l.^U enthaltend. 

♦^ift^M m. = gS^f^r. of^MMNdiU «n- Ti- 
tel eines Werkes. 
"'ösl^H^illH <*• Titel eines Werkes, 
^^^itlt^ m- N* pr* eines Buddhisten. 
*g^t^H na. N. pr. eines Fürsten. 

c<^|i|H m. Budd ha's Lehre, Ancb personificirt. 
♦«<*IUi«h s. sfel^. 

<BÜHHIl?I f* 1) fortwährendes Gedenken Bud- 
dha*s Lalit. 34,20.-2) Titel eines buddb. Sütra. 

Ql^ltl m. der wache Zuttand. 
*c4^|o|cJH(^ Titel eines bnddh. Werkes. 

31% r. i) das Vermögen Vorstellungen und Be- 
griffe SU bilden und festzuhalten, Einsieht, Ver- 
stand, Vernunft, Geist, Intelleet, ürtheHskraft. 



Ausnahmsweise auch PI. ~ 2) Wahrnehmung. — 

r 

3) Verständniss, das Begreifen. a||^(lrHi: oder 
^T^Sn^TT Selbsterkenntniss, Psychologie Karaka 
1,9. — 4) Meinung, Ansieht, üeberzeugung, Vermu- 
thung (100,1 3), Gedanken, — über (Loc). — 5) eine 
richtige, vernünftige Ansicht, — 6) die auf Etwas 
(Loc. oder im Comp. Torangehend) gerichteten Ge- 
danken, das Sinnen a«^ 55,29. 80. 33. — 7) Absicht, 
Vorsatz, Plan. Instr. am Ende eines Comp, so t. a. 
aus, um (als Angabe des Beweggrundes) 290,1 9. — 
8) das Halten für (im Comp. Torangehend}. PTlfT^ 
die Meinung, dass es eine Wand sei. — 9) ein best» 
Metrum. — 10) das Sie astrologische Haus Utpala 
zu VABAi». Brh. 1,20. — 11) die personificirte Ein- 
sicht ist eine Tochter Da k ab a*s und Gattin Dha r- 
ma's. — 12) N, pr. einer Frau Hbm.' Par. 3,2. 
*?l%^ ni. N. pr. eines Schlangendämoos. 

<^|4<^1HI f* N. pr. einer der Mütter im Gefolge 

o 

Skanda's. 
^i^^lil^i f. N* pr. einer Fürstin. 
«Mf^ohH Adj. klug gehandelt 79,11. 

^i^Nttofi AdJ. verständig denkend. 

o 

oiMa^mi f. Reflex des Verstandes auf die Seele, 

Sn^^fHoR Adj. mittels des Verstandes lebend, 
sich seines V. bedienend, verständig. 

<^i%rl?l n. das TattTa dtff Intellects (geht aus 
dem Porusha und der Prakrti berror). 

sH^^cH' f.N.pr. einer Prinzessin Ind.St.14,107. 

Sn%^rT o* Verstandessfiiel, Schach Pake ad. 

<s|f^4i °* ^*^ ^^^^^ ^'^ Verstandes, ^m^- 
r^ n. 

änTTolf Adj. (f. m) dessen man sich bewusst 
ist, wobei eine bestimmte Absteht stattgefunden 
hat, praemeditirt Kad. 13,24. ^^ A.6j. in einer be- 
stimmten Absicht, absiehflich Apast. 

Srfs^gfefi Adj. dass. Nom. abstr. Opf n.; ^^^- 
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SfHT AdT. = OCRR. 



^r€iVl^l<i n. das Geben eines Auftrages Comm. 
zu TBr. 1,67,12. 
grfs^T^^ m* Titel eine» Werkes. 
^iS^PT ni* N. pr. eines Fürsten. . 
<Mf^s|d n* ein best. Spiel Ind. St. 15,418. 
Sn^H^ m. das Irrewerden Bbag. 3,26. 
^I^HIrl^til f' N. pr. eines Frauenzimmers. 
^f^H^ n. Klugheit. 

GffiiHtl Adj. klug, verständig. Compar. 05TTn[. 
^l^HM Adj. im Intelleet bestehend. 
^MaHI<2^ m. Geistesverwirrung. 
^I%c4^ m. N. pr. eines Ministers. 
^TS^I^IcT Adj. ohne Verstand, unverständig. 




^r^lk^^m Adj. die Besinnung raubend Bha- 

o 

tapb. 2,109. 
^TTTT^TTltH m. N. pr. eines Mannes Dbur- 

TAM. 35. 

5rra%fnH m. und ^^WHIImhI f. Titel eibes 
Commentars. 

^r^fclHji^m m. ein best. SamAdhi KIbard. 
52,1 4. 

1) r. Wachsthum des Verstandes, — 
der Einsicht, — 2) ra. N. pr. eines Schülers des 
(amkara. 

*^TS5rf^ f* Geistesvermögen. 
<sit^ütl(l^ m. N. pr. eines Mannes. 

öff^^n? A(U. die Einsicht zur Waffe habend 

o 

Spr. 4472. 

sri^^nra^ Adj. klug, verständig. 
^I^H^ Adj. redlich in seinen Absichten. 
<Nf^^r^ f* Läuterung des Geistes 255,1. 

i'^ "s 

<s>li^^|t9( ro. N. pr. eines Mannes Ind. St. IS, 
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sri%7fnPT m. N. pr. eines Bodhisattra. 

o 

^f%9r? Adj. dMfcA den Verstand der beste. 
ohHIlUI so T. a. die Werke des Verstandes sind 
die besten 180,7. 

^fSHSffro m. eine Art Pavillon Vastot. 830. 836. 

^ifiHHs^ Adj. mit Verstand begabt, verständig. 
*S(feR^fFT m. Rathgeber, Minister. 

Sn^HUT^ m. N. pr. verschiedener Männer. 

SnST^RWfQ Adj. dessen Baumstamm der 

o 

Geist ist MBb. 14,35,20. 

eil4t-y Adj. im Bewusstsein seiend, dem Geiste 
gegenwärtig, Nom. abstr. ^^ n. Comm. zu Apast. 
(r. $,15,3. 

«Jl^^fil Adj. der Einsieht ermangelnd, be- 
schränkt. Nom. abstr'. ^^ n. Spr. 4326. 

^^li^M n. ein wahrnehmendes Sinnesorgan, 
die fünf Organe des Hörens, Fühlens, Sehens, 
Sehmeckens und Rieehens. 
*^^S»^ (Conj.) ein Tempel, in dem Reliquien 

O CS. 

von Buddha aufbewahrt werden, Halaj. 5,4 5. 

M^lrh^HI^IHM m. Titel eines buddb. Werkes. 

SfCTTTRSF m. ein Diener —, Verehrer Bud- 
dha's. f. "^ftöfn. 

SfjgjflTQf) Adj. an Geist überlegen R. 1,23, io. 
Statt dessen f^^lTM^fi ed. Bomb. l,2l,io. Sü^TT- 

ö 

fij3f\: MBb. 4,70,10. 

2^5 ™« = ^5? Wasserblase in sI5T^. 

S|iZ 1) m. (adU. Comp. f. m) a) Wasserblase 
(ein Bild der Vergänglichkeit), Blase nberh. Vgl. 
Sf3^. ~ 6) ein fünf Tage alter Embryo. Auch 
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n. — 2) f. ^ N. pr. einer Apsaras. — 3) n. a) 
8. u. 1) fr), — fr) eine best, Krankheit des Ang^t 
HsalDRi 4,745^12. 

6i^^fa| n. das Blatesein (des Piinflkgigen Em- 
bryo). 

Q(6^MI^ Adj. detsen Same blasig — , d. i. leer 
— , unfruchtbar ist, 

t.^,'3iyfH, *^raH, ^^^ (metrisch auch 
SCTfa), <^s(iyid, ^nfU sie Imper. Aor. 1) erwa- 
cAen, aach bildlich Ton der H orgeoröthe. — 2) sur 
Besinnung kommen (nach einer Ohnmacht). — 3) 
wachen i wachsam sein, — 4) merken, den Sinn 
Tickten ~~ , achten auf (Gen. oder Acc.)* — 5) 
inne — , gewahr werden, erfahren, erkennen, ken^ 
nm lernen, wissen, erkennen als (mit doppeltem 
Acc.}. — 6} ansehen — , halten für (mit doppeltem 
Acc). — 7) Jmd bedenken, so t. a. beseJienken mit 
(loslr.) RV. 4,15,7. 7,21,1. — 8) erwecken,-- 9) ^^ 
a) erwacht^ zum vollen Bewusstsein gelangt, — fr) 
aufgebiüht, — e) erleuchtet, klug, weise, — d) ken- 
nen gelernt, erkannt [APhsr,), bemerkt, *\l^m von 
den Fürsten gekannt, — 10) *5rafT = 9) d), Ka- 
thIs. 44,67 fehlerhaft; das Ton Tawnbt rermu- 
tele fiflltin: Terstösst gleichfalls gegen das Bl^ 
tinm. — Caus. qiMMin (Med. verdächtig) 1} er- 
wecken. — 2) wieder lebendig machen, — 3) zum 
Aufblühen bringen, — 4) einen Wohlgeruch er- 
regen, — 5) aufmerksam machen, erinnern, mah- 
nen, Jmds Aufmerksamkeit auf sieh lenken. — 6) 
Jmd zur Besinnung — , zur Vernunft bringen, — 
7) belehren, Jmd Etwas zu wissen thun, mitthei" 
len; mit doppeltem Acc. ^||I|rl unterrichtet in 
(Loc). — 8) dem Geiste Etwas vorführen, begreif- 
lich machen, zum Verständniss bringen, — 9) sieh 
merken AV. i 0,1, 17. — Desid. ^HrHrT kennen zu 
lernen voünschen Comm. zu Njajas. 1,1,10. öMpff- 
cTR Gen. PI. Partie. — Desid. vom Caus. in fif- 
ötlMiMM und ^Siraitfq'. — Intens. <MI^Mlfrl «ine 
Einsicht in — , ein Verständniss von Etwas (Acc) 
haben, — Mit i^ (^^f^^BFfi 1 ) erwachen, — 2) mer- 
ken auf, inne — , gewahr werden (Karard. 32,19), 
vernehmen^ erfahren, — 3) denken an, bedacht sein 
auf Kljx 1 17,1 1 . — Caus. 1) Jmd an Etwas denken 
lassen, erinnern, — 2) zu wissen thun, — Mit 
5f5( (°3EnrI) 1) erwachen, — 2) inne — , gewahr 
werden, bemerken, erkennen, kennen, begreifen, — 
Caus. 1) wecken, — 2) Jmd aufmerksam machen, 
erinnern, — 3) Etwas zur Erkenntniss bringen 

280,38. — 4) benachrichtigen Balab. 116,20. — De- 

*\ 
8id.(<^^r^(i) erkennen — , kennen wollen (A0K.za 

IT. Thett. 



Badae. 3,2,21 (S.816,Z. S. 6). — • Mit H^ (^^R^) 
inne werden, erfahren, — Mit dl achten auf (Acc), 

— Mit 371) Med. erwachen. — 2) 3S?r a) oufge- 
blüht. — b)^rwacht, so v. a. zut Erscheinung gekom- 
men, AtfrtN)rj/effe(en.~e)Z.d.d.m.G.36,366 fehler* 
baft für 3^. — Mit V(T^, VflSZ erwacht, so v. 
a. zur Erscheinung gekommen, hervorgetreten, — 
HrM^, MrM^^ erwacht Do. V. 3,6. •— Mit H^? 
Caus. erwecken, so t. a. zur Erscheinung bringen, 
erregen, «— Mit TH achten auf. Etwas (Acc.) ver- 
nehmen von Jmd (Gen., selten mit H^^üUin)) ^^~ 
nehmen, dass Jmd — ist; mit doppeltem Acc. 
Meist nur in den Imperativformen TH^Tm^ Hs^l- 
^, PjcIlUH (selten) und {HsIIUIMH (selten). — 
Mit nfn vernehmen. Nur oS(m und o^mrT Im- 
perat. — Mit qf^ in o^lV fgg. — Mit 5r 1) (O^- 
SZIcT) <>) erwachen, erweckt werden, wachen. — fr) 
aufblühen, — 2) Act. erkennen, 6u|!j VMlA TIH 
m ÜT^m erkenne in mir gleichsam einen schla- 
fenden Tiger, — 3) ^^jS o) erwacht, wßch, — fr) 
aufgeblüht. — o) erwacht, so t. a. entfaltet, zum 
Vorschein gekommen, sich eingestellt habend Vi- 
■BAMAMKAE. 13,8. — d) ZU sidrken begonnen ha» 
bend (ein Zauberspruch). — e) erkannt Kap. 3,66. 

— f), erwacht, so ▼. a. erhellt (Geist). — g) hell- 
sichtig, — h) aufgeweckt, klug Habshab. 159,1 2. — 
Caus. 1) wecken. U<4liMH<4Tl erweckt (!}. — 2) 
außlühen machen, — 3) Etwas reizen (durch eine 
leichte Berührung, Reibung). — 4) Jmd l)ereden, 
Jmdm zusprechen, Jmd zu überzeugen suchen,^ er- 
mahnen, Jmdm vorstellen, — 5) Jmd Etwas leh- 

ren, mit doppeltem Acc. — Mit t|*lH Caus. Jmd 

o 

aufmerksam machen, erinnern, — Mit TSf^, ^^^T? 
erwacht. — Caus. zur Sprache bringen, besprechen. 

— Mit 07 1] erv>aohen. Nur ^^ erwacht, — 2) 
Osfbtin '*< wirken anfangen (von einem Zauber- 
Spruch). — Caus. 1) wecken. — 2) Jmd bereden, — 
3) zur Sprache bringen, besprechen, — Mit V[T^, 
(^^^ZIcT) 1) erwachen. -~ 2) außlühen. — 3) wahr- 
nehmen, inne werden, bemerken; mittlen, oder 
Acc Vilrl<S^HH aufmerksam. Auch Act ^f^ 
^^T^. — 4) wT^ a) erwacht, auch bildlich 
von der Morgenröthe. — fr) erhellt, erleuchtet 
(Geist, Person). — c) wahrgenommen, erkannt 
Bbaq. P. 3,28,38. — Mid^flMH MBB. 12,8686 
fehlerhaft für ^SfmrT* — Caus. 1) wecken. — 2) 
Jmd' aufmerksam machen, belehren, aufklären. — 
Mit H^fn Caus. wecken. — Mit fif (^^f^^) 1) 
erwachen. — 2). er fahren, — 3) |q|Q|% a) erwacht. 

— fr) aufgeblüht. — c) aufgeweckt, klug, erfahren, 



— > in (Loc). — Caua. 1) wecken. — 2) Jmd auf- 
merksam machen, zur Vernunft bringen. — Mit 
^THPT (°«(fcl|ff) gewahren, inne werden, erfah- 
ren. — Mit W\ (?t«CTrl) 1) erwachen. — 2) wahr- 
nehmen, inne werden, erkennen. ^sf^HR so t. 
a. mit Bewuisteein verfahrend, — 3) ^sfi n) anf- 
geweckt, klug, verständig. — fr) wahrgenommen, 
erkannt. — Caus. 1) wecken, erwecken (auch in 
übertragener Bed.). — 2) Jmd aufmerksam ma- 
chen, aufklären, belehren, zu wissen thun (mit 

doppeltem Acc). — 3] anrufen. — Mit SEn^H? 1) 

• -^ "^ 

°H«1^n 1) völlig erwachen zu (Acc), so ▼. a. #n 

o 

den vollständigen Besitz (einer Erkenntniss) ge- 
langen KABARn« 18,22. — 2) vollständig erkannt 
werden VAeBAEEB.41,1 9. — 3) ^H^? a)aufgeklärt, 
bewandert, erfahren, — in (Loc). — fr) völlig er- 
wacht zu (Acc), so T. a. in den vollständigen Be- 
sitz (einer Erkenntniss) gelangt Yaqbabbb. 36,9. 
18. Kabard. 37,24. ~- c) vollständig erkannt Ya- 
GRABBB. 24,8. 6. 32,1 S. 37,9. 11.12 (hier wohl ^^- 
fqi - H^^iRt^o zu lesen). - Mit ^Tdki^ ^^- 
^7 wieder zur Besinnung^, wieder zum Bewusst- 
sein gekommen. 



5r 



2.^^ Adj. 1) erwachend in ^dqöfiij. — 2) ver- 
Ständig in ^^^ 

^ 1) Adj. a) erwachend in *3q^. — fr) 
klug, verständig, — 2) m. a) ein Kluger, VTeiser. 

— fr) ein Gott LA. 89,4. 90,3. — e) *Bund Raqar. 
19,11. — d) N. pr. a) eines Sohnes des Soma and 
als solcher der Planet Mercur. ^^ so t. a. SrS|onT 
an einem Mittewoch, — ß) verschiedener Männer. 

— 3) *f. i^ Nardostachys Jatamansi, 
^b|°fi m. N. pr. eines Mannes YbrIs. 84,8. 
Gfti'IM ni* N. pr. eines Fürsten. 

*SmfnrT m« <^^ Mond. 

o 

(sfUi^H n. kittewoch, 

GfUHlfi f* Titäl eines Werkes Opp. Cat. 1. 

4^^^?tT Adj. die Wurzel S^enlAa/rend TB B.i, 
3,«, 3. Gedr. ^^FSJH. 

^HHI^{ nnd ^;[19Hi f. (Opp. Cat. IJ Titel 
zweier Werke. 
*QfU^^ n. Smaragd Raoar. 13,165. 

Q|i|Q||^ m. Mittewoch. 

♦g^img m. 1) = qiir. — 2) = crtj^. 

^tiHrl D>* Patron, des Purüravas. 
5F4fHfr? f- Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

G|b|M 1) Adj. a) erwachend. — fr) worauf g^ 

o 

achtet wird RY. 4,23,8. — c) *klug. — d) * freund- 
lieh redend. — 2) *m. a) Lehrer. — fr) ReHgiont- 
kundiger. Theolog, 

29* 
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6<t4i^H) f* 9in best, achter Tag. 

^f^ Loc. lofin. zu 1. Sf^ RV. 1,137,2. 

Sf^Cf m. PI. eine best. Schule des weissen Ja gas 
Arjat. 46,13. 

^ i) m. D. (^) o) Boden^ GtHnd, Tiefey das 
unterste; Boden eines Gefässes. — 6) Fuss eines 
Baumes, Wurtel. — e) * Körper. — d) * Luftraum. 
— 2) m. N. pir. eines Sohnes des 14ten Manu 
VP. 3,2,43. — 3) häufig fehlerhaft fdr S|^. 

SfQjnr m. eine best. Krankheit Karak4 2,8. YgL 
g^ 2) e) und 5(0?. 

^[yöftT Adj. fiiff einem Boden versehen. 

^^rm Adj. = ^ TBr. 3,1,»,9. 

^Siy «MTVI^ 1) Adj. auf dem Boden ~, auf 
dem Grunde — , in der Tiefe — , am Füsse befind* 
lieh. Besonders häufig in der Yerbindung mit 
^f^ m. der Drache der tiefe {des Dunstmeeres), 
In der späteren Literatur ist Ahi budhnja N.pr. 
eines Rndra und auch Bein. QiTa's. — 2) m. N. 
pr. eines Sohnes des 14ten Manu TP.* 3,29. 

^^ Adj. in ^S[^ un(J 9lR^* 

^^t ^FTTrT wahrnehmen, inne werden Bbatt. 

g^ m. Pfeil. 

*f^ M-yJH (^rann^), g^^wirf w^jr). 

♦Sra^ m. Wasser. 

(s|q(|1||1|M Adj. Jmd (Acc.) auhnerksam zu 
machen — , zur Vernunft zu bringen beabsichtig 
gend. 

g|H^I f. 1) das Verlangen Etwas (im Comp. 
Torangehend) tu geniessen. — 2) Esslust, Hun- 
ger. Ausnahmsweise PL 

^^^NIM m. was d^n Hunger vertreibt, Speise 
R. 7,35,34. 

Spn^Tr? Adj. hungrig. 

Spj^ Adj. 1) * Etwas (Acc. oder im Comp. Tor- 
angehend) zu essen verlangend. — 2) hungrig. — 
3) nach dem Genüsse der Welt verlangend (Ge- 



gensatz HhtI}* 

^rR! f* das Verlangen Etwas (Acc. oder im 
Comp. Torangebend) kennen zu lernen 216,2. 

SIHTrHrT o. das Verlangen zu kennen, Wissbe^ 
gier de Bbao. P. 1,5,4 o. 

Sp^rH '^^J* ^ ) ^l^(^ (im Comp. Torangehend) 
tu kennen wünschend. — 2) neugierig Naisb. 5, 
53. — 3) Alles zu kennen verlangend als Beiw. 
der Götter. 

r 

Spmi f. das Verlangen Jmd (Gen.) zu ernähren 

A 

Apast. 

r 
o^lf^ Adj. Jmd tu ernähren wünschend. 

e7>psiöf) Adj. auf Jmds (Gen. oder im Comp. 



vorangehend) Wohl bedacht, 

5>mT f. der Wunsch tu sein, — zu leben, — 
sieh zu erhallen. 

Gpr^ Adj. 1) Geltung — , Macht wünschend. — 
2) auf eines Andern Wohl bedacht. 
*^ft f. = ^f^ die weibliche Scham Gal. 
STKJ m. Korbmacher, Mattenflechter. 
^cT« ^n^TTlrT untertauchen (transit.). 
*^?T g''?^ ^FTn? zu P. 4,2,80 in der R&c. 

*Srf^ r. 1) die weibliche Scham. — 2) Hinter- 

o 

backe Gal. 

^nraFT m. N. pr. = ^TI5T. 
♦SfcrU Adj. Yon ^5T gana ^Süf^ z» P- 4,2,80 
in der Klg. 

Sfgf m. N. pr. eines Mannes. 

5R?^ Adj. et^a schief. 

gC^ und WS{ fehlerhaft für SHT. 

*5R, fPT% (3fwf, fsTHlit). 
^^ 1) n. a) etwa Dunst, Nebel RV. 10,27,24. 

— 6) Abfall, unreines, Spreu und anderer Abfall 
des Getraides 229,29. — c) * Wasser. — d) ^trok- 
kener Kuhdünger. ^ e) * die dicken Theile in ge- 
ronnener Milch. — f) *Reichthum. — 2) *f. ?n 
eine jüngere Schwester (im Schauspiel). 

♦SRTH Adj. Ton^. 

♦citri vn* D- 1) die Kruste bei gebratenem Flei- 

>^ * 

sehe. — 2) die Schale von Früchten. 

^gn f. in ♦QhM^I. 
*^[^ m. f. n. und *9^f5T n. Herz. 
«sicotjl^ m. das Geschrei der Affen Z. d, d. m. 

G. 32,735. 
r 
<^^^IH1 m* N. pr. eines Mannes. 

^^ fehlerhaft fdr ST^. 

Q|«^UI 1) Ad}.' feist machend, kräftigend, näh- 
rehd. — 2) n. a) das Feistmachen, Kräftigen, 
Fähren. — b) Befestigungsmittel. 

Sf^QI^ n. die Eigenschaft des FestmMhens, 
Befestigens, Kräftigens. 

e](^UllM Adj. 1) * feist zu machen, zu kräftigen. 

— 2) zum Feistmachen dienend, feist machend, 
nährend. 

^iWrif^ Adj. zu kräftigen. 

^l^rl 1) n. das Gebrülle des Elephanten Spr. 
7634. des Löwen Harsbäi. 55,1t. — 2) f.m N. 
pr. einer der Mütter im Gefolge Skanda's MBb. 
3,228,1 0. 

«j|^dlf.T.l. rdr^%r2). 

<s|i|tü n. Brocken^ Stück in ^UsHT^ and ^H- 



«F^^IPJ und e|»^jcH Opp. Cat. i. s. ^^°. 
öf^3^f^ Adj. als Beiw. Indra's. 

3 

3Sr m. N. pr. eines Mannes. ^^ fehlerhaft M. 
10,107. 

4^1 of) Yon unbekanntar Bed. Nach den Lextco> 
graphen Wasser, 

SfOT m. 1) etwa Zauberer (Grassmaün). — 2) N. 
pr. eines Dämons. 
*sriHöFT f. Polster. 

m^ f. Wulst, Bausch von gewundenem Grat 

u. s. w., Polster. 

^ in «J«J^fL|frl. 

of^öfi m. N. pr. eines Deyagandharva MBh. 

1,123,57. 

*<^<^^^ f. eine best,Gemüsepflanze^k%k:i.h,\k%. 
c^c^^imcfM n. die ausführliche Spruchsamm- 
lung des KAnakja. 
*oi«5i^n m. Citrus medtea. 
ST^f^tTRfnr m. Titel eines Werkes. 
Sf^ES^n f* ^^9 best. Pflanze Comm. zu KItj. ■ 
Cr. 19,1,20. 

*c^€^Ti*(( m. Wailnuss RleAi«. 11,82. 
gT^ES^H Adj. mit hohem Dacht versehen. 
^^^S^T^^floIT m. Titel eines Werkes. 
Sf^ESTT^ Adj. hochgewachsen. 
♦cif^tÄC^ m. eine Art Seekrabbe. 
G|c^c^l(ilf1H m. der ausführliche (ItAlapa. 
cf^ESTTrrFRSf m. der ausführliehe QAnti- 
slava. 

Q|f^^lcH m. eine hohe Vatica robusta. 
*^^UAI^ f- eine Gurkenart Ragan. 7,178. 
Gfc^T:^^ m. eine Art Specht Bhatapb. 2,4. 
SJ^EJ^TTTcT^Töfi n. das ausführliche (rngA* 
ralilaka. 

(sfc^TL^loh Adj. grossen Kummer habend Spr. 
6554. 

3 



c4c^^^c|H Adj. 1) laut fönend. — 2) laut ge- 
rühmt, weit berühmt. 

(s|<^r^9rtH ro- Titel eines Werkes. 

cf^E^lef) 1) Adj. laut gerühmt. — 2) m. N. pr. 
eines Sohnes des Urukrama. 

<M«^ss|lr1°h n. Titel eines Werkes. ^WleficUV- 
iQUII n* desgL 

(a|«^s$1NMIMiHM4 f. Titel einer Upanishad. 

3 

ci«^sstlci n. ein grosses Garn, — Netz. 

öf^s^nr^ tn. grosser Kümmel Bbatapr. 1,166. 
*®I^ssft5Rft und ♦egf^Sft^ f. etil« best. Pflanze 
Ragan. 3,27. 

Srl^rfffft 1) Adj. hellstrahlend, — 2) m. N. 
pr. eines Enkels des Brahma n. 
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^<(l6et) ID. N. pr. eines Ifannes. 
^^NiT f. Titel eines Werkes. 
of^rT n>* ^« pr* eines Sohnes des 9ten Mann 
Habit. 1,7,6*. — «<<^(il s. o. öl^tl* 
*°|c^iH^T t' 1) Vtberwurf, Mantel. — 2) Sola- 
num indicum, 
^^fffefi am Ende eines adj. Comp. = fi|«^rt ^) a). 
öf^rn^T^^ Absol. unter Verwandlung in Br- 
hiii-Strophen AgT. (a. 5,15,7. 
•Sf^rnmrf nO' «'«»• Planet Jupiter. 
c|<^fxf| n. Name eines Siman. 
SI^T^FSn f. Titel iweier Werke. ^f^cl^UI d. 
Opp. Cat. I. 

*st^r«fl*^ ro. 1) etna Art Zwiebel oder JETtiod- 
/ait«A. — 2) ein anderes Knollengewächt RleAR. 
7,89. 

öf^r^HmH Adj. dickbackig Cit. im Comm. zn 
TS, Päat. 
Sf^f^fi^ m. N. pr. Terschiedener Fürsten. 
«If^^sfiCTM m. ein best. Kalpa 2) A). 
cfc^r^lM ni. N. pr. eines Solines des Brhad- 
d b a n n s. 

sJ^fcfjTFTSTH n« Titel eines Werkes. 
*«l«^r=hlHiill=R m« ^l^^ ^^^t' Gemüsepflanxe, 
Fehlerbaft. 
*cf<jrcfi|il| m. eine best. Rohrart. 

cf^fcfnTrT 1) Adj. weitberühmt. — 2) m. N. pr. 
a) eines Enkels des Brahma n. — b) eines A- 
sura. 

Gl^r=FfT5T t) *Adj. dickbäuchig. — 2) f. N. pr. 
einer Jogini Hbmaüri 2,a,101,G. 8. 

•aff^rctlfi 1) Adj. von grosser Belle. — 2) m. N. 
pr. eines allen Königs. 
*^l^fcRT5TTrl=FT f- eine Kürbisart Raqan. 7,171. 
^^f^Tm m. N. pr. eines Fürsten. 
«f«^r^(1 n\. N. pr. eines best, mythischen 
Wesens. 

cj^r5f5r m. N. pr. verschiedener Fürsten VP,^. 
c|c^rr|M und o|f^f!^5| m. N. pr. eines Fürsten 
VP.2. ▼. I. 5j^^c5Ttn. 

c4«^riHI9^H Q« ^(^^ ^0'^< Begehung. 
*c|«;^TIICi m. Phoenix paludosa Ra«*!!. 9,93. 
^^T^TrT^Fn f' Clypea hemandifolia RIgai«. 6,132. 
•Mc^rim n. 1) starkes Gras Gobh. 4,7,10. — 2) 
^Bambusrohr. 

^^tTsTH m. der Planet Jupiter VP.* 2,258. 
Sf^ffn^Tr??!' ">• Titel eines Tantra. 
of^^ n. Grösse^ grosser Umfang 135,14. 
*o|«2^T| m. Alstonia scholaris RIaar. 12,35. 
«|<^]E|«i m. N. pr. eines DeragandharTa MBb. 



1,123,57. V. 1. G««^^*1. 

cfvjgcqpi 1) m. a) Sffmploeos raeemosa Karaka 

7,9. — b) *ein best, Knollengewächs Racan. 7,8 o. 

— 2) * f. ^ et'fi best. Knollengewäehs RUan. 7,1 1 2. 

fi|«^rM(i^l( m. der ausführliche Pardgara. 

<M«^rMf|HIMI^U<^ m. Titel eines Werkes Opp. 

Cat. 1. 

g^FT5?T?f Adj. {U STD grossblätteHg AV. 
*«M«trMliM na. Stechapfel. 

<M«trMI<( 1) Adj. (f. iTT) gross füssig 133,30. — 
2) "^m. der indische Feigenbaum. 
"^filfj^fm^ciff m. ein best. Fruehtbaum Ragan. 
11,91. 

♦sl^rHII^H m. wilder Kümmel Raoan. 6,76. 
*ci<5rHiCfT m« ein best. Baum Raaan. 11,87. 
♦^^prpKn f. eine Crotolarienart RUan. 4,67. 
<^*^rM^ Adj. das BrhatsAman als Grundlage 



f. ^ f. 
des PrshthAstotra habend. 



o|(^fV1t4(iH m. der ausßhrliehe Praketas. 
Q|c^(>y|qU| m. Titel eines Werkes. 
«M«^r^d 1) m. a) *eine best. Pflanze. — b) PI. 
eine best. Klasse von Göttern bei den Buddhisten. 

— 3) "^r. ^ a) eine wilde Gurkenart RIgar. 3,42. 

— 6) Beninkasa eerifera Ragan. 3,62.' — c) ss If- 
«^HM. — d) == H^«^ic||^un RUaii. 7,158. 

e^^rMli^ l ^i l^tnqsTT f. Titel eines Werkes Büa- 

LBB, Rep. No. 644. 

. c 

«sfc^tH^rf m* der ausführliche Samrarta. 

(s|c^rH 1^(11 f* Titel eines astronomisch-astro- 
logischen und eines philosophischen Werkes, so- 
wie auch eines Dharma. 

<4«^rHc4Hs4lHUII f. Titel einer Annkramanl. 

(s((^(-^cj^|t| Adj. einen mächtigen Gefährten ha- 
bend Spr. 4485. 

ö(^r^m«i 1) Adj. da« Brhat-Siiman zum Sä- 
map habend Apast. Qb. 21,8.15. 22,2. 23,12. — 
2) m. N. pr. eines Angirasa. — ^MIHl Bhao. 10, 



35 fehlerhalt für (s\<f*c\ HFT* 

G|c^rH'M Adj. höchst wohlwollend^ — gnädig. 

G^^rHMlH^lH m. der ausführliche Särjasid- 
dbdota. 

cic^rH^ N. pr. 1) m. a) verschiedener Fürsten 
yp.2._6) eines Sohnes des Krshna. — 2)f.1En 
der Amme der Damajantl. 

^^cHF? fehlerhaft für ^^«|f?. 

^ 

®f<?»irt-^si m. N. pr. eines Mannes. 
<9|<^(^iU m. N. pr. eines Rshi Habit. 9573. 
c;|c^^li4H(^ n. ein best, medieinisehes Pulver 
Bbayapb. 4,28. 
*®'t!^^' m. Elephant. 



«s|«^^l^'^H ni. der ausführliche Angiras. 

Sf^^lsf m. der ausführliche Atri. 

sn^^«i|ofi Adj. gewaltig aussehend. 

«l<5(^HWMit|T1IHIUI m. der ausführliche A b h i 
dhAnaIcintdmani. 

SJ^^JT^ und OÖR15F m. der ausführliche Ama- 
rakoga. 

(s|c^^«^liQr|QDI f. N. pr. einer der Mütter im 
Gefolge Skanda's. 
*«j«^^jbl m. Averrhoa Carambola. 

^[^^5Rf f. AV. 8,9, 14 fehlerhaft; vgl. TS. 4, 

3,ft,2. 

« 

Gfc^^^ m. N. pr. 1) eines Gandbarva. — - 2} 

verschiedener Männer. 

r 

SJ^^^cflT m. Titel eines Werkes Opp. Cat 1. 

^^d\^^ m. der ausführliehe Atreja. 

f^^T^ = f^<l(UU°h Opp. Cat. 1. 

(s|c^^t^gt|°n o. Titel einer Upanishad. Com- 
menUre dazu : ^^^ n., oHI^Mi^SRI f., °HI^Mc|l- 
Tjm\ n. und OdOTöOT f. 

^«^<UUU^IM[h^ f. desgl. Q^r^Itm^ m. 
Opp. Cat. 1. 

cSfc^i^t»! m. N. pr. verschiedener Männer« 

«l«t{ly(c{lldr[)M n. Titel eines Werkes Opp. 
Cat. 1. 

Gfc^^of^f^ 1) Adj. lauten Preis habend^ weitge- 
priesen. — 2) ra. a) ein best. Agni. — 6) N. pK 
verschiedene^: Männer. 

Sf^^TöF^I (l) m. N. pr. eines Rshi. 

«sii^^Tjl und öT^J^ Adj. gewaltig ausgiessend. 

^[^3^*^ Adj. grosse Stiere habend. 

Q|<^iTi(HliMHt f. Titel einer Upanishad. 
*e{fji^^| f. grosse Kardamomen Ragan. 6,85. 

^^^TOnT f. mit dem Beiw. ^TSJI Name eines 
Sdman Arsu. Br. 

ci^m MBb. 3,13321 fehlerbaft Tür öfCfSH. 

^^^rl Adj. dickhalsig Cit im Comm. zu 'f S. Prat. 

^*&^U *^ Adj. etwa laut rufend^ — schreiend 
Ry. — 2] m. N. pr. eines Jati. 

<M^^HI<=^I^K. Titel eines Werkes Opp. Cal.l. 

<s|c^^V\i m. N. pr. eines Mannes. 

•M^^4NldMsll5IIWf5IW^n.Titel eines Wer- 
kes BüBLBR, Rep. No. 643: 
♦<s|c^<t^ und *«<«5^«5 ra. PI. N. pr. eines Volkes. 
*®l<i^lQl n. Wassermelone. 

G|c^l^l9|(i n. ein« best. Begehung. 

Sf^U^R Adj. einem dicken, grossen Stein glei" 
ehend. 

<5|«^^nT f. 9ine best. Pflanze Bbatapr. 1,213. 

fi1<5^^ m. N. pr. eines Fürsten. 
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*^^r^^ m. 1) ein« Art Lodhra RIsan. 6,213. 

— 2) Phoenix paludosa Ragan. 9,91. 
i.sic^l^c^ 1) Adj. dem hohen Himmel angehörig, 
himmlisch. — 2) m. a) N. pr. eines Liedverfassers. 

— b) das von ihm verfaiste Lied, — 3) n. PI. Loc. 
in Himmelshöhen RV. 4,37,3. 9,79,1. 
2.Gjc}^i\4 1) Adj. = l.cJ^(^c(l). — 2) f.3iTN. 

pr. einer Göttin. 

r 
fifcTk^^l m. N. pr. eines Mannes. 

cf^T^^fH f. Titel eines Werkes. 

Gfc^^c4t-^i*i n. Name eines SA man Arsh. Bb. 

(fifc^^lcj Adj. hell glänsend Kia. 3,32. 
*• '^ , 
Sf^lJH m. N. pr. eines Fürsten. 

sfc^^N m. N. pr. eines Devagaadbarre MBu. 
ed. Yardb. i,12J,54. t. 1. <s|<^?i*i. 

<M<^%HH und (s(c^%HH m. N. pr. zweier Fürsten. 

Sf^^^qc^tlT n. das ausführliche Dharmapu- 
rAna. 

öf^^TT^fe^TQ m. der ausführliehe Dbarma- 
prak^Ca. 
*s|«^^C!i ^in grosser Pflug, 

<^<^^l(Ndl f« die ausführliche H A r A y a 1 1. 

<s|c^^k|lrJ'm. der ausführliche HArtta. 

(s|<^^mi^' m. der ausführliche Hern Ad ri. 

Sr^iqq^frT r* Titel eines Werkes. 

(sfc^^^ m. N. pr. eines Fürsten VP.* 4,61. 

<s(c^^Hl t N.'pr. eines Flusses MBa. 6,9,32. 

gT^S^ m* N* pr. zweier Fürsten. 
*«I<56I51 m. Spondias mangifera, 

im 

^^Ss^FTTtT m* der ausführliche Brhaspati. 
o|c^$kC^*i ro. N. pr. eines Enkels des B r a h m a n. 
<9|<(^<(MHi^HI f* Titel eines Werkes Opp.Cat.1. 
<M«^^<^lr1|^Ui m* Titel eines Absehniits im 
SkandapurAna. * 



♦^[^iZTTiTöFT f. Bein, der DurgA. 

(fifc^^M m* N* pr. eines Sohnes des 9ten Manu. 

<s|<f^H 1) Adj. hellglänzend, — 2) m. a) *Feuer, 
der Gott des Feuers, — 6) ein best, Agni. — c) N. 
pr. a) eines Sohnes des SattrAjana und einer 
Manifestation Vishnu*s. — ß) eines Sohnes des 
Rrshna. ^ y) eines Fürsten. 

o|<^<IH Adj. hellglänzend Apast. (b. z,14,io. 

^<(^IH N* pr. 1) m. eines Enkels des B/ah- 
man. — 2) f. m einer Tochter des Sonnengottes. 

G|<^^st Adj. lange Arme habend, 

s|^MH m. der ausführliche Jama. 

6(c^^|^c4crc|i| m. der ausführliche JAg&a- 

Km 

Talkja. 

«f«^MI3n f. Titel eines Werkes Utpala zu Ya- 
bIb. Brb. 20,10. 



(M«^^l|i|MN^crcMHH f. Titel eines Werkes 
BÜHLSB, Rep. No. 354. 

<s|<^^m m. N. pr. eines Fürsten. 

^^y^cfflf^ERT f. und o5[*5nöR^in.Titel zweier 
Werke Opp. Cat. 1. 
1. s|c^^^ m. ein gevbaltiger Held, 

'S 

2.gT^^ 1) m. a) N. pr. verschiedener Männer. 
— b) *Bein. fndra's. — c) * Opfergeräth, — d) 
*ein best, Mantra. ^ e) *ein Theil des SAma- 
veda. — 2) f. sfc^^üii N. pr. eines Flusses Ha- 
bit. 9507. 

<M<^^SiH^ n. Du. die SAman Brhat^ und Ra- 
tbamtara Ait. Br. 4,19,3. Kaiish. Up. 1,5. Gaot. 
19,12. 

oT^iTgfrT^TnR^ Adj. da5 Br b a t- Mnd R a t b a m- 
tara-SAman sumSAmbn habend Apast. Qb. 21,8. 

«M^^Im Adj. reichliehen Besitz habend, 

ör^?SiolR Adj. laut dröhnend, 

ir^?iTsT ni. N. pr. eines Fürsten. 

<s|«^ÄNH Adj. /flNl tönend, --fM/'endKAP.S. 40,2. 
^» 
*«l<5^l|e|»i m. eine kleine Eulenart. 

«4^1^ Adj. reichlichen Besitz habend, 

G^c^^M m. 1) "^ei'ne Eulenart Ragan. 19,123. — 
2) N. pr. eines Marut. 

<s|c^^m Adj. dichten Staub aufregend, 

öf^^ m. 1) vielfacher Mord Balo. P. 4,29,49. 
>- 2) so T. a. Brahmanenmofd Buag. P. 6,13,4. 

Sf^iitT 1) Adj. derjenige, dem das Br bat SA- 
man zugeeignet ist, — 2] f. <s|«^girll N. pr. eines 
Flusses. ^ 

^<^äM^ kdj, hochkräftig, sehr lebenskräftig oder 
hochmächtig, 
*<si«5g»c^ lu* ^f^e ^rt Lodhra RIcan. 6,218. 

<s(<^^IHW ^* der ausführliche Yasishtba. 

Sf^g^ m. N. pr. zweier Männer. 
♦«l<^4lCi m. eine best. Kornart Ratnam. 320. 

(s|c^€ilK*<fl Adj. grosssprechend, Grosssprecher. 

Sf^gl^T^Cf^pn^Tr^ D« Titel eines Werkes 
Opp. Cat. 1. 
*«r^5npX[ft f. eine best. Pflanze. 

^^ik\\W^ m. der ausführliche YAsishthä. 

^^ße4l«(Mid Titel eines Werkes. 

^^fii? na. der ausführliche Yishnu. 

Sf^^Sjff f. Titel eines Werkes GaMab. 

<N«j^Mi*(myMui und «4<j^^ieh(mHNm (Opp. 

Cat. 1) n. Titel zweier Werke. 
^^?^7TR m. der ausführliche YjAsa. 

1. s|^^ff n. das grosse Gelübde der Keuschheit. 

2. (s|«^^rl Adj. das grosse Gelübde der Keuschheit 
beobachtend. 



i ^^ 1) Adj. (f. sf^^) a) hoch, hoc 
sen, ausgebreitet, viel, reichlich, gewalti 
tend, gross (eigentlich und uneigentlici 
Terschiedenen Bedeutungen des Wortes) 
Qfc^ri^. — ^) era>acA#en, alt, — c) von 
scheinungen sowohl aM#ye6rei(e( als hell. 
Tönen hoch, hell, laut. — 2) Adv. a) cf^ 
weit, breit, — ß) dicht, fest, — y) hell. - 

— e) stark, sehr, — b) ^<(*c\\ Instr. laut. 
N. pr. o) eines Marut. — b) Terscbiede 
ner. — 4) m. oder n. Rede. Sf^ffl tjf^ 
Brhaspati VK- 2,68. — 5) f. ^ a) ein 
trum von 36 Silben, später jedes Metrui 
Silben, — 6) Bez. der Zahl sechsunddreü 
PI. Bez. bestimmter Backsteine (ulbas. 3, 
et'n Solanum. ^^ n. zwei Arten desseli 
ein best. Körper theil an den Seiten zwisct 
und Wirbelsäule, — f) *Du. Himmel i 
Gai.. Ygl. RY. 4,56,1. 7, 53,1. — g] */ 
schlössen aus Stellen, wo bei m^ das 
<s(<^ffl steht. —- A) * üeberwurf, Mantel. — 
serbehälter, — k) ^NArada's oder Yic 
Laute, — Titel zweier Werke Opp. < 
m) N. pr. Terschiedener Frauen. — 6) n 

— 5) Name verschiedener SAman, welci 
Irische Form der Brhati haben. Auch 

• 

ZusäUen ^mCR, H^äWHI, HT^sm, 51 



Yeda. 



Äbsb. Bb. — e) das Brabmau. 



Sf^Jtl 1) Adj. gross. — 2) m. N. pr. eine 
»dfjpjlon f. ein best, Parfüm. 
*c{t^'e\(, m. Bein. Arguna's. 
*Sf^^J m. 1) Amphidonax Karka. - 
Arguna's. 

«I«5^^ 1) ni. eine best, hochwachsen> 
art, — 2) m. f. mi) ein Name, unter 
Arguna, sich für einen Zwitter oderGef 
losen ausgebend, in den Dienst YirAta'i 
<s|c^^I£ m. ein best, RAga S. S. S. 3i 
ST^^d^^ und oy^lHI n. Titel eines 
(sfci^^l^^Mrf^ n. Titel eines Tanlrj 
<s|<^r||^IMm n., ^Hft f. und o$|FTW1 
einer Upanishad. 
SF^mf^^ n. Kanone (okban. 4,1031 
^^f^RIS m. Titel eines Glossars, 
(s|<^|i4c|imH^ n. Titel eines Tantra 
^^^T5TH?I n. Titel eines Werkes. 
♦SlsjVfldl f. eine best. Pflanze, = tR 
Sr^^5r Adj. vielleicht weitsichtig (i 
Bed.). 
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^^^l«ttl f* M'n« best. vorth9ilhaf(e Stelinng im 
Spieie Katuraiiga. 

«l«t*^iH 1) Adj. ho€h$innig RV. — 2) m. N. pr. 
eines Lied Verfassers. 

6f«^^UJ A4j. (f. JETT) tn der 9BtU grois, — 6e- 
tfwtefui 167,11. 

^«^•*11H m* N. pr. 1] eines Enkels des Brah- 
mao. — 2) eines Fürsten. 

qfl^*^*i m. der ausführliehe Manu. 

q«^*^^ m. N. pr. eines Enkels des B r a b m a n. 

^^gnr^ N. pr. einet mythischen Teiches. 

efAt^ krl m. 1 } N. pr. eines Gottes, in welchem 
die Thätigkeit des Frommen gegenüber den Göt- 
tern pertoniflcirt ist. Gilt später als Gott der Klug' 
Mt und der Beredsamkeit ^ dem Terschiedene 
Werke zugeschrieben werden. — 2) der Planet 
hfiter, — 3) N. pr. yerschiedener Männer. 
*«l«Ct^Irf=h m.Hypokoristikon TonSJ^FT^f^. 

«l«(fMfrl«4i(m n. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

a^PHcPTH na. N. pr. eines Mannes. 
•«j^^tMiric^Ti m. desgl. 

s|<^HIIH^^HI f* Titel eines Werkes Opp. Cat.i. 

4«^VMfHU\li^H Adj. den Brhaspati smui 
Farobita habend. 

Cf^Hf irlUUlrl Adj. von Brhaspati vertrieben. 

4«^HI frlU^H Adj. von Brhaspati geheissen. 

^«^VMIHHH D* Titel eines Werkes KoiiUiST. 
111 PiATAPAa. 127,3. 129,8. 

^^^MlrlHH Adj. von Brhaspati begleitet. 

4<^fMIHlH^ in- N. pr. eines Scboliasten. 
*s|<^HIIHM und ♦e|«5tMlcl^ na. Hypokoristikon 

<b<.jbfqiHo|rl Adj. = ^^FTORrT. 

*8f^t^iffG||^ m. Donnerstag, 

3i^?fCff^lf^F^R Adj. wohl geschoren lofe B r b a s- 
pati. 

6>l<^H<irl^i^HI f* Titel eines Werkes. 

q|c^^{H^c4 m* ^if^e best, eintägige Feier, durch 
weUhe die PurohitB-Würde erlangt werden soll, 
ipiST. (a. lt,7. 22,7. 23,9. 

4<^^ irl^H Adj. von Brhaspati gekeltert TS. 
l^,tt,l . 

Q|<^HlfH^^ n. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

^^VMlHfrn^ m. et*n best. EkAha. 

8(«^fL|ir|Hffrl <*• Titel eines Gesetzbuchs Opp. 
CiLl. 

fifohnl^ na. Wucherer. 

ofehil f. nach Niea. Stimme, Ton LItj. 1,11,9. 

^f^f| t als Beiw. Ton Apsaras. 

^;r^ f. etwa Htcre Z. d. d. m. G. 27,23. 
lY. Thfil. 



^j^^cfi^ m. nach BÜBLsa ein Einwohner der 
Stadt Bedar oderBidar (imTerritorinrndesNi- 
güni von Haidrabad}. 

*oil*tt^(iotl Partie, fot. pass. Tom Intens. Ton 
I.PT5. 

cf«^ m. N. pr. eines Mannes Ind. St. 14. 

Q|i^|^G| m. ein best. Laut Ind. St. 14,103. Vgl. 



♦^f^ m. Patron, ga n a RlcrcRrOll^ in der Kic 
STsfSfFT m, Patron. Ton sftsTSIF?. 
«T^öfmnH m. Patron. Ton ö|sic|M. 
^sTSfinT m. Patron, von sftsTSJFT oder °cnit|i 
Kabaka 1,1. *P1. N. pr. eines Kriegerstammes, 
♦^sigrcfta i) Adj. Ton Sjgprrfcr. — 2) m. an 
Fürst der BaigavApi. 
*%flr von ^)sT. 

ojlsfef) 1) Adj. vom Samen kommend, tu ihm in 
Beziehung stehend. — 2} * m. ein junger Schoss. 
— 3) *n. a) Gel von Moringa pterygosperma. — 
b) Ursache. — c) die Seele. . 
*^sft^ Adlj. von srisf. 
*^sW m. Patron, von SJTsT. 

oj^lcti A4j. der Katze eigen. 
♦ ^ildgllH » Q5rir?5R und o^TFFJ^Adj .'doi Ver- 
fahren der Katze befolgend, falsch. 
* ^i l id^ui°h°h'^ nnd *^SRTOöfF5Tn. wohl N. 
pr. einer Stadt. 

1.^? m. Patron, von T3[^ Air. Ba. 3,6,4. A^v.f a. 
12,10,9. ♦0SR5T Pat. zu P. 2,4,64, Vir tt. *{.^(t 
Mababb. 4,18,6. 

2. ^ 1) Adj. von 1. ^ P. 4,3,1 27, Seh. — 2) m. 
ein best. Trjaba Katj. (a. 23,2,8. 

^((i^lN m. ein best. TrirAtra Acv. (a. 10, 
2,10. Latj. 2,2,4. 9,7,8. Verz. d. B. H. 73,14. 
*^^IM«LIMH m. Palron. von f^^lJC g a 9 a MUlJ^ 
zu P. 4.1,110 in der Ka«. 

^^ m. N. pr. eines verachteten Stammes, = 
Hm^ Comm. 

♦^^c| m. Patron, von la^-g. 
♦c|»^M ni. PI. N. pr. eines Kriegerstammes. 
♦^S^cflll m. ein Fürst der Baindavi. 
*&|l-«(|oh m. Patron, von TSF^f. 
^[^ Adj. 1) in Höhlen wohnend; m. ein solches 
Thier Karaka 6,20. — 2) von Höhlen bewohnenden 
Thieren herkommend. 
♦IfeTPH Adj. von ÜR. 
^c^c|i|i|^ m. PI. eine best. Klasse (iva*t(<- 
scher Mönche Rabaro. 81,8. 
*^c^ m. N. pr. eines Mannes. 



*e^criim*i m. Patron, von %^. 
^c^ 1} Adj. a) vom Bi Iva -J^aNme kommend, 
aus Bilva-i7o/s (jfemocA/GAOT. — 6)*m<lBilva- 
i}äKmen bestanden. — 2} *in. N. pr. eines Man- 
nes. — 3) ♦n. Bilva-F^MoAr. 

*^c<^^ Adj. von {c|cro| und {olcrolehlMI. , 

*lcöM*i*4 Adj. von §c?cCT. 

*<sicro|si von («ic^si. V. 1. olcHd- 

*G|crcfs|eti Adj. von Bailvaga bewohnt. 

♦%r^qq Adj. (f. 5) von ^5^. 

*%?smf| m. Patron. *t. ^^r^J' 

*%r5R gana ^TsFOrf^ in der Kig. 

*«lc^^efj Adj. iHmBailvala bewohrit gana^- 
sFOrf^ In der Kiq. 

*^C^o|«7 m. wob 1 ein Bewohner iKinBilvavaiia. 

*S|c?cfQpVsf) m. von Bailvavana bewohnt. 

♦^cccIPW ni. Patron, von qc^« 

«|aef) (wohl B.) Fleisch von einem durch einBaub' 
thier {oder eine Schlinge) getödteten Thiere Gaot. 
Vgl. qs^, ^5^, ^SöR. 

*^«ilHi| m. Patron, von Sf^f^I^. 

*®||ofj5j f. Argyreia speciosa oder argentea Ra- 
«AN. 3,84. 

Q|l«j Nom. ag. 1) Wahrnehmer, Auffasser. — 
2) der Etwas persteht, kennt, weiss, erfahren in 
(Loc). 

qi^oU 1) AcQ. a) worauf man zu achten hat. 
— b) wahrzunehmen, in Erfahrung zu bringen, 

kennen zu lernen, zu erkennen, der Erkenntniss 

I 
unterliegend, zu verstehen, zu begreifen. — e) an- 
zuerkennen, anzunehmen. — d) aufzuktären, tur 
richtigen Erkenntniss zu bringen. — e) dem man 
Etwas zu wissen thut, den man auf Etwcu auf- 
merksam macht, — 2) n. impers. sii loacAen, wach 
zu sein. 



' mZ^ n. Nom. abstr. za sfi«^ 2) Rap. 1,98. 

SflM 1) Adj. begreifetui, erkennend. — 2) m. a) 
da^ Erwachen (108,10), Wachen, Wachsein, der 
wache Zustand. ^IUUr(d«il^ AV. S,30,1 0. — b) 
das Erwachen von Blüthen, so v. a. Aufblühen. — 
0) das Erwachen von Wohlgerächen, so ▼. a. JSr- 
regung. — d) das Erwachen von Zaubersprüchen, 
so V. a. das zu wirken Beginnen. — e) Erkenni^ 
niss, Auffassung, das Begreifen, Einsieht. — f) 
Bezeichnung. — g) die personiflcirte Einsicht ist 
ein Sohn der Buddhi. — A) N. pr. a) einet Man- 
nes. — ß) PI. eines Volkes. 

^njöF i) Adj. (f. ^^f^öRI) a) weckend. — b) Et- 
was lehrend, zu einer Erkenntniss — , zu e. E. von 
(im Comp, vorangehend) führend 257, 8. 275,26. 
/ 30 
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Nom. abstr. <^^ o. — c) Etwas (im Comp. Toran- 

gebend) bex9iehn$ndi angehend. — d] aufklärend, 

belehrend^ Lehrer^ üntertoeUer, -— 2) m. N. pr. ei- 

nei Maones; PI. seine Nachkommen» 

*^IM«h| m* ^ne Peraon, deren Amt es ist, einen 

Fürsten tu wedten, 

^ r 

oflllMHNIM m. N. pr. eines Lehrers. 

ä|mfT|rlHo||in n* Titel eines Werlies. 

^m^ 1) Adj. (f. ^ a) aii/&ltiAen maoAsfid. ** 6) 

anfachend, erregend, — o) aufklärend, belehrend, 

— 2) m. a) der Planet Mereur. — 5) N. pr. eines 

r 
Berges. — 3) f. ^ a) * Erkcnntniss. — 6) * langer 

Pfeffer, — e) der Ute Tag in der lichten Hälfte 

des KArttilca, an welchem Visbna von seinem 

Schlafe erwacht, — d) eine best, (akti Hbmadri 

1,197,22. — 4) n. a) das Erwachen^ Wachen, — 

b) das Gewahrwerden, Erkennen, — e) das Wecken 



Spr. 7677. ~ d) das Wecken eines Zaoberspruciis, 
so T. a. das Wirkenlassen, — e) das Wahrnehmen' 
laesen, Erkennenlassen, — f) das Auflnerksam- 
maehen, Außlären, Belehren, — g) das Betcich^ 
nen, Anzeigen, — h)* das Räuchern, — i) der 9te 
Tag in der dunklen Hälfte des BhAdra, an wel' 
chem Durgd erwacht, 

m^^^ Adj. 1) auf Etwas auf)ncrksam Mumc^- 
chen, admonendus 210,80. — 2) aufzufassen — , 
anzusehen als, , 

^TOFR^Acy. T. 1. für snftrrpro. 

^NM^i$|ehl f. Titel eines Werkes Bühlbb, 
Rep. No. 470. 

^^^Srq in €RT^t|cR. 

MIMMUcO^ m. N. pr. eines Lehrers. 

^vilohMI f. Titel eines Werkes. 

6||t(HM Adj. aus lauter Erkenntniss bestehend, 

«IIMiMH^^ Nom. ag. i) Wecker. — 2) Lehrer, 
Urheber einer Lehre, 

^T^f^r1öQ Adj. bekannt zu machen mit (Acc). 

SnUm? Adj. zu wecken beabsichtigend, 

«IlMcirn f* N. pr. einer SarAnganA Ind. St. 
1S,232. 

^iqsnH^ m. = ^[^^ 3) «). 

^rafsRfim m. (BäBLsa, Rep. No. 472), ^m\{ 
m. und ^IMHMMi( m. Titel Tpn Werken. 

^ImicHI m* bei den d a i n a dfe erkennende und 
fühlende Seele, 

*^mH 1) Adj. Snbst. klug, ein kluger Mann. — 
2) m. Bein. Brhaspati'a. 

«IIMI«i*^M«i m* N« pr. eines Lebreri. 

^IMIMH m. desgL osjR?crfi|Sr^ n., «q^- 
ISm '•) ^^IWI m., ^3^ n. nnd on q. Titel 



Ton Werken Opp. Cat. 1. Vgl. ^lUlMH* 

^NIMHIm n. nnd oJ|<^mdl f- Titel Ton Wer- 
ken ebend. 



snm^TjnmH m. N. pr. eines Lebrers. 
^TÜI 1) m. f. bei den Buddbisten und deine 
die vollkommene Erkisnntnist, welche einem Jlffn- 
schen aufgeht und durch die er Baddha oder 
Gina wird; die erleuchtete Intelligenz eines Bud- 
dba oder dina. YAeRAUH. 34,3. 19. — 2) m. a) 
der Baum, unter wdchem (Ikjamani die voll- 
kommene Erkenntniss erlangte, Ficus religiosa 
Hbmadbi 1,136,22.137,3. — 6) * Bahn, — c)*ein 
Bnddba. — d) N. pr. a) PI. eines Yplkes. — ß) 
*Aeiner Oertlicbkeit. — y) eines mythischen Ele- 
pbanten. 

5llyf^Tlf^c||UI n. fehlerhaft für ^(^rtW^. 
*SnTqfr^ m. Ficus religiosa, 

QilTtin<^ Adj. SMf Eenntniss zu bringen^ mit- 
zutheilen, 

^öHkI? m. ein Arbant bei den Gaina. 
*GfllM^H m. Ficus religiosa, 

^U^^^ m. N. pr. eines boddbistischen Patri- 
archen. 

oSfim^l Adj. *) 6#dacAf auf. — 2) kennend, ver- 
trautmit, — > 3) wahrnehmen — , erkennen lassend. 
— 4) erweckend, aufklärend, 

«fll M*H1H Adj. wachen Sinn habend, auf- 
merksam. 



^IIM^t^lMH m. eine zur vollkommenen Intelli- 
genz gehörige Eigenschaft Lalit. 8,14. 218,5. 

^lU4HKleh Adj. zur vollkommenen Intelligenz 
gehörig Lot. de la b. I. 430. 
*STTniH?r n* N. pr. eines buddh. Lehrers. 

«lliMHUi der Sitz, welcher sich im Schatten 
der Ficus religiosa aus der Erde hervorgehoben 
haben soll, a2f C 4 k j a m u n i zur vollkommenen Er- 
kenntniss gelangte; in weiterer Bed.=<s|i|t4«ig^^. 

MIIMMUid 0« <'«*' Ort, an welchem QAkja- 
mnni die vollkommene Erkenntniss erlangte, 

önnrim^ m« N. pr. eines buddh. Gelehrten 
EiTBL, Chin. B. 

Glllllcrl ni* N. pr. eines buddh. Lebrers Eitbl, 
Chin. B. 

*Snf^I^ m* Ficus teligiosa RHoan. 11,1 u. 
*<sf|(t4H^I(IH m* Name eines buddh, Klosters, 

<MllMH?i n>« hei den Buddbisten ein Mann in 
dem letzten Stadium auf dem Wege zur Erlan- 
gung der voUkommenen Erkenntniss, —der Bud- 
dba-ITärde. Nom. abst. ^rlT <*• 

3lly^?|T=|l[HHI( m., oqgtRTfs^ m., off. 



WTm^ m. oder n., ^^(^««^HHirlHmiU m. 
und ^HülHiH f' Titel buddh. Werke. 

<4lfMHMH^I^Hl t Bez. eines best, Lichtstrahls 
Laut. 362,21. 

^lIUH]eiHH:dMI f. N. pr. einer buddh. G6tlin. 

o 

^lfMHMN<H4)crMdHI f. Titel eines biiddb. 
Werkes. 

Gfitiq m. PI. eine best. Schule, 

^IMcfifunii f. Titel eines Werkes. 

m^ 1) Adj. a) zu verstehen (Spr. 7594), zuer- 
kennen, aufzufassen als (Nomio.). — 6) leas ifcr 

« 
Erkenntniss zu bringen ist 257,8. — c) aufzuklä- 
ren, zur Vernunft zu bringen, — 2) n. impers. zu 
verstehen, aufzufassen, — 3) m. N. pr. eines 
Rsbi. 

Sn^H^ n. e^fi integrirender Theil der vollkom- 
menen Erkenntniss (deren werden 7 angenomaeo) 
Lalit. 9,10. 10,e. 218,5. Vgl. ^o)|bU^-. 

iiq^ m. s. ^Tt^. 

^l^lTlf^ r. N. pr. einer OerUichkeit. 
*«ll{^ry m. n. Boot, Schi/fB, 876. DbcIr. 6,9e. 

Vgl. srf^. 

Ih? 1) Adj. a) im Sinne (STT^) behalten, nicht 

o 

ausgesprochen. — b) dem Verstand (^T^ ange- 
hörend, — 6) 2M Buddha in Beziehung stehond, 

r 
~ 2) m. ein Buddhist. °^^ n. und ^IfcT n. die 

Lehre der Buddhisten, 

^TliTmE^r^ m. Titel eines Werkes. Common- 

Uro dazu,: ®31l^m^l f., °i|UIH^ t und °?[tfU- 

faf. 

^I^^IIW o. Titel einet Werkes Opp. Cat. i, 
^m 1) Adj. zu Mereur in Beziehung sühend, 
ihm eigen, 3Gf^^ n. Mlttewoch Visanos. 78,4. — 
2) *m. Patron, des PurürsTas. 
l.^lMIM*i ni. Patron. N. pr. 1) eines alten Leb- 
rers. PI. ein best. Geschlecht. — 2) ein^es Vidü- 
shaka Kardae. 4,?. 

2.%raiCR 1) Adj. (f. 5) zu l.ollMIMH 1) in Be- 
ziehung stehend, von ihm verfasst Agni-P. 39,5. 
— 2) m. PI. eine best. Schule, 

tl^lMHHWHMTJI m. und oqiWTFlftlftf f. 
(Verz. d. Oxf. H. 378, 6, No. 385) Titel zweier 
.Werke. 

^IMIM'ÜM m. PI. eine best. Schule des schwar- 
zen Ja^us. «^ 

^rgmhmnrai^ Titel eines Werkes. 
^^Tl? m. Patron. Ton ^^ nnd %m. 

^nTrT3T m. N. pr. eines Lebrers. 

^lyQ und IhSQ m. PI. eine best. Schule. 

%^ 1) *Adj. in Bodha geboren, — 2) m. Pa> 



%öj- a^rafp! 
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tron. (Tim ^19) N. pr. eioes Lehrers. 
*^Hf^ AdQ. tftr bBttändig hungrig ist, Btunger* 
Mitr, 

9i i) A4j. a) röthliehgelb oder /a/6. — 5) 
*frMf. — S) m. a) die Sonne, — 6) die Welt der 
Sphm (Comm.) TBk. 3,7,ft,t8. — c) * Hoff. — d) 
fin ÖMf. TUM'/ de» Pfeils in SUcl^lU- — e) e<n« 
kfft. jrraiaMl. Vgl 5|^ und «(V4(UI- — f] N* pr. 
•iee» Sohnes des Mano Bhaotja. — 3) n. Blei 
UkfAPm. 1,S54. — 4) fehlerhaft für ^ und Sf^. 



UMtl^ o. der Zodiaeus Garit. Bbaoaii. 14. 

ÜSn^FSf D. die Sannetucheibe Haksbai. 153,19. 

tlMHU^^ n* 'as** Kad. 198,8. 

llUHI«h m* <f<« l'^«^' der Sonne. 

HUV na* N. pr. eines Fürsten. So in den drei 
kvMfg, des MBh. 

8SKT m. «tffif &e«l, Erankheit Kakaka 6,7 (S(^), 
!•. 17. Vgl. Snr 2) e) und ^UfüT- 



, Sr^ (4|JH<4iHH). 



il^ 1) in. PHester in ^H(^<i{f. — 2) d. me- 
trisch för 9|^«i der unpersönlieh gedachte Gott 
R. 7,109,4. Dagegen ist s|(^M Nomin. Taitt. Aa. 
1M8 (Tgl. Comm. zu YP. 3,15,1) fehlerhaft, wie 
sodi das darauf folgende H^ Nomio. 

a^ref^ m. = si^ffF^. 

af^cf) am Ende eines adj. Comp. = SI^p? m. 
4tr Gott Brahman. 
*9|^eti*^ (wohl m.) Clerodendrum siphonan- 



^SI^RRIoi) 1} (wohl m.) dass. — 2) f. ifT a) Ruta 
§raoeolens Rasaii. 5,62. — 6) Bein, der SarasTatl. 
fl<^of)A m. Abgabe an die Brahmanen, 



g|^et)H*l n. das Amt des Brahman, — der 

"^ jc c 



Brahmanen, ^onHH^DI^lof) oder o^Ff^^FRI 
Bein. Krshna's. 

9|<^chi|^mU4 Adj. der sieh mit der höchsten 
Gottheit beschäftigt und sieh in sie vertieft. 

a^TöRSn f* Bei. der im Herzen der Mensehen 
wohnenden DdkshAjaDl. 

«|f^of)crM 1) Adj. dem Gölte Brahman ähn- 
Uek, — 2)m. Brahman 's Weltperiode als Bez. et- 
ner Urzeit, 

^<^^IUi ^' 1) der dogmatische Theil der hei- 
ligen Schriften. — - 2) Titel eines Werkes oder 
Theiles eines Werkes des Bhartrbari. 

84<^of)|q m. PI. eine best, Klasse von Göttern. 

s|<^ef)|ii|eh A4j. SM den BrahmakAja gehörig, 

9^T«RT^ Ady. Ge6e/e verriehterid. 
*Sl^cfilV ttLlhespesia populneoides RAaAii .9,98. 
*9l<^|ot)^M (?) m. N. pr. eines Mannes. 



9f«^[ef)(^rSf$ D. ein Vergehen gegen die Brah- 
manen. 

S4<^ong^ 0. N. pr. eines heiligen Teiehes, 

9|(^^SUI f. 1) eine Art Kümmel BiItafb. 1,1 65. 
-2)*=tEIsiqi^. 

g^«^«fi^ m. 1) ein überaus gelehrter Theolog 

MBh. 13,93,1 29. — 2) N. pr. eines heiliges Berges. 
r 
8|*2H^'^ n« ''*** ^^l' KcLSteiung, bei der man 

die fünf von der Kuh kommenden Dinge (s. Cf^. 
TIöQ) geniessty Hmadki i,200,ll. 2,45,11. 12. 46, 

20. 

94<^4rl Ady. ^pnicA«— • Segen u. s. w. verrich- 
tend^ — aussprechend. 
*9|<^et)cf m. N. pr. eines Mannes. 

9[^|ofi^ f. Gebet^ Andacht. 

Sl^T^R m. N. pr. eines Mannes. 

9(<^*%o|H m. und «^'^H^^IliäUi Titel ron 
Werken oder Abschnitten in einem Pur Ana Opp. 
Cat. 1. 

SI^Tefn^ 1) m. a) die Sehatskammer des heili- 
gen Wortes Pab. Gfuj. 3,16. — b) Bein. Atri's 
VP.« 2,16. — 2) *f. ^ e*«e 6efl. PflanEC, = «RT- 
m^ Rasan. 6,111. 

Sf^T^nr n. Sg. und Du. Brahmanen und Ade- 
liche yP.< 4,166. AiT. Ba. 1,7,10. 

s|<^(H^M^ nn. PI. Bez. bestimmter Opferhand- 
lungen M. 5,28. 

S^T^T^r n. N. pr. eines heiligen Gebietes, 

äi^pöni? n. Titel des ersten Abschnitte"^ im 
BrahmaTaiTartapurAiia. 

^^I7p9 m. der Duft Brahman's. 

r 
g|cj^im 1) m. o) Brahmanen-Embryo (?). — 6) 

N. pr. eines Gesetzgebers. — 2) * f. SBff Oeimum 
villosum RloAN. 11,180. 
S^TTTqt f. Brahmanenkuh, 
Sl^rnrm^ f* «•**» ^«at. Zauberspruch, 
öV^rnnu m. N. pr. eines Mannes. 
oY^nTn^ m. N. pr. eines Berges. 
qIc^JIIHI f* 1) PI* die von Brahman gespro- 
chenen Verse MBh. 13,35,5-1 1. — 2) Titel eines 
Werkes Opp. Cat. 1. 
dlc^ililrl^il f- Bez. 6eslmmrer Verse, 
si^PTR tn, N. pr. 1) eines Sohnes des Brah- 
man. — 2) eines Astronomen und Terschiedener 
anderer Männer. — 3) ^PL eines Stammes. 
*s1<^'IhIm tn. ein Fürst der Brahmagnpta. 
9|<^i|ld ro. das Weltall Ind. St i4,138. 
s|<^itPs| m. 1) eine Art Knoten Coaia. sn 
GoBH. S. 227, Z. 1 ▼. 0. — 2) ein but. Gelenk am 
Körper, 



««iJIMit^l A4j. doj heüige Wort su empfan- 
gen Ufürdig. 

^l^mirJSR m. Brahmanenmörder, 

9l«5IMIiri*J^m. dass. f. o^sft als Bei. einer 
Frau am zweiten Tage der monatUehen Aeinl- 
gung BbItapb. 1,19. 

8|<^MI^ BB. 1) das vom Hersagen von Gebeten 
herrührende Gemurmel, Auch PI. — 2) der heiUge 
TesBt, der Veda. 

g^rarr^ m. = g^rawi) himIdbi 1,490,1 f. 

i 

9|<^M n>* Brahmanenmörder. — 9|<(MMI s. u. 



^<^^9h >^ 1) Brahman's Rad. — 2) atfn best. 
mystischer Kreis. 

g^rt^ 1) n. heiliges Studium^ Lebensweise und 

Stand eines Brahmanenechülers ; insbes. Knthalt- 

samkeit, Keuschheit. Der Acc. construirt mit cfR, 

^, 5n-3TI?, :S^-^ und n^. - 2) f. OtWI Keusch- 

heit Comm. zu Apast. Qsl. 4,1,2. 
r 
9|<^^Md n. Enthaltsamkeit, Keuschheit Habit. 

2,3,13. 

r 
9|<^tmo|tl Adj. die Lebensweise eines Brah- 
manenechülers führend, Keuschheit übend Apabt. 



"ST^I^cnWR m. der Stand des Brahsnanen- 
Schülers, 

^g^T^T^ntf* Clerodendrum WpAonan /A mi. Rich- 
tig ogrf^int. 
g<<^T4if|ch n. = si^qraij. 

Sr^T^rff^ 1) Adj. die heilige Wissenschaft 
studirend, im Besondern Enthaltsamkeit — , 
Keuschheit übend (auch f.); m. Brahmaneneehüler, 
— 2) m. a) *Bein. Skanda's. — b) N. pr. eines 
Gandharra. — 3) f. ^TUf^Ill) o) Bein, der Dur- 
gi. — 6) * Clerodendrum siphonanthus. — o) 
* Dletpeato p(>pic/neo<de«. — d) *ss oh^un Rl- 

«AN. 10,107. 

94<^^ll(o|IH m* das Wohnen ale Brahmemen- 
sehüler Apast. 1,2,11. 

sK^Tm^ f. Brahman's ScMehtung (at. Ba. 
1,4,4,1 2. 

9|<^t||^H Adj. (f. ^ das oder den Brahman 
lre<6enif. 

g^TsT 1) Adj. vom Heiligen stammend MBn. 3, 
232,1 1 nach der Lesart fon NIlak. — 2) m. PU 
a) Bez. 6af Kmmffr TFotten YP.< 2,279. — b) *eine 
best. Klasse göttUeher Weeen 6e< daii daina. 

SFJTsf^r AcQ. TieUeieht wissend, was durch 
Brahman anfffan^an it$fd,k Att§$ wissend. 
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Ragan. 10,147. 

i* ST^TsF^H o. die dureh dar heiliQe Wisten 6e- 
ioirkte Wiedergeburt, 

S.^^TsF^ AdJ. tMiffi Brahman etEeugt» 
^[^(W^ m. eine best. Gebeteformel Man. GfBj. 

1,10. 

94<^simd n- fehlerhaft für 9|<^MIHd- 

s|<^sll4l f. 1) Brahmanenweib, — 2) öubö 
Br. als angebliche Verfasserin Ton RY. 10,109. 

Qt<^sil^ m. der Nebenmann einer Brahmanen- 
frau, 

8|<^s|H^?l n. Titel eines baddh. Sütra Wb- 
BBR, LiL 3i9. 

8|(i^sn«4plUIM m. Titel eines Werkes. 

9|<^snic|H Adj. dat heilige Wiesen aU Lebern- 
unterhalt benutzend. 

4(^sl^ Adj. an Gebet — , an Andacht eich er- 
freuend, 

4«^siH Adj. dureh Gebet — , durch Andacht 
angetrieben^ — erregt. 

9|(^d Adj. die heilige Schrift kennend Spr. 
4491. 

g^TWT D* ^^^ Eenntniti des heiligen Wistens, 
>- dar heiligen Schrift, 

g^T^rri^Adj. = g^ra. 

3 

9((^si| Adj. Brahmanen plagend, — vergewal- 
tigendf — bedrückend. 

s4«^si|M n. das Planen — , Vergewaltigen dar 
BraAmanen. 

l.Sr^n^W (Conj.) m. Brahman *s älteter Bru- 
der. 

2.9|^si|V Adj. da« Brahman tum Ersten ha- 
bend. 

l.s|<(M^liHH °* ^«'" ^'«"* ■"» ^'^ Berrlichkeit 
de# Brahman, — der Gottheit. 
2. g^T^^ Adj. den Glans des heiligen Wor- 
tes oder des Brehmhn- Priesters habend. 

^(^UI^Mc^l f* die Gattin des Brabman-PWs- 
sters. Wohl mit beabsichtigtem Anklänge an ?• 

9|«^t]C|, nur Partie. 94«^gun betend, an- 
dächtig. * 

s|<^l|j 1) Adj. dem Heiligen xugethan oder 

BroAmanan Ao/d. — 2} *m. a) der Planet Saturn. 

— h) der indische Maulbeerbaum. — e) Saocha- 

*rum Munjia RUan. 8,85. — 3) n. PL oach Sli. 

Lob oder Opferspeise» 

9i<^gqcil f* Brahmanen- erwiesene Huld. 



dl^^UUrJlä m. N. pr. einer Lehrers. 

s|<^UÜ4e>| m. Bein. Yisbnu's VP. 1,19,65. = 
SJ^nniPt! W^S Comm. 

g^mtPfTFöfT^ m. S. pr. eines Mannes. 

g^^njorfT AdT. nach Art de« Brahman. 

4<^U^tl und 9|<^Uc{^ Adj. 1) von Gebet be- 
gleitet, andachtsvoll. — 2) einem heiligen Werk 
obliegend and zugleich einen Brahmanen habend. 

— 3) d<e Priesterschaft bei sich habend, — ein" 

« 

schliessendy — repräsentirend. — 4) das Wort 
Brahman enthaltend. 

Sf^TcT^ n. Alles was im Yeda gelehrt 'wird 
MBB. 12,188,16. Habit. 12019. 

9|«^H«hHM >n* 1'itel eines Yeddnta -Werkes 
ond eines Stotra. 

Sr^TcTT f* Nora, abstr. 1) zu 51<5I •in. der nfiper- 
sönlich gedachte Gott. — 2)* zu SI^F? m. ein Brah- 
mane. 



\ 



9|«JÜHI^ m. ein 6ee^ Tact S. S. S. 226. 

94<^Hlä n. 1) N. pr. eines Tlrtba. » 2) *Cos- 
iMf ipeeJoeNf oder aroMcNf Ragan. 6,155. - 

^<^Hril n.Titel einesdjot isha. ^^^f.Büa- 
LBB, Rep. No. 539. 

SJ^igcHJJlftlcT n. desgl. 
l«84<(MHslH n. Brahman's Glanz, — Eraft. 
2.9^fTrRTH 1) Adj. Brahman's Glan% (Kraft) 
habend. — 2) m. N. pr. eines Buddha. 

si<^risilHM Adj. aus B r a h m a n's Glanz {Kraft) 
gebildet. 

^^177 n. l}dae Amt des Brahman oder 06er- 
Priesters. — 2) der Stand eines Brahmanen, Brah- 
manenthum. — 3) der Stand Brahman's, des 
obersten Gottes. 
*S4c^(s|t| Alstonia seholaris. 

8|<^(E|M^frl f. Titel eines Werkes. 

^^1? Adj. das heilige Wissen mittheilend, — 
lehrend. 

^[^[^JJS 1) m* o) Brahman's Stab, Bes^ einer 
6eel. mythischen Waffe. — 6) die Strafe — - , der 
Fluch eines Brahmanen 107,2. — c) *Cleroden- 
drum siphonanthus. — d) ein best, Komet. — e) 
N. pr. eines Fürsten YP.^ 4,166. ~ 2) ^f. ^ Wne 
best. Pflanze Raoan. 5,134. s 35TCCnT]|?T Comm. 
zu Kati. (b. 1074, N. 2. 

8t<^^ig^*1 m. N. pr. eines alten Weisen. 

QI«^^T1 1) Adj. a) durch das Brahman gege- 
ben. — b) vom Gotte Brahman gegeben, — 2) m. 

N. pr. ferschiedener Männer. 

r 
^(j^^>n f' Ptyehotis Ajowan BbItapr. 1,165. 

g^rr^Ir?^ Nom. ag. = 51^. 



8|c^^l<i n. das Mittheilen des Yeda. k 

a mittheili^ — 1 



l*8l<^((IM Adj. der Jmd den Yed 
lehrt. 



2. 9|«^^|l| m. 1) das heilige Wissen als ErbtheiL 
°^^ Adj. dieses von — (Gen.) empfangend. ~~ 2j 
der Antheil — , der erbliche Besitz eines Brah- 
manen. 



SI^^IMI^ nach dem Comm. entweder Adj. der 
sein Erbtheil, das heilige Wissen, geniesst, oder 
m. Brahman's Sohn, 

^ST^ITTK m. n. der indische Maulbeerbaum Ra- 
oan. 9,97. 

sjc^^qeh Adj. die heüige Schrift fdUchend 
Hbmadbi 1,479,12. 

SI^T^ 1) Adj. a) f. ^ nacA der bei Brahma^ 
nen üblichen oder nach Brahman's Weise' zur 
Ehe gegeben werdend Man. Gbbj. 1,6. — 6) mit 
T^rnt m. etne solche Weise der Eheschliessung. — 
2) n. Mittheilung de« Yeda, ünterrieht im Y. 

8l<^^MIrHHHH M. 3,185 feblerbafl für o^. 

s4<^^MH^rlH Adj. in dessen Familie der ün- 
terrieht im Yeda erblieh ist Gaut. 15,28. Yisb- 

NDS. 83,15. 

*^*5K^*^ ^' ^^ ^^ '*^ Gespenst verwandelter 
Brahmane. 

9{^^\J n. der Eingang zum Brahman (a.). 

sl<^rlN Adj. 1) feindlieh gegen Andacht und 
heiliges Werk, Religionshasser, gottlos, — 2) BroA- 
manen hassend. 

^^T?7 m. Religionshass, Gottlosigkeit Ind. St. 
15,408. 

9^ni7 Adj;. sich im Besitz des heiligen Wissens 
befindend, ' 

sl<^UHi^M Adj. feindlieh gegen Yeda und 
Gesetz M. 3,41. 

dl^mn m. ein (trundbestandtheil Brahma n's. 

sf^^MIMH n. Brahman's 5fär(eBBABiiop.S.248. 

3 

1. 9^FT n. 1) dte als Drang und Fülle des Ge- 
müths auftretende und den Göttetn zustrebende 
Andacht, überh. Jede fromme Aeusserung beim 
Gottesdienst. — 2) ein heiliger Spruch, nament- 
lich Zauberspruch und auch schon die blosse hei- 
lige Silbe mR. •— 3) das heilige Wort, Gotteswort^ 
der Yeda.— 4) heilige Weisheit, Theologie, Theo- 
sophie, — 5) heiliges Leben, insbes. Enthaltsam- 
keit, Keuschheit. — 6) der höchste Gegenstand der 
Theosophie, der unpersönlich gedachte Gott, das 
Absolutum. Auch mit den Beisitzen ^f^, ^^- 
^, F^% W[^, ^, ^T^, ^rpr, R^ ?R|- 



\ 



rl^t ^Uivn* Ausnahmsweise aach alt m. con- 
siniirt. — 7) der Siand^ welcher Inhaber und 
Pßtgtr des heiiigen Wiesene ist, die l%eologenj 
MierUeij Brahmanensehafi, Aasoahmsweiso auch 
▼Qm HnxelnenBrahmanen gebraucht— 8} * Speise. 
— 9) ^Reiehthum. 



^•1^1 m. 1) Beier^ Andäehtiger und dann Beter 



B&rufy d. h. Priester, Brahmane; anch Een^ 
nm- d€r hMligen Sprüche (Zaubersprüche), des hei- 
Itgtn Wissens öberh. Aach Tom Monde gebraucht. 
^- S) ÜTeiiiifr des keiligen Wissens im engem 
Sinne: derjenige Bauptpriester, welcher die Lei- 
tung des Opfers hat und die drei Veda kennen 
saÜ, — 3) der Gehülfe von 2) beim Somn- Opfer» 
— 4) der oberste Gott des indischen Pantheons^ 
der Schöpfer der Welt, Daher anch auf die Pra- 
f Ipali übertragen. — 5) so t. a. 9|<^m ^ETPT: 
Braliman's Lebensdauer, — 6) *die Sonne, — 
7). Bein. Qiya's. — 8) angeblich der Veda Par. 
Gau. 3,3,6. — 9) der IntelleeU — 10) sin best. 
Siem^ amrigae, — 11) *einbesi, Joga. — 12) 
Bex. dM 9ten Mnhürta. — 13) N. pr. a) ^des 
Bienars des lOten Arhant's der gegenwärtigen 
ATasarpifl. >- 6) eines Zauberers. 

sl^R^ t Bein, der Sarasvatt. 
^st^*1l4 m* Bein. Yishnu't. 

9|<^HmMid f. Titel eines Werkes. 

Sl^rn^ o. N. pr. eines Tlrtha. 

g^TH^^ n. und 9|<^{huIm m. Titel xweier 
werse» 

M<i|lpMim D« ^^ Erloschen im Brahman, 
dof Einfgeken in das B. 

sl^JIH^ 1) k^}, ganz dem Brahman (n.) hin- 
gegsken, — 2) * m. JUaulbeerbaum, 

9|5^«ili D* der Ruheplatz des Brahman (n.). 

J^*{t1 Adj. durch Hnen heiligen Spruch ver- 
trieben, 

i^m% m. = äl^nnÄ. 

9|<^fMVI o« ^^' Blatt der Butea frondosa, 

tt^MQ m. i) der Weg zum Brahman (n.) oder 
Htm Goiie Brahman (m.). — 2) der Pfad der 
Fr9wsmigkeit Laut. 8,11. 

s|<^l4^ m. Brahman's (n.) Stätte. 

9|<jl|M4i| m. N. pr. eines Marut's. (si^nq- 
31t. 1. 

g^Tif^ m. PI. = sr^mro. 

*5|«|jmUIT f. Bemionitis eordifolia, 

r 

)|<^l|c|c| m. N. pr. einer Oertlichkeit. 

4<^MdNI ■>. PL eine best. Schule des AV. Aa- 

UT. 47,16. T.LSirar®. 
IT. Tlwn. 



*sl<^^fc|9| n. Kuca-^rat RIgar. 8,9S. 
*51<54MkH m. Butea frondosa, 

Qfcj^m^ m. 1) das Endziel aller Theosophie YP. 
1,15,56. — 2) ein best. Gebet YP. 1,15,55. 

sr^mipitr Adj. mit sra m. = gp^rn^ 2) vp. 

1,15,58. 

r 
s4c^L||&l«U m* PL eine best. Blasse von Göttern 

bei den Buddhisten. 

^<^m^i m. 9ine best, mythische Waffe. 

51<^IHnJ n>* Bein. Yishnu's. 



^c^L|^ 1) m. a) Priestersohn y Brahmanensohn, 

— 6) ein Sohn des Gottes Brahman. — 0) ein 
best, vegetabilisches Gift Mat. med. 98. Bbatapr. 

1,27. — d) N. pr. a) eines Flussei. — ß) eines Sees. 

c 

— y)* eines heiligen Gebietes.— 2) *f. ^ a) Tams* 

Wurzel RAeAN. 7,85. — 5) Bein, des Flusses Sa- 
rasratt. 

d|(^M( 1) n. a) die Stadt des Gottes Brahman 
(im Himmel}. — b) N. pr. a) einer Stadt auf Er- 
den. — ß) * eines Reiches. — 0) Bez. a) des Ber- 

r 
zens. — ß) des Eörpers, — 2) f. ^ a) die Burg des 

Gottes Brahman (im Himmel). — 6) N. pr. einer 
Stadti — c) Bein, der Stadt Benares. — d) etwa 
Eapelle YitaAMAÜEAi. 17,29. — e) N. pr. eines 
Berggipfels im HimAlaJa. 

sT^fTTpR m- PI* N. pr. eines Yolkes; 

Sr^TT^W n. Titel eines Purina. 

^(^q^i^ m. 1) ein Diener des Brahman ye- 
nannten Priesters, — 2) si'n Diener des Gottes 
Brahman Min. Gau. 2,12. — 3) *= s45^||- 

1*a^rTfn^cT m. PL dei den Buddhisten eine 
best. Blasse von Göttern. 

2.4<^M(l[^ Adj. die Pries terschaft zum Pu- 
robita habend, 

a^r7^(Conj.) m. N. pr. eines Mannes. 

s^OIMH Adj. 1) durch Andacht geklärt Apast. 
(a. 4,4,4. — 2] durch den Gott Brahman ge» 
läutert. 

^^rVS oder ^^^ m. N. pr. eines Mannes Ind. 

St. 14,123. 

^^ 

s^(^VlQni(i<^ Adj. auf Brahman zurückgehend^ 

von ihm herrührend (aBe. zu Badab. 2,1,6. Nom, 

abstr. ^^ n. ebend. 

S4<^V<simirl m. Du. Brahman und PraJA- 
pati LXtj. 10,13,8 (ST^raTsTT^ gedr.). 

Sr^nrra^W^TJT m. Titel eines Werkes. 

sfc^viHrl Adj. dtcrcA das Brahman gefordert. 

8f«^jv(M Adj. Andacht oder den Yeda liebend 
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YiSBRos. 98,37« 
54 «^M1 Adj. Andacht liebend, 
z^<^^'<^^ n. Nom. abstr. zu ^^TöpU. 
^^R^ m. Priestergeselle (Terächtlich), ein 
unwürdiges Mitglied der Pries terschaft, ein Brah- 
mane dem blossen Pf amen nach. Nach einer Er- 
klärung ein Brahmane, der vor Sonnenaufgang 
und Sonnenuntergang nicht die SamdhJA voll" 
zieht, f. ^SF^ Gaot. Gobb. 2,6,9. Nom. abstr. 

CS 

°SRJrn f. — ♦Compar. und ^SuperL f. ogrgf. 

B^, °ci-yH(l, ^SFUrPIT und osp^rRT P. 6, 

3,44, Seh. 

7 

1. ^^T^QfT D. Priestermacht Maite. S. 2,2,3(17,1 1 ). 

2. si<(Hc^crl m. N. pr. eines Mannes. 
^^T^T^ m. N. pr. eines Lehrers. 
Sr^TTcTS' ^' ^) *^^ ^^ der Recitation des 

Yeda zum Munde hinausfahrender Speicheltrop- 
fen, — 2) der Troffen (AnusTlra) des Brah- 
man als Titel einer Upanishad. 

51*51 i<5lc!iM (^) ™* ^' P*"* ®^®' Mannes. 
l'^f^T^nsT n. der Same des Yeda, die heilige 

Silbe ^m, 

■s 

2.*$f^TSnsr m« Maulbeerbaum, 

^[^[^J^ m. Titel eines YedAnta- Werkes. 

Sf^T^n^Xn f* N- pr. eines Flusses. 94<^ojkin 
T. L 

S4<^94c4iu| Adj. sieh für einen Brahmanen aus- 
gebend, 
*^^H^\ L Ficus heterophylla. . 

s|(^HMH n* die Wohnstätte des Gottes Brah- 
man. 

Sn^prnt m* l) der für den Brahman genann" 
ten Priester bestimmte Theil, — 2) * Maulbeerbaum. 

ST^pn? m. das Eingehen in das Brahman. 

54<(MHN^ Adj. das heilige Wissen zur Erschei- 
nung bringend, — lehrend. 

^T^M^ Adj. das Brahman theilend, aus dem 
einen Br. viele machend, 

5(5^ H^H n* die Welt des Gottes Brahman. 

Sf^P^ 1) Adj. in das Brahman eingegangen 
YP. 5,37,68. — 2) n. das Eingegangensein in das 
Brahman YP. 1,22,42. 5,19,2. 
*5|^P?f?T f' Zwielicht, 
•Sr^PTftsTT f. eine Art Pfeffer Rasaii. 6,17. 

54<^4^ n. 1) das Eingehen in das Brahman. 
— 2) Brahmanenthum. 

si«5<HMH 1) Adj. in das Brahman eingehend, 
—» 2) n. das Eingehen in das Brahman. 

sr^T^wa" n. = sr^wf 1). 

84«^ «4^ Adj. um das heilige Wissen gekommen 

30* 
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*9l^ri^d^ri^Tr7ft^^ t Tilel einet baddh. 
Sfttra. 

9|<^|o|^QDo|tl AdJ. mj( Brahman, Vish^u 
und der Sonne venehen Hixloai i,38tyl 5. 

S^rm^T^ m* frommer Wandel Laut. 9,16. 
Text xo Lot de la b. L 89, l. 

9|<^c[)U|| t ein best. SaUgninetrumeni S. S. S, 
185. 

91«^ c4^ m. 1) das al» Baum gedachte Brah- 
man. — 2) *BHiea frondoea (RIsah. tO,86) oder 
fieut glomerata, 

9|<^<3|iTi f. der LibensunterhcUt einee Brak" 
manen. 



S4<^c|fi Adj. durch Andacht grou geworden. 

8(5^c||^ 1) f. Xunahme an Brahmanenmacht 
Apast. — 2) m. N. pr. eines Mannes. 
*9[^TcF^ f* N. pr. der Stadt Brabman's. 

81 (^^^ m. 1) der Y eda der Xaubersprüche, der 
AtbarTaveda. — 2) der Teda der Brahmanen, 

Sr^l^qfXfW 0- Titel eines Werkes. 

s(«l^o|^HM Adj. aus dem S4<^c(^ 1) bestehend, 

s|<^^i^ t N. pr. einer OertlicbJieit. 



_r^» 



8i<^c4UJI f. N. pr. eines Flusses MBb. 8,9,30. 

9|c^^c|r{ and ^e() n. Titel eines Pari 9a. 

9l<^ot|oi«(l( m. Titel eines V e d A n t a -Werkes. 

9|<^9|(i n. 1) eine best, Begehung, — 2) das 
Gelübde der Keuschheit, ^^^ Adj. dieses übend, 

st«^Ula<SlllAe|l< m., o?!®^!?!^ m. und 
^QS^I^f^l^ m. Titel ron Werken 0»p. Cat. 1. 
*9l<^^lcru m. Aeacia arabiea, 

9|<^!(llii|»l Adj. in Brahman ruhend. 

s4<^!UHI f* 1} Brahman's Balle. --2) N. pr. 
einer heiligen Oertlicbkeit. 
*9^TÜ1QH 1) m. N. pr. eines Dorfes. — 2) n. a) 
«<!• apf den Namen von Brahmanen ausgestelltes 
Ediet, — 6}Brabaian*s oder eines Brahmanen 
Geheiss, — c) ein Gemach, in welchem Dntersu- 
^mngen über das heilige Wissen angestellt wer- 
den. 

s<^ lk{{^ ODd o^flq^ n. eine best, mythische 
Waffe. 

^^tTTFHcT Adj. durch Andacht geputzt, — ge- 
schmückt. 

^<$lW) ^ Name eines SAman, 

Sr^TlfTRfT m. ein best. Spruch. 

[ff Adj. durch Andacht — , durch einen 
heiligen Spruch geschärft, 

9^nlH? f. Br ab man 's Audienxsaal. 

^^Ht^ Adj. ganz für das Heilige lebend, im 




Beiligen aufgehend, 

3^n)p^cn f* 1) ^^^ Sammlung von Gebeten. 
Nacb dem Comm. = VfWI- — 3) Titel eines 
Werkes. 
* si^Hrf) f* Bein, des Flusses SarasratlRIeAii. 

14,21. 

^^THtT n. Andachtsopfer, iTertiefung in das 
Beilige. 

^^THItR Adj. ein Andaehisopfer bringend, 
sich in das Beilige vertiefend. 

sV^TH^ n. 1) der Sitz des Brahman-Pria- 
sters Apast. — 2) Brahman's Sitz, — > Bimmel. 
— 3) N. pr. eines TIrtha. 

^«(MH^ f. Brahman 's Balle, — Audienzsaal. 

54<5lH*!^ 1) Adj. von Brahman stammend, — 
2) m. Ji. pr. a) * des zweiten schwarzen VAsudoTa 
bei den Gaina. — 6) des Verfassers eines Gesetz- 
buchs. 

54<^H(H n. N. pr. eines Badeplatzes. 
*ö<<5tHM m. eine Schlangenart Mbd. 1. 167. 

S4<^Hc| ■>• 1) Andachtsklärung. — 2) eine best. 
Opferhandlung; 8.s«<^^^Hq und Tgl. ^l^ffUTH?. 

^<^HMU m- N. pr. einer Oertlichkeit. 

s|(^HIH AdT. mit ^\^ mit dem Brahman in 
Einklang bringen, 

ST^THTh und ^HTh^ n. ein auf einen vom Brah- 
man (BrAbmandkkhampin) reeitirten Vers ge- 
sungenes SAman. 

Sl^TFl^ Adj. Ton g^rai^ 

sff^HlMSM n. die Vereinigung mit d^m Brah- 
man, das Eingehen in das Br. 

^f^raTTScTT f' Gleichheit der Würde m^l Brah- 
man. 

^^TRI^QT i) n. N. pr. des lOten Manu VP. 
3,2,27. — 2) n. jein Man?antara. 

54«^Hwiui m. = ^^raranr i) vp. 3,2,24. 

84<(H1H^IT1 m. Titel Terschiedener astronomi- 
scher Werke. 

sT^nnf? i) f- Titel eines Werkes. — 2) m. 
N. pr. eines Muni. 

s^c^^H 1) m* Brahman's Sohn. — 2)(.m 

Brahman's Tochter UbhXdri 1,452,15. 

r 
54(^Hc|t|^ll f. 1) eine best. Pflanze. Nach den 

Lexicographen tf<ni7e/ianMN#, und Clerodendrum 

siphonanthus. — 2) ein üeberguss auf diese 

Pflanze, 

*^[^FRm. Bein. 1) Aniruddba's. — 2) des 

Liebesgottes, 

S4<^H[?| n. 1} die über der Schulter getragene 



Schnur der Brahmanen, — 2) ein das Beilige 6a- 
handelndes^, ein theologisches Sütra. — 3) Ti- 
tel eines dem B4dar4jaf a oder VjAsa zuge- 
schriebenen Sütra. 0H?Hfe|6(J|(^| t, ^^WVl^ 
n., oy5|cj(rt f., ög^rÜfl^, f. (Opp. Cat 1), 

og^RHPnr n., oy[5||-jHIW4q<5|^q m., og^n- 

JTMfilcI^in n. und og^l^QH^ m. (Opp. CaL 
1) Titel Ton Werken, die dieses Sötra beban- 
deln. 

1* ÖI^TR'^TT^ D. ein Wort — , ein Ausspruch eines 
theologischen SAtra« 

2. ^^T^TT^ Adj. (f. ^) aus Worten oder Aus^ 
Sprüchen eines theologischen Sütra bestehend, 

SF^TRTtR Adj. mit der Brahmanenschnur b^ 
kleidet, 

*5i<g{H 1 m. N. pr. des 12ten Oberherrschers in 
BhArata (bei den daina). 

84 (^H^ ni. Brahman's Ersehaffer ((!▼•). 

5<(^HIH ni- N. pr. eines Heiligen. 

^^TFtT^ (Conj.) m. N. pr. eines Mannes. 

54<5ltfjlrf f- Titel eines Lobgesanges Opp. Cat. 1. 

ö1«54trf1 m. ein Dieb am Beiligen, Einer, der 
auf unrechtmässige Weise in den Besitz des Veda 
gelangt, MBh. 42,269,53. NIlai.: ^^ fcTf^qq. 

5|«5<tt1M n. Diebstahl am Beiligen, das auf un- 
rechtmässige Weise in Besitz Gelangen des Yeda. 

54<5tt-84<jf n. N. pr. einer Stadt, Terschiedener 
Dörfer und Agrabira. 

^^IT^TH i) n. N. pr. eines Tlrtba. — 2) *m. 
Maulbeerbaum. 

^^TF7üCTW?ItT m. Titel eines astronomischen 
Werkes. 

94<f|t-c| n. das Eigenthum von Brahmanen 
Karoak. 45,6. 47,11. 55,4. 

5|«5tt<=irPFT ni. N. pr. eines Mannes. 

Sf^^T^rMf f. Brahmanenmcrd. 

91 (^«^»ll) m. Brahmanefnm^order. — 2) f. *SF^* 
^ Aloe perfoliata Raoait. 5,46. 
*^^T^rT Q« Gastfreundschaft. 

8|c^cg^M ni. n. der Stern Capeila. 

91«^ 5^^ m. N. pr. eines Sees. 

^^M{ n. eine heilige Silbe, die Silbe m^ 

^*^i^(^H Adj. aus heiligen Silben bestehend. 

SF^TPTT^ das Baus des Brahman genannten 
Priesters Kln. (a. iS,4,8. 8,14. 
*5J^fniW m. Pferd, 

^^n^TöT ni. das Aneinanderlegen der Bände 
zum Yedh" Studium, ^m^f Adj. die B. X. V. St, 
aneinanderlegend. 
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^«i^iuil f. 1) Brahma 0*8 Gattin oder Energie. 
— 2) Beio. der OurgA. — 3) *ein beet. wohlrie- 
chender Arzeneistoff. — 4) *eine Art Messing. — 
tt) N. pr. eines Flusses. 

sl^^mÜH^ m. ein best. Spruch Mabe. P. 89,86. 

9|<^llji n. 1} Brabman's Ist, das Weltall, die 
Welt. Aach PL — 2) Titel eines ParflDa(Upa- 
pur Ana). Voliständig 4|im n. Opp. Cat 1. 

5r^nTj35RCT^ ni. = sT^rnji i) gawt. kaksb. 

1. Comm. zu Arjabh. 1,4. 

sfc^lU^ctiHI^ m* die Halbkugel der Welt, so 

Y. a. die bewohnte Erde Habsbak. 9Q,i 3. 

sT^n%M m. N. pr. eines KAnya. 

♦s^c^IrM^nn. Pferd. 

*^^n^*ft f. eine best. Pflanze, = «5H^<{)» 

r 

^^n^ m. Titel eines Werkes. 

♦^^TT^IfTT f. Bein, der GodAvari. 

5[^li^5fi^ N. pr. einer Oertlichkeit. 

!• $1<^l<t| Adj. für Brahmanen essbar. 

2. s4<^|^ Adj. mit B r a h m a n beginnend. 
*s|(^N^stlci! f« Bein, der GodAvarl. 

sl^^li^Tlfq^i? Adj. zum Studium desYedäin 
Beziehung stehend. 

ST^TFF^ m* 1) d{« Wonne am Brahman. 
Auch Titel eines Werkes. — 2) N. pr. eines Au- 
tors. 

s<<^H«^HI^HT m. N. pr. eines Autors. 

5i«^H*^ö|gft f. Titel der i weiten Valll in 
der Taittirljopanishad. 

Sf^FF^rfT^rft m. N. pr. eines Autors. 

5<<^H-<(^5|HfhNld f. und 5(<yH-^<{lM n. 
Titel Ton Werken Opp. Cat. 1. 



s^c^Nci m. N. pr. eines Rakshas. 

8l<^lMilVl m. das Studium der heiligen Schrift. 

54<^IHci o. Xitel eines Ved An ta- Werkes. 

s{«^mHg<r<Sun f. Titel eines Werkes. 
*5r^TFHH n. Xuhurin. 

S|<^IM, ^^H SM Brahman werden. 

sIc^lMUI und 9|<^|qH Ad|j. aU Beiw. NArA- 
jana's. 

$4<^IMnR^ n. ein Tempel Brahman 's. 

^[^^flR^ Adj. (f. qi) sich auf die Brahma- 
nen stützend Latj. 6,6,1. 18. 

5<<^IMH i. u. S^MUT. 

l.si<^IMH n. die Lebensdauer des Gottes Brah- 
man YiSBRüs. 20,1 G. 



)• $4<^NH 1) Adj. Brahman 's Lebensalter errei- 
chend Ind. SU 15,428. — 2) m. N. pr. eines Brah- 
manen. 
^<^I(UU n. 1) * ein Wald, in welchem der Ve- 



da studirt wird, — 2) N. pr. eines Waldes, ^m- 

^Jlr^Tn. 

Sf^n% m* Titel eines Werkes. 

sIc^JM A4j. des Heiligen würdig. 

r 

s|<^NUI n. 1) das Darbringen des Heiligen, — 

2) ein best. Zauberspruche 

81<^IÖief)|i m. Brahman's Sehmuck, 

sT^n^T^m m. Titel eines Werkes. 

r 
8ic^|c4fi m. 1) Bez. des heiligen Landes zwi^ 

sehender SarasTatl und der OrshadTatt. — 

2) N. pr. a) eines Ttrtha. Auch ^cftST n. — 6) 

eines Sohnes des Rshabha. 

M^ NhIHT^ d* Titel eines Werkes. 

^^n^n^*T7TT n. N. pr. eines Stadt Ind. St. 15, 
2dl. 

^<^N1H m* Titel eines Werkes. 

^«^IH'I n* 1) der Sitz des Brahman-Prie- 
sters. — 2) eine best, zur Betrachtung des Heili- 
gen für geeignet gehaltene Stellung beim Sitzen. 
Am Efldo eines adj. Comp. f. SEH Kad. 144,8 (254,1 1). 

ÖT^H »• 1) ^ine best, mythische Waffe. — 2) 
ein best, Zauberspruch. 

Sr^TTH^crq m. und s|<^IMMiirl f. Titel 
zweier Werke. 
s<<^IHi n. eines Brahmanen Hund, 

'S 

^^n^cT Adj. dem mit Andacht geopfert wor- 
den ist. 

^^n^lH f. Andachtsopfer. 

^T^PT Adj. zum Brahman in Beziehung ste- 
hend Taitt. Ar. 2,27,6. Der Comm. fasst ^[^U|- 
gTH als ein Wort und erklärt dieses durch ^- 
^i^qqe^IcUlilöriniT. Auch als Beiw. Vishnu's. 

SfT^T? m. 1) ein Brahman in höchster Po- 
tenz (PragApati). — 2) ein überaus gelehrter und 
frommer Brahmane. Auch Fürsten werden so ge- 
nannt. — 3) N. pr. eines Färsten. 

sT^ 1) Adj. f. etwa heilig. — 2) *f. ein best. 
Gemüse und Clerodendrum siphonanthus. Nach 
Mat. med.' 213 Herpestis Honnieria. 
*ö|«gn*i(i m. Bein. (amkarAkArja's Gal. 

m. ein würdigerer, gelehrterer Brah- 




mane. 



S^c^^ Adj. unter Andacht entzündet, 
ST^T^ Adj. im Brahman ruhend, 
^^TP^JcIkT n. N. pr. eines Ttrtha. 
91<^is^ 1) Adj. der das Yed a^Studium auf- 
gegeben hat, der den Yeda wieder vergessen hat 
Gaot. Nom. abstr. o^ f. m. 11^56. — 2) n. (I) = 
91<^isq\ril Apast. 

s4<i^liH| fehlerhaft für si<(qi5«-cf(. 




$|(^in( 1) m* N. pr. o) eines best, übermensch- 
lichen Wesens. — 6) PI. eines Volkes. — 2) n. 
Titel eines Abschnittes imSkandapurAna. Auch 

n. N. pr. eines Tlrtha. 

5l«5tl3«-c<( desgl. 

jMs^IM n. Wettstreit in der Senntniss heiliger 
Dinge, theologisches Räthselspiel, Soll auch Adj. 
(f. i^) sein. 

5|<^mHM^ f« i) eine Geheimlehre über das 
Brahman. — 2) eine Geheimlehre der Brahma^ 
nen, — 3) Titel zweier Upanishad. 

^<^IMrl m. N. pr. eines Rakshas VP'. 2,298. 
Vgl. 5|<^IMH. 
*iS<^IMHIfl5" m. Butea frondosa Ria an. 10,37. 

Sil^l^H m. Reismus, welches für Brahmanen, 

* 

namentlich für fungirende Priester, gekocht wird, 
♦SrnrWFT l) m. Pl. als PI. zu SjniFRI. — 2) f. 
|[ f. zu simiM-^. 
*^IV4IM^ m. Patron. Ton STsI. 

gi^ 1) Adj. (f. 5) heilig, göttlich; auf das — , 
auf den Brahman—, auf die Brahmanen bezüg- 
lich, ihnen gehörig, — eigin, — günstig, aus ihnen 
bestehend u. s. w. rlT^ n. ein best, Theil der Hand, 

— 2) m. Patron, und N. pr. Terschiedener Man- 

r 
ner. — 3) f . ^ ä) Brahman's Energie, eine der 

acht göttlichen Mütter, PI. in Skanda's Gefolge. 

— 6) Rede, Erzählung, die Göttin der Rede, Sa- 
rasYatt. — e) eine best, MurkhanA S. S. S. 30. 

— d) Bein, der DurgA. — e) heilige — , fromme 
Weise, — f) eine nach der Brahman-Tfef«« ver- 
heirathete Frau Gaot. Visbrus. 24,29. — g) *die 
Frau eines Brahmanen. — h) *das Mondhaus 
Rohint. — i) * Fisehweibchen, — k) *eine Amei- 
senart, — l) Bez. verschiedener Pflanzen, Nach 
den Lexicographen Clerodendrum siphonanthus, 
Ruta graveolens (Raoan. 5,61), Enhydra Bingcha, 
Yamswurzel und = HiHcfSTT Daaiit. 3,38. — m) 
* eine Art Messing, — n) N. pr. eines Flusses. — 
4) n. das Studium der heiligen Schrift, 

*^n^^ 1) D. = sr^nm frPT^iHwmn. - 2) 

f* ^TT%r°T)T Clerodendrum siphonanthus, 

^l^T^fnfpTtT f. PI. Titel bestimmter KArikA. 

*31^wl^ m. Patron, von Sf^T^jcT« 

*s7T^PTH m. PI. N. pr. eines Stammes. 

*^|(^JIhIm m. ein Fürst der BrAhmagupta. 

1. ^T^TQf m. 1) Gottesgelehrter, Theolog, Priester, 

ein Brahmane. Auch Agni wird so genannt. — 

2) = Sn^rnnS^fiR KIw. Cb. 7,6,5. — 3j ein 

Brahmane auf der zweiten Stufe, der zwischen dem 



50^- 4l<^UU 



2U 



Ultra und dem (rotrija steht, HmJlDai 1,26,8. 

lo.n. ~ 4) dai 28tte Mondhaus, 

ISn^nn l) AdJ. (r. ^ einem Brahmanen gehH- 

fi^^ brahmaniseh, — 2) f. ^ (nach den Gram- 

Batikern sj|«^t|||) a) eine Frau aus der Prie^ 

tterkaste. — b) eine Eideehssnart mit roth^m 

SckwanMe, — e) *eine Ameisenart mit grossem 

iopfe, — d) *eine Wespenart, — e) ^Cleroden" 

imm siphonanthus, — f)* Trigonella eomiculata 

BiATApa. 1,1 94. — g]* Ruta graveolens, — h) *eine 

Art Messing fiXikn, 13,39. — <} angeblich == öff? 

Terstand, — k) N. pr. eines Flusses MBb. 6,9,38. — 

{] fehlerhaft für q|<^ lUil.— 3) n.a)daj Brahma n, 

das Göttliche, — 6) heilige—, götlliche Kraft. — e) 

reli^se Erläuterung, Ausspruch eines Theologen 

über Gegenstände des Glaubens und Cultus, durch 

^teUhe Gehalt und Bedeutung derselben bestimmt 

^Dtrden soll, — d) eine Klasse vediseher Werke^ 

tcelche diese Erläuterungen enthaten, — e) das 

^oma-Gefäss des hTahmaa- Priesters, — f) 

^eine Gesellschaft von Brahmanen, 

^l«^mef) 1) ID. a) ein erbärmlicher Brahmane, 
^n Brahmane bloss dem Namen nach, — b)* eine 
^TOfi Waffen tragenden Brahmanen bewohnte Ge- 

^end, — 2) r. ^foRH o) wohl eine Eideehsenart, 

— 6) * Trigonella cornieulata RUan. 12,184. 

l.Sn^niRic«^ 1) m. PI. die Brihmana und 

Ralpa genannten Texte, 

2. 9||(iMm«f)c^ Adj. einem Brahmanen ähnlieh, 
^T^niRnpR Adj. Jmd zu einen Brahmanen 

wioehendy — stempelnd Pat. zu P. 2,2,6. ^ 

♦sii'^m^lM Adj. Ton gi^niRr. 

91l^m«{lHI( m* ^in Brahmanenknabe TIrdja- 
Bb. 13,3,13. 



84l<^UI«f)Ci n. das Haus eines Brahmanen Gobh. 
2,3,1. 

*9||<^mct)n na> N. pr. eines Mannes. 
♦5|l«^UJc»iHM m. Patron, von s<|<^m°hH; f. S- 

^T^nUTT^n. do« Haus eines Brahmanen Comm, 
zu RItj. ^. 15,3,85. 

Sn^nn? n>, Brahmanenmorder, 

91l<^mttig^l^ m. ein KAni|flla unter den 
BrahmaHen, ein verworfener — , verachteter Brah- 
mane, 

sTT^TOnr Adj. (f. m) als Beiw. ron ^ Badob. 
im Comm. zu Apast. (b. 9,4,13. 

^T^nnsncT n> BrahmanengeschUcht, 

Sn^niTsT? Adj. Brahmanen wohlgefällig (amib. 

G^HJ. 1,24. 

sil^Ulrmui D* das Befriedigen der Brahmanen 

IT. Theil. 



SImat. Bb. 1,2,5. 

91l<^mcfl f* Brahmanenstand^ Brahmanen- 
würde, 

*5n^niraT AdT. unter den — , unter die Brah- 
manen, 

Sn^tn^rffoRT f. Brahmanenmädehen, 

^T^TUm*? n. der den Brahmanen gezahlte Lohn 
YaitIn. 

Sn^fTOTT? m- ^n BrAhmana-7exf. 
*Sn^niRI^ m- N. pr. eines Fürsten« 

^l^tlFr^R) m. Brahmanenknabe 121,13. 

9||(^milm m. ein Freund der Brahmanen 
(Vishnu) ViSBRus. 98,30. 

SH^QI^cT Adj, Subst. sich Brahmane nennend, 
bloss den Namen eines Br, tragend, ein seinen 
Stand entehrender Br, 

si|(^ilH|c| m. Brahmanenstand, Brahmanen- 
würde Ind. St. 10,69. 

84|(^mHlsl«i 0. Brahmanenspeisung, 

STItH^IH^^H m. PL Bez. bestimmter Sprüche 
Comm. zu Taitt. Ab. 1,31,5. 

Sn^nnm^ m* i) ein für Brahmanen bestimmtes 
Opfer, — 2) ein von Brcthmanen dargebrachtes 
Opfer MBb. 12,263,5. 

♦STT^niRf^öRT und *oq^ f. Clerodendrum 
siphonanthus Raoa^. 6,151. Mat. med. 219. 

84l<(MUlfd^* Adj. Brfthmana-arf^g (Sprüche) 
Kad«. 1. 

s<l<^mc3l^1 n* der Ausspruch eines BrAh- 
mana-7tfx(e« Apast. 

sflc^mcftf m. Brahmanenmord, 
1* ^l<^UMtl Adj. mit einem Brahmanen verbun- 
den, 

3 



gesehrieben Latj. 1,10,7. 10,10,5. 17. 
*5ll<5mio|<^H Absol. so viele Brahmanen (z. B. 
speisen), als man kennt P. 3,4,29, Seh. 

si|((HUWiUI^IM m. Abi. so t. a. nach der 
Art, wie man unter 9j||<^m¥iHUI einen brahma- 
nischen Asketeif^ versteht, obgleich diese Verbin- 
dung einen Widerspruch enthält, indem sie eigent- 
lich einen brahmanischen Buddhisten bezeichnet. 






2. ^T^HnoftT Adj. i) mit einer Erläuterung ver- 
sehen, demselben gemäss, also correct, — 2) f. ^cjf- 
CH Bez. bestimmter Backsteine Conmi. zu NjIjam. 
5,3,11. 

S4l(^mci^ m. N. pr. eines Fürsten. 

51l<^mci'c|H n. Auszeichnung eines Brahmanen, 
Brahmanenwürde, 

^I^niTcn^ n. der Ausspruch eines oder des 
BrAhmaoa Comm. zu Katj. (a. 1,5,7. 

si|(^m<^l^«i n. das Brahmanen geziemende 
Hersagen frommer Wünsche Hbmadbi 1,168,17 
(^^nn^ gedr.). 20. 181,14. 19. 

^T^nnforf^ m* die Vorschrift eines BrAhmana 
Kacc. 1. 

Sn^rnfiRrT m. Titel einer Episode des MBb. 

Sn^nri^rf^ Adj. in dnem Brfthmana vor- 



51l<^UIH<3ft<a| n. Titel eines Werkes. 
Sn^rnm^ m. eine best, Opferhandlung Comm. 
zu TBb. 2,756. 

STT^THnfn?? Adv. ly mit ^f^ an Brahmanen 
verschenken, — 2) mil ^STH Brahmanen gehören, 

^T^TUFF^ Adj. dem Brahmanaspati ge- 
weiht u. s. w. 

ön^nnr? n. das Eigenthum von Brahmanen, 

A 

PI. Apast. 

sil<(Hmtol( m. der in einem BrAhmana (na- 
mentlich QkT, Ba.) übliche Accent Comm. zu Katj. 

(b. 1,8,15. 17. 

sH^nnTT^Cl Adj. ein geweihter Brahmane, der 
die Opfer nicht kennt und nicht studirt, Hbmadbi 

1,37,18.23. 

5H«^miTi^r«1 m. ein best. Pnester, der Ge- 
hülfe des Brahman beim &pma- Opfer, ^ESfH- 
Wim m. Titel eines Paricishta. 

5^l«5imi^?ft?T n. und oq? f. das Amt des 
BrAhmanAI(l(hamsin. 

ön^nUT^^pi 1)Adj. tum BrAhmanAkk'ham- 
sin <n Beziehung stehend, — 2) n. das Amt des 
Br. . 

^^nniHPTUr n. Titel eines Werkes. 

Sn^fnnm^ m. ein blosser Abkömmling eines 
Brahmanen, 

♦sn^rftR? Adj. Ton 2. sn^nu 3) d), 
♦sr^rftRiF^, *5ii«^ruiiiMi, ♦ gn^iui^dl, 

*5<l«(MfuirMT, ♦ödc^PuiH^I, »sll^niMN I, *aT- 

^mRcTi, *5n^Tftra7n und »yi^^iui^jai a«m. 

f. P. 6,3,48, Seh. 

l.gfT^niftf. s. 2.^T^TO2). ' 

2. ^l^nnT Adr. mit H zum Brahmanen werden, 

ojfe Absol. 

STT^TOi^ am Ende eines adj. Comp. (f. m) Ton 
Sn^TQIt Brahmanenfrau, 
*5H«^un« n. Nom. abstr. zu Sn^not Brahma- 
nenfrau, 
*9{\^ii\'^ m. Maulbeerbaum Ragab. 9,97. 

S||(^mi^ Adj. in einem oder im BrAhma^a 
vorgeschrieben Apast. Vaitab. Katj. ^. 13,6,7. 
^I^niQ 1) Adj. für Brahmanen sich eignend. 

31 



342 



ai^nra- ^T?f\^ 



— 2) ♦ m. der Planet Saturn, — 3) n. a) Brak- 
fnanenstand^ Brahmanenwürde, — 6) eine Getell" 
tehaft von Brahmanen, 

5|l<^4Ui fehlerhaft für s4«^<(Ui* 
*«l<54(^ni«41 m. Palron. von 5J^T^. 

STT^f^ Adj. = sjc^'^g 1)0) MBB. 3,186,16. 

^l^nSTOF m. PI. eine best. Schule. Vgl. 51^. 

s4l<^M{im n. = 5|c^M(im VP.*. 
*5l|c^Ms{|t|rM Adj. von Sl^rasTFTfH. 

^I<^{llrl ID. Patron. JAgnaTalkja's. 

5n^i%Tf5R?fr Adj. auf Brahman's Welt An- 
Sprüche habend, 

Sn^rnifi" f. fehlerhaft für ^^fTUlft. 

^if^ Adj. brahmisch, heilig, göttlich, 
*SI^noF^ m. Yamswurzel. 

94l<^lcf)Ui D- N. pr. einer heiligen Höhlung 
im Erdboden. 

^T^Trf^ n. Titel eines Tantra. 

Sn^f? f. eine best. Ishti SaSkj. Up. 1. 

^f^nST f* eine nach der Brahman- Weise ver^ 
heirathete Frau Comm. zu Yisbüds. 24,29. 

5n%I^H^ Adj. (in Verbindung mit^Erfn) oder 
m. (mit Ergänzung von ^EnTT) Feuer^ auf welchem 
der Priester- Reis gekocht wird, Apast. (b. 5,4,12. 
ö,l. 10,7. 

51|c^t| 1) Adj.su Brahman oder zu den BraA- 
manen in Beziehung stehend. ^cTih o* ein best, 
Theil der Hand. — 2) ♦n. = WVH<1 und ^^. 
^ÖT? Adj. (f. m) sieh — nennend f den Namen 
— nicht verdienend. 

% ^^ftfcT, 51^1 Sri^ (episch), 5rfe und ^- 

CS CS, «S CN* ^ 

%, ^ksftrT, ycIclM und ^^^. Von allgemei- 

nen Formen nur das verdächtige sIMlt-fT- 1) Act. 

Med. sagen, aussprechen, berichten, mittheilen, 

nennen, angeben (mit Acc. der Sache und Geft., 

Dat. oder Loc. der Person), Etwas zu Jmd sagen 

(mit doppeltem Acc), sprechen zu (Acc, seltener 

Gen.), erklären für, nennen (mit doppeltem Acc.), 

sagen — , aussagen — , sprechen von (Acc. oder 

Acc. mit !7rrT oder Mlfe|onrM)> beantworten (eine 

f. 

Frage); vorhersagen, verkünden. Mit M«i J ant- 
irorren. Im Hit. steht regelmässig sTr? neben ^' 

CS • 

^cftcT* — 2) Med. (ausnahmsweise auch Act.) sich 
nennen, sich ausgeben für (Nomin., ausnahms- 
weise mit 5TcI)' — 3) Med. für sich bezeichnen, so t. 
a. wählen Ait. Bb. 3,21,2. — 4) * Med. sich selbst «r- 
zählen, von selbst fliessen (Ton einer Erzählung). — 
Mit t\^\ Med. herbeirufen. — Mit 3^TcT schmähen 
Karaka 1,8. — Mit ^f^ 1) Jmd (Dat.) tröstend — , 
ermuthigend zusprechen, — Muth einsprechen. — 



2) für sprechen für (Dat.) Vaitan. ^ Mit 3GR 1} 
hersagen, reeitiren. — 2) Jmd (Dat.) Etwas vor- 
sagen, lehren, mittheilen. — 3) das Wort (einla- 
dend, ehrerbietig) richten an (Dat.), Jmd (Dat.) 
einladen zu (Gen.). — 4) sagen, sprechen. — 5) 
dafür halten, — anerkennen. Auch mit zugefüg- 
tem cT]^« — 0) Med. nachsprechen, auswendig 
lernen, lernen 33,4. — Mit 3^ 1) Jmdm (Gen.) 
Jmdn (Acc.) aus dem Sinne reden, so t. a. Jmd 
über Jmd zu trösten suchen Maitr. S. 1,5,12. — 
2) abwehrend besprechen. — Mit ^ji\ schmähen 
•MBe. 3,2(1^,2. T. 1. 5rfrT, — Mit ^^ in ?R^C 

— Mit m Med. sich unterhalten, — Mit VfrMI 
Jmd (Acc.) antworten, r. I. ylcUWofif? st. 5Tr^- 
^GUrT* — Mit 37 Med. entsagen, aufgeben; mit 
Acc. oder Gen. TBa. 1,7,1 »,6. (Iat. Br.5,2,S,(. Vgl. 
Comm. zu TS. 2,169. ~ Mit '3^ Med. (einmal auch 
Act.) 1) zu Jmd (Acc.) jpr«cAen. — 2) bittend an- 
sprechen um (Dat., ausnahmsweise Acc), anru- 
fen; zureden, bereden zu. — Mit PfR 1) laut, 
deutlich, einzeln aussprechen, — 2) erklären. — 
Mit tfnf 1) besprechen. — 2) für Jmd besprechen, 
so T. a. bei Jmd unter Besprechung anwenden, — 
Mit V[ 1) ansagenn aussagen, ausrufen, anzeigen, 
verrathen, mittheilen, erzählen, lehren, verheissen, 

— 2) rühmend aussprechen, preisen. — 3) zu Jmd 
(Dat.) freundlich sprechen RV. 1,161,12. — 4/ zu 
Jmd (Acc.) sprechen, Jmd Etwas sagen, — erzählen 
(mit doppeltem Acc. Bbatt.). — 5) Jmd nennen, 
schildern als (mit doppeltem Acc). — 6) Jmd 

s 

(Dat) Etwas anmelden, so t. a. anbieten, darrei- 
chen Apast. 1,3,31 ; Tgl. 1. |%? mit pf Gans. — 
Mit !Tfrra' erwiedern. — Mit ^tIh *) Jmd (Acc.) 
antworten, Jmd Etwas. zur Antwort geben (mit 
doppeltem Acc). — 2) Med. Jmd (Acc) antwor- 
ten, so ▼. a. Angriffe u. s. w. zurückgeben. — 3) 
verweigern, abschlagen. — Mit lc( 1) sich aus- 
sprechen, sich äussern, aussagen, eine Aussage 
machen (214,8), sprechen. — 2) sich über Etwas 
(Acc.) aussprechen, über Etwas seine Meinung 
sagen, eine Frage beantworten (Apast. 1,32,22). 

— 3) erläutern, auslegen. — 4) falsch aussagen. 

— 5) widersprechen, sich nicht einverstanden er- 
klären. — 6) Med. sich streiten. — Mit QR 1) 
Act. Med. sich unterreden, — unterhalten, zu ein- 
ander sprechen. — 2) Med. sich bereden, überein- 
kommen. — 3) zu Jmd Etwas sprechen, mit dop- 
peltem Acc. 

^ mit !T, üf^ AV. 11,9,19. Richtiger 3^. 
SfSöf) m. Schlinge zum Erwürgen. 

Vi 



l.H 1) *m. a) der Planet Venus. — 6) bloittr 
Sehein, Täuschung, irrthum. — 2) f. )ff a) Schein, 
Glanz, Licht VS. 30,12. (at. Br. 9,4,1,9. 11,9,S,f f. 
PI. Lichtstrahlen. — b) Schein, Aussehen, Aekiu 
lichkeit. Nur am Ende eines adj. Comp. — e) der 
Schatten des Sonnenzeigers. — <S) n. Stern, Ge- 
stirn, Mondhaus, Zodiakalbild, ein astrologitdtei 
Haus (Varab. Jogaj. 4,31). 
2.*^ m. Beerte. 

^TRH n. ein best. Theil des Unterleibes, Nach den 
Erklärern = CJICf oder sl^R^T^. Vgl. wt^» 

H^dl f. die Bahn der Sternbilder. 

H*H*IM, ot|^ quaken. 
♦Hf*5FT f. GHUe, Heimchen. 
•^'glJ oder *^T^^ in. ein best, Fisch Bbatapi. 
2,12. 

3 

^^ 1) Adj, s. u. JT^f. — 2) m. Bez. einer Cifi*- 
itischen und einer Vis hnu'itischen Secte. ~ 3] 
n. a) Speise, Nahrung. — 6) Mahlzeit. Die so und 
so vielte Mahlzeit geniessen heisst so y. a. nur 
diese, mit Vebergehung der vorangehenden, zu sieh 
nehmen:— c) Gefäss Ind. St. 13,391. 
*H?^ohll na. Speiseschüssel, 

Hrf)«t)t m. 1) Speisebereiter, Koch. — 2) *küntt' 
licher Weihrauch. 
*^m!^ m. Koeh. 

Ht^<JirM n. Speisegeschäft. cfi^<^ Adj. gespeist 
habend Vaoraeib. 19,8. 

>T3)t5^ n. Esslust, Appetit, 

HmsiMtO f. Titel eines Werkes Opp. Cat 1. 

♦>?^f)5rT f. Nektar. 

^ r 

*^^rrm n. Tafelmusik, 

CS 

°Hrhe^ D* das einen Theil von — Bilden, das Ge- 
hören zu P. 7,4,30, VÄrtt. 2, Seh. 

^^ und Hrti<(IM5R Adj. Jmd (Gen.) SpeUe ver- 
abreichend 205, 21 . 7. 

Hfli«^IH m,ein für die Nahrung dienenderKneeht, 

HH)^^ m. Widerwille gegen Speisen, Appetit- 
losigkeit, 

Hft^^l'^'i Adj. einen Widerwillen gegen Speisen 
habend^ appetitlos. 

HffiHM n. eine Schüssel mit 5peweRUAT.4,848. 



*Hrt) Meinen ein Mundvoll Reis, in Kugelform ge- 
knetet, 

Hf^mIhWI f- Titel eines Werkes Opp. Cil. 1. 
*HrhHlji m. Reisschleim, 

HrhMMWN D. Titel eines Stotra. 

H?hHMI f. Titel eines Werkes. 

HrhMlHIHI f. desgl. Opp. Cat. 1,6070. 

H^^N f. Esslust. 



HrtT^WH - ^rap? 
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^m^^lti'i Adj. Esslutt erregend. 
H?hN^IU m. und >T^Hö( n. Titel zweier 
Werke Opp. Cat. 1. 
HFhm^UI D. Küche. 
mh\k\M\ f. wobl dass. 
•H*m«^JJJ und ♦♦SR m. = Hc^Mdl««. 
H?t^l«^l4*l f» EstlHSi^ Appetit Such. 2,212,2. 
H^flWSFFSf m. dass. 
H^nf^TRT^ m* Speisesaal. 
HFhlM| und ^HM n* Titel eines Stotra. 
Hrltl^l'cf f. Widerwille gegen Speisen Su^b. 1, 

^n*^ f- 1) Austheilung, Vertheilung. — 2) das 
BQden eines Theils von Etwas, Zugehörigkeit. ^- 
91^: so V. a. von Seiten des Vocals. — 3) das zu- 
fttheiltef zugehörige, in einem Andern enthaltene 
Ding. — 4) Theil. — 5) Abtheilung eines »SA man 
(deren 5 oder 7 angenommen werden). — 6) 
Jkeilung, so t. a. das Beziehen mit Strichen 
Ragh. 13,55. — 7) Strich, Linie ÜAaiT. 6870. 6S82. 
8360. fj^. 9286. 12956. 12960. R. 5,9,1 9. Ra6u.13, 
75. KlhUas. 3,30.8,69. — 8) Beihe PV. Pbat. 17, 
i' H^in und Hl^flH der Beihe nach 6. 18,32. 3«. 
— 9) körperliehe Anlage, — Praedisposition Kabaea 
7,1.12. — 10) liingebung, Zuneigung, Ergebenheit, 
Treue, Liebe, auf Glauben beruhende Liebe, Pietät. 
Die Ergänzung im Loc, Gen. oder im Comp, ror- 
aogehend. — 11) am Ende eines Comp, das Bil- 
den, Annehmen (einer Gestalt, Form). — 12) Hrlill 
iDSlr. so V. a. uneigentlich (ahk. zu Badab. 2,3,5. 
Vgl. 2.HT^. — 13) fehlerhaft für Hf^SLBJAS.2, 

6«. 4,18. 



3TT33» in 3tT7o, ^o und qn^o. 
♦Hr*ch( Adj. 

f. und HT^FTtF^T^ m. Titel Ton Werken. 

Hl?|)C^^ m. PI. gebrochene — , d. i. neben ein- 
ander laufende Striche Uabiy. 3887. Mbou. 19. VP. 
5,20,8. 

^rrWr^ Adj. wissend was Treue ist, treu ergeben. 
Nom. abätr. ^(? n. Kau. NItis. 8,9; vgl. Comm. 
zu R. ed. Bomb. 4,51,2. 

HlkrHiUlUi) f. Titel eines Werkes. 

^ r r 

m^L|c|cf)H und otj^ Adv. mit Hingebung, 

ehrerbietig. 

Hlrh^^^ ^^i' ^^^^ hingegeben Vbsbabu. 259, 
6,25. 

Htrf)M':S ni. Titel eines Werkes. 

J^r^THTsT Adj. 1) gläubige Hingebung — , treue 
Ergebenheit besitzend; die Ergänzung im Comp. 



Toraogebend. — 2) an einer 5aeAe (Loc.) fest hän^ 
gend. 

Hf^pTCrUf^f^ m. Titel eines Werkes. 

Hf??)HtT Adj. 1) ergeben, zugethan, geneigt, treu 
anhängend, in gläubiger Liebe zugethan; die Er- 
gänzung im Loc. oder im Comp, rorangehend. — 
2) von Hingebung — , von treuer Ergebenheit 6e- 
gleitet. / 

HI^HIilHäWm n., HifhHlHmW^I n. und H- 

fkiMrfTWefl f. Titel Ton Werken. 

o 

Hl?t)MM| m. Hingebung, gläubige Liebe. 

H[?t)^(?1Hfd f. Titel eines Werkes Bühlib, 
Rep. No. 421. 

HIf?)^H tn. das Gefühl der Hingebung, — der 
gläubigen Liebe. 

HpFh ^HIHHIH-feJni. und o;[HF?^n. Titel zweier 
Werke. 

nffh^UI m. Vorliebe zu (Loc). 
*Hl?^rl Adj. anhänglich (Ton Pferden). 

HWicfq Adj. theilhaftig, mit Gen. 

Hlrtl^^ Adj. dass. Maitb. S. 1,4,3. 5,3. 10. A- 

PAST. cb. 4,13,7. Vgl. ^rmr^und >Tra^. 

Hifh^nnt f. Titel eines Werkes. 



Hlff)'=<I^ m. Ergebenheitserklärung, Versiche- 
rung der Zuneigung. 

Hfk?frl n., nffh^clMHilH* n. (Opp. Cat 1), 
#f7Hm^ m., HPft^HI^HU«^ m., Hffhmilrl m., 
Hrarg^a m., HmfHü n. und Hffh^H m. Ti- 
tel Ton Werken. 

hI^^H Adj. oAne Pietät Mudbab. 7,8 (21,6). 

HI^^HHUIM m. Titel eines Werkes. 

HrM^S(|öH m. Bestimmer der Speisen (ein best. 
Beamter in einem buddh. Kloster). 

Hrf)mHIM«t) m. Speisebereiter, Koch. 

Hr4UM?hH m. Titel eines Werkes. 

HFhJtrlWHilfi' f. desgl. Bühlbb, Rep. No. 473. 

^» ^TrT» °fT (nicht in der älteren Sprache; 
H?ü% und 35R^IR falsche Formen) und H^Mfcl, 
o^ (aufTallend ist H^T?^ in der Prosa 42,1 8 ne- 
ben H5T^ 45,12); Partie. Hidrl- 1) geniessen, ver- 
zehren, verspeisen, fressen (mit Acc. und in der 
älteren Sprache auch mit partitivem Gen.). In der 
älteren Sprache gewöhnlich von Flüssigkeiten, 
seltener Ton festen Speisen; in der späteren 
Sprache nur ausnahmsweise Ton Flüssigkeiten. 
— 2) beissen, stechen. — 3) verzehren, so t. a. zu 
Nichte machen. — 4) Jmd aufessen^ so t. a. oice- 
saugen. — 5) verzehren, so y. a. ver6raMtAen (Geld, 
einen Schatz). — 6) HM^i gekaut yoo einer best, 
fehlerhaften Aussprache der Worte. — Caus. H- 



^^if? 1) s. u. Simpl. — 2) *Jmd (Inslr.) Etwas 
(Acc.) essen lassen oder mit doppeltem Acc., wenn 
ein Unrecht dabei im Spiele ist. — Desid. T^- 
f^T^rf?? und N»lin(M<^irt ein Verlangen haben tu 
verzehren Comm. zu Apast. (a. 7,28,8. — Mit cQöf 

Caus. 2trtfeeAen Etwas (Aec.) Atnein essen. — Mit 

* 

3^» °HT5!r! tierzehrt. — Mit qrf^ Caus. 1) Jmd 
(Acc.) Etwas wegtrinken, Jmd um den Genuss 
bringen. — 2) Ettcas (Acc.) Jmd wegtrinken^ den 
Genuss von Etwas (Acc.) versagen ^veb. Bb. 12, 
5. — 3) anfressen, an Etwas zehren. — Mit V(f^ 
Caus. ne6en oder im unterschied von einem An^ 
dem geniessen. — Mit H^Caos, 1) zusammen ge- 
niessen. — 2) ver«eAren. — 3) anfressen. 

^m. 1) Genuss, das Trinken, Essen. — 2) 
Trank, Speise (in jüngeren Büchern), n. wohl nur 
fehlerhaft. Am Ende eines adj. Comp. (f. ^ das 
und das zum Tranke oder zur Speise habend, — 
geniessend, sich nährend — , lebend von. 

^T5RF 1) Adj. Subst. geniessend, essend, Genies- 
ser, Verspeiser, sich nährend von; die Ergänzung 
im Gen. oder im Comp. Yorangehend. — 2) m. 
i^ewe Ubmadri 1,723,9. — 3) ♦f. HMcf|| a) das 
Kauen in ^o. — - 6) Speise in 3^°. 
*^RRn^ m. Speisebereiter, Koch, Bäcker. 

H;t^T|" m. Geniejxer Maitb. S. 4,7,3. 

Hff^JrJ Adj. genossen TS. 3,2,S,7. 

Hqlsl^ m. das beim Soma-Geniue murmelnd ' 
gesprochene Gebet AgT. Qa. 3,9,5. 4,7,4. Vgl. HF?°. / 
*H^6ctJ m. eine Varietät von Asteraeantha lon- 
gifolia Raoaii. 4,4 4. 

jf^fin i)Adj. geniessend in+^li3qoundq!t(o. 
— 2) n. a) das Geniessen, Trinken, Essen^ Ver- 
speisen. — b) das Verspeistwerden, Gefressenwer- 
den (78,11), — von (Instr.). — c) Trinkgeschirr. 

HtIUIIM Adj. zu verspeisen, verspeist werdend. 
Nom. abstr. °fn f- 

*^T?P7?ft f. Betelpfeffer Ragan. 11,253. 
*Hd«fisl m. Y. L für H^IRNt Ra«an. 11,65. 

H^HT^ ni. ein beim Genuss des Soma gespro- 
chener Spruch. 

HSrnTcT^ Nom. ag. Genieeeer. 

HtnlMfiotl Adj. SM geniessen^ zu essen (Haii&Dai 
1,596,12), 5« verspeisen, 

HT5T ni. Bez. der Wurzel >RT 229,12. 

Hi^rl 1) Adj. s. Q. >|5T. — 2) n. das Gefressen- 
werden von (lostr.) 78, 1 2. 

Hl^fl^' Nom. ag. Geniesser, Verspeiser. 

^n^TcloCI Adj. zu geniessen, zu essen. 

Hl^*l Adj. geniessend, verspeisend. Gewöhn- 
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lieh in Comp, mit dem Obj. Nom. abstr. »H^? n. 

Hf|f#^ Adj. gtniettend. VgL Hf^T^«, Hf>«4H. 

^^ 1) Adj. zu geniesten, xu eseen, zu verspei- 
ten, genienbar, genossen — , gegessen werdend; n. 
ein solcher Gegenstand, Speise, Nahrung, intbes. 
eine feste Speise, die gekaut werden muss. — 2} 
m. Speise, Gerieht. Die t. 1. hat it. dessen meistent 
HqTi was wohl allein richtig ist. 
♦HtüRRT^, *°5frT^ (H. an. »,3) und ♦H!rÜ*l( 
m. Bäcker. 
*^^J^n^(l^ m* Buchanania latifolia Rag an. 11,65. 

HfQHlsM^M Adj. aus Speisen aller Art beste- 
hend MBU. 13,63,50. 

H^HIsMiM<^l(°IH Adj. mit Speisen verschie- 
dener Art und mit Erholungsplätzen verieAen MBb. 
14,59,11. 

HVÜNQT na. ein Markt, auf dem Nahrungsmittel 
verkauft werden, MBb. 2,21,25 (H^ErRIc^UFTO). 
♦H^UI{fI|S( f. eine Gurkenart. 

HTT 1) m. a) {Hittheiler) Brodherr, ein reicher 
oder gnädiger Herr, Schutzherr; Ton Göttern, ins- 
bes. Ton Sayitar. — 6)N. pr, eines A dl t ja, Re- 
genten des Mondhaases UttarA Phalgunl. Nach 
der Legende hat Rudra-^iya ihn geblendet. — 
c) das Mondhaus Phalgunl. — d) dt« Sonne., — 
e) *der Mond. — f) N. pr. eines Rudra. — g) 
gutes Loos, Wohlstand, Glück. — h) treffliche Be- 
gabung, Herrlichkeit, Würde, Hoheit. Am Ende 
eines adj. Comp. f. ^[. ^ i) Lieblichkeit, Schön- 
heit. — k) Liebesglück, Liebeslust, Liebe, Zunei- 
gung. Angeblich auch n. — l) die Sehamgegend, 
bes. die weibliehe Scham, Angeblich auch n.; am 
Ende eines adj. Comp. f. m. » 2) f. >I7TI in der 
Stelle 5F5II^ Wt HilHlUl Kath. 36,1 4. — 3) 
n. a) ein best. Muhürta.^— b) *das Perinaeupi 
beim Jfanne Racan. 18,47. — Nach den Lexicogra- 
phen m. n. = CT^ (WT^), ^tfr? (^?R]D, ^{|iU, 
^^, fTH, 3TWr (W), ^R und W^. 

HH^TiTR Adj. (f. m) Liebesglück wünschend Katj. 
Cb. 5,10,17. 

d^n^ m. Bein, (ira's. 

>T7nn m. 1) die Schcuir der Sterne, — Gestirne, 
— Mondhäuser, der Zodiakus. — 2) der Umlauf 
im Zodiakus. Auch überh. Umlauf (eines Plane- 
ten) Abjabu. 3,4. 

HijiTi f. Glücksgabe. 



H*I^TI m. N. pr. eines Fürsten. 
H^T^ f. N. pr. einer der Mütter im Gefolge, 
Skanda's. 
H'|(^l(m n. eine best. Erankheit Hbh&dbi 1,215, 



22. Vgl. m^ 1). 

H^l^ci Adj. die weibliche Scham verehrend, geil. 

Hi|((c|H A4J. (f. m) den Aditja Bhaga sicr 
Gottheit habend. 

Hil^clH 1) Adj. a) dass. ^(^ n. = 2) 47,18. 
— 6) eheliches Glück bringend. — 2) n. das Mond- 
haus Uttard Phalgunl. 

Hjf^cldHTH m. der Monat PhAlguna. 

^TTUQ m. N. pr. eines Mannes VP.* 3,227. 

>TJH Pameab. 1,10,56 fehlerhaft für HTTOT. 

>?TR^ f.^ N. pr. einer der Mütter im Gefolge 
Skanda's. 

H^M^IM m. N. pr. eines Mannes. 

^T^fT, *°^3ntRr und o^^FT^lf^tHABiT. 3*, 
86,26) Adj. als Beiw. (liva's. 

^TTT?!^ <o* 1) Fisteln in der Schamgegend, an 
Blase, Afler u. s. w. — 2) K. pr. eines alten Weisen. 
*^W^^ n. N. pr. einer Stadt. 

HilHrt) Adj. mit Glücksgütern gesegnet. 
♦HJIHdoft Adj. Hurenudrth, Kuppler. 

HTpT m. der Umlauf der Gestirne Hbmadbi 1,77, 
28. 78,1. 

>nT^ N. pr. 1) m. eines Mannes. — 2) '''f. ^BfT 
einer Frau. 

H'M^lt^l n* T^'i^ol eines Abschnitts im Yä- 
rAhapurAna. 

)^3|^fY Adr. wie eine vulva Comm. zu Yisbrcs. 

45,24. 

dichtes Opp. Cat. 1. 
KiNHl^riHl f. Titel eines Werkes. 
H'Mrfi^lH ni. N. pr. eines Mannes. 
HJNHlHUNr|n*und Hilcfffin^n. Titel zweier 

ÄS 

Werke. 

^cl^ n. der Stand —, die Würde Bhaga- 
Tant's, d. i. Yishnu's. 

HiNcM^ f* B^* des mythischen Anfangs der 
Gangft. 

H>NrMI<( I HmUI n. Titel eines Werkes. 

Hi|c4r^^- n. Titel eines daina- Werkes. ^^- 

ffff. 

HiNrHH^HI f. Titel eines Werkes. 

HiN((l|I^HVIHS^H n. Titel eines Werkes Opp. 
Cat. 1. 

H'N^M m. ein Verehrer Bhagavanfs, d. i. 
Yishnu's. Nom. abstr. ^(^ n. 

^'MsClH 1) n. die von K r s h n a gesungenen, ver- 
kündeten Worte. — 2) f. C|T PI. (mit und ohne 3- 
MM'^ö) Titel des bekannten tbeosopbischen Ge- 
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dichts. 03[K>ia<{l(qch| f., octsRT f. (Opp. Cat. 1), ^ 
°HlrMM<(lfM4il f.(ebend.),oHN«*l!U m., ^m^ | 
n. (Opp. Cat. 1), o RT^IFR n. (ebend.), ^HMoUh ' 
TSm f. (ebend.), ofif^m n. (Büblbb, Rep. No. 
423. fg.), OoUlieUl f. (Opp. Cat 1) und ^1(18?^ - 
U^ m. Titel dazu gehöriger Werke. 

HiN^UI^MUI m. und oi|mHI(«y«?. (Opp.at 1) 
m. Titel zweier Werke. 

HJHi5I Adj. dir Herrlichem ähnlich. 
*Hitc|g^H m. wohl der heilige Feigenbaum. 

HiN^HUIMHn.Titel eines Werkes Opp.Cat.1. 

HJN^r?hH(niuri f., ^Hf^fnuiti m., o^rf^- 

pnsrsft f., oHf^(«NH n., <^HI?hßdl« m., 
^HT^fsf^^ m., oHf?hWN n. (Büblbb, Rep. No. 
474) und ^c|^|foh{ m. Titel Ton Werken. 

H^NÄIrT m. N. pr. ^ines Mannes. 

HiNQidl^^^Nld f. Titel emes Werkes Opp. 
Cat 1. 

^JMI5^I<H ni. N. pr. eines Mannes. 

3 

H^T^tT 1) Adj. ä) gutbegabt, glücklich, gluckse- 
lig. — 6) hehr, herrlich, erhaben als Bez. höherer 
und göttlicher Wesen und heiliger Personen. Häo- 
Og ii^ der Anrede Yoc. Sg. m. H^N'i« H^iofH nnd 
HJITRt f. HJJsrfa, PI. m. HiNrl^- im Nom. mit 
der 3ten Person in der Anrede. Bei den Buddhi- 
sten hanfig Tor Titeln heiliger Bücher. Compar. 
HIRtT^ (Canbb. Gbbj. 3,7), Snperl. HiNliM (Pab. 
Gbhj. 3,2,7). — 2)m. Bez. a) Yishnu-Krshna*s. 
— 6) (iTa's 139,20. — c) eines Buddha, Bo- 
dhisattra oder Gina. — 3) f. H'Mril ^) Bez. 
a) der Lakshml. — ß) der Durgd. — h) Titel 
des 5ten Anga der Gaina. 

HTRrT ni. N. pr. eines Fürsten. 

H^Mti^M m. N. pr. eines Mannes. 

W5rrWTFf7;[ m., HiHMIH^W<1 f., °5TSRT5F 

m. uni HiNmHHI^^Ir^U-^^M«^ m. Titel Ton 
Werken. 

^JM'^HM Adj. Yishnu oder Krshna in sich 
bergend, ganz ihm ergeben. 
*H*iMff m. N. pr. eines Mannes. 

H'l^^l Adj. eheliches Glück verkündend. 

HTTH n. in einer Formel = HT Glück. 



^T^^ Adj. Beiw. QiTa's (auf Yishnu über- 
tragen). 

HJ|<tllRH und Hi|lfd<^H Adj. Beiw. gira's. 
l.H'll^* m. eine vulva als ^randmahl HBb. 13, 

61,21. 

2. ^nn^ Adj. (f. ^[) durch eine vulva gekennzeich- 
net MBb. 13,14,233. 234. Habit. 7593. Spr. 2049 

(Conj.)* 



^PIT%H-^ 
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Hin%f!Adj.(f.gT)«2.JT3TT^MBH.iS,14,227. 
^HJII^I m. aUons. 

HiliUH Adj. eheliehßi Glück verleiktnd. 

HilMIMl A4j. f. BbagA A0<««and K1th.36,U. 

qjflÖT n. = e|im^ Schädel Gaot. 
^HlllfdH m. Bein. giTa's. 

4i|IHI Adj. fetnen üfuiKi al$ vulva gebrauchen 
lassend ViSBRos. 45,34. 

HpifH 1) Adj. trefflich auegettaUet^ glücklieh, 
kirrlieh. HHIH^ <I«y* vo/tf ommefMl«. — 2} m. N. 
pf. eines Scholiasten. -* 3) f. Hi^hl a) Schweeter 
GAiTT.A^AfT. In Tertraulicher Rede auch uneigenk- 
lidi wie MldJf Bruder^ — 6) N. pr. einer buddh. 
GotIbelL 

HisiiHohl f* Schweiterchen. 

HßlHluid und*HMIH)HH.( m. Sehweitermann. 

^[i\^i\^ m m. wohl Sehwettenohn. 

HniHlVIH ni« Sehweitersohn, 

o 

^ip^M m. N. pr. 1) eines alten Königs, Sohnes 
desDillpa,der mit Hülfe Ci^a's die GangA rem 
Himmel zur Erde und Ton da zum Meere geführt 

* 

haben «oU. o^SHT^fT Adj. Kad. »,f. — 2) Tcr- 
lehiedener anderer Manner. — 3) eines Berges, 
^jfl^eHl'^JI f. Patron, der GangA PaASAiiiiAa. 

96y1S. 

Hifi^qMS^IU f. N. pr. einer Tochler Prasena- 

gll». 

HiH^til^HI f- Pein- der GangA. 
:|l^r^Adj.SU:H7TT ^^1 dlÄMM^dUW*':. 

^TRT m* ^<si^ ^'' Glückes. 

^Ifl^m. iia# Sterr^ngewölbe, Firmament; Stern- 
Sphäre Comm. zu Goladhj. 6, 1 0. 

i^lTTIH Voc Ton HJToRFT. 

mr ^1) A^. ». u. i. >T^ — 2) n. Beinbruch. 

HU^hH »- ^^ ^'^^ ^^ Con«(rNClt*on FaZ/en. 

^HrlT f- da» Zerbrochensein. Ho|<gUIH( e<n er- 
folgtsr Schiffbruch Oa^ak. 22,19. 

HITrTH m- ^) ^^ ^«^'* '^^<^^ S- S- ^* 2^^- -* 2) 
<fiM ^rf Gesang. 

mi^^ Adj. Bez. etne« 6eil. Fiebers Yerz. d. Ozf. 
a 319,6, N0.7K8. 

HUUil^Uim Adj. der £(icaf nidht hat tum 
Schlusi bringen können Ind. St. 15,328. 

r 

HUMk^ n. Bez. 6efltfiim(«r JVondAänjer. 

r 

HiimU Adj. von iSbAmersen in den Seiten heim^ 
gesucht. 
*HUMV Adj. Jmd da« GeiicAf zuwendend. 

HiiUcttH n- (KATJAPa. 7,7) und ^rTT f. in der 
Rhetorik der Gebrauch eines Wortes , welches ei' 
nem vorher gebrauchten nicht entspricht. 
IT. Theil. 



HU^fdxl Adj. wortbrüchig Harit. 7207. 

HilHIH Adj. gebrochenen Herzens, so t. a. «n(- 
muthigt. 

HUHHI^Sl Adj. (f. 1^) dtfiitfn Wunsch vereitelt 
worden ist. 

HiJHII Adj. dessen Ehrgefühl verletzt worden 
ist. 

HUMM Adj. (H 1^) der eine Fehlbitte gethan 
hat. 

Hi49lrl Adj. d«r «ejn Gelübde gebrochen hat. 



Hi4^im) Adj. dessen Kraft, Macht gebrochen ist. 
HU^RT Adj. mit ser6roeAenen Gtf/enitfn. 
♦Hil^fySR n. = ^ 1). 



*Hil ICHI na. der Mond. 

Hu 1^1 Adj. dessen Hoffnung getäuscht worden 
ist 144,31. 180,13. 
♦Hift f. = HMIHI Schwester. 

HillCHI^^lWlMICHI Adj. defisn MtiA« «nd ilr- 
6e<f vergeblieh gewesen sind MBa. 1,131,21. 

HnT?cm Adj. dessen Anstrengung vergeblich gc' 
wesen ist Spr. 4189. 

*^S'0 ^* Bremse. 
H^i Nom. ag. Brecher, ZerbreeherBkhkh, 109,1 . 
H^ 1) Adj. etwa brechend, sprengend (S o m a). — 
2) m. a) das Zerbrechen, Abbrechen, Bruch, das Zu- 
sammenbrechen, Einfallen, Sichbrechen (der Wel- 
len). — 6) Knochenbruch. — c) * Gliederlähmung. — 
d) Brechung der Worte, so t^ a. Zerlegung^ Tren- 
nung. — e) Brechung, so y. a. das Biegen, Bie^ 
gung, Krümmung. — f) das Zusammenbrechen^ 
so ▼. a. Zugrundegehen, üntergar^f, Buin, Fall, 
Ter fall. — g) Bruch, so t. a. Unterbrechung, Stö- 
rung, Vereitelung, Schmälerung. — h) Niederlage, 
auch im Process 214,14. — t) Furcht, Angst, 
Scheu Raoat. 4,5i. 307. — k) Zurückweisung. — 
l) Widerlegung Saetad. 45,3. — m) bei den G a i n a 
eine mit dem Worte „vielleicht^*^ (s. FTTfl) begin- 
nende Formel der skeptischen Dialektik. Es wer- 
den deren sieben angenommen. — n) Tracht, Art 
und Weise sich zu kleiden (?) — o) ♦= IPH. — 
p) ein abgebrocf^nes Stück Kad. (1793) 15,10. — 
q) Bruch, so t. a. Falte. — r) Welle. Am Ende 

3 

eines adj. Comp. f. ^. — s) * Kanal. — I) ^^ 
Hanf AV. 8,8,3. 11,6,15. — w) N'. pr. eines 
Schlangendämons. — 3) f. H^ o) Hanf Ind. St. 
13,283. — b) das aus der Hanfpflanze bereitete 
berauschende Getränk. — c) Convolvulus Turpe- 
thum. — Katuas. 27,186 wohl fehlerhaft für V[J\ 
die weibliche Scham. 
H^^i ni. N. pr. zweier Männer. 



H^Gfr? Adj. faltig und zugleich mit Wellen 
versehen Nagaü. 79. 
*H^-c|iHI f. Gelbwurz. 
H^9TgRT m. N. pr. eines Mannes. 
. ♦H^diy Adj. hinterlistig. 
*H^'\^t m. der Blüthenstaub vom Hanf, 
*H«^*I1 m. Cyprinus Banggana. 
*H^T^ f. = H^rfi Wespe. 
*H^*IH^ m. N. pr. eines Mannes. 
H^*lto|<i m. N. pr. eines RAgarshi. 
>Tf^ und H^ f. 1) Breehung. — 2) Beugung, 
Krümmung. — 3) ein krummer Weg, Umweg, Um" 
schweif, eine versteckte —, indirecte — , verblümte 
Weise zu handeln oder zu reden. Instr. und ^HS- 
rl(m auf irgend eine versteckte, indirecte Weise. 

— 4) Weise, Art und Weise ViKaAMAiaAi« 13,32, 
H^n^m auf andere Weise. — 5) Art und Weise 
sich zu kleiden, Tracht, Mode Racat. 7, 922. 927. 
Balaz. 306,19. — 6) der blosse Schein einer Sache, 
ein Anschein von (im Comp. Torangehend) Vizra- 
HAMKAK. 9,26. 1 05. ^nf^^f? aussehend wie Balab. 
278,6. — 7)beiden(jaina = H^2)m). — 8)F(^r. ' 
'-9)Absatz^Stufe Mzob.60. — 10) fre/;0NAiSB.3,55. 

Hllfl Adj. i) zusammenbrechend, vergehend in 
5nn^ und HrdUP. — 2) bei den Juristen eine . 
Niederlage erleidend, verlierend im Process. 

Hi^-HW m. Krausheit. ^^hV^^ so t. a. ein 
finsteres Gesicht. 

Hl^'HI na. Krausheit, Verkehrtheit, Albernheit, 

HI^Hrl Adj. kraus (Haare). 

Hl^"|o|ohi|[ ni. verändertes Aussehen. ^^^ so 
r. a. ein verzogenes Gesicht Kad. 255,21. 

H^^infif^Uo. 
^H-^lc^f n. defect in the organs of sense, 

H^ m- N* pr. eines Dämons Ind. St. 14,127. 
°|i|I^ m. N. pr. eines Berges ebend. 

H^ 1) Adj. (f. m) a) zerbrechlieh, vergänglich. 

— 6) veränderlich, ^H^m Adj. so y. a. wankel- 
müthig. — e) krumm, kraus, gerunzelt. — 2) '*'m. 
Flusskrümmung. — 3) '*'f. 3^ Name zweier Pflan- 
zen, = tllriloic^l (Dhaxy. 1,2. Bbatapz. 1,178. 3, 
98) und iytlj^ (Ragaü. 12,45). 

H^pF in *JJr^°. 

H4*{HI f. Vergänglichkeit. 
H5T^» °^TTfT 1) brechen^ zu Nichte machen. — 
2) krümmen, kräuseln. 

3 

H^'^Mtt Adj. ränirevoi/, lücJbt'icA. 

H^'^ AdT. mit ^f\^ zerbrechlich machen. Nom. 
act Oefi^m D. 

l.^^T^ Adj. zerbrochen zu werden verdienend, 

31* 
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.2.*)?^ n. Hanffild, 

H-^Vc^n m. N. pr. eines Mannes. 

^l^Pff D. = HJJin 1). 

H^, ^ffrT, *^^ (Wl^ und q^n^^Beie. P. 
fehlerhaft für ^EPTT^ nad ^SHT^i Partie. )T^. 
1) auithHleri^ zuthtilen^ zukommen lauen (mit 
Dat. oder Gen. der Person), vertheüen^ tkeilen 
mit Jmd (Instr.). Med. auch unter eich vertheilen 
Gaut. 21,16. 28,1. 21. 41. H^ tugetheilt AY. i, 
127,5. Am Ende eines Comp, einen Theil von — 
bildend, zu — gehörig, — 2) Imd (Acc.) einen 
Theil geben^ — zukommen Itusen, — ^) theilen, so 
T. a. dividiren. ^T^ dividirt — 4} Med. verleihen, 
bergen, — 5) Med. begaben — , vereehen mit 
(Instr.). — 6) Act. (seltener) und Med, als Theil 
oder Loos empfangen, erhalten, — zu (z. B. zur 
Gattin, mit doppeltem Acc), einer Sache theü- 
haftig werden, sieh betheiligen an. Etwas zu ge- 
nieseen haben, sieh einer Sache erfreuen; mit Acc., 
in' der alteren Sprache auch mit Gen. — 7) Act 
(seltener) und Med. annehmen (eine Gestalt), sieh 
dnlegen (ein Kleidnngutück), einen Zustand ofi- 
nehmen, so r. a. erwählen, gerathen — , verfallen 
in, sich hingeben Apast. — 8) Meh auserwählen, 
sich entscheiden für, vorziehen, Jmd in Dienst 
nehmen» — 9) betreiben, ausüben, obliegen, sieh 
an Etwas machen, — 10) Jmd (Acc.) zu Theil wer- 
den, treffen, — 11) sich begeben tu, auf oder in 
(Acc), herankommen, sieh setzen — , sich legen auf; 
zu Jmd (Acc) kommen, hingehen, sich begeben, sich 
an Jmd (Acc.) wenden, — 12) Jmd angehören, sich 
zu Jmd hingezogen fühlen, Jmd verehren, lieben, Et' 
was gern haben, Jmd gut sein, mit Jmd der Liebe 
pflegen, ^^^ a) am Ende eines Comp. *von Jmd ge- 
liebt, gern gemocht (eine Gegend). — 6) zugethan, 
zugeneigt, ergeben, treu anhängend, Verehrer; die 
Ergänzung im Loc, Gen., Acc. oder im Comp. Tor- 
angehend. — Cans. His^Mlrl 1) austheilen, verthei- 
len Gaut. 10,23. — 2) theilen, dividiren, HIhlH 
dividirt, — 3) theilhaftig machen, geniessen las- 
sen, — 4) hingehen lassen — , Jagen in; mit dop- 
peltem Acc Buatt. — 5) *koehen (!). — Mit W^ 
1) verehren, — 2) Jmd (Acc.) im Verehren nach- 
folgen, — Mit ^ 1) Jmd (Dat. oder Gen.) einen 
Theil von (Gen.) abtreten, — 2) Jmd (Acc) abßn- 
den, — 3) abtheilen. Mit m^ sich hinbegeben — , 
fliehen nach (Acc). — Mit ^\ 1) Act., selten Med. 
Jmd an Etwas (Loc.) Theil nehmen ^ , geniessen 
lassen, Jmd zu Etwas verhelfen, M^W der Schande 
anheimfiülen lassen, MIH?h theilhaftig, mit Loc 



— 2) verehren, — Caus. Med, als Erklärung toq 
QT-^ 1). — Mit MHI Med. nach oder tieften 
Jmd an Etwas (Loc) Theil nehmen — , fiit< an^ 
kommen lassen, 3EF4PT^ mitbetheiUgt an (Loc). 

— Mit 3^ Med. einnehmen, in Besitz kommen, 
^— Mit T'TH 1) nicht Theil nehmen lassen an, aus- 
schliessen von (Abi.). — 2) Jmd abfinden mit (In- 
sir.). — PiHsiftI R* 5,73,87 fehlerhaft fdr f^- 
^TtT* -^ Caus. Jmd von der Erbschaft ausschlies- 
sen, enterben, — Mit Cff^ theilen, — Mit V( 1) 
ausführen, vollführen, — 2) verehren, — Mit ^nH 
wieder Jmd (Acc.) zu Theil werden, — zufallen, 

— yirIHsilH HBe. 12,1 1 29« fehlerhaft für ^rf^- 

HsTf^T* — Mit fsf 1) vertheilen, austheilen (mit 

Acc. der Sache und Dat. oder Loc. der Person, 

mit doppeltem Acc. oder mit Acc. der Person 

r r 
und Instr. der Sache). CV^RIPT mit Du. Etwas 

(Gen.) unter sich zur Hälfte theilen. Med. auch 
unter sich theilen und theilen mit (Instr.). Pass. 
einen Vermögensantheil erhalten von (Instr.). \^- 
H^ a) vertheilt, — unter (Instr.). — 6) abgetheHt, 
so T. a. der seinen Theil empfangen hat, — e) der 
eine Vertheilung vorgenommen hat, — 2) theilen, 
zertheilen, scheiden, trennen, XSpJ^ a) getheilt, 
zertheilt, geschieden, getrennt durch (Instr. oder 
im Comp, vorangehend), getrennt von (Instr.), so 
T. a. ohne — seiend, — 6) abgesondert, so t. a. 
vereinsamt. — e) gesondert, untersehieden, beson- 
dert, verschieden, mannichfaltig, — d) in regel- 
mässige Theile eingetheilt, regelmässige Linien zei- 
gend, (tbgezirkelt, symmetrisch, — 3) theilen, so 
T. a. dividiren, |e|^f?i dividirt. — 4) auseinan- 
derthun, öffnen (eine Dose). — 5) verehren, — 
Caus. 1) zur Vertheilung bringen, — 2) theilen, 
eintheilen, — 3) dividiren. — Mit «|«j|c| reget' 
massig eintheilen Kabaka 3,8. — Mit SEff^rfif Med. 
verlAet7en. — Mit ^^ 1) vertheilen. °H^ a) ver- 
theilt, — 6) abgetheilt, so y. a. der seinen Theil 
empfangen hat, — 2) theilen, scheiden, sondern, 
^H^ o) getheilt, — in, so v. a. bestehend aus (im 
Comp, vorangehend), gesehiedeiif — durch oder 
nach (Instr. oder im Cotnp. vorangehend). — b) 
getheilt^ so v. a. an verschiedenen Orten stehend, 

— 3) sich theilen. — Mit uirllcl auf den Einzel- 
nen vertheilen, — Mit J^i\^ 1) mit Jmd (Instr. mit 
und ohne Q^, Dat. oder Gen.) Met'/en. ^^?[\ getheilt, 

— 2) theilen, sondern, — 3) Jmd (Acc.) mit Etwas 
(Instr.) versehen, bedenken, beschenken, ^^^ 6e- 
schenkt mit (Instr.). — Caus. ^HIsCT MBb. 3,12688 
fehlerhaft für ^HsCT- — Mit H? 1) Med. Jmd mit 



einer Gabe bedenken Pia. Gauj. 2,9,12. ()H^^ 
Theil habend an, begabt mit (Gen.); — 2) verikeir 
len, verschenken, — 3) theilen, dividiren, (JHr(|J| 
dividirt. — 4) ^H^ erg^en, treu anhängend, 
^Uff) V. I. — (TH^ MBB. 7,2844 fehlerhaft Itir 
^ )^. — Caus. HHIsimiH MBB. 14,2673 fehler- 
haft ftir HHTsqqR. 

>?sT5fr m. Vertheiler in ♦tfle|;^o. 

HSR 1) m. N. pr. eines Fürsten YP.^ 4,72. — 
2) n. das Verehren, Verehrung, Cult, 

HsRcTT f. = HsR 2), mit Loc 
*Hsi«iQfll^on OB* tin best, klösterlicher Beamte, 

HslHIMfl n. Titel eines. Werkes. 

Hsi*i|t| Adj. zu lieben, zu verehren, 

HsiHII 1) Adj. a) Partie in verschiedenen Be- 
deutungen von HsT. — b) * schicklich, passend, — 
2) m. N. pr. verschiedener Fürsten. 

y^y ^iflR und JTJIr (VP. 4,13,1) m. N. pr. 
eines Fürsten. Hßl^i auch eines Lehrers. 

Histnoil AdJ. zu lieben, zu verehren. 

JfflR und nflR s. u. HTIt. 

>isi*t| AdJ. verehrungswerth, 

)^sf^, opT RV. 10,60,2 nach GaASiHAiiif feh- 
lerhaft ftir >|^ (InOn.) J^S[^, Rotb Termulhet 
H% Iste P. 

*>Ts? Partie, fut. pass. von HsT- 
1.>TSN H^f^ (?R^ und 36PT15R im Bnla. P. 
fehlerhaft für CPTT^ und ^^H!^ von ^, Med. 
nur einmal), Partie. ^Q (steht im Comp, hiswei- 

len nach, statt vor: ijt^^ = HTTQ^ Adj., 

r r 

^I^Hn 8t. HimRAdj.) l)6recAen,2er6recAen,zer- 

sprengen (ein Heer), Jmd schlagen, so v. a. Jmd 

eine Niederlage bereiten, Pass. HsQri u. s. w. mit 

intrans. Bed. s|H^ mü intrans. Bed. vrohl fehler- 
es 
haft tiir ^^T^. >Tn <7e6roeAen, zerbrochen, zer- 
sprengt, der sieh Etwas gebrochen hat; gesehla- 
gen, s. V. a. besiegt; gebrochen, so v. a. geknickt in 
übertr. Bed. — 2) brechen, so v. a. theilen (ein 
Sütra). — 3) krumm machen, krümmen, biegen, 
)^tT sich biegend, HH gekrümmt, gebogen, — 4) 
brechen, so v. a. zu Nichte machen, vereiteln, auf- 
heben, unterbrechen, stören, H^TT^ so v. a. etne 
Versammlung außeben HAasHAK. 162,17. ^Q ge- 
brochen, so V. a. zu Nichte gemacht, vereitelt u. 
s. w. — 5) ^n so V. a. verloren gegangen, — 
* Intens. «Cn^sqffJ, «M^HsOlrl* — Mit JETT abbre- 
chen Kad. 2,74,13 (91,5). — Mit ^^ zerbreohen, 
zersprengen, zerstören, — Mit C^ 1) abbrechen, 
zerbrechen, brechen, — 2) timmi gebrochen, so 
V. a. dahin seiend. — Mit m erschüttern Ra- 
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AAKA 6,30. — Mit cQT> "mr Merbrochen, ter- 
Mthw^aitert. — Hit 3^ 1) ermüden Hbh. Pai. 
9,73. — 2} TSIT gesprengt f serrieien, — Mit 
3^ lo ^t|*i^. — Mit PT terbreehen, sertehmet' 
tem. — Mit VVH 1) xerbfeehen^ serepalten^ eineo 
Feind schlagen, — 2) etwa durchzucken Karaea 
6,20. ^ 3} biegen^ eindrücken in HIMHHU* — 
Mit |o||*|Hi Ni«i^iJ serbrochen, ausgesehlagen 
(Aage). — Mit Cff^, ^)^ 1) gebrochen, -«- 2) nn- 
ferdrocAen, gestört, gehemmt, — Mit 7 1) s«^- 
6r0cAtfn, xerstören, zersprengef^ sehlagen (ein Heer, 
einen Feind). Pass. mit inIrans. Bed. VPIO ser- 
brochen Q. s. w. SAfieiTOPAN. 9,1 (wo c(TRT 9^ 
7° zu lesen ist). — 2) zerbrechen (intrans.) Mar. 
Grbj. 2,1 5. — Mit «iPra" in ^EriMf^Wf^- — Mit 
H?) ^H7 ser sprengt, geschlagen (ein Heer). — 
Mit STTcT ier6recAeii, Mminiciten. — Mit f^ 1) ser- 
brechen, sprengen, vertheilen, tSpUT auseinander- 
gebrochen, zerbrochen SAiuiTOPAN. 9, 1 . — 2) verei- 
teln, täuschen YP. 4,2,22. — oUHI^'^rl Bbag. P. 
fehlerhaft für oUHMIh ^AetVre. — Mit W^ 1) ser- 
brechen, zersehmettern, Pass. zerbrechen (intrans.), 
zerschmettert werden, ^HIT zerbrochen, xerschmet' 
tert, zersprengt, geschlagen (Feind). — 2) QHIT 
vereitelt, dahin seiend, — 3) W^H als Beiw. (i- 
▼ a's wird Ton NIlai. auf ^^ {)) zarückgefährt und 
durch Hl-McHINH erklärt. ~ Mit d^TH^, 3gf- 
PTH>ni zerbrochen, zerschmettert, 
2.*JT¥, HüMIH (WnÄ oder rnFTO). 

:|^öf) 1) m. Brecher, Zerbreeher, — 2) f. ^f^- 
ofn am Ende eines Comp, das Abbret^hen, Pßükr 
ken. 

H^R 1) Adj. Nom. ag. am Ende eines Comp. 
a) zerbrechend, Zerbreeher, — 6) Tbeile des Kör- 
pers brechend, so ▼. a. heftige Schmerzen verur- 
sachend, — c) Verscheueher, Vereiteier, Hemmer, 

— 2) m. das Zerbröckeln (der Zähne). — 3) n. a) 
das Zerbrechen, Zerstören, — b) Schmerzen in Cf- 
^c. — c) das Schlichten (der Haare) Vidob. 40,7. 

— d) das Verscheuchen, Vereiteln, Bemmen, Stö- 
ren, 

V(Wl^ m. = 'T^R 2). 
^H'^'iM'M( m- N. pr. eines Berges, 

o^rgq Absoi. in qxm??^. 

*H^^ m. ein in der Nähe eines Tempels stehen- 
der Baum, 

Hl^«i Adj. bewachend, verscheuchend in *R^°. 
*Hi^M[p|°hl f. Salvinia cucuUata. 

Hg) f. in 5ntIW5(t. 
1.'4?:, *HriH l^I). — Caus. >TOcrf?T miethen. 



«.♦H^, HPrf?? (HTOI^ oder JTWWy. 

HS 1) m. a) Söldling^ Soldat, Krieger hberb. — 
6) Knecht, Diener 104,25. 105,6. 10. 250,22. — e) 

* Buckel Gal. — d) N. pr. a) eines Schlangenda- 

r 

moos. — ß) s= OKTHE. — T) * P'- ^0> Teracb- 
teten Stammes. » 2) *f. 9T d<e Koloquinthen- 
gurke, 

Hi^lHefJl f- Titel eines Commentars zum Ar- 
jabhata. 

HM«hl9l m. Titel eines Werkes Opp. Cat 1. 

H^^ehl((l«hl f. Titel eines CommenUrs zom 
Arjabhata Comm. zu Arjabb. S. 13, Z. 14. 

HZH^mHrJlei n. N. pr. eines Ttrtha. 

HCTZW. °^?r glu glu machen. 

r "^ r 

HOefi m. N. pr. eines Forsten. Vgl. HOoR* 

Hk^t Ad[j. am Spiesse gebatkm Bbatapb. 2,20. 

H^? Adj. sii A r j a b ha ta tn ßeziehung stehend, 
Q^tfcRRT f. = Hi4lmi. Fälschlich H^h ge- 
sehrieben. 

>^^ f. N. pr. eines Ttrtha. 

H^ 1) m. a) *Herr; so wird ein Fürst too nie- 
drigen Personen angeredet. — b) Bez. grosser Ge- 

m 

lehrter, Doctor, Häuflg mit Weglassung des ei- 
gentlichen Namens gebraucht; auch PI. und H6Mi^ 
m. PI. — c) eine mit Lobreden sich beschäftigende 
Mischlingskaste, — d) fehlerhaft für H^ — 2} f. 
m N. pr. einer Zauberin. 

Hpnf^ f. PI. Titel bestimmter KArikA. 

Hioh^l|^ na. N. pr. eines Autors, = öfJ^ipTL 

H^'il^M m. desgl. Kumarast. zu Pratapab. 
80,6. 

Hlf^olleh^ m. desgl. 

H§{lW5RT f. wohl anr fehlerhaft für ^°- 

HHIMofi und Hpü^mtn m. N. pr. Terschiede- 
ner Gelehrter, 

H^Mifd f' Titel eines Werkes. 

>rori^ m. PI. s. u, H5 1)6). 
*H^^MI7I m. der Ort, wo die Gang 4 sich mit 
der JämunA verbindtt, 

H^Ct^rTpr m. N. pr. eines Gelehrten, 

H^^dH? m* N. pr. zweier Autoren. 

H^si^sfeT) m. N. pr« eines Dichters. 

HJHI^^^ und ^TH^ m. N. pr. eines Gelehrten, 

H^lf«f)(lM ni. das Werk des Bhattabhfts- 
kar^a Opp. Cat. 1. 

np^, Hpgl, HpWRJ^ nnd HJ^T (Hall in 
der Einl. zu Oacar. 30) m. N. pr. terschiedener 
Gelehrter und Autoren. 



^r 



H^cnnR? n« Titel eines Werkes. 



H^t^llH"i D>* N. pr. Terschiedener Gelehrter und 
Antoren. 

r 

HCI^hM m« ein grosser, berühsnter Lehrer, ge- 
wöhnlich Bez. KnmArilabhatta's. 
, H^NIM^mfuI m. N. pr. eines Autors. 
H^HIMStlrlNMH m. Bein. RAghavendra's. 
Hn^ m. 1) *Hn AoeAxMVtfre Arender irerr« -«- 9) 

C 

N. pr« Terschiedeaer Minner RUat. 7,867. B,434. 
H^l^cfi 1) m. a)'ein hoch zu verehrender Herr, 
Bein, von Göttern, so wie Ton Tornehmen nnd 
gelehrten Herren. — b) ein QaiTa-JftföncA beson- 
derer Art Utpala zu VarIb. Brb. 15,1. — c) *Ar- 
dea nivea, — 2) f. ®TpRI hohe Frau, Bez. der 
Dnrgft. 

H6l(«t)H6 (Cooj.) m. N. pr. eines Colleginms, 
H^l^oholl^ m, Sonntag, 
htl^^l}^^ m. N. pr. eines Autors. 
HOpFiFT? m> N. pr. eines Collegiums, Richtig 
H^I{«*^H5 oder H^ll|*W(i. 
H^U*IMrH n- Tempel. 
HOöf) m. N. pr. eines Fürsten B. A. J. 3,6,218. 

11,335. 

H^M(%I{ tu. Titel eines Werkes. 

HT^ m. N. pr. eines Dichters. Ocfj|cy n. Titel 
seines Gedichts, 

Ht^pR m. N. pr. eines Sohnes des Kitragnpta« 
*HI^«1I f* hohe Frau, Bez. Ton ungeweihten Ge- 
mahlinnen eines Fürsten und Brahmanenftranen. 

Hf^ A4j. und o{iiq*I f. fehlerhaft für H^ 
nnd HiiM{iN*!. 

HSrra, °<{iRtrl nnd °H5 m. N. pr. eines Gram- 
matikers. Auch H^lsil geschrieben. 

Hllisl^if^fft'T o. ein Werk Bhattogidtkshi- 
ta's Opp. Cat. 1. 



H^lrMd m. N. pr. eines Gelehrten, = 3r^^. 
*H<.mH m. N. pr. eines buddh. Gelehrten. 

H? m. eine best, Mischlingskaste, 

m^{Wrir\\^ o* N. pr. eines Ttrtha. 
*HT3rT m* N. pr. eines Mannes. PI. seine Nach- 
kommen, 

Hnfi HulTrt 1) reden, sprechen, — zu (Acc. oder 
Acc. mit 5rTrT); besprechen, schildern, HTtUH y«- 
schildert 188,1. n. impers. es ist gesagt worden 
von (Instr.), — zu (5nrT)» — 2) nennen, mit dop- 
peltem Acc. — ♦Caus. mUlMiri* — Mit 5% Jmd 
(Acc.) antworten, 

HUT m. das Sagen, Angeben in ^HUI* 

HUITH f* fehlerhaft für HfQI%- 
^HHfH Adj. 6MpreeAend, schildernd, 

HURkT n. impers. sk sagen. 



2fc8 

Hiuirf 1) Adj. ood o. impers. s. u. ^. .— 2) n. 
Rede, Besprechung^ Schilderung, 

vfMk f. = ^rftlrT 2). 
*H05j ^UiLMfrl (5TrlT{ai). 
*H[Uilohl f. Solanum Melongena RltAN.4,23.Bal- 

TAPB. 1,288. 

Pl^(Md^). ♦^rferf verÄöAn/. Vgl. HUiHlM. 

- 2) *HlJlfH und ♦HUiMfrl (^kRITO, f5^). - 

Mit qfa in ♦yiHHJUiHoü. 

HQJ 1) m. a) Spaetvogel, Poteenreister, Viel- 
leicht 10 zu lesen st. H7 ^' 9,258.. — b) eine best, 
michlingskaste. — 2) *f. 3^1 in'^^. — 3) f. ^ 
HfiMa Munjiita. — 4) n. » :jTl]?. PI. Gerald A- 
PAST. Qt. 6,28,2. ^ 

*HUi* 1) «n. Bachitelze, — 2) f. HKliohl Ä«<Wo 
üfuri/ufa. 

Hg^e=^ n. Nom. abstr. zu HQ^ 1) a), 
* HUiH <>• ^ )iKf«««Aand/Mn(;. — 2) Sehlacht, Eampf, 

— 3) Panxer, 

^{^6^^ AdJ. zu verhöhnen Kaotckas. 20. 
*Hui^ n*. eine bes, Art von Streit. 
♦^TOT^rftpft f. Bure. 
*HUil°fH f« 5o/anMm Melongena, 

HTXI? 1) m* N. pr. eines Ministers des (rt- 
harsha Haishae. 193. fgg. — 2) *f. Welle. Vgl. 

*^TTüTsT^ m« N. pr. eines Mannes. 

*HR|if1 n>* desgl. PI. fe^n« Nachkommen. 
hRJS^ m. fehlerhaft für iffe 1). 

*Hfiji| i) m. Aeacia Sirieea. — 2) f. ^ Rubia 
Munjista, 

♦nfUid m. 1) ^J/mcä:, ^e«. — 2) Bote. — 3) 
Handijoerker. -~ 4) ^icada Sirista. — 5) N. pr. 
eines Mannes. PI. seine Nachkommen. 
Hu/in^ f* AM6t'a Munjista Bbatapb. 1,176. 
Huil( 1) na- o) * JmaranMiif polygonoides Ra- 
GAif. 5,71. — 6) * Aeacia Sirissa RXeAN. 4,21. — 
c) N. pr. einer hohen Ficus indica auf dem Go- 
Tardhana. t. 1. HIUÜ^* — 2) *(. ^ Rubia Mun- 
jista. 

*Hils\^J^ m« N. pr. eines Mannes. PI. seine Nach- 
kommen. 

*HMil(cjii(lof»l f. und ♦HUiid m. Rubia Mun- 
jista Raqan. 6,194. 

, *HU|gana^c<|Wli^. 
*HlJioft ta. Calosctnthes indica. 



HqiöR m. 1) *das8. — 2) ein best. Fisch. 

OK 

Hrfoufricnfl m. Apast. i,28,20 trotz des Com- 



r 
mentars ein einfacher Fehler für ^p. 

HfTfT m. N. pr. eines Astrologen. 

H^ m. 1) ehren Tolle Bez. Ton Mönchen Hai- 

SBAi. 217,13. — 2) T. 1. für H^. 

N. pr. rerschiedener Männer. 
*)T^1^ m. Glück, Heil. 

HS" ^) Adj. (C 5n) erfreulich, gut, herrlich, schön; 
faustus, glücklich, im Wohlstand sieh befindend. 
Mit einem Loc. gut in, so y. a. geschickt in; l^s« 
f. die glückbringende Weltgegend, Süden; m^ f. 
erfreuliche, wohlwollende Worte. Voc. >T7 so t. a. 
mein Bester, guter Freund, H7 meine Beste, ^- 
^R (Kad. 2,104,1 0) lieben Leute. Auch mit einem 
Subst. >T7HH1MH lieber General. Vf?^ besser; 
H^ und ^?m\ als Adr. erfreulich, zur Freude. 
^ 2) m. a) PI. Bez. einer Art von Bösewiehtern 
M. 9,2 58. — b) eine bes. Art von Elephanten 
Ragak. 19,17. — e) ^ Stier. — d) Bachstelze. —' 
e) *Nauclea Cadambcu — f) * Tithymattu anti- 
quorum Raoan. 8,51. — ^} *Bein. a) Qiya's. — ß) 
des Berges Meru. — h)fi. pr. a) PI. einer Klasse 
▼on Göttern unter dem 3ten Manu. — ß) PI. ei- 
nes Volkes. — y) eines Sohnes des Vishnu. — 9) 
*des 3ten unter den 9 Bala bei den Gaina. — 
e) eines Sohnes des Vasudeya, desKrshna und 
rerschienener anderer Männer. — C) eines Welt- 
elephanten. — t)) einer Welt bei den Buddhisten. 

— 3) f. H^ a) *Euh RA6AN. 19,27. ^ b) Bez. 
verschiedener Pflanzen. Nach den Lexicograpben 
Gmelina arborea und = ^FfHI, ^H^lfsiCIl) eRTST, 

«li(Ufl,*5FrT, ^IHT, ^^, 5Pft, ÖH^4!, ht- 

f^oflÜRJ^ und ^f^. — c) ein best. Metrum. 
«- d) das 7te bewegliche Karana; Tgl. 2. e^^IT 
4) n). — e) der zweite lunare Tag Ind. St. 10,297. 

— f) eine Form der DnrgA VP. 5,1,83. — g) N. 
pr. a) einer Gottheit, auch * einer buddhistischen. 

— ß) einer Cakti Hbmadri 1,198,5. — y) der 
DAkahAjant^in BhadrecTara. — 9) einer Vi- 
djddharl. — e)einer Su r An ganft Ind. St. 15,232. 

— einer Tochter der S u r a b h i , einer Gattin des 
Vasudefa und Terscbiedener änderet Frauen 
Ubm. Par. 11,180. — V]) rerschiedener Flüsse. — ^) 
eines Sees Ubhaori 1,352,1-5; Tgl. H^H^H* — 4) n. 
a) Glück, Beil,Gutes, Annehmlichkeit. Auch PI. H?- 

HH^i: möge es euch, Steine, wohlgehen I H7 cT und 

o 

^$! ^: als Höflichkeitsformeln mitten in die Rede 
eingeschoben, — b)* Gold. — e) * Eisen oder Stahl. 






— d) *eine Cyperus-Art. — e) eine best. Art n • 
sitzen. — f) eine best. K a r a n a ; Tgl. 2. efi^lU 4} n). ] 

— g) Name Terscbiedener SA man Aisa. Bb. — i 
h) ein best, mystisches Zeichen Agni-P. 29,28. , 

♦>ltm Adj. OaTon *HÄ|if*| Adj. f. 

5T?3i 1) Adj. (f. Hf^) gnt. ^^?:^m IQ der An- 
rede. » 2) m. a) eine Art Bohne. — b) Tielleicht 
Cyperus pertenuis. — c) * Pinus Deodora. — <f) 
N. pr. a) PI. eines Volkes, t. I. )J^ R. ed. Bomb. 
4,43,1 1. — ß) eines Fürsten. Auch t. 1. für HT^efi- 

— 3) f. a) Hi^ofil Amulet. — 6) *Myriea sapida 
Bbatapb. 1,175. — e) Name zweier Metra. — 4) f. 
H^^ril N. pr. eines Frauenzimmers. » 5) n. a) 
* Cyperus rotundus. — 6) eine best. Art zu sitzen. 

— c) et'fi best. Metrum. — d) e*« best, mystisches 
Zeichen Agm-P. 29,34. 85. — e) *Gynaeceum Gal. 

*HSoRtE n>. Asteracantha longifolia Ragan. 4,40. 

« 

HT^FUT f' N. pr. der Mutter M a u d g a Ij Aj a n a*s. 
*H^e*lfMd m. Bein. giTa's. 
H^ienSuieftl f. Name der DAkshAjanl in Go- 

karna. 

• « 

H^chUlU^ m. N. pr. eines TIrtha. 

>T?3ic?^ m. 1) Bez. des jetzigen Weltalters bei 
den Buddhisten. — 2) "^ Titel eines buddh. SAtra. 
*H5i«nfc^H«=n m. N. pr. eines BodhisattTa. 

^^«ni^ m. N. pr. eines Mannes. 

H?3n^ «n. N. pr. 1) PI. eines Volkes. — 2) ei- 
nes Sohnes des Krshna. 

H^ehl^oh Adj. Glück bringend. 

HS^n^ft f. i)r N. pr. a) einer Gottheit, apater 
eine Form der DurgA. — b) einer der Mütter im 
Gefolge Sk a n d a's. — c)* eines Dorfes. — 2) * eine 
best. Pflanze, « J^llldl- 

HÄ*MlM|im n. und o^il^ftqT^lf^ n. Titel 
zweier Werke Opp. Cat. 1. 

*HS^iT?n f. eine Cyperus-Art Rio an. 6,1 40. 

HS^nW n. das Bolz der Pinus Deodora RleAN. 
12,29. 

*H^2**^ "*• •*** ^^*^9 ****' heiligem Wasser. 
H^cfin 1) Adj. Gutes erweisend. Glück bringend. 

— 2) *m. N. pr. des i24ten Arhant's der zukünf- 
tigen Utsarpint. 

>n^7TiWT n* the construotion ofmagical Squares. 
*HÄJ|pychl f» Cyperus rotundus. 

H^ijH m. N. pr. eines Gaina -Heiligen Hbm. 
Par. 12,213. 

H^^l( m. N. pr. eines Berges. 

H9^ (Ubmadbi 1,271,1 9) und ^öf) m. Glückstopf. 

H^Sff^ 1) * Adj. Glück bringend. — 2) m. N. pr. 
eines Mannes. — 3) (wohl n.) N. pr. einer Stadt 



^H^<li|m Adj. Glück bringend. 
^?iT|rK m. N. pr. eines Sohnes des Krsh^a. 
•H^TJi m. Euphorhia TirucalU. 

CS. 

*)Yi^ m. Wrigthia antidytenterica Ragan. 9,55. 
*H^sm m. N. pr. eines Mannes. 
^^sllTH^ Adj. von guter Geburt und augleich 
«Oll den Bhadra genannten Elephanten stammend 
lod. Si. 15,269. 
){^s||fH A4j. ein sefiönes Weib habend RY. 
^H^rl ^Um f« i^osa motehata Ragan. 10,108. 
ff?^ Adv. tum Heiij felieiter AY. 18,4,50. 
^^^ f. Biederkeit, 
mrl^ m. N. pr. eines Tlrtha. 
H^rf^J) n. N. pr. eines Yarsha GolIdbj. 3,29. 
^T^n? n. fauetitas. 

^^^ri m* im Schauspiel Personenname von 
(aka's. 

H^^tl m- N* pr* eines Elephanten. 
*H*<ilrl*l t «ne Art Croton Ragam. 6,168. 

>|^^|'k m. n. Pinut Deodora Yarab. Jogaj.7,1. 
1 0. Auch * P. longifolia, 
^^{^i;:^ m. Titel eines Werkes Opp. Cat 1. 
H5^ m. Y. 1. für H?^ VP.* 4,i i o. 
H^^ m. N. pr. eines Sohnes des Yasudera 
▼P. 4,15,13. 

H*A^t| m. N. pr. einer Insel. 



•H^HWH m. Bachstelze. 



H^HlfM«hl f- Ficus heterophylla. 

m\^\ij( m. Bez. eines kostbaren GefdsseSy wel- 
ches Yishnu dargebracht wird. 

^Ti^ 1) n. (ausnahmsweise) und f. (IQT) «m 
best. Doppel'IUondhaus. — 2) n. ein best. Metrum. 
♦HRtmnT f. Paederia foetida. 

q^jmnf f. 1) GmaKna arborea. — 9) ♦Paeder*» 

*H5^Adj. wnler dem AfondAoM« Bhadrapad A 
geboren. 

)|;^cntT n. Sg. Guree und Böses AY. 12,1,48. m. 
PI. Gute und Böse 47. 
H^t|H m* N. pr. eines BodhisattTa. 
H^lf)^ n. 1) ein reicher Sitz, — Sessel, Thron 
Pia. Grbj. 1,15,4. Agni-P. 62,2. — 2) (wohl m.) 
ein best, fliegendes Insect. 
*H^4dH m. N. pr. eines klieren Bruders des 
Krthna. 

*H<<MHI ^ 1) Paederia foetida Ragah. 5,35. — 
2) 5ida cordifolia RUan. 4,96. 

H<«4IS^' 1) OD. N. pr. a) eines Sohnes des Ya- 
sudefa. — 6) eines der 6 (rutakoTalin bei 

den Gaina Hbm. Par. 6,1. 9,59. Auch ^^[f^- — 
IT. Tbta. 



c) eines Fürsten der Magadha. — 2) ♦T. ^SnS[ 
N. pr. eines Frauenzimmers. 

H*«|I^T^fjfI o. und o^T^Ö%?T f. Titel 
zweier Werke Büblbb, Rep. No. 647. fgg. 

^^«^i^t^fllHI m« N. pr. eines Autors. 

^1?)^ m. N. pr. eines Mannes Mudrar. 30^10 
(53,1). 

H^^^ Adj. dessen Arme Glück bringen. 

^??^[m\ f. N. pr. einer Gottheit. ' 

H^MIH f. N. pr. der Mutter des Elephanten 
AirATi|ta. 

H^H**^ ni. 1) Bez. einer Art von Elephanten, 
— 2) N. pr. eines Sohnes des Krshna YP.' 5, 

107. . 

H^H*^ und H^H'^H'I m. Bez. t^erecAiedener 
iiffen von Elephanten. 

*H^HIci*l f- «<n« *««'• Pflanze, = JNKHI- 
*H*HW.i anzunehmen für Hf*Hlrl(. 

H?;;!?^ 1) Adj. dessen Antlitz Glück bringt. Nur 
im Yoc. oder im Nomin. in der Bedeutung einer 
2ten Person gebräuchlich; wiederzugeben durch 
/te6er Freund, lieben Leute Daqak. 74,20. Klo. 2, 
100,5.127,21.128,34. Im Schauspiel soll ein Kron- 
prinz Ton niedrigen Personen so angeredet wer- 
den. — 2) m. N. pr. eines Schlangendämons. 

H^H^ m. eine mit Saccharum Sara verwandte 
Pflanze Mat. med. 293. Bbatapr. 1,209. 

HÄMW iDm *°RFrRr m. und «^q^TT f. eine 
CyperuS'Art Ragan. 6,1 40. Nur am Ende eines adj. 
Comp, zu belegen. 

H^H'I m* eine Art von Elephanten. 
*H^Mo| n. der Same der Wrightia antidysente- 
rica Ragan. 9,56. 

*H^"^R (ConJ.) m. N. pr. eines Mannes. 
*H^MH1m (Conj.) m. PI. eine best, buddh. Schule. 
Si^qui m. etn 6eer. astr. Joga. 
Hixl^ m. N. pr. eines Mannes. 
H^^tsl m. desgl. B. A. J. 1.284. 
* HTIRT^ na* I^* P^* eines Mannes. 

>1^3(^m f. N. pr. eines Frauenzimmers. 
*H^rm m. N. pr. des Elephanten des Indra. 

H^illc^ml f' et'ne best. Pflanze. =:d(\otk\ Comm. 
*H^cirH f* Gaertnera racemosa RIgan. 10,209. 
^T?^ n. N. pr. eines Tlrtha Habit. 9523. 
^^:^r^ 1) Adj. Glück — , Heil bringend. — 2) 
f °G|ff I a) etwa Freudenmädchen. — 6) ♦Gme- 
lina arborea. — c) N. pr. a) einer Tochter Kr- 
shna 's. — ß) einer Gemahlin Madhn*s. — y) 
einer Elephantenkuh. — 3) n. *Pinus Deodora. 
Hi\^*{h m. PI. Bez. der fünf ersten Jünger 



(Akjamuni's Laut. 309,11. fgg. 

r 
*H?»ciH1 m. 1) arabischer Jasmin. — 2) N. pr. 

eines Mannes. 

*HÄ=lf^«hl f. Hemidesmus indicus. 
*H^c|5rf) f. 1} Jasminum Sambae Ragan. 10,82. 
— 2) Gaertnera racemosa Ragan. 10,109. — 3) 
Vallaris diehotomus Mat. med. 293. 
HSTölfiq n. Prachtkleid. 
h^cfitl Adj. Glückbringendes redend RY. 



H79THCT n. das Glückwünschen. 

H^c^in{«i Adj. glücklichen Ruf ertönen lassend. 

HTtcFT n*- N. pr. eines Sohnes des Krshna. 

H?f5(^ f etn 6e«< Metrum. 

*^^|o|<tl( m. N. pr. etnee 6MddA. Elosters. 

♦H?;^ m. = V{^m. 

H^T^TTcT Adj. eine herrliche Sehaar bildend. 

c 
H^!t<H1 m. N. pr. eines Mannes YaScabr. 3. 

'47ÜM m. et'ne Form Skanda's. 

HS^nSTSR n. N. pr. eines Waldes. 

H^Rl»5II f* angeblich ein älterer Name Ton 
TakshaciU. 

H^iillci m. N. pr. eines Mannes. 

HÄ?IIM Adj. ecAön leuchtend, — funkelnd RY. , 

H^^1*i«ti m« N. pr. eines Mannes Kabaka 8,1 1. 
♦H5P!Tq n. Sandel. Ygl. H?rftPT. 

H^Vfo^d m. N. pr. eines Sohnes des O härm a. 

^?;XW^ n. und «H^^^ft C Sandel RIgan. 12,6. 

H^|4h Adj. Gutes hörend. 

H^^UU ni. N. pr. eines Fürsten. 

H^Ntfi t N. pr. einer Gottheit Harit. 9532. 

H^H(H n. N. pr. eines Sees UbhIdri 1,351,14; 
Tgl. 352,1 5. 
*H^HIH1 m, N. pr. eines Mannes. 

H^Hl^ m. N. pr. eines Fürsten. 

H^HIcH^HH n. N. pr. eines Waldes MBb. S,7, 



1*. ▼. I. H^S^IMMH. 

HtiHI m. N. pr. Terschiedener Manner. 

H^hHi f. 1) N. pr. eines Flusses im Lande der 
Uttarakuru. — 2) *Bein. der GangA. 

>dh^W m. ein guter Traum AY. 19,57,8. 

H^«i^tTl Adj. eine Glück bringende Hand Ao- 
6end RY. 

*HÄS?»<( m. wohl = HÄH^H MahIbb. (K.) 28,1. 
1. H?!T Adj. und Subst. f. s. u. vp;, 
2.*^?rF Adr. mit of^T rasiren. 
*HÄ[oh(UI n. da» Rasiren. 

H^M m. N. pr. eines Fürsten. 
*H^|^- m. Bein. Balabhadra'a. 
*H^lrHsi m. Schwert. 

H^Hil^ n. N. pr. einer Stadt. 

32 
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^H^TFR und *>T7n7#T wokU fohltrhafl tür*^- 

)T?iF7y m« N. pr. TerschiedoDor Mänoer. 

H^IMH m- N. pr. eines Mannes. 
* H^l^ef) m. N. pr. eines der i 8 kleineren O ▼ I p a. 
♦HKTSTTfrRfT und *H^m1 f- Paederia foeiida. 

H^Mcfil^II f. N. pr. eines Flusses. 
*H*Nril f. ein bett. Baum, = eRTST. 

H^m^ Adj. Giüek bringend. T(^ n. ein best, 
med, Präparat Bbatapb. tt,43. 

H^Md n. eine bett. Begehung. 

H^I^H m. N. pr. einer Eineiedelei. 

H^l^ N. pr. 1] m. eines Sohnes des Vasnde- 
Ya und rerschiedener anderer IMnner. — 2) m. 
(auch PI.) n. eines DTlpa oder Varsha. 

H^IhI n- i) Praehtiits, Thron. — 2) eine be$t, 
Art zu sitzen bei Asketen. 

H^|c^ n. ein glücklicher Tag, gute Zeit. 

Hr^ofj m. fi. pr. eines Fürsten der (Akja. 

Hi^UI und H^^ m. N. pr. zweier Hanner. 

y{^ m. Bein. Cira's. 

H^^^ m. N. pr. 1) Terschiedener Statnen und 
Lin^a des (iva. — 2) einer Oertlichkeit — 3) 
eines KAjastha. 

H^4y(HI^ ni. N. pr. eines Autors Comm. zu 



<:s 



Garab. 2. 
^$;%l(mm m. desgl. Comm. zu Garab. 139. 

*h3»^I f* kleine Kardamomen RUaii. 6,85. 

-\ 
H^|(^i| n. eine best. Mixtur. ' 

-\ 
H^IH<3|iH9|ri n. eine best. Begehung. 

J^^hI f. Sida cordifolia und rhombifolia Ra- 
eAif. 4,96. 1 08. ^ABAKA 1,4 (s HJri^cil Comm.). 

H^» H«iIH 1) sprechen , aussagen. — 2) * = 
lBf^> — Mit Cn zurufen, sujauehsen. 

5i«i«^«4 m. N. pr. eines Mannes. Richtig HcT- 

H^, H*^n jauchzenden Zurufe, Lob empfan- 
^en. Nach den Lexicographen = ^Efif« ^IcT, «V?- 

crOTni, gif, HrMldJl:, m. - ♦Caus. HF^qfH 

(chcrlllUi)- 

H*^i^l^ Adj. etwa unter Jauchzen dahineilend. 

^T^ i) A4j. (f. QT) /M«<<9 lönaiul, yauüAjcend. 
Nach MabIdb. beglückend oder oerf e^ötiemd. — 2) 
f. ^ daf JaifeAien, Lob» Auch PL 

^•^HIM, Partie. H«^1 IM ti /aMcAcand oder ye(- 
/«iid. 

•Mp<(d n. 1) Glück, HHk — 2) zitternde Bewe- 
gung. — 3) Bote (als n.1). 

Hr^ftf Adj. am lautesten Jauehsend, gellend. 



am besten preisend. 
^F^ m* N- pr. einer Oertlichkeit 
^ m. der Regent eines Sternbildes Vabab. Bbh. 

1,12. 

HM^^ m. der Sternenhimmel Abjabb. l,li. 4, 
1 0. Comm. zu 4,6. GolIbbj. 4,3. 
*^FrfH m. der Mond. 

^F^ m. N. pr. eines Mannes. H^H6^( tn. 
Name des Ton ihm errichteten Beiligthums. 

Hv* 5(1 tri Adj. dem Gestirne nach günstig (XIbb. 

GBBi. 2,11. 

H^^ m. Umlauf der Gestirne, so y. a. ein side- 
rischer Tag Garit. 1,20. 

VfD^ 1} m. oder n. etwa Ofenloch Kababa 1,14. 

— 2) ♦m. a) Rauch. — b) Fliege. — 3) f. gj eine 
grosse Trommel Heb. Pab. 12,364. 

*H^^lld^l f. Bremse. 
♦H^iT^T# f. Fliege. 

^F^T^TöT m. das Brüllen (der Kühe). 
**FHTHT^in. N.pr. einesForsten.Vgl.i^iiKsf^|^. 

H^ 1) n. (adj. Comp. f. iEH) a) Angst, Furcht, 

— vor (Abi., Gen. oder im Comp. Yorangehend), 

— für (im Comp. Yorangehend). Hmrl <zu« Furcht; 
W ^^ sieh fürchten, — vor (Abi.); ^ ^ Angst 
einjagen. — b) Sg. und PI. Schrecken, Gefahr, 
Noth. Das Woher im Abi. (77,38) oder im Comp. 
Yorangehend, das Wofür im Comp. Yorangehend. 

— c) *die Blüthe der Trapa bispinosa. — 2) m. 
a) * Krankheit. — b) der personificirte Sehrecken 
ist ein Sohn der Nirrti oder Nikrti (VP. 1,7, 
30), ein Fürst der JaYana und Gatte einer Toch- 
ter der Zeit, und ein Vasu. Ausnahmsweise n. — 
3) f. ^rrn N. pr. einer Tochter Kdla's (VaiYas- 
Yata's nach dem Comm.) und Gattin des Rak- 
shas Ueti. 

^^{^Sf)J Adj. FwrcAf erregend, Jmd{ Gen.) Gefahr 
bringend. 

Wl^f^ Nom. ag. nnd m^ (115,24) Adj. dass. 

^^^{ 1) Adj. (C ^) dass. Das Wem im Comp. 
Yorangehend. — 2) m. a) *eine kleine Eulenart 
Ragah. 19,123. — 6) *eine Falkenart RUaii. 19, 

86. — e) N. pr. a) eines der Vi^Yo OctAs. — ß) 

r 
Yerschiedener Männer. — 3) f. ^ N. pr. einer der 

Mütter im Gefolge Skanda's. 

• r r 

HMenrt4 Nom. ag. = HM«4)H.4- 

*HM^IM n. ein unter Angst vollbrachter Dieb- 
stahl ObcIn. 1,95. 
*HMS|icf m. N. pr. eines Mannes. 
HMr$IUiH m. Sehlaehttrommel. 



HMliriJ Nom. ag. Erretter aus einer Gefahr^ 

)Ff^ Adj. Furcht einjagend, Gefahr bringend. 
Das Wem im Gen. oder im Comp. Yorangehend. 

HQ^!*? n* eine aus Furcht gereichte Gabe Hb^ 
MADBI 1,14,13. 

HM^IWH Adj. = H^ JikQU. 11,68. ' 
*Hm^(1 Adj. vor Angst geflohen. 

HMUm Adj. Schreckenreich, furchtbar Pbij. 1,11* 
*M*^HlßlH] f. Fieus heterophylla Raoan. 5,56. 

^^M^IIMH Adj. eine in ^ bestehende Gefdkt 
bringend. 

^H^^^TQT itf* ein furchtsamer Brahmane. 
*^VJ^ Adj. vor Angst geflohen. 
M^IRR m. N. pr. eines Mannes. 
HMcsij«^ m. eine best. Aufstellung der Truppem 

« 

bei allseitiger Gefahr. 

WX^ gefahrvolle Lage. f 

HMt-ß^i*! n. Gelegenheit — , Veranlassung zur 
Furcht. 

HM<5I(en Adj. FNrcAf ^, Gefahr benehmend. 

HMlrilHH" m. atna Art Durchfall Bbayapb.3,1 48. 

WRSR 1) Adj. (f. m) schrecklich, Grausen er- 
regend, ßrchterlich. — 2) ♦ m. a) Tiger. — 6) Bein. 
Rfthu's. 

H^R^ f. N. pr. einer Joginl Hbmadbi 2,a,96, 

13. 15. 

H^m^ 1) Jmd (im Comp. Yorangehend) die 

Furcht benehmend, von Jmd Gefahren abwehrend 

72,18. — 2) *m. Fürst, König. 
r 
HCfTrT Adj. in Angst gejagt Man. Gbbj. 2,17. 

♦HTTcfT Adj. furchtsam. H^Tc^lM im PrAkrit 301, 

15. 



HMN«t ^^J- furcht — , Gefahr bringend^ —Jmd 
(Im Comp. Yorangehend). süKmHQM«^ Furcht 
einjagend vor den Gefahren der Welt. 

>msT Adj. mit einem Mondhause verbunden, in 
einem M, stehend. 

H^3S|T tn. ein wilder Schafbock Taitt. Ab. 4,31. 
Apast. Qu. 15,19,4. 

H^ n. impers. timendum. Das TTotTor im Abi. 
l.HCf, nfa, H^ und o^, f^nfa UDd «at- 
nahmsweise fswfTT; pGit^HIUl mit pass. Bed. 1) 
tragen, — auf oder in (Loc), halten in (Inatr.). 
3Pi^ eine Leibesfrucht tragen. ^ getragen, ge- 
halten. — 2) tragen, so y. a. auf dem Sehoosse 
halten. — 3) Haare, Bart, Nägel tragen, so t. 'a. 
nicht beschneiden. — 4) eine Wage richtig kal- 
ten, so Y. a. in*s Gleichgewicht bringen YiiBRcs, 
10,4. — 5) innehaben, enthalten, besitzen, haben. 



^ - ^qj 



ast 



— 6} tfm Geäächtnits behalten, — 7} erhalten, un^ 



lifAa/ren, ernähren, hegen, pflegen. l^lrlH io t. 
a. regieren. «TrT erhalten, unterhalten, ernährt 94, 
7. — 8) Jm«{ miethen, dingen, beeolden, Hc{ ye- 
miethet, besoldet, bezahlt, — von (im Comp. Tor- 
aDgehend). H?D<4(i1Ml: ^H ^ost und Lohn be- 
taklt, ^t(^ mtl üilch bezahlt (Hirt). — 9> an- 
wenden, gebrauchen Bb4Tt. — iO) im Laufe mit 
tiek führen. Etwa* fahren, irgendwohin bringen. 
Med. ferri, Heh eehnell hinbewegen. — 11) entfüh- 
ffii, wegnehmen. — 12) Med. mit eich nehmen, 
für tieh davontragen, gewinnen. ^cT erworben, yt- 
Wonnen. — 13) herbeibringen^ — schaffen, dar- 
bringen. — 14) verschaffen, verleihen. — 15) er- 
tragen, zu erfahren haben, eine Gemülbssiimmung^ 
Hier sich kommen lassen. ^ — 16) ertragen, so ▼. a. 



sieh fugen in. t||^lH so ▼. a. gehorchen. — 17) die 
Stimme erheben, ertönen lassen. Med. auch sich 
erheben, ertönen. — 18) anfüllen, erfüllen, bela- 
den. HfT angefüllt mit, voll von, beladen mit (loslr. 
oder im Comp, voraogehead). — Caus. (sHH^H) 
verdingen. Nach dem Comm. = cnSTH'. ^ Oe- 
»id. ^T^TTH und ♦NhUnIH (P- 7,2,i9) halten -, 
unierhalten wollen. — loteos. (Hl^t^irl» ^IX^rjT, 
GfilHin) i) ^<i NfuI dorthin tragen, hinundherbe^ 
wegen.— t) beständig erhalten.— Mii^J^ Med. sich 
erheben — , hinfahren über. — Mit ^^ 1) tragen, 
stützen. — 2) einbringen (in den Leib u. s. w.). — 
Mit W^ wegtragen, wegnehmen. — Mit ^JV{ Jmd 
(Oat) ein Vergehen zuschieben. — Mit ^oi i) hin- 
einstecken, — stossen, — drängen, eindrücken, — 
2) sinken lassen. — 3) abtrennen, abhauen. — 4) 
Med. eine Waffe zücken RY. 1,104,3. — ^BR^ 
MBB. 5,4060 fehlerhalt für ^EY^^. — Mit m 1) 
kerbeibringen, — schaffen, verursachen. iSn^TrT A«**- 
beigesehaffi, verursacht, entstanden. — 2) füllen, 
erfüllen. ^P^ gefüllt mit, erfüllt (in übertr. Bed.) 
von (im Comp. Torangehend). — 3) 5n^TfTlrH*i 
dessen Geist fest auf einen Gegenstand gerichtet 
isL — Mit C^^in herbringen von (Abi.). — Mit 
3m In ^MIHIh* — Mit ^^l herbringen von (Abi.). 

— Mit HRT zusammenbringen, — tragen, herbei- 
schaffen. — Mit 3^ 1) herausnehmen, — heben, 

— schaffen. — 2) auslesen, auswählen. — 3) er- 
heben, emportragen, hoch tragen. — Mit ^ERZV^ 
herausschaffen — , herbeischaffen aus (Abi.) AV. 
1,24,4. — Mit q^ dass. — Mit 3m) herbeitra- 
gen, — schaffen, — 2) T^HcT o) Jwdm (Oat.) var- 
schafft. — b) erreicht, erlangt. — c) geweiht — , 
kutimmt zu (Dat.) Bbac. P. 2,7,23. ^ Mit f^ 1) 



abwärts bewegen, niedere tossen. — 2) p^^TrT o) 
erfüllt, beladen, erfüllt von (Instr. oder im Comp. 
Torangebend). — b) getragen, besessen, so r. a. in 
seinem ganzen Werthe erkannt. — c) fest, unbe- 
weglich, still, sich still verhaltend. — d) fest auf 
ein Ziel gerichtet. Am Ende eines Comp, vertieft 
in, emsig beschäftigt mit Klo. 2,129,13. — e) ent- 
schieden, feststehend, gewiss. — f) fest an Jmd 
hängend, treu, anhänglich. — g) unbemerkt, ge- 
heim, verborgen, nicht wahrnehmbar. PHR^ und 
Hlrf ° »»i Stillen, im Geheimen, unbemerkt, — 
h) bescheiden. ^^ Adj. Kaeäki 3,8. — *t) =5ntf 
frei von aller Leidenschaft Hkmadbi 1,26,11. 1 3. — 
Mit fff^, ^^ i) geheim gehalten. — 2) bescheiden. 
— Mit "RH herausnehmen aus (Abi.). — PWf? 
MBB. 5,1498 fehlerhaft für PHcT- — Mit T^J, 
q(IHrl weggenommen, beseitigt, verborgen. — Mit 
tn^ 1) Act. Med. bringen RV. 9,52,1. 10,40,6. — 
2) Med. hinfahren — , sich verbreiten über (Acc.) 
RV. 10,75,7. — 3) Med. verbreiten. ~ 4) umher- 
wandern in der ungrammatischen Form ^I^Gf- 
T^ Bqag. P. ^ Mit 7 1) herbeibringen, — schaf- 
fen ; vorbringen, darbringen ; vorführen. — 2) vor- 
strecken. — 3) schleudern. — 4) einbringen, hin- 
einstecken. — 5) Med. zucken, züngeln RV. 10, 
46,8. — 6) Med. fahren, sich stürzen, se ferre 
nv, 1,72,4. 5,59,4. 60,1. — 7) Med. preisen^^ 
8) !3[^lcT erfüllt von (Instr.). — Mit ^P^ 1) dar- 
bringen. — 2) schleudern, schiessen, — Mit !7TrT 
entgegen — , darbringen. — Mit Tc[ 1) auseinan- 
derlegen, autbreiten; Med. vertheilen, auseinan- 
dernehmen, an verschiedene Orte bringen. — 2) 
ertragen. — Intens. (o^Tf^^, °sIHrlW D äiw- 
undher bewegen, da und dorthin strecken. — 2) den 
Rachen aufsperren. — Mit Wl 1) zusammenstrei- 
chen, — ziehen, — legen; Med. zusammenklap- 
pen. — 2) zusammenlegen, — fassen, sammeln, 
vereinigen, concentriren; zusammen her beibrin- 
gen ; zusammensetzen, zubereiten, vorbereiten, zu- 
recht machen, verfertigen; insbes. die Stoffe und 

Gerathe des Opfers herbeischaffen oder zuberei- 

• ^ , 
ten. ^PTTTH die Bestandtheile zusammensetzen, 

die zusammengehörigen Dinge zusammenlegen, die 
nöthigen Vorbereitungen treffen. — 3) heimzah- 
len Maitr. S. 1,10,1 = Act. Qb. 2,18,13. — 4) 
ttfi(erAa//tfn, ernähren. — 5) fpTcT «) zusammen- 
gelegt, — getragen u. s. w. ; angehäuft, ange- 
sammelt Mbgo. 43. Chr. 317,23. HHrtrtM zusam- 
mengedrängt. — b) beladen — , überzogen — , be- 
deckt — , ausgerüstet — , versehen mit (Instr. oder 



im Comp, vorangehend). — c) getragen (im Mnt- 
terleibe) 73,13. — d) gewonnen, erlangt. — e) un- 
terhalten, ernährt. — /) geehrt. — g) hervorgeru- 
fen, bewirkt, gemacht. — h) gedrungen, wohlge- 
nährt. — i) laut (Ton). — HHPT «Rfjo Habit. 
2251 fehlerhan frir ^^r<4<Md °. — Caui. W^^- 
^TH zusammenbringen — , zurüsten lassen. — Mit 
^JH*i etwa allmählich Aar« re/ZenTBa. 1,4,4,1 o. ^- 
jfliJT Apast. ga. 5,26,5. - Mit ^f^R^ 5tfHHHfT 
ausgerüstet — , versehen mit (im Comp. Torange- 
hend). t. 1. ttf^Hc^rf- — Mit 6^W. 3TOHrI »«*- 
sammengebracht, zugerüstet, 

2.*>q*, mm (Hxä, >Tr^, ^. ^^). 

^ 1) Adj. am Ende eines Comp, tragend; brin- 
^gend, verleihend; erhaltend. Selbständig nur in 
etymologischen Erklärungen in der Bed. Ton fe- 
rens oder auferens. — 2) ra. (adj. Comp. f. i^) a) 
das Tragen. — 6) ^a« ikivontrageni Erlangen, 
Empfangen, Gewinnen. — c) das Davontragen, so 
T. a. Äaii6. — d) Kampf, Streit. — e) Bürde, 
Last. — f) *ein best. Gewicht, «= ^JfT. — g) 
Masse, Menge, üebermaass. HfOf und H^Tr7 so t. 
a. in vollem Maasse, mit aller Wucht, mächtig 
Kad. 2,142,7. 136,16. — h) Jubelruf, Loblied. — 
3) n. ^-^fq oder cllH^fil >T^ Name iweier SA- 
man Absb. Bb. 

^rpr ein zur Erklärung Ton HH erfundenes 
und künstlich gedeutetes Wort. Nom. abstr. ^(7n. 
♦HlfJ m; 1) Töpfer. — 2) Diener. 

H^öfj und H(ieti m. eine Art von Bettelmön- 
chen. o^r^f^RH f. Titel einer Sammlung ko- 
mischer Geschichten. 
♦H^i^ Adj. (f. l) = i?fCT ^^. 

^^ 1) *Adj. erhaltend, nährend. — 2) (♦m.) 

r 

f. ^ Sg. (selten) und PI. etn best. Mondhaus. — 3) 
*f. ^ Luffa foetida oder eine verwandte Pflanze. 
— 4) n. a) das Tragen. — b) das Änsichtragen, so 
T. a. Ansichhaben, Geschmücktsein mit (im Comp. 
Torangehend). ^ e) Tracht (im Mutterleibe). — d) 
das Bringen, Verschaffen. — e) das Unterhalten, 
Erhalten, Ernähren, Pflegen Gaut. — f) Lohn, 

*H^fi[T m. f. wohl = >^Tn 2). 

♦H^ftR» Adj. (f. ^ = H^ ^^. 

*H(im<Hm und *^W\ tn. N. pr. eines Mannes. 

'''>T{Q!)^ m. Bein. RAhu's. 

^T^UmCT Adj. SM unterhalten, zu ernähren, zu 
speisen. 

*^T^TJI na- 1) Serr. — 2) Fürst, König. — 3) 
5(fer. — 4) Wurm. — 5) die Erde (als m.l). 
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♦^rni^ °onTr? («HTnrj. 

^UQ 1) '^Adj. to be eherithed or proteeled» — 
2) m. N. pr. eines Sohnes der Hani. — 3) *L 
mi) und n. Lohn. — 4) * n. a) eherithing, main-' 
taining. — 6) = H^ 2). 

*H(M<tlHSi m. Lohndiener i Diener. 

*H(UUr<||l f« Tiaridium indicum, 

*H^TJÜ m. 1) Beschützer f Herr, — 9) Freund. — 
3} Feuer, — 4) der Jlf ond. — 5) die Sonne, 

^^ 1} m. a) Bez. def Agni, der durch die 
Pflege der Menschen lebendig erhalten wird. — 6) 
ein best. Agni mil einem Sohne desselben Na- 
mens. — c) * Priester. — d) Schauspieler. ^ITT- 
?ref) Ol. 0m einfacher Seh. PaASAüx ar. 2, 1 6. — e] 
* Weber. — /") Bein, a) Rudra*s. — ß) eines M^- 
nu. ^g) N. pr. a) Terschiedener Fürsten und anch 
anderer Manner KV. 5,54,1 4.6,16,4.7,8,4. (at. Ba. 
€,8,i,l4. 13,5,4,21. — ß) PI. eines Stammes, der 
Nachkommen eines B ha rata TBa. 1,7,4,2. Air. 
Ba. 2, 25. (at. Bb. 5,4, 4, 1. Nach den Lexieo- 
grapben auch = ^|«T^. — h)'das von einem Bba- 
rala verfasste Lehrbuch über Schauspielkunst, — 

2) f. H^rTI N. pr. einer Apsaras VP.^ 2,82. — 

3) f* H(rJl ^'> pr* a) einer Tochter des Agni 

Bbarata. — 6} eines Flusses VP.< 2,199. — 4) 

*n. PI. N. pr. eines Varsha. 

H^nt2^^ Q>* Bein. YicTAmitra's Air. Bn. 7, 

r 
17. Das Versmaass Terlangt H(ri^^. 

H((i<3M<5 Q* Bez. eines Theils Ton BhArata- 
yarsha. 

>nr|^ n- dte Benennung Bharata. 

H^n^l^^li^ m. etne best, Begehung. 

H^rlHlH m« N. pr. eines Mannes Ind. St. 14, 
399. 

H(rlM?l (291,7. Balab. 4, 15) und *oöR m. 
Schauspieler. 

H^cfTT^ n. N. pr. einer Stadt. 
*^(HMH f. Bein, der Kaikejt, der lautier 
Bharata's. 



H(riHt51 und °Hlsrt«ti ra. N. pr. zweier Ge- 
lehrter. 

H(rl(l<^ m» N. pr. eines Mannes. 

r 
HTcT^TH m* <i^^ Edelste unter den Bharata, 

Bein. Terschiedener Manner. 
*H^f!c^ n. N. pr. eines Varsha, = HT^. 

H^rlH? n* Titel eines Werkes Opp. Cal. 1. 
HfHÖH und HfrlHliHH m. N. pr. verschie- 
denor (lolehrter. 



H^rllü^ m. Bez. Rlima's. 
^^HIUN m. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
H^][rfTWR m. N. pr. einer Einsiedelei, 
H^^rpfHr n. N. pr. eines TIrtha. 
♦^T^ßT m. 1) Welthüter. — 2) Fei«er, 

H(älsl m. 1) Feldlerche. — 2) N. pr. eines 
Rshi. H|^l5fHI ^^pfTRrT^und M((l(^^l, «RfH, 

iM«J!^i, JimiT, 5T^jTf^, qfwft, umic^H, sr^- 

sWFT, fsi^lftl, WfW, 5FECr: und H-uRwiIh 

Namen von SAman Aase. Ba. — 3) ein best. 
Agni. — 4} *N. pr. einer Oertlichkeit. 
*H|äl5l4i m. Feldlerehe. 

Hi^WimVi mqffiHMyMI<IK| m. Tilel eines 
Werkes Opp. Cat. 1. 

^^[^TsT^F^rrij ni. N. pr. eines göttlichen We- 
sens QlifEB. Gauj. 2,14. 



HJSmRRn f., H(dM^I<^HI fM H(iWW5| n. 

und H(älslHlfH r« Titel von Werken Opp. Cat. 1. 

H^^llslH m. °lsRT 9t HM Name eines S Am an. 

^J[^ Dat. Infin. zu 1. ^ RV. 6,66,3. 67,4. 

H^ i) Adj. Partie, von 1. ^. — 2) m. PI. Bez. 
der Kriegerkaste TIiiMA-Ba. 18,10,8. 
*^T^ m. N. pr. eines Mannes. 

"if^T^ n. das Tragen^ Halten, Hegen. Vgl. ^S!S' 
^mj, f^^H^und HH^-. 

H(<^hM m* N* pr. dines Mannes Verx. d. Oxf. 
H. 276,a,l. 

^T^^fr? 1) f. Kampfruf. — 2) Adj. Kampf — , 
oder Jubelruf erschallen lassend. 

H;[%5fprm (H(^y(°?) f. Xltel eines Wer- 
kes BÜBLBR, Rep. No. 753. 

^ Adj. in JETTR^ *3^°» fT^"" «nd ^' 

♦HltnftAdj. f. zu2.>TfXfT. 
1 • HTid Adj. vo//, gefüllt, voll von, — gefüllt mit 
(Gen. oder im Comp, rorangehend). 

2.*m^ Adj. (f. qi und mimt) == ?ft?T- 

Hl {?! n. Arm nach ^^IGH.; eher Schlägel. 
*HTpR m. 1) dai Tragen, Ernährung. — 2) 
Hausstand, Hauswesen, Bausgesinde. 

>Tr^ Adj. rauft — , beutelustig. 

H(lm m. 1) iVoAncn^. — 2) * ffaiciiland, 
Hauswesen, Hausgesinde, 

^m. 1) ♦ Herr. — 2) * Gatte Gau — 3) Bein. 
Vishnu's und (iya*s. Du. als Bez. beider KId. 
1,18. — 4) *Gold. — ö) *das Meer. 

HTjöF m. N. pr. eines Fürsten. 

H^«4)^ m* N. pr. 1 ) PI. eines Volkes, Sg. ei- 
nes Landes MBa. 2,51,10. VgL Bapuya^a. — 2) 



eines Sehlangendämons. 

H^«h«^ m. PI. = H^oht^ l) VAaln. Baa. 8»;^ 
5,40. , 

H^ 1) m. a) * Schakal. — 6} gerüstete Ger§U 
Apast. — 2) *f. Cn and ^ in Sehmalz gerö$tet§t'^ 
Beis Garab. 52. 



'HKc^ n. gebratenes Fleisch. 

^^ 1) Adj. (f. m) wohl Bez. einer best. Färbt, 



i 



— 2) f. ^ Tielleicht ein best, schädliches Thier AV, Z 
*^T3JSfr n. gebratenes Fleisch, i 

H(^^l Adj. in Kämpfen vorhanden, so t. a. — J 
dienlich, < 

>f^^5TJi;(T f. N. pr. einer Stadt. 

V(^ 1) m. a) jlraA/end«r Glanz, — b) Bein, a) 

(iya-Rudra's. Als Bez. dar ZoA/tfi/^GANiT. Baa- 

«AH. 6. — P) * Brahma n's. — c) N. pr. a) ver- 

schiedener Männer. — ß) PI. eines Volkes MBb. 

6,9,51. — 2) n. Name eines SA man. 

Hil^fn m. N. pr. eines Fürsten VP.> 4,89. 

r *^ 
Hilf^l^l f. Titel eines Werkes. 

H7IH D* 1) «tn« Ehrfurcht gebietende Ersehet' 

nung, — 2) *Bein. Brahman's. — 3) Name ehaet 

Sflman. 

H'lt^TI Adj. imponirend (Stimme), 

^uiiqOI m. PI. wohl fehlerhaft fdr m^. 

*^ni m. Bein (iTa's. 

^^ m. N. pr. eines Dichters. 

r 

^ s. 1. iJ5T. 

>7^^ 1) Adj. röstend, bratend, so t. a. su Nichte 

machend, — 2) n. a) das Bösten. — 6) Pfanne 

zum Bösten Apast. Qa. 16,9. 

l.Hrl^ (Hrlnf C*T. Ba. 14,4,1,19) Nom. ag. mit 
Gen. oder am Ende eines Comp. 1) m. a) Träger 
44,22. — 6) Erhalter, Ernährer TAirr.Aa. 3,14,f. 

— c) Herr, Gebieter, Haupt, Chef, Aufseher, — 2) 

f* H^T Erhalterin, Ernährerin, Mutter, 

2* HrTT Nom. ag. Gatte. 
3r 
Hncli Adj. 1) zu tragen. — 2) tu erhalten, zu 

ernähren, zu pflegen. — 3) zu dingen, zu besolden, 

zu halten. 
r 
^Icfcf) am Ende eines adj. Comp. (f. m) = 2. 

Hrif^ Gatte 128,5. 

HrtJpn f- ^ne Mörderin ihres Gatten. 



A ' 



>TfJsftf m. Beherrschung des Gatten Ragat. 7, 



200. 



r g r 

HrT(? n* Nom. abstr. zu 2. HcT^ Gaf/0. 
HH<(l(eh 1) «n. ÄTronprtni. — 2) f. °fj^H Kö- 
nigstochter, Prinzessin Rad. 192,6. 202,12. 
Hcji i^H| f. = HH<U*2) Kad. 202,1 4.219,U 



H^\^H\ -H^ 



?il«ldi (Uabiv. 2,77,32. 23) und o^T (H4- 
7743. fg.) AdJ. f. den Gatteti al$ Gottheit oer- 



r ^ 



flVIim^n o- 0^M6 6«'^ SMf Erlangung eines 

'ten nntemommene Begehung. 

rflVlM Adj. fetnem Herrn ergehen Malat. 86. 



?pT^ AfQ. das«. 250,32. 
iff^rfi Adj. f. einen Gatten habend, verhei- 
zt. 
frlMUd :Nom. abstr. ^rTT f. Z. d. d. m. G. 36, 

r 

) aud HrlM^ m* N. pr. zweier Autoren. 

r 

Ki^rHrli Adj. f. zärtlich zum Gatten MIlat. 

r 

l^cfgmrn r« dfi* Geliebtwerden vom Gatten 

LoisA ian Conim. zu Hala 508. 

irfcciin^'R m. ein Vergehen gegen den Gatten 

kvr. i;28,20 nach der richtigen Lesart. 

H^H n. IVeiie gegen den Gatten, °t|||;[11|1' 

|.f. = HH54HI 1^. i,i7,25. 

r 

Ki9ini Adj. f. dem Gatten treu, Nom. abstr. 

' D. (HH^rleE^ fehlerhaft). 

IHHIri AdT. "''^ ^^ ^^^^ Madchen) verheira- 



r 

iriHüll n. N. pr. eines Wallfahrtsortes. 

r ^^ 

int^llHl m. N. pr. eines Dichters. 

Iff^l^ m. N. pr. eines Dichters und Gramma- 



FJ^Tf^^^TBRIrPF n. Titel eines Werkes 
^Cat. 1. 

H^ m. = ^TrJ^TJ. 

fsITQT ^- ^- pr* eines Autors Garar. 417,3. 

IrÄ, HrWirl (■eltcn), HcHMItI, °^ (▼om Med. 

HrHiWH Paheat. ed. Bomb. 2,17,19. HrH- 

f e4.RosBG. fehlerhaft): FuU HrF^lf^ AV. 1) 

lAffii, hart anfahren, ausschelten; mit Acc. der 

rton. HlrHri hart angefahren, gescholten, — 

eenpoaen. — Mit ^OTP? 1) drohen, ausschelten. 

2) verspotten, verlachen, so v. a. übertreffen, 

'dunkeln. — Mit 35(^ Jmd bedrohen, aussehet^ 

. - Mit 35, i^HrHSI AV. 20, 134, 1 (Hand- 

rr.) and 3((HrHH Cankb. ^b. 12,23,1. — Mit 

^HfWM'H Paübat. 220,2 fehlerhaft für P^°; 

. ed. Bomb. 4,18,7. — Mit HR 1) drohen, hart 

tthren, aussehet ten; mit Acc. der Person. — 2) 

kShnen, verspotten; in übertr. Bed. so t. a. 

rtreffen, verschwinden machen Cig. 12,69. — 

9 IH (HH OMf «cAe/ren. — Mit T^f^CT dass. — 

mr drohen, hart anfahren, ansschelten. — 

HRdass. 

lrH'=t» Adj. drohend, hart anfahrend, scheltend, 
IV. Thtll. 



HrHI "• und ^»n f. das Drohen, hartes Anfah- 
ren, Ausschelten. 

^HrH^friehl f. eine best. Pflanze, = H<(Hldi* 
Richtig HHIMWehl. 

>TTrHfT 1) Adj. s. u. J^lf^T. — 2) n. Drohung, — 
gegen (Loc). 

>P^ Adr. mit H etwa zu einem Wirrsal wer- 
den Maitr. S. 2,2,1 (14,1«). 4,4,2. 

♦i^ n. 1) Lohn. — 2) Gold. — 3) Nabel. 

r 

*^TRüm f« ^Äw. 

H^ n. 1) Erhaltung, Pflege. — 2. *Io«l. — 

3) *Lohn. — 4) «(^o/d Ragan. 13.9.— 5) *A/tinie, 

Goldstück. — 6) *i^a6e/. 
r 
H^MI%1 m. N. pr. eines Fürsten. 

'47 Hariv. 8331 fehlerhaft für HR. 

Höf, ^TSTTf? 1) kauen^ verzehren, — 2) *| «?Hi- 

% T r 

^JcJ in q^ig. 

♦HcTT m. = sPT^fq", ^ramTr? saj. iu rv. 4, 
21,7. 

*H^ Nebenform Ton ^(^. %J9T. 

♦H^Sn Adj. = «resa. 
H5T, ♦H5B (Mi^HINUi, HäLMUI, F^HIMR, 
Sra, ^. - ♦Cans. V(mm OETWai^, HÜTO). 
-- Mit f^, HIHMMIH nnd ^^ sehen, hinsehen, 
wahrnehmen, erblicken, betrachten Balar. 187,1. Z. 
d.d. m.G. 36,531. Hbm. Par. 2,57.1 Sü.Kaitanj. 31, 
4. 08,6. — Mit |c|H Nn(ereticAef), durchforschen. 
°MlfdH Bham. V. 2,102. — Mit V^betrachten; 
nur im PrAkrit T*?S^(lQit4nl zu belegen. — Mit 
H^, RHUjIMIfl vernehmen. 

1 . H^ AdT. fürwahr, gewiss. 

2. >]^ m. gegen die Sonne gewendet spricht man 
iT5!Fr F^T^ HgTPT Fsn^ Maütrabr. 2,5, i7. 
GoBu. 4,6,1 4. 

*HdHI f» Paederia foetida. 
*H^1 n. SiDDB. K. 
H^^ m. N. pr. wohl nur fehlerhaft für 'ü^- 

HH*^*^ ™' ^* P*** ^'ncB Mannes. 

5^1^*^ ö| m. N. pr. wohl nar fehlerhaft für H- 

^^MH m* PI* N. pr. eines Volkes. 
^TrTS in* N. pr. eines Autors Garar. 312,7. 

^). 

^TgT 1) »Adj. = HK, m* - 2) m. f. {\) (*n.) 
eine Art Pfeil Prasaüxar. 123,16. — 3) m. a) Bär. 
— 6) Bez. der Sonne; s.u. 2. J|5T. — c) PI. N. pr. 
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r 
eines Volkes. — 4) *f. ^ Semecarpus Anacardium 

-BbItapr. 1,179. — 5) n. ei'ne Pfeilspitze von be- 
sonderet- Form. 

JTSRf? 1) *m. Biir. — 2) f. ^fSTSTI Semecar- 
pus Anacardium. 
♦Hdef^M gana Sr^nf^. 

^'T^Z >n* N'* pr. eines Öichters. 
♦HsHMIdganameUli^. 

*H5rT^5t f. Hedysarum lagopodioidet. 
*HSrr? n>. N. pr. eines Mannes. 

H^l'=ti ni. N. pr. eines Fürsten. 

Htnw Adj. als Beiw. eines Flamingo. Angeb* 
lieh = ^TST^. 

>TSn^ m* N'* pr. 1) eines Genius Ubhadri 1,652, 
1. 654,18. — 2) oines Fürsten. — 3) eines Ber- 
ges. — 4} eines Thores. 

Htell61J|( ni. N. pr. der Hauptstadt des Für- 
sten (acidhTaga. 

HCil<Älrton n. Titel eines Gedichts Opp.Cat. 1. 

Hütiff m. ^^ m. (Bhatapr. 1,179) und ♦SR^ f. 
Semecarpus Anacardium; n. cfie A*K«f. 

HSTT^ m* N- pr* eines Fürsten. 

HTSIö^ m. N* pr. eines Mannes. — HTSRH s. 
u*HgR7* 

H^ 1) Adj. Bez. einer Species von Fieber Bui- 
TAPR. 3,71. CUfFJT nach Andern. —'2) ♦m. N. pr. 
eines Lehrers Wbbbr, Lit. 104. 

HSR) m. 1) Bär. - %j *Hund RUaü. 19,1«. — 

CS 

3) eine Muschelart. — 4) eine 6ee/. Pflanze; nach 

Ragan. 9,27 eine Art QjonAka. 

Hc«4lH (!) m. N. pr. eines Mannes. 

Hroilt Hbmaori 1,652,2 fehlerhaft für ^TgüC 1)* 

H^ 1) m. a) Entstehung, Geburt. Am Ende ei- 

nes adj. Comp. (f. m) da und da entstanden, von 

da und da kommend, da und da befindlich. Wird 

auch als Adj. gefasst. — b) Ort der Entstehung, 

r 

das woraus Etwas entstanden ist. — c) das Wer- 
den zu (am Ende eines Comp.). -— d) das Dasein, 
Existenz. H^Jrl^ n. eine frühere oder künftige 
Existenz, ein vergangenes oder künftiges Leben. 

— e) das weltliche Dasein, die Welt. — /) eine 
gute Existenz, Wohlfahrt, Heil. — g) * Erlangung, 
Erreichung. — h] Bez. des Agni (bei den B4- 
h t k a). -— t') Name des 1 ten und 4ten K a 1 p a 2)h). 

— k) N. pr. a) eines Gottes, Gefährten des Ro- 
dra; oft in Verbindung mit (larya genannt. Im 
MBu. und später = Qiva oder eine Form dieses 
Gottes; auch N. pr. einea Rudra. ^^J Dn. so y. 
a. Bhava und Bharünt. Auch PI. Als Synonym 

32* 
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i1#-H5rTf^ 



TOD Rudra Vm. der Zahl ««^(Goitpu. 11,13) und 
des Uten attrol. Hautet (Utpala zu Varäb. B^b. 
i,2o). — ß) eine^Sfldlija VP,« 2,22. — y) Ter- 
ichiedener Häoner« — 2) *o. die Frucht d$r Dil- 
lenia tpeciota Ria an. 11,97. 
HcTofi 1) am Eode eines «dj. Cemp. = ^ Da- 

r 

tein, Exittenz, ^\\^^ für Andere dateiend* — 2) 
*Adj. = HSFnq, ^IS^il^lTHl. 

*Hö|c|)ItII^ die alt Wildnitt ged^aehte Welt 
Vjctp. 153. 

H^sHici m. eine 6eef. Lkhtertcheinung am Bim- 
mel, 

H^?f^f?T f. Geburttttätte, 

H^^IH m* N. pr. eines Mannes. 
♦ HNMWt >"• Waldbrand. 

Hcf^*^ DQ* N. pr. eines Mannes. 

^o|fc^ A(]j. dat weltliehe Datein vernichtend^ 
von allen ferneren Wiedergeburten befreiend Kad. 
1,8. Kia&T. 5,22. BuAO. P. 2,6,25. 4^1,48. 9,9,U. 
PaAf. 108,6. 

)7c(ES7 m* 1) VernicAdcny det weltlichen Da- 
«etni , Befreiung von allen ferneren Wiedergebur- 
ten Qi«. 1,35. ~ 2} N. pr. eines Dorfes. 

Hca|s|^ n. dat alt Watser [Meer) gedachte welt- 
liche Datein Ind. St. 13,363. 

^f^ Adj. (f. m) mit vorangehendem 2. H^- 
tT P^R. GaBi. 2,5,2. ^^ AdT. jo daes 2. HöltT vor* 
angeht M. 2,49. 

H^^in m. N. pr. yerschiedener Männer. 

Hoi^TI m. N, pr. eines Mannes Heb. Pab. 1,288. 

Ho|c(HI Adj. (f. m) mit am Ende ttehendem 2. 
dfoFT Pab. G^bj. 2,5,4. 

)T^T f- N. pr. einer der Mütter im Gefolge 
Skanda's. 
"^H^^TTt n. l^fiKf Deodora RIgaü. 12,28. 

H«=4^M Adj. dein, euer (in ehrerbietiger Rede). 

)io|^ri^H Ady. to datt 2.HöfH am Ende tteht 

M. 2,49. 

^m^^ (UiB. PAa. 1,288), ^HS (Cooim. zu Goau. 
2,1,1 0), ^TV^ und Mö|^ö| m. N. pr. verschiedener 
Männer. 

^öfSH Adj. güterreioh AV. 13,4,54. 

H^l^^ Adj. einer von deinet [euret] Gleichen 
(in ehrerhietiger Rede). 

y{^r{ 1) (*m.) o. a) TFoAn«lä(fe, TFoAnMny, 
Baut, Palatt, Tempel, Am Ende eines adj. Comp, 
f. m» — b) Borotkopy Geburttttern ; s. H^^^l- 
— 2) m. N. pr. eines Rshi im 2ten Manran- 
lara VP.< 3,5. — 3) n. a) dat Werden, Enttte- 
hung 222,1 C. — b) der Ort, wo Etwat wächtt, j 



5in5T° Reit feld, — c) * Watter, 

Hc|Hdl( n- Palattthor 323,1 4. 

H«l»l-^ m. N. pr. eines Schanspieltrs. 

/^ 
Hcill"*^*! na. N. pr. eines Mannes. 

^> ■ 
H«^1MT(1 m. PI. eine bett, Klatte von Göttern 

bei den Gaina. 

^T^^FSfP? n. Platx su einem Baute ÜBBAoai 1, 
290,15. 506,1. 

^•ili| m. N. pr. eines Autors. 

H^1l^*m n. der Hof einet Palattet Da^ak. 
70,10. 

>1^^ST m. fi, pr. eines Mannes. Auch °H«5IH- 
^IMiyjIM, °ft5T und 5^°. , 
*'-!5Rl^ft5T m- P»- = H^HMIH. 

HcIHlßnl f* Bein.de« Fluttet Sarajü. 

HSTHJTIHqRI^^ Adj. (f. ^ die Fettein 
und Bande der weltlichen Exittenz xerreittend, 
so T. a. von allen ferneren Wiedergeburten befrei* 
end Pi^NEAa. i«2,7. 

>|c(P|6a|«Nl|H<4||i(H Adj. dte Bande der weltli- 
chen Exittenz (für immer) zu Nichte machend. 

HclHiy 1 ) Adj. XU tein, zu getehehen, CTS^IPT- 
^^tTcIj-HNHIm ^ ^TFOTT und ihr dürft nicht xu- 
geben, datt dietet ändert getchehe. — 2) "** n. im- 
pers. ^4 ^rn dB muttt tein. 

HcH^ m* der Regent det Horotkopt oder Ge- 
burtttternt Yabab. Jogaj. 4,4 5. 
I.^TöTtf 1} Adj. (Nom. m. ^öR) a) teiend, — fr) 
gegenwärtig, *^o|^rlH^ in der Gegenwart, Ver- 
gangenheit un(i Zukunft. -^ 2) f. H^nFTT die gegen- 
wärtige Zeit, Prätent. 

2. ^TöRTl) (Nom. m. ^^^m^, f. ^Törrft) Pronomen der 
2ten Person (constroirt mit der 3ten, ausnahms- 
weise aber auch mit der 2ten Person verbi) in 
ehrerbietiger Rede. Häufig mit dem eigentlichen 
Pronomen der 2ten Person wechselnd. PI. auch 
st. Sg. der grösseren Höflichkeit wegen. Das Mas- 
culinom auch bei einem Neutrum gebraucht 176, 
11. Voc. ^^T^ Balar. 299,20. Vgl. clllH^tT* — 
2) ♦f. ^T°Fft eine Art vergifteter Pfeile. 
*H5frr ni. 1) Zeit, — 2) Gegenwart. 
*Ha|lt1 f. Ge(yent€arr. 

^YoFq^ Adj. (f. ^\) mit in der Mitte ttehen- 
dem 2. ^r{ Pab. Gbbj. 5,2,3. ^^ Adr. to dats 
2. >T^rT in der .Mitte tteht M. 2,49. 
^TSpQ^ m. N. pr. eines Fürsten. 
HofGi^^tf^l ta. der Herr über die Fettein det 
weltlichen Dateint (Cira) Pareab. 1,8,18. 

^a|H^* m. dat Zunichtewerden det weltlichen 
Dat eins, Befreiung von ferneren Wiedergeburten 



Hbmadbi 1,582,6. 791,21. 
^^TTöf m. Liebe zur Welt NIlab. Up. 4. Vf 



^HT^ 1) Adj. Wohlfahrt verleihend Bsi 
1,10,2. — 2) f. ^ da« Etwat (im Comp, n 
gehend) für ein Glück Halten Spr. 7029. 

H^^llh Adj. tich vor einem weltlichen Dt 
— , vor einer Wiedergeburt fürchtend Ind. Sl 
376. 

^Ff^rT Adj. derjenige, durch den Allet wir 

^HTrl 1} ^ ein glücklichet Datein Aowi-P 
27. Hebadbi 1,582,7. — 2) m. N. pr. eines Sc 
Spieldichters. 

^T^HTTT m. die Genütte der Welt Spr. 2337 
Anf. eines Comp.). 

''Tcfqs^ m. Groll auf die Welt Mlab. Up. 4 

Vgl. H^rnra. 

3^öf^? Adj. aut i'iye hervorgegang^. 

Vfo^nNl Adj. von dem weltlichen Datein 
immer) befreiend GIt. 1,27. 

HcfJH m. der Getchmack am weltlichen Di 
Ind. St. 15,369. 
* H^T^ eine bei Leichenbegängnitten getekk 

Trommel. 

r 
^T\ m. Sternentchaar. 

mmftP^ "• = ^^n'iT *°^- st. 14,3 

H^I^Ki^l^ Adj. dem QiTa treu ergeben; m 

Verehrer gira's BbXg. P. 4,2,28. 

_ r_ 
H^^m*^ m* N. pr. eines Mannes. 

H^lii^l m. der Mond (CiY.a's Diadem) Pi 
113. 

>^ra in RH^ und t^H^IH. 

^H3im^ m. eififreer. Samüdbi Karabd.; 

^^Hl^«1 Adj. am weltlichen Daeein han* 
Hbmaori 1,791,20. 

H^HtTIH <• eine ununterbrochene Reihe 
Wiedergeburten Ind. St. 14,365. 

H^MHI^I^ m* dat alt Meer gedachte ttelti 
Dasein Ind. St. 15,383. - 

^QfHIMSM n. dte nach dem Tode erlangte 
meinschaft mit Q i Ta. 

'^W^ m. = Hdlk\Wl 

>|Q(fc4llH'i ni, N. pr. eines Mannes VaI c 
XXVII. 

^o[m n. dat äuttertte Ende der Welt Tex 
Lot. de la b. 1. 224. 

Hc|l^-Ul n. etwa der Hof einet CiTa-TtBi. 
Hrbadbi 1,347,16. 

H^T^cT m* N. pr. eines Berget. 

Hc^lirlil Adj. der dat weltliche Datein v 
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«ttfidtn haij keiH§n f§m€ren Wiedergeburten tcn- 
Unror/int Pa»ak. 4,3,19. 
*HQ|irHS|l r. Bein, der GöUiu AlanasA. 
•HSn?:?», ^^n^ und ^^J^ (f. ^) A4J. einer 
L mn deines oder eicr«« Gleieken (in ehrerbietiger 
lede]. 

^c|M*^ 1} m. N. pr. eines Scboliasteu. — 2) 
1 1 Titel eine» Werkes. ^V(^m m- und ^501- 
m r. Titel TOB Commentaren dazu. 
H^M^dlU^ITIcilill^ >u* ^- pr* eines Aators. 
WFF^ n., «^riHF? n. und ^oU|l©ül f. Ti- 
tel Ton Werken Opk Cat. 1. 

;f9||«<n t N. pr. 1) einer Göttin, die später mit 
^P«r fall» der Gattin fiTa'», identificirt wird. 

4 

— S) verschiedener Frauen. — 3) eines Flusses. 

Hc)Ml«h«4^ o. ein beti, Theil eines besi. Za^ 
krsprHcks. 

HMMlelllrl m. Bein, gira'« Ind. St. 15,387. 
398. 

*^HIJJ^ und HSnsftfTTfT (BbXm. V. I,i5) ni. 
Bein, des Himavant. 

HcJMl^m m. N. pr. eines Fürsten. 

«FTFTra, H^pft^gW (BU4B. 86,2. in, 8) 
■od Hs||*nU^ (BIlab. 290, () ni. Bein. Qira's. 

H'41*{)U^«4IHM^ n. ein besi. Amulet oder 
IMeyramm. 

*^HlU<(UHmHM n. Titel eines Lobffe^ 
üehis. 

*^G|IH«hH ni. Bein. 1) B rahm an 's. — 2) eines 
iaddha. 

H^Irl^VIIIH^fl Adj. ein anderes Dasein erian- 

§end, itiedergeboren tperdend Sabtad. 35,6. 

# 

VpSfFO^R n. Titel eines Werkes. 

^11«^ BD. das als Meer gedachte weltliche Da- 
sein. 

'HII^U'^lNlH^ UA* tfi*) Bootsmann au/ dem 
«Aer das Meer des weltlichen Daseins schiffenden 
Booie PAiiiiAB. 1,8,18. 
*H^it7 m. Bdellium RUan. 12,108. 

Hel l MIV y und JN|i.^(|JÜl ni. = ^NTTSU. 
*H^FR1 (' Bein, der Ga^gA. 

Ho|||UU n. das als Wald gedachte weltliche 
Deiein. 

ifBllli m. 0t'fi Feind des weltlichen Daseins, 

H4|k^ ni. Du. Bhava und Rudra AV. 

H^n|e[ni. Du. BhaTa «nd (arva AV. oft. 
H^IQ4t^ Adj. jric Bhava und (arfa in Be- 
Ziehung stehend AV. Pabiq. 12,2. 
^rm^ ni. ein siderischer Tag Garit. 1,20. 



Hlc|ef) i) AdJ. wohlgesinntj fromm Hm. Pab. 4, 
60. 11,1. — 2) *n. ein erspriesslieher Zustand, 
Wohlfahrt. 

HlciHJ Nom. ag. (f. °5lT) sein werdend, zu» 
künftig, bevorstehend, in^N^fl «H ^TT? wird 
sein; HTcTrlT m> neben ^TfPT und ^ciPT. ^Tf^mT 
und ^TNrlliHI als Fut. 30,28. 28,2. 

JTT^nSn 1 ) Adj. was sein — , erfolgen — , ge- 
schehen muss. — 2) n. a) impers. mit instr. des 
Subj. ^Rod R^frFT SS muss ein (Mlück sein; fSf- 

g^n ^^^ H'=(h4(ui r^ nrarfsaij^ i?cn nun 

an muss ich jedenfalls dein Gefährte sein 111,22. 

fg. - 6) = ^TNHoUHI. 

^|cff|Qqr|i f. das nnthwendige Erfolgen, das 
Gesehehenmüssen, unvermeidliche Nothwendigkeit, 

nf^HTR Gen. Abi. Infin. zu 1. H IUaitb. S. 2,5, 
9. Cat. Bb. 3,2,1,31. 9,5,9.3. AiT. Ab. 236,«. 

^if^ra ". nach Saj. = iTpR, ilTl[|d oder 3^. 

^lkc|<i m, ein lebendes Wesen, insbes. der Mensch 

'\ 

Ind. Sl. 14,380. 382. 
*^TfsiFR ni. Dichter. 

HHMHI f- 0i>» best. Metrum. 

'ifiFT 1} ♦Adj. r= HSa. - 2; ra. a) ♦= fsR. 
— 6) N. pr. eines Mannes. 

''TTolW Adj. Superl. in ^Nf^. 

^TTc|9' Adj. 1) *sein werdend, zukünftig. — 2) 
in Comp, mit einem Ad?, auf ^p\ werdend. — 3) 
gedeihend Maitk. S. 1,8,1. 

rllofA^ 1) Adj. sein werdend, zukünftig, bevor- 
stehend, — 2) n. a) Zukunft, — b) das Buch der 
Prophezeiungen, Titel eines Purina 19,12. VP. 
3,6,20. 

^JTsV^qi|^-| f. .\. pr. eines Flusses. 

'TR^Tr^fiT^T Adj. (f. 5n) a*ff eine zukünftige 
Zeit bezuglich 243,G. 

HN^rll f. und ^TRSRW ". Zukünftigkeit. 

;T|c|U4rM^lin u. Titel eines PurAna Opp.Cat.l. 

^TFI^^^'TOrR s. u. ^Fp^IfJ^. 

Mm^^l^H ni. eine Erklärung, das» man mit 
Etwas, welches möglicher Weise eintreffen könnte, 
nicht einverstanden sei, 

'TraWJrf^l) Adj. zukünftig. - 2) f. HN«^ tfl 
das erste Futurum. — 3} n. a) das Zukünftige, 
Zukunft, — b) Futurum An, Bb. 4,29,3. 5,4,2. 16, 
5. — c) * Wasser, — d) *die Frucht der Dillenia 
indica Ragaü. 11,97. 

HHm r ^^ i m n. Titel eines Pur Ana. 

HTcl^-MMIimlM Adj. dem BhafishjapurA^a 
eigen, 

Mf^^lrf^' und o 14^ IUI n. der %weite Theil des 




BbafisbJaparAna. 

^oi^ Adj. sukünftig. 

^ToJHfn Adj. Gompar. reichlicher. 

Hof^ m. 1) Herr des weltlichen Daseins. — 2) 
N. pr. eines Fürsten. 

1^ m. = H°l^^ PaAB. 108,5. 

'NWH* ni. ein best. SamAdhi KIbanik 52,9. 

'1^7^ m. = H^HNM '«><>• St. 14,371. 

HcU, »TT^ 1 ) Adj. a) gegenwärtig. — b) zukünf- 
tig. Auch die Stelle des Fot. von I.H^er tretend; 
häufiger HT^* — c) nahe daran seiend zu werden 
in ^2^T^IT und ?FJHönT. — <f) «1 esse debet^ auf- 
sprechend, angemessen. — e) hübsch, schön. — f) 
gut, ausgezeichnet, vorzüglich. Superl. ^rPf* — g) 
geneigt, gnädig, — h) glücklich. Glück verheisseud. 

— i) fromm Ind. St. 14,382. 384. 390. — A) * irnAr. ~ 
2j m. a) Averrhoa Carambola. — 6) N. pr. a) einer 
Klasse von Göltern unter ManuKAkshusha. — 
\i) eines Rshi Im 9ten Manrantara VP. 3,2,32. 

— Y) eines Sohnes des Dhrura. — d] eines Soh- 
nes des Prijavrala. — i) * eines buddh. Leh- 
rers. — 3} *f. '4^71 a) Bein, der Urol. ~ 6) Pi- 
per Chaba; richti^j^ T|ot||. — 4) n. a) * impers, if- 
cH^PPT er muss es sein. — 6) Gegenwart. — c) 
Dasein, Bestand, — d) Zukunft. — e) Glück, Beil 
DnilBTAN. 2. — f) * Knochen. — g) die Frucht von 
aj Averrhoa Carambola. — ß) * Dillenia indica 
Raü4K. 11,97. 

^T^Ü^JT^FT m. i\. pr. eines Autors. 

'T^QtTT f* Schönheit, ein reizendes Verhältniss. 

^6lJ^^^ Adj. woklwoUend Pb. P. 19. 



1.>|ci|3(^t| n. gutes, unschuldiges .iussehen MBii. 

3,278,32. R. ed. Bomb. 4,17,28. 

2. ^loUiM Adj. (f. m) hübsch, schön R. 3,52,14. 

'fci||ct)|r| Adj. von schönem Aussehen^ hübsch 
Katuas. 18,111. 
*'Tf5I^ '.'•) f- Beta bengalensis. 

''^T^, H^tfl« °fT bellen, anbellen. 

'T^ 1) Adj. bellend, kläffend, keifend. — 2) *m. 
^Hfid. — 3) * f. -N! •ine best. Pflanse. — 4) * f. 
^cfi' Hündin. 

^TCpf) m. Bund Rasan. 19,10. 

^T^nn 1 } m. a) * Bund, — b) N. pr. eines Bun- 
des Ind. St. 14,111. — 2) *n. das Bellen. 

i.HR 1) ^HfirT, ^C^, HH??, ^T^SRI; kauen, 

zerkauen, zermalmen; verzehren. — 2) *o|t.Hlrl 
WrHH<(lHII:). — 3) ^rfe? s^n Asche verzehrt. — 
^HTTtT AV. 9,2,2 fehlerhaft. — Mit RH abbeissen, 
zerkauen. — Mit V[ zerbeissen, zerkauen, essen, 
2.)m = ^TPH ^fcAtf. Nor Loc. hIh Bba«. P. 
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H^ f. 1) Bintertheil, der Hintere, die Seham- 
thetle des Weibes, Wird auch durch l^^'IM und 
ofiiiy<(J^I (Comm. zu Apast. (r. 1,19,5) erklärt. 
HHtIr an den Hintern, m HWT: bis zum Hin- 
tern. — 2) ♦ Fleisch oder Pferdefleisch, — 3) ♦ Hoh- 
scheit. — 4) *die Sonne. — 5) ♦ Monat, — 6) * Zeit. 
HTRM Adj. am Hintertheil befindlich. 

*^TR^ m. Biene. 

♦HRH ID. Zeit. 

' ^THT^ m- «tf^ Knotenpunct der Sternbilder, so 

heissen die letzten Viertel der Mondhäuser Agle- 

8hl, Gjeshthd und Reratl. • 

I 

^^^flf^ m. die Schaar der Mondhäuser als Bez. 
der Zahl 27. 
*HH5T m. = HFR Biene. 

HrarT 1) Adj. 8. 1. iTO 3). — 2) *n. iifcA«. 

*HH^Rr ni. Astrolog. 

*Hrür«RT f. Derain. tou H^T. 

I 

*^H^itrll f« «»«« *"'- Pflante. 

^^T r. 1) Schlauch, Sack. ^H^ 0<n 5ac^ mi7 
Gold. — 2) Blasebalg. — 3) ettiff 6e«/. Becitations- 
weise. «RRNf^FTT TiswA-Ba. 2,13,1. 2. 
♦HWI+I f. Demin. tod >T^. 

Hm^rT Adj. als ErkläruD«; too ^TSTTTH. 

HTR^ 1) »Adj. = H^iRT ^^. - 2) f. 5n 
Säekchenj Beutel. 

o^H^ Adj. ▼on HWT. 

HH|t4) i) Adj. iu Verbindung mit lEHTT so r. a. 
JTFqrra. - 2) n. a) = HFTim. - ft) *GoW. - 
e} *die Frucht der Embelia Bibes. 

^-TFq^R^ m. = ^Fnfn HaMioai 1,215,17. 
*>THöRI^ m. Wäscher. 

Ht^«n6 ">• 1) Aschenhaufe. — 2) N. pr. eines 
Berges. 



H^- HT 



°HFTö?kT Adj. — «IC Asche verbrennend. 
Ht^«t)R^ Adj. zu Asche verbrannt. 
HkM^V^^ r. Titel eines Werkes. 
♦HWKyn, *°JTFy^ und *^4|i^yHI f. ein 
best, wohlriechender Arzeneistoff. 
*^TFmH i) m. Dalbergia ougeinensis. — 2) f. 511 
o) eine best. Pflanze, = SRirfgri Raoax. 9,135. — 
6) ein best, wohlriechender Arzeneistoff. 
^R^Tsf IU. der Liebesgott Pa. P. 2. 

HWslNM (wohl n.) und ^siNMIMHe^^ f. 

(Opp. Cat. 1) Titel einer Upanishad. 

>TFRfTT f. der Zustand der Asche, ^ctl m sh 
Asche werden. 



*M^Hrtcji n. 1) Schnee. — 2) Staubregen. — 3) 



Ht^*i 1) Adj. kauend, verzehrend. — 2) u. Asche. 

Auch PI. HFlrm 122,22. ^^ncnPWFT >T5TmrI- 

cOT «o T. a. t'Ar «o(/l Nichts zu essen bekommen. 
*Ht-HM^f? Adj. in die Asche geopfert, so t. a. 
ein unnützes Werk vollbracht. 
H^H^il ni. Ascfienhaufe. 
HHy<^^tn Adj. ^icÄ« zur Waffe habend (Fie- 
ber;. Vgl. H^H«|im. 

HHIMM Adj. Asche mögend ((ifa). 
♦HHcäimi in. Fieber Gal. Vgl. HHM^^^HT. 

^TT^TtT Adj. zu Asche geworden. 
'>\ 

Ht'*+H«5 ni. eine Art Grieekrankheit, 
•HWilRl ro. -4*cAenAaii/fe. 

^H^l^ll Adv. mit 5R^ tn einen Haufen Asche 
verwandelfi. 

HH ^^H'cTl^tnf^ in. oud <^^j5!»HHI«tlrW4 

n. Titel zweier Werke Opp. Cat. 1. 

H^(m in« Aichenstaub Katbas. 18,24 8. 
*HF^I^I f. eine best. Pflanze Raäak. 9,127. 

^TFR^T^fTTTCöRT f« ein mit Asche aufgetragenes 
Stirnzeichen Kao. 157,1. 

HHcII^^nI^T f. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
*HF^ömo|i m. Kampfer: 

HfH^I°h(l f. etwa Pottasche. 

Ht-H^HINI Adj. auf Asche liegend, — schlafend 
88,5. 

Ht^HHl^^^ Adj. ntt7 Asche sich reinigend 
(giTa). 

JJCTHT Ady. mit Sf^ zu Asche verbrennen. Rich- 
tig wohl rpRÖT. 

^rRHTrT Ady. 1) mit 5RT, H, '^^ und q? su ^*cÄe 
werden. — 2) mit of\T und ^ tn Asche verwandeln. 

*TFRHr|oh(m n. da« Calciniren des Quecksilbers, 

Ht-Hl*5i| Adj. .ifcAe heissend, so t. a. Nichts als 

Asche seiend Spr. 6201. 

^> 

HTRTfH m. Bez. einer krankhaft gesteigerten 

Verdauung, bei welcher durch das innere Feuer 

die Speisen gleichsam zu Asche verbrannt, nicht 

gekocht werden. 

HFTI^ Adj. aschenfarbig Raoan. 13,217. 

Ht-Hl'cici m» ^' pr- eines Berges, 

^TFHI^ddnr n. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
!• ^T^TtT u. Nähe von Asche, Loc. neben der Asche 
Latj. 2,11,« 3. Vaitah. 23,13. 

'S 

2. Ht'HI?1 Adj. mit Asche endend, so v. a. schliess^ 
lieh verbrannt werdend. 

JTFRTTtT AdT. ne6en Asche. 

HFTTCf f. PI. Wasser mit Asche, 

HHMNofi n. (adj. Comp. r. m) ein aus der 
Flaschengurke gemachtes Gefäss zur Außewahrung 



von Asehe EIo. 150,8 (264,14). ' - 

Ht^l<4^l4 Adj. von dem nur die Asehe übrig 
9e6<te6en ist, zu Asche verbrannt Spr. 7626. 

HfMI^^ m. N. pr. eines As ura Ind. St. 14,115. 
♦HWI«||M m. Kampfer. 

H^HI AdT. 1) mit cfJJ zu Asehe verbrennen. — 
2) mit H STM Asehe werden. 

HF^nöffTIQ n. das zu Asche Verbrennen. 

Ht^HM na. das zu Äsche Werden, 

Ht^%l( m. 1} etn best, medieinisches Präparat 
Bhatapr. 3,88. Rasbndrai. 91. — 2) Bez. Cjra's 
als eines zukünfligen TatbAgata KUanii. 90,6. 

HfHI^MrlNil«^ Adj. dessen Körper mit Asehe 
bestreut ist ((iva). 

1*^9 ^TTtT 1) «cAetnen, glänzen, strahlen, ^HtT 
glänzend, leuchtend, — 2) eine glänzende Erschei- 
nung bilden, in seinem Glänze erscheinen, pran- 
gen, eine hervorragende Stellung einnehmen. lUit 
^ eine traurige Erscheinung sein, *— 3) Jmd (Acc. 
mit 5rW) Sfe/a//en 227,8. Besser !Tf?Mlfrr zu rer- 
binden trotz der Grammatiker. — 4] erscheinen, 
sich zeigen, zum Vorsehein kommen, ^ffff n. impers: 
mit Instr. des Sabjects. — 5) encAetnen — , aus- 
sehen wie (blosser Nooiin., Nomio. mit ^ oder 
AdT. auf^), gelten für (Nomin.) 179,7. — 6) er- 
scheinen machen, zeigen, offenbaren Bhatt. — SpiT 
Hin. 1,10 fehlerhaft für cfotT. — Mit irirT 'lark — , 
stärker scheinen, — glänzen. Mit ^ nicht in sei^ 
nem Glänze erscheinen. Mit getrenntem ^EnH Jmd 
(Acc.) an Glanz übertreffen MB«. 7,59,13. — Mit 

»^Icl» °HTr? impers. — Mit 5R xcAetnen nacA 
(Acc). — Mit ^fPT erglänzen, — Mit SR 1) Aer- 
ab' oder herglänzen, ~ 2) leuchten Harit. 3,49. 
90. — 3) erscheinen, sich zeigen, SBI^ffT erschie- 
nen. — Mit 35fJ 1) AerjcAet'nen , leuchten, STHTtT 
glänzend, — 2) beglänzen, beleuchten. — 3) er- 
seheinen, sich zeigen, zum Vortheil kommen, 15(1- 
m^ erschienen, offenbar geworden, — 4) ersehet- 
nen—, aussehen wie (^, I?gn, °^H» '^hPiH ini 
Nomin., Instr. eines Nom. act. auf (7). — Mit HR! 
erscheinen—, aussehen wie (^). ■— Mit 371) er- 
fcAet'nen, zum Vorschein kommen, — 2) ersehet- 
nen—, aussehen wie [^f), — Mit *R in °PW. — 
Mit /RH 1) erglänzen. FMTFT erglänzend, glän- 
zend, — 2) ertcAet'nen, zum Vorschein kommen 
— , entstehen aus (Abi.). "PWTfT erseAienen, offen- 
bar geworden, — in (Loc.)^ — 3) erscheinen wie 
(^), — Mit hPiH erßlänzen, — Mit H" 1) Aer- 
vor/eMcAfen, leuchten, anfangen hell zu werden 
(Ton der Nacht). 5PTTrÖT (I^IH so v. a. 6et be- 
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yjnntfufer Morgendämmerung, ^PTTfTrtl 5R^FT 
M angebroehen$r üf. — 2} erseheinen —, autie- 
ken wie QCc| oder blosser Noniin.). — 3) erleHch- 
ftn. — Mit ^'M beseheinen, — Mit J^ ersehet- 
tun, sieh einstellen, — Mit ^TTrT i) seheinen auf 
(Acc.)) heseheinen. — 2) erscheinen^ sieh zeigen, 
sieh darbieten, sich einstellen, sich xur Verfügung 
f f«l(#n, — Jmd (Acc. oder Gen.). HIIH <f> Gei> f « 
crMMnen. — 3) in Jmds Geiste klar erscheinen, 
dmsn Geiste gegenwärtig werden, offenbar werden, 
snm Bewusstsein kommen, einleuchten, begriffen 
werden^ einfaüen; mit Acc. oder Gen. (39,80. 41, 

9. 66,10. 236,1) der Person. — 4) erseheinen als, 
-* iM'e, aussehen wie (Nomin. mit und ohne ^ 
oder qsn> oder ein Ad?, auf cpf), Jmd (Gen., Acc. 
oder Acc. mit V^) erseheinen wie. ^ Vltrl^lin 
H MHH *o erseheint es meinem Geiste. — 5) gut 
tekeinen, gefallen; mit Gen. oder Acc der Person. 
HT HT^ «irWlirl ^ die gefällt mir als Gattin, 
die würde mir o. G. zusagen 133,28. — Mit fof- 
^rfn erseheinen als (Nomin.). ~ Mit H^FFT 1) dass. 

— 2) in Jmds (Gen.) Geiste klar erscheinen, dem 
Geiste gegenwärtig werden, zum Bewusstsein kom- 
men, — Mit T^ 1) erscheinen, erglänzen, glänzen, 
anfangen hell zu werden (Ton der Nacht). itfHtrfl 
fipTISm io T. a. der Morgen ist angebrochen 117, 

10. — 2) eine glänzende Erscheinung bilden , in 
seinem Glänze erseheinen, prangen, einen Glanz 
erltaiten, sehmuck erscheinen. — 3) in die Äugen 

• 

springen. — 4) erscheinen, sich zeigen, zum Vor- 
sehein kommen, ertönen, ersehallen, 'm^Jl^ er- 
schienen, zum Vorschein gekommen. — tt) erschei- 
nen als, — wie, aussehen wie (Nomin. mit und 
ohne ^, oder Ad?, auf cjfc^. -~ 6) bescheinen^ be- 
leuchten^ erleuehtefi. — 7) dem Feuer (Dat) Licht 
schaffen^ fo v. a. es entzünden. — Mit ^ETPTr^ weit^ 
hin erleuchten. — Mit lEfT-^ erglänzen RV. 2,8, 
4. — qnift^nf^PTTfrr Habiv.13100 fehlerhaft für 
«ifui(e|NHI1rl. - Mit HTSr denken an (Acc). — 
Hit HR i) erglänzen. — 2) erseheinen, sich zeigen. 

— 3) erseheinen als, — wie (Nomin. mit und ohne 
^ oder TOT). — H>TTO MBa. 12, 1 24 01 fehler- 
baft für ^€IT%. 

8.^s.a. i.}T. 

^IWsHch Adj. lichtstrahlend. 
4Hf m. Stemantheil. 

^^ntefi^ n. das Erleuchten. 

SfTtSRS m. 1) ein best. Fisch Vlsir. 95,3. — 2) 
*N. pr. eioef Berges Victapb. im Comm. zu Va- 
lY. Thttl. 



SAT. 95,3. — Vgl. HRJ?;. 
♦m:^, *>n:^ und *miq!^ = ^mi a. s. w. 

'*')!RiS m. ein best, Fisch. 






^TTTTT^ 1) ein zur Erklärung fon H^FT^ erfun- 
denes Wort. — 2) m. Patron. 
*>TI^ m. 1) ein best. Fisch. — 2) N. pr. eines 
Berges. — Vgl. ^i^\l. 



*HTSFM m. die Sonne. 

r 
i**^Tr^ Adj. (f. ^) 1) dem regelmässig Speise ge- 
reicht wird. — 2) SMf Speise sich eignend. 
2. HI^4) Adj. (f.^) untergeordnet, seeundär Comm, 
lu Apast. (b. 4,1,8. Vgl. nfWT 12). — 2) m. Bei. 
einer best. Vithnu'^itischen und Qiw Attischen 
Secte. 

HllF^°ti Adj. dem regelmässig Speise gereicht 
wird. PlrM^ da^. Apast. 2,9,f o. 

°HfT^ n* Nom. abslr. zu ^>TTsT. 

*>Tf?r Adj. wohl der beständig isst, 

*HWId«H Adj. Ton JRTTSft. 
1. ^TTtf m. (adj. Comp. f. SEH) \)Antheil, der auf Jmd 
fallende Theü, zugesehiedenes Eigenthum^ Erbtheil, 
ein gutes, glückliches Laos. ^7F7 MlUiM^HI 



Hnfr H^lltTT: (^THO m ^* a. dar älteste Sohn des 
PA94U sollte es mit dem Fürsten der Madra auf- 
nehmen. In dieser Bed. statt des Nomin. auch ^TT- 
n^ und HPTfilH* — 2) 77^«// (im Gegensatz zum 
Ganzen). HHf HPf «hc^M oder JTfJIR 5RT (LA. 
10,3 f) in viele Theile zertheilen. Mit einem Ordi- 
nale der so und sovielte Theil von einem Ganzen 
und auch der so und sovielte Theil in der Beihen- 
folge der Theile eines Ganzen. — 3) Platz, Stelle, 
Gegend, Seite, — 4) am Ende eines Comp, die Stelle 
von — vertretend. — 5) Zähler eines Bruchs. ^ 
6) Grad, der 560ste Theil eines Kreises. — l)*eine 
halbe Bupie. ^ 8) N. pr. a) eines Fürsten. — 6) 
eines Flusses. 

2.>TnT 1) Adj. den Bhaga betreffend^ zu ihm in 
Beziehung stehend. — 2) n. Name zweier SA man 
Absb. Bb. 

^JTöf) am Ende eines adj. Comp. = 1. mJ\ 
Antheil. 

HU IUI Tri f* das Beduciren von Brüchen auf ei- 
nen gemeinschaftliehen Nenner. 

V(IS\^ m. N. pr. eines. Mannes. 

HTTTtn ni. die Schaar der Sterne. 

mS\(^\ 1) Adj. den Antheil gewährend. — 2) f. 
N. pr. einer Stadt. 

HUI^M m. Vertheiler, Vorleger. 

^rniU 1) Adj. (f. ^) den gebührenden Antheil 
entrichtend. — 2) f. W Antheil Apast. fa. 1,10,6. 



HPf^^ 1) n. a) Antheü, Gebühr; der Einem vom 
Schieksal bestimmte Theil, Loos, Schicksal. — 6) 
Eigenthum. — e) der Antheil eines Fürsten^ Ab- 
gäbe. — 2) Adj. (f. ^) als Antheil gebührend. 

Hüt^ Ad|j. (f. 5) Ton HJT^. 

HnI^ISI Adj. der einen Antheil an Etwas hat; 
m. Betheiligter, Theilhaber. 

HHlHsT m. Fürst, König. 

*Hli|HIH4 ^- ^^^ *«*'• Divisionsregel. 

Hl'IHt^ m. N. pr. eines Mannes. 

Hmi^ m. Patron, von HTTÖT- Auch PI. 
*>Tni5T5|i Adj. Ton >PT^. 

Hli|d<HUII f- io der Rhetorik eine den Theil 
mittelbar ausdrückende Bezeiehnungswetse 277,2. 
279,30. 

Hnii^ m. Patron, oder Meiroo. N. pr. eines 
Lehrers VaitIn. 

HfIT5FT m. Patron. Ton HNII^* 

HITTcTrT 1) Adj. (f. ^ zu BhagaTant (VishQu, 
Krshna) in Beziehung stehend, von ihm herrüh* 
rend u. s. w. — 2) m. a) ein Anhänger Bhaga- 
?an t's, «in Va i s h na fa -iHöncA (Utpala zu Vabah. 
B9H. 15,1). — b) N. pr. eines Fürsten. ~ 3) n. 
Titel eines Pur Ana Opp. Cat. 1. 

>TnT«iH*8i \^\iit m.(vp.«3,62. 66), ^rmsR?^ 

f. (Opp. Cat. 1), HliHHH*l<l4 m., >TnT°lffdllrMM 
n., ofSmia m., HliNHHNI 8 ^^(0iMchl f., ^TUPia- 
JT^Tf^S^fm n., >TnT^HHI*ilrW4 n. (Opp. Cat. 1), 
HliNddldl(«tHI n., HI*HH^<H^ ">., HHT^- 
HT^ (Opp. Cat. 1), o^I^ m. (ebend.), ^HUHH^M 
m., HUracTF^ n. (Opp. Cat. 1), HMNHHH n. 
und HliMHI^°h o. Titel Ton Werken. 

HtiNirl m. wohl Patron. ?on H^TcffT. 

HMIN^M m. N. pr. eines Mannes. 
*Hinfc|fI m* PL die Schüler des BhAgavit- 
tika. 
♦HüINtIIMH m. Patron, von HUTiorfTf. 

Hulfc^M m. Patron. Ton H^INri* N. pr. eines 
Sohnes dos Kuthumi. 
♦Hl*licim°h m. Patron, von Hüllolifr. 
*HTJTf^Mchltl Adj. von HlilNfri*". 

HNNfrl und oöfn f. Titel eines Werkes. 

HIJ|!^I^ Adv. 1) in Theile (zertheilen). — 2) 
Theil ßr Theil, einen Theil ntioh dem andern. 
Eins um*s Andere, nach und nach. 

Hlil<^( Adj. einen Antheil erhaltend; m. Erbe. 

Hni<^l^ m. Division. 

HNI<5lf(1 A4j. erbend; m. Erbe. 

>TnTR5F^snfrr L assimilatUm of fractional 
increase, reduetion to uniformity of an increase 

33 
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by a (tacHony or the addition of a pari LIlIt. S. 
9, Z. 1 3. 

^|i||L(c4l<;^s|liH f. assimilation of fraclional 
decreai9, reduclion to uniformUy of a deereate 
by a fraction , or the sublrdction of a pari Co- 
LBBR. Alg. 13. 

HiJ |I MoH*^H 0. dass. LIlAt. S. 9, Z. 30. 

HTTTFT^rfX^ Adj. einen Erbiheil empfangend 

VlSBUUS. 18,84. 

HTHT^R Adj. auf einen Antheit (z. B. am Op- 
fer) Anspruch machend. 

Hu\m{ TD, N. pr. eines Asura. 

HlflfST? 1) Adj. (f. «TT) 9inen Thcil bildend. 
*5Ic! n. so V. a. ein Procent^ *f^5rirr f. /Ön^ 
Procent. — 2) m. N. pr. eines Mannes. 

Hlf)R Adj. 1) dem ein Aniheil gebühr t, einen 
Antheit erhaltend^ — erhalten habend^ theilkaftig^ 
betheiligt — , Schuld habend an (210,80); m. Be- 
theiligler, Theilhabery Berechtigter^ Besitxer. Das 
Wobei im Loc, das Woran im Gen. oder im 
Comp. Torangehend. Betitzer, auch so v. a. der 
das Glück hat. — 2) ans Theilen bestehend; Subst. 

'S 

das Ganze Kap. 5,81. — Chr. 156,10 fehlerhaft 

für^TTfiR. 

HIOH^ und ^cJJ m. Sehfoestersohn. 

HPft AdT. mit ^f\^ theilen, zertheilen. 

HI^Hm^ Adj. dem ein grösserer Antheil gebührt, 

Hlifil^ i) Adj. (f. ^) XU Bhagiratha in Be- 

r » 

Ziehung stehend. — 2) f. ^ Bein, der G a ngii. Auch 

N. pr. eines der drei Qaellenströme und eines 

Armes der GangA. 

Hliil^^rilä 1) n. N. pr. eines TIrlha. — 2)» 

Adj. Ton 1). onf^ Ra«a!«. 14,17. 

HUil^sDni^ ra. und o^'ßftcfSPT m« Be«. des 
Oceans Balar. 189,21. 183,16. 
HI3T^'IMUI m. Patron. N. pr. eines Ministers 

ViDDB. 5,2. 

HMI|\ 1) m. N. pr. verschiedener Männer. — 
2) f. ^ Titel eines Werkes. 
I.HTTn 1) Adj. 2M Bhaga in Beziehung stehend. 
— 2) n. das Hondhaus P^rvaphalgunl. 
2.*mTU Adj. zu theilen, 

3. Hirn 1) Acy. a) * auf einen Antheil Ansprüche 
habend. — 6) *in Verbindang mit ^ n. so t. a. 
ein Procent, mit f^5TfrT f« f^^f Procent. — c) 
glücklich. Compar. ^r{{ glücklicher als (Abi.). — 
2) n. (adj. Comp. f. ^) a) Sg. n. PI. looj, Schick" 
saal (bedingt durch die Werke des Torangehen- 
den Lebens); gutes oder glückliches Laos; Glück, 
Wohlfahrt, Glücksgüter. — 6) Lohn, 



4.3|t7TI AV. 10,8,22 Druckfehler rür'^f37]. 

Hlitl^H m* der Lauf des Schicksals. Instr. 
nach dem L. d. Seh, 

HÜUM^ m. eine Art Pavillon VAstot. 832. 

r 
Hmu^ n. da« Mondhaus PdrTaphalgunlUe- 

MAoai 1,64,10. 11. Vgl. 1. HUTT 2). 

HUiJolTil f. das Glückliehsein. 

HNU^TI Adj. ein gutes Leos habend, glücklieh. 

HMUcaf^l m. Schicksalsgewalt. AbL in Folge des 
Schicksals. 

Hnai^qW m, (Sg. und PI.), HliUi^Mc« m. 
und HnuH^M m« Missgeschick. 

H l iWMf^ f. und HlillHM^ f. Wohlfahrt. 

HnUIMTI Adj. vom Schicksal abhängig. 

HU'U^M m. PI. Glück, Wohlfahrt. 

>f|ojn^ m. = ^75RT1[ Hbm. Pab. 12,864 . Vgl.>Tf^^. 

HRTcT D. desgl. PI. Hbm. Päb. 2,25. 

V[r^ 1) Adj. hänfen. -> 2) *n. Hanffeld Gal. 
*HT^cf) Lumpenkleid. 

Hl^MHI^ m- Patron, des Rtnparna. 

Hll^*^ na. N. pr. eines Mannes. 

Hll^'ClM m. N. pr. eines Mannes oder Adj. aus 
B h A D g i I a «lammend. 
*H1^)^ n. Hanffeld. 

HTsT 1) Adj. am Ende eines Comp, a) theilha- 
bend an^ betheiligt bei, berechtigt an; theilhaftig, 
besitzend, zu geniessen haltend, sich an Etwas er^ 
freuend, empfindend, sich hingebend, übend. Ganz 
ausnahmsweise steht die Ergänzung im Gen. ~ 
b) einen Theil von Etwas bildend, gehörig zu. — 
e) verbunden mit, — d) innehabend, einnehmend 
(einen Sitz, einen Platz), bewohnend, wohnend in 
oder an. — e) hingehend zu, gelangend in. — f) 
verehrend. — 2) Angelegenheil Bhatt. 
*HIs|öR Indecl. schnell, eiligst, 

HM^h m. Divisor. 

3 

>TTsp? 1) n. a) Stellvertretung, Instt'. an der 
Stelle von (Gen.). Am Ende eines Comp, (oxyt.) 
Stellvertreter, vertretend, gleichgeltend, gleichbe- 
deutend mit. — 6) am Ende eines adj. Comp. (f. 
m) a) theihabend an, theilhaft, berechtigt zu. — 
ß) gehörig zu, in Beziehung stehend zu. — c) das 
Dividiren, — d) Gefäss, Behälter^ — von, mit 
oder für (jm Comp. Torangehend). Am Ende eines 
adj. Comp. f. ^[. — e) Geßss —, Behälter für, so 
V. a. der Ort {die Person) , der Etwas (Gen. oder 
im Comp, rorangehend) aufiiimmt, in sich fasst, 
in sich begreift, wo sich Etwas versammelt findet, 
wohin Etwas strömt, aus dem Etwas hervorgeht; 
— f) ein best. Hohlmaass, = ^EfllSöR. — 2) ♦m. 



N. pr. eines Mannes und seines Nachkommen. 
Auch PI. 

^TsR^lfpf) (?) Adj. Blbhocf, lotr. 261, N. «. 

HTsRcTT r* das Gefässsein für (Gen.), Besitzen. 

HlsFra" n. dass Gefässsein für (Gen.), Verdie- 
nen, Würdigsein. 
♦HTsf^cRT Adj. als Erklärung Ton Ht- 

>T1sRt Adv. mit ^ zum Gefäss für Etwas — , 
theilhaftig werden. SnTCWHHlHf? der Bodhi 
tlkeilhaftig geworden Lalit. 217,15. 

^TTsHT Adj. mittheilsam, freigebig. 
*HTsn f. = cl^lli^ Gab AR. 54. 
°HlfiR Adj. 1) theilhabend an, theilhaftig. ^ 2) 
verbunden mit. 

♦^TTsft f. Reisbrei. Nach Gabar. 54 = qgn ^^l 
oder fiRfT. °^ m. 

HTsCf Adj. 1) zu theilen zu Spr. 3240. — 2) zu 
dividiren; Subst. Dividend. — 3) MBh, 15,201 
fehlerhaft für HTi?. 

HTC (in. oder n.) und ^ef\ (*m.) n.Mieth—, Pacht- 
geld Arjay. 37,25. 

HTS^5nio|«hl f* ein Lebensunterhalt durch 
Pracht. 

^Tut f< Lohn (Ubm. Par.7,51), insbes. Hurenlohn. 

HTS 1) na. a) ein Anhänger des KumArila- 
bhalta. — b) PI. N. pr. eines Volkes. ^^ m. Rl- 
8AN. 6,131. — 2) n. das Werk des KumArila- 
bhatta Kumabast. zu PratXpab. 342,21. 

m^lTORH (Opp. cai. I.), md^irnrnm m., m- 

ja?r 0., >Tli[^Hch| m., of|5|5fj^')q n. (Opp. Cat. 
1), HRI^^ttW f., °fH^SRFlIf5|n^ na. (Opp. Cat. 
1), ^27rft>TFn f. (ebend.), ^?>IIMIM4ill5|5FI f., 
HTprn^^ na., HTJ^^FT n., Hips^^f^^^ m. 
(Opp. Cat. 1), °5l<^-i?Hsl{ m. (ebend.), Hl^iltl«^ 
m. (ebend.), HipiT^ (ebend.), oRTpRlffsüT f. 
(ebend.) und HlilrMIiH n. (ebend.) Titel fon 
Werken. 
*H[f?rT Adj.sN BhA^itja in Beziehung stehend. 

HlßdlMH und *Hlf^rM ni. Patron, von Hfef?. 
*Hfß^lM^ m. Patron, von »fflcpr. 

>TinT onomatop. als Bez. des Hauehens oder 
Zischens. 

mJH m, eine Art Schauspiel. 

HTUR) 1) Verkünder in ^qo. — 2) f. HTfilRrT 
eine Art Schauspiel. 

>Tltnr 1) *m. Thespesia populneoides (i|^HIU3'}- 
r 
— 2) f. ^ eine best. Pflanze. — 3) n. (adj. Comp. 

f. ^\) a) Topf, Kübel, Gefäss, Schüssel, Eaeten, 

Kästchen. — b) Geräthe aller Art, Handwerkezeug 

(HbmXdbi 1,559,8. 13), Pferdegeschirr, Pferdever^ 
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stemn^. — e) Schmuck ilberh. — d) ein musika' 
mteket inttrumeni, — e) Waare, Auch ro. — f) 
EcfiiaL — g) * FlutibetU — h) PossenreissereL 
- Vgl. ^'3i o (auch Nacbtr. 4) nod ^o. 

illUiefi 1) (*m.) n. a) Topfy Kättchcn, ^ b) 
WwT8 am Ende eines adj. Comp. — 2) *f. HT- 
ly^efil a) Geräthe» — b) eine best. Pflanze in 

♦HlUililM* m. Verwahrer der Gefätse, — Ge- 
mhi (boddb.}. 
HlU^^in na. WaarenbetUxer^ Kaufmann. 

W^EPZ m. *) * Barbier. — 2) eine beei. Vor- 
richtung zum Caleiniren von Metalien Bbayapr. 
2,16. 
♦flUiMWj m. eine Schlangenart. 

HIUiV4irlMIUi<4i n. Tauschhandel. 
*mni^^^i^^ ro« Vertheiier der Gefässe, — Gera- 
tka (baddh.). 



HlU^Hc^U »• ^n in Waaren bestehendes Ka- 
pital. 

Himi'^^Hiri^l f. «we best. Farbenerde der 
Töpfer BuItapr. 2,101. 
♦HlUid and *o^ gtna 5tTTTf|. 
♦HTOI^ Adj. Ton JTO|. 

HIlii^kH n. das Spielen eines musikalischen 
Instrumentes. 

H\m^[^ n. ein musikalisches Instrument. 

HTTISSfT^n f. Waarenlager, .Hagatin. 

mmW\{ n. I) Geräthekammer, Waarenhaus, 
Schatzkammer. — 2) Schatz. 

m^iUl\\{^ m. Aufseher einer Geräthekammer, 
— eines WaarenhauseSy Schatzmeister. 

HIUilM( n. N. pr. einer Stadt. 

HTOIFR und HlUiWH m. Palron. 

HTOIT^ m. und ojj^ n. = HIUi|JII( 1). 

jnHUfpR (Bbooa-Pr. 55,1) und HIU^lf('i^m. 

*HrnjT Behälter für Schermesser. 
^HlRji^ ni. Barbier. 
♦Hlfül^n^ m. Palron. von HUJisl^-. 
*HliUiH Adj. IM BhAndilja <n Beziehung ste- 
hend. 

HIlUiHIMH (N. pr. eines Lehrers) u. *Hllu^- 
f^ m. Patron. Ton hRi^CI- 

HliUiHi f. Easten^ Korb MBa. 2,61,2. 
♦HliUid nu Bar^^er. 
♦mUJidlMH m. Palron. von hRR??. 
♦HlfUic<l«t m. Barbier. 
*HIIUiSilMI f. wohl Aar 6itfr#ri46c. 

HIUil( m. N. pr. 1) eines hohen Njagrodha- 



Baumes auf dem Govardhana. ^SR^TltH und 
^SpT^F^ro. als Bein. Krshna's. — 2) eines DÄ- 
nava. 

nrirT f. t) Glanz, Licht. — 2) das Einleuchten, 
zur Vorstellung Kommen, Erkenntniss. 
*mR na. die Sonne. Angeblich auch = ?iH' 

^l^tHH Adj. lichtkräftig. 

Hll^^l ni* N. pr. eines Mannes. 

r 

^TT?^ 1) m. der ^onal Bhddrapada. -> 2) f. ^ 
der Vollmondstag in diesem Monat. 
*HIÄ<HM Adj. Ton ^^^T^. 

^\^^^ 1) etn Monat der Regenzeit [August- 
September). — 2) f. «H Du. (*P1.) «in best. Mond- 
AaN5, = H^Mt^l. — 3) f. ^ der VoUmondstag im 
Monat Bhädrapada. 

HI^<B||<^c[i Adj. f. Rf^ai Tilel eines Werkes. 
*^IKcu«5M m. Melron. Ton HAMI^- 
*Hl^Hlfj7 na. der Sohn einer guten oder schönen 
Mutter. 

HKMI%I Adj. (f. ^) aus den Pflanzen Bhadra 
Knd M n ga gemacht. 

r r 

*Hl^öJHm ra. Palron. Ton H^T^R^. 
*Hl^s(IIH m. Patron, von H^!(M<^. 
*Hl^HIH ni. Patron. Ton H^HHHJ. 

Him^ ni. der planetarische Regent eines Ge- 
stirns Sarav. bei Utpala zu Varau. Brh. 7,1. 

JTH n. 1) Schein 253,15. 284,25. — 2) das zur 

Vorstellung Kommen^ Erkenntniss. 

r 
HI'T^ I) Adj. der Sonne eigen. — 2) f. ^ eine 

best. Gangart S. S. S. 252. 

HM^Im 1) Acy. von der Sonne kommend, zur 
Sonne gehörig, solaris Naisu. 6,7. — 2) ♦n. das 
rechte Auge* 

HIHoHJ '"^ ^'* ^'•^aÄ'^wmcn«^«, Lichtmasse. 

>n^ 1) ro. ü) Schein, Lieht, Strahl. — 6) die 
Sonne. — c) PI. die Aditja, Kinder des Bh^nu. 
— d) * Fürst, König. — e) * Herr. — f) ♦Bein. 
(Iva 's. — g) Bez. der Kapitel in einem best. 
Wörterbuch. — h] N. pr. a) eines Aditja. — ß) 
PI. einer Klasse ron Göttern im 3ten Manran- 
tara. — y) eines Ücvagandharya. — d) eines 
Sohnes des Krshna und verschiedener anderer 
Hanner. — 2) f. a) * ein schönes Weib. — b) N. 
pr. a) einer Tochter D a k s h a 's. — ß) einer Toch- 
ter Krshna*s. — y) der Mutter des DAnava 
(akuni u. s. w. 
*HHohVI7 ni. die Sonne. 

HH^-^5 (?) na. N. pr. eines Fürsten VP.* 3,32^. 

o 

^TFTsT ra. der Planet Saturn, 

o 

HMStl/lkin ni. N. pr. eines Mannes. 



HHrll f. Nom abstr. tou >|H die Sonne Naish. 

4,54. 

^TH^ m. N. pr. verschiedener Männer. Auch 



♦ i3 



HH^ff^ ni. Hypokorislikon von H!^^ Ma- 
HABO. 5,72, a. 
Hl'll^'i n. Sonntag. 
HH^I^rf m. N. pr. eines Scholiasten. 
HH^cJ m. N. pr. eines Fürsten. 
HHHlgirT ra. N. pr. eines Dichters. 
*HH^»^I f. Musa sapientum Riükti. 11,87. 
HH^ m. N. pr. eines Mannes. 

HHHH id«i'StllH n. Titel eines Werkes Opp. 
Cat. 1,6091. 

HMHlri*? ra. N. pr. eines Mannes. 

^H^nr 1) Adj. a) scheinend, leuchtend, strah- 
lend. — 6) das Wort HH enthaltend. — 2) m. a) 
die Sonne. — 6) N. pr. eines Sohnes des Krsh- 
na und Terschiedener anderer Männer. — 3) f. 
HTH^rlT ö) Titel eines Conimcntars. — b) N. pr. 
verschiedener Frauen. 

^TT'^TR? Adj. aus Strahlen bestehend, 

HRT^? m. N. pr. verschiedener Fürsten. 

HT^^ m. desgl. 

HH^ ni. (Hypokorislikon von >tH?TT) N. pr. 
eines Fürsten VP.^ 4,169. 

HH^IH n. N. pr. eines Waldes Hariv. 2,98,18. 

HH^^^ m. N. pr. eines Mannes B.A. J. 9,238. 

HT^Sn^ ra. Sonntag, 

HH5li^(M m. N. pr. eines Fürsten B. A. J. 

9,239. 

HHH^ ra. N. pr. eines Mannes. 
*HHR ra. die Sonne. 

HIH Adj. angeblich = Sjgjq. 

^TT^ u. Titel eines Upapurdna. 

HIR, *Hm^ und ♦HWMH grimmig sein. 5?T' 
frn^ grimmig. — * Intens. <3lHl«-Mf{. 
l.^F? m. 1) Schein, Licht, Strahl. — 2) *die 
Sonne, 

2.HW 1) m. o) Grimm, Wuth, Zorn. — 6) N. pr. 
eines Mannes Piscubl, de Gr. pr. 27. — 2) f. >TT' 
m a) eine leidenschaftliche Frau, — 6) N. pr. ei- 
ner der Frauen Krshna 's, = HrMHtHI Comm. 
zu TS. Prat. 

3. >TFF ra. Schwester mann. 
*HRl]33 n. Strahlenkranz. 

HinfriyH ( J Opp. Cat. 1) n., »TIRrft f. und opj- 
fip^ m. Titel eines Werkes des YAk'aspati- 
migra. 

HR*fl A4j. Licht führend, Beiw. des Purusha 
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im Auge. 

>nR? m. N. pr. eines Aulors. ^TTH^T^NiT^- 
IfiT n. Opp. Cat. 1. 

l.^nf^'T 1) Adj. a) tcheinendj glänzend, — - b) 
glänzend, ichön (FrauoD) ; f. eine Schöne, — 2) f. 
H fl fii*ft N. pr. der Tochter eines Gandbarra. 
2. >jnT{^ Adj. zornig (Frau); f. eine zornige Frau 
BuAO. P. 3,20,3« (nach dem Corani.). 

HlfHHÜc^dlU m. Titel eines Gedichts. 
•^TT'TsnPT m- Patron, von ^T^sTIrl VAfigABa. 2. 

Jm* m. 1) Hurd«, IVacÄr, i:a«r. In Comp, mit 
dem Getragenen und dem Träger. — 2) Last, so 
V. a. schwere Arbeil, Arbeit, Mühe, ein Jmd (Gen. 
oder im Comp, vorangehend) auferlegtei Geschäft, 
— 3) Last, so V. a. Masse, Menge, Fülle, — 4) 
Last als best. Gewicht = 20 Tüll. — 5) Schulter- 
Joch Kabamd. 28,17. 52,23. 71,8. — 6) eine best, 
Art die Trommel zu schlagen S. S. S. 182. fg. — 
7) ♦Bein. VIshnu's. — 8) N. pr. eines Fürsten 

VP.2 4,214. 

>npR (^ohl m.) 1) Bürde, Tiracht, Last, — 2) 
ein best. Gewicht, ^ V^l *) BemIdm 1,301,14 (am 
Ende eines adj. Comp.). 
*miJ\ m. Maulthier RIgan. 19,40. 
*Hi;t^* Adj. (t «TT und ^) von m^. 
♦ >m^ f. = mrff Clerodendrum siphonanthus 
Ragan. 6,152. 
^n^sftfsR m. Lastträger, 

VFei6cAen dieses Vogels, 

HT^ i) Adj. (f. ^ a>als Bez. Agni 's nachSAj. 
vom Rtvig (B ha rata) stammend oder (das Opfer) 
tragend, — 6) von Bharata stammend, — e) den 
B h a r a la gehörig, ihnen zukommend, — d) Cf^ d., 
HmR m., Wfl m. oder hIhItI f. der iramp/" — , 
die Schlacht d«r Bharata. — «) S(|leUH n., ^- 
^TQ m. oder öf)Sn f« d<« Erzählung von den Bha- 
rata, — von »Arem Kampfe, — f) H^ n. N. pr. 
eines Sees, — y) RIII5T «• oder sp^f n, Bhara- 
ta 's Bereich, so v. a. Indien. — A) Bhlratavar- 
sha 6eti?oAnencf. — t*) Sn^ f. «fne best, Stilart, — 
2) m. a) ein Nachkomme hhafisi's. Auch PI. 
(insbes. metrisch) statt des gebräuchlicheren ^- 
fJTR. — b) * Feuer, — c) * Schauspieler, — d) Bez. 

der im Süden des Meru scheinenden Sonne, — 3) 

r 
f. ^ a) * ein weiblicher Nachkomme Bharata 's. — 

6) eine best, vedische Gottheit (auch PI.) ; später 

mit der SarasvatI, der Göttinder Aed« (165,32), 

identificirt. — c) Bede, Worte, Stimme, — d) das 

Land Bharata's, Indien VP. 2,1,42. ~ •) IFaeA- 



tel, — f) N. pr. a) eines der zehn auf Schüler 
CamkarAk'lrja's zurückgeführten Betlelorden, 
dessen Mitglieder das Wort HT^rH ihrem Namen 
beifügen. — ß) eines Flusses. Angeblich = H^- 
^fft Ragan. 14,21. — 4) n. a) das Land Bha- 
rata's, Indien, — b) die Erzählung von den Bha- 
rata, — von ihrem Kampfe, Wird vom MahA- 
bhArata unterschieden und auch diesem Epos 
gleichgesetzt (175,1. Ragat. 7,1 7 40). 

Hr(H^*-M^f. (Opp. Cat. 1), H^HH IrCfMlHUlM m., 
^rnfWfir^ ra. (Opp. Cat. 1), HI(hIh4t:IH «. 
(ebend.), HI(HM((M^ISa m. (HbmIdei 1,448,3), HT- 
^rPira^ m., ^HHH^iO f. (BÜBLBB, Rep. No. 
154), HI^Hc^ll^l f. (Opp. Cat. 1), HI(H^«^UIN- 

f^ m., HT^TRtlT^^Hw f., HT^rlHTfNt f. (Opp. 

Cat. 1 ) und HI^HHI^ f. (ebend.) Titel von Werken. 

Hi^rlH^ n. kurze Darstellung des MahAbhA- 

rata, Titel des61sten Adhjija im ersten Ruche 

des MBh. 

r 
H^fifciN m. N. pr. eines Lehrers und Bein. 

Argunamicra's. 

HI(Hiy<imi f. und m^aMSRn?! m. Titel 

von Commentaren zum MBh. 

Hqrft^, H^rftffWmra und HUffttj-sl m. 
N. pr. verschiedener Männer. 

Hl(rliril*ä4 N. pr. l) m. eines Lehrers. — 2) n. 
eines Ttrtha. 

HT^rfiHl^ n. BhAratIttrtha's Werk Opp. 
Cat. 1. 

Hljrft^ n- Titel eines Werkes Opp. CaU 1. 

HT^rlTT!??' ni. N. pr. eines Lehrers. 

HT^cftöRTAdj. von dtfrGö'mnBhArati begleitet, 
*m{ri\U\Hr^^ m. N. pr. eines Lehrers. 
*^n7rPT m- Patron, von ijl^. 

HI(4Ui o- PI- Na>»e bestimmter SAnvan Va- 
sishtha 28,12. Vgl. Hl^Ui- 

^l^älsT 1) Adj. (f. H^) von BharadvAga herrüh- 
rend, — stammend, zu ihm in Beziehung stehend 
n, s. w. — 2) m. Patron, von BharadvAga. — 
b) der Planet Mars. — c) Lerche, — d) PI. N. 
pr. a} eines Volkes. — ß) einer Schule Ind. St. 3, 
271. — 3) f. HHälsfl" a) ein weiblicher Nachkomme 
BharadvAga's. — 6) Lerche, — c) *die wilde 
Baumwollenstaude, — d) N. pr. eines Flusses. — 
4) n. a) * Knochen. — 6) Name verschiedener SA- 
man Absh. Br. — c) *N. pr. einer Oertlichkeit. 

Hl(&lsion 1) Adj. dem BbaradvAga gehörig u. 
s. w. — 2) f. ofsTöRT Lerche. 

Hl^äMJJc^ n. (Verz. d. Oxf. H. 356,a,20), >TT- 
(ÄMßMI f., HT^ÄM^i^HI f. und HT^SfHsT 




n. Titel von Werken Opp. Cat. 1. 

Hl(€il5lKR m. Patron, von H^TST. Au 

Hi(dlislH m. PI. eine best. Schule. 

Hl^älsUM^ na- N. pr. eines Lehrers. 

1) Adj. zu BhAradvAga in 
hung stehend. — 2) m. PI. die Schule des Bfa 
vAga. — 3) n. Titel eines Werkes Opp. C 

Hl^yrMol^ Adj. durch das Tragen von 
am Tiefsten stehend 180,8. 

>TTpTFTpT Adj. Lasten tragend. Superl. ^ 
fPT am Besten Lasten tragend (EselJ TS. I 
Kap. S. 30,3. 

Hn[^ff!rft?f n. N. pr. eines TIrlha. 

HT^HtT Adj. Lasten tragend. 
*HU^ m. N. pr. eines Mannes gana ^ 
der Kac. 

*HT<pT^ ni. Patron, von ^pf oder mjT^. 
♦HT^CT m. Lerche, 

*HI(Mr^ m. ein Joch zum Tagen von La 

*>TI^ 1) m. Bogensehne, — 2) f. ^ Basiliei 

Hl(c|tT Adj. schwer von Gewicht. Nom. 

♦>TTpr5 Adj. (stark oöTI^, f. >T^T^j elf 
tragend^ — fahrend. 

Hl(o(l<5 1) Adj. Subst. eine Last tragend 
träger, — 2) *m. Esel Ragan. 19,39. — t: 
Indigo Ragan. 4,82. 

Hi(<3||f;^of) m. Lastträger Utpala zu VabX 
18,18. Paiibad. 

HI{ö(|«JH 1) m. o) Lastträger, so v. j 
Panbad. — 6) * Lastthier, — 2) ♦n. Lastw, 
♦Hl(c<lf^* Adj. Subst. = HfT^^l^ 1). 

Hi(«=1ll^*l Adj. eine Last tragend, ^sx 
517 o eine Last Sandel — , eine Tracht i 
tragend, 

>TT^[TöF m. N. pr. des Verfassers des K i 
guntja. 

•HT^SRf m. Cytisus Cajan. 
♦>Tl(iM^- m. «ne^naVo/jenarr Ragan. 17,33. 
HfT^R^ Adj. (f. 5n) eine grosse Last zu 
vermögend. Schwerem gewachsen, viel vern\ 
>TI^nH Adj. Schweres — , Grosses zu 
bringend, viel vermögend (Waffen). 

^^Hlfg^Adj. dass. 
*W^ Adj. Subst. = HT^^ 1). 
♦^Tr^ritsff Adj. 1) = mr^T^ 1). - 2) Q 
Tragen von Lasten bezüglich. 

Hn^^li^l Adj. eine schwere Last tragen 
shna). 

»npSffIrT 1) Adj. (f. 5(1) überladen. — 2 
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«in hesL Meirum, 

HlfT^t ^^^ ^M Lasi darstßUen^ — sein für 
(G«n.). Hl^ilMci 0^n0 i^a«( siiend für (Gen.). 
*)(|f^ m. Löwe fehlerhaft für ^Hlf^- 

Hlll^efi 1) A<y. eiiM £a«( bildend^ schwer (Ver- 
inoDg, Kopf, eine Form der Elephantiasis). VgU 
1l(f1^li(°n- — 2) m. Lastträger. 

HlN*l AdJ. am Ende eines Comp, tragend; m. 
Lutträger. 
^Hrfte m. 6<n 6e«r. Vogel HUan. 19,120. 

3|f^ m* N. pr. eines Sohnes des Krshna YP.^ 

5,107. 

HIhiTi m. N. pr. eines Autors. 
*Hi^fs|ah Adj. Ton JT^. 
Hlhlli 1) m. ein best, Vogel. — 2} n. a) Name 
' lenchtedeoer SA man AV« PiIia^i. 3,8. Vishmus. 
M,fs. — 6) N. pr. einet Waldes. 
♦Hlißl* Adj. Ton Jia^. 
}|I^ Adj. lieht, farbig, hell, glänzend. 
HT^IS^ ni* Lastträger. 

fra^ffi. 

♦Hfti^ Adj. f. s. m^sr^. 

r 

>TnT i] m* a) *0^n ^t^>«< <^^ Bharga. — 6) N. 

pr. a) Terichiedener Männer. » ß) PI. eines Yol- 
ket. T. I. >Ijf- — ^yt \a) * eine Fürstin der 
Bharga. — 6) Cierodendrum siphonanlhus. Rich- 
tiger wohl Hl^f^ 
HMIHiM m. N. pr. eines Fürsten. 

HMH^H^^ "* ^- P**- ^*°®' TIrtha. 

^n^R 1) Adj. (f. ^ a) von Bhrgu stammend, 

-^ herrührend, ihm gehörend, su ihm in Beziehung 

sUhend, — 6) dem BhArgava, d. i.Qukra gehö' 

retui. — 2} m. a} Patron, von Bhrgu. Auch aus- 

nalimsweise PI. statt H71e|^ ~ b) Patron. Qu- 

iLra's, des Lehrers der Daitja; der Planet Venus, 

— e) Bein, (ira's. — d) * Bogenschütze, ein guter 

B. (wie es der Bhlrgava Para^urAma war). — 

9]*Etephant. — f) PI. N. pr. eines Vollces. — 3) 

^ ^^tfJ\^ a) ein weiblicher Nachkomme des Bhrgu. 

-^b) Bhlrgara's, d. i. (ukra's Tochter. — c) 

^Bein. a) der Laksbml. — ß) der PAr?atl. — 

^^Panitum Daetylon und eine andere Species RX- 

6AK. 8,111. — 4) n. Name verschiedener SA man 

K 

AuH. B». 

*HfiM«H n. Diamant Raoaü. 13,174. 
^|i|ctct»crM«löfl^*f^y l(«tHI n. (Opp. Cat. 1 ) 

wkd HliN<{li^°M f* '^■^«1 '^«i®*^ Werke. 
HUNH n. N. pr. eines Waldes. HIHMH ▼• >• 
HÜNM^I^' n. und HliNM(im n. Titel zweier 
IV. Theil. 



Werke Opp. Cat. 1. 

**TnT«rRr^ «• Diamant. 
H\i\^HV\ m. N. pr. VP.* 4,38. Richtig HNIHiM« 
HUN(IM^1q A4j. Paragurftma und R4ma 

betreffend Balab. .89,6. 



HTTT^rn? n. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
H UN ltH4irM«hl f. desgl. 
HMI<3il(4 Adj. su Bhrgu in Beziehung stehend. 
HMlW^ctiltllH^ m* N. pr. eines Autors. 

r r 

H|j||(4ui ro. Patron, von V(T\. 

^Hlfir m. desgl. 

HI^HT f» Cierodendrum siphonanlhus. 

Hlfuichl^iH m. Patron. 
*Hlölsn f* die wilde Baumwollenstaude, 

HTR^ m. oder n. Tragbrett, Tisch. 

HT^ m. Patron. Bf udgala*s. Auch N. pr. ei- 
nes Fürsten (VP.> 4,146) und auch PI. 

r 
H|m4^ m. Patron. Aludgala's. 

ir 
>Tm 1) Adj. a) zu tragen. — 6) zu hegen, znpfle^ 

gen, su ernähren. — 2) m. a) ein wm einem An* 
dem seinen Lebensunterhalt Erhaltender, Diener, 
familiaris. — 6) Söldling, Soldat. -^ 3) f. ^ Gat- 
tin. Auch von einem Thierweibchen. 

Hlqafi am Ende eines adj. Comp, von ^TTmI 
Gattin. 

HIMlislH Adj. unter dem Pantoffel seines Wei- 
bes stehend Habiv. 7328. 

r 
*HT^TS Adj. von der Prostitution seines Weibes 

lebend. 

*HlMII6«ti m. 1) ein unter dem Pantoffel seines 

Weibes stehender Mann. ^ 2) eine Gazellenart, — 

3) N. pr, eines Muni. 

^TTm? n. das Gattinsein, das Verhältnis s einer 
Gam'n 124,11. 

HNI^li^H Adj. gegen seine Gattin feindselig 
verfahrend 128,12. 

^n^rf^RnfpR Adj. das Kapitel von der Gattin 
betreffend. 

HIhIMH DA. Du. Mann und Frau. Nom. abstr. 
0(7 n. eheliche Verbindung. 

r 

*HlMI(i m. i)der Vater eines mit einem fremden 

Weibe erzeugten Sohnes, — 2) eine Gazellenart. 

— 3) N. pr. eines Berges. 

r 

HFTI^TrT Adj. eine Gattin habend. 

*HImN^ nd. Caesalpina Sappan Rasan. 12,18. 




[cT m. ein Saucruta, der unter dem 
Pantoffel seines Weibes steht. 



•ST 

*^QTü Adj. verheirathet. 



^^'( m. Ry.4,21,7 nach Saj. Sohn des Bhar- 
vara (PragApati), d. i. Indra. 



r 

*HT^ n. Nom. abstr. von H^ 

>TI5T 1) (* m.) n, Stirn. ®^ m. Stirnplatte. — 2) 
Glanz. 

Hl^«fW1 ni. N. pr. eines Mannes. 

^Ici^^ m* Bein. Gafe^a's. 

Hkn^'^I^IM m. N. pr. eines leArera. 
•HM45H n. Mennig. 
*HM<iiM m. Bein, gira's. 

HT5F^ m. Patron, von Hd*^H- 
♦md-<H* Adj. von H5F^. 

HMMH-^MI*! m. N. pr. eines Lehrers. 
♦HMdMH m. Bein, giva's. 
*Hl^ici*nmil m. Cierodendrum phlomoides Rl- 
OAR. 10,43. 

*HT?n^ 1) Adj. mit einem (Grosses verkünden* 
den) Zeichen auf der Stirn versehen. ~ 2) m. o) 
Schildkröte. — b) Cyprinus Rohita, — e) ein best, 
Gemüse. — d) Bein, (iva's. 
*HT5T m. die Sonne, 
*HlC!Pfon ro. Bär. 

Hlcilofi m. N. pr. eines Muni. 

Higi^l ni. N. pr. eines Lehrers. 

HigefÜM^i m. desgl. 

HMcl^ n. Titel eines Werkes Kaeb. zu Suca. 

o 

♦HI5W m. Bär. 

*^n5r Adj. von ^Tgr. 

♦HIc**1m Adj. vonHtei«*iM. 
♦HIclMMM Adj. von HcWId. 

Hl£nio| m. Patron, von >|gTT5I. PI. eine best. 
Schule Taroja-Bb. 2,2,4. 

>ITSrröR m. PI. ein« best. Schule Comm. zu 
Apast. Ca. 14,28,14. HI&ti^9||(^U| n., >TTgff%- 

^mi f., HIcllM^lf? f. nnd Hlg«o{|MHMi^ f. 
Titel von Werken. 

Hltrl^lM m. Patron, und N. pr. eines Lehrers. 

♦>T!^ und *^r^ m. Bär. 

*>TT#T Adü. von ^TgT- 

HT? m. (adj. Comp, tm) i) das Werden, Ent- 
stehen, Werden zu, Uebergehen in (im Comp, vor- 
angebend). cRgfT der Vebergang in ein vornehmes 
Geschlecht 161,32. — 2) das Dasein, Existenz, 
das Stattfinden, — 3) das Bestehen (Gegensatz 
Vergehen). — 4) das Sein, das Etwas oder irgend^ 
wie (im Comp, vorangehend) Seiti. Bildet wie die 
SufQie cTT nnd (ST Nomina abstracta; bisweilen 
pleonastisch nach einem Nom. act. oder abstr. 
MH^I >TR:=:RH^HIc). — 5) das Werden oder 
Sein als Grundbegriff eines ferbum, inshes. eines 
intransitiven oder unpersönlichen, — 6) das Be- 

88^ 
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ntimsn, Betragan, Gibahrtn. — 7) Zuitanä, tage, 
VtTkältniit. feil{d||' »o »- «. AlUr; QS?t mc^in- 
I|^ eDpbemlitl*c)i so *. a. er (((rti. — 8] in der 
Attrol. dtr Znttand, dat VtrhältnUt, <n mttehim 
lieh i(n PlanU befindet (ai werdea deren iwfilf 
•DgeDommen]. — 9) da* vahre YerAäitnitt, die 
Wahrhiil HiaiT. 1,24,'r. Am AarH(eeiiieiCoa>p. 
fn mr*i(cA*»«. — 10) Art und Wtiee i» Min, 
JVoWr, Iffim. ^ (Tgl. ^efiHM) »0 T. a. Einfall, 
tehUchtet Weeen (köDnle aueb tu ft) fehäroo). 

iK GMeAfDi. — 11) Gemälbitmitand, Geeinruing, 
MHnHng, Denkart, Gefühl, )Tl4 ^ ^!^ so t. a. 
«(nni /iMtsn fiMcAlutt fV»ten, Iflet l|m4i (fllf^— 
vh ^i^ bäte Getimmngen hegen gegen (Loc). — 
12) in der Rhetorik die erife Regung de» Gemüthe, 
Affect überb. — 13) Voraiuwtriinj), Verrnnthnng. 
— U) der Sinn einer Bede, — IB) dat Gefühl der 
Liebe, Zuneigung. >TI^ 5IJ oder äpg ti«6« fal- 
len, — iu (Loc). — 16) der Site der GefOAle, 
Bert, Gemäth. — 17) iae Setende, Ding. — IS) 
Wenn, Giiehöpf. — 19) im Drama Hn kluger, ge- 
lehtiäter Mann. In der Anrede annb wohl w t. 
«, gnädiger Herr. — 20) da« Ste (4gste) Jahr Im 
66jährigen Jupltarenetui, — 21 ) n'n ailrologiiehu 
Baui. - ii)der37tle Kilpi 2)A). - 23) N. pr. 
eine* Aulort, = [MSIHN. — Die Leiicographen 
kepneu noeb die Bedeulungen cfUdli I^HIrli 
5li%. -Stl^ül und (JJIT^. 

i|)clefi Ij Adj.a)iflu(i« [Im Comp. Torao gehend} 
uerdna lallend, — btieirktnd. — 6) Jmdi (Gen.) 
Wohl bimlrkend. — c] tleh Etvai {Gen. oder im 
Comp. TOrangebf^ad) einbildend, — variteltend. — 
d] einen Sinn für da» Sehäne —, dncn poetiiehen 
Sinn habend. — ■) mit Äutdruek tingend S.S. S. 
118. — aj 'm. Gtfiihl, Affeel. — 3) f. iEÜ N. pr. 
einer Unboldia Ind. St. 14,127. Richtig wohl m- 

HN^iHi^i Adj. denen Agent ein tfomen ab- 
jtraclMmf«(23S,3i. 

HR^?q ni. (Om. Cat. 1), "am f. nnd HR- 
%Fq^ r. (Opp.Cat. 1) Titel »od Werken. 

MH'Plt^*! Ad*, au» vollem Berien (lachen). 

HMIIIT^^ Adj. die Getinnung wardigend. 

iflSnn^ Adj. mit dem Berten tu irfatun (ra- 
tIst. 0». B,t<. 

HIH'M Adj. tu Berten gehend, reitend Ktutkr. 
(A.) 81. 

HR^f-**I f., HNRlHIHfÜI m. und KHtlJI- 
irfrn m. Tilel Ton Werken. 



HI=l^ffefl n. PI. oerlleblet Gebühren LA. 07, 
HR? m. N. pr. eine« Uannei. 

H|c|rf(Ulin1 f. Titel eine» Werke«. 
>TI?f°fr A4J. dein, nter (in ehrerbietiger Rede). 
Hlein^H^l f. Titel eine« Werke« Büflu«, Rep. 
No. «KO. 
Hl°0 n, Nom. abitr^ta >TR da« Tr«rd«n u. 

3TR^ m. und o(tU(*l t. [Owr. Cet. 1) Titel 
Terscbiedeeer Werke. 

mcm^JIlUI m. N. pr. eine« Hanne«. 
l.^TR^ 1] AdJ.(f.^) a) bewirkend, büdend, lar 
ifrfcAeinHfiD brinfend. — 6) ßrdernd, Jmdi Heil 
beiDirktnd. — o) ifeA »inbltdend, ~ vortteUend. 

— d) Mrend. — 2] f. (QT) and n. a) dae Bealr- 
ien, tur Ereeheinung Bringen. — b) Yirgegen- 
wärtigung, iteUgee Denken an (Jos*«. 1,3S); Ein- 
bildung, Vorstiltnng ; VoraiiijeliMn;; , F«rei«- 
Ihung. °^ m-tj i«ine PAanloiie beithäftigen 
mit, leine Gedanken richten aH^(Loc.]; Inelr, in 
d«r Phantaeie, in Gedanken. — c] '= ^TUelT- 
?H- — 3) f- WT) a) d« FeifelflHeit, £rv«<f««. — 
b) in der Hed. Sättigung »Inti Puleeri mit Flüi- 
ligkeit. — e) bei den liaioa a) eine richtige Vor- 
iteUung, ein richtiger Begriff. -- ß] die Moral ei- 
ner Fabel Hin. Pia. 3,11«. — d) Titel einer U- 
panisbad. — *) *Erähe. — f\ *Waiier. — 4] n. 
a) dae Fördern. ~ b) *dle Frucht der Diilenia 
tpedota ViXiui. 11,97. — 9} «m Ende eine« adj. 
Comp. Natur, Weten. 

2. >TIeR o. f ) Uehtwald, Uehlglani, SlralUenmeer. 

— 2) N. pr. eine« TTald««. 
HH^IÜ in. N. pr. eine« Hannet. 
HMHm|^l)lriH m. Titel eine«, Werkes Owf. 

CiL 1. 

•HR'IRI Adj. (f. ^) attt der VonlellHng int- 
( tan den. 

^n^^TTTTTT m- andöoAllgs r#ri«ntiinD in ein« 
Vorilellung Kliinp. 73,!l. lt. 

HNHUmumi^lrW^ n. und HNH IM<4<4i m. 
Titel Ton Werken. 

>TI^*TIVIQ Adj. an den tieh dU Phantatle klam- 
mert (CiT«). 

m<4'1IHI|HU<( m. Titel einet Werke«. 

m^f^^ f. N. pr. eine« Fraueniimmer«. 

^TRTI' (. S. S. S. 2S2,1S feblerbaft (Ur HH^. 

>[1=MIM 1} Adj. aJ (Hr L'rfcAefnitnj; «m bringen, 
In't Werk tu leiten. — b) dem (einem Scbmerie) 
man ilch Mntugeben hal Eto. 2,31,4. — e) xu he- 



gen, XU pflegen HBh. 
ttelhn, lieh tu verg 
haben, lu vermiilAen 
per«, eieh tu vargege\ 
I bei 
(. T 



JflöHi^ m. eil 



HMMI^ m. N. pr. 

Tragni n. fferten 

HR74)I3I m. Tit 

«ine« rbetor lachen (I 

t3,ls. 37,13. S8,lü u 

IR^npRHT m. (K 

°f5raiIL (Opi-. Cal. 1 

Slij^q m. (Opp. Cat. I 

SITT r. Titel ron Werl 

HW<H-UH Adj. die 

»Tra^raER Adj. eiti 

°Hl^Ab«ol. Ton t 

ifl^PW m. 1) ii 

fferr. Nur im PrAkr 

eines Autors. 

JTRq DCaus. Ton 
liebe« Denomin. Ton 
HNtJoU m. Palroi: 
HRflJHX Nom. ; 
Förderer. 
JTRftaSaAdj. SH, 
HRq Adj. Aegend, 
qrapi m. N. pr. . 
HM^elHMaq m. 

HRIPI l)Adj. rea 

Titel eine« Werke«. 
>TRrr m. Umlauf a 

ses),*e y.e. Revolution 
HNd-HoUIUUI f. ' 
4R5HT f. N. pr. de 
mSIEraR Adj. eine, 

— , den u&«lraer«n Veri 
iTR^Adj. fn eil 

VerhättnUt ilch befin, 
HNfc|4il{ m. ein 

„H«rd«n" oder „>ein" 
»rraf^Hlfyi^l f- Ti 
JTISlrä^ m. 1] N. 

2) Titel verscbicdenei 
HNNri I) A4j. «it 

Aend, AoimefroniicA. - 
3) r. 5 N. pr. einer 



HN$IH4i o. Titel «ines Werkes. 

HN!(Mdl f' Gemiichtheit der Affecte. 

^TT^mS? m. ein Terbum Comm. zu Gaim. 2,1,1. 

HT^n^n?! f. Reinheii der Gesinnung, — des Ber^ 
zens Spr. 4579. 4873. 

HN^I«^ AdJ. der Zuneigung ertnangeind Spr. 
1158. 

HNHS^Ift f. = HNSjUi Bbac. 17,16. KXu. 
NIris. 2,31. 

HNHHli^ri Adj. seine ganze Aufmerksamkeii 
auf das Herz ridiiend M. 6,48. 

HHH i | Gürtel (?) bei den Maga VP.^ 5,888. 

HHHI(iQ|^4i m. Titel eines Werkes. 

^TT^FSf AdJ. verliebt Kcmaras. 5,58. 

HNll^^ Adj. im Herzen festwurzelndSpr, 571 5. 

HlclF^Jlf Adj. von Herzen zugethan Spr. 4580. 

HNHHI<? m* Titel eines Werkes. 

HTe||ehr{ n- die ersten im Herzen sich regenden 

CS. 

tAebesgefühle, 

^^TTIUl^l/) QfrT m. N. pr. eines Mannes. 
♦HToirc m. 1) Affect. — 2) ein Verliebter, — 3) 
Schauspieler. — 4) = H5RT» 

^TTSnFR» Adj. real. Nom. abslr. ORI f. 

HNI^VII^ n. Titel eines Werkes Büblb«, 
Rep. No. 652. 

HmH^^SflT f., o-<{1H<1*4 m. und os^r^sgj. 
^T f. Titel Ton Werken. 
*HT^H^I r. Schatten Raoan. 21,(3. 

mb||g| Adj. eine verbale Bedeutung habendGum. 
2,1,1. Noui. abstr. ^^ n. Comm. 

iTRra^ng^T, °^tr^ n., o^f^rnrnfm m., 

-g| {im T f. und °^5T5RTftR»T f. Titel ron Wer- 
ken Opp. Cat. 1. 
*HNH1hI f. Schatten. 
*^^m Adj. zärtlich, mitleidig. 

HNli^VJHlSl<{)idrl m- N. pr. eines Mtnnes. 

>TTTöR) 1} Adj. (f. ^) a) real, wirklich bestehend. 
— b) yefütilvoll, ausdrucksvoll. — 2) n. a) lebhafte 
Schilderung eines vorgestellten Objectes, so dass 
man dasselbe vor Augen zu haben glaubt, Ka- 
▼JAPB. 10,28. — b) affhctvolle Sprache. 

W^r^^ff^rcT^ m. ein zukünftiger König, Kron- 
prinz ÜACAK. (1925) 2,74,17. 

^TTRrT 1 ) Adj. s. u. dem Caus. ron 1. ^. — 2) 
wohl n. an equation involving product of utUinovon 
quantities Colbbb. Alg. 187. 343. 

^niifrR) = Hllcfrl 2) Colbbb. Alg. 343. 

^^rlHTcR Adj. selbst gerordert werdend und 
Andere fordernd MBd. 13,18,63. 



HINrl<4n^ Adj. der seinen Verstand geläutert 
oder gebildet hat. 
°Hlfc|H1 f' das Sichrichten nach. 

HlWrtlr^^ 1) Adj. dessen Geist geläutert ist 
oder der seine Gedanken auf den Geist gerichtet 
^hat. — 2] m. der 4Ste Mob6rta. 
♦Hlic)5| n. die drei Welten. 
H\VA^ n.\)das Werden in VFQ^ (Nachtr. 4). 

— 2) das Getchehenmüssen^ Vnvermeidlichkeit. — 
3) am Ende eines Comp, a) das Sein. — b) das 
Sichrichten nach. 

Hllcf«H 1) Adj. a) werdend, seiend, zu sein pfle- 
gend. Etwas (im Comp. Torangehend) seiend. — 
6) zukünftig, bevorstehend, sein müssend. Häufig 
in der Bed. des Fut. von 1. ^. — c) tot« Jmd sein 
sollte in ^^ 2). — d) im Besitz seiend von (im 
Comp, rorangehend}. -> e) Etwai (im Comp, ror- 
angehend) zur Erscheinung bringend, kenntlich 
machend Malli^i. zu Kumabas. 1,7. ^ f) am Ende 
eines Comp, a) fördernd, Heil bringend. — ß) eine 
Gottheit verehrend HbmIdbi 1,438,4. — 2) m. a) 
Jeder Vocai mit Ausnahme des ^ und m. -^ b) 
Bez. der Cüdra in Plaksbadvipa. — 3) f. ^^ 
a) ein schönes Weib. — b) eine best. Composition 
S. S. S. 121. — c} N. pr. a) einer der Mütter im 
Gefolge Skanda's. — ß) der Tochter eines Ga n- 
dharva. 

HINUIMUUrl n. Titel eines Werkes. 

Hicjcfi 1) Adj. a) Etwas (Nomin. oder in Comp, 
mit einem Adv. auf ^EpT) werdend. — b) Sinn für 
das Schöne habend. — 2j m. Schwestermann Hbm. 

Pab. 6,76. — 3) f. HNohl N. pr. einer Unholdin 

o 

Ind. St. 14,127. — 4) n. a) * Wohlfahrt. — 6) af- 
feclvolle Sprache. 

f 

HicfUmtcrl n. Titel eines Werkes. 

HNId^ Ol* Entstehung eines Affects. 

HI^} HiPcl^ 1) Adj. a) was geschehen muss. 

— b) zukünftig. Vertritt bisweilen die Stelle des 
Fut. von I.H* — c) zu Stande zu bringen, zu be^ 

CS 

werkstelligen, zu bewirken, zu thun. — d) zu em- 
pfinden. — e) vorzustellen, was man sich vorstellt, 

— f) leicht zu fassen, — errathen. — g) was gut ge- 
heissen — , für gut befunden wird. — h) zu über- 
führen. — i) zu erweisen^ zu beweisen. — 2) m. 
N. pr. verschiedener Manner RV. 1,126,1. — 3) 
n. impers. a) zu sein, Etwas (Instr.) zu sein. — 6) 
aufzufassen, zu verstehen Comm. zu Mbbbh. 85,4. 

>TToQfn f« Nom. abstr. zu HI^CI 1} b) und e). 
HTcQ^ n. Nom. abstr. zu HTöQ 1) 6). 
H|ot|ik| m. N. pr. eines Fürsten. 



263 

l.^rm* HTOf? (episch auch Act) I) reden, spre- 
chen, plaudern, sagen. HTTOfT gesprochen, — 2) 
zu Jmd (Acc.) reden, anreden, zu Jmd Etwas sa- 
gen (mit doppeltem Acc). — 3) reden von oder 
tider, sich ausspreclien über (Aoc). — 4) Etwas 
melden. — 5) nennen, mit doppeltem Acc. -— 6) 
für Etwas ausgeben. Wm\ HrlHlrHHH<^i|SJI so 
V. a. sich bei Jmd (Loc.) für einen Andern ausge" 
ben, als man ist. — 7) beim Sprechen gebrauchen, 
anwenden. — Auch mit ^^ Terwecbsell. ~ Caus. 
m^Mifl i) Jmd reden machen, zu sprechen rer- 
anlassen, — 2) Jmd zu denken geben, in Un- 
ruhe versetzen. — 3) sagen, sprechen. — Mit ^- 
UT 1) Jmd anreden Laut. 135,21. — 2j Etwcts 
aussprechen, hersagen Laut. 111,2. ^ Mit SR 1) 
Jmd (Acc.) nachrufen, zurufen, — 2) sagen, spre- 
chen, — zu, sich unterlialten rnOt mit Acc. der 
Person. — 3) sprechen von (Acc), vorgeben, — 4) 
bekennen. — 5) Jmds (Acc.) Worten trauen, — 
Caus. 1) sieh unterhalten mit (Acc). — 2) lesen, 

— Mit SPT 1) falsch sprechen, — 2) schmähen, — 
Mit ^HH 1) anreden, sprechen zu (Acc). I^IhHT- 
mn angeredet. — 2) sagen, sprechen, zu sagen 
pflegen, Etwas sagen, sprechen, mittheilen, erzähl 
len, verkünden; Etwas zu Jmd sprechen (mit dop- 
peltem Acc). — Z)'^prechen von (Acc). — 4) nen- 
nen, so T. a. rühmen. — 5) bekennen, mit Acc. 
oder Instr. des Was. ~ Mit ^r^f^ in o hIIMH « 

— Mit R^rPT mit einander reden, zu Jmd (Acc) 
sprechen, mit Jmd reden. — Mit ^^, ^HlRlrl 
vielleicht geschmäht, — ^HIc4M(i MBh. 12,8845 
und iET^ii^rfi 7,6672 fehlerhaa für ^o|HIHMH 
und 5|5RTfHr?T. — Mit ^J 1) anreden, reden zu 
(Acc). — 2) sprechen — , Worte wechseln mit 
(H^). — 3) sagen, sprechen, ausrufen. Etwas sa- 
gen, sprechen, mittheiten; Etwas zu Jmd sagen 
(mit doppeltem Acc). — 4} benennen. — 5) zu» 
sagen, versprechen. — Mit ein 1 ) anreden, spre- 
chen zu. — 2) reden. — 3) aussprechen; vgl. ^:- 
(Q|cqHi(^n. — Mit WU 1) anreden, sagen zu, 

— 2) mittheilen. — Mit 3^, 3^lUlr< MBu. 13, 
7302 und Panbab. 4,3,30 fehlerhaft für 3^liflr{* 

— Mit mrj^ 1) Jmd (Acc.) zusprechen, zureden, 
admonere. — 2) anreden. — 3) AMieprecAen, er- 
klären, lehren. ^^JimH ausgesprochen, ausdrück- 
lich angegeben als (Nomin.) Balab. 114,2. — 4) 
°Hll^(i o/f allgemeine Regel aufgestellt Comiti. zu 
BloAG. 131. Nom. abstr. °^ n. Comm. zu RV. 
Prat. (ed. M.) 2,5. — Mit 7 1) sprechen, Etwas 
sagen, verkünden, mittheiten^ offenbaren, ausplau-^ 



26^ 

dem. ÜIPTTT^ gesprooh$n, — 2) auteinanäersex- 
«wi, erklären, ^THlf^ erklärt, — 3) nennen. — 4) 
sich unterhatten mit (Acc). — Mit H7 i) 'pr«- 
eA«n, sagen — , sprechen tu (Acc). — 2) verkün' 
den, offenbaren, hersagen. — Mit 5Tfcf 1) entgegen 
sagen, so t. a. Jmd af»/tror(en oder «pr^cAen in; 
mit Acc. der Person. — 2) Etwas zur Antwort 
geben. — 3) eine Rede (Acc.) vorbringen, Worte 
sprechen 49,3. — 4) ttwas er sohlen, mittheilen, 

— 5) nennen, mit doppeltem Acc. — ^Tr^HT^RT 
RUat. 6,327 fehlerhaft für HrMHIWtl. — Mit 
Ö^HH antworten. — Mit fof i) schmähen, — 2) 
Pass. «inen Wechtel zulassen, facultativ sein, tcf- 
Hlf^H facultativ. — Mit ^Hof sich unterhallen. 

— Mit ^^ i) sich unterhalten, sprechen mit (In- 
Str. mit und ohne H^) Gaot. — 9) zu Jmd — , 
mit Jmd sprechen, anreden, begrüssen; mit Acc. 
^er Person. — 3) mitsprechen, sich in die Rede 
mischen Yaitan. — 4) einstimmen. ~ 5) Jmd (Acc.) 
bereden. — 6) hersagen Uarit. 3,21,14. — Gaus. 
i) sich mit Jmd (Instr.) unterhalten, t. 1. FPTTT^- 
^ ^ St. HHI^(m(b|1. — 2) Jmd (Acc.) anreden. 

— 3) Jmd bereden, Jmd gute Worte geben. — Mit 
3TOR in 3M^HINI* — Mit ^TRR Jn^d anreden, 
begrüssen. 

2.Wr Adj. bellend in ^°. ^ 

^m m. fehlerhaft für 1. >nn i) b). V(mj s. bes. 
°HI^=f» Adj. sprechend —, schwatzend über. 

HRtn n. (adj. Comp, (.m) 1) das Reden, Spre- 
chen, Schwatzen; Rede. — 2) freundliche Worte, 
GcMchenke u, s. w. — 3) in der Dramatik der 
Ausdruck der Befriedigung nach Erreichung des 
Zieles. 

HIMUil'^WR (0 ra- P'« N. pr, eines Geschlechts. 

>TTm f. i ) Rede, Sprache. — 2) Verkehrssprache. 
In der alteren Zeit im Gegensatz zur vedisehen 
Sprache, in der späteren zum Sanskrit. Auch 
Rez. einer Gruppe von Prdkrit- Sprachen. — 3) 
Beschreibung, Definition. — 4) bei den Juristen 
Klage 214,29. 30. — 5} *eine best. RIginl. 

HINI^IH^ f. Titel eines Werkes Opp. Cal. 1. 

>f|C||M^oh n. Wortspiel Bihkti. 6,1. 

Hic^l^ 1) sprachenkundig. — 2) m. N. pr. eines 
Mannes. 

HI^HS^IIHH n. (RüuLBB, Rep. No. 302), HRT- 
^rft^ ">M HIMIHitO f., HIMIlUcI m., HWri^- 
cjidiildl f. (Opp. Cat, 1), JTWT^ffT f. und HTOT- 
cjrmäej f tl f. Titel von Werken. 

HmiHH. m- in der Rhetorik ein Satz der so^ 
wohl für Sanskrit als auch für Prdkrit gelten 



>TT^— ^rrfw^ 



kann. 

Him^fMirl f* bei den da Ina Maass und Ziel 
in der Rede. 

mÜ^^ 1) Adj. der Verkehrssprache angehörig. 
— 2) f. J^ Sprache. — 3) n. a) allgemeine Vor- 
schriften (ai^eh. Ga. €,2,13. — b) Titel eines S6- 
tra Ind. St. i 0,405. ^^\^ t- 397. 

HlJNefiW^ m, =s 5|l<^mHT J^^Tj. Cr. 1,8, i 7. 

Hlf^H 1) Adj. s. u. 1. >TW. — 2) n. das Spre- 

chen. Rede, Sprache. 

HliVH^^^h Adj. ein entsprechendes Masculi- 
o 

num habend. Nom. abstr. ^(^ n. P. 7,3,48, Seh. 

HiRlrlJ Nom. ag. redend, mit Acc. oder am 
Ende eines Comp. 

Hll^n^ Adj. anzureden. 

){flS|H Adj. sprechend, sagend; geschwätzig. 
Gewöhnlich am Ende eines Comp, redend, spre-^ 
ehend, schwatzend. 

HITMMRIH m. ein Kofif«/, welcher redet, 

VfJlSCf ü. 1) da# Reden, Sprechen. — 2) ein Werk 
in gewöhnlicher Sprache. — 3) Erklärungsschrift^ 
Commentar; insbes. zu einem SiUra. — 4) Titel 
a) Ton Patangali's Comm«n(ar zu denS6tra des 
P A n i n i. — 6) des 4ten Abschnitts im B h a ▼ i sh j a- 
porAna Hemaori 2,a,23,lo. —5) *eine Art Haus. 

m^4i\7 nn<J HT^T^f! tn. Verfasser eines Com- 
mentars, insbes. Bez. Patangali*s. 

HJuAiM^? n. Kaijata's Commentar zuVa- 
tangali's BhAsbJa Opp. Cat. 1. 

mW4il*l f., oSfmFTrfhr n. (Opp. Cat. i), HT- 
&i|<{l flieh i f. (ebend.), H|W4H{|iI m., P^f^SRI- 
f^I f. (Opp. Cat. 1), ^«{iMi^cl^m n., oq^- 
^ m., oM{)tilSIU m. (Opp. Cat. 1), HF^CPlTg- 
51HT f. (ebend.), HM^I^^WT f., °^:?rat f. (Opp. 
Cat. 1), Hlö-Mf^NM^IcW^lfM*! f. (ebend.), ^TM- 
cilllsUI f. (ebend.) und HI^NHlf^ohl f. (ebend.) 
Titel von Werken. 

1.HTR n. (älter) und f. (schon in TBa.) 1) Schein, 
Licht, Glanz. Auch PI. HTHT f^?f^: und ^TTÄI Cf- 
frT: (HaaiADai 1,508,5) die Sonne. — 2) * Macht- 
glänz, 3Iacht, Majestät. — 3) * Wunsch. 
2. >T!H, HmJrl u. HTHr? (in der späteren Sprache) 
1) scheinen, leuchten. HIlHcl leuchtend, — 2) er- 
scheinen, — als oder wie (Nomin. oder Instr. ei- 
nes Nom. abstr.], auftauchen, zur Vorstellung 
kommen, deutlich werden, einleuchten, begriffen 
werden. — Caus. HiHMlriy °fT (metrisch) 1) leuch- 
ten machen, beleuchten, erhellen. — 2) erseheinen 
machen, zeigen, erscheinen lassen als (Nom. abstr. 
im Instr.). — Mit ^^ Med. 1; scheinen, leuchten. 



— 2) erseheinen, sich den Augen darstellen^ er^ 

scheinen wie (^öfff 215,15) oder als (Nom. abstr. 

'S 

im instr.}. — Caus, 1) beleuchten, erhellen. — 2) 
erscheinen lassen. -> Mit Ur^c| in ^^TIH- — Mit 
öQcf Caus. vollkommen erleuchten^ — erhellen. — 
Mit ^ Med. erscheinen wie (^}. — Caus. 1} be- 
scheinen. — 2) als Trugbild (rgl. tERHIH) darstel- 
len, als unhaltbar erweisen ^Afic. zu BJloAt. 2»l,n. 

— ^rPTTFT Mau. P. 105,1 8 fehlerhaft für ^STPflSCT. 

— ^ii'^^i) aufleuchten^ zw scheinen beginnen.'^ 
2) in die Augen fallen, auffallen. — Cau«. 1 ) erleuch- 
ten, erhellen 106,28 (Med.). — 2) hervortreten Uss" 
sen. — 3) verherrlichen, verschönem. — Mit W^ 
in die A^gen fallen durch,prangen mt'l ( Instr.) KXd. 
2,88,2 2. — Mit f^ Caus. erhellen. — ^lit Cri|' Med. 
erscheinen — , aussehen wie (^). — Cauf. ver- 
sehönern, schmücken. — Mit V( 1) leuchten, glän- 
zen. — 2) erseheinen wie (^). — Caus. erleueh^ 
ten, erhellen, — Mit TfrT Med. 1) erscheinen, sieh 
darstellen, sich offenbaren, erscheinen wie (Nomin.) 
oder als (Nom. abstr. im Instr. 258,23). ~ 2) in 
seinem Glanz erscheinen, ein Ansehen haben. — 
Mit Tof scheinen, leuchten. 

1.HTR 1) m. a) lAcht, Glanz, — 6) ein best. Raub- 
vogel Apast. — c) N. pr. a) Terscbiedener Män- 
ner pBASARifAB. 8,2. — ß) eines Berges. — 2) m. 
(nur TBb.) und n. Name eines SA man. ^HMH 
Latj. 7,6,19. — 3) f. >TTHt a) die ürmutter der 
Vögel BhAsa, eine Tochter der TAmrl. — 6) N. 
pr. einer Tochter der PrIdhA. 
2.*>TO Adj. Ton 1. HTH 1) b). 

HIh^ 1) Adj. erscheinen machend, machend, 
dass man erkennt. Nom. abstr. ^^ n. — 2) m. N. 

pr. eines dramatischen Dichters. 

r 
Hl^°t)m m. N. pr. eines Rakshas. 

^TRlrn f. Nom. abstr. zu 1. ^fl 1) b), 

HIH^ Ol. etwa Hinterbacke. 

HTH^ n. 1) das Scheinen, Leuchten. Glänzen, — 
2) das Glänzen, Sichauszeichnen. 
*H\k\x\ 1) Adj. glänzend, schön. — 2) m. a) die 
Sonne. — b) der Mond. — c; Stern, Sternbild. — 

d) ^ 1. HTH 1) b). — 3) f. ^ Sternbild, Mondhaus, 

r 

HlHc^XI m. N. pr. eines Autors. 
1' HTHR n* Lieht, Strahl. 
2. HIHH n. Futter, Frass. 



HlHI°t)ri Adj. durch Licht kenntlich, im Lieht 
erseheinend, 
. HTHT^ n. N. pr. einer Stadt. 

HTHKT, °^^ une der Vogel BhAsa erscheinen. 

HllH'i Adj. scheinend, leuchtend in 3^° (Nach- 



HT^ — ftu/irl«*! 
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tr. 4) nod WlfHHrfil-i 
*m^ m. die Sonne. 

mffi* 1) AdJ. a) Uuehtenä, glänzend: Nom. ab- 

•tr« ^iET n« — 6) sich ausxeiehnend durch (im 

-Conp. Tor angebend). — e) * furchtbar (I). — 2) 

'^m, «) ErytiaU. — b) Held, — 3) *a. Costus spe- 

cfatna oder arabtcne, 

^'91^ °'* ^' P*^' ^) eiDOS Alaonef Mcoala. 
100,7 (158,6). — 2) eines Löwen. Auch ^f^^. 

«HIH^M^MI f. Tragia involucrata. 

Htt«fi# i) A4J* «e/idntfnd, leuchten^, glänzend, 
T. L HTQlf nod Hlt<4(' — 2) ni. a) dtf« 5onne 
Taitt. Ab. iO,l,7. Am Ende eine§ adj. Comp. f. 
W. — b) Bein. Cira*». — c) ♦Fflii«r. — d) *Held. 
_ — •) *Calotrapis gigantea, — f) N. pr. rerschie- 
dener Ifinner. Aach H^^» °^ und ofTfH'. — 3) 
o. a) ^GoM RUan. 13,8. — b) eine Art Breeehe 
Ifaraa. 47,H. — e) N. pr. eines TIrtha. 

Hl^«n(<{lmrl m. N. pr. eines Autors. °%?fhT 
n. Titel seines Werkes Opp. Cal. 1. 

HIWiMl^^ n>. der Sohn des Sonnengottes 
MaiKB. 47,21. 

Hlt^m^lllJ^ Ol. N. pr. eines Scholiasten. 
♦ H I Hi([«M m. Rubin. 

HIH)|HI^ n. Titel eines Werkes Opp.Cat. 1. 

HIMi(H^nn n. eine best. Misetur Bf at. med. 86. 
BbItapr. 4,29. 

HIVctilMtf AdJ. mit einer Sonne versehen Ha- 
■loai 4,351,15. 

Hlf^h^MM^ m* N. pr. und Bein, tob Fürsten 
HAasBAB. 187,24. 

Hlf«h^'^rT n. eine best. Begehung. 

r 

Hlf4)((HH m. N. pr. eines Scholiasten. 

HIHi(MHH1 t- der 7te Tag in der lichten Hälfte 

des Mlgba. 

HIHt(H1f? ^' Titel eines Lobgesanges auf die 

Sonne. 

r 
^|fe||i[t||l| m. N. pr. Terschiedener Autoren. 

HIMi) NH n>* ^^ ^^''* Eopfschmerz. 
^Ifehf^ m. 1) Patron, a) des Planeten Saturn. 

— b) des Affeniürsten Sagrtra BIlar. 311,8. — 
2) N. pr. eines Muni. 

HIMi{1m 1) Adj. von Bbftskara AarriiAr«n<l. 

— 2) m. ein Schüler des BhAskara. — 3) n. Ti- 
tel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

*HIH)lVr f* Polanisia ieosandra RleAR. 4,188. 
♦ MIHIMUI n. Ton J^TT. Dafon «Adj. «SR. 

Hlt^l Adj. aus Asche gemacht, 

*mFTFR m. PI. PI. zu HIHIM«41. 

*mFim^ ro. Patron. Ton V(^^^. 

lY. Hell. 



)TTPT Adj. zur Erscheinung — , zur Brkenntniss 
gebracht werdend. Nom. abstr. ^e? n. 273,6. 

HIWM^f n. Tielleicbt Titel eines Pari^ishta 
zum KAtantra. 

>TlT5rHi*(m n. und HIHHii^Sr^ n. (BÜB- 
LBR, Rep. No. 540} Titel zweier Werke. 

^TTF^nr 1) Adj. scheinend, leuchtend, glänzend. 

— 2) m. a) die Sonne. — ö) *Beld, — e) *Glanz, 
Licht (^tfrr Tielleicbt fehlerhaft für ^^, — 3) 
f- ^nFcffft a) *die Residenz des Sonnengottes. ~ 
b) Titel eines Werkes. 

)TTF^ 1} Adj. (f. m) leuchtend, glänzend. — 
2) m. a) *d(e Sonne. — b) *Tag, — c^ N. pr. o) 
eines Trabanten des Sonnengottes. — ß) einer 
buddh. Gottheit (?). — 3) '*'n. Castus arabicus oder 
speciosus. 

HIH(c(m Adj. liehtfarbig (at. Ba. 14,9,1,17. 

HTtRr? Adj. dessen wahres Wesen Licht ist 
(at. Bb. 14,8,9,1. 

TH:^(IsI m. N. pr. eines Fürsten. 

TH^9 Pl^TrT (ganz ausnahmsweise auch Act.) 
sich Etwas (Acc. oder Gen.) wünschen, erwün' 
sehen; erbetteln, betteln um (Acc), Jmd um Et' 
was bitten (mit doppeltem Acc), um Nahrung bit' 
ten, betteln, anbetteln. — Caus. ftdMIrl Jmd bet- 
teln machen, zum Bettler machen. 

f^^THT n. und ^OQIT f* das Betteln, Anbetteln 
Apast. 

ft^ f. 1) das Betteln. fJ|^ m, ^, Wi oder 
27^ auf den Bettel gehen, betteln; mitcf)^ betteln. 

— 2) Erbetteltes, Almosen, In Comp, mit dem 
erbettelten Gegenstande iJT5(^), — 9) * Dienst, — 
4) ♦ Lohn. 

TH^nöf) 1) m. Bettler RIoat. 8,1 Ol. — 2) *f. ^ 
Bettlerin. 

f^^\^\^ o. das Betteln. 

in^TT^ 1) * Adj. Snbst auf den Bettel ausge- 
hend, bettelnd, Bettler, — 2) m. N. pr. eines Soh- 
nes des Bbo|a. 

fn^NI^UI n. dcu Ausgehen auf den Bettel, ^df 
^|T betteln gehen. 

fHqlJrlM i) n* dsss. ^i{ ^^ betteln gehen Apast. 

— 2} f. °^m dass. Pia. G9B1. 2,5,1 1. 
fHldl^M^^^m n. dass. Pab. G9B1. 2,5,1. 

i5i5TraT^ Adj. subst = ftsTra^ i). 

fHdIH 1) *AdJ. Subst dass. — 2) m. N. pr. 
eines Dichters. — 3) o. a) das Ausgehen auf den 
Bettel, Betteln Spr. 7754. ^^ ^^f betteln, oh||l| 
Jmd (Acc.) zwingen betteln zu gehen, — b) Titel 
eines Schauspiels. °Hliob n. Opp. Cat. 1. 



PT^TT^ n. erbettelte Speise. 
MtR^TT^ n. Betteltopf. 
TH<f1IW^I( m. das Ausgehen auf den Bettel. 
ftqiwigi n. Betteltopf, 
TH^TPTsT Adj. von Almosen lebend, 
*f5l!HlHim«l m. Betteljunge. 
fH^fTCmr n. das Betteln. 
ft^lPäl Adj. Subst. bettelnd, Bettler. 
iMirfioirl Adj. Almosen empfangend, bettelnd. 
*ft$TRlHR n. Bettlergewand. 

FRTTSnfT Adj. vom Betteln — , von Almosen 
lebend. 

V\^\mPk n* das Essen erbettelter Speise^ das 
Leben von Almosen, 

tH5rn5R Adj. Almosen geniessend, von A. le» 
6and. 

l.ftqll«5l( m. erbettelte Speise. 

2.tH^^T^ Adj. Subst. von Almosen lebend, 

Bettler. 

PiKKIoM Adj. anzubetteln, 

fnf^pr Adj. bettelnd. 

TH^ 1) m. a) Bettler, insbes. ein BrcUtmane in sei- 
nem vierten und letzten Lebensstadium, da er sein 
Baus und seine Familie verlässt und von Almosen 
lebt, — 6) * Asteraeantha longifolia,^ 0) * Sphaeran- 
thus mollis RIgan. 5,17. — d) N. pr. a) einer Jla- 
girasa. — ß) * eines Buddha. -^ y) eines Soh- 
nes desBhoga. — 2) n. Titel eioerUpanishad; 
▼gl. fHd*lMfHN^. 

firg^FT i) m. = ftg 1) a). — 2) f. ^ Bettlerin. 
*ft^ef»«fl) f. eine bettelnde, aber dabei treue 
Frau H. 549. 

f^^^M(^l^ N. pr. eines Gebäudes. 

fH^*IMHMi f. Titel einer Upanishad Opp. 
Cat. 1. 
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T^^TltiMI f. das Betteln, das Lebensstadium des 
Bettlers. 
ftdUR f* 9ine buddhistische Bettlerin, 
fn^rlW O' 1'i^el eines Werkes. 

ö 

fviH^Mm. der Verein der buddhistischen Bettler, 

IHHUMI^ f. Bettlergewand, 

RldH?l n. Regeln — >, An%D9isung für Bettler, 
O Himot i n^oh n. Titel eines Werkes. 
*ftfCr (?), fH^Ulrl betteln, 

fnU? m., ♦ftUi«*! m* and f>tt]3T ta6tf/mo«eANf 
a«CN/anfMi Rag an. 4,159. Nur ein Beleg, wobei 
nicht zu entscheiden ist, ob |HÜ3> oder T^QTT 
gemeint ist 
♦ftUiMM m. und ♦05TT f. = ftP^MM. 

34 
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fqrT ü. i) ein abgebrochenes Siüek, Abeehniit 
(ISiB. GfHi. 1,38. — 2) Wand. 
fHm f* i) dae Zerbreehen^ Erbrechen, Bereten, 

— 3) eine aue getehlitxtem Rohr geflochtene Matte, 

— 3) Wand, — 4) in Comp, mit bestimmten Kör- 
pertheilen eine wie eine Wand senkrecht abfaU 
Unde Fläche. — 5) *TheHy Stück, 

ftirlcf» i) am Ende eines adj. Comp. (f. dT) a) 
= ftiRr 2) HbmIobi 1,622,8. — 6) =s ftfrT 3) 
HraXoti 1,549,12. JSm^ so t. a. beruhend auf. — 
9)*tm a) Wand^ Mauer, — 6) eine kleine Haus- 
eideehse, 

^inftMH" m. ein durch die Wand sieh einschlef- 
thender Dieb, 

*Pimm(11 m. «<ne Rattenart. 

IH^T n. etfne ^r( Tans 8. S. S. 258. 
i* In^t^l^frT» ft4m; ausnahmsweise auch Med. 
(l^F^PT RV^* (927,6). 1) spalten, anbrechen, ein 
Mach in Etwas schlagen, durchstechen, durchbre- 
chen, zersprengen, aufreissen, — schlitzen, ngn, 
ImI^FL lt«|lr|H, m^nR einen Damm, Schranken, 
das Ufer durchbrechen. Ein Planet oder Komet 
durchbricht einen Stern, wenn er durch ihn durch- 
geht. Pass. FPciny ° TcT (metrisch, aber anch bei 
Baudh. im Comm xn Apast. (■. S,29,12; iH^- 
cTPi MBh. 6,4125 fehlerhaa für i>|MrilH) auch 
in intransit. Bed. bersten, THh zerschlagen, zer- 
brechen u. s. w. — 2) brechen in nbertr. Bed. so 
T. a. wr treiben, verschwinden — , zu Nichte ma- 
chen; Pass. xic Nichte werden. JH? zu Nichte ge* 
macht 104,27. — 3) spalten, so r. a. theiten; Pass. 
getheilt werden, sich theilen, THi^ getheilt auch so 
T. a. nicht ganz, weniger als ein, — 4) spalten, so 
T. a. öffhen; blühen machen; Pass. sich 'öffnen, 
freien Lauf haben (Wasser), sich ergiessen, über 
die Ufer treten, Ih^ geöffnet, aufgeblüht, ^S|r^ 
oder ®i|g,5efj(6 AdJ. ron einem Elephanten, des^ 
sen Schläfen zur Brunstzeit sieh geöffnet haben 
und fliessen; anch T^[^ allein in derselben Bed. 

— 5) lösen, entwirren; Pass. sich lösen, aufgehen, 

— 6) unterbrechen, stören; nicht einholten (die 
Zeit). — 7) brechen, so y. a. verrathen, — 8) spal- 
ten, theilen, so ?. a. entzweien, TH^ PI. Entzwei- 
te, Zerfallene; ?R^ durch Geschenke abtrünnig 
gemacht, — bestochen. — 9) Pass. sich abtheilen 
— , sieh fernhalten von (Instr.). — 10) Jmd mit 
sieh selbst entzweien, irre machen, umstimmen; 
nur Pass. — 11) ändern, Pass. sieh ändern, ßc? 
verändert, entstellt. — 12) unterscheiden, einen 



unterschied machen; Pass. verschieden sff^n, sieh 
unterscheiden von (Abi.). 1h? verschieden, — von 
(Abi. oder im Comp, rorangehend); verschieden 
auch so T. a. vom Gewöhnlichen — , vom Norma- 
len abweichend, — 13) Hl? verm^scAf — , verbun- 
den mit (Instr. oder im Comp. Torangehend), hän» 
gend — , haftend — , hängen geblieben an (Loc. oder 
im Comp. Torangehend). — Caus. >T?^frl 1) spal' 
ten, brechen, zerschlagen UBh. 3,135,52. — 2) fsr- 
stören, zu Nichte machen, — 3) theilen, 'mZ^- 
f|rT sechszehnfach getheilt, in 46 Arten zprfallend. 

— 4) entzweien mit Andern oder mit sich, Jmd 
irre machen, auf seine Seite herüberziehen, ver- 
führen, — Desid. l^lpic^iff zu durchbrechen — , 
zu sprengen beabsichtigen. — Desid. Tom Caus. in 

f«(H<(fM5J. — Intens. (MfH((liH> spTfrT «•» vHe- 
derholten Malen spalten, — einhauen in Bhatt. 

— Mit oUlci, °P1? unsertrennlich verbunden 
mit (Instr.) Comm. zu NjIias. 4, 2, 1 8. — Mit 
CR 1) der Länge nach spalten, — zerschlitzen, 

— 2) Pass. sieh öffnen. -^ %T ^ThIH'^W MBb. 
9,2488 fehlerhaft für %T ^ f^^. — Mit CfrT^ 
auf Verrath sinnen Da^ai. 19,8. — Mit CPT ab- 
schlagen (Feinde). — Mit i^iH Pass. zersprin- 
gen^ zerbrechen. »• Mit 3G|o( zerspalten, durch- 
bohren, v^\^P\ durchbohrt, zersprungen. — Mit 
m zerschlitzen, zerreissen, — Mit 3? 1) durch- 
brechen, durchdringen dureh (Acc). — 2) durch- 
dringen, obenaufkommen, 3t7^ emporgekommen, 

— 3) Pass. aufspringen, bersten. — 4) Act. (nur 
einmal in (at. Ba.) Pass. hervorbrechen, hervor- 
schiessen, zum Vorschein kommen. 3T7t? hervor- 
gebrochen, hervorgeschossen, zum Vorschein ge- 
kommen, — 5) 3T7? o) verrathen, — b) versehen 
—, ausgestattet mit (im Comp. Torangehend) Bola. 
P. 8,2,5. Panear. 4,6,7. — Mit ^7^, !nf^ her- 
vorgeschossen, hervorgebrochen, — Mit PI Pass. 
sieh öffnen, — Mit PTH i) auseinanderspalten, 

— schlitzen, aufreissen, durchsehlagen, durch- 
schiessen, ausstechen (die Augen), verwunden; 
Pass. (und einmal Bbag. P.) Act. sich spalten, sich 
bffhen. l%nT^ auseinandergespalten u. a. w. — 
2) Oeffnungeu (Acc) bilden, — 3) lösen (einen 
Knoten). — 4) hinter Etwas (Acc) kommen. — 5) 
PTPT^ a) sich abgesondert habend von (^cT^n* — 
b) verrathen, — c) uneinig, -^ Mit |c|HU^l)aif#- 
einanderspalten, auftehlitzen, durchschiessen. JSf" 
\^T^r\ durchschossen. — 2) WJ^iH^ sich geöff- 
net hahend. — MitCf^ durchbohren, verwunden (at. 
Ba.S,3,S,2 9.— Mit Cff^ Pass. 1 ) durchbrochen werden 



in ilbertr. Bed. nf^lH^ a] Merspatiem, M§rsckla§m, 
zersprungen, zerbröckelt. — 6) verästdort, entetsRL 

— Mit tf 1) spalten, zerspalteUf aufreissen,- durch' 
stechen; Pass. zerspringen, Mcrbrikkeinm ^|*ff| zer* 
spalten, zerbrochen, durchstochen. — 2) Pasa. auf- 
gehen, sich lösen, sieh öffnen. hHh aufieffamgei^ 
aufgeblüht, oöfT^ und °eh(U^^ A^j. tob eine« 
Elephanten, dessen Schläfen sieh geöff^i haben 
und fliessen (in der Brunstieit). — 3) Paaa. eiek 
spalten, so t. a. sieh theilen. » 4) Vtf^ a) tfurel 
Oeffnungen hervordringend (Blut). — b) dmrek 
Oeffhungen nässend. — 0) durehbroehenf ao t. a« 
unterbrochen, — d) entstellt, verändert, versHmmL 

— *Caus. Tom Intens. K^fH^tU« — MH3TO 
zerbröckeln, in Brocken hinstreuenm — Mit t^f 
^m^ Ton einem Elephanten, dessen SHm sieh 
geöffnet hat und fliesst (in der Bronstieii). — Mit 
TTrT 1) durchbohren, — 2) vsrrafAati. — 3) sekun 
Unwillen gegen Jmd (Aec) an den Tag Ugen. -^ 
Mit 1% 1) durchbohren^ zersptüten^ zerbreehen; 
stechen (tou einem Insecte). Einen Himmelskör- 
per spalten, so r. a. durch ihn gehen. Pate, nal 
ausnahmsweise Act zerbrechen, auseinanderber* 
sten, jcnH^ durchbohrt o. s. w. — 2) brechen, sa 
T. a. zu Nichte machen, l^^^ *u N. gemm^t. — 
3) lösen, auseinandermachen. — 4) brechen^ so ?. 
a. Verstössen gegen BIlab. 74,8. — 5) wmjfliiiflMfi, 
Pass. eine Vmstimmung erfahren. |e||i|i| «m^ 
stimmt, untreu geworden, — 6) Pass. sieh ändom, 
eine Veränderung erfahren, iclf^il verästd^rt^ enb' 
stellt, — 7) f^ff^^ a) geöffhet, aufgeblüht: offbn und 
fliessend (die Stirn eines brünstigen Blephanleo). 

— b) auseinanderg^eitet , — getrieben. — «) ^ 
trennt in lEfo (Nachtr. 4). — d) uneins, in Unei- 
nigkeit lebend, — e) wo Uneinigkeit herrscht. — 
f) sich widersprechend, — g) getäuscht io lÜBI^ 
in seiner Hoffnung, — h) verschieden. — m^^ 
mengt mit (Instr,). — Caus. Jmd von Jmd (AbL) 
entfernen, abspänstig machen, — Mit ^ri^Tt ^f^ 
aufgerissen, verwundet, gdforsten. — Hit Wl 1) 
zerspalten, zerbrechen, durchbohren, verletsien. A- 
Pl^ zerspalten u. s. w. ^^^l^ Adj. der die 
Schranken durchbrochen hat, — 2) unterbrechen, 
aufgeben, Hfq^RW AdJ. der seinen guten £#- 
benswandel verlassen hat, — 3) zusammcnbrin" 
gen, in Berührung bringen, verbinden, vcrmmigcn. 
^HM tusammengezogen (die Glieder einer Sdiild- 
kröte), in Berührung gekommen, verbunden^ dicht 

m 

anliegend, compact, — 4) sich zu Jmd (Aeo.) ge- 



sellen, — Mit ^«iHH Musammenbringen^ «trMii- 



am Ifast. Cb. 3,5,9. S,5,ao. — Mit 3 MUH dafs. 
^^^ 1) A4J. am End« eines Comp, ä) Etrbrt' 
§ktndf Mtrmaimendf durchbreehendy durchbohrend, 
ingknd (eio Ziel}.' — 6) vwireibend, %u Niehie 
ma€k9nd. — 2) f. a) Wand RV. 1,174,8. Vgl fJrfTT. 
-* b) Spaltung, Scheidung. — 0) Art, Speeies. 
^|^|?e|) m. 1) Sehwert, — 2) Donnerkeil. 

fif^ f. dcu Zerreiseen, Bersten, — 2) das Zu" 
niehtewerden Ind. St. 14,374. — 3) Spaltung, 
Scheidung, üntersehied 248,18. 251,82. — 4) Art, 
Spcclce, — 6) * Koriander, 

^teltpl n. da$ Spalten — , Zerreisten — , Zer- 
Miampfenlassen, 
•ftf^ m, ^ftf^ n. und ♦Piy m. DonnerM/. 

i^lj^ 1) Adj. a) spaltbar, reissbar, leicht reis- 
send. — b) am Ende eines Comp, a) sersprengend, 
SM Nichte machend HAtssAa. 212,32. — ß) in ruihe 
Berührung tretend — , sieh vermengend — , sich 
vermischend mit, — 2j * n. a) Donnerkeil. Statt des- 
•en fki{ Smitm. — b) Diamant R14an. 13,174. 

H^I^HJ m. N. pr. eines Asura. 
*f H<iglH Adj. spaltbar, 

f^TZiT 1) m. ein reissender Ftuss, — 2) n. das 
Zerbrechen u, s. w. in MpW and SfhlfW- 
*fH7 n. Donnerkeil, 

iV|SH Adj. die WurEel f^^ enthaltend, 
♦ft-^MM nnd ♦ft'^HM m. = ftP^m^. 

fMP<Mld m.. °5|I m- (HBniDai 2,a,99,l8), ft- 
P^HId«h m- (ebend. t. 1.), ftP^^Ml f. (ebend. 
2,a,102,U) and *fi[5HT5T "»• eine Art Speer, 

TH^ 1) m. a] Zerspalter, Zertrümmerer, — b) 
Tropfen TS. 6,6,S,5. Ijpast.Cb. 13,20,11. — 2) *(, 
eine Frau, die ein todtes Find zur Welt bringt, 
*PhiHH m. 8. a. ftf^m^. 
*f^l^T "^ ^^' infectoria RleAR. 11,127. 
*fHpi!idMUII '• ^f^ beständiges Sprengen von 
SaU. 

fH3 1) A4J. s. u. fn^. — 2) m. Bruch, eine ge- 
brochene Zahl LIlat. 8. 10. fgg. — 3) * f. Cn San- 
seviera BossburgMana R16an.3,6. — 4) n. a) Stück, 
JMl, — 5) Stichwunde, — c) eine best, Feehtart, 
pl^oh 1) Adj. serbrochen Mantbabb. 2,7,8. — 
2} m. a) *ein buddhistischer Bettler, — 6) ein best, 
RAga. 

iHM*(l-^^*^H?hmM Adj. (f. ^ auf Perlen 
bestehend, die aus den aufgerissenen Stirnerhö" 
hungen eines mächtigen Elephanten herabfielen^ 
Spr. 7783. 

^iMMehUI Adj, gespaltene Ohren habend (Ton 
Thieren, die so gezeichnet wurden}. 



THM«hc^M Adj. verschiedenen Bitus habend Ind. 
St. 10,03. 

l^MohH Adj. die Zeit nicht einhaltend CIitkb. 
Gbui. 1,8. 

TV|f|ot)<!. Adj. je eine andere Kriegslist anwen- 
dend (nach dem Comm.}. • 

THH9t)H Adj. verstellt, nicht am rechten Platte 
stehend Comm. tu TlBpJA-Ba. 2,2,8. zo Apast. (b. 
6,1,4. zu RV. PbIt. 4,12. 

fvf^iPT Adj. in sich selbst uneinig (Heer). 

m^^uH n. das Htultiplidren von Brüchen, 

PlP|b|»1 m. der Cubus eines Bruches, 

fH^^lici (Mit. zu JXom. 2,30} und ^qrT (Mabb. 
P. 113,8} Adj. PI. verschiedenen Standes, 

TH^^IcilM Adj. verschiedenartig Comm. zu A- 

BAST. Qtk, 1,25,1. 

TH^Ci^ Adj. in verschiedenen Bandlungen vor 
sich gehend Klri. (r. 19,6,1. 

fn^^ n. d€u Verschiedensein von (im Comp. 
Torangehend). 

PiM^ftn Adj. Verschiedenes — , Verschieden^ 
heil sehend, einen unterschied machend, 
* Pl^^Qil f« Sanseviera Boxburghiana Rasaii. 3,7. 

Pra^Adj. = fn^^fuin^ 

TH^^^I Adj. an verschiedenen Orten stattfin- 
dend, Nom, abstr. °^ n. 

fHMMn<>hMH m. eine arithmetische Operation 
mit Brüchen, 

fHMHUI<^( (wobi fehlerhaft} und o^1^(L1l1t. 
11,1s. 12,4} m. Division von Brüchen, 
*fH^lHMIrH^ m. Kichererbsen, 

fv|^^ Adj. der einen Plan verrathen hat R. 
4,55,9. 

fv|MHMI4 (Spr. 4270} und ojpiT^ (MIbb, P. 
S. 660, Z. 6} Adj. die Schranken durchbrechend 
(eig. und iibertr.). 

^fv|p|i(|s|»il r. Plectranthus scutellarioides Bei- 
TAPB. 1,176 (oIIIsIhI Ausg. und Hdschr.}. 

fM<4fH^ 0* Incongruenz des Geschlechts in ei- 
nem Gleiehniss, 

figlH^oh Adj. f. (ö%5RD Wörter verschie- 
denen Geschlechtes enthaltend. 

ft^cj^ 1) Adj. (f. 5f|} Wörter von verschiede* 
nem Numerus enthaltend. — 2} n. Incongruens 
des Numerus in einem Gleiehniss, 

fvf^cPT m. das Quadrat eines Bruchs, 

Pi^c^l^H Adj. 1} aperiens, evacuans iLabaea 1, 
27. — 2} dünnen Stuhlgang habend Kababa 6,8. 
90. Nom. abstr. °(7 n. 18. 

ft^sraRT Adj. = iwigq^i). 
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ftp^lyj Adj. 1 } = f^T^cf^l}. Nom. abstr. o?f 
n.; nach dem Comm. Veränderung der Farbe der 
faeces, — 2} =s {h^^oRR 2} Bbatapb. 4,41,14. 

P1F|csiTi Ad|J. 1} der den guten Wandel aufgegs" 
ben hat, einen schlechten W. führend, — 2} einen 
metrischen Fehler enthaltend, 

ft^QllTI Adj. 1) mit verechiedenen Dingen 6a- 
schäftigt, — 2) einen verschiedenen Lebensberuf 
habend Mit. zu JIbb. 2,89. — 3} = P^pHtI !)• 
Nom. abstr. ^rlT f* — 4) fehlerhaft fdr fH^epr2). 

Pl«^ot|cionK5fri o. Subtraction von Brüchen, 

f5ra5Rif? Adj.=f5ra5I^ 1} (JLabaea 1,27} und 

«. "\ 'S 

2} (Kababa 6,9}. 

fts^Honfein a* Addition von Brüchen, 

ftqtglrl f. Division von Brüchen LIlIt. 11. 

Kl^l^l n. gemischte, d. i. mit Oel angemachte 
Augensalbe. 

fH^I^H<4UI Adj. von der Farbe des 1v|^|^M. 
Nom. abstr. ^rlT f- 

Piqi^ Adj. 1} verschiedenen Zweckes Coam. za 
JlpAST. (b. 9,1,2. — -2} deutlich^ verständlieh. 
Nom. abstr. ^cU f- 

fH^^ m. Furcht; nur im Acc und Instr. Sg. 

Vgl. Wh. 

f^MHH Adj. furchtsam. 

fn^ Dat. Infin. zu 1. ^. 
»fW f. Furcht, 
♦fHi^fili^il f. weisser Abrus RIban. 3,118. 

♦fHöT, PFTf??, Hsprfn M^). 

*fHc^ n. als Erklärung Ton p^c^H. 

PT^ 1} m. a) N. pr. eines wilden GebirgsTolkea. 
Am Ende eines adj. Comp, t, ^\, — b) ein Fürst 
der Bhilla. — 2) f. ^a^ Weib der Bhilla 1) a). 
^tj^h^l m- Beiw. Yish^tt's. 
*ftöl'W ^' t'oa Weibchen vom Bos Gavaeus 
RUab. 10,28. 

*fttJin(i m* Symplocos racemosa R14ab. 6,21 1. 
*P1tn*1^Ull f. der Same von Aprus precatorius 
Raban. 3,102. 

*ftfel1 a>- Symplocos racemosa RIbab. 6,212. 
ftcili und fn^^^cfl (0 tn, eine best, Pfianse, 
f^nn f' N. pr. einer Frau. 
*fH^iobl|i|| f. Cocculus cordifolius Raqab. 3,2. 

PTCnTsTcT n. Arxenei Eababa. 
*fHWHÄI f* eine Art Croton RIgan. 6,168. t. 1. 

PT^Tclffj f. PI. Bez. von Versen, welche das Wort 
f^l^ enthalten, Apast. Qe, 16,11. 

{HCTiToI? m. Arst Kababa 5,12. 6,12. 
*1HN'^IHJ f* Getuiarussa vulgaris Ria ab. 4,47. 
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IhlAHT. 1,7. 

l.f^msT, In^il^ heilen. 

S.in^T^l) Adj. heilend; m, Arzt, Compar. FTI' 
l?r^, Superl. iHMfhM Karaia 6, so. — 2) in. a) 
Heilmittel KAtisA 8,7. — 6) N. pr. Terschiedener 
Mäoner. 

*fH^ n>* N. pr. eines Mannes gana JPTTl^ io 
der Kac. 
PfMsfT^^f? m« Bein. Krshna's. 



fn^ST, iH^s^rf^ heilen^ enriren; Arzt sein bei 
Jmd (Dal.) BIlab. 136,18. — für Etwas (Loc.) auch 
so T. a. zu bemeistern verstehen 76,8. fJ^^sOttTfr u. 
8. w. Cat. Bb. 6,2,t,40 fehlerhaft für i^^(st|ri- 

fi^Wf i) Adj. (f. 5n) heilkräftig. — 2) f. «IT 
Heilung. 

ftqislIH <) Adj. s. u. PTOsCT. — 2) n. Heilung, 
Cur Kabaea 6, S. 

jf^^ s. o. 1 . >n Caus. 

f^Cimöfi m. etwa so y. a. e^it Jaksha 21e Ra- 
«AT. 44. 46. 50. 

f>fC||l|QhMT n. N. pr. einer Stadt 2te Ragat. 109. 
*fH^sT m. N. pr. eines Mannes. 

f^\ Pra5^% heilen RV. 
♦ pponf. T. 1. fdrfHFHT. 

♦ivrfStRn, »ivrifein, *Priwi^ nnd ♦f^nroT 

f. angebrannter Reis. 

*1HFHT f* gekochter Reis Bb&tapb. 2,1 4. 

♦fnftHCT f« angebrannter Reis. =^l^^ ütpala 
zu Vabah. Jogaj. 6,18. 

*1H3? (?) m. N. pr. eines Berges. 
1.>ft, ^, f^5f^, i^^ (episch), HtrqH und 
fn^R; **cÄ ßrchten, —vor (Abi. oder Gen., ganz 
ausnahmsweise auch Inslr. und Acc.), fürchten^, 
besorgt sein für (Abi.), ^n^; einmal auch zu Vie- 
len gesagt. HTH ^'^A fürchtend, erschrocken, in 
Angst seiend, — vor (Abi., Gen. oder im Comp. 
Torangehend), fürchtend für, besorgend (die Br- 
ginzung im Comp, vorangehend). HTfIR Adr. •— 
Caus. iftMMirf (Pt^Mrfi metrisch im Bale. P.), 
HIMMri) HIMMicI «nd ♦>imi|d erschrecken (trans.), 
schrecken,^ einschüchtern. — ♦ Intens, spfltln« — 
Mit l^frT f^^i^g erschrecken. o>f^ Naish. 6,68. — 

Mit m in 44HWiMH und SEfpftST. — Mit f^ Caus. 

'S 

(PlMl^) schrecken, einschüchtern, — Mit Cffr io 
o>^. — Mit V( erschrecken vor (Abi.), üpflr! er- 
«cAroeüran. — Mit \^ ersehrecken (intrans.). TcPHrT 
erschrocken, — Caus. (OHlMMfd, °H, ^sf^TOrl^ 
®«flfK^8|TH, °<s|liHNH) schrecken, einschüchtern. 
— Mit fTI|, HHtrI »M fürchtend vor (Gen.). 
2. ^TT f* Furcht, Schrecken, — vor (AbL, Loc, Acc. 



mit TTrT oder im Comp. Torangebend). 

HT°fn[ A4J. Furcht erregend, — durch (im Comp. 
Torangehend). 

H\TjS\ f. N. pr. einer der Mütter im Gefolge 
Skanda's. Htcf)' ▼• !• 

>ftn i) Adj. s. u. 1. ^, — 2) *n. Furcht Mm. 
t.40. 

H^HillMH m. «in schüchterner Sänger S.S.S. 117. 

H)risjf|(H Adv. mil5n-5J5T/m(i(Acc) Feigling 
schimpfen Bbatt. 

HlflHlrf Adj. t<6er die Maassen erschrocken, — 
ängstlich. 

HTflöffT Adr. erschrocken, in Angst 74,13. Spr. 
4593. 

HTIH f- 1) Furcht, — vor (Abi. oder im Comp. 
Torangehend). °HllrfrlR o««« Furcht vor 120,9. — 
2) Gefahr. 

^irtehfT Adj. Furcht erregend. 

HTTHi^S^ Adj. alle Gefahren fernhaltend Spr, 
4586. 

HltrlHn Adj. furchtsam, scheu Hlsj. 10. 

HTrIT f. N. pr. einer der Mütter im Gefolge 
Skanda*s MBd. 9,46,27. 

>ft4 1) Adj. (f. 3^) fkrchtbar, schrecklieh, >ftlT° 
AdT.— 2) m. a) *Rumex vesicarius RIjan. 6,1 39.— 
b) Bein. Rudra-(iTa*s und Name eines der acht 
Formen ( i t a's. — e) N. pr. a) eines der 1 1 R u d r a. 
— P) eines DeTagandharTa. — y) eines DoTa 
Jagnamush. — d) eines DAnaTa. — e) eines Yi- 
djAdhara. — C) eines Sohnes desRakshasKum- 
bhakarna. — T]) N. pr. Terschiedener Männer, 
unter andern des zweiten Sohnes des PAn^u. PI. 
Bhlma*s Geschlecht, — 3) f. >ft^ a) * Peitsche. 
^ b) * Gallenstein des Rindes, ~ c) eine Form der 
DurgA Habit. 9533. — d) N. pr. a) einer Apsa- 
ras. — ß) Terschiedener Flüsse. — f ) einer Oert- 
lichkeit. — d) einer Stadt Eitel, Chin. B. 

HlHcf) m. N. pr. eines Unholds. 

HIH+^H Adj. furchtbare Werke vollbringend. 

H^Ml^Ui o* 1*><®1 eines Abschnitts im MBh.(Opp. 
Cat. 1) and im SkandaparAna. 
♦hIH^N oder *>ftR3T m. N. pr. eines Mannes. 

HlH'IM m* N. pr. eines Fürsten. 

HlHMl<^<^t( Adj. furchtbare Krokodile bergend 
MBB. S,186,87. 

*^TTR^^ m. N. pr. eines Fürsten. 
•HIHsUHI f. Bhlma's Mutter, Bein, der Gangft 
RlsAir. 14,16. 

H)hsii f. Patron, der Damajantt Naisb. 6,8«. 



HiHsiH m* N. pr. eines Fürsten. 

>Jt^rU f' Furchtbarkeit. 

HiHidiei f- der Ute Tag in der tiehten HälfU 
des MAgha. 

^H^^M Adj. von furchtbarem Aussehen. 

H\m\{^\\ f. der We Tag in der lichten HäifU 
des MAgha. ^^TrT n* ^^^ best. Begehung, 

>JlTm^cpf m. N. pr. eines Prinzen. 
*h1HHJ|( n. N. pr. einer Stadt, 
1 . Hl^ll^ m. ein furchtbarer Ton. 
2.>ftlT^I^ 1) Adj. einen furchtbaren Ton von sich 
gebend. -- 2) m. a) * £0100. — b) Bez. einer der 7 
Wolken beim Untergänge der Welt. 

HlH*il*ioh m. N. pr. eines Mannes. 

>ft^P|°fil f. N. pr. einer Tochter Kr shn a's Ha- 
bit. 2,103,8. Ht^rfpCT T. 1. 

HFTH Adj. erschrocken, 
1* H^R^qi^fpr m* Titel eines Werkes. 
2.h1HM|1^M 1)Adj. einen furchtbaren Muth be- 
sitzend, — 2) m. N. pr. eines Mannes. 

HiHHIci m. N. pr. eines Fürsten. 

H^R^^ n. N. pr. einer Stadt, 

HIHg^i^ 1) Adj. eine furchtbare Kraft besitzend, 

— 2) m. N. pr. a) eines DeTa Jagnamush. — b) 
eines Sohnes des DhrtarAshtra. 

^ftRH^ m. N. pr. eines Mannes. 
HTRH^ m. N. pr. eines Autors. 
*>ftqHön f. Patron, der Damajantt. 
H)HH41 AdT. mit H die Gestalt tf^r D a m a j a n 1 1 

CS 

annehmen Naisb. 6,61. 

^R^TsT 1) Adj. furchtbare Arme habend, — 2) 
m. N. pr. eines Mannes. 

>f^i|(|io| 1) Adj. ein furchtbares Gesicht habend. 

— 2) m. N. pr. eines Affen, 
nt^^ Adj. furchtbar, schrecklieh. 

*^^ n. Schlacht, Kampf, 

^TFT^Sr 1) m. N. pr. a) eines Rakshas. — b) 
Terschiedener Männer. — 2) f. CR und ^ (Habit. 
9512) N. pr. eines Flusses RAeAN. 14,82. — 3) f. ^ 
Bez. der 7ten Nacht im 7ten Monat des 77sten 
Lebensjahres. 

HlHf^ohl f* N. pr. einer Tochter- Kr shn a's. 

HJH^ Adj. furchtbar, schrecklich, 

HlMi^^hH i)Adi,furchtbareTapferkeit besitzend. 

— 2)m. N. pr. eines Sohnes des DhrtarAshtra. 
*HtHio|^H 1) Adj. furchtbar muthig. — 2) m. 

Löwe. 

^Jt^^^ 1) A4j. furchtbare Geschwindigkeit 60- 
sitzend. — 2) m. N. pr. a) eines DAna? a. •— 6) 
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le« des Dhrtart*btra. 
[g( 1) Adj. eine furchtbare Gßtchtcindig* 
nd und einen furchtbaren Laut von sich 
2} m. N. pr. eines Sohoes des Dhrta- 

^ D. Name eines Linga. 
m. N. pr. eines Sohnes des Dhrta- 

FT m. Bein. Jama's. 
? m. N. pr. eines Fürtten, 
7 tn, desgl. 

^tnnJrT ni- ^* pr« eines Dichters, 
m. i) N. pr. a)eines Deragandhar? a. 
i Jaksha. — c) Terschiedener Männer, 
ern des 2ten Sohnes des PAn^u. — 2) 
Kampfer Ra«an. 12,63. 
7^ Adj. aM« /aur^r B hl masena's(Pftn- 
9) bestehend. 

flpT m. N. pr. eines Brahmanen. 
f n. sur Sommer zeit in der Luft herum» 
iaumwoUenflocken. 

' und sflnif«^ m- ^* Pc* zweier Manner. 
^Tf^'T n. Titel eines Werkes, 
ind h1mW( n. N. pr. einer dem Cira 
D Oertlichkeit. 
rfm n. N. pr. eines Tlrtha. 
TTT^Tf^ n. Titel eines Werkes, 
[^ft f. der 44te Tag in der lichten Hälfte 



a. 



' m. N. pr. eines Kumbhl94** 

^ f. Bein, der Uml. 

T AdJ. von furchtbarer Kraft MahXtI- 



}iDDH. K. 219,6,1. 

a. eine Art Zuckerrohr. Richtig HTK^* 

Adj. (f. ebenso und H^, Nom. PI. ^- 

ihttam, tchuchtern, feig; »ich ßrchtend 

heuend vor (Abi. oder im Comp, voran- 

r^ vor demJeneeitt 211,12. >ft^ Voc. 

1 der Anrede. — 2) *m. a) SchakaL — 

LloAN. 19,4. — e) Name verschiedener 

iAR. i7,S2. 55. — d) Julus, Bundertfuss. 

Art Zuckerrohr. — f) Asparagus raee- 

3) *r. a) Schatten. — b) Ziege RUan. 

c) Solanum Jacquini. — 4) n. a) eine 

IS«. — b) * Silber. 

1) Adj. furchtsam, feig; sieh scheuend 
>mp. Torangehend). — 2) m. a) *Eule. 
r. — c) eine Art Zuckerrohr. — d) ♦N. 

Mannes. — 3) '^n. Wald. 
lY. TheU. 



Hl^<3h^ m. PI. N. pr. eines Volkes. Richtig 

♦Hi^j^d« m. Gazelle. 

H^^ in 5Wl^\UI (so AV.). 

nt^HT t* und ^"K? n. Furchtsamkeit, Furcht 
— , Scheu vor (im Comp, roraogehend). 
*HFT[^TH f* Asparagus raeemosus. 

^^IH^K Adj. überaus furchtsam, — sehen Ha- 
bit. 3,86,25. 

HJhHCf Adj. Hit. 116,8 fohlerharu 
•Hi^i^U tn. Ofen. 
♦>ftl^WHn. P. «,3,81. 

Hl^H?t Adj. furchtsam. 
*^^t^^^ 1) Adj. dass. — 2) m. GatelleT' 
♦Ht^H^nifT f. fehlerhaft für ♦ftST®. 

CS 

♦>ft5T Adj. furchtsam. 

^HH^ 1) Adj. furchtsam, feig; sieh seheuend 
vor (im Comp, rorangehend). — 2) *m. Bär. 

^^\m^ N. pr. 1) '*'m. eines Wesens im Gefolge 
giTa's. — 2) f. °f^Sfx\ einer Göttin. 

^\^^ n. Katb. 11,5 wohl nur fehlerhaft für 

^rtmj^ (?) m- N. pr. eines Lehrers. 

HJ^dl 1) Adj. (f. m und ^ a) Jmd (Gen« oder 
im Comp, rorangehend) in Furcht versetzend, 
Schrecken erregend. Auch In Comp, mit dem Wo- 
durch, Wie und einer Zeit (129.21). — 6) ♦ = 
7l\f5. — 2) m. a) *Bein. QiTa's. — b) eine Form 
Bhairara's, == Jama. — o) *BosiDellia thuri- 
fera Rasait. 12,120. — d) * Phoenix paludosa 
Racan. 9,91. — e) * Taube RUah. 19,106. — 
f) N. pr. eines Rakshas. — 3) f. lElT N. pr. einer 
Göttin, = fHflfrl Ind- St. 14,357. — 4) n. das 
Erschrecken (trans.), in Furcht Versetzen. 

HiMUjcVi Adj. = >fhnn d «). 

>f)cfm^ n. Nom. abstr. zu ^^\^Jl\ 1) a). 

^\^\i[i^ Adj. schrecken erregend KlBARp.39,1 1. 

H)^M s. n. dem Gaus, ron 1. >TT- 
l.^ft^ f- Einschüchterung. 
2. >fb7T Instr. Ad?, aus Furcht, — vor (Abi.). 

hIIN^IH m* N* pr* oioes Mannes. 

>fJMJirH (1) Adj. einschüchternd BhItape. 1,86. 

H^^ 1) Adj. sehreckliehf furchtbar. — 2) m. a) 
der Tod Comm. zu Ntltks. 1,1,2.-6) ♦Bein. QiTa- 
Rudra's. — e) *ein Rakshas. — d) N. pr. eines 
Sohnes der GangA, des Aelterraters der Bha- 
rata. PI. sein GescMeeht. 

^ \ fJi\r^ m. 1) = H^ 2) d) in yerüchtlicher 
Rede. — 2) N. pr. des Vaters der Rukml^l. 

Hl^ilP^HMINHUIsl m. N. pr. einer Unzahl 



Too Buddha 's ErrsL, Chin. B. 
♦hI^sIHHI f. Bein, der GangA. 

Hi^M^«h n. die fünf dem Bhtshma geheiligt 
ten Tage, die Tage vom Uten bis zum 4Sten in der 
lichten Hälfte des KArttika, und die an diesen 
Tagen stattfindende Begehung (follständig ^^TrT 
n.) Agni-P. 206,1. fgg. 

^ft^^öR n. Titel des 6ten Buchs im MBa. 

>fhqMi*«<IM«*i Adj. Beiw. Vishnu's. 

Hi^(^ n* Edelstein. 
*HI«^H f. Bein, der Gangl. 

H)^H<=4^Is| m. Titel des47sten AdhjAja im 
12ten Buche des MBb. 

Hl^Wfd f. Titel eines Lobgesanges Opp. Catl. 

^|Q4it-G|({TsT in« N. pr. eines Buddha. 

hI^MISMI f. der 8te Tag in der lichten Hälfte 
des MAgha. 
^H Adj. = 2. H werdend, entstanden. 

H:^n^ m. die Bueharei. 

^f\ Interj. 6aMS/ 

H^pmr^ m. N. pr. eines Fürsten. 

>T^ 1) Adj. s. u. 3. ^. — 2) n. a) das Essen 
(Nom. act.). — 6) das Genossene, Speise, Am Ende 
eines adj. Comp. — zur Speise habend, von -^ 
sich nährend. — c) der Ort, wo man gespeist hat. 

^^\(itr{ Adj. der gegessen und getrunken hat 
127,5. 

*M?h^F«4'l Adj. der früher Etwas (Aco.) genos- 
sen hat, 

HrtiHÜI Adj. (f. SfT) gebraucht, benutzt. 

H(4)Hli'il A4|. (f. m) wovon das xu Benutzende 
benutzt worden ist (titact. Up. 4,5. T. L Hm^NI* 

Hfh^l^9 Loc. unmittelbar nach dem Essen. 

H^hcIrT Adj. gegessen habend. Statt des Yerb. 
flu. 122,10. 
♦Hai^Har Adj. ga^a 5I|ehMin5oilfi. 

H?h<4f^ f- <io' Blähen der Speisen im Magen, 

HfIK^IN und *^^\ n. die üeberbleibsel einer 
Mahlzeit. 

♦JJrhHJjis^H n. dass. 
^fh^H Adj. nach dem Essen schlafend. 
^{T^ f. 1) das Essen, Geniessen, Genuss. ^c|- 
f^TcT Adj. ungeniessbar. — 2) Benutzung, Niess- 
brauch. o^H n. Pariao. — 3) Speise. — 4) in 
der Astr. die tägliche Bewegung eines Gestirns. 

Hl^^l^ ^' Speisesehüssel. 
*^k\^ m. Phaseolus Mungo Ragan. 16,87. 
Mf^hMfil f* N. pr. eines Flusses MBa. 6,9,35. 
HifhViHSilrn f' Titel eines Gedichts Opp. Cat. 1. 
*H^7lf^S? n. Speiseüberbleibsel.^ 
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Mf*iyl^rl — 2stll^5ft 



*M^|ui^H Adj. der $ich Matt gegessen hat, 

)pöfT m. PI. N. pr. die Bucharen R. Gorb. i, 
tt6,3, T. 1. (Tb. Ti, S. 443). 

)|f7pnr mit folgendem ^lH onomatop. Tom Ton 
des^ flackernden Feuers Saj. zu RV. 1,127,6. 

HU i. u. 1. ^. 

HiJ(^SM und H[nH?I Adj. mii Verdrehung der Au- 
gen verbunden (Fieber) Buayapb. 3,77. 96. 

>T? Einscbttbsilbe in gewissen SA man zur Hin- 
deutung auf das HUIHIU^ ilsjlH^'H. 

Hr^rlNf^Tf Adj. nacb dem Comm. hungrig 
und durstig, 

1. ^sT, H^rfn biegen, — Pass. Hs^rT gebeugt— , ent- 
muthigt werden. — ^ 1) gebogen, gekrümmt, ge- 
furcht (Brauen), seitwärts gedrängt, verdreht (Au- 
gen). — 2) gebeugt, entmuthigt, — 3) Bez. des 
Samdhi von m und ^ vor nicht-labialen Voca^ 
/an* — Mit 5|^ einbiegen. o^JH niedergebogen. — 

Mit V[r^^ zurückbiegen, — Mit SEH einbiegen. Cf- 

r 
M^^Hs^ die Beine beim Sitzen unterschlagend 

Yaqraiib. 19,9. 1 0. Kabahd. 8S,8. 86,8. WITJ gebo- 

» . • ' ' ^ " 

gen, gekrümmt, zur Seile gedrängt.-^ Mit EIJJ, ^^TH 

o 

gebogen, — Mit m beugen, senken. — Mit PTH bei 
Seile biegen, — schieben, aus der Stelle rüeken, her^ 
ansschieben aus (Abi. RV. 6,62,6). ^Tw^ die Lippen 
verziehen, Patt, sich bei Seite drücken, entwischen, 
Hhü gebogen, verdreht (Augen). — Mit T^T^TO M 
Seite biegen.''^dii^T{^^9pannen,umfangen.^^^ 
gebogen Bbatt. — Mit ^ beugen; falten, xusam* 
menlegen, — Mit ♦ ilf, °OT umgebogen, — Mit 
V|J^ umbiegen, — Mit H^ umwinden Comm. zu 
Apast. (b* 7,11,5. HHIT zusammengebogen. 
2. HfT in I^WsT. 

lic. f.), °rT» H37 Partie. 1) geniessen, Etwas zu 
geniessen haben, sowohl zu Nutzen haben, mit 
Nutzen besitzen, benutzen, sich dem Genuss von 
Etwas hingeben, als Tom Genuss von Speisen; 
in der ilteren Sprache mit Instr., in der späteren 
mei^tentheils mit Acc. Ohne Object seine Mahl- 
zeit halten ond fressen (ron Tbieren); die Erde, 
ein Land, eine Stadt (Acc.) geniessen^ den Nutzen 
von ihr haben, so t. a. beherrschen und sich in 
den Besitz setzen (yon einem Fürsten gesagt); Jmd 
(Acc.) geniessen, so t. a. sich zu Nutzen machen, 
ausbeuten und geschlechtlich geniessen. In der spä- 
teren Sprache gewöhnlich Med. — 2) Etwas (Acc, 
ausnahmsweise Instr.) zu geniessen haben, to t. a. 
f w büssen haben bei Jmd (Gen.), den Lohn für Et' 
was (Acc.) davontragen, — 3) Act Jmd (Acc.) zu 



Nutzen sein, zu Gute kommen, frommkn^ dienen. 
Einmal ▼• 1. Med. — 4) in der Astr. durchlaufen, 
mit Acc. Spr. 7740 (zugleich geniessen, verzehren). 
Eine best. Zeit durchlaufen, to t. a. verleben, wäh" 
ren, erfüllen, dauern. — Wird mit CfsT verwech- 
telt. — Caut. HHMM) ^^ (metrisch) 1) Jmd Et^ 
was essen lassen, speisen mit; mit doppeltem Acc. 
oder mit Acc. der Person und Instr. der Sache. 

— 2) ausnahmsweise Jmd Etwas geniessen lassen 
überh. — 3) als Nahrung geniessen, — gebrauchen 
IKabaka 6,1 8. — Desid. cRTflrf (einmal), ^c\ 1) 'm 
essen wünschen, hungrig sein. — 2) zw geniessen —, 
theilhaftig zu werden wünschen Naisb. 6,100. — 
«PTRTcT •• hes. — Intens. 1) STPTSfTm geniessen. 

— 2) STPfs^cT vielfach verspeist werden, — Mit 
mm verspeisen^ geniessen überh. — Mit CpT 1) 
den Lohn für Etwas (Acc.) geniessen. — 2) genies- 
sen, theilhaftig werden, theilnehmen an. — 3) in 
der Astr. durchlaufen. — Mit JETTH Jmd (Acc.) 
nützlich sein, dienen. — Mit m in 2. *^5[PTnT, 
^n^UFT u. s. w. — Mit RJn geniessen, so T. a. 
herrsehen über (Acc). — Mit 3^ 1) geniessen, 
essen, verspeisen, verzehren; geniessen auch so t. 
a. benutzen, gebrauchen, Nutzen ziehen aus, leben 
von, beherrschen; theilhaftig werden (auch Ton 
Unangenehmem). Jmd benutzen auch, so y. a. der 
Liebe pflegen mit (statt des Acc. der Person auch 
^l()(H). — 2) den Lohn für Etwas (Acc.) haben. 

— 3) Act. Jmd (Acc.) zu Nutzen sein, dienen, — 
Mit V[r^^ geniessen, verspeisen. — Mit ^^^ der 
Liebe pflegen mit (Acc). — Mit t|f^ l) Etwas 
vorweg essen. — 2) Jmd (Acc) beim Essen über- 
gehen, ohne Essen lassen, — 3) verspeisen^ auf 
— , verzehren Rad. 2,118,1 (145,6). — 4) genies^ 
sen, benutzen, gebrauchen. — ^TTHs^tFf MBb. 
11,97 fehlerhaft für o^ss^rlH. — MJ^gjjf^r? s. 
bes. (Nachtr. 4). — Mit V( i)*zu essen anfan- 
gen. — 2) Act. dienstfertig sein. — Mit STTH 1) 
geniessen. — 2) neben der Cur Etwas geniessen 
IKaraka 1,13. 7^^?^ Diät gehalten habend 6,26. 
neben der Cur von — (Instr.) gelebt habend 20. — 
Gaus. ^M^HmHllsfrf f^en man neben der Cur 
leichte Speisen geniessen Hess BbItapr. 3,21.38. 

— Mit ^ in *Hrhfomfh. — Mit H^ 1) zusammen 
geniessen, ein gemeinsames Mahl halten AV. 3, 
10,7. 11,2,81. Apast. 2,17,9 (wohl R^^T zu le- 
sen). — 2) geniessen, fleischlich geniessen. — 3) in 
der Astr. durchlaufen. FP?^ Manittba bei Utpala 
zu VabIb. Bbb. 26 (24),4. -^ Gaus. Jmd (Acc) spei- 
sen mit (Instr.). 



4. HiT 1) f' das NutM§nbring9n^ Eugut§komme^ 
Frommen; Genuss, yortheil^ NutM$n; das Malm^ 
die Habe, Dat. )^ auch als Infio. — S) Adj. am 
Ende eines Gomp. a) gwiessend^ esttndy iktükaf* 
tig, fleischlich geniessend. In Yerbiodaiif Bit 
Wörtern, die Erde bedeuten, so t. a. Mcir» 
sehend, Fürst, König, — b) den Lohn für Etwas 
geniessend, — c) Nutzen bringend^ frommend* — 
d) durchlaufend, erfüllend (ton der Zeit). 

gSl 1) m, a) Arm. Hsiqi(^T1(H so T. a. Brm^ 
Am Ende eines adj. Gomp. f. m, — 6) Matsl 
(eines Elephanten). — c) Ast, — d) Soito eintr 
geometrischen Figur, ~ e) die Länge eines Sekat- 
tens. — 2) f. lETT a) Windung, Bing (einer Schl8nge)i 

— 6) Arm Ind. St. 15,368. Pr. P. 75. — e) = 1) 

A 

d) Arjabb. 2,6. HbmIdbi 1,131,18. 11. 
*Hsl°ftl6( m» Achselgrube, 

HÜ7T 1) m. (adj. Gomp. f. ^J) Schlange, Seklas^ 

gendämon, Nom. abslr. ^(bT n. 50,10. — S) f. ^ c) 

Schlangenweibchen, — b) *ein best, Strauch RI- 

GAN. 5,126. — 3) (wohl n.) Zinn oder Blei. 

*H?Hi|((l(m m. Bein. Garu^a's. 

^sfipTTcT m. SehlangenfUrst, 

jrailCISq m. eine best. Pflanze, 

H^i\{{^ m. Schlangenfürst, Bein. Ceshi's. 

JJSTJIj'lsrnT, ®Q^ «Mm Schlangenfürsten werden. 
*HsliMdl f. Betelpfeffer RUar. 11,253. 

>T5|i|i5W«ff 1) Adj. (f. €|D den Gang einer 
Jungen Schlange haberut, — 2) f. ^ ein beeL Me^ 
trum. 

♦H^mirlSR (Ri«AN. 19,84), ♦ WIMlflR 0) vak 
♦Hsüll^H m. Bein. Garuda's. 
^^n^? m* SehlangenfUrst, eine grosse Sohlßhft, 
h^*\m\ m. Bein, des Sehlangenfürsten (eiks 
Spr. 7720. 

>pf7f 1) m. a) Schlange, Sehlangendämon, — k) 
Bez. der Zahl acht. — c) der lAehhaber eisuf 
Buhldirne, Galan (202,30. Spr. 7753. 7822), der 
liederliche Gefährte eines Fürsten, Auch io fotem 
Sinne der beständige Gefährte eines Fürsten (Hai- 
sbab. 55,17) und Gatte (in l|fi|cft O), ^ d) ein best. 
Den^aksi^ Metrum, — e) N. pr. eines Manoea. — 

r 

2) f. ^ o) Schlangenweibchen, Sehlanget^ungf^nm, 

— b) *ein best. Strauch. — 3) (wohl n.) Zinn oder 
Blei. Nach Gabbb xu RXqan. 13,56 = ^HP1< 

^TsTTRFin f. ein Junges Schlangenweibehen. 
*Hsij|fc1l[rl^ f. sine best. Pflanze. 
*H^'li^<gl f« eine der Sida eordifoHa verwomdte 
Pflanze RIoau. 4,98. 
♦HsiJ|<(HHl f. eine best. Pflanze. 



*H4^m(ui'ii f« Ärtemisia vulgaris oder Älpinia 

U|ji|UU| m. Mfie best. Pftants, " 
H^'IVlMiri o- i) Sehlangengang, — 2) «in 6e<l. 
Ustrum. — 3) Titel eines Lob^etaDges auf (in. 
Hsi'lvtMiril^^ »• Titel eines Werket. 

o 

• A 

HS|i|H n. das Hondhaus AcleshA. 
*^3ppf m. 1) Pfau. — 2) Bein. Gara4a'8. 
*Hsii|MIUH m. Pß^ Ri^6A«. 19,95. t. 1. ^HlfsR. 

^ilMlislH m. 1) *PfaH Ragam. 19,95. — 2) 
^fin« Schlangenart. — 3) Bein. Garu4a's. 

H^im 1} m. o) Schlange j Schlangendämon, — 
^ Bez. der Zahl acht. — c) Bein. RAbu'i. — d) 
^N. pr. eines Schlangendämons. — 3) f. CH Schlan- 
§9nweibchenj ein weiblicher Schlangendämon. — 
3)*n. BleiViUkK. 13,24. 

HsiilHH^ AdJ. aus Schlangen bestehend Ind. St 
i4,380. 
•j^JRJcW f. Betelpfeffer. 

Hs]i||cls{U-HH n. ein best. Metrum. 

o (. 

HsiilHilHI 1} Adj. f. mit ihrem Buhlen xusam- 

o 

mengekommen, -r- 2) f. ein best. Metrum. 

*Hsii|<^1 m« Bein. Visbnu's. 

*HslJ|l5ft f« Bei. «freier Pßanten^ = ijcyl^l 
Bnd ^ipr Bbatapb. 1,174. 

*H^i|l^ Dk JfejMa Roxburghii. 

o 

Hdii|chl f* N. pr. eines Dorfes. 

^sli|*^ m* Schlangenfürst. 

>Hi;|f^c{ n. ein best, Metrum. 

)Tsii|$l m. Schlangenfürst, Bein. PiSgala's. 

HiTcSPTT f. Schatten der Arme^ so f. a. sichere 
Obhut 157,5. ^ 

^H|l f- 5inMf . 

^sf^IJJ (GtT. 11,34) und ♦OcR (Mio. l. 2») m. 
ein langer Arm. 
*h^C^ na* Band. 

HslH^f^ n. N. pr. einer 5la(l(. 

H^MlH o. rAe result from the base-sine. 

o 

ilff^^EFT D. Umarmung Gtr. 10,3. 
Hsl^cH uod ^^n^ n>* N. pr. eines Autors. 
»fSR Absol. Ton 1. ^ in ^0\ und >T^R. 
^sR^ n. Brust. 



%IMi^ f» ^n langer, schlanker Arm Ragb. 11, 



17. 



4sldrll f* dass. 304,24. Mb«b. 94. 
H^cftq Adj. armkräfllg Pa. P. 8». 
H^lf^R Adj. mil kräftigen Armen versehen. 
*H^^\^( und ♦JJsrf^IXH n. Sehulter. 
JTsTR'HPT m- I7mannNny R. ed. Bomb. 5,10,4 S. 



' ^TsTFrl^ ni. Lähmung der Arme BbItapb. 1,2. 

o 

)|?nXT n. (adj. Comp. f. IH) 1) Hand. — 3) 
* Schulter. 
H^IMIrT m* «^ Sehlag mit dem Arme MBb. 2, 

23,23. 

^511^ m. Umarmung R. S,14,22. 
*H5il((d m. Band. 

Hs^lt1( n. 1) ^ruef. — 2) eine best, astron. 
Correction. 

^^\r\{\^ n. Brust. 

H^mih Adr. Arm gegen Arm, im Handgemenge 
Naisb. 9,79. 
♦JJsTT^II n. Ellbogen. 

HsfFT^ n. Achsel. 

HsH^rTT f. (adj. Comp. f.fTT) ein schlanker Arm 
Qig. 7,71. 

l.Jjf^ f. ümsehlingung RV. 10,106,4. 
2.HT^ 1) f* o) GeträArMfi«/ von Genii««, Gunst. — • 
6) Gdnner. — 2) *m. Feuer. 

^TIsT^" ™- P'- N. pr. eines Vollces. ▼. 1. ef)|^^. 

>TfirW 9. iänflfW (Nachlr. 4). • 

JjfirS^T, ^RiPm^I 1) Adj. a) Nahrung gewährend 
oder nu/fdar überh. — 6) *frei, unabhängig. — 
2) m. a) Diener, Sclave. Nom. abstr. Hlsi^dl f^ 
Kahoak. 6Ö,4. — b) * Gefährte. — c) *eine vor der 
Hochzeit dem Mädchen um das Handgelenk ge- 
schlungene Schnur, — d) * Hand. — e) * Schnur. 
— 3) f. Hisi^l a) ein von Andern abhängendes, 
für Andere arbeitendes Frauenzimmer. — b) *Hure. 

y^ Dat. Infln. zu 3. V{^ RV. 

^j:s a- ^"^^ 

^pTFTUIR Absol. in die Arme drückend Da^ak. 
91,7. 

^[?H Adj. etwa fruchtbar. RV. 1,65,3 ist ^s^ 
St. ^Ts^ zu Termuthen. 

l.>p7 1) Adj. biegsam, geschmeidig. — 2) m. N. 
pr. eines Mannes. — 3) f. rielleicbt Natter. 
2.*Hsq m. 1} Topf, Gefäss. — 2) Speise. — 3) 
Feuer. • 

H'^Ihm, ^^{^ speisen, xu essen geben Spr. 
2703, T. I. 

^ (Conj.) m. N. pr. eines Mannes. 



Hl^{ m. N. pr. einer Stadt. 

H^^( m. N. pr. eines Ton Bbntta erricbteten 
Heiligtbums. 

yri m. N. pr. fehlerbaft für ^. 
^^TTHT^ ni. N. pr. eines Mannes. 

♦yji, JjqicT (H^, ^). 



» / 



^^[JZ Panbad. Ton unbekannter Bed. 

o 

HH**t| <n. N. pr. eines Sohnes 1) des B bar ata. 

— 2) des DbrtarAsbtra. 

• . • 
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H^ m. N. pr. eines Mannes. 

3T» H("rt> °rT rasche und kurze Bewegungen 

machen, zappeln, zucken. — Intens, (^ilf^, 
3 r 3 r ^ 

sfH^f sPpiTn) dass. und züngeln (rom Feuer). 

— Mit ^^^ Intens, umherzueken (Tom Licht). — 

Mit H^ Intens, in schneller Bewegung sein. 

trans.). 

H^ Adj. rüÄri*^. s= ^^ Comm. 

H^tJU» H|Uäkd 1) iucken, unruhig — , räAH^ 
sein. — 2) in unruhige Bewegung versetzen. 

3 

H(gu Adj. sfceAand, NnmAty; ei/r/^, Atftee^/iüA. 
^T^ m. N. pr. eines Sohnes des Apa VP.*3,28. 

^3 

^r^sT f. 1) Du. a) Seheere. — b) ein aus zwei 
Armen bestehendes Werkzeug des Wagners, in 
welchem er das Holz festhält und bearbeitet; etwa 
Schnitzbank. — c) *die Arme. — d) * Himmel und 
Erde. — 2) ein best. Metrum. — 3) Bez. gewisser 
Einschiebungen in liturgischen Bedtationen. — 
4) *die Erde. 

Hll^q^' (stark <^^^) Adj. viel in sieh fassend 
RV. 9,88,2. 

H()U^ m. 1) ein best. Thier. — 2) N. pr. eines 
Mannes. 



♦gjjfpfn und *V{^ f. eine Art Gebäck. Richtig 
q^f^sn and ^^ft' 



H^rnn Adj. unruMg, ungeduldig. 

^3r 

HöpT unruhige Bewegung (des Wassers). 

3 

H^ 1) m. a) Bez. des Agni (nach MabIdb.). — 
b) N. pr. eines Sohnes des Pratihartar YP. 2, 
1,38.-2) wohl u. = ^clH das Luftgebiet. — 3) 
♦ Schwamm. 



Hm^ri Adj. elwa Gedeihen gebend. 

H^^ 1) n. a) Wesen, belebtes Wesen, ein esisti- 

o 

rendes Ding. — b) Welt, die Erde. ^RS^ «>• Hirn- 

mel und Erde, H^^!^[^ (252,8) n. Himmel, Luft- 

o 

räum und Erde. Es werden auch 7 und 14 Welten 
angenommen. 14 Reiche auf Erden Spr. 61 55. Aus- 
nahmsweise auch m. — c) Ort der Existenz, Auf" 
enthalt. — d) ^Haue, — e) *das Werden oder Ge- 
deihen. — f) *das zur Existenz Bringen. — g) 
* Wasser. — 2) m. a) ein best. Monat. — 6) N» pr. 
a) eines Rudra. — ß) Terschiedeoer Männer. 

qöR^T^ m. die Weltkugel; die Erdkugel Kio. 

o 

101,12. 

Hc|»i"c|«^ m. N. pr. eine» Mannes. 
^H^i|H 0* das Treiben der Welt äpr. 7723. 

^R^Qöf Adj. welter schulternd. 

o 

^^cTöT n. der Erdboden, die Erde Spr. 7796. 

o 

^qR^^ m. und ^fH^ (Bühlbb, R^. No. 
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»41) f. Tilel zweier Werke. 

UcIhQlM m. ein Fßind der Welt^ — der Erde 
QiG. 1^40. 

HcalHMlrl vn* Wesenherr, Weltgebieter, Aach feh- 
lerhaft für >TMHMf??. 

JJ°IH^^^ ^) Adj. (f. \) weltreinigend. — 2) f-J 
Bein, der Gan^A. 

Hc^Mfl"UiH.f m. die alt Sehüpfer personifieirte 

Zeit jAYARBgTARA bei Utpala ziiYakab. Bafi. 1,5. 

r 

H^R^fTT «n. Herr der Welt, — der Erde. 

^SRJTfft f- N. pr. einer Fürstin. 

HcIHHsrl'MII n>* N. pr. eines Mannes. 

H^HHIK^' f« die Weltmutter, DurgÄ Vastot. 1. 

HelHMIMHIohc^ m. Titel eines Werkes. 

Hc4«iiisi in. N. pr. eines Fürsten. 

HöRSRTTrT m. der Hergang in der Welt Dacak. 

40,1. 

^TcR^nTOFT m. Fürst, König. 

Hc(HVI^ Adj. in der Welt ruhend, — befindlich. 

^TöRnUeTT n. das Weitet KUd. 3,11. 

o 

H^IHKrl Adj. die Welt in Staunen versetzend. 

H^lt^T^ ni. N. pr. eines Rudra. 

Hc|HIM1U( ni. desgl. Hbhadri 1,171,18. 

^TcpTTT^^ m. N. pr. eines Mannes. 

4c|f|1^U^l| m. Titel eines Gedichts. 

H^'??! 1) ni. a) Herr der Welt CysTigT. üp. 6,7. 
— b) N. pr. a) eines Rndra. — ß) einer Oertlich- 
keit. — 2} r. ^ N. pr. einer Göttin. 

HöRSfFI'ft f. Herrin der Welt. 

H^Hk\\^\\{^M m. Titel eines Werkes. 

HföRlT^ 1) m« ^^rr der Welt, — der Brde a) 
Bein, giva's, — b) Fürst, Eönig. — 2) f. ^ Her- 
rin der Welt, Bein, rerschiedener Göttinnen. — 
3) n. N. pr. eines Tempels und einer Stadt, die 
(ira geheiligt sind. 

^H^(m«^lr^ D* Titel eines Werkes. 

gSRirftsra^Srm n. (Opp. Cat 1), oftfTfT n., 
°fkmf n., °(l(«tfM n. und o(lWN n. Titel 
TOD Werken. 

^^1?T Adj. in den Wesen oder in der Welt 

o 

befindlieh. 

H^nl^H m* Himmelsbewohner, ein Gott. 

JJSrfH m. =2^ cHlfa, HHUidf^WH* nach 
MabIdo. 

fecf^ m. in Formeln neben ^SFTT^. 
HölHrTT n^ Herr des Luftgebiets (Gomm,). 
♦gstqsOAdj. 
JJ^TRj m. N. pr. t. 1. für Jtspqsq VP.«4,186. 
Jl^dW m. = Jpiq^l) VP. 2,7,1. S,3,26. 
HöfR Inded. 1) in der Formel H^öf: ^: we- 



gen seiner Stellung als Luftgebiet gedeutet. B6i 
der Annahme tou 14 Welten nimmt ^TgVH die 
zweite Stelle unter den 7 aufsteigenden Welten 
ein. — 2) wird als ein geistiger Sohn Brahman's 
gefassC. — 3) Name des 2ten und 1 1 len K a 1 p a 2) A). 

H|c|^ Adj. 1) auf der Erde (Gegensatz Himmel) 
weilend. — 2) auf dem Erdboden (Gegensatz Wa- 
gen) stehend. 
♦HIcJR 1) (wohl m.) Meer. — 2) f. Himmel. 

HfMt-HH Adj. den Erdboden berührend. 

^yig^ m. N. pr. eines Mannes. 

^mfOI und HMUil f. eine best. J^affe. 

yyfij^ und JTOTJlt fehlerhaft für ^UrfüJ und 

MfRöf), ^^!^ oder H^ m. N. pr. eines Jogin 
Ind. St. 14,101. 103. 117. 

1. Hff H^TrT (auch Med., meist metrisch: Mord. Up. 
3,1,4 ist HsrfrT^^ 2u lesen); Hf^rT, HfsrKTH 



nnd ^TcT s. bes. 1) werden, — zu oder Etwas (No- 
min. oder ein Ady. auf "^ oder 3)i entstehen, ge- 
schehen, eintreten, sich erheben (tou einer Stim- 
me), zum Vorschein kommen, -^ aus (Abi. 64,2 s), 
XU Stande kommen, stattfinden^ vorkommen, da- 
sein, sieh irgendwo (Loc.) befinden^ geben (impers. 
mit 01). ^fc^n in hundert Theile zerfallen 73,28. 
^(rlR*«oA entfernen, sich fern halten 168,2. ^*{- 
fn oder Tintn in den Sinn kommen (^GPFR'TIT? T- 
<^HflJ so y. a. beim Fürsten tauchte der Gedanke 
auf) Kad.12,9. 38,22. Harsbai. 401,8. 203,20. Sehr 
häuflg auch ohne diesen Loc. mit dem blossen Gen. 
der Person Laut. 54,18. 69,1. 109,13. 115,16. 
148,1 4. ♦HofJrl niit einem folgenden Fut. es kann 
geschehen — , es kann der Fall eintreten, dass. 
>^cTfT ^^0 'ein, so T. a. zugegeben 241,1 8. ^^ ^f^- 
cffT nach einer Frage so ▼. a. wenn diese Frage auf- 
geworfen werden sollte. ^T^H a) kann — , mag sein, 
wohl möglich VbrIs. 5,8. — b) gut^ schon gut, genug, 
wozu die vielen Worte? wozu das viele Nachdenken? 
die Sache ist ja klar, — Mit ^ aufhören zu sein, 
vergehen, zu Nichte werden^ zu Grunde gehen, ster- 
ben; mit ^ »T auf Erden nicht wieder entstehen, 
so T. a. nicht wieder geboren werden. — Mit ^ was 
werden aus? so ▼. a. geschehen sein um, aus sein 
mit. — 2) stattfinden, so t. a. gestattet — , erlaubt 
sein 42,25. — 3) Jmd (Gen., seltener Dat. und 
Loc. ; angeblich auch Acc. mit ^\^ oder itlTi) '^ 
Theil werden, Jmd treffen, —vonseiten Jmds (Abi.), 
esse alicui. — 4) auf Jmds (Gen. oder * ^cTH) Seite 
sein, sich zu Jmd halten, — 5) mit Dat. der Sache 
sein — , gereichen — , dienen — , verhelfen zu. CR- 



cfrm so y. a. Früchte bringen. — 6) mit Loc. der 
Sache sich hingeben, an Etwas gehen, sich beschäf- 
tigen mit. — 7j etwas Rechtes werden oder sein. 

Etwas zu bedeuten haben, die Oberhand bekom- 

* 

men, gedeihen, — an (Instr.), sein Ziel erreichen, 
zum Ziele führen. — > 8) mit Acc. in Etwas hinein" 
kommen, gerathen in, gelangen zu, ^^ es dazu 
bringen, so y. a. Glück haben. — 9) sein (zur Co- 
pula abgeschwächt). ^^ HfJ^^ifl wie wird {sie) 
sein? so T. a. wie wird (ihr) sein? ^Pl^Mltn ^- 
c|^ci 5J cfi^ ich weiss nicht, ob es sich so verhält 
oder nicht. Bildet mit yerschiedenen Parttcipien 
periphrastische Verbalformen: mit einem Partie, 
fut. im Begriff sein zu. öfJcJ^p^fopE'lftT (46,1 5) du 
wirst gethan haben. Aor. W^ u. s. w. (62,1. 101, 
9. 121,80. 127,1 5. 139,1), Potent. (200,21) und Fut. 
mit einem Partie, praet. pass. — 10; Perf. ^H? 
u. s. w. bildet mit einem eigenthümlichen Nom. 
act. im Acc. (tsiH(IH, m^S[^\^ o. s. w.) ein peri- 
phrastisches Perf. MBn. 1,192,11. 193,11. 3,113,5. 
236,5. 8,89,19. Rago. 7,45. 9,70. 76. 11,37. 16,42. 
18,4 4. KoM&RAs. 15,86. Med. ^H?, Gt^TcTr C^V- ^» 
84. Komaras. 14,46. — Gaus. ^TT^MIrf (metrisch 
auch Med.) 1) in*s Dasein bringen, in*s Leben ru- 
fen, erzeugen, hervorbringen, bewirken, schaffen. — • 
2) fovere, hegen, pflegen, in Acht nehmen, fördern, 
beleben, erfrischen, heben. HTM?? angenehm erregt, 
gut gestimmt Kad. 220,5. sich gehoben fühlend, 
seiner Macht sieh bewusst geworden Chr. 60, 8. 
MBB. 1,118,28. Yerz. d. Oxf. H.55,a,24. — 3) ei^ 
ner Sache huldigen, — sich hingeben, üben, aus^ 
üben. — 4) in seine Gewalt bringen, in seiner Ge- 
walt haben Spr. 3621. — tt) erlangen. Angeblich 
Med. — 6) an den Tag legen, äussern, zeigen, — 
7) umwandeln, umformen. — 8) läutern, — 9) dem 
Geiste vergegenwärtigen, sieh Etwas denken, — 
vorstellen. — 10) erkennen. — 11) erkennen als, 
halten für; mit doppeltem Acc. — 12) Jmd über- 
führen, — 13) Etwas constatiren, feststellen, be- 
stimmen, — 14) vermengen, — 15) sättigen, ein- 
weichen, — 16) HkHci a) ganz von Etwas erfüllt, 
beschäftigt mit (Instr. oder im Comp, yor ange- 
bend). — b) gerichtet auf (Loc). — c) parfümirt. 

— d) (yBrlcy. Up. 4,22 fehlerhalt ftir HlfHr('. — 
Vgl. CWlJelH Nachtr. 3. — Desid. SpfsriH (me- 
trisch auch Med.) 1) Etwas (Nomin.) werden — , 
sein wollen, sich bestreben zu sein RV. 1, 32, 7. 
I^HH iich bestreben rasch bei der Hand zu sein. 

— 2) Etwas werden wollen^ so t. •• emporkommen 
wollen, auf seine Wohlfahrt bedacht sein, — 3) 
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Jmd (Acc.) haben wollen, — 4) Jmd gern hahen^ 
Jmd wohl wollen, Jmd freundlich empfangen» — 
5) Eiwae haben wollen, sieh um Etwas bemühen, 
EiWQM sich angelegen sein lauen; mit Acc. — 6) 
füTi haben, achten, in Ehren halten, — 7) eich %u 
fi0*tffi gedenken, — *Desid. rom Gaus. T^fcTPT- 
irfa. — Intens. OTH5ftf??,^Pl^, ♦^IH^ffT, 
Vn^RT C^T. Bb.; Tgl. Jedoch u. H «od 1%, *«n- 

fßegen, — 2) eich verwandeln in (Acc.). — 3) ffl^ 
^[n*T «(IH^d ^os halte er geheim, verberge er, — 
]|it%lf?T 1) in hohem Grade werden, — entstehen, 
as^ ^T^ ^IrlSRcT so ▼. a. o^^JHQf^l 5M5r. - 
l)Ma^r sein als, Übertreffen; mit Acc. Auch im 
Bpos «lebt QiH io der Regel rom Yerbum ge- 
trennt; «och Med. « 3) überwältigen, 35n?PTrT (▼• 
1* QPPTrD überwältigt (sc. Ton R A hu), so t. a. ver- 
fnstert (Sonne). — Desid. mehr sein wollen als 
(Acc.). — Mit n'-9TH in hohem' Grade hervorra- 
gen iiber^ — übertreffen; mit Acc. Mait«. S. 1,5,4. 

— Mit *Snf3 Med. mir Jmd (Acc.) um den Vor- 
rang etreiten. — > Mit ^^TU übrig bleiben Maitb. S. 2, 
3,8 (30,1). 4,3 (39,7). — Mit ^^ i) umfassen, ein- 
»Mieesen, — 2) erreichen, gleichkommen; mit Acc 
— 3) so lange bestehen trie(Aoc.) oder erßllen, — 4) 
Jmd Mur Band gehen, helfen, dienlich sein; mit 
Aee. — 5) sieh Jmd (Acc.) xuwenden, — 6) em- 
pfinden, fühlen, geniessen, an sich erfahren, sich 
erfreuen an, erleiden, — 7) wahrnehmen, inne- 
wetzen, hören, vernehmen, erfahren, kennen ler- 
nen. —1 Cans. 1) Jmd Etwas empfinden — , erfahren 
lassen; mit doppeltem Acc. — 2) stcm Bewnsstsein 
bHngen QäkK, zu BXdab. 4,1,2. — 3} HHHI sich Et- 
was vergegenwärtigen, im Geiste zurückkommen 
auf {Aee.) Kad. 198,18 (333,11). ^ 4) zu Gesicht 
bringen. — 5) kräftigen, stärken, — 6) läutern, — 
Oefid. zu empfinden — , im geniessen wünschen, — 
MJi VfrM3 im Einzelnen geniessen, — empfinden, 
-^erleiden KIbahp. 25,18.1 4. 27,8. 21. ~ Mit QTR 
cwtpfinden, geniessen, — Caos. Med. Jmds (Acc.) 
gedenken DhObtar. 11. — Mit titlJ 1) eindringen 
in (Lne.). — 2) enthalten sein in (Loc). — 3) ^- 
tPtrT^o* Innern 'seiend, innerlieh 80,29. enthalten 
in (im Comp. Torangehend) 281,1 o. — Caus. In ^- 
tlHIHci* — Mit Wf wegbleiben, fern sein, fehlen, 
\\^^^^l nicht zur Herrschaft gelangt, — Mit 
OFT i)in Etwas gerathen, unter Etwas fallen, in 
Etwas sein; mit Loc. — 2) Theil haben an (Loc). 

— Mit Ofn 1) übertreffen, überragen, überlegen 
sein, siegen (RY. 1,37,5)^ überwältigen, besiegen, 

IT. Thfll. 



hart bedrängen, über Jmd kommen, heimsuchen; 
mit Acc Cn^rT ▼od der Sonne gesagt, so t. a. 
verfinstert Habit. 1,42,1 9. — 2) länger bestehen als 
(Acc). — 3) Jmd seine üebermacht fühlen lassen, 
demüthigen, — 4) sich Jmd zuwenden, kommen zu 
(Acc). — 5) Jmd beschenken mit (Instr.) Maitb. S. 1, 
6,8 (90,8). — Caus. überwältigen, ^ Desid. 1) über- 
treffen—, überlegen sein wollen; mit Acc. — 2) Jmd 
heimzusuchen gedenken Naish. 5,1 2 4. —Mit «wrMHf» 

oiTrT ▼. I. für grTpRrT. - Mit ITrtrfH, ^HrT 

*S Cn», ffs 

überwältigt, besiegt, — Mit iH 1) gegenwärtig — , 
in oder bei Etwas (Loc. oder Acc.) sein; dasein, 
vorhanden sein, — 2) bestehen, fortfahren zu le- 
ben. — 3) hervorkommen, entstehen, — aus (Abi.). 
Mit M«i^ wieder wachsen, — 4) sich an Jmd (Acc. 
mit Cntfj wenden Gaut. 13,27. — 5) sich erstrecken 
—, übergehen auf {Aee, mit ^^) Gaot. 12,41. — 
Mit CFöfT nachfolgen, nachthun; mit Acc — Mit 
^)^ Jmd (Acc.) begegnen, aeeidere alicui, q<ti*i 
5U( ejf|G^^ ^I^ ^miHcafrl wenn es ihm begegnet 
lautere Milch zu trinken, — Mit ^^\ sich umdre- 
hen, — Mit JTrQI Jtnd (Acc.) zur Hand oder zu 
Diensten sein, — Mit t4lNH 8. u. d. Worte. — 
Mit vtlHM erscheinen, — Mit 3^ 1) hervorgehen, 
entstehen. 3^rT hervorgegangen, entstanden, ge- 
wachsen (Baum). — 2) zu mehr werden, zunehmen, 
wachsen, steigen. STr^T^n als Fut. Naisb. 8, 56. 
3iirT erhoben, gehoben, gesteigert, — 3) zureichen, 
gleichkommen. — 4) sich erheben, so T. a. sich empö- 
ren, — \i)^ ^bestimmt, — Caus. i)entfalten,erzeu- 
gen, hervorbringen, zeigen, entwickeln. — 2) zur 
Sprache — , auf*s Tapet bringen Pbasauhab. 58,18. 
59,1 9. QifiK. zu BIdab. 2,1,1 2. — 3) betrachten als, 
halten für; mit doppeltem Acc. Yibbamaüeae. 0,1 9. 
— Mit 7T^, Hl^ hervorgegangen, entstanden, ^- 
TffR von Weitem her kommend, — Mit vJr^i 1) 
sich erheben. VfrM^ erAo6en, in die Höhe steigend 
Mahatibab. 51,2. — 2) an umfang gewinnen, wach- 
sen MabatIrae. 45,8. — Mit hHö 1) hervorgehen, 
entspringen, entstehen, außommen (Ton einem 
Gedanken Kad, 177,1). HH^n hervorgegangen, 
entsprungen, entstanden, — 2) zunehmen, wach- 



sen, steigen, — 3) HH^rl o) vorhanden, — b) her- 
beigeschossen, herbeigeflogen MBu. 12,13278. t. 1. 
HTCtT und RgiirT« — Mit 3^ 1) sich nahen zu 
(Acc). — 2) beistehen, helfen zu (Dat.). — Desid. 
Jmd (Acc) helfen wollen, — Mit fH|TI Simpl., 
Caus. und Intens, s. u. fcTTO» — Mit fSf, ♦ft^fT 
vergangen. — Intens. (^^PTöTcT) enthalten sein in 
(Loc) Maitb. S. 1,2,17. — Mit ♦STftr oder ♦JT^?. 



— Mit |%R von der Stelle kommen. — Mit ^^ 
1) vergehen, hinschwinden, hinsein, unterliegen, 
verkommen, ^JV^ unterlegen, verkommen, var- 
dorben. — 2) Jmd (Acc) besiegen, ^JV\ri besiegt, 

— 3) Jmd (Acc.) zu nahe treten, ein Leid zufügen, 
beleidigen, tf^lHrf dem zu nahe getreten worden 
ist u. s. w. — Cans. 1) verderben, zu Grunde rich- 
ten Apast. (b. 5,15,3. — 2) besiegen. -— 3) hin- 
schwinden, verkommen, etne Einbusee erleiden, » 
Mit SFrr[T nach Jmd (Acc.) verderben (intrans.). — 
Caus. Jmd (Acc) gemäss Etwas (Acc) verderben 
(trans.). — Mit ^T{ 1) um Etwas her sein, umfangen, 
umfassen; einschliessen, in sich enthalten,— 2) um- 
kreisen, umgehen, umfliegen; begleiten, — 3) besor- 
gen, leiten, — 4) m«Är sein, übertreffen, bemeistem, 
besiegen, <4\\*\^ besiegt, überwunden, — 5) Jmd 
umgehen, so t. a. nicht beachten, geringschätzen, 
mit Geringschätzung behandeln, demüthigen, er- 
niedrigen, kränken, ^^^ri geringgeschätzt, gede- 
müthigt, erniedrigt, gekränkt, — 6) Etwas nicht 
beachten, — 7) über Etwas (Acc.) spotten, — 8) 
Jmd (Acc.) Schande machen, — 9) hinschwinden, 
abnehmen, — 10) ^fp^ a) = *4>IMkJfT. — 6) 
fehlerhaft für ^?|^H?|). — Caus. 1) weiterverbrei- 
ten, unter die Leute bringen, — 2) übertreffen Bbaq. 
P. 9,4,25. — 3) einweichen, tränken, benetzen. — 4) 
läutern. — 5) sich denken, sich vorstellen, — 6) beden- 
ken, nachdenken über.—*l)erkennen als, mit doppel- 
tem Acc- 8) qrfpnl^ ganz erfüllt von (im Comp. 
Torangehend) Laut. 218,4.— 9)t|f^^|fc|ff^ Comm . 
zu RY. Pbat.2,5 fehlerhaft für C^f^Hflfcffl^, wie 
ed. M. liest. — Mit hhi\ geringschätzen. — Caus. 
zusammenhalten, festmachen, — Mit ^^?T s. u. 
diesem Worte. — Mit ^ 1) hervorkommen, ent- 
springen, entstammen, entstehen, — aus (Abi.), 
zum forschein kommen, geschehen, erfolgen, et" 
echeinen, Vnri geworden zu (im Comp. Torange- 
hend). — 2) hinausreichen über (Acc). ^^^ so r, 
1. m«Ar betragen als der Rücken zu tragen vermag, 
•— 3) mehr werden, reicher werden um (Instr.), 
zahlreich sein, (hTcT reichlich, viel, in grossem 
Haasse vorhanden, zahlreich; stattlich, gross, be» 
deutend. Am Ende eines Comp, reich an, gesegnet 

* 

mit, RHrT^ AdT. sehr, in hohem Maasse, Compar. 
5Wf!fT^ (^0, 1 9), Superl. ^Mf?rFT. — 4) vaUre^ 
tüchtig sein, Geltung haben, stark werden, —««In, 
die Oberhand haben, die Macht gewinnen oder 6«- 
sitzen, zu befehlen haben (!^: ^^TTr? 8o ▼• 8. der 
Herr hat su entscheiden Habshae. 150, 15), regie- 
ren, Macht haben — , verfügen können über (Gen., 
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Loc. oder Dat. [Med. (aSk. zu BIdar. 2,1 ,3 i]), ge^ 
wachsen sein (mit Dat.), vermögen — , im Stande 
sein IM (Inflo.), Etwas (Dat. oder Loc.) zu betoir- 
ken vermögen. ^Q? Jmd (Gen.) tu süchtigen ver^ 
mögen^ f^^l^ (Spr. 1769) der Erlösung theilhaf" 
tig werden. Vp{3(r{ vermögend, mächtig, 5PIfl ver- 
mögend su (Inflo.). — tt) zu Gute kommen^ helfen, 
nützen; mit Dat. — 6) Jmd (Acc.) mit einer Bitte 
angehen. — Gaus. 1) mehren, verbreiten, reicher 
ausstatten. — 2) gedeihen machen, pflegen, — 3) 
zur Macht verhelfen. 5PTTwT ««*»• Macht gelangt, 
mächtig YAeiAKiH. 24 9. — 4) sich helfen. — 5) 
erkennen. — Desid. Tom Caus. Vltsi^loflMc^irflver- 
grösMern ^, d. i. dehnen — oder anschwellen wol- 
len. — Mit ^^ 1) 5R 5PTfI sich verbreitend 
durch (Acc). — 2) 9*l^PW durchdrungen — , er- 
füllt von (Instr.). — Mit ^rfH^T Jmd (Acc.) beiste- 
hen. — Mit 3^^ Jmd (Acc.) helfen. — Mit ITTH 
Jmd (Acc.) <7/e<eAAommen. — Gaus. 1) beobachten, 
kennen lernen. — 2) Pass. gelten für (Nomin.). — 
Mit tif 1) en/ifeAen, sich entfalten; erscheinen. — 
2) gleichkommen, erreichen, ausreichen, zureichen, 
ausfüllen; mit Dat. oder Acc. — 3) vermögen zu 
(Inflo.). — 4) vorhanden sein in ^n^HöRT. — Cans. 
1) zur Entfaltung bringen. — 2) trennen, schei- 
den. — 3) erscheinen lassen, offenbaren, zeigen. — 
4) wahrnehmen, ausfindig machen, entdecken, er- 
kennen, — als (Acc.) Spr. 7650. — 5) Jmd aner- 
kennen. — 6) halten für, mit doppeltem Acc. zu 
Spr. 1233. PasB. angesehen werden für, erscheinen 
als (Nomin.). — 7) sieh denken, sich vorstellen, 
dem Geiste vorführen. — 8) überlegen, nachden- 
ken, — 9) Etwas (Acc.) bei Jmd (Loc.) annehmen, 
voraussetzen, — 10) Etwas beweisen, nachweisen, 
erweisen, — 11) Jmd überführen, überzeugen. — 
Intens. (^^PpJrT) *'<^Ä verbreiten ü6er(Loc.)JMArrR. 
8. 1,2,17 = TS. l,3,tO,l. — Mit «Rfof gleichkam- 
men, ausreichen, ausfüllen; mit Acc.—- Mit ^1^ in 
o>nöRr. — Mit Uinici Caus. dem Geiste vorführen 
Laut. 254,2. — Mit ^ijk in o^TTSn. — Mit H^ 1) 
zusammenkommen, sich verbinden, — mit (Instr., 
Loc., Instr. mit H7). WV^ Absol. sich zusammen- 

^ CS 

thuend, verbunden, in Gemeinschaft. W^ zusam- 
mengefügt aus (Instr.). — 2) sich sammeln, sich 

zusammenfinden. — 3) sich begatten, —mll (Instr., 

.... r 

Instr. mit H^ und HT^, oder Acc). — 4) Raum 

finden, Platz haben in (Loc), seinen Platz haben 

unter (o^), zu stehen kommen. (l^imH^HrT so 

T. a. in RAhu*s Rachen gerathen Spr. 1172. — tt) 

gross genug sein. — 6) aufgehen — , enthalten sein 



in (Loc). — 7) entstehen, sich bilden, geboren wer- 
den, hervorgehen, — aus (Abi.), sich entwickeln, 
werden. H^ entstanden, hervorgegangen, her- 
vorkommend, — aus (Abi. oder im Comp, ror- 
angebend), gebildet — , gemacht aus (im Comp. 
Torangebend), herkommend von (im Comp. Tor- 
angebend). Am Anfange eines adj. Comp, bei 
dem — entstanden ist, so t. a. versehen mit. Wtri- 
^9|IH AdJ. so T. a. erf cArocAan. — 8) erfolgen, ge- 
schehen. Statt haben, dasein, sich vorfinden, vor- 
kommen, geben (impers. mit es). — 9) möglich — , 
denkbar sein. Stattfinden — , erfolgen können 157, 
7. 159,8. 10. 262,6. 267,26. 279,14.286,16. Mit ^ 
nicht möglich sein 209,12. 279,22. — 10) Etwas 
(Nomin.) werden oder sein. ^fHcT geworden s»(No- 
min.). — 11) Jmd (Loc oder Gen.) zu Theil wer- 
den. — 12) valere, wirken. «—13) vermögen zu 
(Infln. oder ein Nom. act. im Loc). — 14) mit Acc 
a) eingehen in, theilhaftig werden. — b) * fassen, 
Raum haben für, — Cans. 1) zu Stande bringen, 
herstellen, vollbringen, vollfähren. 15P-e4li|rl! öf^E} 
H HHNmhM 80 T. a. tot« mache ich es, dass ich 
hinkomme? 44,32. — 2) in die Band nehmen, er- 
greifen Balar. 155,12. nniNH ergriffen KUd. 2, 
20,11. — 3) begreifen, in sich aufnehmen, erfas- 
sen. ^HIT^fl erfasst Kad. 2,32,22. — 4) Jmd 
unter die Arme greifen, hegen und pflegen MBn. 
12,139,105. — 5) sich begeben zu oder nach 
(Acc) 325,80. Balar. 151,9 (Med.). •->- 6) Jmd 
antreffen, finden. snöRFn^ lebend antr, Har- 
SHAK. 213,1 1. — 7) begrüssen, ^^^ (ein Kind) mit 
Speise begrüssen, so t. a. ihm die erste Speise rei- 
chen. — 8) Jffid (Acc ) Ehre erzeigen. ^HTlcTr? ge- 
ehrt, in Ehren stehend, geachtet. Soperl. ^cT^ 
(AfiE. zu Baoar. 2,2,1 (501,4). — 9) Etwas gnä- 
dig aufnehmen, — 10) Jmd mit Etwas versehen, 
Jmd (Acc.) Etwas (Instr.) zukommen lassen, be- 
schenken mit (Instr.). ^|^U| so ▼. a. Jnid einen 
Makel anhängen. — ii) annehmen, dass es Etwas 
sei, voraussetzen, — bei Jmd (Loc. oder Gen.), Jmd 
Etwas zutrauen 301,16. 310,81. ~ 12) halten für, 
mit doppeltem Acc. ^EpQ^ Jmd verkennen, Arg- 
wohn gegen Jmd {kcc) hegen Rad. 2,97,1 1 . — 13) Et- 
was für möglich halten. •! ^lio|d[HHIlfH(M ^- 
4l^HH^liHHH JcA halte es für unmöglich heute 
den Richtersitz zu besteigen; *für möglich halten, 
dass (Potent, mit und obne ^? oder Fut), *mit^ 
nicht f. nu h., dass (Potent., Potent, mit Cf?, ^^, 
^5r,tI^,trf^odersn3,FutoderFuLmitf% f^). 
— 14) Med. erleben. Hlf^^r^l HMISR^ RHIsm^ 



so T. a. erreicht MAbisbmatI bei Sonnenaufgang, 

— i5) 4Hl|c|(i wozu man Vertrauen hat. Con« 
par. ^cT^ — Desid. etwa vorwärts zu komsnsn 
wünschen. — Mit CRHR nach Jmd (Acc) tu 
Stands kommen, — gedeihen. — Mit Mf^UM i?<* 
was etrtichen, in den Besitz von Etwas gelangsn, 
eingehen in, theilhaftig werden; mit Acc. — Caa». 
Jmd begrüsssn. — Mit t|t(^R entstehen, mP' 
springen, — aus oder von (AM.). — Mit HlrlA^ 
sich hingeben, pflegen; mit Acc. 

3 

2. H ^) Adj. am Ende eines Comp, werdend, enf« 
stehend, entstanden, entspringend, entsprossen, 
seiend. Selbständig als Beiw. Visbno's nach Nl« 
LAS. = OrTTiC^* — 2) m. ein best. EkAha. — 3) 
f. a) das Werden, Entstehen. — b) Weltraum; PL 
Welträume, Welten. — c) die Erde. HöU ^tU io 
T. a. Fürst, Honig, ^fsf auf Erden. -* d) Bei. 
der Zahl Eins. — e) Erde, so t. a. Erdboden, ^- 
T^ auf dem oder den Erdboden 94,12. 26. 138,8. 
cfllsT® Terrain für Pferde, — f) Land, Länderei- 
en. — g) Erde als Stoff. — h) Raum, Ort, Platz. 

— i) die Basis einer geometrischen Figur Arjabb. 
2,8. — k) Gegenstand (des Streites o. s. w.). — 
mystische Bez. des Lautes ^. — m)* Opferf^er. 

H:2^T^ Adj. bucharisch. 
*^cf) 1) m. n. a) Loch, Oeffnung. — b) die Oeff- 
nung einer Fontaine. — c) Zeit. — 2) ol Finster- 
niss. 

*H^4*"®' "*• ""'^ *5jQn^Ms|| f. Namen Ton 
Pflanzen Ragaü. 5,21. 
*Hoh^*-c|ctj 1) m. Ptyeholis Ajowan RH« an. 6,39. 

— 2) f. >TöR^f^5|5fn f. sine best. Pflanze. 
H=FF^ m. eine best, officinelle Pflanze. 
H°iihHr^ m* Feronia elephantum; n, die Frucht» 



H^*-H m. 1 ) Erdbeben. — 2) N. pr. eines Mm- 



nes. 



H«^Ui m. der Durchmesser der Erde. 



o. 



Höh im ni. N. pr. eines Mannes. 



ex 



*^öra^T^SfJ m. Cordia Myxa Rasan. 11,208. 

*H«^^ ni» Bin störrisches Pferd, 

*H=tU^UM m. Bein. Vasudera's. 

*;jafn^ m. 1) eine Reiherart, — 2) Brachvogel, 
— 3) eine Taubenart, 

Hohl^UM m. Fürst, König BUar. 95,5. 160,11. 
300,11. 

'"H^öT^nfj' f. eine best. Pflanze KXihit. 5,180. 

*>r^^RTÜlt f. Batatai pafi/cw/a/aRAeAif.7,loo. 

*H^i^ 1) m. a) der indische Feigenbaum, — b) 



c\ 



Blyxa octandra. — 2) f. f^ eine RAksbasf. — 

r 
3) f. ^ Vemonia anthelminthica. 



2!H-2?^ 



l HtcA^ellflehl f. N. pr. eioer Oertlicbkeit. 

)1Qq? »in üb9r die Erde handelnder Absehniit 
(ab TIM eioes Kapitels). 

^mEif^ r. f^n« Datielari Raoan. 1 1,60. 

WcT A4J. wat auf der Erde ist, — lebU 
f W'^MMfrl m. Bein, (i^^'s Hbhadbi i,621,l5, 

^Vü[ n* mineralischet Gift R&oam. 0,22(. 

*vm m. Beio. BhaTabhüti*s. 

V[IF^ n. 1) tf^n «fi l«rJrdi«o^# Gemach. — 2) 
ein 6ff I. Theil eines Diagramme, 

HTRf nod ^^ m. die Erdkugel, 

^W<^T<ltl na., HilMW'U'fc m., ^^MHI( and 
HJ|M<(HHdeh n. (Opp. Cal. 1) Titel ron Wer- 
ken. 

♦OT!f m. Körper, 
^3|pt f* ^toKiKcAfe/er RUan. 13,63. 

Ht|^ d. Aequator lad. St 14,137. 

CS 

H^ Adj. (f. lETT) an/ tfer £Ycfe toande/nd, die 
£. ^«fOoAntffiil; m. £r(ltfii60tooAner. 
*:j^m n. ond ♦H^lm f* fYn«rerni«f. 
^H^Ttl na« ^f»0 '«l^' Schnecke Rio an. 13,55. 
*H«FSr nod ♦HsFSf f. 1) Weizen, — 2) Flaeour- 

«S. O CS, «s 

tia sapida und deren FrtfcAlR&GAfi. 11,30. 

3jtf 1) Adj. (f. m) a) geworden, so r. a. gewe- 
ten, vergangen, — b) wirklieh getchehen, — e) ge* 
worden, so v. a. eeiend, gegenwärtig. — d) gewor* 
den^ seiend in Comp, mit dem Pradicat, insbes. 
mit einem Sabst., wodurch auch in Geschlecht 
ond Zahl übereinstimmende Attribute oder Prä- 
dicate gewonnen werden. In Comp, mit einem 
Adr. wird ein entsprechendes Adj. gebildet. — e) 
eingeweicht in (im Comp. Torangehend). — f) ver- 
bunden — , gemischt mit (im Comp. Torangehend). 
— g) geläutert* — h) * erlangt. — i) * passend, 
sehieklich. — k) fehlerhart für HcT« — 2) m. n. a) 
Wesen im weitesten Sinne, von göttlichen, mensch- 
liehen und andern Wesen (auch Pflanzen); ein 
gutes Wesen; die Welt. Selten m. — 6) ein un- 
heimliches Wesen, Gespenst, Sobald. *Be\ den 
daina eine Abtheilung der Yj am iire, — 3)(*m.) 
t. (3ETT} der i4ie Tag in der dunkelen Hälfte eines 
Monats, — 4) m. a) * Knabe. — 6) *ein grosser 
Jogin. — c) "*'?]. eine best, häretische Schule, — 
d) N. pr. a) eines Opferpriesters der Götter. — 
^) eines Jaksha.' — y) einet Schwiegersohnes 
des Daksha und Vaters einer Anzahl ron Ro- 
dra. — d) eines Sohnes des Yasudeva. — 5) f. 
iETT N. pr. einer Frau Hbh. Par. 8,25. — 6) n. o) 



Vergangenheit. » 6) Thatsaehe, Wirklichkeit 82, 
18. — c) kräftiges Dasein, Wohlsein, Gedeihen, — 
d) Element, insbes. ein grobes {Aether, Luft, Feuer, 
Wasser, Erde), aber auch ein feines, fTr^^^tr? ?- 
>Sr HniH 80 ▼. a. er starb. Die Buddhisten neh> 
men nur Tier Elemente an. — e) Bez. der Zahl 
fünfBEUkDU 1,135,15. 16. 

^n^tt^^m n. das Werkzeug der Vergangenheit, 
Bez. des Augments. 

HrJöF^nr^fft f. der Charakter und die Perso- 

nalendungen der augmentirten Verbalformen, 

r 
HrlofiriJ m. Schöpfer der Wesen. 

Hfi^hH'i n>* N. pr. eines Mannes. 

Hrtoftlci ni. die vergangene Zeit 243,1 1 . 

Hncfilfelon Adj. zur Vergangenheit in Bezie- 
hung stehend, sie betreffend, 

Hr|ct»fi Adj. Wesen bildend, schöpferisch; m. 
Schöpfer der Wesen. PI. eine best, Gruppe von 
Göttern (IftKO. (a. 14,72,1. 

>TFRirT ni. N. pr. 1) eines Sohnes des Manu 
DakshasATarni. — 2) eines VetAla. 

„■s " 

H?|3fi5J 1) "Cm. f. n. Corydalis Goveniana Mat. 

•^ r 

med. 294. — 2) * m. Mussaenda frondosa, — 3) f. ^ 

eine best. Pflanze. Nach den Lexicographen Nar^ 

dostachys Jatamansi, Vitex Negundo und weisses 

Basilienkraut BiiItapr. 3,120. RUsan. 4,155. 157. 

12,101. 

*H(iefi^(I f« Trigonella foenum graecum. 

Hrl^hlfö ^' b«i den Buddhisten der Culmina- 

«s 

tionspunct der Wesen als Bez. der Leere. 
♦Hrühlftf (wohl HHIcfiiirl) f. Besessenheit Ra. 

CS C>fc 

«an. 20,29. 

Hrliim m- i) die Schaar — , die Gesammtheit 
der Wesen. — 2) die oder eine ^chaar von Ge- 
spenstern 138,7. 

HlrT^IUIlRrT m. Bein, des Nandin. 
* Hn J|**fen f* eine best, wohlriechende Pflanze. 

ex 

Hrii|«M Bi* PI* elementare Bausgötter Par. Grbj. 

cx t. 

1,12,2. 2,9,3. 
^(^qiq m. 1) Sg. und PI. die Schaar — , die 

CS 

Gesammtheit der WeBen. — 2) eine Schaar von 
Gespenstern, 
♦mrra ">• *) Kamel. — 2) Knoblauch. — 3) Be- 

CS 

tula Bhojpatra RX«an. 9,1 1 7. 
*HrlWt f. Basilienkraut (RleAif. 10,153) und » 

HcT^^T^ f* deri4te,demiAm9 geheiligte Tag 
in der dunkelen Hälfte des K Ar ttika. 
Hrl'MII(H Adj. in den Wesen wandelnd (QiTa). 
HHHtll f* Untersuchung der Elemente, 



275 

^^ririeh m. ein Anhänger der Theorie, dass 
der Intelleet aus stofflichen Elementen hervorgehe, 
Comm. 10 Njajas. 3,2,36. 

Hfrtri'^tl n. das Intellectsein des Stoffes Comm. 
zu Njajas. 3,2,38. 
*Hnsi6l f* 1) Nardostachys Jatamansi. — 2) eine 

CS 

andere ValerianaKkihn. 12,99. 1 1 .BbItapr. 1,1 90. 
HrtsMlIflH m. N. pr. eines Fürsten. 

«S "S 

HHiim i) m. Titel eines Tantra. — 2) f. ^ 
N. pr. einer Gottheit Parkao. 
>TrTrT^ n. die Lehre von den Gespenstern, PI. 

V 

Hbmadri 1,513,8. 



Hrinui n. eine best, Grasart. 

CS <. 

HrH^ n. Nora, abstr. zu HrT Wesen and Ele^ 

CS CS 

ment. 

Hn^nT f« N. pr. eines Franenzimmert Bmu, 
Par. 8,25. 

Hfl^l^M Adj. dieCreatur zu versengen — , im 
Grunde zu richten geeignet Apast. 
*Hrt^lici«H ni. 1) rother Oleander RXükv. 10,14. 

«s "\ 

— 2) ein best. Baum, = HrI1¥*Q Raoah. 9,156. 
*^^^^ ni. Cordia latifolia KkUu, 11,206. 

HrlJ^ Adj. den Geschöpfen Leid zufügend, 

m^{^^\ f. die Erde RIqaii. 2,1. 

>Tr7^n^ f. 1) Erhalterin der Geschöpfe als Beiw. 
des Schlafes Raraka 1,21. — 2) die i:>ile RUaü. 
2,1. Rad. 132,10. 



HrmiH*i m* N. pr. eines Sohnes des In dra. 

CS -S 




CS 



f. die Erde, 
Hn*1*^ m« N. pr. einet Fürsten. 
Hrf*ilM n>* der Gebieter über die Gespenster, 
Bein. (iTa's Kardar. 75,11. 
*HHHI&ohl f. Bein, der DurgA. 

CS 

*3Jr1«il5R 1) m. a) Semecarpus Anacardium, — 
6) Pfeffer, — c) schwarzer Senf Rasan. 16,80. — 
2) n. a) Asa foetida. — b) die Beere von Elaeocar^ 
pus Ganitrus Rag an. 11,189. 
HrTf^^ "»• der Körper, 

«SS 

Hrl^TlrT m. 1) Herr der Wesen, insbes. der 60- 
sen. Auch Bez. Rudra-(iTa's, B.haTa's, ^rTa*s 
und Agni's. -* 2) *Oeimum sanetum, 
*^W^(^ f. Basilienkraut, 

CS 

Hn^lH ni. Beschützer der Wesen. 
^^rT{ N. pr. 1) m. PI. eines Volkes. — 2^. ^ ei- 
ner Stadt. o^TT^n?^ n. Opp. Cat. 1. 
*^(^l|U7 m. Calosanthes indica. 

ffS O ^ A 

♦HHMPmm f. der Vollmondstag im Monat Ac- 
«s «s 

Tina. 
}TB^ Adj. (f. m) 1) früher dagewesen, — ge- 

CK «s 

Wesen. öRSH: alte Geschichten Kad. 104,22. dsItT^ 
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ioa# früher voealiseh autlauiend^geweien i$t. — 
2) gestorben. 

HHMJ^ Adj. = >Trm n 

*V CS CS. *s 

Hfl^ofcTT fo die früheren Verhältnisse» 
qcTOofrfrf f' äer Urgrund der Wesen. 
HH^IM Adj. KatbIs. 61,7 fehlerhaft für ^H- 

CS CS 

«PJcfl^FUJ^FRl^ m. Irresein durch Einwirkung 
böser Geister und Einderdämone Parkar. 3,14,15. 



CS - -s 



)W>|fTT m. der Herr der Gespenster^ Bein. 
Cira's. 

HFP^ Adj. in allen Wesen befindlich Habit. 
15777. 

HrlH^ D> Vergangenheit und Zukunft AV. 11, 

5,20. 

HrmiopT 1) Adj. den Wesen Heil bringend. Als 

CS, 

Beiw. Brahman's könnte es auch Schöpfer der 
Wesen bedeuten. °>fT5R Adj. denen Beil brin- 
gendy die den Wesen Heil bringen. — 2) n. an- 
geblich = Fsra??. 

HrlHlf^H Adj. i) die Wesen erschaffend Kdu- 
EOP. 5. — 2) vergangen und zukünftig Katjapr. 
10,28. 

HHHim f* die Sprache der Gespenster. 

HrlHINHM Adj. (f. 5) in der Sprache der Ge- 

CS ^ 

spenster abgefasst. 

HHHll^rl D* <"' Sprache der Gespenster. 

)|r|MH Adj. die Wesen erhaltend. 

)JPH^ör i) m. ein best, medicinisehes Präparat 
Bhatapr. 3,1 1 8.4,138. — 2) n. Titel eines Tantra. 

HflHlin^ti Adj. aus den Elementen , und aus 

CS 

dem, was aus ihnen gebildet ist, bestehend. 

HcFm Adj. (f. l) 1) alle Wesen in sich enthal- 
tend Hariy. 3,117,10. — 2) aus den fünf Elemen- 
ten bestehend Naisb. 4,80. — 3) wie Etwas in 
Wirklichkeit ist BbIg. P. 10,14,2. 

HHH^^^ m. der hohe Herr der Gespenster ^ 
Bein. Qira's. 

HflHIfiT f. PI. die Mütter der Wesen. 

CS ^ 

*>TfiHIHohl f. die Erde Gal. 

«s t 

ydHIrllrHM (l) n. ein best. Fest. 

HHRI^ f« PI* i) die feinen Elemente. — 2) die 
groben und die feinen Elemente. — 3) die xehn 
primären Objeete. 
*HHHI() r. ein best. Hart RIqah. 12,33. 

HrfM^ m. das Opfer an die Wesen. 

CS ^^ 

HHMIH f. der Urquell der Wesen. 

^W(^ m. PI. eine best. Klasse von Göttern nii- 



*S CS CS 



ter dem öten Manu. 

HcT^TsT ni. der Fürst der Gespenster, Bein. 
(iTa*8. 

HTrT^ Adj. die Gestalt eines Gespenstes habend. 

HrlH n. Erdboden, die Erde, 

Hncji^m Q* Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

CS 

*Hfn^t^l1 m. Mensch Gal. 

*HHfd«fil f* Trigonella corniculata Ragar. ,12, 

CS 

134. 

HfTkrlR f» Gespenster Schrift als Bez. einer best. 

c^ 

Zauberformel, 
HfrT^T^RSR ni. N. pr. eines D A n a ra. 
Hrl^rT Adv. wie wenn es vergangen wäre 243,8. 

CS % 

mcföftT Adj. 1) von Gespenstern umgeben He- 

MADRi 1,234,5. — 2) das Wort ^ enthaltend. 

r ^ 

Hcl^PT ni. die Sehaar der Gespenster. 

Hn^^iH m* 1) der Wohnsitz der Wesen Harit. 
14900. V. 1. SJrlT^TR. — 2) *Terminalia Bellerica 
{der Wohnsitz der bösen Wesen) Bbatapr. 1,161. 

HHMl^i^H 1) Adj. auf Gespenstern reitend oder 
mit G. fahrend ((i ta). .— 2) n. ein von Gespenstern 
gezogener Wagen. 

Hrlc4l<^*1Hl(l^ m. der Wagenlenker des von 
Gespenstern gezogenen Wagens ((iva). 
*5JHWRfil|l f- Besessenheit, Fallsucht RUan. 

20,30. 

Hrir4^ Adj. 1) die Wesen kennend. — 2) die 
bösen Wesen, welche die Menschen heimsuchen, 
kennend und sie abzuwehren verstehend zu Spr. 
6288. 

Hr(|oi<t4l f. die Wissenschaft von den Wesen, 
welche die Menschen heimsuchen, und von ihrer 
Abwehr. 

HnM'ilMeT) m. ein Anführer der Gespenster. 

CS 

^^ 

^clFcl^ m. N. pr. eines Mannes. 
Hrl4l( ni. PI. N. pr. eines Geschlechts. 
*Hr7^ m. 1) Ttophis aspera Ras an. 9,129. — 

CS t 

2] Calosanthes indica. — 3) TermifMlia Bellerica. 
*^irI^^T f* eine weiss blühende Vitex Negundo, 
Hn^ilHl m. N. pr. eines Mannes MBu. 7,20,6. 

^ "S 

HH^Mfi t 1) Reinigung der Elemente (im Kör- 

CS ^ 

per). — 2) Titel eines Werkes. 
HrlH^I^^ m. der Lebenskreislauf der Wesen. 
HrtH^trH"1 Adj. etwa zu früher entstandenen 

c\. % 

Wesen in einem Abhängigkeit sverhältniss stehend. 
^[rTH^ in. die Schaar — , die Gesammtheit 1) 
der Wesen. — 2) der Elemente» 
♦HdH^H i) m. Besessenheit RUan. 20,29. — 
2) f. § Waldbrand. 



HHhcIR m* N. pr. eines Asura. 



Hrl^dj IMH m. N. pr. eine« Daigi. ^ 
^rlHHNlH m* das Zusainmentreffen der Wesm, 
— der Menschen 182,8. 

HTrTHR^ m. der Untergang der Gesehbpfk, — 

CS 

A 

der Welt Apast. 
^HH'HI^H Adj. die Wesen verwirrend ktu- 

EOP. 2. 

r 
3|rTH7T ro. Schöpfung 1) der Wesen. — 1) der 

Elemente. 



HtTHTTtR m. Augenzeuge der Wesen, der AUes 

*s V 

sieht, was die Geschöpfe thun, 
»TrlHT^ Adj. (f. ^) etwa die Wesen leitend^ — 

CS ~ 

zum Ziele führend, 

*Hfrtrtl^ m« eine Varietät von Calosanthes inOea. 
Hrl^y Adj. in den Wesen seiend, 

CS 

HfTTSlR n. Wohnsitz der Wesen. 
Hrl^m f. Tödtung eines lebenden Wesen. 
*^rl^^ f. 1} eine Art Bturrk-Gras RUah. B, 

CS 

108. — 2) = o|-^l4)ohl^ehi RleAR. .3,50. 
*HfT^ m. Bdellium Raqaii. 12,108. 
*Hrl<?ili(H ö. Pinus Deodora Kiihn. 12,S8. 
Hf^TKT OD* dämonisches Lachen (ein Fieber) Bni- 

^s 
TAPR. 3,80. 

^1^ m. N. pr. eines Lied Ter fatsers. 

CS 

♦Hrir^-^l m- ein best. Baum RUar. 9,155. 

o 

HffTlrHoh Adj. das Wesen der Elemente habend. 

CS 

I.JMTrMR <n. 1) die Seele der Wesen. Beiw. 
Brahman's, Vishnu's (TP. 5,18,15) und *Ci- 
ra's. — 2) die individuelle Seele. 
2.HrnFR 1) Adj. dessen Geist geläutert ist. — 

CS "S 

2) m. der Körper, 

HfllK 1) m. der Erste unter allen Wesen^ Bein. 
Vishnu's. — 2) m. n. der Ahamkira als Er-- 
zeuger der Elemente. 

HniKoh Adj. 1 ) die Elemente und was darauf 
folgt. — 2) in Verbindung mit ij^ahl^ = ^IrlT- 
f2;2). 

HmiMMrn ni. Berr der Wesen. 

CS 

HdHMrlH s. u. srn^HH. 

HfrÜrRF m. der Vernichter der Wesen, der 2b- 

CS 

desgotL 

^rnfn^^ ni. Besessenheit Bbatapr. 3,1 Ol. xo 
Spr. 6288. 

HrlT^ m. PI. eine best. Schule, 

CS 

Hrfl(^ Adj. aus den Elementen gebildet; 
Subst. PI. alles Organische Koll. zu M. 9,85. 87. 
*HrTTf^ 0* ^ea foetida Ragar. 6,74. 
*^T^fT Adj. von bösen Wesen gequält, besessen» 
HrTT? m. etwas in Wirklichkeit Geschehenes oder 
Vorhandenes, Thatsache, der wahre SachverhälU 




*^fn^ n. P. 6,2,91. 

*Hnicyll f* Name zweier Pflanzen Rao&n. 5,1 so. 

7,117. 

HfrlTSCTR in« <) rf«'' Wohnsitz der Wesen^ Beiw. 
Yisbnu's und (iya's. — 2) *Terminalia Belle- 
riea {der W. der bösen Wesen) Ragaü. 11,237. — 
3) der Wohnsitz der Elemente, der Körper, 
>f^TT^Y? Adj. von bösen Geistern besessen, 
HnM^I m. Besessenheit Rag an. 13,50. 

CS. 

HrilHI n. der Sitz böser Wesen als N. pr. eines 
Zauberwagens. 

>Tfr! und Hff?T 1) f. o) * Entstehung, Geburt, — 
6) kräpiges Dasein, Tüchtigkeit, Tauglichkeit; 
Macht, — e) vollkommenes Daliein, Gedeihen, Beil, 
Wohlsein, Wohlfahrt, Wohlstand, Aach persooi- 
ficirt und mit Lakshmt identificirt. — d) Ver- 
zierung, Schmuck, — e) Asche, — f) angeblich = 
iffq' Erde. — g) H^HI H^: Name eines SAman 
AasB. Br. -— A) * gebratenes Fleisch, — i) *Än- 
dropogon Schoenanthus und = ^||^C4 Rio an. 8, 
99. 121. — t) *ein best, Beilmittel, = ^f^ Ra- 
GAif. 5,29. — N. pr. der Gattin Rul(i's und 
Mutter des Manu Bhautja. — 2) m. a) eine 
best, Gruppe von Manen. — h) Bein. Yish^u's. 

0) N. pr. a) des Täters Ton Manu Bhautja. 

— ß) * eines Brahmanen. 

^[^ofi 1) eine best. Pflanze, Nach den Lexico- 
graphen m. d. Ptychotis Ajowan, n. Andropogon 
Schoenanthus (Raoah. 8,99), Gentiana Chirata, 
= cTJfTtn und SRT^ra^. — 2) ♦ n. Kampfer, 

Mlri°h'H^ n« «'*»« <*<« TToÄVaArl bezweckende 
Bandlung, Bez. der Aäuil/cAen ffand/un^en 6ei 
der Geburt, Einführung zum Lehrer u. s. w. A- 

PAST. 

H^H^d^l na. N. pr. eines Mannes. 

CS. 

H I HehlM 1) Adj. Gedeihen — , Wohlfahrt — , 
Wohlstand wünschend 180,1. — 2) ♦m. o) der 
Bathgeber eines Fürsten, — 6) Bein. Brhas- 
pati's. 
♦Hfd+ld m. Grube. 

H^4\rii) Adj. Wohlfahrt bringend (Clra). — 
2) m. eine best, Gruppe von Manen, 
Hlrl^rM n. = >TfrR»%. 
*^fdi|^ in* oin anderer Name für BharabbAti. 

c^ 

HJHitrA f' N. pr. der Gattin Qiyu'n VP.« 5, 

887, V. 1. 5hf^. 

HfHdi^l f- N. pr. einer der Mütter im Gefolge 

CS 

Skandals. 

m^ 1) Adj. Wohlfahrt verleihend (flTa). — 
2) m. eine best. Gruppe von Manen, 
IV. Theil. 



Hfici^Tf m* N. pr. eines Mannes. 
hIHH*^ m. N, pr. eines Fürsten VP.^ 4,212. 
^HrfcT^I^R n« ^^A' üfondAatc« DhanishIhA. 



HTtRH Adj. der fFoA/AzArt theilhaftig, glück- 



/toA. 
Hlrl(M5l m- N. pr. eines Fürsten VP.* 4,1 98. 

CS, 

^TTcf^^ef) m. PI. N. pr. eines Voll^es. 

es o 

HJcTSR N. pr. eines Tlrtha. 

Hiri=<M*1 Adj. das Gedeihen fördernd Apast. 

<s 

Qb. 5,18,2. 
Hrf?T^^ m. N. pr. 1) eines Raksbas. — 2) 

CS 'S 

eines Fürsten. 
HiHMI«^H Adj. als Beiw. gira's. Vgl. JflfcT- 

^ ^ Cs 

HflrlRW m* N. pr. eines Mannes. 

CS 

hIfTRsT Adj. Wohlfahrt schaffend. 

CS c 'S 

Hrftef) eine best. Pflanze Karaea 4,8. Nach den 
Lexicographen Gentiaf%a Chirata, Curcuma Ze- 
rumbet, Ptychotis AJowan und et'ne best, Grasart 
(Rasan. 8,121. BbItapr. 4,169). 

HrJlUirilsi n. N. pr. eines Tlrtha. 
*MrHMi f* eine Gurkenart rUar. 7,165, 

cs>3 

*^Tr3Tn 1) m. Andropogon Schoenanthus, — 2)n. 
ein best, wohlriechendes Gras Rag an. 8,121. 

>f^^ f. PI. Bez. der Verse AV. 20,135,11-18 
Vaitan. 

HRstr Adj. den Gespenstern opfernd, 

CS 

HdpÄMsli^^ Adj. als Bez. einer Art von 

CS "\ 

Jogin. 

SJrT^ m* Berr 1) der Wesen, Bein. Brahman's,^ 
yishnu-Krsb^a's und der Sonne (Hbmadri 1, 
615,8. — 2) der bösen Wesen, Bein, (ira's. 

^^?rT«n. = ^1)2). 

■S 3 

Hnw°til ^' Bez. bestimmter Backsteine, 
*^^ f» der 44teTag eines Balbmonats. 
Hdl|IH^ n« Titel eines Tantra. Vgl. >THilH(* 

•s 

Hcil^l m. ein Beisgerfcht, das gegen böse Gei- 
ster genossen wird, 

»s 

Hril'^R' °i* Irresein durch Einwirkung böser 
Wesen, 



Hrrnfer m. Anweisung auf etwas bereits Vor- 
handenes, 
>TrTFT^ f* Vefgl9ichung mit einem andern 

Cs. 

Wesen, 
HHIMUil m. Besessenheit Spr. 6288. 

»s 

♦^[rR o. Gold, 

H^rhr^ f. Salvinia cucullata Rio an. 1,228. 
*'^^TT m* Sehwein rUan. 19,81. 

V^^ n. (Ganit. Bbagan. 9) and Ht^ef^ m. (Ir- 
JABB. 3,6) ein bürgerlicher Tag, ' 



2TT 

•s 

)7?cf m. 1) e^n ^11 aw/ Erden, ein Brahmane. 
— 2) N. pr. rerscbledener Männer. - 

*s 

H(^oisMf?f) m. N. pr. eines Dichters Hall in der 
Einl. zu Dacar. 30. 

H'yi^W Mark. P. 94,9 Druckfehler für ^rf^- 
^. 
♦H^ m. Fürst, König, 

es 

H^^ 1) Adj. a) die Erde tragend, auch so t. a. 
in der E, wohnend (Schlange). — b) die Erde er^- 
haltend, Beiw. Krshna's und Batukabhaira- 
va 's. — 2) m. o) Berg. Am Ende eines adj. Comp, 
f. m, — b) Bez. der Zahl sieben. — c) unter den 
Bein, für (ira nach NIlak. Bez. des Schlangen- 
dämons (esha MBB. 13,14,155. — d) *ein best. 
Apparat, — e) N. pr. eines Scholiasten. 

>T^^ IQ* Baum (nach NIlak.). 

^TcJ^ r. das Tragen der Erde (Obj.). 

>T^^M^ n. eine best, Koehvorrichtung BbItapr. 
2,87.99. 

^^TFR) und ^^^ImIsQ m. Bein. Batuka- 
bbairara's. 



CS 



Hl||U^ m. Bein, des Himaiant 
^rm^f)' f- 1) Bein. BatukabbairaTa's. — 2) 
* Flacourtia cataphracta RIoan. 5,91. 
H?I m. Berg. 

CS 

3jRF^ m. N. pr. eines Fürsten. 

>pn f. N. pr. einer Oertlichkeit — >pn >• u. 

CS «s 

2.>TrR. 

ffs % 

H^U{ m. eine Art Schnecke und Schneckenhaus 
RUan. 13,2. 55. Raskndrak. 155. 

)HFRi m. Fürst, König Daqak. 5,21. 

HHM m. Gentiana Chirata RIgan. 9,15. Mat. 
med. 200. 
♦HHIm m. eine best. Pflanze RIgan. 9,105. 

«s 

♦JHrT^" m. Fürst, König. 

^ m. 1) dass. — 2) Bez. der Zahl sechzehn 6a- 

CS ' 

NiT. Bbagaji. 9. 



^J^rU t, Fürstenwürde, Königthum. 

H^rfrf m. 1) Berr der Wesen oder der Welt, 

CS 

Bein. Rudra's und Batukabhairara's. — 2) 

« 

Fürst, König, — 3) Bein, eines best. Dichters, 
Tielleicht Bhoga's. — 4) '*'etne 6efr. aufdemUi- 
marant tracAiende Knolle Ragan. 5|14. — 5) ein 
best, RAga S. S. S. 92. — 6) N. pr. a) eines der 
V4cye DevAs. — 6) PI. einer Klasse ton Göt- 
tern unter Manu Rairata MIrk. P. 75,71. — e) 
eines Opferpriesters der Götter. 
Htvfrlrl Adj. zur Erde gefallen 107,6. 

CS ^ 

*Hl|i^o|yH'i n. ein fürstlicher Palast. 

ÄS ^ "\ 

H^friwlrl f* Titel eines i;o({jre<an9e#Opp.Cat.l. 

35* 
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CS o 



H^M'^I m. Fürslensohn^ Prinx. 

CS o 

HmI^^UI m. d«r umfang der Erde. 



*WJ^ m. eine Rattenart Ragan. 19,58. Vgl. >T- 
""H^dl^l m* eine best. Pflanze, 

CS 

♦ Ht|[^?| n, Kuhmist. 

CS 

HH«ci IQ* FürffenfoAn, Prinz. 
*MMIidl f* «'«« 6ei/. Pflanze Raqah. 5,180. 

CS 

^TtHcT m. <fa« aw^ d <« £></« Fallen, Niederfallen 

CS 

Sah. D. 68,2. 

HMli^Hi'^Md^UI n. Titel eines Werkes Opp. 
Cat. i. 



^V^n^ 1) m. a) Für#r, jETön^y. ~ 6) Bein. Bbo- 

CS 

garlga's. — c) N. pr. ^) eines Sohnes 4es So- 

r 
mapAIa. — ß) eines Landes. — 2) f. ^ eine best. 

Seala in der Musik, 

•s 

Hm^^l°f) m* Fürstensehaar Harsbak. 119,1. 

•s 

HMMcl^)^ m. 1) Liebling eines Fürsten^ lon 

CS 

Pferden Kad. 98,17. — 2} N. pr. rerscbiedener 

Autoren. 

HmH^l N. pr. eines Tempels des (ira. 

' ^ -s 

Hmcrltni^r n* Titel eines Lobgesanges Büblbb, 

«s 

Hep. No. 653. 

HMMHIl^ ni. N. pr. eines Fürsten. 
*HIM5(1 f- «tne 66«f. Pflanze BoXtapb. 1, 222 
(Hdschr.). t. I. ^rfterfSf. 

CS 

H H'f Metron. 1) m. de« Plansten Mars. — 2) 
f. ^der SItA. 

^T^T n- ^y» &««'• ^«^' ein^f Diagramms. 
*H^7? m* ^n best. Baum. 

CS 

H7öfjl>q m. (adj. Comp. f. m) Brdbeben. 

CS 

^H*^?!^ na. 1) Phaseolus Mungo Ra^an. 16,87. — 

Cs 

2) eine Rattenart; vgl. >T^^. 

CS 

♦>|Sf^^ f. eine Art Judendorn. 
^rfSF? die Erdkugel. 

CS 

>mS m. N. pr. eines Mannes. 

•^ r 

JTHfTf m. Fürsty König. 

H>mT na» Ortf Platz,Stelle. ^l^l^m eine Strecke 

CS 

von nickt mehr als einem Kro^a. 
jppr m. Fttr#r, König. 
>rH na. Metron. des Planeten Mars Garit. 2,1. 

cscs • 

^plrSRIT no. der Laut H-Hf? Pahbad. 

CSCX ^ CS cs*s 



^HrT nn. 1) Berg, — 2) Bei. der Zahl sieben 
CSC -s . 

Gabit. Kaksh. 1. — 3) Erhalter der Erde^ — der 
Welt als Beiw. Visbno's. — 4) Fürst, König. 

J|H 1) na. in der Formel ^(^ H^?]^ •T^J Taitt. 
Aa. iO,67. — 2) = djpr Erde am Ende einiger 
Compp. 

HH«hHf(lMI f. ein best, dritter Tag. 



123,24. — 2) der Umkreis --, der umfang der 

Erde. 

? 

l.>|m D. 1) die Erde, — 2) Erdboden, — 3) 

Land, Ort. — 4) die Welt. — 5) Wesen; PI. die 
Gesammtheit des Existirenden, 
2.3jn^ 1) m. a) Fülle, Menge, Reichthum, Viel- 
heit, Mehrzahl, ^jm meistentheils , gewöhnlieh; 

CS 

H^ reichlich. Am Ende eines adJ. Comp, erfüllt 

CS 

von HabItIrae. 113,9. — b) Bez. Krshna's. — 
c) N. pr. eines Sohnes des Pratihartar. — 2) f. 
Versammlung. 
*yRr\ m. Fürst, König. 

ffs -s 



HHUid n, 1) der Erdkreis, Erdball 105,28. 

CS 



Hh**U m. N. pr. eines Fürsten. HH'M ^* '• 
^WT» ^T?T venneAren Bbatt. 

CS ^ 

^HfR^t f. Bein, der Khäj A, der Gattin des Son- 
nengoltes. 
HHJcl^l f. Bez. des 7ten PrapAthaka in der 

CS • 

KbAndogjopanisbad. 

HM^*^ m. Fürst, König. 

HHll'^^f^rfl m. N. pr. eines Gelehrten. 

>TW 1) f. (auch m\) a) die Erde; PI. Erden, 
Weltgebiete. — 6) Erdboden, Boden, — /Kr (Gen.). 
Auch PI. — c) Land, Landstrich, — d) Erde als 
Stoff, Erdreich 186,27. — e) Platz, Ort, Stelle, 
Stätte, — f) Stockwerk Hbmadbi 1,668,4. — g) Ba- 
sis einer geometrischen Figur, — h) Flächeninhalt 
(uLBÄs. 1,4 5. — i) Platz, so T. a. Stellung, Amt, 

— k) die Rolle eines Schauspielers, — l) Stufe, 
Grad (im Joga). — m) am Ende eines Comp. 
ein Platz für, so f. •• ein Gegenstand, bei dem 
Etwas in hohem Grade zur Erscheinung kommt, 
T^TiTTH^ so ▼. a. eine des Vertrauens würdige 
Person, ^^^ eine der Liebe w, P,, f^(^Uff\^ 
was Einem Erholung gewährt, ^TZT^ ein Aus- 
bund von Frechheit Da^ak. 72,3. — n) * Zunge» — 
2) m. N. pr. eines Sohnes oder Grosssohnes des 
JujudhAna Harit. 1,34,80. TP.* 4,93. 

* ^rftöR^^ m. efn« K a d a m b a --irr RIgaw. 9, 1 6. 
♦Hfteh'^dl f. = 5F^ 3) 6). 
HlHeftHlci Adj. wobei der Erdboden als Schale 

CS 
gilt Qkt. Br. 13,3,9,3. 

nJHoh^M m. (Gaot.) und OcRTtR n. Erdbeben, 

CS 

HlH^I f* 1) Erdboden, Fussboden, Boden für 

«^ -s 

(im Comp. Torangehend). J|<^N|^ so t. a. Söller, 

— 2) Platz, Stelle, — für (im Comp. Torangehend). 

— 3) Stockwerk, — 4) Stufe, Grad. — 5) die Rolle 
eines Schauspielers 291,9. — 6) Vorrede, Einlei- 
tung Amaüoagiri zu Kband. Up. S. 473. 

^^rfRöffSqnU m. Convolvulus panieulatus Mal. 

Cs ö 

med. 205. 



HH^M m. Einbusse von Land 8pr. 461$* 

CS 

nfn^Ui ein über die Erde handelnder AbiehsUtt 

CS 

(in einem Werke). 
HftQsrfNn und ♦oJsl^*! f. eine Paim$man 

CS CS ^ cs^ 

BbaTAPR. 1,247. 

HIHJIH Adj. zur Erde gefallen MIb. (b. ifi,^. 

«s 

M. 3,246. 5,128. 

HlH'lrl m. eine Grube in der Erde. 

CS 

*HiHi|«tl r. eine Höhle in der Erde. 
i^^J^^^ n. ein unterirdisches Gemach* 
2. HlH^I«^ Adj* dessen Haus der Urdbodm ist 
(Ton einem Todten). 
Hf R^F^öf) m. Kaempferia rotunda Mat, med.294. 

CS 

Hffrrasr na. und °tRfH n. Erdbeben. 

CS 

♦HIH^tI n. Pilx Db^Ib. 1,64. 
HfHsi 1) Adj. aus der Erde sprossend. — 2) n. 

CS 

a) der Planet Mars. -^ b) * Mensch. — c) *eine 
Kadamba-iArf Raoab. 9,105. — d) *eine Art* 

g s 

Sehnecke Raoab. 13,55. — e) *Bein. des DKmons 
Naraka. — 3) *r. ^J Metron. der SttA. — 4) *a. 
eine best. Gemüsepflanze Rabab. 7,1 62. 




IpT m. eine Art BdelliumKXoAV. 12,1 1 3. 

♦^rfqsffq, *OsF5I5RT und ♦o5p^ f. eine best. 
CS vi o «s 

Pflanze Ragab. 11, 30. Premna herbaeea Mal. 
med. 291. 
>TTHs{lrl Adj. auf der Erde entstanden, — sieh 

CS 

bildend 80,81. 
*H[ft5ftioR m. ein Yaicja. 

^s||C4ut n. die Wahl des Bodens (at. Bb. 13, 
8,1,6. 4,11. Pia. Grbj. 3,10,10. 

^"Rsm na. N. pr. eines Sohnes des Vir Ata. 

CS 

HfHr1*iM no. Metron. des Planeten Mars Va- 

Cs 

rab. Brb. 25(23),2. 

HiHH^ o. (adj. Comp. f. ^J) Erdboden. Aach 
PI. 

HfMfjfUi«h m. N. pr. einer OertUchkeit. 

Hm? m. N. pr. eines Ftirsten. 

CS 

H^(ck n. Nora. ab9tr. zu HH ^^e Erde (TIbaia- 
Br. 20,14,2) und Erde als Stoff, 

H]T|^ Adj. Land schenkend M. 4,280. 

HlH^M n. Schenkung von Land Yen. d. Oxf. 
H. 5,6,26. 

HlHS*:SM' na. Erdpauke; so heisst eine mit 

^s 

Fell überspannte Grube Apast. (r. 21,18. Arr. Ab, 
4i6,l 2. 
i^^Tf^^ A4j. auf dem Grunde feststehend. 

CS 

HTH^cl 1) m. ein Gott auf Erden, ein Breth' 
mane, — 2) f. |[ N. pr. verschiedener Fraaeo. 

^rirr^^ m. 1) Berg, — 2) Bez. der Zahl sieben. 
— 3) Fürst, König, 







r 



hPIH^ m* N. pr. eines Fürsten yP.2 4,2f3. 
SjfrpfM nnd nf^ na. Fürst, Eönig. 
*HiHHql m. e^n schnell laufendes Pferd, 

CS. 

HfHMirf m. Fünf, Ä'ön/jy. 

HlHHirjSr n. Herrscherumrde, Eönigthum, 

HTMMl(4^^l '*• ''^ Festdrücken des Erdbodens 
Apast. (a. 7,10,H. 

^IHMJimm n. Flächenmaass 215,11. 

HfHMM m. (adj. Comp. f. '^) Fürst, Eönig. 

hFhhi^I m. ond Om^iofjT f. eine best. Pflanze. 
*HlHiH5(im m* BorassHs flabelliformis. 

HlHM^ na. 1) Metron. des Planeten Mars. — 



2) N. pr. eines Fürsten. 



HiH^(<^( na. Indra auf Erden, Bein. Dill- 
pa's. 

>Tf^ Adj. die Erde erfüllend (Ruhm) AiT.Äa. 

CS 

364,t4. 

^(hH^^ na. Erdbeben Äpast. 

H^VIIH Adj. auf den Erdboden gefallen Katj. 
(a. 8,5,39. 

HIM^VI Adj. die Erde %um Boden habend 
KbIsd. Up. 3,15,1. 

HIhHUI ni. Ort, Platz, Stelle, 

HftH5T na. Fürst, König. 

Hlnin Adj. der Boden von Etwas seiend Spr. 
6829. 

HÄHrT m. Fürst, Eönig. 

HiHnt^*i Adj. anders als auf der Erde seiend. 
*hPtRIU i) m. Vallaris diehotomus. — 2) f. 5IT 
arabischer Jasmin, 
*HfMHUiW^TnT t Gaertnera raeemosa Raoan. 

10,109. 

*HtHHn Adj. Land besitzend. 

HiHIH^ ni* N. pr. aweier Fürsten. 
*HlH(d«t^ m. ein schnell laufendes Pferd. 

HlH(^UI°t) ni. ein angehender Wagner, der sich 
durch Zeichnungen im Sande zu seinem künftigen 
Beruf vorbereitet, Comm. zu NjiiAM. 9,2,3. 
^hIhctII^ na. das Sterben, Tod. 
♦nfHdMH n. Euhmist, 



CS 



HIHdl«h m. Erdenwelt. 
*HlH^t|»i m. n. Leichnam. 

CS 

♦ JI^Tfoffgl f. eine best. Pflanze Bbavapr. 1,222. 
HlH^lm*i Adj. zu ebener Erde wohnend, 
HIHUM i) Adj. auf oder in der Erde liegend, 

ÄS • 

— lebend; m. ein in der Erde lebendes Thier. — 

2) m« a) *eine wilde Taube. — b) N. pr. eines 

Fürsten. 

^>T^rS32Z[T f. das Schlafen auf der blossen Erde. 

HlH^ Adj. auf der Erde ^, auf dem Erdboden 



CS. 



-fe 



stehend, in der Erde befindlich, — liegend, ^m- 
'sTrTR sobald er die Erde betritt, so t. a. unmittel* 
bar nach der Geburt. — 2) in seinem Lande 
seiend. 
MlHHPI D* ^n in Schenkung von Land beste- 

CS 

hendes Opfer, 
*^PlHHo|l f* Metron. der Sftl. 

CS 

H^M^cl m. ein best. VrAtjastoma. 

CS 

MiMHNIs^ n. die Oberherrschaft über die Erde 
138,10. 
^^ftnH m- Metron. des Planeten Mars. 
^iHhi ni. N. pr. 1) eines Sohnes des lOten 

CS 

Mann. — 2) ""eines buddb. Gelehrten. 
HJHHTR m. ein best. EkAha Yaitan. 

CS 

_ f^ 

*HiHfel na* Regenwurm. 

CS ^ ■ 
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der, von Ifeuem. W >f f^, HWUlft, >WI >TO; ond 

_ CS CS CS ^ 

CFP^! dass. — 3) >ICrHT Instr. Adf. a) über die 

O CS ^^ 

Maassen, in hohem Grade, — 6) meist, in der Re- 
gel. — 4} n. das Werden, Eingehen in 3[^°. 

H^:m^IM1 n. abermaliges Entfliehen KatbjIs. 
38,126. 
^m^ n. = o^q in gSTo. 

6S CS '^ 

^fcraP Adj. vielförmig. Richtig t. I. 3HQ3Pr. 



CS 



HTRFT!^ 1) Adj. o) die Erde berührend. — b) 

CS t «s 

^ blind. — e) *lahm^ ■— 2) ♦m. o) Mensch. — 6) 
ein yaic;ja. — c) ein leise heranschleichender 
Dieb. 
HiHWlfM^I m. Fürst, Eönig. 

)|rft f. s. u. )|fq i\ 

CS CS 

H^TTöfiTT^ m. eine Kadamba-^rt. 

CS ^ 

HH|on(^s|of) m. eine best. Pflanze, 
MHltÄi f. das Verlangen sich auf die Erde zu 
legen. 
♦HR^, ♦HHl^fd und i^rfbr? m. Fürst, König. 

CS CS <s O "N 

>TlftHr? na. Berg C4tb. 14,343. 

CS c v " "^ ' 

Hh1|\^ und o^;^ (HsMloai 1,2,1 7) m. Gewächs, 
Baum, 

HHI^I<UJ Adj. auf dem Erdboden schlafend Spr. 
1987. 

HHl;y| m. in ^o (Nacbtr. 4). 

h41H^ tn. ein best. Baum BeATAPa. 1,387. 

H*-M*inT <) Adj. unmittelbar angrenzend. — 2) 

CS ^ 

m. der Fürst des zunächst angrenzenden Landes. 
IH^) HW5J Adj. terrenus. 

Cs. CS 

*H*-MHdohl und ♦H^^IHdl f. i) flacourtia ca- 

Cs «S 

taphracta. — Z) Phyllanthus Niruri Mat. med. 294. 
*H^I^C^ 0- ^n best. Strauch Ragan. 4,173. 

CS 

o^^ n. das Werden, Sein. 

CS 

^TO 1) Adj. (f. >TTOt) a) irerdend in 51^ °. — 

CS "s CS '*- 

b) mehr, zahlreicher, reichlicher, — als (Abi.). — 
e) mehr bedeutend, — werth, mächtiger, grösser, 
— als (Abi.). — d) viel, vielfach, zahlreich. — e) 
sehr gross, bedeutend, heftig. — f) reichlich ver- 
sehen mit (Instr. oder im Comp, rorangehend). — 
2) H^H AdT. a) mehr, am meisten. — b) sehr^ in 
hohem Grade, HTFrlT^ ^n höherm Grade als 

CS ^ "S 

(Abi.)* — c) femer, weiter, weiterhin, ausserdem,' 

noch. ^[5|q-H[T:, 51^-mHf]^-^:. — d) wie- 



Hp5RT Adf. 1) meist, in der Regel. — 2) wieder, 
von Neuem, 
>m^öf)^ Adj. mehr machend oder thuend VS. 
>mFRfI 1) Adj. mehrend. — 2) f. PI. Bez. be- 

CS t, ^ 

stimmter Backsteine Apast. (r. 17,5. 

^tPi n. 1) das Mehrsein, Veberwiegen (Gaim. 
8,3,10), Zunahme (Gaüt.). — 2) Vielheit, Menge. 
— 3) grosser Umfang. 

^ffcR Adj. überlegen TAHpjA-Ba. 12,13,31. 

H^:rfWftT f. Wiederkehr. 

HEr;FrR Adj. mehr Zitzen habend als (Abi.) Cat, 

cS 

Ba. 6,5,t,l 9. 
>rft^ 1) Adj. (f. 3511) a) meist, zahlreichst, über- 

CS 

aus reichlich. HN\^rt( überaus zahlreich PaASAN« 

ifAa. 20,6. — b) hauptsächlichst, bedeutendst. — 

e) sehr gross. J^3f\^ die grösste Nähe. — d) am 

Ende eines Comp, a) xum grössten Theil aus — 

bestehend Gaüt. — ß) voll — , erfüllt — , im hohen 

Grade begleitet von. — y) u^cb einem Partie, praet. 

pass. zum grössten Theil — , beinahe ganz. Ein znm 

Partie, gehöriges Subst. tritt dazwischen. Aach 

Superl. °hImWH(. — 2) ^JM^M Adr. a) am 

meisten, zumeist, hauptsächlich, zum grössten 

Theil. — b) in grosser Menge. — o) im höchsten 

Grade, gar sehr, beinahe ganz. — 3) HlMWH In- 
es 

Str. Adr. zumeist, 

^^WU^ Adj. am meisten betheiligt, — ge- 
nies send, — empfangend Apast. (a. 6,25,1 0. 

HIM^lilH AdT. in sehr grosser Anzahl. 
*H Mrhl f« a^we Palmenart. 

)T^K^ Adj. (f. m) mehr Silben habend TIrma- 
Ba. 9,3,8. Compar. ^^ Air. Ba. 4,24,8. 

H?npn Adj. (f. m) verdoppelt und zugleich 

viele Vorzüge habend Naisb. 7,83. 

■ s r 

HMI^S^Hc^ll^ m. Titel eines Werket Opp. Cat« 1. 

■s_ ' 

H^^HNIHH n. das Nichtwiederkehren KatuIs. 

CS 

18,283 0¥U m^ gedr.). 
HMIHc^H^IH Dd. das Wiederzusammenkommen 

CS t 

mit dem Gatten Katbas. 30,48. 

■s 

HQI'Tl^l n. das Meiste von (Gen.) KAug. 91. 

CS 

HMIH^ Adj. mehr wissend, gelehrter, 

CS 

HT Indecl. (ursprünglich Nomin. Ton 2. H) 1) in 

cs^ •^ 
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der Formel ^^: T^l (VS. 3,s. 37) als Erde ge- 
fasst. Bei der Annahme ron 14 Welten nimmt H^ 
die erste Stelle unter den 7 aufsteigenden Welten 
ein. — 2) * Hölle, — 3) wird als ein geistiger Sohn 
Brahman's gefasst. 

Hf^frf mrei'n best, über Waffen gesprochener 
Zauberspruch. 

^\^\i\ m. Fürst, König Da^ak. 5,11. 

^ir 1) Adj. reichlich j massenhaft, bedeutend, 
viel, häufig, zahlreich; ungeheuer, gewaltig. Com- 
Pir. Hl|rf^ Bhag. P. — 2) Adr. reichlich, oft, }>iel, 
in hohem Grade. HT7 öfi^: oftmals. — 3) m. a) 
*Bein. a) Brahman's. — ß)yishnu's. — y) In- 
dra*8. — b) N. pr. eines Sohnes des Somadatta. 
•-, 4)*n. Gold RIgan. 13,9. 
*HrJen m. N. pr. eines Mannes. 

Hf^e|)4H Adj. 1) viel wirkend. — 2) sehr thä- 
tig. — 3) der viele Opfer dargebracht hat. 

HTpfn^FT Acc. AdT. für eine lange Zeit KatbIs. 
17,U3. 

nf^oh f?IRHI 1 UlcfUHM Adj. aus vielen falschen 
Rubinen bestehend Katbas. 24,168. 
*HTpFm f. ^n best, wohlriechender Stoff. 
*HfpT^ m, Esel. 

nfpr Adj. rinderreich RV. 

Hl(iim Adj. sich stark vervielßlHgend. 

H u^TlH Adj. viel schauend oder vielfältiges 
Ansehen gevoährend. 
*>TiXsr f. die Erde. Richtig >Tf^. 

Hl(si Adj. in groster Anzahl geboren (Gegens. 
^ÖJfsI) CaSeb. Ca. E,17,8. 

H"f{s|«-HH Adj. viele Geburten habend, 

H'lTstl^ m.N.pr. einesiSohnes desVikakshus. 

CS N 

HiXrn f. Vielheit, Menge. 

nfiflslW 1) Adj. glanzreieh. -r 2) m. N. pr. ei- 
nes Fürsten. 

Hl^CisiH Adj. glanxreich. 

Hf(HT5R Adj. kinderreich. 

nijZ Adj. viel gebend, freigebig. 

Hn.(^{dUI Adj. 1) von reichem Opferlohn beglei- 
tet. ^^ Adr. mit reichem Opferlohn. — 2) reich- 
lichen Lohn gebend, freigebig. 

H'i|<15l Adj. gabenreich. 

'^[J^^J^ii'^ Adj. viel gebend, freigebig. Compar. 

^(?|c|H^Adj. (f. ofra;[t) dass. 
♦HfR^Jtn f. Tragia involucrata Ragak. 9,49. 

HlT^U m. N. pr. 1) eines frommen Fürsten. 
— 2} der Söhne zweier Manu. 

>rf^TH Adj. reich an Habe. 



CS** «so 

^fj^lFR i) Adj. von grosser Macht Kia. 1,45. 

— 2) m. N. pr. eines Sohnes des 9ten Manu. 
H"f|"m'IH Adj. viel nährend, reichlich sättigend, 

— erhaltend. 

^T{H\{ Adj. (f. m) reichlich giessend, — träu- 
felnd, in reichen Strahlen milchend. 

hI^Pi^R' Adj. auf vielfache Weise tu Grunde 
gehend Spr. 6554. 

♦>fJ^Hpl m. ein Andropogon Ragan. 8,126. 
Hi^MliUI Adj. vielhändig, 
vcfjyd^ A4j. reich an Stricken oder Schlingen. 
J^n M5| Adj. (f. qD kinderreich Taitt. Ab. 4,5,4. 
*HU M^MI f. AnethumSowa RIgan. 4,12. 

CS ^ o 

Hf(MirNH Adj. reichlich mehrend, viel nährend. 
hF^MMMI 1)Adj. vielfach gebraucht. Nom. abstr. 
^"^ n. — 2} m. Titel eines WOrterbochs, welches 
die häufig gebrauchten Wörter enthält. 
*Hl(V1^«H m. Anas Casarca. 
*^^^\^ f. sin best. Strauch Ragan. 5,181. 
*^Tf^^r?T f. eine best. Pflanze, = HMc?1l BaX- 

TAPa. 1,202. 

Hrfr^FT 1) m« N. pr. eines Sohnes des Dhrta- 
rlshtra. — 2) *f. 35|T Sida cordifolia und rhom' 
bifolia Ragan. 4,1 03. 
H i^Hl{ Adj. eine yroiie Last tragend. 
HfiprisT Adj. vte/e Genüsse habend. 
♦Hfi^Hcfl f* ««'"« ^**^« Pflon^^ Raoan. 4,80, 
*Hi\Mm 1) m. Schakal. — 2) C 5IT Schakalweib- 
chen Rag AN. 19,7. 

H'T^McfT Adj. trurie/reicA. 
*HfiHiyoh( f. eine best. Pflanze. 

«N ^ CS 

*hI((H m. Zuckerrohr. 
♦HlTpr m. Esel RIgan. 19,39. 

>rnrTrTH Adj. samenreich, viel befruchtend. 

Hn.c|4v4 Adj. überaus glanzvoll R. 2,35,1 8 (= 
^cllM'lfrl Comm.). Bbag. P. 4,24,40. 

^rncTTR Adj. vielgestaltig, vielerlei Ansehen 
bietend. 

HT^^TR m. N. pr. refschiedener Männer. 

^f^cJI^ Adj. (f. CH) schätzereich, gabenreich. 

Hl^MctiH Adj. von grosser Eraft, von grossem 
AfNM R. 1,24,21. 

♦Hl^c^rlH Adj. mit Rotang reichlich bestanden 
H. 954. 

^1^51^ Adf. vielfach. 

H^fivMÄ Adj. (f. €11) viel-, grosshörnig. 

CS ^ t 

Hl^^c^H m. N. pr. eines Sohnes des Soma- 
datta. 
HJ^UI^oh oder <^5rf^^ N. pr. einer Oertlich- 



HP^^m m. N. pr. 1) eines Sohnes 4m I( 
Manu Habit. 1,7,67. — 2) rerschiedener and« 
Männer. 

HfTTWIlpI Adj. viele Standorte habend, an 
len Orten befindlieh. 

Hl(^1 m. N. pr. eines Asnra. 
*^TTOJT f. Heliotropium indicum. 

HT^ m. Gewächs, Baum Spr.7630.EAitpAK.4 

>T^^ 1) m. a) dass. -^ b) ^TerminaUa Arj\ 
und glabra. — 2) *n. Perle RXgan. 13,158. 

r 

^ m. )) Betula Bhojpatra (deren Rinde 

CS 

Schreibmaterial benotzt wird) Ra^ah. 9,1 1 6. h. 
aus Birkenrinde zum Schreiben tugeriehteie» B 
Raraijo. 28,23. 69,15. — 2) Schriftstück, ürku 

LOBAPB. 2. 

r 



Hfslof)i4^of| m. eine best. Misehlingskaete. 
m?;j\ (176,31) und ^l^qW m. = Hf^ 1). 

CS O. CS CS 

Hl^ 1) Adj. a) aufgeregt, scheu, wild. — b) i 
gebracht, erregt, zornig. — e) rührig, eifrig, - 

♦f. a) die Erde. — 6) Wüste. 

r 
>r^ m. Bez. eines geistigen Sohnes Br 



man s. 

r 

csO 



keit bei Benares. 



*THNc|i| m. Hund. 
Jpf^fihj n. N. pr. eines TIrtha. 
>P#Br7rfW n. desgl. 

csy V ^ 

jpTToder HfHSf m.N. pr. eines Da i tj a VP.*S 

^S,00 OsCS 

m^) >Tf75ri Adj. vieläugig, 
(g^igfrl) Hf^BTigfcT Adj. viel erregt odei 
erregend. 
(>Tm5RT) ^fraisTH Adj. vielgewaltig. 
H^öfi m. 1) die Erdenwelt. — 2) das Land j 

CN 

lieh vom Aequator. 
H^rf^nm^ Titel eines Mantri Opp. Cat 

CS 

*Hcni4l f* Andropogon aciculatus Ragan. 3, 
*H^ril f- Äe^entcürm. 

^JH^y^H und o5Rrf^ m. ein best. Tage 

H%^I f. N. pr. einer Stadt. 

>T^TöR m. (adj. Comp. f. fTD cfi'e Erdeni 

CS 

° U'(HIM^ ni. ein I n d r a auf Erden. 
Hc4H*l m. n. der Umkreis der Erde, 

CS 

>|51eW m« Fürst, König. 

CS 

*^^ (stark ^7^1^, schwach H^) Adj. 
♦H5f5ff m. Fürst, König. 
*H5T^ f. «tne Acacienart. 

CS 

^YSntf Adj. 1) auf der Erde ruhend, — tooAn 

CS 

(Vishnu). — 2) in der Erde wohnend; m. e<f 
der Erde wohnendes Thier, 

HHI^I f- ein Lager auf dem blossen Erdboi 
*Hr^öf)^ f. ein best. Knollengewächs. 

H5MUil f. fehlerhaft für ^gOlt. 



*^^^)^ m- Cordia Myxa RUam. 11,209. 
1* H^« Ht^Id. Mit ^[ 1] Mich verbreiten über (Acc.)* 

— 2) hinbringen, verleben. — Mit 3^ herbei* 
kommen, — Mit 3? iich nahen %u (Acc). — Mit 
t|f^ 1) umlaufen. ~ 2) übertreffen. — Mit fif 
(mil JMfff/cAnMii^) werden. 

2.^, H^lrf 1) eioh emstlieh bemühen um, oblie- 
$wfi, sieh einer Sac/^e oder Person annehmen, stu- 
dere^ eolere; mit Dat« — 2} Jmd (Dat.) Etwas 
(Acc.) SN verschaffen suchen. — 3) * sehmüeken. 

— Gans. 1} HNMItI (metrisch auch Med.) o) 
f eAmüel:#n, auffcAmäi^Ae«, zieren.'^l^^gesehmüekt, 

— 6) belegen — , versehen mit (Instr.)- — 2) Med. 
sieh schmücken. — Mit I^TrT Caus. 1) Med. sich 
vor (der Zeit nach) Jmd (Acc.) sehmüeken. — Mit 
€IPT Caus. schmücken V|8habb. 2tt9,a,l 8. — ' Mit 
m sieh richten nach, sich fügen in; in Ehren hat' 
ten, pflegen, dienen; mit Loc. — Mit 3tf bemer- 
ken, berücksichtigen, befolgen; mit Acc. — Mit ^' 
f^ 1) SU Diensten stehen, bedienen; mit Acc. — 
2) befolgen, — 3) etwa hochhalten, verehren. — 
Caus. schmücken. — Mit 7 zur Verfügung stellen, 
darbieten. — Mit ^Ep^ »ich darbieten. — Mit 3- 
CHT befolgen, ^ Mit 7TH i) bereitmachen, aus- 
rüsten. — 2) bedienen, aufwarten, Verehrung 6e- 
xeugen; mit Acc. — 3) willfahren, mit Acc. — 
Mit 1^ obliegen , mit Acc. — Caus. schmücken. 
iol^lf^rl geschmückt, geziert. — Mit H^ Jmd (Loc.) 

Etwas (Acc.) verschaffen. 

r 

^mUf 1) AdJ. (f. t) ^m Ende eines Comp. 

schmückend, zierend. Selbständig als Beiw. Yi- 

shnu's. — 2) m. (ausnahmsweise) und n. Schmuck. 

Am Ende eines adj. Comp. (f. m) geschmückt — , 

vertiert mit. — 3) m. N. pr. eines D a i t j a. — 4) 

D. Titel eines Werkes, o^lftl f. Titel eines Com- 

mentars dazu. 

^qiUHl f* Nom. abstr. zu iTOtn Schmuck. 

es, c\. 

^^Ww!3f\l f. Schmuckkästchen. 

^ . r 

HMUIHI^ (Opp. Cat. 1) und ^^t^ m. Titel Ton 

Werken. 

♦HMUl-^y*T in. N. pr. eines Fürsten der Kim- 

nara. 

H^iMnoe4 Adj. gu schmücken^ 

^mi f. Sehmuck. 

Hmi\Ct f* Schmuckkästchen. 

'^ 

H^TFI» ^Tr? «••»* Schmuck gereichen, oj^^fm- 

«s % o» 

rnm X. Seh. von — gereichend MAHAftaAi. 112,4. 
uR|ch m* PI* N. pr. eines Volkes VP.> 4,222. 
▼. 1. ^f^. 

^^f^ Adj. geschmückt mit. 
IV. Tlwll. • 



>r? Adj. 1) wachsend 23,20. — 2) im gedeihen 
wünschend, auf seine Wohlfahrt bedacht. 

H^ Adj. XU schmücken. 

^Ht^lf ni* Ycrbereitung des Bodens, so heis- 
sen die xur Weihung der Stätte des Feueraltars 
nöthigen ßnf oder sieben Manipulationen. 

^'^rf Metron. 1) m. des Planeten Mars YabIh. 
Brb. 4,6. — 2) f. i5n der SltA. 

H H¥ m. ein Gott auf Erden, ein Brahmane. 

H HFt) o. Bei. einer best. Hymne Opp. Cat. 1. 
^m^ n. ebend. 

Htrifrl f« Titel eines Lobgesanges Opp. Cat. 1. 

HFFnn m. Andropogon Schoenanthus Mat. med. 

CS, t 



* f 



271. IVagaii. 8,121. 

^m 1) Adj. auf der Erde lebend. — 2) *m. 
Mensch RIoan. 18,1. 

*HFT5T m. i) Mensch. — 2) ein Vai^ja. 
*HFä|JT m. 1) der Himmel auf Erden. — 2) Bein, 
des Berges Sumeru. 
Ht^fiflM» ^mn den Himmel auf Erden dar* 

•s % 

stellen. 

*H^y» ♦JföfjH und ♦osfj m. e^fi Schauspieler 
in weiblichem Anzüge. 

^'öfrtj i) f. a) verxogene Brauen. Auch °5T. — 
6) °Ct e^n« Froschart. — o) ^^d" bei den da i na 
N. pr. einer Göttin. — 2) *m. bei den Gaina N. 
pr. des Dieners des 21ten Arhant's der gegen- 
wartigen Arasarpinl. 

H^öfiitU^ ^^i' ^'^ Brauen verxiehend, so t. a. 
xümend auf [Loc) MabatIbak. 36,21. 

^n onomatop. Tom Knistern des Feuers. In 
einer Etymologie von ^J\, 

^WHf^ SoCB* 2)412,4 wohl fehlerhaft für 

^YTrcrnn 1) Adj. vielleicht blinkend, funkelnd. 
Nach SXj. toJe Bhrgu Mnend. — 2) m. vielleicht 
N. pr. eines Mannes RY. 1,120,5. 

H^T m. 1) N. pr. a) Sg. u. PI. eines Geschlechts 
mjthisoher Wesen, die zum Feuer in näherer 
Beziehung stehen. HsiiADai 2,a,110,5.fgg. werden 
zwölf Bhrgu mit Namen als Gottheiten aufge- 
führt. Das Geschlecht hat eine geschichtliche 
Anknüpfung, indem einer der brahmanischen 
Hauptstärome diesen Namen führt. — b) eines 
den Stamm reprasentirenden Rshi, der zu Ya- 
runa in nihere Beziehung gebracht wird und 
auch als sein Sohn erscheint. Er tritt auch als 
ein Sohn Kavi's auf, als ein PragApati, als ei- 
ner der sieben Weisen, als Gesetzgeber, Astro- 



281 

nom, Arzt u. s. w. » c) eines Oheims des Dich- 
ters B4na. — d) der Spitze des Berges Bhrgu- 
tunga. — 2) dtff Planet Venus, = 1) 6). Sein Tag 
ist der Freitag, — 3) ♦ein Name Rudra's. —4) 
Abhang, Abgrund Haasbak. 142,12. 

heiligten Platzes am nördlichen Ufer der Nar- 
madA. m. PI. die Bewohner dieser Oertliehkeit. 

HiI°ht^lB| n. N. pr. eines Tlrtha. 

H^iJ^I^^ ni. Patron. ParacurAma*s Da. Y. 
15,13. 

JJJJ^ n. N. pr. einer Oertliehkeit YP.« 2,1 61. 

HJpT und JJJppjq m. der Planet Venus. 

>J5rft^l«ilr^ D. Titel eines Werkes Büblea, 
Rep. No. 75. 

H^T^^ n>* N. pr. eines im Rufe grosser Hei- 
ligkeit stehenden Berges im HimAlaJa (oder im 
Yindhja) Yisbhds. 85,16. 

HTT^^ Adj. d<0 Bhrgu als Gottheit verehrend 
BbIo. P. 6,7,28. 

HiH-^H m. Patron. 1) (aunaka's 47,1. «8, 
28. — 2) Ruru's 48,29. — 3) ParacurAma's. 
— 4) daf Planeten Venus. 

H'IHni n. ein Sturx von einer Höhe. 

H^mfrf tn. Bein. ParacurAma's Balab. 95,6. 
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?r ni. der Planet Venus. 



h*V^¥m^\ m. N. pr. eines Berges. 
*HJ|^m f* C/arodandrum f^pAonanlAiif Bbavaph. 

1,176. 

>T7Rpf m. N. pr. eines Sohnes des Aiigiras 
im Geschlecht der Bhrgu. 

HilHUid n. (fin best. 2. cf^pn 4) n). 
♦a^i](WW m. N. pr. eines Iglshi. 

H^l^isi m. ein best. Genius j v. 1. für H^|lsl Hb* 
MAoai 1,651,19. 

HiNtHl (* Titel der dritten Yalll in Taitt. Up. 

Hmil^d, m^ ond 25RfR m. Bez. Pa- 
racurlmi's. 

HilHl^HI f- Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

HTTRcT m. 1) '*'Patron. ParacurAroa's. — 2) 
der Planet Venus. 

WIW^ m. der Planet Venus. 

Hi|<(^lH«4n f* 9ine best. Mixtur BuAVAPa. 4,T9. 

>T7TS^ m. Patron. 1) (aunaka's MBb. 1,5,14. 
— 2) ParaoarAma's. 

^il^iHM^ f' Titel einer Upanishad. 
♦MiMIMJrl m. Beio. ParacurAma's. Richtig 

HTofflp^ m. N. pr. eines Rshi. 
♦Hio|Qr(fH<*l f. eine eheliehe Verbindung xwi- 

36 
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sehen den Ifaohkommen Bhrgu's und Angiras'. 

Hiolj^^lfcl^ AdJ. die Sprücheder Bhrgo und 
Angiras — , den Atbaryareda kennend Vai- 
rin, 

HJcl-^il (I) m. N. pr. eines Mannes. 

Hicfi^y^Hlä n. N. pr. eines Tlrlha. 

H^ 1) m. a) eine groise schijoarze BienenarL — 
b) *eine Art Wespe» — c) der gatelschteänzigeWür' 
ger, — d) *ein liederlicher Geselle, Galan, — e) 
* ein goldener Wasserkrug, — f) ein besi. Genius, 
= H^'^lsl Hbm ADRi 1,654,9. — g) ein best, Tact 
8. S. S. 236, — 2) (♦m. n.) Eclipta prostrata. — 
3) f. %T = i)a), - 4) f. >T^ a) = i)a) De. V. 
3,7. — b) * Aconitum ferox, — 4) ♦n. a) die Rinde 
oder das Blatt der Laurus Cassia, — 6) Talk RX- 
6A!f. 13,1 U. 

^^m 1} am Ende eines adj. Comp. = )^ i) a), 
— 2) * m. der gabelschwänzige Würger. 
♦>|^ 1) m. Agalloehum, — 2) f. 5(1 Cleroden- 
drum siphonanthus, 
*H^*Mtu|ohl f. *Wnc irardamofii«n. 

'H^-[hmT f. Gaarlnera raeemo^a. 

')J^^^ f. eine best, Blume RIqan. 10,118.126. 

H<^*Hlci«fll f« ««n« best, Schlingpflanze, 

H^-(si und ^wkkhhKA6,i)m,Eclipta prostrata, 

>T^^TsT ni. 1) *eine grosse Bienenart, — 2) ein 
best, Vogel Karaea 1,27. — 3) Eclipta prostrata 
nnd Wedelia ealendulacea Hat. med. 181. — 4) 
ein best, Genius VarIh. Brh. S. 53,44. HbmIdri 1, 
651,19.-5) ♦ein« Art Opfer. 

H-^*(lsict) ra, ein best. Vogel, 
*^J¥^> *°fte "nd of^ (Harit. 9556) m. 
N. pr. eines Wesens im Gefolge Qira's. 
*H^*^ICi m« eine Art WeSpe. 
*H^SfHr 1) m. Nauclea cordifolia RIgan. 9, 
103. 105. — 2) f. 15(1 a^na best. Pflanze, = hIR- 
sF^r Ragam. 11,80. 

>T^c|^ m. nach einer Glosse zu Soga. = ^TrT- 

, H^TTM m* Bienenschwarm 294,81. 
*H^R1^ m. Eclipta prostrata, 

H^fl|Cf m. Bienenkönig, d. i. Bienenkönigin, 
*H^\*ir\\ tJasminum aur<cw/arNm Rl« ah. 10,97. 
*^-^'1h)^ m* der Mangobaum Riühn. 11,10. 

>1^-|M» ^^tT '^^'A i'^ a'^^ Biene benehmen Pra- 

SANRAR. 6,4. 

H^l^ 1) m« n. Tfa«JerArN(^, G^affftanne (häoflg 
TOD Gold), ^i^^ Prasanrar. 43,11. Angeblich 
auch ein bei der Weihe eines Fürs ten^ gebrauch- 
tes GefUss aus achtfachem Stoffes und von acht» 



facher Gestalt, — 2) ♦m. s= H^TsT- — 3) ♦f. ^ 
Grille, Heimchen, — 4) '*'n. a) Gewürznelken. — 
b) Gold. 

"^n^ m. = >J^^ 1). 

H^-ff^ m. eine best, Blume RIgan. 10,118. 126. 

H^li|ehT f. Grille, Heimchen, 

H?TTk m. = J|5^. 

H^T^ m. = yf^ 1) Harit. 2,22,57. 

h^ Idl f. Bienenschwarm 294,26. 
'^'^^ 1) m. a)i^c/ip/apro#frafaRA6Aif.4,l40. 

— 6) = sftcR) Ragan. 5,1 1. — 2) f. ^J eine best, 
Schlingpflanze Rag an. 7,47. 

>TT^ m* N. pr. eines Wesens im Gefolge (ira's. 

Hi^'l 1) na. a) *der indische Feigenbaum, — 
b) N. pr. a) eines Wesens im Gefolge (iva's. — 
P) PI. einer Völkerschaft. — 2) *f. HJ^Uft ein best. 
Baum RIgam. 11,211. 

ijf^S, of^(BlLAB. 28,1 9. fgg.) und *o;[Hz 

m. N. pr. eines Wesens im Gefolge (iTa's. Du. 

^f^^ (so ist wohl Harit. 15431 zu lesen) und 

^fjft (Harit. 3,104,1 5) Bez. zweier solcher Wesen. 

*H^*I^\^ m* Spondias fiian(^/'6raRAGAif.ll,l72. 

H^nf^il m. = nr^i^fi Harit. 2,83,6. 

^T^\^ m. Bein. QiTa's. 

H^WHH^I f. Titel eines Werkes BäoLsa, Rep. 
No. 76. 

*^W^ ^' ^) ^'^' *^^^^^ RloAN. 5,46. — 2) C/e. 
rodendfum siphonanthus. — 3) ^: »ITTöRsF? R^^- 
QAN. 11,28. — 4) = HhuO RleAN. 10,128. 

HsTPH (I) na. Patron. 
*'ü{s^ Adj. (Nom. V^) bratend, backend, 
>Jssr in ♦J^Hssl. 

Hssil n. Bratpfanne Kap. S. 30,8. 
HsMef)g(^ m. etna best, Mischlingskaste Gaut. 

*hR|6cHI f. af*«a best. Pflanze. 
*^rfül Welle. 

^>TrT Adj. 1) tragend. — 2) an sich habend, in' 
nehabend, besitzend, versehen mit, — 3) darbrin- 
gend, bringend, verschaffend. — 4) erhaltend, un- 
terhaltend, 

HrT 1) Adj. s. u. 1. HJ. — 2) m. Söldling, ein für 
Lohn arbeitender Diener, 

HRöR Adj. 1) herbeigeholt in ♦?rTTHf?eR. — 2) 
besoldet, Lohn empfangend; m. ein besoldeter Die- 
ner, — Lehrer, 

hItT «nd ^rfn (27,25) f. 1) Herbeiholung, Her- 
beischaffung in ^Ennfr?. — 2) Unterhalt, Verpfle- 
gung, — 3) Löhnung, Lohn, — 4) Dienst für Lohn, 

— 5) aufgetragene Speise, Host, 



»rfrR Adj. getragen habend in ^c^r^^ ®. 
♦HTrlHSr m. ein besoldeter Diener, 
^H? n. Nom. abstr. zu ^Hr^ 

HTf? 1) na* Diener; auch Ton den AoAati Beam* 
ten eines Fürsten, den Ministern gebraucht. — 2) 
f. m a) * Lebensunterhalt, Lohn, — 6) Pflege ia 

HfPrTT f. und HrV^ n. die SUllung eines JHt- 



ners. 



y(r^^ n. Sg, Lohn und Kost Eatbas. 27,94. 
^rQ*TfSI m. die Stellung eines Dieners 291,20. 
HriiK4, ^CffT 9 ich wie ein Diener benehmen, 
>1r^ AdT. mit ^ ffi die Stellung eines Dienen 
treten, 
"^^T^ m. SiDDH. K. 

c 

HST i) Darbringung ; wohl m. — 2)m. N. pr. 
eines Sohnes des 13ten Manu Habit. 1,7,81. 

>W m. Verirr ung, Versehen, 

>P7^ Adj. betäubt, torpidus. 
l.^ilTf i) Adj. flink, beweglich, munter. — 2) m. 
Wirbelwind. Nach Saj. eine schweifende Wölkt 
oder ein musikalisches Instrument, — b) ^Strudel 
2. Hpf f. Flinkheit, Beweglichkeit, Nach SIj. Adj. 
schweifend, 

>j*-M%| m. N. pr. eines Hannes. 
* W» H^llrt gewaltig — , afar* — , Aa/iff^ tcartfan. 

>T^ 1) Adj. gewaltig, stark, mächtig, heftig, 
reichlieh (244,2). — 2) q^ und ^^ AdT. a) 
heftig, stark, in hohem Grade, überaus, sehr, Com- 
par. ^rT^ (Conj.). — b) ohne Zaudern, ohne ir- 
gend ein Bedenken, — 3) m. ein best, Genius Va- 
BAB. BfB. S. 53,48. Hbmadri 1,651,17. 654,6. 

^T^TrlT f- Heftigkeit. 

H^T^QJ Adj. strenge Strafe verhängend über 
(Loc). 
*HWMiT|ohl f* eine best. Pflanze Rag an. 4,86. 

H5fFr» °^n gewaltig — , */ar* — , Aa/ttp war- 
den Bbatt. 
*H^ AdT. mit ^ dass. 

H^ s. u. ^JHT* 

Hte^fll^ m* Bereiter von gerösteten oder ye5ro- 
tenen Speisen. 

1. nf^ f* Zacke, Spitze; Eante, Ecke, 
2.*>Tf^ f. daa Äöaran. 
3.*HI^ f. at'» vartoiZdartar Garlan.' 
- nf^Hn 1) Adj. zackig, — 2) m. N. pr. eines 
Rshi. 

>T5R 1) m. a) FroacA. — 6) * Wolke, — c) ♦a<n 

r 
furchtsamer Mensch, — 3) f. ^ a) Frosehweibehen 
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Kap. 4,1 6. ^trfcl "*• Froschmännehen. — b) *By* 
droeotiie asiatiea. 

♦Tjcfiquilff. eine betU Pflanze. 

*H^HsT in. Schlange. 
H%f^ f. PI. Bet.be$iimmter ApB^Ta9YP.^2^S2, 

JjJ 1) m. o) * Schafbock. — 6) *FlosSi Flachen. 

r 
. — ü) N. pr. rerschiedener Männer. — 2) f. ^ a) 

*Mntierschaf. — b) N. pr. einer der Mütter im 

Gefolge Skanda't. 

H^RlI^ m. N. pr. eines Per^tf«. 

^U^ m. N. pr. eines AgrahAra. 
♦ifT m. Sehaßock. 

*>TO3T f., *HII3^ f. and ♦HlJilH* m. .460/mo- 
mAw« etculentus RleAii. 4,1 59. "^HH^ f. auch5äm« 
des Lotus 10,191. 

HRcQ n. impers. tinendum, sich zu fürchten 
vor (Abi. oder Gen.). •! HHoll ^ Hri^ auch-darf 
man sich nicht fürchten, wenn es Etwas zu furch" 
ten giebt. 

^C^ m. = ^rV^ Ind. SU 15,228. 234. 236. 

Hri^ Nom. ag. 1) Zerbreeher, Spalter, Durch- 
breeher, Sprenger, Üurchbohrer. — 2) Besieger. — 
3) Unterbrecher, Störer, Vereiteier. — 4) Verrä" 
iker, Ausplauderer. — K) Bein. Skanda*8. — 6) 



gend, durchbohrend. — b) einen Durehbruoh — , ei- 
ein best, über Waffen gesprochener Zauberspruch. \ nen Abfluss bewirkend. — c) Reissen verursachend. 



*HrM Dat. Infih. zu 1. 1h^ (at. Ba. S,l,t,l2. 

Ht1o(4 Adj. 1) tw spalten, zu zerbrechen. — 2) 
SM verrathen, auszuplaudern. 

yj^ m. (adJ. Comp. f. 35fJ) l) Nom. act. zn iH?* 
Pl^ilTI. a) das Zerbrechen, Spalten, Zersprengen, 
Durchbrechen, Durchbohren, Einbruch. — b) TVen- 
nung, Scheidung, Theilung. — c) Bruch, Verrath 
(eines Geheimnisses). — d) Unterbrechung, Stö^ 
rung, Verletzung. — a) Entzweiung, das Abwen- 
digmaehen, Herüberziehen eines Bundesgenossen 
auf seine Seite. — f) Verführung. — 2) Nom. act. 
zu iH^f iHWr* <>) <i^^ Bersten, Springen, Bruch. 
— b) Verletzung, das Verletztwerden. — c) das 
Auseinanderklaffen. — d) das Aufbrechen, so ▼. a. 
Außlühen. — e) das Hervorbrechen, Hervortreten 
(des Bartes) BIlar.61,1 8. —f) Reissen (in den Glie- 
dern). — g) Oeffhung, Stuhlgang. — h) das Sichver- 
xiehen (der Braoen). — i) Zwiespalt, Uneinigkeit, » 
zwischen (Instr.), in (im Comp, vorangehend). — 
k) eine best. Conjunotion beim Planetenkqmpf. — 
I) Aenderung, Wechsel. — m) das unterschieden^ 
sein, Verschiedenheit, Unterschied. — 3) concret. 
ä) Theil. — 6) Spalte, Ritze (olbas. 2,22. 23. Du. 
die weibliche Scham. — c) Art, Spedes. — d) Hy- 
potenuse Qolbas. 3,U5. — e) N. pr. a) eines Vol- 



kes. — ß) eines Mannet. ' 

H^ö|f| 1) Adj. a) zerbrechend, durchbrechend, 
einbrechend, durchstechend, — b) zerstörend, ver- 
nichtend (Grenzzeichen). — e) verführend. — d) 
unterscheidend, einen Unterschied machend, — 
annehmend, -~ e) unterscheidend, so f. a. näher 
bestimmend. — 2) *f. HT^cfiT o) das Zerbrechen, 
Spalten. — b) das Zerstören, Vernichten. — 3) n. 
Adjectiv. 

m<h\ Adj. (f. ^ 1) am Ende eines Comp, durch- 
brechend, durchstechend. — 2) Zwiespalt — , Un- 
einigkeit bewirkend, — bei oder in (Gen. oder Im 
Comp. Torangehend). 

H<(*lfi'l Adj. i) Zwiespalt — , Uneinigkeit 
hervorrufend, — 2) unterschieden, anders als 
sonst seiend 308,22. 
°H^«tirl Adj. zerbrechend, erbrechend. 
# H^H^ ^^^' getrennt, einzeln, separat Katbas. 
107,86. 

H <i M <8hl| m., ocUlIem f. (Opp. Cat. 1), o^T^RRT 
m., oHJ^chMJ f. und OcfiJ^I^HiH^cfiiH f. 
(Opp. Cat. i) Titel von Werken. 

^^ 1) Adj. a) spaltend, zerbrechend, zerspren- 



— d) lösend. — 0) Stockungen oder Anhäufungen 
der Excretionen des Körpers lösend, — 2) * m. a) 
Schwein. — 6) Rumex vesicarius Ria an. 6,1 29. — 3) 
n. ä) Nom. act. zo |H7» ftim» a) das Spalten, Zer- 
sprengen, Zerbrechen, Aufschlitzen, Aufsehneiden, 
Durchbohren Spr. 7616. — ß) das Spalten, so r. 
a. das Durchgehen dnrch ein Gestirn. — y) das 
Verrathen, Ausplaudern. — 8) das Veruneinigen, 
Bewirken von Zwiespalt. — b) Nom. act. zo H7, 
Pi^n* k) ^f'^ Zerbrechen, Zerspringen, Aufsprin- 
gen, Bruch, — ß) Uneinigkeit, Zwiespalt. — c) 
concret. a) ein lösendes Mittel. — ß) *Asa foetida 
RleAN. 6,75. 

H^^W in ♦Mi^^H«*. 

H^'IIm Adj. 1) zu spalten, zu durchhauen. — 2) 
zur Ausscheidung ungesunder Stoffe aus dem Kör- 
per dienlich Karaba 1,4. 

H^q^öJfflRRT^ na. (Opp. Cat. 1,5287) und ^- 
fcfHÜM^I f. Titel zweier Werke. 

^^«mi^l m* 9in Bekenner der Verschiedenheit 
von Gott und Welt Verz. d. Oxf. H. 255,6, N. 5. 

H^^ Adj. verführbar, besteehbar. 

m. ein Bekenner sowohl der Ver- 
denheit als auch der Identität von Gott und Welt 
Verz. d. Oxf. H. 255, b, N. 5. 




Ht^ n. die Eigenschaft des Aufspringens, 
Hl^«i 1) Adj. a) spaltend, zerbrechend, durch- 
stechend, durchbohrend, ausschlagend (Augen). — 
b) durchbohrend, so t. a. durch Mark und Bein 
gehend, — c) Öffnend, fliessen machend, lösend, 
xertheilend. — d) brechend, verletzend (eine Ab- 
machung u. s. w.). — e) trennend — , scheidend 
von (Abi.). — f) in Zwiespalt — , #n Aufruhr ver- 
setzend. — g) derjenige, welcher unterschieden 
wird. — 2) '*'m. Rumex vesicarius RUan. 6,129. 

— 3) r. o^ ein best. Cakti bei den TAntrika. 
*H^ n. Donnerkeil. 

nfhr ln"^mH<(lM (Nachtr. 4). 
*H3T "• Donnerkeil, 

H^ll^hsflclH n. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

H^TssftsR n. desgl. 

>ptT 1) Adj. a) zu spalten, zu durchbohren, — 
6) mit Sehneiden oder Oeffnen zu behandeln^ wo es 
zu schneiden oder zu öffnen gilt, — c) widerleg^ 
bar. — d) zu verrathen. — e) zu verführen, ab- 
trünnig zu machen. — f) was näher unter^hieden 
— , bestimmt wird. — 2) n. Substantiv. 

>^3^ in 3rMdHy*. 
♦>H m. 1) die Sonne. — 2) der Mond. 

HH(^ n. N. pr. eines Dorfes. 

^ n. impers. timendum, sich zu fürchten vor 
(Abi.). 

*HMmQl ni. N. pr. eines Fürsleo. 
♦>T^ m. Pauke. 
♦%ni Adj. fehlerhaft für Jt^QJ. 

iff^ (selten) und H^ f. Pauke Gaut. 

H^lon am Ende eines adj. Comp, ron ^^, 

H(1yrl (Conj.) m. Paukenschläger. 

^(\A\4\\{ m* 1) Paukenlärm Da^ak. 3,4. ~ 2) 
N. pr. eines Dichters. 

HOH I ^ i O*^ °* BherlbhAmkAra's Gedicht 
Opp. Cat. 1. 

^(1HHH<(IHH1 f' N. pr. einer der Mütter im 
Gefolge Skanda's. 

H^Ui 1) A4j. (f. m) schrecklieh, Grausen er- 
regend. — 2) m. a) ein best. Vogel Habsbai. 202,18. 

— b) ein best. Raubthier. — e) *eine Form des 
Qira (?). — 3) f. QT N. pr. a) einer Göttin. — 6) 
* einer Jakshinl. — 4) *n. Schwangerschaft, 

HT^n^öf) m. ein best. Thier, Fuchs (nach der 
tibetischen Uebera.) Laut. 383,6. 

H^TtH in qowTlrH. 

Ht7 1) * Adj. o) furchtsam, — 6) dumm, einfäl- 
tig. — c) yrof # von Wuchs. — d) beweglich, un- 
stät. — e) =s 5lfft^. — 2) m. a) * Nachen, Boot, 



384 
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Floss, -r b) N. pr. eines Arztes, = H7 Kakr. 
*H5Iöfr 1) AdJ. = diM^. — 2) OD. n. iVocÄfln, 

*^J^ eine best, hohe Zahl (boddh.)* 
♦Hd'M^l f. N. pr. einer Vorstadt Ton Benares. 
^ m. der Regent eines Sternbildes ^ — eines 
Zodiakalbildes, 

^m^ 1) Adj. (f. S) gesund machend, heilend. — 
2) n. a) Gesundheitsmittel, Heilmittel, Anenei, — 
gegen (Gen. oder im Comp, yorangehend). — 6} die 
Beilsprüche des Äthan areda. ^ c) * Wasser. 

HNslohH Adj. geheilt Kh&hd. Up. 4,17,8. 

HN^TJ*^ m. N. pr. eines Mannes. 



H^siNll^^ n. Arzeneikammer, Apotheke. 
♦HNslI^* n. traf mü oder nacÄ d«r Arsenei ge- 
trunken wird. 

H^s4 Adj. (f. 35h) Heilkraft enthaltend. 

^^ 1) Adj. von iA/mo#en lebend. — 2) n. a) das 
Betteln, Bettel. *t^ ^^ betteln gehen, betteln, — 
Mm (mit o^5FT componirt 68,U). "S^^im Wf» OL^f 
den Bettel ausgegangen, — 6} Erbetteltes, erbettelte 
Speise, Almosen, 

H^fcf) am Ende eines adj. Comp. = ^kT Al- 



mosen. 



H^'ci^m n. da« Jm^e^en auf den Bettel Gaut. 
o^Sf^ ^ 6elle^n. 

))iT^C| n. nnd ^WU f. dass. 
♦ndsTlNohl f. ein Lebensunterhalt durch AI' 
mosen. 
^^fH^ Adj. von Almosen lebend, 
H^öf Adj. des Mönchs Uabsbak. 213,4. 
t)q7öfcT Adr. ioie Almosen 67,32. 68,24. 
I-H^T^TTtT f* das Leben von Almosen, Bettelstand. 
2. ^^T^m Adj. von Almosen lebend. 
^^[^n^ n. erbettelte Speise. 
n^lRlI Adj. erbettelte Speise geniessend. 
Hf;\\\^U n. das Leben von Almosen. 
H^fF^T^ Adj. erbettelte Speise essend. 

*H^«f» D- ^'^^ Menge von Bettlern. 

o 

HdlMsfijolH Adj. von ^/tho«en lebend 40,9. 
^)^ fehlerhaft für H?> 

*n3öR und ♦Hu^efl Adj. vom Schafe herrührend 
Raoau. ltf,66. 78. 

*^[^ Adj. =^ iHr^H^lH » 

HR 1) Adj. (f. ^) jrtc Bhtma in Beziehung ste- 
hend, — 2) m. Patron, ton Bblma. Auch PI. oder 

am Anfange eines Comp, im Sinne des PI. — 3) f. 

r 

^ a) der 44 te Tag in der lichten Hälfte de« MAgha. 



— 5) Patron, der Damajantl. — c) Titel einer 
Grammatik Opp. Cat. 1. 

^^TTT? m. Patron. 

'»^qpV Adj. (f. ^} Bhtmaratha betreffend, f^- 
^ilf^H) f. wohl =» ^Tt^^ 3) Haesbak. 140,2. 

nHl^öfi m. N. pr. eines Sohnes des Krshna 
VP. 5,32,1. 

^HHIJh m. fehlerhaft für^qHf^. 

^MHPi und ♦oR^ m. Patron, ron hIMHH. 

*^HIMH m. Patron von ^q. 

J^W m. Patron. Ton ^TR. 

^IM^Pl m. fehlerhaft fur^q^H. 

HHlM[(mM (wohl n.) Titel eines Schauspiels 
Opp. Cat. 1. 

1.^^ 1) Adj. (f. 5IT und ^) grausig, oq Adr. — 
2) m. a) eine Form (ira's, die wiederum acht- 
fach unterschieden wird. Auch = ;äiiH(oi. — 
b) * Schakal R&eAii. 19,8. — c) ein best. Riga. 

— d) N. pr. a) des Anführers einer zu (ira 
gehörigen Schaar. — ß) eines Sohnes des Qi- 
ra. — y) eines Schlangendämons. — B) eines 
Jaicsha. — e) verschiedener Manner. — ei- 
nes Flusses. » 8) f. IBTT o] Bein, der Nirrti Va- 

■Ati. JoGAj. 6,10. — b) PI. eine Blasse von Ap- 

r 
saras VP.* 2,82. — 4) f. ^ a) eine Form der 

DurgA. — b) ein zwölfjähriges Mädchen, welches 

bei der Dur %ä- Feier diese Göttin vertritt. — e) 

eine best. RAgint oder RAga. 

2.^1^ 1) Adj. (f. ^) zu l.%cl 2)a) inPesieÄMny 

stehend. — 2) m. PI. eine 6e#l. Secte VP.*. — 3) 

n. ^itel eines T antra. « 

^(c|3^ n. Titel eines Tantra. 

n(otris|ofi m. Bein. Vishnu's. 

HT^f^ n. Nom. abstr. zu 1. H^^ 2)a), 

^(<=I^Wirllri^«=h m. N. pr. eines Autors. 

'>i^oi([lt|(^H n. nnd o<[)mH n. Titel von Werlten. 

^c|HI5iJrlts| n. Titel eines Tantra. 

' ^^MH I HNcHI f. Titel eines Werkes. 

^prirrW m. N. pr. eines Autors, ^fq^ftlf n. 
Titel seines Werkes Opp. Cat. 1. 

^(c^HMMlf^fU" in. und ^srH^HWIHHj^n. PI. 
Titel von Werken. 

H^cTFrT^ m. Titel zweier Lobgesätige Bühlbb, 
Rep. No. 476. fg. 

T)|^of|-q|t(m. N. pr. eines IeArer«HABSBAi.71,l 3. 

H(oiM*^ m. N. pr. eines JoginBBAVAPB.4,dO. 

^(oii^ifejq n. Titel eines Werkes Büdlbb, Rep. 
No. 477. 

^^^^ n. undti(c(l4lMli(s|IH m. Titel von 
Werken. 



^t^rS7 n. Titel einer Sammlung von aekt 
Tantra Abjav. 160,17. 

H^ofirt^ n. Titel eines Tantra. 

^(cnM(!.d Titel eines Werkes. 

^{4\^ Adj. zu l.^||cr (dem Gotte [BIijib. 29, 
14] und einem Gelehrten) in Beziehung stehend. 

\^^^^^\y m. Titel eines Werkes 0». 
Cat. 1. 

^^sft^^F? n. und ^cftHtpJjfqfftl m. THei 
von Werken. 

>T^gF^ m. N. pr. eines Fürsten. 

^^^ m. Bein. Vishnu's. 

*^t^ 1) Adj. fw'Sl^sCr (Patron.) in BexUhmng 
stehend. — 2) m. a) Perdix ohintnsis. — 3) n. 
^rzenec. 

H^^ 1) '^'m. Patron, von Bhisbag und Bbi- 
shaga (ga^aip^in derKA^.). — 2) n. o) M- 
lende Wirkung, — Thätigkeit. — d) Hne auf Hei- 
lung bezügliche Begehung (im Ritual). — e) Beil» 
mittel, Arzenei, — gegen (Gen.). 

■5|M$Mij^"^iMym f. Titel eines(boddh.) Werket. 

H^sqqxi m. ein Heilung bezweckendes Opfer 
Gop. Bb. 2,1,1 9. 

^T^W^WTSRfft f. Titel eines Werkes. 

^^Tstr^ und ^sCrngSrl m. N. pr. iweler 
Bodhisattva. 
. >|o|sqm m. N. pr. eines Bodhisattva KI- 

BAKO. 1,16. 

♦^^fsT Adj. von^^gI?T. v. l.^hlsT. 
*^Ws'T na. Patron, von f>T^sI. v. I. >^^, 

H^eR m. Patron, von Ht^rpfJ. f. JJ Patron, der 
Rukmifil. 

HR •. u. 1. >ft. 

HTs.jfrR. 

HfT^TJ" ^^^' «8« (f- HI^) 1) Geniessery Eeser^ 
Yerspeiser. Hlrhf|iL als Fut. R. 1,1(9,13. — 2) 
Benutzer, den Genuss — , den Vortheil von Etwas 
habend. — 3) Empfinder (von Freude oder Schmen). 

— 4} Benutzer des Landes, Fürst. — 5) * Gatte. 

— 6) fehlerhaft für ^TtTJ"- 

HlWi^ ^} Adj. a) zu geniessen, zu essen/ — b) 

* 
SM geniessen, zu gebrauchen, zu denursen Apast. 

— c) zu benutzen, so v. a. auszubeuten, — d) su 
beherrschen. — e) zu speisen, dem man zu essen 
geben muss. — 2} n. impers. zu speisen, die Mit» 
tagsmahlzeit zu halten. 

Hlfh(E4 n. Nom. abstr. zu H\^j[ 1)2)8). 
Hlrh'^lffh '• d^^ Macht der Seele als JBefiMUe- 
rin und Beherrscherin der Natur. 
HI^U«^ m- PI- N. pr. eines Volkes VP.^ 4ySa9. 
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1. ^{Jlt m,i)Windnngy Rin§ (einer SehlaDge) Maitb. 
S. 2,5,3 (50,9). LA. 91,20. — 2) die sogenannte 
Haube einer Schlange, — 3) eine best, Aufstellung 
der Truppen, — 4) Schlange Soparm. 8,3. 
2.}TnT 1) m, (adj. Comp. f. m) a) das Geniessen, 
Essen, Speisen, — b) Genuss, Benutxung, Ge- 
brauch, Verbrauch, Verwendung, Bei den Gaioa 
einmaliger Genuss einer Sache; Tgl. 3^HT7T- — 
€) fleischlicher Genuss, — d) Regierung, Herr' 
Schaft. — e) Empfindung (tod Freude oder Schmerz). 

— f) in der Astr. das Durchlaufen eines Gestirns, 

— g) Nutzen, Vortheil, — A) Freude, Lust. — i) 
Gegenstand des Genusses, — k) Besitz, Einkünfte, 
Ertrag von Ländereien u. s. w. — l) der auf Jedes 
Mondhaus fallende Theil der Ekliptik, d. i. la*" 
W. — m) ♦ Hurenlohn, — n) N. pr. eines Leh- 
rers. — 2) f. >TI7TT N. pr. einer Snr AnganA Ind. 
St. i5,U4. — 3) n. fehlerhaft für ^THTI und WH- 

*Hli|oh m- N. pr. eines Mannes. 
Hli|of)^ Adj. (f. t) Genuss schaffend, 

*HlilH^ °' Burenlohn, 

Hms\t^ n. Frauengemach, Harem Saj. za RY. 
i 0,95,4. 

^HUIÜH m* N. pr. eines Dorfes, 
^|j|(c| n. Nom. abstr. zu 1. HTTT !)• 
HHI^ni f* N. pr. eines Frauenzimmers. 

- s. 

HHI^I f* N. pr. einer Göttin. 

HMI^cai m. N. pr. eines Mannes. 

Hli|^«( m. der feine Körper, den sin Verstor- 
bener annimmt und mit dem er. Je nach seinen 
Werken im vergangenen Leben, Freuden oder Lei- 
iUti empfindet. 

HnHM iD* N. pr. eines Mannes. 

HIMiniM f* N. pr. einer SnrAnganA Ind. St. 
iS,222. 444. 

HUIMIrl tn. Gouvemeuer einer Stadt oder PrO' 
vint. ' 

*^|i|MH m. Pferdeknecht. 
*HIJ|fMaif^+l f. Hunger. 

I)|3|Uf(!| m. PI. N. pr. einer Völkerschaft. 

HHP^ m. N. pr. eines Dichters. 

HüMsf 1) Adj. Genüssen fröhnend MIbb. P. 
n,ll5. — 2) m. ein reicher Mann Aom-P. 35,18. 

HUIHIh f* ^>» Land des Genusses (der früheren 

CS. 

Werke), — der Vergeltung, 

^HUIHrl«h m* ^^ Diener, der für blosse Kost 

dient. 

^nr^TH m* 1) Wohlhabenheit, — 2) der Genuss 

0ines (anbeweglichen) Pfandes Jollt, Schuld. 298. 

L^RTIh 1) Adj. mit Windungen — , mit Ringen 1 
IV. TfceiL 



versehen (Schlange). — 2) m. a) Schlange, Schlan- 
gendämon Scpabr. 9,1 . — 6) N. pr. eines Berges. 
— 3) f. ^ölfft a) Schlangentoeibchen, ein weibli- 
cher Schlangendämon. — b) die Stadt der Schlan^ 
gendämone in der Unterwelt. — e) der Fluss der 
Schlangendämone. — d) N. pr. a) einer der Müt- 
ter im Gefolge Skanda's. — ß) eines heiligen 
Flusses. 

2.HNNrl i) Adj. Genüsse habend, mit Allem, 
was Genuss verschafft, reichlich versehen, ein ge- 
nussreiches Leben führend. — 2) m. a) *Tanz, 
Mimik, — b) N. pr. der Wohnnhg der Satja- 
bh AmA. — 3) f. ^ölrft a) der Nachttheil des zwei- 
ten lunaren Tages, — b) Name der Stadt U(ga- 
jinI im DrApara-Zeitalter 129,27. — e) N. pr. 
einer (wohl flngirten) Stadt. 

>TnTSm5| ra. PL N. pr. eines Volkes. 

Hn|c1H1 tn. N. pr. rerschiedener Männer. 

-V i;^ 

HlJ|°1tTi n. ein Gegenstand des Genusses. 

-s :f 

*HMIH*M*i n- Frauengemach, Harem. 



* 



Hmihi m. N. pr. eines Mannes. 
*Hli|f8|H n. 1) der Körper. — 2) Harem. 
HMIt^llHI m. N. pr. eines Mannes. 
WTT'T, QtffJ sich ringeln (Iiba-Up. 9,1 o. 
HlillMrlH n. die Stätte des Genusses 274,14. 
*HT3TI^ n. Geld, Besitz. 
>MT^ 0. Getraide. 

HI^INri} f* die Stadt der Schlangendämone. 
HTTn^FTT f* i) dcu Lobgedicht eines Lobredners 
von Profession BIlab. 183,8.7. — 2) * fehlerhaft 
für HNINrfl- 

*HWlMIH m. Frauengemach, Harem. 
♦Hlfil«h m. Pferdeknecht. 
♦Hiniohlrl m. Wind, Luft. 
*HTf7PTfep5|JT f. eine best. Pflanze. 
1*HT|7H 1) Adj. mit Windungen versehen, gerin- 
gelt. — 2} m. a) Schlange, Schlangendämon. — b) 
*ein best, Strauch Rasan. 5,126. — 3) f. ^^ 
Schlangenweibchen, ein weiblicher Sehlangendä' 



mon. 



2. ^TTlTR 1) Adj. o) am Ende eines Ck>mp. genies- 
send, essend. — 6) geniessend, den Genüssen sich 
hingebend, reich an Genüssen, ein genussreiches 
Leben führend, wohlhabend, — c) empfindend, an 
sich erfahrend Kap. 5,78. — d) * = ^ilNfrlehf (!)• 
— 2) m. a) * Dorfältester. — b) * Barbier. — c) 
N. pr. eines Fürsten VP.« 4,72. — 3) f. o^ft (Tgl. 
auch Comm. zu HIla 605) a) eine Art von He- 
roine. — '5) *eine nicht geweihte GemaMin eines 
Fürsten, 



H|Rh*<(H m. Patron. C^ÜTAhana's Ind. St. 
44,102. o^F^ m. 130. 
*HTnPßl m. Ichneumon. 
*HTlTraSW n. ein« Art Sandel RIoaw. 12,7. 
*H|jni Adj. am Ende eines Comp. 

HUil*^ m. Schlangenfürst, Bet.i) ^Ananta's. 
2) Patangali's. 

HIlft^fR^ and HMll'^H'^H m. Patron, g*- 
lirAhana's Ind. St. 14,108. 158. 

Hl'H^I m. Schlangenfürst als Bei. Ananta's u. 
Qesha's. 

^mrpft^ (Hnftirf°?) n.N.pr. eines Tlr tha, 

>||7Q 1) Adj. a) zu geniessen, zu benutzen, was 
genossen — , benutzt wird, nutzbar, brauchbar; 
auszubeuten; zu geniessen auch so r. a. zu ertra- 
gen. Bisweilen avch Ton Speisen gebraucht; hier 

•s 

hat aber die r. 1. richtig HTsCf. — 6) in der Astr. 
zu durchlaufen. — 2) *f. ^UU\ HureBkQAn. 18, 
10. — 3) *n.a) Besitz, Geld. ^ b) Getraide Rl- 
OAR. 16,1. — e) Edelstein Ra«an. 13,144. 

>Tn77rn f* ood HTTZr^r n. das Gebrauehtwerden, 
Brauchbarkeit, Ausbeutbarkeit. 
♦HÜUI^ n. Getraide Rasan. 16,1. 

HI^Adj. in €WIJ «In. 

m^ 1) Adj. a) mittheilsam, freigebig. — b) den 
Genüssen fröhnend, ein genussreiches Leben füh- 
rend. — 2) m. a) ein Fürst besonderer Art, — b) 
PI. N. pr. eines Volksstammes. — c) ein Fürst der 
Bhof a. — d) fi, pr. rerschiedener Fürsten and 
anderer Minner. — e) * = HMoh'K. — 3) f. HTsIT a) 
eine Prinzessin der Bhoga. — b) N. pr. der 
Gallin Vlrarrata's. 

l.HTsTSfT 1) Adj. a) essend (s. Sig^o), *im Begriff 
stehend zu essen, -> b) speisend, zu essen gebend. 

— 2) m. etwa ein Aufwärter beim Essen. 

"s. 

2. HTsfcT? m. 1) ein Priester der Sonne, der aus ei- 
ner ehelichen Verbindung der Maga mit Frauen 
aus dem Bhoga- Geschlecht herstammen soll, — 
2) Astrolog Habsbab. 96,1 8. ^ 3) N. pr. eines Für- 
sten VP.* 4,99. 

ms|öf)£ 1) D* N. pr. einer Stadt. — 2) m. PI. 
die Bewohner von Bhogakata. 
♦HW+ilM m. PI. = m^ 2). 

Hls|Tti-t| f. und ^IsTiripT n. Titel zweier Werke 
Opp. Cat 1. 
*HIs|^ l^rl'J f- eine Prinzessin der Bhoga. 

HTsi^ m. N. pr. eines Fürsten. ^SUsx^HSUlHH 
n. Titel eines Werkes. 
^TsR 1) Adj. speisend, zu essen gebend ((!▼>)• 

— 2) m. N. pr. eines Berges In KraanlLadTtpa 

36* 
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BbIo. P. 5,20,21. — 3) n. a) das Geniessen^ Ge- 
brauchen, — 6) das Geniessen, Essen, das Ein- 
nehmen des Mahles. Aasnahmsweise mit Acc. des 
Objects. — e) Mahl, Mahlzeit, — d) Speise, Am 
Ende eines adj. Comp. (f. ^ sich nährend von — , 

— als Speise darbietend, zur Speise von — die» 
nend. fsi^öRo Adj. jeden dritten Tag, jeden zwei- 
ten und täglich Speise zu sieh nehmend, — e) was 

' zum Genuss oder Benutzung dient. Habe, Besitz, 

— f) Genuss, sowohl was man geniesst als die 
daraus entspringende Befriedigung, deleetatio. — 
g) das Speisen, Zuessengeben, — h) Bereitung von 
Speisen, Kochkunst, 

HIslMch m. eine best. Pflanze Kaib. zu Sdcb. i, 
219,19. 
Hisi^lohl^ji m. Essenszeit, 



Hl5i-iohrl<5ci n* Titel eioes Werkes über Eqch- 
kunst, 

Hisi<ii|( o. N. pr. einer Stadt, 

>TTsR7T^ n. Speisegemach Saj. za JRY. i 0,95,4. 
*Hlsi'irMli| m. das Aufgeben des Essens, das 
Hungern, 

HWHHIlJi n. Speiseschüssel, 

HIsUHiM f. Speiseplatz, der Ort, too man speist, 

Hl5H(c|iyr m. Titel eines Werkes. 

Hl^lictlri f* das Essen, Speisen, Aach PI. 

HTsR^öTT f. Essenszeit, 

MIslHcUM Adj. mit dem Essen beschäftigt, beim 
Essen seiend, 

HTsF?TuJ°f»r^ m« Küchenmeisteramt, 

Hl^'ilV^^ A4j. nach Speise verlangend, hung- 
rig 124,26. 

HisiHRI f' N. pr. einer SarAngaoA Ind. St. 
i 5,222. 444. 

HHRFT Adj. 1] was gegessen wird; q. Speise. 
— b) zu speisen, dem man zu essen geben muss. — 
3) dem ein Genuss zu gewähren ist, dem ein Dienst 
zu leisten isti 

"HlsillMHCl Adj. an ünverdaulichkeit gestorben 
(Comro.). 

HMH^lin m. = ^Tsi^. 

HWHItI( Adj. (f. 9T) nach der Mahlzeit einzu- 
nehmen (Pillen) Karaka 6,18. 

HM^irf m. Fürst der Bhoga, Fürst Bhoga; 
Bein. Kamsa's and sTr^fTsf^Tsf. 

Hisii^d^ m. Vater eines Fürsten Aix. Bb. 8, 
12. 17. 

^^TTsTTSft f. eine Prinzessin (fer Bbof a. 
Hmm n. and oq-^ f. jy, pr. zweier Städte, 



m^V<Sp^ m. and ^HTJ (Opp. Cat 1) Titel ron 
Werken. 
^^TTsTR Absol. Ton 1. ^ P. 3,4,22, Seh. 

Hl5llM(iJ Nom. ag. der Jmd Etwas geniessen — , 
empfinden lässt, 

HlsilMd^ Adj. zu speisen, dem man zu essen 
geben muss, 

HfsT^ m. 1) König der Bhoga. — 2) Bein. 
Kamsa's YP. 5,1,74. 3,29. — 3) N. pr. eines 
Fürsten. 

HTsT^TSnTSRT m., o{|sli^s|M m. (Opp. Cat. 1) 
and o{Is{c|iTl f. Titel Ton Werken. 

HM^IsfljT Adj. von JM^HT 3). 

HIsTH in M^HIMH, I^^ÜHM^^und ^TTsFq;^ 
'^TTsTH Dat. Infln. zu 1. )TsT RV. i,55,3. 8,51,8. 
65,3. 

HWHlIrf f. Titel eines Werkes Ind. Sk, 1,467. 
^HIsTTHTT m. Bein. Kjimsa's. 

HNItII f. N. pr. eines Flusses Habit. 9514. 

Hißloh ni. N. pr. eines Brabmanen. 
^HlfiR Adj. 1) geniessend, essend, verspeisend, 

— 2) ausbeutend, 

l.HTs^j HlFsl^ 1) Adj. a) zu geniessen, zu essen, 
zu verspeisen, geniessbar, was genossen — , geges- 
sen wird; insbes. was man schlucken 'kann ohne 
zu kauen Boayapb. 1,48. — b) zu geniessen, zu be- 
nutzen, auszubeuten, — c) fleischlich zu geniessen, 

— d) zu geniessen, zu empfinden, — e) zu speisen, 
dem man zu essen geben muss, — 2) *f. mßupp" 
lerin Gal. — 3) n. a) ein zum Essen sich eignender 
Gegenstand, Speise, Nahrung, — b) das Essen, 
Speisen, — c) Genuas, Vortheil. 

2. m^ m. PI. N. pr. eines Volkes. Richtig wohl 

HlsMoftl^ m. Essenszeit, 
>TTstTrTT f. and m^^ n. Nom. abstr. lu ^j[^ 
Speise, Nahrung, 

*^TT5^H5r m. Chylus, 

>TTsm f. eine Prinzessin der Bhoga. 
*HlsMI^ Adj. zu heiss zum Essen, 

^ m. Tibet, 
^HTSTTT m. Bos Gavaeus RAoan. 6,131. 
♦HICT^ m. Bhutan. 

HISIH N. pr. eines Landes. 

^lft^ Adj. tibetisch. o^fT5ft f- N. pr. eines 
Flusses. 

>TTrI fehlerhaft für >^. 



>TP^(-qo|c^H Adr. so dass »TTH oder J^SR? vor- 
angeht M. 2,128. 



♦^TFft^T f. Koralle. 

HHHISi m. 1) Bein.Cira's. — 2) N. pr. eines 
Scholiasten. 
*Hff^ m. Kamel. 

HTR (aus Hönr« Voo. Yon 2. ^leRT) loterj« der 
Anrede. Vor Vocalen und tönenden Consonaoteo 
HT) sonst HTH und ^: je nach Umstäoden. HTiTTn 
und ^ Tor dumpfen Consonanten rerdächtig. Hit 
>TTH werden auch mehrere Peri onen ood Fraoea 
angeredet. Häoflg wiederholt (HT ^TfH) ; im Selbit- 
gespräch so t. a. ach t 

H\^\ m. N. pr. eines Dichters. 
*HUl=|j m. Palron. Ton Hli|4i- 
*^TTsRi:C Adj. von HTsfSRJ. 

Hl^J| 1) Adj. (f. ^ einer Schlange eigen^ tdUaii- 
genartig. — 2) n. das Mondhaus A^leahA. 
*Hnlr m. Patron. Ton ^flsf. 
HIlsKw^ n. Sclaverei Supabn. 19,1. 

♦^T#T Adj. Ton ^Irflr. 

^Ts^ n. die Würde Hnes den TUel Bho^a füh- 
renden Fürsten. 

HIS m. ein Tibeter. 

^iTrT 1) Ad[J. a) die Wesen betreffend, ihnen gel- 
tend. — b) von bösen Geistern besessen^ verriiekif 
blödsinnig; m. Idiot. JJ^° ein Einfaltspinsel von 
Fürst, sT?r^ einer der seine Dummheit in B»ng 
auf Wasser an den Tag legt. ^^TPT Adj. bHnah$ 
blödsinnig Katbas. 61,7 (HR^ gedr.). — o) auf 
den Elementen gebildet, materiell, — 2) *m. = ?öf- 
5?^. — 3) »f 5 Nacht, — 4) *n. = HcTFiT QIT?^U 

HIcWiAdj. = HTni)6). . 
l.^H?J^ 1) Adj. (f. ^ a) die Wesen betreffend, 
ihnen geltend YabIh. Jogaj. 6, 1 9. — b) sb ^|{f 
1) b). — e) aus den Elementen gebildet, dieeMen 
betreffend, materiell. — 2) * o. Perle RÜah. 13,1 SS. 
2.^1 (H* m. 1) Bein. Qirh's. — 2) eine Art von 
Mönchet^ 

l.HTr? m. N. pr. 1) eines Mann. — 2} PI. einer 
Dynastie VP.* 4,98. 

2.^hpT Adj. zu 1. ^Jr^ i) in Beziehung — , unter 
ihm stehend. 

HlMI^ m. der Sohn eines Fürsten, 
i,^m i) Adj. (f. ^ der Erde gehörig, — ggwMi 
(TS. 5,5,18,1. 6,tt,i), zur E. in Beziehung tie- 
hend, von ihr kommend, auf oder in der B, b^lmd^ 
lieh, irdisch. ^^ m. so y. a. die Hölle auf Erdtn^ 
^^H 0* so T.a. der Ve da.— 5) aus Erde bestehend, 
erdig, irden, — e) * vom Lande eitUtommend (Ab* 
gäbe). -2) m. a) *Ambra{'f).^b)*eine rothbUUk§nd§ 
PanarnaTft Raoan. 5,1 19. — e] Bez. an 27$t9n 
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Jlahürta. — d) Metron. a) einet best, ErdgeniHS. 

— ^) des Airi. — y) des Daitja Naraka. — (t) 

des Planelen Mar$, Sein Tag ist Dienstag. — 3) 

r 
*t I MetroD. der Sit A. — 4) n. a) PI. Erdenstaub. 

— 6) Getraide Apast. — c) Boden, Diele; nar am 
Ende eines adj. Comp. — d) Stocku>erk; nur am 
End« eines i^j* Comp. 

S.^TFT AdJ. zu Mars — , zu seinem Tage {dem 
Di^nftage) in Beziehung stehend, an einem sol- 
ehsn Tage geschehend. 
HlH<t) ni* ein in der Erde lebendes Thier. 

s^ *\ f^ P* 

HlH^cfMIM f. sine best. Art zu schreiben. 
HFRm. Bein.YicTakarman's. Richtig'^T^. 
*HIH^(H n. Koralle Raoah. 13,t59. 
^mc||| m. Dienstag. 

nlH^Cl n- ^'^« ^^'l' Begehung Verz. d. B. H. 
No. 1269. 

SSV 



HHNrll^c^UH n. Titel eines Werkes. 
t|lfq^ und^^F? AdJ. auf der Erde befindlich. 
*W1[ m. Patron. Yon HT^. 

Hli(=t» i) m« Schatzmeister; eher Münzmeister 
Habsbak. 30,5. —2)* f. ^Münzstätte Gal. — ^- 
f^^ s. auch u. ^rf^M. 
*^TTt^»mfnr m. Patron. Yon HTft%. 
*^li|RR m. Patron.; f. ^. — ^li^cfj] s. auch u. 

•^rf^fti^ Adj. (f. m and ^ ron'Slli^i^ Kig. 
zu P. 4,2,1t 6. 

*Hli\l«hW^ Adj. von Bhauriki bewohnt. 
*"!|li{cWI f. lu^hftf^. 

HIsT Adj. von der Birke kommend Karaka 1,8. 
*^f3l^ n>. Patron.; f. 5. 
* >|[iHi=h(c<^ Adj. von B ha Uli ki bewohnt. 

*^n^f^ 1) na. ein Fürst von BhülingA. — 2) 

r 
i» S eine Prinzessin von Bh. ^ 

♦^lldf^-oh Adj. (f. SBTT und ^) von Bhaulingi 

Klg. zu P. 4,2,n6. 

Hic5fl f« ein-^etr. RAga von sechs Tönen S.S.S. 
93. 99. 

^loR 1) Adj. Ä»r TFe/r gehörig. — 2) m. Patron. 
"^ITöR (I) Sdparr. 20,3. 22,1. 23,1. So heisst Vi- 
gTakarmans((!in-. Bb. 13,7,1,14), SAdhana und 
ein Sohn Alanthu's. 

HN*{IMH m. Patron, von ^^ oder HTSR. 

nMlt^ofl Adj. 21« der mit ^ anfangenden Klasse 
tfon Verbalwurzeln — , d. i. zur ersten Klasse ge- 
hörig. 

))|q||MH Ol. Patron, ron ^cf. So heisst Kapi- 
▼ ana. 



»=OT, i^"^,>:^FnfI,fsPTFraH; sich fürchten, 
beben^ — v«r (Abi.). — Mit 3^ in 3«UH* 
jqjH Adj. in HMJH. 

1.^ ^ §5IH, ^J^, °^, »H^; 1) «ni- 

fallen, herausfallen, fallen, auseinanderfallen. — 
2) prallen — , schlagen an (Loc.) , abprallen von 
(Abi.). — 3) fallen, zu Fall kommen, stürzen in 
übertragener Bed. — 4) Jmd (Abi.) verloren ge- 
hen, entunschen; verschwinden, —au#( Abi.); ver- 
gehen, versagen (Ton der Stimme). — 5) von Jmd 
oder Etwas getrennt werden, Jmds oder einer 
Sache verlustig gehen, um Etwas kommen; mit 
Abi. Mit Gen. Jmd entschlüpfen Klo. 265,1 7 (430, 
t8). — 6) weichen von (Abi.), so r. a. aufgeben, 
fahrenlassen. — 7) 9^ a) entfallen, abgefallen, 
ausgefallen, herabgefallen, herabgestürzt, — von 
(Abi. oder im Comp. Yorangehend), — in (Loc); 
zusammengefallen (Körper 177,28). i^öf: aus dem 
Himmel gestürzt, so Y. a. vom Himmel auf die Erde 
verbannt. — 6) gestürzt, von seiner Höhe gefallen, 
zu Fall gekommen, aus dem Himmel gestürzt, zur 
Erde verbannt. — c) losgekommen, entwischt, be- 
freit von (Abi.) 115,25. — d) verschwunden, ver- 
loren gegangen, dahin seiend, vergangen, unter- 
blieben. — e) getrennt von, gekommen um, einer 
Sache verlustig gegangen; mit Abi. oder am Ende 
eines Comp. -- f) fehlerhaa für H^ (you ^iST). — 
Caus. Us(|Mlrl 1) fallen lassen, ^ machen, abwer- 
feny herabstürzen (trans.). — 2) stürzen (trans.) in 
übertragener Bed. — 3) verschwinden machen, ver- 
loren gehen lassen, — machen^ entwischen lassen 
aus (Abi. 307,5). — 4) Jmd {Acc.) um Etwas {Ahl) 

bringen. S^T^HRTcJ, 9|cH<i so ▼• «• >*"* <'«*• Lohn 
der Fasten und des Gelübdes. — 5) abbringen von 
(Abi.). — ♦ Intens. Spft^^ftfr?, «HliJ»Jl|d. - Mit 
513 in jyH^5>H siH^(Nachtr. 2). — Mit SR in 0^51 
und o%r?' ^ Blit m Caas. Jmd in*s Schwanken 
bringen, ein wenig irre machen Buag. P. 3,22,34 
(nach den Comm.). — Mit Pf in CTRH?. — Caus. 
abfallen machen, abschlagen oder abbrechen. — 
Mit ^^ 1) entlaufen, entwischen in ^MI^^l^UMH 
(Nachtr. 4). — 2) ^f^^H? a) entfallen, herabgefal- 
len, — aus (Abi.), — auf oder in (Loc. oder im 
Comp. Yorangehend), umgefallen (67,5), eingefallen 
(Brüste Spr. 7624). — 6) gefallen, gestürzt in über- 
tragener Bed. — c) entlaufen, — d) verschwun- 
den, dahin seiend. — e) um Jmd oder Etwas ge- 
kommen, einer Sache verlustig gegangen, carens; 
mit Abi. (ausnahmsweise Instr.) oder am Ende ei- 
nes Comp. (Spr. 5050). — f) entkommen, sich be- 



freit habend von (Abi.) 103, 1 2. — g) am Ende ei- 
nes Comp, sich enthaltend, unterlassend. — Mit 
W^y ^^ gekommen um (Abi.). — Mit^T 1) ent- 
fallen, herabfallen. V[^ entfallen 320,8. — 2) 
Jmd (Abi.) entlaufen. V[^ entlaufen, entsprun- 
gen 209,24. öRJ^n?! den Fesseln entsprungen. 

— 3) dahingehen, verschwinden. — 4) um Etwas 
(Abi.) kommen. — Caus. 1) ausstossen So^b. 2, 
370,8 (wo wohl 5RJ^CR «u lesen ist; BbIyapb. 
6,129 ^nJ^qn die Ausg., VP3r^ Hdschr.). — 
2) Jmd stürzen, um Etwas (Abi.) bringen. — 
Mit lof 1) scheitern bei Etwas, keinen Erfolg ha- 
ben in (Loc). — 2) sich von Jmd losmachen, 
Jmd im Stich lassen; mit Abi. — 3) fc|^^ a) ge- 
fallen, gestürzt in übertragener Bed. — b) sich 
verlaufen — , sich getrennt habend von (im Comp. 
Yorangehend). — c) verschwunden, dahingegan- 
gen. — d) gescheitert, keinen Erfolg gehabt habend 
in (im Comp. Yorangehend). — e] vergeblich gewe- 
sen. — f) gekommen um (im Comp. Yorangehend). 

— Caus. 1) abschlagen, abbrechen. — 2) zu Fall 
bringen. — 3) Etwas verschwinden — , zu Nichte 
machen, — 4) Jmd von Etwas abbringen, um Et- 
was bringen; mit Abi. — Mit ^ entgleiten. 

2.*^, m^ und H5nT% i?mm oder mm). 

« 

^ m. 1) Fall, Sturz in übertragener Bed. — 
2) Verfall, Ruin. — 3) das Sichtrennen — , 5icÄ- 
ver laufen von (im Comp. Yorangehend). — 4) das 
Verlorengehen, Verlust, das Zunichtewerden, Ver- 
schwinden, Weichen. — 5) das Kommen um (im 
Comp. Yorangehend). — 6) das Abweichen ~, Ab- 
lassen von, Aufgeben; mit Abi. oder im Comp. Yor- 
angehend. — 7) in der Dramatik das Sichverspre- 
chen in der Aufregung. 
*^J5R!5n AdY. mit cjqi' u. s. w. 

^f^m. eine Nasenkrankheit, bei welcher Schleim 
abgeht. 

^^ 1) Adj. stürzend, zu Fall bringend. — 2) 
n. das Kommen um, das Verlustiggehen; mit Abi. 

— 3) das Bringen um (Abi.). 

^\^H Adj^l) entfallend, herabfallend, heraus- 
fallend, abfallend; das WoYon oder Woraus geht 
im Comp. Yoran. ^ 2][ stürzend, zu Fall kommend 
in übertragener Bed. —«3) vergehend, zu Nichte 
werdend in ^^ (Nachtr. 4). — 4) zu Fall brin- 
gend, zu Nichte machend. 
^ T. L für 1. ^. 

^^aRf)^ und *Sr^)H m* ein Schauspieler in weib- 
Hohem Anzüge. 

*^[^t \ind^[3fif^(. verzogene Brauen. ^oh^Mt^ 
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Adj. dessen Gesicht verzogene Brauen zeigt» 

1.^ Adj. infjIlT^. 

2. ^I^r. etwa Steifheit (des Gliedes), rigor, 

}^ B, angeblich Feuer ¥8.15,5. (Iat. Bb. 8,5,t,4. 

IJ^ n. AV. 7,00,2 feblerhaa. Vgl. 5rTrT°- 
l.g^ >^fH, *°a. *Hs^; A"«y«*«» röXen, ins- 
bes. Körner. ^ geröstet, gebraten. — Caus. H^- 
CnH rö#ren, drartn Ck)min. zu Apast. (>. 8,6,3. 
hPsJcI gehraten auch so r. a. zu Nichte gemacht, 

- ♦Desid. i ^feiMiH , f^asffH, ranr^Mfri 

and fspT^fn. — * Intens. ®|(1HssI|H. — Mit 5|cl 
Caus. rösten, so r. a. zu Nichte maehen, — Mit 
tn^ rösten, braten, qfp^tl fehlerhaft für ^f^- 
^ssMrl* — Caus. dass. — Mit FFT, WVS geröstet, 
so T. a. trocken, spröde, 
2.*^^[?^ Adj. röstend, 
*i|ssH n. das Rösten, Braten, 

♦OTT, OTTIH (51^^. 

• w:^^ m. = «H^. 

OT, ^Frfa (metrisch auch Med.), UF^rfrl (^- 
U|H Par. Gbbj.); 1) MmAer#cAu7e</'6n, i^cAicnftöf, 
oAna 6e<{ifnm(0 Richtung bewegen, umherirren; 
unsicher sich bewegen, tappen, taumeln; hinund- 
herfliegen (Ton Bienen); sich hinundher bewegen 
(Tom Kinde im Mutterleibe, Ton der Zunge im 
Munde, Ton den Aogen), sich unregelmässig be- 
wegen (Ton leblosen Dingen). TH^IH ^on Ort zu 
Ort betteln gehen. — 2) durchstreichen, durchstreif 
fen, durchwandern; mit Acc. — 3) sich drehen, 
sieh im Kreise bewegen (auch Ton Gestirnen). — 
4) hinundher schwanken, so y. a. in Verwirrung 
' sein, nicht im Klaren sein, — 5) irren, im Jrrthum 
sein, — 6) ^HtT <>) Adj. a) umherstreichend, um- 
herirrend; sich hinundher bewegend, taumelnd,, — 
ß) durchstreift —, durchwandert habend; mit Acc. 
134,28. — y) durchstrichen, durchwandert, — d) 
sich drehend, rollend. -^ t) verwirrt, betäubt, — 
im Irrthum befindlich, — b) n. impers. ITIrl^ 
es ist umhergestriehen worden, — Caus. ^^Mlci 
und ^IHMIrl (metrisch auch Med.) 1) umherstrei- 
chen — , umherirren lassen, hinundher treiben, — 



bewegen, qß;^ qC^^T^TnT'T^und ^^IMUIIM die 
Trommel umhergehen lassen, so r. a. umhergehen-^ 
und durch Trommelschlag Etwas verkünden las- 
sen, — 2) drehen, in die Runde bewegen, schwin- 
gen, kreisen lassen (die Gestirne), rollen lassen, 
— 3) zu Wagen durchfahren, mit Acc. — 4) in 
Unordnung bringen, — 5) verwirren, in die Irre 



leiten, — 6) umherirren in der Form ^STm^^TR 
mit der r. 1. JSR^rTfT (I). — Intens. 1) SF^qtfrl 
und Partie, f. Gf^-t^ Heilt* umherziehen, sich unstät 
hinundher bewegen, — 2) ST^cq^ a) umherirren, 

— 6) durchwandern, — c) durchwandert werden, 

— Mit 37 1) auffahren, aufspringen, sich erhe- 
ben, aufgehen (ron der Sonne), sich heben. — 2) 
«d <k 1 11 a) aufgefahren, aufgeflogen, erhoben, hinauf- 
gerutscht, nach oben verdreht (Augen). — 6) von 
unten durchbrochen habend, hervorgeschossen aus 
(Acc). — c) entflohen, davongegangen (Leben). 

— d) umher streichend, umherirrend, — e) wüd 
geworden (Pferde), aufgeregt, 3111??° Adr. — f) 
aufgeregt, so ▼. a. wo es aufgeregt hergeht, — Caus. 
1) schwingen, — 2) aufregen, in Bewegung versez- 
zen, — Mit WTSi HH<ilT1 vdld geworden, aufge^ 
regt, — Mit 3? hinschleudern zu (Acc). — Mit 
tTTTl) umherstreichen, umherirren, hinundher ge- 
hen, umherflattern, ^J^^^PH der sich umhergetrie- 
ben hat, sich hinundher bewegend, — 2) durchs 



streichen, durchirren, durchziehen. HU^^H einen 
Kreis beschreiben. — 3) sich drehen, sich im Kreise 
bewegen, — 4) umkreisen, einen Kreis um Etwas 
(Acc) beschreiben, — Caus. hinundher bewegen 
tu Spr. 7008. umrühren, durchschütteln Bha- 
TAPB. 2,26. — Mit V( 1) umherstreichen, umher^ 
irren. — 2) durchstreichen, durchwandern. — Mit 
T^ 1) umherstreichen, umherirren, sich hinund^ 
her bewegen, umherfliegen; schwanken, taumeln, 
zucken, — 2) durchstreichen, durchirren, — 3) in 
Unordnung—, in Verwirrung gerathen, — 4) aus- 
einandertreiben, verscheuchen, — 5) hinundher be- 
wegen, ~ 6) TöH^rT o) hinundher gehend, rollend 
(Ton den Augen). icfintlH n« impers. es ist um- 
hergeirrt worden von (Instr.). — b) verbreitet 
(Ruhm). — c) in Verwirrung gerathen, verwirrt, 

— Caus. verwirren, irre machen, der Sinne berau' 
ben Hbmadbi 1,757,6. — Mit H^ 1) umherirren, 
umherschweifen, — 2) in Verwirrung gerathen, 
irre werden, H^TTtl verwirrt, aufgeregt, bestürzt, 

— 3) (hiTTrT etwa belebt (ron einem Gange). — 
Caus. Pass. irre werden, verzweifeln an (Abi.). — 
Mit 3TO^, ^HHt4in i) aufgefahren, aufgesprun- 
gen, — 2) aufgeregt, verwirrt, 

^(T m. (adj. Comp. f.^STD 1) das umher streichen, 
ümherwandern, Binundhergehen, Sichhinundher» 
bewegen. — 2) am Ende eines Comp, das Durch" 
streichen. Durchwandern. — 3) Drehung Hbhadbi 
i, 127,4. 6. ^ ^ so ▼. a. schwingen. — 4) wir» 
belnde Flamme, Lohe. — 5) Strudel, — 6}* Quelle, 



Fontaine. — 7) * Rinne, Kanal, — 8} DreAsekelk, 

— 9) Zirkel Abgabe. 2,1 8. ^ 10) Sehwind§l. -* 11} 
Verwirrung, — 12) Jrrthum, Wahn» FBITBI® dir.. 
Wahn, dass es ein Pfosten sei. 

*yM^i1 f. Sonnenschirm Gal. Vgl. l4Mr4ld« 

^Hf 1) n. a) das ümherstreiehen^ Omk er wn " 
dem, — 6) am Ende eines Comp, tfof Dtsrükitnlm 
chen, Durchwandern, Besuchen, — e) doM Wmtkm^ 
Wackeln, ünstätigkeit, — d) Drehung^ Dfmdr§hm§f 
Umlauf—, Bahn (eines Gestirns). — e) Sckmttiid 
Hbmadbi 1,758,14. le. — /) das Binundhtrgtk$iiiß 
lassen. Schwingen, CfS^^ das ümkergehmUassm 
der Trommel, so y. a. dtu Zusammenrufen des Firf* 
kes durch Trommelschlag, — g) etwa Kuppel Aan- 
P. 42,1 2. — 2) f. ^ a) * Spiel u, s.w. der Uekstm 
oder das ümherschreiten der Liebsten im Spleli» 

— b) * Blutegel. — c) eine der fUnf^hkrai^h, äs 
bewegende, die des Windes. 

^HuilM Adj. zu durchstreichen, tu durehmask' 
dem. 

*OTr^it,f. Sonnenschirm. Vgl. llH^i^. 

l4H(D| D« das Irrthumsein, 

^^J 1) m. a] Biene, Am Ende einei adj. Comp, 
f. m, — b) * Mädchenjäger. — c) * Knabe. — d) 
* Drehscheibe. — e) eine best. Stellung der Baini. 

— f) N. pr. a) eines Maines. — ß) PL einer TSl- 

kerscbafl VP.2 1,182. 5,888. — 2) *L ÜT fllna hesL 

c 
Schlingpflanze. — 3) f. ^ a) eine als Weibehen gv- 

dachte Biene. — b) eine Art Rundspi^ — e) ^eism 

roth färbende Oldenlandia RIsar. 3,115. » d) 

*eine best, in MAlara wachsende Sehlingpflemu 

RloAR. 3,131. — e) N. pr. einer Apiaras BIlai« 

80,8. 

l4H(oh 1) *m. n. Baarlocke auf der SUm. — 

2) * m. a) Biene, — b) Spielball. -> o) StmdM. — 

3) °fpT)T das Binundhergehen (der Aogeo). — 4) 
n. Brummkreisel, 

W{^^^^Ahso\, mit dem Caoi. ron Wf^ 
einen Brummkreisel drehen BIlab. 274,1 6. 

^H(°n(U^cf) m. ein Körbehen mit Bienen^ wel« 
ches Diebe mit sich führen am mit Hülfe dieser 
Thierchen, die sie entschlüpfen lassen, eio Llelit 
auszulöschen. 

^H^otii^ m. ein best. Inseet, Vespa soUtaHa. 

^M| 4iUi N. pr. eines Tlrtha. 
* ^mtii^trfi ^eine besL Schlingpflanze1kXiui.7^il. 

^H(^H^ n* Stil best, Metrum. 
*W{\i\^ m Nauclea cordifolia, 
*^H(HI(1 f- 0<n0 best, Bienen den Ted Arfn- 
gende Blume Rasan. 10,126. 



M^lHrl 1) Adj. von Bienen umschtoärmt, 
n. das Umherfliegen der Bienen, — 3) n. t 
n best, Metrum, 

H^ m. Titel eines Gedichts Opp. Gat. 1. 



TTtTT^ n>* Miehelia Champaka RIgabt. 10,58. 



• i 



"PF? m. 1) Mimusops Elengi Ragan. 10,64. 
•othhlühender Kugelamaranth Raoan. 10,95. 
Gaertnera racemosa Ragan. 10,138. 

I^l^'^f n. N. pr. eines der DurgA gehei- 
Gebiets. °HI«Jlr*^ n. Titel eines Werkes, 
if^ ni. = ^Rpnf^ Racaw. 10,126. 

I^of) m. Haarlocke auf der Stirn, 
■|5Joh n. Titel eines Gedichts. 
^ Adj. mit Bienen besäet Naisb. 2,108. 
"^ 1) m. eine Art Bignonia Rasan. 9,80. — 
rr a) Clerodendrum siphonanthus Ragah. 6, 



* » 



- 6) = HHslM Raoaw. 11,30. 

Ir^MI (»Gaertnera racemosa Ragan. 10,1 09. 
3r eine best, hohe Zahl (baddh.). 
CT, o tf^ ^ohl anfangen sich zu drehen a.s. w. 
H^ m. Schwertfeger, 

f. 1) Drehung Naish. 4,4. 49.-2) eoncret 
'ehend. — 3) Drehseheibe, — 4) Strudel Klo. 
. — 5) kreisförmige Aufstellung der Trup- 
In von Truppen gebildeter Breis, — 6) */rr- 

- 7) N. pr. einer Tochter Cicom^r^'^- 
'^ Adj. sich drehend^ wirbelnd. 

s. ^. 

[TpT ID. Nom. abstr. zu 3^. 

f^ Saperl. und ♦^JwTR Compar. zu >|SJ. 

8. U. ^Tf. 

^ m. N. pr. eines Mannes. PI. seine Nach- 

fi. 

fj^ Adj. mit prolapsus ani behaftet, 

SO Adj. 21« rösten, zu braten, 

n. Röstpfanne Maitb. S. 1,6,11. 

l^ m. falsche Schreibweise für ^t^, 

', «HTTtT (seltener) und äfTsTrT; glühende trah- 

inkeln, schimmern, glänzen. Mit ^ so r. a. 

fi#eAen Aa6en. — Gaus, ^ismirf strahlen — , 

r» machen. — Mit TT^ rAndA^ricm Glanz 

iten. — Mit !7 strahlen. — Mit fif 1) strah- 

nkeln, glänzen. — 2) durchstrahlen, — Gaus. 

m — , glänzen machen. — Mit t4IM|c| hin-- 

en über (Acc.) RV. S,61,12. — Mit W\ f^n- 

glänzen. 

\ f. (Nom. ^l^ Glanz, Schimmer Maitb. S. 

Apast. (:■• 16,30. 

m 

\ 1) Adj. schimmernd, funkelnd Maitb. S. 4, 

- 2; m. a) eine der sieben Sonnen, — b) ein 

IT. Theil. 



^M(i^g<(^H - ^^ 



best, Feuer, — c) N. pr. eines den Soma hüten- 
den Gaodharra. — d) PI. Titel eines Werkes 
Mahabb. (R.) 3,1 . — 3) n. HMHI UlsIlUH K Name 
zweier SAman Absb. Bb. 

^isief) 1) Adj. mit IRTU m. und T^ n. das der 
Haut Glanz verleihende Feuer (oder öalle) im 
menschlichen Leibe. — 2) *n. Galle, 

^IsfssF^ Adj. eine schimmernde Geburtsstätte 
oder Heimat habend. 
*Ul^^ m. Glanz, Schimmer, 



^IsieiHn Adj. glänzend, schön Bbatt. 

STsT^T? Adj. funkelnde Speere tragend. 

^nisFf n. das Glänzendmachen. 

SnsPT% Adj. Pab. Gbbj. 2,6,16. Gobb. 3,4,20 
wohl fehlerhaft für ^TsT^f^. 

^ISIH n. das Funkeln, Schimmern; Glanz 37,24. 

^MHtl Adj. 1) funkelnd, schimmernd. — 2} 
das Wort ^RsTR enthaltend. 

^lsiR4l Adj. /kni^e/nd, schimmernd, 

SnfiT f* 6/anz MArra. S. 4,9,5. 



^fTTsF? Adj. glänzend, strahlend, 

%4lisi^ ro. PI. ejne best. Klasse von Göttern wn- 

far Maou Bhautja. 
dlTsiV 1) Adj. in hohem Grade schimmernd^ — 

funkelnd. — 2) m. N. pr. eines Sohnes dei 6h r- 

taprshtha. 
^lisi^ Adj. glänzend, strahlend, 
fimlrSrrTT f* Glanz, strahlendes Aussehen, 
IJIH^rl Adj. glänzend, strahlend, 
♦^ITTSRT n. =s ^TTsHT; anzunehmen für ^fsT- 



^isili4l^ru (•) 0»* PI* N. pr. eines Geschlechts. 

^l(iJ m. 1) Bruder, Häufig als Bez. eines nahe 
Befreundeten, eines Wesensähnlichen oder über- 
haupt in der traulichen Anrede, ^iri^i * Bruder 
und Schtoester; 135,19 werden Vater und Sohn so 
genannt, daraufhin, dass der Vater die Tochter 
der Frau des Sohnes (die aber nicht die Tochter 
des Sohnes ist) geheirathet hat. (^rfotm^iiiKi- 
J^ Söhne des Oheims und zugleich Brüder, so t. 
a. Vetter, — 2) in der Astrol. das dritte Haus 

Vabab. Jogaj. 4,1 6. 

r 
♦äTTH^nm f. des Bruders Frau. 

*l4in^^ m« des Bruders Sohn. 

1« l4IH°h am Ende eines adj. Comp. f. ISTT = ^- 

fJT Bruder. 

2.*%nrR) Adj. (f. T) vom Bruder kommend. 

♦l<lr}5| ro. des Bruders Sohn, 

%llrlsllMI f. des Bruders (oneig.) Fraic. 

^I(i(s| n. Bruderschaft. 



289 

yinidHIMT f. der ztoeite Tag in der lichten 

Hälfte des KArttika, an dem man die Brüder 

und andere Verwandte bewirthet. 

*^l(iH«l f. des Bruders Frau, 

♦^Irf45i m. des Bruders Sohn. 

^ncPTTOI m. n- Zwillingsbruder Hbm. Pab. 2, 

230. 254. 270. 
r 
IIIHHIMI f. des Bruders Frau; PI. die Frauen 

der Brüder Gadt. 6,8. 

^IfJHn Adj. einen Bruder oder Brüder habend. 

*^nn^ f. des Bruders Frau. 

f. CS. 

*^irl<5|^ Adj. einen Bruder oder Brüder habend, 

dTcpQ 1) m. a) Vatersbruderssohn, Vetter, — 

b) ein feindlicher Vetter (gewöhnlich mit einem 

Beiw.vwie ^T^, fS^SHT), Nebenbuhler, Gegner, -. 

2) n. ^'^^ ^o Name eines SAman Absb. Bb. 

^IHoUdMUi Adj. Nebenbuhler verderbend. 

yiHoijTälrll Adj. Nebenbuhler verscheuchend, 

yWoUsf-HH Adj. dt0 Natur eines Nebenbuhlers 
habend, 

^ff^cU<^o(rU Adj. den Nebenbuhler zur GotthHt 
habend, 

^inoa^^mim f. die Vertreibung eines Neben- 
buhlers TS. 6,2,S,2. 

^TTtT^OT^ m. ein gegen den Nebenbuhler ge- 
richtetes Opfer Apast. Qb. 1S,9,4. 

^irtcxj^loh m. die Welt des Nebenbuhlers Qat. 
Bb. 4,3,t,6. ^IHoU^l4i (1) TS. 6,2,»,3. 

^[TrT^n^rT Adj. Nebenbuhler habend, 

^iHotiHc^l n. Besiegung des Nebenbuhlers 
Kap. S. 7,8. 

^IHoU4^H Adj. (f. P^) Nebenbuhler nieder- 
schlagend, 
*%llr1Q^( m. d«# Gatten ältester Bruder, 

U l(i Ph^ m* N* pr* eines Mannes. 

^n^ 1) m. ffrwder in illr|<4l4* — 2) n. Bru- 
derschaft, 
•yi^fiM and ^T^nr m. Vatersbruders söhn. 

WßO o. Bruderschaft. 

U\^H\ f. eine 6e#l. (Iruti S. S. S. 24. 

^ItT 1) Adj. und n. impers. s. u. ^FT — 2) *m. 
a) ein brünstiger ßlephant, — b) eine Art Stech- 
apfel Ragafi. 10,21 . — 3) n. a) das ümherstreichän^ 
Umherirren, Sichhinundherbewegen, — b) eine Art 
Kampf. — e) Irrthum. 

^ITm f* 1) das ümherwandeln, Umherirren (Spr. 
4026, T. L), das Sichhinundherbewegen, Treiben 
(der Wolken), Zucken (des Blitzes), das Taumeln 
(294,27). — 2) Drehung, Umdrehung. -> 3) am 

37 



900 

Budo tlntn Comp, tfoi Vmhr$i99n 31t, «o. — 4) 
V«nNrfNny. — 5) Vng$»iiih9ilt IfHiichtrhHU 
9¥>9iM SVI,a«. — (I) IfflAMm, Wahn. |JQ|o i$r 
IffMNm, dfitt ft Frfnä$n g9b$^ t73,tft. 

J0M4«. t,90. 

«frt</Vfirf DU.4ik. I«7,l iJjRfl^l f^^ «tt Ititn)» — 

rftm UViAnt itlfiiit, •< ««< Mr 6'«iiiaA(. — 4) fllNtn 
ITdA»! tcAIM^mil (RtHbltfttr) KItjani. 10,1«. 
*V?m^ m. 49r lUifAffIfr Wuet FMrtftMi JM- 
fUtttr. 
Wir m. il«t rmAtrttff^rA«!!« DitfiKfMc« l*»i- 

WqiK t) A<|. (t o^t^ Iflni^KM, frtM^ftriMA, 
fiklHh. -> S) *iii» a. Jiy^ii«! RUar, t3«t». 4«. ~ 
3) "^ itii «) JSi»iiii«iilliiiM« — A) t il r i(f< r > ~ t) SM«- 

MIMQI r. n« «) ^4t Sirti Hiif fis I>rv4ffli« ^ A) 
MiK^M MttalMi l«n7»T« 7W,«S. ~ 1 C | N. 

Ulli. — <' «fWitwHki« r«lttM4l — 4" ^ihrf. 
Wn^ A4l^ «Ml 4«r » lihm mAf ^^ wn^ dtr 







^jrf^SRT m. und ^ef|f^|MHI f. das VßrMieh9n 
ii$r Brau$n, 

U«r|id«fin A(U« (!'• Braum V€rzi$hmiid. 
i* ^ohUH*^ u* 9in Guiehi mit verto^ffitn Brauen. 
S. ^^i|ty 1 ) A<U. auf tfmm 6e#<eAl dit BraN«fi 
vtrioyen f^ntf. — S) m. HfM Sekiangenari. 
*3^» aj^ (rftjfrltl^l:) DbItop. 28,102. 



r. 



=s ^ am Eode eines a^j. Comp. 



f. Bram9. Am Eode einei «dj. Comp. m. ^ 
and ^« 0. ^. 

^R) am Ende eines a<U. Comp. (f. 90 = ^2. 
d. d. ro. G. 36,369. 

*^!^ ^^ "^^C^^ (ÜAeUe. [K.] 1,196,6. fgg.) 
m. fiM 5rAaiMp<ti«r in wetHMtin Jiiiii^. 
"^11 «hU and 9'^St f. rtrsoftiM Braii«ii. 

))^^ m. and ^n^HIl n. (Abäst.) dUw VcrsM«« 
4cr #re«<ii« 



^ t) '*wLl n. ^OiAry». — 1) hl «} *Smd. 
ffnel«. — k) tim mmf <te«r WtC Aelm SN^« #C»- 
AnaAoMm« HbbImi i J6.4« S«. — < ^ 



9VH Xi^ mmi imk^tftmtkt Uidtfä: m. W9dUr 
^mM; A4^ Ams^ Tlmui^ SAss. 
9^^rQl C fMumf iMMT LfAcsfnMAc Ha» iMUe 



• 



wT>r^Ä. V }«. 



a^. 1 4mipi. 19 4» 



*^Pl^MH Absei, unter Verxiehen der Brm 
P. 3,4,54, Scb. 
^f^^r^H o. und %rfln^ m. (Sie. D. 196) i 



Verti§h9n der Brauen* 



IfM^kH m. Spiel der Brauen. 



^H^in^ o» das Zusammeneioseem der Brem 

CS 

Haesbai. 106,11. 

d^9 d^fHf °H 1} foanken^ sekufanian^ fekUi 
ten RV. — 2) * zürnen. — 3) *jleA /Brdkten. 
-4)»J1^. 

*^ m. 1) das Sekmanken^Siurt; FekUrÜt^ Tt 
fkklung Vaitas. — 2} rarluff, das ÄkUmde 
kotnwuen. 

•^fipi «. «ekeo m^. 

«^rara AdJ. (f. ^ f OQ fio^. 

•^lUI^tr^ n. ndtung eimer IMesfrudkL 
♦HW f. L rar jn5|. 






S,1S4. 
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▲»AST. f 



Adü- «cAf am Okr §efassi A»ai 






2T.»1. 

d. d. m. fL ^&.s«iL 

) ^rW^A* 



r. il2,iT. 
aSaUfmdH K 



«!.••* 



tl497.ie. 



^Fvnn^ A4. 
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»T- 



« • 






V&lJAl. 



\ 



*v - 



j OB^Rjk^.lHM» 



97H^ A4t. ficHi 



^^ Ui^rea^ md 



«• ^. 






■Mirm X. 4. i. &. &. JNLSia. 

& 44S ITt 



*. np-5, 



t. 



t^<r:. fk tlA L 



Mt^UiHUid -iBPRPn^ 
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t4^UiHUid Adj. (f. 3EIT) sieh im Besits des 
Ritzen Reiches befindend Ragat. 6,360. 
Ü^I^tT auch nicht essend MBh. i3,115,41. 
t||^^^^ ni. Wellherrseher Bbam. Y. 2,79. 

A4j. keine Berge durchbrechend 




Gomm. za. Apast« Qb. 1i,20,6. 

fniPT? n. Feuer sge fahr (Sobb. 4,7,28. MBo. 2, 
5,123. 

^lilH^I OQ* das Feuer der Gesehlechteliebe 
MBB. 4,14,24. 

^tiU^NMIMUI ^dj. mit dem Agoihotra 60- 
fginHend TBb. 2,1,ft,l. 

SQTQöPTSf ID. ein Reinigungebad mit Anwen- 
düng von Feuer BhAradvAg« im Gomm. za A- 
FAST. Cb. S,11,2I. ^ 5I5PJSraHUIllu(H<<tHH^ 
Gomm. 

13i:nT7HFFQ*T m* sin beim Anzünden des Feu- 
ers gesprochener Spruch Apast. Qb. 6,13,1 0. 

MiU'A^^l^ m. ein bei der Verehrung des Feu- 
ers gesprochener Spruch Apast. Q%, 6,15,12. 25,1. 

^MHISM AdJ. das Beste von — (Gen.) genies- 
send MBB. 13,35,9. 

44UJHis^Nl f. = MUHf^M) KatbXs. 30,65. 

44^ IM, ^^T^ d^n Fleck im Monde darstellen 
BbIm. V. 2,97. , 

«|^Vii4<( m. dämonisches Packen der Glieder^ 
Gliederschmers Sd^b. 2,231,15. H^^^ i,281,9. 

^I^H^ m. auch ein an der eigenen Person ver- 
übter Verrath^ — Betrug Katbäs. 39,1 56. 

ibi^tiin^l f* sin schlanker Körper üttabab. 
56,6 (72,1 2). 
♦t||[cjfl^^m«5tTlctJ Adj. klumphändig yjDTP.204. 

^E|^ mit ki^A anbrechen^ beginnen BbIh. Y. 2, 

ii. — Mit TH verstreichen, vergehen ebend. -* Mit 

^ICl zusammenbiegen TS. 7,5,9,2. 
r 
Slrpi^lGfnT^ Adj. (L m) ohne Mond, Sonne und 

Planeten Habiv. 3,1,18. 

^^rivitf m. N. pr. eines Mannes Wilson, Sei. 

W. 1,140. 

4(sUIN (s. auch Nacbtr. 1) n. ein Gefdss für 
die Spende an Mitra-Yaru^a Apast. (b. 12,1,1 1. 

ib|si«^Sf n. (Nachtr. 2) auch das Nichtgeboren- 
werden, Nichtentstehen Gomm. zu Apast. ^. 9, 
3,8. 

üsflfER Ady. als Beiw. (iTa's Habit. 3,86,28 
naeb NIlam. = ST^qTTO^I^rrf . 

tlksiclHIH A4j. dessen Verlangen nicht gestillt 
aiKATu. 10,10. 

g^ mit 5rf^, UoUrh deullieh. Gompar. OR^ 
Su^tL. 1,258,20. 



«5IH* 4) n. = q^s? 1) d) GlT. 12,19. 
1*^^i^H44<^ m. das Vorstrecken der hohl an- 
einander gelegten Hände, QT^^ Adj. =s 2. ^^• 
fdVIU«^ R. 7,100,1 5. 

2. ^iifd^ll«^ A(U. (f. m) die hohlen Hände an 
einander legend MBh, 12,342,124. i3,140,86. 

timiHM^* m. oder f. PI. Panicum miliaceum 
und Panicum italieum (at. Bb. i4,9,S,22. 

^UJohiUi Adj.(f.i^ mit dünnen Halmen Gitat 
im Gomm. zu Apast. Qh, li,8,l. 

SFf mit 35R in ^'<^r^ (= M^ilHUI Gomm.) 
Apast. (b. 9,10,1 5. Schon nach der Betonung TBb. 
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1,4,S,6 ist diese Trennung in ?l*^rMloirlMf1 
nicht denkbar. 

^n^l^^m D. das nicht so Verfahren Gomm. 
lu Apast. (b. 11,21,8. 

^irlili^^MN n. ein zum AtigrAhja dienen- 
des Gefäss Apast. (b. i2,i,1 5. 

srfrriWT Adj. sehr niederträchtig, — bösartig 
Rad. 197,14. 

*yiriMci«=l Adj. aberaiu fein, — zart. 

^Irivm^ m. zu grosse Ausführlichkeit Sabtad. 
71,9. 



^IciHHll^H Adj. viel zu schaffen machend, 
stark zusetzend Babit. 8158. 

%4 Tri VI Ol« 3) sehr hoch von Wuchs R. 3,10,20. 

%lfrlV|o|^l m. heftiges Dringen in Jmd, das Sich- 
aufdrängen, Sichmischen in fremde Angelegenheit 
ten Katbas. 60,35. 

^irllHM (Nachtr. 1), Instr. auf eine sehr ange- 
nehme Weise Hit. 60,5, t« I^ 

SSTlrl^^^ Adj. dem Sinne nach etwa stark be- 
täubend MBu. 7,10,17. 

^kn^^ n* grosse Kraft u. s. w. Abi. stark (Ter- 
wundet) MBb. 13,5,6. 

tllrl^ci irehrl A4i« stark mitgenommen MBb. 

13,268. T. I. °cnlrmri:. 

M{H<Mdl^R Adj. viel mächtiger KatbIs. 15,11. 

*lfH^lHfrHrl Adj. sehr widerlich, — eklig 
Bbag. P. ed. Bomb. 5,26,22. 

^fHHM^I^ Ady. über die JHaassen fürchterlich 
MBu. 1,19,7. 

^fHHSIH Absol. übergreifend Ait. Bb. 6,28,6. 

MfHH<^l^K Adj. (f. qi) überaus furchtbar 
Mabk. P. 12,5. 

t|irlH<^IH?3 Adj. überaus edel (Person). 

MirlM^ (Nachtr. 1), Nom. abstr. OcIT f. grosse 
Dummheit, 

^iriH5^ Adj. sehr zart, schwächlich, Nom. 
abstr. ^rTT f. Prab. 37,6. 



tllrlMlRlrl Adj. mit Bitten bestürmt ^pr. 4384. 
t4i(i(jkC4 f. heftiger Zorn Bbam. Y. 2,182. 
^Irlioifira Adj. stark durchschossen R. 6,18, 
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^Hcl^^m m. übertriebener Geschlechtsgenues 
Sd?b. 2,147,7. 

5rTff5n3PTTs? Adj. fii^( grosser Kraft verbunden 
AK. 1,1,9,29. 

^IrlH^M Adj. sehr barmherzig Gtr. 5,1 5. 

^TrÜTSfin n. starkes Fliessen. 3^^PT als Er- 
klärung von ^rilnit Durchfall Gomm. zu Apast. 
(b. 9,20,1. 

5FRR^ n. Maitb. S. 2,1,9 (10,1 8. 1 9). Rotb Ter- 
mutbet CmR^ innere Verwirrung, 

^rj^{ Adj. gehörnt Apast. Qb. 10,29,5. 

^(^iIm Adj. essbar in MH<(h1m (s. weiter un- 
ten). 

M^ll^r|o|l^ m. ein einem Geweihten verbotener 
Ausspruch Apast. (b. 10,18,2. 

Cl^^Sf^ m. das Nichtannehmen eines (neuen) 
Körpers Raob. 18,6. 

t|^«^*T^ m. kein Wechseln des Körpers KatbIs. 

25,266. 



^Sf tfCiMI^ Loc. Du. nicht in den zwei Ge- 

schlechtem, d. I. im Neutrum Tais. 1,2,9. 

r 
WX^ n. Zugvieh TS. 6,3,S,7. 

3EneT:efFSr Adj. (f. CIT) das dicke Ende unten ha- 
bend Gomm. zu Apast. Qb. 11,7,5. 

^S[^l^, ?raf^ übertroffen Bbam. Y. 2,180. 

^|b|9|(| n. etwas tum Yrata Hinzukommendes 
Maitb. S. 2,1,10 (12,1). 

^{m<^I({H Absol. eich darauf setzet^ Katb. II, 
4; Tgl. Maitb. S. 2,2,2 (16,4. 6). 

*<y1diy*ui (Nachtr. 2), C | Apast. ga. 10, 
22,6. 

5raiH*äMi5l Adj. (f. \) = mV^ 1) fl) R. S,26, 
20. 6,7,12. 

ti^^onc^ Adj. (f. SIT) einem A d h ▼ a r a genann- 
ten Opfer gleichkommend Maitb. S. 2,1,7 (9,8). 

yn^nl*! Adj. nieht essbar Gomm. zu TS. 2, 
738,4. 

H'\r{{ 1) b) mit Acc. und ^ft\ R. 2,65,12. 

%linH«|*^t|«fi (80 nach Windiscb zu lesen) Adj. 
endlos — , ununterbrochen dauernd Hbm. Joe. 4,7. 

«|<1«^vilrllW)M Adj. keinen andern A^sweg ha* 
bend Spr. 4397. 

MH'^ÜHIsl Adj, keinem Andern in Liebe zuge^ 
than Bbag. 9,30. 

iJH'^HN Adj. (f. m) keinen Andern liebend 
R. 2,27,22. 
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MH'lJ>T'iJ AdJ. umttdtrltfbar für Aftäart Vera, 
d. Ox£ H. 348,M6- 

?nt^l5q A4|. nicht r« wrj«Aw«nden, — «r- 
0«M(l«n HiiTt. S. 3,1,4 (6,1.9). 

MHIMUIH AdJ. nfeAf 6(rr<«iUffl kir. Bi. l,12,t. 
I,S4,5. 

gsrfiiilfT Adj. n(eA( übentälltgl Sis. D. 33,1 t, 
a.33,1. 

SHIHMr4 AdJ. nicht ttuTth d«n Tod btflttkt 
, yiiTi. 8. 1,9,3 (80,t(. 00,(1). 

q^fl^q^ (Ntcblr. 1) ■ucb wantm nan i(cA 
nfcAt pntäniHurt Aat BajL«. P. S,9,e. 

qifj^tj^lf AdJ. nickt xmammtnhängtwi SufK. 

EFI^lU, °in?I iB*f Fwar triehtintn BbIh. T. 
»,e«. 

SRci^IHr^ Adj. vitl ichxcaiund Baia. V. 1,»8. 
°Q:i^SrnßHAdj.ii»MnAiMmüf/'iirGlT.IO,tC>. 

^■T<4§!H •och ntcAt geeignet m (Loc.) TS. 7,1, 
«,1. fl, 

4)H^II^ B. iDttr, ohne abxnirennen A*i*t. (>. 
1,13,7. 

«IH^I| Adj. kein dletieiiigei Ufer habend TS. 

tilHlMH Adj. ai^ »fn««» Latlwoff«« ^r«nrf TS. 
S,3,*,3. 

4>4l!<^M<H Adj. m/'ür diu Holt eifiei bettlnm- 
t*n Bamme* nicht oorguthHeben itt Aviir. Qa. 
<),1,». 

MHmtj Adj. ironiDi man nicAt gefragt hat BbU. 
P. 3,7,3«. 

M*{l^!J4iE| Adj. Mift/ragi >rt£Utand, — »pre- 
eA«ndUl». P. SO,*o. 

QRin^MTII Adj. EtKOM niehl gednldig «r(ra- 
p«nd R. 4,1S,SS. 

'NHIH'4) Adj. nicht angelegt (eio Scbmack) 
-Spr 271, T. ). 

MHIIIMHfl Adj. wofür ein beiHmmtar Spruch 
niehl marH^erl iU Apait. (a. lS,t,G. 

IJi^IQfl »cb nteht lang, Jhiri Katb!!. 34,199. 

MHIUmd Adj. nieht in Bdeegnng gattti (Bo- 
gen] Spr. 2289. 

?H1H?fl Adj. weM man rieh nieht anstrengt. 
°7rTR^ Adj. (f. Ol) toT. i.ifaj Getickt niehtetf- 
Hthend. °T?JR AdT. ruhig, 

MHIMM Adj. nteAt hinatsgegttngtn au« (Abi.) 
EiitT.8,1110. NJcAr tHTüekgtiotnmcn [Ton olnem 
Klytller) Snca. 3,3t4,lo. 

Q^fTOT? Adj. nicht turüctkomaiend (tdd einein 
KI]r*(ier) Soc«- 1,214,19. 



SRI^ m. dai nicht auf die Weide Geht» TS. 

1,1*5. 

^PlfM^dm Adj. m<i dn Augen nieht bUntctad, 
dU A. nieht tehlliteend HBa. 1,33,t. R. 3,7S,ss. 

9H11f1fl Adj. unbciehräntl, nnbeetlmml Sio. 
D. 18,t0. 

UH^wll'ffi D. PI. ein» Redt nach Jmdt Sinn Spr. 
35S9. 

SR^TtH D. (Naclilr. 1) aocb dai xm Brlaub- 
nite Bitten Comm. zu Ann. Q». 10,3,1. 

laRfT nach AuraicBT (Kdbr'i Z. 2S,6<0. rgg.) 

X 

•^ *(1^T1 xngettanden. 

QM^(1>fHAdJ,N{eA( a>iJ'g«A«nd[Hi>iid}Spr.38a9. 

q^infcIfT Adj. nieht geiohaffen, — gegeben. 
5W^3° nie*' tnn fioll ^fbsn Si«. D. 11,G. 

^If^c^iii m, roteAa« Auftagm Comm. lu AtT. 
Ca. t,iO,i<). 

^m'AHti Adj. nMl «ffi0Rtr0ftn Coun. lu kner. 
Ca. 5,7,1 S. 

fFrPTilTITHAdJ.ntoAi0«nDManHwrdn>d(Belcb- 
tbom] HiT. 46,s, T. I. 



Adj. nfeAi HnferfaiioiWiid Ä*tiT. im 
Comm. lu KlTj.(t. t,B,l(. Die Handscbrlften dei 
krtn. C*. leHii l,B,(t. 13,2l,t daU denen Q^- 

W^yjW Adj. T. I. rür M'I'^MtI Spr. 189»., 
«igtj^ 1) Adj. i. o. ETS mit aj. — 3) n. tine 

nachfolgende Fragt Ni*. 1,1. s. 

SRCmqi^ Adj.r. dn- man nicht t«iimAnf UiiTa. 

S. 3,2,7 (21,6). 

Adj. naehtthlelchcnd Comm. in LWi. 



SI^'hRM Adj. der nachgetehllchtn itt Litj. 
I,l,<9. 

CH^m m. auch dof Benerhtn, Wahmthmen 
Comm. ta Afüt. (a. 1,19,1. 

(WTR I) Tgl. tr^HHH. 

WjMIlMrf o. R«d«, IFortt Bals. P. T,7,i. 

Q^IfffET? Adj. rf«m man den thnnerktll btuiil- 
llgi hat UiiTa. 8. 3,l,s (4,xe). TBb. >,7,b,S. 

UHiHr11)AdJ.i.u.3.inmiig^. — 2}ii.5eAIiMJ- 
folgering CiL bei Ptr. lu P. 3,2,ias, VtrtL s. 

g^«T AT. i.137,3, 

CR^H m. ein die 4te Stufe unter den Brahma- 
nen einnehmender Jlfan», der notiohtn VfU^Pl 
und mir itiht, HcHteai 1,26,1. tT. 

MHHM^ {*■ lucb Nacbtr.l ) bedenlet nicbl Thier- 
figur, aonderii kein wirkliche» Jhier, leat mit Vn- 
reebt %h dm Thieran geiählt aird. 



°gtT:tlIlfTR A 
Comm. lu kn$- 
aäpr m. der 
tetn Apa«t. (h. 
SHUIrl n- rfi 
MtlMW Ad» 

arRraAdj. 

?(tT:!nTfTT f. I 
sraiFTf Adj. 
5RJ2)e)ein* 

Sra^H ro. ne 
Ulaa. P. 34,6(. 

10,16,13. 

5=aHII^*I A 
Nom. abstr. "1= 

M-ÜHIrJ* A. 
Asnd Kirnis. Hl 

aiT. 3623. 
1.5^^ (Tgl. a 
7,16. 
•gqER!?THIl 

qqf^stS Adj 
C". 40,22,9. 

a'^15^ Adj. 

grammaliich re 

yy^iny Adj 

^tamm«n mit [ 

ffier ändert, ein 
KW). Ca. 17,4,: 
tagen worden i, 

am^Hwr A< 

«eA«iuf K;a. M 

gegeben werden 
«111^4 jfl m. 
fPT^tR Adj 

l',4,s. 

Ul(^N auch 



«prpr- fci<MgllMt-ri 
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qq^nn o. » snTfx^nn (Nacbtr. 3) caSko. br. 

,«<• 16,8. 

(f.ClT) enireissend, raubend BBlM.y.1,25. 
^L|^cf«i D. das Leugnen (!1la9k4 1,25t. 
IIMI^lß^lsl ^^i» nicht am Anfange eines Stol- 

»Uhend RV. PRAT.2,3t. 
^H 1^1*1 3} m. ein beim ApAdAna2) gesproehe- 

Spruch Apast. C|b. 2,2,1. 
ÜQHI^ Adj. (Nom. 0^7) das Einathmen fest 
(i^NMmd) machend TS. 7,5,t«,2. 

^mH^dtll AdJ. Aeine bösen Absichten habend 
ed. Bomb. 2,73,1 2. 
Mml auch ite<n Jenseitiges Ufer habend TS. 7, 

^mof^m n. das ii66in(l6n Comm. zu Apast. Qr. 

r 
^M*iHn n« A^'*» abermaliges Sterben Bbao. P. 

riy19,35. 

I MMSIIrH^ Adj. ohne Judbisbthira, von J. 

grlSst YbüIs. 97. 

44Mrl^ Adj. furchtlos M. 7,197. 

^mil|c|«i n. (fas Abbinden Comm. zu Apast. (r. 
,10,9,10. 

l^C^TpV Adj. (f. qT) oAne P a u r a ▼ a H ARiT. 1 1081. 
I WIKM?, Nom. abstr. °rTT f* Sartad. 131,16. 
I iml^cWJ D. das nicht vollkommen Ausgebil" 
^ deUein, Unreife Boag. P. 4,29,72. 

i4M°h^^ Adj. nicht zum Zittern xu bringen R. 
[ 6,36,95. 

MU^hlUi) lies Adj. stammlos AK. 2,4,1,9. 

4^«4ill$H Adj. unsichtbar MBb. 13,16,38. 

^UdlH Adj. sich nicht waschend MBa. 14,92, 
7, T. I. Nach NIlar. = Ü^^t^. 

ilVIMJIlr? f* Niehtwahrnembarkeit, unsichtbar- 
,ätit MBa. 3,22,12. 9,4,2. 

^M^M Adj. MBU. 14,2852. T. 1. MM^dl^ und 

üUiim Adj. auch störrisch^ widerspänstig Cit. 
M Yahara 4,2,7. 

Cü^lt^ Adj. (f. ^T) ohne Leiter, — Zügler Ha- 
ut. 2370. 

%IV|^U m. das nicht zum Vorschein Kommen 
Bbäm. y. 2,120. 

ifi|V4 UIM m. Nichttuneignngy Kälte (des Herzens) 
Spr. 2991. 

CRTtirPtT Adj. auch nicht zu verscheuchen, — be- 

A 

tätigen, Nom. äbstr. ^e? n« (*&«. zu Bro. Ar. Up. 
S.*222. 

^UrllfMH Adj. aller Würde baar MBu. 3,183,72. 

IV. Thfn. 



^Hlrl^^ ni. IS'ichtxusammenrüekung, Nicht' 
Vereinigung, 

yy fr|ohcrt( Adj. (f. m) unvergleiehlieh. 
® *1 VI Iriofi 11^-1 Adj. nicht erwartend, nicht hof- 
fend aufholt, 217,9. 

tlHlrl^l(HHH Adj. keine Heilmittel anwen- 
dend Socr. 2,361,16. 

^M IH^d^d Adj. sich nicht widersetzerid R. 
GoRR. 2,52,10. 

35WH=R^^rT Adj. dass. R. 2,52,70. 

%<Vlirf°Vi^°1K Adj. nicht widert edend MBh. 3, 
120,7. 

^MIH^'I Adj. nicht wieder hart, Härte nicht 
erwiedernd MBu. 12,278,8. 

^^Tf!^ Adj. keinen ebenbürtigen Elephanten 
sieh gegenüber habend MBu. 7,27,5. 
2*MV1lrlMlrI Adj. unbehindert, unwiderstehlich 
Bhag. P. 1,12,16. 

i5fqf^%m^ n. ünkenntniss MBu. 12,304,9. 

**V| IrtH^R n. das Nichtanstehen, Nichtpassen 
Comm. zu Apast. (r. 9,11,1. 

'TO'TrIH? m» Niehtverrath, Geheimhaltung Ka- , 

TU AS. 12,70. 



hend GoBB. 2,6,9. 

MMrMr8|lfM-l Adj. nicht ehrerbietig aufstehend 
BuAG. P. 10,78,23. 

t4HrM«5 Adj. ungehemmt, ungehindert BbIh. V. 

2,135. 

^H^^ Adj. unentfaltet, unentwickelt Tbgob. 
ÜP. 11. Verz. d. Oxf. H. 91,6,21. 

%IHHTt 2} 0. Bez. der 7ten unter den U Stufen, 
welche nach dem Glauben der Gaioa zur Erl'ö- 
sung führen, 

MMHrIcJrl Adj. nicht fahrlässig MBu. 12,245,6. 

HWi^ m. Unlust, Missstimmung MBu. 12,284, 
140. Nach NIlak. Adj. = W^\ fWi\ ^^! d. i. 

^^^J, Nom. abslr. ^e? n. Sarvad. 133,12. 
t^HMItf Adj. sich nicht bewegend MBh. 5,7178. 
MMMIH sl. MVIMM ed. Bomb. 5,180,16. 
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^MlfT^I^^ n. MBb. 12,11325 fehlerhaft für 

^ r 

^TOTrl^rFT n« tias Nichtwiederkehren, Nichtwie- 

dererscheinen MBu. 12,307,17. 

^^fFT^fTH^ Adj. keine andere Autorität habend, 
keinem Andern gehorchend Ragu. 8,27. 

^^ncV^^ Adj. keine Zufluchtsstätte habend Ka- 

THAS. 52,295. 

^^IrlM^'cT Adj. ungehemmt, unbehindert R. 2, 
22,10. 

'TO'TfWr Adj. etwa keinem Ueberfall unterlie- 
gend Hariv. 8048. 

M^hIMIIh^ Adj. dem Niemand Hindernisse in 
den Weg legen kann, unaufhaltsam, Nom. abstr. 
o^rlT f. MBB. 12,255,8. 

ITOff^rf und o^^ Adj. der Gottheit noch 
nicht dargebracht Apast. (r. 9,15,10. 

^narr^T^^^ Adj. dem Agni Srishtakrt 
noch nicht dargebracht Apast. (!a* 9,15,10. 

^VirtlM^m^ Adj. essend ohne Andern Etwas 
davon gegeben oder den Göttern davon geopfert 
zu haben BbIg. P. 5,26,18. 

5151?^^» Nom. abstr. OfH f. Sartad. 5,5. 

M^cMPFTW Adj. nicht berührt Ait. Bb. 7,33,6. 

yyrMI^H°h' Adj. unbekämpft (Leidenschaft) 

■ 

Hbh. Joo. 4,7. 
MMrMl<^(r{ Adj. (f. ^^) nicht hinundher zie- 



^^M<!^ Adj. auch nicht am Platz seiend Parrat. 
ed. orn. 60,4. 

MMMsMHH Adj. 1) nicht beigefügt werdend 229, 
10. 237,26. — 2) nicht ausgeliehen werdend {iuf 
Zinsen) Pankat. od. orn. 3,1 7. 

^^Mli| m. (auch Nachtr. 1) auch Nichtbeiß* 
gung (eines Wortes) P. 2,1,56. YS. Prat. 6,23. 

tivfqisq Adj. nicht zu gebrauchen, so t. a. nicht 
in ablhängigem Verhältniss stehend von (im Comp. 
Torangehend). Nom. abstr. ^^ o. Sartad. 120,5. 

i^^m Adj. nicht demüthig MBb. 1,89,4. 

MVINdlRlH Adj. nicht vollständig aufgelöst, 
— zu Nichte gemacht (aBr* <u BXdar. 3,2,21 (S. 
816, Z. 1). 

tiVfoliTI 3) das Fehlen einer Nachricht über 
(Gen.) R. GoRR. 1,4,71. 

«IVI^M m. das Niehtzusammensinken Ait. Br. 
4,19,2. 

M^^IPT Adj. nicht rühmenswerth MBb. 3,253, 
22. R. 3,35,19. 

MHtTl^ Q>* 0^^ ungelegen^ Augenblick R. ed. 
Bomb. 3,29,19. 

lEHTFITS Adj. undeutlich,unverständlichK.KTBU. 

o 

13,109. 

im^lHI^ Adj. in einer Etymologie Nir. 5,1t. 
Ü^MrT Adj. 3) Bez. eines Agni Apast. (r. 9, 

3,22. — 4) an diesen Agni gerichtet ebend. 23. 

r 
Jb^Lhrcf^m Adj. worauf man nicht zu blasen 

braucht KatuaS. 124,148. 

C(^^^T^ Adj. nicht erbberechtigt MBb. 1, 

120,32. 

C^^^Adj.erAo6en,AocAUTTARAR. 114,2 (154,8). 
3BR?it^^ n. da# iV<cMvortr/ey«n Tamara 1 ,3,1 f . 

37* 
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^MI^HI^ OD* ^^ Nichtatisserhalbtein Comm. 
SD KItj. (r. 9,1,8. 

qsrf^^THH Adj. ohne Obergetoand Bals. P. 
9,8,6. 

Mclf^Mtrl AdJ. nicht ventossen R. 3,77,17. 

95lS[f^H Adr. inwendig, im Herten Bbao. P. 3, 
9,37. 

MM^M^l°f) AdJ. nicht viele Frauen habend 
Comm. zu Katj. Qr. 9,3,1 1. 

C^^^PTn^FT Adj. nicht viel redend A^t. v^^. 1, 
12,80. Nom. absir. oftlcn f« Spr. 740. 

M<s|<§^| Adj. nicht vielsilbig RV. Pbat. 5,2. 

S^^T^ff. Abwesenheit aller Leiden1AktiK,V.22,2. 

Mclhtisr, f. CTT Spr. 685, t. I. 

^<MldQ na- kein BAleJa Katj. (Ib. 10,2,31 (Cf- 

MSftHrfIT L Nichtekel, Niehtabscheu TBB.i,1,S,9. 

M^^ Adj. auch un6emerA^ icn&eacAf6( CInkh. 
Ba. 26,3. R. 5,44,t3. 

^Mic^ri AdJ. nicht gefördert Bbag. P. 6,4,30. 
%, 151^^ Adj. auch nicht erwachend MBB,7,iSi,i i. 
♦ils^liilH AdJ. Mahabb. 5,4,6. 

CIH^'iiM) Tgl* Sab. D. 644. 

SMcQ AdJ. (f. m) auch Mti^cAön, hässlich R. 3, 
52,14. fifcAr ^/, #cA/tmm (Person) MBb. 3,278,32. 
unglücklich (Person) KatbIs. 28,24. 53,35. 57,48. 

CPTT( m* Befreiung von einer Last BbIg. P. 9, 

24,58. 

^IHRöfi Adj. 1} Jmds Wohl nicht fordernd^ Jmd 
(Gen.) schadend MBn. 12,88,25. — 2) sich Etwas 
(Gen.) nicht vorstellend, 

STHTc^HI f* tfa« Sichnichtver gegenwärtigen, Sich- 
nichtüor stellen. 

WU^PXrl Adj. etwa Etwas nicht fest im Auge 
behaltend Bbag. 2,66. 

MJH^^ 1) Adj. 8. u. i. cRqr mit ^rP?. — 2) o. 
Aeusserungen des Zorne* MBb. 6,46,32. 

^H^lTl f. die durch den Schatten einer Wolke 
gebildete Schattenlinie Apast. (r. ii,20,8. 

^iPMsliHrllWJIes Gen. Inf. (zu ersransen ifBr^:). 
Der Sinn ist: es könnte ihm eine Missgeburt gebo' 
ren werden (at. Ba. 3,1,t,2l. 

yPl^ Adj. keine Scheidung machend Bbag. P. 
7,10,39. 

HT^ EiTKL, Chin. B. 

^rfnin^l* m. = 35(ftPlMW^ Comm. zu X- 

PA8T. (r. 9,1,15. 

dblJHPl^^Mc^ n. das Sehondasein (aSk. lu Ba- 



DAR. 2,1,86. 

35fH^Rn^ AdJ. xur selben Zeit vor sichgehend 
CliiKB. (:>• 1,16,5. 

mIhMIcMH AdJ. unbeirrt Bbag. P. 8,22,1. 

MIHMcT 1) Adj. 8. u. ^ mit IsriH- — 2) o. das 
Anspringen, Losspringen auf Jmd MBb. 6,46,32. 

qft>T|f^3 1) Adj. 8. u. 1. Hl^mil ?riH. — 2) 
n. Rede, Worte Bbag. P. 6,2,1. 17,36. 

MIHMH 1) Adj. s. u. rpT mit SETTH. — 2) n. 
Wunsch, Verlangen Spr. 2810. 

«IPTSTtT ra. « «pfNlff 2) 6) TS. 7,5,«,4. 

qf^^TcT^ mit Gen. mit dem Winde von — 
Maitb. S. 2,2,1 (15,8). 

^^nH^m^^nfl? Adj. auszusprechen, hersusa- 
gen Saj. zu Ait. Bb. 5,2,15. 

yfHoyi«^rM AdJ. dass. Ait. Br. 5,2,15. 15,6. 

9hhH«^«1 n. das Bedecken durch Zusammen- 
kehren Comm. za Apast. (r. 9,19,13. 

CMTFr^TTT^ Adj. unerschrocken verfahrend R. 
5,37,39. 

i5Pil^°h Adj. furchtlos, unerschrocken MBu. 7, 
72,46. 

lEPnTTH, so richtig betont AV. 7,89,3. 

SEIH^TTT^frT Adj. ohne Schlangen und zugleich 

ohne liederliche Gesellen Katj ad. 2,323. 

3En%^ Adj. Nichts gewährend, karg (Iaübb. 
o 

Cr. 12,20,4. 

f» 

ISPTIhW AdJ. nicht in seinem Lande seiend Kau. 

NItis. 18,53. 55. 

^^fTcR Adj. keinen Lohn beziehend MBb. 7, 

114,24. 

iEIHfT^ ^"^^ Nichtverräther (tob Geheimnissen) 
MBu. 12,231,22. 

15p^ Adj. auch nicht zu verführen, — abtrün- 
nig zu machen und nicht zu verrathen. 

9^HTs^' 3) ungeniessbar Uarit. 3636. 

^Uf^TR 4) feindseliges Entgegentreten, Auf- 
lehnung Harit. 2,96,60. 

5M|-HI<(h1M Adj. wozu Jmd (Instr.) seine Zu- 
stimmung zu geben hat Colbbb. Mise. Bss. 2,311,9. 

3^|^P7 Adj. unvergänglich, dauernd Spr. 6844. 

^EI^^UHM Adj. nicht zum Fallen gebracht wer- 
dend, nicht in die Lage kommend herabzufallen 
Katj.. Ca« 20,5,16. 

^[S[^ m. das Nichtirren Bbag. P. 3,11,15. 

^SWnr, ^lIMcl ^ner Wolke gleichend Bbah. V. 
1,41. 

MM^'ldch Adj. infaustus MBb. 6,112,19. r. 1. 



tiHssfeh," so zu betonen. 

SQXTssH.n. das Niehtuntersinken KatbIs 

148. 

tiHssiTI Adj. nicht untertauchend KItj. ( 
5,81. 

^hFum A4J. wohl keine Juwelen habwd Qi 
(r. 12,21,1, 2. 

*(HfHMe|ch Adj. nicht beabsichtigt. 

*lHrWf(1 (Nachtr.^l) auch nicht versestet 
(Loc). 

W{^ m. Bein, i^lie^s BbIg. P. i,ll,97t 



t|H*t4H*«4?T Adj. ohne ein berauschende* 
tränk muhter seiend (Elephant) Kam. NItis. 1 
2. t4H^ 3) keine Zaubersprüche kennend ^ — 
wendend Bbam. Y. 1,1 09. 

CR^T^T AdJ. die heiligen Sprüche nicht ken 
M. 3,129. 

SR^tPHÜR Adj. der kein grosses i 
dargebracht hat MBb. 3,261,8. 

^^3rr f. Instr. unmässig, in hohem Grade 
tbIs. 28,112. 

MRIrR^ o. Freisein von Neid^ — Missi 
MBb. 5,43,20. »f^ AdJ. keine Missgunst 
pfindend, Nom. abstr. °rTT f* Lalit. 569,1 5. 



MMHÖ^ m* MBb. 14,266 schlechte Lesar 

tlin^UI n. keine Beimischung Sin. D. 15, 
^^^ifHcT Adj^ nicht erwogen Bbag. P. 6, 
^RtISTtRT Adj. dessen Augen niemal 

schlössen sind BbXg. P. 3,8,10. 
UH'fi auch keinen Siegelabdruck habend^ sc 

sich nicht legitimiren könnend MBb. 6,15,19. 

BIT. 14461. 

c 
W^ 1) Nom. abstr. ^^ n. MIbk. P. 26,19. 

^FT^r{IY^|rr^ Adj. ohne Grundspruch und 

CS, 

Zauberformel Hrm. Jog. 1,5. 
^Rc^ Adj. unschätzbar. 

es 

WUIJ Adj. wonach man nicht trachten so 
^HTT^ Adj. Ute AI heftig gedrückt, — anged' 

Habit. 4395. 
WT^^^ Adi.heissstrahligYkSiku,B%a.8.% 
S^llJlsqtT Adj. Etwas nicht geduldig ertrag 

nicht ruhig hinnehmend MBb. 14,29,21. 60,8 
ytl^n f- Mangel an Wohlwollen MBb. 14^3 
^MMUHm Adj. unvermeidlich MBb. 1,16* 
MMiM°hlfHHl f. Fluss Bbam. V. 1,58. 
^MIN*1 Adj. nicht verwelkend KatbIb. tf6 
t4MCi«^lf^AdJ. keine Opfer zu den Göiierf^ 

rend MBb. 13,18,22. 

w^ Tgl. L[yM^. 
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CR^niTT f* das Niehtanlegen ein9S Verbandes 
Scgs. 2,229,6. 

^^^^ Adj. keine Zwillinge gebärend Kadq. 109. 

3^tr:!ir^ Adj. erzhörnig Maitb. S. 2,5,9 (59,t6). 

*• r 

^'IT^ Adj. (f. ^) von den JAdaya befreit, 

W(f^)P^ (8. auch u. ^rrf^) Adj. unerfahren 

(Arzl) SucB. 1,94,16. 

^^^ (Katj. Cb. 22,7,3) und oSR (Act. ga. 9,2,3) 

Adj. ohne Opferpfosten, 

j 

^tTH scheinbar Haitb. S. 1,10,20 (160,8). Es 

ist XU lesen t4^cni<^rT unversehrt von Rakshas. 

tI|UIIN«i^li|H (Nachtr. 3) wohl rerdorben. 
Man könnte ib||llfc|o Termuthen; Tgl. im PAIi ^' 
ijqfar^T bei Cbildbbs unter s4(^N<^i(|. 

5I^TR Gen. Infin. Ton JT^ mit ^ priT. ^^T 
^PPT "RH ^T ^|til! «* könnte geschehen^ dass 
die Götter an seinem Reichthum keinen Gefallen 
fänden, Air. Bb. 3,48,8. 

q^TT Adj. langhörnig Maitb. S. 2,5,9 (59,17). 

Vgl. 5r^. 

ili^'N^IH^ n- beisst in der Politik der hinter 

dem Th^Ih^ herrschende Fürst Kam. NItis. 8,16. 
r 
M°hH^ Adj. Lieder singend Canku. (b. 2,23,3. 

^<^l^)(i f* PI« Bez. von «S* Spenden^ die unter 

der Reeitation der Sprüche ^^^ ^^: ^^^I u. s. 

w. (TS. 5,7,s, 2) dargebracht toerden, Apast. (b. 

ii,20,tü. 

r 
^Sl^M Adj. nützlich, Vortheil bringend Balx. 

V. 3,14. 

r 

t^eiM mit !7. Die Lexicographen führen für 
yilälH folgende Bedeutungen an: MI <(d, ^TNH, 
5rf5^3I, Jir^H^, ^ und 5rfH^. — Mit H^ 
10) bestätigen, begründen, rechtfertigen Comm.zu 
TS. Pbat. — 11) HRftif! = HRSy im Stande sei- 
end Spr. 4005. — In den meisten, Tielleicht in 

r 
allen Bedeutungen Denomin. too ^^^, 

^Em mit "m, cQ^ (Tgl. auch Nachtr. 1) auch 

misslungen Nia. 1,7. 

MUPlC^q«:! Adj. halb vollendet Ragat. 5,403. 

r »-^ 
^ElUVi^l^Ui n. ein halbmaliges umgehen von der 

Linken zur Rechten, 

^U^^\{^\ wohl eine halbe Wache, 

CmHlHl^h und oHiHh (▼• 1«) Adj. einen halben 
Theil erhallend JIon. 2,134. 

15[^^^ Adj. halb genossen MIbk. P. 22,38. 

^^^k^ Adj. halb geschlossen (Augen) Ka- 

tbXs. 20,50. 

r 

^UHUI Adj. zur Hälfte kahl geschoren MBb. 
7,93,4 7. 

^IjfUiH Adj. dass. Ragat. 4,179. 
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SE^HH^ Adj. halb verzehrt Kuhabas. 3,87. 

MMH^h^Mfrl Adj. Arjaman iicm Grhapati 
4) habend Maitb. S. 1,9,5. 

^^irl^l Adj. r. keine Lianen habend (Boden) 
KIm. NlTis. 19,10. 

tf^lC^U n* das Fehlen alles Verlangens in den 
Besitz von Etwas zu gelangen, 

^^RTTQRf lios einen &te6 verfehlend. Die ange- 
führte Stelle ist Apast. (b. 10,27,6. 

^^^, vg». ^^T^^f . 

Mcl^HHT f. Ehrlichkeit Spr. 3129. 

5R^^HHI^ Adj dessen Gunst nicht ohne gute 
Folgen ist, Nom. abstr. ^^ n. Ragat. 1,78. 

*l=<Mr{ 1) Adj. s. u. 3 mit 3^. — 2) n. das 
Hinabspringen MBu. 9,57,19. 

^R'TIH f. Trennung, Theilung. Instr. etwa 6e- 
sonders Comm. zu Apast. (b. 10,7,6. 

M^l^mM Adr. ohne in Yaruna's Gewalt zu 
verfallen Maitb. S. 2,1,2 (2,9). 5,6 (55,15). Vgl. 
"RSr^lüR weller unten. 

51^^^^ (TS. 2,3, «,1. 5,4,1,2) und 35R^^ 
(Maitb. S. 1,10,12) Acc. Infln. Ton 2. "KU^ mit 35(öf. 

35fcfE|7TH Adj. nicht wachsend, — zunehmend 
(Reichthum) Hit. 46,8, t. 1. 

•NT 



i|bl|1(si!)l| Adj. (f. m) unaussprechlich BbIm. 
V. 4,17. 



^ci^iH Gen. Infln. Ton 5J^ mit ^ prir. ^^: 
mFlTT vTöT^: es könnte sein, dass P. nicht re^/- 
nere,AiT.BB. 3,18,11. 

^^IFTTrl^fll f- Nothwendigkeit des Marschi- 
rens (gegen einen Feind) Kam. NItis. 15,18. 

^RlWrcI^TnfST zu streichen; Tgl.^^TönTSnH. 

^BT^Tr!^ 3) o^ Adr. im unterschiede von (Abi.) 
Maitb. S. 2,5,1 (47,3). 

5Rl?T^^RiTrT f. relative oder partielle Norm, 

McIHM (Nachtr. 1), wohl richtiger M(MMM. 

SEJX^ofjT^cJtT Adj. keine Wandelungen zeigend, 
stets sich gleich bleibend, 

^Sn^^p^ f. auch kein Product SISibjak. 3. 

t4|c^^^r( Adj. 1) Etwas (Acc.) nicht aussagend 
MBb. 15,8,24. fliege Etwas (Acc.) im Jmd (Acc.) 
sagend 1,83,26. — 2) eei'ne Meinung über Etwas 
(Aco.) nicAl auefprecAend, nicAl auslegend MBb. 
7,199,32. 

m(^H^ Adj. 1) ungetheilt, ungetrennt Spr. 
4142. nicht getrennt von (Abi.) KatbIs. 27,57.34, 
118. — 2) tcnoeränderl Katuas. 33,8. 

tlic(^K Adj. ungeschwächt, 

^i^l^lH Adj. unbeweglich Bbüp. Chr. 199,4. 

lETr^T^TrT Adj. Mn^eme««en, Mnermeee/fcA. 

M^*ll^oh Adj. nicht vom V i b h 1 d a k a kommend 
Maitb. S. 2,1,6 (7,20). 



^oqiHsq Adj. auch nicht in Unordnung gera- 
then , in normalem Zustande sich befindend Sc«b. 
1,77,3. 

4stl(HM Adj. nicht aus Rohr bestehend, — ge- 
macht Maitb. S. 2,1,6 (7,19). 

CßTT (Nachtr. 3) zu streichen; Tgl. ^IHI^. 

tl^Hmef) m. Stallmeister Comm. zu Katj. Qb. 
15,3,7. 

^IT^ftf)^ Adj. dessen Boden die Gestalt eines 
Pferdehufes hat Apast. (b. 12,1,18. 

«^^Hlfnefl Adj. (f. ^) acht Monate vorhaltend 
(BTH)» a» ^V« hindurch Wasser habend (5??t). 
2. 5R mit öQIfl, c^cMtrl auch verkehrt, verwor- 
ren Buam. V. 2,82. — Mit m Act. werfen — , le- 
gen auf {Loc) TBb. 3,3,9,11. Katb. 32,6. Med. 
etcA (et6t) legen auf (Loc.) Maitb. S. 1,4,8. — Mit 
3^ eich {sibi) unterwerfen Maitb. S. 2,1,1. TS. 1, 
6,1©,1. — Mit 5rfin, MUUH nach vorn nieder* 
gedrückt TS. Pbat. 2,20. — Mit ^f^ Caus. in ^- 
^TTOT (Nachtr. 3). - Mit !T^HT wieder an 
seinen Platz hinstellen Apast. (b. 11,5,7, 

^ft^rT Adj. Nnt)or6ereifef, nicht auf seiner Hut 
seiend BbU. P. 8,6,28. 



1. 9HPT8I» °sr^ Adj. auf bösen Pfaden wandelnd 
BbXm. V.4,37. 

^RHftild A4j. unebenbürtig Bbam. V. 1,1. 

*l^5r*4^rT Adj. keinen freien Lauf gewährend^ 
hemmend (die Sinne) Bbao. P. 11,26,83. 

MHHS? 2) n. ei'fie noch nicht vollbrachte Reini- 
gung, — Anschürung u. s. w. (des Feuers) Qat. 
Bb. 2,5,t,l9. KItj. Qb. 5,5,6. 

^H<^((M Adj. keinen Sinn für*s Schöne habend 
Slu. D. 24,1 8. 

lEnrni 4) mit IT^T missbilligen Buag. P. 7,8,27. 

^H|H|Ph m.oder f. Asura-5cAooe« TS. 5,2,9,4. 



tlHsiti Adj. nicht schaffend Sabtad. 121,5. 

^^oQ 1) Nom. abstr. ^cTT f. BbIm. V. 1,19. 

3EnT5Pl^ n. Knochenbrueh. 

^^lh\ Adj. den Sphja nicht in der Band hal- 
tend Apast. (b. 11,9,7. 

tlt^l^ Adj. nicht wohlschmeckend Air. Ba. 5, 
22,1. MBb. 12,212,13. 

^^:HFn f* Tagesabschluss TBa. 2,13,9,6. 
Latj. 10,5,13. 

MMfUI«h (?) Maitb. S. 2,9,9. 

qrfiTH 1) Adj. s. u. 1. fqTJ^mit m. — 2) D. 
Zerstreutheit MBb. 1,212,9. 

•S A 

t4|tQ|(^<i n. das Heranziehen Comm. zo Apast. 
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(b. i 0,28,1. 

MliU^lf^^h Adj. sNffi Agnihokra gehörig 
Gomm. zu'Apast. (r. 9,1,15. 

^liJMUI i) a) ^W\^l f. TBa. 4,4,1,8. Apait. 
(b. i2,i,U. 
2.CnXTTmn n. Apast. (b- 9,14,5. 6. 

qi^TcR? Adj. in ^raHNIH^. 

Ml{^-(HMH?I n. Bez. ron RV. 4,40,6 Apast. 
4,2,2. 

^ilN'^^lJiü«^ Adj. Harit. 11080 fehlerhaft für 

r 

ib(|^|CT 1} e) der Sohn eines ausgetlossenen Vai- 
gja M. 10,23 (Dach GotirdasIoa uod NIbajara) 
and DeTa.la (nach Gotird.}. Nach Büulbr. 

Cnf^ ni* PI* ^ine best. Schule des Jagns AV. 
ParIc 49,2. Vgl. ^iTTTC^. 

^IcTfr? Adr. bis zur Befriedigung BUar. 74,20. 

t^lrH^ n. Angst für sein Leben Katbas. 5,86. 

JbllrW na* auch ein Brahmane BdIm. V. 4,24. 

^IrHHIH m« das sieh für Etwas Halten . P. 3, 

2,83. 

f^lSI^M Adr. bis tum Thor^ bis zur Thür MUb. 
P. 31,59. 

i^^cpf Adj. umriihrend Apast. (b. 42,8,4. 

^R^TR Adr. bis zur Nacht Bham. V. 2,40. 

^MM^ir f. bei den G a i n a eine vorschriftsmäs- 
sig nach 42jähriger Vorbereitung inscenirte Todes- 
art Qr.ANKA 1,344. 

giftR Adj. in M^lfMH. 

9Sf|^^ Adj. etwas vertieft Pambab. 3,5,12. 

MN<^H^AdT. 6^5 2MBrabman's J7o^RAGn. 

18,27. 

^IHHS Adj. wenig geröstet Katj. Qb, 5,3,2. 

c 

^EnRUTrFT Adr. bis zum Seheitel Katuas. 65,1 1 9. 

CS,- "S 

5[iH^H auch bis auf den Grund, ganz genau 
Katuas. 32,83. 

MlPlf^rl (von 5[R|^) Adj. mit Wohlgeruch er- 
füllt, wohlriechend gemacht, 

^]^rl * m. V. 1. für mmfk Zukunft AK. 2,8,1,29. 

^TTOfU Adr. mit 5F^ abhängig machen, in Ab- 
hängigkeit erhalten Rasat. 4,680. 

^IMlf^rl o, Bitte R. Gorr. 2,1,40. 

%4lmiHn n* Anstrengung, Bemühung MalatIh. 

ed. Bomb. 325,3. t. 1. MMIIHrT- 

5fR:^TfFr (besser 5jmcqffl) n. Herr des Allers 
o o 

(RFT^) Apast. fa. 41,5,1. 
«ITJ:^ f. = MIM'i'M^Hl Apast. fa. 6,21,1. 
CIFTtT d. Maitr. S. 3,6,2. 
*ll^iHlU|crir? m. Gärtner Buam. V. 1,30. 
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tJH^I m. in 5RH5F oben. 



t4|Q|rH(H Adr. ein Jahr hindurch Mabb. P. 
30,11. 

Mlfe|oh 3) r. ^ Schaffell R. ed. Bomb. 3,43,36. 

^I^HHtai 0* Himmelsgegend Mberh. 85,2. 

^Rll:Cf^ (Corom. zu Apast. Qa. 14,7,3] und ^BR- 
5I^M4 (TS. 6,2,9,4) Adj. (f. STT) mit und ohne fi- 
^Bez. der Worte f^^T SfT ^^ u. s. w. (TS. 4, 
2,l»,2). 

MIHlHMtldlfMH D. rUat. 1,371 {^[^^^ !Jr° 

fehlerbafl). 

^EHRcT Q* >uch eine Art Kelterung des Soraa 
Kqasvo. Up. 5,12,1. 

^TTFTOFIfT Adj. der Höhe des Mundes entspre- 
ehend Agr. ()r. 4,7,6. 

5n^r^«r^ m. = JEfl^c^Sn^ Comra. zu k- 
past. (r. 9,18,13. 

^l^'T^^RjT^Adj. zum Schlagen geeignet Apast. 
(r. 42,2,15. 

Sri^FF'T Inlerj. = Mli^crl^ TS. 7,4,l«,3. 

^l^f^^nr Adj. (f. ^) dessen Antheil eine Opfer- 
spende ist Ait. Br. 2,18,6. 

3.^ mit !TTrT« HrHrl nach den Loxicographen 
auch aufgebrochen, fortgegangen; ehrerbietig; klug. 

^TO^" n. ein best. Lied Kätd. 34,5. Vgl. ^- 

5l*^'(T auch Pracht, Schönheit. Am Ende eines 
adj. Comp. Bbam. V. 2,1 6o. 

^•^Iq^^SM f. eine Lotusäugige Bham. V. 2,75. 
^THtTT f. Metron. der SttA BiiXm. V. 2,167. 
^m^ f. s. q%2TO. 
JtT mit ^qq, !Tr*4Hf^r( nicht beachtet R. 

> "S n3 O 

GoRR. 2,6,21 (zu trennen m ^°). 

^mit f^. ^f^-4^'MfT ^^nn zerfallen sollte 
Maitr. S. 2,1,8 (9,13. 14). Richtig wohl fH MH« 

^FT^, ^^f?? 'ich bewegen TS. 6, 4,«, 6. Vgl. 

Caus. Ton ^^f • 

c 

^SlIMd m. der Himarant Gtr. 1,47. 

r 
*SMrHHM Tiolieicht auch leicht zu messen. 

3^:HHI(;h Absol. unter lauten Freudenbezeu- 
gungen Spr. 879. 

3HSm) in. = 3^sT^ MalatIm. cd. Bomb. 
173,2. 

3iiiltH (richtiger) und 3f3ST Cloake Lot. de 
la b. I. 381. fg. Nach dem PAli ^IMil^l hätte 
man ^ITJTSI erwartet. 

3r5F^ Nom. ag. in ^Hnf^R^. 

3rnH i)d) GlT. 1,47. 

3?SF5TR^ni Adj. nach Norden einen Abfluss 
habend Kaü^. 72. Vgl. 3^^Wc|UIIMH (Nach- 



I 



tr. 3). 



^^c^HHIH Adj. mit der Verknüpfung im Nor* 
den Latj. 2,6,4. 

3^;^rHr (!) Acy. mit der Deiehsel naek NoHm 
Apast. im Comm. zu Katj. Qsl, 7,0,25. 

3^^ m. = 3^^3^ l)ipA8T.(:B.42,i3,9«CoiBm. 

zu 12,5.11. 



3 ^ 



3^T^ Adj. aufgerichtet und sehlüpfrig (peali) 
TS. 7,4,i«,l. 

3^^( n. Wasserbehälter TS. 4,4,«, 1. 

35[?H \)e) OrRTflm £fitfe T&iipjA-BR. 4l,lS,f. 

34"f^ollilH Adj. steigend und fallend (in iibtr- 
tragener Bed.) Spr. 5644. 

3^fWri Maitb. '*• *»^* ('^»'')- 
>Ä3*-®l(MUlT» lies K%BABA und polyandrunu 
3^rT(7 n. das zu mehr Gewordensein Mai- 

TBJUP. 5,2. 






3^FT5Rrr Adj. fühlbar BbIshap. 55. 
3^7IT^ Acc. Infln. aufheben (4lUI%irf) Maitb. 
S. 2,4,3 (40.13). 

3g7nt f. in mWI^UHl . 

siÖlM-i n. das Ausgehenlassen (des Fenert) 
Corom. zu Apast. (r. 9,9,7. 

3FRf^f? Adj. s. u. 1. VJ^ mit 35.-2)0. 
das Oeffnen der Augen Raob. 5, 68. PI. KdhIbu. 
5,25. 

3^T^Ffh7 Adj. aufiubinden. 

JHon^ m. N. pr. = 3M«hrJ Maitb. S. 2,5,1 
(47,13). 

3^nnX '"* ^^^^ Vorberg NIlab. zu Habit. S, 
39,56. 

T 

3^^J\^^ Absol. berieehend (mit Acc.) Maitb. S. 

2,1,3(4,6). 

3^^^" m. Eintritt Comm. zu Apast. Qb. 5,7,13. 

OHgd 1) Adj. 5. u. g mit 3^. — 2) Q. das 
Hinzuspringen MBu. 9,57,19. 

3^R'r^r?^ o. das Beseitigtsein (aIb. tu Kb&ko. 
Up. S. 0. 

3m^^^ Adj. mit den Fransen nach oben LXrt, 
2,6,4. 

S^f^Um Adj. über — (Gen.) liegend Coinni. in 
Apast. (r. 11,10,11. 

3^f^"^T^TR^5TölrT Adj. oben einen Ausqumm ha- 
bend Apast. Qr. 42,1,4. 

i.3MW5HT^ f. s. 3crH^2). 

2. >iHH^*il Ady. mit ofiT als Nebensache betraeh' 

ten Comm. zu Bhag. P. 3,12,48. 

^MH^ m« Zuguss Corom. zu Apast. ^. 10^3,7. 

3^F^TH m. Bez. der Sprüche, unter denen da» 
Herantreten an die Dhishnja geschieht ^ Apast« 
Cr. 44,14,8. 



3Uf{^IMHI f. bei den 6 aina Mönchs weihe Ql- 

' liSsA 1,95. 

3^FSnöR Adj. IM beiden Seiten stehend (Iükb. 
r (ja. i 8,3,3. 

3^I^MNH Adj.(f0n Up.Amcu-Graha klärend 
Afast. Ce. 12,11, h. 13,1. 

3MI^Hc4H auch AdJ. (zu m^) ip ast. Qb. i 2,1 ,9. 

3^9 3F^r7 eingeschlossen, darin enthcUten 
BbIm. V. 2,142. 

3H<7rT:?QT Adj. f. xweisehneidig TS. 5,l|f ,4. 

3^^t^ Adj. grosstropfig TS. 3,3,111,2. = ^' 
'S^^flJWf^ Comm. 

3(M m. Du. Bdah. V, 2,176. 

3T^t^HTsFT n. was die Stelle einer Kopßinde 
vertritt Cat. Br. 3,3,t,4. 

3n^FrT na* N. pr. eines YinAjaka Man. Gbbj. 

vii^MrM n. die Herrschaft über die Kraft Apast. 

Ca« 1,0,1. 

r 
v^Ulil^ Adj. wollenweieh KAog. 2. 3. 137. 

siiUHlmH Adj. hinauf leuchtend, — flammend» 

Rom. abstr. ^f^tH f* MBa. 12,255,5. 

r 

3ir^TF7 n. 0jfi 60#l. Kleidungsstück des Wei- 
bes Apast. (a. 10,9,12. 
3irH7 Adj. i'n der Hohe befindlieh Apast. v*- 

I iO,10,4. 

r A 

N^^HM auch mit erhabenem Rande Apast. v*« 

. 12,1,1. 

1.3^ mit ^f^ ^'fj^ hinschaffen su (Acc.) TS. 5, 

2,««,2. 

l.fZ^ 1) auch Maitb. S. 2,5,2 (48,14). 

iH(c4H m. N. pr. eines Deragandharra MBb. 

1,123,57. 

9Zf^ 3) nimmt die 7le Stelle onter den Brahma- 
oen ein; steht zwischen dem Hl^<*ic^ oo<^ <lem 
nf% Hrhadbi 1,26,4. 27,1. 

f^j^oh^ m. ein dem Rshi nahekommender 
Brahmane, der die 6te Stufe unter den Brahma- 

nen einnimmt, Hbmadbi 1,26,4. 22. 

r 
0o|iJ|>f ,Adj. fiMr ein Kind zur Welt bringend 

' BbIo. P. 5,17,12. 

Dohf{l4^ (Nachtr. 2) auch nur auf einer Seite 
eine Schnauze habend (Gefäss) Comm. zu Apast. 
Qb. 12,1,18. 

rajJTTI n. Vrala-MiVüA von nur einer Kuh 
JIpast. (r. 10,16,6. 

^ohMN Adj. in einem Gefässe enthalten TS. 8, 
4,#,8. 

^e|)l||^H(^li^H n. MBB. (,46,82 nach NIlab. 

IT. Thell. 



3t|Wmi -Sfl^ 



l^ofiHNI m. ein Theil, ein Viertel Pameab. 1,14, 
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m. Alleinherrscher auf Erden (N4- 
gArgona) Raoat. 1,173. 

^efiHIH Adj. (f. ^) in einem und demselben 3/o- 
nat befindlich MBb. 6,3,82. 

^SRqpfl t eine Person Spr. 4205. 

^öRQ^ m. ein von einer Person dargebrachtes 
Opfer Kat4. (h. 25,13,80. 

^*rMyiHc^i< Adj. 24 Dächer habend TS. 6, 
2,t©,6. 

^cfffq^riH^ranr Adj. wobei 24 als Lohn gege- 
ben werden Apast. fla. 10,26,4. 

l^cfi^n auch fiNr einmal am Tage zu essen pfle- 
gend TS. 6,2,ft,3. 

^nr^Fn^RT f. 9ine Gazellenäugige Bbah. Y. 
2,156. 
*&cJ<^?t) Adj. so beschaffen Mababb. 5,57,6. 

^^cfiH Adj. so festgesetzt, — vorgeschrieben 
RV. Pbat. 17,1. 

&c4Ml(^Ui'R' Adj. einen solchen Äbschlust ha- 
bend MabatIrak. 93,18. 

^^V^rMM Adj. eine solche üeberzeugung habend 
(Afic. zu BfB. Ar. Up. S. 231. 

ncjviMI^ Adj. eine solche grammatische Form 
habend, in dieser gr, F, erscheinend RV. PbIt. 
13,9. 
1. ^WT» ^' V^ Apast. C*. ltf,12,5. 

3bilfii|eHs.3UilcH. 

9lc^T^FT ni. Du. Mörser und Stösser Maitb. S. 
1,4,10. 

«hUdUUlHl f. Luftröhre BIlab. 50,16. 

ot)(i^i2|l Adr. auf welche von beiden Weisen? 
tfc^^m m^rl gleichviel auf w. v. b, W. Sbadt. 
Br. 3,1. 

öfl^nT^F^ m* Legende Uttabab. 87,9 (112,5). 

öftSTHTFclT? m* ^ine sieh darbietende Gelegen- 
heit sich zu unterhalten, ^cfH so r. a. im Laufe 
des Gespräches RatbXs. 33,183. 49,9. 

öfiSn^RT ni. Knüpfung der Erzählung, so t. a. 
Einleitung MBb. 1,59 in der Unterscbr. 

öfp|öf)^lJJ m. ein fürstlicher Sonnenschirm GIt. 

1,80. 



cf)H«4)IHH n. Thron GIt. 7,26. 

öfiHWrfH Adr. von unten hinauf, vom Klein- 
sten an Maitb. S. 2,1,9 (11,1). 

öfr7TQ:Fc7T Adj. weniger Zitzen habend a/#(Abl.) 
Qkj, Br. 6,5,t,l9. 

5F^ 2) GIt. 12,24. 



ohHIcIH^ n. Backenknochen Spr. 7001. 



c>* 



^^^^ scheinbar n. RV. 10,101,12. 



e|;(nH^ m. 1) Biegung der Ohren (^U, 8, t. 1. 
— 2) eine best, Krankheit des Ohres SocR. 1,270,1. 

r 

cflH«1'^^ m* die von den Werken herrührenden 
Bande Bbao. 2,89. 

2.et)H^i^ Adj. der des Mensehen Arbeit aner- 

o 

kennt, die menschliche Anstrengung für das Wahre 
hält Spr. 5323. 
ct)HMh| 4) der Zusammenhang mit vorange- 

•s -s 

gangenen Handlungen, °Mli|lrl und °q|i|ri^ so 
T. a. in Folge des Schicksals KatbIs. 43,193. 181. 

1. m^ mit 3^, streiche 6), da hier <s||siir^^ zu 
lesen ist; Tgl. «ris)ir«>n^^. 

2. cJJ5J 9) h) ofilHH^^UI Adj. dessen Bein gfc- 
brochen ist Pamkat. ed. Bomb. 1,6,12. 

SRKi'^sil f. Patron, der JarounA Bbam. Y. 2, 

118. 

oti^o|^u(^ m. Mensifh Bbah. V. 1,1 Ol. 

ef»c|w«l)T^ m. das Verschlucken Bbam. V. 1,54. 

ef)ol7, Partie. öficgH klug, weise TS. 7,l,tii,i. 

ohHHi|i|Ni|d Adj. die Weise der Krähen 
(beim Trinken), der Gazellen (beim Essen) und 
der Kühe (beim Wasserlassen) beobachtend BbIo. 
P. 5,5,34. 

ehl^^l f. das Fell der öfi^^TT genannten Anti- 
lopenart R. ed. Bomb. 3,43,86. 

cfiMllM, ° jrf?l wie ein Wald erscheinen Bbam. 
V. 2,66. 

ohm^lllH«* Adj. in Bezug stehend zu einem 
nach der Thätigkeit sich richtenden Namen Nib. 
1,13. 
2.^[iFT (!) Adj. (f. ^) tu kaufen Maitr. S. 2,4,8 



(39,4.5). 

r 



ohW^m in ^o (s. oben). 

öRldMNHI f. = oCfFT^ Spr. 4397. 

öfn^PTHT auch so t. a. Zeitpunct Katbas. 41,1 4. 
^mipT nach Verlauf einiger Zeit, einige Z, darauf 
MBB. 12,117,12. R. 1,31,41. 

ohldHHIMI^HiM Adj. f«r Ausfüllung der Zeit 
dienend Apast. Qr. 9,7,3. 4. 

eftlH^Ml f* eine der Zeit entsprechende Beschaff 
tigung Apast. 1,31,21. 

oh|ci|<s|«^^ m. Dichtwerk Sab. D. 6,12. 

r4»VlrMM Adj. (f. SIT) welche Ursache habend? 
wodurch bedingt? Laut. 442,4. fgg. 

H)^IHH<^ in* das Häudigwerden KUtb. 33,4. 

^U6I^HHICiiH? Adj. aus einer langen Reihe 
stumpfer Steine bestehend Spr. 3162. 

öf)^, statt dessen TS. 2,l,ft,8 3Wf ein gross- 
höckeriger Stier, 

38 
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^huImh*^^ — ^g^sirf 



cfiHltiMHHM m« ein be$U Dämon^ dureh wel- 
chen Minder betesten werden, So^a. 2,303,12. 

SfinrQ Adj. in Töpfen befindlieh Apast. (•• ii, 
20,1t. 

gj^^'H^ m« Mosehue GIt. 4,6. 

>K^HNH Adj. ein Gesehleeht gründend MBb. 

o 

3,293,1 i. 
4iHH9|4^ f- ^''^^ tugendhafte Frau Bbam. Y. 

2,77. 

eh!(|S4^ f. ein blühender Ku^ä- Halm Kln.Qh. 
S,l,a6. 

49l9Ndl^HI f- e^ne XoltMän^pe BbIm. V. 3,1 5.. 
♦^«^•il f. auch Neid, Missgunst Gal. 

^m^ m- PI- 9ine Art Körnerfrucht TS. 4,7,4,3. 

ehrlUMlsi*! Adj. (f. m) der seinen Zweck er- 
reicht hat Katbas. 18,1 58. 

^rlH^'d Adj. (f. ^\) der ein Gebet gesprochen 
hatf über den ein Gebet gesprochen worden ist, zu 
einem bevorstehenden unternehmen mit glückver- 
heissenden Gegenständen angethan. 

chrlMHl|(il Adj. dessen Wunsch erfüllt ist. 

ofinHjJl Adj. fest wurzelnd, festen Fuss gefasst 
habend MBb. i,202,li. 2,5,109. Spr. 6827. 



ofiflHcHI Adj. dessen Werth bestimmt ist, ge- 
schätzt. 

opnHM ^dj. Stillschweigen beobachtend. Nom. 
•bstr. °^ D. KatbIs. 7,23. 

öf)r{77^nn Adj. {L m) sieh Zwang anthuend, sich 
beherrschend KatbIs. 61,294. 



cfirlM^IIMi °tffT «^'« dos goldene Zeitalter er- 
scheinen PaATAPAR. 376,11. 

*NHHliu|i*|qtr Adj. aus falschen Rubinen 
bestehend KathIs. 24,133. 

^Jf^cfTr? Adj. ganz umhüllt, — gepanzert TS. 
i,5,t,2. 

^y4)UI Adj., f. ^ MAira. S. 2,5,7 (57, 1 8. 1 9). 

(jl^UNd AcU. (f. ^ schwarzbunt Maitb. S. 2,5, 
7 (57,9). 

^icR 6) MalatIm. 84,1 5 (189,5). 

öRQ^FU 3) ^ Art und Weise das Baar zu bif^ 
den, Haartracht Ualaj. 2,875. 

SfißR 1) d)+ßHl ^tSTT beisst eine Colleclion 
Ton Sprüchen Apast. (a. 10,10,6. 

^I*H4M, ^^f^ fi*r eine rothe Wasserlilie hal- 
ten Bbam. V. 2,U9. 

^Idoniqrtl Nom. Do. m. N. pr. zweier Rshi 
Maitb. S. 2,1,8 (4,8). 

^n^rferof und%T5TCf werden H. 548 Ton ein- 
ander anter8chieden;%I^TS? soll = c|j|^(iHq 



und e))|^^^ sein. 

SfpT mit Cff^ Caus. (°5Fpm%) treten lassen 
Apast. (a. 9,3,28. 

fch^UI A4j. = ef)fl|m Würmer habend Apait. 
(a. 9,20,2. 

1.^ mit Cff^ Med. Jmd (Abi.) Etwas abkaufen 
MAira. S. i,11,7 (169,11). 

^il^^lU, oq^ <m Spiele Rudra gleichen 
Z. d. d. m. G. 36,529. 

^T?rön% f. Zunahme an EHegermaeht Apast. i, 
,9. 

5fCR| (Nachtr. 2j = ehHdMUJlt^mH t Cli.««^ 

1,202. 

CilHon^iui f* das schrittweise Zerstören der 
sündhaften Zustände, von denen jeder die Ursache 
des folgenden ist, CIlarba 1,1 91. fg. 

^HTFR n. das um Verzeihung Bitten Bbah. Y. 
2,68. 

^im^* Adj. (f. ^ schlank BbIm. V. 2,151. 
1. i^TT mit V(^, ° mH hinundher geworfen, so T. 
a. beunruhigt, gequält (Herz) MIlatIm. ed. Bomb. 
306,4. Y. 1. ^rfrlf^. 

^^RHT m- «>'» Stück Feld Kband. Up. 8,1,5. 
l.f^^clT mit !7 Caus. == Simplex MBb. 4,54,26. 9, 
19,43. 

JslflliH Adj. auch zu Nichte machend in ^^l^. 

^R7 Adj. (f. SH) aus Gruben kommend TS. 7, 
4,tS,1. 

TTTHR 1) Adj. auch so t. a. mit Andern eine 
Schaar bildend, umgeben von(Instr.) Maitb. S. 2,2, 
8 (17,6. 7J. 

JlCiHlt-oh Adj. gedenkend, mit Loc. Raob. 9,67. 

1. TT? mit Cff^ beschreiben BbIm. Y. 2,76. 
TF^cfilpfi 2) Hbm. Par. 2,148. 

Tp^^H n. ein best, wohlriechendes Getränk 
Man. Gruj. 2,14. 

Jpg^TTO (metrisch) f. = oJTTHt Yabab. Brb. 
S. 51,15. 

JI-'MHil Balab. 64,1 4. 

2. JTT mit ^ in «lilili(Hh - Mit firfH ver- 
schlingen Bb&h.Y. 2,118. 

TTcTf^rT TS. 6,6,4,2 Sahst ein eingegrabener 
Pfosten. 

TTRTHT^T^nrt f. Bu. GAthA und NArAcamsl 
Maitb. S. 1,11,5 (167,8). 

JIT^ mit trf^, OJTIIBIT AdT. in hohem Grade, 
mit aller Macht Z. d. d. m. G. 36,535. — Mit Vf, 
VPIPS 1) eingetaucht, eingeweicht, getränkt — , 
stark vermischt mit (im Comp. Torangehend). — 
2) viel, vielfach. ^^ AdT. stark, kräftig, nach- 



drücklich, in gehörigem Maatie, — 3) rHch am 
(im Comp. Torangehend). — 4) vorgTückt^ epäi 
(Abendstonde) Dacav. 89,8. — 5) * schlimm, mrf. 

JJmi|U|c|H Adj. mit vielen Vorzügen ttH9§9Btai^ 
tet Bbam. Y. 1,19. 

TTTim^trT^ Nom. ag. Stricke empfang§na va4 
zugleich Vorzüge anerkennend BbIm. Y« I^s. 

^mn?r Adj. sich von Vorzügen leiten iaeeendf 
auf Vorzüge Gewicht legend Mallin. so KioiIbas. 
3,1. 

TTc^^clflJ Sg. BbXm. Y. 3,12. 

JJ^^lHMHrilc^O^ ^**J- ^^ *"• YasatlTirl- 
Wasser geschöpft hat Comm.zn Apast. Qa. 11^,1 S. 

1.^ 1) Rinder als Kriegsbeute; daher der An»» 

druck TTT^ ^FT so t. a. in den Streit ausziehen^ e. 

B. RY. 2,25,4. S,45,9. 8,60,5. 

iimi|<=hl^^Ml f. das Verfahren der Kühe (beim 
Gehen), der Gazellen (beim Stehen) und der Brär- 
hen (beim Sitzen) BbIo. P. 5,5,84. 

?h^ Maitb. S. 1,11,8 (169,18). Qat. Ba. and 
Ratj. (b. aus Waizenstroh gemacht. 

H^ 4) Pass. (Nachtr. 2). 7p^ Potent, in dar^ 
selben Bed. Maitb. S. 2,5,2 (49,4). 
*mHlniMflrflH Adj. MauIbb. 5,4,6. 

r5F8T m. io Rtjra^. 
*yiiQf|SRT r. eine Art Laute Saj. tu RY. 18, 
146,2. 

mricFt f. ^ nur in der Bed. 1) c), sonit mfr|cRf/ 

^HTsH Adj. berechtigt Ghee zu empfangen 
Qat. Bb. 6,6,1,11. 

MrlHMHM Adj. aus Ghee und Honig beetehßnd 
Spr. 6357. 

^rlMls^I f* der bei der Ghrta-<^emd0 yfjpro« 
chene Spruch. 

m mit PfTH riechen gegen, wittern; mit Acc 
Maitb. S. 2,5,1 (48,8). 

^öfi^^ m. auch Alles was das Rad Mueam- 
menhält MBb. 7,191,22. 

^SffRjRii Adj. mit den Rädern nach oben ge^. 
Hchtet Habit. 3415. 

T|4)ö|T1 Adj. auf der Töpferscheibe gedreht 

Xm 

Maitb.'S. 1,8,3 (118,8). 
tit^^VlIin f« Augenweide. 
Tli^M, °^TrT hinundher bewegen BbIm. Y. % 

87. 97. 

^UiMMH^rrtHrT Adj. mit dem Ke^^k It pM- 
chen Lebensunterhalt habend MBb. 13,48,27« 

^rl|<=IT1 » lies viermal abgeschnitten oder ft* 
schöpft, aus vier ATadAna bestehend; n. so ▼•' «• 
vier ATadAna. 
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^rf*oiITI1, lies der Spenden opfert, die aus vier 
ATadAna bestehen, 

^f1*l<^lirf*i Adj. der viermal geschöpft hat 
ConiM. zu LÄTj. 3,2,6. 

Sf^, s^biH n. (amkb. Gbbj. 3,9. Apr. Gbb4. 
2,16,6. 



r*^ 



^rlHIHeü Adj. vierstöckig Pankat. 228,11. 
^rl^^^H Adj. um vier (Silben) länger (Melrom) 

RV. Paat. 16,2. 

r 
xIHMrh Adj. mit Vieren bespannt MBb. 5,86,6. 

"^rl^6 Adj. vier Falten habend Apast. (b. i2, 

o o 

OTK^ITßrri^Rj Adj. PI. in vier Seelen zerfallend 
Sartad. 24,8. 

t|HiM^cf)HU| Adj. PI. vier, drei, zwei oder 
Hnen Theil erhallend Jaon. 2,125. 

gf^ 1) Bbam. V. 2,126. 

^^UIV1HI( m. das Ausstrecken der Beine Kcll. 
z«M. 2,198. 

Tiqi^ n. aach der scheibenförmige Rüssel (ei- 
nes Ebers) Maitb. S. i,6,3. 

Tilrlc^l 7(1^64 |<^UI n. Titel eines DrAhmana 
SIj. zu Taitt. Ar. 3,8,i. 

^H^^n^^eli und TflH^HI^d sind umzaslellen. 

rim 1) zu streichen; Tgl. oben u. ^|T||i|. 

^^ef)^nHTWrT Adj. Ton einem Wagen Apast. 
QsL. 10,24,4. 

grsf mit ^ff Desid. OT|T|ii«mfH unmittelbar 



SM berühren beabsichtigen BbIIm. V. 1,93. 

Ticiofn mit ef)T auch verschwinden machen 
BaAH. V. 1,120. 

^F^ oder Tic^^ f. = ^SH" Eochofen (IlIüka 

2,«21. 

^ftl^ Adj, (f. SFT) das Herx fortreissend, rei- 
tend BuAM. y. 3,10. 

ST^^ (Betonung falsch) m. das Sichtbarsein 
von Dächern Maitr. S. 2,2,3 (17,9). Vgl. ^^f^- 
^ (Nachtr. 2). 

Sf^^rT Adj. ein Verdeck habend (Wagen) k- 

PAST. Qh, ltl,24,2. 

ST7*^TRc7 Adj. einer Decke entsprechend (!at. 
Br. 3,5,s,9. 

A^l^mr Adj. (f. m) dessen Antheil ein Metrum 
ist AiT. Bb. 2,18,6. 

3T?, füge f. Tor 1) hinzu. 

Sm^} Srm bedeutet nach J. Bdrgbss auch Ab- 
Schrift, Copie» 

f|^ mit ^n7 trennen Apast. Qr. 10,15,12. 10, 

14. 

sPTcT 4) e) ein best. SAman. sülrHIHH Adj. die- 



ses zum SAman habend Apast. Qb. i 2,1 4,1. 

sRIcf^RUI n. die Erde Bb&m. Y. 2,1 28. 

sil6cnM auch erfüllen mit (Instr.) Bbam. Y. 4,5. 

Sldt^^"^ '"' Htcfiyer Bbam. V. 1,4 9. 

sH mit ^, Hsild qui semen immisit KXts, (r. 
20,3,20. — Mit l|i([tl in der Fortpflanzung über- 
treffen, mit Acc. Maitr. S. 2,5,1 (46,1 5). 

si*^HH 2) sF^ AcG. das ganze Leben hindurch 
Hbm. Joe. 4,7. 

SFR^F^ m. die Bande der Wiedergeburt Bbag. 
2,51. 

^sF^THRT Adr. mit H ^ricm Geburtsland von — 
werden Kad. 171,26 (294,8). 

W^ Adj. Habit. 5429 fehlerhaft für siHMUl 

stHiciMön^ f. Brühe von wildem Sesam TS. 5, 

4,»,2. 

sldlyoh-4i5fIT f. Patron, der Lakshml Bbam. 
V. 4,8. 

5ldfyHp4Hl f. desgl. BbIm. 4,2. 

Adj. ocniH miR so T. a. aus überftiesr 

ffS CS. 

Sender Hingabe, aus vollem Herzen, aus unwider» 
stehlichem Drange Habit. 5196. VgL sIM^ofm ^\' 
TR 5429 und q^ qiipf 5425. 

sld^^dUl Adj. lotusäugig MBb. i,189,27. 

sTl^cfri Adj. Aetne Geschmacksempfindung ha- 
bend SucR. i,218,1 8. 

tTTtT^T?! Adj. verständig geworden Mlac. P. 
74,49. 

siHic^^H nach Wbitnbt (American Journal of 
Philology, Vol. III, No. 12) having born or native 
wealth oder having whatever is born as his pro- 
perty, all-possessor. 

sTF^^r Adj. d= sTFcirar Apast. fa. i 0,9,2. 

sfT^sFR^ m* sin von einem Buhlen gezeugter 
Sohn Bbam. V. 4,46. 

l.nr mit Wi Act. auch abgewinnen; mit mj' 
wiedererobern TS. ^,S,§.,i. 

slc4i(ior, 2)a) Bbam. V. 2,76. 

*^nt^ m. 1) Bein. Civa's. — 2) = q^F5rfrR. 
♦^ifCT und *s)lii^- m. Bein, giva's. 

sCrm m. s. «iSMiii weiter unten. 
*^^, das Sternchen zu streichen. 

^^iRJ m. Familienhaupt Maitb. S. 2,2,10. 

siJliriHUI Adj. dessen Antheil das Licht ist Nir. 
12,1. 

JIÖrT Ast (JlaMka 2,225. 

fl^Rift^I f. = 1^?Rft CtLiSiA 2,229. 

HHN«(dl7 Adj. an der Stelle die Brhatl 
Aa6en<l (IaRkb. (^b, ii,12,1. 

rte^fj auch diese (4* i* dieselbe) Speise geniessend 



R. 2,103,80. 140,18. 

n^cjuj AdT. von der Zeit an (in Ck)rrelation 
mit Q^cjfu seitdem) Bbam. V. 2,56. 

cTTT? 3) dessen Denkweise, — Absichten Kam. 
Mtis. 11,29. 18,8. 

l.rR mit ^, TcTrT^ AdT. anhaltend, ununter* 
brochen Suga. 2,145,7. 

cR 3) a) m. Bbam. V. 2,79. 

r?r?RrT t) 6)1past. Qr. S,8,5. — 2) f. oJIrft «ooh 

eine an diesen Agni gerichtete Darbringung Comm, 
zu Apast. (r. 9,8,5. 

fF^FT? n. 1) das dessen Wurzel Sein Kam. Nt- 
TIS. 16,37. — 2) das darin Wurzeln, darauf Be- 
ruhen Gast. 6,22. 

rlH^in Adj. heisse Milch zur Weihe benutzend 
TS. 6,2,9,7. Apast. (Ir. i 1,2,2. 

fRlH^^l^ofi m. ein best, böser Dämon MIrr. 
P. 51,90. 96. 

rlHHMI m. dessen Antheil die Finsterniss ist 
Nir. 12,1. 

(i^imniMI f* Patron, der JamunA BbIm. T. 

4,7.35. 

3^ f. = tT1( I «<«* unfruchtbare Kuh Maitb. 
S. 2,5,4 (52,18). 

(ilirl f. Erstickung Ck>mm. zu Apast. (^sl, 12, 
11,8. 

cTTTH scheinbar TBa. 2,1,9,1. Es ist zo lesen 
3ctl{«TdTrlTfq (Aor.)^. 

ni^(Hdmi f* eine Lotusäugige Bbam. V. 2,1 58. 

rTT?7H^ m« dcu aus dem Tact Eommen Parkar. 

i,12,9. 10. 

IrPTTRöf) n. die Breite am Rückgrat des Feuer- 
en. 

altars Comm. zu Katj. (■• 17,11,1. 

irlM^H^Ä^ m. eine Theilung der Breite nach 
Comm. zu K1t4. (>• 2,4,87. 

IrnTnTtcTR AdT. mit seitwärts gebogenem Halse 
Bbam. V. 2,180. 

TrfciHl^ m. PI. Sesam und Bohnen (at. Br. 

14,0,S,22. 

faillrlMlU, otrirT die Apsaras TilottamA 
darstellen BbIm. V. 2,96. 

rfrßFTRT f. (sc. H^fFT) SaIbitopah. 22,i. rft- 
ÖHNIM^ (I) fk^ ^Ftl HT Comm. 

nltliVlIrlXI Adj. der sein Versprechen gehalten 
hat Habit. 7256. R. 2,21,46. R. Gorr. 2,70,28. 

gP^^cn^m o. das Anschwellenmachen, Ver" 
mehren Bbaii. Y. 4,9. 

gq^ Adj., f. ^ TS. 7,5,1,2. 

cTut^ m. et'n Feuer, bei dem Grashalme statt 
Brennholz angewendet werden^ A^ast. ^r. 9,9yl9. 
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rllTlH)^rl AdJ. durch einen Bak»n angetriebtn 
CiT. B». *»,4,«,io. RichllK wäre °Hlis)H! H^- 

l'IHftM ■»■ ''■f sott» ntll Jioi. 3,110. 

UlM'ft'^ f- <'''>< CtneraUoiun BioL zu Amt. 
Ci. 10,1,1. 

f^^VJ m. 3) drei Thiile, lo ». i. drrt Pierfei 
PlRIlI. i,14,so. 

fifMH A4J. »Ur dr«i UnnlniglttiUn bihaftst 

GlBtHOP. 1. 

fil^ n. = M^* Bb«. N1tm(, 18,118, 

nn^ AdJ. mfl Dr«ian btipannl KItj. (i. tS, 
1,11. 

f^nn Adj. mit drm' OpferpfoiUn Klu. («. 1t, 
10,S. 

S-f^Rf^ Adj. ff. eben lo) drti Fatlia (Jfin- 
tehnilit) habtnd Kiri. (i, T,3,39. 

n4<lrM|(J Adj. dam Trirrt ätmlieh ^tr. Bi, 

lt,3,4,9. 

r3t(ff Adj. drttmal am Tag» tu ttttn pßtgtnd 
TS. I,2,«,t. 

^l^Mldl Adj. dreitägig Äpi»t. (*. 9,3,3. 

sjtlIHR »>. ({a( «feA an drei Orten Befinden 
Nu.7,3S. 13,13. 

3ni^^ Adj. dreifach tutammengebnnden 
Mut». S. 1,10,1 {Ul,io). 

^%inrI3<T^ Adj. «DD niun von Süden herHn- 
geU Amit. C*. 11,9,4. . 

■(i^lUN^IMrlAdj. (r.gi) nacA Südoit gitlrevtl, 
~ laufind KItj. g>. 2S,B,I. 

4Ui'^MH<4(i Adj. al« tMttn man mit einem 
Sloeke getrieben viirdeComm.iaXnsT.Q:li,ii,e. 

^UsUblri Adj. irK «<n«m Aoct angetrieben 
(iT. Bi. 13,4,i,«a. Rlcb% Ware °7rilrrT; »e'- 

<^l]iH^ m. Heerführer Kia. NItii. lT,t9. 

(^IMU^^I^ Q' <'°' G«/a«« (»m Schlipfen der 
tanrea mich Ap^st. Qi. 13,2,1. 

^i^ n. Geflecht Biudh. Im Comm. zu Apiit. 
Ci.ll,8,B. 

^S|SÜ' Adj. PI. iH tehn verbHnden Himt. 3507. 

^QöpEnr em Eode eines adj. Comp. = ^^H^ 
lUi. 2,76. 

^RWH, Tgl. GiLOHiK JD Kusn'i Z. 27,216. 

<N<'t'|wlMH d m i H ; w w le«n. 

f^H^ M m. dl« £<)Rn« Stipkai. 1,1 8. 

^1? mil ^Jind(Acc.](l(«A'aeA(DriA« erthetien 
Xpi*T. gi. 10,11,1. 

{^MHmfd-^ m- N. pr. eines Autors Ten. d. 



B. H. No.a4«. 

^^ mit Vf, H^tHR^ heller flammend C*T.'Ba. 
2,3|t,ia. U^lHdH am heliiten flammend KItj. 
(b. 4,1S,IS. 

J^MIU^ in- t*n eehlechter Färil Z. d. d. ro. G. 
3fl,3SI. 

X^fir n. Ceetank HtiTt.S. 3,t,s (4,8). Fehler* 
balt dem R^fH atcbgebildeL 
•^Hgf AdJ. tWns A«»« «mnSndsttd Tidtp'. 70. 
191. 

^Ht(|rf Adj. keine Schranken t«nR«n(f. Nom. 
(balr. °(TT f- Uttib*!. 88,g. 

yälH «ucb T'«rg«Aen Umi. 109,S [147,11). 

^c^« Adj. «cAwer in betrügen Z. d. d. ro. G, 

36,BB3. 

3. jq mit cm Caus. in ^RT^IS^ (s. oben), 
ja^f^liy Adj. tchlecht erwogen Sdcb. 1,30,30. 
j^M NtiMI (■ Dsrtn;«« JntsAm Rle«T. 8,4. 
*3''^'^*m köDDle auch nicht leicht vergänglich 
bedeDleo. 

S,4&HI^ Do] Nom. abstr. ^rfT UBb. 1,134,31. 
°^^ Adj. f. ansehend, betrachtend Bula. T. 

a,n». 

^^Iföl tn. PI. die GSlterttiere CiUI in ÄpiIt. 
C«. 11,7,6. 
^^f^3 o. Gollerwille (tT. Ba. tl,8,>,9. 

^ÖPIV n. <f«r 0onf0 d<r Gü(l«r EbäHD. Up. S, 
l;l. 
1' ^e(Hir4i SO la belonea. 

^KIH^- m. Jlui'n du Landet Spr. 3084. 6080. 
KiTsla. 3],IIS. 

^^ä(-tf Adj. mit einem Körper veriehen HiaiT. 
9030. Wohl ^(jtcflS tu leien. 

^^H^ m. Terfall dei Leibet, Tod (TirltT. Up. 
1,11. UBb. 3,44,11. 

^I<<h{1m Adj. auf den ^T^H^ betüglleh Vera, 
d. Oif. H. 304,M- 

^3rP^ r. Spielplalt KIti. g«. 1S,7,13. 

'tjHHyierl n- nicb Piicbbl ersle Bed. ein um 
einen Spieler getogener Sratt, der ihn tMr Zah- 
lung iwingt. 

KfClf=I 1) M.iT«. S. 2,2,3 (17,1 0. 

Äyjllsl? f- Goid P*J(«iT, 22«,n. otnäl o. ed. 
Bomb. 4,33,13. 

SI^?IR^fälI Adj. wobei 1X00 alt Lahn gege- 
ben uardtn Afait. (b. 10,26,1. 

TK^n^R AdT. tu twei Zeiten Comm. zu knn. 
Ca. ll,4,s. 

' {ä4iTUI Adj. zteeiickig Comm. zu knir. (a. 12, 
1,11. 



fS^fTIR D. PI. die Cefa 
Tatj*-j)i»nd«n Apist. (a. 12, 
•felHiipT Absol. (n xwei 
3,4,63, Seh. 

3. ikUläl [Nacbir. 3} inch fn 
halten TS. I,4,«,3. 
•f5m>nE?Ii^Abiol. in JUKI 3 
3,4,63, Seh. 

forfn^ Adj. mit iwei Pi 
bunden L!tj. 1,12,1. 7,4,1.- 

PSHIJI ein doppelter Tkeii 1 

rgvlrl Adj. tweimal am Ta^ 
TS. 6,3,S,£. 

fZ^V^A-di.tvaieekig; a.ei 

Menden an die A(Tin APiST. 

"Sqiqqq aucb Äpast. gB. H 

•s^^npj^Abioi. = flyi^i 

asft^ AH. (f. ^) tweireihi 
EJ*^ 4) lehwingen, ipannen 

V. 1, 3. 
Eiqq?!^ m. ^dopfituoAn iu 
E]q^ Adj. für dai Hechlt 

R. 2,8S,16. 
ERim Adj. dn- t«fn« Pflicht 

7343. 

EJI-üi^m Adj. Vorn mite 

JlCN. 3,111. 

m=il^ Im Sprach ^^\ jf 
UiT. l,3S,a,ie in Jisii. 1,230. 
l.Umiia25Z.S,liesH2ff 

inj ijocilsa«. 1,371. 

RäiHT^R Adj. = =T3;HTf 

3,13TB(. 

Hei 3IÜH4, Tgl. Gblohrh in 
^3^ft "i »0 »" Iwen sl, = 
H^IUI m. PlHMbe» Spr. 6 
R5^ mil RITT »icA freuen Bi 
^^fqij (Bai». V. 4,31) « 

4,iS) m. P*lron. Krsb^a's. 
-IMHulf?! f. ÄHgemceide. 
^^tg^ n. Augapfit Scta. 
^2J Bbim. V. 3,16. 
^^tl^ ra. «ohriehilf alt Br 

8,3,33. 

^T^TTT Adj. neunfach HBa. 
qrfrR^ Adj. nicht lu fluni 
^nfr^^ Adj. nicht teh 

Kit.». P. 09,11. 

lllflHl*Ä Adj. nicht iH zäh 
HHH^H'^U.^MH Adj. au. 



$ehätzbaren kostbaren Juwelen bestehend Katbas. 

24,f4 8. 

HNM^^HIH^M n* Verschiedenartigkeit des 
BrahroasAman LXtj. 10,4,4. 

HHH^nIvI f^Hrl Adj. im Besitz von einer 
Menge tcirksamer Zaubersprüche seiend KätbIs. 

70,55. 

TfRrf^^Adj. aus mehr als einem Dorf [Stamm) 
bestehend Maith. S. 2,2,1 (15,30). 

5^tPt i) a) auch Nabelschnur, ^SRrT^ n. das 
Abschneiden d. iV. Gobh. 2,7,17. 

HlfH4^MI(( Adj. (f. ^TT) mit bis xum Nabel rei- 
chenden Füssen (Sessel) Apast. (b. 10,29,7. 

»n^ 5) e) Nabelschnur Comm. zu Gobb. 2,7,17. 

^nTM^^4l^Tf. Nasenscheidewand SvQa. 1,126,7. 

HIHIH^' m. das Einfallen cfÄriVaie See». 1,270,1. 

MrM^l Adj. von beständiger Pracht Bbam. V. 
2,76. 

ppTrT 3) f. ^ eine Art Räthsel Ratjad. 3,103. 

f^f)^ Ad?, mit of)^ still halten, nicht bewegen 
(die Augen) Z. d. d. m. G. 36,531. 

Pm^ auch dem Etwas (Instr.) anzubieten ist 

Gaot. 2,4 8. 

p|^rTX1)a)Nom.ab8tr.oaTf.KAD.171,3y(294,8). 
H(IM 1) Nom. abstr. offT f. Bham. V. 2,141. 
f^f^TST Nom. ag. Binderer Eiul. zu Apast. (•• 

10,1,1. 

f^YsT^Rt^TFT, ^^ri wie ein Fisch ohne Wasser 
gein BuAM. V. 2,66. 

f^rflcT Adj. wohl unterrichtet CIlIvka 1,844. 

HH^cfi Adj. frei von Mäusen Kath&s. 43,80. 

PWNld^ Adj. besitzlos Bbag. 2,4 5. 
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TT Adr. ohne in Varuna's Gewalt zu 
verfallen TS. 2,2,«,2. Vgl. M^^UIM weiter oben. 

HI'cIS^mHI f* ünuntersehiedenheit vor», Gleich- 
heit mit (im Comp. Yoraogebend) BbIm. V. 2,108. 

r44f{ 1) Nom. abstr. Pf41P(fn Maitr. S. 2, 
1,8 (10,4). 

[HoidMilMidH Adj. ohne Bäume, Wild und Fd- 
gel MBh. 1,120,12. 

fiföFf^ AdJ.(f.l^T) scAamZo« Z.d.<d. m. G.36,54 1 . 

PiMl^fß^MpH m. das Oberhaupt der NishAda 
Maitb. S. 2,2,4 (18,15). 

PfC^fn^FT kann auch Adr. sein. 

H^M^fl Adr. mit öj^p der Söhne berauben 
BbIh. V. 2,130. 

•n^^ ni> fln im Wasser lebendes Thier, Fisch 
Bbam. V. 1,4 0. 

?7s^I^ m. Männerbewältigung Maitb. S. 2,1,8 

(4,18. 5,3;. 

IV. Theil. 



•^MHP^^ Ra«at. 1,868. 

*1HIU4, lies {Männer bergend), 

HUtll f. PI. Menschenkinder Spr. 862. 

•istM-^ n. die Äugenbrauen Stapnak. 2,64. 

SfHiMftf Adj. halbgemahlen Maitb. S. 2,1,4 (6,5). 
5 (7,1 0). Verdorben citirt im Comm. zu Kirt, (b. 
5,1,12. ^RfcrSrTT r* Nom. abstr. ebend. 

•Tfcf^Rt^rr m. ein Eigenthümer von Schiffen 
und Wagen Gadt. 10,33. 

HIHUin. (Du.) nach SXi, Seitenwand eines Schif- 
fes; vielleicht ÜMder. 

^mPT auch Schiff R. 1,9,65. 

^OPWFRraf^ m. Titel eines Werkes, =SJrm- 
«h^H l ^id Vcrz. d. Oxf. H. No. 599. 

S. 264, Sp. 3, Z. 12, lies ^HMl^l. 
m Z. 1, lies (f. !En und*^). 

Cf^n^ n. PI. Flügel und Schwanz (at. Bb. 7, 
2,f,8. 

M^M^^^tl Adj. Flügel und Schwanz habend 
(at. Bb. 6,7,S,7. 8. 

MdHirf^' f- <'«'■ «w «»nem halben Monat zurück- 
gelegte Weg der Sonne, 

Md^iHH Adj. der Höhe des Flügels entspre- 
chend Katj. (r. 8,8,8. 

C?^^'?^«^ f* etne Lotusäugige BbXx. V. 2,51. 

H^*»\i<^l(ni f« dass. ebend. 2,97. 

M4|i|<^irlH Adj. der fünfmal geschöpft hat 
Comm. zu Latj. 3,2,6. 

l(4i«4i Adj. PI. zu fünf verbunden Habit. 8507. 

H^Q|«^tr, lies m. st. n. 

M^M<{^| 5ricrCy Adj. Beiw. Vish^u's MBb. 12, 
338, No. 114. 

^^qiH Adj. in fünf Gängen verlaufend (Opfer) 
RV. 10,52,4. 124,1. 

U^clH Adj. (f. eben so) fünf Falten {Ein- 
schnitte) habend KItj. (b. 7,3,29. 

If^m^ Adj. fünf Bestandtheile habend Su«b. 
2,421,5. 

M^Nn fgg. nach ^^^cRT fg. oben zu rer- 
bessern. 

^Uiofi 1) Maitb. S. 2,5,5 (53,19). 

Mri \Ck\ Adj. unten mit Fransen besetzt Apast. 
Qb. 9,11,23. 

l.tüf^ mit SsHtI 3) unterbleiben Maitb. S. 2,1,10 
(11, 1 8. 1 4). — Caus. auch so y. a. versäumen, ur^ 
terlassen Maitb. S. 2^1,1 (11,1 7). ?. 1. lE^fcT. — Mit 
yV^T, ^t^auch zurückgekehrt vomBösen, bekehrt, 
der sein Unrecht eingesehen hat MBu. 12,291,8. 

^<vto<4|ohl$l n* «1*^0 Bresche von bestimmter 
Form M|kkb. 47,11. 
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^^*T n. das Waschen der Füsse Comm. bu 
Apast. (b. 12,5,3. 

^^Tl^frf f* «ine Opferspende in Milch ^t. 
Bb. 11,5,«,4. 

WfHH, f. °^auch *Büffelkuh {Kiikti, 19,38) 
und * Ziege (42). 

l.tq^ Z. 13, lies a) st. 1). — Mit oJIT (Q JMmFh ) 
vergehen, verschwinden VikbamISkak. 4,4 4. 
2. t^" mit lof mehr sein als (Acc) RV. 10,73,8. 

Cf^STTTsR Adj. (f. m) Ändern nützend, — zu 
Gute kommend Ragb. 8,31. 

tTprr^ Adj. (f. m) einen Andern liebend MBb. 
5,178,4 5. 

CfpifTf^ Adj. in einem fremden Lande seiend 
Hit. 115,16. 

M|liQ|((H Adj. (f. 1^) abgewandten Gesichts 
BflAx. V. 2,49. 

M^liol^HSlIiidHi Adj. dass. in der tibertr. Bad. 
unhold (Schicksal) Bbam. V. 3,1. 

Mi(J|U| in 35^0 oben. 

m^T^S^C? D* Beschränktheit, Begrenztheit 
Comm. zu Kap. 1,130. 

m^in^ 2) Instr. so y. a. Hfiy«Mm< Apast. (b. 10, 
12,9. Nach dem Comm. sollC|({Q1M =nm$l^8ein. 

mF^MIh) Pab. Gbbj. 2,6,30 nach dem Comm. 
Dat. = Ht(Ml*ilM <Mr Anlegung, Stirzlbb Ter- 
muthet Cooj. Fut. 

qfprflfTT Adj. gefiedert (Pfeil) Bban. V. 2,1 58. 

CfT^^rT n* ^f^' Umherspringen, Umherhüpfen 
Vabab. Bbb. S. 68,115. 

Cff^^^rf^fT Adj. überaus hungrig MBb. 9,27,41. 

^i|Hlfo|H^ n. im Comm. zu RV. Pbat. 2,5 bei 
Regnibb fehlerhaft für Mf(HlfNr1H. 

^l(Hli^rl^ Q« äas Gelehrtwordensein Comm. 
zu RV. Pbat. 2,5 bei M. Müllbb. 

MI^IMHeef n. Beschränktheit, Begrenztheit. 

TTftfsRT auch ?= qixfira 2) Apast. C». «,12,11. 

^^t^^ (?) KaüC 80. 

Crft^ n. in L|lülrMl{5wT. 

qf^iter (?) Kau«. 85. 

m|«^I^H Adj. f. erst nach langer Zeit zum Kal- 
ben kommend Cit. im Comm. zu TS. 2,287,14. 

q^FTR^m n. das Angehen Anderer, das Betteln 
Bbam. V. 1,87. 

^^\ (I) TS. r,5,f,2 angeblich = ^ftnt WTO. 

r 
*rnHSpU m. das Umbinden Vjütp. 61. 

tKi|c|HSI m. = q;; Cti-^MKA 2,66. 

r 
Cföffföf) 2) eines Fürsten im HimAlaja Hm. 

PaB. 8,297. 

CfotlH^ >"• N. pr. eines Mannes Hbm. Pab. 3,1 51. 

38* 
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*IJH)5I n>- = Mdl^l Bbatapk. (Udscbr.) t.SSO. 

t^T^ ID. PI. N. pr. eines Volkes VarIb. Bbh. 
S. 14,30. 

MUl^loh Adj. (f. m) die Menschen im Rücken 
habend TS.' 6,3,8,8. 

qßyH^I^ Adj. = TTUT^lTTSfr lod. Sl.1 0,303. fg. 

TC5ftq3r n. =r quinq^r 1) Hem. P4B. 6,180. 

8,315. 11,5. 12,241. 

qiUiirH» «0 zo lesen st. mg^iiri. 

♦qi5ft^ s. qi5ft5r. 

{q^ n. auch die Natur de» Vaters R. 3,22,33. 
fq^lHiH Z. 2, lies 6) st. 3). Z. 3, lies 3) st. 4). 

iqRlrlvi(l«^ m. Auswuchs SccR. 1,308,6. 

fq^f^ in oqjpf Ad|j. CiL im Comm. zu Äpast. 
Ci. 11,14,1 soll = «<|^l(rl(ldH^iein. 

H^ Adj. (f. m) Mannesgestalt habend Maitr. 
S. 2,5,5 (54,1). 

qt|3^T°FBez. etnesAdhjajana H8if.PAB.12,u. 

qtUf^^FR^ f. N. pr. einer Stadt in Vi de ha 
Hbm. Par. 1,391. 

q^HlUi auch MahätIrak. 36,7. Vgl. ^JHHIUi* 

qHHil-yJT Z. 2, lies 5,15,9. 

M«iMff n. in 35^° oben. 

OT 5) d) N. pr. einer Stadt Hbh. Par. 12,834. 

M^iü^H Adr. vor dem Rade Äpast. Qr. i 2,7,2. 

n^THI^Hoh n. «= MIJ|H°h Comm. zu Katj. Cr. 
47,6,3. 



^T^q^rT 3} c) eines Fürsten von Pnshpabha- 
dra Ubm. Par. 6,94. 

' ^^q^T^ N. pr. 1) m. eines Mannes Hbm. Par. 
6,95. — 2) f. 3En einer Frau ebend. 

qsq^T? 3) n. N. pr. einer Stadt Hbm. Pab. 6,93. 

q^q^Hoh n. Gleichheit der Endsilben aller Stol- 
/en. Beispiel Boatt. 10,14. 

q&qcirl, r. ^^tJt auch N. pr. einer Fürstin Hbm. 

o % 

Par. 6,94. 

tnn^F^, 90 vs. 3,53 St. qmc(«^ii^. 

mJJ^Tl m. N. pr. eines Frosches Panbat. ed. 
Bomb. 4,10,6. 

tTfvrcTFT Adj. (f. m) buntschicänzig JLpast. (b. 
10,22,4. 

^fmim Adj. (f. m) bunthufig Ipast. (r. 10,22,4. 
* M\yHIHNH Absol. P. 3,4,61, Seh. 
*q^<=IIH m- Chamäleon RloAif. 19,62. 

q^T m. RV. 1,92,5. 7,34,11 Bildner, Zimmer- 
mann nach Adfrbcht in Kdbr's Z. 27,219. fg. 

mHä«1 Adj. (aiikb. (r. 16,3,3 nach dem Comm. 




qiild«4i Adj. aus Substanz bestehend' (^ivXiKh 

1,286. 

"^MIHiqirl m. Bein. Indra's Bbam. V. 1,4 5. 

V\^{ Adj. auch glühend heiss Bbam. V. 2,89. 

HSiiHiricn am Ende eines adj. Comp. = TsH- 
qfn AiT. Br. 2,12,1. 

ysliqfHR^nl f. PragApati's Schicht Cat. Br. 
2,4,4,1 2. 

!l|s!iqiHR^Adj. (f.iS(T) PragApati tum Haupte 
habend Qat. Br. 13,1,9,2. 

^lCi^^°f) scheint Kritik, ein kritisirendes Werk 

o 

zu bezeichnen. 

^rir?l^ n. Maitr. S. 2,2,7 (20,17. 18). 

HlriH^'iH' Adr. beim jedesmaligen Kochen 
Comm. zu Gobb. 1,4,23. 

^riq^TR AdT. jeden Augenblick Bbam. V. 4,26. 

ffirjqidich^UR Adv. bei jedesmaligem Rein- 
putzen der Körnerfrüchte Comm.iu Katj.(r.199,2 i . 

^TTrT^T^HR n.jedeA'üüAff Comm. zu Gobb. 1,4,2 4. 

MiHH«^|oU|c^(r|AdT.6tft.;>cr0rMahATJAbrti 
Katj. Qr. 20,5,16. 

yiHHUfMHciy Adj. XU beachten, xu berücksich- 
tigen MiDRÄH. 155,15 (929,12). 

MlrfclTlinH Ad?, der Erzählung gemäss, wie 



* * 



man erzählt Spr. 6703. Ragat. 1,189. 

Hlrl^caim n. das AnrUthen Comm. zu Apast. (r. 
10,8,14. 

WlP^^HI^M Absol. wieder an seinen Platz stel- 
lend Comm. zu Apast. (r. 11,5,7. 

HTI^efri Adj. der Gottheit schon dargebracht 
Apast. Qr. 9,15,13. Comm. zu 10. 

VirM^I wohl so Y. a. der Einem zukommende 
Antheil, Tribut, 

ffcM-JcflltlH AdT. am Ende jedes den Rückgrat 
des Feueraltars bildenden Streifens Comm. zu 
Katj, Qr. 17,6,2. 

HrMI^^M (so zu lesen nach Windiscb) Adj. 6«- 
kämpft (Leidenschaft) Hbm. Jogaj. 4,7. 

5^8iH^rl Adj. zuerst abgesprungen Apast. (r. 
12,7,11. 

f^T f. Spenderin, Verleiherin Maitr. S. 2, 
5,7 (57,10). 

ytllinl^-i m. der erste Minister R. Gorr. 2, 
115,19. Hit. 49,18. 112,19. LA. 29,13. 

q"fqrT n. Balle Kacsb. üp. 1,8. Vgl. firfr???. 

HHrllH (unaccentuirt) Gen. Inf. ton 1. ^t mit 
7 Nmitomm«n TBr. l,3,ft«,lo. 
Vi^j^ Absol. in 3%:^ (s. oben). 




VlMIll, AdT. mit H verwelken Paiibar. ZJ&,\ 

!7qTtn m. ein bei der Abreise gesprochener^ 
Apast. (r. 10,19,8. 

Tqi^c^ Ad|J. auch xu setzen^ zu stellen I 
2,30, Seh. 

^UIH^iIm Adj. xu preisen ^ xu loben KIb. 

24 (186,8). 

i<lH^( Adj. hervorbrechend Bbam. V. 4,1. 
WTsRRT, f. opipfn ='<c»l*HI nach e 
Randglosse. 



hI-^^H AdT. nach Osten hin Sürjas. 2,4. 

^ItR-iofiili Adj., lies (f. iEH) die Holzaugen 
Osten habend (ein Udumbara>Zweig) Apaii 
11,9,13. 10,1. Comm.: SRin? 5ROT^FTfRTO. 

fffHH1l(ß^Adj. (f. €17) dessen Wunsch erftUl 

TTHPcT Adj. prächtig CIlaiIka 2,168. 

n mit H^lrl) lies menstruirend. 

qidHd^^H Adj. mit Früchten und Wm 
versehen R. 5,73,19. 

qTF^TpnqTT» lies dunkle st. helle und füge 1 
^H. 15,3,49 hinzu. 

^^cfRHBadachshAn Bbatäpr.1,24 8.t.I.' 
*^^ m. N. pr. eines Mannes Comm. zu Ait 

347,1 3. Vgl. ^m. 

SffS^ n. = 6)P(^rll Bbam. V. 1,76. 
SF^^FTT^ Adj. erbberechtigt MBb. 1,120,1 
«^Misil, lies ^ st H. 
«ll<5Mlrl Adj. so T.a. vor die Thür gesetzt Bi 

7,69. 

G|[s^&qomHIHN m. der Ort, wo das B^h 
pavamAnastotra abgesungen wird, Apast 
11,14,10. 

«r^TrQ Adj. MBb. 16,195 fehlerhaft fü 

<^^MIsMAdj. viele Opferherren habend, für 
opfernd, 

^l^\k\^^ m. ein Splitter von der Aussew 
Cat. Br. 3,7,1,8. 

«iS^MUlHM Adj. aus den\, Verstände und 
Contemplation hervorgegangen MBb. 3,207,7] 

SpT^ 3) Etwas (Nomin.) zu sein wümc 
Hbm. Pab. 2,202. 
^sTSnft Maitb. S. 1,4,7 (54,16). 



HJR^r fehlerhaft für HH^. 

H^ Äpast. (b. 12,11,10 t. I. für H^ VS. 

H^MI^ n. die umschlingenden Arme HB 

o 

142,4 4. 

^rfr (wohl f.; Tgl. nft im PAli) Verstand, 
tellect Laut, 444,1. 445,12. 
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24) P. W. CJilUdc^HmH m. patron. Ton qjnjST^i?! P.4,i,i60.— M. 
W. Phan(ähfitäyana m., a patrooymic from PhäntähHti. — ^llJ6l<QCil- 
tR Fehler für *IUilc^HIMp|. 

2S] P. W. ^T^ 1) f) m^m^ the resuU from the base-sine Sörjas. 2, 
41. 4 6. Ihe sine of an are of a eircle of Position contained between the Sun 
mnd the Prime Verlieal Siodhantacir. 257, N. — Bf. W. giebt u. Bahu- 
phala beide Bedeutungen diesem Worte, während die zweite Bedeutung 
nur Sn^ zukommt. 

26) P. W. 8<«5T^rM n. ein in ein Gespenst venoandelter Brahmane, — 
M. W. Brahma-daitya, am, n. a Brähman cbanged into a Daifya. — n. 
Druckfehler für m. 

27) P. W. Sr^TTötrT n. Brahman's Berg (tT^cT), N.pr. einer Localitat 
Yerz. d. Oxf. H. 149,a,l2. — II. W. Brahma-parveiiay am, n. ^mountain 
of Brahma', N. of a place. — n. Druckfehler für ro. 

28) P. W. öY^RtT 2) » BAdArAya^a oder VyAsa zugeschrieben.— 
M . W. Brahma-sutra — ascribed to Badäräyana or Vyasa. — BAdAr^Jana 
Druckfehler für B^darAjaga. 

29) P. W. >|^((^ m. N. pr. eines Sohnes des Krshna VP. 439. — M. 

W. Bhadra-deha m., N. of a son of Krisbna. — Krshna fehlerhaft ftir 

• • • • 

VasudeTa. 

30) P. W. >T^rRJ^5n^ n- — M. W. Bharata-dvadasaha, am, n. — 
n. fehlerhaft für m. 

31) P. W. HIJ|m«^t^sll{H t assimilation u. s. w. Colbbb. Alg. 15. — 
M. W. ßhagapahära-jati f. assimilation u. s. w. — An der angeftihrten 

Stelle steht HNIIMc4l<^^lirl- 

32) P. W. HTT^öfi n. — M. W. Bharaka, am, n. ^ n. Druckfehler ftir m. 

33) P. W. H^J|||s|. Davon denom. ^^TsW, ^IsPTr? tum Schlangenßr- 
sten werden Vasatad. 239,1. — M. W. Bhujagarajaya, Nom. A. bhujaga- 
rajoyatsy etc. — °JT^^, jwirl Druckfehler ftir o^TSHIT, ^(IsllMH. 

34) P. W. HT^^^ oder o^]^ adj. viel fassend: J^ RV. 9,88,2. — M. 
W. Bhiri-shah or bhuri-shah. jBr hat die Stelle nachgeschlagen, da er die 
Erklärung SAjana's hinzuftigt; der Teit hat aber ^^°. 

35) P. W. >TTsR 2) m. N. pr. eines Flusses BbIg. P. 5,20,21. — II. W. 
Bhojana m., N. of a rirer. — Flusses fehlerhaft ftir Berges. 

Diese Proben mögen genügen. Auch ich habe hier und 
da abschreiben müssen, weil ich ein Buch oder eine Hand- 
schrift, auf die verwiesen wurde oder aus denen die Wörter 
oder Wortbedeutungen geschöpft waren, nicht selbst einzu- 
sehen vermochte; aber in einem solchen Falle habe ich stets 
angegeben, woher ich das Wort oder die Wortbedeutung 
entlehnte. Hiermit hatte ich alle Verantwortlichkeit von mir 
abgewiesen. 

Zum Schluss dieses unerquicklichen Themas will ich noch 
bemerken, dass Herr Monier Williams, da er einmal auf das 
Abschreiben angewiesen war, besser gethan hätte, die Be- 
endigung des Petersburger Wörterbuchs abzuwarten, ehe er 
an die Vollendung seines Werkes ging. Auch war es eine 



grosse Unvorsichtigkeit, dass er unter den Verbalwurzeln 
nicht auch ihre Verbindungen mit den Präpositionen behan- 
delte. Dadurch kam er häufig in die unangenehme Lage, 
seine Hauptquelle nicht benutzen zu können. Wer dieje- 
nigen Artikel, bei welchen Herrn M. W. das P. W. vor» 
lag, mit denjenigen Artikeln vergleicht, bei welchen ihm 
diese Hülfe abging, wird alsbald gewahr werden, welche 
Rolle das P. W. in dem Wörterbuch des Herrn M. W. spielt. 

Die Frage, ob der Dank für eine derartige, hinter dem 
Bücken der dabei zunächst betheiligten Personen, handwerks- 
mässig betriebene Ausbeutung eines Werkes, an dessen Her- 
stellung verschiedene Gelehrte, zum Theil im Schweisse 
ihres Angesichts, gearbeitet haben, mit dem am Anfange 
des Vorwortes citirten Worten des Herrn Mondbr Willums 
richtig ausgedrückt war, und ob überhaupt ein Professor 
des Sanskrit an der Universität Oxford und die Herren Dele- 
girten der Clarendon Press zu ihrer und der Universität Ehre 
eine solche Arbeit veröffentlicht haben, — diese Frage mögen 
Unbetheiligte entscheiden. Nun aber zu etwas Anderem. 

* Unter «r habe ich nur diejenigen Wörter aufgenommen, 
deren Schreibart mit diesem Laute gut beglaubigt ist. Eine 
gute Autorität hatte in meinen Augen ein grösseres Gewicht 
als alle mehr oder weniger wahrscheinlichen Etymologien. 
Wenn die in Bezug auf Orthographie höchst zuverlässigen 
und mit der vedischen Schreibart last ausnahmslos über- 
einstimmenden Bombayer Ausgaben des Mahäbhärata, Bä- 
mäjana und Bhägavatapuräna stets «ff^-i, aber ^, und stets 
^5^zn, aber ^^ schreiben, so folge ich ihnen ohne alles 
Bedenken. In den wenigen Fällen, dass die besten Autori- 
täten in der Wahl von «r und ^ schwanken, bin ich beiden 
Schreibarten gerecht geworden. 

Man hat, wenn ich mich nicht irre, bis jetzt bei Oonjec- 
turen ein zu grosses Gewicht auf das Niedergeschriebene 
gelegt und dabei übersehen, dass manche Fehler auf dem 
Gehör beruhen können. Auf Verhören beruhen z. B. Ver- 
wechselungen von HMti^id mit PjilTi^iH , von sj^ mit ^^ 
und umgekehrt, von raf^^ mit f^rfsre®^, von m^nmihh 
mit M8iiMMi<(M u. s. w. Sonst unerklärliche Discrepanzen in 
derselben Familie von Handschriften wird man sich viel- 
leicht dadurch verständlich machen können, dass man an- 
nimmt, mehrere Schüler hätten zu gleicher Zeit einen vom 
Lehrer vorgesprochenen Text niedergeschrieben. Ich erwähne 
dieses hier, weil sowohl im grossen als auch in diesem Wör- 



IV 



terbuch Conjecturen von diesem Gesiehtspuncte aus gemacht 
worden sind. - 

Yerzeichniss der in diesem Theile neu hinzugekommenen 
Gitate von Werken nebst Angabe derjenigen Gelehrten, de- 
nen ich die Mittheilungen aus diesen Werken verdanke : 

BbXv. V. = BbaminItilIsa, Ausg. tod Abel BBROÄienB (Cappbllbb). 

(aIb. VlO. = ^AfiEABATliAJA Ül dOF Blbl. iod. 

Cabtob = Cantob, Geschichte der MaUiematik (Wimdiscb). 
Gaiita, Gbabaebb(IjIdbibara) (Kbbb). 



GaBITA, S6BiAeB(ABAIlADBlBlBA) (KbBB). 

GoTABDB. zss. GoTardhaoa's Sabta^atI (Wbbbb). 

Kabthacb. Üb. =? Kantbacbotjobabisbad in der Bibl. iod. ^ 

KtBLBORN, Rep. = Report oo Che search for Sanskrit Mae. In Uie 

Presidency, during the year 1880—81. By F. K'iblbobb (Ron)* 
Lokapb(abIca) (Jollt). 
PbatibbIsCötba), heraasg. ton A. Wbbbb. 
Ra^ab. 13 nach der Ausg. ron R. Gabbb. 

SaDDO. P. = SADDBARMAPDBpAalBA (KbBM). 
StaPBAB(IBTAMABI) (PlfCBBL). 

VtBAM. = VlaAiiiTBODAJA, KhadiraporB 1815 (Stbbzlbb). 



Jena, den 3^^^'° ^j;',, 1883. 



0. BOht&ngk. 
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